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'a  bie  fogenannten  Äircfcentyfforien,  un» 
anbre  f)ief)er  gehörige  ©Triften  ju  unfern 
3eiten  fo  feljr  angewachsen,  baß  man  ba< 
wn  allein  eine  grofte  gsiMiot&etf  <wfiw 
riobten  im@tanbe  t|t;  fo  bürften  viele  e$ 
för  eine  uratty*  unb  überfläßige  artete 
galten,  ftd)  von  neuen  in  biefcö  gelb  gu 
wagen,unb  bie  ©efd)id)te  ber  Äircfce  bur<$ 
wieberfjolte  Staublungen  ju  erWuterm 
gegrünbet  aber  audfr  biefer  Vorwurf  in  §lbftd)t  auf  anbre 
Cdnber  fei;n  mag,  fo  wenig  ftnbet  bod)  berfelbe  in  W>mt  auf 
©innemarf  fiatt*  <2Bir  fjaben  nod)  gar  feine  Urfacbe,  uns  über 
bie  SJlenge  an  bergteidjen  »öc^ern  }u  befcbweren,  fcnbern  finD 
vielmehr  genüget  ju  benennen,  baß  büfyer  fein  I()eil  ber  ©e> 
feilte  weniger  bei;  un$  unterfucbt,  unb  wn  ben  ©ehrten  au* 
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gearbeitet  werten/  al$  derjenige,  welker  bie  Äirdje  angebet. 
SDlan  ()at  au$  tiefet  Urfadje  Idngj!  gewünfebt,  baß  eine  allgemeine  , 
Äircbenbtjlorie  in  ber  bdnifd>en  <5ptad)e  ans  Cicbt  treten  miebte, 
unb  id)  bin  bereite  vor  einigen  3abren  erfuebt  worben,  biefe  müfy 
fame  Arbeit  ju  übernehmen*  ©efe$t  aber,  baß  wir  aud)  bereit* 
mit  einem  bmldnglicben  93orratl>e  von  berglekben  ©driften  ver* 
feben  wdren,  fo  weis  man  bcd>,  baß  ein  ©tdbent  bureb  eine  J 
nü$lid>e,  obgletcb  febon  oft  vorgetragene  SKaterie,  ftd)  eben  fo  fel>rf 
als  burd)  neue  unb  unbekannte  SBafyrbeiten  bervortbun,unb  von 
bem  ^Miblico  ©anf  verbienen  f ann,  wenn  er  folebe  grüt\blicber, 
beutltcber  unb  unparti)ei;ifcber,  als  feine  23orgdnger,  abbanbelt; 
SBenn  bemnacb  gleid)  jweene  gelehrte  SWdnner  einen  Vorwurf 
erwdfylen,  fo  ijl  bod)  bie  2luSftil)rung  beffelben  von  einanber  \uu 
terfdjteben,  unb  man  würbe  ju  (trenge  verfahren ,  wenn  man 
einem  ©d)rift|Mer  bloß  beßwegen  ben  verbienten  9Uil)m  enf 
jieben  wollte,  weil  berfelbe,  eine  bem  ertfen-Slnfcbein  nadjganj 
bekannte  ©acbe  von  neuen  erirtert  Sie  bisber  an*  £td)t  getrV 
tenen  Äird>enbiftorien  geben  bavon  baS  beutltcbtfe  S3et)fpiet 
©enn,  fo  oft  aueb  febon  bie  barinn  votf  ommenbe  SSegebenbeiten 
ttnterfucbt  unb  erjeblt  worben;  fo  bleibt  bod)  ben  Sttadjkemmen 
noeb  allemal  etwas  übrig,  welches  fte  binjufügen,  erinnern,  obet 
anberS  einreiben  Wnnen,  es  ijl  bereits  eine  alte  Älage,  baß  bie 
meitfen  ©fribenten,  welcbe  ftd)  mit  ben  ©cbirffalen  ber  Äirtbe 
befebdfriget,  weber  bie  aebörige  Drbnung,  nod)  bie  fo  n6tl)ige 
Unpartbet)lid)feit  beobachtet*  «n  ben  erfien  gebler  i)at  ber  QSSabn 
fd)iilb,  als  wenn  jwtfdjen  ber  Ätrcbenbtflorie  unb  anbern  QöBelt* 
bdnbcln  niebt  bie  gering)! e  23erbinbung  Vorbauben*  ©enn  ba* 
bureb  ftnb  bie  meiften  verleitet  worben,  bie  (entern,  als  nid)t  bie* 
ber  geb&rige  Singe,  mit  großer  Sorgfalt  ausjufcbliefien ,  bamit 
ber  3nbalt  burdjgebenbS  mit  bem  2 itel  überernftimmen  m6d)te, 
Stnflatt  fte  alfo  bepbcS  mit  einanber  bdtten  verbinben,  unb  un* 
grünblicbe,  wol)ljufammenbdngenbe  unb  angenebme  ©efebiebte 
Idtten  liefern  follen,  fb  t)aben  fte  burd;  biefe  Xrennung  niebts 
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-mibe«,  ftfc  trotfene,  gerrtflene  unb  wibrige^ahrregifter,  ober 
eigentlich  nur  leere  unb  wettlduftige  SJergetchniffe  von  Äircben* 
lehrern  unb  Äefcern  511m  93orfchein  gebracht,  woburch  bie  Äio 
d)en()t|lor je  felbfl  in  Verachtung  geraten,  unb  ale  ein  niebrige* 
Stubtum  angefe^en  worben,  welches  bloß  folchen  Beuten  gu  übet* 
laften,  bie  burd)  eine  orbentlicbe  unb  j%i^rltd>e  Sefolbung  jum  (lubfc 
ren  gleicbfam  verurteilet  worben*  ©0  eifrig  bemnacb  auch  fonft 
9>erfonen  vom  ©taube  bie  £ifiorie  gu  treiben  pflegen,  unb  fo 
geübt  fte  auch  in  berfelben  ftnb,  fo  wenig  achten  fte  bocb  insgemein 
bie  ÄirchenhH*  orie,  unb  fo  unerfahren  ftnb  fie  in  berfelben,  weil 
txe  foldje  atö  eine  ihnen  unanjtdnbige  SSiffenfcbaft  anfehen,  ba 
boch  bie  geiflliche  unb  weltliche  £tftorie  fo  ungertrennlid)  mitein* 
anber  verbunben  ifi,  baß  berjemge,  welker  ftd>  nicht  in  bei;ben 
hinlänglich  umgefehen,  weber  von  ber  einen,  noch  von  ber  anbem, 
Birten  vollkommenen  95egrtf  ju  erlangen  vernrtgenb  ift,  2>ie 
9teligion6flreitigfeiten  haben  oft  gu  ben  griffen  93eränberungen 
in  bem  ©taate  @elegenl)eit  gegeben ;  viele  wichtige  Unterne^ 
mungen  ftnb  mit  bem  SKantel  ber  Religion  bebecft  worben,  unb 
aus  bem  Äöcber  berfelben  haben  bie  rimifchen  9>4bfie  bie  Pfeile 
entlehnet,  Ä6nigreid>e  unb  SKepubltf  en  jubeflftrmen,  unb  axxf^m 
Srümmern  berfelben  eine  geijlliche  9Jlonard)te  aufturichten* 
©enn  wie  bie  Unfchulb,  ber  fd)6n|te  ©chmucf  ber  erjtenff^ 
flen,  ftd)  nach  unb  nach  verlohr,  unb  bie  ©etfllichfeit  anfteng,  an 
ber  äußerlichen  bracht,  unb  an  einem  wolliitfigen  Beben  einen 
©efchmacf  gu  ftnben,  fo  mußte  ftdf)  bie  Religion  barnad)  richten, 
imb  faff  ein  jeber  ©laubenSarticfel,  welcher  in  ben  ftnftern3ah* 
hunberten  gemacht  warb,  war  biefem  ffnbjwecf  gemäß  abge* 
faßt  ©elbji  bie  Drthobojrie,  ber  gifer  wiber  bie  Äefcer,  welchen 
man  burch  biegjrcommumcation  berfelben  an  ben  Sag  legte,  bfe 
(Toncilien,  bie  Äreu$$ftge,  bie  Gehrungen  ber  ungläubigen 
S236lf  er,  unb  anbre  begleichen  Vorfälle  waren  von  irbifchen  unb 
unlauteren  Slbftchten  t eineäwegeä  befreiet*  ©ie  Äirchenhttf  orfe 
ttf  bemnach  einem  abgebrochenen  ©liebe,  unb  einer  SRaterie  ohne 
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$brm  unb  ©eflaft  Ifynlid),  wenn  man  biefelbe  Den  ber  tDettf  ichen 
©efdjtchte  abfonbert,unb  berjemge  etföttet  ntc^t  bte  Pflicht  eine* 
$i|torienfcf)reiberS,  welker  eine  Gegebenheit  anführet,  ohne 
jugleid)  l>te  Urfadje  unb  Stbftcht  angujeigen,tDoburch  biefelbe  Der* 
anlaffet  werben»  SKan  hätte  Urfache  gu  wünfihen,  baß  bieÄtr* 
chenhttforie  an  ftch  felbft  fo  mager  unb  unangenehm  wäre,  ol$ 
einige  Sfribenten  folche  abbilben,  unb  baß  man  von  feiner  an> 
bern  ©aefee  gu  hanbeln  hätte,  ate  Don  ber  Cetjre  unb  ben  $reum 
ben  unb  93ertfyeibigern  berfelbem  2)ie  Dielen  weltlichen  Siege* 
bereiten  aber,  welche  ftch  allenthalben  einmifchen,  machen  fcld>e 
bei;  gegenwärtigen  UmfMnben  nothwenbig,  unbDemrfachen,  ba{ 
btegrfenntniß  berfelben  einem  9>olitico  eben  fo  unentbehrlich  i\% 
als  einem  ©otteSgelehrten*  2(u$  biefer  Urjache  habe  ich  auch 
nach  bem  93et)fpiel  anbrer  ©fribenten  in  biefem  <2Berfe  bie  geiffc 
liehe  unb  weltliche  J£>i(torie  befiänbig  miteinanber  Derbunben, 
fconber  ledern  aber  nur  fo  Diel  berührt,  al$  mir  gurgrläuterung 
ber  erftern  nfabig  gefchtenem 

2>ie  ^arthenlichfeit  ift  ein  Sehler,  ben  man  oft  bet)  wMv 
<hen,  weit  mehr  aber  bet)  Äirchcnjlribenten  bemerket*  Sliemanb 
Derfprtdjt  heiliger,  unparthet;tfch  gu  fetjn,  unb  niemanb  hält  fofc 
che*  weniger,  al*  biefe*  SWanf ann  alfo  hier  mitSBahrhctt fagen: 
t)te  ©ttmme  tfi  Jacobe  &timmc,  aber  bk  <Mnt>c  (inb 
tffaue  *5<5nbe*  Einige  meinen,  baß  (Sottfneb  21cnolb,  in 
feiner  fo  genannten  unparth^if*en  2Urd)en;  unb  Äe^erh^ 
fforie,  fleh  infonberheit  in  biefem  @täcf  e  herDorgetham  SS  ifi 
iemfelben  aber,  wie  Derfcbiebenen  anbern  ergangen,  welche  fo 
Diel  an  ber  SHeformation  gefünftelt,  baß  fte  baräber  au$  einem 
(Srtremo  in  baS  anbre  gefallen*  2(rnolb  merfte,  baß  bie  meijten 
Jtircbenhifiorien  gu  feinem  anbern  gnbe  gefchrieben  worben,  aW 
fcie  ÄirchenPäter  bis  in  ben  Gimmel  gu  erheben,  unb  bie  Äefcer 
in  ben  unter jlen  Sibgnmb  gu  Der jloflem  &  bemfthete  ftch  baber, 
biefen  fehler  gu  Derbeffern,  gerieth  aber  burch  feinen  gar  gu  grof* 
fen  gifer  in  ben  anbern  Bbweg,  fo,  baß  feine  gange  £ijiorie,  wie 
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ber  Sfttgenfchrirt  lehret,  auf  nicht*  anber*  abriet,  aW  bte  Äirchem 
tnlter  anjufchwdrjen  unb  bte  Äe$er  ju  Pertheibigem  (Sein 
©Bert  Perbient  alfo  mit  weit  gr6fl(erm  Siebte  eine  bittere  ©tacbel* 
fcbrift  aufäße  rechtgläubige  Lehrer,  unb  eine  eifrige  Sfpologie  ber 
Äe$er,  al*  eine  unpartl)et;ifd)e  &trcben>  unb  Äeöerbitf  orie  genannt 
px  werben*  »u*  biefer  Urfacbe  bat  alfo  ferne  £tflorte  nicht  mit 
ben  Warnen  einer  unparthepifcben  ©efcbidjte,  fonbern  audhtiber* 
haupt  ben  Warnen  einer  J£>ittorie  verlogen,  inbem  biefelbe,  an< 
fiatt  bfoffer  (Erjehlungen,  nicht*  anber*,  al*  heftige  anHagen  ent* 
h&t,  welche,  wenn  fte  auch  gleich  alle  wohlgegrünbet  wdren,  weit 
eher  in  eine  9>o|tille,  al*  in  eine  Jg)tfiorte  gel^ren*  Sin  anbre* 
Urtheil  f  ann  man  nicht  über  biefe*  QöBerf  be*  2frno(b$  fallen,  ob 
man  gleich  aud)  gefielen  mufr  baß  Perfcbiebene  SBaljrtjeiten  bar« 
tnn  Portommen,  unb  baj$  ba*  2Jornehmen  be*  93erfajfer*  eine 
gute  SBürtung  hätte  haben  ttnnen,  wenn  er  auf  ber  SKittelff  raffe 
geblieben  wdre«  SBerfdnebene  franj6ftfd)e  unb  englifcbe  ©fribem 
ten  t)Oben  fid>  in  biefem  ©täcfe  Porftcbtiger  unb  Höger  aufge* 
fuhrt*  3a,  einige  unter  ben  rtmifcbcatbolifcben  felbtf  haben  ftd> 
nicht  gefcheuet,  allerhanb  $ehler  unb  (Schwachheiten  bet>  ben  dlte* 
#en  £ird)enle()rem  anjumerfen,  unb  ben  (Jbaracter  ber  rimi* 
f&n  >3>Abfie  aufrichtig  w  entwerfen,  welche*  Pon  verriebenen, 

a(6  bem  DU  P IN  in  feiner  NouveUe  Bibhotbeque  des  Juteurs  Eccle« 

fiaß^ues  mit  einer  folcben$ret)mfttf)igfett  geföefpn  ifJ,  bafsman 
f\d)  billig  wunbem  mug,  bag  eine  folcbe  ©cbrift  mit  iffentlicbet: 
(Einwilligung  an*  Cicht  treten  finnem  (So  rühmlich  aber  auo> 
biefe  Unparthenlichfeit  ifl,  welche  fowol  Du  Pin,  al*  einige  an* 
breÄirchenffribenten  innrem  Vortrage  beobachtet,  foitfe*  ihnen 
boch  nicht  möglich  gewefen,  tf>r  23aterlanb  unb  ihre  Äirche  gdnj* 
lieh  gu  PerWugnen,  unb  e*  erhellet  bemnach  au*  ben  faji  unüber* 
wörtlichen  ©djwierigfeiten,  welche  ftch  t)terbet>  4uffern,bgß  man- 
nicht*  Pollfommene*  in  biefem  (Sttitf  e  entarten  Wnne,  unb  bag 
eine  unparthenifebe  Äirchenhi(lo?i*  jwar  wohl  in  wänden,  nie* 
roAKabwauhcffwfty*  ...   :.nr.  : 

3$ 
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3dj  beftnbe  mM)  meine*  Ivette  mit  anbertt  üt  gleiten  Un* 
ftdnben,  unb  fann  bat)er  md)t$  weiter  betfpreeben,  alä  baß  icb 
mtc&  äuffer|t  beflrebet,  bie  9>artf)ct>{td>feit  an  bie  ©eite  ju  fefcen, 
unb  ber  QSatjrljeit  allein  ©el)6r  ju  geben*  9(u$  biefer  Urfadje 
babe  tef)  für  ratljfam  angefefjen,  an  ber  einen  ©efte  meinet 
©cbretbtifcbeä  einen  rimifcbcatljolifcben  ©f  ribenten,  unb  an  ber 
anbem  einen  ©ottfrieb  glrnolb  fyinjulegem  3<*  ge(M)e  gerne, 
baß  meine  ©d>rift  auf  eine  feiere  S(rt  eingerichtet  ifrbaß  ein  jeber 
mit  letzter  9Hüt)e  barauS  abnehmen  fann,  baß  id)  ba$  tribentfe 
niföe  ffoncilium  nid)t  mit  untertrieben*  34)  fyabe  aud)  attent* 
falben  bie  Cafler  ber  «pibfie  unb  ber  rbmifdjen  ©cttilidjf  eit  mit 
lebenbigen  Farben  abgemalt,  2f  (lein ,  wer  f  ann  bie  Äircbenfji* 
jtorie  ber  wrberbten  Reiten  betreiben,  of)nefold)e  verbrießlicfc 
f  lingenbe  ©at)ten  gugleid)  m  berühren*  (Dropue  foll  feiner 
£ifforie  ben  Xitel  beigelegt  (jaben,  MißrUe  bommum,  unb  anbre 
baben  ftd)  folgenbergejtallt  auSgebrücft :  n$*r**m  Ecdefiaflic*m 

feribere,  idem  efly  ac  vitU  Epifcoporum  fenbere,  WeldM*  (entere  bod) 

nur  t>on  ben  »erberbten  Seiten  *or  ber  Deformation  muß  ms 
ftanben  werben*  ©ie  l)4rtetien  SSefcbulbigungen,  welc&e  i# 
angeführt,  finb  au*  ben  römif4catt)olifcben  @f  ribenten,  ja,  au* 
ben  Äronicf en  ber  3R6ncbe  felbjl  entlehnt,  welcbe  ju  folgen  3et< 
ten  getrieben  worben,  ba  bie  S)tad)t  ber  9>AbfIe  auf  bie  ^dd>fte 
©tufffe  geftiegen  war*  3fa*  3^gniffe  ftnb  jwerldßig,  unb  man 
fann  auf  iljr  Älagen  über  bie  9>äbfle  unb  S3ifcf>6ffe  meljr  bauen, 
aW  auf  iljre  €r  jel)(ungen  bon  ben  SWiracf  ein  unb  SBunbern,  welche 
gu  ben  bamaligen  3eimt  fotten  gefd)el)en  fepn.  ©ollte  jemanb 
etwa  einwenben,  baß  man  gerinn  aud)  ju  weit  getjen  finne,  unb 
baß  e$  beffer  fei),  bergleidjen  Cafter  ju  v>erl>elen,  aW  foldje  jur 
SSefdyimung  be6  £bri|tenri)um6  bjfentlid)  auftubeefen,  fo  fann 
man  barauf  unter  anbem  antworten,  baß  es  n6tt)ig  fet),  ben  eleu* 
ben  3u(tanb  be$  ffbriftentljum*  gu  befebreiben,  um  bie91otty 
wenbigfeit  ber  Deformation  barjutbun.  3cb  fjabe  mieb  aber 
bennoefc  in  biefem  ©tütfe  mtyc  gemäßiget,  aß  bie  meinen  prot* 
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ffonrifchen  Sfribenten,  tre(d>e6  aus  ben  ©efchichten  ber  9>4bfle 
©regortt  be$  VU.  %ot)cami$  be$  XXIII.  unb  anbrer  erhellet,  ba 
ich  alle*  verworfen,  waö  man  fonfi  insgemein  von  ihnen  gu  tnety 
Im  pflegt,  wo  ich  e$  nicht  burch  guverldßige  3eugniflc  befiättget 
gefunbem  3$  fyabe  bie  Schwachsinn  ber  Äircbenvdter  treu- 
lich ange  geigt,  id)  I>abe  aber  auch  nicht  vergeflen,  ihre  guten  ©gen* 
jtyaften  gu  räumen*  Unb  biefeS  habe  ich  auch  bep  ben  Äc§em 
beobachtet,  unb  einem  jeben  ba$  (einige  beizulegen  mich  bemühet» 
SUtf  ben  von  mir  gemachten  gtbbilbungen  Strit,  Stteflorii,  £utp* 

unb  anbrer  wirb  ein  jeber  mit  leichter  9D?ft^e  abnehmen,  baf? 
ich  mit  benen  nicht  einig  fep,  welche  in  ber  Ideologie  eine  griffe 
toartfyet)  erwählen,  unb  befonbre  Jactionen  ausmachen,  3<h 
halte  bie  Äefcer  mit  ber  r6mifd)catholifchen  unb  vielen  proteftan* 
ttfd>en  Sf  ribenten  nicht  fftr  ©lieber  unb  Äinber  be$  leufelä,  id) 
erf  Idre  fte  aber  auch  nicht  mit  ©ottfrieb  Strnolb  für  gottfelige  unb 
unfcbulbige  3JMnner*  Sie  fogenannten  pias  fraudes  verfchweige 
ich  nicht,  weil  ber  chrtfllicben  Kirche  baburch  fein  ©ienfi  gefchie* 
het,  unb  bie  Cehre  <£hri)ii  fo  fefi  gegrimbet,  unb  fo  übergeugenb 
bargethan  tft,  baß  fte  begleichen  Äftnfte  unb  «rftnbungen  nicht 
im  geringen  n6tl)ig  hat*  S5iefe$  ^be  ich  bet)  ber  m$avbtium$ 
be6  gegenwärtigen  SBerft  befMnbig  vor  Slugen  gehabt  Ob  id> 
aber  bie  Regeln,  welche  ich  mir  felbjl  vorgetrieben,  burcbge* 
henb*  beobadjtet,  unb  ob  ich  alfo  meinen  3wecf  erreichet,  feiert 
mug  nunmehro  ba*  Urtheil  meiner  ßefer  entfeheiben. 

3ch  muß  ferner  aud)  noch  angeben,  au$  welchen  Quefien  ich 
gefchöpfet,  unb  auf  welche  ©rünbe  ich  meine  £iflorie  gebauet» 
Ob  ich  gleich  btefeä  QöBerf  nicht  ffir  vollf  ommen  ausgebe,  weil  ich 
mich  babep  ber  Äürge  bebienet,  auch  nicht  allemal  gu  ben  Quellen 
felbff  gehen  Wnnen,  fonbern  verfchiebene  neuere,  allgemeine  un& 
gute  4?tftorien  gu  £ftlfe  nehmen ,  unb  au$  benfelben  bisweilen 
verriebene  ©Triften  anführen  mäßen,  welche  ich,  aller  ange» 
wanbten  SWfthe  ungeachtet,  nicht  erhalten  Wnnen,fo  habe  ich  ben* 
nod)  bet)  ber  Aufarbeitung  biefes  <2Berf *  weber  Jleijj  noch  Wltyt 

b  gefp* 


10  Vott&t  bee  lOerfaflerö* 

gefraret.  S8et)  ber  ältefien  Jg>tflorte  habe  id)  mich  ben  Schriften •  > 
tfufebn,@ocrati0,@o$omem,  Ct)coboreti,i£ragrü,  ©ul* 
pitü  0erert,  unb  andrer  bebienet*  3«  occibentalifchen 
Äircbenhitforie  (>abe  id)  bas  meijle  aus  ben  OOBcrf en  2(naftatit 
J$ib\ioti)tcarii,  £ambet*t@cbaffnaburgen|ta  (Dttoniö5r^ 
(tngmßd,  VtUant/Plattn^  2Jlbertt  &tabmfie,  jfgmbarbe, 
XPa^elmt  Crrii,  (öiregorit  CurOfien|i8,  üPtl^clmi  iHalmcö* 
buricnllö,  &rtea  @vhni  unb  anbrer  ©fribenten  entlehnet, 
welche  in  ben  grofifen  franj6ftf<$en  unb  englifdjen  «Sammlungen 
ber  ©chrift(ieiler  beS  mittlem  SJlterS  fcorf ommen*  3nfonber< 
tyit  habe  id)  mich  beS  suttbaei  pahfii  bebienet,  welker  ben  met* 
jten  ©tof  jur  Äird)enl)itforie  giebt,  unb  beffen  eigne  Sßorte  ich 
bei)  ben  merfwurbigjfen  25egebenl)eiten  beibehalten*  Um  bie 
©efd)id)te  ber  griechifchw  Äirche  betfo  beffer  su  faflen,  habe  id> 
fafl  alle  scnptores  HiflorUe  Byz*ntinAe  burchgefeljen,  unb  allemal, 
fo  oft  mir  it>r  3eugni  jj  nöthig  gewefen,  treulich  angeftihret*  3$ 

habe  gleichfalls  baS  ganje  Corpus  Juris  Canonici  mit  gleigburch* 
gelefen,  unb  bie  merf  wtirbig  jien  93er  orbnungen,  welche  ben  © taat 
ber  Äirche  betreffen,  mit  ben  eignen  Korten  beS  Original  be^ 
gebracht  3n  ber  legten  £iftorie,  welche  baS  14*  unb  15. 3ah* 
hunbert  in  ftch  begreift,  iji  f£*fs*t  mein  QQßegweifer  gewefen,  bef 
fen  toortreflicbe  Schriften  ich  mir  ju  bem  ffnbe  aufs  genauere 
tefannt  gemacht  3«  3^itrechnung  habe  ich  nitd>  nach  bem 
z/t«*?  gerichtet,  welker  bisher  unter  allen  ber  toollfMnbigfle  in 
ber  allgemeinen  Äirchenhiftorieift,  wtewol  in  *******  B*r§*u  unb 

litCenturiatores  MagMurgenfes  biefen^Uhlll  gleichfalls  ttttäll&fe 

3d)  habe  auch  vieles  aus  biefen  Herfen  entlehnet,  ob  kh  btcfel* 
ben  gleich  nicht  allenthalben,  unb  eben  fo  wenig,  wie  b<m  du  Pin, 
tmb  anbre  ©f ribenten  angeführet,  welche  hiervon  nur  überhaupt 
gehanbem  3n  ber  jübifchen  4Diftorie,  welche  ich  jeberjeit  ber 
Söerbinbung  unb  beS  3ufammenhangS  halber  mitgenommen, 
habe  id)  mid>  beS  ^ofcpbt,  wie  auch  beS  23riv>eaujc  unb  23ae* 
mat  bebienett  SJlan  fteht  aus  allem  bem,  was  ich  ebwt  ange> 
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fttyret,  bag  btefe^  QQSerf  nic^t  obenhin,  fenbern  Welmen  mit  We* 
(er  gWutje  unb  SSefcbwerbe  entworfen  werben,  inbem  ich  mich 
genüget  gefehen,  eine  giemliche  Singahl  ©djriftlietter  be*  mite 
(ern  Sllter*  burchgulefen,  weld>e6  eben  fo  Diel  ift,  att  wenn  man 
©oßfirner  aus  bem  Unrathe  heworfuchet*  3ch  hdtte  gewüm 
ftfjet,  baß  e$  mir  mdglic^  gewefen  wäre,  von  ben  norbifchen 
Sachen  ausführlicher  gu  hanbelm  3$  Jjabe  aber  bereit  in  meu 
ner  bdmföen  £iftorte  gegetget,  baß  bie  norbifchen  deiche  fatf  gar 
ferne  Materie  gur  £ir<henhi|f  orie  geben,  inbem  man  fcon  feinen 
Äe$eret;en,  unb  alf)  auch  Don  feinen  Bewegungen  in  berj?irche 
unb  im  Staate  etwas  gewußt  hat*  Sie  Unruhen,  welche  unter 
ff&riffcp^  bem  I.  unb  <£rich  3Renbreb  entftunben,  betrafen  mehr 
weltliche  Angelegenheiten,  nemltd)  bie  £oheit  unbginfftnfte  ber 
SSifc&bfffe/  welches  auch  in  anbern  «Reichen  bie  eingige  gjlaterie 
iff,  bie  in  bie  Äirchenhittorie  emfchldgt,  SfuS  btefen  Urfachen  ifl 
bie  £ijlorte  bes  achten,  neunten  unb  gehnben  3ahrhunbertS  bis 
auf  bie  3eiten  QÖBicflefS  unb  Sodann  puffen*,  allenthalben  tro< 
efen  unb  mager,  unb  wenn  nicht  ingwifchen  bie  Äreu$güge  ein* 
gefallen  wdren,ober  ber  9>ab)f  mit  ben  Äar;fern  aflerhanb  <5tret> 
tigf eiten  gehabt  hdtte,  fo  würbe  man  ü)?öf)e  haben,  etwas  t>or< 
gubringen,  um  ben  Cefer  in  ber  SJufmerf  famf  eit  gu  erhalten* 

^QBeil  bie  chriftlicbe  Äirdje  allerhanb  ©chitffale  gehabt,  fo 
i(i  bie  batoon  hanbelnbe  ^itforie  auch  nach  SJtaßgebung  berfelben 
mehr  ober  weniger  wichtig,  unb  mehr  ober  weniger  angenehm» 
3n  bem  erffen  <J>eriobo ,  welcher  bie  bret)  erfien  3af)rhunberte 
begreift,  lebte  bie  chri|tliche  Äirche  unter  einer  beftdnbigen  25er* 
folgung»  SMe  »efchreibung  berfelben  i)l  wichtig,  unb  erhdlt  ben 
Cefer  betfdnbig  aufnterf  fanu  (Sie  ifi  aber  auch  gngleich  überaus 
erbaulich,  inbem  bie  »ejtdnbigfeit,  bie  ©ebult  unb  anbre  grofie 
Jugenben  ber  Slpoff  el  unb  ber  erjten  ffhnflen  uns  ben  QQBeg  gu 
bem  wahren  ehritfenthum  geigen,  welches  in  ber  ©emuth,  Siebe, 
Verachtung  ber  QOßelt,  unb  ber  Nachfolge  Ch«|H  begehet*  27?an 
lernt  barauS  bie  rein  jle  unb  »ortrefttchfte  Celjre  fennen,  unb  wirb 
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burc^  bie  ebelflen  93et>fpte(e  aufgemuntert,  fo  frommen  93orgdn* 
gern  auf  eben  berfelben  95ahn  nacbgugebem  ©er  ffC)aractcr 
eine$  ^eiligen  beftanb  bamal*  nicht  in  leeren  unb  th6rid)ten  9(uf* 
lägen,  baß  man  ftcb  g*€.  auf  eine  ©MefMte,  ben  Umgang 
mit  anbernäftenfchen  fdjeuete,  unb  ftch  ben  <2BMfen,  95<iren  unb 
SRaulwfirfen  d(>nlic|>  machte,  fonbern  in  einer  unfchulbigen,  f)eilt 
gen  unb  angenehmen  SUiffiihrung*  ©ie  abjlracte  unb  metapl)^ 
ftjihe  Sfnbacht,  welche  mit  einem  Slbfcbeu  wr  anbern  SKenfcben, 
unb  mit  einer  bejiänbigen  Schwermut!)  Pergefeüfcbaftet  ijl,  f  am 
ntcftt  e^er,  al*  lange  nadjher  im  ©ebrauch,  ba  man  anfteng,  an 
ber  Religion  gu  ftlntfeln,  unb  bie  reine  Cehre  burch  aüerhanb  3u< 
fi$e  gu  Perfietten*  ©ie  £ifiorie  biefe*  erften  9>eriobi  geigt  gleich 
fall*,  wie  fcbwer  bie  erften  griffen  t>axan  gegangen,  mit  einan* 
ber  ju  brechen,  unb  wegen  einiger  ftreitigen  SKepnungen  befom 
bere  ©emeinen  ju  flifrem  ©iefe*  gefcbahe  aud)  nicht  eher,  aI6, 
ba  ba*  £t)tiftentf)um  Pon  ber  apoflolifcben  SXeinigfeit  immer 
mehr  unb  mehr  abguweidjen  anfteng.  ©enn  bamal*  warb  bie 
Xheologie  guerfi  in  gewiffe  ©ecten  unb  gactionen,  fo  wie  ehe* 
bem  bie  hepbnifdje  ^hilofophie  abgefonbert,  unb  ein  jeber  bemfo 
hete  fleh,  ferne  Marthel)  ju  Perflirf  en,  weil  man  Raubte,  baß  ba* 
(£hritf  enthum  barinn  befftmbe*  Sin  jebe*  ©pmbolum,  eine  jebe 
gonfegton  unb  ein  jebe*  Äunfhport  war  gleichfam  ein  gelbgei* 
chen,  welche*  man  annahm,  um  ba*  ©chwerbt  wiber  feine  SJfifc 
chrifien  gu  giehem  ©ie  er  jlen  Thrillen  waren  gang  anber*  gefm* 
net*  ©ie  SRe^nungen  ber  23äter  waren  bi*weilen  in  biefer  ober 
jener  ©peculation  unterfchieben,  fte  fonberten  ftcb  aber  be(5wegen 
nicht  fcon  einanber  ab*  ©ie  begnügten  ftcb,  bafi  fie  in  ben  £aupt* 
puneten,  in  ber  Verehrung  @£>tte*  unb  in  einem  heiligen  Ceben 
ftbereinffimmten,  unb  rechneten  bie  Pielen  ©ubtilttäten,  welche 
man  nachher  gu  @lauben*articfeln,  unb  gu  einem  Jelbgefchret? 
für  eine  jebe  Jaction  machte,  gu  ben  unnii^engragen,  beren  man 
ffoh  entfchlagen  nritfjte*  ©o  war  ber  3ufianb  in  bem  erften  9>eri* 
ebo  befdjaffm*  ©ie  fiehre  war  rein,  grünblich,  IjfiKfr  unb  ohne 
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Äußerlich en  Schmucf ♦  £>a$  £eben  ber  fielet  f  am  bamtt  in  attep 
©tütfen  überein*  3$  habe  bat>et  auch  nieine  Schreibart,  ber 
SWaterte  gemdg,  ganj  erntfhaft  eingerichtet,  ba  im©egentheil  bie 
.£>ifiorie  ber  folgenben  3*hrf)unberte  mir  bisweilen  sn  einigen 
jufdttigen  ©ebanf  en  unb  muntern  ^Betrachtungen  S(n(ag  gegeben* 
Sie  £ijtorie  be6  $wei;ten  <j>eriobi,  welcher  bie  vier  folgen» 
ben  Secula  in  ftch  faßt,  i)l  ntd>t  weniger  angenehm  gu  lefen, 
ob  fte  gleich  nicht  fo  erbaulich,  alö  bte£iftorie  beSerjlen  ift*  ©enn 
bie  Stiften  hatten  mit  ben  Äinbern  3fraeß  ein  gleichet  Schi* 
fahl,  bag  fte  bei)  weiten  nicht  fo  fromm  waren,  wenn  fte  in  einem 
blühenben  SBohlffanbe  lebten,  aß  wenn  fte  von  ihren  Seinben 
verfolgt  würben»  2Ba6  bie  cljrijiltche  Ätrcbe  burch  bie  35ef  tty 
rung  <£onfiantini  9Wagni  gewann,  ba$  verlohr  fte  burch  bie  vie< 
Jen  Cafler,  welche  auf  ihren  SBohlftanb  folgten,  unb  burch  bie 
Uneinigfeiten  wieber,  bie  in  ber  Äirche  ©DtteS  enttfunbeiu 
©iefer^eriobuS  enthält  bemnach  eine  £ifIorte  von  ben  geiftlfcben 
Kriegen,  unb  eben  fo  viele  vorhergegangene  gnanifeffc  unb  ©lau* 
benSbef  enntwijfe.  ©n  jebeS  Conciltum  war  wie  ein  ÄriegScotv 
feil,  unb  bie  Drthoboiren  machten  insgemein  bie  jtdrfffe  9>arthep 
ftn&  SMe  ftreitenben  9>artl)ei;en  waren  bie  £omotuftaner, 
Slnomojaner,  «neflorianer,  gutt;d)ianer,  üKonotheliten  unb 
anbre,  welche  tapfer  mit  einanber  herunt  fochten*  diejenigen 
abernannten  ftch  bieOrthoboren,  bereu  Sehre  auf  bem  legten 
ffonctlto  be(ldttiget  worben*  €6  wirb  jwar  niemanb  Idugnen, 
bag  bie  £ehre  beä  Sirius  ein  groffeS  äergernig  verurfacbet,  unb 
bag  bie  Streitigfetten  jwifchen  ben  Strianern  unb  ben  Jr eunben 
be6  nicdnifchen  ©laubenSbefenntniffeS  vonberdufferjtenQBich' 
tigfeit  gewefen,  inbem  man  barftber  ftritte,  ob  ber  Sohn  ©Dt* 
te6ein©Dttvon£wigfeitfe.),  ober  nicht,  unb  bag  bie  legten 
ftch  nicht  ohne  bringenbe  Urfachen  von  ben  erften  abgefonbert* 
3nbefien  aber  fann  man  bod)  auch  bie  Jg>iee  nicht  billtgen,  wo> 
mit  biefer  Streit  getrieben  warb,  unb  welche  fo  weit  gieng,  bag 
bie  £epben  baher  ©elegenheit  nahnten,  bie  eitlen  in  ihren 
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©djaufpielen  burcbjujiefjen,  unb  ber  Äapfer^ulianu*  ftdj  biefet 
Uneinigfeit  bebiente,  ba*  5t)rij!ent^um  au* jurotteiu  <Ißa$ 
einige  anbre  (Streitigfeiten  betrift,  fo  meinen  viele,  bag  foldje 
nid^t  von  ber  QQBicf>tigfett  gewefen,  wie  man  internem  vorgab, 
tmb  baßfoldje  aud)  feine  Bewegungen  würben  verurfad>ct()aben, 
wenn  bie  Birten  ju  ben  bamaligen  Seiten  in  berSibftdjt  jufanv 
men  gefommen  wären,  bie  ©ad)e  ju  unterfucben,  nid)t  aber 
einanber  ju  verfeuern  unb  ju  verbammem  3a  e*  i(t  watyrfdjein* 
lief),  bag  man  bergleidjen  ©trettigfeiten,  wenn  fte  in  bem  apo* 
ftolifd>en  ©eculo  enttfanben  wären,  burd)  freunblid>e  unb  lieb* 
retct>e  Unterrebungen  würbe  gebämvft  unb  beigelegt  baben* 
3n  biefem  <}>eriobo  entjtanb  gleid)faa*  bie  Trennung  iwiföen 
ber  rftmifeben  unb  grted)ifd)en  Äirdje,  weiche  aud)  nod)  nxfyrer« 
©er  3u(ianb  be*  (Jfyrittentfyum*  war  bemnad)  in  biefem  3al)r* 
tyunbert  bet)  weiten  nid)t  fo  blüfyenb,  wie  in  bem  vorigen;  ob 
man  gleich  aueb  in  bem  vierten  ©eculo  annoeb  twl*  Spuren  ber 
alten  ^eiligfeit  unb  Unfd)ulb  wahrnimmt,  unb  bie  cfjriftlidjen 
Xugenben  von  vielen  in  einem  folgen  ©rab  ausgeübt  würben, 
bag  ber  Äat;fer  3wü^nu6  biefelben  ben  £et;ben  jur  Sftac&folge 
.  vorteilte* 

£>ie  #iftorte  be*  britten  9>eriobi  i(i  jwar  fftrjer,  aber  nid)t 
weniger  fruchtbar  an  merfwürbigen  Gegebenheiten*  £*  ent* 
.fhtnben  bamal*  bie  groffen@treitigfeiten  wegen  ber  53erebrung 
ber  Silber,  weldje  unter  ber  Regierung  verriebener  Käufer 
fortgefe$t  würben,  bis  enblicb  bieSKetjnung  ber  jenigen  bie  Ober* 
fjanb  behielte,  welche  ben  Söilberbienjt  vert()eibigten,  worauf 
berfelbe  unter  bie  @lauben*articf el  aufgenommen  worbem  Sta 
mal*  warb  aud)  burd)  bie  üe^re  SKaljometl)*,  unb  ben  wunbern** 
würbigen  Sortgang  berfelben  ber  ©runb  ju  ber  9Cu*rottung  be* 
<£f)riftentf)um*  in  2(ften  unb  8(frif  a  gelegt,  wofelbfi  bie  d)rifilid)e 
SKeligion  btefyer  auf*  fdjönjle  geblüht  batte. 

3J?it  ben  Streitigsten  wegen  be*  33ilberbien(?e*  nehmen 
bie  grofien  Äe^erepen  ein  (£nbe*    Unb  bafjer  i\l  ber  folgenbe 
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9>ertobu$,  weiter  bfe  in  ba*  XIV.  ^ahrhunbert  gehet,  in  »bftcht 

auf  bie  in  ber  Ätrche  vorgegangenen  ©achen  nicht  fonberltchfrucht* 

bar»  Sie  $tt  btefen  Seiten  entffanbenen  Unruhen  begießen  fid) 

Wog  auf  bte  Jg>el>ett  unb  oberjie  ©er td)t6barf ett  /  welche  ftch  fo 

wof>I  ber  Äatjfer  als  bergab)?  anmaßten,  unb  auf  bie  ginh'tnfte 

ber  ©et(lltchen  unb  Ätötfer,   ©amalS  warb  bte  groffe  geittliche 

SKonarchie  gegiftet,  woju  ©regortuS  ber  VII.  ben  ©runb  legte, 

unb  baburch  erhalt  btefer  9>ertobu$  mehr  ba$  Slnfehen  einer 

weltlichen,  aU  einer  getjt liefen  £tttorie*  9Kan  bemerkt  barinn 

ben  änfang  unb  bte  weitere  Ausbreitung  ber  pÄbftlichen  £err* 

fchaft;  unb  ftef>t  bte  Jragöbten  mit  (Erftattnen  an,  welche  bte 

9>ab|Te  mit  ben  Äatjfern  unb  anbern  Äbnigen  gefpielet,  welche 

ftre  3J?aje|Wt  wiber  bergletchen  unerhbrte  gtngrtffe  auf*  dttflfers 

jie  ju  vertfyeibigen  fuchten*  (Sä  jlunben  $war  in  btefem  9>eriobo 

einige  auf,  welche  allerhanb  neue  9D?et>nungen  vorbrachten,  ober 

eigentlicher,  nur  bie  alten  wieber  erneuerten,  fte  würben  aber 

unverzüglich,  fo  balb  fte  ftch  nur  setgten,  unb  alfo  gleichfam  in 

ber  ©eburt  erfiiefet*    ©enn  weil  bie  gan$e  ffhrijtenheit  mit 

einer  unbefchreiblidjen  Sorgloftgfeit  auf  nichts,  als  gute  Jage 

tebacht  war,  unb  bie  9>dbjte  allein  bestimmen,  was  (te  für  gut 

hielten,  baS  man  glauben  follte,  fo  gab  ftch  niemanb  SKuhe,  ber*  - 

gleichen  ©treitigfetten  ju  unterfuchen,  fonbern  tnan  lieg  eSauf 

ba$  ©utbeftnben  ber  9>äbffe  ankommen ,  unb  holte  beren  ©ut* 

a(hten  bartiber  ein,  welche  benn  bergletchen  gefdl)rltchen  üJ?et^ 

mtngen  balb  ein  ffnbe  machten.  Qöetl  ftch  aber  bte  £at)fer  unb 

Ä6ntge  ihre  £ot)ett  nicht  fo  leicht  wollten  au*  ben  Rauben  win< 

ben  lafien,  fo  waren  biefeS  bie  einigen  ©trettigf  eiten  von  QBich* 

tigfeit ,  unb  bie  S?e$eret)  biefeS  9>eriobi  befianb  allein  barinn, 

baß  man  bie  ©erechtfame  ber  hohen  Dbrtgf eit  wiber  bie  Sin* 

griffe  ber  todbfte  verthetbigte. 

©ie  |>t|iorie  m  fünften  <Pertobt  tjf  wegen  ber  Äreu^ftge 

merfwurbig,  bte  man  bamalS  aufteilte,  um  baS  heilig  *!anb 

lieber  einjunehmen.    Siefer  «periobuS  faßt  auch  eine  SoI3* 
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fcon  ben  ©trettigfeiten  in  ftd),bie  in  bem  vorigen  ©ecuto  bereite 
jwifchen  bem  $>abfle  unb  ben  weltlichen  Potentaten  angegangen 
waren;  unb  tfl  alfo  nicht  nur  reich  anSWaterie,  fonbern  auch 
angenehm  gu  lefen*  ^ 

©ie  £ijlorie  be$  fechten  9>eriobf ,  welcher  bie  SSegebenhet* 
ten  be*  XIV.  unb  XV.  ©eculi  in  fich  t>dtt,  ifl  lehrreich  unb  r\Mid). 
Samaß  hef am  bie  ©ewalt  unb  ba$  Slnfeben  ber  9>4bjfe  burch 
bie  Verlegung  ber  pdbtflichenSHeftbeng  nac^Slvtgnon  einen  grof« 
fen©tog,  unb  ber  ©laubensarticfel  von  ber  £eiligfeit  ber  ©tabt 
9lom  unb  beö  ©tuhleS  9>etri  warb  baburch  nicht  wenig  ge< 
fd&wdchet*  hierauf  folgten  bie  grofien  Schismata,  unb  e$  waren 
eine  lange  3eit  gweene  9>db|le,  von  welchen  ein  jeber  fein  Siecht 
mit  ber  griffen  J£n&e  verthetbtate,  unb  einer  ba$  Sehen  unb  bie 
Cehre  be$  anbern  aufä  gehdfrgfte  burchgog.  33et)  biefen  @trei> 
ttgfeiten  fehlte  e6  nicht  an  Sjrcommunicationen,  welche  venm 

£chten,  tag  biefe  Söannjirahlen  fehr  viel  von  ihrer  Äraft  ver* 
hren.  3>enn  weil  man  nicht  wußte,  ob  biejenigengrcommunu 
cationen/  welche  von  SXom,  ober  von  Sivignon  t amen,  bie  rech* 
ten  waren,  fo  fteng  enblich  ber  9>6bel  an,  alle  biefe  Söannjirahlen 
al$  Fulmina  bruta  gu  betrachten.  ©fefeS  gab  ©elegenheit,  bafi 
man,  ohne  93et;fein  unb  ohne  ben  23orft£  ber  <J>dbfle,  Gtonälia 
hielte,  unb  ba6  23olf  nahm  bavaws  ab,  ba§  bie  rimifchen  9>dbfte 
nicht  fo  nithig  unb  unentbehrlich  fet>n  müßten,  als  man  benfefr 
ben  eingebilbet  hatte»  Sie  93dter,  welche  biefe  ffoncilia  au& 
machten,  unterließen  nicht,  baS  Q3olf  in  biefen  ©ebanfen  gu 
betfärfen,  unb  bie  meinen  Schriften,  welche  bamafö  ans  eicht 
traten,  hobelten  von  ber  ©ewalt  ber  Äircbenverfammlungen 
unb  baß  ber  9>abtf  benfelben  unterworfen  fet)*  3a  biefeS  gienfl 
fo  weit,  baß  ber  befannte  (Serfon  eine  ©chrift  de  auferibiiitate 
Papae  herausgehen  ließ,  unb  barinn  jeigte,  baß  man  bisweilen 
ber  $dbjie  gang  wohl  entbehren  1 6nnte*  £S  blieb  aber  nicht 
allein  betj  einem  blojfen  SBortwechfel,  unb  bei;  einigen  beßfall* 
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herausgegebenen  ©c&rifren,  fonbern  man  dritte  au<$  jur  gtf&l* 
Jung  Demjenigen ,  wa$  man  lehrte*  Senn  auf  bem  ffoncilio  ju 
9>ija  würben  2,  auf  bem  Qtoncilio  ju  £ojlni$  würben  unb  auf 
bem£onciliöäu*8afel  warbi9>abtf  wegen  allerfjanb  begangenen- 
3Rifferf)aten  vorgeforbert,  §ur  9tecbenfd>aft  gejogen,  unb  burdj: 
ein  orbentlid>e$  Urteil  be*  bi^er  geführten  2lmt6  entfe&t  ©ie 
Statthalter  ffl)ri|ft  fa^en  bemnad)  bergleicben  ffoncilia  alö  fürd^ 
terlk^e  (Jometen  an,  unb  eä  war  ihnen  nid)t6  fd>re<f  lid>er,  alf 
wenn  fte  irrten,  baf$  ein  (Tonctltum  foUte  gehalten  werben*  €i* 
nige  broheten  baher  ben  9>db|ten,  mitbenen  fte  nicht  wohl  ju* 
frieben  waren,  mit  einem  (Eoncilio,  weit  fte  xov&tm,  baß  bie 
9>dbfle  nicht*  fo  fehr,  atö  eine  folcbe  gestehe  23erfammluna 
fteuetem  Sie  ffoncilia  bem  XV.  3ahrhunbert6  waren  bemnacb 
von  ben  vorigen  fel)r  weit  unterfd>ieben*  ©enn  Uefelbm  waren 
«id)t$  anbers,  als  ein  geheimes  Gfonfeil  ber  g>dbfle,  unb  e$  was* 
nicht*  auf  benfelben  befchloffen,  aß  waö  bie  <pdb|te  fftr  gutfun* 
bem  <2ßenn  in  biefen  ledern  93erfammlnngen  lauter  uneigen* 
nötige  9>erfonen  befmbfich  gewefen  wären,  fo  würbe  man  um 
fehlbar  eine  groflfe  Deformation  in  ber  Äirdje  vorgenommen  ha* 
ben*  2Beil  aber  atte  ©lieber  fo  befchaffen  waren,  baß  fte  tf>re 
Rechnung  ntdt>t  bet)  einer  grimblicben  23erdnberung  funben,  fo 
war  ber  drfolg  bieferffoncilien  von  feiner  fonberlichenSrheblid)* 
feit,  fonbern  ber  3uf!anb  ber  Äirche  blieb  betjna^e,  wie  er  vor* 
her  war,  unb  bie  9>Abfie  gelangten  wieber  ju  intern  vorigen 
Slnfehen,  welkem  bis  auf  bie  grojfe  Deformation  Cutf)eri  wdbrte* 
©iefer  fecbfie  9>eriobu6  i)l  bemnad)  überaus  widrig*  <£$  km 
men  überbem  noch  einige  anbre  Umfidnbe  hw$u,  welche  ben 
fiefer  aufmetffam  machen*  ©ahin  gehöret  bie  SSewegung, 
welche  burch  2Bif  lef  unb3ol)ann  jpu%  erregt  warb;  ba$  be* 
trübte  gnbe  be*  (entern;  ber  gefährliche  Sfufllanb  inSWbmen, 
welker,  ganj  guropa  in  $urd)t  fe$te;  bie  Eroberung  ffonflanti*. 
nopel$4  unb  bie  Sfctfricbtung  be6  türfifchen  Äat;fertl)um&  Unb 
weil  in  ber  ganaen  Äirc^ent)i(lorie  iein  9>eriobu$  mit  meiern 
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5Sbwed)felungen  unb  wiebtigern  95egeben()eiten  angeft'xfter  i(t,  fb 
tjabe  id)  mid)  Uber)  am  ldngffen  aufgehalten* 

©amtt  id)  aber  meinaSebenfen  barhaupt  bonbicfergcbrift 
crifne ,  fofef)lt$war,  weldjeS  td)  gerne  gefiele,  febrfciele*  an 
ber  23oltf ommenbeit  berfelben ;  inbeflen  aber  fdjmeidjele  k&  rntc 
bod),  baß  fte  md)t  fo  trocfen  unb  mager,  wie  einige  anbre,  abge* 
foßt  worben,  unb  baß  fte  aud)  ntd>t  ol)ne  Vergnügen  t>on  anbern 
werbe  gelefen  werben.  3d)  f)abe  mir  ade 9DMl)e  gegeben,  eine 
aitfammenbangenbe  £if!erie  $u  treiben,  unb  biefeibeauf  eine 
folcbe  »rt  emjurid)ten,  baß  aud)  Ungelegte  einen  (Befcbmatf 
baran  finben  mfrgen*  Sie  (Belehrten  aber  treffen  aud)  l)ier  an, 
wa$  fle  in  bergleicben  Qößerf  en  ju  fucben  pflegen ,  inbcm  id)  bei) 
aller  ©elegenbeit  bie  verriebenen  SRepnungen  über  biefe  ober 
Jene  SRaterie  angefftbret,  ebne  jebod)  etwas  ju  entfebeiben,  wel* 
d>e$  tfjeilö  ben  tjijlorifcben  Regeln  am  gemäffeften,  tbeil*  aud) 
für  ben  ©fribenten  am  fidjerffen  ifl.  ©enn  feine  Sräfte  er« 
fä)öpfen,  unb  jum  S&eflen  be$  9>ublid  arbeiten,  um  ben  9te 
inen  eine*  Äe$er6  jur  SSelobnung  baPon  ju  tragen;  folebeä  ift 
eine  ©jre,  worauf  id)  gar  mdn  neibifd)  bin,  unb  bie  ich  anbem 
gerne  überlaffe*  &  tft  bemnad)  biefe$  Ißerf  nid) t  bogmatifä), 
fonbern  bloß  t>tff orifcö  /  unb  bureb  bintänglidje  Seugniffe  ber  be* 
wd^rtetien@efd)i4tfd)reiber  beffdttiget*  ©aß  id)  bi6weilen  eine 
J£nfiorte  auf  eine  anbre  8(rt  erlebte,  alö  biefelbe  in  einigen  an? 
bern  Äirdjenfronicfen  angetroffen  wirb ,  folcbe*  gefcbiefjet  beß* 
wegen,  weil  td)  feinen  6cbmetcl)ler,  fonbern  einen  aufrichtigen 
(Beföicbtfcbreiber  abgeben  wollen*  ©aß  idf)  mit  einigen  anbem 
nid)t  alle  Äefcer  ju  ©atansfinbern,  unb  ntc^c  alle  Äirdjeiwdter 
ffi  fertigen  madje,  fblcbe$  rül>rt  bloß  baljer,  weil  man  betj  ben 
ertiern  aueb  bisweilen  einige  gute  ©genfebaften  ftnbet,  unb  bie 
festem  nid)t  t>on  allen  Jeblern  fret)  fmb*  $n  ben  gemeinen 
Äirdjentytlorten  wirb  Slrtu*  folgenbergefialt  befebrieben:  Wie 
2friiiö,  ale  ein  fiol$cr,  aufrnl?ri|cber,  unb  rachgieriger 
ttlann/  wc^t^i^ofF  5W  2u**an&ria*  warben  foroue,  fo 
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fagte  tt  beh  £ntf*lug,  bie  Xt$e  ber  Äircfje  ju  flSren, 
unb  ben  &aamm  ber  Uneinigfett  auö$ufireuen*  iSxxvaxb 
a\fo  butd>  ^ocfcmuti)  unb  Xacbbegierbe  ein  fSauptfetjer* 
©0  brücfe  ich  mich  nicht  au*,  fonbern  ich  jeige  vielmehr,  ohne 
belegen  ben  gfriuS  ju  entfdmlbigen,  Den  wahren  Urftmtng  Der 
©treitigfeit  swifchen  ihm  unb  ber  aleranbrinifcben  Äirche,  unb 
wa$.an  betjben  Steilen  wiber  baö  babet)  beobachtete  Verfahren 
fann  eingewanbt  werben*  Sie  £tftorie  Sttefiorii  Hingt  in$ge* 
mein  folgenbergetfalt  1  Hefiorius  fachte  ate  ein  böd?mutl^ 
ger  unb  $anf  fuefctiger  mann,  fiefc  einen  groffen  Harne* 
$u machen,  unb  breitete  bal?er  biedre  von  ben  bcybtn 


unb  er  felb|itt>arb  auf  eine  fol<$e2frt  befiraft,  bie  feinem 
Derbrecfcen  gemag  war,  inbem  bie  EPurmer  feine  Junge 
renebrten,  mit  xrelcber  er  fo  riele  (gotteslafierungen  aus* 
geftojfen  !?atte*  3d)  aber  ergebe  bie  £i|iorie  folgenbermaflfen: 
<2ßeil  iftetforut*  befürchtete,  bafi  burd>  gewtffe  Lebensarten  bie 
fiehre  be6  Apollinaris  von  ber  93ermengung  ber  göttlichen  unb 
menfehlichen  Statur  ff  l)rijti  wteber  erneuert  werben  möchte/  unb 
ficf>  behalte  Dagegen  fe$te,  fo  geriet!)  er  auf  ben  anbern  äbweg, 
unb  lehrte,  bafs  in  (Ehriffo  jwo  9>erfonen  vorfjanben  wdrem 
2fu$5urd)t,  in  ben  3rrthum  be$  Apollinaris  gu  fallen,  wollte 
er  ber  Jungfrau  SJtaria  nicht  ben  tarnen  einer  9Wutter  ©Dtte* 
beilegen,  fonbern  Diefelbe  bloß  eine  9Kutter  &)vi\li  genannt 
wiffen*  ©ein  ©egner  ff^rißu^  führte  fid^  bet)  bem  epf)eftntfcf>ett 
(Toncilio  nicht  fonberlich  apottolifd)  auf«  Sie  23erfammlung 
fjlbji  eilte  gar  ju  fel>r  mit  ihrem  Urtheil,  unb  bie  @ad)e  fiel  enb< 
lieh  Dahin  aus,  Daß  SfteftoriuS,  beS  2ötDerfprud)$  Der  aftatifchen 
S&tfchftffi?  unD  vieler  anDern  ungeachtet ,  verDammt  tvarD,  unb 
im  glenDe  fterben  mußte»  ©ie  £iltorie  aber,  welche  man  infc 
gemein  Don  Der  Art  feines  JobeS  erjehlet,  wirD  beutiges  Sage* 
twn  aßen  vernünftigen  ©fribenten  für  eine  Säbel  gehaltem 
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Weber  bie  ganje  £ifiorie  fdße  icf)  biefeS  Urteil,  laß  bie  Ce()tt 
Stteftorii  allerbingS  fcerbammlicb  gewefen,  wenn  er  bte  SlbftAt 
gehabt,  bie  man  ihm  internem  beilegt,  Sl)ri(lum  jutheilen* 
QBeil  es  aber  fcbeint,  baß  er  burd)  jwo  <}>erfonen  nichts  anbers 
twfianben,  als  waSanbre  burd)  $wo  Naturen  auSbrutfen,  fo 
bitte  man  ihn  t>ietteid)t  burd)  liebreiche  imb  vernünftige  23or* 
Peilungen  bahin  bringen  f  innen,  ficb  anbre  Lebensarten  m  be* 
bienen,  unb  bie  3mtgfrau  SRaria  in  eben  bemfelben  93erftanbe 
eine  SKutter  ©DtteS  *u  nennen,  wie  es  bie  Drthoboven  ju  tbun  . 
Pflegern  ©er  <)>abtf  ©regoriuS  ber  VII.  wirb  insgemein  folgen* 
bergefialt  betrieben:  i^ilbtbranb,  ober  eigentlich  Rolfen* 
branb,  faßte  ben  i&ttfcMuß,  alle&omge  unb  ^urjieti 
unter  baejod?  $u  bringen*  i£t  ubertraf  alle  pdbftc  an 
*Sod?mutl),  ÜPollufi,  unb  Untuctenben,  er  trieb  o^ne 
Wcbeu  Un$ud?t  mit  ber  jungen  (ßraftn  tttattylbfe,  er  u?ar 
ein  Sauberer  tu  3$  aber  mache  folgenbeS  Portrait  von  ihm : 
©regoriuS  war  einSKann  t>on  einem  auSnehmenb  groffen  £od)< 
muri),  aber  Dabei;  ntd>t  weniger  fel)r  Aug  unb  liftig,  unb  bebiente 
ftd)  beS  3utfanbeS  feiner  3eiten,  ben  Königen  unb  Jürflen  ihre 
©ewalt  unb  Jpotyit  aus  ben  ^dnben  ju  fptelem  Unb  weil  ber 
Äatjfer  Rennet)  unb  ber  ÄJnig  ^>f>tlipp  in  granf  reich  mit  ben 
geiflltdjen  »emtern  einen  öffentlichen  £anbel  trieben,  fogrün* 
bete  er  äße  feine  2Hanifefte  auf  folche  Sefchulbigungem  €r  war 
felbfi  munter,  unermübet,  unb  weitorbentlicher  in  feinerfiebenS* 
ort,  als  bte  meiflen  von  feinen  Verfahren,  unb  batjer  glaubten 
fctele,  bag  er  bloß  bureb  einen  gftttlicben  unb  geregten  Sifer  w 
getrieben  würbe,  fo  febr  wiber  baS  Verfahren  ber  weltlichen 
Dbrtgfeit  unb  bie  unorbentliche  Aufführung  ber  ©eifllichfeit  gu 
fhreiren,  bis  man  enblich,  wiewol  ju  fixlte,  merfte,  baf  eine 
grdnjenlofe  £errfd)fucbt  unb  ein  unmäßiger  £ocbmuth  ihn  jtt 
allen  hkfm  äusfebweifungen  verleitet»  £>b  er  mit  ber  ©rdfin 
8Katl>ilbe  wirtlich  einen  vertrauten  unb  mehr  als  freunbfebaft* 
liehen  Umgang  unterhalten,  folches  lafle  ich  bal)in  gefieilet  feptt» 
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Unb  wert  man  $u  ben  bamaligen  Reiten  bie  größten  unb  gejchicf* 
teflen  2J?dnner  insgemein  fftr  Sauberer  gu  galten  pflegte,  fo  glaube 
idv  baß  ©regoriuS  in  biefem  gatte  mit  anbern  ein  gleiches 
©chicf fal  gehabt*  ®en  beutfcben  Sfpoftel  23enifacium,  welker 
in  ben  mei|ien  protefiantifchen£iftorienfo  übel  abgemahlet  wirb, 
halte  id)  för  einen  ehrlichen  ÜKann,  welker  es  PieKeicbt  mit  ©Ott 
unb  feinem  Soften  aufrichtig  gemepnet,  gu  welkem  Urteil 
midj  fowobl  feine  vielen  2£iberw4rrfgf eiten,  bie  er  erbulbet,  als 
auch  fein  betrübtes  Snbe  bewegen.  60  gelinbe  id)  aber  aud) 
in  biefem  ©tticfe  Perfahre,  fo  trete  id)  bod)  begwegen  ntd^t  in  bie 
aroolbifchen  gugffapfen,  fonbern  ich  geige  aud)  gu  gleicher  3e«t 
bie  genfer  unb  Sajler  ber  groffen  Äe^er  aufrichtig  an.  ©0  mug 
eine  £irchenhi|torie  eingerichtet  fepn;  unb  ich  binperftchert,  bag 
ein  Sfribent,  welcher  mit  einer  gelehrteren  gebet,  aß  ich,  Per* 
fehen  ifi,  nad)  biefem  gntwurf  etwas  nü&licheS  gu  ©tanbe  brin* 
gen  fönne* 

Vielleicht  aber  wenbet  jemanb  ein,  bag  ich  felbtf  biefe  SKe^ 
geln  tibertreten,  inbem  ich  befWnbig  über  bie  9Mb|te  unb  über 
bie  2R6ncbe  unb  ©ettflidjen  ber  (entern  Seiten  gefchergt,  unb 
gwar  bas  lächerliche  unb  unorbentliche,  was  manbep  ihnen  wahr« 
nimmt,  angefüfjret,  bas  gute  aber,  welches  fte  an  ftch  gehabt,  über* 
Gangem  3d>  weis  barauf  nichts  anbers  gu  antworten,  als  bag 
icf>  pob  bergen  wünfchte,  bag  bie  Äircbenhiftorte  biefer  3eiten  fo 
befdjaffen  fepn  micbre,  bag  man  fowohl  baS  ©ute,  als  baS  S56fe 
anführen  f  innte«  Äann  man  aber  wohl  Pon  einem  Siefer,  wefc 
djer  nichts  als  Unfraut  trägt,  etwas  anberS  als  Unfraut  ein* 
fantmlen?  ©aS  93erbevben  ber  ffhriflenheit  war  Por  ber  JHefor* 
mation  fogrog,  bag  man  fich  nicht  genug  wunbern  fann,  wie 
fo  grobe  fiajier,  unb  eine  erstaunliche  Unwtffenheit  unter  ben 
SWenfchen,  gefchweigebenn  unter  ben  ffhriffot,  überhanb  nehmen 
Wnnen*  Sie  ty&b\lt,  welche  £Aupter  ber  Äird)en  fepn  feilten, 
hatten  nichts ,  als  ihre  Roheit  unb  bie  Vermehrung  ihrer  gin* 
fünfte  PorSfugen,  unb  ihre  Cegaten  würben  in  allen  Canbern, 
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wo  fte  ()htf amen,  als  fftrc^tertict>e  Gameten  angefeilt,  welche  , 
ben  Sinwoljnern  ben  Untergang  brobeten,  wie  aus  ben  betrüb« 
ten  Älagen  ber  bamaligen  Seiten  errettet*  ©ie  SSifcWffe  waren 
Jelbfyerrn,  SlbmiralS,  unb  9>olicei)mei(ler*  2ßenn  fte  lefen 
unb  fcbreiben  fonnten,  fo  war  es  gut;  Ratten  fte  es  aber  nid)t  fo 
weit  gebraut,  fo  gieng  beßwegen  bo#  iljrer  QQBftrbe  ntd>t6  ab* 
©ie  9>rie(ler  hielten  SBittljStjfoifer,  einige  von  tfynen  waren 
2(er$te,  anbere  8(potl)ecf er  unb  Ötyrurgi,  einige  aber  bef  leibe« 
ten  norf)  anbre  Remter,  wie  aus  fielen  beßwegen  ergangenen 
23erorbnungen  erhellet*  <5et)r  wenige  verrichteten  ifyr  8(mt 
felbjl,  fonbern  bie  meitien  hielten  fbb  ©efcoUnurfmgte,  tton  be* 
nen  nichts  weiter  erforbert  warb,  als  baß  fte  SHefle  lefen  fonn« 
ten*  ©ie  SK&ncbe  beamteten  fld>  mit  ben  gr6bjien  £a|lern, 
unb  man  barf  nur  einen  SMitf  in  bie  £it?orie  rlnm ,  um  batum 
ftberjeugt  ju  werben*  &  würben  jwar  ju  U^m  3eiten  \>ev* 
fd)iebene  l)öf)e  @d)ulen  getriftet;  Einige  bemühten  ftd>  au#,  bie 
Ztyoloqie  unb  9>bilefopbie  ju  treiben,  unb  würben  baber  toon 
bem  9>öbel,  wegen  ibrer  jwar  an  ftcf>  geringen,  aber  becb  ^u  ben 
bamaligen  3eiten  ganj  ungewöhnlichen  Oelebrfamf  eit,  entweber 
für  begeifiertefieute,  oberaudj  für  3auberer  angefeljen*  ©te 
ganje  Ideologie  aber  b^tan\>  nur  in  unnü^en  fragen,  welche 
ganj  feine  Serbinbung  mit  ber  Kebre  gtyifii  hatten*  ©ie  W)U 
tofopbie  aber  entbiete  nichts  anberS,  als  lächerliche  Unternehmt* 
gen,  unb  eine  tb6rid)te  Qßinbmacheret)*  ©ie  SDIoral  warb  tum 
wenigen  getrieben*  3d)  habe  berfelben  mit  SKuljm  erwehnt, 
weil  es  etwas  febr  felteneS  ju  ben  bamaligen  3eiten  war/  ein  gtn 
ter  ffbrifi  ju  fei;n,  unb  eine  gn'inblid)e(9elebrfamfeit  gu  befugen» 
Äeine£ifiorie  giebt  baber  mebr  anlag  ju  fcbersbaften  Einfällen ; 
unb  aus  biefer  Urfacbe  habe  ich  aud>,  wie  in  allen  meinen  anbcrn 
©Triften,  ben  Vortrag  ber  SRaterie  bem  Inhalt  gemäß 
eingerichtet* 

23iele  I>aben  ftd)  Untied)  burcb  biefeS  23erfal)ren,  weldjeS 
ich  allenthalben  beobachtet,  eine  falfcbe  23or|Mung  t>on  meiner 
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$erfon  gemacht,  unb  ftcb  eingebilbet,  weil  ich  fo  Diele  fdjerjhafte 
©Triften  entworfen,  baß  ich  ju  emfl^aften  Staublungen  ntc^t 
aufgelegt  fep*  9J?an  f  ann  ftd>  aber  gar  31t  leicht  irren,  wenn  man 
ba$  Sttaturefl  eines  ©cbriftffeller*  bloß  au*  feinen  ©Triften  beur* 
feilen  wia,  tnbem  bie  Erfahrung  lehret,  baß  bie  munterffen 
©Triften  bisweilen  von  ben  ernftyaftelien  unb  ftrengtfen  <J>hilo< 
(bphen  entworfen  worbem  <2Ba$  mid)  betriff,  fo  wtffen  btejeni* 
gen,  bie  mid)  f  ennen ,  baß  id)  meinen  ftreunben  mel)r  burd)  ein 
ern|tbafte$,  als  burd)  ein  munteret  SBefen  befcbwerlicb  falle,  unb 
baß  td)  von  3ugenb  auf  ein  fo  ehrbare*,  eingebogenes  unb  ffrenge* 
geben  geftttret,  baß  wenige  mir  in  biefem  ©rtitfe  folgen  bftrfteiu 
£>te  ©adje  felbft  aber  verhält  ftd)  foigenbergeffalt:  Oßeil  es  hier 
imtanbean  htntön<#cben©cbriften  in  ber£ifiorie,^oral,iuf.f* 
fehlte,  unb  man  glaubte,  baß  es  mir  weber  an  ftift,  noch  an  eini* 
gern  (öefdncf  fehlte,  bergleidjen  ju  verfertigen,  fo  bat  man  mid), 
tiefe  »rbeit  ju  übernehmen*  3$  habe  baher,  feitbem  id)bie 
geber  angefe^et,  meine  (Schreibart  allemal  nach  ben  gjtaterien 
eingerichtet*  95eo  einer  ©atire  unb  einem  ©chaufpiel  t)abe  id> 
allerbanb  fcherjhafte  unb  muntere  ©ebanfen  angebracht,  weil 
foid>e  ©Triften  aus  folgen  2)?ateriaiien  befieben  m  Affen,  wenn 
anberS  ber  Xitel  mit  bem  3nf)a(te  eine  Uebereinffimmung  haben 
fett,  2?or  allen  ©ingen  aber  habe  ich  ben  93orfai|  gehabt,  nad> 
meinem  geringen  2)ermJgen,  ben  Langel  ingewtjfen©tücfen  ju 
erfe^en,  ber  uns  von  fremben  Stationen  vorgeworfen  worben* 
©eßwegen  habe  ich  oft  mein  ernftbafteSSÖefen  auf  eine  3eirlang 
verleugnen  mftfien,  um  mit  einer  fcherjhaften  ÜRoral  betfo  eher 
Eingang  ju  ftnben*  34  f>abe  fctd>e6  aber  auch  unverjüglid) 
wieber  angenommen,  fo  oft  bie  SWaterie,  von  welcher  ich  gehan* 
fcelt,  eine  erntfbafte  Schreibart  erforbert,  ein  jeber  ©griffe 
(fetter  muß  biefeS  jtetS  vor  Sfagen  haben:  HicRhodus,  hic  falta. 
6ocrateS,weld)er  glaubte,  baß  er  burd)  eine  fd)er$afte  unb  mun* 
tere  Sittenlehre  mehr  ausrichten  wftrbe,  als  burch  bie  heftigffen 
©trafprebigten,  hielt  lauter  ©efpr&he,  bie  fafl  einem  ©chaufpief 


34  X>orte&e  bes  Derfaflere* 

d&nlicfc  waren»  2Ber  aber  barauä  ben  ©djluß  madjen  wollte,  baß  i 
er  ein  befonberä  aufgeräumter  unb  lufiiger  Äopf  gewefen,  ber 
f ennt  ben  ©oerate*  nid)t*  Qßenn  ibm  eine  onbre  unb  naebbrücf « 
liiere  ärt  gu  moralifiren  befannt  gewefen  wäre,  fo  würbe  er 
unfehlbar  in  feiner  9Koral  eben  fo  ernffbaft  fepn,  ate  ©eneca* 
SKan  fieljt  barau*,  baß  ein  ©fribent  aller  banb  ©eftalten,  nacb 
bem^nbalte  feiner  SKateric,  annehmen  muß,  unb  baß  man  baher 
eine  jebe  ©ebrift  nid)t  t>or  einen  ©Siegel  galten  fann,  worinn  jtd) 
bie  Steigungen  be6  ©cbrifttfellere  abbilben,  biefer  Urfadje 
babe  id)  auc&  in  ber  gegenwärtigen  5?ircbenbijtorie  eine  boppelte 
9>erfon  twgeilellet*  3n  ben  ertfen  bret;  3*l)tf)unberten  trtft 
man  niebts,  alä  eine  gefunbe  llebre  unb  cbnftlwbe  Sugenben  an, 
unb  baber  ifi  meine  ©ebreibart  aueb  ber  SÖlaterie  gemäß,  unb 
attentbalben  ernjlbaft*  2Bie  aber  bie  wabre  ©otteäfurcbt,  bie 
reine  £ef)re  unb  bie  Sugenb  mel)r  unb  mefcr  in  ber  cfcrifilicben 
Äircbe  abgenommen,  fo  ift  auch  meine  ©ebreibart  immer  mun< 
terer  geworben*  3<b  babe  für  nitbig  gefunben,  biefe*  angufüly 
ren,  um  meine  perfaiebene  ©cfjreibart  gu  rechtfertigen* 

3$  ^abe  biefe  gegenwärtige  #fff orie  ntd)t  weiter,  afe  bfc; 
auf  bie  Deformation  Cutberi  ausgeführt*  2Ber  alfo  bie  weitern 
©cbicffale  ber  Religion  unb  ben  gegenwärtigen  3uflonb  be$ 
C?brif!entbum$  gu  wiffen  verlangt ,  ber  muß  foId)e$  in  anbern 
©ebriften  fud)en.  Die  folgenb*  Äircbenfyftorie  fann  aueb  mei* 
ne$  grmeffens  niebt  woljl  unter  einer  allgemeinen  £itiorie  begriff 
fen  werben;  weif  nacb  ber  Deformation  fo  triele  inbepenbente 
Äircben  enttfanben,  Pon  benen  eine  jebe  ibre  befonbern  ©efeee, 
bat,  worauf  ftd>  bie  dufferlicbe  23erfafl"ung  berfclben  grünbeiv 
2>tefe  ©efebiebte  ftnnen  bemnad)  weit  beffer  in  befenbern  #ifio< 
rien  au^gefübr t  werben,  Stoß  bie  £itforie  alter  SSixtyn  in  ben. 
rtnüfcbcatbolifcben  ßänbern  fann  man  annod)  in  einer  allgemei- 
nen $ifiorie  vortragen,  weil  biefelben  noch  gu  unfern  3eiten  nru 
ter  einem  Raupte  ftc&en,  unb  auf  einerlei;  S(rt  regieret  werben, 
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■zzir-ty  **f$luß  Wefed  SBerff,  wo  u$  Pon  ber 
matten  gereber,  t)abe  id)  atteö  mit  regten  unb  ba$u  ge(>ört^en 
Sarben  abgemalt*  3$  f>abe  mid>  aber  mit  aSebadjt  aller  Wi 
Rauten  tarnen  enthalten,  welche  ju  nichts  anber*  bienen,  als  bie 
erntet  in  erbittern*  3d)  I)abe  baber  nirgenbö  ba6  Sßort 
^aptft  gebraust  fonbern  fiet^  r6mtfcbcatMifci)  gefaget;  fo,wie 
tet)  m  bem  ganzen  QBerf  e  mir  niemals  bie  Xitel  ju  nuge  gemach 
welche  bie  protetfamifeben  ©Mbenten  ben  9>abtfen  internem 
bei; fliegen  pflegen*  3<$  nenne  2tom,9tom,  unb  ben  ^afcft  <pab)t, 
unb  bin  ber  SRepmmg,  baß  bie  Söirter,  änticbritf,  ©og,  Sttagog, 
unb  babploniföe  £ure,  t()eo(oaifd>en  SKanifetfen  unb  <5treit> 
fünften  gemdtfer,  alö  einer  £iftorie  jinb,  worinn  alles  wipw 
tf)t\)ifd)  muß  erje()(et  werben*  m&  biefem  ©runbe  tjabe  id)  l)tn 
unb  wieber  einige  »ef^ulbigungen  wibevlegt,  weldje  man  of>ne 
SBeweM  unb  ©runb  wiber  bie  r6mifd>en  yibfie  Porgebradjt. 
34  fälle  von  ber  tmorbentlidjen  unb  gewaltfamen  Siuffiibrung 
ber  9>4b|Ie  überhaupt  bietet  Urtbeü,  baß  fclcbe  met)r  ben  3eiten 
a&ben  g>erfonen  ju$ufcfcreiben  ift*  ©er  3utf  anb  ber  bamaligen 
3eiten  war  fofdjergejialt  befdjaffen,  baß  e*  unmigiief)  war,  ein 
guter  9>abfi  unb  ein  frommer  9Rann  jug(eid)  ju  fepn,  fc*e1M* 
d(>e$au*  ber£i|forie£dlefimi  be*  V,  $ü  be*  u,$abriant  be*  vi, 
unb  anbrer  3>ab|!e  erbellet* 

m  &i*M<t)t  bürften  einige  glauben,  baß  id)  bep  bem  SKufjme, 
welken  icbßutljero  beigelegt,  baä  3iel  Übertritten,  infonbe* 
feit,  weil  biefer  groffe  9Wann  niebt  Pon  Sehern  befreiet  tft,  unb 
jeme  fcfcarfe  unb  frepe  <5d>reibart  allerbmgä  gefabelt  ju  werben 
torbienet*  Qößenn  aber  Curfjeru*  in  allen  ©tücf en  fo  befdjaffen 
fen  wdre,  wie  einige  mepnen,  baß  er  billig  Wtte  fepn  fetten, 
Te  Dietteicbt  bie  Deformation  in  ber  ©eburt  erftieft  worben* 
J  5repmütl)igteit,  wefobe  bon  einigen  eine  ©robljeit  unb 
ein  ungetffimme*  QSBefen  genannt  wirb,  fyatte  bisweilen  bie  fyerr* 
8<&jie  QSßürfung*  ®ie  Ät'if)nl)eit,  weldje  er  begieng,  baß  er  ba* 
canoniföe  SKect>t  öffentlich  Perbrannte,  warb  Pon  Pielen  atö  eine 
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JJnfpfration  ongeftyen,  unb  biejentgen,  welche  aroio<f>  gweifel* 
baft  waren,  was  fte  tl)un  follten,  würben  burd)  biefeS  Unternefy 
men  fo  gerührt ,  tag  fte  fem  SSebenfen  trugen ,  ftd)  gu  ber  <)>ar* 
tf>et>  eines  9)?anneS  gu  bef  ennen,  welker  burcfc  eine  feld)e  lieber« 
geugung  gu  erf  ennen  gab,  baß  er  an  bem  gtftcf  liefen  StuSfall  ber 
<5ad>e  nid)t  im  geringen  gweifelte*  Unb  es  war  in  ber  Stjat 
etwas  wunbernSwfirbtgeS,  baß  er,  als  ein  fd)led)ter  2K6ncb,  ftdj 
gegen  bie  mäd)tigfle  9J?onard)ie  in  ber  QQBelt  auflehnte,  bentyabfl 
auf*  berdd)tlid)f!e  begegnete,  unb  begehrte,  baß  ftd)  berfelbe  auf 
©nabe  unb  Ungnabe  ergeben  fottte.  CutberuS  perbtent  bemnacb 
aucb  in  feinen  geilem  bewunbert  gu  Werbern  Sein  ©fer  war 
fo  groß,  baß  er  atte  ©rdngen  überftieg,  unb  alle  il)m  entgegen 
gefeßten  ©Amme  burd)brad)*  2BaS  bep  einigen  für  einen  $cty 
ler  gehalten  wirb,  folcbeS  ift  bep  tyeroifcben  ©emtitfjern  bisweilen 
eine  Xugenb,  unb  es  fef)lt  nicbt  an  ©rempeln,  baß  gewifle2>inge, 
wenn  fte  aud)  wiber  bie  orbentlidjen  Regeln  vorgenommen  wor* 
ben,  ©D2X  felbfl  Wohlgefallen,  wenn  fte  aus  einem  gerechten 
gifer,  unb  aus  einer  feurigen  Bewegung  ifjrenttrfprung  genom* 
metu  Äurg,  wenn  SutljeruS  bie  Xugenben  unb  Sigenfdjaften 
3Reland)tonS  befeflen  l)dtte,  unb  fo  fanftmüttyg,  Porftcfctig  unb 
befjutfam  wie  biefer,gewefen  wdre,  worauf  atte  moralifcbeaMic&er 
insgemein  fo  feljr  gu  bringen  pflegen,  fo  bftrfire  baS  gange  Söerf 
PieUeid)t  auf  eine  Kapitulation  binauSgelaufen  fepn,  unb  bie  Pie< 
ien  ßänber,  we^e  gegenwärtig  ber  epange(ifd)en  ftrepljett  genieß 
fen,  bürften  vielleicht  mit  ber  3ulaffung  beS$eld)S  im  Sibenb* 
mabl  gufrt  eben  gewefen,  übrigens  aber  unter  bem  alten  3od)e 
geblieben  feptu  933er  es  Cutfjero  gur  tfaji  legt,  baß  er  ein  mutt* 
tererunbfd)er5l)after  SWanngetpefen,  unb  bisweilen  einer  auf* 
geräumten  ©efellfdjaft  bepgewobnet,ber  fyat  einen  fallen  95egrif 
Pom  (Jfyriflenrtjum,  unb  bebenft  md)t,  baß  ein  «Wann,  welker  fo 
PieleSCrbeit  gu  Perridjten,  unb  fo  Pielen  23erbruß  auSgufiebenbat* 
te,  als  geljn  Pon  ben  größten  ©eitlem  nidn  würben  haben  tragen 
Wnnen,  bisweilen  notfjwenbig  eine  Aufmunterung  be$©emütf)S 
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fjoben  müfTem  ©eine  Jeinbe  fihb  felbjt  gezwungen,  feine  Jugen* 
ben  gu  rüfjmem  dt  war  aufrichtig,  offener gig  unb  berebtf  unb 
einer  *>on  ben^rjßten  ©eiffern,  welche  bie  Statur  je  ^erborge* 
bracht  t)at;  unb  baljer  behaupte  id),  baß  ba$  Cob,  weldje*  i<$  iljm 
bettelest,  in  allen  ©tücf  en  wofygegrünbet  fet>*  SDie  D6mif<fy 
catf)olifd)en  Raffen  tyn  par  auf*  äufferjlc*  ©ie  Wnnen  ftd>  bodj 
aber  aud)  gu  gleicher  Seit  nid)tentbred)en,  ttjn  gu  bewunbern; 
unb  fte  baben  nur  bloß  gu  bem  örnbe  if)n  biele  $el)ler  angebietet, 
um  bie  Deformation  besagt  gumacben,  unb  bem  9>6bel  emgu* 
bilben,  baß  ©Ott  ftd)  eine*  folgen  2ßetfgeuge$  nid)t  bebienen 
fbimen,  ein  fo  groffe*  SBerf  gum  ©tanbe  gu  bringen*  »Kein, 
bfe  28td>ttgfeit  einer  Deformation  fjängt  feineöwege*  bon  ben 
©genföaften  be$  Deformatori*  ab*  ffonflantinu*  9Kagnu$, 
welcher  ba$  (J()riffentl)um  guer|l  burd)  orbentlid*  @efe$e  befto 
rigte,  war  fein  ^eiliger*  «ben  baffeibe  fann  aud)  bon  fflobobdo 
unb  ffarolo  3J?agno  gejagt  werben,  weldje  ben  cf)rifiiid)en  ©lau« 
ben  inSranfreicb  unb  ©eutfd>lanb  eingefügt  Unb  überbem 
begeugen  bie  @efd)id)te  ber  ^eiligen,  baß  ©Ott  fid)  allerljanb 
<2Berf  geuge  bebienet,  grojfe  ©inge  auäguridjtem  &  ifi  alfo  audj 
md)t  einmal  fd)led)terbing$  nottjwenbig,  baß  bie  ftreunbe  ber 
augfpurgtfdjen  QTonfeßion  benjenigen  rüfymen,  welker  ba$  giß 
Ut)  b*r  Deformation  guerfl  gebrochen*  üHid)  l)at  nid)t$  gu  fei* 
nem  ßobe  bewogen,  alt  bie  genaue  S3etrad)tung  feiner  groffen 
©genfdjaftem  Sinige  fjaben,  um  ben  Dutjm  gu  minbern,  wefc 
<J)er  Cuttjero  au^biefemDeformationöwerf  guwdd)ff,borgegeben/ 
baß  bie  Deformation  bod)  würbe  bor  fidj  gegangen  fet?n ,  wenn 
aud)  Cutfyeru*  niemals  ba  gewefen  wdre;  inbembie  Srfinbung 
ber  95ud)brntferftmjl,  bie  Ausbreitung  ber  freien  Äünjle  unb 
«ajiffenfdjaften,  bie  Cefung  ber  ^eiligen  ©djrift,  unb  bie  immer 
tfärfer  überfjanb  nefymenbe  Unorbnung  ber  <p4bfle,  fdjon  obne-- 
bem  eine  Deformation  würben  fyerborgebrad&t  fyabetu  ©iefe 
SReijmmg  fd>eint  gwar  nid)t  übel  gegrünbet  gu  fei;m  3n^fTett 
aber  fann  man  bocfc  ntd)t  fägen,  wie  weit  eine  fokfce  Deform* 
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tiiHtwftrbe  gegangen  fenn,  wenn  ein  3Hann,ber  ntc^t  fo  eifrig  wie 
fiutfyeru*  gewefen,  ficf^  wiber  bte  pdb|ilid)e  £errfd>aft  aufgelefp 
net*  ©ie  ©djwacbbetten,  welche  man  an  ber  alten  perftfcben 
3Konard)ie  unter  ben  legten  Einigen  wafpnafytt,  waren  groffe 
23orbebeutungen ,  bafrnn  groffe*  Unglücf  bermaleinft  erfolgen 
bürfte*  &  ift  aber  md)t waljr fcbetnlid),  bafj  bie  ganje  2Jlonarcine, 
infonberbett  in  einer  fo  furjen  Seit,  über  einen  Raufen  würbe  ge* 
worfen  fenn,  wenn  bie  ©riechen  einen  anbern  Slnfüfjrer,  ate 
ben  gr offen  Sllejranber,  gehabt  litten,  einen  £errn,  welker  ft<b 
fcorgefeget  I)atte,  alle*  gubejwingen,  unb  wenn  Stften  aud)  nod> 
einmal  fo  groß  gewefen  wäre;  3Ran  t ann  au*  ben  SKei^en  unb 
Cinbern,  welche  no<j)  ber  cart>oitfd>en  Religion  beliebten,  ben 
<5d)lu§  macben,  wie  weit  bie  Deformation  ftcb  würbe  erfireeft 
baben,  wenn  biefe*  Söert  niebt  Pon  einem  fo  aufferorbentlicben 
SKanne,  alt  Suttens*  war,  wäre  unternommen  worbem  gm 
jebee  Canb  bitte  fid>  Pielleicbt  mit  einem  9tegal  begnügen  (äffen, 
weldje*  bie  ^Mbfie  ben  Äanfern  unb  Einigen  abgegwungen,  unb 
wlk\$t  waren  bie  gr6b|ien  gRißbrducbeabgefcbaft  werben,  obne 
jeboeb  ba*  £auptwerf  au  berübrem  ©enn  ein  jeber  würbe 
»ebenfen  getragen  toten,  ben  fo  fefi  eingeprägten  ©lauben* 
«Wiefel  pon  ber  Unfeblbarteit  ber  Äircbe,  unb  bem  SJicariat 
©>ri|h  angugreifen  unb  wanUn*  gu  macben,  gin  jeber  anbrer 
Reformator  würbe  t>teUeid>t  nur  bie  pbbWfyn  93erorbnungen 
unterfuc^t,  unb  geieigt  baben,  weldjefftr  dd)t,  unb  welcbe  für 
.undd)t  ju  galten;  ba*  9?eformation6wetf  felbft  aber  würbe  ein 
Nodus  Gordius  geblieben  tenn*  ©octor  Cutber  aber  lifete  bejt* 
felben,  wie  Sileranber  auf,  unb  warf,  ebne  viele  Komplimenten 
ju  macben,  am  mit  einanber  in*  geuer,  wobureb  am  ju  einem 
aut :  nihil  aut  totum  gebraebt,  unb  alle  £ofmmg  m  einen  23er* 
gietd)  abgebrochen  warb*  SRan  muß  bemnad)  ©Ott  bauptftcfc 
ltd)  bie  gl)re  benlegen,  augleid)  aber  aueb  fitityerum,  aU  ba$  be* 
mm*  QSerfjeug  unter  allen  9«enfcben  guben  bamaligen  3eiten 
anfeljen,  beffen  m  ©Ott  bebienet,  eine  £errföaft  umguftürgen, 
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tetfjtefefceiran  gRadjt  unD  ©tdrf e  fett  Dem  anfange  Det  QBßett  . 
noch  nicht  gewefen  war*  34  fage  mit  SSeDacht:  Die  £errfchaft 
jtmgujftir gen*  ©enn  in  Den  SKeicben  uriD  ßinDern,  wo  Der  5>abff 
annoch  al*  Da*  £aupt  Der  efyriftenfyeit  angefeljen  wirD,  ifiDie 
5Hegierung*form  fehr  verdnDert;  Die  ehemaligen  befehle  ftnD  in 
ein  f>dfltc(>e6  bitten  unD  in  fanftmüthige  Monitona  verwanDdt, 
Die  ejreommnnicationen  werDen  al*  fulmina  bruta  angeben, 
unD  Die  gröDjten  gKtßbrducbe  fwD  abgefchaft*  <2ßelche*  alle*  aß 
eine  Oöirfttng  Der  Deformation  angufehen  t  jt  ©ehr  viele  anDre 
SKetche  unD  Cdnberaber  ftnb  in  eine  voltfommene$rei;beit  gefe$t, 
tmD  haben  ftcf)  auch  Dabe^  aller  Dagegen  angebrachten  Ätmtf  griffe 
ungeachtet,  bi*  auf  Den  heutigen  Sag  erhalten*  J>a*  ffhrtjleii' 
tt)timf)atDaDurd)  an  Diefen  Orten  eine  gang  anDere@efialt  gewo«* 
nem  ©fe  SMfcböffe  unD  <J>riefier,  welche  vorher  gu  gelDe  3ogen, 
fmDmtnmehro,  ihrem  Sinne  gemdß,  Birten  Der  OemeineunD 
©eelforger,  unD  Da*J!icbt  De*  gvangelii  hat  feit  Diefen  glücken 
3eiten  feine  ©trafen  allenthalben  auegebreitet* 

©iefe*  mag  Von  Dem  gegenwärtigen  SSJerf  e  unD  Dem  Inhalte 
Deffelben  genug  fetjn^-  Ob  idr  übrigen*  meinen  SnDgwecf  errei- 
chet, unD  ob  Djefe*g8Berf  gut  otier  fehlest  gefebneben  worben, 
Darüber  fann  tcb  nicht  urtbeilen,  fonDern  überlade  alle*  Der 
ficht  unD  Dem  ©machten  De*  9>ublicu  ®iefe*  eingige  ifl  mir  viel* 
leicht  erlaubt  gu  faejen,  Daß  id)  alle*,  wa*  mir  nur  möglich  gewe* 
fen,  angewanDt,  eine  förmliche  unD  gufammenbdngenDe  Äircben* 
tyff  orie  gu  ©tanDe  gu  bringen ;  obgleich  Da*  SSert  für j  gefaßt  ift, 
wenn  man  e*  mit  anDern  griffern  unD  umjtänDlichern  Herfen 
vergleichet,  fo  triftman  Doch  t>tele  Seltenheiten  unD  befonDere 
Nachrichten  Darinn  an,  welche  man  in  gröfletnunD  weitldufti* 
flern  Äirchenhiftorten  vergeben*  fuchet  3ch  habe  mich  gleich* 
fall*  bemühet,  Dem  QQBerfe  Durch  ^ine  genaue  SrflärungDer  Sllrer* 
thümer  Der  Äircbe  eine  3terbe  gu  geben,  gu  Dem  £nDe  i\l  allem« 
ijalben  Die  Einrichtung  Der  Kirche,  nach  ton  WrfdjieDnen  Seiten 
^  D  3  ange* 
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angezeigt,  un&aBea,  um  e$  beflfer  flberfefjen  ju  f  innen,  anbem 
gnbe  eineö  jeben  3al)rf)imbert6  jnfammengefajfet  worben*  34 
Ijabe  mid)  m  btefem  <5tftcfe  eben  berfelben  SJletfjobe  bebienet; 
welche  iö)  mit  einem  guten  <£rfolg  bei)  meiner  bdnifeben  Äirdjen* 
tyflorie  gebrauchet*  Sollte  ftd>  jemanb  finben,  weiter  fiufl  l)*t* 
te,  biefe  £ifforie  btö  auf  unfre  Reiten  fortjufegen,  fo  wirb  mir  fot 
d>e6  lieb  fepn.  34  meines  Xfyeilä  f ann  eine  feiere  $ortfe$ung 
ni4t  *erft>rec$en,  weil  i4  beftdnbig  älter  werbe,  unb  meine  ©e* 

Sibbeit  immer  fiftriftec  wirb,  bafj  i4  m4t  anber*,  att  wenn 
bisweilen  einige  von  <54mer  jen  fretje  ©tunben  fyibe,  etwa* 
auejuaroetten  vermogeno  out/  anorer  verDneBiKyen  umttanoe 
ju  gef4wetgen,  mit  benen  ein  ©4rift(Mer  ju  fireiten  t>at,  unb 
wel4e  bei;  mannen  bie  Suff  $u  (treiben  unterbrifcef en,  34  will 
au4  biefe  Arbeit  ^erj(ic^  gerne  benenjenigen  überlajfen,  welche 
mit  einem  griffern  ©eifie,  unb  mit  meiern  Ärdften, 

al$  i4,  verfemen  ftnb* 
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atwj^crr  SBaron  öon  £ol&ra  ftt  ferner  $eIeB> 
ten  SBorrebe  bereits  atteS  angefu&rt,  ma$  »Ott 
freut  3eflen»4r%ii  SBerfe  fomol  ftt  Slbfit&t  auf 
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jjefaflt  »erben,  unb  frabura)  oKe  ©umenbunsen,  We  mait 
«t»a  ba^en  tmw&eit  tonnte,  (Knlängfifg  abgefebnetj 
ft>  Weibt mir  weiter  ni$t$  öbria,  aK  wn  ber  lleterfe» 
fcuna.,  bieüfiauf  galten  per  Herren  SJcrregcr  u&ernom* 
meit,  noc&  biefe*  bmjuiuffigen,  ba&  icfr  foft&e  mit  aüer 
mir  m6a.[/a)en  ©orgfalt  unb  treue  aufarbeitet,  unb 
tot  ©inn  bei  £errn  WafferS,  fo  w'el  e$  bie  Serfti'e« 
betitelt  benber  @praa)en  erlaubet,  aufg  genauere  aulp* 
fr$tfen  Mui&et. I .  3f<ff  ftftte  smar  bin  unb  »ieber  ©efe* 


geii&ett  ge^att,  emt^e  Sfometf  ungen  etnjnihrcuett/  um 
einige  f  urjaefa  frte  ilmftdnfce  toräurefc  ettpag  nd&er  ju  evldu« 
fern ;  »eil  aber  beimoa)  t>er  5Boüfr anfctjjf eic  biefel  33etf$ 
nia)t$  abgebet/  unb  ber  £err  93etf affer  bauptfä^lia)  eine 
bnnbi'ae  Äürje  6ct>  biefer  €rje^(ung  ber  55ir<bjmgef<bia)tc 
fein  oornebmjlel  Sfuaenmerf  fenn  laffen,  jb  babe  ta)  mia) 
folgern  Snl>it»ecf  (ießeröetnd^  wrbolten,  «.öbtefe  Slrbeit 
bura)  »iele  3ufä|e  n>eitl<$uftt$er,  unb  ba$  SHJerf  babura) 
fir&ffer  ma<$en  motten.  2>a  man  übrigen*  ben  &ol6era> 
ft&en  ©Triften  Gtö&er  einen  buv$$ä\\mtti  mtb#<jrnnt>e* 
*en  SBepfall  gönnet,  jb  »irb  ft$:mt$Mefe  (jeaetwdr* 
riäeÄm&en&ijlwie,  »elc&eatte  €iöenfa)affen  eines  im>- 
Iia)en  unb  ana.ene&men  Sßerf e$  an  |?a)  &at,  mit  bem  gri»* 
ften  9te$te  bie  seneia, tejie  9(nfhabme  wfpretfen  fön» 

■ 

neu»  SHtona,  ben  9.  Se&r,  1748.  ' 

»•  •    »  •        •    .  •       fi        *  •  *.|     >    •  *    ••*••••  1.  .'.1 
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icht  fanqet>tMQCbrtfli ©<burt n>ufl€ ttiön  nur  oon  jfooenberr*  ©er  ©ott<* 
fcfcenDen  Religionen  ju  jagen,  namlicb  oonDer  l>epDnifa)en  <»f* 
unD  juDtfa)en.  $)ie  f>epDnifa)e  Religion  fann  n>tet>er  m  Die  W 
allgemeine  unD  p^tlofopf>tfct>e  eingeujeilet  »erDen.  £>ie  alU  ^ 
gemeine  grün&tte  fic$  ntc^t  auf  Die  Qßernunfr,  fonbern 
Allein  auf  Die  gabeln  Der  $oeten ,  rooDur$  Die  3Renf$en  nia)t  nur  üergöt* 
ttrt,  fonDern  auc$  als  «Dtofler  aller  Eafler  unDUntugenDent>orgeftelltn>ur»- 
Den.    £)er  ©otteäDienft  beftanD  leDiglta)  in  Opfern,  ffeft tagen  unD 
6$aujpieten  olme  Die  geringfte  2tnt>ad>t,  fo  Dag  feine  Religion  jcmal* 
falrfmniger  unD  jugleicfc  ungereimter  gen>ejen.  ©fe  ^lügften  unter  ifmm 
far)en  Die  $f>orf)iit  Derfelben  jroar  roof>l  ein,  fie  erfttynten  fld)  aber  niefcr, 
«u  t  fturc&t  t>or  Dem  ^6bel ,  Dagegen  ju  (heften.  2)te  ^>t>ilofbpf>en  nafc  tÄSSfi* 
wen  Wo«  Die  natürliche  Religion  an,  unD  glaubten  niept*,  al*  nxtf  jjfaW**** 
Vernunft  begreifen  tonnte.  (Sie  glaubten  jmar,  Dag  ein  göttlicW  <3Be» 
(en  DorljanDen  fep,  fie  roaren  aber  in  Den  griffen  t>on  Demfelben  ntc^c 
einig.  Einige  behaupteten.  Dag  Die  SEBelt  eroig ,  unD  ©Ott  nicfctt?  anDer* 
al*  Die  jtettbare  <2Belt  fep;  anDre  aber  fonDewtttDa*  <2Befen  ©Otte*  wm 
t>cn  erfdjaffenen  fingen  ab.  (Einige  glaubten Dag  Die  ^eeie  au*  einet 
fubtüen  Materie  befrei)  c ,  unD  jugleicfc  mit  Dem  üeibe  toieDer  aufbfcre,  an* 
fere  aber  fugten  Die  Jmmaterialuet  unD  Die  Unfrerblic^feit  Der  Beelen  Dar» 
fcutbun .   Einige  verfielen  gar  Dura>  ein  übertriebenes  9ca$Dencf  en  auf  Die 
CJotteäoertäuanung.  SMe  bcpDnifäjc  Geologie  mar  alfo  in  Diele  Beeten 
fletbeilt ,  fie  gelten  (k&  aber  alle  Dem  unter  Dem  ^36bel  eingeführten  atiffer* 
liefen  ©otteöfcienfte  gern  dg.  $Mo*  Die  ^erfiancr,  oDcr  eigentlicher  Die 
tnagifc&e  (Biete  in  Kerpen  oemarf  Den  SBilDerDtenft,  unD  betete  allein  .Da* 
geuer  oDer  Die  (Bonne an,  »eil  fie  Diefelbe  entroeDer  für  ©Ott  felbjt  f>teU 
ten  oDercuKf) glaubten,  DagCaDurebDaög6ttlicöc9lBefenoorge^elitn;ürDe. 

%  3)ie 


2  Äirc^ntyjfotfe;  SJorbcttittmg* 

©if  jftwföe  ©ie  3ub«n  aber  grünDeten  ibre  SKeligion  auf  Die  göttlichen  Offenbar 
9Wigion.  rangen.  war  fafl  fein  2BunDern>erf ,  toeldjee*  ©Ott  njd)t  jum  9Ht* 
feen  unD  Qßortbeil  Diefeä  QÖolfcö  gefc^ef>en  ltc<$ ,  Da§  er  unter  allen  anDCrn 
QBolfcrn  ju  feinem  befonDern  €igentbum  erwählet  hatte.  Sftan  mu§  er* 
(Jaunen,  trenn  man  erroegt,  mit  roelcber  Sorgfalt  ©Ott  Die  jüDififce 
#fref>e  frbaiter  unD  erhalten ,  unD  mit  welker  Cangmutf)  er  Die  33o*beu 
unD  UnDancf  barfeit  Der  3uDen  ertragen,  fo  Daf?  ee"  faft  fcbeint,Daj?  ©Ott 
unter  allen  QBölfern  Die  3uDen  bloä  ju  t>em  £nDe  erwählet,  um  Defto 
grolTcre  groben  feiner  Söarmberfcigfett  geben  ju  f6nnen.  9ta$Dem  Der 
ällerböcbfte  Die  3fracltten  turefc  tieie  auflerorDeutlicfce  S&miDcrwerfe  auö 
Der  ägi>ptifcben  SMenftbarfelt  befrepet,  unD  fle  unbefd)äbigt  Durd)  Da« 
rotbe  iÖicer  gefübret  batte,  fo  fubr  er  auf  Den  $3erg  ®itiat  berab,  unD 
gab  ibnen  an  Diefem  OrteDatf  befannte  ©efefc,  welche«  biö  auf  Den  beute 
gen  $ag  ihre  befMnDige  SHegul  unD  9\icbt<cf)mtr  geroefen.  ©aö  ^erf* 
jeug,  Dcfren  fid)©Ott  beDieme,  feinen  Rillen  funD  ui  machen,  war  Sttc* 
1  fe$.  tiefer  Sftofeä ,  Der  grofie  jüDifcbe  ©efefcgeber,  richtete  na$  Dem  gött* 
liefen  53efeblf  fowobl  Den  (ätaat  als  Die  &'ird;eein,  unD  Das  Original 
De*  gegebenen  ©efefeeä  warD  »tele  bunDert  3af)re  an  Dem  allerbeiligjten 
Orte  aufgeboben.  5>a$  £aupt  Der  ^irebe  war  Der  ^obepnefler ,  n?cJd>et 
Durcb  Da*  llrim  unD  $f>umim  ©Ott  fclblt  bep  aflen  mistigen  fingen  um 
SXatb  fragte.  £)ie  jüDifcbeDvcgierung  war  Dcmnaef)  eine  lange  3eitri)eocratif<$f 
unD  ©Ott  regier«  fein  Qßolf  feib|t  unmittelbar,  wovon  man  fonfHcin 
Tempel,  al*  allein  bep  Der  jüDtieben  SKepublif  in  Der  £)ifrorie  antrift 
'  SDiefe  SKegierungdfbrm  Dauerte  fo  fange,  bie  Da*  QSolf  begehrte,  nad) 2(rt 

Der  anDern  oriemalifeben  Marionen  \>on  Äönigen  beberrföt  ju  treiben; 
^obalD  Da*  Urim  unD  Stimmt  aufborte,  fo  gab  ©Ott  feinen  QBtlJen 
Durch  Die  ^ropbeten  ju  erfennen.  3eDocb  Da*  93olf  mar  an  ftcb  fclbjl 
fo  bartnäefig  unD  wiDerfpenfrig,  Da§  e*,  aller  wunDeroollen  Littel  unge* 
ad>tet,  Die  ©Ott  anwanpttfc  e*  im  3<wm  halten,  oft  auf  Die  Slbgbtte* 
rep  rerfiel.  f5)ie  3uDert  borten  übrigen*  nur  eine  <ctaDt,  unD  einen  §cmt 
pel,  worinn  Der  ©otteäDienft  fennte  oerricfytet  werDen,  unD  wohin  fic£ 
Da*  ganje  Qßolf  ju  gewifien  3at>rjeitcn  begeben,  unD  feine  Opfer  Da« 
bringen  mufte.  | 
Sftan  finDet,  Dag  Die  %übm  unter  Dem  erflen  Tempel  feinen  fonDer» 
lieben  ^ifer  beiriefen ,  ihren  ©iauben  fortuippanjcn.  ^te  t>erabfcbeueten 
ticlmebr  alle  anDre  Q3olf'er ,  unD  jtvar  in  einem  folcpcn  ©raD,  Dag  Det 
5>oet  auc()  fagt:  \ 

Non  monftrnre  vias ,  eadem  nifi  facra  colenti. 

Unter  Dem  anDern  Jempel  fugten  fie  jn>ar  $rofelpten|u  tna(^enA  n>ien>ob( 

mit 
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mit  feinem  fonberli*en  Erfolg.   £)enn  Die  SremDen  trugen  »egen  Dei- 
nen geremonien,  womit  DiejüDif*e  Religion  bef*wer*  war,  «eDen* 
Im,  Dicfelbe  annmebmen.  UnD  meil  Der  Sempd  in  ^erufolem  Der  einige 
mt,  roorinn  Der  ©etttfDienft  auf  eine  re*tmd&ige  &t  tonnte  Derrt*tet 
toerDen,  fo  friert  e$  andern  Nationen  fowobl  bef*weru*  als  na*tbeilia; 
ju  fepn,  fi*  ju  langen  unD  wcitlauftigen  SKetfen  ju  perbinDen,  um 
©Ott  ein  Opfer  Darjubrtngen.  UnD  menn  cm*  jemand  ja  in  Die  jtwif*e 
£ir*e  aufgenommen  »ort)/  fo  btelt  man  ibn  Do*  ni*t  fo  bo* ,  al$  einen 
gebobrnen  guDen.  &  f*etnt  au* ,  Daf  Die  3uDcn  feinen  gerne 
$efel)l  gebabt,  ibre  Religion  ausbreiten,  fonDern  Da§  ©Ott  tie  H 
rung  Der  £epDen  Den  Seiten  grifft  vorbehalten,  Da  Der  ©ottetfDienft 
mef>r  an  einen  gewiflen  Ort  gebunDen  war. 

.  £)ie  ganje  Marion  beftanD  anfängu*  au«  Den  jroolf  (Stammen  3fra- 
ete,  fcon  Denen  ft*  aber  jetm  (Stämme  unter  Dem  fKebabeam  üon  Den 
übrigen  abfonDer ten.  £ö  entfhmDen  Demna*  jwep  befonDere  Dvet*e,  ndin* 
Ii*,  Das  fo  genannte  tfraelictfcf>e  SKei*,  roorinn  ©amaria  Die  £Aupt* 
ftoDt  war,  unD  Da«  jüDif*e  9Kei*,  wel*e«  mit  3erufalem,  al*  Der  |>aupt< 
ftaDtprangte:  tiefer 3uffcmD m  Q5olfö'nxu>««  fo  lange,  biä  Da*  ifraeli* 
ttf*eiKei*  uterft  Don  Den  SuTprew,  utfoDa*  jüDif*e  9iei*  na*ber  Dur* 
Die  Söabplonier  ierftört  unD  ju  ©runDrgeri*tet  warD.  £)a*  jüDif*e 
9iei*  erholte  fi*  na*ber  wieDer,  unDtwwD  im  Anfange  Dur*  #o* 
heprieftcr,  unD  julefct  biä  auf  Die  Seiten  ^rijii  Dur*  Ä6nige  regieret. 
©Ott  aber  batte  bcf*loflfen,  Daß  Die  jüDif*e  Äir*e  nur  eine  Seitlang  be* 
flehen  follte,  unD  batte  Dur*  feine  s]>ropf)eten  oft  fein  göttü*e$  Qßorbaben 
funD  ma*en  (äffen,  Den  ^efjiad  in  Die  SÖBelt  ju  f*icf en.  £)ie  3uDen 
Soften  bereit«  febr  lange  auf  Diefen  Stteßiao*;  fte  fletlten  p*  aber  Denjelben, 
ate  einen  fiegrei*en  Surften  t>or,  Der  fte  ju  einem  berrf*enDen  Qßolfe 
ma*enmürDe,  unD  erflärten  alfo  Die  geiftlt*en  QJcrbeiflungen  auf  eine 
irDtf*e  QBeife.  <2Bie  Demna*  Der  üerbetfjene  £r!6fer,  3£fu*  Cbrifru** 
in  Der  Julie  Der  Seit  erf*ten,  fo  wollten  fte  ibn  ni*t  annebmen,  weil  er 
arm,  unD  ni*t  mit  Dem  aufl*erli*en  Stnfeben  begabt  war,  wel*etf  fte  n>e* 
9en  Der  falf*en  Biegung  Der  $ropf>eten  beptem  SttefHatfwrmutbeten. 

£>ie  efribenten  fmD  ni*t  einig,  in  wel*em  3«br  Sbrifhtf  eigene  tfaFunJ 
Ii*  gebobren  worDen.  JDtony|tu6  pctaoiuo ,  Der  forgfdltigfle  unD  jut>er*  Jj^P,  Ji'- 
Wfiigfte  unter  allen  3«tre*nern,  behauptet,  Daf  cö  Da$3983.3<*brt>on 
fcer  ^rf*afftmg  Der  5Belt,  unD  unter  Der  Regierung  De«  Äapfer*  5(ugufli 
geroefen.  J2Die  QJorbereimng  ju  Diefer  unf*a^baren  ©eburt  beftanD  Da* 
rinn.  3"  bem  35-  3abf  Der  SXegierung.  Deu  Könige«  ^)eroDe6  erf*iem 
Der  (Engel  ©abriel  Dem3a*aria«,  n>ie  Derfelbe  im  Tempel  opferte,  unD 


4  Äta$mWlörifc  Sortwetam«* 

StafßnM  offenbarte  u>m,  t>a§  feine  grau,  ob fie  glei$  bereit«  ein  bt>b«*  Sllter  et» 
jung  fc.r  @r  reicht  b<*tte,  Denno<$  fdjwanger  werDen,  unD  einen  <5obn  geboren  wür* 
»wt  So&air&e,  &em  e,.  ^ftmm  Qobanne«  beplegen  foüte.  £>iefe«  festen  Demi 
Sacbaria«  wegen  De«  f>o(>cn  2llter«,  weld>e«  er  fowobl  al«  feine  grau  er* 
reichet,  ungläubig ,  unD  er  begehrte  t)ar>er  t>on  Dem  £ngcl  ein  Seiten  jur 
Q&erftc&erung.  S)er  £ngcl  bestrafte  it>n  wegen  feinet  Unglauben«,  unD 
fagte,  Dag  er  toll  Diefer  ©tunDe  an  fo  lange  jrumm  fepn  follte,  bi«  ^lifa* 
f>etr>  wtirDe  gebobren  fjaben.  Qaibatiai  gieng  hierauf  auefr  würflig 
fhimm  au«  Dem  Tempel,  unD  fonnte  niemanDen  anjeigen,  wa«  ibm  wi* 
Derfabren  war.  9?a*  Verlauf  einer  <2ßod)e  fam  er  naefc  £aufe,  unD 
ni$t  lange  Darauf  warD  CElifabetb  fetywanger. 

<£*$«  Sftonatb  naebber,  al«  Slifabetb  föwanger  geworDen  war, 
warD  eben  Derfelbe  £ngel  ©abriel  na$  Sftajaretb  an  eine  Sungfrau,  9te 
men«  ©toria  abgefanDt ,  welche  mit  einem  armen  Sftanne  au«  Dem 
©tamm  S)a\>iD«,  tarnen«  3ofepb,  verlobet  war,  um  Derfelben  anjujei* 
gen,  Dag  fie  auefc  fa)wanger  werDen,  unD  einen  ^obn  jur  9Belt  bringen 
wurDe,  Dem  fie  Den  tarnen  3£fa«  8«&en  follte.  ©er  £ngel  fügte  bin* 
)u,  Dag  Diefer  <Sobn  ein  groffer  Regent  werDen,  unD  feine«  SKeicty«  Fem 
SJUria  Cm»  £nDe  fepn  würDe.  Sparta  antwortete ,  Dag  fie  Diefe«  niebt  begreijfen  f  ©nne,  • 
pf4i»t»<f.  »eil  pe  annoefc  eine  Jungfrau  fep.  S>er  £ngel  aber  oerfefcte :  £ei  t>etU# 
cje  töeiff  n?ivD  Ifcct  Di4>  fommen,  unD  fcie  Äraft  Des  <^d>ften 
umb  bid)  öberfcfcatren.  iDanmi  auefr  bae  ^eilige,  Da*  von  Dir  ge« 
bohren  wirb  ,  rtivb  <9(Drre*  @obn  genennet  werben.  UnD  Damit 
fie  um  fo  t>iel  weniger  Daran  zweifeln  mod)te,  fo  fagte  er,  Dag  ibre  greum 
Din,  Die  €lifabeu)  in  ibtem  Hilter  bereit«  in  Den  fcc^fTen  Sttonatf) 
f^wanger  fep. 

3Die  beilige  3ungfrau  legte  feinen  ^Borten  ©lauben  bep ,  unD  fagte :  *) 
0febe,  id>  bin  See  iyitvrn  lllagb,  mir  $cfä>ebe,  wie  oti  gf faetc  baff. 
©lei$  Darauf  befugte  fie  ibre  greunDin,  Die  (Elifabetty,  unD  faum  f>atte 
fciefelbe  Den  ©rüg  Der  Sttaria  geb&ret,  fo  bupfte  Da«  ÄinD  in  ibrem  fofbe 
für  greuben.  <Sbie  ftimmten  bierauf  bepDe  Den  Cobgefang  an,  welcher  bep 
Dem  tuen«  im  erften  Kapitel  angetroffen  wirD.  ^Öte  Die  Seit  Der  €lifa* 
betb  berannabete,  fo  braute  fie  einen  ©obn  jur  SZBelt ,  Den  man  naebfeü 
nem  Q3ater  3«d)aria«  nannte,  £>ie  Butter  aber  fagte ;  Dag  er  3opan* 
ne«  beiffen  follte,  welche«  and)  Der  fhimme  Q5atcr  befrdftigte,  inDem  et 
tiefen  tarnen  auf  eine  $afel  fd)rieb.  ©leid)  Darauf  erhielte  er  feine 
^pracbe  wieDcr,  unD  preifete  ©CttDurc^Den  Sobgefang,  welken  man- 
gleic&faU«  bep  Dem  Soangeliflen  ^uca^  antrifu 

*)     1/  it. 
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^  .v  3ofepI>  niAt  ton^e  tw*f>er  feine  t>erlobte  93raut  f*»anger  an* 
traf/  fo  »oHte  er,  ab  ein  fanftmütf)iger  «föann,  Diefelbe  in  aller  ©tiOe 
terlafien.  ^ffiie  er  aber  mit  tiefen  ©eDanfen  befestiget  »ar,  fo  erfdjien 
öjm  em  (Engel,  unD  jeigte  U>m  an,  Dog  Dasjenige,  »a$  in  Der  Sttaria  ge< 
Notaren  »erDe,  oon  Dem  heiligen  ©eilte  fep,  unD  tag  fte  einen  ©of>n  jut 
SÖelt  bringen  »ürDe,  Dem  er  Den  tarnen  3€fuö  beplegen  foltte,  »ei! 
Derfelbe  fein  <3ßolf  t>on  ifjren  ©unten  felia  ma*en  »ürDe.  hierauf nafym 
3ofq>fe  DieSttaria  wieder  ju  ftt.  *) 

3u  eben  Derfelben  Seit  lie*  Der  tapfer  2lugu|ru*  eine  93erorDnuncj 
ergeben,  Dag  oon  allen  ^ropinjen  ge»iifc  QkrKicbnifle  follten  eingefanDt 
toerDen,  »iepiel  eine  jeDe  an  €in»o(>nern  unD  (Einkünften  Derm6*te. 
£)tefe  ©cbdfcung  gefcf>abe  na*  Dem  $8eri*t  Dee*  Soangeliften  Eucatf,  im 
jutnf*en  £anDe,  ct>e  ©ulpiciu*  öuirinu«  ganDpfleger  in  ©prien  »ar. 
£)enn  auf  fol*e  21«  f ann  man  Den  $ert  erf tären ,  unD  mit  Dem  3ofepb* 
unD  anDern  romtf*en  £i|rorien  pereinigen,  meiere  bejeugen,  Da|  &mri* 
mtf  erftli*  *ebn  3af>re  na*f>er  >u  Diefer  ©tatt^a(terf(taft  gelanget.  **) 
Siefer  Urfacfee  falben  begab  jt*  3°IW>>  »eil  er  au«  fiebern  gebür»  Ä 
tin  mar ,  neb|t  S^ana  na*  £ctblel)em ,  »ofelbft  «Karia  entbunDen  »arD,  S*g®** 
unD  Da«  ÄinD,  »eil  fonffc  fein  SKaum  in  Der  Verberge  »Dar,  meineßrippe 
legte.  3u  eben  Derfelben  Seit,  »ie  Diefe  ©eburt  gef*abe,  erf*fen  em 
£nacl  Den  Birten  auf  DemgclDe,  unD  faate:  W  teure  Der  $><y* 
lanö crebobren,  weiter  tftCbiifti*.  SBoraufeinecbgefanaDerbimtn* 
liföen  Jpecrfebaren  erfolgte.  £>ie  Birten  gienaen  gleicb  na*  Söetblebem, 
unD  beteten  Da«  neugebobrne  ÄinD  an.  2l*t  Sage  na*bet  »ört>  Daffelbe 
Dem  juDtf*en  ©ebrau*  na*  befebnitten  unD  empfieng  Den  tarnen  3€fa«. 

9tf*t  lange  Darauftrug  fi*  eine  anDre  ©egebenbeit  ju,  »el*eDiefe 
»unDerooüe  ©eburt  befrdftigte.  £«  famen  einige  <2Beife  au*  Arabien  plem^r* 
na*  3<nifalem,  unD  erfunDigten  fi*,  »o  Der  neugebobrne  MM^Hg 
3uDenfep,  Defien  ©tern  fte  im  «NorgenlanDe  gefeben  fetten.  Sin  Dtefer  S^RS 
ÄeDe  batte  Der  Ä5nig  £eroDe«  feinen  ©efallen,  unD  »eil  er  Don  Den  be*6o6me  sm» 
riibmteften  £e^rern  unter  Den  3uDen  erfubr,  Dag  Der  SMegia«  na*  Den  auf. 
SBBcifeungen  Der  $ropl>eten  ju  fiebern  follte  gebogen  »erDen,  fo 
Uetf  er  Die  morgenldnDif^en  Reifen  ju  ft*  rufen,  nnD  »eil  er  turd)  Die* 
fen  Sufol  in  eine  ni*t  geringe  gur*t  gefegt  »arD,  fo  bat  er  Die  Srem* 
Den,  Da«  neugebobrne  ÄinD  in  ^öetblebem  auftufu*en,  unD  ibmioDann 
9?acbri*t  Dat>on  $u  erteilen,  Damit  er  au*  fommen  unD  Den  ^egia^att« 
beten  fonnte.  ©ie  ))erfpra*en  e«  ju  tbun,  unD  begaben  fi*  unWQÖsW^ 
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6  JtfrfottWtefc  23<n*tteitUtt0*. 

auf  Den  <2Beg  na*  $öe*lel)em ,  be^  beider  ©elegenfceit  eben  Dafielbe  £im* 
melßjei*en,  rocld&eöftc  bereite  oor(>er  gefe&en  batten,  t&nen  abermalß  ew 
festen,  unD  jte  an  Den  Ort  bra*te,  »oDaßitinD  ft*  aufhielte.  ^Ö3ie  fie 
Daflelbe antrafen,  fo  f  nieten  fte  nieDer  unD  beteten  eß  an,  unD  na*Dem 
fte  t>erf*ieDene  ©cfct)enfe  an  ®olD,  SSeprau*  unD  SJtyrroen  geopfert,  f& 
nahmen  |te  «inen  anDern  SEBeg  »ieDer  jurüefe,  or>ne  na*  3emfalem  m 
Bommen,  »eil Der  #&t  ifcnen  Diefeßim  Traum  befohlen  ^atte*  9tt*t 
lange  na*  ifcrer  Slbretfe  begab  ft*  3ofa>(>  nebft  Sftaria  na*  3erufalem, 
um  Daß  neugebol>we  ÄinD  Dem  #€rrn  ju  meinen,  unD  Die  für  Die  Üvetni» 
gung  Der  SQ^nerinnen  oerorDneten  Opfer  Darjubringen,  welche  beo  Den  Sir* 
men  inßgemein  in  einem  ^>aar  Turteltauben  unD  in  einem  *J3aar  junger  Tau« 
ben  ju  befreien  pflegten.  ® lei*  Darauf  erhielten  Die  €ltern  Don  ©Ott  23e* 
fefcl,  mit  Dem  ÄinDe  na*  Hegopten  ju  fliegen,  »eil  man  Daflelbe  jutöDten 
trachtete.  @ie  oolljogen  Diefen  Söefebl  au*  un\>er$ügli* ,  unD  gelten  ft* 
o  lange  in  Slegppten  auf,  alß  ^leroDeö  lebte. 

<5Bie  $eroDeß  merfte.  2>af  er  oon  Den  morgenldnDif*en  QBeifeti 
»ar  betrogen  »orDen ,  fo  ließ  er  alle  ÄinDer  in  33etf>lef>em  umbringen, 
©et  J&etWe*  welche  jroeo  3<%  unD  Darunter  alt  waren.  *)  SDJan  mu§  ft*  billig  »un* 
Kmitifd>cÄfa*^rn^  a0jj  Dec  juDtfcf>e  @efc(>icf>tfcf>rei(>eir  3ofepNis,  »el*er  fonft  fein 
jcrworp.     greunt>  &eg  £eroDeß  ift,  Diefen  ÄinDermorD  mit  <StiUf*»eigen  übergebet. 
&  f*eint  aber,  Dag  er  au*  £ag  gegen  Die  €f>ri(ten  ni*tß  anführen  tooU 
len,  »aß  jur  33efe|tigung  ibreß  ©(aubenß  Dienen  fönnte,  unD  Dafj  er  Da* 
f>er  oon  Der  £iftorie  Cbrifti  ni*tß  ernennet,  »el*e  ibm  Do*  ni*t  unbe* 
fannt  fepn  f&nnen,  inDem  Die  Cyrillen  ju  Der  %tit,  Da  er  feine  jüDif*ett; 
@ef*i*te  abfaßte,  bercitß  in  einem  groflen  SXuf  »aren.  Sttan  bat  inDeffett 
aufler  Dem  Seugniß  Deß  £t>angeliften  Sftattfjäuß  au*  no*  ein  anDereS 
Seugntf?  oon  einem  f>epDnif*en  Öfribenten,  »oDur*  Diefer  ÄinDermorö 
0tet*faUß  befrdfttget  »irD,  *♦) 

<2Bie  £eroDeß  geworben  war,  fo  gab  Der  (Engel  Dem  3°fW>  «« 
,  Traum  9?a*ri*t,  Dag  eß  nunmefjro  Seit  fep,  auß  Stegppten  »ieDer  na* 

Dem  jüDtf*en  VanDe  ju  reifen,  »eil  Derjenige  Die  <2Belt  ocrlaflcn,  Der  Dem. 
ÄinDe  na*  Dem  Seben  getrachtet.  r#*c  nIf°  mit  Der  Butter  unD 
Dem  ÄinDe  juröefe,  unD  blieb  in  Der  ©taDt  ^ajarc*.  Ößie  3^1^* 
j»6lf 3abr  errei*t  fjatte,  nahmen  i^n  feine  (fitem  mit  na*  3<rufalem, 
um  Dem^efte  beizuwohnen,  (^o  balD  Daß  Jejt  geencigetmar,  giengeti 
pe  »ieDcr  na*  Sftajare*,  unD  meinten,  Daf  3€futf  mit  in  tyrer  Solge 

*)  iltt f).  J.  **)  mackob.  Sat.  Ltb.  x.  Cum  audiflet  Auguftus,  inter  pur- 
tos%  quos  in  SyrU  Herades  intra  bimst  um  juffir  interfici,  filium  qaogue  eittS 
oeeifum,  ait,  melius  eft,  Herodis  porcum  efle  quam  filium. 
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*&&f  e.  ®ie  fle  aber  na<£  einer  bereife  mer&en  ,  Dag  er  tiicfct  bep  ifjnen 
«toar,  fo  begaben  fte  ftc$  jurücfe  na<$  3erufalem,  um  tljn  aufuifudben, 
.unD  funDen  i(>n  enDlicfo  im  Tempel  unter  Den  ©cbriftgclebrten  ftfcen.  Sföa# 
ria  entDecfte  tbm  ibre  Söetrübnig,  welche  fte  über  feine  Slbroefenbeit  em* 
pftmDen  W«e.  3£fu«  aber  antwortete  ibr,  Dag  Die  Seit  balD  fommen 
»ürDe,  Da  er  fte  oerlaflen  mütfe,  um  aHein  Da«  2lmt  ju  erfüllen,  moju  et 
t»n  Dem  93ater  gefanDt  roorDen.  3nDeffen  folgt*  er  timen  Diefe«mal 
Do#  na$  ^ajaren),  unD  erjeigte  Urnen,  wie  »or^er,  allen  finDlüfcen 
©efjorfam. 

(2Ba«  3£fu«  ferner  in  feiner  3«flenD/  tmD  bi«  an  fein  männliche* 
SJlter  oerric$tet,  Daoon  melDen  Die  ^vangcltfren  nicbt«.  3njn?ifcf>en  pre* 
Dtflte  3obanne«,  ein  <Sobn  De«  3a$aria«  in  Der  Ruften ,  unD  ermahnte 
t>a«<$olf  mit  einem  folgen  £ifcr  unD  %i<&Drucf  jur  £u|fe,DrtgrtUe€in> 
jpobnet  in  Dem  jüDifc&en  SanDe  unD  in  3emfalcm  ficb  ju  ü>m  verfügten, 
Wn  ficb  oon  i()m  unterroeifen,  unD  in  Dem  Stoffe  3«>rDan  taufen  ju  lajfen, 
an  roekbem  Orte  er  ftcf>  in«gemetn  aufjubalten  pflegte.  ÖBie  3w$ 
brepötg  Sab«  jurücf  gelegt  (>atte,  unD  Die  ßeit  gefommen  war,  Dag  Da* 
arojfe  95erjobnung«n>erf  feinen  Anfang  nehmen  follte,  fo  begab  er  fi<$ 
mfo  an  Den  3orDan,  um  t>on  Spanne  getauft  &u  nxrDen.  %t>\)<im\t$ 
tocÄt:fol$e«  im  Anfange  m$tjugcben,fonDern  fagte:  3<t>  bcoarf  tx>n 
ofr  netauft  ju  twben,  uhb  Du  tommft  ju  mivi  3£fu«  aber  ant* 
itowte,  Dag  e«  alfo  fepn  raüfre,  »eil  er  gefonnen  fep,  ftcb  in  aUen  etü*  JJJ '  ft0|)änBf 
tfen  CerjuDifäen  Zeremonien,  in  2tbftd)t  auf  Die  Religion  ju  unterroer« 
ftn.  QBorauf  Spanne«  ftcb  enDltcfc  überrcDen  lie«,  unD  S^fam  taufte. 
5ßie  3£fu«  getauft  mar,  unD  au«  Dem  Gaffer  berau«fheg,  fo  tl)atft# 
Der  «öimmel  auf,  unD  3obanne«  fabe  Den  ©eift  ©Cute«  rote  eine  $aube 
berabfabrett,  unD  über  3^fum  fommen.  3ugleicb  l)6rte  man  au$  eine 
Stimme,  n>elcf>e  fagte:  fciefes  tf*  mein  lieber  Bob«/  an  Dem  i<& 
XXWsqc  falten  l>abe. 

hierauf  »arD  3£fu«  t>on  Dem  ©eijt  in  Die  SSBüften  gefuf)ret,  um 
Pon  Dem  Teufel  oerfuefct  ju  rcerDen.  £)ie  *pijforie  Diefer  Qßerfudbuna 
ftirD  bep  Drep  €t>angcltften  angetroffen.  Smige  fjaben  bep  Der  €rfl<£ 
nUicj  Derfelben  Den  bucbtla1  blieben  ^inn  oerlajfen,  unD  meinen ,  Da£  man 
(blcfe  auf  eine  metapborifebe  2lrt  erfldren  müjTe,  unD  Dag  3€fu«  »cDer 
trirftieb  auf  einen  bofan  ^3erg,  noc^  auf  Die  ^pifce  De«  Tempel«  ju  3«* 
rufalem  gefubret  n>crDen.  34  w«ne«  tbeil«  überlaffe  e«  anDern  ju  be* 
urrbetlen,  ob  man  eine  friede  $lu^Iegung  annebmen  f6nne,  oDcr  nicf)t. 
Q}on  Diefer  3eit  trat  3£fu«  fein  g6ttli$e«  2lmt  an,  unD  preDigtetonDcm  Jfä**  *J 
l^irnmelreic^e,  »el*e«  ni^t  mit  mtyx  entfernt  fep.  3o^anne«,  tpelc^er 


uigmze 


d  by  Google 


tf>n  erbltcfte,  bezeugte  ju  jroepenmalen,  tag  3©u*  t>a$  Camm  ©Dtte« 
fet>,  roela)e$  für  Die  <5unDen  Der  *2Belt  foütc geopfert  roerDcn.  ©ieerften 
3ünger,  Die  3€fu*  annahm,  waren  jroeene  giföer,  welche  er  fabc,  Da 
er  an  Dem  galitäifcben  Stteer  wanDelte.  ©er  eine  mar  @imon,  genannt 
9>etrutf,  unD  Der  anDre  SlnDreaä,  fein  23ruDer.  ©te  t>erlieflen  ihr  9}efc, 
iinD  folgten  ihm  nach,  Da  er  tt>nen  folc^eö  befolg,  unD  ihnen  Derjprach/  fte 
ju  Sftenfcbenfifchern  ju  machen.  Äurj  Darauf  faf><  er  jroeene  anDre  £ru* 
fcer,  namItct)3acobumunD3o()annem,  DievBöbneScbeDdi,  welche  gleich« 
falls  auf  j>in  Verlangen  ihr  ©arn  Derlieffen,  unDtfmi  nachfolgten*  *) 

Sf  n  Dem  Dritten  Sage  nach  fetner  Bnfunft  in  ©alitäa  n>ar  er  ncbfl  fetnec 
Sttuttcr  unD  einigen  3üngern  jur^)oc^jeitinDer  @taDt  £ana  gelaDen.£te* 
erftc  ®un>  felb[t  verrichtete  er  fein  erftetf  OTunDerwerf ,  tnDem  er  Gaffer  in  ^Beiti 
fcfmwf  e&ri>i>erwanDelte,  woDurcb  feine  jünger  in  Dem  Vertrauen  auf  ihn,  altf  Den 
p.  DerbeijTenen  3ttcfiiaa  febr  geftdrft  wurDen.  **)  UnD  weil  Da*  Oflerfcfl 

herannabete,  fo  tf>at  er  eine  Steife  nach  Serufalem,  unD  trieb  alle  Diejcnf* 
gen,  meiere  im  Tempel  f  auften  unD  t>erf  auften ,  mit  einem  göttlichen  Stnfeben 
hinaus.  Einige  3uDen  faben  Diefcö  mit  QBerwunDerung  an ;  anDre  aber 
ärgerten  fieb  Darüber,  unD  fagten,  Da§  niemanD,  altf  ein  Prophet  Stacht 
f>abe  Dieptf  ju  tbun.  ©ie  begehrten  Daher,  Da§  er  Durch  ein  QBun* 
Germer!  jeigen  foüte,  Dag  er  ein  Prophet  fcp.  3^futf  aber  antwortete  $* 
neu:  öiedpet  btefen  (Lempel  ab,  unD  in  Dreyen  «Lagen  ivid  et)  ihn 
wteber  aufrichten.  5)iefe*  festen  Den  3uDcn  fo  feltfam,  Daf  pe  anfteru 
gen  ju  fchrepen :  Unfre  IPoifabren  baben4ö.  jfaJ>i  e  auf  Den  Äau  Die- 
fee  %/tmpew  jufje bracht,  unb  Du  wiljf  tbn  tn  Dreyen  Cagcn  uollen* 
oen^  (SieoerfrunDen  aber  Die  ^Borte  nicht  reebt,  Denn  3^1"*  reDeteüon 
Dem  Tempel  feine*  Ceibeä.  Um  Diefe  3^  bielt  3£f"$  Die  merfwürDige 
UnterreDung  mit  Dem  WcoDemuä  oon  Der  ^[BieDcrgeburt  eines  SDtaifcbcn. 
JSarinn  gab  er  fein  bfl>or|tcbenDe$  CeiDcn  ju  erfennen,  unD  Daf  er  Durch 
feinen  $oD  Das  menfehliche  ©efa)lccht  ertöfen  würDe.  9tocb  oollbracbten 
Cfterfefte  begab  fich  3£fuS  Don  iJ^rufalem  nach  anDern  ^tdDten,  wo 
DerfcbieDene  &ute  ju  ibm  famen,  unD  flc&  Don  feinen  3üncjern  taufen  lief* 
fen.  UnD  meil  Johannes,  Der  @obn  Sacharid  auch  annoch  an  anDern 
Orten  zugleich  taufte,  fo  entftanD  ein  6treit  unter  Den  5M)arifäcrn  unö 
fcen3üngcrn3obanniS,  welche  Saufe  Die  befte  fep ,  bep  welcher  ©elegen* 
heit  Denn  Die  ledern  Der  Saufe  ihre*  SföeijterS  Den  95oriug  einräumten. 
Sobannc*  aber  belehrte  (le  eines  belfern/  unD  jeigte  ihnen,  Dag  er  toicl  gerinn 
jer,  ateggfu«,  fey. 

■ 
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9tf  c$t  lange  nacbber  warb  Diefer  groffe  Prophet  oon  Dem  «S><rot)e# 
in*  ©efdngnii?  geworfen,  weil  ergeben  Dte£beDiefe*ß&nige*  mttDer£ero«' 
Diaö  ^cprcDigct  Ixitte,  lixtc&e ^eroDe^  reinem  ^örnDer ^bütpputf  mit  ©eroalt 
entrifim:  £)ie  .peroDia*  bacte  Daber  einen  folgen  bittern  £aß  auf  Den 
3of>anne*  aeworfen,  Dag  fie  nid)t  efjer  rubete,  bi*  fte  i()n  um*  geben  ge* 
bracht.  9HJ  e  3£fu*  oon  Der  ®efangenfcbaft  3ofanni*  Stocbricbt  er^teU 
te,  fo  oerlte*  er  Da*  jüDifcbe  SanD,  unt>  begab  ftcb  nac£©aliäa,  unD  wel 
er  bep  Diefer  ©elegenbeit  Durcf)  4bamafta  reifen  tnufte,  fo  fam  er  ati$na$ 
Biebern.  lÖep  Diefer  ©taDt  war  ein  Grannen ,  bep  Dem  ftcb  3^fu* nie* 
Derlie*,  um  eine  3eittang  au*iuruben.  5fti<bt4ange  nacbber  fam  eine  fa* 
maritanifebe  §rau  aueb  ju  Diefen  Brunnen,  unD  3€fu*bat  Diefelbe,  Daf 
(te  ibm  ju  $rmfen  geben  möchte.  3)ie  grau  tounDerte  ftcb  fet>c  Darüber, 
Da§  3<£fu* ,  al*  ein  3uDe,  folebe*  t>on  iljr  verlangte ,  Da  Die  3uDen  fonft  - : 
einen  ^Ibfc^eu  gegen  Die  <öamarttaner  ju  begen  pflegten.  3£fu$  aber  fagte 
ü)r,  Da§  Die  $it  nunmebroerfebtenenfep,  Da  aller  Unter fdwiD  unter  Den 
oerfcbteDenen  s&olfcrn  feilte  aufgehoben  flh'rDen ,  unD  imgleicb  offenbabrtc 
er  ibt ,  Dag  er  Der  oerbeifiene  ^DJeßiaö  fep.  £)ie  grau  t>örte  Diefc*  mit  93er* 
wunDerung  an,  unD  crjäblte  alle*  in  Der  <6taDt,  worauf  Die  £mwobner 
ftcb  |u  ibm  oerfügten,  oon  Denen  oiete  glaubten,  Da§  er  €f>rif?u*  fep. 
9?ad)Dem  er  ftcb  eine  Solang  in  (gamarta  aufgebalten ,  fefcte  er  feine  SXet* 
je  nacb  ©aliläa  fort,  unD  fam  nacb  SRajaretb,  wo  er  in  Der  ^pnagogeDie 
^Bdlfagung  De*  $}ropbeten  tyfaitö  oon  Cbrifto  erfldrtc  <S5eine  jebre'  efinfff  trbre 
aber  fanD  Dorten  eben  feinen  fonDerlicbcn  Q3epfall,  weil  Die  meiffenwuffcn,^'r,ö'n  ®W> 
Da§  feine  Altern  arm  waren;  unD  De*fall*  fagte  3^fu*  aud>,  nn  pio*m0i>(rfl(5t(t 
pbec  enit  mieten»  wemaer,  in  fernem  XtetedanDe.  4>te£inwob# 
ner  in  ftajaretb  würben  DaDurd)  fo  erbittert,  Da§  fte£anD  an  tr>n  legten, 
unD  if>n  auf  einen  !>oben  S3erg  brauten ,  um  ibn  oon  cemfelben  berunter  ju 
fhjrfce*!.  <£r  warD  aber  unftebtbar,  unD  entgieng  alfo  ibren  #ä*nDen. 
hierauf  oerfügte  er  ftcb  nacb  anDern  galildifcben  (StäDten ,  wo  man  ibn 
befler  aufnahm,  weil  Dafelbft  oiele oorbanten  waren,  welcbe  Die  QBunDer* 
werfe  mit  angefeben  batten,  Die  3£fu*  an  Dem  Dfterfcfte  in  3erufa# 
lern  oerrkbtet 

<2Bie  unfer  €rlbfer  ju  €ana  war,  fo  erbiclt  er  einen  33efud>  oon  & 
nem  oornebmen  £rieg*beDienten.  ©erfelbe  batte  oon  feinen  SöiinDer* 
werfen  ^ac^riebt  erbalten,  unD  bat  ibn,  Daf?  er  nacb  Capernaum  form 
men,  unD  feinen  <£obn  gefunD  macben  moebte.  3£fu*  'Pitt/  Da§ 
er  jurflef  reifen  fblte,  unD  fagte,  Dag  er  feinen  @obn  bep  feiner  gu* 
baufefunft  gefunD  antreffen  würDe.  S>er  Q5ater  oernabm ,  wie  er  ju  #au< 
fe  anlangte,  Daj  Diefe*  au*  wirf  lieb  ju  eben  Derfelben  3cit  gegeben  war, 
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t>a  3€juS  Diefe  5Borte  gefprochen  hatte,  tmt>  nahm  nebft  feinem  ganfcen 
£aufe  Den  ©lauben  an.  *)  SJn  feinem  Orte  btclt  (ich  unfer  €rl6fer  lern* 
ger  auf,  als  iu  gapernaum ,  wo  er  an  Den  ^abbatbtagen  In  Den  ^pna* 
gogen  preDigte,  welches  bep  Den  (Einwohnern  eine  Defto  gr6|Tere  QJerwun* 
Gerung  erweefte,  »eil  er  feine  Unterwcifung  nicht  wie  Die  andern  Cebrer, 
fbnDern  mit  Dem  gröften  SftachDrucf ,  unt>  mit  einer/  mel)r  alö  natürlichen 
Äraft.  anbellte.  €r  beengte  feine  £ebre  Dafelbfr  Durch  allerbanD  ^Bun* 
fcerwerfe,  inDcm  er  Teufel  austrieb,  unD  Äranfe  feilte,  woDurch  (ein 
Stome  unD  Diubrn  Durch  Das  ganje  ßanD  ausgebreitet  warD.  3<*  Der  3«» 
lauf  De*  gjolfo  war  öfters  fo  gros,  Daß  er  ftch  genothiget  fahe,  aus  einem 
(Schiffe  Die  gub&rer  ju  unterweifen,  welche  am  Ufer  tfunDen,  unD  feine 
SXcDen  mit  großer  SöegierDe  aufnahmen.  Um  Diefe  Seit  gefchahe  Die  t>6ni* 
3^fn3önger.ge  S3efel>runa  Der  erflen  unD  bereits  oben  angeführten  Sänger,  woju  Der 
wunDeroolle  Sifchjug  9>etri  2lnla(?  gab.  £)enn  Damals  wnieflen  fie  allety 
unD  folgten  3£fu  befMnDig  nach-  3h«  tlnjahl  warD  gleich  DaraufDurcp 
viele  anDre  oermehret,  weiche  Die  <2BunDerwerfe,  Die  3£fuS  allenthalben 
in  ©alüa  that,  entweDer  felbftmtt  anfahen,  oDer  Doch  b<»on  SRat^ 
rieht  erhielten. 

dergleichen  grofie  Sbitwe  toetrichtete  3drfuS  in  Dem  ertfen  3af>re 
(eines  prophetifchen  SlmteS.  9n  Dem  jwepten  3abre  (trablten  feine  gon> 
liehen  ^BunDermerfe  noch  mehr  beroor,  unD  Die  Spenge  Demjenigen,  mU 
4e  ihn  leben  unD  boren  wollten,  wuchs  fo  feljr  an,  Dafj  man  DieÄranfen 
fcurch  Die  Sicher  Der  #<Hifer,  worinn  er  (ich  aufhielte,  herunter  lies  weil 
man  wegen  Der  Spenge  Des  QSolfs  nicht  Durch  Die  3$ört  f ommen  f  onnte. 
SMcfeS  geföabe  mit  Dem  ©icbtbriicbigen ,  ju  welchem  3£fuS  (agte:  Dir 
Ji'nö  Deine  öönDen  beigeben.  Einige  ärgerten  (ich  Darüber,  unD  mein* 
ten,  Dag  folcheS  niemanD,  als  ©Ott  allein  jufäme.  3€fiiS  abc?  jeigte 
Ihnen,  Daß  er  berechnet  fep,  alfo  ju  reDen,  inDem  er  ju  Dem  ©icbtbrüchi* 
gen  (agte:  Öreheauf,  nittirti  Dein  Äetre,  unD  gehe  beim.  &Mefe0  ge* 
(chaheauch,  worüber  alle  SlnwefenDeerjtaunten/ unD  ©Ott  lobten,  Der 
fcen  Sftcnfcben  folche  Stacht  gegeben.  **)  Stach  einiger  3«t  traf  Diefer 
©ichtbrüchige  unD  uunmehro  gefunD  geworDene  Sttann  unfern  €rlöfer  im 
tympcl  ju  Serufalem  an,  uno  machte  Das  an  ihm  t>erric|tete  <iB\in* 
Derwerf  allen  unD  jeDen  funD.  SfBeil  aber  DiefeS  an  einem  <&xbbati)  ge* 
fehehen  war,  fo  nahmen  Die  oornebmfien!3uDen  Daher  Slnlajj,  unfern 
4>eplanD  einer  Uebertretung  Des  @abbatf)S  *u  befchulDigen.  £r  »erachte* 
te  aber  ihre  Drohungen,  unD  jeigte  Durch  eine  bunDige  SXeDe,  wa?  er  für 
eine  Stacht  son  Dem  <3Bater  erhalten,  alles  ju  richten,  unD  Daß  man  Dem 
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©ohn,  n>te  beti  QBater  ehren  müfle.  3«to<&  W<  3^<n  tonnten  tiefe 
SRcDe,  »eiche  man  allem  bep  Dem  ©&angelijlen  3<>h<wnc*  antrtft  /  *# 
nicht  begrctjfen.  Sfta<h  Dollbrachten  gefte  fam  3£f"*  »ieDer  naa)  ©all* 
Ida,  unD  »arö  abermal*  t>on einigen  *Pbarifäern  befchulDiget,  Dag  er  Den  3«M  urt»  * 
<$abbatf>  gebrochen,  »eil  er  feinen  Sängern  erlaubt,  ju  Stillung  h)re*M*#t«e3* 
junger*  am  Sabbatb  einige  Siebren  autfjuraufen :  3€fu*  aber  entfa>ul* 
bigte  fte  Dura)  Da*  SÖepfpid  £)at>iD*,  t>er  bep  einer  fid)  ereigneten 
9iotf>  Die  ©cbaubroDce  unter  fein  Q3olf  au*t()eil te ,  meldte  Doch  fonjt  nie* 
manD,  a(*  Sic  ^tieftet  effen  Durfte,  unD  jeigte  jugletch,  Dag  c*  feine 
SimDe  fep,  an  einem  ©abbatf)  ein  ante*  ^JBerf  ju  oerrichten.  Sben 
tonjelbe  »ieDerijolte  er,  Da  man  i!)n  bcfchulDigte,  Daf  er  einen  ßatjmen 
amSabbath  feilet,  unD  gabDaDura)  Deutiii  ju  erPennen,  Dag  ©Ott 
triebt  fo  Diel  mit  Der  (frengen  Beobachtung  Der  im  ©efefc  oerorDneten  ©e* 
br4ua)e,  a(*  mit  einem  reinen £erfcengeDienet  fep.  <6ie3u&*nabcr»w> 
Den  DaDurch  fo  fehr  »erbittert,  Daß  jie  ü)m  t>on  Die(<r  3*it  an  nach  Dem  ge- 
ben trachteten. 

3£fu*  aber  ful>r  Dem  ungeachtet  bejtdnDig  fort,  ju  Behren,  unD  feine 
2et>re  Durch  folche  <2BunDer»erfe  ju  bekräftigen,  »eiche  niemals  oorbet 
auf  €rDen  »aren  err>6rt  »orDen.  S)enn  Die  Kranfen  »urDen  nicht  allein 
Durch  feinen  3«fpruch  unD  auf  feinen  Befehl,  fonDern  fogar  Durch  Die  SJn# 
ruhrung  De*  (Saume*  oon  feinen  ßleiDern  geißlet,  er  felbft  aber  »ar* 
wegen  De*  in  einer  unbefchreiblichen  Sttenge  berjuDringenDen  Qßolf*  ge> 
jwungen  #  in  ein  Scf>if  ju  treten.  Um  Dicfe  3eit  ern>df>lte  er  au*  Der  3ahl 
feiner  ^ungvc  unD  Nachfolger  infonDerbeit  j»5lfe,  Denen  er  Den  tarnen  ' 
Sipofrei  oDer  Boten  beplegte.  Sie  »aren  alle  arme  unD  geringe  £cute,  »or*  ^fffftina^fi? 
au*  man  (tebt,  Dag  e*  Der  €rl6fer  für  nönjig  gebalten ,  fia)  Der  geringen  W»1^ 
SÄttteljur  gortpflanjung  De*  ©lauben*  \u  bcDienen,  unD  Da*uwhDem 
QBorrourfe  r>orjubauen,  »eichen  feine  geinDe  in*fünftige  machen  f&nn* 
ten,  nämlich,  Dag  DieSIpoftel  felbfr,  n>enn  fte  gelehrte  unD  fluge  Sännet 
awiefen  »ären,  Die  ?ebre  erfonnen,  Die  fte  ibrem  Sföetffer  beilegten, 
©enn  »a*  ift  »ol  mehr  gefebieft,  ein  folche*  3W*trauen  ju  benehmen, 
al*  »enn  man  l)6ret,  Dag  einige  elenDe  unD  einfältige  gifcher  eine  fo  t>or>e 
8ehre  genrieben,  unD  eine  Sittenlehre  eingefebärft,  »eiche  alle*,  »a*  -> 
man  bi*her  in  Diefem  Stficfe  gehabt,  uncnDlich  mit  Übertrift.  £* fchetnt 
auch,  Dag  er  bep  Diefer  ^Babt  noa)  eine  anDre  Sübftcbt  gehabt,  nämlich 
Bern  QSolfe  Die  ©eDanfen  ju  benehmen,  »eiche  fle  (tch  »on  Dem  prächtigen 
unD  irDifchen  deiche  De*  5negia*  gemacht  fymn,  unD  »eichen  3rrtl>um 


felb(t  auch  feine  3üncjer  ty$tm. 
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9ta$Dem  3€fu$  Die  jwMf  Sfpoflel  oDer  Söoten  erodblet  batte,  um 
tatf^oangeaumDurc^gan^QuDdajuprcWgcn,  fo  btelter  für  nötbig,  fte 
in  Den  Ctucfen  ju  unterroeifen>  welche  fte  anDern  rotcOer  oortragenfollten, 
eetae&mnr|u  Dem  €nDe  führte  er,  fic  auf  einen  Wen  Söerg ,  unD  bielt  Dafelbft  Die 
^  S5crgpw^mli*e  SKeDc,  wekbeinDem  y,6,unB  7  Capitet  Sftattbäi  auf^eseic^net 
m*u  worDen.  S)artnn  jeiat  et  tbnen  iuertf  Den  ^Beg  jur  ©cligfeit ,  unD  reDet 
niefct  nur  t>om  ©efefc  unD  Den  guten  ^jßerf  enr,  fonDern  er  erkläret  au<b  Die 
»ornebmffen  ©cboie  @£>ttc&  «piern<la)jr  banDelt  er  oon  2lUmofen,  vom 
©ebet  unD  gaffen,  unD  jeigttbeite,  wie  man  fieb  einen  <£d>a&  im  £inv 
mel  fammlen,  cf>ctl^  wie  man  fiefr  t>ou  Dem  ©ienjt  De*  Mammon*  be* 
frepen  muffe;  £nDlic$  ermahnt  er  fte,  anDre  ni$t  ui  DcrDammen,  De« 
engen  QBeaetf,  Der  iur  (^eligFeit  fubret,  nt<f>t  ju  üerfeblen,  unD  fid)  für 
Die  falfc§en  93ropbetcu  ui  buxen.  $btt  £oangelift  bejeugt ,  Da§  Da$  Q>elf 
Dur<b  feine  &bren  in  £rflaunen  gefefct  morDen ;  »eil  er  mit  grofiem  9fa(£* 
Drucf ,  unD  nid)t  alö  Die  <^a)riftgelebrten  feine  3«borer  unterrichtet,  £Me* 
fe^öergprcDigt  ifr  Der  Äern  vmmi  allem,  wa6  Die  beilige  ^c&rift  in  fi<&  bdlt. 
©enn  wie  berrlicb  uno  nüfclicb  aueb  Die  8ebren  Der  Stpoftel  finD,  Die  man 
in  ibren  Briefen  antrtft,  fo  tfrablt  Dod)  Diefe  SöerapreDtgt  unter  allen,  wie 
&ie  dornte  unter  allen  btnunlifeben  Körpern  beröor.  ifr  übrigen« 
merfwürDig,  Daß  feine  iebren  ungemein  in  ©letc^nifie  unD  5<tbeln 
eingefleiDet,  welcbc  er  nachher  feinen  3 ungern  ui  ciliaren  pflegte.  UnD 
Dieje  51«  ift  Die  allerbequemfte  unD  bette ,  Die  Üftoral  etniufcbdrfcn. 

Ößie  3£fu$  feine  &eDe  ooflenDet  batte  fo  gjeng  er  Don  Dem  SÖcrge  berab, 
unD  gieieb  Darauf  fam  ibm  ein  Sluffftfeiger  emgeaen,  weiter  t>on  ibm  ge* 
feilet  warD.  «Dtottbau*  erjäblt  bierauf  Die  $i|torie  t»on  Dem  Hauptmann 
iu  Capernaum,  DvjTen  gia}tbrücbigen  Änecfct  3£fti*  wieDer  gefunD  ge* 
ma d) t.  $lan  mu§  Diefe*  ^unDermerf  aber  ntebt  mit  Demjenigen  oermetv 
gen,  roetyrt  Qobanned  von  Dem  föniolicben  ^eDiemenerjäblet,  unD  Da* 
»orber  gef<$abe.  ©enn  tiefet  €vangel!|t  bezeugt,  Da§  folebee?  Da*  jwepte 
QBunDermerf  gewefen,  n>e(c$e0  unfer  (frlofer  toerrtebtet.  2ln  Dem  ^age 
.fearauf,  ate  er  Den  ^neebt  Ded  #mjptmann$  ju  ^apernaum  mieDet  ber* 
gefallt  hatte,  nseefte  er  Den  eobn  Der  ^JBitnre  ju  ^ntn  von  Den  $oDten 

f>e«  drfflin  ÄUf'  ®ie  Die^e  Öro^  «"^  »unDeroollen  ^ebenbeiten  Dem  3obanni« 
genm  nSSilt Öftren  famen,  Der  annoeb  im  ©efdngnij?  fo^,  fo  fanDte  er  einige  Don 
na  ^otj'ctatt  feinen  3&ftgern  ju  3^f"/  «nD  ließ  Denfelben  fragen,  ob  er  Der  t>erl)eijTene 
«b  3€fum.  sKogtae  feo,  oDer  ob  man  eine©  anDern  warten  folle.  ©arau*  aber  folgt 
ntd)t ,  alt-  ob  3ob<mne©  felbj?  in  Diefem  ^riiefe  ungemig  gewefen,  Denne* 
erbelietauö  anDern  Stellen,  Da§  er  3£jum  ffir  Den  tOie^ia©  gebaltcn; 
(bnDern  er  wollte  nur  eine  Deutliche  unD  unwiDerfpre^licJe  ^rfldrung  au* 
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bem  dpett  «Dhmte  Drt  grlofer*  jür  <Starfung'  feiner"  %ün$rt  baben. 
QBie  Demnach  Die  junger  ibr  ©ewerbe  vorbrachten,  fo  erhielten  fte  ton 
3£|ufo(gente  2lnm>ort:  öaqet  ^dbanni,  ivao  ibr  febet  unt  boret. 
Oie  »Unten  fefceir,  bk  JLafcmen  geben,  We  Cauben  b&en,tie<Lot' 
ten  (leben  auf,  unb  tkn  vumen  i*irb  bas  i£van$<\wm  ttepretttjer. 
Unb  (e%  ifr,  ter  fid)  ntebt  an  mir  $ rgerft  ©efcatö  Die  junger  mit 
tiefem  SSefcbeite  weggegangen  waren,  fo  erteilte  9€fu<  tem  3obannf 
W  S^ucjnif,  tag  fein  grofferer  Sttann',  al$  Sobanne*,  jemals  au$ 
Jftutterleibegcfommen  fe»,  tag  aber  tennoeb  Der  geringfle  oon  Centn,  Cie 
«n^()nfrum  glaube«  würteff,  gröfier  oft  er  fepv 
^  3<£fuä  fabr  bteauf  noeb  ferner,  wie  biäber  fort*,  fttf  8änb  bureb* 
juretfen,  unt  taä  (Evangelium  n  pretigcif.  3bm  folgten  febr  viele  i'eutc, 
unb  unter  tenen  viele  gottfelige  ^ßeiber  nacb,  unter  reellen  frcb  aud>  ^a* 
ria  SBagtalena  befant,  von  wclcber  er  fiebcn  Teufel  ausgetrieben  batte. 
€inige  meinen,  tag  tiefe  Sftaria'Stogbölena  eben  Diefcfbe  Sftariageweferi, 
tvelcbe  bie  Suffe  3©«  lfM  üjrert  .^auptbaretT  abtroefnete  unb  falbte. 
5lnDre  aber  fagen,  tag  e$  jwo*  vonr  etnanter  unterfebietene  ^erfonen  ge* 
toefen.  ©nige  ^barifdtr  bebaupteten,  Dag  3£fu*  tiefe  OSunberwcrfe' 
niebt  Durcb  eint  gbttlicbe  SJtocbt  verrichtete  fontern  Daß  er  tie  Teufel 
öurtb  Söeeljebub,  ten  Oberften  Der  teufet,  auftriebe.  £>iefe  Qfeftafefr 
gung  wiberlegte  unfer  Srlöfer  febr  grünblicb,  ünl)  bep  tiefer  ©elegenbcit 
erflarteeraucb,  tag  alle  Lünten  fönnten  vergeben  werten,  aujfer  tcr 
€unte  in  Nn  heiligen  ©eifr;  bureb  welche  ©iinte  er  tie  SBoetyit  unb 
rtndcfigfett  terer jenigen  anzeigte,  tie,  ob  fte  gleich  tie  wunbervollen 
ingen  unt  ^ffierefe  ©Dtte*  faben,  bennoeb  niebt  nur  in  ibrera 
btnbtbarrten,  fontern  aud)mittcr£ebrc  felbftein  ©efp6tte  trieben. 
Unter  ten  vielen  fol$enben  ^unterwerfen,  «>clcr>c  3^fuö  tjerrid)«* 
fe,  Wirt  aueb  tiefet  angefubretA  tag  er  bep  eir.em€>turm  batf  Detter  unt 
!Dleer  betrobet,  tagfoübetf  gleicb  ftill  n?orten,  tootureb  tie  5tnn>efenten 
m  ein  jblcbeö  €rjTaunen  gerannen ,  tag  jle  autfgernfen :  tCa$  ift  tas  für 
tin  lYlann,  tem  Winb  tmt  \Xlrtv  tteborfam  i(f 3n  ter  ©egent 
Der  ©ergefentr  aber  batten  feine  95Bunterrotrfe  toeb  feine.  Qßirfuna,  n?eÜ 
tie  ©nmobner  gar  ju  eitel  unt  irtifd)  geftnnet  waren-.  S)cnn  ta  er  eint* 
gt  Teufel  auftrieb,  unt  tenenfelben  befobfv  in  tie  (^cbweinc  ju  fabren,  #rpffc2ftm> 
tie  e<bn>eine  ftcb  aber  in«  (türmten,  fo  baten  ihn  tie  ©ergefener,  JJcr^rfl'TOel' 
tag  er  t>on  ibren-  ©rdn^en  n?eicben  mbebte.  ^il  unfer  ^rlofcr  bieraue  ÄßS 
abnabm,  tag  fte  einegrbflTere  Sorgfalt  für*  ibre  ^cbmetne,  al^  für  ibre 
Beelen  trugen,  fo  oerlietf  er  taö  ßant  mieter,  unt  begab  fkban  einen  am 
bernDct/  wo  er  Da*  SBtib;  welcbe*  einen  iölntfiug  b<we,  feilte,  unt 
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Die  $o$ter  De*  3airutf  t>on  Den  lobten  auferwecfte.  £)urc&  Diefe  unD 
anDre  grofi*  SBunDerwerfe  wart)  Die  Slnjabl  Der  ©täubigen  immer  (tat* 
efer,  obgleicb  Die  ^5t>arif(ier  fortfubren,  folct)e  au*  magifeben  ilrfa$e» 
terjuleiten,  unD  fein  ©eburtöort  Wajareti),  welchen  er  auf«  neue  iu  ge* 
»innen  fud>te,  in  feinem  twigen  Unglauben  bebarrte,  we*faH*  3£fu* 
Dorren  aueb  Die  wenigfren  QBuntcr  t>errict)tcte.  3«  Dicftr  3«*  fanDte  un* 
fer  erlofer  Die  Slpoftel  in  alle  jüDifc&e  etäDte  au*,  nacfrDem  er  fie  tw^et 
jur  SöcfMnDigfeit  im  SciDen  ermahnt  t)atte. 

9n  öem  f°feenl*n  3«^e7  welche*  Da*  |«>ep  unD  Dreijgigfte  Df*  5(U 
lufT  TritT  ****       n>ör/  ücr,an9te  «DeroDia*  Da*  «gwupt  De*  gefangenen 3obanne# 
SS  &cT £4uf« üon  ö<m  Ä&nig.  £eri>De*  wufte  m$t,  woui  er  fia)  emfcblieflen  follte, 
fcr<.        »eil  er fiefcan  Der  einen  ©eite  vor  Dem^lfefürcbtete,  welcr)e*3t>bannem 
für  einen  ^ropbeten  biclte ,  an  Der  tmDern  aber  Diefer  unverfebämten  güt* 
fttn  niebt*  abfct)lagen  fonnte.  ^nDltct)  wart)  Die  gurdjt  Durcb  Die  fiebe 
uberwunDen,  unD  #eroDc*  ertt>et(te  Q3efe^i ,  Dag  man  Diefem  großen  ^or* 
läufer  Cbrifti  Da*#aupt  abfragen,  unD  fof<$e*  Der  4)eroDia*  auf  einet 
€5d)üffel  bringen  feilte.  Damit  fte  Durcb  Diefen  Slnblicf  it>re  SKaebbegiertt 

ttttgen  fonnte.  ^Öie  $eroDe*  nacb  Dem  $oDe  3°()rtmi^  Die  greflm 
t)aten  3^fu  erfut)t,  fo  memte  er.  Daß  Spanne*  wieDer  t>on  Den  $oD* 
ten  auferftauDen  feo,  unD  trug  ein  groffe*  Verlangen,  tt>u  ju  feben.  9Q$eil 
aber  Die  Seit  noeb  niebt  gefommen  mar,  Dagunjer  €rlofer  leiDen  feilte, 
fo  entjog  ftcb  3®M  feinem  Qßorwifc,  unD  begab  (ta)  an  einen  anDern 
Ort.  Ilm  Diefe  3ctt  famen  Die  au*gefanDtcn  SlpojM  wietcr  jurüefe  unö 
erjeblten,  wa*  fie  in  ibrem  apoftolifcben  $imte  ausgerichtet.  UnD  weil  fic^ 
eine  groffe  Spenge  Qßolf*  um  tbn  verfammiete  ,  unD  ibn  mit  einer  felcben 
SöegierDe  unD  äufmertfantfeit  prcDigcn  borte.  Dag  fie  obne  ju  efien  oDer 
jutrinfen  bi*an  Den  StbenD  gegenwärtig  blieben,  3€fu*  fie  aber  niebt 
gerne  bungrig  nacb  £aufe geben  laffen  wollte,  unD  niebt*  torbanDen  wat, 
al*  fünf  33roD  unD  jweene  gifebe,  fo  lie*  er  Diefen  Qßorratb  unterfunftau* 
fenD  Sftenfcben  au*tbeilen,  welcbe  Denn  Davon  niebt  allein  völlig  gefättiget 
würben,  fonOcrn e* waren,  nacbDem  fie  gegefftn  batten,  noct)  jwölf  Kbr# 
be  t>on  übrig  gebliebenen  Ärotf  en  »orbanDen.  ifeiefe*  3BunDerwerf  muß 
nic^t  mit  Demjenigen  oerwecbfelt  werDen,  welcbe*  naebber  gefebabe,  Da 
unfer  ^rl6fcr  eben  fb  viele  3Üenfa)cn  mit  fieben  ^öroD  unD  eben  fo  vielen 
gifa)en  fpetfete.  "i^iebt  lange  Darauf,  wie  feine  3ünger  auf  Dem  S^eec 
waren,  fam  3€fu*iuibnen,  unD  gieng  auf  Dem  ^Baffer,  ^eine  3«"? 
gcr  WurDen  Darüber  febr  befrür^t,  unD  meinten,  Dag  e*  ein  ©efpenft  wa* 
re.  ^SSit  fte  aber  merften,  Dag  e*  ibr  9)Wfter  war,  fo  ernannten  fie  il>n 
für  Den  eo^n  ODtte*  unD  Den  Sttegial.  S)iefe*  $o4 ennmig  legte  wfc 
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<tmö  im  Warnen  aller  Slpoftel*  ab,  Da  einige  3unger  ibn  üeclaflen 
hatten,  unD  er  t>ie  übrigen  fragte:  Wollt  for  «u*  weggeben?  ) 
SSep  Diefer  ©elegen&eit  fügte  er  ju  $etro:  jDu  b.(t  Äepba*,  Ober  Pj< 
nul,  unb  auf  Ciefen  Reifen  will  icfc  bauen  meine  (Sememe,  unb  Die 
Pforten  Der  fcÄlen  feilen  fie  niffct  überwältigen.  Unb  td>  wuU  Dir 
De»  ^mmelreicfcs  &d)\m\  geben.  Hfce  Du  auf  £yDen  binden 
wirft,  foü  auefc  im  Gimmel  gebnnben  feyn,  unb  was  Du  a»Mp 
Den  Wen  wirf* ,  foü  auefc  im  Gimmel  loo  feyn.  «I  Slu^tefen  ^Bor* 
m  hat  man  naebber  genommen,  «Petrum  unD  feine  Wta  ia 
>iupter  Der  cbrijtlicbcn  Äircbe  ju  machen,  Da  e$  Dod>  glaublich  ift,  m 
-H£fu$  Diefe  SlnreDe  bloo*  bewegen  an  ibn  aDein  gerichtet ,  weil  er  mn)ca< 
mm  aUer  übrigen  Slpojtel  Diefe*  «efenntnig  ablegte.  &enn  man  fielet 
au*  anDern  Stellen  Der  ed>rift,  Daf  ebriftuö  Diefe  3ta$t  aud)  allen  an* 
Dem  51pofleln  erteilet.  Sßon  Diefer  3cit  an  aab  9€fu«  fem  be\>orftel>enDeS 
CeiDen  unD  feinen  ferner  jlicben  ^oD  au^Drucf Ii*  ju  erf ennen. 

ffßicbt  lange  naebber  nabm  er  $etrum,  Socobum  unD  Scannern 
mit  ft*  auf  einen  beben  S3erg.  £iefelbjtwarD  fein  Singest  ocrdnDcrt,  ***** 
unD  fieng  an  n>ie  Die  £>onne  ju  feinen;  feine  ßleiDer  wurDen  m  gleicher  «W* 
suit   weif,  al*  e*nee.  ©lei*  Darauf  erfebienen  jweenc  Banner,  nam* 
M  3»oW  unD  €liatf ,  welche  eine  lange  UnterreDung  mit  *m  bielten. 
cffiie  Diefe*  aefd)al>e,  fo  wagten  Die  Sipofrei  auö  ibrem  ed>lafe  auf,  unD 
(oben  Diefe  Sßerflarung  niebt  allein  mit  Srjtaunenan,  JonDern  wobnten 
iu*  eine  Seitlang  Der  UnterreDung  felbft  bep.  <3Bte  3We*  unfc ^liaS 
wicDer  oencbwunDen,  fo  trat^etruö  bervor,  unD  fagte  ju  3€fu: J>fvv, 
biet  ifie  am  fevn,  laß  uns  Drey  Sötten  machen,  Dir  eine,  ttlOfl  eu» 
ne,  unö  £lia  eint.  cjßieerannocbreDete,  fam  eine  fjcUc  QBolfc  f>ernie* 
Der,  unD  beDecfte  fie  aüe.  2roö  Der  Sßolfc  felblt  aber  warD  Die  ettmmc 
öeboret:   iDie*  ift  mein  lieber  Öobn,  Den  fbür  ibr  boren.   3@u«  b* 
fehl  ibnen,  Daß  fie  Dasjenige,  wa*  fiegefeben  batten,  niemanDen  offenKU> 
ren  foUten;  unD  gieng  mit  ibnen  wieDer  von  Dem  «erge  berab.  ^ötcfclbft 
traf  er  eine  arofic  ^enge  QBoifö,  unD  unter  anDern  aueb »einen  ^cincben 
ein  DeiTen  fcobn  oom Teufel  befefien  war,  unD  Den  Die i|peftcl  niebt  Da* 
ton  batten  befrepen  tonnen,   SBeil  nun  3©u«  Dem  $e|#nen  um>er> 
lögli*  ^ülfefcbafte,  fo  fragten  ibn  Die  $fcojtd,  wie  fie  allem  mit  ihm 
an  einem  Orte  waren,  wcefall*  fie  folebe«  nk»  aueb  *un  fonnen?  3g 
2  annr ortete  ibnen,  Daf  cd  Mo«  Datjer  rubre,  weil  |te  no*  ni*t  (Jarf 
mm  im  Rauben  waren,  unD  Dag  fie,  wenn  fie  em  wWommcn«  93«* 
Snju  ©ptt  Ratten,  aUe^ßunDerwerfewtonocrn*ten fonnen^ 
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^ie  er  nadlet  t>ur$  Galiläa  teifete,  fo  faqte  er  etf  ibnen  ganj  oj» 
fenbar,  Daß  er  oon  Den  3uDen  tpürpe  getoDtet  werten,  unD  tag  er  am 
©ritten  $aqe  roieDcr  auffielen  mürte.  QB«U  aber  Die  SipofW  ganj  anore 
unD  qro|Tc  feeDanfcn  oon  feinem  .irtifeben  2Keic£e  batten,  fo  begriffen  fte 
Dicfe  9*eDe  nic^t  tecj>t,  ob  glei#  imfer  grlfter  ibnen  beo  aüer  ©elegenbeit 
ya  erfeunen  gegeben,  Dag  er  jicb  feine  nveltlicbe  .»&errfc^<ift  jueignete,  toel» 
<beö  er  au$  glei$  Darauf  oon  neuen  bekräftigte,  inDem  et  fia>  bequemte/ 
Da*  ©elD  ju  erlegen,  n>ela)eö  ein  jeDer  jabrlid)  wmÖebraucb  De*  Tempel* 
geben  muftc.  £)enn  Da  Dicfeo*  ®elD  i>on  ibm  geforDert  n)arD ,  fo  beföhlet 
5>etro,  feinen  Simpel  auswerfen,  unD  Dem  *rft*n  gifefc,  Den  er  fangen 
toürDe,  t)en  SJamD  ju  öfmn,  unD  Da${©eiD,  «oelcbeä  tx  in  Dem  aftmtt* 
fcee*  Sifc&etf  fmDen  tourDe,  für  fte  fcepte  |u  erlegen.  ^Qit  er  na$  einiger 
Seit  oon  einem  anDern  erfuhr  joarD,  einen  2luöfprud;  über  eine  (heinge 
efrbfebaft  iu  rbtm ,  fo  annoortete  er,  rajj  er  md>t  Dem  €nDe  in  Die 
^Öclt  gefommen  feo,  einen  fKicfcter  in  n>*Itlicben  fingen  abzugeben, 
9tta)tä  Dctfotoemger  joar  eä  Do#  Den  3üngern  nkbt  möglid),,  Die  ©eDan* 
fen  oon  einem  irDifa)cn  $cid>e  aämlicb  au*.Dem©inne  jufd)lagen,  fonDera- 
fte  dritten  oielmebr,  wer  Die  bocbtfc  Stelle  in  Dem  9*eid>e  €brifh  erhalten 
nmrDe.  n^)tti,  um  fie  ibred  3mbum*  iu  Überzügen ,  ein  fleinei! 

ÄinD,  jeigte  ibnen  Dafielbe,  unD  Jagte:  Wo  ibr  ei>4>  mein  um  Fe  hier, 
unt>  iveiDer  wie  freie»  2Mnfc,  fo  tSnnt  ibi*  ni<t>t  in»  ^immelietä) 
fommen.  hierauf  biclt  er  eine  f>errlid)e  fXcDc  an  fie ,  unD  ermahnte  fie, 
fcemütbig  ju  fepn ,  unD  ihrem  9Wa)ften  feine  gebier  ju  vergeben,  vüinige 
gaben  ibn  Damals  Den  2Katt\  naa)  3erufalem  ju  geben ,  unD  DafelbftDen- 
opvnebmflen  unter  Den  3uDen  feine  großen  $batcn  jeigen.  <2Ö3ctI  abet* 
feine  Seit  no<$  niebt  gefommen  mar,  fo  fälliger  ibnen  tiefet*  Äegebreti' 
ab.  £tamalä  ertoäblte  er  aufier  Den  jmolf  2lpofteln  nod)  fiebenjig  3ün* 
ger,  unD  ertbeilte  ibnen  gleia)fallo  Söefebl,  Da*  £oangelium  Cbrifti  al* 
lem(>alben  \u  oerf  ünDigen. 

gnDlic^  langte  unfer  €r!6fer  nac^  Verlauf  einiger  $age  Do$  in  3«* 
rufatem  an,  um  Dem  Öauberbüttcnfejl  bepjumobnen.  S)enn  man  fiebt- 
au6  Der  ganjen  ©efa>ia)te  unfern  ^eplanDcö,  Dag  er  fta>  in  allen  <25tü#> 
efen  Dem  duiTerlicben  jüDifa)en  ©otteäDienft  gemäß  bejeiget,  unD  Deen?e*- 
gen  fragten  Die3uDen  aua)  Die  ©aliläer,  ob  er  bereit  angefommen  feo?. 
€bri|to$  fieng  gleicb  an,  DaäQßolcf  im  Tempel  m  untetioeifen;  beo  melier 
©elegenbeit  groffe  Streitigkeiten  unter  Den  3uDen  wegen  feiner  ^erfobn 
entfhmDen.  Einige  urtbetlen  autf  Den  oon  ibm  oerric^teten  'SBunDerroerf  en,: 
Daß  er  Der  Sföeßia*  fep,  anDre  aber  jagten,  Daß  ibr  ^rlbfer  nia)t  auö ©a>^ 
lilaa  fommen  n?ürDe.  Einige  SKitglieDer  Ut  groflen  «Katttf  erteilten  Den 
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cffidc$tern  De*  Sempef*  2kfebl/  £anb  an  ilm  ju  lesen,  SMefe  aber  Fo* 
wen  unoerricbteter  ^acfren  mieDer  juriicfe,  unD  fagten,  Da§  fte  niemals 
gehöret  Wtten,  Daf  jemanD  mit  einer  folgen  ©etöalt  unD  mit  einet  fol« 
gm  9Bei*beit  aereDec  3£fu*  bieit  inDeffen  Do*  nic&t  für  rabtfam,  Die 
Wad)t  über  in  3erufalem  ju  bleiben,  fonDern  oerfügte  fkb  gegen  2lbenD 
naeb  Dem  Oelberg.  2(n  Dem  folgenDen  Sorgen  tarn  er  mieDer  in  Den 
$empel,  roofelbf*  tyn  Da*  SBolf  umringte,  unD  Die  ^barifäer  ibm  aHer* 
banD  gragen  oorlegten ,  um  ibn  in*  Sfte&  Ji<b«!.  2Bie  er  enDlicfr  fagte, 
Dafi  er  cber  Da  gemefen ,  al*  Slbrabam ,  fo  rooUte  ibn  Da*  Q3ol!  fteinigen. 
€r  pieng  aber,  oon  einer  QBolfe  beDecft,  mitten  Durcb  fte  bin&urc&. 
©leieb  .Daraufgab  er  einen  blmDaebobrnen  SJtonne  fein  QfMtt  mieDer, 
unDmeil  Diefe*  an  einem  @abbatb  geföabe,  fo  lieffen  Die  Warnte  Diefen 
SÜann  oor  Den  SKatb  bringen,  um ft<b  feine*  Beugnifie*  gegen  3£fum  ju 
beDienen ,  Den  fte  abermal*  einer  Uebertremng  De*  ©abbatb*  befebuloig. 
ten.  &)er  \>on  3Efu  gebeilte  Sflannbefanntc  alle*/  obne  Da*  geringjte  ju 
terbcblcn,  unDbebarrte,  aller  Gröblingen  ungeachtet,  moDurcb man  ibn 
furd>tfattt  ju  mac&enfucpte,  befMnDig  bet>  Dem  S3cfdnmnifie,  Daf?  3€» 
fu*  einoon  ©Ott  gefanDter  iötann  fep,  n>e*faü*  man  fön  in  Den  Söann  tbat 
Stobt*  Defto  weniger  l)ielt  3€fu*  Docf>  eine  öffentliche  SKeDe,  morinnet 
bezeugte:  Daß  er  Der  rechte  &trte  fey ,  Der  fem  leben  fdr  Die  Q(t>afe 
laffen  ivörDe.  *)  £>ie  SuDen  mucDen  Daruber  fo.  erbittert,  Dag  einige 
fügten,  er oerric&te  alle*  Durcb  'ättaebt  unD  33epbülfe  De* Teufel*.  SinDre 
aber  manDten  Dagegen  ein:  €*  frönDe  ni<$t  in  Der  SÄacfct  Der  unreine« 
<&eift  er,  Die  SMtnDtn  febenD  ju  machen. 

sJta#  geenDigten  Sauberbüttenfeft  oerlieg  $€fti*  Serufalem  aber* 
mal*,  unD  gleich  Darauf  famen  Die  ftebenjig  3unger,  Die  unfer  €rlöfer  3"n*a 
<ro*gefanDt  baue,  mieDer  jurüefe,  unD  erjeblten  mit  groffen  greuDen,  Dag 
fte  in  feinem  Warnen  Teufel  au*getrieben.  Unfer  £eplanD  Danf te  ÖDtr, 
fca§  er  Den  ©eringen  unD  Einfältigen  Dasjenige  offenbaret,  »a*  er  De» 
9Beifen  unD  Älugen  oerborgen ,  unD  fagte :  Xhtie  ÄoViige  unD  pro* 
pbeten  baben  gewunffr>er,  Den  C*g  $u  feben,  Den  t^r  febet.  3u 
tiefer  Seit  lebrte  er  fte  Da*  berrlicbe  ©ebet,  Vtttv  unfer  ic.  meiere*  feit* 
tem  ftet*  Da*@ebet  De*^)€rrn  genannt  toorDen,  unD  womit  alle  ebrifitt» 

tSJnDacbt  angefangen  unD  geenDiget  mirD.  S>er  groffe  Warne,  meU 
1 3^f"4  Dur*  feine  ßebre  unD  %«ten  ftcf>  ermorben  batte,  oerurfac^ 
te,  Dag  ibm  fotoobl  ^cbriftgelebne,  al*  Äranfe  nachfolgten,  ©r  unter* 
richtete  fte  alle,  unD  man  finDet,  Daf  er  feine  ^ugenD  mebr  einjufebärfen 
gefugt,  al*Die  ©anftmun),  Siebe,  unD  Da*  SttitleiDen,  »oiinn  er  un* 
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«u$  tmrc$  fem  bertticbe*  S3epft>iel  Dorgeleucbtet.  €r  errettete  to«  <2öeib, 

taelcbeäDon  &en  ^bariflcrn  im  ^bebrucb  ergriffen  war,  inDem  er  fagtt, 
Daf  Derjenige,  melier  obne  fünfte  wäre,  Den  erften ©tfin  auf  fte  werfen 
fönte.  *)  3m  ©egentbeil  ftrafte  er  fein  Softer  mebr,  al*  Die  £eucbeleo, 
find  Deswegen  hielte  er  fo  Diele  etrafprcDigten  gegen  Die  <J)barifaer. 

Stadlern  3€fu$  ficb  eine  Seitlang  in  Den  galiläifcben  <£>täDten  unD 
£>orfern  aufgehalten  batte,  fo  begab  er  fid>  wieDer  auf  Die  DMfe  nacb3** 
rufalem,  um  Dem  gelte  Der  £tnwetbung  De*  Sempelä  beojuwobneu. 
$luf  Dem  3ßege  folgte  ü)m  eine  gvofie  Spenge,  unD  unter  Denen  Diele  3öU> 
«er  unD  eunDer  nacb,  unD  Da  ibn  Die  s]>barifäcr  Deswegen  taDelten,  fe« 
antwortete  er ,  Daf  Die  Äranfen  De*  Slrjtctf  am  meiften  beDurften.  2Bie 
er  an  Die  ©ränjen  t>on  eamaria  unD  ©alilaa  gefommen  war,  fo  fabe  et 
jebn  21u|Ta^ige  Don  ferne  fteben,  weldje  u)n  um  feine  £ülfe  anflebeten. 
€r  befobl  ibnen,  Daf  fte  ju  Den  ^rieftern  geben ,  unD  fiep  Denfelben  Dan» 
f teilen  feilten,  unt)  gab  ü>nen  Die  Qßcrficbcrung,  Daf  fte  Don  ihrem  Stuffa^ 
Skid)  würDen  gebeilet  werDen.  fam  aber  niemanD  ton  u)nen  jurürfe, 
ibn  Deswegen  ya  Danfen,  al*  ein  etnjiger,  unD  Derfelbe  mar, 
ttobl  DerDient  angemerft  *u  werDen,  au*  <$amaria  gebürtig, 
langte  3£fu*  ju  3erualem  an,  wofelbft  ibn  gleicb  Die  JuDen  um 
unD  baten,  Daf  er  fie  niebt  länger  in  Sroeifel  lafien,  fonDem  frep 
jagen  mtabte,  ob  er  Der  Sftefia*  fep,  oDer  ntebt  ?  3£m$  antroortete ,  Daf 
tr  ibnen  folcbeä  bereite  oft  gefagt,  unD  e*  auep  Durcb  feine  QBunDerwerfe 
fcewiefen  habe  <^ie  bitten  ibm  aber  Docb  niebt  glauben  aollen,  £r  be» 
fcblof  feine  SXebe  mit  Den  ^Borten:  ^cfcunDDei  XtoterfinD  eine.  £)te* 
M  fi^ien  Den  3uc#n  unenräerfiefc,  tmb  fte  wölken  ibn  Dal>er  aber* 
male  peinigen.  £)enn  fie  fagten,  er  gäbe  Durcb  fblebe  fKeDen*arten  jw 
erfennen,  Daf  er  ®Dtt  felbft  fep.  3©ii*  erklärte  jwar  bierauf  feine 
OB  orte ,  er  fonnte  fte  aber  Docb  ntct)t  jufrteDcn  ftellen ,  fonDem  fte  wollten 
Ibn  Durchaus  Dem  9ton>e  Darftelien.  SeDocb  er  entgieng  au#  Diefetfmal 
tyren  £anDen. 

3n  Dem  folgenDen  3abre,  welche*  Da*  16. 3abr  Der  SXegiertmg  De* 
£aoferö$iberü,  unD  Da*3abr  war,  worinn  3£fa<  litte,  verlief  unfet 
€rlofer  3erufaiem  wieDer ,  unD  begab  fkb  juforDerft  na*  ©altäa,  biet» 
naebft  aber  an  Den  Ort  benDem 3orDan,  wo  3obanni*  getauft  batte. 
4>iefelbft  «errichtete  er  Diele  SBunDerwerfe,  unD  beantwortete  Die  ibm  Dorfe 
gelegten  gragen.  stiebt  lange  naebber  tbat  er  Da«  grofje  QBunDer  an  Dem 
*«jarus  oon  Bethanien,  welchen  er  von  Den  $oDten  aufweefte,  ob  Dec» 
fribe  gleicb  föon  vier  Jage  im  ©rabe  gelegen  ^mt,  unD  (ein  ^eib  In  Die 
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<Bemefun$  gegangen  »atv*)  ©aDurcfc  »urDen  Diejenigen,  h>eU$e  fuj 

biotyram  meiffen  »iDerfefct  hatten,  bewogen,  Dajifte  befannten,  er  fei 

Cbtittu*.  SlnDre  aber  aaben  Dem  groffen  £Ratf>e  Dat>on  Sftac&ricfct,  »et 

c$er  fty  glei*  perfammfete,  unD  mit  einanDer  überlegte,  »ieman3£funt 

bep  Seiten  unterDrücfen  fönnte,  ef>c  feine  Sebre  meiter  überf>anD  nehmen, 

»nD  Da*  ganje  CanD  gegen  Die  Stömer  in  Den  £arnifö  bringen  m6ct>te* 

<2Bie  man  no#  herüber  ratf#Iagte,  fo  ftanD  Da  ^ohcpriefler  €aipf>a* 

auf,  unD  fagte:  <Db<jleid>  jigfu»  unföulDig  feyn  fonnte,  fo  rt>4iee* 

oocfc  beffer,  Daß  einer  für  oao  ganje  Wf  ßfabe.  SMefe  merflicfcen 

QBorte  fann  man  als  eine  ^Betffaaung  anfefjen,  »egen  De*  oon  ©Ott 

besoffenen  fXati>*(  Daß  3£fu*  für  Die  etmDen  Der  9H5eU  leiDen  follfe 

S^raanje <Xatf>  fiel  Der  Sttepnung  De*  £aipi?a*  bep,  unD  (tobte  feit  Der 

3«it  ©elegenfjeit,  3£fum  ju  überfallen,  »e*faU*  fk&  unfer  grlofcr  *WH** 

auf  Daö  folgenDe  Djterfeft  in  Der  <2Büften  bep  3eria)o  aufbielte.  SBjp 

Äurj  t>or  Dem  Dfterfefle  aber  begab  er  fia)  roieDer  auf  Den  9Beg  JW».' 
»acfc  3mjfalem,  unD  wie  feine  3un9er  ü>n  Dapon  abjuratben  fugten,  fo 
«ab  er  ifmen  ju  erfennen,  Dafj  Die  3eit  feine*  8eiDen*  unD  $oDe*  nunmefc 
WDorfKinDenfep;  »el&e*  fle  Doa>  aDe  nid>t  begreiffcn  fonnten,  inDem 

SB  noa)  fftt*  ein  irDifee*  SKeicb  oor  5tugen  fcbroebte.  £)enn  auf  Die*  , 
<2Bege  tf>at  Die  Butter  Der  ÄinDer  ScbeDat  einen  $u*faß  por  ü)tn, 
unD  bat,  Dag  it>re  @ot)ne  Den  näcbften  $la&  an  bepDen  leiten  bep  if>m 
l>aben  möchten,  nxnn  er  in  fein  SKei$  Mine.  3£fuä  öber  flrafte  Diefe 
@>rfuc^t  feiner  3\mQttf  unD  fagte:  wer  Der  ^r^(jte  unter  ruefc  feyn 
tt>iU ,  Der  foll  Dem  anDern  Dienen.  **) 

SBte  3©u*  na^e  bep  3erufalem  angefommen  »at,  fo  üe{  er  ft# 
eine  Sfclin  bringen,  unD  ritte  Darauf  in  Die  <£taDt,  Damit  Die  <2Beiffa* 
gung  De*  ^ropbeten  3a*aria*  mochte  erfüllet  »erDen,  »o  e*  hWl%ßm3&* 
Jreue  ötifc,  Du  toefcter  $ion ,  ftebe,  Drm&^nig  fommt  51»  Dir  fantt* tu  Jw»'*lWB' 
•tiÄtbiet ,  nnD  rettet  auf  einem  Oifel.  ***)  <2Bie  Da*  Q3olf  t>on  feiner 
2ta!unfi  ^ac^ric&t  erhielt,  fo  gieng tt>m  eine  groffe  3Äenge  Dor  Der ÖtaDt 
entgegen.  Einige  fetten  ^almenjroeige  in  Den  ^wnDen,  anDre  breiteten 
ibre  tfieiDer  auf  Den  "^Beg,  anDre  Rieben  Steige  pt>n  Den^3dumen,unD 
(heueren  folc^e  auf  Den  2Beg.  ^a*  QSolf  aber,  welche*  t>orber  gieng,  un^ 


nachfolgte,  rief*  <bOJi«nn«,  gcft^n««  |cy,  wu  vttvvmnn  in»  v»m"«i» 

^ea  ^t^rrn.  £)i*  ^>f>ariper  wurDen  Dariibec  unruhig,  unD  baten  3£' 
fum,  Daft  er  Dem^o  fe  folebe*  unterfagen  mbc&te,  »eil  leicht  ein  $lufrul)c 
fearau*  ennle^en  fonnte.  ^^f^  ^tv  antwortete:  wenn  man  Diefen 
>erb»eren  ivirD,  ui  reDen,  fo  (ollen  Die  Öteme  fc|>reyenf   hierauf  be* 
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f*fog  Der  SKarf> ,  ü)n  bep  crflcr  ©clegcnf>ett  ju  toDten.  £f>e  3€fu*  in  Die 
ewDt  toi,  fo  »einte  er  übet  Die  £artndtfigfcit  Der  ©nroobner,  unD 
propt>ejepte  Der  etaDt  Den  Untergang.  ©lei*  na*  feiner  21nf  unft  oer* 
fligte  er  ft*  in  Den  Tempel/  unD  trieb  abermate  Diejenigen  berau*,  n>el*e 
fcarinn  fauften  oDer  oerfauften.  &  (teilten  fi*  glei*  fef>r  Diele  tarnte 
unD  SölinDe  bep  if>m  ein ,  Die  atte  t>ott  idui  gtfeeilet  rourDen.  <2Bie  hierauf 
Die  fleinen  ÄinDer  riefen:  gelobet  fey  JiSfus,  aus  Dero  ötammn  2>a* 
wD6,fo  naf>m  Der  £afj  Der  ^arifter  immer  mel>r  &u,  unD  ob  3€fu^ 
glet*  fol*e*  merfte,  fo  blieb  er  Do*  in  3<rufalem  bi*  auf  Da*  OftofefL 
£)enn  Der  2Xatf>  Durfte  ni*t  offenbar  Die  £anD  an  ibn  legen,  au*  gur*t 
wr  Dem  QBolfe,  n>el*e*  3£fu  an(>ieng. 

3nDeffen  oeriieg  unfer  £rlöfer  Do*  Die  @taDt  auf  eine  furje  Seit.  €r 
Farn  aber  gegen  SlbenD  roieDer,  unD  (hafte  Die  3uDen  auf*  neue  roeaen  ü> 
rer^artmiefigfett.  <2Bie  Die  @onne  nieDergcgangen  toar,  fo  oerfugte  et 
ft*  na*  S3e*anien,  weil  Die  Seit  no*  niebt  gefommen,  Da§  er  feinen 
gcinDen  foüte  übergeben  toerDen.  2ta  Dem  folgenDen  borgen  gieng  et 
jeirtg  »icDer  jurüefe,  unD  roeil  *m  auf  Den  <2Bege  hungerte,  fo  trat  er  ju 
inem  Jetgenbaum,  ©a  er  aber  auf  Demfelben  feine  $ru*t  antraf,  fo  fagte 
et:  tTliemanD  ßUbinfort  rcmDüetTen;  worauf  Der  geigenbaum  glei* 
wrtroefnete.  3Bie  er  in  Die  (StaDt  gefommen  mar,  (b  fugten  ifcn  fowof 
Dfe  ^barifder,  ate  Die  <&aDDucder,  Dur*  allerbanD  beDenf  li*e fragen  in* 
9Mju  jkbcti.  CDte  erflcn  fragten  ü>n,  ob  er  eö  für  billig  freite,  Dag 
man  Dem  tapfer  <S*afc  gäbe,  unD  fcoften,  Dag  er  Dur*  feine  Statroort 
«ntmeDer  Die  SHömer  oDer  Die  %übtn  gegen  fi*  betoafnen  tourDe.  3^M 
aber  merfte,  wotyn  fte  jielten,  unD  fagte  blo* :  gebet  Dem  Äayfer,  was 
t>e*Äa?fere  ifi,  imD  <04>tt,  wae  <8<Drte*  2luf  eben  Diefelbe 
Sirt  beantwortete  er  au*  Die  €inn)ürfe,  roel*e  ihm  Die  ^aDDucäernxgen 
Der  Sluferftefmng  vorlegten,  fo  Daß  fi*  niemanDferner  erfüllte,  ü)nDur* 
gragen  ju  oerfu*en. 

3©ii*  lefjrte  bierauf  ofjne  «öinDernifj  no*  eine  3«^"«/  «n& 
ft*  De*  $age*  im  Tempel,  De«  9*a*t*  aber  am  Oclberge  auf,  um  ni*t 
*or  Der  Seit  oon  Dem  SKa*e  übcrfaUen  >u  roerDen.  ©enn  feine  geinDe 
überlegten  tägli*  mit  einanDer  in  Dem  £aufe  De*£ol>enpriefter*  C9M1 
wie  fte  ibn  mit  Sijt  fangen  m6*ten,  »eil  fte  fi*  ni*t  getraueten,  offenbat 
juSfeerfe  juge^en,  wegen  Der  groffen  «Wenge  <2Solf*,  Dag  fi*  um  Dil 
Seit  De*  Dfterfefte*  in  3erufalem  aufjubalten  pflegte.  £nDli*  gab  ibnen 
ta*  »er  einer  oon  Den  eignen  2lpo(teln3^fu©eleaenl)cit,  i(>n  tn  i{>re  @en>alt  jube* 
3€fw».  fommen.  ©iefer  Slpoftel  ^ieg  3u^aö  3f*arto*,  unD  erbot  fi*,  feinen 
^et(terfür  Drepfjig  ^ilberlinge  ju  perra*eo,  »el*e  i&m  o^ne  9Berjua 
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:  würben.  <3tBie  3£fu*  Detroit  in  3crufalcm  angelangt  mar, 
um  Da*  gewöhnliche  Dfterlamm  ju  effen,  (o  gab  er  über  Der  Wabhtit  ju  €i«feii«§ 
ettennm#.fca§  einer  von  feinen  3üngern  ihn  verraten  mürbe,  unb  ifr« JsSf11 
SuDaö  unter  anDero  auch  fragte:  ^dti  bmia}**  fo  erhielte  er  von  3E*  ^mmm* 
fu  Die  Antwort:  bu  fageßo.  hierauf  fette  unfer  Erlofer  Daä  ^eilige 
SlbenDmaW  etrt/  welches  nachher  jletö  als  ein  ^acrament  bep  Den  Ehri' 
Ren  in  acht  genommen  worDen,  inDem  er  ihnen  ^öroD  unD  ^Bein  mit  Die* 
ftn  SBorten  ausheilte:  Hebmet  bin,  eflVt  unb  tvinfet,  Da*  iftmtin 
Ltib,  bae  ift  mein  »litt,  £>iefe*  SlbenDmahte  watD  auch  3uDa$  m 
(einer  QSerDammniB  tl>eill>aftiö-   Unfer  E r(6fer  offenbarte  Dem  So^annc* 
Den  ganjen  Slnfcblag  De*  OBerrätber*  3uDa$,  unD  nachDem  er  noch  ver* 
frhtcDeneä  von  feinem  bevorftebenDen  feiDen  gefagt,  fo  ermahnte  er  feine 
3ftnger  jur  SJetfänDigfeit.  ©aä  2JbenDmal)l  warD  mit  einem  ßobgefange 
gefcblojfen,  wie  man  be$  Dem  jDfterlamm  ju  tbun  pflegte,  hierauf  frdrPs 
te  er  feine  junger  Durch  Die  herrlichften  Ermahnungen  juerft  amDelberge, 
unD  nachher  in  Dem  ©arten  ©ethfemane,  mojelbft  er  unter  anDern  auch 
jaerfennengab,  Dag  feine  3ünger  ihn  in  Der  bevorftehenDen  Stacht  alle 
verlafien  würDen.  UnD  wie  ©tmon  ^erntf  hierauf  ermieDerte,  Dafi  wenn 
fte  ihn  auch  alle  vertieften ,  fo  wolle  er  Doch  feinen  3Reifter  nicht  verlaffen; 
(b  antwortete  3Efu$:  tEbe  Oer  £abn  jiveymal  fräbet,  wirft"  Du  mirt> 
Dveymal  eerlmtcfnen.   <2i3ie  fte  in  Dem  Warten  ©ethfemane  angefom* 
men  waren,  wofelbft  3€fu*  jtch  vorgenommen  hatte,  ui  bleiben,  befolg 
er  feinen  Sängern,  fich  auf  eine  gewifje  <2Bette  entfernt  ju  galten,  bis  er 
feine  SfoDacbt  verrietet  Er  naj>m  aber  Doch  Metrum  unD  Die  bcpDen 
eobneäebetdi  mitfich,  unDfagteju  ihnen:  meine  Seele  ifl  betrübt  JP^S** 
bie  in  oen  €ob,  bleibet  bier  unb  waefcet.  2ßie  er  etwao*  weiter  gteng, J«f«- 
fb  fiel  er  ouf  fein  Angefleht,  unD  fagte:  S>ater,  iftee  m<*t?lia>,  fb  nimm 
tiefen  Äeld?  pon  mir,  bed?  nidpt  mein  XVilie,  fenbevn  be^n  tl'ilfe 
aefdjebe.  *)  ©er  Evanaelift  Sucatf  bejeugt,  Da§  er  fo  heftig  mit  Dem 
$ote  gerungen,  Da§  fein  (Schweift  wie  &lutetropfen  auf  Die  ErDegefak 
len,  unD  Dag  enDlicb  ein  Engel vom  Gimmel  gekommen,  unD  ihn ge|T<n> 
fet.  *5  £ierau$  fieht  man  Deutlich,  Daj?  unferm  Erlofer  feinblofier  unb 
natürlicher  $oD  bor  Slugen  gefknDen.  S)enn  Die  ^eftmaet  unD  Da« 
befrigefceiDen,  welc^eö  ib'n  nacj>l)er  betraf  war  niefct  oerm6genD,  fym 
aueb  nur  Den  geringfien  ^eufter  aui^uprefjen. 

<25ie  er  feine  ^nDacbt  verrichtet,  unD  ficb  auf  fol$e  5Xrt  gcfMrft 

»e,  fo  begab  er  ftcb  wieDer  ju  feinen  3"nöern,  welche  er  aber  )u  oer* 
Denenmalen  fcfclafcnD  antraf.  Er  hielt  tynenifjre  ^rdcj&ett  vor,  unD 
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faßte:  t£o(ft  for  nun  fölofen  unb  ruben,  ffefce,  ber  mtcfc  «trätf»,  tff 
nabe.  <2Bie  er  annocfc  tet^te,  fo  fam  Der  cßerrat^er  3uDa«  mit  ein« 
bewafneten  <5d>aar,  mit  treibet  er  bereit*  bte  SlbreDe  genommen,  Dag 


ie  Denjenigen,  welken  er  ?üfien  würDe,  greiffen,  unD  gebunden  oor  Den 
SKatb  führen  foliten.  hierauf  gieng  er  ju  3<£fu,  unD  ftfte  ü)n.  3€fu* 
fragte  ü)n,  warum  er  mit  einer  bewafneten  (Schaar  )u  n)m  Wim,  ttm> 
toarum  er  i(m  Durc&  einen  fallen  Ku  jj  oerrdt(>en  wolle  ?  hierauf  roaitf> 
teunfer  €rlofer  ftc^  *u  Den  JCriegeleuten,  unD  fagte:  tX>enfud>et  u>rf 
Wj  wfrf  Uni)  nrie  fie  antworteten,  3£fum  oon  9tojarett),  fo  fUIlte  fic$  unfer  £eD* 
!,CrfÄrt  *anb  j&nen  famrtWs  bar,  unD  n>art>  gleicfc  oon  ü)nen  gebunden  unD  weg* 
89  ""^  geführt,  eimon  $etru«  entblößte  jwar  fein  ec&werDt,  um  feinem  Sföcü 
per  ju  £ülfc  ju  fommen,  unD  bieb  Dem  Liener  De*  £obenpriefto«  ein 
£>br  ab.  3€ju«  aber  befolg  ibm,  fein  ecfcwerDt  wieDer  in  Die  ©cfceiD« 
ju  fieefen,  unD  fagte:  Wenn  ee  tbro  um  VOibci  flank  511  ttym  wäre, 
tonnte  er  ein  ejanjeo  bimroltfffceo  Äriegebeer  $u  femer  Veitbei* 
bictunjl  erhalten, 

Unfer  €rlöfer  warD  alfo  in  Da«  £au«  De«  £anna«,  eine«  @<&»a< 


ejer«  pe«  Catpba«,  gebrac&t,  wofelbft  fTd>  Der  ganje  jüDifcbe  £Katf> 
jammlete.  eeine  3ünger  batten  alle  Die  gluckt  ergriffen ,  bi«  auf  Metrum 
unD  3obannem.  *)  $>iefe  folgten  ibm  t>on  ferne  na* ,  unD weil3obanne* 
fn  Dem  #aufe  De«  £obenpriefter«  befannt  n>ar,  fb  braute  er  e«  Dabin, 
Daß  *}>etru«  aueb  eingeladen  »arD.  <2Bie  $etru«  hierauf,  um  f«&  ju 
wärmen,  an«  $euer  trat/  fo  warD  er  oon  einer  SftagD  erf  annt  unD  gefragt, 
?J> « nt$t einer wn Den 3«ngevn 3€fu feo?  $etru« täugnete Diefe« au* 
Är^Suwftt,  worauf  Der  £abn  |um  evftenmale  frdbete.  ©ne  anDre  fDfegO 
reDete  ir>n  niebt  lange  naebber  auf  eben  Diefelbe  $lrt  an,  unD  fagte :  Diefer 
«>ar  gewiß  mit  yj*fu  von  pfo*<u«tt>,  worauf  9>etru«  fcfcwur,  Dag  e« 
tiefen  «Wann  niegefannt  Wtte.  SjBie  er  jum  Drittenmal  Darum  gefragt 
WarD,  unD  Die  UmftefcenDen  fagten;  2)u  biß  ^ewiß  einer  pon  Denen# 
benn  Deine  Öprae^e  vmAcb  Di(^,  fo  fteng  er  an,  fvfy  ju  oerfüicfcen/ 
unDjuf^tv»eren,  Daß  er  Den  3€fum  niebt  fenne,  t>on  Dem  fie  reDeten, 
unD  glei*  Darauf  fr^ete  Der  £abn  abcrmal«.  3€fu«  toanDte  fidj  um# 
unD  fa^e  ibn  an.  ©aDur*  erinnerte  fi*  $etru«  Der  oon  Dem  ^)cplanD^ 
gefproebenen  <2Borte,  unD  giena  f)inau«,  unD  weinte  bitterlich 

9cacf)Dem  3€fu«  in  Den  ©aal  gebracht  worDen,  wo  Die  oome^m* 
Pen  SuDen  oerfammlet  waren,  fragte  Der  £obcprie|ter  ibn  nad)  feiner Seb* 
re,  unD  na#  feinen  Sängern,  3<£lu«  antwortete,  e«  fep  unn6n)ig,  ibn 
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fctftoegen  ju  befragen,  »eil  et  frei)  unD  6ffemli<$  im  Tempel  gelebret  babe. 
9Begen  Dtefer  Antwort  gab  einer  oon  Den  S3eDienten  3^fu  einen  SQacf en» 
frreicfc,  unD  fagte,  er  ^abe  nid^c  ebrerbierig  genug  mit  Dem  £obenpriefter 
eereDet.  3^M<wtroortete:  ibabcicfcübei  geieDet,  fo  3«<te 
$abe  irfc  aba*  reefct  gerebet  /  wawin  fct)lagcft  Du  mt4)  Denn :'  2)ie 
.£obenpriejter  unD  Der  Dvatb  bemübeten  fief),  ein  Scucinig  rotber  ^Sfa*  nirt> 

)u  finDen,  fie  fonnten  aber  in  langer  3«»t  nicfctf  entDetfen.  £nDlt<$  tra*  SJJffcJSSLp* 
ten  uocene  ä^flen  auf,  unD  fagten:  ^ie  bätten  geboret,  Daß  er  pp  »er*        a ' 
meflen,  Den  Tempel  &Dtte$  abjubreeben,  unD  in  Dreocn  Sagen  roieDer 
auftürmten.  Stuf  Diefe  s^efct)ulDigung  antwortete  3<£futf  nid)tä ;  tt>c* 
fallä  ü>n  au$  Der  #obepriefter  fragte,  ob  er  ftd>  niefct  oertbeiDigen  wollte? 
3£fu$  aber  blieb  be»  feinem  CtiUfiftroeigen.  5ßie  Der  #obepriefter  Die- 
fe*  merfte,  fo  fagte  er)  um  u>  jur  Antwort  ju  beroegen :  34>bff<fcwere 
t>i<t>  bey  Dem  lebenDigen  <04>tt,  Daf?  Du  im»  fageft,  ob  Du  jiryfj 
Cbufiu*,  Der  Qobn  <8U>ttee?  ^iecauf  antwortete  3£fu*  «nDlicb  foU 
genDergetfalit :  2>u  baft  e^gefagt,  unD      fage  eud>,  t>On  nun  an 
werbet  ibr  feben  Des  ifienfcrjen  <3obn  firjen  jur  red>ten  £anb 
e5<i>ttee,  unD  fommen  in  Den  XXMfen  Des  Rimmels,  hierauf  jer* 
ri§  Der  |)obeprie|ler  feine  ÄleiDer,  unD  fagte:  i£r  bar  <BU)tt  fieläfrat. 
Wae  branden  wir  weiter  Seuanui.  ©er  ganje  9fatb  fällte  foDann 
Datf  Urtbcil:  £r  ift  bee  Cobee  f4>ulbig.   SSBul  <^er  t)i«  SuDenDamalä 
feine  «ättacbtjbatten,  jemanDen  jum  $oDe  ju  oerunbeilen,  fo  führten  fi« 
ibn  ju  Dem  frmDpfleger  ^Mlatuä,  Dem  fold;e  ©erid)töbarfeit  juftanD.  3tli 
jroifcbcu  fbien  Diejenigen,  welche  3^fum  gcbunDen  bitten,  ü)m  in«  @3e>  SBifmu&gf, 
fiebte,  anDre  aber  beDecften  ibm  Da«  2tntlifc  mit  einem  $u<$e,  unD  fähigen  fangen  un& 
ibn  mit  Ruften,  wöbe»  fie  fagten:  Weijfage  uns,  Cbit|te,  wer  war  9iX^m- 
tt.  Der  Dirb  fcr>uig. 

$Bie  ^ilatuö  3<£fum  ecbttcfte/  fo  gieng  er  Den  tornebmtfen  3uDen 
entgegen,  unD  erfunDigte  fieb  bep  ibnen,  wa*  für  eine  Sttifictbat  Diefet 
gebunDene  Sflann  begangen  bätte?  £)ie  3uDen  wurDen  über  Diefe  grage 
erbittert,  unD  fagten:  VOhxt  Dtefer  m4>t  e»n  UebdtbAter,  |o  würben 
wir  ibn  ni<t>t  ju  Dir  gebracht  baben.  (Sie  befcbulDigten  U>n  bierauf, 
Dag  er  einen  $lufrubr  im  frmDc  angeftiftet,  unD  fieb  für  einen  Ä6nig  Der 
3uDen  aufgegeben.  JJMlatu*  fragte  3^fum,  ob  er  Der  3uoen  Ä6nigfep? 
worauf  3£fu$  mit  antwortete,  ©ie  3u&<n  wieDerbolten  bierauf 
ibre  ^cfcbulDiaungen ,  3©u*  aber  erteilte  Darauf  feine  Antwort;  unb 
ob  ibn  glcidb  $ilatue  fclbjl  bat,  fieb  ju  oertljeiDigert,  fo  bebartte  er  Doct), 
unD  »mar  mit  großer  QßcrrounDerung  Deö  2anDppcger^  beiHeincm<£d)wei' 
$tt\4  <3&\t  i^n  aber  $i(atu>  befon^cr^ver^Vte,  fo  faßte  3^M,  Daß 

er 


$4         Äta&enMteie.  93ot*wtatttg* 

er  Der  3uDen  Äonig  fcp/  er  erftärte  tiefet  aber  auf  eine  fotö&e  2(rt,  bog 
fein  DSeich  ntcf>e  t>on  Diefer  SJBelt,  unD  er  bloS  Deswegen  auf  £rDen  ge* 
nrfib  fommen  fep,  um  Die  Wahrheit  ju  lehren  unD  oorjutragen.  $)MlaniSfrag* 
»on  Watete:  XDae  t|f  Wabrbeitf  £b«  er  aber  Die  Antwort  3€fu  erhielte,  gieng 
fragt.  er  hinaus  ju  Den  3u&en,  unD  faßte:  34>  finDe  feine  ScfcnlD  an  Die* 
fem  Wenfcfcen.  $>aDurch  wurDen  Die  3«t>en  noch  mehr  aufgebracht, 
3€fum  ju  befchulDiaen ,  unD  fie  fuhren  fort,  i|m  anjuf lagen ,  Dag  er  in 
ganj3uD4a,  unD infonDerbeit  in  ÖaUtöa,  mft  gebogen  worDen,  et* 
nen  Aufruhr  ju  giften  gefugt  babe.  9£Bte  flatus  h6rte,  Dag  3£fus aus 
@a!iWa  gebürtig  war,  fo  fanDte  er  ihn  ui«peroDe,  Der  Damals  über  Die* 
feS  CanD  regierte.  #eroDeS  hielte  fit»  eben  ju  Diefer  ßeitin  3erufalemauf, 
unD  freuete  ftch  nicht  wenig,  Da  er3€fum  fabe,  wetl  er  folcf>es  tängftge* 
wünfcbt  f>atte.  9Bie  er  aber  nicht  Die  geringfte  Slntwort  auf  alle  feint 
gragen  erhielte,  fo  Heger  unferm  #eplanDe  weijfe  ^leiDer  jum  geilen  Der 
ßnfcbulo  anlegen,  unD  fcfncfte  ibn  n>icDer  ju  ^Mlato.  £)iefe  Gegebenheit 
gab  Slnlaß  jur  greunDfc&aft  jwifchen  JperoDe  unD  ^ilato,  Die  bisher  §ein* 
De  gewcfcn  waren. 

flatus  merfte  aus  Den  #lciDern,  Dag  £eroDes  3£funi  für  unfchul* 
Wtahitfucfcttyg  gehalten,  unD  fagte  Deswegen  ju  Den  3«Den,  Daß  er  ihn  wollte  geifieln 
näum VuVt  Ia^cn  /  wn&  nachher  wieDer  in  ftrepbett  fefcen.  QBeil  es  aber  am  Dfterfe* 
frepen;      ffo  gewöhnlich  war,  Dag  ein  (gefangener  loSgelafien  warD,  fo  fragte  et 
vorher  Die  3uDcn,  welchen  fie  loshaben  wollten,  3^(um  oDer  SSarrabam, 
einen  SKchiber,  Der  vor  furjergett  gefänglich  eingebogen  worDen.  5>ie 
SjjDen  fernen  einhellig ,  Daß  er  SBarrabam  auf  frepen  §ug  fefjen  mochte. 
Söctl  aber  flatus  t>on  feinem  QBeibe  erinnert  worDen,  (ich  nicht  an  Die* 
fem  unfertigen  SJtonne  ju  wrgreiffen,  um  Des  wfllen  (le  fürchterliche 
Traume  gehabt  hatte,  fo  warD  er  in  feinem  Vorhaben  geftörfet,  3& 
fum  bloS  geiffeln  ju  laflen,  welkes  auch  aefchalje.  iftachDem  3£fu*  9** 
geifleltunD&erfpottetwar,  fo  ließ  ihm  flatus  einen  *J}urpurmantel  an* 
legen,  unD  eine  §)ornenfronc  auf*  #aupt  fefcen,  unD  (teilte  ihn  in  Diefer 
f  täglichen  ©eftalt  Dem  QBolfe  Dar,  umDaDurch  ein  SttittlriDen  bep  ücnv 
felben  gegen  ifmju  erweefen.  5Me3uDen  aber  fchrien  laut:  Äretnsi* 
ge,  fransige  ibn.  fttiatuS  weejerte  f!dj  inDeffen  eine  lange  Seit,  ehe  et 
ihrem  begehren  ein  ©enüge  letften  woDte,  bis  er  enDlich  merfte,  Dag 
fein  anDreS  Littel  übrig  war,  fie  nt  frieDen  ju  flellen.  €r  fällte  alfo 
ihn  Jb?r  ho*  W0**     ^ot)eSttrtheil,  ehe  er  aber  Daffelbe  funD  machte,  fo  wufch  er  fei* 
cn&licb  \lm  nt  «nD  fagte:  34>  bin  unfc^ulDitr  an  Dem  23lure  Dtefee  <B* 

$ot»e.       rechten.  Sebet  tbr  ja.  S)aS  ganje  <33olf  aber  antwortete:  Öein 
23lm  fomme  wbtv  uno  unD  unfie  2Stn0er.  .  -  >*t 


rr  «äBie  9€<ua  Demna*  jum  £obe  tomiftWIet  nxuvjb  trieben  Die 
Äriegtfleute  ein  ©efp&tte  mit  n)nn  •  ^>ie  legten  ibm  Den  JJurpurmantel 
ÄieDeran,  urtDfe&en  Die  ©ornenfrftne  auf  fein  -öaupt.  <öie  gaben  ibm 
au*  ein  tyo\)t  in  Die  «öanD,  fielen  oot  ü>m  nieDet ,  unD  latent  <5egiö|> 
fet  feyji  Du,  jfubentfniej.  hierauf  sogen  fie  ibm  Den  ^urpurmanteJ 
roieber  au$,  unD  führten  ibn  in  feinen  eignen  ÄleiDem  &um  SXic&tplafr. 
€$  f*etnt  rounDernäroürbig  jufepn,  Da  jj  Da*  <2ßolf,  toel*eö  3Qü  e^ 
Dem  fo  anbängig  geroefen  /  be$  Diefer  ®eleaenbrit  niefrt  m  Bewegung  g> 
fommen.  £ä  ift  aber  roabrfc&einli*,  Daji  einige  au*  Surcbt  t>or  Die  be* 
»afheten  ÄolDaten  fi*  niebterfübnet,  einen  <&erfucb  ju  feiner  SSefre^ 
ungttimacben,  anDre  aber,  Da  3£fu$  alfomiägebanDeltroarD,  Die  W 
ben  ©eDanrf  en  oerlobren ,  welche  fie  ebeDem  t>on  ibm  gebeget,  weil  jte  ntept 
wußten,  Dag  alle*  in  Dem  Dtotbe  ©Orte*  alfo  befcbloflen  roorDen.  3n* 
Riffen  roarD  Do*  Der  QSerrätber  3uba*  fo  fet>t  DaDurcp  gerubret,  bat?  er 
Dem  fKatbe  feine  SKeue  ju  ernennen  gab,  unD  ni*t  nur  ba*  ©elD  roieber  »Jjw 
jurücT  lieferte ,  fonDern  ft*  au*  felbft  au«  <2ßerimcifuing  erbängte.  $ür  J  J^'  ^ 
Wfe*  ©elb  warb  naebber  Der  Siefer  eine*  $6pfer«  gefaufft,  »ofelbjt  DU 
greniben  in  Den  fblgenDe  Seiten  begraben  »urDen.  SJlan  nannte  Diefen 
äiefei:»&afelDama,i>Der93lutacfer.. 

.^3nuoif*en  fübrte  man  3€fum  na*  Dem  Ort,  n>el*er  ©olg«*« 
©Der  Die  ^beDelftätte  genann  wtarD ,  unD  n6tbigte  ibn ,  (ein  Äreufc  felbft  ju 
tragen.  3Beil  man  aber  merfte,  Da§  er  gar  ju  f*roa*  war,  fo  jnmng 
man  einen  Corena5 er,  Ramend  ©imon,  ibm  Da«  Äreufc  nacbjutragen. 
&  folgten  3£fu  febr  oiele  Männer  unD  Leiber,  wel*e  ibre  <2Bebmutt> 
Dur*  bäufftge  Sbränen  an  Den  Sag  legten.  3€fu*  aber  »anDte  (i*  um  ju 
,  unD  fagte:  Weinet  ntcfct  übet  mtd>,  fonbern  weint  über  eti4> 
'.,  unD  Uber  allee  Das  Unglöcf ,  welches  euct>  unD  euren  Äüv 

 bet*rff  ebet.  £nbli*  warb  er  ju  ©olgatba  jwif*en  iroeen  SMubcrn  sttru^guni 

aefreu^iget  5)ie  Äriegeleute  gaben  ibm  einen  Sranf  oon  £§tg,  mitn^u. 
©allen  oermif*t.  <3Bie  er  aber  Denfelben  foftete,  fo  wollte  er  ibn  mebt 
trinfen.  diejenigen ,  meiere  ibn  gef  reufciaet  batten ,  tbeilten  feine  ÄleiDer 
unter  fieb,  um  feinen  SKocf  aber,  in  Dem  fein  eaum  war,  rourfenfteDatf 
Eog.  mt  ^üatu«  Die  Ueberfcbrift  über  Da«  Äreu^  fe^en  lie*:  Jl&u* 
von  Hajaretb,  Der  3üben  Ä^nig,  fo  oerlangten  Die  3"^n,  Dafi  fol* 
*e  Ueber^rift  m6*te  gednDert  »erDen.  Q>ilatuö  aber  antwortete: 
XVae  ftefd>rieben  babe ,  bao  babe  i4>  .qcf^i  ieben.  £>er  gefreut 
te  3€fu«  ioarD  \>on  aBen  UmflebenDen  auf^  duferfle  oerfpottet  Einige 
fagten :  25t(l  Du  <50>rree  Bobn,  fo  |fetg  berab  vom  ÄreuQ.  SlnDre 
aber  riefen  au*:  f&  W  Änbevr^e^lfen,  unb  Um  l?a>  felbjl  nj^c 


2<5         Äfrc^nfHjiow*  <Xtevbmwm& 

btXffti.  <Öiefe*  rilcfte  tbm  älf<$'  einer  IM*n  Denetf  mit  ff>tn  gefreu&tatett 
€5cWcfcern  wr.  ©er  anDre  S^cber  aber  beftrafte  Denfelben  Deswegen, 
«nD  bat  3<£fum,  fetner  dnaeOenf  ju  fe^n,  nxnn  er  ta  fein  fteicb  fäme; 
»orauf  unfcr  €rlofer  antwortete:  ^eure  iwrjl  ou  mtrroiiimParaDiefe 
fryn.  SMefer  lefcte  UmftonD ,  n>cld>er  t>on  Den  übrigen  evmigclitfen 
„  ibergangen  worDen,  roirD  t>on  Dem  ^uca«  angejeirtmet.  *)  UmDiefecftf« 
©tunoe  breitete  ftd)  eine  ftinfterntfj  über  Daä  ganjc  8anD  au«,  welche  bt« 
auf  Die  neunte  <6mnDe  wahrte.  Sftic&t  lange  nadjber  rief  3€fuö  laut: 
Xtater.  in  Deine i^änDc  befebl  ict)  meinen  (Efeiff ,  unD  verfcfciefc '^«f» 
hierauf  eräugneten  fieb  febr  »tele  rcunDcrnäwürDige  guf^Ue.  ®er 

OßimDetrocr» cgorf>anö tm Tempel jerriö in jroep  ©tücfe  Don  obenan  btä unten au*. 

^"ü5Lffm  ©te  £rDe  bebete,  Die  gelfcn  &erfprungen,  Die  ©räber  »urDen  eröfhet/ 
J*^'  anDDte  Ceiber  Der  ^eiligen  fhmDen  aiif,  unD  erfebienen  fielen.  S)iefe6 
Derttrfac&te,  DafcDer  »Hauptmann  nebft  Den  £vieg$(cuten,n>elc&e  3€|um 
gefreufciget  batten,  oftemlia)  befannten,  Dajj  er  föCttctf  ©ol)n  fco.  $trt* 
Dre  aber,  welche  gegenwärtig  waren ,  fd>Iugen  an  tyre  *8ru|t ,  unDwanD* 
ten  wieDer  um  nai#  Serufalem.  ©iefe  Ärcufciguna  3£fu  gefebabe  in  Dem 
fe<b*jeb<men  3«br  Der  Regierung  De*  Äapfer*  $U>erü,  Da  £.  guScn* 
©emimu*  unD  t  SKubeUiu*  ©eminu*  t6mifcbe  33urgermeifter  waren,  unD 
in  Dem  Dreo  unD  Dreo&igften  $abr  De«  Stlterö  3£ftt  <*n  einem  greptage, 
«16  an  Dem  $age  t>or  Dem  ©abbat!).  9tac&  Dem  $oDe  unferö  £r(6fer$ 
bielt  3ofepb  Don  2lriman>ia,  ein  frommer  SDlann  unD  SRittgÜeD  Deägrofc 
fen  SXau)«  ben  9Mlato  an,  Daß  er  Den  ßeib  3£fu  begraben  möchte,  wel* 
_   .    <$e$  ij>m  aud)  erlaubt  warD.  £)iefer  3°f*Pb     öen  Seib  hierauf  gleich  t>om 

«J*#Wn'*,foeu&eberabnebmen,  unD  in  feine  EeinroanD  wicfeln.  £nDltc&  begrub 
er  Denjeioen  tn  etnem  töarten  t>ep  i&an>arta,  uno  weujte  einen  arofien 
®tetnt>orDa$  ©rab,  welche«  Die  3"&w  Derfiegeln  unD  Durcfc  ifcrieg«* 
männer  bemalen  lieflen,  Damit  feine  $üi\q<t  ni4>(  Den  2eta)nam  au«  Dem 
©rabe  (fehlen  unD  naefcb«  fagen  m6d)ten:  £r  ftf  t*n  Den  iLoDcenn>ie# 
ber  auferffanDen. 

9}aa)Dem  Der  ^abbatb  geenDiget  war,  fo  famen  «Waria  t9?agDal<# 
na,  SJlaria,  Die  Butter  %Mob\,  unD  ©alome  nebfl  anDern  frommen 
gBeibem)um@rabe,  um  Den  toDten  Äorper  einitifatben.  3Jian  famt 
Darau«  jn>ar  abnehmen ,  Daf  (He3€fum  febr  )ärtlia>  geliebet,  aber  auc^ 
jugleic^  ernennen,  Da§  pe  annoej)  fe^r  fa)roa$  im  ©lauben  getoefen,  unD 
ntd>t  rec^t  gefafl,  nxiö  et  ibnen  »on  feiner  $kiferjlebung  gefagt  batte.  &t 
tiberlegten  aufDem^BegemiteinanDer,  wie  ficDen  Stein  von  Dem  ©rabe 
«^»el&en  fonnwn.  SEBie  f«  «&«r  bep  Dem  ©rabe  felbfl  anlangten,  (b  jtm* 
i   . .    t,       \  Den 
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Den  fte  DaflHbe  ju  tl>rer  grög tett  <$ettt>urtDerung  offen,  unD  an  ffatt  tea  atafetff* 
tobnam  3€fa  jufinDen,  ttntrDen  fie  «mm.  Sünglina  geroabr,  Da*  in&u«a3£f« 
tüciflcn  ÄleiDern  an  t>er  regten  eette  De*  ©rabe*  f&  \  <Bie  fte  Darüber 
febr  beftürfct  n>urDeti ,  fo  erföienen  ibnen  *roeene  €ngel,  von  Denen  Der 
etnefagte:  Jü*4>t*t  eud>  nld)t,  t*r  gffminicjre  ^Offiio  tft  aufa* 
ßanoen.  *)  gfcp  ötefer  ©elegenbeit  erinnerten  Die  frommen  n>ei6er  fi# 
fcer  2Borte  3€fu,  t>ag  er  am  Dritten  Sage  roieDer  t>on  Den  $oDten  aufer* 
fteben  wollte,  unD  eilten  nach  Der  ©tat)t,  um  feinen  3üngern  Daoon  Die 
9faa>ricbt  ju  hinterbringen.  £)iefen  eilf  2lpofteln  erf^ien  3£*M  nach* 
bar  ju  oerfd)ieDenenmalen,  unD  (tiefte  fie  nicht  nur  im  Glauben,  fonDern 
unterrichtete  fie  au*,  wie  t>orber.  WacbDem  unfer  €rl6fer  auf  folebe  2lrt 
noch  eine  Setdang  auf  €rDen  ftch  aufgebalten,  unD  feine  Sünger  oft  mit 
feiner  göttlichen  ©egenmart  t>on  Dem  $age  feiner  2luferfiebting  an  bitf 
auf  einige  $age  t>or  Dem  ^3ftnaflfefTc  begnadiget  batte,  fo  nabm  er  fte  enD*  £  i m m tl 
(ich  mit  nach  ^etbanien,  unD  auf  Den  Oelberg ,  roofelbjt  er  it>nen  nochfarto3£fli. 
tulefct  (einen  (Segen  mitteilte,  unD  hierauf  in  ihrer  aller  ©egenroart  gen 
Gimmel  fubr.  •*) 

Siefen  ftf  Der  $Befc&lu§  Der  ©catchte  3€fu  tyvW,  n?eld>e  öonöcn 
Dier  €wugelifien  aufgejeiebnet  roorDen;  von  Denen  einige  felbft  alle*,  roa* 
fte  gefebvieben,  mit  angefeben  baben.  Äeine  Sebre  ift  mit  fo  aroflen  unD 
Dielen  ^unDcrroerfen  .befrclftiget  toorDen,  atö  Die  ?ebre  3€fu,  obgleich 
feine  Eebre  weniger  £öunDer  beDurft,  in  Slbfuht  auf  ibre  ^oilfommen* 
heit  unD  ®c^5nf>ett.  Denn  alle*,  roaeJ  3£fue?  auf  €rDen  vorgetragen, 
jielt  auf  Die  ©lücf  feligfett  Dee*  mcnfcblichen  ©cfcblechtä,  unD  man  finDet, 
fcajj  feine  0ittenlebre  eine  folebe  QBirfung  gehabt,  Dag  barbarifebe  Wn# 
ter,  auebiu  Denen  3eiten,  Da  Die  &bre  Durch  allerbanD  menfebüebe  8» 
ftneungen  verDunfclt  roorDen,  eine  anDre  ©eftalt  befommen.  SnDefien 
f)at  ©£>tt  Diefelbe  gleicbfam  j'um  Ueberfluj)  htc^t  nur  Dura)  Die^eijTaauiv 
ßen  Der  Propheten,  fonDern  auch  Durcb  unj<tylige  SffiunDeroerfe  bcfr*itf= 
Sftf  Damit.  niemanD  jtd)  Durcb  feinen  Unglauben  mbebte  entfcbulDtgen  f  6n* 
tun.  £)enn  roenn  man  oüe  Diefe  £)inge  jufammenbä'lt,  fo  fu^rt  Da* 
ßanje  Vßtt?  eine  jblche  Ueberjeugung  bep  fieb,  Dag  man  jagen  fann: 
^Kenn  3€fuö  nieftt  ter  rechte  ÜÄe^ia^  gen>efen,  fo  ifre$  unbegreiflich,  ju 
toelcbem  £nDe  ©Ott  aUeä  Diefeö  gegeben  lafien;  unD  roenn  Die  3ünger 
ttnD  Nachfolger  3^fu  geirret,  fo  fmD  fie  nt  entf$ulDigen;  roeil  Der  3rr* 
tbum  unüberroinDlicb  geroefen.  JÖie  $einDe  Deö  €bnftentl>ume>  muflfen 
felbil gegeben,  Da§  Die  £ebre  an  unD  vor  fic|>  felbft  vortreflicb  unD  auäbun« 
feig  tti.  ©ie  ^topbejepungen  beftnDen  fiel)  in  Den  eignem  ^eiligen  ^<hrif< 
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tcn  t>ec  SuDen.  3^rc  8ef>rer  f>aben  Diefe  SIBeiffagungen  felbfr  auf  Den 
fünftigen  Sftejjia*  geDeut«,  ungeachtet  fie  in  Den  letztem  gelten  aefua)t  t>a* 
Gen,  Diefelben  ju  oerDretjen.  feie  laugnen  au*  Di«  Don  3£fo  verrichte« 
ten  ^Bunter  rtiefet  <£ie  treiben  fote^c  aber  lauter  maqifcben  Operation 
nen  ju.  Söafj  Die  £&angelijten  in  einigen  f leinen  UmfMnDen  \>on  einan* 
Der  abweisen,  folcfce*  gereift  mefjr  jur  s3efefrigung  als jur  (5ct)roäd)ung 
t*r  ©ef*id>te;  roctl  Diefer  Unterfd)eiD  au*Drücflid)  iu  erfennen  giebt,  Dag 
fie  Die  <6aa)e  niefct  \>orf)er  mit  einanDer  überlegt,  fonDern  Dag  il>re  £oan* 
aelia  |U  t>erf<$ieDenen3eiten  gefa)riebcn  roovDcn.  £nDli*  6ann  aud)Da*  na*/ 
fier  erfrlgte  ^erDerben  unter  Den  dbritfen  Der  betrügen  get>re  3£fu  ju  feinem 
fta*tl>eil  aereia>n.  £>enn  £l>ri(hrt  bat  nia)tgefagt,  Dag  alle  Diejenigen 
n>eld;e  auf  feinen  tarnen  getaujft  roerDcn,  ftet*  feinen  gufttapfen  folgen 
rtuirDen.  er  f>ac  Dielmeljr  felbf*  Da*  ®egcntf)etl  oorau*  »crfünDiget.  €* 
ift  genug,  Dafj  wir  mir  au*  Der  Uebereinftimmung,  roeld)e  in  Den  bibli* 
fdjen  €remplaren  fo  vieler  t>erfd)ieDenen  unD  mit  einanDer  ftreitigen  cbrijtlü 
*en  QBölfer  angetroffen  roirD,  auf*  Deutliche  erfennen,  Da£Dic.f)aupt* 
puneten  Der  Cebre  un&erfälföt  auf  un*  gebracht  roorDen ,  unD  Dag  wie 
au*  Der  ^iflorie  bemeifen  f fcnnen ,  Dag  folcfye  Dur*  Da*  2Mut  fo  Dieler 
Sftdrrprer  unD  augenfd)einlia)er  Beugen  wrftegelt  roorDen;  nxlcfce  Datfjeni* 
ge  bejeugt,  n>a*  ftegefefyen,  roorinn  ftc  nia)tt)aben  fonnen  betrogen  roer* 
Den,  unD  auf  n>ela)e*  SSefönntnig  fie  mit  Der  größten  grcuDigfeit  Dem 
2oDe  entgegen  gegangen. 

UnD  Diefe*  ijt  e*,  n>a*  in  Der  folgenDen  £iftorie  au^fuf>rltcr>er  mirft 
gezeigt  »erDen.  3*  f>abe  Diefe  ©efd)i*te  Der  allenthalben  eingeführten 
(^ercofjnljeit  gemäß  naa)  3abrfmnDerten  abgefyanDelt,  unD  will  mid)  Da* 
l>er  oftne  eine  roeitere  ©nlcirung  ju  Der  ©efd)id)te  De*  erften  3^WunDert* 
wenDen,  n>ela)e*  in*gemein  Da*  apoflolif**  Wallum  pflegt  genannt 
|u  tverCen. 
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acfc  e&riftt  £immelfartt)  feigen  Mi  3änaer  3€fu 
wieDer  DolJer  greuDen  na*  3erufalem  jurucfe,  unD 
ibr  erjteä  ©efcpäftebeftanD  Darinn,  einem  andern  Sipo* 
fiel  an  flau  Deö  Q5errdtf)er6  3uDaä  ju  erwählen. 
tmirDen  ju  Dem  €nDe  glei*  jwcene  «Wänner  in  Q$or* 
jtylag  gebraut/  ndmli*  3ofepb  SSarfabatf,  mit  Dem 
feepnamen  Der  ©cremte,  unD  Sflattbia*.  vlcufy  x>ov 
&er  t*rri*teeen  ©ebet  unD  Anrufung  ©JDtteä  surfen  fie  Das  8oß,  unD  Da 
bajfelfre  auf  Den  fföattbia*  peL  foroart»  t>erfe(be  jum  in>6lften  Slpoflel  an  fTatt 
De*  3uba$  aufgenommen.  &  waren  alfo  in  Der  ^erfammlung  Der  Sipo* 
£ej  mmmefjro  folgenDe  ^erfonen  befinDu*:  pettne,  "Jobannee  unD 
Jjacobue,  Die  <£M)ne  gebeDäi,  2(tiDieae,  Der  SßruDer  $etri,  PNIUm 
pt»,  Cbomas,  »airbolomäue,  ttlattb&ie,  ^acobtie,  Supljaf 
fet*n,  Qimon  *en  Sana,  ^tibas,  3acobi  eofcn,  unD  mattbias. 
SMe  2(ma!)l  Der  anDern  Sänger  befhmD  au*  7o.^crfonen,  Deren  tarnen 
Ric^tbefanntfinD,  unD  Die  man  auch  nirgend  na*  Dem  geuanifle  De« 
tfnfebiue  •)  aufgejek^net  pnDet.  Sftan  votit  au*  nic$t,  wol)in  ftcb  Die» 
felben  na*&er  aewanDt  fcaben.  ©nigemepnen,  Daf  Die  mebreften  wn  i^ 
nmDen einmalangenommenen  ©lauben  wieDer  fcerlafien,  weil  Sbrifto* 
|u  Den  Stpofrdn  fagte:  Wollt  ifct  au*  wetf geben?  <Öiefe*  ifr  aber  nur 
ttne ©hitbmafiung.  3(>re  Hnjaljl  ma*te  70.  ^erfonen  au* ,  unD Diefel* 3*M »** 
bt  ftyeint  auf  Den  groffen  jüDiften  9totfr,  worinn  70.  SttittglieDcr  waren,  SEE  unö 
fc  rote  Die  Stopfel  Der  äpofM  auf  Die  jwölf  etämme  3fraeW  gegrüm  JH"BW  .. 
Det  ju  fepn. 

<2Bie  Daö  ^ftngtffeft  erftyienen  war,  unD  alle  Sipoffel  fi*  an  einem 
Ctte  uerjammlet  Ratten,  fofam  Der  fjeilige  ©eif!  in  Der  ©etfait  feuriger 
Bungen  über  fte,  unD  fte  fiengen  an/  in  allen  epraefcen  ju  reDen,  unD 
©Ott  m  preifen.  £)a$  Qßolf,  welche*  wn  allen  Orten  fcer  wegen  De* 
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30        RittimMötit.  ffrftrt  <\afct6tmt>ert* 

3w  rt*.ftff^  8*1*** m  3«wftl«n  berfammfet  war,  toerfammlete  fiß  in  großer  Spenge, 
iinö«  am  unl)  mrt)  "bec  W**  SBunDer  ganj  erjtaunt,  ix»  man  Die  Slpojtel,  meU 
DMfi.  4>*  aUe'au*  ©alttäa  gebürtig  waren,  Die  ©prägen  reDen  bärte/  worin» 
ein  jeDer  in  feinem  ßanDe  erjogen  mar.  SlnDre  aber  labten  Dartiber,  unö 
fagten,  fie  waren  trunfen.  9>etru*  aber  fluni)  auf,  um)  fpraß:  bfefc 
finb  mci)t  trunfen,  tute  it>r  meynet,  Denn  ec  ift  Die  Dritte  ÖtunDc 
am  tage,  ftnDem  t&  iff  Der  betltejc  Oeifl,  \ve\d>n  äber  unc  awge> 
goffen  ift,  nacfc  Der  XPeiffagung  De«  Propheten  3oei$.  hierauf 
fieng  er  an,  £briflum  unter  i&nen  ju  aertunDigen ,  unD  fie  ju  ermahnen/ 


$)ie  ^eubef ehrten  wurDen  eifrige  3uf)6rer  DerSfpofre!,  unD  nahmen 
fo  febr  im  ©lauben  ju,  Da§  fie  tf>rc  ©üter  Derfauften,  unD  Da*  ©elD  un* 
ter  Diejenigen  au*ßeilten,  Die  Deflen  am  meinen  beDürftig  waren.  S)ie* 
fer  ©fer  warD  Durß  \>ielc  9S3unDerwerf  e  beftörf  et.  €in  ?abmer ,  weiße* 
niemale  geben  fönnen,  lag  an  Der  tyüvt  De*  Sempel* ,  unD  bat  ^etrum 
tmD  Sobannem,  Die  in  Den  Tempel  geben  wollten,  um  ein  $Wmofen. 
tru*aber  fagte^u  ümt:  <5olD  unD  Öii beigäbe itynidpt;  waei<fyabtv 
fcabe,  Daß  gebe  icfc  Dir.  JmVtAmmjiitfu  Cbviffioon  tnajaretb  ffeb* 
Äiif/unD  wanbele.  ©er  ßabme  fhmD  hierauf  ganj  frifß  unD  gefunD  auf>  gieng 
in  Den  Tempel,  unD  preifete  ©Ott,  woDurß  jooo.SDtaifßenfißju  3efube* 
fürten.  ©aDurß  wurDen  Die  jüDifßen^riefter,  Der  Hauptmann  De*  $effl* 
pcl*  unD  infonDerbeit  Die  eaDDucäer ,  »eil  Die  Slpofrel  Die  Sluferjtebung  Der 
Rotten  lebrten,  n>el(be  Die  ^aDDucder  wrwurfen,  gegen  Die  3tinger  3& 
fu  aufgebraßt,  unD  legten  niebt  nur  Die  #änDe  an  fie,  fonDern  würfen 
fte  auß  in*  ©efängnif?.  §(n  Dem  folgenDen  Sage  oerfammlete  fiß  Der 
arofleSXatb,  oDerDa*  ^anbeDrin,  weiße*  au*  70.  ^eltefien  befhmb, 
unD  Defien  £<wpt,  «£>anna*,  ein  ^ßwager  De*  Caipba*  war.  Qßofp 
t>iefe*  ©erißt  mußten  Die  Slpoftel  erfßeinen,  unD  man  fragte  fte,  in  wej* 
fen  tarnen  fie  Dergleichen  SMnge  unternommen  Ijättcn  ?  9)etru*  aber, 
weißer  t>oU  betligen  ©eifle*  war,  antwortete  mit  grofjcr  grepmußigtau 
£fc  SlpejW  >  Dem  Hamen  ^JOffu  »On  Hasaieeb,  welc&en  ibr  gerVeugiget 

S!SninV?e.?Ä?'t  ^  ?*a.*  nißt  wenig  über  Diefe  grcuDigfeit,  in* 

»orfen,  JSDfonDerbett^aemjeDerwufte,  Daf  e*  geringe  Ceute  waren ,  Die"  feine  Un* 
^a^ttu^ro^(^>?^  terweifung  genp|]en  batten,  unD  »eil  man  nißt*  gegen  Da*  neulißfl  ton 
befteptt.     ibncn  üerrißtete  ^ßunDer  einjuwenpen  ^atte,  fo  wurDen  fie  wieDer  auf 
frepen  gug  gefegt. 

Unter 
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%&'ttntet  tfcnen,  wcl<he  tfere  ©fiter Derfaufften,  unD  Den  Daraus  gel&Te* 
ten  <2$cbrt  Den  SfpofMn  ttjflelusn,  war  auch  einer,  tarnen*  SlnaniaS, 
Befind,  Derfelbe  n)at  es  abermebr  aus  #euchelcp,  als  aus  einem 
aufrichtigen  £er£en.  ©enn  er  behielt  feibft  einen  Sbeil  oon  bem  ©elDe 
luruefe,  unD  lieferte  Das  übrige  Den  Stpojhln  in  Die  |)4nDe.  9>etruS  aber 
jagte  ju  ibm:  2lnamae,  warum  bat  ,0er  Satan  Dein  &erj  erfüllet, 
bog  Mi  t>em  beiliaen  (fferfte  läget*?  UnD  faum  waren  Dicfe^Borte aus* 
atfptocben,  fo  fiel  SlnamaS  tobt  jur  €rDen  nieDer.  ^eine  grau  ffellte  ftch  W 
nac^  einer  furjen  Seit  gleichfalls  ein,  unD  wußte  nichts  uon  Dem  $oDe  ib* 
res  Cannes,  ^ctrus  lief  eine  gleiche  grage  an  fte  ergeben ,  unD  nachDem 
fte  Darauf  geantwortet,  jb  fagte  ^etruS:  XParum  feyD  ibr  btybe  ein© 
**rOtn,  *u  t>erfuc$en  Den  <5etff  Des  *£rrn:'  Siebe,  Die  yöfle  Derer, 
bie  Deinen  mann  begraben  baben,  finb  t>or  Der  Cbur,  unD  trei  ben 
M4>  4ud>  btnauetraejen.  QBorauf  fte  gleichfalls  toDt  jur  €rDen  fiel. 
S)tefeS  «üBunDer  erwerfte  eine  gurcht  bep  Der  ganjen  ©emetne.  ♦)  ©er 
^ohepriefler  aber  marD  nebft  feinen  8nbängern  Durch  DiefeS  2BunDer  fo* 
»ol,  als  Durch  einige  anDre  in  eine  folche  Bewegung  gefegt,  Dag  er  aufs 
neue  33efef>l  ertheilte,  Die  Slpoftel  ins  ®efanönig  ju  werfen.  <$iewurDen 
aber  Durch  einen  gngel  wieDer  Daraus  befrepet,  unD  wie  Der  £obepriefte 
ft  wollte  fbrDern  lafien,  fo  fanD  man  niemanDen,  ungeachtet  Das@efdng* 
mg  fefl  oerfchloffen  war.  £>ic  Slpoflel  waren  bereits  im  Tempel,  mor* 
aus  Der  »öohepriejlcr  fte  oor  Den  3iatf>  fuhren  lieg ,  unD  folgenDergeftollt  an* 
teDete :  TX>u  baben  eueb  wrboten,  in  Dem  VUmtn  3*tfu  ju  Ufr» 
reit;  Die  SJpoflel  aber  perfekten,  Daß  man  <ffi£tt  mebr,  als  benlTJen* 
f<t>en  geboreben  mufft,  bejeugten  oon  neuen,  büß  3£fus  Der 
#lr  Der  XVt It  fey.  $)ie  3uDen  wurDen  Darüber  fo  erbittert,  Dag  fte 
Atl  wollten  umbringen  laflen.  £in  alter  Eebrer  aber  oon  Der  pba* 
,  ,  jftecte  wtDerrietb  folcheS  unD  fagte:  "jfi  tbve  £ebre  von  Ulen» 
(eben,  fo  n?uD  fte  oon  felbfl  pactehen,  iffr  fit  aber  aue  CfnLHr,  |ö 
Wnhet  ibf  (te  niebt  Dämpfen.  £>iefem  Dtatb  folgten  Die  übrigen,  unD 
tU  4toefW  famen  jum jweptenmal  auf  frepen  §ug. 

^Beti  Die  2lpoftel&efebl  bitten,  Die  8ebre  £bn|h'  atlentbalben  auSju* 
,  unD  Dartnn  Der  4><uwtjn>ccf  ihres  Lehramtes  befhtnD,  je  hielten 
ratbfam,  Damit  fte  nicht  Durch  anDere  Qßerrkhtunaen  Daran  m" 
„hniDert  werDen,  gewiffe  fromme  unD  gottfelige  Banner  ju  rrn^. 
welche  Die  Unterhaltung  Der  ^rmen  beforgen,  Das  h^ligeSlbenDma,,, 
ausfeilen,  unD  anDre  Derglekhen  S)inge  beforgen  !6nnteh.  3u  Dem  (En* 
De  lieficn  fi«  Dt«  ©emetne  fteben  ^W4nner  w4blen,  »ekhe  fte  i«  folchen 
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Verrichtungen  Durch  Sluflegung  Der  ^)dnt)e  einweibeten.  UnD  triefe*  i|r 
Df<  etflcn  Der  £rfte  Urfprung  von  Den  fo  genannten  £)iaconi*,  Deren  2tmt  baupt* 

£>iacoiif.  f^iic^  in  Den  oben  angeführten  (^tücfen  beflunDe,  wiewol  fte  auch  beu 
einer  |ich  äuffernDen  ©elcgenbett  Da*  Evangelium  ju  preDigen  pflegten. 
SDiefe  fteben  erften  £)iaconi  waren  Qtepbanue,  pbmppus,  procfcO' 
nie,  Htcanor,  Ctmon,  paimenaeunD  CTcotoe. 

©agDiefe!£iaconiauffer  ihren  orDenlicben  Verrichtungen  auch  Durch 
öffentliche  5}reDigten  Den  ©lauben  fortgepflanzt,  folche*  ftebet  man  au* 
fcem33epfpielDe*^tepbanu*,  welcher  nicht  lange  nachher  fein  l!eben  für 
fcte&bre  (Ebrifti  aufopferte,  unD  für  Den  erften  SMrtprer  Der  cbriftlkhen 
^irc^e gehalten  tt)irD.  tiefer  heilige  Sittann  mar,  rote  Die  Schrift  bejeu* 
get,  voller  ©eif*  unD  ©naDe,  unD  preDigte  nicht  nur  mit  vieler  greuDig* 
fett,  fonDern  »errichtete  auch  viele  Gunter,  Wegfall*  ihm  verfchieDene 
SuDen  nachbellten,  unD  ihn  befchulDigten,  Dag  er  ©Ott  gefpottet.  Er 
roarD  enDlicf)  gefangen  gefegt ,  unD  vor  Den  groffen  9\atf>  geführt,  in  Deflen 
©egenwart  er  au*  SSflofe  unD  Den  Propheten  weitläuftig  bewieg,  DagSE* 
fu*  Der  »erbeiffene  Erl6fcr  fep.  ©eine  bünDige  EReDe  aber  brachte  Die  3u* 
Den  in  eine  folche  Bewegung,  Dag  fie  ihn  aii*  Der  ^taDt  fchlepten/  unD 

©SSSl    HclW  Einigten,  ^tepbanu*  fabe  noch  vor  feinem  EnDe  Den  Gimmel 
V)  '    offen ,  unD  nachDem  er  laut  gerufen:  &(cvi>  peigib  ibnen  biefe  Öiinbe, 
fo  gab  er  Den  ©eift  auf. 

00  blieb  aber  bierbeo  nicht,  fonDern  e*  entfhmb  vielmehr  eine  äuge* 
meine  Verfolgung  Der  ganjen  ©emeinc,  Die  ftch  in  3^ifalem  aufhielte; 
unD  viele  ©la"ubige  mürben  enttveDer  in*  ©efängnig  gelegt,  oDer  auch  hin* 
gerichtet.  £)iefe  Verfolgung  50g  eine  groffe  Scrjtreuung  nach  fich,  roelche 
Die  ÖBirfung  hatte,  Dag  Da*  Evangelium  DaDurch  an  mebrern  Orten au** 
gebreitet  roarD.  ^bilippu*,  Der  jwepte  £>faconu*,  fam  nach  <5amaria, 
unD  trua  Dafelbft  Da*  <2Bort  De*  Evangelii  öffentlich  vor.  E*  glürfte  ihm 
auch,  siele  ju  gewinnen,  unD  ju  ©Ott  ju  bef ehren,  unter  Denen  auch  ei* 
ner  tarnen*  @imon  beftnDlich  tvar,  Der  Die  $auffe  annahm,  ©iefer 
0imon  tvar  ju  <25amaria  in  einem  aroffen  2tnfel>en.  £)enn  weil  er  in  Det 
fehroarjen  Äun|r  erfahren  mar,  fo  hatte  er  Durch  allcrbanD  ©aucfelepen 
Die  Slugen  De*  Volf*  fo  febr  verblenDet,  Dag  man  ihn  auch  Die  groffe 
Äraft©otte*  nannte.  <253ie  Derfelbe  merfte,  Dag  einigen  Durch  2lufle> 
gung  Der  #4nDe,  welche*  Die  Slpoftel  verrichteten,  Der  heilige  ©eijt  mitgt* . 
getbeilet  roarD ;  fo  fMte  er  (ich  bep  Den  2lpofieln  ein ,  unD  botl>  ihnen  ©elö 
an,  roenn  fic  ihm  folche  ©abe  auch  mittheilen  wollten.  $etru*  aber  ant< 
wortete  :  iDaßbu  t>erflu4)t  fevff  mit  Deinem  <0elbe,  weil  Du  babtird> 
t>ie  (öaben  C0<l>tre9  $u  fmi|fen  gebenreff,   (^imon  lieg  fich  biefcä 
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nic$t  irr«  ma#en,  fonDern  marD  einer  aon  Dm  gr5gten  ©egnern  Der  8po.» 
fW,  unD  richtete  ntd)t  nur  eine  neueste  unter  Dm  €l)riflen  auf,  fonDern 
tt>arDau*Derei*|7eenftereiner^erepinDerÄtr*e.  €r  faate ,  «r  fep  «m«  kt 
Die  bWe  tfraft  ©Dtte*,  unD  fcabe  ft*  juerfl  Den  3uDen,  al*  Den  QSa>  **t* 
ter,  ferner  Den  ©amaritanern ,  al*  Den  feobn,  unD  enDücfc  auch  anDern 
Rationen,  al*  Den  heiligen  ©etfl  offenbaret.  £r  führte  eine  grau  mit 
fia)  herum,  tarnen*  Helene,  oDer  Helene,  melier  Sftame  fooiel  anjeiat> 
al*  Der  SftonD.  £r  erjeblte  oon  Derfelben  Diele  tpunDerbare  £Mnge,  unD  oer* 
fprach  allen  Denen  Die  ©eligfeit,  welche  an  ihn  unD  feine  Helene  glauben  mür* 
Den.  ©ein  Anhang  nahm  jmar  immer  mehr  ju,  er  Dauerte  aber  Doch 
nicht  lange.  S>enn  nach  jmepbunDert  3at>ren  mar  Derfelbe  t>6Uicj  au*ge* 
ftorbeti,  93or  Dem  Stifter  Diefer  eecte,  Dem  eimon  «Dcagu*,  merDen 
mir  noch  oft  nachher  ju  reDen  ©clegenbeit  haben. 
^fSSu  eben  Derfelben  3eit,  melcbe*  bep  Dem  Slnfana  Der  SKegierung  De* 
Äapfer*  Oialigula  war,  £ am  ein  anDrer ,  unD  noch  gefährlicherer  SRann, 
9?amen*  Bpoiloniw,  nach  Slntiochien.  £>erfelbe  mar  au*  Spana  m 
fcappaDocien  gebürtig,  unD  mirD  Daber  in*gemein  SlpoUoniue*  Spanäu* 
genannt,  liefen  Sflann  fcjjien  Der  b6fe  ©#  jur  9Belt  gebraut  ju  ba<  »pjflMfol 
fal/  um  Denfelben  Der  %>erfon  €f>ri|ii  entgegen  ju  fcfcen,  unD  Durch  if>»  Xpanän«. 
feinen  ^BunDermerfen  nachäffen.  €r  mar  mit  allen  ©aben  Der  watur 
tjerfeben,  meiere  erfordert  merDen,  fia)  groß  unD  anfebnlicb  tu  machen, 
unD  marD  Daber  nicht  nur  pon  Den  £epben  für  mehr,  al*  einen  Hoffen 
Sftenfcben  gehalten,  fonDern  auch  ton  einigen  Cbriften  felbfr  für  einen 
groffen  SBeltmeifen  unD  für  einen  tugenDbaften  Öiann  angefeben.  £r 
aar  au*  einem  wrnebmen  unD  reichen  ©efcblechte  entfproffen,  er  batte 
einen  aroffen  natürlichen  QBerjlanD,  ein  munDcrn*roürDigc*  ©eDäcbtnig, 
unD  eine  fo  portrejuebe  £eibe*geftalt,  Dag  aller  {tagen  auf  u>  gerietet 
»aren,  unD  ein  jeDer  eilte  ibn  ju  feben.  5ßie  er  14.  3abr  alt  mar,  fo 
begab  er  ftcb  nach  $arfu*  in  Oicien ,  um  Dafelbfr  Dem  (BruDiren  objuliegen. 
9iaa)ber  eroäblte  er  eine  anDre  <$taDt  in  eben  Derfelben  sjkooinj,  unD 
ßeg  fwh  DafelbjHon  Dem  tftiremio  in  Der  9M)ilofopbic  De*  pytbatjoias 
untermeifen.  3n  Dem  fecb*jcbnten  3abr  begab  er  fich  auf*  £anD,  um  Da* 
felbft  ein  pbüofcptyftye*  £eben  su  fübren.   £r  tranf  feinen  S&ein,  ag  Um 
gleifö,  lieg  feine  £aare  roaebfen,  gieng  mit  bloffcn  Süffcn,  unD  beoba$< 
tete,  nacb  Dem  SeugniffeDe*  pijilopranio ,  eineffrengeÄeufd;beit.  *) 
^-©obalD  er  ju  feinen  münDigen  3ab^en  gefommen  mar,  fo  tbeilte  er 
ftin  Vermögen  unter  feine  greunDe,  unD  behielt  felbff  nur  einen  geringen 
&b<ü  Daoon.  ^ac^Dern  er  fünf  3abre  in  einem  be(l4nDigen  etiUfd;meu 
t       •  2  gen 
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34       'Sttti&nlMmt.  €rffe$  3af>r()unbert, 

gen  jugebracht,  fo  fteng  er  enbli<fyan,  feine  &hre,  unb  jwar  mit  einem 
groflen  Sftacbbrucfe  ausbreiten.  9f0e  feine  Senten&en  unb  Spruche 
waren  für*  unD  n>oJ>l  überlegt,  unb  würben  ate  Crafclfprücbe  angcfehro. 
So  war  biefer  «Wann  befchaffen,  melier  ju  eben  berfelben  Seit,  ba  bie 
fchre  €f)riftt  befannt  warb,  in  Slnriochien  anfam,  unb  ehe  man  eä  fic^ 
terfahe,  einen  fe  großen  Anhang  erhielt,  ba§  man  ihn  mit  SXecht  für  Den 
gefäbr liefen  ©egner  balten  fann,  Den  bie  cf>riftlic^e  Äirche  im  Anfange 
gehabt  hat  ©enn  ob  er  gleich  felbft  nicht*  feinbfeltgeä  gegen  Die  3ün* 
ger  grifft  oornahm,  fo  n>arb  er  bo<$  ton  ben  ^epben  al$  eine  Stüfct 
ter  alten  Slbg&tterep  angefehen,  weil  fte  nicht  glauben  fonnten,  tag  ein 
«Kann,  ber  bie  b&chfte  Stuffe  in  ber  <2Bei*heit  unb  $ugenb  festen  er« 
tek^tju^abenA  unb  überbem  in  bem  SKuhme  fhtnD,  ba§  er  übernatürlU 
<he  £)inge  ju  Derrtc^ten  im  Stanbe  wäre,  eine  faljehe  ßebre  führen  follte. 
^Bir  werben  aber  Gelegenheit  haben,  t>on  biefem  aufferorbentlichenSJton* 
ne  in  ben  folgenben  mit  mcbvevn  ju  Banteln. 

3<boch  aller  biefer  $taft&flTe  unb  ^inbernifle  ungeachtet  breitete  jich 
t>a$  €t>angelium  immer  weiter  au* ,  unb  e$  lieflen  ftch  auch  ^  «rfonen  taufen, 
»eiche  eine  groffe  ebrenfteße  befleibeten,  unter  benen  auch  ber  Sd)a&mei* 
fter  ber  äthiopischen  #&nigmn  £anbace*  befinblid;  mar.  £>ie  3uben  wur* 
ben  baburch  jur  Verfolgung  ber  €hrt(len  angetrieben ,  unb  niemanbroar 
unter  ihnen  bi&iger,  als  ein  junger  Dannau*  Warfen  in  Cilicien,  9ta 
6cf(Ai<h<emen<  ©aulue*.  ©erfdbe  war  bei)  ber  Steinigung  Stepbant  gegenwär* 


ln  flli  n  tte  Siefen,      (>ötte  üit  Äleiber  ber  Saugen  gehalten ,  bie  nach  bem  @e* 
f«*e  öie     <n  &ttim  auf      SWtuloigten  werfen  mußten.  Nachher 
r  "     hatte  er  bem  grojfen  SHatbe  in  3erufalem  bepgemohnet,  »on  welchem  t>ie(e 


©läubiae  jum  $obe  wrurtbeilet  würben.  €r  hatte  unter  bem  grofien  jä* 
btfehen gehrer,  bem  3amaliel,  ben  Stubien  obgelegen,  unb  marberphariffc 
ifchen  Secte  jugethan.  ©egenwärtig  »erlangte  er  Briefe  t>on  bem  £ohen* 
prie|ta  an  bie  Spnagogen  ju  £>amafcu*,  um  baburch  bie  ©ewalt  ju  er* 
langen,  bie  4banD  an  bie  Sänger  Chritfi  |U  legen,  unb  folche  gefangen 
nach  3erufalem  ju  bringen.  <3ßie  er  mit  biefem  blutigen  Vorhaben  naejj 
S)amafcu$  reifete,  unb  nicht  weit  mehr  t>on  ber  Stabt  entfernet  war,  fo 
warb  er  auf  einmal  *on  einem  himmltfchen  Richte  umgeben,  welche*  heller 
fhahlte  ate  bie  Senne.  &  warb  baburch  in  eine  folche  gurcht  gefegt, 
Dag  er  nebft  aBen  benen,  bie  bev  ihm  waren,  auf  bie  €roe  nteberpel. 
©letch  barauf  hörte  er  eine  Stimme,  welche  fagte:  Öaul,  öaul,  tva* 
fcerfolejft  bu  mfet*:*  34>  binj^he,  ben  du  perfolcjejf.  $auhi$ 
antworte« mit  Sittern:  XX>a*  trilß  bu,  &$rr,  ba#  ia>  tbim  foüf 
SSorauf  bie  Stimme  verfeme;  Bce^e  auf;  unb  gebe  in  bte  Bt*t>r, 
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b«  fMfff  bti  $eugen  ©onbem,  wao  bu  cjefefcen  unb  tphtvtt  &Aff,  unb 
ba  wirb  man  bir  weiter  faercn ,  was  bu  tpun  fol!ß. 
*  ^aul  richtete  ft$  jroar  hierauf  in  t>ic  £öbe ,  weil  er  aber  fein  (*5ejic$t 
t*r!of>ren,  fo  mufte  er  ft$  oon  <mbern  naa)  ©amafcu*  bringen  lafien. 
3n  Dicfem  3uftanbe  blieb  er  btep  $age,  olme  ju  eflen  ober  ju  erinwn. 
gribiid)  fam  Slnantaö  auf  g6ttlict>en  Söefe^l  ju  ibm,  unb  fagte,  na<j>bem 
er  ü)ra  Die £<*nbaufä  £aupt  gelegt:  fcer  4>i£n>  bei*  bir  auf  bem  ttto 
tje  erf^tenen  ifi,  bat  mi$  jn  bir  bergefanbt,  baß  bu  triebet  febenb 
tmb  mit  bem  heiligen  «Seifte  erfüllet  werbefi.  hierauf  erhielt  ©auf 

Sn  ©eficbtnneber,  unb  lieg  ftcfr  nic^t  nur  taufen,  fonbern  prebtgteaucfj 
i*  €Dangclium  in  ben  ©onagogen,  unb  jttar  ju  einem  beffo  gröjfern 
€rftounen  aller Stamcfenben,  roeil  fte  il>n  noefc  oor  gar  furjergeit  in  einem 
cjan*  anbern  Suftanbe  gefannt  batten.  Stuf  foltfe  8rt  marb  ©aul  au* 
emem  Verfolger,  unb  $einbe  Der  Ct>rifreo  ein  jünger  3£fu,  unb  einet 
bon  ben  gr6gten  äpoffeln  ©Dtte*.  ©r  ifr  nacbb*r  unter  Dem  tarnen 
Jtoulu*  begannt  morben,  unb  feine  23cgeben&eitcn  nebmen  ben  größten 
§b«l  bet  fo  genannten  2lpofcelgefcbic&te  ein,  welche  Don  bem  Soangeliften 
£uca*  betrieben  roorben.  ^  ,  , 

«Jtt^KorJtora  $aulu*  bau  ©>angeltum  ju  SMmafcu*  bteo  3abre  mit 

Bm  ©fer  geprebtget  batte,  fo- Weiten  Die  3uben  in  $>amafcutf  einen 
tfxoxt  fie  ibn  am  füglidtfen  uberfallen,  unb  um«  «eben  bringen 
f6nnten.  <2Betl  er  aber  bereiten  baoon  Sftadjricbt  erhielt,  fo  marb  et 
ton  ben  ^Örubern  in  einem  Äorbe  über  bie  SNauer  b«rfibgela(fcn,  unb 
langte  gtöcSty  ju  3erufalem  an.  ^)tefelbjl  wollten  bie  3ftnger  im  Slnfan* 
<je  niefct  gerne  mit  ibm  umgeben,  weil  fte  niety  feft »erfuhrt  waren,  ob  et 
mtcb  |u  ibret  beerbe  gehöre?  23arnaba*  aber  fübrte  ibn  ju  ben  2tyo|teln, 
unb  erjeblte  ibnen  bie  2lrt  unb  SBeife,  wie  er  befebret  toorben.  &  warb 
dfo  unter  if>re  5tnjar>l  aufgenommen,  unb  belieb  eine Seitlang  bep  Dem 
Stpoftel  $ctro  auf.  3njwiföen  erfefcien  ibm  3£t«$  abermals  im  Tempel 
linb  fügte  ju  $m :  (Bebe  um*r$ugli<fc  weg  aus  jfei rufalem.  oenn  Oie 
öfi'mtjobner  verwerfen  bein  Zeugnifi ,  weites  bu  oon  mir  «olegjt 
3d>  tniü  bicr>  ju  weit  entle(|nen  Elfern  fenben.  hierauf  »erlief 
$aulu^3erufalem,  unb  ^ieltftcb  eine  Seitlang  in  Dorfen  unb  ©Öctel 
auf,  um  Dafelbft  bie  Üebre  €brifli  ju  perfünbigen.  . 
?t-  ^etruö  »errichtete  inbeffenigroffe  <3Bunber  in  bemjubffc6en5anbe,  xttß 
fonberbeit  ju  Soppen,  »ofelbft  er  unter  anbern  ejne  ^ungenn,  sJ?amen^ 
§abea,  oon  ben  lobten  aufenoeefte.  Sin  einem  anDecn  ^age  b«tte  et 
um  Wittag,  wie  et  eben  im  ©ebet  begriffen  mar,  ein  ©cftcfcte,  ivopuvcb 
tym  anbefohlen  n>arb/  alle  ?lrwn  ber  ^iete  *u  #n,  o^ne  einen  Unter. 

Vi  2  rv*w 


<|>eib  unter  reinen  unb  unreinen  gieren  ju  machen.  *3EBte  er  herauf 
nach&achte,  wa*  boch  tiefet  ©eftchte  beDeuten  mochte,  fo  fagte  ber  ©eitf 
)U  ihm:  Siebe,  brey  tTJnnner  fliegen  biri>.  2lber  ftebe  auf,  gebe 
btnab,  unb  $ewt>  mit  ibnen,  unb  jweifele  m<feto;  benn  tä>  babe  fte 
nefanbt.  @5Ietcf>  barauf  famen  auch  brep  Sttctnner,  welche  oon  einem 
romifeben  Hauptmann,  tarnen*  Sorneliutf,  abgefanbt  waren,  um  ben 
$lpoftel  ^etrum  ju  tf>rem  #errn  ju  fuhren,  SJBie^etruä  bafclbfl  anlan^ 
te,  fo fagte  er:  3br  rriffer,  wie  es  ein  uncjeivobnt  iDincj  ift,  einem 
jübtfd>en  tTtann ,  f?4>  ju  tbun  bber  $u  f ommen  $u  einem  Jfrembltng. 
2lber  <B<Dtt  bat  mir  gezeigt,  feinen  tTJenfcben  gemein  ober  unrein 
jW^SS  5«  beiflff Cornelius  aber  antworte»,  ba§  ©Ott  ihm  befohlen  hätte, 
wwwww-^j!  ?|poftci  ju  ftcb  fommen  ju  laffen,  um  bon  ihm  in  bem  cbrijNichen 
©lauben  unterrichtet  ju  »erben.  *j)etruö  erfldrte  hierauf  bem  Cornelius 
unD  allen,  bie  er  ben  ficf>  hatte,  bie  beilige  ^ebrift,  unb  rote  er  annoefr 
rebete,  fo  empfiengen  alle,  bie  ibn  b6rten,  ben  heiligen  ©eiff ,  bajj  fte  an* 
fiengen,  aUerbanb  frembe  ©prägen  *u  reben.  SMefcä  mar  ber  Anfang 
bon  ber  93ef  ebrunq  ber  #epben.  SBtan  fiebt  au*  ber  ganjen  ©efebiebte, 
bafj  bie  3ünger  3€fu  im  Anfange  niebt  gewufjt,  wie  weit  ihre  QBoümacht 
gegangen,  unb  baß  fie  geglaubt,  bapffe  allein  auägcfanbt  worDetr,  ba* 
jubifebe  SBoie  ju  bef ehren,  bis  ihnen  ber  SBille  ©Dtteä  in  2lnfcl>ung  ber 
Söefebrung  ber  #epben  bep  biefer  Gelegenheit  Deutlicher  anaejeigtwarb. 

£>iefe  Sttepnung  wirb  baburch  noch  mehr  bewarft,  bog  ^etruä  bef 
feiner  Surucffunft  nach  3erufalem  mit  ben  belehrten  3uben  in  (Streit  ge> 
rtctf).  3>nn  biefelben  hielten  ü>n  bor,  bafj  er  mit  ben  Unbefchnittencn 
Umgang  pflegte,  unb  mit  ihnen  fpeifete.  *)  <2gie  ber  ^poflel  ihnen  aber 
erjeblte,  waö  gesehen  war,  jb  lobet cn  fte  ©Ott,  baß  berfelbe  auchbra 
.JjepDen  bif  ^h«re  jur  ^eligfeit  eröfnet  hätte. 

£)a*  ^oangelium  breitete  ftch  injwifchen  immer  mehr  unb  mehr  au«, 
unb  wie  bre  3ünger  in  3emfalem  b&rten,  ba§  Diele  in  Antiochien  ben 
©lauben  angenommen,  fo  febiefte«  fte  Söarnaba*  Dortbin,  welcher  .ba* 
felbfr  nebfl  bemSlpoftel  $aulo  einganje*  3abr  blieb,  unb  in  Diefer  geit 
nod)  febr  biete  €inwobner  beerte.  3n  biefer  ®tabt  fleug  man  jum  er* 
ftenmal  an,  ben  ©Idubijen  ben  tarnen  ber  ^hrifTen  bepjulegen,  welket 
nachher  an  allen  Orten  üblich  warb. 

3u  biefen  3eiten  regierte  ^>erobee  Agrippa  im  jubifeben  ^anbe,  unb 
berfelbe  machte,  um  Den3uben  einen  ©efallen  \\\  eweifen,  ben  Slnfang, 
fjcrotxäwbic  ©lciubigen  ju  berfolqen.  Sucrfr  lie§  er  ben  2(poJ!el  3acobum,ben 
foi^t bie  W'^obn Sebebcii,  in^ Öefdngniß  werfen,  unb  nacf>hw  iu«  Oem  ^chwerbte 
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Ijmricfcteti,  unD  »eil  er  metfte,  t)a§  Den  3uDen  Diefe*  angenehm  »at,  fb 
legte  er  auch  Die  «jpanD  an  t>en  Slpoflel  9ktru*.  €r  wollte  aber  m 
Detfen  Einrichtung  nicht  eher  breiten,  bi*  nach  geenDigten  Ofrcrfeftes. 
5B4^renDer  geit,  Dag  Diefer  Slpotfel  im  ©efänqnig  mar,  betete  Die  @e< 
meine  ohne  Unterlag  für  ihm.  3«  &«t  fcorhergebenDen  Sftacht  aber,  Da 
«n  Dem  fpIgenDen  $age  Die  Einrichtung  gefcheben  foüte,  fam  ein  €ngel 
}u  Dem  &po|tel,  Der  mit  j»o  Letten  gebunDen  »ar  unD  fchlief,  unD»ecfr 
le  ihn  auf.  3n  Demfelben  Siugenblicf  fielen  auch  Die  Letten  oon  feinett 
*ödnDen,  Die  $bore  6fneten  fujj),  unD  er  befanD  ftch  enDlia),  ganj  er« 
ftaum  über  Diefe  Gegebenheit,  mitten  auf  Der  ©äffe  in  Serufalem.  2Bie 
er  ftch  einigermaflen  »ieDer  erholt  hatte,  fb  Derfügte  er  ftch  na$  Dem 
4>aufe  Der  «Waria,  einer  «Dhitter  3ohanni*,  unD  erjeljlte  Dafelbft  alle*, 
vm&  ü>m  »iDerfabren  n>ar.  hierauf  begab  er  ftch  an  einen  anDern  Ort 
in  (Sicherheit.  £>ie  <3Bdc^ter  De*  ©efängniffe*  »urDen  nicht  »enfa  be* 
frurjt/  Da  fte  s]3etrum  nicht  mehr  antrafen,  unD  j»ar  nicht  ohne  ürfache, 
»eil  fie  für  ihr  geben  beforgt  waren.  £)iefe*  erfolgte  auch  gleich  nachher; 
roDe*  lieg  fie  furj  Darauf  hinrichten. 

fe  Seit  theilten  ftch  Die  2tpoftel,  »ie  manmetmt,  um  Da*  ©>an# 
Dieganje  SQSelt  ausbreiten;  unD  Damals  ift  auch,  »ie  et* 
«ige  behaupten,  t>on  ihnen  für  gut  befunDen  »orDen,  ein  furje*  unD  aß» 
gerne inetf  ®kuiben$befttantnig  oor  ihrer  21bfonDerung  ;u  entwerfen,  na<$ 
»eichen  Die  ©laubigen  ftch  richten  f6nnten.  *)  SMefe*  ift  Dasjenige  93e* 
fannthtß,  welche*  unter  Dem  tarnen  De*  apoftolifchen  Emboli  fo  jehe  \ufa&f!!fh' 
befanm  »orDen,  unD  Daher  alfo  genannt  morDen,  »eil  man  glaubt,  Dag  j;  9 mt>* 
ttn  jeDer  Slpoftel  Daju  Da*  Peinige  bepgetragen.  £)iefe*  ^pmbolum 
»arDinDefim  Doch  nicht  (chriftlicb  abgefaßt,  fbnDern  einige  hunDert  3ahre 
blog  in  Dem  ©eDdchtniffe  Der  ©laubigen  bewahret,  »ober  e*  fommt,  Da« 
Daffelbe  nicht  DurchgebenD*  gleich  angetroffen  »irD.  <£*  »urDen  nachher 
noa)  einige 3ufä>  binjugetljan,  unD  DegfallS  glaubt  man,  Dag  Da*  apo* 
ftolifebe  .©»mbolum,  »eiche*  gegenwärtig  in  unfern  Äira)en  gelefen  »irD, 
um/MnDlicber,  unD  weitlcuiftiger ,  als  Da*  erffe  feo. 

£)ie  Slpoflel  t>ertheilten  (ich  übrigen*  folgenDcrgeftaHt:  Sohanne*  ^fflfffW 
begab  ftch  nacfrSttatolien,  unD  hielt  f"h>  fo  ^«3*  er  lebte,  juephefu*  <uif*  D<wipojw. 
5lnDrea*  gieng  ju  Den  ^epthen.  Philippus  preDigte  in  Oberafien.  $bo* 
ma*  befugte  Die  ^arther  unD  SnDianer.  Bartholomaus  emdhlte  2fo 
menien.  ^itnon,  Der  ©erechte,  ateno,  nach  SÄefopotamien  unD  $>erfietu 
3uDa*  hielt  ftch  in  trabten  unD  3Dumaa  auf,  unD  SKarcu*  begab  fic$ 
nach  21  ethiopien.  SJuf  fclche  2lrt  finDet  man  Diefe  grojfe  apoflolifche  ^igton 
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bei)  uerf*{eDenen  alten  £ir*enfcribenten  aufgejei*net,  unD  t)ie  meifrm 
Nationen  miflen  anno*  Don  öen  etiftungen  Der  Äir*en  ju  reDen,  mb 
*e  t>on  Diefen  Slpofteln,  unD  jn>ar  ton  einem  jeDcn  in  feinem  SMfrrict 
aufgeri*tet  motten.  <2Beil  Diefe  groffe  Betreuung  Die  Slpoftel  efjeDem 
angetrieben,  Da*  obenangefüfjrte  apojtolif*e  (Spmbolum  entroerfen, 
um  DaDur*Der  Äefccrep  unD  anDern  fallen  Wjren  uoruibeugen,  roet 
4>e  fi*  bep  fol*er  ©elegenljeit  let*tli*  einf*lei*en  f&nnten  fo  (fr  e$ 
roal)rf*einli*.  Dag  fieetfau*  für  nbtbig  anqcfcfjen,  Dag  Die  ©ef*i*te 
Cbrifri  bep  Seiten  m&*te  abgejagt  roerDen.  Jfcabcr  baten  fte  ^attbaum, 
Diefelbe  no*  oor  feinet  Slbreife  ju  entwerfen.  SDtottMuä  lieg  fi*  enDli*, 
na*Dem  er  ju  t>erf*ieDenenmalen  Darum  erfu*t  roorDen,  Daju  überreDen, 
unD  f*rteb  Die  ©ef*i*te  3€fu,  *)  welche  unter  Dem  tarnen  De*  €tnm* 
n  aelii  $ftat*ai  befannt  tft ,  unD  Deflen  fia>  Die  ^fpofld  bep  ü>ren  «föigionen 
beDienten.  ©a*  Soangelium  WatfyM  ift  Demnai  Die  erfte  unD  dltefr« 
t>ifrorifc^c  ©*rift  unter  Den  Triften,  unD  !D*attb4u*  tfl  Der  erfre£t>arw 
gcltft  unD  ©ef*i*tf*reibcr  grifft.  «Dtan  mepnt,  Dag  Diefe*  goangefo 
um  in  Der  bebraif*en  oDer  cbatoaif*en  (£pra*c  getrieben  roorDen,  »efr 
*e  ©pra*e  Damal*  bep  Den  3uDcn  eingeführt  tvar.  <3Beil  aber  Die  be# 
werten  3uDen  na*bee  mef>rentbeil*  gric*if*  reDeten,  Die  anDem  aber, 
n>el*e  in  ibrem  Unglauben  bekamen,  fol*e*  m*t  ju  lefen  begehrten,  fo 
vatte  Da*  Original  feinen  Sftufcen,  unD-niemanD  gab  jicb  SWtye,  Daflelbe 
juerbalten.  ©aber  fam  Die  grie*if*e  Ueberfefcung,  roel*e  roic  anroxb 
Mbrigl baben,  allein  im  ©ebrau*.  einige  mepnen,  Dag  Da*  alte  Cebral* 
f*e  Original  in  Den  £4nDen  Der  9to)ar4er  oDer  Sbtonitcn  geblieben ,  unD 
Dag  Diefelben  fol*e*  Dura)  aUerbanD  guß^e  »erfaif*et.  *♦)  SlnDre  ab« 
fipen/  Dag  Diefe  ^ajarder  bereiterem  €oangelium  abgefagt,  er>e  Die 
©*nft  «SÄatt^dj  an*  £i*t  getreten,  unD  Dag  Sftattbau*  Degroegen  fein 
£t>angehum  gef*rieben,  um  Diefe*  na*araif*c  Evangelium  fecandam  He- 
braeos  ju  roiDerlegen.  Sttan  fan  übrigen*  Do*  ni*t  geioig  *ebauptm, 
Dag  Diefe*  Soangelium  Die  4ltefre  unD  erfte  apoftolif*e  e*rift  fcp.  £>enn 
einige  balten  oerf*ieDenc  Briefe  De*  2lpofrcl*  ?>auli  no*  für  alter,  ♦**) 
Wa*  ift  Der  erfte,  roel*cr  bejeuget,  Dag  Da*  a>angelium  «Diattbai  ju- 
erg  in  Der  bebraif4)en  epra*e  getrieben  morDen,  unD  auf  Diefen 
ri*t  baben  >en*ie  unD  anDre  i\)xt  Seugniffe  geqrünDet. 

^>etru«  begab     m  Dem  42.  3abr  na*  CWfti  ©eburt,  tt>el*e« 
Da*  anDre  3al)r  Der  Regierung  De*  Äapfcr*  ^lauDiu*  marlon  Slntiod)i* 
in  na*  ^Kom.  gr  batte  fi*  an  Dem  erjlern  Orte  fteben  3abre  aufgebal^ 
"  teil/ 

*)  evse*.  HiÄ.  Ecd.  Li b.  III.  Cap.  14.      ♦*)  du  pin  Prolcgom.  in  Sac 
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ten,  unbwtrD  Daber  insgemein  fut  Den  erfren  ^Borftc^cr  unD  Q3ifct)of 

Der  antiod)ifcr)en  Äira)en  gehalten.  €r  Unterlieg  Dafelbfr  feinen  3ünger, 

Den  (£voDutf ,  welcher  nadb  ibm  tiefer  $irct)e  *6.3abre  vorgeftanDen,  unt) 

für  Den  jmepten  5Stflt>of  ui  Slnriocbien  gehalten  wirD.  35ton  mepnt,  Da§ 

^etruä  Di'efe  SKeife  nad>Ö\em  infonDerbeit  Defwegen  übernommen,  um 

f\d)  Der  ifrfcerep  (Simonis  SÖtoji  ju  wtDerfetjen.  £)enn  Diefer  falfcr)e9}ro* 

p^ct  batte  ftcf>  Durcr)  feine  ©aucfelepen  in  Der  Fapferltd>en  #auptfraDt  ein 

jblcheä  Slnfeben  erworben,  Da§  er  bep  nahe  für  einen  ©Ott  gehalten  warD. 

3n  SKom  fcr)rieb  93etru6  feinen  erfren  Sörief  an  Die  in  Slfien  bin  unD  wie*  Srf?eCpi(ld 

Der  jerfrreueten  3ut>en.  STuefe  Epifrei  warD  von  feinem  3ünaer,  Dem  ^<tv{* 

SSttarcuä  überfefct,  welcher  bep  ihm  Die  Stelle  eineä  ©oUmetfcr)er$,  fo  wie 

$itu$  bep  Dem  Slpoflel  ^paulo  vertrat.  Sttan  (lebt  Darauf  Daß  Daä  9ffiun- 

Der,  roelcbeäam  ^fingtftage  geferjabe,  Da  Die  Öpofrel  fremDe  <fcbpracr)cn 

xeDeten,  ntcr)r  bcfrdnDig,  fonDernnur  fo  lange  geDauret,  atä  Die  äpoftel 

Dtefe  ©abe  jur  i&tfttynmß  Der  -öepDen  unD  3u& cn  gebrauchten.  £)enn 

fonfrWtten  fte  nic^r  n6tbig  gebabr,  ftet)  eineä  Ueberfefcerä  oDer  Collum* 

fet)er  ju  beDienen.  £)ie  anDre  Epifrei  93etri  warD  lange  nacr)ber  gefdme* 

ben.  ££tifH>iuöbctltDiefelbe,  welct)eä  merfwürDig  ifr,  für  feine  canonifcr)e 

©c^rift,  fonDernfagt:  TDtvbabennic^tgetunDen,  Daß  Diefe*£piffrl 

unrer  Die  23ii4>er  Des  neuen  ttframenttj  geied?ner  iroi  Den.  *)  £fn* 

Dre  aber  balten  Diefeö  Urrbeil  für  eine  übel  gegrünDete  £ritif ,  rpefc^c  Da« 

fcer  rühret,  roetl  Diefer  jwepte  25rief  in  Der  ökt)reibart  einigermaßen  von 

Dem  erfren  abweicr)r. 

SRidjt  lange  nacf>l>er  febrieb  Marcus,  welcher  juglelcb  mit  $etro  in  fMBgcffan 
SKom  war/  fein  Evangelium,  unD  jwar  bauptfacr)licr)  ju  Dem  EnDc,  Darauf, 
mit  Die  ©liubigen  Dasjenige  nicr)t  wieDer  vergelten  mochten,  was  fie  ton 
Dem  Slpoftcl  9)etro  gcb6ret.  £)enn  weil  er  (Ebriftum  felbfr  tiict>t  gefeben, 
fo  bauete  er  feine  $ad)ricbten  auf  Die  Erjeblung  ^)etri.  ©aber  iff  aud) 
Duyee  Evanaelium  eine  Sammlung  Der  SKeDen  unD  £3erid)re  $etri  von 
toen  $baten  Ebrifh' ,  unD  Diefe  werDen  Deswegen  aucr)  nicr)t  in  Der  OrD* 
mma  crtfblt,  wie  fie  gegeben  jinD,  fonDern  wie  fie  von  Dem  Sbofrcl  ^3e* 
rro  bep  i>er  cbieDcnen  ©elegcnbeiten  vorgetragen  worDen.  ©aber  !ommt 
ti,  Da§  üerfcbicDene  Dem  b<tlig<n  $etro  felbft  Diefer  Evangelium  mgefebrie* 
ben  baben.  &  \\t  Daffelbe  übrigen^  in  Der  grieebifeben  <£prad;e  abgefaßt/ 
wefct>e  (Sprache  Damals  am  meifren  in  Orient  üblieb  war.  £)enn  ob 
glei^Die  Qßeneriancr  vorgeben,  Dag  fie  Da*  lateinifdje  Original  befi&en/ 
fo  bat  man  Dennod)  Urfacbe,  Daran  ju  iweifeln  weil  fie  niemanDen  erlau? 
ben,  Daffelbe  )u  6fnen.  Einige  l^aben  behaupten  wollen/  DaJ  Daö  Evatu 
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40       JtfcMqbfe  €tf!eö  SMttffert» 

üdium  «Wäret,  meil  e*  eine fo  groffc  Ueberein|rimmung mit  Dem  ©>ang* 
fio  SttattWi  bat ,  nur  au*  ein  2lu*  jug  al*  Diefem  lefetern  anjufefjen  fep. 
»eint  aber  au*  t>erf*ieDenen  mistigen  UmfWnDen ,  welche  in  Dem  ©hu* 
gelto  ^arciau*gela(fcnfmD,  wie  au*  au«  getoifien  ßuja^en,  t>ie  man 
btp  Dem  SD}attt)<fo  ntct>t  findet,  juerbeDen,  Dag  Da*  6>angelium  «Dlarci 
fein  SCu^ug  au*  Dem  €t>angelio  ^att^dt  feonf  önne.  3a  Da  Die  Drep  erften 
€t>angeliften  in  Derf*ieDenen  9?ebenDingen,  Dem  aufierli*en  $Jnf*em 
na* ,  ni*t  o6Dig  mit  einanDer  übereinfommen,  fo  erfreuet  Darau*  Deut* 
Ii*  unD  offenbar,  Dag  Der  eine  De*  anDern  £i|Wicnicf>tgefef)en.  *) 

$aulu$  unD  SBarnaba*  prcDtgten  inDcffcn  Da*  €\>angelium  auf  Den 
Qnfeln  in  Dem  mittellänDtföen  ©leer.  3"  SWN  fon*  f«&  ein  W** 
jüDif*er  ^ropbet  ein,  tarnen*  53ar*3efu ,  oDer  <£lpma*  ein.  ©a  Der* 
jelbe  Den  römif*en  ^roconful  Sergius  *)3aulu*  tjinDern  wollte,  Die  preDia* 
ten  De*  ?lpoftel*  9>aulianuif)ören,  fo  toarD  er  mit  3MinDf)eit  gef*lagen, 
t»el*e*  bep  Dem  <ßergtuö  ^>aulu*  einen  fol*en  £tnDrucf  machte,  Dag  et 
Da*  ^JBort  De*  £oangelii  annahm.  $öep  Diefer  Oelegenfreit  tt>irD  Diefe* 
Söote  3^fu  in  Den  ©ef*t*ten  Der  Slpoffel  jum  allerertfenmal  9>aulu*  ge* 
nennet.  Einige  meonen ,  Dag  er  Diefen  tarnen  Dem  ^ergiu*  <jtoulu*  ju 
gfyren  angenommen.  2taDre  aber  fagen,  Dag  er  einen  geDoppelten 
tuen  gefüljret,  unD  ®aul  auf  bebräif*,  $aulu*  aber  in  Der  lateinif*cn 
<£pra*e  genannt  n>orDen.  <So  Diel  ift  geroig,  Dag  er  na*  Diefer  ßeit  in 
Der  heiligen  <£>*rift  blo*  Den  tarnen  $aulu*  führet.  £r  fann  mit  allem 
SXecpte  unter  Die  grogten  Stpoftel  £f>rifti  geregnet  merDen,  ob  er  glei* 
ni*t  Don  Der  erften  (Stiftung  mar.  S5enn  fein  Seben  roat  ni*t*  anDet* 
al*  eine  ftete  2BanDerung  unter  Den  £epDen  uon  einem  Ort  jum  anDern, 
unD  feine  bünDigen  ^rcDigten  Ratten  nebft  Denen  Damit  oerbunDeneti 
2BunDerjei*en  eine  fol*e  «Sßirfung,  Dag  Die  3uDen  (t*  f>aupt$*li*  fei* 
«er  ^erfon  ju  bemächtigen  fuebten,  weil  fie  it>n  für  Den  gefährlichen  un» 
ter  allen  Slpofteln  anfafren.  £)ie  4b*»Den  gelten  il>n  unD  Söarnabam  für 
©6ttcr/  meiere  menf*lt*e  ©eflalt  angenommen  litten;  unD  nannten 
Den  einen  3w>ttcr,  Den  anDern  aber  Sfeercuriu*.  <£te  fagten  fo  gar  Den 
€ntf*lug ,  if>nen  ein  Opfer  ju  bringen,  unD  würDen  fol*e*  geroiggetban 
f>aben,  roenn^aulu*  unD  Söarnaba*  fte  ni*t  Dur*  bitten  unD  gießen 
fcaoon  abgehalten  frdtten. 

3Ra*Dem  $aulu*  eine  lange  Seit  unter  Den  ^eoDen  jugebra*t,  unt> 
*ine  Verfolgung  na*  Der  anDern  au*geffrmDen  batte,  fo  fam  er  in  Dem 
Dierjefrnten  3<*bre  na*  feiner  Söefebrung  roieDer  na*  3erujalem,  umft$ 
mit  Den  übrigen  Sipofteln  wegen  einer  ^treingfeit  ju  'bejpre*en,  Die  unter 
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Den  Gröbern  wegen  Der  SöeföneiDuna  entftanDen  war.  £>*nn  einige, 
Deren  2lnfübrer  Der  falfc^e  Slpoftel  Ccrint^uö  war,  (lichten  mit  aUee 
Sfcacfjt  ju  behaupten,  Dag  Die  ©laubigen  of>ne  33efdjnciDung  nt4>t  felij 
werDen  tonnten,  unD  Dag  man  Daher  Die  £epDen,  welcbe  Den  ©tauben 
anndfemen,  befäjneiDen  unD  jur  feeobadjtung  De*  mofaifcfjcn  ©efefce* 
fcerbinDen  müßte.  €ä  (teilten  Demnach  Die  2ipotfclunD  anDre  jünger, weU 
d>e  gegenwärtig  waren/  ju  3erufalem  eine  Qßerfammlung  an,  um  Diejfc 
Ötrettigfeit  ;u  unterfueljen ,  unD  Darüber  ein  Urteil  ju  fällen.  SMefe 
9Berfammlung  ift  Daä  erfte£oncilium,  welche*  in  Der  ct>rifHicj>en  £ird;e  ©a<gncftt. 
>alten  warb,  unD  Dem  man  nad)ber  bep  allen  @treitigfeiten  gefolgt  ift.  j,n'|tt 
iDeffen  f5nnen  Die  folgenDen  Concüia  nid;t  mit  Dem  gegenwärtigen  \>er* 
,  4tn  werDen.  £)enn  Die  SWtglieDcr  Deffelben  waren  alle  apojrouföe 
nnD\>on  ©Ott  infpivirte  SMnner,  unD  man  fann  Daber  ibre  €ntfc&ei* 
Dungen  atefolc&e  Urteile  anfeben,  wela)e  wn  ©Ott  felbft  gefallet  worDen. 

SftacbDem  man  in  Diefcm  goncilio  Die  befrrittene  grage  genau  erw<* 
gen,  fb  Pufferte  enDlia)  ^etruä  feine  Nennung  folgenDergeftalt:  Jb* 
»iffet,  lieben  BröDev,  baf*  <54>tt  lange  ttfrbtefer  5eir  tmrer  und  er* 
n>Ä^let  baf?  Dttr<|f  meinen  VOunb  feie  ^eyDen  Da*  De» 
£t»angclit  borten,  unD  glatibeten.  UnD  <5<Dtt  Der  ^erjenefanDj* 
ger  $eur?te  über  fie  unD  gab  Ibnen  Den  betltgen  <8eift,  gUta>tt?ieau<9 
tm*.  hierauf  erjef>lte  er  Die  23efef)rung  De*  Hauptmann*  Cornelius; 
unD  wie  er  fWlfcbroieg,  fo  erjefjlte  23arnaba$  Die  SfBunDer,  welcbe  ©Ott 
fcur$  i(>n  unD  $aulüm  unter  Den  #et>Den  au$aerid)tet;  unD  bielt  enDlicfc 
mit  3acobo  Dafür,  Dag  man  Die  beerten  £epDen  nic&t  mit  juDtföm 
Zeremonien  belaDen,  fonDern  e$  allein  Dabei)  bemenDen  Jaffen  m6d)t«,  u> 
mn  aufzulegen,  ff«  Der  BMbtm,  Der  purere»,  De«  erftieften,  unD  Wti iMn 
De*  Slut*  ju  entbalten.  £)iefe*  fanD  bei)  aUen  25epfall,  unD  man  fanD*  & 
ie3uDam,  mit  Dem  gunamen  23arfaba*,  unD  @ilan  mit  Briefen  na$ 
5lntioa)ien,  welche  folgenDen  gnbalt*  waren:  <£*  gefällt  Dem  bemgen 
CSetf*  unD  und;  eua>  feine  »ffdnvening  mebr  aufzulegen,  Denn 
wir  Dtefe  n&btge  Ötilcfe:  SDaß  ibr  eua>  entbaUet  t>om  (öooenop* 
fer  unb  t>om  »lue ,  imb'rtm  £  ificf  ten ,  unD  t>On  Der  fettrerey.  V cn 
»ela>n,  fo  ibr  eu*  entbalter,  tbuc  ibr  n?obl.  S»an  ftet)t  Darauf 
Dag  man  in  Der  erften  cbri|llid)en  Äirc^e  fowol  Da«  SSlut  alö  Dad  ^rflirftc 
unter  Die  wrbotetenen  @peifen  geregnet,  unD  Dag  Dte  Slpoftel  in  gemtlfen 
^tiicfen  Den  3uDen  nachgegeben,  um  Die  Bereinigung  Oerfelben  mit  Den 
£eoDen  Dejto  eber  ju  befbrDern.  Uebrigenö  erbellet  aud  Diefem  €oncilio 
«uf^  DeutlicbfTe,  Dag  Eein  Slpoftel  ft*  über  Den  anDern  eine  4jerrfcbaft  an* 
öcmajfet,  unDobgleic^^emiö  juer|t  anfieng  ju  reDen,  fo  gefa)al)e  foWe« 
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4*        Äird^ntyjlorie*  erfie*  3ar)rf)unfcett,  - 

t)D<^  nic^t  wegen  eine«  QSorntg«,  Der  mit  feiner  fterfon  wbtmDetrroor, 
fonDern  megen  Der  Materie,  mo&on  er  t>or  Den  übrigen  Watyity  geben 
fonnte,  Ca  ibm  Der  gall  mit  Dem  Cornelius  begegnet  war.  £)iefer  beilige 
«Dtotm  mar  fo  weit  oon  Dem  <2Babn  entfernt,  fieb  eineö  Qßorjuge«  \>or  Den 
übrigen  Slpofteln  aniumaflen,  Dag  er  fieb  oielmebr  oon  Dem  2lpoffrl  ^tou* 
le  eine«  anCern  belehren,  unD  feine  bi«ber  gehabte  Nennung  fahren  lief/ 
Da  er  eine  befiere  €infi$t  in  Die  befrrittene  <Sa#e  erlangte.  £)enn  Da  er 
fty  naebber,  um  Den  3uDen  niebt  ju  migfallen,  De«  Umgang«  mit  Den 
.pepDen  enthielte,  fo  miDcrfefete  ftcfc  ibm  $aulu«  offentlicb,  uno  tatclte 
Diefe  SJujfübrung,  meiere  Erinnerung  ^Jctru«  niefct  nur  mit  ©tfult  an* 
borte,  fonDem  aueb  feinen  bi«ber  in  Diefem  (sotütfe  gebegten  3rrtl)um  be* 
fannte.  £)iefe«  ift  ein  unumftbglicber  $5emei«,  Dag  >}>etru«  ficb  niemals 
einer  3nfallibilitet  angemaffet,  unD  ein  foleber  ©tein  De«  2ln|tefe«  füti 
Die  r&mifd)en  Söifcböfe,  Dag  jte  Denfelben  niemal«  au«  Dem  QBege  räumen 
f önnen.  S)enn  wenn  man  mit  einem  gereiften  (^cbriftfteller  fugen  will, 
Dag  Diefer  ganje  £anDel  \>orber  unter  Diefen  bepDen  2lpo(teln  alfo  oerabre* 
Det  morDen,  fo  ift  man  genbtbiget,  eine  £ift  unD  ecbalfyeit  jum  ©runDe 
ju  fefcen,  Die  bep  Den  Jüngern  grifft  feine  (raK  fcatte,  unt>  Diefem  apo* 
ftoltfcben  <£>eculo  niebt  gemäg  war. 

SftacbDem  Diefe  bi«ber  befrrittene  @acfre  Durcb  ttc  £ntfcbeiDung  Der  2(pojtel 
auf  folebe  2trt  in  Diefer  beigen  SBerfammlung  ju  3erufalem  auögeniacb* 
morDen,  unD  Q3aulu«  mit  Der  Sttacfct  oerfeben  mar,  Die  ^efebrung  Der? 
4>epDen  auf  Die  bi«ber  oon  ü>m  beobachtete  5(rt  nod>  femer  ui  treiben,  fo 
reifete  er  mieDer  juruefe,  unD  nabm  Den  eiia«  mit  fia).  9ßie  er  auf  Dem 
$Bege  begriffen  mar,  <b  ermäblte  er  ficf>  noeb  eine  anDre  junge  $erfon, 
tarnen«  ^imotl>eu«,  ju  feinem  ©ebülfen;  unD  Derfelbc  marD,  nacbDem 
er  ibm  Die  4>*nDe  aufgelegt,  einer  ton  feinen  t>ornebmften  unD  liebjtett 
3üngern.  $ton  mepnt,  Dag  Der  €oangclift  Suca«  ftcf>  Damal«  erjtltcb  :,u 
ü>m  cjefellet,  roeil  er  t>on  Dtefec  3ett  t»en  Anfang  maebt,  oon  ftcb  felbft  in> 
Den  ©efebic^ren  Der  Slpoftel  ju  reDen.  *)  SMefer  ßuea«  mar  eigentlich  ein. 
SÖJeDicu«,  unD  begleitete  ^aulum  auf  allen  feinen  Reifen,  £r  mar  cirv 
2lugcn,\eugeoon  allem,  ma«  er  aufgejeidmet,  unD  Daber  rübrt  e«,  Dag 
er  in  feiner  £iftorie  mebr  oon  $aulo,  al«  t>on  Den  übrigen  Slpojrelti 
reDet 

2Bte  (le  auf  Diefer  SHeife  jic&  an  oerfcbieDenen  Orten  aufgebalten  bat* 
ten,  unD  enDltd>  ju  ^ilippi«  in  SttaceDonien  anlangten,  fo  gieng  3>aulu6 
mit  feinen  Jüngern  in  ein  93etbau«.  £iefelbft  begegnete  ibnen  eine 
SttagD,  welche  au«  Eingebung  De«  Teufel«  ma&rfagte.  eobalD  fie  5>au* 
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fomunbbfe  bep  ihm  waren,  erblicfte,  fofung  fie  an  ju  (Reepen:  IDi'efe 
illcnf^enfinDÄne^tcOee^cib^fJen,  Oie  euet?  Ocn  «Oeg  Oer 
ScÜßt eic  t>a  eünbttjen.  ©ie  fefcte  DicfV«  ©efcfrrep  einige  Sage  fort. 
fcnDlich  aber  fagte  $auluä  ju  Dem  unreinen  ©eift.  3$  gebiete  Du:  ui 
bem  Hamen  3£fti  dbriPt,  baß  bu  ton  tbr  auefabieß,  worauf 
Der  ©ci(t  btefelbe  au*  alfobalD  \>erlie§.  2Bie  aber  Diejenigen,  bep  Denen  Die 
SÜagD  in  ©ienflen  war,  unD  welche  aus*  ihrer  Sffiabrfacjerfunjl  einen  an* 
febnücben  cgortbeil  gejogen  batten,  fone  wurDen,  Dag  Der  ©eijlbieSföagD 
veriaflen,  unD  alfo  DaDurch  it>r  Sftufcen  aufgeb6ret ,  fo  legten  fte  Die  »£>ani> 
an  $aulum  unD  ©ilan,  unD  flauen  fte  bep  Der  Dbrigfeit  an,  worauf  fte 

Secjetffelt,  unD  irw5  ©efetogniß  gelegt  wurDen.  Um  Mitternacht  aber,  n>ie 
3aulu*  unD  ©ilctf  beteten  unD  ©Ott  lobten,  entftanD  ein  fokbetf  €rD* 
€b«n,  Da§  Die  ©runDfefte  De*  ©efdngniffetf  jitterten,  Die  $bore  geofnet 
wurDen,  unD  Die  Letten  jerbrachen.  <&cv  ÄerFermeifter  n>oUte  fiep  felbjt 
umbringen ,  weil  er  manne,  Cajj  Die  ©efangenen  wurDen  entwichen  feph. 
fljauluä  aber  rief  ü)tn  ju:  tbtie  Dir  nichts  ubelo,  Dennitw  finb  aüe 
fcie.  £r  warf  ftch  hierauf  ju  ihren  güfien,  unD  begehrte  von  ihnen,  im 
©lauben  untermtefen  ju  werDen,  Unfall*  er  au*  noch  Diefelbe  Stacht 
robftfeinem  ganjen  jpaufe  getauft  warD.  2ln  Dem  folgenDen  Sage  et* 
feilte  DieDbrigfeit  $efebl,  fte  wieter  auf  frepen  gufj  ju  fefcen.  $aulu5 
«ber  fagte:  Öie  baben  une  obne  Äecht  tmD  Uvtbdl  öffentlich  gcff4u* 
fxt,  Die  it>tr  Doch  ÄJmerfinb,  unb  m  Dao  <ßef4nfjnip  geivcifm, 
«nb  (oüt en  uns  nun  beiwlich  aueftoffen.  Htd)t  alfo ,  fcmDem  laflet 
feibft  foromen,  imb  ime  btnauafdbwn.  ^ffite  Die  Obrigfeit  Diefeö 
fleüte  fte  ftch  perfönlich  ein ,  unD  entfcbulDigte  Den  begangenen 
£)enn  9>aulu*  war  aus  Warfen  in  Cilicien  gebürtig,  meiere 
Das  römifcpe  Bürgerrecht  hatte. 
Paulus  hielt  ftch  nachher  mit  feinem  ©efolge  }u  $hefiafomc&  auf, 
wnD  nacbDem  er  Dafelbft  Durch  feine  jßreDigten  oiele  beeret,  fo  begab  er  J}| r™!*  Ö 
ftch  naep  Sltben,  einer  ©taDt,  welche  Damals  gleicbfam  Daä  Zentrum  JJJ1  |U  w 
düer  ÄünfTe  unD  ^ijTenfchajften  war,  unD  «orinn  Der  bepDnifche  Slber* 
alauben  am  fMrf|tcn  regierte,  ^eil  Die  €tnn?obner  ju  Den  Damaltgen 
Seiten  alle  anDre  ^enfdjen  an  ^eugierDe  miDDem  Verlangen,  enra^  neu* 
ju  miflfen,  übertrafen,  fo  wrfammleten  (td)  ü)re  $bitofop!)i,  infonDer« 
beit  Die  ©>icurder  unD  @toici,  um  mit  ^aulo  ju  Difputiren,  t>on  Dem  fie 
<jef)6rt  bitten,  Da§  er  eine  neue  Sebre  fortpflanzte.  9ä3eil  aber  niemanD 
weniger  ju  einem  3ünaer  gbrifh'  gefchieft  ift,  ate  Diejenigen,  welche  ftcb 
felbrf  flug  ju  fepn  Dünfen,  fo  verachteten  Die  meiften  feine  ^ehre.  ^ich« 
befloweniger  warD  er  Doch  t>on  einigen  t>or  Den  groffen  ^Kath  gefuhrt,  um 
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ton  bemfelben  n>eitet  befragt  ju  werben.  Unb  n>etf  ber  Slpofftl  unter  an* 
fcern  abgotriföen  SHtrtren  aucfc  einen  mit  folgender  Slufftbrift  bemerft  bau 
te.  j>em  unbefannten  <8ott,  fo  naf>m  er  Ua^cc  ©elegen!;eit,  fie  afo  an* 
|Ureben:  Den  (öott,  ben  ibr  anbetet,  obne  d?n  $u  fennen,  tfi  ber 
ivabi  e  <BK!)tt,  ber  ©4>o*pfer  Wimmele  unb  ber  iErben,  n  a  et)  ei- 
nigt fann  mit  ^anben  gemacht  werfcen,  weil  tue  illenfctjen  feibfi" 
XX?et*fe  ferner  &anb  finb.  iDiefer  <0d)tt  bat  ffiitletben  mit  ber  Un* 
bußfertifffceit  tmb  Unwiffenbeit  bev  VHenfdjen,  unb  bat  biefelbe  beg# 
wegen  $ur23uffe  rufen  laffen,  bur$  einen  Wann,  welchen  ei  von 
ben  tobten  auferweef  et.  <2Bit  aber  Die  Sltbenienfer  borten ,  bafj  er  oon 
ber  2lufcr(tebung  t>on  Den  lobten  rebete,  fo  trieben  fte  ibr  Öefpötte  bar* 
über,  einige  aber  nahmen  bo<b  bie  SKebe  $}auli  ju  £er  jen,  unb  würben  bef  efc 
ttt  Unter  benen  war  ©ionoflutf,  einer  au*  bem  Ötotfje,  welcher  nad>* 
tyer  ber  erfte  23tfcbof  ju  $ltben  warb.  *)  t 
Sßon  5Jtben  begab  ftd^  9>aulu*  naefc  Corintr>,  welcfceo'  naefc  bec  51b* 
nabme  oon  $Ctf>en  unb  Sacebämon  unter  allen  anbern  (StäDten  Öriecbere 
lanbetf  in  bem  größten  $lor  mar.  S)enn  bie  @tabt  mar  rei$,  unb  mit 
einer  groffen  Spenge  €inmol)ner  angefüUet.  &  befunben  ftcfc  au#  fer>r 
Diele  gelehrte  SDtönner  unb  g>r>tlDfopr>t  an  btefem  Orte,  £)ie  etabt  feibfi 
«ber  mar  in  QSerfcfcmenbung  unb  ^Bollujl  gleicbfam  oerfunfen.  <2Bie 
fcemnac^  bie^uben,  wekbe^auuiäDafelbftbefebren  wollte,  iim  berfpot« 
leten,  fo  Rüttelte  er  feine  Kleiber,  unb  fagte:  weil  ihr  t>ie<Bntf>e<£Q>t* 
tee  r*i  weifet,  fo  wenben  wir  un*  $u  ben  &eyben.  3n  €orintb  a> 
rietr>  $aulu*mit  einem  $eppi3>macf>er,  tarnen«  Stqutla,  in  S&ranht* 
fdjaft,  welcfce*  £anbmetf  <j>aulu$  felbft  trieb,  unb  folcj>e$  niefrt  nt  gern* 
ge  für  feinen  etanb  artete.  3»an  finbet,  bag  bie  erften  cr>rifrlidben  Vfy 
rer  alle  gearbeitet  unb  ber  eine  biefetf,  ber  anbre  jeneä  «öanbmerf  getri«« 
ben,  tbeite,  um  ibrem  9Wc&|ten  nict)t  jur  ßaft  ju  fepn,  tbeite  au<&,  weil 
fte  etf  für  eine  ^flic&t  Welten,  baf?  ein  jeber  für  fein  Sörob  arbeitete.  $5ep 
ber  Stiftung  ber  erflen  Älöfter  abmte  man  in  tiefem  <£tticfe  ben  2(po* 
tfelnnacb,  unb  erwarben  Uneben  aufgelegt,  ir>r  SSrob  bureb  5^ü(>c 
unb  Strbeit  »u oerbienen.  £>erglcicben  Älofler  waren  alfo  niefrt  nur  £4ulcn 
ber  ©ottfeligfeit  unb  ber  Sßiflenftaften,  fonbern  aud>  nüllt^e  ^anu* 
facturen,  unb  waren  einem  £anbe  bamalö  eben  fo  ooitfjeüfjaft,  alö fiebern* 
felben  gegenwärtig  jur  2afl  unb  SöurDc  gereichen. . 

3u  biefen  Seiten,  nämlicft  ungefebr  in  bem  jmeo  unb  funfjigtfen 
€üan«e!l»ro  3abf  nacb  €brif}i@eburt,  f«*rieb  tuca^  fein  ©?angelium,  unb  raie  Ä?ar# 
% uci       cuä  feine  ©efc^ic^te  auf  ben  33eri$t  $etri  gebauet^atte,  fo  grünbete  t>u» 
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ca$  feine  £iftorie  auf  Die  ^rjeblung  ^aiili.  £>icfetf  (Evangelium  tt>arD  in 
Der  grtcd)i|d>cn  ^pradje  abgefagt,  unD  einem  oornebmen  "Spanne,  9?a* 
mens  £i)eopbiluä,  jugeeignet.  £ä  crbcUet  Dicfcä  auö  Dem  Anfange  Des 
£oangelii.  tdinrerttai  fic^>9  mel  unteronmben  baben,  ju  (teilen  Die 
Äeoe  i?on  Den  (0cfci)i(t>ten,  fe  unter  uns  ergangen  finb;  ivie  tine 
bas  gegeben  baben,  Die  e&  oOn  Anfang  felb|t  gelegen,  unb  jDienei* 
bes  lXfcrtd  geroefen  (tnb.  £ab  i<b&  auc£  für  gut  angefeben,  naefc* 
Dem  i4>3  alles  von  2lnbeginn  eif  unber  l>abe,  baß  id)3  ju  bir,  mein 

ffucei  «Lbeopbile,  nuctfleij*  orbeneltd)  (treibe:  2tuf  baß  bu  gewiß 
m  <5amD  cifabrefl  ber  ilebie,  in  welcher  bu  unten -fcptet  biff.  *) 
fc&eint  bierauä,  Dag  fidj  bereit  oerfa)icDene  oorber  Damit  befafiet,  Die 
©cf4)icf>te  grifft  ju  ^reiben,  aber  auf  eine  unooUfommnc  2frt,  unD  Dag 
Daher  Daö  <£\>angelium  £ucd  Daä  dltefte  unter  Den  oier  (Eoangeliis  feon 
mü)jc,  Die  wir  baben.  £)enn  fonfr  f&nntc  er  niebt  üon  Dielen  4biftoricn 
reDen,  wenn  Sflattba'uS  unD  Sftarcuö  bisher  allein  getrieben  litten,  unD 
eben  fo  n>cntc$  fonnte  er  fie  unoollFommen  nennen,  wenn  eines  Don 
Dicfen  bereit*  oorbanDcn  gemefen.  S&eil  aber  Die  SipofTel  jcrtlreuet  waren, 
fofann  erfgan&wobl  fepn,  Dag  £ucaö,  wie  er  fein  (Vanadium  auftreiben 
angefangen,  oon  Den  bepDen  anDern  Feine  9}acbrid)t  gehabt,  fcamal* 
rourDcn  auef)  Die  beoDcn  Briefe  ^uli  an  Die  $beflfalonid)cr  gefebriehen, 
rcelcfceDie  erfreu  Briefe  Dicfetf  2JpofrcIs  fmD,  ob  man  i!>nen  glcid>  ntc|>t 
unter  Den  anDern  Briefen  s]>auli  Den  erjten  ^Mafc  cingeraumet.  2>cnn  Die 
£pi|teln  finD  oft  nad)  Dem  SKang  Der  Äircben  georDnet  worDen.  ©erge* 
lehrte englif4)c$bcologus\  illiü.  Mit  Dafür,  Dag  Die  erjte  Spijtel  an  Die  ©rte  W<t 
$bc|falonid>er  Die  allerdltefte  apoftoliföe  ^d>rift  unD  nod;  oorben  £i>an*  $V%an.  bif 
gelicn  getrieben  fco,  weil  Die  Slpojtel  im  Anfange  fo  febr  mit  Der  Unter»  ■ 
weifung  ibrer  ©emeinen  befc^dftiget  gewefen,  Dag  fie  Die  ©cf4)kt>te 
€bri|ti  fsbalD  nicj)t  abfaflen  können.  2fbcr  Diefes  ift  nur  eine  SÜutb* 
majfung.  **) 

Paulus*  begab  ficr)  v>on  (Eorintb  nneb  elften,  unb  btelt  (IcS)  enrlicr) 
naefc  einer  langwierigen  fXcifeopn  einem  Ort  :,um  anDern  Dreo  3af>ve  ju 
gpbefus  auf.  35eo  feinem  ©ufd)iu^<  Durd)  Öalatien  oernabm  er,  Dag 
einige  falfc^c  S3rüDcr  Dafelbfl  Die  ©laubigen  beunrubigten ,  tnbemfteü)nen 
niebt  nur  einbilDeten,  Dag  Die  ^Sefa)nciDung  unD  anDre  jntifd)c  €eremo* 
nien  jur  <6eltgfeit  notbiatt)drcn,  fonDern  aua)  fein  Slnfchcn  ju  v>ermim 
Dem  fud)ten,  inDem  fie  jagten,  er  unD  93arnabaä  waren  nur  ®evollmdcb# 
tigte  Der  $ipo|lel,  ^ctrlie,  Qacobud  unD  3°bmme$  aber  waren 
ftel  »on  Da*  errten  Stiftung,  unD  litten  mit  3^1»  f«'^!^  Umgang  gehabt. 
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£)iefe  Hpotfei  gelten  auc$  Die  93e$neiDung  für  non>tt>enDig,  imt>  Nnen 
tnögte  man  meiern  ©lauben  jufteUen.  Um  eine  fo  übel  gearünDete  SXe* 
iSpijlcl anbiege  ju  jerniefcten,  fc^rieb  5>auluö  Die  eifrige  €pifrel  an  Die  ©alater.  3n 
v3aiat<r.     &erfelben  vertbeiDiget  er  juforDerjt  (ein  Slnfeben,  unD  jeigt,  Dag  er  unmtt* 
telbar  von  ©Ott  felbft  ju  Dem  apoftolifcfcen  $Jmte  berufen  worDen.  9*a#< 
l)er  aber  roiDerlegt  er  Die  Sttepnung  von  Der  9totl)tt>enDigf  eit  Der  jüDif ' 
monien,  unD  fagt,  Dag  n>irDur$  Den  ©lauben  anCbrifrumfelf 
9tacb  einher  Seit  erfuhr  er,  Dag  ein  etreit  unter  Der 
Corinn)  enrftanDen  war,  unD  Dag  einige  Dafelbft  fagten:  34>  bin 

3ön^er  Pauli;  ein  anDrer:  3(fe  bin  einhänge?  Dce2lpoÜo,  unD  anDre: 
ct>  bin  ein  3  önae r  <l bi  tfit  oDer  perri;  unD  Dag  ft$  überDem  Dorteii 
allerfyanD  Sttißbraucbe  eingefallen  Wtten.  £Me(i$  trieb  Den  5u)o(lel  an, 
Die  erfre  £piftel  an  Die  £orinn>er  ju  treiben,  meiere  wir  no$  unter  Den 
©i<  crfU  &  Triften  De*  neuen  $efhrnientf  ijabcn.  Jvn  Diefem  Briefe  bejrraft  er  Die 
iMitd  an  Klein  Der  ©emeine  überbanD  nebmenDen  «ättigbrdudje,  unD  fuefct  Dü«&  tyn* 
iconmpcr.  Wnglicbe  ©rünDe  Die  3rrenDen  wieDer  auf  Den  regten  <2ßeg  ju  bringen. 
Äcin  Qßcrbaben  war  freier  au*uifuf)ren,  al*  eine  @taDt,  Die  tote 
rinn)  in  <2Bollufl  unD  alle  Birten  Da:  grfcbften  Cafler  auffc  tiefile  verfunfen 
war,  wieDer  in  OrDnung  ju  bringen.  £>enn  anDrer  UnorDnungen  ju  ge* 
fc&weigen,  fo  mar  an  Diefem  Orte  ein  Der  93enuä  oebciligter  Tempel,  Dem 
|u  (Öftren  ft$  mehr  ate  taufenD  lieDerlic&e  «2Beibeperfonen  mifge* 
opfert  fratten,  welche  ftcf>  Den  gremDen  Darboten,  unD  Diefelben  in 
grofie  Un!o(ren  festen,  Dalmer  auö)  Da*  eprüdjwort  entftan» 
Den:  £e  (let>tnk£t  tn  eines  jeDen  X^rm^gen,  naefc  Cortml?  ju  cje* 
t)en.  ^aulu*  aber  rottete  Durcfc  feine  vortreten  ^reDigten  ntebt  aMn 
tiefe  groben  Safter  aus,  fonDern  braute  e$ au$  Dabin,  Dag  viele  einwog 
ner  Die  SugenD  in  Der  l)6c&ften  QßoUf  ommenbeit  ausübten. 

<2Bie  er  annoefc  ju  €pW"^  war,  fo  erregte  feine  Seljre  in  Diefct 
©taDt  einen  groffen  Slufrufcr,  *)  woju  Der  wunDernäwürDige  Tempel  Der 
©iana  ©clcaentjeit  gab.  SMefer  Tempel  warD  unter  Die  fteben  <2BunDer* 
werfe  Der  <2§elt  geregnet,  ©anj  Elften  i>atte  ju  Detfen  S$au  unD  Slu^ie* 
rung  400. 3abr  gefleuert,  unD  eä  famen,  um  Denfelbcn  ju  fer>cn,  gremDe 
von  weitemleaenen  Orten  an,  unD  nahmen  Sibrifie  unD  SftoDclle  von 
Diefem  Tempel  wieDer  mit  juruef e.  gu  eben  Derselben  Seit  f>iclt  fic$  auefc 
ein  ©olDfcfcmiDt,  Samens  Demetrius,  ju  Sp^efuö  auf,  trelcber  Derglel# 
$en  S)?oDclIe  für  Die  JremDen  ju  verfertigen  pflegte,  unD  Daturct  ein 
groffe*  ©elD  erworben  batte.  2Ö3eii  er  aber  nunmefero  kfergte,  Dag  Der 
Tempel  Der  ®iana  ju  €pi?efuö  Durc^  Die  ^3rcDigten  $auü  in  Q5eracfe« 
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nmgfommen,  unD  er  DaDur*  an  feiner  9tabrung  Reiben  leiben  m6*te, 
ftma*teer  alle  £anDn>erfelcute,  Die  unter  if>m  arbeiteten,  aufrübrif*, 
unD  braute  w  Dar>in,  Dag  fte  einige  oon  Dem  ©efolge  ^ault  griffen,  unD J&0*crJ?# 
Dur*  Die  ©äffen  f*rien :  <£fcoß  if*  Die  iDtana  Der  ttpbefer.  £)aDur*  Äl  1,1 
gene*  Die  ganje  etabt  in  Bewegung.  2>er  @taDtcanjler  aber  beruhig» 
tt  Da*  Qßolf  roieDer,  unD  (teilte  Demfelben  oor,  Daß  Dtefe  <5a*e  Die 
©otnn  ni*t  angienge,  fonDern  Dafj  ©emetrtu*  bloö  einen  Streit  mit 
Dm  Scannern  babe,  meiere  feine  ßeute  gegriffen  bätten,  unD  Da§  e*  beffer 
Wh  benielben  Dur*  einen  orDentli*en  &e*töfpru*  ju  entf*eiDen,  ate 
fi*  felbir  mit  @eroalt  SKe*t  ju  Raffen.   9*a*b*m  Der  Stupru^r  gejrillet 
war  ,  nabimj^auluö  oon  Den  Jüngern  8bf*ieb,  unD  reifete  na*  SJtace* 
Domen,  <2Bieer biefelbfl angelangt  war,  fo gab ü>m Situ* Don  Der bero 
i*en  gru*t  5tta*ri*t,  mel*e  fein  erfrer  <3nef  an  Die  £orintbergef*afft 
batte.  ©:  fertigte  Daber  an  Die  in  Diefer  etaDt  befinDli*e  cbriftli*e  @e*   -   t  _ 
meine  Da*  mxDte  ^reiben  ab,  meiere*  und  unter  Dem  tarnen  Der  jroeü*  «3lJ?sj.Yr 
ten  £piftel  an  Die  £ orin*er  befannt  4L  ©arinn  reDet  er  oon  feinen  tSStu 
QSerfolgungen  unD  SeiDen,  n>ie  au*t>on  feinem  apofloltfc^en  s2lmte,  unD 
«igt,  in  reellen  Stucfen  feine  2luffübrung  t>on  Dem  betragen  Der  faü 
f*en  Sipoftel  unterf*teDen  fep.  €r  reDet  au*  oon  feinen  Dffenbabrun* 
^   infonberbeit  oon  Derjenigen,  Die  er  glet*  bep  Dem  Anfange  feine* 
'*>  gehabt.  <2Ba$  fein  fciDcn  betriff,  fo  fagt  er,  Da§  er  Drepmal  mit 
i  auftrieben,  unD  einmal  gefteiniget  roorDen,  wie  au*,  Daß  erDreo* 
mal  S*ifbru*  gelitten. 

£ft  €fo  febr  ft*  aber  $aulu6  bemühte,  Die  2lbg6tterep  in  Sijien  unD 
©rte*cnlanD  ausrotten,  mit  eben  jbl*em  €ifer  fu*te  Der  obenange* 
führte  8poUoniu*  Spanau*  Diefelbe  ju  erhalten  unD  ausbreiten.  9?a** 
Dem  Diefer  feltfame  Sflann  eine  toeitlauftige  SXeife  na*  3nDien  fcorgenom* 
men,  unD  bafelbjt  mit  Den  S3ra*manen  oDer  inbianif*en  ^Beltroeifen, 
toel*e  Damal*  in  groffen  SXufe  waren,  Umgang  gepfiegvn ,  fo  famer  enD* 
Ii*  Im  Anfange  Der  Regierung  De*  ÄapferO  iftero  ju  ^pbefutf  an,  roofelbft 
er  mit  groficr  (£brfur*t  empfangen  roarD.   Sein  Slnfeben  roarD  ni*t  roe* 
nigDur*  Die  bepDnif*en  Drafel  oermebret,  roel*e  febr  oiel  oortbeilbaf* 
te*  t>on  it)m  rubmten.  2lÜe  ©moobner  liefen  (jinju,  um  ibn  ju  feben, 
unD  Die  #anDn>erf*leute  oerlieffen  ibre  Arbeit,  um  tt>n  ju  boren.  2)ie 
angrinjcnDen  @t<tote  fertigten  befonDare  ©efanbten  an  ihn  ab,  um  oon 
feiner  Cer>re  9ta*ri*t  einrieben,  unD  oon  ibm  unterliefen  ju  toerDen,  fietttoimt 
mit  fie  leben  foütc n.  €r  felbjt  bielt  yj  €pbefu*  auf  Den  cffeutli*cn  sJ3l^en  öer  ©«fcftid; ;< 
febr  oiele  ÜleDen  an  Datf  05  Mf,  unD  b. Gräfte  ni*t  nur  Die  ^oüufl  Der  »wdOohü 
€imt)o^ner,  fonDern  rietb  ibnen  au*,  alle*  ju  oerlaffen,  um  fi*  einzig  unD  ^an 
«Hein  auf  Die  5>l>ilofopl>teju  legen.  3* 
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3$  übergebe  t>te  2BunDertverf  e ,  ivelcbe  er  nac^er  fott>o!  ju  €pl>e* 
fu«,  al«  ju  ^mprna  unD  Sitten  foll  getban  haben,  ©n  jeDer  erfennt 
mit  leidjtcr  Sftühe,  tT>iemcitDtefcI(>et>onDcn^unCciit>crfcn€t)nfliunt)tct 
2lpoftel  unterfcbieDen  fmD.  SDenn  an  ftatt  Dag  Diefe  Intern  alle  auf  Die 
SBcfMrfutifl  De«  ©lauben«,  unD  jum  9?u&en  De«  menfchltcben  ©cfcblechtS 
abfielen,  fo  begeben  Die  SBunDer  De«  Slpolloniu«,  n>ic  febrfein©e|cbtcbt«* 
febreiber  pbiloftrati«  aud)  Diefclben  erhebet,  Dennoch  öcoftenftfiw  alle 
in  gefebtvinDen  Äunftgriffen  unö  in  einer  mit  gauberep  vermengten 
fcbenfpielerfunft,  unD  haben  grägtentbeil«  nur  feinen  eignen  SKubm  junt 
€nDpecf.  3um  SScpfpiel  fann  Da«  Grafel  Dienen,  welche«  er  ju  €pbe* 
foli  verrichtet  haben,  Da  er  au«  Dem  Qtogelgcfcbrep  Den  Einwohnern 
nD  machte,  Dag  ein  Änabe  auf  Der  ©äffe  gefallen  fep,  unD  ein  mit 
$orn  angefüllte«  ©ef4fie  verfebüttet  habe.  93on  einer  ganj  anDern  23ej 
febaffenbeit  raaren  Die  SBunDcrroerfe,  welche  &brift»*  Wpofai 
verrichteten.  S>enn  DaDurcb  flunDen  Die  Rotten  au«  Den  ©räbern  auf, 
unD  Die  Sabinen,  SMrnDen,  unD  ©ichtbrüebigen  nwrDcntvieDerbergefMer. 
Sftan  Darf  aueb  nur  Diefe  Grafel  miteinanDer  vergleichen,  fo  n>irD  man 
mit  leiebter  Sftübe  erfennen,  welche  au«  Der  göttlichen  Slllmacbt  berftteflTen, 
unD  welche  eine  gewifie  93ebenDigfeit  unD  menfcblicbe  Äunft  jum  ©runDe 
baben.  Eben  Daffelbe  fann  man  gleicbfall«  von  Der  (Sittenlehre  unD  Den 
^Beiflagungen  De«  Slpolloniu«  urteilen,  Denn  Die  atbenienftföen  Opfer* 
prtefter  unterweifen,  wie  fle  ihr  Srinfgefäfie  einrichten  foUen,  nämlich  mit 
einem  »öanDgnf/folcbe^ijlabgefc^macft unD  peDantifcb,  unD  vorberverfün* 
Digen,  Dag  Der  tapfer  &cro  vergebend  fueben  würDe,  Die  üanDenge  bep 
Corintb  Dur<$ajgraben,  folcbe«  i|t  von  feiner  anDern  Statur,  al«  Diege* 
meinen  «SBeiflagungen  aller  <2Babrfager.  Sftan  muß  jwar  gegeben,  wenn 
Die  Kehrichten,  welche  fein  ©efebiejitfebreiber  PbUo(tratii0üontbmmit* 
tbeilt,  aüegegrünDet  finD,  Dag  Diefer  SDtonn  verfdjieDene«  in«  SJBetf  g*. 
ftyt,  welche«  man  bewunDern  mug,  unD  ntc^t  wo(>l  begreifen  Fann,  wt> 
man  e«  niebt  rcuptfc&cn  fünften  jufebretben  will;  ich  meine«  tbeil«  aber 
pflichte  Denenjenigcn  niebt  gänjlicb  bep,  welche  Den  Slpollomu«  für  einen 
Sauberer  unD  debitier  De«  Teufel«  halten,  fonDern  ich  glaube  vielmehr, 
Daß  er  ein  großer  ^büofopbu«,  unD  mit  befonDern  unD  feltenen  3Bificn* 
fcbajften  begabt  gewefen.  S)enn  ein  3ttann,  welcher  anDre  bcfhmDuj 
jur$ugenD  ermahnet,  unD  Die  SugenD  fclbjt  in  einem  fo  b^ben  ©rat> 
au«übct,  fann  man  niebt  tvol  al«  einen  Betrüger  unD  al«  ein  SJJitglieD 
Der  Böllen  anfeben.  Qcb  glaube  Daber  viclmebr,  Daß  pHloßratu*  feine 
.öijtbrie  mit  vielen  3Äen  bereichert,  unD  il;m  manche  aufferorDcntlic^e 
Sfcat  bepgeieget,  Die  er  niemal«  verrietet. 
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v  ©amit  id>  aber  mieOer  ju  Dem  2lpoftcl  3)aulo  uirücf fcbre ,  fo  Farn 
Derfelbe,  nachDem  er  fs$  eine  Seitlang  m  ^aceDonien  unD  ©riechcnlanD 
aufgehalten  hatte,  jum  Drittenmal  roieDer  nach  Corinth.  €h«  er  Diefen 
Ort  »teDer  »erlief  förteb  er  Die  mkhtige  £piftel  an  Die  SK&mer,  unD  man  ^iiiflcf  an  bte 
fief)t  au*  Dem  3nbalteDerfelben,  rooDurch  er  hauptfäcbltch  angetrieben  n>or*  9»nwr. 
Den,  Diefen^nefabjulaflen.  S)ie  Slnjahl  Der  ©laubigen  in  SRom  hatte 
fia)  bereit*  anfehnlich  oermebrt.  ©enn  tt>eil  $etru*  (ich  Dafelbft  fo  lang* 
aufgehalten,  fb  ift  er  roahrfcheinlichen  QiBeife  nicht  müßig  geaefcn,  fonDern 
bat  allem  QSermuthen  nach  Diele  3uDen  unD  £epDen  befehret.  2)er 
Brief  ^Jault  enthält  auch  «ne  QBermahnung  an  Die  bef ehrten  3uDen  un& 
£epDett  an  Diefem  Orte.  SMe  3uDen  bejeugten  ein  SWigfallen  Daruber, 
tag  man  Die  ipepDen  in  Die  ©emeine  aufnahm,  ohne  fiejur  Söefcfmei* 
tungunD«janDern£eremonienDe*©efe(}e*  ju  DerbinDen.  £>enn  fie  hieU 
tenöiefelben  für  ein  unreine*  QßolE ,  Denen  man  nicht  üerfratten  muffe, 
aeraDe  jmugeben,  al*  Dem  QSolfe  ©Dttee*,  Den  3uDen.  löte  ©riechen 
aber  iMröfletenftch  mit  ihrer  5>hüofophie,  unD  büDeten  9A  ein,  DagDiefclbc 
Gaetnhtnläglid)  fep,  Die  Littel  jur  Slutfübung  Der  $ugenD  ju  oerleiben.  * 
Um  Den  Uebermutb  unD  Die  ©tettcit  bepDer  «Jknbepen  ju  Ddmpfen,  fcbriefr 
$auiu*  Diefc  roichtiae  £pffW,  unD  nMDerlegte  Darinn  Den  3mbum  fomol 
Ott  ^uDen  ate  Der  ©riechen.  2ln  Der  einen  @eite  jeigt  er  Die  £itelfeit  De* 
irDtfäpen  SBetibett,  an  Der  anDern  legt  er  Die  Ohnmacht  unD  &$nb<bt 
tmjrer  eignen  QßerDienfte  por  Bugen. 

~  £te* ©riechenlanD  begab  fia)  $aulu$  toieDer  nach  Bf»*"/  unD  fa§te 
ten  aitfchlug,  an  Dem  nctchfrfommenDen  <pngftfefte  in  3erufalem  anjuf 
langen.  £*  ijt  merfroürDig,  Dag  er  auf  Dem  2Bege  Dahin,  n>tc  er  in  Der 
etaDt  Meto  war,  feinen  greunDen  Don  Der  nun  gesehenen  Offenbar 
rung  De*  h^igen  ©eifte*  Nachricht  gab,  Dag  er  in  3erufalem  SöanDe  unD 
QSerfblaungen  ju  erwarten  hätte,  ©eine  greunDe  unD  SöruDer  n?urDen 
fcaDurcfc  in  eine  nicht  geringe  $8etrübni&  gefegt,  unD  begleiteten  ihn  mit 
Dielen  fhtdnenju  (Schiffe.  SSBie  er  nahe  be9  Serufalem  anfam,  fo  bat  ihn 
£ucatf  tiebft  Den  anDern  Sungern,  Dafj  er  fich  nicht  in  Die  <5taDt  begeben 
möa>te,  roofelbft  ihm  fo  DieJ  Ungemacj)  beoorftünDe.  ®ie  tonnten  aber 
nicht*  bep  ihm  ausrichten,  ©ie  Steife  gieng  alfo  weiter  oor  fich,  unD  fte 
tarnen  bep  auter  Seit  na*  Strufalem,  um  Dafelbft  Da*  ^ftngftfeft  ju 
fepern.  <2Öie  ihn  aber  nicht  lange  nachher  einige  3uDen  au*  Üfun  in  Dem 
Tempel  erblicften,  fo  legten  fte  Die  £dnDe  an  ihn,  unD  he&tcn  Den  ^öbel 
cegen  ihn  auf,  inDem  fie  fagten,  Diefe*  fep  Der  «Wann,  »elcher  gegen  Da* 
©efefc  gepreDtget,  unD  Den  Tempel  Derunheiliget  habe,  Da  er  Den  Spnfitn 
einen  Zutritt  in  Denfelben  perftattet.  eie  iOfitn  ihn  hierauf  au*  Dem  Ztm* 


5o        SAvtytfytftovie.  Srjleä  3^m6ett; 

pel,  unb  überlieferten  if>n  Dem  r6mif*cn  Hauptmann,  welcher  <ml>iefem 
Orte  DieSQMjebatte,  unD  Der,  um  Den  aufrüf>rif*en  $6bel  ju  (rillen/ 
«Paufum  ni*t  allein  mit  Äettcn  binDen ,  fonDern  au*  na*  Der  mit  einet 
r&mif*cn  Haftung  \>erfet>enen  gcfhma  Antonia  bringen  lte§.  $)ie  t>on 
ollen  Reiten  ber  juDringenDe^enge  mar  fo  groß,  Dag  Die  ÖolDaten  ibn 
Die  Stiegen  binauf  tragen  mußten.  3)et  r6mif*e  Hauptmann,  n>el*er 
ni*tn>u|te,  »effall*  man  *J)aulum  if>m  uberliefert  parte,  fragte  hierauf 
Den  21poftel:  bift  Du  nid>t  Der  Ägypter,  Der  oor  einigen  Cagen  einen 

tyulu«wfrt2toflttt>r  maefcre,  unD  fäbrete  in  Die  Wulfen  hinaus  wer  taufetiö! 

in  pcrufalcra  vneu<ferlm&'Dfr:r  <£enn  Diefetfroarfurj  Dörfer  gef*ef)«i,  wie  t*  in  Der 

•  jüDif*en  £tftorie  au*fübrli*er  gejeiget.  $aulu*  bezeugte  herauf,  Dag 
er  Derjenige  ni*t  fct>,  melden  Der  Hauptmann  raepnte,  unD  bat,  Daj 
man  il>m  erlauben  m&*te,  eine  SKeDe  an  Daö  OBolf  ju  halten.  <3Btc  ibm 
Diefee»  jugeflanDen  roorDen,  fo  gab  er  ein  gei*en  mit  Der  £anD,  unö 
jung  folgenDcrge|talt  auf  fyebräif*  ju  reDen  an :  34>  bin  etn  jöbifefeer 
flfebejtalj  III  Ann,  geboren  ju  Carfen  in  Cilicien,  unb  erjogen  in  Diefer  QtaDc 

«ataröoir.  juDen^enCBtemalieue,  gelebret  mit  aüem  Jfleiß  im  »Aterlufceti 
<Be$nf  unD  war  ein  Eiferer  um  (Stt>tt,  glei<t>t*ie  ibr  alle  feyb  bei* 
tiges  tageo.  Jd>  babe  Diefe  Qect  e  bie  auf  Den  CoD  mfolgt,  tt?te 
t>er  £obeprie|f  er  imD  Der  Äatb  mir  Seugniß  geben  rennen.  £ter» 
«uf  erjefjlte  ft>nen  ^aulue;,  roatf  ibm  auf  Der  SReife  na*  £)amafcu$  b* 
gegnet,  n>a$  er  Dafelbjf  für  ein  ©eft*te  gehabt,  unD  wie  ibm  na*t>et 
3£fu$  €briftuä  no*  einmal  erf*ienen,  unD  *m  ni*t  allein  Die  £arfr 
naefigfeit  Der  3uDen  in  Verwerfung  feinet?  Seucjntffeö  nierfennengegeben> 
fonDern  ibm  au*  befoblen,  fi*  juDen  #et)Den  *ii  roenDen. 

S3i$  M*t  batten  if>n  Die  3uben  mit  ©eDult  angcf>&ret  2Bie  er 
ober  Die £epDen  nannte,  für  n>el*e  fie  einen  2lbf*eu  batten,  fo  riefe» 
ße:  tynnxgmit  folcr^m  »On  Der  (Erben, 'Denn  es  iff  nict>t  billig 
Daß  er  leben  (Ml.  £)er  Hauptmann  gab  herauf  S23cfct>l,  ifm  ju  (Idupen.  . 
©obalD  aber  $aulu$  fagte:  iff  ea  midr)  re<t)t,  einen  romifdben  »un» 
ger  geißeln  t  fo  gieng  Der  Hauptmann  ju  ibm,  unD  erfunDigte  fi*,  ob  et 
emromif*er  Bürger  fet>?  ix»elcf>cö  $aulu$  mit  ja  beantwortete,  ©et 
StoofW  f  onnte  Diefe*  au*  bemeifen.  $>enn  weil  Die  etaDt  $arfü$  in  Den 
bürgerlichen  Kriegen  Die  ^ar*ep  De«  3ulii  Cdfan'ö  unD  De*  Sfoaufri  ge# 
galten,  fo  n>arDü>r  jur  Vergeltung  ibrer  £)ienfre  Daö  r&mif*e  &urge* 
re*t  bepgelegt.  ©er  Hauptmann  fagte:  biefeo  Äe^t  babe  icfc  mit 
groftem  (0eioe  gefaufr.  ^toulu*  aber  antwortete :  unD  id>  babe  föU 
4>etj  meiner  (Geburt  ju  Danfen.  <2Ö5te  ^auluö  p*  alfo  für  einen  rö# 
mif*en  ©örger  erfl4rt  tyw,  fo  jerie*  Der  »£wuptmann  in  gur*t,  »et! 
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tS  nid&t  erlaubt  war,  einen  folgen  Sttcnfcfjen  fidupen  ju  (äffen/  er  mochte 
aud)  übrigen*  begangen  M>en,  warf  er  wollte. 

21n  Dem  folgenDen  $age  lieg  er  Da*  (^anheDrin,  oDer  Den  groffen 
SKath  jufammen  berufen.  UnD  Der  SlpofM  erfchkn  oor  Diefem  ©ericfcte, 
um  feine  £ache  &u  oertheiDigen.  QBte  er  aber  ju  reDen  anfieng ,  fo  befohl 
Der  »öobepriefter,  ihm  einen  S3acfcnfTreich  ju  geben.  ^aulu*  jagte  hier* 
auf:  2>er  &i£rr  fcblacte  Di4>,  Du  nbeirtincbre  Xüanö.  <2ßie  er  aber 
horte/  Dag  e*  Der  £obeprie(ter  war/  fo  fagte  er:  3ct;  babe  Die|co  mc|>t 
gewupr,  Denn  Das  cöe^rj  uei^erer,  Der  (Dbiigfeit  511  fluten.  €nD* 
fich  rief  er,  weil  er  wugte,  Dag  Der  SKath  au*  oerfchieDenen  mit  einanDer 
uneinigen  öMieoern  befrant),  unD  Dag  einige  oon  tt>nen  5>^ari(^er  anDw 
aber  ©aDDucder  waren:  3cfc  bin  ein  pbarifäer,  unD  eines  pbari* 
ffcere  <3obn ,  tmb  lefcre  un&  tjttube  eine  3uferßebunej  Deo  #leff4>eö. 
S)aDura>  warD  eine  Uneuügfeit  unter  ihnen  erregt,  unD  Die  9>barifder 
ftengen  an,  feine  Garthe»  jti  nehmen,  gegen  Die  SaDDucder,  welche  fei* 
ne  2(ufer(*ef)ung  jugeben.  SöepDe  ^artbepen  gerieten  enDlich  fo  heftig  an 
einanDer,  Dag  Der  romifche  Hauptmann  üble  golgen  beforgte.  £r  lieg 
alfo^aulumwieDer  nach  Der  QBefhing  jurüefbringen.  ©Ott offenbartet 
aber  in  Der  folgenDen  Stacht  Diefem  Sipotfel,  unD  fagte:  Öey  gute« 
mutbe,  tvie  D«  t*n  mir  5«  ZJenifalero  ge$ei?cjtbaff ,  fo  foUJf  Du  au# 
pon  mir  *u  Äom  ein  Setifrnij*  ablegen. 

Einige  (>aben  ftcf>  erfubnt,  Die  Sluftnbrung  De*  SJpoftel*  tnDtefem 
^tücfe  uj  taDeln.  <&ie  galten  e*  für  eine  93er(tcüung,  Dag  er  oorgege* 
ben,  er  fenneDen  $obenprte|ter  nict)t,  Da  er  fict)  Doch  oorber  oon  Dem 
«Xatbe  unD  Der  Dbrigf  eit  al*  ein  ^ßerf jeug  gebrauchen  lagen.  £ierndcbfr 
fef>en  fte  e*  al*  einen  Äuntfgrif  an,  Dag  er  fief)  für  einen  pjarifaer  au^ge*  SWenr«  b 
geben,  Da  er  Doch  alle  jüDifcbe  Zeremonien  oerwarf,  welche  Die  ^barifder  |«  We  Sirte 
mit  Dem  grbgten  £tfer  oertbeiDigten.  <2ßa*Da*  erfie  anbelangt,  fo  hatte *ÄMU* 
ft$  ^]3aulu*  in  Den  fünf  unD  jwanjig  Sohren  nach  feiner  $3ef  ebrung  nur 
wenig  in  3eru(alem  aufgehalten,  unDinDiefer  geit  hatten  oiele  43obepriefte* 
folche*  wichtige  21mt  oerwaltet,  inDem  Die  romtfehen  SanDpfleger  nach  ib> 
rem  eignen  ÖutDünfen  mit  Diefem  8mte  oerfuhren.  3Ba*  Da*  anbre  be» 
triff,  fo  fagte  Der  SlpofW  in  Diefem  etücfe  feine  Unwahrheit,*  inDem  er 
alleroing*  ein  ^harifder  in  Slbficht  auf  Die  ßehre  oon  per  Slufcrftehung 
loar.  S)enn  Dag  feine  <2Borte  nicht  anDerö  fbnnen  erfldret  werDen,  fot 
che^  erheUet  aud  Dem  Seugnig,  welche*  er  oorher  öffentlich  oon  Wfli 
abgelegt.  £)ab.er  fonnten  auch  Die  g3r>acif4€r  felblt  feine  92Borte:  'Jcfy 
bin  ein  pbanfaer,  in  feinem  anDern  gßerjianDe  nehmen,,  altf;  0>b  td^ 
»letcb  rin  jfönger  d^upi  bin,  f9  ftiwme  tc^  Dq4>  mit  Den p^anfaf 
v  ©  2  tvn 
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ttn  in  fcem  puncte  uon  Der  2(ufevff  ebu ng  öbevehi.  $We« /  wao  man 
inDiefem^tücfefagen,  ot»er  nigeben  fann,  befteb*  Darum,  tag  <}>aulu$ 
(ich  aller  rechtmäßigen  Littel  beDienet,  Den  «öänDen  feiner  geinDe  ju  ent* 
geben,  ©arau«  ober  fliegt  nicht«  anDer«,  al«  tag  e«  eine«  €brijten,  in* 
fonDerbeit  eine«  fcbrer«  Pflicht  fcp,  auf  eine  erlaubte  2lrt  fein  geben  ju 
verlängern,  wenn  er  ftebt,  Dag  Dafielbeju  weiterer  2lu«breitung  De«  ©lau* 
ben«  Shifcen  fchaffen  fann.  2(u«  Diefer  Urfacbe  oerDienen  Diele  Sttartp» 
rer,  welche  in  .Den  fclgenben  3«tw  Dem  $oDe  mit  offenen  Firmen  entae* 
gen  eilten ,  mehr  getaDelt  al«  gerühmt  ju  werDen.  fTcn»  wenn  fie  ficf) 
Diefe  Aufführung  De«  Slpoftel«  jum  Buffer  oorgefMt  bitten ,  fo  bitten  fit 
Die  Strebe  (Ebrifii  noch  weit  mehr  erbauen,  ja  felbft  Diele  SBerfolgungcti 
abwenDen  fonnen. 

$ln  Dem  Sage  nachher  >  wie  Da«  93erb&r  aebalren  worDcn,  gellten 
(tcb  40. 3uDen  be»  Dem  «öobenpriefter  unD  Dem  SKatbe  ein,  unD  gaben  «u 
«rennen,  Dag  fie  ein  ©elübDe  geleitet,  weDer  ju  effen  noeb  &u  trinfen,  bt$ 
fie  fßaulum  getobtet  bitten.  <Sie  baten  Daber ,  Dag  er  aufs  neue  medt>t« 
uorgeforDert  werDen,  Damit  fie  DaDurcb  ©elegenbett  erbalten  motten,  ü)tl 
«u«  Dem  ^JBcge  ju  räumen.  3Bie  aber  ^aulu«  beo  %titm  Davon  Staa* 
riebt  erhielt,  fo  offenbarte  er  folebe«  D*m  Hauptmann,  welcber  ibm gleich 
ju  Dem  gelij:  bringen  lieg,  Der  Damal«  (Statthalter  in  3uDäa  war,  unD 
ju  Ofarea  rejiDirte.  3>r  Hauptmann  erofhete  zugleich  Dem  CanDppeger» 
&ag  Der  befangene,  welken  er  ibm  jufebiefe,  ein  römifeber  Bürger  fep, 
t>er  oon  Den  3uben  wegen  einiger  SKeligion«ftreitigfeiten  verfolgt  mürDe. 
5>aulu«  warD  aljb  nach  £äfarea  gefübrt,  unD  Dem  ßanDpfieger  gelijr  Dar* 
ae|tellt,  welcber  ibn,  nach  einigen  gragen,  Die  er  an  U)n  tbat,  in  Dem 
Mafie  £eroDi«  bi«  auf  weitere  Unterfudmng  verwahren  lieg,  günf 
Sage  nachher  ersten  Der  £obepriefier  Anania«  nebfi  einigen  s&itglicDern 
te«?Katb«iu  Ofarea,  wohin  fte  von  Dem  gelir  berufen  worDen,  um 
nebfl  ^3aulo  öffentlich  vor  ©eriebt  iu  erfcbelnen.  ^ie  brachten  alierbanD 
b eftige  SöefcbulDigungen  gegen  Den  Slpoftel  oor,  Die  Derfelbe  aber  mit  orof* 
fem  SftacbDrucf  beantwortete.  Steffen  warD  Docb  fein  Urtbeil  in  Diefer 
^acbe  gefänet.  S>enn  gelt):  febob  Die  €ntfcbeit>ung  Diefer  ^treittgfett 
ton  einer  3eit  jur  antern  auf,  unD  flellte  oft  befonDre  UnterreDungen 
mit  $aulo  an.  €r  baue  Dabei)  Die  Slbfictt,  $aulo  etwa«  ©elD  abjulo* 
efen,  weil  er  wugte,  Dag  De.felbe  große  Sollecten  von  SWmofen  jum  Un* 
teri;alt  Der  ©laubigen  in  3erufalem  mitgebracht  batte. 

©iefe«  jeg  jtcb  cnDlicb  fo  febr  in  Die  IMnqe  Dag  Darüber  Die  ?eit 
herannahte,  Da  geli; (eine ©tattbalterfcbaft  niederlegen,  unD  efter  m 
lern  SMafc  machen  mugte.  eein  Wachfoljjer  war  geftu«,  unD  Do  v 
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ta$  bep  einer  aufä  neue  angebellten  Unterisling  fid>  als  ein  r omtfc&er 
Bürger  auf  Den  Äapfer  fcerief,  fo  faßte  er  Den  £ntfc&luf ,  if>n  na^  *Xom 
ju  fdjicfen.  ^D?an  fief>t  Darauf,  Daß  Diefer  große  Slpojlel  ji$  au«  allen 
Äraren  bemühet,  fein  geben  unD  feine  8repi)cit  aufo*  dufferfte  ju  t>e* 
tfyciDigen,  tooDurcfc  Dasjenige  besteiget  roirD,  toaäicfc  t>orf)ergefagt  l>abe. 

£f>e  $auliu$  roegreifete ,  f>atce  er  mit  Dem  ganDpjlcger  gefhi*  in 
gemüatt  Des  jüDifcben  Äönig*  2lgrippa,  eine  merfrourDige  UnterreDung. 
£>enn  Da  geltus'  Diefem  £6nige  erjef>lte,  ba§  ^auluö  unD  Die  3uDen  n>e# 
gen  etneä  oerftorbenen  Spanne* ,  tarnen«  3£fu$,  in  Streit  oertt)icfelt 
Waren,  oon  meinem  *}>aulu*  behauptete,  Dag  er  lebe,  fo  oerlangte 8grqv 
pa ,  felbft  mit  il>m  ju  rcDen ,  roel<f>e*  au$  geföafce.  ÖBie  2Jgrippa  ibm 
€tlaubni§  gegeben,  feine  Dlere  anjufangen,  fo  erjeblte  ^auiu*  fikilicfc 
feine  ganje  ©efd)icbte ,  tüte  e$  mit  fetner  $5efe()rung  jugegangen,  unD 
»aä  er  bü%r  geleitet.  Um  Deswillen,  fagte  er  ferner,  J>aben  mt4> 
fcie  jfuöen  im  Cempel  gegriffen,  unb  unrerfhmDen  ftc%>^  mi4>  ju 
tobten.  2lber  biu<fc  Den  ÄeyftanD  <5(Dttee  ißo  mir  gelungen,  unb 
ß<l>e  bis  auf  Dtefen  €ag,  unD  jeuge  beyDee  Den  Älemen  unD  Den 
«Stoffen,  unD  faqe  ni<t>ts  auflerDem,  Dae  Die  PrOpbeten  gefagt  ba» 
ben,  Da£  es  gefdtjeben  follre,  unD  ttlofeo,  nämlufc,  Daf$  Cbriffiia 
foHte  leioen,  unD  Daß  fem  £oD  unD  ferne  Buferßebung  fowobl  Den 
3uDen  als  Den  i^e^ben  foltre  »eif anDtaet  werben.  QBie  Der  8tpojfcI 
alfo  reDete,  fo  rief  gefhiä  überlaut:  Paule,  Du  rafeff,  Deine  grofie 
2umfi  maefct  Dicfc  rafen.  ^aulu*  aber  antwortete:  rafe  nwfcr, 
fonDern  ist)  reDe  wabre  unD  vernünftige  Worte.  'Idp  «De  freuDig 
ya  einem  Äjnige,  ber  in  Diefen  Dingen  erfahren  unD  Den  pro* 
f^eten  glauber.  UnD  wie  Stgrippa  oerfefcte:  £s  febler  ni<t>t  wei,  Du 
dberrebefimi<£,  Daßtct)  ein  <Li)iifi  vöörbe;  fo  antwortete  ^auluö: 
jfcfc  wönfefcete  ©or  <8><£tt,  t>aß#n«fct  allein  Du,  fonDern  ai?4)  alle, 
feie  mi4>  beute  boren,  fbldje  vrärDen,  wie  i'4>  bin,  aufgenommen 
tiefe  23anDe.  hierauf  fhinDen  fte  aUe  auf,  unD  Slgrippa  faqte :  Ulan 
I>4tre  il?n  auf  freien  Jnß  fetjen  f&inen,  wenn  er  ft<fc  m<t>t  auf  Den 
Äayfer  berufen  bätte.  €$  warD  alfo  bcfölofFen ,  Daß  er  nad>  9tom  rei»  V««H  TOcifc 
fen  follte.  SMe  Dieife  aieng  auc^  ni*t  lange  nachher  voüxt lieb  t>or  ftc^> ,  unD nft* 
5>aulu«  toarD  nebft  fuca  auf  ein  aDramitifc^eö  e$iff  gebracht.  "3ßie 
fte  eine  Seittang  auf  Dem  Stteer  berumgefabren  waren ,  fo  jagte 
9>auluö  vorbei' ,  Daß  Dcu5  ^ct)iff  foroofjl  al«  Die  auf  Dem  <E$iffe  toarert,  in 
groffe  ©efabr  geraden  würDen.  ^eine  ^eiflfagung  traf  aud>  ein.  S)enn 
€6  entflanD  furj  na<^ber  ein  furcfcterli^er  ^turm,  melcber  enDlicb  fo  fe^r 
iiber^anD  naljm,  DaJ  alle  ecbiffsleute  ftcj  Den  2qD  m  Sluuen  (leüten. 
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u         Aittftenfriftorfe.  £rfte$  ^rfnutbm. 

9>aulu*  fjielt  ibnen  bterauf  nuar  t>or ,  Da§  |1e  ferne  SEBarnung  nic^t  rotten 
berac&ten  foflen,  er  tr6ftctc  fie  aber  aud)  roieDer,  Da§  f einer  bon  Denen, 
Die  auf  t>em  (Skiffe  roaren,  um*  Sehen  fommen  foüte,  obgleicr)  Da* 
.         ecfciff  felbft  ju  Prummern  geben  würDe.  9?ad)Dem  oüe  £ofnuna  t>ew 
ewrua). f^n>unt)en  war,  lief?  man  Da*  <Bcfyjf  oon  Den  5BinD  treiben,  bt*  folcfce* 
enDlicfc  auf  eine  verborgene  ^anDbanfe  fü)en  blieb,  unD  oon  Den  <2BeUcn 
In  Briefen  gefc&lagen  roarD.  Einige  t>on  Dem  Qßolfe  retteten  ftcfo  Durcfr 
€5$nrimmen ,  anDre  aber  festen  ftc^  auf  Fretter,  unD  rourDen  atif  folcty 
2lrt  an  Da*  ßanD  getrieben.  £)er  Ort,  n>o  |le  lanDeten,  «>ar  Die  3nfel 
©Mite,  ©ie  ginroofjner  Diefer  Qnfel  nahmen  fie  freunDlicfc  auf.  unD  jun< 
Detenein  grofle*  geuer  an,  um  tt>re  ÄleiDer  ju  troefnen,  unD  if>re  Seiber 
ttieDer  ju  ernennen.  <2Bie  aber  jpaulu*  einige  Reifer  jufammenfuc&te, 
um  fok&e  in*  geuer  ju  werfen,  (b  n»r>r  il>m  unt>ermun>et  eine  Otter  an  Die 
4)anD.  S)ie  £inn>of)ner,  toelc&e  Diefc*  iDaljmafcmen,  urteilten  gleicfc; 
JDiefei*  tttenfcfc  mup  ein  VH&ber  fern,  welchen  Die  Äa4>e  nid)t  le» 
ben  läfifct,  ob  er  gleich  Dem  ttleer  enretaneten  tff.  <2Bie  aber  $>aulu$ 
feine£anD  fd>utteltc,of)ne  Da(j  ilrni  Die  Otter  0cfcaDen  jugef ftget,unD  Da*$t)iet 
m*  geuer  pe!,  fooeränDerten  jte  tyre  SKeDe,  unD  hielten i t>n företnen  (Bott. 
iftad)  Verlauf  oon  Dre»  SBonatben,  welche  fie  auf  Der  3nfel  juge* 
^utorSln.bracbttjatten,  giengen  fie  roieDer  m  <£ci>tfFe,  unD  langten  enblicfc  in  einem 
fünft  $atiiiiu  italianijtyen  ^)flfen  an.  hierauf  festen  fie  Die  £Heift;  na4;  Ötom  ju  ÜanD« 
£?S  J?^"  f°rt/ unt)  *Paulu*  blieb   W  nw&t  nur  t>rep  3tabre,  fonDern  wrrunDig* 
mSui   u  au*     ^BortDcö  CwWfllßl  ofcne  #inDenwj,  unD  unterrichtete  aHe 
w<f    '*  Diejenigen ,  Die  ju  ibm  famen.  «öier  enDiget  Der  €\>angeltft  Cuca*  feine 
ipiftorie,  Die  fo genannten ©efebiepte  Der  Sipofrei /.  ob  Diefelbe  aleief)  eigent* 
lieber  Den  tarnen  einer  9*acf>ricbt  wn  Der  SKigion  unD  Den  fecgeben&ek 
ten  De*  2lpofrel*  $auli  führen  ftnnten,  tnDem  Da*  meifre,  roa*  Darin» 
borfommt,  bon  Dicfem  Slpoftel  allein  IjanDelt.   £>ie  Urfacf>e,  n>ej?falleT 
Der  ©)angeli(t  £uca*  Die  £f)ateu  9>auli  allein  fo  au*fut)rlic$  betrieben, 
befreit  Darinn,  noeii  er  Den  l) eiligen  s2(po|lel  auf  allen  feinen  Steifen,  unD 
jroar  faft  von  feiner  ^öefebrung  an  bi*  auf  Deflen  SKeife  naefc  9lom  befl4n* 
big  begleitet,  unD  alfo  niefct*  au*fül)dia>  befa>reiben  roollen,  al*  roa*  et 
felbft  gefel)en  unD  geboret.  UnD  Diefer  Langel,  melcfccr  ficf)  in  feiner  ®t> 
nct)te  finDet,  Dienet  ju  einem  Söeroei*  oon  Der  2lufric()tigfeit  Der  beiligen 
ifribenten,  unD  Daß  jtemebr  beforgt  geroefen,  Die  ^ßabr^ett  ju  feforei* 
ben ,  al*  orDentlicf)e  unD  äierlic&e  J^ijrorien  abjufaflen.  3a  Die  Ungläubi- 
gen fönnen  Darau*  erfennen,  Daß  Die  Triften  Der  Styojtelüon  \>erfct)ie# 
Denen  ^>erfonen,  unD  an  uerfcbieDenen  Orten  gefa)rieben  »orDcn,  oI)ne 
Dag  Der  eine  Degroegen  mit  Dem  anDern  SlbreDe  genommen.  £>enn  fonfl 
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m'ftiifgttcifcl,  tag  Die  ^«erie  beffer  mit  Dem  $itel  nnitDe  iib^teinqc»  Wgf^ *» 
tfimmtijaben,  infonDerbeit,  DaDieanDern  apoftel  tnjttnföen  au*  ni*t°«  ™ l®? 
inüSig  geroefert.  2lber  Die  3bji$t  De*  efribenten  war  leDuili*  *«Wn$HjF'ft* 
gerietet,  nur  Dasjenige  aufoujeic&nen,  n>a$  er  gefeben  unD  geboret,  unD 
roooon  er  o&liig  überzeugt  war,  fo  Dag  Der  ©efect,  n>el*er  in  Diefem  93u* 
djebefwDlia)  ifr,  blo*  aUein  Dal>er  rttyret.  2uca$  preDigte  nact>ber  Da« 
€\>angelium  in  £)almatien,  ©allien,  %t<i\im,  unD  SttaceDonien,  unD 
flarb  entließ  in  feinem  Pier  unD  a*t$igften  3af>re  iu  93atraä  in  Siebajen. 

^frtyrenDer  3cit,  Da§  Paulus  ju  SRom  gefangen  mar,  f*rieb  et 
t>erf*ieDene  Briefe,  al*  an  Die  $bi(tppcr,  an  Den  «Jtyileraon,  an  Die  So*  €pHW  fjy 
lofier,  an  Die  <£pbefer,  an  Die  Hebräer,  unD  par  bep  Derf*ieDenen  @e*  f«J w«w 
{«gefeiten.  S)enn  Da  £pap(>roDitu*,  welcher  23if*of,  oDet  na*  Der  "ppw* 
9\ct>en$art  $awli,  $lpofhl  $u  Wlippi  in  SftaceDonien  n>ar,  ibm  eine 
Söepfteuer  an  ©elDe  ju  feinem  Unterhalt  wn  Der  ©emetne  ju  flippt 
überbrachte,  fo  gab  er  Demfelben  roieDer  einen  23rtef  mit  iucücfe,  roelcbe* 
t>te  befanntc  £piftcl  an  Die  ^ilipper  ifr,  unD  Danft  Darinn  Der  ©emeine 
für  ibre  8iebe  unD  föepl>ülfe.  £>tefe  €ptftel  ifr  forool  im  tarnen  ^auli, 
altf  De*  $imot(>ei  getrieben.  £)enn  glet*  im  Anfange  l)enjt  ee :  Paulus 
Wtotim&m,  Änc4)«  Jfgfa  Cbrifli,  aUen  öligen  in  ym 
Cbriffo  yi  PbtHppen,  famc  Den  23ifd)ofen  tmt>  SDtenern.  Sttan 
fann  bierauo  Deutlich  abnehmen,  Dag  Da*  <3Bort  $8if*of  feine  anDre  23e* 
Deutung  gebabt,  als  sjjrieffa,  Denn  in  einer  (StaDt  fonnte  ni*t  mebr  al* 
«in  $8if*of  fepn,  wenn  Das  2Bort  in  Der  b*Mig«S  $ageo*  üblta>en  $$epeu* 
tung  foll  genommen  roerDen.  €papbroDmi*  aber  nennt  9>auluä  einen 
5lpoHelDer$()iltpper,*)  n>otur*man  eben  Dasjenige  perfle^et,  roasman 
naa)ber  einen  93tf*of  genennet. 

SuDer  £pifrel  an  Den  $f>i(emon  gab  fblgenDe  93egebenf>ett  Sfotag.  tywtt 
^iiemon,  ein  reicher  Bürger  ju  €oloffen,  unD  ein  3ünger  «Pauli,  MM**J** 
vor  furier  Seit  ton  einem  feiner  @clat>en,  tarnen«  DneftmuS,  beftob*  w««w* 
len  nwDen.  tiefer  jOnefmiue  aber  bereuete  na*ber  Diefe  tyatf  unD 
na&rn  niefrtnur  juDtem  Den  cbrifrlidjen  ©lauben  an,  fonDern  bat  au* 
Den  SJpofrel,  Dag  er  eine  QSorbitte  Dor  ibm  bep  feinem  «&errn  einlegen 
tnö*te*  £>egroegen  förieb  ^Jaulu*  Diefe  €ptftel  an  Den  ^bilemon,  unD 
bittet  Denfelben  niefetnur,  Dem  DneftmutJ  Diefen  gebler  juoerjeiben,  fon* 
Dern  er  nimmt  auep  jugleicb  ©elegenbeit,  oon  Der  $flta)t  eine«  €briflen 
iii  reDen,  feinem  ^4a)tlen  fein  Qßerfeben  m  vergeben ,  fo  wie  unfre  <2»un» 
Den  untf  Don  ©Ott  pergeben  »ürDen,  in  Deflen  Lütgen  tPir  aUe  tpie  Der 
Onefimu«,  föulDtg  ftnD» 

*)  WH  i,     mm  dfc^&lff  twD  mifffreiter,  iwD  cwr  ÄpofW. 


%6  fttrcfilttfiftfatfe»  ffrfleS  ^aforfitt 

*»M»i«i»fi  3«  Derfelben  Seit/  wie  ^>ou!ud  Diefen  befonDern  93rtef  an  fem 
t?Jr fiffi  Wemon  »rieb,  fertigte  er  au«  ein  «Ucjcmetned  ^«reiben  an  Die  £o> 
fcr.         Wer  ab,  unD  n>eil  Die  Dortige  ©emeine  v>erf«ieDene  2lnfe«mngen  oon 

fallen  fiesem  batte,  fo  warnet  unD  ermahnet  er  Die  golofier,  fi«  oot 

Denfelben  ju  böten,  Büglet«  tragt  er  Die  9>fli«ten  t>or,  wel«e  Die  <2Bei* 

ber  ibren  Sönnern,  Die  ÄinDer  u)ren  Altern,  unD  Die  SöeDienten  ü)ret 

#errf«aft  f«ulDtg  finD. 

«Dtan  jagt,  Dag  «Paulus  in  feinem  ©efänanij?  ju  Cornau«  eine  ^pU 

fiel  an  Die  ©emeine  ju  gaoDicea  abgelaufen,  aber  Diefelbe  ifr  gegenwärtig 
.  ni*t  m*r  twfanDcn.  S>ie  erften  griffen  baben  au«  feine  €ptftel  un# 
ÄfcIftet  Di*m  tarnen  erf ennen  wollen.  Einige  baben  Diefelbe  mit  Dem  Briefe 
S  ,c  Wfton  Die  Spbefer  »ermengt,  wel«er  au«  oon  Diefem  Sipojtel  ju  9tom  ge* 

febrieben  worDen,  worinn  er  infonDerbeit  Die  ©töubigen  ermabnet,  tyren 

©lauben  Dur«  gute  SBerfeju  bereifen. 

£>ie  lefcte  (Eptftel,  wel«e  $3aulu$,  wie  man  mepnt,  juSKomgef«rie* 

onweA  8  i  n'  ^öet  *^rief  an  Die  *&€br^er/  *>on  «>el«em  Do«  einige  behaupten 
■j  »ollen,  Daß  fol«en  «Paulo  ni«t  fonne  beigelegt  werDen.  Unter  Denen, 

wel«e  glauben,  Dag  Diefe Kriftel  oon  feinem  Slpoftel  gef«rieben  worDen, 
xft  au«  i^tberus  beftnDli«,  Der  in  Der  SßorreDe,  wel«e  er  Diefem  Q5rie* 
feoorgefefct,  feine  «Mepnung  fowol  au*  Dem  3nbalteal*  Der  e«reibart 
Diefer  £pifftl  ju  oertbeiDigen  fu«t  »)  £tnfae,  wel«e  Darinn  eine  Ueba> 
emfiimmuna  mit  Der  <£«reibart  in  Den  ©ef«i«ten  Der  Slpoftel  finDetu 
baben  un*  uberreDen  »ollen,  Da§  «Jaulu*  Die  «Dtoterie  ju  Diefem  Briefe 
bergegeben,  guca*  Diefelbe  aber  in  (eine  ^«reibart  eingefleiDet 

3B%enDer  Seit,  Da§  $aulu*  Die  ©emeine  ©JÜtte*  Dur«  @«rif< 
een,  »MDtgten  unD  geiDen  auf  eine  fo  autfnebmenDe  Hrt  erbauete,  waren 
freanDernapoftelau«nt«tmügig,  obglei«  wenige  oon  ü>nen  fo  Diele 
*öef«werli«feiten  unD  Unruben  al*  ^aulu*  auäfhmDen.  SDtorcu*  i>tclc 
p«  grojjtentfjeil*  in  Der  mutigen  etaDt  SIleranDria  auf,  wel«e  Damal* 
tm«(lSRom  Die  anfebnli«fte  <£taDt  war,  Daber  au«  Die  aleranDrinif«cn 
33tf«6fe  na«ber  in  Der  <2BürDe  unmittelbar  auf  Die  romif«en  folgten» 
3n  Diefer  etaDt  bielten  fi«  febr  Diele  $remDe  oon  aüerbanD  Stationen, 
unD  infonDerbeit  (ebr  Diele  ^uDen  auf,  au*  Denen  Sflarcu*  eine  anfebnli* 
«Waren«««  ©emeine  fammlete,  bauptfa«li«  aber  aue*  Denen  fo  genannten  $t>c# 
ttilJl&SS  t<l»mtn '  m{$*  *n  befonDere*  geben  führten,  unD  feinen  Umgang  mit 
k  an 7  ?ei'Der  9Bfft  Ratten.  3b«  Sprung  beflanD  bloo*  in  Gaffer  unD  ^roD, 
f»rt.        «nt>  P<  f*«*"n  tf^r  geben  mit  feinen  anDern  ©cf«aftcn  9  al0  mit  befttn* 

Di^ctt 

*)  JDafclbjl  m  *<:  tniä,  >6nft,  es  f7  tüte  .«piflct,  von  tUUnQtUdtn  & 
frmmtn$tfct}U 
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btgemgefen  unb  9to$Denfen  ju.  ©ie  übertrafen  alfo  no<&  Die  ^ffler  att 
einem  ftrenaen  geben.  €tntae  glauben,  Da&  fte  griffen  gewefen,  unD  fe# 
t>en  fie  für  Die  erften  Sföondje  an.  £>er  bekannte  jüDifdje  efribent  pbil* 
aber,  welcher  ü>re  geben*«*  betrieben,  rennet  fte  unter  Die  jüDiföen 
©ecten/^wel^edauc^amalaublt^flenifl,  ungeachtet  ein  grofler  Sbeil 
t»on  ibnen  *u  Den  Seiten  De*  Ijeiligen  «Ward  Da*  Cfcriflembum  angenom* 
men  tinD  Dabe?  ii>r  ehemalige*  geben  fortgefeftet 

wie  «Dtarcu*  ftd>  ju  2(leranDrien  auftielte,  fo  war  3acobu*  Der 
SBorfteber  Der  ©emeine  ju  Serufalem,  unD  e*  föeint,  Da§  Die  ältefte  ®e* 
meine  if>m  au*  einer  gewijfen  ^oc^ac^tung  anvertrauet  worDen,  weil  et 
mü£bri|fooern>anDttt>ar.  tiefer  3«cobu*  n>ar  wegen  feiner  SugenDbe* 
Den  3uDen  in  einem  folgen  Slnfeben,  Dag  fte  t'bn  Den  <&erecfctcn  nann* 
ten.  Slber  eben  Diefe  groffe  £o<bacbtung,  welche  er  ft#  erworben  fcatte, 
*og  ibm  Die  beftigjte  <3ßerfolguHa  iu.  S)enn  weil  feine  JeinDe  glaubten. 
Dag  er  Durc$  fein  untaDelbafte*  geben  Die  jünger  grifft  fauptfacblicb  in 
ibrem  ©lauben  (WrFte,  fogiena  u)ret>ornebmfte  8bftc&t  Dabin,  u)ni>ott 
Dem  ©lauben  abroenDtg  ju  maepen,  um  Dur$  Den  Abfall  eine*  fo  groffen 
«tonne*  Der  ebriftiieben  gebre  eine  unbeilbare  <2BunDe  jujufiigen.  «SBle 
alfo  Da*  Dftetfeft  »orbanDen,  unDeine  grofle  «Wenge  QJoIf*  ju  Serufa* 
lern  üerfammlet  war,  fo  giengen  Die  ^ornebmjlen  unter  Oen  3uDen  ju 
tbm,  unDfagten:  iß  n&btg/  Daß  Du  Diejenigen,  welche  ygfu  $u# 
wiDtr  ftnD,  oon  Dem  Jrrtbum  befreyeff,  iDenn  weil  alle  unD  jeDe 
bid?  ftfr  einen  geredeten  SHann  galten,  fo  wirb  bei»  Settgniß  poneuient 
großen  (Sewf  cfcte  feyn.  Steige  alfb  auf  einen  beben  (Drr  De  e  £  c  m  pc  ls, 
tmb  reDe  Dafelbff  mir  einer  fo  lauten  Stimme,  baß  alle  tmbieDebi0 
Wren  tonnen.  <3Bie  er  bmauf  gefhegen  mar,  fo  ff  engen  Oie  ^bariper  unb 
Ccbriftgelebrten  an  ju  förepen;  Weil  Da*  irret,  ba  eo  Dem  ge* 
fiettQigten  jJCgflj  tviöerprebr,  fb  fage  uns,  Du  geregter  Wann, 
wae  wir  «fläuben  feilen.  3aCobu*  antwortete  bteraufmitßarf  er  Stimme: 
Warum  fragt  ibr  miefc  na4>  3£f»/  Dee  Mlenfeben  Öobn,  Derfelbe 
pQtjur  rechten  <?>anD  (EKDtre*,  unb  wirb  bernieDertommen  in  ben 
Wolfen.  $5>icfe  SXeDe  &atte  oerfcbteDcne^Birfungen,  inDem  einige  glaubuj 
»urDen  unD  ©Ott  lobeten.  £)ie  5>b<wf«to  unD  ©cbrifrgelebrten  abet 
jorac^en  btp  ftcb  felbfl:  VOiv  baben  iibel  getban,  Daßwtr  ibn  an  Dte^ 
fen  On  treeen  lafic"/  unD  fturfcten  i(>n  b»«v«wf  <^w*  Verbitterung  rfief« 
ling*  nieber.  **)  €r  ftarbaber  Dennoch  nic^t  gleich  t>on  Diefem  gaU,  fom 
...  ^>  Dem 

•)  Bhil.  Vit.  Contemp!.  **)  iOfit  folgen  Um^^^»l^^n  qeWt  ^^PP«»  Diefc 
^iflorlc.  3(nDcrn  ©tlcbrt«  aber,  uatet  Denta  öuc^  e»caligtr  ift,  »clAct  öbrf» 
ocn<  &cn  aKdftorcrtoft  3a wM  niojt  Wu^ct,  fetten  We  UroddoOt  «n(l^i§  hb> 
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Dero  legte  (leb  auf  Die  Äm'e,  unD  bat  ©Ott/  Da§  et  ibnen  ibre 
SBdrfprct«  tXTßebcn  möchte.  gnDlicb  oerftfcte  ibm  tiner  einen  <S5cblag  mit  Dem  4bam* 

frt>  3«cqN.  mer ,  woran  er  feinen  ©eift  aufgab.  £r  mirD  für  t>en  erften  üöifc&ef  ju 
3erufalem  gehalten,  unD  b<u  Der  Dortigen  ©emeine,  wie  man  glaubt,  29. 
3af>re  oorgeftanDen.  ©er  jüDifdje^tnbent,  3ofepbuo,  toelcber  ibn 
nen ^Ö»u0er  grifft nennet,  bejeuget,  Dafc alle rec^tfct>affcne  SJtönner  an 
Diefcm  Verfahren  ein  Mißfallen  gehabt,  unD  Den  Ä&nig2larippa  gebeten, 
Dem  4Doi>enpriefter  2(nania*  ju  befehlen,  Dergleidjen  ni$t  ferner  ju  unter* 
nebmen.  *)  Slgrippa  entfette  aua)  nic&t  lange  naebber  Den  Slnania*  fei* 
ner  $öürDe,  unD  trug  fola)e  Sw,  einem  Öobne  De*  ©amnäu*  auf. 
Sftacb  Dem  $oDe  3«cobi  erwählte  Die  ©emeine  ja  3enijalem  Simeon,  Dm 
©obn  (Eleopba*,  melier  au  et)  mit  el^rifro  oerroanDt  mar,  mieDer  jum 

€*i(W  3*  SMfc&of.  ©er  Sfpoflel  3acobu*  (>at  übrigen*  eine  £piftel  btnterlajfen, 
Die  unter  Den  canonifa)en  iöüa>ern  De*  neuen  $ejtament*  bcfinDlid)  ift. 
©iefer  23rief  ift  an  feine  ©«neine  infonDerbeit,  fbnDern  an  Di«  jroölf  ©e* 
f<blea)te  3frael*  überhaupt  gerietet.  ©enn  Die  Ueberförift  lautet  folgen* 
Dergeftalt:  [Jacobus,  em  Änea)t  <B0ttes  imb  De»  4>£un  3Ufu 
iUuijtt,  Den  awllf  <B>efd)letfcten,  Die  Da  (InD  bin  unö  ber,  gvtube 
juoor«  3"  !w*  Kriftel  treibt  3<wbu*  mit  einem  folgen  £ifer  auf  Die 
guten  ^evfe,  pajj  einige  aua)  geglaubt  baben,  Daßer  Der  Vefjre  ^auli 
»om  ©lauben  roiDerfprecbe.  ©aber  baben  einig«  unter  Den  Gilten  gc&u>ei* 
feit,  ob  Diefer  Sörief  aua)  von  Dem  ?lpoftel  3acobo  gefa)vtebcn  morDcn. 
Unter  Den  neuern,  roekfce  Diefer  Tönung  bcppfu'cbtcn ,  ift  aua)  kmbt* 
tup  beftnDlia).  *•)  ©enn  Derfelbe  b<Mt  Diefe  fepiftel  für  feine  apoftoliia)« 
&brift,  »eil  Darinn  gelebrt  mirD,  Daj?  Stbrabara  Dura)  feine  <2Bcrfe  ge* 
rea)t  werten,  Da  3>aulu*  Doa)  au*D. ueflta)  faget,  Dajj  fola)e*  Dura)  Dea 
©fauben  gegeben.  3^cobu*  aber  treibt  Dejnoegen  nur  fo  (tarf  auf  Die 
guten  ^erfe,  meil  einige  Die  ©c|>itftcn  9>auli  unreebt  DertfanDen,  unD 
ftd)  eingebilDet  batten ,  Dag  Die  guten  ^Berfe  gam  überfliujig,  unDnicfct 
Don  Dem  geringen  Sftufcen  rcdren.  ©enn  Die  Briefe  aUer  Slpoftel  jinD 
auf  eine  gereifte  QBeranlafiung  gcfc&rieben  roorDen ,  um  balD  Diefen,  balD 
33««"»  jenen  3rrtbum  &u  roiDerlegen.  <2Bcnn  man  Diefc*  bt*p  cer  €rflirung  De5 

Mtawr«  ^caenw^rtigen  Söriefe*  jum  ©runDe  feijt,  fo  fallen  alle  (^frupel  unb  alle 
anfa)einenDe  2BiD<rfprua)e  n>eg,  roelcbe  man  mabrjunebmen  glaubt,  menn 
man  nur  bin  unD  mieDer  ein  (Stucf  au*  Dem  ganjen  3ufömmenbang  f>er# 
au*  nimmt.  €*  i(t  ein  großer  UnterfcbeiD,  menn  man  em  o6liige*  <^n* 
(tema  treibt,  reelle*  fein  einjiger  unter  allen  8po(leln  gea)an  ^at,  unö 

0  Antlqtitt.  Lib.  XX.  Cap.  «. 
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iixntt  man  Durch  befonDre  Triften  balD  tiefen,  balD  jenen  Sorthum  b* 
(freitet,  Der  fleh  in  Die  ©emeine  @£>tte*  eingesehen. 

Sßton  fleht  übrigen*  au*  Den  S3et>ft>ielen  fbmol  Diefe*SlpofM*,  alt 
fce*  heiligen  Apoftel*  $au(i,  Da§  Die  £aupter  unD  93or|ieber  Der  chriftfo 
$en  ©emeinen  jroar  ©erfolgt,  «nD  gesagt,  gleichwol  aber  noch  feine  ad* 
gern  eine  Verfolgung  über  Die  griffen  perbdngt  worDen.  $)enn  Die  3«* 
Den  fahen  Die  Cf>rt(len  im  Slnfange,  Da  ihre  SJnjaW  annoeb  fefjr  geringe 
war,  mit  QSerachtung  an,  unD  bitoeten  fleh  ein,  wenn  Die  Anführer  nur 
ertlich  würDen  au*  Dem  «äßege  geräumet  fepn,  fo  würDe  Diefe  neuenf 
ftanDene  eecte,  n>ie  Diele  anDre,  leicht  unD  t>on  felbft  wieDec  aufhören.  M  . 
X>ie9l6mer  aber  rannten  Die  Cbriflen  nicht  recht,  fonDern  vermengten  n^iSt  b{t 
fte  mit  Den  3«Den,  unD  waren  Daher  nicht  fehr  bemühet,  ihre  Au*brei*  «giften  unter 
Hing  unD  Aufnahme  ju  üerbinDern.   £)enn  weil  fit  gerne  faben,  D«|?  Die  t>m  rftmfföti 
SuDen  untereinanDer  unein*  waren,  fo  nahmen  Die  romifchen  <^tatthal**J9/trB  Wfr« 
ter  oft  Die  Garthe?  Der  Chrftfen  gegen  Die  3«Den,  unD  flellten  Dem  Äapfer  w»tw» 
Dor,  Dag  fle  fleh  blo*  um  einen  oerfforbenen  «Wann  janften,  oon  welchem 
einige  behaupteten,  Dag  er  lebe.  $)te  tfapfer  aber,  infonDerheit  ein  fo 
hochmütiger  unD  woUüfliger  tapfer,  al*9?ero,  gaben  fleh  feine  Sttühe, 
tiefe  (^treittgfeit  ju  unterfuchen.  S)enn  man  fleht,  Dag  Die  ©treitfache 
Des  Apofhl*  9tauli,  welche  ju  3<nifalem  eine  folche  Bewegung  erweefet, 
iu  9tom  nic^t  weiter  unterfucht  worDen,  fonDern  Dag  ^Paulu*  riniae  3ah« 
te  in  eben  Demfelben  ÖtanDe  Dorten  geblieben/  in  welchem  er  nach  SKottt 
gebracht  worDen.  9ffiie  aber  Die  griffen  anflenaen,  fo  febr  an  Der  3afrl         .  * 
lujunebmen,  Dag  ihr  9tame  aiwh  ju  SXom,  welche*  eine  f leine  <2Beltwar, 
befannt  warD,  fo  oerwanDelte  fleh  Die  bisherige  Pachtung  in  eine  gurchfc 
unD  e*  entflanD  eine  allgemeine  QSerfolgung  wiDer  fte  in  Dem  14. 3ah* 
ter  Regierung  De*  tapfer*  9?ero,  oDer  in  Dem  64. 3af>r  nach  €^rifii@e* 
burt.  SDenn  Da  in  Diefem  3abre  su  SKom  eine  grojfe  3euer*brunfr  au«* 
brach ,  welche  fech*  $age  wahrte,  unD  oon  Den  14-  «öauptquartieven  Dec 
<Stat>t  je(>n  in  Die  Afcbe  legte,  fo  nabmenalle  Diejenigen,  welche  über  Dil 
Stoffe  Ausbreitung  Des*  chrifllkben  tarnen*  eiferfuchtig  waren,  Daher  An> 
lag,  Die  Cbriflen  für  SföorDbrenner  auSjufc^repen.  UnD  weil  Der  Äapfer 
SRero  bep  einigen  in  Q3erDa<$t  gerietl),  alö  ob  Da*  geuer  felbfl  angelegt, 
fo  hörte  er  Dergleichen  $öefcf)ulDigungen  niebt  ungerne,  weil  er  DaDur<&  Die  -  .  - 
<^c$ulD  ton     auf  anDre  Rieben  f  onnte.  SÄan  ließ  Deswegen  fe()r  oie<  me^c  »öcrfoE 
Netaftol  ine  ©efcingnig  werfen  unD  hinrichten,  unD  jwar  nicht  allein  ^  untec 
aiö  ^orDbrenner,  fonDern  auch  al*  folche  Seute;  welche  au*  Aberglauben  im  «apfet 
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c*  für  eine  SugenD  Welten,  SttifMaten  ju  begeben,  *)  unb  Die  fW&  ftbet* 
tyvupt  bep  Dem  ganjen  menf*licf>en  ©efd;lcd>tt>er^aßt  gemalt  hätten.  £i* 
nige  oon  if>ncn  rourDen  in  Sbierfcäute  genäset,  unD  t>on  Den  £unDen  ja» 
riffen.  SlnDern  jog  man  illetDer  an,  Die  mit  $e$  befrricfcen  roaren ,  unt> 
nacf>Dem  manDiefelben'angejünDet,  fomugtenDiefeelenDen  «Wcnfc^cn  tfatr 
Der  gacfeln  Dienen,  um  Die  ©äffen  De*  Stacht*  ju  erleuchten,  *»)  an  toeU 
^>en  graufamen  <£>pectafel  9tao  einen  ©efallen  trug.  Viele  SK&mer  f)«fr 
ten  inüeffen  Do*  SÖKtleiDen  mit  ifmen,  infonDerljeit  Diejenigen,  toeld>e  Den 
Äapfcr  in  oerDacht  Ratten,  unD  Diefelben  faf>en  Dicfe  €recunon  blotf  al* 
einen  ©ecfmantelan,  worunter  9tao  feine  eigene  SHfleftat  ui  twbergro 
fu*te.  £)iefe  Verfolgung  war  unter  Den  jebn  £auptoerfolgungen,  »et 
*e  Die  cbrifHi*e  Ätr*e  auägeftanDen ,  Dieerffr,  unD  Die  Triften  ma** 
ten  fict>  eine  ©re  Darauf,  Dag  fie  *on  Dem  tapfer  9tao  verfolgt »urDen, 
welcher  ein  gef*roorner  geinD  oon  aOem  Demjenigen  toat,  m$  au4)  nur 
ten  gering  jten  Äamen  Der  $ugenD  f>atte. 

£f>e  Diefe  große  Verfolgung  if>ren  Anfang  nafjm,  tmiji  Der  Slpoftel 
5>aulu<  toieDer  auffrepen  gug  gefegt  roorDen  fepn.  S)enn  man  fintefc 
tag  er  in  Dem  folgenDen  3a^re  *u  (Epbefu*  geroefen,  mofelbft  er  $imotf)e* 
um  fcinterlaflen,  unD  Dag  er  fi*  hierauf  na*  SftaceDonien  begeben.  SÄatt 
tnepnt,  Dag  Diefer  $imot(>eu6  oon  $aulo  jwrt  erfren  S3if*of  ju  £pf>eju$ 
geweift  unD  eingefefct  roorDen.  £>er  Bpoftel  lieg  ni*t  lange  na*ber  an 
S&ZSiS  *n  &k  ^nnte  £piflel  ab,  n>el*e  Der  erfte  $3rief  $*uli  an  Den  $imo* 
r^'Ä  S^eumaenanntwirt;  unD  jeigt  Darinnen  Die  Richten  eine*  Söifcfcof*  fo# 
im.  »olinäbftcbtaufDiefcbre,  al*  au*  auf  Da«  geben,  unD  »ieDie  SBcibet 
ter  Q3if*offe  unD  $ricfter  bef*affen  fepn  foUen.  <öa*  merfoürDiajte  in 
tiefer  €pijtelift  Die  ^Beiflagung  »on  Den  fünfriejen  falf^en  prepfce* 
tenitnD  ^euc^lern,  tt»cld>e  Die  i£tyn  tmb  flwtflc  ©peifen  txrbtc* 
tenit>ört>en/  ***)  n>el*e  SBeiffagung  Diele  auf  Die  r6mif*en  $äbfre  gl» 
Deutet,  Die  fofcr)e$  in  Den  folgenDen  Seiten  oerboten,  unD  DaDuv*  Der  Zty 
re  unD  Dem  Söepfpiel  Der  $lpofrel  geraDe  entgegen  gebanDelt.  £)cnn  Die 
©efd)kr)te  jeigt,  Dag  Die  meiften  SlpofW  oerbepratljet  gemefen. 
iH  3u  eben  Derfelben  Seit  f*rieb$aulu*  au*  Die  €pfftel  an  Den  Situ*, 
»el*e  mit  Der  gpiftcl  an  Den  ^imotbeu«  fafl  oon  gleichem  3»t>«lte  ift. 
UnD  herauf  begab  er  ftcf)  toieDer  naej)  9iom,  toofelbft  er  nebfl  Dem  5fpo# 
(tel  ^etro,  Der  fkft  iu  eben  Derfelben  geit  au*  an  Diefem  £)«e  aufi)ie!ie> 
Den  ©lauben  preDigte,  unD  Die  3erft6rung  3erufa(em*  oetfünDigte,  Die 

©Ott 

*)  Sve^tok.  in  Ntr$*f.Ctp.t6.  Affli&i  fuppliciit  Cbriß/ani,  gen»*  buminum  fu» 
ftrjihionit  nouae  as  mal'fics*.       ♦*)  lv  venal  bit.  j.  'iaeda  Lucdh  m 
i**ß*9t€i  §rdtnu  1  An  3. 
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©Ott fym  offenbaret  hatte,  unD  welche  nicfct  lange  nad>ber  wirfli*  er* 

folgte,  ^abrenDer  3*it,  Dag  bei>De  Slpoftcl  ju  SKom  waren ,  fcbrieb       3  n>  e«  t  e  r 

true  feinen  jwewen  Sörief  an  Die  ©laubigen,  welche  ft#  an  terfiieDenm  Brief  ietri 

Orten  in  2tfien  aufhielten.  €r  reDet  Darinn  von  Der  Äefcerep  Der  Nicolai* 

teil/  welche  eine  befonDere  ^ecte  ausmalten,  unD  Don  einem  £)tacono, 

tarnen*  D?icolau$,  alfo  genannt  »urDen.  <2Beil  Derfelbe  fagte,  man 

mülTe  Da*  glet  fd>  nutt  mißbrauchen ,  et  er  Denselben  etiuad  als  «ur  Cufl 

*era6nnen,  unD  jujjlei*  feine  grau  Derliefj,  um  ffcfc  Don  einer  gemiflen 

€ifcrfu*t  ju  befreoen,  Deren  man  if>n  befcbulDiget  f^atte,  fo  nahmen  einige 

Daber  Slnlafj,  eine  faljtye  Cebre  einzuführen;  unD  DerDammten  niebt  nur 

Den  £beftonD,  fonDern  verfielen  au*  auf  Die  Unfeuf*beit.  £)iefe  3rr*  SRfcoiaitcu. 

tbumer  wurDen  na*f>et  no*  Dur*  t>erf*ieDene  anDre  vermehret  S)iefe 

©ectewar  jeDo*  unter  Dem  tarnen  Der  SRicolaiten  nt*t  lange  befannt; 

fonDern  Die  Slnbänger  Derfelben  feilten  ft*  mit  Der  3***  ön  Diele  anDre 

Beeten ,  »el*e  t)erf*ieDene  tarnen,  unD  infonDerbeit  Den  Atomen  @no*  «yffifj* 

fhn  erhielten,  melier  Sftame  na*ber  ein  allgemeiner  Sftame  vor  ibnen  |fro"th" 

«Ken  marD.   S)iefc  SWcolaiten  befrreitet  Der  Bpoflel  in  feinem  jwenten  um 

Söriefe,  ob  er  Diefeiben  gleich  ni*t  mit  tarnen  nennet.  €r  oerFünDiget 

auc^  feinen  naben  $oD  oorber,  melier  ni*t  lange  Darauf  ju  SKom  erfolg* 

te,  wo  er  unter  Dem  Äaofer  9iero,  nebft  Dem  Slpojtel  $aulo  Die  «Wärter* 

frone  erbielte.  3"  <Den  Derfelben  3«t  f*rieb  $)aulu*  au*  feinen  legten 

Sörief,  ndmlicbDiejmcpte  (Epifrei  anDenSbimotbeum,  worinnerglei*falu5 

Don  feinem  ni*t  weit  mebr  entfernten  £nDe  reDet. 

Söiefe  bepOcn  groffen  Slpoftel  wurDen  in  Der  Slbwefenbeit  De*  Äat^ 
(er*  ium  $oDe  Derurtbeilet,  unD  im  67. 3<u>*  na*£brifh' ©eburt,  UnD  hn 
1 3. 3abr  Der  Regierung  Sfteroni*,  *)  an  einem  Sage  bmgeri*tet.  ^3au» 
lu*  warD  altf  ein  r6mif*er  Bürger  enthauptet,  $etru*  aber,  au5  ein3u* 
tt,  unD  au$  eine  geringere  Herfen  geFreufciget  Sttan  wollte  ibn  auf  Die 
fitewobnlicbe  $(rt  freunden.  €r  aber  fagte  felbfr,  Da|  er  ni*t  »erDiene,  ^Ä!!? SS 
Daf  man  mit  ibm  auf  eben  Diefelbe  2lrt,  wie  mit  feinem  Sfleifrer  toerfübre,  EJ^  UM 
unD  »erlangte,  auf  eine  fol*e  2frt  gefren^iget  ju  werDen,  Daf?  Der  £opf 
nieDerwärtS  bienge.  Einige  rerjehlen,  Dag  folgende  Gegebenheit  ju  Der 
4?inri*tung  Diefer  bepDen  DortrefK*en  Sipotfcl  Einlaß  gegeben.  S>r  be* 
fannte  eimon  SflaguS,  welker  ft*  Dur*  Die  f*warje  Äunjr,  unD  Dur* 

•)3to&refoacn,  Im  iw&lftcn^a&r  feiner  Sltglcrung.  Mnb  weil  bft  brpbfn  bcrüftmi 
tea  tR6mcr/  tyoetiri  miö  ©orami«  in  DUfem  ^abre  »on  Dem  Äapfcr  9<ero  &inge. 
rt^tet  murlKn,  fo  i(i  ein  SugldnOct,  £ßamcn^  mi*.  (Bfflöcs  DaDurcb  auf  Die  ©<* 
banfen  grrat^cn,  bafi  Die  bcpDen  aippjltl  öie(icict)t  mit  Ditfcn  bepDen  Römern  W 
mm  wpipjq.  ^(ld)<^  (in«  hi()ae  3J?utbma||unß  i(t. 
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feine  anbre  3auberepen  ein  groffetf  2lnfeben  erworben  /  fcp  Damalo*  inftom 
gewefen,  unD  f>abe  fu$  bei;  Dem  tapfer  Sftero,  alä  einem  Cicbr>abcr  oon  - 
Dergleichen  fingen,  ungemein  beliebt  gemacht.  Unter  anDern  Ijabe  et 
Dem  Äaoferoerfprocben,  in  Die  Euft  ju  fliegen,  unD  au<&  jum  tytii  fein 
93erfprecf>en  gebalten.  <2Bic  er  ftcb  aber  etwa*  in  Die  £öbe  gezwungen, 
fo  M tte  $auluä  unD  $etru$  ©Ott  auf  Den  Änien  angefleht,  Dag  er  ü)tt 
Docb  moc&te  ju  ^cbanDen  werDen  lafien,  worauf  ^imon  auefc  jur  £rDen 
gefallen,  unDein23ein  gebrochen.  *)  <£imon  aber  fep  tbeilö  Durcb  Die 
<^>c$menen,  meiere  er  autfgeftanDen,  tf>eite  Dur$  Dtn  ©cf)impf  wegen  fei* 
ner  mißlungenen  Äunft  ju  einer  folcfan  Sßerjweifclung  gebraut  worDen, 
Dafjer  fi$  felbft  Da*  Ceben  genommen,  welche*  Denn  Den  tapfer,  wie 
rnanfagt,fofef)r  erbittert,  Dag  er  fte  urwerjüglid)  tnö  ©efdngnig  werfen, 
unD  fjinric&ten  laffen.  ift  aber  weit  wabrfcbeinlicber,  Dag  Der  Äapfes 
wegen  tyrer  ^trafpreDigten  wiDcr  Die  UnrW#eit  einen  4p>ag  auf  fte  get 
worfen,  infonDerbeit  pa^aulu*  eine  t>on  feinen  liebten  £oncubinen  fott 
befebvet  baben. 

2luf  fplcbe  $lrt  büfte  Die  c^riflftc^e  Äirc$e  if>re  bepDen  toornef>mften 
(Raulen  auf  einmal  ein.  S)enn  $etruö  unD  3>aulu*  waren  unjrreiticj 
Die  t-orrreflic&ften  unD  anfebnltc^ften  unter  allen  anDern  Slpofteln.  Unö 
jwar  Der  erfte  Deswegen,  weil  er  Der  ältefte  war,  unD  (Ebnffum  aüenu 
halben  ()ier  auf  (£rDcn  begleitet,  unD  alle  feine  <2BunDer  felbft  mit  angefe* 
pen  batte,  ©er  anDre  aber,  weil  er  auf  eine  fo  wunDeroolie  2frt ju  fcU 
nem  2lpo|telamt  berufen  war,  unD  Den  ©lauben  nic&t  nur  mit  einem  foU 
eben  unbefcbreiblicfeen  £ifer  fortgepflanzt,  fonDern  au$  Dur^  fo  viele 
aeiftrcicbe  Triften  Die  ÄinDer  unD  ©emeine  ©Ottctf  in  Dcmfelbett 
betfärtfete. 

Sflan  fann  niefct  obne  SBewunDerung  Den  grofien©eifr  waf)rnebmetr> 
welker  autf  allen  feinen  Ccbrtfftcn  bcroorleud^tet.  S)cnn  ob  Diefelben 
glcicf)  leicht,  ungefcbmütft,  unD  obne  eine  weitlduftige  ©elcfjrfamfeit  ab# 
gefaxt  finD,  fo  (jerrf^t  Docfc  in  Denfelben  eine  SöereDfamfeit,  unD  ein  Jeu* 
er,  welche*  Die  £erjen  aufmuntert  unD  nieDerfcblägt,  erweeft  unD  be* 
trübt,  erfwuet  unD  in  €ntjünDung  fefcet.   3a  obgleich  Die  ©c^reibart 
ÄI  fcJi  m**  rln.      unD  man  WnDig  grciföcnfä&e  unD  Abweisungen  auf 
SmM  £anDrc  ^inflC  antrjft'  f°  f*n*el  mn  Do*  >n  einem  f>ot>en©raD  Dasjenige, 
\um.        ™}t  Jw  ™*mv  ih<*  nennen,  £r  bat  Die  23creDfamfeit  in  Der  größten 
SBoUtommen&eit  befeffen,  unD  e$  fe^lt  niefct*  Daran,  alu  Daö  duflerlicbe 

oDet 

*)  iviTONrrs  m Nerone gfbcnFt  ö6crr>aii|»e nur  finci 5J?cnf(^cn,  Der  flieget!  tuoli 
l<n,  aber  bcruntcrgcfaOcn.  €rfflgt:  learus  primo  ßatim  smgtu  iu.ua  eukiem* 
lum  Caejaris  decidit ,  ifj'umque  eruort  rtffaßt. 
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oter  Die  ^cfcale.  ©aher  mug  man  feine  Briefe,  wenn  man  Mefefben 
rea)t  oerftef)en  will,  nic^t  @tucf^  oDer  Äaptttelweife,  fonDern  auf  einmal 
ganj  Durcfciefen.  $Benn  er  mit  Den  3uDen  reDet,  fo  (teilet  er  tf>nen  oor, 
Mf  er  fctbft  ein  3uDe  fep.  €r  fi>rid)t  mit  $Kut>m  oon  2tbraf)am  unDt>on 
Dem  ©efefce  Sttoftf,  er  nennt  Da*  Vanadium  ein  ©efefe  De*  ©lauben*, 
unD  beDient  fid>  anDrer  Dergleichen  2iu*Drücfe ,  Die  il>nen  angenehm  waren. 
<2Benn  er  aber  mit  Den  £epDen  ju  tl)un  hat,  fo  reDet  er  Don  Der  QBcrfTof* 
funa  Der  3fraeltten,  unD  oon  Der  <2BieDeraufnel>muna  Der  «gKpDen  an  if>- 
rer  totatt,  erjeigt  ihnen,  Dag  Slbrafjam  ein  QBater  Der  ©laubigen  nod) 
»or  feiner  $Sefd)nciDung  «nennet  werDe,  unD  Dag  alle  ©täubige,  au<# 
fetnn  ft<  Da*  Beiden  Der  &efcj>neiDung  nid)t  empfangen,  Dennoct>al*0«|fr 
lia)e  ÄinDer  Slbrafjam*  anheben,  u.  f.  f.  £>f>rie  ft$  alfo  ju  wiDerfprccfyen, 
»uft*  er  feinen  Vortrag  auf  eine  foid)e  2lrt  einjuriefcten,  Dag  Derfelbe  fo* 
»ol  Den  #epDen  al*  Den  3uDen  angenehm  war,  worau*  feine  fcerrli<$ t 
©abe  in  Der  $3ereDfamfett  hervorleuchtet. 

3n  abjtcfrt  auf  feine  geibe*ftatur  foH  er  nic&t  grog  gewefen  fepn, 
unD  eine  fromme  Sftafe  gehabt  haben.  €r  foü"  aud)  auf  Dem  Raupte  fahl 
geroefen  fepn,  Wegfall*  er  Don  Dem  tücian  fpottweife  Der  Äajjle  genannt 
ttirD.  •)  £ufebtue  bejeugt,  Dag  man  no$  ju  feinen  3eiten  Die  ©rab* 
nobler  Diefer  bepDen  Slpofteln  ju  SKom  angetroffen.  **) 
i;:-:.-^Wc3uöen  fafcen  Den  $oD  Qacobi  al*  eine  £aupturfad)e  Don  Der 
3erflöf>rung  3*rufalem*  an,  Die  furj  Darauf  erfolgte;  unD  welche  eine  oon 
fcen  roicjtigften  Gegebenheiten  ift,  Die  in  Der  ©efd>icf)te  Dorf  ommen.  S)ie* 
«£>tftorie  giebt  jugleicfc  einen  fonDerbaren  Söewei*  Don  Dem  geregten  ©or  Berel« 
orn  ©Dtte*  gegen  Da*  f>artnä*cfige  jüDiföe  93olf  ab ,  welche*  fo  oft  frine      t»  *** 
toaDeoerworfen,  unD  niefct  nur  Denjenigen  gefreutjiget,  Der  tynen  al*£0„  v£ra • 
ein  Srlbfer  aefanDt  war,  fonDern  au$  feine  Stpojhl  unD  jünger  mit  Der  MruRg  cgi 
fafferften  «peftigfeit  »erfolget  &>t  ic&  ju  Diefer  gän$lic&en  Serflorung  fakml. 
föreite,  fo  will  id)  ein  wenig  jurücfegefjen,  unD  unterfuc^en,  wa*auffer 
Dem  besoffenen  9tott>  ©Dtte*  Daju  am  meiften  bepgetragen. 

SRac&Dem Die  3uDen  3€fum gefreufciget  Ratten,  fo  jetgt  üjre  #ifto* 
rie  nic&t*  anDer*,  al*  lauter  Vorbereitungen  ju  iprem  Untergang  unD 
93erDerben.  Allenthalben  l>errfa)ten  £artnäcf igf eit ,  2MinDl>eit ,  tineinig* 
feit,  unD  furj  all?  gefjler,  welche  bep  einem  Volfe  gefunDenwerDen,weU 
*e*  ©Ott  ju  oerDerben  befcf>loflcn ;  fo  Dag  ü>re  eignen  geinDe  Die  dornet 
fjc&  felbft  al*  ^erfjeuge  anfaf>en,  »defte  Don  Dem  Gimmel  Daju  beftimmt  ll-f 
unD  au^erfe^en  wurDen,  ein  fo  unartige*  Qßolf  ausrotten.  Unter  Dem  ..^x^1 
tapfer  €aligu(a  nahmen  Die  Verfolgungen  gegen  jie  ved>t  it>rcn  Anfang,  JÜ(0<,^tlw,f' 

')  l v c  1  a n.  FW***.    *)  svtii,  UiflocEcclcC  Life.  H  Cap.  aj, 
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unD  jmar  bep  fblgenDer  ©elegenbeit.  $Me  (Einmobner  in  3amn{a  x\ty& 
ten  au$  #eucbclep  Diefem  Äapfer  ju  ©rcn  einen  $ltar  auf.  £Me3uDen, 
welche  in  3amnia  mit  Den  #epDen  vermengt  rcaren,  wollten  Diefcä  nicht 
leiDen,  unD  riffen  Den  2Utar  nieDer.  S^iefe*  n>ac  eine  vertretene  %E>aC 
unter  einem  foiepen  $pr an nen,  alö  Caliaula  war  ,  Don  Dem  fte  sunt  toor* 
autf  tviffen  fonnten ,  Daß  er  (ich  nad>Drücf lid)  rächen  tpfirDe;  welche*  auch 
gefebabc:  Denn  Der  Äapfer  erteilte  bietet)  Darauf  Dem  Statthalter  in 
Sprien,  ^etronio,  Äefebl,  eine  Säule  in  Dem  $empel  ju  3«™falem 
aufjuriebten.  gßie  Diefeej  unter  Den  3uDen  ruebtbar  warD,  fo  oerfammle* 
ten  fte  neb  in  groffer  Spenge  bep  Die  fem  Statthalter,  unD  flebeten  ir>n  mit 
pielen  Sbrdnen  an,  Daß  er  ibren  $empel  ntc^c  entheiligen,  oDer  wenn  Die* 
fe*  unmiDertreiblicb  wäre,  fie  oorber  alle  umbringen  mochte.  ^>etroniu< 
entfcbulDigte  ftcb  mit  Dem  33efebl  De*  tapfer* ,  unD  jeiaw  ibnen,  maä  für 
ein  groffeäUnglücf  fotvoi  für  fte/  a($  aueb  für  ibn  Darauf  entheben  wür» 
De,  wenn  man  Dem  Äapferltcben  ®efeb(e  nicht  nachlebte.  £)ie  3u&en 
aber  blieben  beftänDig  bep  ibrem  Vorfa&e,  unD  fagten,  Dag  fte  lieber  jta« 
ben  alä  Diefe*  iuacben  mollten, 

SBeil  9)etroniuä  alfo  merfte,  Dag  er  Diefe  Sache  nicht  obne  aroffe* 
23lutPcrgieffenmürDe  ju  StanDe  bringen  f&nnen,  *)  foerntbnte  er  ftcb,  an 
Den  Äapfer  ju  f^reiben,  unD  Denselben  oorjuftellen,  Daß  man  befürchten 
muffe,  wenn  man  mit  Der  Verfertigung  Der  Säule  eilte,  Daß  Die  ®n* 
wobner  au*  Verjmeifelung  Da*  2anD  nicht  ferner  bauen,  fonDern  ftcbfelbft 
nebft  Dem  ganjen  8anDe  in  Da*  äufferfre  VerDerben  frühen  würDen.  €a* 
licjula,  welcher  nicht  Die  geringffe  QBiDerreDe  ertragen  fonnte,  warD  Da* 
Durch  beftia  auf  Den  9>etroniu*  erbittert  ^Betl  er  ftcb  aber  zugleich  fue 
Diejenigen  fürchtete,  Die  Da*  £rieg*beer  in  Den  grofjen  ^Jrooinjen  unter  ib« 
ren  Söefeblen  hatten,  fo  perbarg  er  feinen  3orn,  unD  rübmte  jwar  Die 
SSebutfanifett  De*  Statthalter*,  er  wiDerbolte  aber  auch  zugleich  feinen» 
ju  ,  .   vorigen  Söefebl ,  Die  Säule,  fobalD  e*  nur  m6glich  fepn  würDe,  ju  oerfer* 
M  ©ffi!      m  «tifturiebten.  SBäbrenDer  Seit,  Dag  Dicfe*  gefebabe,  hielt  ftd> 
qcgen  NfSVrfVM ein  9r°lTe«  £eroDi*,  an  Dem  Äapferlicben  4pofe  auf; 

*<n.  unD  »arD  oon  Dem  £aligula  einer  au*nebmenDcn  ÖnaDe  gewürDiget. 
2luf  biefen  Sigrippa,  welcher  übrigens  noch  nicht  Da*  geringfr  Pen  Der  gan* 
jen  Sache  mußte,  festen  Die  3uDen  nunmebro  ihr  einjigetf  Vertrauen, 
<2Bie  Derfelbe  fttrj  nachher,  Da  Der  Äapfer  Da6  le^te  Schreiben  an  Den 
^ctroniuö  abgelaffcn,  feiner  ©emobnbeit  nach,  f«*  tep  £ofe  einfteüte, 
fo  merfte  er,  Daß  Der  tapfer  jornig  mar,  unD  ihn  mit  einer  erbitterten 
tftine  anfabe.  ^fgrippa  marD  DaDurch  ganj  nieDergefa)lagen/  tpeil  er  Dtt 

Urfa# 
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Utfacfje  tiefet  UngnoDe  ni$t  erraten  fonnte.  €nt>fi$  er  jefjlte  fym  CalU 
sula,  nxtf  er  ffir  eine  2ibftd)t  mit  Der  <&to(e  gehabt,  unD  befc&roerte  ftcb 
iuulei#,  £>ag  Die  SanDtfieute  De$!$lgr{ppa,  Die  SuDen,  ft$  in  Diefem  <&t& 
xfe  fo  tvtDerjpenftig  tmD  f>armäefig  ernMefen^  gfgrippa,  welcher  Daä  l>en 
SuDen  bevorftef)enDe  Unglücf  voraus  fafje,  warD  Darüber  fo  befKtrtf,  Dafl 
er  in  rineOfmmac&tfal,  unD  vom  ^lofle  ofme  €mpftnDung  nac&#au* 
mugte  getragen  iverDen.  <2Bie  er  fid>  an  Dem  folgenDen  Sage  ein  menig 
roteDer  erholte,  fo  fc&rieb  er  einen  benxglidjen  35rief  an  Den  tapfer,  unD 
gellte  Ddrinn  wc,  Dag  Die  3uDen  fht&lDem  fapferlicben  «öaufe  eine 
iim*rbrü$iid)e  $reue  erttriefen ,  unD  Dag  erunmoglid)  unterlagen  tonnte, 
eine  95orbttte  einzulegen,  infonDerfjeit,  Da  es  aHemfjalben  berannt  feo,  Dag 
$er  Äanfer  ifcn  einer  fo  grojfen  ©naDe  getvürDiget; 

;   S5>urc^  liefen  »rief  n>arD  €alicmla  fo  neröfjrtunD  befanftiget,  Dag 
trwrjpracfc,  Die  Taille  ntdjt  inDen  Tempel  ju  ^erufalem  fefeen  ju  laffen, 
unD  Dem  $etronto  Davon  Sftad)rkljt  ertfjeilte.  €r  bemiete  aber  Diefen  ge* 
faßten  £ntfd)iug  glri#  nad^er  roieDer,  unD  heg  eine  anDre  ftorf  vergolDete 
fupferne ©äule  ju IXom  verfertigen,  welche  er  {>etmlid>  nac$  3«nifalem 
bringen  jn  lajjen  getackte.  3njtoip$en  (angte  eine  ©efanDf^aft  von 
Den  de^anDrintfc^en  ^uDen  wlKom  an ,  um  jtcfc  gegen  Die  SSefcfculDigun* 
fUfcertbeiDtgen,  womit  Die  übrigen  «tmvo&ner  Diefer  ^taDt  fte  belegt 
alt)  roenn  fte  Den  Äaofer  veralteten.  3nfonDerf)ett  fjatte  einer, 
eine  lügenhafte  <£<f>rift:  gegen  Die ^uDen  berattfgegeben, 
ttorinn  er  tf>ncn  vorgeworfen,  Dag  fte  einen  €felefopf  anbeteten,  unD  fot 
cfccn  in  Da*  2l!lerf)eiligfte  ju  3erufalem  gefefct  Wtten;  n>elc&e  s&eriaum* 
Dung  ^etepbtte  in  jtvepen  gegen  Den  8ppion  gefctjriebeuen  Söuc|)ern  von 
fHnem  QBolfe  abgeletwet*  £)ie.  jöDifäjen  $fogeorDneten/tt>e!$e  in  Diefer 
8bft$tita$  2Kom  abgeferttget  waren?  ttmrDen  jn>ar  bep  Dem  erffen  ©e* 
b6r ,  roelcfeetf  fte  bep  Dem  £aliaula  Ratten ,  iiemlicfr  gnäDig  angenommen, 
in  Den  fblgenDen  aber  fef>r  fcfynipfucr;  begegnet.   $)enn  Caligula  fragte  fte 
unter  antern,  ob  fte  Da*  Qßolf  n>4ren,  roelc&eö  ©Ott  unD  Sfleufcben  f>ag* 
U,  unD  fugte  einige  <2Borte  fcinju,  Die  pbtio,  roelc&er  Diefer  ©efanD* 
toaftbepgetvobnt,  unD  Diefelbe  betrieben,  m  tviDerl>oIen  ftc^  nic^ter« 
f übnet.  *)  ©ie  übrige  Sfojfübrung  Dee  €altgula  legt  tr>eilö  oon  feiner gro^  S5crfa5rett 
ben  2trt  ju  fd&erjen,  t^eite  auc^  von  Der  Qßerac^rung,  morinn  Die  3uDen  „  *  „ 
Damale  ftcfc  befunDen,  ein  Deutliche^  geugnig  ab.  ©enn  er  fragte  pe,  an  JnnDrmifa)«« 
flatt  ü)r  Anbringen  anböten,  warum  effet  tbr  fein  Qrf>tt>einefkif4>  ?  ^qotm 
unD  legte  timen  ferner  no*  mehrere  Dergleichen  fragen  vor,  um  ein  ©e* ' 
l^teriü  erweefen.  ^Bennfte  aber  anfangen  wottten,  ju  reDen,folie 
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er  &on  ifjnen  in  einen  antern  ®aal,  unD  liefet  n>d^rtc  fo  lange,  bii  fic 
«nDliety  Söefefyl  erhielten,  ft^&  n>iet>er  l>tnn>eg  m  begeben.  SffiäbrenDer 
3eit,  Dag  Die  3uDen  Diefe  Verfolgungen  in  Slcgppten  unD  JMa'ftina  er* 
Dulteten,  rourDen  aueb  t>on  Den  fo  genannten  babplonifcbcn  3uDenaufein# 
mal  bep  50000.  ermorDet,  unD  jroar  bep  einem  Slufrupr,  Den  Die  ©rie* 
d^cn  unD  <£prer  an  Diefem  Orte  n>iDer  fte  erregten ,  roorauä  man  Deutlich 
abnehmen  fonnte,  Da§  Der  3orn  ©Dtteä  roiDer  Diefem  9Bolf  an  allen  £>c 
ten  anfieng  auäjubrecfyen. 

3br  ^c^icffal  änDerte  fiefc  jroar  naefc  Dem  furj  Darauf  erfolgten  $0* 
3tif*ar,&  5er  De  De*  £aligula  einigermaßen.  S)enn  Der  tapfer  (ElauDiutf,  rocldjernacfc 
Supcn  untre  tym  Den  $bron  beftieg,  fpradj  ilmen  nic^t  allein  Daö  befrrirtene  Bürger* 
irj LjLfl9'crrec^tin  SIleranDrien  ju,  mitDergrepfjeit,  ftcb  felbft  ein  #aupt,  oDer  ei* 
nen  €tnavcf)en  ju  analen ,  fonDern  fdjicfte  aud)  Den  Slgrippa  mit  vielen 
£f>renbejeugungen  unD  mit  Dem  fbniglidjen  $itel  rcieDer  nacb  Dem  jüDi* 
feben  fcmDe  jurüefe.  2lber  Diefer  für  je  SBoblftanD  batte  feine  anDre 
Siöirfung,  alä  Da§  Die  Nation  nur  in  ifyrem  Uebermutbe  gefMrft  noarD. 
©enn  gleich  Darauf  »erfolgten  (le  Die  (Ebritfen,  unD  brachten  3acobum, 
ten  <5or>n  3*oeDdi,  umä  Seben.  $)iefe  Verfolgung  »erlangte  Der  $önig 
Slgnppa,  unD  jrcar  niebt  fo  febr  au*  *£>aß  aegen  Die  Triften,  ate  \>itU 
mel>r  um  ft<$  bep  Den  3uDen  beliebt  ju  maepen.  $)enn  fein  Äönig  I>at 
fi<$  je  mefjr  bemüljet,  Die  4wen  feiner  Untertanen  ju  gewinnen ,  ate 
2igrippa,  unD  weil  er  Den  3uDen  bep  Den  Ütömern  außerDem  au<$  ©dnifc 
unD  grieDen  fcerföafte,  fo  roarD  er  üonibnenroieDerinnigft  geliebet.  Slber 
fciefe  i)errlicf)fett  marlon  feiner  langen  ©auer,  Denn  Da  er  einmal  bep  ei* 
nem  großen  gelte  in  feinen  prda)tig|ten  f6niglic$en  ^leiDern  auf  feinem 
$l)ron  fag,  unD  eine  SKeDe  an  Daö  Volf  f>tclt,  fo  riefen  alle  überlaut: 
bas  ift  (Bettes  Ötimme.  *)  ®ki$  Darauf  aber  nwrDen  feine  (finge* 
rociDe  Dur$  einen  fo  heftigen  ©cbmerj  angegriffen,  Daf?  er  ftd)  in  feinen 
9tollafr  tragen  laßen ,  unD  fünf  Sage  nacb&er  Den  ©eift  aufgeben  mußte. 

Sföit  feinem  $oDe  gieng  auefc  Der  furje  «^BoblftanD  Der  3uDen  roieDet 
$u  ©rabe.  £)enn  tt>eil  fein  binterlaßener  <Sobn  $grippa,  Der  ftd>  ju  SKom 
miftielt,  annoeb  ju  jung  war,  Die  Regierung  anzutreten,  fo  lieg  Der^ap* 
fer  Da*  £anD  injtDiic^en  Dur$  (Statthalter  regieren.  Von  Den  aber  mar 
m  eine  flctö  noeb  ärger  ate  Der  anDre,  unD  Da*  jüDiföe  Volf  roarD  em> 
lief)  fo  lange  geregt,  bi$  Die  große  SKebellion  au^bra$,  Die  Den  Untergang 
Ut  Nation,  unD  Die  gcrtfovung  Der  (StaDt  unD  Deä  ^empelö  nac{>  ft<$ 
IN.  ©er  er|le  ^tattbalter,  roelc^cr  nacf>  Dem  ^oDe  Deö  5lgrippa  Da* 
tanD  regierte,  n?ar  Cufpiu^  gaDu*/  unter  ^em  nic^tö  merfn?ürDigeö  Der* 
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äm.  8ber  unter  (einem  Wa*fblger  ©mtano  Brad^  Da*  $euet,  lDel*e«  W««a  M 
bittet  in  Der  8f*e  gealimmet,  in  »olle  giammen  au*.  £)iefer  eumanu***W«- 
hatte  na*  Dem  Tempel  feiner  Vorfahren  bep  Dem  DfterfefU  einige  betraf* 
nete  eolöaten  auf  Die  ©aflerieDe«  Sempel*  bingefftllt,  um  aller  UnorD* 
nung  oorjubeugen,  welche  bep  Der  ßufammenftmft  einer  fo  groflen  Sftenge 
Volft  leicht  entfielen  fonnte.  <2Bie  Da*  gefl  gefepert  wart),  fo  hob  etil 
r&mi(*et  ©olDat  feine  ÄlriDer  auf,  unD  jeigte  ft*  Den  3«&en  in  einep 
jehr  unanfWnDigen  Stellung.  2)iefe  erregten  Verübet  einen  groffen  $u* 
mult,  n>eil  fte  ihren  ©otteäDienfr  Dur*  eine  fo  b«gli*e  $bat  Derbobnt  fa* 
ben,  unD  warfen  Die  SolDaten  mit  Steinen,  Wegfall*  Sumatra*  gemöfr 
ftgetwarD,  na*  mehrere  Ärieg*leute  berbeptommen  julajfen,  um  fte  tat 
3<wm  iu  galten.  ©aDur*  wurDen  Die  3uDen  in  eine  fol*e  ftur*t  gefegt/ 
Dag  fie  in  groffer  51  n  $af)  l  ju  entfliegen  fu*ten :  <2B  e  i  ( fte  aber  ni*t  alle  auf  ein» 
mal  au*  Dem  Tempel  fommen  fonnten,  fo  wurDen  bep  20000.  9ftenj*m 
erDrucft,  unD  Die  DflerfreuDe  warD  alfo  in  eine  tiefe  grauer  DerwanDelt 

«hierauf  nahm  Die  Verbitterung  jwif*en  Den  3uDen  unD  Dem  r&ml* 
f*en  Äriegöbeer  immer  fMrfer  überbanD,  unD  wenn  Da*  ßanD  einen  bb* 
ftn  Statthalter  Derlohr,  fo  erhielt  e*  immer  einen  ärgern  wieDer.  $>a< 
6anD  warD  au*  allenthalben  Dergeffalt  mit  Stt&rDern  angefüllt.  Dag  man 
m*t  nur  auf  Der  allgemeinen  £eerfrraffe,  fonDern  au*  felbjt  m  Den  groj* 
(en  ©teilten  nt*t  weiter  ft*er  war.  SJtonmugjl*  billig  über  Dieskau* 
famfeit  Der  r&mif*en  ©ouoerneur*  gegen  Da*  jüDtfcpe  QSolf  wunDern,  unö 
e*  f*eint,  Dag  alle  gottlofe  unD  unarnge  ücute,  Die  man  nur  in  SKom  auf? 
treiben  f&nnen,  jur  ^Mage  De*  jüDif*en  CanDe*  na*  gefanDt  wor> 
Den.  2ta  DetanDern  Seite  aber  mug  man  mi*  wieDer  beDenfen,  Dag 
Dieöouoerneur^mttDemaHerunb^nDigflengßolfe  ju  *un  hatten,  weU 
*e*  auf  Der  <2Belt  ju  fmDen  war.  £)enn  man  wirö  ni*t  lei*t  ein  ßan& 
anführen  f&nnen,  worinn  fo  Diele  $8o*heiten  betrieben  worDen,  al*in^a* 
lafruw  Don  Der  ©eburtCbrifti  an,  bi*  jur  gerfrörung  Qerufalem*. 

Unter  allen  r6mif*en  Statthaltern  war  ©efjiu*  gloru*  Der  aHerärg* 
ff«;  Derfelbe  erwies  ft*  fo  hart  gegen  Die  3uDen,  Dag  fte  Die  porigen  SanD* 
Pfleger,  unD  unter  anDern  au*  Den  2llbinu*  mit  Dielen  £obfprü*en  beleg* 
ten,  n>el*er  ibnen  Do*  Da*  m#e  5eiD  jugefügt  hatte,  ©enn  Dieferglo- 
ZM  ma*te  (1*  offenbar  eine  ©re  Darauf,  Die  Station  ju  plagen,  jamne 
^öotJbeitgiengfoweit,  Dag  ereö  mitDenSKdubernbWte,  womit  Daö  EanD 
angefuüet  mar,  unD  Die  Söeute  mit  ibnen  tbeilte,  Daber  au*  Die  grofleunD 
eigentli*e  Rebellion  ju  feinen  Seiten  auäbra*.  iKan  b^tte  oon  Dem  bt* 
»orjlehenDen  Unalücfe  grojfe  unD  für*terli*e  93orbeDeutungen,  wel*e 
als  befannte  ©mge  Don  Dem  Damals  lebenDen  jöDif*en  ©ef*i*tf*reiber 


6t        Afecfcmfyjttfie/  Chile*  3#f)unbttt 

•Wept*  angeführt  woröen.  €tn  Sftenfch  t>on  geringem  uttt)  fölecltea 
#errommen ,  tarnen*  Qtfuö  Stnaniad ,  fam  tjom  £anDe  nac^3crufalenv 
Da  Die  ©tat>t  annoch  in  gutem  ^BoblftanD  war.  Glicht  lange  nachher 
©roffc  5ßor<  afccr  pen9  ec  überlaut  an,  im  Tempel  ju  fchrepen :  £ine  Stimme  t>on 
J^VcHlK  ^l0l'3<n/  tim  Önmwc  i>on  2lben&,  eine  Stimme  »on  fcm  Pier 
Serufakptf.  *OmÖen ,  eine  Stimme  fjegen  genitalem  tmb  Den  tempel,  eine 
&timme  ffeejen  neu&erbeyracbete  teilte,  eine  Stimme  treten  t>a« 
tjanje  WF.  €ben  Dicfe*  rief  er  $ag  unD  Stacht  auf  Den  ©äffen  ju  3** 
rufalem,  unt)  rennet  Degwegen  gefidupet  warD,  fo  fd>wieg  er  fo  lange 
Pille,  alä  man  il>n  fchlug.  ©leicb  Darauf  aber  fieng  er  roieöcr  an,  eben 
fo  ftarf,  wie  Porher,  ju  rufen.  (EnDlich  warD  er  ju  dem  Damaligen  römi* 
fchen  Statthalter  Stlbinuä  gebracht,  welcher  if>n  biä  auf*  $Mut  geificln 
lieg,  £r  oergog  aber  Dabepnicht  eine  einjige  3<übre,  fonDcrn  fagte  blo*, 
mit  einer  ohnmächtigen  (Stimme:  2l<b,  ari>,  3erufulem.  QBt«  il>n  211* 
tnnuö  fragte,  roo  er  her  fep,  fo  antwortete  er  nk£t  Datf  gcringfte  Darauf, 
noegfallä  man  ihn  alö  einen  unftnnigen  iföenfchen  lauffen  lieg.  €in  folche6 
£eben  führte  er  fieben  3ahre  unD  fünf  Monate,  ohne  muDc  oDer  bcifctjrig  ui 
werDen.  2ln  Den  gefttagen  aberfchrieer  am  befrtgjren.  QBcnn  ihm  jcmanD 
übel  begegnete,  fo  befchwerte  er  fu$  nicht,  unDroenn  il>m  jcmanD  Speife 
reichte,  fo  Danfte  er  nicht  Dafür.  QBic  cnDlicb  Die  ©taDt  belagert  warD, 
unD  er  nach  feiner  ©eroobnbeit  rief:  VtM>äberDie  StaDt  unD  De n  tem* 
pel,  fo  fügte  er  auch  Diefe  <3Borte  binju:  ivebe  aud>  mir,  worauf  er  mit 
einem  ©tein  getroffen  warD,  Den  Die  Dvomer  in  Die  StaDt  warfen,  unfc 
nicht  lange  nachher  feinen  ©eift  aufgab. 

3njwifcben  aber  trugen  ficf>  auch  anDre  beDenflicfjc  £)inge  ju ,  Die 
man  alö  betrübte  SöorbcDeutunqen  anfabe.  Sftan  bemerkte  Detf  Nachts 
ein  Cicht  um  Den  2J(tar,  woDuvct)  alleä  fo  hell  roarD,  wie  am  $age.  5)a$ 
Shpr  am  Tempel,  welche*  von  Tupfer,  unD  fo  fchwer  war.  Dag  jwatv 
jig  Banner  e*  faum  beoen  fonnten,  unD  aujjcrDem  noch  mit  fTarFen  ei# 
lernen  Schloffcrn  verwahrt  ju  werten  pflegte ,  that  fich  Deö  Nachts  Don 
felbft  auf.  Siufferrem  bemerkte  man  auch  folche  <3Bolcfen  am  «pimmel, 
welche  frreitenDe  Äricgöbecre  unD  <2Bagen  t»orftellten.  UnD  wie  Die  ^3rie* 
(tcr  am  93fingfrfe|tc  im  $empcl  verfammlet  waren,  fo  fybxtt  man  ein  (tat* 
feo  ©eräufche,  unD  eine  Stimme,  welche  fagte:  itarfet  une  r^n  l?ir^ 
nen  sieben.  *) 

Äurj  nachher  nahm  Der  jvrieg  feinen  Anfang,  unD  jwar  beo  folgen* 
fcer  ©elegenheit :  3m  3ah*  (Ehrifti  66.  fam  CefliueJ  ©alluö,  Der  ©wtthalter 
in  £>prtcn  nach  3^«falcm,  um  ein  SBerjeichnig  pon  Den  Einwohnern 
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Hi  machen.  3u  Dem  SnDe  i^f>lt€  man  Die  Opfer,  welc&e  man  am  Ofteri 

feffc  &on  Dre©  Ul>r  De«  tftacjmittag«  btd  fünf  Ubr  fölac&tete,  unD  fanD, 

Dag  jwepbunDert  unD  funfjig  taufenD  unD  fecf>«f)iinDert  Sämmer  geftylac^ 

I«  wurDen.  <3Benn  man  nun  auf  ein  jcDe«  Opfer  jeljn  $>erfonen  reejy 

nete,  fo  flieg  Die  Slnjabl  auf  mehr  als  Drittbalb  Simonen  3)Mi[cf)cn.  2lu« 

fciefer  groflen  «Menge ,  welc&e  Damal«  gegenwärtig  war,  fann  man  abnefc 

ine« ,  n>ie  oolfreieb  Da«  2anD  gewefen.  feie  3uDen  baten  Den  Cefliuö  im 

IMnDig,  Dag  fte  einen  andern  ©ouoerneur,  an  (latt  De«  gloru«,  erhalten 

Worten ;  »eil  t'bnen  aber  Diefe«  abgefölagen  wart ,  fo  f  am  et  enDlicj)  in  Die* 

fem  3a^r,  welcf;e«  Da«  fehlte  3al>r  Der  Dvegterung  De«  Äapfer«  iftero ■  „S"31^ 

toar,  ju  einer  offenbaren  Rebellion.  £)er  Äönig  ^Igrtppa  bemühte  fi$  gSScbr 

par  au«  allen  Ämften,  Die  3uDen  jufrieDen  ju  fteOen.  9ffiie  er  aber  fa* 

Je,  Dag  alle«  oergeben«  war ,  fo  oerlieg  er  3erufalem. 

&>er  Anfang  n>arD  mit  Der  Sefhing  ^afiaDa  gemaebt,  welc&e  Dil 
«pauptanfübrer  in  if>re  ©eroalt  brauten,  unD  Die  rbmifc&e  &efafcung  l)in* 
richteten,  diejenigen  aber,  wel$e  Den  SrieDen  ju  erhalten  juefeten,  fanD* 
tm  unoerjüglid)  an  Den  $loru«,  unD  baten  Denfelben,  bep  Seiten  einige 
Srouppen  abjufenNn,  unD  DaDurcfc  allen  weitem  UnorDnunqen  oorju# 
beugen.  2Beil  Derfelbe  aber  ni#t«  lieber  wünföte,  al«  Dag  Die  Rebellion 
öberfyanD  nehmen  möchte,  fo  oerfäumte  er  mit  gleig,  tiefelbe  ju  Dämpfen. 
%ippa  föicfte  inDcffen  £)oc|>  3000.  Dfcuter  in  Die  ©taDt,  welche  fiel)  mit 
Den  oornel;mften  ^Bürgern  oereinigten,  unD  Den  obern  $b«il  Der  <£taDS 
in  33efH  nahmen.  £)enn  Die  2Ju|tüf>riQ)en  hatten  Den  untern  $beil  Der 
£raDt  nebfl  Dem  Tempel  im  Söefiije.  feer  Tempel  war  jugleicfc  einewi$* 
tige  Jefrung,  woDurcfc  man  Die  ^taDt  im  Saum  halten  fonnte,  fo  wie  Die 
ge|hing  Antonia  wieDer  Den  Sempel  im  3aum  hielte.  33e»De  $heilc  frru> 
ten  einige  $age'miteinanDer,  bi«  enDli$  Die  2lufrtihrifchen  Die  Ober* 
hanD  befreiten ,  unD  Da«  $rieg«heer  De«  Slgrtppa  n&tf)igten,  Die  @taDt  ju 
tetlafien  unD  fid)  in  Den  ^>aUaf!  #eroDi«  jurücfjujieben. 

9?a<£  Diefem  erhaltenen  Qßortbeil  belagerten  Die  Suifruljrifcijen  Die  Je* 
/hing  Antonia,  unD  nacbDem  fte  Diefelbe  eingenommen  hatten,  fb  matten 

KDie  romifdje  Söefafcung  nieDer,  unD  fc^leiften  Die  gefhing.  gu  eben 
Felben  Seit  empörten  fid)  Die  äepDen  in  Cäfarea  wirer  Die  SuDen, 
unD  brauten  über  20000.  von  ihnen  um«  geben.  £>aDurcbnabm Die 
Verbitterung  Dergeftalt  $u,  Dag  Die  ganje  Nation  Die  ^Baffen  ergriff. 
5)Mn  f)6rte  allenthalben  ^ac^rid)ten  oon  Rauben  unD  Korten,  unD  Die 
^tdDte  wurDen  mit  toDten  Körpern  angeföllet.  *2Bie  Sefliu«,  Der  r6mu 
f$e  ©tattbalter  in  <SSt>rien,  borte,  Dag  Da«  ganje  SanD  in  Bewegung 
n^ar,  fo  bra$  er  mit  feiner  danjen  iKac&t  pon  2lntio^ia  auf,  unD  n<u>ite 
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M  Setufalem,  feiernd  mit  fc^tec&tem  ©lücfe.  S>enn  Die  2fufruf)rifc$m 
t>ertt>etDi^ten  ntc^t  nur  Die  ©taDt  unD  Den  Tempel  aufs  a"  uflerfte ,  fonDern  nö# 
h„^*btt,flfleWfltfnau*^€efriu</  mit  einem  Qßerlufr  t>on  mehr  alöfooo.  «föann 
ci  Aomcr.  ^  ganö  jpi^cr  JU  turnen,  n>el$e$  ein  nicht  geringer  Schimpf  unö 
QSerlufr  für  Daä  r6mifc()e  Qßolf  roar.  SnDeflen  aber  fahen  Die  Dernünftig* 
Pen  3uDen  leicht  oorher,  Diefe  SWeDerlage  Der  Horner  für  folgen  naefr 
ftcb  «e^en  roürDe,  unD  wrliefien  Degroegen  3*nifalem  bep  Seiten.  (Ein 
gleiche*  thaten  auch  Die  C^riflctt/  welche  ti>re  gufluebt  ju  einer  f leinen 
Statt*  tarnen*  $efla,  nahmen,  welche  na^e  bep Der $Bü|ten  gegen  ®p« 
rien  gelegen  mar. 

5>ie  anDern  3uDen  aber,  welche  Durch  Diefen  ^ieg  aufgemuntert 
worDen,  »ertraueten  Den  ganjen  ÄriegSofepb  Ben  ©orion,  unD  Slnano, 
einem  ^of>ne  Slnani  an,  welcher  ledere  ipoberpriefter  gewefen  war.  <5ie 
janDten  auch  ©out>erneur$  in  alle  93rot>injen;  unter  anDern  erhielt 
Sofepb,  ein^ohn^attbia1,  Die  ©tattbalterfcbaft  in  ©aliaa,  unD  eben 
Dicfer3ofepf)  ift  e$,  welker  Den  gegenwärtigen  &ieg  betrieben.  *)  £)te 
Nation  aber  hatte  nicht  allein  mit  Den  ^Körnern,  fonDern  auch  mit  Den  fo* 
genannten  Seloten  unD  Slufrübrifchen  ju  ftreiten,  welche  ftcttf  mit  ihren 
©en>alttl)dtig6citen  fortfuhren,  unD  DaDurch  aHe$  in  UnorDnung  brachten. 
*2Bie  9?ero  oon  Der  ScicDerlage  De*  (£e|tu$  Nachricht  erbielt,  fo  vertrauere 
♦  cr      ^riegöheer  Dem  Sßefpaftanu*  an.  3)erfclbe  fammlete  gleich  eine 

«an^Äsrofle^t,  welche  fowobl  au*  ^Hörnern  al*  ^ül^olfern  befhmD.  Un* 
*ic  jutxn  an. ter  Dcn  ^c^tern  mx  au<$  $et  Äönig  Slgrippa,  unD  mit  Dcnfelben  braefc 
*  Sßefpafianuo*  in  ©aliäa  ein.  €r  eroberte  ©aDara,  unD  belagerte  3ota* 
pata  ,  welche*  von  Dem  oben  angeführten  ©efebiebtfebreiber  3ofa>b&  mit 
flrofler  $apferfeit  vertbeiDiget  tt>arD.  9?acb  einer  Belagerung  von  toicrjicj 
Qßochen  n>arD  Diefe  S*ftong  enDlicr)  genötbiget,  fich  ju  ergeben,  unD  bep 
Diefer  Uebergabe  büften  40000.  3uDen  Da*  Cebcn  ein.  jofcplMis  felbjt 
roarD  in  einer  »f)öble  entDecft,  roorinn  er  ftch  verborgen  hatte.  €*  warD 
ibm  aber  nicht  nur  Da*  Ceben  gefebenft,  fonDern  er  gelangte  auch  ju  einem 
oro|]en  Slnfeljen  beo  Dem  QBefpaftano. 

21m  meijten  warD  Da*  QSerDerben  Der  ^vtotn  Durch  Die  Uneinigfeit 
beforDert,  welche  ntc^t  nur  in  einer  jeDen  <£taDt,  fonDern  auch  in  einem 
jeDen  »&aufe  regierte.  SMe  Sleltefren  unD  vernünftigfren  rietl>en  Den  grie* 
Den  an.  feie  3üngften  aber  n>itnf<^ten  Die  gortfefcung  De*  Äriegc*,  un# 
Diefe  ledern  bel)ietten  enDlic^  Die  CberbanD.  ^acbDem  Dtcfelben  Da^ 
ganje  CanD  au^geplünDert,  bemächtigten  fie  ftch  enDlicb  Der  ©taDt  3^ 
falem,  unD  lieflen  perfcfyeDene  rechtfehaffene  Dinner  unter  Dem  SSorroan* 
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hinrichten ,  tag  jte  Die  ©taDt  Den  Sttmern  üerrathen  »ollen,  ©ie  er* 
tönten  hierauf  einen  tarnen*  tytymwt,  ©ohn  ©amuel*,  jum 
4)obenpriefrer,  einen  ungefchicften  unt)  ungelegten  Sttann,  »elcher,  »eil 
er  nicht  Die  gering|te€rfenntniß  von  tcmjenißcn  f>atte,  \m$  \u  tiefem  ho* 
Jen  Slmte  erforDert  wart);  nur  eine  theatralifche  $erfon  »ar,  »eiche  Der 
ÖWigion  ium  groffen  Stochtheil  gereifte,  einige  t>on  Den  Dornebmfren 
bürgern  fugten  j»ar  Die  SHaferep  Diefer  gottlofen  Süenfchen  *u  hemmen, 
unD  brauten  Deswegen  Da*  Volf  gegen  fie  in  Bewegung,  aber  alle*  ohne 
©lücf  unD  gortgang.  5>enn  obgleich  Die  2Cufrü^rir4>en  au*  Dem  dujfer» 
fhn  tytil  u$  Sempel*  getrieben  »urDen,  fo  t>ertbeiDigten  pe  per)  Dod)  in 
Dem  innerfren.  QBdbrenDer  Seit  gab  ftch  einer,  Ramena  3obanne*  t>on 
©ifeala,  welcher  nachher  fo  berühmt  geworden,  bei)  Dem  Slnanu*  unD 
Dm  98ornehmften  an,  unD  (teilte  fieb,  al*  wenn  er  Die^artbepDeöQBolf* 
aegen  Die  Siufrubrifcben  nehmen  »ollte.  ©tefe  8ft  giuef te  ihm  auch  üoU* 
Fommen.  $)enn  »eil  er  ein  perfchlagner  SÄann  »ar,  fo  gab  man  ihm 
t>on  aflen  Unternehmungen  Nachricht.  €r  »ar  aber  ein  fchdnDlicber  QSer* 
rfoher,  unD  entDecfte  Den  2iufrührifchen  nicht  nur  alle*,  »a*  Da*  söolf  be# 
(Stoffen  hatte,  fontern  trat  auch  entließ.  Da  er  abgefanDt  »orDen,  einen 
grieDen  ju  ftiften,  öffentlich  ju  Den  51ufrüf>rtf4)en  über,  unD  berichtete  ih* 
nen,  Dag  2inania*  »iHen*  fep,  Die  ©taDt  Den  ^Hörnern  einjuretumen. 
^efe*er»ecfte  eine  folche Verbitterung  bep  Den  Anführern  DerSeloten,  Dem 
©eafar,  einem  ©ohne  (Simeon*,  unD  Sacharia,  einem  ©ohne  $baleo*,  Daf 
fie  Die  3Dumder,  ein  oon  Den  3uDen  bedungene*  QßoIP, ju  £ulfe  riefen.  &ie>  ri  ,  Mt 
(e(aumtenauchnicht,fonDern  rütften mit  20000.  «Kann  gegen  Die ©taDf,»o  unter 
fie  oon  Den  Seloten  eingeladen  »urDen ,  unD  eine  groffe  SftieDerlage  unter  Den  onu 
feürgern  anrichteten.  Unter  anDern  büßten  Slnania*  unD  3efu*,  j»eene  an* 
fei>nIicr;e3ft<Jnner  unD£ohepriefhr  Da*  Eeben  ein,  unD  ihre  i'eiber  blieben  naef  I 
auf  Der  @affe  liegen.  Slnanu*  »arD  am  meifren  Don  Den  3uDen  beflaar. 
£)enn  mit  Demfelben  büßten  |)l  alle  £ofnung  ein,  »ieDer  mit  Den  fffa 
mern  au*gefohnt  ju  »erDen. 

<23on  Dem  gemeinen  Qßolfe  foHen  Damals,  »ie  man  mepnt,  12000. 
ermorDet  fepn,  Deren  Ceiber  unbegraben  liegen  blieben.  Sttan  nahm  Da. 
bep  auch  nicht  einmal  Den  geringen  (Schein  De*  SKecht*  in  acht,  fonDern 
«He  Einrichtungen  gefchahen  ohne  Verhör  unD  ohne  vorhergegangenen 
^Vrocef.  SDlit  Dem  einjigen  Sacharia*,  Dem  ©ohne  $5aruA*,  »arD  et» 
nc  2fu*nal)me  gemacht.  £>enn  »eil  Derfelbe  fo»ol  »egen  feine*  SKeich' 
thum*,  al*  feiner  erhabenen  SugenDen  halber  in  einem  groflen  Slnfehen' 
»ar  /  jb  »arD  er  wa  Den  &httt\  unD  3Dum4ern  seitlich  belangt,  unö 
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fwfc&ufDiget,  Daß  er  Die  ^taDt  Den  Stömern  matten  »ollen.  £>te 
9ttd)teraber,  n>el$e  Daju  beftellt  »arm,  Die  @a$e  ju  unterjiic&en,  be* 
funt>eti  ihn  cjanj  unfd)ulD{g,  und  fpra^en  it>n  Degroegen  frep.  $>aDur<# 
nwrDen  t)ie  Bebten  fo  erbittert,  Dag  jroeene  ton  ü)nen  Ü>n  mitten  im  $em* 
pel  ermorDeten.  €*  ifi  UMbrfdjeinlicb,  Dag  e*  eben  Derfelbe  3<Kfa™s 
geroefen,  t>on  Dem  €f>ri|iu*  im  6>angelio  reDet.  UnD  wenn  jtcf>  Diefe* 
alfo  t>erb<Nt,  jbmuge*al*  eine  SSeiffagung  ton  Den  Damals  anno<$>  fünfti* 
gen  fingen  angefeben  merDen,  ob  unfec  grlöfer  gleich  Davon,  al*  pon 
einer  bereit*  gegebenen  ©ac&e  reDet  SDenn  Diefe*  ttift  man  fcf>r  t>4uftcj 
frep  Den  ^ropbeten  an.  3bre  93o*beit  unD  Sprannep  gieng  enDlicb  fo 
toeit,  Dag  Die  3Dum4er  felbft  anfangen,  Diefeibe  ju  perabfcbeuen;  unö 
jid>roieDer  atiö  Der  ®taDt  iurucfjujieben,  naebDem  fte  2000.  ©efange* 
tie  auf  frepen  gug  gefefct  Ratten.  &ad)  Diefem  Slbjuge  Ratten  Die  geleten 
allein  Die  OberbanD,  unDt&Dteten  in  ibrer  Dvaferep  Die  aneroornebmften 
in  3erufalem  of>ne  Unterfd>eiD,  rooDurcb  \>iele  genötbiget  tpurten,  ft$  au* 
Der  ®taDt  in  Da*  £ager  m  Dem  Qßefpaftanu*  &u  begeben. 

©iefer  gelDberr  n>ar  Don  9*atur  milD  unD  leutfelig,  unD  nabm  Da> 
ber  Die  glücbrigen  um  fo  Diel  billiger  auf.  S)ie  ©naDe,  n>eicfce  er  Dem 
juDifdjen  <6fribenten  3ofepbo  bejeugte,  riibrte  übrigen*  au*  einer  anDern 
Urfacbe  ber.  £>enn  Derfelbe  fyxm  tf>m  propbejepet,  Dag  err6mtf<ber,ftap* 

Et  tterDen  roürDe,  rcelebe*  aueb  eintraf.  *)  SDie  SX&mer  erregten  ni#t 
nge  naefcber  gegen  Dem  9tao  einen  SIufftanD,  tuefifaUd  ftcb  Diefer  tapfer 
mi*  Sßerjroeifelung  felbfl  Da*  geben  nabm.  9?acb  ibm  regierten,  nnetooi 
auf  eine  gar  furje  Seit,  noefc  jroeene  Äapfer,  netmlicb  ©alba  unD  Otto. 
3^oc^  fabalD  nacb  Deren  $oDe  Da*  Äricg*becr  jn  ^prtcti  borte,  DagQßi* 
telliu*  fiefc  Der  SKegierung  angemafiet,  fo  riefen  fte  DenQBefpaftanu*  einbel* 
kg  jum  Äapfer  au*,  unD  jttmngen  if>n,  nriDer  feinen  ^SBiBen  Diefe  SBürDe 
gpefpafanu«  <mumebmen.  SÖSie  aber  Diefe  Sßabl  wegen  Der  $ugenD  unD  gr&mmig* 
Sif  tmiftr  ™  £<rcn  Der  5ßelt  gemiflermaflen  nüfcltcb  roar,  fo  gab  fie  Dabin* 
w  91  aegen  Den  geinDen  De*  €()riftentt)um*  ju  einer  fallen  Sluelegung  Det 
ÖBeijfagungen  »on  ^briflo  Slnlag,  ndmli^,  Dag  t>on  borgen  Derjenige 
fommenfoUte,  Der  Die  <2BcU  erl6fen  wurDe,  tüelebe*  fie  auf  Den  QSejpa* 
ganu*  Deuteten,  Der  fte  Don  Der  & lawrep  unD  ©raufamfett,  Die  fie  utu 
m  Den  porigen  Äanfern,  infonDerl;eit  unter  Dem  Jerone  erDulDen  muffen/ 
befrepen  mürDe.  3n  tiefem  3rrt^um  »urDen  fte  nicf)t  n>enig  Durcb  einige 
•JBnnDcrmerfe  gefWrft,  Die  man  Damalö  Diefem  Äapferfceplegte.  ^plc^e 
beflunDen  Darinn:  €in  $MinDer  au*  2llej:anDrien  fam,  unD  n>arf  fieb  ju 
frinen  SujTen  unD  fagte;  jDet  0ott  Qevapw  tw  mix  Ut>W*n/  ^dlfe 
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bty  bit  fu4>en,  £ben  Daffclbe  fagte  auch  ein  anDrer,  welcher  eine  %v 
lähmte  £anD  f>attc.  Qßefpajlanutf  wollte  im  Anfange  nicht*  Davon  b&ven. 
"2Bie  jte  aber  nia)t nachließen ,  if>n  ju  Ritten,  fo  willigte  er  entließ  in  if>r 
Söegebren,  unD  fpie  Dem  erften  auf  Die  Siugcn,  Dem  anDern  aber  trat  er 
aufDie$anD,  woDurch  bepDe  geheilet  wurDen.  2luf  folche  2lrt  erjeblen 
jmeene  glaubwürDigeSfribenten,  Cacmw  unDöt?etonüit$,  Diefe  *g>ifto* 
rie.  fcheint  aber,  Dag  Dergleichen  ©inge  von  Den  ftreunDen  Dc$  95efpa> 
fian$  vorher  verabrcDet  unD  crDicbtet  worDen,  um  Diefem  tapfer  bep  Dem 
Antritte  feiner  Regierung  ein  Defto  gr&ficreä  $lnfct>cn  ju  verfchaffen.  UnD 
Diefe  Sflepnung  ijt  fixerer,  unD  wahrfcheinlicher,  alä  wenn  man  glaubt, 
Dag  Der  Teufel  Daran  ^Ijeü  gehabt. 

<2Bie  Diefe  <2Ba^l  De*  QSefpajtanä  jum  tapfer  gefefcabe,  unD  Defien 
Greife  nach  9\om  nicht  lange  nachher  erfolgte,  fo  hatten  Die  3"Dcn  Da* 
Dura)  ©elcgenbeit ,  ihre  verfallenen  <cad)en  emigermaffer  wieDcr  berju* 
Hellen.  @ie  matten  ft$  aber  Diefen  ©tillftanD  wegen  Der  unter  ihnen 
bervfchenDen  Uncinigfeit  feineäwegee»  ju  SJhifje.  £)ie  3<loten  gerietben 
felbfr  an  einanDer,  unD  einige  von  ibnen  brauen  mit  Dem  Jo^anne^  von 
©ifcala,  unD  helfen  einen  noch  Diel  gottiofern  $Rann,  tarnen*  ©imon, 
3xtr*©iora$  in  Die  <5taDt,  welcher  außerhalb  Derfelben  mit  einer  grofien 
Stete  &ufammengelauffener  SJtörDerfkh  bi^f>cr  aufgehalten.  £*bertf<fa 
ten  Demnach  Damals  in  Der  <S taDt  Drep  von  einanDer  unterföieDene  $ar* 
c^epm.  S)enn  »eil  Die  Booten  in  iwo  gaettonen  geseilt  waren ,  fo  maty  ©rep 
te  ©eafar,  welcher  (ta)  gegen  Den  3of>anne*  aufgelehnt  hatte,  Die  Jg*"  *R  3* 
eine  9)arthep  au*.  £)iefe  <J3arthep  war  jwar  Die  jcbwdcrjfte  Der  Sin«  rttiölcw- 
jahlnÄd).  ^TBetl  fte  ftch  aber  in  Dem  innerften  De*  Tempel* verfchanjt 
hatte,  fo  Farn  ihr  Die  £age  De*  Ort*  ungemein  ju  ftatten.  3ohannetf 
hatte  nebfr  Den  übrigen  Selotcn  Den  äufferften  $b*il  De*  Tempel*,  unD  ju> 
ojeia)  auch  einen  tytii  Der  untern  <2>taDt  im  Söefifce;  unD  war  alfo  an  Der 
einen  ©eite  von  (Sleafar,  an  Der  anDern  aber  von  ©imon  umgeben,  Der 
vor  furfcer  3«t  in  Die  ©taDt  gelaflfen  worDen.  ©iefe  Drep  fugten  ftd) 
ohne  Unterlaß  allen  nur  erfmnlichen  Abbruch  *u  thun.  3n&*fienaberh&r*- 
ce  Doch ,  wela)e*  angemerkt  ju  werDen  v  er  Dienet ,  Der  ©otte*Dienfr  nicht  auf. 
©enn  gleafar  lieg  in  Den  innerften  tytil  De*  £empel*  alle  Diejenigen  hin* 
ein,  welche  ihre  Dpffer  Darbringen  wollten.  <2Beü  aber  fein  ©riliftanD 
witer  DenJ>arthepen  getroffen  war,  fo  gefchahe  e*  6fter*,  Dag  Diejenigen, 
welche  opfjerten,  jugleich  nebfr  Den  Briedern  bep  Diefer  JpanDltmg  getoD* 
tetwurDen,  fo  Dag  Der  Tempel  mit  3Mut  angefüüet  warD.  £nDlich  be* 
mdc^ttgte  ftch  3ohannet?  auch  De*  innerften  Tempel* ,  unD  t5Dtete  viele 
von  Den  3 e loten  Deä  ^kafavö,  woDurcfc  er  fte  alle  enDlic^  unter  fict)  bracb* 
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?4        ÄircMtfoHe*  ©tfe*  3#f>wbert* 

te.  Sbie  gabt  bctf  Bebten  erffrecf  te  jtcfc  über  sooo.  «Wann,  Da*  Ärleg* 
^eet  (Simon*  aber  mar  1 5000.  «Kann  ftarF.  SöepDe  «Partien  vereinig* 
tm  ftö  enDlic$  mioer  Die  9ttmer. 

3njmtfcf>en  rücfte  Situ*,  ein  ©obn  De*  Äapfer*  Sßefiwijtanf,  mit  ei* 
tter  groflTen  £rieg*macbt  gegen  3erufalem,  unD  bemctd)tigte  ft$,  ei>e  man 
c*  ftc&  uerfabe,  De*  mitternäcbtHc&en  $beü*  Oer  (Statt,  unt>  überflieg 
au  et)  bterauf  niefit  nur  fcie  jmeote  «Kau  er,  fonDern  Drung  aud)  in  Die  Dritte 
Situ«  fat  unD  in  Die  ftefhmg  Swtonta  ein.  #iefelbff  aber  blieb  er  eine  Seitlang  ft  eben, 
tun«  SftCÄ<^  ^e  MrjcbieDene  2(u*fctUe  traten,  unD  feine  SDJafcbinen  t>ec* 
roWem  fort  tr^nnt<n-  5ittK  fuepte  fte  Dur$  Den  ©eföicbtföretber  3«>fepl)um  jut 
Uebergabe  $u  bewegen,  miemol  »ergebend.  3njmifcben  fang  Die  tbeure 
Seit  in  3erufalcm  an  überbanD  ju  nebmen,  unD  Die  Söürger,  »elcje 
noefc  einen  f  leinen  QBorratb  an  Lebensmitteln  bauen,  murDen  Defielben 
u rroerj ü i]li ct>  Durcb  Die  2tufrüf>rtfc^en  beraubet.  SB  cn n  Diefe  brauen  aderig 
falben  in  Die  Käufer  ein,  unD  fähigen  unD  peinigten  nicfjr  nur  alle  Dieje* 
nigen,  von  Denen  fte  glaubten,  Dag  fleetma*  verborgen  batten,  fonDern 
griffen  aueb  alle  unverzüglich  an,  Die  nitfn  mager  unD  elcnD  au*fabett# 
©aDurcb  nabm  Die  4punger*notb  in  Der  ©taDt  auf  einmal  unD  fo  febr  ju, 
Daß  Da*  <2Beib  Dem  «Joanne,  Der  ©obn  Den  <38ater,  unD  Der  Q^ater  feinen 
unmünDigen  ÄinDern  Da*  S3roD  au*  Dem  «DJunDe  rijTe.  QBiele  maaten 
ftcb  au*  Der  ©taDt,  um  Kräuter  ju  fammlen.  ©obato  fle  aber  Den  Sv6* 
tnern  in  Die  #änDe  fielen,  fc  murDen  fte  gefreufciget,  unD  e*  murDen  bi** 
»eilen  an  einem  Sage  500.  auf  eine  folcfce  Slrt  bingeriebtet.  JBiefe  ®tra# 
fe  Heg  Situ*,  meiner  fonft  Don «ftatur  milD  unD  leutfelig  mar,  Degmegen 
toUjieben,  um  Den  Slufrübrern  eine  §ur$t  einzujagen,  unD  Dtefclben  Deflo 
S) a nge efycr  jur  Uebergabe  ju  bemegen.  'SB  eil  aber  alle  foldje  Unglücf*f4Ue  Diefe 
SSL*  unempfwDlicben  Sftenfcpen  ju  rübren  niefct  t>erm6genD  maren,  fo  Heger  Dil 
ctaw.  ^taDt  aflentbalben  mit  einer  «Kauer  umgeben,  moDurcb  Die  allgemeine 
«£)unger*notb  enDlicb  Die  b&cbfte  kniffe  erreichte,  <Bte  Bürger  frorfcten 
&aufitnmeife  auf  Den  ©afjen  nieDer,  unD  ibre  toDtcn  Leiber  murDcn  in  fob 
cber  «JHenge  über  Die  ^taDtmauern  gemorfen,  Dag  Die  ^taDtiiraben  D<v 
Durcp  angefüüet  murDen.  Situ*  l>ob  bep  Diefem  ftäglicpen  änblicf  Die 
«JMnte  gen  Gimmel,  unD  rief  ©Ott  jum  3<«aen  an,  Daß  er  an  Diefem 
denDe  niefct  fcbulD  fep.  <Ben  ©nmobnern  mugte  alle*  jur^peifcDienerv 
ma*  ibnen  in  Die  £ctnDe  fiel;  ja  e*  fam  fo  meit,  Dag  eine  grau,  tarnen* 
«Maria,  eineSocpter  eieafar*,  nacpDem  Die  SXebellen  tbr  aUe*meggcnom» 
men  bitten,  ma*  fte  befeffen,  enDlicb  $v  «9"f*  ÄinD  fcplacprete  unD  foc^ 
te,  unD  Den  einen  Sbeil  verjebrte,  Den  anDern  aber  bi*  fünftig  fhben  lieg. 
2Bi«Die  SUifrftbrif^en  Den  ©eruefc  von  Dem  gleite  merften,  fo  brauen 
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fie  in  ba*  #au*,  unb  brobeten  fie  ju  ermorDen,  wenn  fte  ni*t  offene 
ren  würDe,  wotym  (te  Da*gleif*  üerftecf  t  f)ä  tte.  hierauf  brachte  fte  Dm  anno* 
übrigen  Sfreü  Don  ibrem  JtinDe  t>er,  worüber  Die  Rebellen  fo  bcfKir&t 
wutDen,  baß  fte  ba*  .gwu*  fhllef*weigenb  wrlieffcn.  2)iefe  unmenf*li* 
*e  $J>at  warD  ni*t  allein  glei*  in  Der  ganjen  (£tabt,  fonDern  au*  in 
Dem  römtf*en  ßager  ru*tbar,  unD  $itu*  befugte  abermal*  Dor  ©Ott, 
baß  Die  3uDen  aliein  Daran  f*ulD  waren,  weil  fie  alle  grieDen*Porf*la> 
jje  oon  Anfang  tyer  mit  Der  auflegen  ^artnäcfigfeiwrworffen. 

$itu*  (jatte  fi*  bereite  Der  ertfen  «Mauer  De*  $empe|*  bema*tig*c. 
QBeil  e*  if>m  aber  f^wer  fiel,  au*  Die  gwepte  wegen  ü>rer.  etärfe  unO 
geftigf eit  ju  bezwingen,  fo  warD  er  genö*iget,  Die  $f>ore  Derfelben  anju* 
jünöen.  UnD  weil  Da*  geuer  um  ft*  grif ,  unD  Die  ©aflerien  Derjebrte,  fb  2>«  £<nipd 
beforgtecr,  Daß  e*  weiter  um  ft*  greifen,  unD  Den  Tempel  ftlb(lÄnp»  2«BG3 
Den  m&*te.  £r  wanDte  Deswegen  alle*  an,  Der  ©lu*  bep  &ittn  iulaj  11 
mepren.  €*  fam  aber  ein  r5mif*er  ^olcat ,  re*t  als  wenn  er  Dur*  ei* 
nen  übernatürlichen  $rieb  Daju  wäre  oeranlaftet  worDen,  unD  warfeinen 
ÖranD  in  Den  Tempel,  woDur*  Diefe*  l>errli*e  ©cbäuDe  angejünDet, 
unD  in  einer  furjen  Seit  in  Die  2lf*e  gelegt  warD.  #ieDur*  gieng  Die 
SBeiffagung  €brt|li  in  ibre  Erfüllung.  9flan  mepnt,  Daß  Diefe*  ju  eben 
Derfelben  3abre*j«it  gef*ef>en,  Da  Der  Dorige  Tempel  ealomoni*  Dur* 
Den  ^ebucaonejar  oerbrannt  warD.  $itu*  lieg  bierauf  alle*  nieDerretlfen, 
n>a*  anno*  oon  Dem  Tempel  unD  Der  <^taDt  übrig  war,  unD  e*  blieb 
ni*t*  flehen,  al*  ein  <^tücf  Don  Der  Sttauer  gegen  SlbenD.  £Me  Beute, 
»el*e  Damal*  gema*t  warD,  war  fo  groß,  Daß  Da*  ©olD  in  ©prien 
DaDur*  Die  ^älffte  oon  feinem  greife  i>erlot>r. 

21uf  folepe  2frt  enDigte  ft*  Diefer  ßtieg  mit  Dem  gänili*cn  Untergan0 
Der  etaDt  unD  De*  Tempel*.  9ta*  Dem  S3eri*t  De*  3o|epbi  büßten 
nooooo.  3uDen  bep  Diefer  Belagerung  Da*  ßeben  ein,  unD  9700°» 
wurDen  oerfauft.  *)  £>ie  <3Berwüfhmg  unD  Die  WieDerlage  war  fo  groß, 
Daß  Situ*  feinen  ©lücfwunf*  wegen  Diefe*  eiege*  annehmen  woUte, 
€r  fagtemelmebr,  ©Ott  l)abe  ft*  feiner  nur  al*  eine*  SBerfjeuge*  beDte* 
net,  Die  3uDen  ju  frrafen.  3obanne*  unD  <^imoo,  Die  bepDen  5lnful)rec 
Der  ^KebeUen,  wurDen  in  einer  ^)6ble  ertappt,  unD  im  $riumpl)na<b  dlom 

Sübret.  hierauf  wurDen  au*  Die  anDern  feften  Oerter  in  3uDaa,  im 
iDerbeit  Die  ftarfe  geflung  ^aflaDa  erobert,  wofelbft  eieafar  fi*  nebfl 
Der  ganjen  Söefafeung  umbra*te,  um  Den  3^6mern  ni*t  in  Die  ^)anDe  ju 
faüen.  eol*ecgeflalt  fam  Da*  jüDif*e  SanD  na*  einem  fo  entfefch*en 
JBIutbaD  wieDer  jur  Diuf^e,  im  73.  3^r  na*  €()rifli  ©eburt.  ^imgt 

•)  1  o  $ e r  iL  Bell  lud.  Lib.  VII.  Cap.  17. 
4» 

Digitized  by  Google 


76        Stix$mfy$ov\t.  €rjirö  3ft^unberU 

*onDen9Uubern,  womit  Da*  SanDfo  lan«  geplagt  geroefen,  fielen  Den 
fXomcrnin  Die  £4nDe.  BnDre  fHen  na*  Slegppten,  unD  ^c^ten  Die 
nleranDriniföen  3"Den  jur  SKebeUion  auf.  «Sic  Der  tapfer  Dat>onWa*» 
ric^t  erhielt,  fo  gab  er  Dem  £upu«,  Der  in  Aegypten  commanDirte,  S3ef«W/ 
Den  Tempel  De«  Dnia*  ju  jerfttten,  »ortnn  Die  (>ellemfrif*en  3uDen  if>» 
ren  ©otteäDienft ,  fo  mit  Die  fcebra'ifc&en  3uDen  Den  irrigen  ju  Scrufalera, 
gerichteten. 

golgenDe  UmMnDe  gaben  ju  Dem  $lufentl)alt  Der  3uDen  in  Sfegp* 
pten,  unD  ju  Der  &ftung  Diefe«  berühmten  Rempele  ©elegenfjeit.  Sftan 
mepnt,  Dag  bereit*  oor  Der  babplonifdjen  ©efangenfebaft  siele  3uDen  in 
Aegypten  mof)nf>aft  gemefen,  unD  Dag  StleranDer  Der  ©rofie  na#er  neefe 
mehrere  Dabin  gebraut/  um  feine  neuangelegte  (StaDt  SHeranDrien,  Da* 
mit  ju  befefcen.  S)er  ägpptif*e  ^önig,  prolomäue  Hatn,  aber  mar 
Derjenige,  melcfcer  Slegppten  rc*t  mit  3«Den  anfüUte-  €r  führte  anfing* 
lieb  eine  grofle  Spenge  oon  ibnen  in  Die  <£fla&erep.  5Bie  er  aber  merfte, 
Dag  fte  treu  unD  ju  aller banD  ©elften  rüstig  waren,  fo  fefcte  er fieroie* 
Der  in  $repbeit,  unD  überreDete  aufferDem  nod)  Diele  anDre,  fi*  au*  na* 
Qcftiftte  $(egppten  ju  begeben.  UnD  Damit  er  fte  Deflo  leichter  Daju  bewegen  mo*te, 

fStü4SiflU P  x^mtt  Ä  ^ncn  9to*e  grepfjetten  mit  Den  SÄaceDontern  ein,  mel*e 
hier  Die  DberbanD  Ratten.  (Sie  lebten  au*  eine  3*^0  in  8W<m  2fn» 
fernen  bi«  auf  Die  Seiten  ^tolomät  Wlopator«.  £)enn  Derfelbe  t>erfcdng* 
te  eine  befftige  Verfolgung  über  fte,  unD  lieg  fte  in  einen  gemtffen  ^Mafc 
einfperren,  morinn  fie  Don  Den  £lepbanten  follten  vertreten  werDen.  3b* 
befftige«  Ö*repen  unD  beulen  aber  fefcte  Den  Ä6ntg  in  eine  fol*egur*r, 
Dag  er  fte  mieDer  log  lieg.  Ungefebr  um  Diefe  Seit  begab  ftct>  Der  bekannte 
3uDe,  Onia«,  welker  mit  Dem  SKegimente  Der  SÄaccabder  mtgoergnügt 
mar,  au*  Dem  jüDif*en  CanDe  na*  Slegppten,  unD  erbielt  oon  Dem  tyW 
lopator  Die  CrlaubnijL  einen  jüDif*en  $empel  in  Dem  untern  $f>eil  2legp# 
pten«  anzulegen,  meiert  au*  gef*a()e.  UnD  Diefe«  tft  Der  fogenannte 
Tempel  De«  Dnia«  in  Der  CtaDt  4b*Hopoli«,  mo  Die  dgijptifdjen  oDe« 
beflcmftif*en  3«Den  if>ren  ©otte«Dtcnft  biegen,  unD  ibre  Cpffer,  wie  ju 
% t mpel  bei  3erufale  m,  t>errt*teten.  tiefer  neue  Tempel  jog  na*l)er  no*  Diele  anDre 

DnMi  quDcn  f  mjt  ^  Regierung  in  3"D4a  migt>ergnügt  maren ,  Dabin,  unö 
£>nia«  fu*te  Diefe  Unternehmung  Dur*  eine  @telle  au«  Dem  53ropt>eteti 
€fata«  ju  «ntf*ulDigen,  mo  e*  fjeigt,  Dag  in  2lefrypten  Dem  ^itwn 
einmal  ein  2Urar  foll  auff|eiict>ret  werDen.  8}enn  fonft  mar  e*  an 
Feinem  anDern  Orte,  al«  aUein  in  3«ufa(em,  ju  opffernt>erg&nnet.  $)ie» 
fe  bellen ifhfa)en 3uDen  nabmen  auf  fol*e  2lrt  tdglicb  ju,  unD  n>u*fen  fo 
Wr  an,  Dag  man  mit  Der  3cu  über  eine  Million  «Kcnfa)en  jdl?lte,  Die  m 
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ejrDffem  Stoßen  lebten,  mitberrlic^wSwpWtenbwnaNgetwaren,  unDDon 
einer  geroijfen  obrigfeitli*en  9>erfon,  Die  Den  tarnen  St(o6arc(>  fubrte, 
regieret  nmrDen.  £)iefe  $tagi|trat*perfonen  Dewalteten  Diefe*  2lmt 
auf  Seben*jeit,  unD  waren  fafl  Den  >üDif*en  £mar*en  glei*,  womit  fte 
au*  oft  oon  Den  ^fribenten  oermengt  toerDen.  $lber  eben  Diefer  <2BobU 
ftanoerroecftebep  Den  8egpptern  #ag  unD  €iferfu*t,  unD  Dafyer  röhrten 
Die  groflen  Verfolgungen,  meiere  fo  Dielen  unter  tynen,  tnfonDerfyeit 
Den  Reiten  De*  Äapfer*  Saligula  ,  Da*  geben  raubten. 

<2Bie  3erufafem  pon  Dem  $itu*  jerftdret  roarD,  foftofjenDieleoonDeti 
jerfrreueten  3uDen  na*  Slegppten,  »eiche*  aber  bloß  Da*  Unglücf  Der 
küeni{rtf*m3uDenoermebrte,  unD  enDli*  oerurfa*te,  Dag  Der  tapfer 
VBefpafianu*  oben  erjebltermaffen  Dem  £upu*,  Der  Damal*  in  Stegppten 
commanDirte,  $8efef)i  gab,  Den  Tempel  De*  £>nia*  ju  jerftbren,  Damit 
Die  jetfrreueten  3«Den  ß*  Dorten  ni*t  oerfammlen  unD  wieDer  ju  .ftra> 
ten  fommen  motten.  £upu*  aber  mäßigte  tiefen  S3ef*l,  unD  lieg  e*  aU  tofr»  \u$<* 
lein  Dabep  beroenDen,  Dag  er  Denfdben  juf*log,  n>el*e*  au*  fein  9*a**  fötoffc«. 
Wger  $aulu*  t!>at#  unD  Den  Tempel  $ugef*loflen  hielte.  €*  ift roabr* 
fcfcinü*,  Dag  Der  4empel  na*l)er,  »eil  if)n  niemanD  mebr  befugen  Dur* 
fen,  DerfaDeit,  unDenDli*  ganj  abgebrochen  toorDen,  nacktem  er  23  j. 
3atyre  gefranDcn  baue. 

2luf  fbl*e  2lrt  börte  Der  6ffemli*e  @otte*Dienft  fotool  in  Sfegppten 
al*  in  Dem  jüDtf*en  fcmDe  auf,  unD  Die  ganje  Nation,  \w  jahlreid)  fte 
au*  ift,  bat  Denno*  b(*  bteber  beftönDig  jerfrreuet,  unD  ofcne  eine  tiane 
SKegteruncj  r  obne  9BaterlanD  unD  obne  Tempel  leben  müfjen.  €in  J>b*ft* 
merfourDigt*  €remp<l,  Deralei*en  in  Der  $ifrorie  fonft  nirgenD*  ange* 
troffen  roirD,  unD  tocl*e*  Die  <2Bar>rr>ctt  De*  d)ritfli*en  ©lauben*  unD 
Die  Erfüllung  Der  SBeifiagung  Ztycifti  auf  eine  unn>iDerfpre*ii*e  H* 


i  übrigen*  Den  SuftanD  De*  jüDiföm  ^Bolf*  na*  Diefer  3erfr&* 
rang  überhaupt  betrift,  fo  nabmen  einige  itj>re  3ufta*t  na*  Dem  Orient 
unD  Söabplon,  um  Dafelbft  bep  tyrm  TOtbruDern,  Den  babplonij**n 
3uDen,  Jpülfe  unD  $rofr  $u  fu*en.  SlnDre  ftoben  na*  $legppten,  unD  3<tfk<*w« 
Die  3tobbinen  bezeugen ,  Dag  Die  vornebmften  @ef*le*ter  fi*  DamatöHo*  ut  ^uöa- 
Spanien  begeben,  n>el*e*  fie  <^apbaraD  nannten,  unD  Dag  fi*  inDiefem 
SXei*e  Die  Ueberbleibjel  oon  Den  etammen3uDaunD  Benjamin,  »ie  au* 
ton  Dem  ^aufe  S>aoiD*be(l<5nDig  aufgebalten;  tiefe*  ifl'Die  Urfa*e,  n>fg# 
falle*  Die  fpam|*en  3"t>«n  tte  anDern  jeDn-jeit  mit  Q3era<btung  angefeben. 
£*  ift  aber  nxibrfcbeinli*,  Dag  Die  fpanif*en  3üT>m  ni*t  el>er  al*  lang« 
ua*t«:  evpli*  Dorten  angef ommen.  it>enn  Die  ^ome^mjten,  wel*e 

Ä3  Der 
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Dcc  tmtcrfcr tieften  Nation  annoef)  einiae  £bre  machen  Ponnten,  blieben  ent# 
roeDer  in  Der  jerftörten  @tat>t,  oter  bieften  fic$  au<&  in  Den  umliegenden 
©egenDen  auf.  £)ie  SKabbinen  fagen,  Dag  $itu*  gleich  Darauf  Da*®an* 
beDrin  oDer  Den  groffen  jüDiföen  Övatb,  na$  ^amnia  verlegt ,  unD  Dag 
manjroo  bobe  <54>ulen,  unD  jroar  Die  eine  ju  Liberia*,  unDDie  anDrc 
)u  8pDDa  aufgeriebtet.  SO»  orientalifcben  3uDen  pflegten  &or  Der  ger(l6* 
rung  De*  $emp*l*  nadj  3erufalem  ju  fommen,  um  Dafelbft  ju  opfern  un& 
ju  beten.  UnD  folebe  3uDen  waren  e*,  welcfce  Die  9>reDtgt  mit  anb&rten> 
Die  Der  Stpoflel  $etru*  am  erfreu  ^Jfingfrtage  bielte.  <2ßie  aber  Der$enw 
pel  ju  3erufalem  in  Die  Stiege  gelegt  mar,  fo  gerieten  Die  3uDen  ju  3eru# 
falem  bep  fbnen  in  Q3eracbtung.  UnD  na#  Diefer  Seit  ift  Die  ganje  Statu 
on  in  imo  *j3artbcpw,  nämlicb  in  Die  morgenlänDtfcfcen  unD  abenDtönDi* 
fdjen  geseilt,  unö  eine  jeDe  ^artbep  &on  ibren  befonDem  Cebrern  unD  2ln# 
ful>rern  regiert  roorDen.  £)ie  ^upter  Der  abenDlä1  nDifcfcen  3uDcn  batten 
ibren  ©ifc  iu  Serufalem,  unD  nannten  fta)  ^3atriarcr>en.  äbie  morgen* 
üntifa)en  aber  nabmen  Den  $itel,  Surften  De*  ©cfängniffe*,  principe* 
£aptioitati*  an.  ♦)  SMefe  £intl)eilung  aber  ift  Dem  QSermutben  naefr 
erftlieb  lange  naefcber,  nämlicb  JU  Den  Seiten  De*  Äapfer*  JpaDriani  ge* 
febeben,  Da  in  Der  r5mif$en  *&iftorie  juerjt  tjon  einem  ^atriareben  gemeU 
Det  roirD,  Der  ft$ naa>2iegppten begeben.  **)  ®ie  Störung  3erufalenuJ 
ift  bauptfäcblicb  Durcbjro.eene$ropbeten,  nämlicb  3acob  unD  £)aniel,  \>or# 
i>er  üevfünDtget  roorDen.  3n  Dem  jüDifcben  tfclmufc  finDet  man,  Da# 
Die  alten  ^abbtnen  ibre  Sttepnung  auf  eben  Diefe  StBeiffagungcn  gegrün« 
Det  unD  Dafür  gebalten  baben,  Dag  Die  3uDen  gegen  Die  änfunft  De* 
Sftegia*  unter  feinetn  befonDem  SXegimente  fteben,  unD  Der  fcplec&te  3u# 
ftanD  De*  SanDe*  Da*  rechte  Sföerfmabl  Don  Der  Offenbarung  De*  Sftegiai 
fepn  n>ürDe.  £>er  Ausgang  jetgt,  Dag  fie  in  Diefem  ©tücfe  nic&t  geirret; 
£)enn  fobalD  Da*  SanD  feine  alte  ©eric&t*bar£eit  einbüßte,  unD  £eroDe* 
Der  ©i-offe  Daffelbe  unter  Da*  3o<j)  braebte,  fo  glaubten  Die  jüDifcben  L'eb' 
rer  genug ,  Dag  Die  Stnfunft  €l>rifti,  unD  Da*  w>n  Den  ^ropbeten  porber* 
verfünDtgte  SKeicb  niebt  weit  mebr  entfernt  fepn  roürDe, 

£>a*  erfte  Sflerfmabl,  welche*  bejeuget,  Dag  Der  jüDifc&e  (Staat  iti 
^bnabmegeratben,  beflebt  Darinn,  Dag  Die  jüDiföe  Dbrigfeit  Da*  DUc&t 
»erlobr,  ein  $oDe*u«beil  ju  fällen.  £)iefe*  SXecbt  r)atcen  Die  3uDen  alle* 
mal,  unD  auc^  ju  Den  Seiten  gebabt,  Da  fie  unter  perfiföer,  fprifcfcer  unö 
agpyttfcber  ^obeit  geflanDen ,  welche*  man  au*  Dem  ?oDe*urtbeil,  Da*  Die 
lüDifcbe  Obrigfeit  über  Die  Slnflager  Der  (^ufanna  fclUte,  unD  au*  anDern 
iöepfpielen  abnebmen  fann.  iDer  groffe  5>ompeju*,  melier  unter  allen 

*)  BASMA6E  Hift.  des  lulfi- Lib.  ÜF.  Cap.  I.    **)  flaviy«  yomjcyj. 
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{Mmern  juerfl  Die  »gxtrf^aft  t?cr  Sttaceabäer  fchwächte,  unD  ihnen  einen 
Jribut  auffegte,  lief  ihnen  Doch  ü>re  eigne  ©ertcht*barfeit  ungefränfet. 
£>ie  jüDifchen  Lehrer  gefielen  felbfr,  Dagtt>r®anbeDrfnDa*$Kecht,  ein$o* 
De*urth«ü  ju  fällen,  nid^c  et>c  al*  unter  Der  Regierung  £eroDt*  oerlobren, 
welcher,  ura  fich  an  Dem  grofien  fKatf)^  ju  rächen,  Dcffen  ©ewalt  auf  alle 
Ärt  cinftrAnrte.  ©eine  Nachfolger  beobachteten  eben  Diefe  ©taat*regel/ 
bi*  Da*  Öfcich  De*  $(rchelau*,  worinn  3erufalem  Die  £auptf*aDt  war,  ja 
einer  rftmifchen  <BroDinj  gemalt  marD,  unD  ftchDon  romifchen  CanDpfle* 
gern  regieren  lajfen  mußte,  Die  ju  Dem  €nt*e  immer  ton  9tom  nach  3u« 
Däa  gefanDt  wurDen.  2Bie  eingefchränf  t  Die  ©ewalt  gewefen ,  Die  Der  jü* 
Dif4>e  Diatb  Damals  hatte,  erteilet  Darauf,  weil  Die  3uDen  felbft  antwor* 
teren,  Da  $ilatu*  3€fum  ifcrem  9£Biüfuftr  uberlieg:  wiv  faben  ttint 
iTtocfcr,  fcmanDen  Dae  ileben  ju  nehmen.  %mlu*  warD  gleicbfaü*  Don 
ihnen  Den  SXomern  überliefert.  £)ag  aber  ©tepfcanu*  Don  Den  3uDen 
getfetnigetmarD,  folche*  Bann  man  nicht  al*  einen  ©egenberoei*  anfüfj* 
ren,  weil  e*  ol>ne  förmlichen  ^Jroceg,  au*  Uebereilung  unD  in  Der  erften 
£i(je  qcfcf) at)c  2lu*  Diefen  UmfWnDen  W  einer  Don  Den  alten  jüDiftyett 
frhrern  angemerft,  unD  jugcflanDen,  Dag  Die  ^eiffagung  3«cob*  Don 
Der  2f nfunft  De*  Sttegia*  erfüllt  worDen ,  unD  Dag  Da*  ®cepter  Don  3u* 
Da  entwichen  fep,  weil  Die  SföitglieDer  De*  groflen  fKatr>ö nic^t  mehr'al* 
Svi^tcr,  fonDcrnblo*al*&brer  angefcbenwucDen,  wcffan*D';nn  auch  ein 
jeDer  iu  Diefer  Seit  Die  Slnfunft  De*  Sföegia*  erwartet. 
-"X  3»eene  bepDnifchen  ©frtbenten,  Cacttue  unD  Stottomtw,  bezeugen 
bepDe,  Dag  man  Diefe*  Damal*  im  Orient  überall  aeglaubet.  &er  jüDi» 
Igt  efribent,  3ofephue,  reDet  gleichfall*  DaD'on,  unDfagte,  Dag  Die 
Scifiäating  in  Den  heiligen  Büchern  angetroffen  werDe.  ßurj,  alle  unD 
jeDe  erwarteten  Die  Stnfunft  De*  Sttegia*,  eten  ju  DerfelbenSeit,  wie  folche, 
wiewol  nicht  auf  Die  21«,  al*  Die  meiflen  glaubten,  wirf  lieh  gefaxt, 
£)enn  Die  meiften  behaupteten,  Dag  e*  ein  machtiger  weltlicher  £err  fepn 
würDe;  unD  Die  Anhänger  De*  #eroDe*,  welche  Dura)  Die  Stacht  unD 
ejmcfltcbe  Regierung  Diefe*  Ä6nige*  DerblcnDet  waren,  mepnten  gar,  Dag 
#eroDe*  Dec  Derheiffene  ilonig  unD  £rlöfer  fep.  <2Bie  einige  wollen,  fo 
foll  Diefe*  ju  Der  ^ecte  Der  #eroDianer,  Deren  im  d^angelto  ?KelDung  ge« 
fliehet,  änlag  gegeben  haben,  jfoft  pbus  feibft  verfiel  in  Diefen  Srrtbum, 
unD  glaubte,  Dag  Die  ^nfunft  De*  in  Der  ^Beiffaguna  3acob*  toerheifienen 
Könige*  Dm  Seiten  £eroDi*  gem4g  fb.  er  aber  merfte,  Dag  Dem 
£eroDe*  t>erfchieDene  ^crfmable  feblten,  welche  Don  Dem  Derheiflenen 
9^egia*  erforcert  wurDen ,  unD  Dag  Diefer  Äönig,  welcher  Den  tapfer  für 
(einen  Oberherrn  erfennen  mügte,  unD  mit  srofler  ©raufamfeit  über  Da* 
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jübiföe  93ol£  herrfthte,  ber  berftrochene  (Srlöfer  nicfrrfeon  f&nnte,  fo 
erwählte  et  einen  anbcrn  SBcg,  unb  beutete  Die  ^eiftagung  auf  Den 
QWpajtan,  unter  bem  Vorgeben,  &ag  tiefer  £err  t>en  borherangejet* 
ten  Seiten  unb  Umjtänben  am  meifhn  gcmätj  fcp.  £)ie  Seiten  aber,  »et 
c&e  3erufalem  gegen  bie  SKömer  bertbetbiaten,  beuteten  Die  «jffieiflagungen 
auf  ftd?  felbjt,  unb  aus?  biefem  @runbe  fochten  fte  nicht  nur  mit  einer  foU 
c&en  «pattndcf tgPeit  gegen  Die  Horner,  fonbern  fte  würben  auch  baburefc 
in  ber  «£>ofnung  beftärft,  fich  Die  ganje  «SBelt  unterwürfig  ju  machen, 
QBenn  alfo  bie  SKbmer  bie  Belagerung  aufgehoben  hätten,  fo  würbe  fkf 
allem  Qßermuthen  nacb  einer  bon  tr>nen  unoerjügltch  für  ben  SBefjiaä  autf* 
gegeben  haben:  Unb  fte  fchweiften  in  biefem  etücfe nicht  fo  (ehr  au*,  tot« 
Jofepbue ,  welker  einen  heobnifchen  gürtfon  fux  ben  S&egia*  f>ielte-  ;j 
$>ad  @erüc|)t  wm  ber  Smfunfe  be*  SÜeßia*  f>atte  ju  ben  bamaftgen 
Seiten  bat?  ganje  £anb  fo  fet>r  angefüüct,  baß  wenige  glauben  wollten,  baf 
er  bereit«  erftyienen  fep,  weil  3£fu$  ftcb  nicht  in  ber  ^raefct  unb  #crt« 
liehfeit  feben  lief,  welche  fte  ftd)  borgcftellt  hatten.   §ttan  ftebt  auö  ber 
©efebiebte,  bafj  bie  %üUn  auch  noch  nach  ber  Serltörung  3erufakm* 
lange  Seit  alle  Augenblicke  bereit  gewefen,  ben  neuen  König  ju  empfangen, 
welcher  ihre  berfallenen  dachen  wieber  aufrichten  foüte,  unb  man  horte 
auch  inhunbert3ahren  fafl  nicht*  anbertf,al*  Nachrichten  bon  fallen  €r* 
lofern  be*  jübifd)en  %tm>,  unb  ton  fallen  Propheten,  welche  beffen 
Sinfunft  oerfünbigten.  £>ag  aber  bie  jübifchen  fchrer  biejenige Seit  für  bie 
rechte  gehalten ,  bie  bon  ben  Propheten  bejeichnet  worben,  folche*  fann 
man  unwiberfprechlich  barauä  beweifen,  weil  man  nicht  finbet,  bafibit 
3uben  weber  t>or  biefer  Seit,  noch  auch  nachher  in  einer  folgen  Söereit- 
fchaft  geftanben.  £)te  (^amaritaner  machten  ftcb  an  ihrem  $beil  eben  |i> 
biele  falfche  €rl6fer,  al*  bie  3uben.  Äurj  nach  ^en  Seiten  3€juerfann* 
ten  fte  ben  ©ofttbeuö  für  ihren  fcehrer.  eimon  maW,  ein  eamaritaner, 
ibfich  für  ben  eohn  ©orte«  au*,  unb  fein  eruier,  Sftenanber,  nannte 
ben  ^rlöfer  ber  ^Belt 
<2Bie  enblicb  bie  3uben  merften,  baf}  ade  biejenigen,  welche  ftch  für 
Wt  bff  ^u»  ihre  Äbnige  unb  £rl6fer  ausgegeben ,  bie  bon  ihnen  gefafite^ofnung  nicht 
^"  ^^^J'erfüüten,  fonbern  baß  fte  bielmehr  burch  biefelben  in  ba*  dufierfte  Unglücf 
met  Jfu.  0cWrftt  worben ,  fo  gaben  fie  für,  beujihr  £rlöfer  jwar  f$on  gekommen, 
dxt.        aber  noch  »erborgen  fep,  unb  auf  ben  (Elia*  warte,  ber  ihn  ju  feinem 
Slmte  einweihen  follte.  ©iefee?  war  eine  gemeine  SXebe  unter  ihnen  ju  ben 
Seiten  3ufftm  Warryris,  *)  unb  in  ihrem  Sbalmub  bejeugt  einer  bon  ifc 
ren  l'ehrern,  **)  bag  er>rtfruö  fleh   ^  »erborgen  unter  ben  armen  3u- 
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Den  auffalte  9Bie  fie  aber  au<$  hiermit  rä<ht  länger  auetommen  f orniten,  fo 
erdachten  einige  »ieDer  eine  neue  2Jiieflud) t  unt)  jagten :  man  \xr0e* 
ben*  auf  Den  SJflegia*  warte,  »eil  ihnen  terteibe  ftyon  in  Der  ^erfon  De* 
Könige*  £iöfia*  oerliehen  »orDen.  $lnDre  aber  »arteten  noch  immer, 
t»ie  oorher.  3$$ei(  fie  aber  fo  oft  betrogen  »orDen,  fo  ließen  fie  atotineti 
@lauben**2lrtifel  in  Den  SbalmuD  fe&en,  tag  niemanD  Die  Seit  Der  2ln* 
fünft  De*  «DJefiaö  oorfjer  fagen  fönnte,  unD  DagDerjenigeoerfluchtfepnfolU 
te ,  Der  ftch  untergeben  »ürDe,  Diefelbe  au*jure$nen. 

SJBa*  Die  SBeiffagung  SDaniel*  betriff,  »orinn  Die  Slnfunft  CljrifK 
nach  ge»«Ten  %afyvm  aufgerechnet  »irD,  fo  ift  e*  eine  alte  $raDitien  bei 
Den  fJuDen  ge»efen ,  Dag  Sbntfu*  gegen  Da*  vierte  taufenDe  gai^r  nach 
rrföaffung  Der  <2Belt  follte  offenbaret  »erDen,  unD  Diefe  $raDiticn 
Det  ftch  auf  Die  <2Bochen  ©aniel*,  unD  »irD  auch  in  Den  tbalmuDi* 
Suchern  angetroffen.  5>iefe  Seit  »arp  Durch  Die  Slnfunft  3£fu 
let,  »elc^ungefel^r  4000. 3abr  nac^  Der €rf<$nffung  Der  <2Belt,  un& 
2000. 3al>r  nach  Den  3«ten  Abraham*  erfolgte.  £Beil  aber  Die  Stiften 
JJ€fum  nicht  für  Den  oerheijpnen  Sftegta*  annahmen,  Der  anDre  Sttegia* 
aber,  Den  fte  erwarteten,  ftch  nicht  einftente/  fo  »anDten  fte  für,  Dag 
©Ott  Die  Seit ,  Da  Der  Sttcgia*  erlernen  follte,  »egen  ihrer  <£ünDen»ei* 
ter  hinau*gefefct,  »oDurch  fie  jugegeben  unD  geftonDen  haben,  Dag  Der 
S&ef  ta*  Der  Triften  ju  Der  regten  unD  oortjeroerfünDigten  Seit  in  Die 
5Beit  gekommen. 

jofepbii«,  »elcher  Die  ^Beitfagung  Daniel*  oor  öligen  harte,  hielt 
baför,  Dag  Die  gerjtörung  3erufalem*  eben  ju  Der  Seit  benimmt  feo,  Da 
Die  ©taDt  belagert  marD.  €r  beobachtete  aber  Dabeo  n  id)t ,  Dag  Der  Sftctfa* 
bereite  oorher  mügte  erfchienen  feon.  5JnDre  3uDen  haben  nach  feiner 
Seit,  um  Diefen  Langel  ni  erfe&en,  einen  getoiffen  Slarippa  au*  Dem  ©0 
fölec&te  «öeroDi*  De*  ©roflen  erDicfctet,  »elcber  furj  v>or  Der  33e(agcrunfl 
ton  Den  ytömern  Ungerichtet  »orDen ,  unD  »egen  feine*  roniglicben^itel*, 
fcer  fcbrtfhi*  oDer  (Öefalbte,  fepn  fönnte,  ton  »eifern  fcaniel  reDet. 
9Beil  aber  ein  folc&er  Bgrippa  in  Der  #iftorie  nict>t  ui  pnDen  ift,  fo  fallt 
tiefer  SJJegia*  mit  Den  anDern  bin,  »eiche  ftd)  entmeber  felbft  Dafür  au*» 
>en ,  oDer  aueb  oon  Den  3uDen  Dafür  angefeben  unD  erDicbtet  »orDen. 
(£nDlich  ift  annoeb  ju  merken,  »eil  Der  2Wegta*al*einelcoDenDe9>eft 
oorgefreüet  »irD,  fo  baben  Die  QuDen  nicht  ge»ugt ,  »ie  fie  ftch  in  Die* 
fem  ©töcfe  herau*»icfcln  folien,  unD  enDlich,  um  ftd>  ju  tyifttn,  einen 
ejeüoppelten  Sflegiam  erDacht,  unD  j»ar  einen  Sföegia*,  Den  e»cbn  3o*  S^ibe; 

8  bt9 


Digitized  by  Google 


8* 


frep  fie  nicjt  in  21c&t  genommen,  bajj  eben  t>crfctbc  Sftefjia*,  roclc&er  lepben 
folltc,  aueb  triumpbiren  würbe,  unb  jroar  nad)  Der  SEßeiffogung  ©aoib*, 
n>etd>er  fagt :  Saß  er  aus  bem  Äacfce  tiinfcn,  imbnact)l)evbae£Aiipt 
empor  beben  treibe. 

Stuf  foldje  8rt  ftcf)t  man,  wie  t)ie  3nt>en  forool  oor  alt  noch  ber 
gerjt6runä  3crufalem$  fieb  alle  erfmnlicfye  iföübe  geben,  aue*  einem  fiabn* 
rintbe  ju  fommen,  roorinn  fie  forool  burd)  bie  ^eiffagung  ber  ^ropfyc.  " 
ten,  ate  bureb  Die  Sluelegung  ibrer  eignen  £ef)rer  geraden.  So  itf  ein 
«rofier  Sieg  für  bie  Triften,  bojj  man  oon  ber  Belagerung  bet  Stobt 
überall  im  Orient  einen  Sttcjjiaä  erroortet,  unb  bafj  bie  3"bcn  burd)  bie 
tmroiberfprccblic^cn  unb  gar  ju  bell  in  bie  Slugen  leuebtenben  93cn?cife  ge- 
lungen roorben,  balb  bie  Seit  ju  verlängern,  balb  aus  einem  Sftcfjiaö 
Jroo  ^erfonenju  machen,  balb  alle  biejenigen  ui  oerbommen,  roelcbc  ficj) 
tmterfteben  roürbcn,  bie  Seit  ber  2lnFunft  bee  Sftcfjiao*  auäjurccbnen,  roo* 
fcureb  fic  ibre  eignen  alten  Eebrer  oerbammen,  beren  Seugnitj  in  bem  £balmub 
angetroffen  roirb.  Sta  fiebt  jugleicb  barauä,  wie  nötbig  c$  fürbiedbn* 
fien  ift,  bog  biefer  ^t>almuo  erbalten  roerbe,  inbem  man  bureb  ^ülffe 
fcefielben  bie  3ubcn  burd?  ibre  eignen  ^Baffen  übenoinben  fonn.  3$ 
muß  mi$  ober  roieber  $ur  #iftorie  locnbcn. 

Sftacfrber  3erjt6rung  3*nifafem*  oerfc&rcunben  biejubifdien  Sectcn, 
tmb  man  borte  roeiter  nicfytä  oon  ben  ^bari^ern,  Sabbucäcrn,  unD 
€fi3ern.  Einige  Scajara'er  roaren  blotf  befannt,  rcelcbc  au*  3"bcn  unO 
Cbriften  oermengt  roaren.  Sie  bebienten  ftcb  bc$  in  ber  t>ebrdtfc^err 
Sprache  gefebriebenen  £oangclii  Sflattba'i,  unb  fa)luaen  fütycnblicbiubcti 
Cbioniten,  beren  Äetjcrcp  ju  ben  bamaligen  Seiten  befannt  ju  roerbenan* 
$>fe  €bioni'fi^3-  CNf  gaben  ficb  für  3un9er  u"b  Scbüler  beä  fettigen  ^etri  auä, 
ton.  unb  oerroarfen  ben  2lpoftel  ^oulum.  Sie  (ebnen,  bafi  ÖJOtt  bie  $crr* 
fc&afftüber  aUetf  jrooen  Qierfonen,  ndmlicb  (Ebriflo,  unb  bem  Teufel,  unD 
jroar  foldjergeftalt  anoerrrauet,  baf?  ber  Teufel  über  bie  gegemoonige/ 
Cbrifhi^  aber  über  bie  jufünftige  Qöelt  $flod;t  babe.  Sic  gtoubten,  bog 
£b*ift»ä  Gl*  ein  bloffer  Sflcnfcb  gebobren,  nad;ber  ober  roegen  feiner  §u« 
genben  jum  Sobne  ©Otteä  angenommen  worben,  rooju  nod)  anbre 
^rrtbümer  binjufamen,  beren  3renäus  unb  »i:piph4nii!0  SttclDuncj 
tbiin.  £>er  Urbeber  biofer  Secte  foll  einer,  ^omenö  £bton,  geroefen 
fepn,  roelcbee  9250«  fooiel  altf  arm  bebeutet,  unb  it'pipbanine  ift  cer  er* 
HC'      fte,  ber  Don  einem  folgen  iWonne,  ate  bem  Stifftcr  ber  cbionitifdKn 
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ga(l  eine  gleiche  Sebre  führte  Cmnrbue.  £r  fcljte  aber  no$  f)in jü,  fet€c 
Dag  €bnftu$  na<b  t>er  allgemeinen  Auferftebung  ju  3erufalcm  regieren  ttatt»^ 
würDe,  unt>  Dag  alle  Diejenigen,  welche  unter  Diefer  Federung  lebten, 
taufenD  3«bre  alle  Arten  Der  SBollüjfc  unD  De*  Vergnügen*  genieffen 
würDen.  €*  fann  Demnach  Diefer  CEerintbu*  al*  ein  Vater  Der  Cbilia/Uji 
angefeben  WerDen.  (Einige  oon  Den  alten  Vätern  finD  nacbber  aucp  in 
tiefen  3rrtf)um  geraden,  unD  Derfclbe  ifl  aucb  nocb  nicbt  gänjlicb  ausge- 
rottet ©enn  oiele  baben  in  Den  folgenDen  Seiten  Die  &bre  oon  Dem  tau* 
fenDjäbrigen  Cetebe  wieDer  erneuert,  unD  Diefe  £ebre  bat  aufjer  Den  nac$# 
"  Hilgen  Solgen,  mAbftcbt  auf  Den  ©lauben,  inDem  fie  Die  Sßctflagungen 
r  ^ropbeten  t>on  Der  Anfunft  €bri(li  im  gleite  febwäcbet ,  unD  ent* 
"nt?  «nD  un*  Die  <2Baffen  gegen  Die  3uDen  au*  Den  £anDen  winDet, 
v  no#  Die  fcbfolkbe  SBirfung  in  Dem  (Staate,  Dag  Die  Regenten  nur 
als  3nterim*fonige  angefeben  werDen,  wclcbe  auf  einen  allgemeinen^ 
fehl  »arten  muffen,  wenn  fie  bep  Der  Aufrichtung  eine*  neuen  SKeicbe*tbre 
(Scepter  unD  Äronen  nieDerlegen  follen.  ©enn  wenn  Die  Untertanen 
erfHicfr  einmal  auf  Die  ©eDanfen  fallen,  tag  fie  ein  neue*  unD  ned> 
weit  berrlid&ere*  SXeicb  ju  erwarten  baben,  fo  fangen  fie  an,  ibre  oorige 
£errfcbaft  mit  einer  gewiffen  ftacty&ffgfeit  anjufeben,  unD  ibre  Augen  auf 
Die  in  ü>rer  &nbi(Dung  aufgebenDe  (Sonne  ju  richten.  €*  fann  alfo  Die* 
fer<Safe,  infonDerbeit,  wenn  man  gar  eine  gewiffe  Seit  fejlfefcen  will,  nicbt 
©obl  mit  Der  Steuerung  unD  £>berberrfd>aft  befielen,  £uf<bM&  bejeugt, 
Da§  Der  ApojW  3obanne*  einen  folgen  Abfcbeu  gegen  Den  <£erintl)u*  ge* 

«\,  Da|  er  einmal  au*  einer  SöaDftube  mit  Der  größten  £ilfertigfeit  ge* 
n,  wie  er  geboret,  Dag  Cerintbu*  fi*  Dafelbfl  aufbielte. 
,<"4)ie  Äefcerep  De*  (Simon  Sttagi  warD  aueb  ju  eben  Derfelben  Bete  Durcfr 
einen,  tarnen* tllenanDer,  fortgepflanzt,  weiter  ein<Samaritaner,  wit 
feto  Sttcifter  war,  unD  in  feinem  eignen  tarnen  taufifte. 
m  i,UtU>  Diefe*  waren  Die  Äefcerepen,  welcfce  Die  cbritflicbe  Strebe  Da* 
wate  beunrubigten.  Uebrigen*  war  Der  gujtant  Der  Strebe  gevubig  un& 
WubenD,  unD  Da*  (Evangelium  warD  obne  £inDernig  allentbalben  au** 
gebreitet.  Viele  SuDen  nabmen  Den  ©lauben  an,  Da  fie  faben ,  tag  Die 
SßeilTagungen  Cbritfi  erfüllt  wurCen,  unD  Die  übrigen  waren  nad)  Dec 
Serflorung  3erufalem*  nic&t  im  etanDe,  Die  €CI>rt(len  wie  oorber,  *u 

!*^Die  bepDen  tapfer,  Vefpaftanu*  unD  ©tu«/  führten  ein  gelinDc* 
ttnfc  fariftmütbige*  Regiment,  unter  welcbem  fein  ^luwergicfien,  unD  fei* 
ne  Verfolgung  (Statt  baben  f onnte.  Aber  Diefer  rubige  SufanD  un&  &ie* 
fe*  ©lücf  wdbrte  ntyt  länger,  al*  Diefe  bepDen  tapfer  auf  Dem  Sbrone 
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3  w  e 9 1  f  faffen.  SDenn  mie  S>omitianu$  mr  SKegierung  gelangte,  fo  mußten  Die 
^aupiücrfo!»  Triften  t>erfd)ieDene  5Biöem>drtigfeiten  erDulDen,  unD  unter  ü)tn  t>ie 
füm  flSwÄtfr*1**  «Dauproerfolgung  au^fref>cn.  S)amal*  foU  3o^annetf,  n>te  man 
ÄB>  meont,  in  einem  Ä'efiel  mit  jleDenDen  Del  geworfen,  aber  Durcfc  ©Otte* 

SSepftanD  lebentig  geblieben,  unD  na$  Der  3nfel  9)atbmu$  oermiefen 
feon.  «frier  hatte  tiefer  Slpoftel  Die  befannten  Offenbarungen,  meldte  et 
auf  göttlichen  Befehl  Den  fieben  ©emeinen  in  Slften,  nämlia)  Den  ©emeie 
nen  ju  £pbefu*/  <£mprnen,  ^ergamon,  $b$dtira,  ^arDen,  ^ilaüeU 
pbia  unD  EooDicea  funD  machte,  Deren  OBorfteber  oDer  SMfcböfe  er  €ngel 
Off  tiila*  &ct  ©emeine  nennet.  £r  rübmt  Diefe  ©emeinen  megen  ti>red  ^pferö  im 
rung  3o&an.  ©lauben,  unD  ermahnt  fie,  Darinn  fortjufabren.  2Mo§  Der  ©emeine  &u 
wi-  gauDLea  IM  er  für,  Datf  fie  matt  unD  lauliebt  geworDen,  unD  ermabnt 
ft«  jur  Sßefebrung.  SDtan  Fann  alfo  auä  Diefer  Offenbarung  3o^annül 
Den  BufwiiD  Ter  afiatifeben  jlirebe  ju  Den  Damaligen  Seiten  erfennen.  £r 
batte  uberDem  oerfdjieDene  Offenbarung  oon  lufünftigen  fingen,  roelcb« 
ihm  unter  präd)tigen  SÖilDern  oorgeftellt  rourDen.  Sulefct  enDiget  er  feine 
SÜSeiffagung  mit  folgenDen  Korten :  34>  bejeuge  allen,  Die  Da  Wren  Du 
IVcite  Oer  Weiffatronn,  in  Die|em  2i>rdx.  Go  jemanD  Daju  fetter, 
(b  ivirD  <B$tt  ybfkjtn  auf  ibn  Die  platten,  Die  in  Diefem  22>u4>*  eje# 
fetnieben  (leben.  UnD  fo  jemanD  bairtn  rbut  x>on  Den  XJDoiten  De» 
3bud)d  Diefer  Wetffatjung,  fo  tviiD  <04)tr  abtbun  fein  Cbeil  t>om 
2£w<$>  Deo  iebend,  unD  von  Der  beiligen  ÖraDr,  unD  ron  Dem,  Da« 
in  Diefem  Äud)  ffefcfctieben  ßebet.  *)  Einige  baben  inDeffen  Do$  ge< 
jmeifelt,  ob  3obanni$  mürflieb  Der  Sßerfaffer  Diefer  <£d>rift  fep,  ja  einigt 
baben  fo  gar  Den  £erintl)U$  jum  Urbeber  Derfelben  machen  moüen.  5Me> 
fe  ledern  fmD  oielleicbt  Daturcb  auf  eine  fo  ungeqrunDete  «föutbmaffunggfc 
ratben,  meil  in  Der  Offenbarung  t>on  einem  tnufen irrigen  SKeicbenaejj 
Der  2lufer|tel)ung  gereDet  roirD,  **;  roorinn  Die  ©laubigen  mit  £brifto  re* 
gieren  follen,  meiert  fie  Dureb  eine  falfcfce  €rfMrung  auf  Dietere  De* 
(Eerintbuä  geDeutet. 

<2Bie  Die  Verfolgung  unter  Dem  ©omitianutf  am  beftigflen  mar,  fo 
erfubr  Diefer  Äapfer,  Da&  noeb  einige  Triften  aue  Dem  Stamme  £)at>iDtv 
unD  VermanDten  3€fu,  Der  für  einen  SJIetjiaä  unD  Äönig  erfannt  mor- 
Den,  übrig  mären.  (Er  lief  alfo,  meil  er  febr  argmöbnifcb,  unD  auf  fein« 
£obeit  ungemein  ei;fer|ucbrig  mar,  Diefe  Seute,  meiere  €nfel3utd,  eined 
S3vuDer^€l)rifli,  waren,  iufi$  fommen.  ^acbDcm  er  ftt  gefragt:  ob  )le 
auö  Dem  Stamme  ©aoiDö  mdren?  unD  Diefe  £eute  feieret»  mit  ja  beanu 

mor* 

■)  Offen*.  3ob- «/  u-  ij.     **)  jOffent.  3ob.     <.  Mimn  M 
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fcortet :  fo  etrunDtgt«  er  fufc  weiter,  wie  Diele  ©ütcr  fte  hätten,  unbwo* 
rinn  ü>r  Vermögen  beftunDe  ?  <3ie  antworteten ,  fte  hätten  fein  @elD,  unD 
tbr  ganjetf  QBermogen  beftunDe  in  einem  fletnen  Briefe  8anDe*,  wekfce* 
fte  felbft  knieten.  3um  Söerocife  Deffen,  roa*  fte  jagten,  geigten  fie  if>m 
ibre£dnDe;  welche  Durcb  Die  fernere  Arbeit  aanj  t>ar(  geworDen  waren. 
€nDli#  fragte  er  fte :  n>o  Da*  9\eia>  3€fu  wäre,  unt)  ju  reeller  Seit  Da£ 
felbe  erfcfceinen  würDe?  worauf  fte  oerfefcten:  £>aö  SXeicfr  €f>rifh  fco  nid* 
irDifcfc  /  fonfcem  bimml#.  &>omirianu*  fabe  fie  hierauf  mit  Q?erad>< 
tung  an;  unD  lief  fie  titelt  nur  im  grieDen  wieDer  nad>  $aufe  gef)en ,  fon* 
Dem  befof>l  au$,  Dafj  man  mit  Der  Verfolgung  Der  €bri|ten  wenigfren* 
im  jüDifcben  l'an  De  aufboren  feilte.  &  fd)eim  Demnach ,  Dag  bloß  ein foU 
<bet  93erDac$t  ju  Der  t>on  ibm  oerbangten  QBerfolgung  Stnlaf  gegeben. 

SRacbDem  fic^  <öomittanu*  Durtfc  feine  barte  Regierung  bee  allen  unD 
jeDen  in  9tom  t>erba|jt  gemacht  barte:  fo  rotteten  ficb  enDlia)  einige  unter 
Der  2mfubrona  eine*  ^ofbeDienten ,  Atomen*  <5tepbani,  in  Dem  96. 3*fef 
naefc  Chrifrt  $eburt  roiDer  ü)n  lufammen,  unD  t&Dteten  ibn  in  feinem  ei*  ©mbWowI 
gnen  5toHaft.  ©iefen  SRorD  foU  Der  oftangejogene  SuwUoniu*  ju  eben  Der«      n  m 
felben  3«t,  Da  er  gefefcabe,  ju  ^pf>efuö ^  unD  jwar  auf  folgenDe  2Jrt  an* 
gejetat  baben:  wie  er  in  Diefer  ©taDt  um  3Bittag*jeit  eine  SXeDe  an  Da* 
«Boll  hielte,  fo  überfiel  ibm  gleich  im  Anfange  einegroffe  iöeftüriuna,  wor* 
mf  ein  lange*  etiUfa)roeigen  folgte.  €nDltc^  fieng  er  an,  überlaut 
rufen:  Schlagt  txn  Cyrannen  tobt.   UnD  Da  Die  ©>b*f«r  Diefe*  mit 
QkrwunDerung  anbörtm,  fofagteer:  (Bfcbt  eud>  sttfritorn;  t>tv  Zy* 
rann  if$  gt toorcr.   Äurj  Darauf  langte  Die  9?acbrid)t  oon  Dem  $oDc 
Wmm,  meiner  ni  eben  Derfelben  $tit  erjfa)lagen  worDen,  Ca 
Styofloniu*  folebe*  angejeiget  *) 

3n  Dem  folqenCen  3<u)re  gienq  2u>olIoniu*  felbft  mit  $oDe  ab.  <2Bie 
er  merfte,  Dag  fein  €nDe  berannabete,  fo  wieg  er  feinen  ea)üler,  Den 
£)ami*,  oonficfc,  Damit  niemanD  ein  3euae  feine*  $oDe*  fepn  m&cbte, 
unD  Daher  ift  eö  auch  nec^  bi*  auf  Diefe  (StunDe  ungewig,  wie  unD  an 
w  elc$>em  Orte  er  Die  "2B el t  oerlaffen.  Oß cn n  alle* ,  wo*  t>on  D i e fem  3ttan* 
ne  er,eblt  mirD ,  fid>  würflieb  alfo  ücrbalt ,  fo  fann  man  jagen ,  Dag  er  e^ 
ner  w>n  Den  wunDemöwürDigften  SJienfcbenaufDer^Belt  gewefen.  J5>nn 
einige  oon  feinen  Sbaten  f<b«nen  Die  Statur  ganj  ju  überfletgen.  3$ 
fabe  bereit*  t>erf4>ieDene  angefüb«;  Die  anDern  befielen  bierin:  ^ieer 
ficb  einmal  ju  SKom  aufbielt,  fo  war  man  eben  bef^friget,  eineSungfrau, 
Die  man  toD  «u  fenn  glaubte,  ^u  ©rabe  ju  bringen.  £r  aber  ntytvtt  fi$  #®*!"f  J*J 
Der  Söabre,  unD  frra*,  na^Dem  er  Den  Ä6rper  angerübret,  einige  2Bom  %SSL  |? 

^  3  flanjanü. 

*)  p «iL 0 itr.  Vit.  ApolL  üb.  VILI.  Cap.  5. 
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gan*  teffe  btp  |t$  felbfl,  toorauf  Die  3ungfrau,  jum  [)6$ften  €rftounen 
aller  UmftebenDcn ,  ficfc  in  Die £&be  ratete,  unD  na$£aufe  gieng.  2Bie 
man  üjn  naebber  befcfrulDigte,  Dafjermit  anDern  Wlofop^i«  toiDer  Dm 
Domitian  eine  gufammenoerfcbrcbrung  angeftiftet,  fo  (teilte  er  ftcfc  frep* 
tttllig  ju  SXom  ein.  Äaum  aber  fjatte  er  mit  groffer  grepmütbigfeit  Dem 
tapfer  feine  UnfcfculD  Dargetban,  fo  öerfcjjwanD  er  oor  Den  Slugen  aller 
Derjenigen,  Die  um  ihn  her  fhmDen,  unD  mar  an  eben  Demfelben  $age  iu 
^uteoliy  welche«  fitnftig  italiemfdje  teilen  oon  9tom  entfernt  lag.  ©ei« 
«erboten  follen  oon  feinem  Qtinger,  Dem  ©ami«,  aufgejeiebnet  fepn, 
«nD  auf  Diefen  SBeric^t  foll  pbilcftwtue  feine  £i|torie  gegrünDet  baben. 
QBeil  aber  Diefe  ©efebiebte  aeiwg  3abv  nac&bcr,  unD  oon  einem  Planne  aneint 
getrieben  roorDen,fol)annanbtUig  Urfadje,  an  Der  9ticbtigfeit  Derfeiben  in 
Dielen  Briefen  ju  jroeifcln.  Sftacfc  feinem$oDe  richtete  man  ibm  btnunDtoieDer 
€bren(3u(en  auf.  £r  binterlteg  aber  feine  Wacbfblger,  unD  alfo  enDigte 
fiel)  fein  groflfer  9>tobm,  toelcben  er  bier  ertoorben  b^tte,  mit  feinem  ^oDe. 
SMefe«  allein  ifr  ein  binlängltcber  93ett>ei«,  Dag  er  nicj)toon  ©Ott  gefanDt 
»DorDen,  roie  feine  Ö3erebrer  Dorgaben.  **w-*t$m 
£)ie  Cebre  CfyrifH  aber  breitete  ft$,  aller  Dagegen  t>erb<*ngten  QBerfbfr 
öungen  ungeachtet,  immer  mef>r  unD  me&r  au«,  alle  2lpofW  roaren  in* 
Deften  bereit  mit  $oDe  abgegangen,  bi«  auf  Den  Sfpoftel  3obanne«,  n>el* 
cber  nacb  Dem  SoDe  2)omittani  nMeDer  in  grepbeit  gefegt  roarD,  unD  naefr 
€p&«ftl«  fam,  toofelbjt  er  feine  übrige  &ben«jeit  jubraebte.  3nDief« 
&*&mt\i»m  ®tal>t  ec  ou*  auf  ©«tongen  Der  meinen  aftatifd>en  &tf$6fe  fei» 
Gobaffi  ^a"Ö<liutn.  £r  batte  Dabep  bauptfäc&licb  Die  2lbtid>t,  Diejenigen  ju  n>U 
Der  legen,  welche  Die  ©ottbeit  €brifri  Idugneten,  tafonDerbett  Den  £bum, 
unD  eerintbu*.  ©aber  finDet  man  auc&  in  feiner  anDern  apofMfc&eit 
©(Jrtft  Diefelbe  fo  Deutlicb  unD  umoiDerfprecblid)  erf tot  unD  Dargetban. 
SMefe«  a>angelium  ift  in  Der  grieebiföen  epracbe  abgefaßt ,  toeil  Diefelbe  Da» 
mal*  unter  Den  (Ebritfen  am  aUergebraud)licbffen  mar.  <3BerfcbieDene  ©e* 
lehrte,  unter  Denen  au$  £iigo  tifrortue  bcfinDlicb  i|t,  baben  bebaupte» 
wollen,  Da§  Da«  lefcte  Kapitel  in  Dem©>angelto3obanm$nicbtt>onDie# 
fem  Sipofrei  berrübre,  fonDern  oon  Der  ©emeine  ju  (Epbcfu«  na<#  feinem 
$oDe  binjugetban  fep.  ^ie  grunDen  ibre  S^epnung  auf  folgenDe  9ffiort^ 
welche  bep  Dem  ©c&lufie  Diefe«  ©>anaelü  oorfommen:  iDico  iff  beijün* 
ger,  Der  trtn  Diefen  fingen  ieuget,  unD  bat  Dteo  ^ef^rieben.  UnO 
wir  wifien  fein  5etiejntß  trabrbafticj  tff.  *j  €«  böten  aber  an* 
Dre  au«  oerfc&ieDnen  Stellen  Der  <£c&rift  Dargetban,  Daf  Die  beigen 
efribenten  bi«ioeilen  auf  folc^e  2lrt  oon  fic^  felbjl  iu  reDen  pflegen.  ♦*)  ,/i 

*)  3ob«nn.  »i#         **)  m  in»  Prölegom.  ad  noimtoTi 
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3n  eben  Derfelben  Slbjlcbt  fcfcrieb  Der  beiltge  3obanne*  ou#  feine  Drep 
Cjrifrclri.  3«  &em  «fta»  Briefe,  welker  an  feine  ©emeine  tnfonDerbctc 
abgeladen  »oorDen,  mtDerlegt  et  juforDerft  fomol  Diejenigen,  welche  obne  . 
$Berfe  im  ©lauben  allein  beilig  feon  »ollen,  al*  aueb  Diejenigen,  toelcb« 
our<b  Die  QBerfe  em>a*  ju  oerDienen  glauben,  unD  fucf>t  und  auf  einen 
2ftitteln>eg  ju  leiten,  £iernäcbff  fcfcreibt  er  bart  gegen  Den  £ermtbu*,  mU  Sptfefo  3* 
cber  Die  ©ottbw  £britfi  läugnete.  3n  Den  beoDen  anDern  £pifreln  unter*  &aw,w' 
rietet  er  infonDerbeit  im  ©lauben,  unD  fuefct  un*  jur  gemeinföaftlicben 
unD  bruDerlicben  Siebe  aufzumuntern.  SD?  an  mepnt,  Dag  Die  beoDen  er« 
ften  (fpifleln  gleich,  Die  lefcte  aber  erflli<$  lange  nad)ber  unter  Die  canoni* 
föen  Triften  aufgenommen  roorDen.  ■*)  SIBie  Diefer  beilige  Slpoflel  in 
Den  legten  3abren  feine*  Sieben*  Blter*  balber  nic&t  mebr  geben  tonnte,  fo 
lieg  er  ftc6  in  Die  QSerfammlungen  tragen.  UnD  weil  e*  ibm  audb  iule&c 
an  Dem  Vermögen  feblte,  eine 5>reDigt  jubalten,  fo  lieg  er  e*  Wog  Da*  - 
bepberoenDen,  Dag  er  ju  feinen  Sönoern  Diefe  9IBorte  fagte:  Hieben  &nv 
Der,  liebet  ifer  eijcfc  Midi)  imtei  einander.  5Bie  er  Diefe*  bejMnDig  toiei 
Derbolte,  unD  feine  3""9«  ibn  enDlicfc  fragten,  »arum  er  Diefe*  tbäte? 
fo  annoortete  er:  XX>ertbte£'ebeeme<9miptpfIi<tKi|t\  worauf  f?4>  alte 
fcuejenben  tuünben.  (EnDlicfc  ffarb  Diefer  beilige  Slpoffcl  in  Dem  99. 3abr  tob  tti  g. 
na*  Sbrijli  ©eburt.  €r  n>ar  Der  liebjte 3ünqer  3£fu,  Den  unfer  $<t>>*&ntUft(* 
lanD  auf  €rDen  bejtiinDig  De*  oerrrauteften  Umgang*  gctoürDiget.  (&p3o&awi«. 
»ar  unferm  £rl6fer  jugleicb  nal>e  oerroanDt,  Denn  er  mar  ein  (^obn  3e* 
beDdt,  unD  ein  ÄruDer  3acobi  De*  keltern,  unD  noeb  am£reufce  gab 
ibm  Der  frerbenDe  #cplanD  ein  £ti$en  feiner  #ulD,  inDem  er  ibm  feine 
Sftutter  (b.forgfdirig  anvertraute.  iföan  fann  Darau*  lei$t  abnebmen,  in 
»elcbem  grofien  $lnfef><n  er  bep  Den  erfren  €b#en  geftanDen,  infonDer* 

Kt  Da  er  oon  allen  anDern  SJpofieln  nod>  aUein  am  5eben  röar.  ein.-gc 
ben  bebauptet,  Dag  er  nt<bt  geworben  fep,  fonDern ,  n>k  ^>eno<fe  p.tiD  €lü 
a*,  lebenDig  in  Den  Gimmel  aufgenommen  roorDen.  <5ieft  Sftepnung 
grüntet  tfcb  auf  Die  $Borte,  roefefce  unfer  grlofcr  ju  teo  fagte.  SDif 
altcftm  SBäter  aber  bezeugen  niebt  nur  feinen  $oD,  fonDern  geben  un* 
auefc  oon  feinem  SSegräbniffe  Sftacbrtcbt.  2tiicjuffinti!?  faat,  er  r>abe  oort 
einigen  gpbepernju  feinen  Seiten  gebbret,  Dag  Da*  ©rab  3obanni*,  toie 
ein  S&enfö,  Der  Dtb«n  föbpfet,  auf^  unD  jugebe.  **)  Slber  Daoon  bat 
man  gegenro4rtig  nicj)tö  oernommen,  unD  Diefe  ^>i|lorie  gebbrt  alfo  ju  Den 
eegenoen.  Sobanne*  totrD  für  Den  erflen  93if*of  ju  €pbefu*  angefeben, 
mil  er  an  Diefem  Orte  feine  mctfle  Seben*>eit  jugebrac^t,  Sie  mm 

3& 

')  millii  Prolegoffl.  ac)  nouum  Teft^mentum.        **)  Gomment.  in  verbs 
l9b*aw*\  Difcipulus  hic  non  montur. 
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3£fu,  Welche  if>m  oon  unfern  *£>eplanDe  fo  liebreich  empfohlen  wortw, 
hielte  fieb,  fo  lang  fte  lebte,  bep  ihm  auf.  ®te  hatte  aber  fetjon  lange  t>or 
ihm  Diefed  Seidig  begaffen.  <2Benn  ed  wahr  i|t  /  Dag  et  mit  einem  gell» 
hufm  oft  ju  fpielen  gewohnt  gewefen,  fo  fann  man  Daraud  feben,  caf 
auch  t)ie  gr6gten  ^eiligen  eine  unfcbulDige  8uft  nicht  perDammet  noch  für 
funDltch  angefeben  haben.  SDton  erjeljlt  Diefe  £ifwrie  mit  folgenDen  Utw 
(htaDen.  Sin  3äg«r  wunDerte  fleb,  Dag  ein  fo  grofler  Bpoftel  unDSDJann 
©Dtted  in  dergleichen  fingen  einen  geiroertreib  flirte.  $>er  ^Ipofld 
aber  fragte  ihn,  ob  er  feinen  Söogen  bejlänDig  gefpannt  b&te?  unD  tote 
Der  3dger  mit  nein  antwortete,  »eil  Der  Söogen  DaDurchwürDe  unbraueb* 
bar  gemalt  werten,  fofaat«3o()anne6:  8udebenDcrfelbcnUrfacbetl;ue  ich 
«auch  i  wn  mein  ©emütb  ju  ermuntern.  ♦)  eeine  eebriften  fmD  Die  W 
ten  unter  Den  Sfpoftolifcben,  weiche  wir  haben.  £)enn  ob  gleich  Die  £pU 
WP*3»li  fiel  3uD4  noch  jünger  ift,  fo  glaubt  man  Doch  nicht,  Dag  folebe  oon  Dem 
SuDä,  fonDern  vielmehr  Don  einem  3^nger  Der  äpoftel  getrieben  wor> 
Den,  welched  aueb  Die  £pi|Tel  felbft  ju  erfennen  giebt,  inDem  folebe  ein 
Sludjug  aud  Den  €pifteln  9>etri  ju  fepn  febeinet.  **)  &  ifi  Übrigend  merfc 
ttürDig,Dag  einige  Reiter  De*  jwepten  3af)rbunDertd  Den  €oangeli|Un3<>h<w 
ned  mit  einem  anDern  oermengt  haben ,  Der  Den  tarnen  3«>banned  ^reebpter 
oDer  Der  Sllte  gefübret.  **•)  JDer  gelebrte  fcotovrl!  alaubt,  Daß  Diefer 
ledere  Der  beilige  «Warcudgewefen,  welcher  in  Den  ©efehiebten  Der  Sipo* 
fiel  aueb  3of>anned  genennet  wirD.  f)  WM  man  Übrigend  oon  Der 
ria  SDtagDalena  erriet,  Dag  ftch  Diefelbe  nacb  Sftarfeiße  begeben,  unDih* 
geben  bep  Dem  Don  Den  SoDten  auferweef  ten  tajaro,  Der  an  Diefem  Orte 
Söifchof  gewefen,  nach  »^len  3«bren  befchloflfen  habe,  folched  rennet  man 
billig  unter  Die  übelgegrünDeten  gabeln. 

Sftan  mepnt,  Dag  Die  (Ebriften  gleich  nach  Dem  $oDe  3©hanm'd  eine 
Sammlung  pon  allen  apojtolifcben  (Schriften  oeranflaltet ,  welche  wir 
«och  unter  Dem  tarnen  De*  neuen  $cfiamentd  beftfcen,  \\)  unD  Daf  DU 
Dielen  apocrppbifchen  Bücher  erftlicb  nach  einiger  3«t  jum  <2Bor<"cbein  ge* 
f  ommen.  Sbenn  weil  folct>e  mit  Dielen  ungereimten  gabeln  angefüüet  finD, 
fo  tfr  ed  nicht  gläubig,  Dag  Die  SBerfaficr  Derfelben  ftch  erfübnet  haben,  fte 
and  Sicht  ju  (teilen,  fo  lange  noch  einer  DonDcn  3üngern  ftch  am  geben 
befunDen.  ©nige neuere €ritici  behaupten  Dennoch/  Dag  Die  Schriften 
Der  Slpojtel,  InfonDerheit  Die  gpancjclien,  bid  auf  Den  3a>D  3&h<mnid  unD 

noch 

*)  Va  v  a  sior  de  ludicn  didione.  •*)  ?D?an  fcf>e  tif  Sottrte  JLmbtvi  übet 
Weff  €piftd.  ***)  DoDivtLt  Diflert.  in  Irenaeum.  f)  9t|»Dfl.  ©cfd). 
•i,     i«»hv  rit  iV,xA^«(r-M->Mr.     ft)  M i  l L 1 1  Ptolegom. ad  nouum  Te* 
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noc$  etnt^e  Seit  nachher  »erborgen  gewefen ,  weil  perfcötcDene  Don  Den  et* 
ften  <334tern  in  Dem  jwepten  3abrbunDert  Derfelben  nicptgeDenfen,  anDre 
ober  folche  SMnge  anführen,  welche  nicht  in  Den  Dier  ©>angelien,  fonDern 
Dielmehr  in  Den  apoerpphifchen  Söücbem  angetroffen  werDen.  jienmi* 
i|t  Der  erfte,  welcher  t>on  t»tet  überaa  angenommenen  hangelten  reDet, 
unD  Juftim  geDenft  Derfelben  oor  ihm,  wiewol  febr  furj.  SMefe«  ifl 
eine  $fnmerfung  De«  gelegten  S*Dn*lte  in  feinen  SlbbanDlungen  über  Den 
j(ien4ii9;  ♦)  meiere  $ftepnung  aber  Don  anDern  wiDerlegt  tt>orDen. 

Sftit  Dem  $oDe  3ol)anni«  enDige  Da«  erfle3a^rf>un0«rt/  welche«  aua> 
fonftDa«apoftolifcbe@eculum  pflegt  genannt  juwerDen.  SJtanfiebt,  wie  in 
Demfelben  Die  cbriftliche  Ätrche  aufgeblüht,  unD  auf  eine  fo  wunDern«würDi* 
ae2(rt  ausgebreitet  worDen,  Dag  Da«  ^Dangelium,  aller  Demfelben  entge* 
am  gefegten  groflen  £inDernifle  ungeachtet,  Doch  Die  heften  $b«k  De« 
<2Belt  DurcbDrungen.  £)ie  ^regldnjte  in  t»cr fc^onflen  Cauterf ett.  £>enn 
Die  fcbrer  waren  C^rtflud  unD  feine  Slpoftel,  welchen  ledern  Der  beili^ 
©eifr  felbft  eingab,  wa«  fie  reDen  unD  treiben  foüten,  wobep  alfo  fein 
Srrtfmm  ftatt  haben  fonnte.  S)af>er  n>ir  Denn  auch  alle« ,  wa«  in  Diefen  acteB?e» 
erften  3al>ren  Der  Äircbe  geleitet  worDen,  al«  eine  jupertägige  Sttcbtfchnur y^JU 
unfer«  ©lauben«  unD  Veben«  anjufeben,  unD  alle«,  wa«  Dem  juwiDer  w^(n  [n  ^m 
für  einen  3rrn>um  ju  galten  l>aben.  Sföan  bemerf  t  gleicbfall«  au«  Der  3a&r* 
©efehtebte  Diefe«  ©etuli,  Dag  alle  ©läubige  angefangen ,  (ich  Chnftcn  Jtt^wW. 
nennen,  welcher  9lame  bi«  auf  gegenwärtige  Seiten  btpbebalten  worDen; 
ob  e«  gleich  febeint,  Dag  Diefe«  nicht  eber,  al«  nach  t>*n  Seiten  Der  Bpoftel 
gegeben.  Öenn  man  finDet  Diefen  Sftamen  in  Den  Triften  Der  Slpofhl 
niebt  mehr,  al«  einmal ,  ndmltc^  in  Der  erflen  Riffel  $etri,  wo  e«  ^etgt 
ii  ii  m  xeis-iaf«?.  <Bie  hatten  aber  auflerDem  noch  einige  anDre  tarnen,  ff^mSi 
al«  «JMfcicull,  um  ju  jeigen ,  Dag  fie  Durch  Da«  Qßaffer  Der  $auffe  wleDerge*  ÖWWI* 
bohren  worDen.  (Sie  wurDen  auch  ©nofrici  genannt,  um  ihre  €rfenm>* 
ni§  in  q6ttlichen  fingen  anjuDeuten,  welcher  ^ame  aber  nachher  oon  et* 
«igen  &fcern  gemigbrauebt  warD,  Wegfall«  fie      »on  ihnen  Durch  Den 
tarnen  £atholici  unterfchieDen.  **)  3*  übergebe  Die  anDern  $Benen* 
tuinaen,  welche  fie  fich  entwcDer  felbft  beilegten,  oDer  Die  ihnen  auch  au« 
4MB  Don  ihren  geinDen  gegeben  wurDen,  wie  Denn  Der  tapfer  Sultanu«  u^m^** 
fte  in«gemein  ©aliläer  ju  nennen  pflegte.  Sftan  finDet  in  Diefcm  3ahrhun^Cfln{  m<nt 
Dert  gleichfall«,  Dag  ein  Entwurf  wegen  De«  äußerlichen  Regiment«  t>er  DcrÄirc&ciw 

Äir* 

*)  D  od  wem.  Diflert.  Inlrenteum.BBbMiLLii  Proleg.  in  nouum  Telhmcnr. 
2laf  trda;<  $trt  öiefe  gÄcDiwnftnH&crUgtwo^n,  fold><$  fanB  maß  au«  Clerici 
Hift.  EccleC  unD  anöern  fehen.  **)  P  a  c  i  a  n.  Epift.  u  ad  ftmfrwmm,  Cbri. 
Jüan  us  mihi  nmtn  eß,  Catbolicm  cognomen.  Ii  lud  mt  ttuneufat,  ißud 
oßendit. 
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9ö       Äfec^nWorie*  ©Üe6  3oMun6ert* 

$ir*en  gema*t  roorc-en .  €ine  jebe  ©cmei  n  e  hatte  fyrt Birten unD  9}or* 
fteber,  reelle  im  2lnfanae  Slpoftel  genannt  würben,  na*her  aber  im 
SlpedcL  tarnen  Der  5öifd>6fe  erhielten,  21uf  fol*e  2irt  roarD  €papbroDitu*  ein 
SlpofM  Der  «JMnltpper ,  unD  $iru6  ein  Sipofrcl  Der  fcretenfer  genannt,  ©en 
Settel  93if*of  aber  f*einen  au*  anDre  S3if*6fe  gemeinf*aftli*  gefübrt  ju 
baben.  *)  äBa*  man  alfo  nun  einen  bif*bfli*en  ®uj  nennet,  Da*  l>icg 
tamal*  ein  apoftolif*er  Ötut)l,  unD  feine  ©taDt  oDer  (gemeine  hatte  in 
tiefem  ©tuefe  etwa*  oor  Der  anDern  porauä.  3nDeflen  aber  muß  man 
Denno*  merfen,  Dag  unter  Diefen  Sfpofteln,  unD  Denen  pon  £brifro  felbft 
ernannten  jroölf  2(pofteln  ein  groffer  UnterfebeiD aemefen.  ©olc^c  Stpoftel, 
wie  Die  ledern  waren,  fonntenponDerÄirienidbtemdbletmerDen. 
ber  lieg  man  e*  au*,  tote  man  Die  ©teile  De*  93errätber*  Svfixrt  roieDer 
erfefcen  wollte,  auf*  Cog  anfommen,  Damit  Diefe  <2Baf>l  al*  einegöttu*e 
<2Babl  fönnte  angefe&en  werDen.  £)ag  ^aulut?  in  eben  Dimfelben  Stofe* 
ben,  wie  Die  übrigen  jw6If  Slpoftel  n>ar,  folc^ed  rübrte  Daber7  »eil  er  pon 
$re|  beten  ©Ott  felbft  Daju  mar  ernannt  worDen.  3"  Der  £piftel  ^3ault  geföiebet 
SS™  mtt  Der  ^ropbeten ,  unD  Der  €pangelifJen,  unD  De*  ämtä  Derfclben 
1  *  webnung,  woraus  man  ftebt,  Dag  Die  Pier  ©>angelifren,  wel*e  Die  ©e* 
f*i*te  grifft  abgefagttyaben,  nur  in  uneigentii*em  QBerftanDe  £pam 
aclifren  genannt  werDen.  **)  Uebrigen*  f*eint  e*,  Dag  Die  jw&lf  erfren 
Slpoftel  au*  in  Diefem  eräefe  pon  Den  anDern  unterf*ieDen  gewefen,  Dag 
fte  feiner  gewiffen  ©emeine  infonDerljeit  porgefefct  waren,  fonDern  ftet* 
pon  einem  Orte  jum  anDern  reiferen.  UnD  Darier  ift  alle*  erDi*tet,  wo* 
man  pon  Den  erfren  apoftohf*en  Söigtbümern  bepDen9famif*fatbolif*en 
aufgcjei*net  finDet.  $Me  <3BunDer,  mel*e  Die  Slpoftel  ©errichteten,  wa* 
wn  m*t  immerwdbrenD,  unD  gef*aben  bep  feiner  anDern  Öelcgenbeit, 
«lö  wenn  ©Ott  eine  groffe  unD  wi*tige  &efebning  DaDur*  beforDern 
tpoflte.  $)cnn9>aulu$  gab  Dem  $imo*eo  Den  SXatb,  gereifte  ©efunD* 
Ijeitf  regeln  in  a*t  ju  nebmen,  wel*e*  ni*t  n6*ig  gewefen  wäre,  wenn 
er  ibn  Dur*  fein  biofie*  <2Bort  wieDer  jur  ©efunDbeit  Wtte  perf)elfcn 
fbnnen. 

«ifAftfennb  $fof  Die  Sfpojtel  folgten  Die  *öif*6fe  unD  93re$bpteri,  pon  Denen  fT* 
vre  Werl.  Diele  in  einer  ©taDt  unD  bep  einer  groflfen  ©emeine  aufweiten,  fo  roie 
nun  gegenwärtig  ui  einem  Q3i{jtbum  Piefe  ^riefter  gebbren.  UnDroetl 
Daä  5imt  Der  2(pojtel  unD  ©if*öfe  Darinn  befhinD,  Die  i'cbre  (Ihrifli  Dur* 
befl4nDige  ^reDigten  ausbreiten ,  Daflelbe  aber  Piel  ju  f*mer  unD  roi*» 
rig  war,  al*  Dag  fte  (t*  mit  fleinem  Q3ef*aftigungen  batten  befaffen  f6m 
nen,  fo  gelten  Die  er(!en  Bpoftel  für  nb*ig,  gewiffe  @ef*afte  unD  Saften 
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*on  geringerer  «äßtcbtiafeit  anDern  ^erfonen  aufwiegen,  wek$e  ©iacont  JDiacwtf. 
oDer  Liener  genannt  rourDen,  unD  Deren  QSerricbtungen  feb  Dorber  mDet 
£tfh>rie  gejeigt  f>abe.  S)a*  Äircbenregtment  De*  erflen  3<W)unDert* 
bat  alfo  au*  Drep  Ordnungen unt> Abteilungen beftonDen;  namlid)  erftentf 
ausApojteln,weld>e  nacf>b*r  SMfcbofe  genannt  wurDen;  jwepten*  au$ 
Söifcbofen  unD  <J)re*bpteri*,  welche  wichet  Den  tarnen  Der  ^riefte  erbiet 
ten,  unD  enDlicb  Dritten*  au*  Den  ebenangefüfjrten  SMaconi*.  €*  wäre 
wünfeben,  Dag  Die  Sftacbfommen  in  Den  folaenDen  3eiten  ftet*  bep  Die* 
(er  alten  €infalt  wnD  €tnricbtung  geblieben  waren. 

£)ie  ertfen  ebr  Wieben  Scbrer  waren  mebr  Darauf  beDacfct,  Den  gug*   »Je  tw 
ftapfen  e&rifti  in  fcbre  unD  Seben  nachfolgen,  al*  ft*  in  weitläufige™ 
(^treirigfeiten  einjulaflen.  SRan  batte  Damale  teine  gewifie  gormulare*  1 
Don  ©laubenabefanntniffen,  fonDern  e*  mar  genug,  Daß  einer  fei> 
nen  ©lauben  an  €bri|rum  bejeugte,  unD  feinen  ©lauben,  Durcb  £)emutb, 
£tebe,  @anftmutb,  unD  anDre  cbrijllicbe  SugenDen  an  Den  Sag  legte, 
um  in  Die  ©emeine  aufgenommen  ju  werDen.  ©aber  wurDen  oiele  aljo 
gcfinnte  ßeute  bloß  auf  Die  grage  getauft:  (ßlaubeff  Dtt,  Daß 
Der  (Cbrift  fey?  ©ie  Äefcer  waren  infonDerbeit  Diejenigen/  welche  ein 
gettlofc*  ßeben  fübrten ,  unD  Die  ©ottbeit  €bri(ti  unD  Die  Aufhebung 
täuaneten,  weil  man  Dafür  fn'elt,  Dag  DaDurcb  Der  ©runD  Der  ganjen 
Sftoral  aufgeboben  würDe.  £>ie  Cenfur  be(hmD  Darinn ,  Dag  man  ibren 
Uniaangfcbeuete:  Fugicbant,  non  Fugabant.  £Me  neubefebrten  Stöm* 
ipeldbe  fi$  Der  juDifden  Zeremonien  niebt  fogleicfc  einklagen  fonnten, 
«engen  an  wegen  Der  SftotbwenDigfeit  Derfelben  ju  (freiten,  welche*  juDem 
erften  Conctlio  in  3erufaiem  Anlag  gab.  3n  Diefer  <23erfammlung  warp 
Die  ftrage  ntcfct  Durcb  Die  meiften  Stimmen,  fonDern  Dur*  eine  allgemeu 
ro  Einwilligung  entfcbieDen,  unDe*  itt  wabrfcbeinlkf),  Dag  niebt  nur  Die 
Apoftel  unD  &brer,  fonDern  au$  alle  anDre  9}eubefel>rte  Diefer  gufam* 
menfunft  bepgemofjnet.  •  rAJf_ 

£>ie  .f)ijtorie  jeigt,  welche  Anfechtungen  Die  erjte  cbrijtltcbe  Jtjrje 
fowoloon  Den  £'e&ern,  al6  oon  Der  weltlichen  Obrigfeit  erlitten.  5QW 
weltliche  Dbrigfeit,  welche  Die  €r>ri(Ien  oerfolgte,  war  entweDerhepDmfcb 
oDer  |üDi|(t).  3nfonDerbeit  aber  gefebabe  e*  oon  Der  lefctern.  2)enn  weil 
Die  £epDen  im  Anfange  feinen  bin  länglichen  93egrif  oon  Den  £bn|}enbat* 
ten,  fo  oermengten  pe  folche  mit  Den  3uDen,  unD  Die  tapfer  befuinmer* 
ten  fieb  wenig  Uber  Die  Ausbreitung  De*  £l)riftentbum$,  weil  jie  Die  W* 
ften  für  eine  <£ecte  unter  Den  3uDen  bielten.  ©ie  jüDifcbe  Dbrtgf eit  aber  ©k  55rf Jen 
»erfolgte  Die  ^brüten  glei*  oon  Anfang  an,  wiewol  niebt  alle  mit  einem  KTOttJj; 
9leicben  <£pfer.  ©enn  Die  jüDifcbe  Äirc^e  war  felbjt  in  pet|cf)teDene  eecten, 
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cu*S  in bit  $fyirt0fr/  6aDDuco>r,  (Effäer,  $b<wpe*>ten,  Caratren  oDet 
echreibergetbeilt,  unD  »eil  einige  oon  tiefen  @ectcn  ftch  fcen  Triften 
etwa«  mehr  alt  anDere  näherten,  fo  murDen  au*  Die  Cyrillen  oon  allen 
nicht  gleich  gehaffet.  QBie  Paulus  bep  Der  gegen  ihn  erregten  Perfol* 
gung  fagte,  Dag  er  Der  Sttepnung  Der  ^barifder  in  Der  Sehre  t>on  Der  Stuf* 
«rftebung  beppflichtete,  fo  (HniDen^mDiefelüen  TOtDerDie^aDDuccterbep, 
»eiche  Die  Auferftebung  Des  gleifcheS  leugneten,  unD  unter  allen  jüDifcfccn 
©ecten  Die  bitterften  unD  gr6jjten  §einDeDer  €briften  »aren. 

QBeil  ich  hier  Der  3u&«n  er»ebnet,  fo  n>ill  ich  fürjlicb  anzeigen,  »ic 
Der  3"^nl>  t>er  jüDifchen  itirche  oor  Der  gerjlörung  3erufalemS  befchaffen 
3ufan5  ttx  getoejen.  £)ie  jüDifcbe  Ätrcbe  toar  in  oerfdjieDene  (öecten  getbeilet,  unD 
«toftei  Stfotft  ^atifkT/  eaDDuciier,£fiäer,  Caraiten,  £eroDianer,  £cllenifren, 
?^erapet>ten  jc  matten  eine  jeDe  3>artf>ep  v>or  ftch  eine  befonDere  ^eetc 
3ünfay.e<ius.  £)ie  ftaräffer  »urDen  Deswegen  alfo  genannt,  »eil  fte  ftch&on 
€cct(n.  Den  übrigen  abfonDerten ,  unD  trauen  unter  allen  am  jablreicbften  unD 
mäcbtigften.  SMe  ^aDDucder,  »eiche  ihrem  erflen  Stifter,  Dem  Suttorf, 
ihren  tarnen  m  Danfen  hatten,  uermurfen  Die  §raDitioneS  Der  tytyatifia 
unD  Den  Aberglauben  Derfelben.  Ob  fie  gleich  nicht  fo  zahlreich  »aren, 
als  Die  ^^arider/  fo  machten  fie  Diefen  Doch  9«nug  ju  fehaffen,  »eil  fte 
uft  oon  Der  Regierung  unD  Den  cBornebmften  De*  SanDeS  untertfüfct  »ur* 
Den,  auch  Diejenigen  ju  ihnen  traten ,  »eiche  ftch  Durch  eine  gefällige  unD 
angenehme  SebenSart  bei)  allen  biiitbt  ju  machen  fugten.  £>ie  veebreiber 
finD, mie einige  meinen,  Die  Karotten  gemefen,  melche  Die  pharifdifdhett 
gabeln  unD  gelungenen  £rf  Inningen  gleichfalls  oermurfen ,  unD  ftch  ak 
tein  an  Die  hiiliae  Schrift  hielten.  5>iefe  @cct<  ijt  ftetS  oon  Den  übrigen 
3uDen  oerfolgt  »orDen,  meil  fie  ihre  $raDitioncn  oermarf,unD  einen  äb* 
föcu  für  Den  SbalmuD  hatte,  £in  carairifcher  efribent,  tarnen*  2fren 
»cn  lofepb,  hat  in  feiner  über  Die  Bücher  SttoftS  getriebenen  erflänmg 
Die  talinuDifchen  gabeln  »fterlegt.  95on  Diefen  garaiten.  Deren  Slnjahl 
niemals  recptgroS  gemefcn,  follen  noch  einige  ju€onftonrinopd,  Stfeppo, 
unD  £airo  oorhanDen  fepn.  SDie  »£>eroDianer  maren,  »ie  einige  glauben, 
Diejenigen,  welche  Der  SHeligion  4peroDi6  Des  ©roflen  bepppichteten ,  unD 
fjch  nicht  nur  in  Die  3«t  fehieften,  fonDern  auch  Den  4>epDen  oerfchieDenc 
SXeligionsfrepbeiten  in  Dem  jüDifchen  £anDe  erlaubten,  um  DieSKomer  nic|e 
gegen  Da*  jfiDiföe  9&olf  in  Den  £arnifcb  ju  bringen.  SMe  ^elieniften 
maren  Diejenigen  3uDen,  melche  in  Acgpptea  unD  ÖrieebenlanD  jerftouet 
lebten,  unD  in  ihren  <£pnagogen  nicht  nur  Die  gricchifcbe|Ueberfc(jung  Der 
Söibel  lafen*  fonDirn  auch  ihren  eignen  Tempel  ju  #eliopolis  in  äkappten 
hatten ,  mekjer  Der  Sempel  De*  Onias  genannt  marD.  ©ie  mareri  übri* 
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8en*  in  feinem  ©tücfe  Don  Den  f>ef>rdifc$en  3uDen  unterfc^tet^n;  ni<$t*D* 
floroeniger  aber  Diefer  Urfacfcen  falber  bei;  tljnen  t>erf>aft.  £)er  Urfprung 
Der  £ffaer  ift  fötoer  ju  entDetfen.  ©ie  erhielten  tiefen  tarnen,  »eil  fte 
an  Dem  9lacbDen£en  unD  Der  ©nfamfeit  ein  Qßergnügen  funDen,  unD  fi$ 
Der  <3Belt  entjogen,  um  Den  bimmliföen  fingen  DeftoungebinDerter  nacb* 
juftnnen ,  auffcrDcm  aucb  flet*  unverfjepratbet  blieben.  Sföit  tf>ncn 
tnen  Die  $()crapeDtcn  uberein,  welche  eine  ©attung  juDifa^er  Sttöndjeau* 
matten,  unD gr&(}tembeil*  in  Aegypten  lebten.  vQ3on  Diefen  SberapeD* 
ten  nahmen  gleich  im  Anfange  fcf>r  oiele  Den  c&riflli<ben  ©lauben  an,  unD 
»erDen  Daf>er  Den  Dielen  mit  Den  griffen  vermengt,  unD  für  Die  erflen 
cf>rifrltd>en  Sfö5ncj>e  gehalten. 

2)iefe  Beeten  blühten  Damals  bep  Den  3uDen.  Ob  Diefelben  gleicfr 
na$  ibrenoerfcbieDenen  Religion*princfpii*  Diefflen  mebr  oDer  roeni* 
ger  verfolgten,  fo  famen  fie  Dod>  alle  Darinn  überetn,  Daf  Der  Tempel  ju 

Serufalem  Der  rechte  unD  einjige  Ort  fei;,  n>o  Der  ©ottetftienfr  auf  eine 
Ott  rooblgefällige  Art  fönne  verrietet  roerDen.  3a  man  ftnDet,  Dag 
fcte  ©rillen  felbfl  in  Dem  Tempel  gebetet,  bt*  Derfelbe  jerfloret  roorDen. 
löie  ^amaritaner  £ 6nnen  gewiflTermaflen  mit  unter  Die  jüDifcben  Beeten  ©le  earoa. 
geregnet  »erDen.  0ie  rourDen  aber  Don  Den  3ut)en  nidjt  Diel  beffer  aterit«nar. 
Die  JoepDen  angefcfyen.  UnD  fokfce*  rübrte  Daber.  <2Bie  Die  jebn  ^tdm» 
me  3frael*  Don  Dem  @alman<ififer  meggefubrt  »urDen,  fo  föicfte  Derfelbe 
anDre€inn>ofwer  Dabin,  nxlcbc au* allerljanD  Religionen  vermengt  n>a* 
ten,  um  Da*  €anD  an  tyrer  <25tatt  ju  bauen,  ^eil  aber  Diefe  Ceute  Don 
Den  £6tt>en  febr  Diel  Ungemacfc  erDulDen  mußten,  fo  glaubten  fie,  Dag  Die* 
je  9Mage  Daber  rubre ,  roeil  fte  nic^t  Der  alten  Religion  De*  CanDe*  folgten/ 
unD  Der  Äonig  Don  Ajfprien  roarD  DaDurcf)  beroogen,  ibnen  einige  jüDiföe 
9>riefler  jujufcfcicfen,  um  fte  in  Dem  ©lauben  Der  «jpebrder  ju  unterrieb' 
ten.  S)ie  fremDen  £inroobner  aber  bereiten  Dennocb  etma*  von  ibrem 
•  alten  Aberglauben  bep,  unD  Daber  mar  il>re  Religion  balb  jüDifcb,  unD  ' 
balb  bepDnifcfc.  €inen  foU&en  Urfprung  batte  Die  famaritantfd>e  Religion. 
0iemarD  aber  mit  Derzeit  immer  webr  unD  mebr  von  aller  Abgötterei 
gereintget,  unD  Die  ©ainaritaner  waren  enDlicfc  in  feinem  <£tücfe  Don  Den 
übrigen  3uDen  unterfc^icDcn,  al*  Daß  fie  nur  blof?  Die  fünf  23ucber  SDlofiS 
annabmen.  ©ie  fjatten  Ibren  Tempel  auf  Dem  Serge  ©ari$im,  unD  Der» 
fdbe  n>arD  na$  feinem  Stifter,  Der  ftri)  von  Dem  jüDifcben  <33olfc  entfernt 
v  tyme,  Der  Tempel  De*  SJtonaffe*  genannt. 

9?äcf>flDen2lpoftcin,  al*  Den  grofjtcn  Schern  DerCbtiflen  in  Dem  Stir^rnfcri» 
erflenSabrbunDert;  iflClemena&emanue,  ein  ecbülerDe*beiligen$e*Jwt™  in  M» 
txi,  infonDer&eitmetfmürDig,  Don  Dem  in  Der  £pi|ielan  Die  ^ütpper  ge*<<mö^c^,0• 
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€femeB<«Ro»teDet  ttirfc,  *)  unD  weiter  nac&ber  &if<$of  ju  Dtom  »arD.  tiefer  €le> 
mens  fcbrieb  einen  Sörief  an  Die  Corintber,  rodeten  man  über  fieb|ig 
3af>«  als  eine  apoftolifc^e  ed>rift  in  Der  Äirc^e  ju  Corintb  gelefen.  3n 
weitem  2tnfel>en  Diefer  beilige  Sftann  geftanDen,  folcfces  fan  man  Darauf 
abnehmen,  »eil  man  u)m  alle  Diejenigen  Triften  bepgeieat,  Die  man 
naefc  Den  Söücbern  De*  neuen  SeftamentS  für  Die  altefren  hält,  als  Die  €a* 
noneS  Der  Slpoftel,  unD  Die  apoftolifeben  ÖSerorDnungen,  welcbeeine^er* 
faffung  Der  Äircbenjucbt  enthalten ,  unD  wie  einige  wollen ,  ertflieb  tmDrit- 
ten  3al>rftunDert  entworfen  worDen.  SÄan  legt  tym  necb  mebretc  ^ebrif* 
ten,  wiewol  aDe  obne  ©runD  bep,  inDem  er  bloß  Den  &rief  an  Die  ^o* 
93arnaW.  rintr>er  getrieben.  Barnabas,  Der  SXeifegefdbrte  $auli,  unD  ein  ' 
fiel  Der  jwepten  DrDnung,  bat  ßlctc^faüö  eine  £piftel  t)interlaflen/r 
Don  einigen  Gilten  unter  Die  canorrffeben  S3ücber  geregnet  worDen. 
fcbieDene  baben  ibn  aueb  jum  Urbeber  Des  Briefe*  an  Die  Hebräer  macben 
$<tma«.  sollen,  ©er  Dritte  berübmte  ©fribent  nacb  Den  Sfpofrcln  ift  #fi  ma«, 
Deffen  (Scbrtftcn,  roooon  wir  nur  bloß  eine  lateinifebe  Ueberfefeung  baben, 
in  Drep  $beile  abgefonDert  ftnD.  SS)ie  erfle  Slbtbeilung  föbtt  Den  tarnen 
Der  Offenbarungen ;  Darinn  wirD  Dem«£)ermaS  Die  cbrtftlicbe  Äirc^e  tmter 
t>er  ©eftalt  eines  <2BeibeS  oorgeftellt.  ©er  jwepte  Sbeil  mt  Den  9ia* 
men  Der  Söefeble,  unD  faßt  oerfcbieDene  moralifebe  SXeguln  in  ft<b/  Wt  *w 
€ngel,  in  Der  ÄleiDung  eines  @eelenbirten,  Dem  £ermaS  ertf>etlet.  £>en 
Dritten  tytii  nennt  er  Die  ©leicbnifie. 
.  .  ,  3cb  fann  niebt  umbin,  bep  Diefer  ©elegenbeit  au$  eine  für  je  Sftacb* 
rictjrübn  Dem  juDifcben  ^fribenten,  3ofepf>o,  mitjutbeilen :  tc^  n>iü  aber 
Dasjenige  niebt  wieDerbolen,  was  i<$  bereits  oben  t>on  feiner  5>erfon  unD 
,©as  3m<\>on  feinen  ©Triften  bepgebraebt.  3n  feinen  Triften  trift  man  eine 
"|f  gerade  Stelle  an,  worinh  t>on  Den  «äßunDerroerfen  unD  Der  Sfoferftebunaj 
n&b  «n t er  ^briftt  ocreDtt tt>irt>,  wobep  es  jugleicb  b«ßt,  Dag  €bri(tns  me$r  als  ein 
fu<$f.  bloffer  Sflenfcb  gewefen.  <2Begen  Diefes  merfwürDigen  3^gn»P  f«rt>  We 
Sflepnungen  Der  ©elebrten  ftets  geseilt  gewefen ,  unD  fic  baben  ftcfc  au$ 
noeb  niebt  DeßfaUS  vereinigen  f6nnen.  $>ie  meiften  glauben ,  Daß  eS  3<>* 
fepbi  eigne  QBorte  fmD,  unD  Daß  man  Daran  eben  fo  wenig  uj  jweifeln 
llrfacb  babe,  als  an  Dem  Scugniß,  welcbeS  er  3ob<wnt  ^m  ?äufer  er* 
tbeilet.  SlnDre  aber  bebaupten,  Dag  Diefe  <2Borte  oon  Den  CbriM  binju* 
gefefct,  unD  eingefcbaltet  roorDen ,  unD  betrafen  ibren  Durcb  folgenDc 
©runDe:  i)  «Sßeil  3ofcpr>u^  (TetS  ein  3uDe  geblieben  unD  aueb  in  Diefer 
Religion  geworben,  weites  aber  niebt  würDe  gefd>eben  fepn,  wenn  er  ge» 
ajaubet  bätte,  Daß  3£fuS  Der  €bri|t  unD  £eilanD  Der  <2Belt  gewefen.  2) 

;>S2Beil 
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2Beil  jk&Drigene*  wunDert,  t>ag  3ofn>f>«ö  Den  betligen  3acob  gerübmef, 
t)a  er  Doifc  3€fum  nic&t  für  Den  Sttefra*  erfannt;  worauf  ju  erbellen 
fdKttu,  Dag  Dielet  Seu^niß  bep  Dem  3<>fepbo  ju  Den  Seiten  Drigent*  nicbt 
borbanDen  gewefen.  3)  <2BetI  niemanDbon  Den  alten  Ostern  Deflelben 
erroebnet,  al*  itufebiu»,  melier  in  Dem  vierten  3a WunDert lebte.  UnD 
enDlicfc  4)  twil  <S<breibart  unD  Die  golge  Der  ©eDanfen  ju  erfennen 
gtebt ,  Dag  eine  fremDe  £anD  Diefe  Stelle  binjugefefcet.  £)enn  juer|i  reDet 
Sofepbu*  t>on  einem  Slufrubr,  welker  nMeDer  geDämpft  n>orDen.  ©0* 
Dann  falgt  Da*  prächtige  Scucjntß  von  Cbnjto/  unD  gleicfc  Darauf  beigte*: 
Su  eben  Decfelben  Se.t  ivuiDen  Die  3uDen  no<t>  Nircfr  ein  anDte*  Uiv 
tjl&r  geplagt;  welche*  mit  Den  DorbergebenDen  jufammen^ngt.  Sttan 
mepntalfo,  Daß  Diefe*  nicfct  nur  blog  eingefroren  »orDen,  fonDernDag 
e*au$t>on  einem  ungefa>icften  ^Berfaffer  gef<Men,  Der  fem  «J)anDn>erf 
nicpt  oerfianCen  ,  unD  nia)t  getaugt,  feine  Sufa^e  einem  bequemen  Orte 
einverleiben,  £>iefe*  ftnD  Die  ©rünDe,  n>ela)e  Die  le&te  ^artbep  juc 
Söefeftigung  ibrer  SJlepnung  bepbringt.  3$  füf>re  Diefelbe  al*  ein  ©e- 
ftkfctfcbreiber  nur  bloß  an,  otme  rniep  ju  einer  00  n  bepDen  IrreirenDcn^ar* 
tfyepen  ju  befennen. 

<2Ba*  Den  anDern  jüDifcfcen  ©fribenten ,  3<>fepb  23en  ©orton,  be*  *Mtpf> 
trift,  fo  jrceifelt  niemanD,  Dag  Derfelbe  ein  Betrüger  gemefen,  »eichet  ©wiw. 
Den  tarnen  Ben  ©oriont>on  Demjenigen  geborget,  Der  in  Der  Belagerung 
3erufalem*  Die  3uDen  anführte,  ©etm  man  trift  bep  it>m  tbeil*  feiere 
©inge,  Die  er  fr  ha)  einige  bunDert  3a&re  naebber  gefd;  eben,  tbeil*  au$ 
Die  ungereimteren  fabeln  an.  Unter  anDern  erjeblt  er,  Dag  Slgnia*,  ein 
^onig  inSlfrka,  eine  Brücfe  über  Da*  tSÄeec  Don  Sifrica  naa)  3tal;en  ma* 
eben  lafien,  blog,  um  frtfd^  2Ba|7er  Daber  ju  bolen,  »eil  feine  ©emablin 
in  ü>rer  Äranfbeit  fein  anDre*  ^Baffer,  al*  n>a*  au*  3talien  gefommen 
n>ar,  vertragen  fonnte.  3nDefien  achten  Die  3uDen  Diefen  6fribenten 
Dennoefc  weit  bober,  al*  Den  rechten  Sofepbwn,  n>elc&e*  ju  einem  neuen 
$8eroei*t>onibrer  ^errltcf)en  £infta)t  unD  t>ortreflicf)en  Urtbeiletraft  Die* 
nenfann.  *) 

Unter  Den  beöenijtifc^en  3"Den  tt>ar  pMo  befinDlicb,  De(fenfcb6ne  $&ao. 
©djriften  nocj>  in  eine*  jeDen  |)dnDen  finD.  tffrfebiue  fubrt  alle*  an, 
rca*  Diefer  aelebrte  «Kann  gefa)rieben.  *♦) 

<2Ba*  übrigen*  Di*apo(rolifc&ene<&riften  anbelangt,tt>ekbeDiefem  erflen 
3abrbunDertjugefd;riebenn>erDen,  fobejeugt^ufebuw,  Da|jDiet>ier£t>an* 
gelta,  Die  Stpojtelgefa)ia)te,  Die  €pi(leln  ^auliunD  ^>etri/  unD  Der  er* 
ffc  »rief  3obanni*  üon  aüen  unD  jeDen  für  canonifefce  e^riften  gcbalten 

tDÜf' 
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»urDen.  Sfßeoen  ber  anDern  aber  toare  man  ni*t  t>5aia  einig,  ob  mäh 
Dieselben  au*  unter  Die  apoftolif*en  e*riften  re*nen  fönne.  SnDeflcn 
^Dienten  fir  mele  Derfelben,  toeil  fie  nü&U*  unD  erbauli*  »Aren.  *) 
©tefe**8eDenfen,  n>e(*eö  t>amaB  t>tcle  festen ,  ifi  Do*  na*ber  gehoben 
tvorDen.  Sftan  bat  Die  £inmurfe,  gegen  Die  Dem  £anon  De«  neuen 
ftamentf ,  m*t  einverleibten  $8ü*er  unterfu*t  unD  fo  griinDli*  beant* 
»ortet/  Dafc  gegenwärtig  forool  Die  ^roteftanten  «!*  Die  0t6mif*f«tboli» 
f**n  fte  alle  für  canonif*e  unD  apoftoIif*e  e>*riften  falten. 


[obalD  Diejenigen,  mel*e  3€fum  fter  auf  Der  <2Belt  gefe&ett,  un& 
lerne  l'ebren  felbfl  mit  anhöret  batren,  mit  $oD<  abgeaangen 

mx£n'  f°JcKn  t{*  Äc*ec  unD  fa(föen  ^ttvm  Äauptmit 
cv  ?r?»wir    W«f,  als  vorher,  empor.  £>enn  obglet*  au*  Da* 
^epte  ^abrbuncert  mit  Derf*ieDenent>ortrefu*en  Innern  pranote,  mtU 
£rÄ  l"CHW  $™*Wm  unDgrünDli*en  Vortrag  Die  Dvcliaion 
f?n*/rn  mi*  *ie  »on  »nen  gepreDigte  ßeljre  mit  fcrem  $Iu* 

SP5*  ÄS01'  Dercn  W*0™  unt>  $«nWunö<n  unmittelbar 
S£2i2S  SÄ  SW  ES!"*  lw,rl>en'  unl>       3niant8  Dur*  Die  bc* 
ÄÄJS^d^"  ?B«nta»erle  unn>iDcrfpre*li*  gema*t  n>arD. 
T ^^^JffSSSB w<        8*wn  an  Der  einen  eeite  (Ruften, 
»  nahmen  au*  Die  Verfolgungen  an  Der  anDern  eeite  überbanD. 
f*ien  inwr,  «fe  wenn  man  unter  einem  fol*en  Regenten,  n>ie  Sraja* 

KJ^SE®*^ 5U  b*rSw  Mtte>  inDem  Derfelbe  an  @ere** 
W«e-  58<r*  tWjf  unt >  jDMtpgung  alle  feine  Qßorfabren  ubertraf.  $Beil  fi*  aber  Dec 
toigunq  ontet  cbviftli*e  ©laube  mit  einer  unglaubii*en  @ef*nMnDiaf eit,  unD  mit  einem 

ffiflä^l  9rm<rn  %  biDcnfIi*  »u  njerDcn' unt)  f«  *>ielt™  *  ft* 

SL^S%m!S?  f  rrnirn  ®«^*um  Deflelben  |u  frommen,  »arm 
Demna*  (£taat$urfa*en,  Die  Den  Srajan  antrieben,  (i*  gegen  Die  £hri# 
£f  «SL3a&r  107.  eine  93erfolatma  lUr  \ 

den,  tpfl*e  man  für  Die  dritte  £auptt>erfolgung  in  Der  £ir*en  Worte  an* 
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fief)t.  25eo  Diefer  Verfolgung  war  Simeon ,  ein  ®ofm  De*  Sleoptya*,  unD 
93lut*freunD  grifft,  wel*ei  na*  Dem  beiligen  3acobo  Sötfc^of  *u  3eni' 
(alrm  geworöen  war,  unD  Diefer  ©emeine  40.  3af>c  oorgeftonDen  batte^ 
einer  oon  Den  erflen,  meiere  Die  Sflarterfrone  erhielten,  liefet  f>etlige 
SDtonnmugte  fi*  Dem  ©tat*alter  m  eprien,  tarnen*  Sltticu*,  Darftel* 
Im,  Da  er  bereit*  120.  3at>r  olt  war.  £r  ö>arD  einige  Sage  na*  etnam  JS^P*"" 
Der  gepeiniget;  er  ({dt  aber  Diefe  Cluaal  mit  einer  folgen  SöefttnDigr«^  mw  * 
au*,  Dag  Der  ©ouoerneur  felbft  ft*  f)ö*fkn*  Daruber  wunöern  mugte. 
9to*  au*geftanDener  harter  warD  er  enDli*  gefreufciget.  ©eine  &ttUt 
toarD  t>on  Der  ©emeine  ju  3erufa(em  Dur*  einen  gebobrnen  3uDen,  Wa* 
men*3uftu*,  wieDer  befefct,  wel*er  aber  fowol  al*  Die  auf  tf>n  gefönten 
5Bif*ofe  Diefe*  2lmt  nur  eine  furjeSett vermaltet,  £)enn  gujebits»  fubrt 
15.  $tf*6fe  ju  3erufafem  an,  bi*  auf  Die  Seit,  Da  Die  etaDt  jum  &wep* 
tenmal  Don  Dem  »öaDrianu*  eingenommen  worDen,  unD  bemerft  juglei*, 
Da&  Die  ©emeine  ju  3eru(alem  bi*  f>ief>er,  blogau*  gebognen  unD  bt* 
Birten  3uDen  beffanDen.  *) 

$>eranDre  grofle  «Wann,  wel*er  bep  Diefer  Verfolgung  aufgeopfert 
twiVroaOttnariutyDer  Dritte  W*of  ju  21ntio*ien,  wenn  man  Den 
tafigm  ^erru*,  Den  (Stifter  Diefer  ©emetne,  al*  Den  erften  23if*of  ju 
Mfofti  annimmt.  £)iej*r  3an«tto*  n>arD  t>or  Den  tapfer  Srajan  Qt^lVL  9t9 
bracht,  Da  Derfelbe  fi*  ju  2lntio*ien  auffielt,  unD  weil  er  Den  Ö*na*JÄW" 
menbarte,  Sbeopboro*,  welche*  <2Bortfot>iel  al*  einen  3flenf*?n  anjeigt, 
Der  ©Ott  trägt,  fo  fragte  if>n  Der  Äapfer,  ob  er  ft*  einbtlDete,  Dag  et 
©Ott  allein  bep  ft*  Witt,  unD  ob  Die  Ötomer  ni*t  au*  Die  ©otter  in 
ifrem  £erjen  tragen?  Sgnatiu* antwortete:  iffcnur  ein <l>4>tr,  mit) 
em  yZfus  Cr>i:(fht8,  oer  emgebobrne  @obn  <5<Dtte0.  Srajami* 
mfefcte  herauf:  Du  vebtft  ja  t>on  Dem,  Der  tinter  pomh  piato  eje* 
rYeuQtget  wtvbtn  i  unD  wie  Sgnatiu*  Diefe  grage  mit  ja  beantwortete, 
unD  no*l)inuifugte,  Diefe*  if*  Derjenige,  Den  ut>  m  meinem  £er|ctl 
traqe,  fo  erteilte  Der  Äaofer  SBefeW/  t*g  er  na*  SRom  gef*aft ,  uriö 
töftyl  \>on  witoen  gieren  jerriffen  werDen  follte,  wel*e*  au*gef*at)e. 
2Bie  er  na*  9tom  fam,  warD  er  mit  groflen  greuDen  \>on  Den  iörüDern 
aufgenommen,  weilfie  ni*t  wußten,  Dag  er  jum  $oDe  oerDammt  war. 
tiefte  aber  feintlrtbeil  erfuhren,  fo  warD  it>re  greuDe  in  Die  bitterfte 
Jraurigf eit  oerwanDelt.  SDtan  führte  ibn  hierauf  an  einem  boben  gefre, 
Wel*e*  Die  SK6mer  eigiUaria  nannten,  weil  fie  ft*  an  Demfelben  m« 
aUerbanD  Äleinigf eiten  ju  bef*enfen  pflegten, ")  na*  Dem  5lmpbi*earro, 

^  wo 
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wo  er  gleich  t>on  Den  »ilDen  Sbieren  fo  &ertiflen  unD  Derart  wart) ,  tag 
nicbt*  t>on  feinem  aanjen  Seibe  übrig  blieb,  al*  die  giften  Knochen, 
»eiche  t>te  Triften  !>etmii^  jufammenfammelten,  unD  in  Seinroanb  gt# 
»tcfelt  nach  Stationen  brachten. 

gin  folcbeä  €nbe  nahm  3gnatiu«,  ein  groffer  fchrer  Der  Ätr^e  unb 
©cfmler  De*  heiligen  3o(^nni^.  €t  l>at  wrfcbicDene  Briefe  bimerlafien, 
Die  »on  Den  alten  Äircfcemxkern  mit  grofiem  SKubm  angefubtt  »erben, 
n>etl  fte  alle  mit  einem  apoftolifcben  Öcijl  unt>  mit  Den  berrlicbften  €r* 
mahnunaen  anfüllet  fmD,  l>ie  er  felbp  aud  Dem  SftunDe  Der  Slpofrel  ge» 
höret  f*eint  übrigen* ,  ba&  Dic(e  Verfolgung  Der  Triften  unter  Dem 
fcrajan  roeDer  recht  b#ig,  noch  auch  ton  einer  langen  ©auer  geroefen. 
S>enn  n>ie  Der  tapfer  merfte,  Dag  Di«  Triften  m$t  f0  aef<Jhrlich  roaren, 
al$  man  ihm  Diefelben  abgemalt,  fo  legte  er  auch  in  Diejem  Briefe  Die 
Deutlichem  groben  &on  feiner  SMjjigung  ab,  n>dcbe  ihm  ton  Statur  ei» 
gen  n>ar.  Süa$  ar6fte  £i$t  in  Diefem  ©tücf e  gab  ihm  Der  bekannte  Sörief 
bet*  plmiue,  welcher  ftcb  noch  unter  Den  anDern  Briefen  Diefe*  <^friben» 
(M1  ten  befuiDet  pitniuo  mar  Statthalter  in  $3itbnnien,  unD  hatte  ^Jefcbl, 
Jgyj gSfta  feiner  $rotoin>  Die  €r>riflen  ausrotten,  38cil  er  afcü  merfte,  Daf 
«2®jSbiu Diefelben  in  groffer  $tnjabl  borbanDen  waren ,  unD  nicht  romjte,  tpiee* 
Den  Söefebl  De*  Äapfertf  m  SBerf  richten  foHte,  fo  gab  et  Dem  Srajan 
baoon  in  einem  Söriefe  Nachricht,  unD  fragte  Denfclben  &u  Gleicher  Seit 
um  9tatf>/  »ie  er  Die  Öache  angreifen  foUte.  *)  3"  Diefem  Briefe  fcbtl* 
bettet  ben  Ch^ractet  Der  Triften,  unD  jeigt  jugleicb  Die  ©ef(^ff«nbeit 
Ärer  8ef>te  unD  ihre*  ÖottcöDicnfteä.  €r  fagt :  Oer  jrvthum  bei-  Chrt» 
Jren  beßebr  barinn,  bafHte  fta>  an  einem  cjeivn>n  Caf|e>  *b*  bte 
Sonne  aufgebet,  oeifaromlen,  unb  Cbrifio )  ben  |te  für  eine  n(04>tt 
halten,  su  fEhren  einen  Aobnefang  finden.  Öte  uei btnben  ftä>  un# 
reremanber  buia>  tintnifyb,  femia(fei  aueM'uben,  unb  hierauf 
geben  fte  tvecjr,  um  eine  Wahl*«*  su  halten.  3<h  pube  bemnaa> 
md)t&  jfrafixnubitjee  an  ihnen ,  ab  einen  blinbrn  2lbe i tylat:ben  :c 
tiefer  &rief,  welchen  ein  fluger  bepDnifcber  Sftann  gefebrieben,  giebtauf* 
beutlicbfte  ju  erfennen,  Daß  alle  £afte,  welche  man  Den  griffen  fcl;ulD 
gegeben,  falfcb  unD  t>on  ihren  §einDen  erbietet  n>orben,  n>obuvct  ft(h 
auch  Der  Äapfer  lebigltcfc  ju  Diefer  Verfolgung  oerfübren  laffeiu  (^obalD 
er  Demna6  oon  Dem  pinnis  eine«  beffern  belebatoarb,  fo  aab  er  ^3cfet>I# 
mit  Der  Verfolgung  inne  su  halten.  S&an  f ann  Diefcö  auß  feiner  2lnm)ort 
aufDen'iöriefDeö  pimtue  abnehmen,  »eHer  fuh  alfo  enoiget:  i)ie  23e* 
T<t)ulbigun0en,  u?el<he  tje^en  Die  Chvtften  Ohne  Untei|<tnijf  t 
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ejeurffien  Hameno  einrammen,  fallen  tnofönfrige  gar  nicfct  mebr  ge? 
«4>ret  taerDen.  I>enn  fokfee  2>mcfe  fino  ppn  einer  üblen  .folge,  unt> 
oberDem  4ti<fc  unfrei"  Äegierunr?  unanjränDig.  Sttan  (ie^t  Darauf 
tag  einige,  ob  fte  fi*  glei*  bemübet,  Die  e&rifhn  in  e*riften  anju* 
jtyroärjen,  ft*  Denno*  ni*t  ertönet,  ibre  Hainen  Darunter  ju  fe^etv 
»eil  fie  ü)re  93ef*uiDigungen  ni*t  beweifen  rönnen.  Uebrigen*  jeigt  Diefe 
berühmte  ^ptflel  au*,  Daß  Diele  €brt|ten  $ur  3eit  Diefer  Qßerfuc^ung tpi^ 
Der  oom  glauben  abgefallen. 

$>er  Äapfer  $rajanu$  jtarb  im  117. 3<*r  na*  €brifli  ©eburt. 
3bm  folgte  in  Der  Regierung  Der  Äapfer  £aDrianu$,  unter  DeflTcn  SXegi* 
ment  Die  Cbnften  billig  Urfa*e  beuten  ji*  JU  fürchten ,  weil  er  Dem  (jepo* 
nif*en  Siberglauben  in  einem  bo&en  ©raD  ergeben  war.  3"  &i«f<n  3«* 
wn  fhtnDen  au*  v>tcle  falfa>e  £el>rer  auf,  tmter  Denen  befonDerä  Saturni*  &«tarnta»te 
uus,  öafwDes  unD  Carpocrae  gemerft  ui  werDen,  oerDienen.  SSBeil  unö 
ffe  alle  Drep  itlenanDrl  oDer  ©imoni3  illagt  ^*üler  waren  fo  Camen  SStf^SS 
au*  ibre  i'ebren  mit  Den  <^d&en  ibrer  SföeifUr  größtenteils  überein.  9?ur 
Der  einige  ÄafiUöeu  wollte  Diefclben  no*  bober  treiben.  €r  fagte:  au* 
Dem  Q&ater,  wel*er  feinen  Anfang  no*  Urfprung  Wtte,  fep  Dae*  ©emütb 
(  k*(  )  enrjtanDen.  £)a*  ©emütb  fcab*  wieDer  Da«  <2Bort  ( Asy* )  }um 
<23orf*ein  gebra*t.  2lu$  Dem  QBorte  fcp  ferner  Der  QBerftanD  ( Qecwic ) 
«nrfprungen,  Derfelbe  babe  Die  <2Bei6biit  unD  Äraft,  {<ro<pia  unD 
ivmptt)  gejeuget,  woraus enDli*Die gürften  unD €ngel  ifyren Urfprung 
genommen,  oon  Denen  au*  Die  'Sßelt  erf*ajfen  worDen.  £)ie  3ünger 
unD  Slnbänger  Diefer  falf*en  ße&rer  lieffen  fi*  (Sfoofftci,  oDer  Äluge  unD  Cwpct 
Erleuchtete  nennen,  unD  faben  Die  §Xe*tg(äubigen  mit  Q$era*tung  an. 
©eilten  Diefelben  für  f*le*te  unD  einfältige  2ttenf*en,  unD  beDa*ten 
iü*t,  Daf  Die  £errlt*eett  De*  cbrt|tli*en  ©laubenä  eben  in  einer  b<ümeti 
©hnplicitet  unD  5)emutb  befielet.  JÖiefe  ©noßia  führten  oerf*ieDene 
feltfame  unD  gottlofe  Zeremonien  ein,  unD  weil  fte  fi*  juglci*  Den  Sfta* 
tnen  Der  (Efyrifien  beplegten,  fo  warD  fol*er  DaDur*  bep  Den  £epDen  oev* 
tafit,  weil  Diefelben  Die  wahren  Cbrijten  ni*t  oon  Den  falf*en  unterf*ie* 
Den ,  fonDern  alle  unD  jeDe  für  glei*  gut  hielten.  3a  Die  Juten  na!)  tuen 
au*  Daber  Gelegenheit,  allerbanD  Merlau  mD  u  na  enwiDer  Die  Thrillen  au  fr 
lufrreuen.  Unter  anDem  fagten  |ie,  Die  Abritten  bitten  Den  ©ebrau*, 
wenn  jemanD  in  ibre  QBerfammlung  aufgenommen  würDe,  fo  böten  ft« 
Denselben  ein  mit  SNebl  beDecf  teö  ÄinD  Dar.  %enn  nun  Der  nouaufge» 
nommene  ein  (Stücf  Q3roD  ab)uf*neiDen  geD4*te,  fo  ermorDete  erDa« 
ÄinD.  (Eben  fo  abgef*macft  war  au*  Die  anDre  QSerldumDung,  Da 
man  ausbreitete,  Die  Wfttn  Perfammleten  fi*  an  gewüjen  $agen,  um 
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unD  ju  Srinfen.  SSennDiefc«  in  allen  Ueberffaß  gcfc^cf>cn  toctre, 
Ol  fie  einem  £unDe,  Den  fie  an  einen  groffen  Eeud)ter  gcbunDen, 
icf  gleif*  bin.  <25enn  aber  Der  £unt>  nad)  Dem  gleite  liefe ,  fo 
fiel  jugietd)  t>cr  fcuebter  um,  unD  alöDenn  betrieben  fie  in  Der  £)unfeu)eit 
Jpurcrcp  unD  tlnjucfet. 

$luffer  Dicfen  aroben  VertäumDungen  mußten  Die  Cbnffcn  aueb  noc$ 
t>erfa)ieDene  harte  Anfalle  oon  Den  t)epDnif$en  s}M)ilofopbi«aii«freben,  votU 
*W  24??  #c  if)re  in  öffentlichen  ©ebriften  angriffen.  Celfua,  ein  €pieurer/ 
*w"K«Q"»n>ar  ^  cr^e/  tüdeper  ju  Den  3«ten  De«  Äaofer«  4?aDriani  eine  n>iDer  Die 
3uDen  unD  Triften  gerichtete  @cbrift,  unter  Dem  tarnen,  ÄeDe  Der 
SPaforw,  abfaßte.  3n  Derfelben  fuefct  er  juerft  Die  3uDen,  al«  Diej* 
nigen  ju  befreiten,  oon  Denen  Die  griffen  ihren  Urfpruna  genommen. 
Sftachber  füljrt  er  einen  3uDen  reDenDein,  Der  roiDer  Da«  €oangelium  aU 
lerhanD  ©rünDe  oorbringt,  unD  Den  Thrillen  oortoirft,  Daß  fie  Don  ib* 
rem  oäterlicben  ©lauben  unD  Den  ©efefc  abgefallen,  tntlify  nimmt  et 
felbft  Die  ^erfon  eine«  £cpCcn  an,  unD  fpottet  fotool  über  Die  C^rifren,  al« 
über  Die  yuDen ,  infonDerbett  aber  über  Die  Cbciften,  toeaen  Der  Dielen 
eecten,  Die  unter  ihnen  berrfchten.  €r  behauptet  in  Diefer  Schrift,  Daß 
er  aüe  Triften  Der  Sbriflen  mit  großer  Bufmerffamf eit  aelefen ,  unD  ihre 
?ef)rfd&e  genau  gefaßt  habe. 

£>iefe  VerldumDungen  oerurfachten,  Dag  Die  Triften  auf  arünDUV 
^iporoflfr6c*d>e  (Scfnujfchriften  beDacbt  roaren.  SDie  erfte  VertbeiDigung  übernahm 
;Ott4J>rÄtii*.  (ktiaDrarus,  ein  Söifcbof  ju  $(tben.  3"  Diefer  (Schrift  jeigt  Der  Qßer- 
faffer  Den  groflen  UnterfcbeiD  unter  DenSBunDerroerfen  €bri|h,  unD  Den 
©aucfelepen  Der  anDern  fallen  Propheten,  unD  überreizte  feine  Arbeit 
Dem  Jlaofer.  €in  anDrer  Btbenienfer,  tarnen«  Unftiteo,  (hüte  nic&t 
lange  naber  auch  eine  ed>rift  oon  aleicbem  3nf)alte  an«  Sicht,  t 
€«  ift  ungewiß,  »a«  für  eineÖBirfuna  Die  echrift  De*<!*morÄtu* 
gehabt,  unD  ob  Diefelbe  dasjenige  jutoegegebraebt,  toa« gleich  Darauf  erfolg 
te,  nämlich  Daß  Die  Verfolgungen  toiDer  Die  ebrijten  aufarten,  toi« 
£>ieionyituie  mepnet.  *)  €«  febeint  oielmehr  au«  Dem  Briefe  De«  %J>a# 
fcrianu«  an  Den  SBinuriu«  gunDanu«  ju  «bellen ,  Daß  Die  Vor|leüung, 
ioeid)e  <£ereniu«  ©ranianu«  Dem  Äaoferin  Diefem  ©tuefe  getban,  Die 
Verfolgung  gefjemmet.  SMefer  ©ereniu«  ©ranianu«  toar  etattbalte* 
m2»ften,  unD  fteflte  Dem  Äapfer  oor,  toie  ungerecht  e«fep,  Da«  Söuit 
unfcbtilDlger  Sttcnfchen,  unD  jtoar  au«  feiner  anDern  Urfac^e  juoergieffen, 
«1«  raeil  Diefelbcn  einer  anDern  Nennung  in  Der  Religion  beppflic$teten. 
X)ur*     Vor(leUuna  toarD  Der  Äaofer  fo  wtyvt,  Oap  er  aUen  ©ou* 

*)  HvERONiMts  de  Script.  Eccfe/*. 

Digitized  by  Google 


tetwura  9$efebl  ertbeiitt,  Die  €l>riffrn  ni*t  ju  verfolgen/  tt>o  man  fie 
m*t  übcrföt>rcn  föttntf,  Dag  pc  Die  ©efefce  übertreten;  unD  jualetcjj 
<MeD<eMgen  juftrafen,  wel*e  fi*unter|le&en  würDen,  jemanDen  falf*# 
Ii*  anzugeben.  ;> 

<2Bie  man  aber  an  Der  einen  (Seite  aufb&rte,  Die  griffen  ju  oerfoU 
gm,  fo  fieng  man  an  Der  anDern  <^eite  Die  Verfolgung  Der  3uDen  mit 
tefto  gvöjferer  «£)eftigfeit  an;  unD  folc^c  warD  aud)  nt*t  eber,  ate  mit 
Dem  o&Uigen  Untergang  unD  mit  Der  g<tojli*en  3«ftr*uung  Diefer  Nation 
Diget.   gu  Dem  legten  juDif*en  Kriege  gaben  folgende  Urfa*en  2ttu 

©er  Äapfer  ^aDrianuo*  ^atte  eine  Kolonie  na4>3erufalem  getieft,  SDer  »wepfe 
Die  wüffc  ©taDt  wieDer  aufzubauen»  €r  l>atte  Der  etaDt  au*  einen  IWjra 
neuen  tarnen,  nämli*  ©telia  Capitolina,  bepgelegt,  unD  an  Dem  Owe,""*" 
»o  efyeDem  Der  tyiiiQt  Tempel  geftanDen,  Dem  3upiter  ju  £l>ren  einen  * 
neuen  Scmpel  aufrichten  laffen.  S)aDur*  fowoTal*  Dur*  Den  Befehl, 
Dag  Die  *öef*neiDung  abgef*aft  fepn  follte,  wurDen  Die  3uDen  ju  einer  foli 
en  <33erjweifelung  gebraut,  Dag  fie  beDa*t  waren,  fi*  Deö  cömif*en 
*$  Dur*  einen  &ffmtli*cn  21ufftonD  ju  entleDigen.  ©er  jüDif** 
almuo  giebt  Daoon  eine  feltfame  Urfa*e  an:  £)ie  3uDen,  beißt  e*  Da« 
felbft,  pflegten  einen  SeDernbaumiupflanjen,  n>enn  ibnen  ein  <Sobnge» 
bohren  warD,  unD  au*  Diefem  Staun  warD  na*ber  Da*  Sßrautbett  t>er# 
fertiget,  wenn  Der  <£obn  fwb  oerbepra*ete.  <2Bie  aber  Die  $o*ter  De* 
Äaofer*  einmal  Dur*  3uDaa  reifete,  unD  ifjr^Sagen  bra*,  foliegf« 
einen  fo(*en  CeDernoaum  abbauen,  um  *ren  5Bagen  n>ieDer  auäjubeff 
fem«  £)te  3uDen  aber  wurDen  DaDur*  fo  aufgebra*t,  Dag  fie  Diejeni* 
gen,  roel*e  fte  beo  ft*  batte,  erf*lugen,  unD  ju  Den  ^Baffen  griffen. 
€>o  unfmnig  au*  Diefe  ^ifbrie  ifl,  unD  fo  wenig  Daber  Der  Urfprung  De* 
Kriege*  ju  leiten,  fo  ift  Do*  fo  oiel  gewig,  Dag  Die  3uDen,  wiewol  ni*t 
tiefer  Urfa*e  falben ,  einen  allgemeinen  SiuffranD  erregten,  <£ie  ma*ten 
Daju  oorber  beimli*  alle  nur  moali*e  Entfalten,  unD  ließen  oiele  unter/ 
irDif*e  Öänge unD *£)6f)Un graben,  um  ft*,  wenn  es  Die9?o*erforDern 
folfte,  Darinn  ya  oerbergen,  unD  mit  einanDer  @emeinf*aft  ju  baben.  ^ 
3br  Sfnfubrer  mar  einer,  tarnen*  25ar4)o4>ebao,  unD  weil  Diefer  9?a*  Ba?Ä 
me  fo  Diel  beDeutet,  al*  einen  ^ef>n  Der  Sterne,  fo  gab  ft*  Derfelbe  für 
Den  0tem  au*  3<*cob  au*;  ton  Dem  SMleam  geweiffaget,  Dag  er  Die3u* 
Den  erl6fen,  unD  ibnen  Die  ^epDen  untertänig  madj^en  toürDe.  Äar# 
4>o4>ebao  tougte  feine  SXolle  oortrept*  jufptelen,  unD  nafrm,  um  |t*  ein 
Deflo  fü*terli*ere*  Slnfeben  ju  erwerben ,  bisweilen  em>a$  in  Den  i^unD/ 
»oDur*  er  geuer  au<Jjufpet;en  f*iene.  ♦)  ^  3  S>M 
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55>tc  Börner  fahen  im  Anfange  tieft  Unternehmungen  Der  Subeti 

mit  QBerachtung  an.  SfBie  tfe  aber  merf  ten ,  Dag  Da*  gan*e  8anD  in  35* 
wegungaar,  fo  erhielt  9\ufu*,  Der  etattbalter  De*  jücifctjen  ganDe*, 
Söefebl,  Diefe  Diebeliion  in  Der  ©etat  ju  erftiefen.  UnD  weil  Die  $rup* 
pen,  Die  SXufu*  fonjt  ftet*  auf  Den  deinen  hielte,  nidbt  binldnglic^  n>a* 
ren,  Die  3uDen  im  gaum  ju  galten,  fonxirD  ^uliuö  &eperu*,  um  ü)n> 
ju  üerftdvfcn ,  mit  neuen  QBolfcrn  unperjuglicb  Dabin  abgefanDt.  ^Bie 
@et?eruö  merfte,  Dag  Die  juoen  fet>c  jablretch  roaren,  unD  Imö  jur  böcb* 
fhn  QSerjroeifelung  fechten  toürDen,  fo  erfübnte  er  jich  «icht/  ihnen  eine 
erDentliche  gelDfchlacht  juliefern,  fonDern  lieg  e*  blo*  Dabep  bctoenDen, 
Dag  er  fu  au*l>ungerte  unD  einfeblog,  um  fie  bep  einer  Dortbeilbaftcn 
legenbeit  unpcrmutb«t  unD  auf  einmal  *u  überfallen.  Sluf  folche  2lrt 
brachte  er  enDUch  Da*  ganjefcmD  unter  Den  $ug.  ^erobme  auch  nach  einet 
barten  Söclagcrung  Die  Scfhing  iöit^cr ,  pon  welcher  ®taDt,  Die  SKabbtnen 
iiaeh  ihrer  tounDerlicben  2Jrt,  fta>  au*juDrucfen,  erjeblcn,  Dag  man  iti 
Derfelben  400.  Collegia,  unD  in  einem  jeDen  €oUegio  400.  öffentliche 
gcl)rcr  gefunDen,  ein  jeDer  £cJ>rer  aber  400.  <£><büler  gahabt  t>4tte.  2ö«r# 
4jod)cbae  roarD  bep  Der  Eroberung  Diefer  gcfhmg  gefangen  genommen 
©  a  n  j  l  i  d)  e  unD  umgebracht,  herauf  rourDen  50.  mistige  $töfee  gereift  unD  man 
Bciiircuungre^net,  Dag  über  fünfyunDert  unD  acbjigtaufenD  3uDen  in  pcrjcbieDeneii 
per  jödw.   ^rejjen  geblieben,  aufer  Denen,  tpclcbe  Durch  junger  oDer  Äranffjeit 
tpeggeraft  roorDen.  €me  große  SUnjabl  pon  it>nen  nwrD  in  Die  lat>e> 
rep  oerfauft,  Diejenigen  aber,  roclchc  man  nicht  wrfauffen  fonnte,  bracht» 
man  nach  2iegt>pten,  rooDurch  Da*  jüDifc^e  8anD  einer  lüften  ähnlich 
toarD.  ©ie^uDen  erjeblen,  Dag  ijaDrianu*  felbfl  DicfemgelDjugebep* 
getoobnet,  unD  nach  Der  Eroberung  Der  geftung  Q5ttr>er  mit  einem  gelebr* 
ten  3uDen  pon  Der  2lufer|tebung  gereDet  habe,  eie  fagen :  »ie  Der  Äap* 
fer  nicht  begreiffen  fönnen,  Dag  Der  Ceib,  nachDem  er  in  fo  triel  taufenö 
$beilgen  aufgel6fet,  unD  Die  $ffche  jerfrreuet  »orDen,  Dennoch  ganj  n>ieDet 
bergeiteflt  rocrDen  follte,  fo  höbe  ihm  ein  gelehrter  QuDegejeiget,  Dag  in 
Dem  SXücfen  eine*  jeDen  SRenfchen  ein  fleiner  Knochen  PorbanDen  fep, 
Der  nach  Dem  geugmg  S)at>iD*  *)  niemal*  pergehen  fonnte,  unD  au*  Dem 
Derganje  Ceib  roieDer  bergcfMt  tperDe.  **)  Einige  glauben,  Dag  Diefer 
33ard)ocbeba*  Der  jmepte  falfche  Sföegia*  Diefe*  tarnen*  geroefen,  unD 
Dag  Der  erfre  pon  Den  3uDen  felbfr  pertporfen  roorDen,  »eil  er  feine  fo  fei* 
ne  9cafe  gehabt,  Dag  er  blog  Durch  Den  ©erueb  Die  ecbulDigen  pon  Den 
UnfchulDigen  unterfa>eiDen  f6nnen,  welche*  Doch  nach  ih«r1Kepnungmit 
iu  Den  Sigenfchaften  De*  Stteßia*  gehöret.  21uf 

*)  Wählt  14,  »l.  &  btxxMbttt  aUe  feine  (Scheine,       ixtet  ntefc (trO  jerbr^; 
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Stuf  folcfce  21rt  Diente  Die  Empörung  Der  3"Den  blof  Dauj,  Da§  ihr 
ßuftanD  verfchlimmert  unü  Der  9?ame  eines  3ut>cn  allen  Nationen  mm 
©efpotte  roarD.  Cie  führten  inDefjcn  fcf>on,  noch  ef>c  tiefer  Slufrubr  feinen 
Anfang  nabm,  ein  elcnD  unD  febimpflich  £eben,  infenDerbeit  ju  SKom, 
n>o  fie  fich  vom  betteln  ernährten,  unD  ®^n>cfell)6Ugcn  verkauften,  auct> 
fcefMnDig  einen  mit  £eu  angefüllten  $orb  mit  (ich  ^erumtruoM/  um  Dar. 
auf  au^uruben;  rote 'Juoenal  beieugt  *) 

Nunc  facri  fontis  nemus,  er  delubra  locantur, 
ludaeis,  quorum  cophinus,  foenumque  fuppellex  &c; 

3n  Dem  jüDifchcn  EanDe  hatten  einige  ^rieflet  unD  leiten  eine  ge* 
ft>ifle  äufficht  über  Daä  jurucfgebliebene  roenige  Q3ol£  übernommen ,  unö 
fuhren  Damit  bejUnDig  fort;  biö  ficf>  Die  QuDen  mit  Der  Seit  immer  mehr 
unD  mcbrroieDerinDem£anDeverfammleten.  33e£Diefer©elegenbeitrourDen  3ufUnb  fei 
fcie  s])atriard)en  erroäblet;  von  Denen  bereite  oben  gereDet  morDen;  unD?™1!  ic^,ic' 
welche  mit  Der  geit  eine  jtemliche  ©eroalt  über  Da*  ganje  bin  unD  \)tx  jer*  B  ^u 
(rreuete  QSolf  ausübten.  Buffer  Den  Patriarchen  erro^blte  man  auch  ver* 
jchieDene  #aupter  Der  SlfaDemien,  oDer  profejforeä,  roelcbe  ftcf>  cjkicbfaU* 
einer  geroijjen  Stacht  anmaßten  ,  unD  Darüber  oft  mit  Den  Patriarchen  in 
Streit  gerieten.  *)  Uebrigen*  ^at  Daö  jüDifche  SBolf  feit  Der  3eit  1700. 
3abte,  von  Der  Störung  3erufalem£  an  ju  rennen,  bejtänDig  Durch 
Die  aanje  SBSelt  jerjrrcut  gelebet,  unD  unselige  UnglücftffaUe  unD  93er« 
folgun^n  autfgeftanDen.  <2Benn  man  bierbev  erroeger,  cati  fle  nicbtöDe* 
froroeniger  noch  in  einer  fo  gr  offen  2lnjabl  vorban Den  ftnD,  unDibre^pra* 
<be  forool  a(*  il?ren  (ijottecDicujt  beibehalten  haben,  fo  mufj  man 
Darüber  erfraunen,  unD  roirD  cjemüfiiget  ui  befennen,  Dag  Davon  feinen* 
lichcö  s23ep[piel  in  Den  ©ef  f>ic$ten  ju  ftnDen  \\u 

3e  mehr  aber  Der  jüDifche  Sftame  verDunfelt  roarD,  Defro  bellet  unD 
fmfet>nlkt>er  roarD  Der  Äame  Der  Abritten,  £)enn  obgleich  Die  3uDen  fo> 
tDüi  ate  Die  €bri|toi  verfolgt  rourDen,  fo  roarD  Doch  Die  Sin jall  Der  ledern 
DaDurcb  eher  vermehret  alöverminDert,  unD  au*  Der  Slfcbe  eineö  3Ädrtp» 
rertf  fhinDen  oft  jebn  neue  roieDer  auf.  UnD  an  jtatt  Dag  Die  3uDen  auf 
eine  tböriebte  ärt  jum  Wcivebr  griffen ,  um  ihre  Religion  unD  greDbetuu 
■txrtbeiDigen,  rooDurch  jie  fid)  felbjt  in  Daß  aufierjte  QßerDerben  frur$ten> 
fo  roafneten  ftd)  Die  ^briften  vielmehr  mit  ©eDult  unD  (^anftmuth/  roo# 
Durch  fte  enDlich  auch  Den  £icg  Davon  trugen,  rote  <\u$  Der  folaenDen  Öe# 
fliehte  erhellen  roirD. 
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3nbeflen  aber  oermcbrte  ft$  aucb,  wie  Die  cf>rtflltc^e  Ätrc^e  juna&nt, 
fcie  Sbfyaßf  Oer  Äefcer.  3nfonl>crbetr  machte  fi<$  ju  Diefen  Reiten  txrgroffe 
Äeljer,  XMenrinue,  begannt,  £)iefer  rWem.ntto  t>atte  oiele  grieefy* 
f<be  33üd>er  gelefm,  unD  war  infonDecbeit  in  Der  platonifcben  *JM)ilofopl)ie 
SBalcntfnf  wobl  geübt.  €r  l>tclt  Dabcr  nad)  Dem  *8epfpiel  Deä  Äaf  IliDes  für  notfyg, 
*Sn»crii^c  5Cc*  t>ie  (Simplicitet  Der  ftdfMtefotl  Religion  in  einigen  <£tücfen  ju  oeränDern, 
unD  einen  neuen  ßebrbegrif  ju  entwerfen,  Der  eine  93ermifd>ungDer$t)eo* 
gonie  Detf&efioöus  unD  Deä  ^oangelii  3o()anni^  enthalten  foHte,  welche* 
lefctere  er  oon  allen  apo|rolifd)en  ^c&riften  allein  annahm,  (^ein  <Epfte* 
mafelbftwillicbnicbt  anführen,  weil  tolles"  l)ier  ju  weitlduftig  fallen  Dürf* 
tt,  unD DaflTclbeüberDemnictjt nur  febrfd;wülfHg eingerichtet,  fonDern  oua) 
fd>r  fcfcwer  ju  oerfteben  ift.  ®«tne  «öauptabftc&t  gcf>t  Dabin,  eine  ®i* 
fcblccbttftafel  oon  gewifien  g6ttliej>en  $erfonen  ju  ^tanDe  ju  bringen,  Di« 
er  Sleoneä  oDer  ?lioneä  nennet,  oon  Denen  eine  Die  anDre  gejeuget. 
febetnet  alfo,  Dag  er  Diele  ©toter  geglaubet,  welches  il)tn  aucb  einige  alte 
JRircbenlebrer  @cf)ulD  gegeben.  &  i|t  aber  wabrfd>ein lieber ,  Dal)  er  Dura) 
tiefe  2leone$  allein  Die  g6ttlicben  £igenfcbaften  unD  VoUfommenbeiten  \>er* 
ftanDen,  wiewol  ibn  Diefeä  Dennccb  niebt  entfc^ulDiget.  $)ennwenn  et 
ficb  De*  obenangefübrten  @afee*  ma)t  wuref  lieb  fcbulDia  gemacht ,  fo  tyat 
er  Docb  Durcb  feine  feltfamen  unD  Dunfeln  SluäDrücfe  Sfalag  gegeben,  Dag 
anDre  ibm  Diefe  SMepnung  bcpgelegt.  <^eine  9iacbfolger  unD  2lnba"nger 
werDcn  QSalentinianer  genannt,  unD  b^ben  jtd)  wieter  in  Drep  Beeten  ge* 
tbeilet.  Äeine  #e$er  pnD  febwerer  ju  wiDerlegen  gewefen,  al*  Diefe,  weil 
ibre  (^clfee  fo  Dunfel  unD  verblümt  abgefaßt  fmD,  Dag  fie  folebe  allem  Sßcc* 
wutben  nacb  felbjt  nic^toerfronDen,  gefebweige  Denn ,  Dag  anDre  Diefelben 
foliten  oerfranDen  baben. 

£)er  tapfer  #aDrianu$  (tarb  im  3abr  138.  nacb  £bnfh'  ©eburt. 
SDian  finDet  nid)t,  Dag  er  Die  giften  verfolget,  unD  e*  fdjeint,  Dag  er 
toon  Denfelben  nur  einen  fcblecbten  $3egrif  gebabt,  weil  er  in  feinem  S3rie* 
fe  an  Den  ^eüerianuö  febreibt:   iDie  ärtvptif4>en  £briffcn  beten  beit 
<5ort  Beritpie  an.  *)  3bm  folgte  Bntoninuä,  Der  wegen  feiner  grom* 
migfeit  unD  $ugenD  9Mu*  genannt  warD.  Unter  Diefem  oortreflic&en  fRt* 
genten  berrfebte  aKentbalben  Der  grieDe  unD  Die  ©lücffeligFeit.  £)i«  &>v* 
ften  aber  waren  Docb  niebt  oon  alier  Verfolgung  befrepet,  fonDern  rour* 
5ef*!?(<  ten  an  einigen  Orten  fetyr  bart  mitgenommen.  ©aDurcb  n>arD  Der  be* 
Ämf2J?ar'fannte  Sebrer,  ^nffintie,  bewogen,  eine  ecbufcfcfcrift  für  Die  griffen 
^  '       aufttifcben.   tiefer  Juftmiw  war  ju  liebem,  einer  famarttanifc^en 
&taDf/  Pon  t^epDnifc^cn  Altern  geboren,  tvei^c  ü>n  in  Der  platonifdjeti 
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$h»  Wophie  unterweifen  lieflen.  ©et  Umgang aber,  welken  er  mit  einem 

alten  Chriften  hatte,  trieb  *n  an,  Die  (£4fjebe$  piato  ju  oerlaflfen,  unD 

Dagegen  Die  fcfjre  Chriffi  anjunehmen,  wie  er  felbfr  in  feinen  @cfprä*e 

mit  Dem  trypbon  geflehet.  €r  legte  aber  Deswegen  Do*  Die  phüofophi* 

föe  $ra*t  ni*t  ab,  wel*e  internem  f*warj  unt)  unfauber  n>ar,  im& 

in  einem  Hantel,  wie  au*  in  einem  fangen  4baar  unD  SBart  befhmDe. 

€r  tarn  na*  SKom,  wieSlmonimi*  9Mitf  feine  Regierung  no*  ni*t  lange  SS!'®*0* 

angetreten  hatte,  unD  übergab  Dem  Kapfer  in  Dem  140.  3ahre  na*  C^rt* 

fh  ©eburt  eine  95ertheiDigung  Dcö  chriftli*en  ©laubentf,  wel*ed  Die 

jroepte  au$füf>rlt*e  Slpoloaie  für  Die  €l)rtflen  ifr,  na*Dem  CluaDrÄtu* 

befannter  maflen  Die  erfre  ubergeben.  €ä  f*eint  au*,  Dag  Diefe  @*u&* 

febnft  Die  93erorDnung  oeranlaffet,  wel*e  Der  tapfer  Der  e^riflen  halber 

naa>  Slften  fanDte,  Dag  man  in  Dem  ^erfahren  wiDer  fte  orDentli*,  unö 

wie  t*  beo  anDern  Dergleichen  SMen  gew6hnli*,  ni*t  aber  auf  eine  tu* 

multuarif*e  2Jrt,  ©erfahren  foUte.  9ja*Dem  er  Diefe  21pologie'  ju  ftanDe  ge< 

bracht,  fo  reifete  er  na*  äfften ,  unD  hielt  ju  €pl>efu$  jmep  $age  na*ein* 

anter  Die  bekannte  UnterreDung  mit  einem  3uDen,  tarnen*  Crypbon. 

3n  Diefem  ®efpr4*e,  wel*e$  no*  unter  Den  @*riften  Detf  3ufftni,  un* 

ter  Dem  $itel  einer  UnterreDtmcj  mit  Dem  Zxyphon  gefunDen  wirD,ffrei* 

ten  benDe  wegen  Der  cf)rt|tli*en  unD  jüDif*en  Religion  heftig  mitemanDer* 

5E>ie  meinen  aber  glauben,  Dag  Diefe*  ®efprd*  ni*t  würfli*  gehalten 

roorDen,  fonDem  DaglJufrmuo  Diefe  UnterreDung  nur  erDi*tet,  um  Der 

©*reibart  De*  piato  na*juabmen. 

©er  Äapfer  Stotonmu*  gieng  im  3ahr  161.  na*  einer  prefcwürDig 
aefübrten  SKcgieruncj  mit  $obe  ab,  unD  hatte  Sftarcum  Slurelium  jum 
Nachfolger,  ©erfclbe  mar  ni*t  weniger  tugenDbaft ,  al*  fein  Qßorfahrer, 
uberDem  aber  au*  ein  groffer  ^eltweife,  Daher  er  insgemein  SRarcu* 
Bntommi*  ^hilofophu*  genannt  wirD.  <2Bie  fehr  Derfelbe  ft*  aber  au* 
auf  Die  W(ofopf)ie  legte,  unD  wie  Diele  3ftüf>e  er  au*  anwanDte,  einge* 
linDe*  Regiment  ju  führen,  fo  waren  Do*  Die  Cbriflen  ju  feinen  Seiten 
ni*t  oon  Der  cßerfblgung  befrepet.  ©enn  Die  ftoif*e  ^>f>ilofopf>ie ,  wel*er 
er  beppflt*tete,  war  f*ulo  Daran,  Dag  er  ft*  ihnen  ni*t  fonDerli*  ge> 
wogen  erjeigte.  &  ift  merfwürDig,  Dag  er  in  feinen  eignen  Schriften 
folgenDergeftalt  oon  Den  giften  reDet.  Ulan  muß  allemal  bereit  feyn, 
jn  gerben,  jeDo4>  "i^r  m^  ü™*  bioffen  ^arrn4cfigfeit  unD  X>er* 
lüeefenbeit,  wie  Die  (Cbriflen,  fonDern  mit  Vernunft  unD  2(nfl4n* 
öierf eit.  «Kan  fter>t  Darauf  wa*  für  falf*e  unD  unrichtige  ©eDanfen  er 
fowol  alö  Die  anDern  Wlofopben  )u  feinen  Seiten  oon  Der  SugenD  unD 
^öei^nDigfeit  Der  Triften  geheget,  unD  Dag  fie  Diefelben  für  (leife  unD 
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Ipmtofyt  ftoenfchen  angefeben,  welche  ficb  ohne  Qkrmtnft  unD  Urfacbe 
Dem  $oDe  in  Die  Slrme  lieferten.  Unter  Den  ^büofopbcn,  welche  Damals 
Die  €f>ri|ten  am  meiflen  bauten,  unD  am  epfriajhn  wiDer  fte  (Tritten  /  ö>at 
ftcf)  tnfont)erf>eic  einer,  Ramend  defeewus  beroer,  we^fallö  3uft.nu* 
ecinc  i*etvillaiTpv  Dem  Äapfer  feine  jwepte  ®a>u^rift  wiDer  Den  Cie|ccwitieun& 
fe  ecpufr  an&r<  übergab,  unD  Darinn  Die  UnfcbulD  unD  ^ciligfeit  Des  ebrifttieben 
Wp       ©laubenS  abermale»  jeigte.  S)aDurcb  aber  warD  Cielcenrius  fo  ftbr  auf 
Den  heiligen  Sftann  erbittert,  Dag  er  ftcb  aufs  äufierfie  beffrebte,  feinen 
gaH  unb  §oD  ju  beforDern.  £s  fiel  ihm  auch  nicht  febwer ,  Daju  Die  ©a# 
willigung  eines  ÄapferS  ju  erhalten ,  welcher  gdnjlicb  oon  Der  b<P&nifchen 
CttoSok  ^bilofopb«  eingenommen  mar.  3ufhnuö  warD  alfo  im  3abr  165.  an* 
geflagt,  unD  nebftnoeb  fecbSanDern  ®)tifttn,  einem  r6mifchen93eDienten, 
Jflamens  «Kufltcud  DargefMet.  ©erfelbe  fragte  fte,  ob  fie  Cbriftcn  n>a# 
tat,  unD  feie  fte  DiefeS  bejabeten ,  fo  wurDen  fte  alle  Eingerichtet. 

€in  folebes  €nDe  nabm  jUiftmus,  welchen  man  insgemein  Sßtor* 
tpret  nennet,  weil  er  Die  cbriftftcb«  Religion  mit  einem  folgen  £pfcr  »et« 
ecin  €ara»  tbeiDiget,  unD  enDlich  auch  fein  geben  für  Diefelbe  aufgefegt.  €r  bat  oie* 
«<r.  je  Triften  nachgeladen,  unD  wtrD  unter  Die  grojfen  ^ir4>enle$rer  ge- 
rechnet, wiewol  man  perfcbieDeneS  an  feinen  Triften,  unD  unter  an* 
DernaucbDtefeSauSfe&t,  Dag  er  in  Den  ©Siebten  nicht  wobl  bewanDert 
oewefen,  weil  er  fagt,  Dag  #eroDeS  mit  Dem  9)telonuuiö  ^>f>üate(pf>u^ 
}u  eine»  Seit  gclebet  *)  UnD  n>ie  man  &u  9tom  eine  3nfcription  fanD,  Die 
Dem@ottDer@abiner,  ©emo<SanguSju;£b«n  aufgefegt  worDen,  fo  hielt 
er  folebe  fftr  eine  3«fcnption  auf  Den  ©imon  SJtagus.  Sftan  taDelt  gleich* 
falls  an  feinen  Triften,  Dag  er  Darinn  Das  taufenDjäbrige  fXcid>  £t>ri* 
fli  auf  £tDen  behauptet,  ©iefe  Sttepnung  aber  bat  er  nicht  werft  erfon* 
tien,  fonDern  es  haben  bereits  perfchieDene  ältere  Q&ter  oor  ihnen  unD 
tinter  Denen  papiae ,  eben  Diefelben  ©eDanf en  gebeget  3eDoch  Diefe  unD 
Dergleichen  3rrthümer,  »eiche  Wog  in  @peculationen  begeben ,  binDern 
nicht,  Dag  man  ihn  nicht  für  einen  grofien  «Kann  fowol  in  Der  fcbre,  als 
im  geben  halten  foDte.  Sttan  fteht  übrigens  Daraus  1)  Dag  Die  alten  Hil- 
ter nicht  ganj  infaUible  gewefen.  2)  £)ag  Die  erffrn  ^briflen  wegen  eini* 
rjer  jtreittgen  Sttepnungen  nicht  gleich  gebrochen,  unD  ficb  t>on  einanDer 
abgefonDert,  welches  nicht  nur  aus  Dem  ©epfpiel  3upmi  $tarryue,  fon* 
Oern  auch  vieler  anDern  alten  ^irchenodter  erbeilet. 
6to#Wft  Ungefebr  um  Diefe  Seit,  nämlich  im  3ahr  166.  gab  2ltl>enaej*rae* 
je j  m<w»tim  neue  ecbufcfcbrift  für  Die  Thrillen  heraus.  .  €r  lehnt  Dartnn  pornebm. 
Ii*  Drep ^uptbefchulDigungen  pon  Den  fyxiftw  ab,  unD  ieig$  Dag  fte  fei. 
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ne  Reiften  mdrcn,  2)  Dag  fte  fidj  De«  gleitet*  wn  «ftenfcfcen  n(#t  &ut 
©peife  beDienten  ,  unD  3)  Dag  ftc  feine ^lutfcbant«  trieben.  €r  tfmt  Dar/ 
Dag  feine  SHeligton  Diefe  Safter  fo  febr  al*  Die  (Ebrtftlic&e  PerDamme.  £)ie 
QJerfolgung  b&rte  aber  Degwegen  Docb  nic^t  auf.  £)enn  in  Dem  1 67, 3abe 
na<$  £f>rtfti  ©eburt  muflen  DerfcbteDene  Sftärtprer  Da*  geben  laffen,  un* 
ter  Denen  au<b  polycaipu*,.  Der  $ifd)of  t>on  ©mprnen  mar,  »clever 
Dtefer  ©emeine  70. 3al>r  oorgeftonDen  baue,  unD  no<b  pon  Dem  SfpoM 
3obanne$  Daju  mar  perorDnet  worDen.  QBon  Den  ©treitigfeiten  roegeti 
Der  gci;er  Deä  Ofrcrfefre«,  Die  ju  feinen  3dten  rege  rourDen,  will  icb  ju  et* 
ner  anDern  3«it  reDen.  2(uf  roaä  für  eine  2trc  polycatpue  Die  harter« 
frone  erhalten,  folc£e$  ijr  in  Den  fmprnifc&en  iltrcbengefc&icbten  auäfübr* 
lieb  betrieben  »orDen,  wopon  man  Den  größten  bep  Dem  Öfnfebu 
m  antrift.  *)  ift  übrigem?  merfmurDig,  Dag  Diefe  Äirc&e  Diejenigen 
twDelt,  welche  (td>  ofme  9?otb  angaben.  t>et0t :  KViv  f Innen  Dtejenf* 
gen  ni<fct  rdbmen,  lieben  ÄrtiDer,  n?el4>*  djmenotfc angeben/ 
um  ju  leiDen.   iDau  £Et>ancrelttim  icbi et  une  folebes  ntdjf. 

3eDoc&  Die  21njal)l  Der  gfpifien  marD  aller  Diefcr  begnügen  93er* 
foigungen  ungeachtet  immer  fMrfer,  unD  et*  nahmen  niebt  nur  Meute  au<J 
Dem  *}>öbel,  fonDern  au<b  getiefte  Sfta'nner,  unD  sJ>l>ilofopI>icr  wie  au<$ 
bobe  unD  nieDrige  ÄriegtfbeDiente Den  ebrifflieben  ©tauben  an.  SDtan fmDet 
aber  niemals,  Dag  Die  erften  ^rijlen  ftcb  auf  ibre  «Dlenge  üerlaflen,  un* 
auef)  nur  Die  geringfte  Bewegung  geaen  Die  Regierung  gemaept  bitten, 
au<$  niebt  einmal  na<bb«V  9*  «1  SB**1  untl  ®*<nge  *w  £epDenüber* 
legen  waren.  @ie  baben  nie  anDre  Raffen,  alä  Die  ©eDult  gcbrauc&f,  - 
unD  e*  leDigltcb  bep  einigen  @cbu&fd>riftcn  bewenDen  laden,  um  ü>re  £eb* 
re  jut>ertbeiDigm,  unD  Die  ^efcbulDigungen  abjuiebnen,  womit  man 
fdlfcplicb  anjufd&märjen  fuebte.  SMog  tri 1  Diefer  äbfftbt  ubergaben  <&\ia* 
toaum,  ^ufimus  Wartyr  unD  2ltbenaaoias  Der  Dbrigfeit  ibre@c&u&* 
(Stiften,  um  Die  &bre  unD  Den  ©lauben  Der  Cbrtfren  t>on  Den  wiDrtaen 
Auflagen  ju  befrepen.  SRkbtlangenacbber,  wie  2fcbenaf?orae  feine  93er* 
sfeiDiaung*f4rift  ubergeben,  lieg  auefc  Uleliton,  Der  SBtfcfrof  ju  (SarDeti 
in  2lfta,  Dem  Äapjer  3Äarcuö  Siureliuä  eine  ^öittfetrift  in  eben  Derfelben 
2tbficbt  jufreUcn. 

?Wan  fann  ni$t  gewig  behaupten,  ob  Der  Äapfec  Dur$  Diefe  ^5ttu 
f^uft,  oDer  Durd^  Die  ibm  »on  anDern  gefebebenen  ^orflellungen  gerüb« 
»orDen.  ®o  t>iel  ijt  au^gemac^t,  Da§  er  furj  naebber,  ndmlic^  in  Dem 
jebnten  3abr  feiner  Regierung  einen  SÖrief  na^  Slften  jum  QSortbeil  Der 
CWen  abgelaflen,  »orinn  er  melDet,  Daß  man  Dur*  Dt*  Vetfdgun* 

Q  z  geti 
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qen  nfcbw  gewonnen,  mbem  Me  $ah>l  ber  Chicen  nur  babttrefet*?' 

meinet  rt>Orben.  Sein  XXMe  fey  alfb,  es  auf  bie  X>Orforge  ber 
eÜtfrcer  anfommen  ju  laften>  unb  fie  md>t  weiter  ju  verfolgen,  iro 
man  pe  nic^t  äbetfäbren  ftfnnte,  baß  (le  em>ao  roiber  bie  Äegie* 
nmg  trtrgenomroen.  £r  ffcgt  in  eben  btefem  25riefe,  baß  foU 
cbeö  and)  beo  vorigen  Äayfer*  2tnt0nira  P«  Wille  unb  2lD|Icfct 
gewefen.  *) 

äuflet  ber  obenangefuhrten  Slpologte  (teilte  itteliton  no$  ücrfcbiefce* 
ne  anDre  Triften  an*  £i$t,  rooöon  aber  nur  noeb  einige  wenige  ©tuefe 
ftbrtg  fmb.  3«  «Ixn  Derfelben  ßeit  lebte  aua)  ein  anderer,  unb  niefct  roe* 
niger  berühmte  chrifllia)e  <&frtbent,  Ramend  BpoUinau»,  ^3ifcf>of  ju 
«£)icrapoli*,  roclcbcr  Don  eben  Denfelben  Materien  gebändelt,  t>on  melden 
Mieliton  gefalteten.  3Beil  aber  Feiner  oon  ihnen  Der  grofien  Äefcereo 
Dctf  incntam  geDenfet,  treibe  Damals  in  Der  Kirche  ©Orteö  über&änD 
nahm,  fo  tft  e*  n>ahrfd;einltd),  baß  Diefelbe  ju  ;if>ren  Seiten  noc£  niept 
rea)t  befannt  getoefen. 

ITIontamw,  Da*  £aupt  ber  SBontaniffen,  tt>ar  au*  ^3r>rngten  ge* 
bärtig,  unb  fieng,  wie  man  mepnt,  in  Dem  172. 3ahr  nacb  €bri|ri  ©ebtirt 
an,  feine  falfa>e  fce&re  auäjuffreuen.  €r  nahm  gleia)  im  Anfange  Diele 
©laubige  Durcfc  eine  äu||crlia)e  $ugenb  unD  bur$  eine  ©erflellte  Suffe  fo 
febr  ein/  baf  man  ihn  für  einen  Statin  hielte,  ber  mit  ber  (Sabe  bec 
Sßeifiaaung  unb  9BunDer  ju  o)un,  begnadiget  wäre.  3<*  er  nannte 
^JSfeJ^'W  W  ben  $r6fto,  Den  bättam  @ei|t ,  roela)er  t>on  Qrifto  Den  Sipo* 
taui  'fl<ln  v>erfero<fKn  »orDen.  9tta)t  lange  naa)her  traten  jroep  Leiber,  nam* 
heb  pvifaUa  unb  iTJarimilla  ju  ihm,  n>ela)e  Don  einer  beben  Geburt 
unD  t>on  einem  groflen  SSermogen  waren,  unb  Diele  anDre  niefct  nur  buwfr 
ihre  UeberreDungen,  fonDem  au$  Dura)  @efa)enfe  unb  ©aben  ju  tf>rtr 
^arthep  jogen.  ®ie  lehrten  alle.  Dag  ©Ott  im  Anfange  Die  SSBeltburcfr 
tiefen  unb  bie  Propheten  erl6fen  moüen.  <2Beil  aber  fel<$e$  vergeben* 
getreten,  fo  habe  er  ben  €ntf<$(u§  gefaxt,  Die  menfa)lia)e  9?atur  anju# 
nehmen,  £)a  aber  auch  fola)e$  nicht  bie  gehofte  SBirfung  gehabt,  fo 
habe  er  fta)  Dura)  Den  f>et(iäen  ©eift  in  Den  Miontamie,  mit  aua>  in  Die 
Prtfaüa  unD  lllarimilla  5erabgela(Ten.  ©a^er  tt>arD  ITlonramio  in^ 
gemein  t>on  feinen  SJnWngern  Der  Sroffer  genannt.  Jöiefe  Ceute  beobac^* 
teten  eine  fofa>arfe  3«$tf  Daf  fte  Diejenigen,  n>ela)e  ju  i^rer  <E5ecte  ge* 
l)6rten,  gleia)au^  ihren 3ufammen!ün(ten trieben,  tüennfieaucb  nurDaö 
alkrgeringfle  t>erfef>en  garten,  ^ie  tbeüten  fta>  nachher  in  vcrfcbieDene 
Steige,  unb  Diefe  ^e^erep  hat  eine  lange  3cit  gebauret, 

5lu([er 

*)  E  r  s  e  b.  f///?.  EccUf.  Lib.  V.  Cap.  i^. 
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Buffer  Dem  tllowanue*  (hmDen  ju  Den  3«wn  Diefetf  Äapfer*  no# 
einige  anDre  falfc|>c  Scfjrcr  auf/  Don  Denen  Die  meijtcn  Die  SftepnungenDeS 
XMennrn  unD  anDrer  roieDer  erneuerten.  Unter  Diefelben  gehören  Die 
Cainiren  *)  oon  ibrem  Stifter  unD  Urbeber,  roelcber  Cain  gebeiflen. 
£)iefe  follen  Diejenigen  am  meiffenoerebret  baben,  welche  Die  beilige  (sbebrift 
am  fWrfjten DerDammet,  alö  £fau,  (Eora,  Söatban,  unD  Slbiram;  ©ie 
follen  auc&  eine  befonDre  £f)rfurd)t  gegen  3uDam  bejeugt  baben ,  »eil  Daö 
€rlöfungo^erf  ni$t  roürDe  ju  ftanDe  gefommen  fepn,  wenn  er  £f>rifhim 
nia)t  verratben  bätte.  3*  übergebe  Die  anDern  Äefcerepen,  roeldje  in 
Diefem  3af)i'bunDert  foDm  entflanDen  fepn,  unD  roenDe  mtd)  tMelmebr  ju 
Dm  wettern  ©c^icffaUn  Der  £bri|ten  unter  Dem  tapfer  SHarco  Slurelio. 
Unter  Defjen  Dveqimente,  nämlicb  im  3abr  174.  na<$  (Ebrifti  ©eburt,  roie 
Die  cbrijtlic&en  (sbfribenten  bebaupten,  trug  (td)  Die  merfroürDige  gegeben* 
feit  ju,  welche  in  Der  Ätrc^enf>ifroric  fo  febr  befannt  ift,  unD  ju  fo  oielen 
^rreitfcf)riften  ©elegenbeit  gegeben:  <2Bie  Der  Äapfer  in  Diefem  3abr  mit 
Den  £luaDen  unD  Sttarcomanien  Ärieg  fubrte,  fo  roarD  Dao  r&mifdj« 
Äriegäbw  an  einem  geroiflfen  Orte  fo  engeeingefcblofien,  Dag  alle  #of* 
nung  jur  Rettung  wrförounDenroar,  welcher  SuftanD  DaDura)  nod>  ge* 
ftbrlic&er  roarD ,  Dag  man  fein  SBafier  babbaft  roerDen  fonntc  Unter 
Dem  Äriegäbeer  aber  waren  febr  Piele  (Ebriften  beftnDlicb,  welche  hierauf 
m$t  nur  gleich  auf  Die  Änte  fielen,  fonDen  aud)  ©Ott  inftänDigft  um 
£ulfe  in  Diefer  Stotb  anfiebeten.  Äaum  bitten  fit  Diefeä  ©ebet  oerrieb* 
tet,  fo  roarD  Der  Gimmel  mit  fä)roar&en  SSolfen  bejogen,  unD  ee"  fiel  ein 
fr  ftarfer  SRegen,  Dag  Daä  JCriegäbeer  DaDurcfc  pöllig  erquieft  roarD.  £)ie< 
fetf  aber  war  noeb  nicf)t  genug,  fonDern  eä  fiel  au<b  ein  f>efttö^  unb  mit 
SMifc  unD  SDonner  oermengter  £agel  auf  Die  geinDe,  unD  jaate  Denfelben 
eine  folcfce  gurefct  ein,  Dag  fte  Die  glucbt  nahmen,  unD  Den  Römern  Den 
eieg  überliefen.  <23egen  Diefe*  gßunDerroerfd  rourDen  Die  ebriftlicben  JÄ^S 
Gruppen  nacb  Dem  Seugnig  De*  lütifebiuo  Segio  fulminatrir,  oDerDaöDon^f< 
nernDeSXegiment,*')  genannt,  unD  man  fiebt  nocj>  einige  giguren  anDer^uinUnatii* 
©dule  De*  Antonius*  ju  SKom,  roelcbe  Diefe  Söegebenbeit  anjeigen.  ^benterri^tft^irt» 
Diefer  @d)riftjteUer  fagt  an  einem  anDern  Orte,  ***)  Dag  Der  Äapfer  in  fei*  w«Wfo- 
nen  Deswegen  abgeladenen  Briefen  felbjt  gejtanDen,  Dag  Da$  r6mtfc^c 
Ärfegtfbeer  Dur*  Da*  ©ebet  Der  griffen  erbalten  roorDen.  SBeü  aber 
Die  Verfolgungen  Der  tyvifcnwütyxtbtnfo  (larf,  ja  noeb  (t4rfer,  fortge^ 

0  3  (* 
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"*)  Cbrofi.  Euftb. 


Digitized  by  Google 


fehtmorben,  fo  fd&eint  ,  Dag  ixt  Äaofcr  Diefet? JSSunDeroerf  Piefmcht 
Den  römifeben  ©Ottern  jugefebrieben.  ©n  gewiffer  r&mifcher  echrifttfeU 
ler  behauptet  gleichfalls,  Dag  tiefe*  Durch  einen  Slegppter,  tarnen«  3r* 
nuphts,  melier  fi*  bep  Der  Strmee  aufgebalten,  unD  ein  Sauberer  gc* 
mefen,  ju  mege  gebraut  morDen.  UebrigenS  jiebt  man  au*  Der  Apologie 
fce*  Ccrt  11  üiana ,  Dag  viele  (griffen  ju  Den  Damaligen  Reiten  Diefem  <2Bun* 
Verwerfe  völligen  ©lauben  bepgelegt.  *)  ^vusimsföfc 
S)ie  griffen  murDen  infonDerheit  in  ©allien  oDer  in  Dem  heutigen 
gcanfretch  perfolgt.  Unter  Den  gjornehmltai,  welche  Damals  tytQ/afo 
tet  murDen,  war  p&ottmrc,  Der  SMfcbof  &u  2pon  beftntfty.  £)erfelbe 
marD  in  feinem  neunten  3ahw  Dor  ©eriebt  geführt,  unD  gefragt ,  n>o 
Der  ©Ott  Der  Triften  fep?  »orauf  er  antmortett:  XVtnn  ibv  feinet 
tt>ebrt  wäret,  fo  wöiDet  ifcr  üyn  fdjttn  tarnen.  Äaum  aber  hatte  et 
Diefe  SBorte  gebrochen,  fo  marD  er  meggefchlept,  unD  fo  graufam  gefchla* 
gen,  Dag  er  jmcp  Sage  nachher  im  ©cfängnig  feinen  ©ci|l  aufgeben  mug* 
te.  (Seine  Stelle,  Die  er  atö  Söifcbof  ju  £pon  vermaltet,  marD  Durch  Den 
berühmten  3 renalis  mieDer  befefct,  pon  Dem  ich  nachher  umjldnDlicher  ja 
rcDen  ©elegenheit  hoben  merDe.  SDton  muß  ft<h  biüig  über  Da*  harte 
echicfial  Der  (Ebnjten  munDcrn,  welche  fie  unter  einem  tapfer  erfahren, 
feiner  pon  Den  fiömffrn  unD  gütigen  Regenten  gemefen,  Die  jemals 
Den  tyvon  befttegen.   9Beil  er  aber  pon  Der  bepDmfcben  ^>t>ilofopr>ie  qan§ 
eingenommen  mar,  Die  ^Wtofopbi  &et  tx»wahligen  Seiten  aber  Die  £bri* 
fren  aufe  äufiertfe  haßten,  fo  mar  es?  ihnen  leicht,  Den  tapfer  gegen  ein 
<2$olf  in  Den  £arnifcb  ju  bringen,  mclcheö  ohne  Unterlag  pon  Der  £itcU 
feit  Der  irDifchcn  effieiöbeit  preDtgtc.  3nDeflen  ifl  tt  Doch  mabrfebeinheb, 
Dag  Die  meinen  Einrichtungen  ohne  feinen  Befehl  oolljogen  morDen.  £)enn 
er  gab  feine  befonDere  QSerorDnungcn  miDer  Die  €briften  berau*,  mie  9te 
ro  unD  ©ominanu*,  fonDem  lieg  e*  bep  Den  vorigen  ©efefcen  bemenDen. 
3hm  folgte  fein  ©ohn  £ommoDu$  in  Der  Regierung,  melcher  Die  gug« 
tlapfen  feine*  tugenDhaften  Qtater*  ganj  oerlieg,  unD  ein  graufamet 
Sprann  marD.   Unter  Demfelben  aber  genog  Dennoch  Die  Kirche  cinec 
jiemlichen  SXuhe.  a  a*rs 

3««äu*.  geh  höbe  oben  De*  ^frenat  €rmehnung  gethan,  melcher  nach  Dem 
pbotinue  mieDer  jum  Söifcbof  ju  gpon  ermdhlt  morDen.  £>iefer"Jre» 
n«u9  mar  ein  e*üler  De*  polycarpi,  melcher  ihn  nach  ©allien  fchicfte. 
»öiefelbft  marD  er  ju  l'pon  jum  ^riefter  cingemeibet,  unD  erhielt  nach  Dem 
§oDe  De*  pborinud  Da*  93igtf>um  an  Diefem  Orte.  33on  feinen  e<hrif* 
ten  hat  man  nur  fünf  Bücher  miDer  Die  tfefcerepen  übria,  morinn  er  erft* 
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Ii*  Die  fallen  SHepnungen  einher  irrigen  Üebrcr,  infbnDen&eit  De«  T)& 
lenrim  toiceriegt,  unD  na*f>er  jeiget,  roorinn  Die  8ebre  Der  £ir*e  befte* 
ty.  ^Bit  baben.Daoon  nur  Die  latetnif*e  Ueberfefcung,  Wegfall«  einige 
<m«  3rrt^um  geglaubt,  Dag  Da«  Original  au*  in  Diefer  epra*e  ennoor* 
fen  morDen.  Uebrigen«  ft*t  man  au«  Diefer  e*rtft,  n>ie  fef>r  Die  fallen 
ieljren  f*on  überbanD  genommen,  unD  Dag  e«  Damals  fc^on  notbiger  ge* 
»efen,  (eine  fteDer  gegen  Die  Äefcer,  al«  gegen  Die  (>epDnif*en  ^erfoU 
jungen  ju  f*arfen,  weil  Die  griffen  ju  Den  3««n  De«  tapfer«  Com* 
moDi  mehr  Durcb  Die  erften  al«  Dur*  Die  lefeten  angefochten  rourDen, 
Da  Die  Äir*e.  übrigen«  ft*  einer  ooüf  ommenen  9fo*e  ju  erfreuen  batte. 

3nfonDerf)eit  aber  tfrat  fi*  Irenaus  in  Dem  (Streite  f>ert>or,  roel*erDa* 
tltal«  n>egen  Der  geper  De«  Dfterfeffe«  rege  roarD.  gu  allererft  fang  man  t><*£>|tei 
|Q  Den  Seiten  De«  tapfer«  Slntonim  $if  an,  roegen  Diefer  @a*e  ju  frrei» 
ten,  twDer  33tf*of  ju9*om,2lmcmie,  unD  Der  $8if*of  ju  @mprnen, 
polimpue  mit  einanDer  uberlegten,  roa«  man  in  Diefer  <Sa*c  für  einen- 
e*lug  fafien  foUte,  Da  Die  afiatif*en  Äir*en  Da«  OfTevfcfl  an  einem  an. 
Dem  $aae,  ai«  Die  römif*en  unD  Die  abenDtänDif*cn  ^ireben  feierten, 
ßu  Den  Reiten  Diefer  bepDen  SDtönner  roarD  inDefien  Der  Streit  Docl)  ni*t 
toeiter  getrieben.  £)enn  ob  fte  fi*  glei*  Degroegen  ni*t  oereinigen  fonn* 
ten,  fo  f*ieDen  fte  Do*  freunDli*  oon  einanDer,  unD  bef*loffen,  Den  Äir* 
^«nfrieDen  Diefer  Urfacbe  balber  ni*t  ju  brechen.  SJber  in  Dem  oierten 
af)r  Der  Regierung  De«  tapfer«  ©eveius,  welche«  Da«  197. 3abrna* 
'rifri  ©eburtroar,  roarD  Diefer  Streit  mit  Defto  groflerer  £eftigfeit  ge# 
?  „yret  •)  S)ie  aftattfcfxn  £ir*en  bejhmDen  Darauf ,  Dag  Da«  Ofterfeft  an 
ebenDemfelben^aaefoütegefepertnjerDen,  an roel*em  Den^uDen befohlen 
toorDen,Da«D(ferlamm  juf*la*ten,  nämli*anDem  14.  $ageDe«$)}onat$ 
Slprtl,  roobep  fte  anführten ,  Dag  Der  $po|tel  3of>anne«  ir>ncn  Diefe«  niebt 
nur  befohlen,  fonDern  Dag  fte  au*  fol*e«  bi«l)er  befMnDig  beobachtet l>4t* 
ten.  SMe  anDern  £ir*en  aber  wollten ,  Dag  Da«  Djterfefr  an  Dem  Sage 
fcer  5iufer|rebung  Cbrifri,  rocl*e«  ein  Sonntag  n>ar,  follte  gefepert  roer* 
ten.  Um  Diefe  ^treittgfeit  ju  &eben,  rourDen  oerf*ieDene  Sufammem 
fünfte  gehalten.  Unter  anDern  berfammlete  man  ft*  ju  (Eäfarea  im  jüDfc 
f*en£anDe,  roobep  tbeopbilus,  Oer  2Mf*of  Diefe«  Ort«  Den  gjorfifc 
trotte,  unDroofelbfr  bef*loffen  roarD,  Dag  Da«  Dflerfcft  an  einem  (Bonn* 
tage  follte  gefepert  roerDen,  ©er  r6mif*e  $Mf*of  X>ictor  f>tclt  au*  eint 
gufamraenfunft  ju  SKom,  unD  IretWtoseine  anDre  in  ©allicn,  morintt 
Diefer  e*lug  aueb  für  gut  gehalten ,  unD  bejMttiget  roarD.  ppl^crates 
«te,  Der  SW*of  ju  ^efu«  fe^te  ft*  au«  tomm  Är^fun  ^egm. 

HiÄQt,  UM  Lib.  V.  c*p« 


Digitized  by  Google 


xi2       Stix<t)tri)i$ovit.  3wet)trt  3^untrrfc. 

€r  f>tcft  eine  QBerfammlung  t>on  aftatifc^en  5öifc^5fcn ,  beren  ^chlufibabm 
audfict :  Weil  bie  2lpoftel  3obrtnnee  unb  pbilippua,  it>te  auä)  polycar* 
pu^ein  @4>uueia  3?b4nmö,imb  anbie  beihgeunb  apoff  Olif<t>eVnanner 
in'äfim  baö  (Pßeifeft  an  bem  14.  tage,  bee  tH^nata  2(piil  begangen 
karten,  fo  innren  fte  t>on  btefev  <0en?öl>nbeit  nidjt  ab«? eichen,  toie 
man  Diefeä  auä  t)em  eignen  Briefe  beä  Polyaatte  ben  t>em  öhijebiue  •*) 

©et  tJml» 

fd)c  SBif 
SPtctot  | 
bie  öfiot<fcl;<n 

Gemeinen  Mrfcä  Vorhaben  nicht,  tnfonDerr>ctt  bezeugte  'Jvcnäm  in  einem  ^chreibetv 
h  a?h  te<!^  *b  e6  3*eic^  ÄÜeiömge  befiel*  fey,  bas  (Dßerfeji  an  einem  Qonntage 
Storni.     10  ju  feyein,  fo  mußte  man  boefc  beßwegen  ben  ^rieben  n*4>t  mit  ffc 
»ielen  Ättft>en  biedren,  tt>eil  fieibie  alten  Öitten  unb  (Betrobnbeu 
ten  beibehielten.   £r  fleüte  bem  Victor  jugleich  bie  Aufführung  be* 
2lmcetu9t>or,  welche  berfclbe  gegen  ben  polycaipus  betoiefen,  unb  en> 
biget  feinen  Sörief  mit  einer  Ermahnung  jum  ^rieben  unb  jur  ©nigfeit. 
Victor  aber  lieg  ftc^  baburebin  feinemVorbaben  nicht  irremachen,  fonbein 
bebarrte  in  feinem  harten  (Sinn  but  an  feinen  $ob,  ber  nicht  lange  nad)bet 
erfolgte,  <Öie  Streben  in  Afien  unb  im  Orient  blieben  inbeffen  bep  ibrem  ein* 
mal  eingeführten  ©ebrauch  nod)  eine  lange  3eit,  unb  rourben  baber  al< 
o.,/,r#rt     folebeangefeben,  bie  eine  Trennung  in  ber  Kirche  »erurfachet,  unb  mit 
eimani f.      tm  ^anien  ßluarto  *  berimani  beleget. 

Sföit  biefem  Streite  enbige  ich  ba$  jroepte  3abrhunbert,  toorinn  bet 
guftonb  ber  ebriftlichen  Äircben  faft  auf  eben  biefelbe  2lrt,  »ie  in  bem  er* 
ften  ©eculo  befebaffen  gcn>e|en.   £)ie  <Et>nfrcn  nmrben  nicht  allein  mit 
bem  <£d)tt>crbre,  fonbern  auch  mit  ber  geber  verfolgt.  £>enn  bie  ge* 
lebrtejten  Banner  griffen  gegenwärtig  bureb  Triften  eine  Religion  an, 
meiere,  n>ie(iefaben,  burch  bie  Sflacfct  nicht  fonnte  gebeimpft  »erben, 
3njMtU>  t>cr  unb  meiere  burch  bie  Verfolgungen  mehr  m*  als  abnabm.  ®ar>cr  famen 
SÄSäS      in  Diefcm  3aMunbert  bie  fielen  ec&u&föviften  junt  Vorfcbein,  n>et* 
b»mt»ftr.     '  ^c  bereits  oben  ertuebnt  n>orben.  Buffer  ben  groffen  Cebrern,  meiere  ben 
cbrifllicben  ©lauben  burch  öffentliche  Triften  oertbeibigten ,  braute  bie* 
Äireben» fe*  <£*culum  aueb  noc^  einige  anbre  anfer>nlicf>e  t^fribenten  berbor,  unter 
feribenten.    benen  Papiaa,  JDtonyfiutJ  Corintbtacue,  Clemens  2Ueranbrimis  unb 
3>egeftppus  befonber*  angemerft  ju  n>erben  wbienen. 
«Vapia*.         paptatJ  roar  33ifcbof  ju  ^)ierapoltö  in  ^brpgien.  €r  hat  in  fünf 
SMcpertl bie  ^Keben  Cbrifrierfldret,  unb  unter  anbern  gelebret,  ba§  €bri^ 
fHiö  nach  M  Sluferftehung.  ber  lobten  mit  ben  2toöertt>dhucn  taufenb 
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3abre  ju  3eruroiem  regeren  wütDe.  SDton  mepnt  übrigen«,  ba§  er  nut 
mittelmäßige  ©aben  turnen  ,  unD  fein  Slnfeben  blo§  feinem  Sllter  ju  Dan« 
fen  gehabt,  welcbe«  aucfe  oerurfacbet,  Dag  oerfcbieDene  grofi«  Mannet 
nacbber  feine  Sfteonung  oon  Dem  weltlichen  Dleicbe  €f>rtfft  angenommen. 
€inige  glauben,  Dag  er  ein  ©ebüler  De«  beüigen  Sfpoftel  3obanni«  gerne* 
fen.  SlnDre  aber,  unter  Denen  aueb  ifrifebmo  beftnDlicb  ift,  behaupten, 
Dag  e*  ein  anDrer  3obanne«,  unD  ntc^t  Der  Slpoflel,  gewefen. 

i>  cnrpftu*  mar  Söifcbof  ju  €orintl).  Seine  Schriften  hielt  man  fo  ©fotiitfu« 
fri|,  Dag  fie  alle  Sonntage  in  Den  Äircben  gelefen  wurDen.  Ifrifebüio  €ownWaatf. 
reDet  t>on  oerjcbieDenen  Briefen,  meiere  er  an  Dte  Gemeinen  in£aceD4motv 
$tn)en,  SRicomeDien,  <})ontu«,  Sreta  unD  9tom  abgelaffen. 

Clemens  2lieranfrrtmie  i(l  einer  oon  Den  aröfhn  cbriftlicben  Sfri*  Gmmim 
beuten,  welcher  gegen  Da«  £nDe  De«  jwepten  unD  im  Anfange  De«  Dritten  WnWw* 
3«brbunDert«  gelebet.  9)tan  bat  oon  il>m  i )  eine  Aufmunterung  unD  £r* 
mafrnung  an  Die  4>epDen.  2)  Sine  Schrift,  welche  Den  $itel,  9>aDaao* 
au«,  führet,  unD  einen  furjen  Söegrif  Der  ebriftlicben  Sittenlehre  in  ft<$ 
fa§t-  3)  ©eine  Stromata,  oDer  Tapeten,  welche  er  Degwegen  alfo  ge* 
nennet,  weil  fte  gleicbfam  ein  ©ewebe  oon  allerbanD  Materien  in  ftcfc 
enthalten» 

£etj  tfpptie  bat  eine  ^irc^enbiflorte  in  fünf  Büchern  getrieben,  $eßcft>pm. 
Die  Orufcbiiis  oft  anführt.  S)tefe  Äir<benbi|torie  bat  oon  Dem  SepDen 
€bri(ti  ibren  Anfang  genommen,  unD  ift  bl«  ju  Den  Seiten  Slnicett  fortge* 
jefctworDen,  aber  gegenwärtig  nicht  mehr  oorbanDen.  $Ran  ^at  über« 
Dem  noch  eine  .£)ijtorie  oon  Der  gerfi&rung  3erufalem«,  welche  gleichfalls 
Den  tarnen  6ecte(ippi  führet.  SJMn  glaubt  aber ,  Dag  Diefelbe  er(t* 
lieb  lange  nachher  ju  Den  geiten  Confraroini  Sflagni  getrieben  worDem 
£)iefe  £iftorie  ift  übrigen«  niebt«  anDer«al«  eine  £opept>on  Dem  Qofpebo. 

S>ie anDern  Sfribenten  Diefe«  ©ecult  waren  Diejenigen,  welche  Die 
obenangefübrten  Scbufefcbriftcn  für  Die  £bti|ten  üertbeiDigten.  Unter 
tiefen  bat  ficb  3rft.m?e  \  rtaxtyv  am  meiften  berühmt  gemacht,  t>on  Defr  OTtou* 
fen  Sc&riften  wir  annoeb  feine  jwo  Apologien,  wie  auebfein  ©efpräcbmit 
Dem  ^ropbon  übrig  hoben.  „  , 

£ieberaebört aueb  Jren&ue ,  Deffen  fünf  lieber  gegen  Die  Jte^^Mj«» 
unD  anDre  Söriefe  bi«  auf  unfre  Seiten  erbalten  worDen.  £)ie  €piftcln,  J8nft"u,• 
toelcbe Ignatius,  ein  Schüler  Der  Apoftel,  binterlaflfen,  werDen  noeb  febr 
boeb  flfföafe  Unter  Den  Scbriftjteüern  Diefe«  3abrbunoert«  oevDient 
gleicbfall«  pblecfon,  ein  grepgelailener  De«  ■  äayfer*  ^riani,  eine  W*» 
eteüe,  unDjwar,  Weil  er  einer  grojfen  Sßerfmftoting  urtD  eine«  ^rDbe« 
bem  mit  Diefen  Korten  geOcnfet:  jfn  Dein  Pievtm  □rtvc  Der  202. 
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Otymp.  bemerftc  man  eine  erraffe  IPerßnff  erunet  j  an  Der  Qfcnneit, 
begleichen  trtrber  nie  ererben  worben,  wie  ansein  öfibbeben  in 
»ytbmien.  SMefeS  Seugnig  finDct  man  bep  Dem  ifufebiue  aufgezeichnet, 
welcher  baffelbe  *u  Dem  SffiunDertoerfe  bep  Der  Äreufcigung  £t>riftt  rech* 
net  *)  Uebcr  Die  €rf  lärung  Diefer  SBorte  ifl  oiel  gelitten  roorDen,  unD 
noch  ift  man  DegfaUS  nicht  einig.  Ms^m 
«Dton  bemerft  übrigens  aus  Den  ©Triften  Der  Damaligen  Seiten,  Dag 
Die  Cbtifren  anno*  genau  beobachteten,  was  in  Der  Sufammenfunft  Der 
Slpofrelju  Qerufalem  befc^Ioffen  worDen,  unDificb  fotool  oom  ^rftteften; 
als  oom  Glitte  enthielten,  (Sie  glaubten  gleichfalls,  Daß  Der  Untergang 
fcer  <2Belt  nah«  beoor|tebe,  welche  Sttepnung  Daher  ihren  Urfprunggenora* 
men,  weil  einige  oon  Den  Sllten  Die  Stellen  Der  Schrift,  Die  oon  Der  3er# 
fl&rung  3erufalcmS  fanUln,  auf  Den  Untergang  Der  <3Belt  gebeutet  ha* 
ben.  Ueberbaupt  aber  glaubte  man.  Dag  man  niemanDen  Der  Religion 
falber  oerfolgen  muffe.  **)  UnD  es  wäre  ya  wünfehen,  Dag  Die  Sänften 
fn  Den  folgenDen  Seiten  bep  Diefem  ©runDfafce  möchten  geblieben  fepn. 
Sn  ihren  <&erfammlungen  würben  enttoeDer  ^falmen,  Die  aus  Der  heiligen 
€3<hrift  genommen  worDen,  oDer  auch  fokhe  ©efange  gefangen/  Die  anDre 
Triften  gemacht  hatten,  eie  trugen  fein  SöeDenfcn,  Den  befehlen  Der 
hepDnifchen  DbrigEeit  in  weltlichen  fingen  ut  gehorchen,  unD  giengen 
auch  in  Den  Ärieg,  toenn  man  folcheS  oon  ihnen  forDerte.  (Es  fcheint 
gleichfalls,  Dag  Die  öuter  unD  Das  QSerm&gen  Der  Damaligen  €hri|leti 
allen  gemein  getoefen.  <2Bie  fehr  Die  Chriffen  an  Der  Sabl  sugenommen, 
folches  erhellet  aus  Dem  CercuUian,  »elcher  im  Anfange  Des  folgenDen 
«Seculialfo  reDet:  Wir  fällen  alle  eure  Öt&>ce,  jnfew,  jfeftungen 
unD  promnjen  an.  Aus  Der  Apologie  Des  2Ubenagorae  fann  man  ab* 
nehmen,  Dag  Da*  €hriffcmhum  in  Diefem  3abrhunDert  mehr  in  Der  Aus* 
«bung  alt?  in  einer  müßigen  (Speculation  beftanDen.  £>enn  bemelceter 
Slutot  befchreibt  einen  §h«ü  Oer  Damaligen  Chrifren  folgenDergeflait: 
Vielleicht  (inDet  ihr  unter  uns  utuviffenbe  £,eute,  ivelche  Die  &i4y 
tigf at  ihree»  (ölaubcnu  nicht  Durch  orbentltche  <5rnnbe  barjutbun 
im  Qtanbe  finD,  welche  benfelben  aber  Durch  ihre  Werfe  betreifen. 
3ofonDetheit  wußte  man  Damals  nichts  oon  Den  Äunfhoörtern,  unD  Den 
philofophifchen  SermintS.  ©enn  obgleich  ein  jeDer  Drep  göttliche  93erfo/ 
nen  in  einem  <2Befen  glaubte,  fo  hatte  man  Doch  baoon  noch  feinen  befon* 
Dern  tarnen,  unD  «Lbeopblus,  Söifchof  oon  Antiochien,  »elcher  unter 
Dem  ©tarniS  AureliuS  lebte,  iflDererfte,  welcher  Da*  <2Bort  Trias,  ober 
Sttepeinigf eit  braucht ,  um  Die  Drep  ^erfonen  anzeigen,   •      ,  'ffiy 
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llebrigcnö  (>attc  man  fc^r  wenige  Ätr*engebrdu*e  unt 
Emilie  f*reibt  bloß,  tag  Die  £f>riften  gewohnt  waren,  an  einem  gewif* 
Sage  jufammen  ju  fommen,  welches  of>ne  Sweifel  t>on  Dem  Sonntag 
frflel>enift,  Den  einige  mit  Diefem  jwDntfäen  tarnen  belegten;  anDre 
... fcen  Sag  De*  ££rrn  nannten.  €ä  ift  f*wer  ju  beftimmen,  ju  weU 
<$er  gleit  Derfelbe  eigentlich  gefriftet  unt)  eingefe&et  worDen.  ©er  @abbatl> 
war  eine  Seitlang  mm  Dem  Sonntage  abgefonDert,  unD  man  pflegte  bep* 
fce  Sage,  fomol  Den  ©onnabenD,  al*  Den  ©onntag  ju  fepern.  §lm 
^onnabenD  pfleate  man  in  Den  Äir*en  allein  Die  23ü*er  SSflofi*,  ni*t 
aber  Die  (StangeHa  ju  lefen,  bi*  Da*  laoDic<*if*e  €oncilium  wrorDnete, 
Dag  man  au*  ju^lei*  Die  €t>angelia  lefen  follte.  *)  €ö  ift  iweifetyaft,  ob 
man  in  Diefem  ÄbunDert  f*on  £ir*en  gehabt  9?o*  t>ielmef)r  aber 
|tt  $an  Urfo*e  ju  jweifeln,  Dag  man  f*on  Älocfen  unD  Altäre  fflu 
ae&ibt  haben.  £)enn  »eil  Die  griffen  bejtänDig  unter  Der  Verfolgung 
übten,  fo  warD  Der  ©otttfDienft  an  verborgenen  Orten  üerri*tet,  na** 
Dem  e*  Die  UmffönDe  Der  Seit  leiDen  wollten.  tCeitulliamj*  bejeugt,  Dag 
We  Salbung  na*  Der  Saufe  Damals  f*on  aufgefommen,  **)  unD  Dag 
man  Da*  Auflegen  Der  £dnDe  glei*fali*  f*on  eingeführt,  wel*e  .öanD* 
fttttg  man  Die  Konfirmation  genannt,  £)iefetf  jeigt,  Dag  Die  €i)riften  ju 
Wcfen  Seiten  f*on  angefangen  haben,  an  Den  eacramenten  ju  funfrelrv 
InDem  fie  Da*  blofie  5ßa(fer  Der  Saufe  für  unjulängli*  gelten \,  unD  ft* 
fcegwegen  Der  Salbung  beDienten,  womit  fie  Die  etirn  De*  ©etaufften 
fteufcwci*  befrri*en.  €*  i|t  wahrf*etnlt*,  Dag  Die  ©ewof>nbeit,  fi* 
mit  Dem  Äreufce  ju  bejei*nen,  ton  tiefer  Seit  an  in  ©ebrau*  ge# 
fomtnen. 

3n  Diefem  €>eculo  foKen  t>erf*ieDene  SfBciflagungen  gef*mieDetfetm/ 
unter  »eichen  Die  @*rift,  welche  unter  Dem  tarnen  illeicuiü  Zx\&mt* 
giffi  an*  £i*t  trat,  wie  au*  Die  fo  genannten  frbtumifcfcen  25ud>er 
Die  \>ornef>mften  ftnD.  93on  Der  erften  e*rift  foU  Der  uralte  ä$9pn|*e 
93l>ilofopf>u$/  meicuriuö  Eriemefuftus,  Der  QSerfaffer  fepn,  unD  matt 
legt  ihm  t>erf*ieDene  ^BeuTagungen  t>on  €t)rifto  unD  feiner  &hre  in  Den 
SRunD.  £ö  ift  aber  offenbar,  Dag  Der  efribent  ein  eifriger  Cbnftgewe*  Pi*  frrodei. 
feit,  Dem  es  aber  an  Der  gehörigen  Klugheit  unD  Ueberlegung  gefcblet,  weil 
er  Den  cbriftlt*en  ©lauben  Dur*  eine  fo  übel  aitfgefonnene  ^rfinDung  be* 
ftärfeo  »oflen.  3n  eben  Derfelben  Slbftcfct  famen  auch  einige  fpbiüinif*« 
feücber  wm^orf^etn,  n>orinn  Don  €l)rtflo  fo  Deutlid)  gebanDelt  n>irD, 
tag  Die  £oangelijten  felbft  ni*t  Deutlicher  gereDet.  ^Bie  J>cUe  au*  Diefe 
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€rDichturcj  einem  {eben  in  Die  Hugen  fällt,  fo  haben  Doch  \>itU  berfelbm 
©lauten  bengemejfen ,  unD  Diefe  &ücher  alö  würflige  <2Beiffagungen  an* 
flefepen,  toelcbe  oor  Dielen  bunDert  3abren  oon  Den  alten  ©pbillen  oorbet 
»erfünDiget  roorDen.  ift  Diefe«  unftreitig  in  einer  guten  ftbftcht  9* 
fcf>eben.  Slber  DaDurcb  »irD  Die  Religion  nicht  befWrft,  fonDern  Die  Un* 
gläubigen  nebmen  t>ielmef>c  Daher  ©elegenbeit,  auch  an  Den  g&ttlichm 
©cbriften  felbft  ju  jroeifeln.  SMe  cbrijtlidje  Religion  beDarf  über' 
Dergleichen  Littel  nicht;  unD  Diejenigen  ©fcibenten,  welche  folc|>e  i 
rien  unD  gegenDen  unterfucht  unD  nMDerlegt,  haben  Dem  cbritflüben 
ben  einen  eben  fo  grojfen  £)ien|r,  al*  jene  Durch  ihre  heiligen  ^etrugereoeu 
©chaDen  gethan. 


©erfoTöött«^^Kni  Anfange  Des  Dritten  ©eculi  unter  Der  3*e.cu'erunq  DeS  ften . 
ffrf,rh   Sn^llR  ea'cn  cntfhmfc  eine  heftige  Verfolgung  nMDer  Die  Cbrifta* 
5{jo        V^lflB       nabm  in  2legüpten  ibren  Anfang,  unD  erfrreefte  ftch  na$* 

^Kt  auc^  ouf  onDre  ^rot)injen.  Ueberbaupt  aber  n>ar  fte  fo  grau* 
fam,  Dag  oiele  glaubten,  Die  §eit  De«  Bmicbrifte*  roaw  berät*  fcorhanDen. 
Unter  anDern  roarDaucbpiemut?,  Der  QMfchof  ju  Cpon,  hingerichtet,  oon 
Deflfen  ^erfon  unD  ©cbrijten  ich  bereits  oben  gercDet  habe.  Ob  abergletcft 
Die  Verfolgung  febr  heftig  mar,  fo  mar  fit  Docb  an  allen  Orten  nid)t 
gleich  ftorf,  weil  einige  ©tattbalter  feinen  ©efatlen  Daran  trugen ,  Die 
€bri(len  ju  oerfolgen.  SDton  erjebltoon  einem  getoiffen  Vepromud  €an# 
DiDue?,  Dag  er,  rote  man  einen  Cbriflen  gefangen  ju  U>m  gebracht,  Denfel* 
ben  blogafe  einen  unruhigen  ^enfcfjenangereDet,  unDgefagt:  Gebe  bin, 
unD  biete  Die  QraDt  um  TPerjetlnmej,  Deflfen  Äürcfer  Du  biß.  21  rt 
Den  meljten  Orten  aber  oerfubr  man  febr  bart  mit  Den  Triften;  unD  Cer* 
tnUianuo  toarD  enDJich  Durch  t>ic(e  graufame  Verfolgung  angerrieben,  Die 

  .  »eitlaufrige  Apologie  abjufaffen ,  Die  mir  noch  baben.  &iefer  CermUia« 

**™**>m$  mar  ein  Slfricaner,  unD  ein  ^rtefter  ju  €artbago.  ©ein  Vater 
mar  ein  oornefjmer  £epDc,  unD  Daber  mar  Der  ©ofm  au*  in  Der  Slbgot* 
terep  erjogen.  <2BeU  er  aber  einen  muntern  @eijr,  unD  Dabep  eingrofic« 
Verlangen  nach  Der  Sffiabrbcit  hatte,  fo  ermatte  er  Die  cbrifllicbe  9\cli* 
flion,  unD  lieg  (ich  nichnwr  taufen/  fonDern  nahm  awh  t>fe  VmhciDt* 
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guna  Der  £britfen  auf  fic$.  $8ie  Der  tapfer  im  3abr  202.  mit  Der  groj> 
fen  Verfolgung  Den  Anfang  machte,  fo  faßte,  er  Den  £ntfcfclu(j,  Die  oben 
angeführte  Apologie  ;u  entwerfen,  welche  alä  ein  3Üeifler|Kicf  in  Der  $3e* 
reDfamfeit  unD  Öelctjrfamfcit  angefeben  warD.  SMe  (cebrift  an  ftcb  felbft  ©*toc8wlo» 
ijt  aud)  wirf  lieb  oortreffaj),  fie  febeint  aber  Dod)  Der  SfMföt  nia)t  genta"* 
jufepn,  wegfaltö  fic  getrieben  worDen,  nämlicb  Die  Verfolgungen  ju 
(rillen,  ©enn  e$  roirD  allentbawen  überaus  febimpflieb  oon  Der  bepDnü 
fdjen  Religion  gereDet,  unD  |Dtefe$  Diente  nur  Daju,  Die  römifeben  tapfer 

?egen  Die  (Ebrijrcn  immer  mel>r  in  Den  Jparnifa)  ju  bringen,  £ben  Diefe* 
ann  man  aueb  oon  einigen  anDevn  ®d)ufefcbriften  fagen,  obgleid)  feinet 
Die  <^aebe  fo  weit  getrieben,  als  Eei-culliamie.  ^Scp  Den  UmftänDcn, 
trorinn  Damalö  Die  Jftrebe  war,  wäre  eä  am  bellen  gewefen,  wenn  man 
Hojj  3$ertbeiDigun$  weife  gegangen  wäre,  unD  wenn  man  eä  allein  Dabep 
bewenDen  lafien,  Da(j  man  Die  SöefcbulDigungen  abgelebnet,  womit  Die 
griffen  fälfcblieb  belegt  wurDen.  ©efiwegen  banDelte  «LcituUtanuoaueb 
nic^t  Dorjtc^tig,  Da  er  ein  SSucb  febrieb,  unter  Dem  $itel:  Ärone  eines 
Ävierjomanns ;  unD  Darinne  einen  ebriftlicben  ^olDaten  lobte,  Der  jta) 
wegerte,  eine^ibrenfrone  anjunebmen/  welche  ibm  wegen  feiner  tapfer* 
Feit  oon  Den  gelDberrn  angeboten  worDen.  £>enn  DaDurcb  warD Die  Ö$ev 
fblgung  gegen  Die  Äircbe  erneuert. 

©tan  taDelt  ferner  an  Der  Slpologte  t>e$  Certnüiane,  Daß  er  Die  #ep< 
Den  Darinn  folgenDergeftalt  anreDet:  25nntfet  einen  ber,  Der  von  Dem 
b<$fen  (Seifte  befeflen  iff ,  ein  jcDer  Cbnff  wtiD  benfelben  mmmS' 
lieb  austreiben.  Sftan  follte  Darauf  fcbliefien ,  alä  wenn  ein  jeDer  €brtjr  Äe*c«f«» 
im  Anfange  Deä  Dritten  (Scculimit  Der  ©abe,  <2BunDer  ju  tbun,  begabt  ge* 0arutw- 
wefen ,  welcbeä  man  Do<$  ju  Den  Seiten  Der  Stpoftel  niebt  einmal  oon  allen 
griffen  fagen  fonnte.  febeint  alfo,  Dag  Ceitulüanus  febon  Damals 
einen  ©efebmaef  an  Der  Cebre  De$  montamw  gefunDen,  welche  mit  Der* 
gleichen  boben  ©eDanfen  Don  jleb  felbft  angefüllet  war. 

3m  3abr  20?.  unD  im  12.  3abr  Der  Regierung  De*  Äapfert  ^e# 
beri  wurDen  Die  Ludi  feculares  ju  SKom  gefepert,  welche,  wie  man  mepnt, 
Dem  tmullian  Stalaß  gegeben,  fein  Söua)  oon  Den  (öcbaufpielen  unD  Der 
21bg6ttercp  ju  verfertigen.  (Er  feprieb  ju  eben  Derfelben  geit  noeb  oerfebie*  &<{ne  an« 
Dene  anDere  Söücber,  alä  ein  $8ud)  an  Die  3)Mrn;rer,  ein  33ueb  ton  Der  ton  eajrif» 
©eDult,  unD  jwep  Wiener  von  Dem  <£c&mucfe  Der  Leiber.  €r  fd>ricb tcn- 
ajeiebfali*  gegen  verfebieDene  Äefcer ,  alö  Den  tHard^ti,  Sabfun?*,  Pia* 
reoa  X>alenrinu6  unD  anDre.  *)  SSÄan  mug  fief)  billig  über  Die  0elebr* 
jamfeit  unD  2(rbeitfamfeit  Diefe^  ^anne^  wunDern,  unD  er  würDe  unter 
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Die  ötdften  cbriftlichen  gelten  in  tiefem  ©eculo  fönnen  gerechnet  ltterten; 
wenn  er  nicht  ent>lt<$  auf  aUerbant  falfche  «Dfepnungen  geraten  wäre. 
S)ennmanmerft,  tag  er  bereite  auf  Die  Äefcerep  De*  tllontamw  Der* 
■  fallen,  noch  ehe  er  gcg<m  ten  marcttn  getrieben.  SBan  giebt  folgende 
Odo  gaü.  Urfacbe  Don  feinem  galie  an.  ©er  groffe  Witt,  welchen  er  fk^  turch 
feine  ©Triften  erworben,  erweefte  Ipn  bep  einigen  ©eiftttchen  Der  romU 
mtfehen  Kirche  9?eit  unt  Sttißgunjr,  unt  tiefe*  gieng  fo  weit,  Dagfte  ihm 
aUerbant  Vertrug  erregten,  £r  wart  taturcp  bewogen,  jtcb  Don  tet 
Äircpe  ju  trennen,  unt  ju  ten  Sföontartiffen  überzugeben,  infonterbeit, 
weil  tiefe  ©eetc  am  meinen  mit  feinem  natürlichen  €pfer  überein  fam. 
Söenn  tie  Sttontaniften  trungen  auf  eine  fbnterlt^e  gingnogenbeit  in  afc 
len  ©tücfen,  fie  trieben  ta*  Jaflen,  <2Bachen  unt  S3eten  mit  einem weit 
gröffern  £t>fer,  al*  e*  in  Der  chriftlichen  Kirche  gewbhnlkb  n>ar,  unt  Üe* 
ferten  fleh  felbft  ihren  Verfolgern  unt  £encfern  in  tie  £«nte.  £)egwe* 
gen  nannten  fle  auch  tie  Rechtgläubigen  $vxmx<,  oter  fleische  Stten* 
fd)cn.  tiefer  2Keten*art  betiente  fleh  Certulltanuo  auch,  wie  man  au$ 
feiner  Schrift  witer  Den  tPavcfo«  fielet  £)em  er  eben  tenfelben  tarnen 
fceplegt.  €r  trueft  ftcb  auch  do«  tem  Srofrer  *)  auf  eine  gleite  2trt  mit  t en 
Sftontantften  au*. 

Su  eben  terfelben  Seit,  wie  ftch  CertuUtenue  fott>ol  turch  feine  ®e* 
fehrfamfrit  a(6  turch  feine  3rrtf)ümer  berühmt  machte,  fhmD  ein  antrec 
Sttann  auf,  welcher  in  ter  $irchenf>ifforie  turch  bepte*  noeh  befanntet 
»orten,  (Solche*  war  iDrigenes,  weil  terfelbe  gleich  in  ter  3ugent  foU 
d>c  Stterfmale  Don  ftch  biiefen  lieg,  tag  man  etwa*  grofi*e*  t>on  ihm  hoffen 
fonnte,  fo  wart  erson  feinem  <2Bater  Aconita  mit  au*ncbmcnter  (Sorg* 
falt  erjogen,  unt  fleigia  jum  @tutiren  angehalten.  Sachtem  fein  9Bater 
nebfl  Dielen  antern  «Ütörtprern  fein  geben  do*  tem  ©lauben  aufgeopfert/ 

!b  geriet^  (Dilgcnes  in  eine  fo  grofle  2lrmuth,  tag  er  fein  23rot  turd) 
Intenoeifungantrerinhumanioribusüertienenmugte,  bi*ibmta  feinem 
achtjefjnten  3abte  tie  3nformation  ter  3ugent  unt  ter  neubefebrtett 
JDrigette*.  Triften  anvertrauet  wart.  QSon  tiefer  Seit  an,  welche*  ta*  203.3t*f>e 
nach  £brifti  ©eburt  mar,  ergab  er  fiep  gänjlicb  ter  ©otte*gelal)rtbett, 
unt  führte  ein  fehr  eingesogene*  unt  frrenge*  geben.  3"  tiefen  Umftän* 
Den  befitnt  er  fleh    &cn  5e^en     Äapfcr*  (Seven,  unt  feine  Unterweid 

Sng  hatte  eine  folche  gru$t,  tag  viele  von  feinen  Schülern  mit  groffec 
reutigfeit  für  tie  Wahrheit  te*  chriftlichen  ©lauben*  ihr  geben 
u  ffe^ten. 

<&* 

*)  SaleWus  tltlb  Praxeat  DertttCttgfm  ttfBfl  bettet!,  ttfel<he  Patropaßäni  8<n<W«t 
Wttröe«,  We  ^erfonen  in  Der  ©ott&eif. 
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aisrr.Go  b<*rt  unD  graufam  abrt  t>cr  Äapfer  ©et>eru*  gegen  Die  ©riften  <du  3ut>tn 
ttxw,  fo gelinDe  unD gntoig  mar  er  gegen  feie 3uDen.  UnD  Daber flengen-»<tt>cn  wn 
tiefe  ledern  an,  mtcDer  neuen  Sföutb  ju  febopfen,  unl>  Die  Triften  offene  Sj>f}'°  «<• 
licj>  ju  oerfpotten.  «D*an  ftebt  au*  Der  2lpologie  De*  CeituUiano,  Dag  ein'^  * 
SuDe  ju  Sartbago  offenbar  ein  2MID  b«nimgetragen,  morauf  ein  SJtomi 
mit  €fel*obren  abgemalt  mar,  nebft  Oer  Söepfcbrift:  iDiefeo  iß  De* 
Cfciiffen  (Öott.  *)  ©er  ©ebufc,  »eichen  Der  Äapfer  Den  3uDen  gönn* 
te,  oerurfac&te  jugleicb,  Daf  ibre  SlfaDemien  mieDer  in  glor  ramen,  unD 
ticle  berubmie  ßebver  fieb  unter  ibnen  beroortbaten,  t>on  Denen  Die  3uDen, 
tticsool  nacN  tyrem  fcltfamen  ©efebmaefe,  oiel  SKübmen*  macben.  <2Bott 
fcem  einen  (agen  jie,  Dag  er  48.  Urfacben  oon  einer  jeDen  Srage  geben  f6n* 
nen ,  Die  man  ibm  oorgelegt.  €in  anDrer  mußte  300.  ©leidmifle  oon  Den 
gucken,  unD  noeb  ein  anDrer  befaj?  Die  gäbigfeit,  Daß  er  «peute  bemeifen 
fonnte,  ein  ©incj  fep  falfcb,  borgen  aber,  eben  Daflelbe  fep  mabr.  •*) 

,>9Bte  Der  Äapfer  <£eoeru*  im  3af>r  m.  mit  $oDe  abaieng,  fo 
fefcrten  Die  QSerfolgungen  auf.  £>enn  obgjeia)  fem  <§obn  unD  SftacbfoU 
oer  Caracalia  ein  graufamer  Sprann  mar#  fo  beunrubigte  erDoc&Die  €bri* 
ftenmt&t.  3njmif<$en  batte  Eigene*  ©elegenbeit,  feine  ©clef>rfamfett 
iu  jeigem  #acbDem  er  eine  lange  Seit  ut  5lleyanDrien  feine  Untermetfuna 
fortgefefcet,  fo  fam  ü>m  Die  Stift  an,  nad>  SKom  ju  reifen.  €r  btclt  ftcb 
aber  Dafelbft  nid)t  lange  auf,  fonDern  fam  balD  nacb  2llej:anDrien  juröefe. 
SBie  er  auf*  neue  eine  Seitlang  feinen  oorigen  ©cfdjäften  obgelegen,  fo  $ro{fa&or> 
warD  er  begierig,  Die  bebräiföe  e>»vad;e  ju  lernen,  melcbe  febr  feiten,  Ort«. 
unD  Den  Damaligen  Cbriften  (a(l  gänjlicb  unbefannt  mar,  meil  fie  pa)mit  y  e  JJj  0  K 
Der  grie^tfeben  Ueberfefcung  De?  alten  Setfamem*  begnügen  Ueffen.  £)ie 
3ucen  maren  e*  Dennocb  allein,  melcbe  Die  Soibel  auf  fjebrciifcf)  unD  in  viwii. 
Der  ©runDfpracbe  lafen.  SÜan  batte  bereit*  oor  Den  Seiten  De*  (Di  üjeme 
t>erfd)ieDene  grieebifebe  Ueberfefeungen.  S>ie  ältefte  unD  oornebmfte  mar 
Die  fo  genannte  UeberfefcungDer  jiebenjig  £)olimetfd>er,  Deren  (fcb  allein  Die 
toelltniftifcben  SuDcn,  unD  naa)b«r  Die  <£l>ujten  bi*  auf  Die  Seiten  De*£a» 
Drian*  be Dienten.  UnD  meil  pa*  groffe  SBorbaben ,  momit  0>vigeneo  Da* 
mal*  umgiena,mirÖelegenbett  gicbt,Der  bekannten  Ueberfe^ung  Der  fieben* 
im  S)oUmetfc^er  fomol,  al*  anDrer  bereit*  oor  Diefer  3*it  an*  Vtcbt  getreten 
nen  grie<biM>en  Ueberfe^ungen  ju  geDencfcn,  fo  mill  icfc  Die  £iftorie  Daoon 
funlicb  mittbeilen.  A>  , 

^aeboem  Die  etaDt  Jrteranbrien  In  Stegpptm  angelegt  morDen,  fof  (M  bi* 
begaben  fi*  oerfapieDene  Nationen,  unD  unter  anoern  au*  oiele  3uDen  1«  ««Mw 
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tou>fn,  um  ft*  Dofelbfl  nieDerjulaflen.  UnD  meü  $tofomäu$  ®eter  bte 
Intern  mit  eben  Denfelben  grepbeiten  begnaDigte,  Deren  Die  SDtoceDomec 
unD  ©rieeben  Dorten  genof?en ,  fo  roarD  ein.groifer  $beil  Der  ^taötmif 
3uDcn  angefüllet.  CT  ick  hatten  nac&ber  ein  gleich  ©cfyrffal  mit  Den 
babplonifa)en  juDen  in  Söabplon,  Dag  f«c  ü>re  Butter  fpracbe  t»crgafTcn> 
unD  fiefc  mit  Der  Seit  ju  Der  grieebtfeben  gewohnten.  UnD  weit  btaauf  Dil 
Sftotb  erforDcrte,  Dag  Die  beilige  ^5cbrift  in  Die  8anbeeTpracbe,  rotlcbc  fvt 
allein  oerfhinDen,  überfefct  roerDen  mußte,  fo  brauten  fie  eine  ariea)if<c&« 
©ollmetfcbung  ut  @tanbe,  Deren  ftcb  Die  3uDen  in  ganj  Aegypten  bu 
Kenten.  £)ie  alteffc  @#rift,  welche  oon  Diefer  berübtnten  Ueberfc&ung; 
reDet,  iftein  Söucb,  melcbe*  einer  gefebrieben,  Der  fic^  Den  tarnen  2lri# 
fteaö  beplegt,  unD  roorinn  man  folgenDe  merfroürOige  UmjWnDe  üon  Die* 
£>ie  Älflferle  fer  SSegebenbeit  antrtft.  <2Bfe  Der  agpptifdje  Äontg,  9>tolom4Utf  9M>ü# 
»onöKcr®?  ^W)"*/  «negrofle  SSibliotbecf  ju  SIleranDrien  anlegte,  unD  Die  Stufftcbt 
d;e  rofeö ^n! Darüber  Dem  £)emetrio  3^r>aIir^o  anvertraute,  Diefer  aber- Dem  Äonige 
utfntyt  Sftacbrtcbtgab,  Daß  Die  3uDen  ein  geroijfee*  $Mid)  bitten,  morinn  Da* 
©efefc  «föofi*  entbalten  märe,  fo  ließ  Der  Äönig  i>ep  Den  Slelteftenin  3«* 
rufalem  um  eine  €opep  Davon  anbalten,  unD  jugleicfc  bitten,  ir>m  etrfige 
gelegne  9ttdnner  jujufenDen,  mclcbe  Dafielbe  in*  grie<bif<b*  überfein 
tonnten,  ^eil  aber  Die  3"Den  ficf)  Daju  niebt  anDers,  als  unter  Diefen 
SÖeDingungen  vergeben  rooüten,  Daß  Der  Ä6nig  Diejenigen  3ut)en,  meiert 
nacb  äegppten  in  Die  Änecbtjtyaft  oerfauft  toorDen,  roieDer  loßfauffca 
tmD  au*  Der  <Sf lauere p  befrepen  feilte ,  fo  mußte  er  ftcb  enDlkb  Daju  be* 
quemen,  unD  bejahte  für  etnen  jeDen  &ned)t  20.  £)rad)mcn ,  n>eUb<4-ili 
m  <5umme  von  400.  Talenten  ausmalte.  <3Bic  Diefe*  geföefy 
fo  febiefte  Der  4>obeprieftcr  €ieafar  Da*  Söu$  Dem  Könige  ju,  1 
flleicb  reifeten  aueb  fecb*  Männer  von  einem  jeDen  Stamme  mit,  1 
Der  grie$if$en  ©prac|e  mächtig,  unD  ju  einer  folgen  Ueberfefcung  g> 
föicft  roaren.  £(je  aber  noeb  cie  SDtänner  von  3erujalem  abreifeten,  fo 
befebenfte  Der  Äonig  Den  Tempel  ju  3erufalem  mit  100.  Talenten  att 
©eloe,  70.  Talenten  an  ftlbernen  ©efdffen,  $0.  Talenten  an  golDenen 
©efa>irren,  unD  mit  einer  noeb  einmal  fo  groffen  @umme,  al*  Da*  @olD 
toebrt  mar ,  an  €Delgefteinen.  hierauf  matten  Die  oon  3erufalem  ange* 
fommenen  Banner  mit  Der  Ueberfefcung  unoerjüglicb  Den  $infana,  unö 
DoUenDeten  Diefelbe  glucflic^  in  72.  Sagen.  £)iefe  ^ac^riebt  ertbeilt  une# 
2Ui|teao  in  feiner  ^i(lorieoon  Diefer  Ueberfefjung,  meiere  aueb  Don  an- 
Dem  juDifcbjn^fribenten,  alö  Dem  2U<PotuUw  pt>i\o  unD  J^fephi» 
für  glaubmürDig  unD  }uoertd§ig  angenommen  morDen.  Unter  Den  (£(m* 
flen  tat  ^ujhnu»  XVm  w  Dcrfelben  juerfl  feinen  33cpfail  gegeben,  mel* 
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$  er  fo  gar  Gejeugt ,  Da0  er  Die  3eüen  unD  Kammern  auf  Der  Snfe!  93f>a> 
rus  gefehen  f  »orinn  Die  fiebemig  §)oümetfcher  eingefcblofien  ge»efen.  Um> 
Diefe  gjjeonung,  »eiche  fleh  auf  Die  ^adjricht  D«S  2lnfteae  grunDet ,  ift  enD« 
heb  forool  beu  Den  griffen,  alö  bep  Den  QuDen  ganj  allgemein  ge»orDen. 
QöerfcbieDene  Critici  aber  haben  nachher  angefangen;  an  Der  Stich  tigfeic 
Diefer  Schrift  ju  j»eifeln ,  unD  fo»ol  in  Slbflcht  auf  Den^fribenten  felbfc 
«IS  auf  Die  Materie  allerbanD  SöeDenfen  gepuffert.  <2BaS  Die  93erfon  be* 
trift,  fo  ifleS»ahrfcbeinlicher,  Dag  Der  Sßerfaffer  ein  «ßetteniß,  als  ein 
^DnifcherOffleieran  Dem^ofe  Des  Pharao  ge»efen ,  wofür  er  fleh  au** 
Siebt,  »eil  er  in  Diefer  ganjen  Schrift  als  ein  3uDe  reDet.  3«  Der 
fcchrift  felbfl  aber  »irD  eine  Sftenge  t>on  unglaublichen  gabeln  unD  Unge* 
reimtbetten  angetroffen.  £>enn  wenn  man  Die  Sofien  nachrechnet,  »eich* 
Der  Äonig  auf  Diefe  Ueberfefcung  foll  ge»anDt  haben,  fo  fleigtDie  ^um* 
me  auf  jefm  Millionen,  unD  alfo  \)ktt  DiefeS  einige  S3uch  Dem  Ä&nig« 
Hoanjigmal  mehr  gefoflet,  aö  Die  ganje  aleranDrinifche  Söibltotbef.  Uu 
beroem  fcheint  es  unglaublich  julfepn,  Dag  man  Damals  72.  3uDen  itt 
JaWfKna  pnDen  f6nnen,  »eiche  eine  folche  Jertigfeit  in  Der  griecbtfcheti 
Sprache  befeflen.  UnD  enDlich  fann  Demetrius  <))baleräuS  nicht  Die  2luf« 
Wt  über  Diefe  Söibliothef  gehabt  haben,  »eil  er  bep  Dem  ^tolomduö^>ht» 
laoelphuS  in  UngnaDen  »ar.  €in  ge»ifler  neuer  ©cbriftfleller  fübrt  no$ 
Htwne  anDre  93e»eiSgrunDe  gegen  Die  allgemeine  Sftepnung  an.  €r  be* 
ruft  fleh  juerfl  auf  Den  3rrt|um  Der  hepDnifchen  ^fribenten,  als  De* 
Diobon  Qicuu ,  fciotft  pompejf,  Qtvabortiö  unDtaciti,  »eichen  fle 
megen  Des  Urfprung*  Des  jüDifchen  Qßolfe*  geheget,  »oraus  erbellet,  Dag 
fle  Das  ©efefc  SÜoflS  nicht  gelefen,  unD  Dag  man  nach  Den  Seiten  Des ^to* 
lomäi  5>^ilat>elpf>i  feine  Ueberfcfcung  Defielben  in  Der  aleranDrinifchen  2$i*  ;  1 
bliothef  müfie  gehabt  haben.  S)en  anDern  beweis  nimmt  er  von  Den 
Pielen  aleranDrinifcf>cn  <2B6rtern  her,  Die  in  Diefer  Ueberfefcung  angetroffen 
»erDen,  »orauS  erbellet,  Dag  Diefelbe  von  £elleniflen  oDer  aleranDrini* 
fchen  3uDen  abgefagt  »orDen.  *)  €ben  Diefelben  £in»enDungen  macht 
man  auch  n>iDer  Die  Schrift  Des  Briftobulf,  »eiche  aUcm  <Sermutben 
nach  mit  Der  £iflorie  Des  Buflea»  einen  ©runD  hat.  feuriges  $age$ 
t|t  man  überfuhrt,  Dag  Die  oft  angebogene  ©oUmetfchung  von  aleranDri* 
nifchen  3uDen ,  unD  j»ar  Der  oben  angeführten  Urfache  halber ,  verfertiget 
»orDen,  unD  Dag  Diefelben,  um  ihre  Ueberfefcung  Deflo  anfehnlicher  ju  ma» 
chen,  Diefe  ^iftorie  erDichtet  haben.  älmui 
3eDoch  es  ift  Seit,  Dag  ich  auch  *™  *n  fernem  echicffalen  Diefer  blfSXf 
Ueberfe^ung  reDe.  3m  Anfange  überfe^te  man  nicht*  als  Das  ©efe^,1"^^^ 
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oDer  Die  fönf  Söücher  ^D^ofi^,  roeil  man  Diefeiben  alkin  in  Den  ©puagogen 
ju  Icfcn  pflegte,  ^ßic  man  aber  im  jüDifchen  8anDe  anficncj ,  auch  Die  sJ>rc* 
pbeten  ju  lefen,  fo  folgten  it>nen  Die  ägpptifchen  3uDen  in  Dlefcm  ^tucfc 
nach,  unD  alfo  rourDen  auch  Die  Propheten  in  Die  griechifche  Sprache 
fiberfefcet.  £)iefe  93erfion  De*  alten  $eftament$  toarD  nachher  bep  allen 
hellenifttfcben  3uDen  öffentlich  eingeführt,  unö  e*  ift  ttabrfcheinlich, 
t>a§  auch  *))rroatperfonen  Slbfchriften  Dapon  gehabt  haben,  ob  fie  gleii 
nic^t  in  fremDe  ^dnDe  gef  ommen.  <2Bie  aber  Der  chriftliche  QMaube  ftch 
allen tba Iben  ausbreitete,  fo  n>arD  auch  Der  (gebrauch  Diefer  Ueberfefcung 
mehr  allgemein.  5)enn  man  finDet,  Dag  Diefelbe  nicht  nur  pon  Den  erften 
Äirchenpätern ,  fonDern  felbfr  pon  Den  Stpofieln  uno  £\>angeliften  ange* 
führt,  unD  ald  ein  Original  angefehen  tuorDen.  3a  anDre  Nationen, 
welche  nachher  Die  chriftliche  Religion  angenommen ,  haben  fajt  alle  Da* 
alte  $eframent  nach  t>fefer  griechifchen  £>ollmetjchung  überfetjet. 

3e  mehr  aber  Da<  Slnfehen  Diefer  QBerfton  bep  Den  Triften  iunahm, 
Defto  geringer  roarD  Diefelbe  oon  Den  3uDen  geachtet,  £)enn  »eil  Die  lc^ 
ten  merften,  Dag  fte  bep  ihrem  Streit  mit  Den  @bri|ten  Durch  terfehieDene 
Stellen,  Die  man  au*  Diefer  Ueberfeijung  gegen  fte  anführte,  fet>r  in  Die 
enge  getrieben  nmrDen,  fo  faßten  fte  Den  emfeblug,  eine  neue  unD  ihnen 
nicht  fo  nachtheilige  QBerfton  ju  wrantfalten.  <£ie  trugen  Diefe  Arbeit 
einem  Ramena  Zc\vi\a  auf,  roelcher  ein  gebohrner  #epDe  lpar,  nachher 
aber  Den  ehrlichen  unD  enDlich  Den  jüDifchen  ©lauben  angenommen  bat* 
te.  Um  (ich  ju  Diefer  Unternehmung  recht  gefchief  t  ju  machen ,  ließ  fich 
Attila  noch  «ne  Seitlang  pon  Dem  Rabbi  2lfiba,  Dem  gr6jjten  jüöifehen 
Cehrer  ju  Den  Damaligen  Seiten,  unterroeifen ,  unD  enDlich  trat  feine  Ueber* 
Jßetpon  Mfefyincj  unter  Der  Regierung  De*  tapfer*  £aDriani  an*  Eicht,  ©ie  f>eUe^ 
w»1*  nijtifchen  3"t*n  nahmen  Diefelbe  unoerjüglich  an unD  DaDurch  horte  Der 
©ebrauch  Der  alten  <2$erfion  bep  ihnen  völlig  auf. 

Mty  lange  nachher,  wie  äqmla  feine  £>ou*metfchung  ju  ^tanDe 
11 1  ^     Ö^racht  hatte,  famen  noch  jnn>  anDre griechifche  Ueberfefjungen  jum  9ßor> 
JfSSBt  Wdn.  £)ie  eine  hatte  Den  £beot>oct?n,  Die  anDre  aber  Den  S?mma< 
"ocione  mV*1**?  *um  UrI>et>«r-  «Ifo  aufler  Der  alten  nunmehro  Drep 

Des  e  o  m>  "Mt  griechüchc  Uebcrfefcungen  PorhanDen.  S»ie  Drep  QSerfaffer  haben  ein 
Math»«.     jeoer  bep  feiner  Arbeit  einen  befonDern  <2Beg  ermäßet  2kurtla  hielt  fid> 
genau  anDieJöucbftaben,  unD  Daher  fagte  man,  feine  Ueberie(jung  fep 
mehr  einem  Wörterbuch,  altf  einer  ©ottmetfehung  ahnlich,  unD  mehr 
fehief  t,  Die  SSeDeutung  Der  hebten  SBttrter  Darauf  ju  erf ennen ,  al*  Den 

'  *)  E vse b.  Hiß.  EccUf.  Lib.  VI.  G*.  17.  h<mt,  H  tkfet  Öymm«d?u»  eil 
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<3erflanD  De*  ©runDtcrtet*  ju  faffen.  &fimnadpm  aber  verfiel  auf 
Oa*  anDre  £rtrenmm,  unD  feine  ÖSerfion  roarD  mebr  für  eine  £r£l4* 
rung  De*  alten  $eftament$,  al6  fuv  eine  Qßerfion  angefeben.  tbeoDo* 
rion  ern>v\^ice  Die  SSftittelff  raffe,  unD  fcaljer  fanD  feine  Slrbeit  auefc  bep 
allen  t>en  meinen  s23ct>fall,  aufgenommen  bei;  Den  JtiDcn,  meiere  Der 
QSerftonDe*  äquslä  Denjprei§  gaben,  fo  lange  fie  |1$  Der  griecfyfcben 
Ueberfcfcung  bedienten.  Jöiefetf  aber  tDäbrte  Doa?  nur  eine  furje  Seit, 
©enn  fie  hielten  ficf>  naebber  alle  befMnDig  an  Da*  einjige  bebrdifcjje  £>ri* 
yinal,  n>ie  fie  aud)  nodj  ju  unfern  3^tcn  »»  tbun  geroobnt  finD. 

Kornett  tr>ar  man  mit  tiefen  Ueberfe&ungen  gefommen,  als  Der 
ejrunDgelebrte  unD  getiefte  &>rictme$  Den  Sntfd)lu§  faßte,  Diefe vierter* 
fienen  in  einem  33anDe  ju  faminlen.  €r  fewe  Diefcä  <2$orbaben  auefc 
roirflicb  in$  ^XBcrf ,  unD  tbeilte  Die  9ßerfionen  in  Kolumnen,  unD  fefcte 
fcie  eine  neben  Der  anDern  t)in..  SDaber  bat  ciefcä  <2Berf  Den  Hainen  er* 
galten:  Tetrapia  Origenis.  $?ac&  einiger  %cit  machte  er  eine  neue  ?lu& 
aabe  berVmnt,  worum  er  nocl)  jtoo  Kolumnen  ju  Den  vorigen  fugte,  ndm- 
fid>  Den  bebrätjeben  $ert  mit  bebräifeben  S3ucbfkben ,  unD  eben  DcnfcU 
ben  $ert  mit  griedi>ifa)en  $8ua)ftaben.  SMefe  SDition  erbiclt  Den  9te 
men  Hecapl*  Origenis ,  unD  roarD  naa)ber  nod)  Durcb  anDre  S11^*  wc* 
mebret.  £r  batte  bei)  Der  Sammlung  unfr  gufammenbaltung  aller  Die? 
fer  Ößerflonen  mit  Dem  Original  Die  8bfi<bt,  Den  Darunter  befinDlicbcn 
Unterfa)eiD  ju  jeigen,  unD  eine  neue  Qßerfion  aufarbeiten,  roelc&e  Dieje* 
«igen,  Die  man  bitfber  batte,  an  SXi^tigfeit  unD SßolljtänDigf cit  übertref* 
fen  follte.  2lnDen^erfionenD<tf2lcu»la>  Öymmacfcue,  unD  O?eoöotü 
on*  ä  nDerte  er  niebt*.  £)ie  Ueberfefcung  Der  fogenannten  fieberig  ©oll*  ^ffmSt 
metföer  aber  fud>t  er  mit  allem  gleifie  m  oerbeffern,  Denn  in  Diefer  21b*  ©crWftrun* 
fia)t  batte  er  Die  obenangcfubrte  uncnDlicb  mübfame  Arbeit  übernommen,  &rr  aßerfiaa 
€r  braute  eö  au#  enDücfe  Dabin,  Dag  feine  oerbejferte  Arbeit,  Die  er  na#    7°.  So«» 
tinet  langen  unD  genauen  Unterfucfcung  unD  ^Bergleicbung  Der  einen  93er*  m{tl<v«r- 
fion  mitDer anDern,  fo\)ielm6glic5,  rein  unD  fcolltfa'nDip  lieferte,  unD  in 
Die  fünfte  Kolumne  t>on  feiner  legten  €Dition  fefete,  für  Die  einjige  gu* 
te  unD  richtige  ÖSerfion  Der  ftebenjig  ©ollmetfcber  gebalten  roarD;  Die 
anDern  aber,  roela)e  er  niebt  Durcfcgefeben,  Die  gemeinen  oDer  vulgär« 
genannt  rourDen. 

SMe  33erbefferungen  felbjr,  welche  Origeneä  bep  Diefer  Ueberfefcung 
anbrachte,  befhinDen  Darinn.   €r  DerdnDerte  nic^rö  in  Dem  Original. 
&  beDiente  ftcb  aber  t)ier  3«^<n/  roelc^e  oorber  fejon  bep  Den  ©ram* 
matrieif,  unter  Dem  tarnen  Obelifcuö,  SWerifcu*,  ^emnifeu«  unD  ^p*  m  , 
^olemnlfcutf  befannt  »aren.  ©er  Obelifcu*  tparD  Dur^  MffM  3«?  ut,  IU  &<xh 
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djcn  (-  )  auflgeDrucft,  unD  bemerf tc,  Dag  man  ettta*  ou<J  Der  Ueberft. 
$ung  Der  70.  ©ollmetföer  rcegtbun  müfle,  »eil  folcfcet»  in  t>em  bebrdt* 
fc&en  $cj:t  nic&t  angetroffen  n>ürDe.  S)er  S(flerifcu6  roarD  Durcp  einen 
Fleinen  ©fern  (*)  autfgeDrücft,  unt)  Diente  jum  3ftcrfmaf)l,  t>ag  man 
*m>a$  ^iniufügen  foHte,  n>el$e*  in  Dem  bebräifc&en  Original  fhinDf. 
50«  £emnifcu$  l>atte  eine  folcbe  Sjaur  )  unD  Der  «öppolemnifart  bat* 
te  Diefe*  3e^n  (•*  )  unD  Diefer  SJiguren  beDiente  er  fiep,  toie  man  mepnr, 
juDem  enDe,  um  Die  Stellen  ju  bejeiebnen,  »o  Die  tleberfefcer  ni$t 
Den  rechten  ©inn  De*  Original  getroffen.  SftiemanD  bat  toobl  leicht  eu 
nc  Arbeit  ton  einer  groffern  $Beitlauftigfeit  unD  *8ef$n>erlic&feit  über* 
nommen,  unD  Daber  erhielt  Origene*  auefc  Den  93epnamen  ^*Ax**t^ 
©Der  Adamanrinus,  um  DaDurc$  anzeigen/  Dag  er  ni$t  Fenne  er* 
müDct  werten. 

SDatf  Original  t>on  Diefer  QSerfion  roarD  in  Der  SßibliotbeF  Der  c<U 
fareifeben  jftreben  oeroabret,  »0  Daffelbe  btö  auf  Die  Seiten  De*  öhifirbä 
liegen  blieb/  Der  Daren  einige  Abfc&riften  nehmen  lief;.  <2Beil  aber  Dae) 
Qßerf  fcf>r  roeitlauftig  roar,  unD  Diele  Unfoftcn  erfbrDert  »urDen,  e*  ab* 
febveiben  ju  faffen,  fo  fuhr  man  Damit  niebt  lange  fort/  fonDern  lieg  cd 
ollein  Dabep  bctoenDcn,  Dag  man  nur  Die  fünfte  Columne  olö  Die  Arbeit 
fcetf  Origenee?  abtrieb,  rooDurcfc  enDlicb  Diefeä  f  oftbare  SBerf  mit  Der 
3eit  o&llig  oerlobren  gegangen,  fo  Dag  mir  ni$t*  mebr,  als  noc$  einige 
ßtuefe  Daren  aufjuiocifcri  baben. 

$Mef«  unD  anDre  mubfamc  Arbeiten  binDerten  inDeffen  Den  Origene* 
in  feinen  anDern  getoöbnlicbcn  QServicbtungen  ntett,  fonDern  er  fcfcte  fei* 
ne  öffentlichen  llnteroeifungen  unD  feine  $keDtgten  feeftänDig  fort  £r 
war  jroar  fein  tyriefter,  niebt*  Deftoroeniger  aber  toarD  er  Docfc  aOent^aü 
ben  Don  Den  Söifcbfcfcn  eingelaDen,  Da*  3Bort  ©Ottetf  in  öffentlichen 
QSerfammlungen  oorjutragen.  hierüber  befebtoerte  ftcfc  jtoar  Der  alejratu 
Drinifcbe  23ifcbof,  £)emetriu$,  er  roarD  aber  ton  anDern  Wcbofen  ge* 
JSSSJS^^J  w<  fyrtW  W  Origent*  gelten.  3nfonDerbeit  nabm 
w  SrK  fein  ^nfeben  juDen  Seiten  De*  Äapferä  AlejranDer*  ju,  Da  Die  Setter  Die» 
fetf  4>errn;  t>on  Der  man  glaubte,  Dag  fie  eine  Weiguna  ju  Dem  cbrifMicben 
©tauben  ^ttt,  Den  Origcne*  ju  fleb  fommen  lieg.  $ad)ber  fieng  er  an, 
€rfl(lrungen  unD  Auslegungen  über  Die  beilige  ©c^rifc  aufarbeiten, 
tuoju  er  infonDerbeit  Durcb  einen  rornebmen  unD  reichen  «Wann,  Sfta* 
menfi$(mbro(iu6,  aufgemuntert  n?arD;  Der  tbmbierinn  allen  ©epftanb 
unDallenurm6glia)e»£)ülfelei(Tete.  Origenee;  beDiente  bep  Diefer  2lr« 
beit  peben  Starten  /  unD  eben  fo  vieler  ©c&reiber  ron  Der  Art,  Die  man 
LibrariQi  nannte.  3$erf$ieDene3un9fKttjen/  tpelc&t  fi^  im  ee&reiben 
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tDcf)l  geübt  fycmen,  waren  gleic&faD*  befc&äftiget,  feine  Sfuffl&e  in*  reine 
ju  brinaen.  {ticrbe?  tfT  ju  merfen,  dag  man  diejenigen  tftotariennann* 
te,  welche  mit  gcmificn  Sftoten  und  feljaracteren  ju  treiben  muffen,  t>on 
tenen  ein  jede*  Setzen  ein  befondere*  <2Bort  bedeutete,  und  welche  da(>et 
eben  fo  geföwinde  (treiben  fonnten ,  al*  man  redete.  Librarii  aber  wo* 
ren  diejenigen,  welcbe  jierlicj)  und  fauber  trieben.  £)ie  (Erfindung,  mit 
folgen  Seiten  ju  fcr)reiben,  legen  einige  dem  €nnio  bep,  andre  galten 
fcen  $nro,  einen  jgrepgelaffenen  deööcero,  andre  den  Slquila,  einen 
^epgefa(Tenende*$ftccana*,  für  den  Urbeber.  «Dtan  bediente  ft$  in  de? 
erften  ebrifrlicben  Äircfce  diefer  gtyreibarr«  um  die  Ietyen  Steden  der  SÖtärf 
tprer  aufzeichnen.  «Kit  einer  folgen  Söepbülfe  meiste  Origene*  mit 
feinen  grojfen  £rf  Inningen  und  Commentariiä  im  3<tbr  229.  den  Anfang. 
3uerjt  fcfcrieb  er  fünf  $l>eile  über  den  €t>angelijten  3obanne*,  und  na$« 
f>er  noeb  oct>tc  über  die  ©c£6pfung.  €r  erflärte  auefc  die  erflen  fünf  unö 
iwanjifl  ^falmen  &aoidtf,  und  die  Älaglieder  Qeremid. 

SDiefe  und  andre  Arbeiten  ju  sollenden,  fyatte  er,  fowol  al*  andre 
cbriftlicbe  Sehrer,  unter  dem  Äapfer  SUerander,  die  fäönfte  SRufje,  und 
die  befre  ©elegenbeit,  indem  diefer  Äapfer  den  Cfyriften  fo  gewogen  mar, 
dafj  er  t>on  fielen  für  einen  beimlicben  €^ri|Ten  gehalten  wird,  tiefer 
tapfer  l am  febr  jung,  nämlich  im  3af>r  222,  und  jwar  folgender  ©e*  J&er  Jfctfrt 
ftak  iur  Regierung.  ^a<ft  dem  Caracaüa,  welker  feine*  b6fen  ^egu^g«  <t 
ment*balber  umgebracht  worden,  regierte  juerft  Sflacrinu*,  und  M^^SrnStu 
I>er  «öeliogabolu*.  ^etl  aber  der  lefcte  an  ©raufamfeit  und  unnatürfu  8  * 
c$cn  Wjtern  den  Wero  felbfr  übertraf,  und  endlich  au$  feinen  Suwerwand* 
ten,  den  jungen  Silerander,  umbringen  wollte,  der  bereit*  ju  feinem  9}ac&* 
folger  in  der  Regierung  ernannt  worden,  fo.  ward  er  oon  dem  $rieg*ljeer 
erfragen,  und  fein  Ä6rper  nebjt  dem  Vietnam  feiner  Butter  duref)  die 
©äffen  der  ©tadt  9tom  gefcfcleppt,  und  endlich  in  die  Spber  geworffen. 
hierauf Tefcte  man  den  Sllerander  in  dem  fed^ebmen  3«bre  feine*  2tlter$ 
eiuf  den  $l)ron.  tiefer  t>ortrefiicbe  Äaofer  war  mit  groffem  gleijfe  i>on 
feiner  tugenDbaften  Sftutter,  der  Sttammaa  erjogen,  welche  i^m  auebfo 
gute  ©edanfen  oon  der  cl)riftlicf>en  ^Religion  eingeflößt  fyatte,  daß  die 
€l)rijten  unter  feiner  Regierung  in  aller  erwünfebten  Datbe  lebten.  £am> 
pridiue,  ein  f)epdnif$er  0fribent,  bejeuget,  daß  diefer Äapfcr  aHeSSftor* 
cen  in  feinem  €abinet  die  groffen  #clden  angerufen,  welche  na<$  ihrem 
V£ode  unter  die  ©ötter  geregnet  worden,  und  dnfj  er  ein  gleiche*  in  51b» 
fiebt  auf  die  ^eiligen  getfjan,  unter  welche  er  den  Bpollomuin  Cyana« 
11m,  3iiffum  CbuRtnn,  2tbrabam  und  tDrpbeue  gerechnet.  3<*er 
ijr  na$  dem  ^Jericfct  eben  diefe*  e>fribenten  gav  willen*  gewefen,  (j-ljrijto 
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einen  Tempel  aufzurichten,  welche*  auch  #aDrianu*  n>un  motten ,  iwi 
oon  er  at>er  t>urct)  Die  ihm  Dejjfali*  gegebenen  ^orfhllungen  abgehalten 
worein.  *)  <3ßie  auch  Die  Cbrijtcn  einen  gemiffen  ^Maft  ju  ihrem  €5of 
te*Dtenfte  eingenommen  Ratten,  unD  einige  ©afrmirthe  fcehaupteten,  Da§ 
Der  ^lalj  ihnen  jugcljorr ,  fo  antwortete  Oer  tapfer:  ££*  tfi  befiei>  oaf 
man  (ßcDrt  an  einem  folgen  (Drte  Dienet,  ee  gefefeebe,  auf  weUfcc 
21«  e?  B?oÜe,  aU  batf  man  ;,n  bemfelben  ein  BPirtbebaue  h^Cr. 

Weht*  Deftoroeniger  ftnoct  man  Doch ,  Dag  einige  bep  Dem  Anfange 
Der  Regierung  Diefc*  tapfer*  De*  £oangelti  halber  Eingerichtet  morDen; 
unter  Denen  auch  Der  römiiebe  $Mfcf)of  ^Califtue  beftnDMcb  tfl  -$)iefe* 
aber  gefebabe  ohne  ^ormifien  De*  tfapfer*,  auf  Antrieb  feinet  ©Hrüfter, 
unter  Denen  fi<$  Damals  Die  bekannten  3uriften,  Qabinus,  Ulpianu«, 
Paulus  unD  iVtabefftmie  befunDen,  melcbe  Die  (Ehnften  jagten,  meilfte 
Dtcfclben  alö  fo!d>e  l'eute  anfaben,  We  mit  Der  Seit  Da*  alte  romifche  @e* 
fe(j  über  einen  Raufen  merfen  mürDen, 

3d>  Pebre  teiltet  ju  Dem  (Di  iejenee  jurüefe,  beflen  ?baten  unD  2te 
leiten  einen  großen  Sbeil  Der  Äirchenbiftorie  Dicfe*  3af)rhunDert*  einneb* 
men.  Ob  Derfelbe  ftch  gleicb  unter  allen  anDern  Vebrern  unD  Sfribenten 
Der  Damaligen  Seiten  Durch  feine  ©elebrfamfcit  unD  Schriften  am  meinen 
hertoortbat,  fo  mar  er  Dorf)  in  Dem  45-  3abr  feine*  Alters  noch  fein  ge> 
meibeter  $rie(ter;  fonDern  er  nabm  feiere  <2BürCe  ertflich  in  Dem  230. 
3a()r  nach  €hri(H  Öeburt  an.  £)iefc*  oerDrog  Den  Wc&of  wm  hieran* 
Drien,  fcemen ins,  meil  Derfelbe  entmeDer  über  Die  ^erDienfre  De*  Ori* 
gene*  eiferjTichtig  mar,  oDer  meil  Origene*  oor  einigen  3a*>ren  eine  ge* 
miffc  $f>at  begangen  hatte,  Die  bt^t>er  verborgen  geblieben.  S)ie  $bat  be* 
fhinD hierinn:  QBie  Origene*  annoch  jung  mar,  unD  Da*  Sunt  eine* 
Catecheten  oerriebtete,  moDurch  er  ui  einem  täglichen  Umgang  fomol  mit 
Dem  meiblichen  al*  mdnnlichen  @efd)lecbte  oerbunDcn  marD,  fo  faßte  er, 
Ar-  ,»*iUm  P^Öe9cn  öUe  93erfuchungen  in  Sicherheit  $u  fefcen,  Den  feltfamen 
mt f  Anci&ft  /  fi*  felty*  ju  cafrriren.   S)enn  meil  er  in  Diefen  3abren  mehr 

fid)  fcii)jL  €pfer  al*  iftachDenfen  befajj,  fo  erftärtc  er  Den  Spruch  in  Dem  £h>ange* 
lio:  kniffe  baben  fid>  \eibft  t>cif<t>nirten,  um  Dee  Amimclieidpa 
Milien,  gar  ju  genau  Den  nach  SÖuchtfaben;  unD  bilDcte  ftch  ein,  c* 
fep  ein  DerDienjtlich  2Berf ,  eine  folche  $batau*umben.  ©iefe*  mart>  itv 
Defien  fehr  lange  unD  auch  Don  Dem  Söifcbof  ©emetrio  geheim  gehalten, 
melcher,  Da  ibmDiefe*  ju  Ohren  fam,  ftch  nicht  genug  über  Den  £pfer 
Diefe*  jungen  «Wanne*  munDern  fonnte,  ob  er  gleich  Die  $hat  «n  fich 

felbft 
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felbfl  wrDammte.  (Ditejene*  tMtttt  entließ  ou<$  fclbft,  Dag  et  in  Diefem 

©tiicf«  girret,  unb  wiDerlegte  Dtefe  SrfUrung  m  «Söorte  Der  ^Dangelij 

in  feinen  eignen  £ommentarien.  9JBte  er  aber  in  feinem  45.  3a*>r  J»m 

9kiefreraeweibet  warD,  fo  machte  iDemetriua  tiefe  bieder  verborgene  »pi- 

ftorie  öffentlich  begannt,  unD  befdnilDigte  Diejenigen,  weld;e  it>n  orDinirt 

batten  /  Dag  fte  Die  Mivdjenrtfcipltn  ubertreten.  £Mefe£  gab  ©elegen*   <H5irD  »cn 

£rit  ju  &erj$ieDenen  <Streitigfciten,  woDurcfc     $ird)e  eine  lange  3eit  be<  bem  2>crrc* 

unrufeiejet  watD.  Stoffe*  Der  3rregularitet  bep  Der  DrDination  De*  ©rvtriowrfoißt. 

ttene? ,  befcfcwerte  ftd)  ^Demetrius  auefy  über  &erf<(>ieDene  3trt()ümer,  Die 

in  Deffen  (äc^riften  angetroffen  würDen,  unD  i)\dt  würflig  einen  €on# 

tent  \>on  DerfcftieDenen  35tfd>ofen  unD  ^rieftetn,  um  Diefelben  ju  untere 

<&en.  3n  Diefcr  Qßerfammlung  wurDen  Die  Triften  btt  (Eigene*  für 

irrig  unD  antfogig  evftärt,  unD  man  legte  tym  &ugleid>  felbjt  auf,  fia)  Des 

Sebramtf  ju  begeben,  unD  SlleranDrien  ju  terlaffen.   *Di*Kfen«  &og 

Demnad)  au«  vllcranDrien  hinwea,  unD  begab  fi$  nad)  (Eäfarea  im  jüDif 

fa)eu  CanDe.  ©lei<$  Darauf  warD  noc§  ein  anDreä  (Eoncilium  in  Sfegpp« 

tm  gehalten,  in  meinem  man  Den  Criaenetfgar  abfegte  unD  in  Den 

Söann  tbat.  •• '        ,  •■' 

S>ie  Qrrtbümer,  we!$e  man  ü)m  infonDcrf>eit  jur  £afr  legte,  waren 
in  feinem  $ractat  -nt^a^xm  befinDlicfc,  in  welcher  ^rift  er  eine  5tnlei# 
rung  iur  @otte$gclal;rbeit  gegeben  batte.  <2&ix  baben  Daoon  gegenwär- 
tig nur  eine  Ueberfcfeungoon  Dem  Äufinne,  welcher  bezeugt,  Dag  er  in 
tiefet  QBerfion  allcä  auägelaffen ,  waä  mit  Der  2el>re  Der  Grefte  nkfctüber* 
etnfommt.  UnD  Dennoch  finDet  man  auflfer  Den  g4^en,  Dag  Die  £nge| 
mit  fubtilen  Leibern  begabt  ftnD,  Dag  ®onne  unD  Sterne  (Seelen  baben, 
Dag  Die  SßerDammnig  ni<f>t  enMg  wctyrenD  fep,  Dag  Die  b6fen  ©eiftcr  unD 
Die  QJerDammten  naej)  einer  langen  dual  eine  €vl5fung  f>offen  Fönnen, 
no$  oerfc&iefcene  anDre  Sföepnungen,  welche  Der  £ebre  Der  Äircbe  wiDer* 
fpred)en.  <2Bßtctr>ol  man  Dabep  Dem  <i}ngenee  Die  ©ereefirigfeit  mug  wie» 
ferfabreri  laffen,  Dag  er  Dfefc  (Säfje  nierttanDen  aufgeDrungcn,  fonDern 
Wog  afe  feine  eigene  ©cDanf en  vorgetragen ,  unD  fol$c  Dem  Urtbeil  Der 
Äircf)e  unterworfen.  £)iefe  3rrtbümer  fiinDcn  nacfybcr  Diele  Sinbänger, 
weil  iDngenea  in  einem  öroffen  Slnfeben  war,  unD  verurfaebten  eine  grofi 
fe  Unruhe  in  Der  Äircjje,  wie  id)  naebb«  jeigen  werDe.  cDnctenee  fclbfl 
f)ielt  ftet;,  nac^Dem  er  feinen  ^i^  in  Dem  jüDifcben  CanDe  aufgcfcblagcn, 
gröfrembeilä  ju  €c\farca  auf,  unD  t-ermefyrte  Die  Slnjaf>l  feiner  (Ec^üler, 
unter  Denen  einer  tarnen*  iCbeoöcnie  befinDlic&  war,  Derna<bberv0rc» 
ejortw ,  mit  Dem  gunamen  (LbauntÄtri-tjne  genannt  warD,  weil  er  fer>t 
oiele  QBunDer  foDgetljan  baben.  *)  SnDlic^ 

•)  criGorivs  fyßemts  in  vifa  Gregor  Ii  Tbaumaturgi.  s  , 
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©iDttdfr  toarD  Der  grofie  greunD  Der  Cyrillen,  Der  Äapfet  »Icjrmi« 
fcer,  na^Dem  er  überau*  rufjmlic^  regieret,  in  einem  aufrufjr  Don  Den 
<3olDaten  erfölagen,  tinO  3uliu$  Sftariminut?,  ein  $f>racier  t>on  ©e* 
burt,  gelangte  23$.  an  feiner  <£tatt  wieder  jut  Regierung.  Sttit  Dem 
SoDe  äleranDer*  ijatte  Der  §rieDe  unD  ^BoblfanD  Der  cfjriftlicfcen  £ir<$e 
ein  €nDe.  $)enn  e*  entftanDe  eine  ^eftige  Verfolgung  unter  Dem  ©Jari* 
mimtf,  roekfcer  S3efef)lgab,  alle  Diejenigen  ju  töDten,  Die  Der  Äircfcen 
entroeDer  al$  Sefyrer  oDer  Slelteften  oorgefefct  waren.  Sttan  meont,  Da? 
tiefet  größtenteils  aui  #a§  gegen  Den  Dorigen  Äaofer  gefc&efyen ,  »eil 
Derfelbe  fiefc  Den  griffen  fo  geneigt  erroiefen  fjatte.  •)  23ey  Diefer  QSer* 

Esting  murDen  oerfcfreDene  Äircfcen  Derbrannt,  rooraue*  man  |tef)t,  t>aS 
ie  €l)riften  Damal*  f<$on  öffentliche  Vetfammlungtf>£<tofer  gehabt  fea* 
frem  Einige  glauben,  Da§  Diefe  Verfolgung  Dem  Certtiüiano  Slnlag 
gegeben ,  Da$  bereit  oben  angeführte  S3u$  de  coron«  militi»,  **)  ferner 
einen  $ractat  Don  Den  Verfolgungen ,  unD  no<&  einige  anDre  2lb< 
^anDlungen  ju  entroerfen,  n>eldpe,  roie  man  mepnt,  feine  legten 
Triften  geroefen,  tnDem  er  aflem  Vermuten  na#,  um  Diefe  3<it 
gejbrbcn,  ob  man  gleich  Da*  3a(>r  ni$t  ju  beftimmen  n>ei*. 
^0  viel  1(1  gett>ifj,  Da&  er  ftet)  na$f)er  oon  Den  «Kontanijlen  getren* 
net,  unD  feine  eignen  QJerfammlungen  gehalten.  (Beine  Slnbänger 
luurDen  SertuHianijten  genannt,  unD  Diefe  Trennung  rührte  bis*  auf  Die 
Seiten  2liiaulttni,  Da  fte  fi$  roieDer  mit  Der  Äircfce  bereinigten.  <£o 
lange  Die  Verfolgung  unter  Dem  Sttarimino  nxtyrte,  bielte  ftcfc  ^ligcne* 
ju  ÖÜfarea  Derborgen  auf,  unD  et$  ift  roaf)rf<$einli<$,  Dag  er  um  Diefe 
3eit  feine  Aufmunterung  jur  freuDigen  33ePenntnifj  Deä  (Eoangelit  gefebrie* 
ben.  QeDocb,  Die  Regierung  Sttarimini  roar  Don  Feiner  langen  SDauer. 
S)enn  roeil  Derfelbe  ft$  Durc^  feine  ©raufamfeit  immer  vertagter  machte, 

fo 

•)  2onar ai,  in  Maxim*:     **)  3JW  fttcftt*  geptfttfnuS  «ntonlnu«  ?ardcaH« 

oen  @ ol Daten  (in  Scftfrenf  (Donatio)  &u  fleben  befohlen /  nnD  Der  Xribunu«  fol» 
CÖeö  au«  teilte  /  int>em  er  etnea  jeben  ©olbaten  befonbeto"  111  fid)  vi  ff,  fo  trat  rat* 
114)  einer  Oor  t^n,  Der  ben^orberfraaj,  (Uureim  calrrenfem)  Den  bfe  anb<TH  auf 
öen  Äopf  trogen,  in  Nr  J)anb  Meto,  »uf  ^(fragen ,  warum  et  blffe«  tb«0  «nt» 
»ortete  b<r®olba{,  mdlrrrin^rtfi,  unDiöm  olfonid}t  erlaubt  fco,  folgen  Äto«i 
auf  Dem  Raupte  40  tragen :  Vorüber  er  aber  aU  einer,  ber  Die  ©6 «er  v er laffen,  i« 
(Strafe  in  £lrrefi  genommen  würbe,  ©tolle ,  £eben  Oer  Ktrcbent^tec  Ub.  I. 
Part.  III.  Cap.  I.  f  XII.  2Kd'r  ia  feinet  Dijftrt.  crittanc  touebant  TertuWtm  et 
j'cs  ouvmtjt  p.  17.  urtr>d(rt  folj9<n^crgf^Ai(  Neroon:  Ut  Qrtbod»xet ,  qmirirem* 
far  In  fenotnelter  la  ferfeentim,  hfamertiit  1*3  wn  de  ce  foldat ,  cum**  am- 
frmde*tt  et  xenaairt.  Mais  let  Mtmtanifles  lui  don*?re*s  de  grandt  apptam- 
dijfements,  et  Tertnllitn  entrefreud  d  m  ftirt  99h  U  jujlitt  dans  et  Uvrt  de  U 
c—r*me  dm  foldat. 
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ft  «regten  einige  einen  SlufftanD  miDer  i&n,  unD  er  marD  enDlic*,  Da  a 
eben  Die  etaDt  äquileja  belagerte,  in  feinem  Seite  erfragen  an  feiner 
©ttttt  marD  ©orDiamtf,  ein  junger  £err  *on  13.  3abren,  mieDerjum 
Äapfer  aufgerufen. 

Dem  $oDe  SDJariminf  famen  t>erf#ieDene,  mela)e  ftcfc  jur  Seil 
Der  Verfolgung  verborgen  Ratten ,  mieDer  jum  QJorfc^cin.   Unter  Dcnfel* 
ben  mar  auefc  (ffrecronue  beßnDli$,  welcher  megen  feiner  ©abe,  <5Bun^  ©rcaorfuf 
Der  ju  tbun,  EbaimMturcjite  genannt  marD;  »eil  Derfelbe,  Dem  s33ericbt£&aumatu* 
naa),$Berge  verfemen,  Den  Sauf  Der  Stoffe  auftauen,  @een  auttxodntn,***- 
unit)  anDre  Dergleichen  <2ßunDer  verrichten  fonnen,  fo  mar  er  ju  9toicäf<u 
reen,  »ofelbtf  er  Da*  23ifcbojJt$amt  befleibete,  in  einem  foldjen  SJnfeben,  Dag 
man  niebt  Da*  geringe  obne  feinen  QBillen  vornahm,  meiere*  au*  feinet 
&ben*befa)reibung  erbeüet,  Die  n>ir  Dem  (Stegoiiue  Hyflemis  ju  Dan* 
ten  haben.  i 

£)er  junge  tapfer  ©orDianu*  marD  von  Den^olDaten  auf  21nl>e&en 
feinet  93ormunDe*,  De*  tyfyilxppM,  im  3af>r  244.  get6Dtet,  morauf  flefr 
tiefer  De*  üCapfertbum*  mieDer  bemdcbtfgte.  €mige  glauben ,  Dag  Diefer 
Wtppu*  ein  beimlicber  QTt>rtfr  gemefen,  welche  SBepnung  icb  Dabin  aejtellt 
fan  laffe.  <2B enigtfen*  mar  Diefe*  eine  fcblccbte  $robe  De*  £briftentl)Utti*, 
ta(j  er  fieb  Den  <2Beg  jum  $bn>n  Dura)  Den  ?DiorD  De*  jungen  ©orDiani 
babnte.  ^0  viel  ifr  übrigen*  gemig,  Dafj  er,  fo  lange  er  regiert,  Den  £bti« 
jtenfebr  gemogen  gemefen,  me*faü*  ftct>  aud)  Die  &irc$e  einer  voUfommnett 
9\uf>e  rubmen  fonnte.  SMefe  $errlicbfeit  aber  mdbrte  nur  bi*  auf  Datf 
3abr  249,  Da  er  aua)  erfragen,  unD  fein  ©oljn  JÖeciu*  micDer  Zapfet 
marö. 

3u  Diefen  Seiten  murDen  unter  Den  Triften  febr  viele  <£treitigfciten 
wegen  De*  göttlichen  ^ßefen*  rege.  <£olcb«  veranlagte  einer,  tarnen* 
Hoetuß,  melcber  lebrte,  e*  fep  nur  ein  einige*  felbftfWnDige*gcttlicbc*9ße<  Woctianer. 
jen,  »elcbe*  Drep  tarnen  babe,  QSater,  <Bobn,  unD  ©ctfr.  £)iefe*  babt 
al*  Der  <$ater  im  alten  $eftament  Da*  ©efefe  gegeben,  im  neuen  fep  e*  auf 
Der  ©olm  Sftenfcb  morDen,  unD  al*  Der  beilige  ©eift  über  Die  2u)oftcl  ge* 
fommen.  ©Ott  Der  Vater  f>abe  Da^er  aua>  gelitten ,  »e*fall*  feine  Sin* 
Wnger  Patripafiiani  unD  Theopafchitae  genannt  murDen.  -£iefe  Eebre  Patripafliani. 
marD  nacb  einigen  Qabrcn  Durcb  Den  Öabeuuio  erneuert,  Deflen  (Spület 
Den  Warnen  Vniomten  erbielten.  Vmonitea. 

£>edu*  mar  ein  Qtxx  von  groffen  €igenfcbaften.  SSeil  er  aber  gleicb 
im  Anfange  Den  €nt)"cf>luj  fafjte,  alle  diejenigen  gebler  ju  verbeffern,  mel* 
a)e  ^bUippu*  in  feiner  Regierung  begangen,  fo  begrif  er  Darunter  aucbDie 
öuntf,  meiere  Derfelbe  Den  £f>ritfen  ermiefen,  unD  erregte  Da&er  eine  bef* 

SR        ..  v.  rige 


Digitized  by  Google 


>lgung  n>iber  bieÄtrc&e.  Ctpuanue,  welker  ft#  Damals  burej 

..brfamfeit  unbSugcnben  anfieng  bermjutbun,f<breibt  Diefc  QSet* 
p  Den  eünben  Der  €bn|len  ju.    £>ic  klagen,  tt>cld>e  er  barubef 
>rtc7  befhmben  barinn :  &te  Cbnfien  waren  unter  |td>  felbft  unefc 
_it«f  unb'oem  Örolje  ergeben,   fcte  <BeiflUd)Uit  fey  in  ii>vem  2ttme 
träge  unb  na^laßtej,  Die  Weiber  fa}möcften  ff     unb.  bie  VHanner 
?:  fammten  u>re  25avte  unb  2luejenbraunen.   lllan  Üefife  fta>  mit  ben 

fceyben  in  bcoerbwnbntfle  ein,  man  üevliefie  bie  Einfalt  bee  <ölau* 
bens,  tmb  perftele  auf  AÜeibrtnb  Qtvettictreiten  uno  WortrUiege.*) 
5&an  fann  barau*  einigermaßen  abnehmen,  wie  Die  £bri|ten  ju  ben  bama* 
ligen  Seiten  befebaffen  gercefen,  unb  n>ie  febr  fte  bereit  t>on  ber  alten  £au* 
terfeit  abgewichen.  *t:& 
©ToffcSBd«  ©eciu$  ließ  gleich  ben  bem  Antritt  feiner  Regierung  eine  QSerorb* 
tikm  » <  *  nung  wiber  bie  €bri(len  berauägeben,  unb  fd>tcftc  folebe  allen  ©ouwrneur* 
«trtgni  Btttcr  jn  ^n  ^rot>injen  ju. "  Me  obrigfeitlicbe  Verfemen  h>aren  bierauf  befebdf* 
s '  ttget ,  bie  Triften  aufjufueben  unb  ju  beftrafen :  Söalb  mürben  fic  entbatf» 
ptet,  unb  balb  üerbrannt.  Einige  rourben  uon  »üben  2J)i«*n  aerri  ]en, 
anbre  aber  auf  bie  gelterbanr"  gebraut.  Einige  mujjten  auf  einem  gluen^ 
ben  @tuf>l  f«^n  unb  alfo  verbrennen.  3a,  man  mar  bemubet,  neue  $b> 
ten  Der  harter  unb  £luaal  audfünbig  jumacben,  trenn  man  fabe,  ba§ 
bie  ^tanbbafngfeit  ber  SDldrtprer  bureb  bie  aleen  niebt  fonnte  befiegt  roer* 
ben.  Hieronymus  fuhrt  baten  jn>e»  Krempel  an.  Stacbbem  ein  täte* 
tprer  mit  ber  größten  SreuDigfeit  alle  Birten  Der£tuaal  auSgefltanben  hatte, 
fb  lie§  man  ihn  naef t  mit  £onig  übetfrreia)en,  unb  ibn  fobann  mit  jufam* 
mengebunDenen  #dnben  in  bie  <2>onne  legen,  bamit  er  t>on  ben  gliegc» 
unb  anbern  Ungeziefern  m6cbte  gemartert  roerben.  €in  anbrer  warb  auf 
fblgetibe  2frt  uerfuebt:  SD^an  legte  ibn  auf  ein  meiere*  Söette  in  einem  f$&* 
tien  ©arten,  unb  febief teeine #ure  wn  einer  ungemeinen  <S*onbeit  ju 
jbm,  »elcbe  tbr  dufierflea  anmenben  mußte,  um  ibn  jur  ünjuebt  ju  wUU 
ten.  ©er  Sftdrtprer  aber  big  pet),  um  Diefer  93erjucbung  ju  roiberfleben, 
ein  @rucf  t>on  ber  Bunge ,  unb  frie  folebeä  ber  £ure  ins  Wicbte.  £ur$, 
bie  OBerfolgung  waefb  groß,  ba§  man  glaubte,  Die  3«t  fep  gefommen, 
ton  rcelcber  Cbrifht*  fagt,  baß  au*  bie  gutfermtylten  würben  »erfütyrec 
»erben,  trenn  etf  m&gjicb  rodre, 
-,?Änm'  ,  §ur  3«t  Wer  93erfucbung  fielen  au*  tpirflt«  »tele  üom  Glauben 
SlaSctSr  Ä^  ^im'Se  elItcn  Wbrt/"um  ber  harter  unb  Reinigung  juvorjufommen, 
na*  ben  b«>bnifcben  Siltdren,  unb  opferten  Dafelb|t,  wobep  fte  juglcicb 
faßten ,  bap  fte  niemals  €bri(lcn  ^etvefen.  ^iniae  lieflen  (i*  eine  Settiang 
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peinigen  unD  quälen.;^  enDlub  aber  liefien  fie  fta)  Doc^  übernunben,  unbter* 
khigneten  Qjriftom;'.  Sto-Reiften jftaraifftep .tiefen  UmfanDenam  leia> 
tetfen  »um  Abfall  geneigt,  •  ©nige  lauften  fiefr  Srepiettel  *on  t>ar  Obria* 
feit,  um  nfrfct  aufgcfuü)t  unD  angegriffen  ju  nwDen,  n>ela>e*  Anlajj  gab, 
totf)  man  Die  Abgefallenen  in  geroiffe  OrDmingen  teilte,  tvooon  icfc  nföf 
bero  reDen  roiU.  ^  Diefer  QSerfolgung  foll  Dics23c.Gebenbeit  mit  Den ©Uf 
benfebtäfern  gefcbeben.fepn,;.*«  fjj£  fieben&rüDer  in  einer  -£>6l>lc  uerfamra* 
let,unD  nacb  vielen  labten  in  Dem  #€rrn  ent|a)lafcn  anqetroffen  roorDen, 
mek&etf  naebber  ju  Der  gegenDe  von  Den  ^iebenfcfclafern  Anlag  gegeben. 
93ieleftof)«n  inWeSßalDer  unD<2Büften,  worunter  aueb  ein  junger  Sföenfa), 
Ramend  3>aulu*  befinDlia)  tvar,  Der  fia>  enDhü)fo  fct>r  jur  €infamfeit 
gen>&bnte,  Da§  er  befeblog,  feine  ganje  übrige  gebcntytt  in  Der  Qßüfte  juju< 
bringen.  <Er  envdblte  eine  i)6ble  unter  einem  Söerge  ju  feiner  QBofmung, 
morinn  er  einen  Brunnen  unD  einen  ^almbaum  fanD,  unD  blieb  Dafelbfr 
90. 3afcr,  bit  er  enDlicfc  in  einem  Alter  v>on  1 1 3.3a(>ren  mit  Zote  abgieng, 
£r  ifr  Dafjer  al^  Der  Urheber  Detf  £injieDlerleben$,  unD  au*  ein  ^ßater  Der 
€remiten  anjufeben,  meiere  mit  Der  Seit  in  großer  Anjabl  feinem  ^epfpiel 
gefolgt  ftnD,  unD  il>r  ganje*  geben  an  folgen  roüften  unD  6Den  Orten  *uge> 
bracht  baben. 

Unter  Denen,  melc&c  fieb  Damals  ©erborgen  gelten,  waren  auejj  Cvpria* 
mrp,<0iceroriuö  Cbaumatiutjue,  unD  2)iOnyfiue2lleranDiinu6  befinD* 
lia).  ©er  erfte,  nemlicr)  Cyruianue,  war  ein  gebobrner  #epDc,  unD  fcatte 
e*  in  Der  SXeDerunft  unD  ^3r>ilcvfopf)ie  febr  roeit  gebracht.  &acb  einer  ge* 
nauen  Ueberlegung  aber  nabm  er  Die£el>re  £btifti  an.  £)ie#ei)Den  rout* 
Den  DaDurcb  fo  erbittert,  Dag  fie  ifcn  an  ftatt£pprianu*,€oprianu*  nann* 
ten,  unD  ibm  oormarfen,  Dag  er  f>oI>e  unD  eDle3Bi(Tenfcf>aften  unD  s23eg# 
fe  wrlaften,  unD  einer  nieDrigen  unD  tböria)ten  te|>rc  beigepflichtet.  **) 
3eDod),  £t>ptianu$licgficb  Dura)  Diefe  9ßerad)tung  ma)t  abfebretfen,  fon> 
Dem  blieb  unberoeglia)  bei)  Der  ernannten  ^abr^eit,  unD  aerfaufte  feine 
©üter,  um  Da*  ©elD  unter  Die  Armen  auesuitbeilen.  ©aDura)  fon>ol>l,  als 
aucf>  Dura)  fein  übrigblieben,  unD  Dura)  feine  grünDlic&en  ^i)Tenf<$aftcn, 
gelangte  er  in  Cartbaao  ju  einem  fold>en  Anlegen ,  Dag  er  naa>  Dem  $oDe 
©onati,  n>ela)er  fciefelbfr  $8ifa)ojf  gemefen  n>ar,  einhellig  im  3abr  24s. 
»ieDer  an  Deffcn  Stelle  em>at>iet  roarD.  €r  führte  aua)  Diefe*  Amt  mit 
einem  folgen  9fcu)me,  Dag  Die  £ira)e  mit  Vergnügen  fat>c,  Daß  fie  jia)  in 
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t)tefer  <2Babl  nid)t  geirret.  ®o  lange  Die  groffe  Verfolgung  unter  Dem 
©eciutf  wahrte,  hielte  er  fi$  ben  feinen  $reunDen  verborgen  auf,  unDfd>rteb 
biefclbft  verfdjieDene  erbaute  unD  troftvolle  Briefe  an  Die  SMenner  De* 
cbrifrlidjjen  ©laubenä,  um  fte  jur  SöeftänDtgfelt  aufjumuntern.  £r 
rtetb  aber  nid)t  lange  nac&fjer  mit  einigen  anDern  ©ei(Hid>en  ju  (Eartbapo 
in  einen  luftigen  Streit,  unD  mußte  eine  geraume  Seit  in  groffer  Unrubc 
jubrigen,  wout  Die  Verfolgung  unter  Dem  SDecio,  unD  jwar  auf  folgenDe 
Art  Anfa&  gab. 

SwifHtffit      <28te  Die  Verfolgung  annod)  wahrte,  fo  bitten  viele  Den  ©(auben 
»fi™  *  "verleugnet.  £)ie  Art  aber,  womit  fie  Diefetf bewerfttelliaet,  warbepeini* 
ÄbacfaUcncn  3cn  nic&r'  ^  onl)ern  roeniaer  frrafbar.     Ueberbauvt  wurDcn  fte  Lapfi, 
b       '  oDer  Die  Abgefallenen,  genannt.  Einige  von  tbnen  eilten,  wie  ia)  bereit* 
oben  angezeigt,  um  Der  harter  juvorutfommen,  felbft  nad)  Den  bepDni* 
feben  Altären,  unD  opferten  Dafelbft  nicf>t  nur,  fonDern  verleugneten  aueb 
Sacrificari.  <J^f>rtiilum.    £Mefe  waren  am  (rrafwürDigjten,  unD  wurDen  Sactificiti  qe* 
nannt.    AnDrc  ubergaben  Die  beilige  ^ebrift,  um  Diefelbe  ju  oerbrennen, 
Traditore$.unD  erbielten  Den  tarnen  Traditores.    AnDre  gaben  ©elD,  um  von  Der 
£luaal  befreiet  ju  werDen,  unD  befannten  Dur$  «ne  ©cfcrift,  enrroeDer 
abwefenD,  oDer  gegenwärtig  vor  Der  Obrigf eit,  Dag  fte  feine  CbrijUn  »a* 
,:    ren,  worauf  tbnen  ein  ßcugni§  (Libcllus)  gegeben  roarD,  unD  Diefe  nannte 
Libellaric».  man  Deswegen  Ubcüdticos,  £)ie  legten  waren  Diejenigen,  welche  ftcb  Durcfc 
fcie  ©roffe  Der  Starter  überwinDen  lieflen,  unD  £bri]Tum  verleugneten. 
5)iefe  fonnten  am  leicfote|ten  Vergebung  erhalten.  <3ßtc  Die  beftigfte  Ver» 
fblgung  aufgeboret,  y>  verlangten  Diele  Don  Den  Abgefallenen  wie&er  ju 
©naDen  unD  in  Die  ©emeinffcbaft  Der  Äircben  aufgenommen  |tt  werVeri. 
SiBcil  aber  Cypriant?*  SßeDenfen  trug,  in  tf>r  SÖegebren  ju  willigen,  fo 
wanDten  ftcfc  Die  Abgefallenen  an  Die  £onfejjore$  oDer  ■äJMrnjrer,  um  tr>re 
Vorbitte  in  Dtefem  (fctuefe    crbalten.  Einige  Don  tiefen  SBtörtprern  lief* 
fen  fieb  auc^autf  SftitleiDen  bewegen,  unD  baten  Den  Cypi  tarnte,  if>nen 
fblcf;e$  ju  verftatten.  ©ntge  ^riefrer  aber,  welche  unter  Dem  (Cyprtantifc 
(hinDen,  giengen  noeb  weiter,  unD nabmen  Diele  von  Den  AbnefaUenen  of>ne 
feine  £rlaubnifj  wirflid>  wieDer  an,  obne  Diefelben  vorder  ju  Den  Damals 
üblichen  ^tuffen  Der  Soujfe  anjufyaltcn. 
Cwrtomi«       darüber  befebwerte  ftcb  Cyprianim  in  verfcbtcDenen  Briefen,  unD 
Uten  bic  5U»f-  jetgte  nid*  nur,  waö  ein  33ifä)off  für  SKecbt  unD  ©ewalt  in  Äird>enfacf>cn 
ffiwff    ^^e'  fonDern  er  taDelt  aueb  Die  gar  ju  grofie  Sftepnung,  welche  Dic3ftar* 
¥  '   tpret*  von  ftcf>  felbft  begten,  inDem  fie  mepten,  wenn  fte^iünDen  erlieflen, 
fo  fei;  cö  eben  fo  gültig,  <xü  wenn  ©Ott  felbu  Die  (£ünDen  erlajTe,  Da  man 
to^,  nad)  feiner  ^mffcf)  c,  einen  a  voi )  cnUn  terfa)  ieD  unter  Diefen  bepten^a  n 
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lungen  mac&en  muffe,  infonDerljeit,  Da  t>erf<bieDene  £onfefFöreevoDer$*är* 
»rei,  nidjt  mit  Der  gmfuftt  unD  tErfabrung  m  £ir$<nfa«en  begabt  wd* 
ren,  Der  mit  tyrem  ©fer  uberein  fäme.  S)enn  einige  fcbienen  fia)  nidjt 
fowof>l  Deßwegeh  Den  Qßerfolgungcn  ju  unterwerfen,  unD  DieSÄarter  aufr 
mfter>en,  ran  €bn|rum  ju  benennen,  unD  Die  ©laubigen  Dur$  ibr  93ei>* 
fpiel  ju  ftarfen,  ab  fi<$  oielmebr  eine  ©ewalt  m  &irct>enfac&en  ju  erwet* 
ben.  UnD  Diefe  £itdf eit  fucfjt  Cyprtantto  ntcfrt  mir  in  feinen  Briefen,  jbw 
lern  aud)  mfemem  *8ucf)e  oon  Den  ©efallenen  ju  bejhreiten.  <5)enn  in  Die* 
fem  ^abrluinDert,  Da  fid>  bei;  Dem  auflerlicben  glor  ter  Treben  unter  Dem 
2tferanDer  unD  'JMjilippu*  oerfc&ieDene  gebier  unD  <£c(jwad)beiten  unter 
Den  ebriircn  unD  in  Der  Äira)e  einjufd)leid>en  anfiengen,  mußten  ft#  Die 
<$ater  unD  <£orfrebcr  Der  ©emeinen  wiDer  einen  geDoppelten  geinD  be* 
Tiwfnen,  nemlid),  wiDer  Die  Qkrfolgungen  Der«£>eoDen,  unD  wiDer  Die  eig* 
rwn  gebler  Der  <£t>rifren.  Cypi  tft  Der  erjte,  welker  Die  lefctern  recfic 
mit  (£rn|t  unD  SftacfoDrucf  ui  befrreiten  unternommen. 

f*j3n$n>ifcbcn  nafmi  Diente«  an  be»Den$b*iltn  immer  mefjrüberbanb. 
©ieSÜartnrer,  wel<$egewobnt  waren,  alles  ju  erhalten,  waä  fte  oerlang* 
ten,  faben  e*  al$  ein  llnbiüigfeit  an,  Daß  man  ibre  <2$orbitte  niebt  wollte 

äm  laflen,  unD  Cypriane  war  Diel  ju  bcbcr;>t,  al*  Daß  er  in  fbld>en 
cfjetiyfcie  fein  Stau  betrafen,  ©efelje  unD  Q5erfd>riften  annebmen  follte. 
3flbeffen  i>erfur>r  er  Do<$  bebutfam  in  Diefem  ^tücfc,  unD  erbolte  flef)  bei) 
anDern  ©emeinen,  infonDerbeit  bei)  Der  rbmtften,  SKacf)$.  ifl  merf* 
»ürDtg,Daß  $ier&mifd>e  ©eifHicbfeit  Darnnlö  nicf)t  nur  fein  bteb*rigeöQ$er* 
boltetf,  fcnDern  aud)  feine  £)emutf>  rühmte,  Daß  er  tbrem  SRatbe  folgen 
wollen,  ob  ergleicbfonft  niemanDcn,  als  ©Ott,  wegen  feine»  5lmte$  Steden* 
fa)aft  ju  geben  t>drte. 

Jüiciamra,  ein  SJtörtprer  unD  ^riefter  ju  Sartfjago,  trieb  Diefe  ©ac^e  e*rri6ra 
ttmanerepfriajten  wiDer  Den  Cyprtanuo;  unD  ließ  im  tarnen  aller  übri*  *«pW"^ret 
gen  SSMrtprer  folgenDcä  (^reiben  an  tf>n  abgeben :  2lUe  iMrryrer  ™  *w* 
ivnnfd)en  Dem  Cyprians  £eyl  unD  Begen.     XViftet,  Daß  wir  alle 
Diejenigen  in  unfein  Bctytrj  unD  ^rieben  aufgenommen  haben,  ix>e\ß 
4>e  eurfc  wegen  De ejenigen,  vt?aa  (te  nad>  iprem  2lbfaU  begangen, 
&e4>enf<fcafr  geben  fbüen.  VOit  wollen  jugleicb,  Daß  Dtefee  Q4>rek 
ben  Dmd?  eure  Xtoanff altung  Den  anbem  &ffötfffefl  mirgctbnUt 
teerDe.   Uebi  tgene  iviin|it>en  noir,  Daß  ibr  mir  Den  betligen  IH4ct^ 
rem  im6  ÄcBennern  Dee  Hameno  CbnfJ<  in  Jfricbe  unD  ^inigfett 
leben  m^ger.    Cvprtanue  aber  blieb  ben  feinem  Verfaß,  unD  hielt  ü 
für  eine  ^Öerwegenbeit,  Dergleicben  oljne  oorber  gegangene  Unterfuxbung 
\n  begehren,    ^r  ctuDecf te  nity  lange  nac^rper  feine  ©eDanfen  oon  Dem 
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t&      Äfc^ifferfe^  ©töte*  %aW\mbetß. 

Suciano,  Dag  Derfelbe  imarein  9Uter:@treit<t  3€fu€briffc,  htotel»: 
e*rift  nid)taenug  erfaßten,  tinD  <#>  öu*  ni^t  getieft  fw  mÄir^jcnp 
fachen  einen  Siebter  abzugeben,        'i v,.i '.       - w 

Slntfatt  aber,  Da§  Der  <5trett  fid>  enDKcfc  foüte  gelegt  f>aben,  fo  toarD 
fcerfelbe  oielmebr  immer  btftigw.  diejenigen,  mela>e  verlangten,  t>l>ne 
«He  SöeDingung  mieDer  aufgenommen  ui  merDen,  fa>rieben  aufö  neue,  unD 
jmar  im  Äamen  Der  ganjen  Äircbe  ju  Cartbago,  einen  Sörief  an  Den 
Cyprtanue,  mek&en  Derfelbe  aber  mit  groffcm^aa^Drutf  beantwortete.  *) 
€r  gab  ibnen  unter  anDern  Darinn  *u  oertfeben,  Daf  <tf  ibnen  Iricfrt  jutt* 
me,  im  tarnen  Der  ganzen  Äira^e  ju  (^reiben,  n>ela)e<  allem  Den  $öiftb5f* 
fen,  Der  ©ciftlicbfcit  unD  Denen  jufrünDe,  Die  eine  SöefWnDigfett  im@lau* 
trctt«tj»ig  ben  fcf>en  laflfen.  ^njmifcfeen  entftanD  eine  Trennung  in  DerÄircben;  roo* 
***  SteMUf.  ju  nooaruo,  ein  ^ricfter  ju  €artf)ago,  2lnla§  gab.  £>erjelbe  mar  ein 
gottlofer  unD  unrubiger  SDtann,  mela>er  niefct  nur  DorDem  Diele  Sftiffetba« 
ten  begangen,  (bnDern  aua>  t>or  furjer  geit  feine  fa)roangere  grau  fo  f>ef> 
tta  gefcfclagen  batte,  Da|j  Diefelbe  eine  unjeitige  ©eburt  jur  ^EBelt  gebraut. 
£)te  anDern  ©erheben  matten  ibm  Daber  Den  $roce§,  unD  molken  ju 
feiner  2lbfe&ung  unD  greommunication  fa>reiten.  <3gie  man  aber  eben 
im  begriffe  mar,  Daä  Urteil  über  fyn  ju  fällen,  fo  entfhmD  Diegrofifegßer* 
fblgung  unter  Dem£)eciu$,  moDur$  Die  afrifanifa>en  SMfööffe  serbinDett 
»urDen,  fta)  ui  oerfammlen.  S)amit  aber  VXovcuu*  aua>  im*f ünftige 
toer  Kentens  juoorfommen  m6a)te,  fo  fonDerte  er  fta)  t>on  feinem  Söifcfcoffe 
«b,  unD  befcte  aud>  anDre  auf,  ein  gleite*  ju  tbun.  9*act>Dem  ü)m  Diefe* 
gelungen  mar,  fo  mafte  erfia)  felbft  eine*  bifd>öfflia)en  2lnfel)en$  an,  unD 
orDinirte  Den  gtUafimum  ju  feinem  £>iacono.  r«* .>  <! 

tiefer  g elicißimuo  mar  nia>t  Diel  befler  gefinnet,  ale  Hot»4tue*; 
(5r  bemübete  ftd)  in  Diefcm  Streite  mit  Dem  Cypnamie»,  Die  ^art^rer  ju 
geminnen,  mcld)e  fia)  über  Die  Strenge  Deä  <Cypi  iamto  bcfc&merten,  unD 
auc&  Die  Abgefallenen  auf  feine  (Seite  ui  ueben.  €r  machte  atyb,  neb\\ 
nod)  fünf  anDern  ^riejrern,  eine  eigene  ^artben  aueV  unD  hielt  mit  Den* 
felben  befonöere  Sufainmen'funfte  auf  einem  &erge.  9JBie Cyprian»* 
naa>  einiger  Seit  in  Der  ©emetne  De«  tfelictpimi  ein  gramen  ju  b^ten 
müien*  mar,  fo  mollte  Derfelbe  ibm  feiere*  nia)t  uilaflen.  €r  marD  alfo 
nebft  feinen  Slnbängern  oon  Dem  (Cvpnano  in  Den  S3ann  getban. 

nopatus  aber  reifere  nact)  D^om,  unD  richtete  Dafelbjl  eben  fp  uicle 
Unruhe,  ale?  jfelictpimns  ju€artbago,  an.  €r  vereinigte  fiAbier  mit 
linem  anDern,  ^amenö  nopacianue,  unDmie  erel>eDem  in  flfrifa  Die 
^tort&ep  Im  Abgefallenen  gegen  Den  Cypvtanuo  geilten,  fo  bejc^merte 
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er  ftd)  nurt  m  9fom  Dauubtt,  Daß  man  gar    admD«.  mit  ibnerr  vrrfubw. 

3nnvif4>cn  roarö  C*rneltw,  nacfcDem.Der  bif^otfitc^c  eiölu9loni;i^ 
©tonarbe  unbefefet  gemefen  mar,  im  3at>i»2S i.tmeDer  um s3tföoff  crmcuV 
kt  (Öegeti  tiefe  äßabl  protefiirte  Ho&artamis  umm^uejlict), unO  imuD<   x r e nnung 
tencb|t  Dem  iv  r  u>  aüerf>anD  falfcfce  ^efcfmlDiguugen  roiDtr  Den-Cori  3to»atia* 
nelhie  auf  Die  3>iJm.  igr  fagte  unter  anDern:  €r  fep  ein  Lit*llaricus,  et  * 
babe  ftcfc  ein  Seuguiß  von  Der  ObrigFftt  für  ©elD  gefauft,  unD  mit  ver* 
fa)ieDenen  &t|c|>öjten  ©emeinfebaft  gepflogen Die  mäbrenDer  Qßcrfblgung 
otn©öfcen  geopfert  batten.  £)aDurct>  machte  er  foroofcl  viele  (EonfeftW, 
al*  anfcre  von  Dem  (Cornelia  abfpenftig,  unD  ließ  ft<$  enDlic{>  felbfr  mm 
römifeben  W4>off  woben,  nacbDem  er  vorber  Die^ßabl  DesCornelü  fftc 
ungültig  cvfldret,  ungeachtet  Diefelbe  von  DemQBolfeunDDer  ganjen  römi» 
faVn  ©eiftlicbftit  gefc^eljen  mar,  Die  Damals  au$  46.  ^rieften,  7.  £)iaco* 
ni$,  7,  UnterDiaconiev  42.  Slcolutben,  5  2.  £rorcijten  unD  gefern  beftimDe; 
vi*r  fieng  an  öffentlich  ju  lehren ,  Daß  Diejenigen  niefct  wieDer  in  Die  ^irebe 
tonnten  aufgenommen  merDen,  welche  einmal  jur3eit  Der  QSerfolgung 
abgefallen ,  ju  wa*  für  einer  2lrt  Der  23uffe  fte  fi$  au$  immer  erfldren 
motten.  €r  verDammte  Diejenigen,  roelcbe  ftci>  mm  jtveptenmaje  tvieDer 
t>crt)<pratf>cten,  unD  feine  SlnMnger  nannten  fiebcachari,  oDerDie.Sleinen, 
unt)  trugefi  meiffe  £lciDery  mm  gcicbcnDir  £mug£eit  unD  UnjcfmlD.  Qkr* 
föieoene  änDre,  Die  ft4>  von  Der  £ird)e  abgefonDert,  haben  aucf>  Dtefen 
tarnen  gefübret,  unD  von  Diefen  catharis  ijt  Das*  nun  befannte  S&ort  3Bo5er  Der 
Äe^er  entfprungen,  Damit  er  aber  verbinDew  mochte,  Daß  feine  ^ecte  ^f"1'  Äf$<*. 
(ia)  nic&t  mieDer  mit  Der  JCircf>e  vereinigte,  fo  mußten  feine  £cbü!er  ftcf>  »'tmmn- 
öurc&  einen  g»D  verbinDen,  Cornelium  niefct  für  einen  SBffjfcf  m  e* 
fenuxn.  . 

Hooattanus  machte  Die  auf  i()n  gefallene  2S3af)l  gleich  verfc&ieDenen  fltowttanii* 
dnbern  $ird>en  befannt,  unD  bejeugte,Daß  er  roiDer  (einen  Milien  ernxlblt  Mnatficbauf 
»orDen«  €r  vermahnte  Diefelben  juglcicfc,  Die  2lbgefaUenen  nicf>t  tvieDer  ^J^^'0 
anmnefimen,  unD  legte  Dem  Cornelio  allerbanDCafter  bep.  SBicle  <?5emei*  0 
nen  tieften  ftet)  DaDÜrcb  wrfül>ren,  infonDer^eit,  weit  er  viele  Confejjbred 
auf  feine  eeite  gebracht  feattc,  Die  m  feinem  ^ßortl)eile  oerfcbieDene  trieft 
unD  Triften  abfaßten.    £>ion>fui0  2lUranDiinue  aber  ließ  it)m  mc 
5mtmort  mijTen :  Vpeil  er  ituDev  feinen  Witten  $um  22>ifcr>orf  etw4blet 
tt>oiöen^     pUre  er  mit  fernem  guren  VOitttn,  unD  aua  freien  Qtö* 
<fcn  Die  itöuvDe  tvieDer  ablcffen,  um  ferne  Uneinicffetr  in  Der  Äu<fe< 
)u  t>eranta)fen.  Cyprian"*  f>ielr  m  eben  Derfelben  '3eit  mit  Den  afrifa«  ^oitefffom 
nifcfKn^Bifiöffen  ein  Concilium  m  ^artba^o.    ^Bie  Die  QSerfammlurtgi11  ^artbftap. 
iwvty  von  Der  3Saf;l-Dtf  iomelti/  al^  von  Der gaction, mel^e  fiel;  gegen 
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i&nmifgeld)ttet,  %tc$rtc^  erhielte,  fo  wurDen  jrocene  »if*6ffe,  nemttcfc 
CaleDomus  imDtfortuttmi*,  rta$  fliom  abgefanDt,  um  fi$  *u  erfuntfc 
gen,  roelc&e  g>artl>et>  von  bepDen  SXecfr  hätte.  <2Bie  fte  oon  Der  gemjen 
Cadje  genaue  9*acr;ric&t  eingebogen  Ratten,  fo  erf Idcun  fte  t>ie  <5BaW  De« 
Cenneui  fuc  red>tmdj?ig  unD  gültig.  3n  eben  tiefem  £oncilio  roarD  au# 
t>ie2ehreDe*yeucißimi,unDDer  tntt  tf>m  verbundenen  fünf  ^riefrer  unter* 
fuc&t  uno  oerDammt.  SJian  fagte  utglcio)  Den  (Scfclufj,  Die  #auptfad)e,  roo* 
I>er  Die  anDern  ©treitigfeiten  ihren  Urfprung  genommen,  nemlta),  Die  9iBie> 
fceraufnehmuna  Der  Gefallenen  noch  einmal  ju  erörtern,  Sftacfc  einer  ge< 
nauenUnterfudnmg  r?iclt  man  enOlicr)  fürratbfam,Den  Mittelweg  ju  ergreif» 
fen.  roarD  aijb  fettgefefct,Da§  man  jroar  Den  gefallenen  nicht  alle£ofmwg 
abfcbneiDcn  roolle,  roieDer  in  Die Gemeinfchaft Der Äirche  aufgenommen  ju 
roerDen,  um  Diefelben  nicht  nur  gSerjroeiflung,  unD  bte  ya  Dem  £ntfcbwjj 
ju  treiben,  ju  Den  «fjepDen  überzugeben.  Sftan  roolle  aber  auch  Die  Äir* 
d)cnjud)t  nicht  f<f>  rodet)  en,  unD  einen  jeoen,  ohne  alle  vorhergegangene  58* 
Dinguna,  roieDer  aufnehmen.  SJton  fefcte  alfo  Die  2trt  Der  Söuffe,  »eiche 
Die  Gefallenen  rt>un  foüten,  noch  eine  Zeitlang  au*,  Damit  man  insrotfefren 
leit  haben  m6c&te,  forool  Die^ache  überhaupt,  al*  Die  fia>  beo  einer  jeDen 
>erfon  infonDerl>eit  finDenDen  UmfMnDe  genau  ju  unterfueben.  tiefer 
.5chm§  roarD  nachher  in*  reine  gebraut,  unD  man  fagtegeroiffe  Slrticfel 
Can  o  nes  ^n  £(in0ne$  ab,  Die  man  Canones  Foenitentiaies  nannte, um  Den  SÖifchcf* 
^oemtenm-  ^  (m  ^j^tf^nur  ju  geben,  roie  fte  mit  buffertigen  ^ünDern  umgeben 
follten.  ©obalD  (Cornelius  von  Demjenigen,  roaä  in  Slfrifa  befa)lof]cn 
roorDen,  Spricht  erhalten,  foflellte  er  juSRom  eineguffltnmenfunft  v>on 
fea)  jig  ^rieftern  an.  $n  tiefer  ^erfammlung  roarD  nicht  nur  alle*  bt\tb 
tiget,  roaö  man  ju  Karthago,  inSfojicbt  auf  Die  vom  Glauben  Slbgcfalle* 
nen,  fe)tgefe&t  batte,  fonDern  aud>  noranamie  mit  feinen  Smbangernver* 
Dämmt  rourDen  ju  gleicher  3eit  noa)  vcrfchieCcne  anDre£onctlia  ge* 
halten,  roelche  alle  Diefen  ^äfcen'beppfuchtcten.  tDtan  meont,  Daf?  bep 
Diefer  Gelegenheit  Die  QSerorDnung  ergangen:  Dafj  be»  einer  jeDen  $ird>i 
ein  Moniten  tiariu*  fcon  foüte,  um  mit  Denjenigen  eine  Unterfuchung  an$u» 
ftellen,  welche  nach  ibrer  $aufe  Den  Glauben  verleugnet  bitten.  £Mcfeä 
alle*  bfnete  enDlicb  Den  Zennern  unD  «Dtärtprern  Die  tJugen,  roeld>e  ft$ 
von  Detn  ttovm  unD  Hooariano  Ratten  oerleiten  lafien,  Dag  fte  ü>ren 
3rrtbum  erf  antuen,  unD  ein  Verlangen  bezeugten,  ftc^  roieDer  mit  Der 
Jftra)e  ui  oereinigen,  welche«  aueb  etefebabe. 

Qßie  ©eciu^  im  Qabr  a  $  i .  Diefe  ^elt  ocrlieg,  fo  erbielt  Die  Ätrc^e  fyxt 
SKu^e  roieDer.  €r  roar  eben  auf  einem  guge  roiDer  Die  <Scvn)en  begrirjen/ 
»ela>e  ^^raden  verheerten,  Da  er  mit  feinem  $ferD<  fo  tief  in  einen  <2Jlo* 
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rofr fiel,  Daß  er  Darinn  Daä  geben  laffen  mußte.  3bra  folgte  einer,  9tm 
men*  ©alutf,  auf  Den  $bwn,  unter  Defien  Regierung  Die  Triften  eine  Seit* 
tona  unangefochten  lebten.  9}a3>Dcm  Die  Qßerfolgungen  fold)ergeftalt  auf* 
geboret,  Die  SJMrtorcr  aber  Den  Hot>artanum  serlafien,  unD  fi<$  mit  Dem 
r6mifd>en  ^ifäoffwieDer  vereiniget  bitten,  fofcbrieb  Cypnar.ue  jweene 
$ractate.  3n  Dem  einen  banDelt  er  oon  Der  Einigkeit  Der  Äircbe,  unD  in 
bem  anDern  oon  Den  ©efallenen.  SMefe  bepDe  $ractat  e  fa)tcf  te  er  Den  oft 
angefügten  SMrtprern  ju.  «hierauf  warD  im  3abr  2  5  2.  ein  neucä  (Eon* 
ciltum  gebalten,  n>orinn  man  eine  nocb  gröffcre  ^a^iqung,in2lbjic$tauf 
Die@efa!lenen,  bezeugte,  £>enn  Da  man  juerfr  befcblojfen  batte ,  fit  nic&t 
ebemteDer,al*  auf  ibremSoDtbette,  in  Die  ©emeinföaft  Der  Äircbe  aufou* 
ncf)tnen,fo  warD  nunmebro  fefrgefefct,  Dag  folc^  gleich  na$  au*gc|tan* 
Dener  S3ufle  gegeben  foüte. 

^EBie  Demnach  alletf  beigelegt  unD  berubigt  ju  feon  febien,  fo  warD,  ebe 
man  t&  t>ermutbete,  ein  neuer  ©treit  erregt,  Einer,  9iamen$  pitoaru*, 
toela)er  33tfa)offin  ShimiDien  gewefenwar,  aber  wegen  wrfcfcieDener  £a> 
per  abgefegt  worDen,  freute  jt<$  nebfrno$  einem  falfctyn^ifcboflf,  tarnen« 
Jfeür,  bep  Dem  Conrilto  ju  Eartbago  ein,  unter  Dem  SßorwanDe,  feine  Un^ 
fa)ufo  Darjutbun.  9S3ie  man  il>n  aber  niebt  boren  wollte,  fo  orDmirte  er 
auä  Erbitterung  einen  neuen  SMfcfcojfju  Sartbago,  unD  bereDete  fünf  an* 
Dre  $Öifd)öjfe,  Die  feine  Stabanger  waren,  Diefe  Sfeabl  ju  betätigen.  £Me*  ftortunafu« 
(er  neue  Äifcboff,  welcber  gortunatuä  biej?,  fertigte  uiwcrjugücb  Den  oben  am  f ft W $ %x 
ßcfubrten Selicißimum, nebft  noeb  einigen  anDern,  nad>  9fam  ab,  um  Da^'W 
felbft  feine^öabl,  Die, wie  fiefagten.  t>on  25. Söifc^offcn  gefebeben  mar,  be* 
rannt  ju  machen,  unD  alierbanD  S3cföulDigungen  wiDer  Den  Cypiiamw 
twjubringen.  ©er  r6mifcbe  Söifcboff,  £oineuue,weldjer  Den  Seitcitjimum 
fannte,  artete  im  Anfange  ni$t  im  geringen  auf  Daä,  waä  er  rorbrac^te. 
2ßie  aber  gelicipimuö  unD  Die  übrigen  t>on  feiner  ^artbep  anfangen,  fi$ 
Darüber  ju  bewegen,  unD  beftänDig  auf  Die  25.  SÖifcboffe  poebten,  welcbe 
DerDrDinarion  Deä  Sortunati  beogewolmt  bitten,  fo  wußte  Cornelius  enD* 
Si4>  ntc&t,  woju  er  fleb  entfcblieflTen  follte,  unD  fertigte  ein  ^reiben  an  Den 
Cypnanus  ab,  worinn  er  ftcb  befa)werte,  Daß  er  ibm  t>on  Dem  3ufam^ 
menfyange  unD  Verlauf  Diefer  Öac^e  feine  ^aebriebt  gegeben.  (Cyprian 
tros  antwortete  ibm  unwrjüglicb,  unD  DerSörief,  worinn  ert>on  Diefer  23e* 
gebenbeit  weidauftig  banDelt,  ift  no$  unter  feinen  anDern  gefammleten 
Briefen  beftnDlicb.  Cornelius  lernte  DaDurc{>  Den  gortunatttm  v>ollfom' 
men  fenneti,  unD  erfubr,  wie  Daä  QScrfyalten  Dtefe*  unrubigen  Sflanne* 
unD  feiner  WnWnger  bcfcbajfcn  gewefen.  Sr  bielt  nacbt)er  mit  Dem  £y 
prwno  eine-genaue  greunDfc&aft,  tpelc^e  aueb  nta>t  e^er,  alö  DurcJ  Deffm 
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$oD  unterbrechen  wart»,  Der nicht lange  nachher  erfolgte,  nacfcDemCypriÄ* 
nue  noch  oorber  ins  £lenD  getrieben  roorDen. 

€s  regierte  Damals  Die  ^eft  febr  ftaref,  ünD  breitete  ftcb  Dnrd)  einen 
groffen  ^cil  Der  romifd>cn  »perrfdjaft  aus.  §)ie  SXömer  fefcoben,  roie 
bep  allen  anDern  UnglücfSfctUcn,  alfo  auch  DtefeSmal  Die  ^cbulD  auf  Die 
Cbriften,  welche  Durch  Die  Verachtung  De«  beoDnifcben  ©otteSDienfteS  Die 
@6tter  nun  gorne  reiften,  unD  fiengen  Daher  Die  Verfolgung  roieDer  t>on 
Sftermali«  neuen  an.  ic v priani j  e  toarD  jum  &roeptenmale  aufgefuebt,  um  aufgeopfert 
%t  93  er  f  öl«  ju  tverDen,  unD  Cornelius  mußte  ftcb  bequemen,  nad)Dem  er  Den  tarnen 
%m%.  £\)x\$\  mit  groffer  greuDigfeit  befannt,  nach  Sennimcclia,  n>eld>eS  nun 
€ioitaoecr)ia  genannt  roirD,  in*  £lcnD  ju  geben,  roofelbft  er  auch  in  eben 
Demfelben  3ar>re,  nemlicb  2  5  2 .  Da*  Seitliche  gefegnete.  Unter  Denen,  roei* 
che  Damals  Des  (Eoangelii  halber  hingerichtet  rourDen,  toar  auet)  <5>ypoU* 
ms  beftnDlicr),  welcher  mit  Slrmen  unD  feinen  an  jroeo  ^ferDe  gebunDen, 
unD  alfo  oon  ihnen  jerriflen  roarD.  Sftan  mepnt,  Da|  Diefer  <b?P0uru6 
frlofi  feines  Samens  halber  auf  Diefe  2lrt  hingerichtet  roorDen,  »eil  4$ypO* 
littie,  ein  Cohn  Des  SJjefeuS,  nach  Dem  Bericht  Der^oeten,  ein  folche* 
€nDe  genommen.  €s  ift  aber  roabrfcbeinlicb,  Da§  forool  Dem  einen  altf 
fcem  anDern  Der  9tome  #Ppolitus,  megen  Der  2trt  ihres  SoDeS,  beigelegt 
roorDen.  UebrigenS  fällt  hiebet)  Die  grage  oor,  roeSfallS  Kornelius ,  Der 
Doch  Das  4baupt  Der  ganjen  ©eiftlicbfrit  ju  SKom  roar,  allein  ins  £ienD 
Dermiefen  roorDen,  anDrc  aber  Die  fcbma'blicbften  unD  graufamften^oDeS* 
(rrafen  erDulDen  muffen?  Sftan  fann  Darauf  überhaupt  antworten,  Daf 
folcbeS  oielletcbt  Daher  gerübret,  roeil  ein  Siebter  oon  Warnt  mehr  uim 
SttitleiDen ,  ein  anDrer  aber  mehr  jur  ©raufamfeit  geneigt  geroefen.  %it* 
U  SDJärtprer  aber  baben  felbftDura)  ibren  gar  ju  grofien  £pfer  Die  Strafe  ge* 
fcharft,  inDem  fte  cntrocDer  Den  bepDnifcben  ©otteSDienft  gar  ju  beftig  an* 
gegriffen,  oDer  ftcb  felbft  DerDbrigfcit  Dargefteilt,  roelcbeS  man  als  eine 
93cnrcacnhcit  angefeben.  UnD  Daher  ift  ohne  Sroeifel  Der  UnterfchetD  un> 
ter  Der  fetrafe  Des  £ppoltti  unD  Cornelii  herzuleiten. 

£)ie  9>cjt  roütcte  übrigens  mit  grojfer  «öeftigfeit  an  aOen  Crten ,  in* 
fonDerbcit  aber  ju  Karthago,  roofelbft  Die  ©äffen  überall  mit  toDten  £6r* 
pern  angefüllt  roaren.  S)aDurcb  roarD  Cypviamie  bewogen,  feinen  Sra* 
etat  oon  Der  eterblicbfctt  ju  treiben,  um  Die  ©laubigen  ju  trögen;  un& 
fie  jur  QSerachtung  Des  SoDeS  aufzumuntern.  Buffer  Der  $eft  roar  Da« 
Äapferthum  auch  mit  Dem  Einfall  Der  ®cpthen,©otben  unD  anDrer  bar* 
barifchen  Qß6lfer  geplagt  £)ie  Werfer  Drungen  bis  Antiochien,  unD  er* 
rberten  Diefe  roichrige  <£>taDt.  Alle  Diefe  Unglücfsfälie  murl^n,  Der  alten 
©etpohnheit  na^,  Den  Triften  jugefchrieben  i  welches  Denn  Dem  unermu* 
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Deten  Arbeiter  unD  befMnDigen  QBertbeiDtger  Der  Triften,  CyprianO,  @e* 
legenf>eit  gab,  eine  ©#nft  an  Den  9\i*ter  £>emetrianu«  abjulaf]en,  um 
Dtcfen  QBorrourf  t>on  Den  £bri|ten  abjuletmen.  £r  lieg  Dabep  au*  in  Der 
$bat  fe&en,  t>ag  Die  Triften  ntcf>t  fold)e  £eute  nxlrcn,  al«  fie  \>on  tt>ren    S&  j  e  l  e 

?emDen  abgemalt  tuurDcn,  inDem er eine grojfe 2ln}af)l gefangener ^r^2^TI^^<n€*, 
nen  Dur*  Die  t>on  Den  ©täubigen  511  (Eartljago  jufammcngebra*ten2üV 
mofen  in  grepbeit  fcfcte.  UnD  roeil  fi*  m  Diefer  Seit  ein  9)}i«brau*  in  Die 
Äir*e  eingerieben  l>atte,  Dag  einige  fcif*6jfe  au«  gur*t  \>or  Den  $ep* 
ton,  an  ftatt  De«  9Bein«,9&«iT«r  be»  Dem  febr  frübc  gel>altenenen  SlbenD* 
mabl  gebrauebet,  »eil  Die  JpepDen  an  Dem  ©eru*  De«  QÖBein«  früb  Sftor* 
gen«  Die  (Ebrtften  erfannten,  fo  taDelte  (Lypriamis  in  einer  befonDerti 
^*rift  Diefen  SÜigbrau*,  unD  jeigte,  Dag  DerSBein  bep  Dem  StbenDmafcl 
()6*ft  no*tt>enDig  fep.  €r  ift  alfo  nebjt  Dem  v£>i tgence  unD  EevtiiUiftnu? 
tinter  Die  arbeitfamften  Banner  in  Diefem  3<*f  bunftert  *u  jaulen.  £>en« 
ibre  Triften  unD  Gegebenheiten  nehmen  einen  groflen  ^eil  Der  iftr*en* 
Worte  Dtefe*  ©eculi  ein. 

Cct eulhamie  mar  bereit«  t>or  einiger  Seit  entf*lafen,  (Drigencs  aber 
Übte  no*,  rote  Die  meinen  mepnen,  bi«  auf  Da«  3a^r  254,  Da  au*  Diefer 
groffe  Sttann  *)  enDli*  ju  $pru«  mit  $oDe  abgieng.  &i*t  lange  \>ot 
feinem  £nDe  f*rieb  er  Die  vu.  23ü*er  t>on  Der  ^aljrfyeit  Der  cf>ri|tlicf>eti 
Religion/  roel*e  für  Die  roi*tigflen  unter  feinen  anno*  DorfeanDeneti 
<c*riften  gehalten  roerDen.  ©ie  fmD  gegen  Den  Celfue  geri*tet,  einen 
5>f>tlofopt>en  t>on  Der  <&ecte  De«  £picuri,  welcher  ju  Den  Seiten  De«  $ap* 
fer«  £aDriani  ein  mit  oielen  Gerungen  roiDer  Die  €brifien  angefülltes 
33u*  getrieben  f>atte.  Unter  anDern  SMngen,  Die  er  jur  <3$era*tung  Dec 
&}vi\ttn  bepbringt,  gehöret  au*  Diefe«,  Dag  er  fagt:  Unteifucbet  niebt, 
fonDem  glaubet  nur.  £)iefe«  beantwortet  (Drigenea  ni*t  fonDerli* 
föarfjinmg ;  Denn  er  fagt  blog,  Daß  ein  jeDer  ni*t  uermögenD  fep,  alle«  ju 
unterfu*en,  unD  Dag  für  Den  gemeinen  Sföann  ni*t«  bequemer  fep,  al* 
blinDling«  |u  glauben,  obne  Die  ©rünDe  einjufefjen.  Slber  ju  gcf*roeigen, 
Dag  Diefe«  Dem  Gefell  ©Dtte«  entgegen  ift,  roelcber  un«  befohlen,  in  Dec 
e*rift  ju  formen,  fo  fann  ein  jeDer  Dur*  eine  fokfje  £ef)re  Die  ungereimt 
tefte  Sftepnungen  behaupten.  (Dngenee  warD  übrigen«  unter  Dcm$ap*  Otl^nei 
fer  S)ecio  aup  l)eftigjte  gemartert.  3"  ©4rift,  meiere  Dem  Orpi*5aB  »tiDStf. 
phaniw  jugefc^rieben  mirD,  liefet  man,  Dag  er  Dur*  DieJCluaal  beftriuen, 
fid)  m  Den  l)epDnif*en  5tlt4ren  leiten,  unD  9*au*n;ercf  in  Die  «&4nDe  legen 

<Ö  2  laffen, 

*)  ©fe  fefnb  au<b  porpbvciua  allen  CEf>rf (fett  war,  fo  Fann  er  f«&  &oef>  nfebt  cn<» 
bKt6)<n,txm<l>v^tnc9 ein pxbtywt  3«"fl«'P  wegen  feinfr  gipffen  Qtölmtito 
Ixpiulcgen. 
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lafien,  um  Den  ©o^en  ju  opfern,  wetffafls  Die  €briften  ferner  feinen  Um* 
aarig.  mit  ibm  haben,  unD  Die  Äircbe  ju  SileranDrien  it>n  nic^t  roieDet  auf* 
nebmen  wollen.  3a,  man  erjeijlt  weiter,  tt>ie  er  ju  3erufalem  Den  $re* 
6tgtfhi()l  beftiegen,  unD  na<$  ©ewobnbeit  Daä  Sffiort  ©Dtteö  erflarcn 
»ollen,  fo  wäre  ifjm,  wie  er  Die  $3ibel  geöffnet,  Diefe  Stelle  in  Die  Slugen 
gefallen:  tüarum  twfiJnDicjefJ  Du  meine  Kecbre,  imb  ntmmfl  mn* 
um  öunD  in  Deinen  VTJunD.  Vorauf  er  nebfr Der  ganjen  ©emeine  bitter« 
licfc  hj  meinen  angefangen.  Slber  Diele  haben  biUig  aejweifelt,  ob  man  Die* 
fe  %icf)ri$t  Dem  'irpipbamo  jufd>reiben  fonne,  »eil  Derfelbe  an  anDern 
Orten,  wo  er  oon  Dem  0>ricjenes  reDet,  nid)t  Da$  geringfte  oon  feinem 
Salle  ernennet  UnD  eben  Diefeä  (^tillfc^roeigen  trift  man  bep  anDern 
fefribenten  an,  Die  ju  Den  Damaligen  Seiten  gelebet.  3a>  welc&e*  110$ 
merfroürDiger  i|t,  feine  ©egner  felbfr,  meiere  wiDer  ihn  getrieben  haben, 
melDen  Daoon  nicht  Dat*  geringfte.  Unter  Den  ©Triften  De*  vDii^enc?  ift 
infonDcrbeit  Da*  Qßerscic^ntg  merfmurDig  /  rodens  er  in  Der  €rf lärung 
6cfoe  Wltt>-  Der  ^falmen  »on  Den  biblifeben  23ücf)ern  gemalt  t>at.  ©ie  Stojabl  Ter 
ffijJ^IS»  Triften  De*  Slltcn  Setfament*  fefcet  er  auf  jmep  unD  jwanjig,  unD  leijjt 
ArrlL  m  Wfymtä  unD  €§ra*  aus.  <3genn  ^  auf  Die  Drö  ^cuetl 
van.  $eftament*  fommt,  fo  reDet  er  allein  ton  Der  erften  £pi(M  *petri,  au5 
Don  einer  allgemeinen  unD  allenthalben  angenommenen  ©c^rift,  unD 
eben  fo  urtbeilet  er  auch  Don  Der  erfren  £pi|Wl  3obannie\  £)ie  £piftel 
an  Die  Vorder  ift,  feiner  SRepnung  nach,  nicht  oons]3aulo  getrieben,  unD 
wie  er  faget,  fo  haben  einige  alte  Leiter,  entweDer  Den  dlemeno  Äoma^ 
m»,  oDcr  SLvc<x&  fiir  Den  Urbeber  Derfelbcn  gehalten.  *)  Steffen  fm* 
Det  man  Doch,  Da§  C  lernen*  2Uerancuimi0  anDern  geurtbeilet,  inDem  er 
behauptet,  Dafc  Diefe  €piftel  oon^aulo  felbft  getrieben,  unD  Don  toa  inö 
©ricebifebe  überfefct  worDen. 

$Beil  Da*  Äapfertbum  unter  Der  Regierung  De*  ©attue*  Don  allerhanD 
barbartfehen  Nationen  mit  Ärieg  überjogen  marD,  unD  einer  Don  Den  2ln* 
föbrern  Deö  ©alluö  tarnen*  2lemilianu*,$u  eben  Derselben  Seit  einen  <&ieg 
•  in  *J3annonien  erhielte,  fo  erflärte  ibn  Da*  $rieg*beer  für  einen  Kapfer, 
unD©allu*warD  furfc  Darauf  nebft  feinem  <£obne  Q}olufiano  oon  feinem 
eigenen  qjclFe  erfcblagen.  3^ocb,  Die  «Kcaierung  Deö  Slemiltanuö  mar 
ton  einer  funen  £)auen  <Öenn  Da  QSalerianuö  ju  eben  Derfelben  Seit 
ton  anDern  Gruppen  jum  tapfer  au^geruffen  marD ,  unD  BemtlianuS 
$lnftaltma<bte,  Denfelben  ju  befreiten ,  fo  marD  er  gleidtfallö  oon  feinen 
eigenrn  Acuten  ermorDet,  unD  QBalerianud  qelangte  DaDur^  allein  jur  9\e* 
ßierung.  SMefer  93alerianu$  mar  Den  Cyrillen  im  Anfange  feiner  9vegie* 
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rung  mehr  geneigt,  af*  jemals  ein  Äaofer  gewefen  war.  ©enn  Die 
QScrfblgungcn  Nörten  nicht  allein  auf,  fonDcrn  Die  e^riflm  wurDen  auch 
ju  b<>h<n  Remtern  beförDert,  unD  tiefer  glor  Der  Kirchen  n>at>rete  Drep 
3«^e. 

3n$wifd)cn  entfhint>  ein  heftiger  Streit  in  t)er  Kirchen,  wegen  Der  etttit  mt* 
©ülrigfett  Der  $aufe ,  Die  Don  DenÄefcern  oerrichtet  worDen.  ©tefe  gra*  9f»  »ob 
ge  roarD  ju  allererfr  in  2lfrifa  rege  gemacht,  unD  Cypvianm  war  einer  oon  Jl^VE? 
Den  erften,  welcher  behauptete,  Dag  Die  Saufe  Der  Äefcer  ungültig  feo,  unD  ff. 
Dag  man  Die  oon  ihnen  ©etauften  wieDer  umtaufen  mügte,  wenn  fte  mit 
Der  Äircbe  follten  vereiniget  werDen.  jDionypuo  2t leranbrinus  pflichtete 
ebenDerfelben  ^epnung  bep,  unD  man  bejog  ftch  auf  Den  ehemaligen  23i* 
ja)oifju  Karthago,  '^ctrippttme,  welcher  in  einem  €oncilio  mit  Den  23t* 
fa)öjjen  in  Slfrifa  unD  9hmüDien  ein  gleichet  behauptet.  <2Beil  man  aber 
merfte,  Dag  Die£3ifcböffean  anDeren  DrtenDieferSftepnung  nicht  beitreten 
n>üroen,  fo  ftellte  man  ju  Cartbago  eine  grofie  QSerfammlung  von  ein  unD 
fiebenjig  23tfcb6ffen  an.  3n  Diefem  £oncilto  warD  befchlofifeu,  Dag  feine 
anoere  Saufe  gültig  fepn  follte,  al*  welche  Die  catbolifche  Kirche  ertbeilte/ 
unD  Dag  Diejenigen ,  welche  Durch  Da*  unreine  SSaffcr  Der  Äefcer  befc&mifct 
twrDen,  wieDer  follten  umgetauft  roerDen,  wobep  man  jugletch  fetffe&te, 

»eine  folche  Saufe  Durch  Die  Auflegung  Der  £dnDe  nicht  follte  f6nneti 
g  gemacht  werDen. 

tLypuämis  gab  Dem  romtfehen  QMfchoff  Örepbano  üon  Dtefer  93er* 
orommg  De*£oncilii  unoerjüglicb  Durch  jroeene  Wch&ffe9to<hri<&t  Qte* 
phamw  aber,  welcher  anDerer  S&epnung  war,  wollte  Diefelben  weDerfebm 
noch  fprechen,  unD  oerbot  fo  gar  Den  ©laubigen  in  9\om,  Den  geringen 
Umgang  mit  ihnen  ju  haben.  €r  fertigte  hierauf  ein  (Schreiben  an  Den 
Cypiianue  ab,  unD  mclDete  Darinn,  Dag  er  nicht  Die  gertngfle  ©emein* 
fa)aft  weDer  mit  ihm,  noch  mit  Den  anDem23ifcboffen  haben  wollte,  wenn 
fte  nicht  t>on  ihrer  3)?epnung  abftehen  würDen.  Sburcb  Diefe*  Schreiben       •  " 
«KtrD  typvianue  unD  Die  übrigen  3lfrifanifchen  s23t|chöffe  "W*  wenig  auf»         •»  J 
gebracht,  un&man  ^telt  Degwegen  im  3abr  256.  ein  neue* Concilium  \u 
Karthago,  wobep  Die  Q3ifcb6ffe  auä  Drep  ^rooinjcn,  nemlich  au*  Slfrifa, 
WcomeDien  unD  Sftauritanien  gegenwärtig  waren,  ©ie  Stajabl  Der  SbU 
fooffe  erftreefte  ftch  auf  fünf  unD  achtug.  Slufier  ihnen  aber  waren  no$ 
oiele  ^riefler/  5)iaconi  unb  Diele  au*  Dem  Qßelfe  oerfammlec  Unter  Den 
$8ij<h6ffen  waren  fünften  £onfei]bre*  beflnDlich.  $8ep  Der  €röfhuncj 
Der  ^ßerfammlung  befchwerte  ftch  Cyprtentia  febt  über  Da*  Verhalten 
De*  römifchen  S3i|chojf*  -Srepbani,  unD  fagte:  j&etner  pen  uns  andern 
fu<bet  (tefe  ju  einen  &ifty9\f  Oer  2>ii<b$ttt  ju  erbeben,  unD  ober  fei* 
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ne  tTIttbi über  $u  ryranm'fuen,  benn  fein  23ifct)Off  t(l  ein  Ätcfcrer  be« 
anbern.  ftaebbem  et«  'feine  SReDe  geenbiget,  eröffneten  Die  anbern  2Mf*&f* 
fe  ü>r  33ebenfen,  unb  j»ar  ein  jeber  in  feiner  Drbnung,  unb  enbhcfc  warb 
fcatfjenige  einhellig  bekräftiget,  »a*  in  bem  oorigen  Concilio  befd>lcfien 
ttorben.  ©abur#  aber  »arb  bie  Trennung  in  ber  $ird>e  gleid>fam  be* 
flätiget,  unb  e$  f  amen  an  bepben  feilen  Triften  jutn  9}orfc&ein.  £y< 
piianw  batte  bie  afrifanifd^en  SMfcfcöjfe,  nebft  noefc  einigen  anbern  auf 
.  feiner  ®eite,  unter  benen  jtrtttiltanne ,  ber  SNftoff  ju  Cafarien  unb  €ap* 
pabocien,  ber  epfrigfte  »ar.   «Kit  bem  Örepbano  aber  gelten  c$  bie  mei< 
tfen  anbern  &tfd>öffe,  unb  bie  Sttepnung  biefer  letyern  bettelt  aud)  enbhcb 
bie  Cberbanb,  »te»ol  man  nicf>t  ge»ifjfagen  fann,  wie  lange  biefer  Streit 
gebauret.   Ob  man  übrigen*  gleicf)  bafür  \ßt,  bafj  (Cyprianue  unb  feine 
Sftac^folger  gerinn  geirret,  fo  f>at  boefc  biefer  3rrtf)um  ni<$t  oerl)inbert,baf 
er  unter  bie  tornefmiften  Sftättprer  aueb  in  ber  r6mif$cn^ir<$e  geregnet, 
ja  felbft  bem  ötepbano  oorgejogen  »orbcu,  n>elcr)cr  auefj  unter  ben  #ei* 
ligen  eine  (Stelle  erhalten,  Jäbie  afrifanifc^en  Söifcfröffe  liefen  enblicfc  mit 
ber  gett  einer  nad)  bem  anbern  bie  Sttepnung  fahren,  baß  man  bie  oon  ben 
Äe&ern  erteilte  Saufe  erneuern  muffe,  obgleich  einige  t?on  ibnen  ba$@e> 
flentbeil  noefc  funfjtg  3at>rc  nacf>  bem  $obe  beö  Coptfanw  bebaupteten. 
auf  bem  nicämfcjjen  €oncilio  warb  biefe  etreitigfeit  enblicfc  wollig  bep* 
gelegt. 

«erfoiguna      $23t0r>er  Ratten  bie  C()riffen  unter  bem  QSalertano  einer  er»ünfcfcten 
hrifanu?n    ^u^c  ^<nofi"en-  ^unme^ro  aber  fieng  biefer  tapfer  an,  fein  ©emütb  gegen 
fle  ju  fcerä  nbern,  »oju  ein  anfebnud>er  ^taaWmann  unb  ®  cncral,  Statnen* 
«föaerianu*,  Stalajj  gab.  ©enn,  »eil  bie  dgppttföen  $togi  biefem  Sflacri* 
anu*  au$£euc|>clcp  eingebilbet-batten,  ba&  tym  baö^apfertbum  no$  ein» 
mal  ju  ^(>eil  »erben  »nrbe,  fo  »ollte  er  ibnen  gerne  »ieber  einen  Öcfal* 
len  ermetfen,  unb  uberrebete  bafoer  ben  tapfer,  bie  C^rtfren  ui  Verfölgen. 
93<rfc&irtetieS)iefe  Verfolgung  nabm  au$  gleich  barauf ibren  Anfang,  unb  fofrete  fo* 
Sftdrtpw,  twUem  römifd)en$Mfd)off,  ötepbanuo,  alä  bem  dypnanue,  unb  an» 
bern  an(W>nlid>en  Innern,  baä  veben.  Ötcpbamis  »ar  ber  erfte  unter 
ben  «OMrtprem,  unb  »arb  im*3abr  257.  btngeric&tet.    gn  $m  feigen» 
ben  $al)r  »arb  au$  fein  9?ad)folger  eirruo  enthauptet.  £in  bekanntet 
.^eiliger,  tarnen*  JLauienriuö,  »arb  auf  einen  SXojt  gelegt,  »orunter 
glüenbe  Äoblen  »aren.  5ßie  er  eine  lange  Seit  auf  ber  einen  (Seite  oele» 
gen  batte,  fo  fagte  er  mit  grofier  ^reuöigfett:  CTun  bm  u-b  auf  ber  einen 
*3dte  cjenuff  gebraten,  it»enbet  inid>  nun  auf  bie  anbere  *3eire.  *J)ier» 
auf  oerric^tete  er  fein  ©ebet  ju  ©JD^,  unb  gab  nic&t  lange  nac^b<t  Dcn> 
©eijt  auf.    ©urc^  biefe  auflcrorbrntlic^e  ^ebult  unb  ©tanb^aftiafeit 
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würben  \>iele  £epDen  fo  fc^r  geruhret,  Dag  fie  Den  (Blauben  annahmen. 
fetoifyfitM  2UeranDrinue  unD  Cypiianue  wurDen  in*  (£lenD  getrieben, 
©er  lefcte  erhielt  Doch  ent>lic^€rliiubni§,n)ieDer  iuruef  ju  fommen.  Äaum 
aber  hatte  er  ft$  eine  Solang  in  einem  ©arten,  nahe  bep  Cardio,  aufge* 
galten,  fo  warD  er  oon  neuen  angegriffen,  unD  enDlich  im  Qabr  258.  Den. 
14.  ^ept.  enthauptet.  n>ar  bep  feiner  Einrichtung  eine  groffe  Sftcnge 
ton  allerbanD  beuten  gegenwärtig,  weil  er  alle  anDere  €l>riften  ju  Den  Da* 
maligen  3eiten  an  SKubm  unD  Slnfeben  übertraf. 

£>te  UmjfönDe,  welche  bep  Der  ©recution  Diefeä  groffen  23efenner$ 
füllen  »orgegangen  fepn,  werDen  folgenDergeftalt  erjeblct:  Äcr  ^roconful 
fragte  Um:  25i\t  Du  tbafciuo  Cypiianud?  weld;e$  (Lypvunm  mit  ja 
beantwortete,  ©er  ^roconful  fagte  ferner:  25t  (i  Du  Der  Urheber  von 
ben  Hlifletbaten,  welche  bitv  berrieben  worben?  Cypuanus  beja* 
h*te  Diefeö  gleichfalls  ©er  $roconful  fuhr  fort,  unD  fagte :  £>er  Bay|e  1? 
befiebUt,  baf?  Du  opfern  fotffl.  Cyprianue  aber  wrfcfcte:  iDas  tbue 
1$  ni4)f.  Qßie  enDlich  Der  5>roconful  tt>n  nocr>  einmal  gewarnet,  unD 
gejagt:  Bebenfe  biefc!  Cfpiianuo  aber  geannoortet  hatte:  X)OÜ3iebc 
Deinen  25e  febl.  Wenn  man  eine  gerechte  Sacjbe  bar,  fo  muß  man 
(tcb  ni(fcr  lange  beDenfen.  ^0  warb  Daä  Urtbcil  üerlcfen,  welche*  Dar?  #forferfo& 
inn  bejrunDe,  Dag  C^prianus  feilte  enthauptet  werDen,  welche*  auch  «Wrtart. 

S'habe.  £»n  folcheä  (^nD?  nahm  Diefcr  Sttann,  welcher  ju  feinen  Seiten 
einen  Der  größten  &ird)enlcbrer  gehalten  warD.  (Er  befag  auch  wirf* 
oiele  groffe  unD  eDle€igenfd;aften.  £r  war  bereDt,  fo  weit  e$  Die  Da* 
maligen  Seiten  erlaubten.  Er  roar  epfrig  in  feinem  Ömte,  unD  unermü* 
bet.   Slncre,  unD  auch  fogar  Die  r&mifcbcn  2Mfch6ffe  ui  Beobachtung  ihrer 

t fliehten  aufzumuntern.  Einige  taDeln  an  il)m,  Daß  er  Da*  bifch&ffliche  gcltt  &)V 
nfeben  mit  einem  gar  ju  groffen  Epfcr  ocrtbetDiget,  unD  Dag  er  gar  $U  raetcr. 
hartndefia  in  QßertbeiDigung  feiner  (^d^egetDefen,  welche*  au*  Den  legten 
fetreirigfeiten  erbcllct,  Die  er  mit  Dem  Öeepbano  gebabt.  Uebet  feine 
beffänDigc  Offenbarungen,  Die  croorgab,  ftnD  \?crfd)ieDene  Unbeile  gefät 
let  morDen,  infonterbett,  Da  einige  ficb  auf  folchc  £>inge  bejogen,  moju 
feine  befonDere  Offenbarung  n6tbig  war;  al*,  Dag  man  Den  SSeinim 
beiligen  SlbenDmabl  mit  Gaffer  oermifchen  feilte.  *)  (Einige  behaupten 
Dalmer,  Dag  feine  Offenbarungen  entroeDer  $raume  geWefen,  oDer  auch 
Durdh  eineftarfe  EinbilDungätraft  gemutet  morDen/  welche  Cypiianns 
nachb«  für  göttliche  Eingebungen  unD  Offenbarungen  gehalten.  £Me 
figurirten  unD  hppct'balifchen  SXcDenäarten,  Deren  er  fich  beDienef,  geben 
ein  flarfe(SinbilDungöfraft  ju  erPennen,  wo  man  nicht  fagen  will,  Dag  tc 
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al*  ein  äfrifaner  in  Diefem  ©tflcfe  Der  f>o#trab<nDcn  unD  fchtvulftigen 
©ct>rcibart  feiner  ßanDoMeute  nacbgeabmet.  S)enn  man  bemerft  tiefe*  in 
einem  hoben  ©  ;aD  au*  bep  anDern,  infonDerbeit  bep  Dem  Cemiuumw, 
De)Tcn<E5*riften  von  Dem  Cypriamm  fo  ho*  gef*ä($tn>urDen,  Dag  er  alle* 
mal,  wenn  er  Diefelben  lefen  wollte,  ju  feinem  SMener  jufagcn  pflcate: 
Da  Magiftrum,  Äurj,  Cypriamro  mar  bep  allen  feinen  erhabenen  $u* 
genDen  ni*t  ohne  fyWr,  ob  man  gleich  gegeben  mug,  Dag  alle«,  was  er 
ge*an,  in  einer  guten  2H>ft*t  gef*ef)en,  unD  Dag  Die  Sehltritte,  roel*e  er 
enua  begangen,  Dur*  fo  viele  anDere  f*öne  (£ü}cnf*aften,  unD  infonDer* 
beit  Dur*  Die  greuDigfeit  verDunfelt  unD  rei*li*  tvieDcr  erfefct  ivorDen, 
mit  melier  er  fein  Ccben  für  Den  (Glauben  an  €brifrum  aufgeopfert.  3* 
übergebe  DieanDern  SDMrnjrer,  meiere  Dur*Diefe  Verfolgung  Eingerichtet 
tvurDen,  theilä,  weil  Diefe  furjgefagte  £>iftorio  mir  ni*t  erlaubt,  febr  roeit* 
Wufrig  ju  fepn;  theil*  au*,  tveil  einige  9ta*ri*ten  von  Den  SÖefennern 
in  Diefem  3abrbunDert  fo  bef*ajfen  finD,  Dag  man  nic^t  fi*cr  Darauf 
bauen  fann.  £)ahin  geboret,  tvaä  man  von  Dem erflcn  Q3if*off  ju^ari*, 
Dem  iDionyfitie,  erjeblet,  melier,  na*Dem  er  enthauptet  roorDen,  feinen 
Äopf  roieDer  von  Der  <£rDe  foü  aufgenommen,  unD  eine  lange  ßeit  herum* 
, getragen  haben.  SWan  pflegt  Diefen  SDionvfium  insgemein  mit  Dem  fcio/ 
nyfto  2freopagtta  &u  vermengen,  tvel*er  in  Dem  apofrolif*en  (^eculo 
lebte.  SlHein,  Die  @5ef*i*te  jeiejt,  Dag  eä  jmeene  voneinanDer  untcrf*ie* 
Dene  Banner  geroefen,  unD  Dag  Der  lefete  niemal*  na*  ^atiä  gefommen. 
£)ic  Reliquien  De<5  erfren  fcionyfluo  aber,  welcher  S3if*o(f  ju^aritJ  gerne* 
fen,  tverDen  in  Dem  berühmten  Softer  ju  &i  £)eni*  in  granfrei*  no* 
mit  grofier  Sorgfalt  aufgehoben. 
1  JÖiefe  Verfolgung  tvarD  enDli*  mit  Der  ©efangenf*aft  De*  <2Bafe* 

rianus  geenDiget.  ÖBie  Diefer  tapfer  mit  Dem  $onig  in  ^erjien  /  <Sapor, 
Äricg  führte,  unD  fein  ^riegotyer  in  einen  febr  f*le*tcn  SuflanD  geta*cn 
lüar,  fo  ließ  er  fi*  mit  Diefem  £6nigefo  eine  perfohnli*e  UnterreDung  ein7 
um  einen  grieDen  ju  ftanDe  ju  bringen,   £)iefe  llnvorft*tig?eit  aber  tarn 
Zrauxittt  ihm  theuer  ju  flehen,  ©enn  ^apor  ließ  *n  gefangen  roegfübren,  unD 
fgrjff  3*  noäDetti  er  ihm  eine  lange  Seit  mit  Der  äufierften  Verachtung  begeg 
NfMRw.     unD  ^n  JU        ©tej^ügei  gebraucht,  unD  auf  Den  £al*  getreten 


oft  er  ju  <J>ferDe  gefh'egen,  fo  ließ  er  ihn  eneli*  lebenDig  f*inDen  unD  eai 
auf  Den  2eib  flreuen.  SrtvarD  im  3ahr  259.  gefangen,  unD  Die  Shrijfcn 
fahen  feinen  gall  alö  eine  Strafe  ©Dtte*  an,  meil  er  fte  mit  fol*er  Äef^ 
tigfeit  verfolget  3*  toll*  t^iefcö  an  feinen  Ort  geflelit  fepn,  infonDerpett, 
Da  Die ©raufamfeiten, n>el*e  er  gegen  Die  £brif*en  blicfen  lieg,  mehr  aus 
3rrth»m  unDaue  Der  Söoetyit  feine*  «Dhmflcr*/  De*  9flacrianu*,  al*  au^ 

cianer 
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eigner  SMutbegierDe  herrührte.  £>enn  er  war  übrigen«  ein  tugenDhafter 
Äopfer,  unD  führte  ein  fo  untaDelhafte*  Ceben,  Dag  man  &on  ihm  ju  fagen 

pfl^te  :  Vita  Valeriani  eß  perpetua  cenfura. 

©ein  Sohn  unD  Nachfolger,  ©allienu*,&erlicg  Die  gugtapfen  feine* 
Qtoter*  gan&lich/UnDwarDer  9ßoüuft  unD  Oer  QBerfchwenDung  imh&<h' 
(tot  ©raD  ergeben.  £r  geDachte  auch  fo  wenig  Daran,  feinen  QJater  ju 
erlöfen,  al*  feinen  $oD  ju  reichen,  £)ie  chrijtliche  Äirche  warD  ju  feinen 
Seiten  tiic^t  angefochten,  welche*  man  au*  Der  QSerorDnung  abnehmen 
wnn,  Die  er  nun  heften  Der  Cf>rifTcn  ergeben  lieg,  unDt>on  Dem  i£ufebius 

S zeichnet  worDen.  *)  Unter  Diefem  tapfer  tbat  ftch  Der  berühmte  ^ept>* 
e  <2Beltweife,  piotinue ,  herpor.  ©erfelbe  bef  annte  pcb  ju  Den ®b  tyorowf. 
|en  De*  pythatrorao  unD  piato,  unD  war  infonDerheit  m  Den  mathema* 
tifc&cn  ^tffenfehaften  fef>r  geübt,  £r  warD  &on  Den  Lepren  für  einen 
g6ttlia)en  Statin  gehalten,  unD  fagte  felbft,  Dag  er  einen  Spiricutn  familiä- 
rem hatte,  wie  Qoaates.  £)te  hoben  ÖeDanf  en,  welche  er  pon  ftch  felbft 
fjegte,  giengen  fo  weit,  Dag  er  fieb  fchämte,  Dag  feine  Seele  in  einem  jterfc 
ticken  geibe  w ebnen  foflte,  unD  Ca!) er  wollte  er  nicht  gerne  fugen ,  wer  er 
tlich  wate,  unD  wo  er  gebobren  worDen.  SÄan  t>at  aber  Doch  nachher 
t,  Dag  er  aus  £pcopeli*,  in  Aegppten,  gebürtig  gewefen.  **)  Sein* 
war  fo  kräftig,  Daß  t>erfchieDene  romifche  3ttagiftrat*perfonen  ihr« 
er  wrlieffen ,  unD  ftc&  ju  feiner  2ebre  berannten.  3a ,  Der  SKuf  pon 
feiner  großen  Scbarffinnigfeit  unD  $ugenD  hatte  ibm  ein  folebe*  Anfehea 
juroege  gebracht,  Dag  Die  meiften  ibre  Streitigfeiten  feinem  2lu*fpruche  über- 
liefen. *** )  £)er  ttomebmfte  unter  feinen  Schülern  war  Der  befannt* 
Porpbyrtuo,  weiter  fo  beftig  gegen  Die  (Ehntfen  getrieben,  Dag  Die£u> 
n  feinem  #epDen  jcmal*  einen  folgen  gefährlichen  getnD  gehabt. 
QBeil  Die  äußerliche  £Kul>c  Der  Äird)e  insgemein  innerliche  Unruhen 
Kefeerepen  juwege  brachte,  fo  (hmD  aueb  gegenwärtig  unter  Der  SKegie* 
De*  ©allienu*  Der  grofie  unD  berühmte  Äe&er,  Paulus  Samofateir  stthtt^  M 
nvtif  auf;  Derfelbe  war  SWjcWff  &u  Antiochien,  unD  bep  Der  palmprenifchen  p*ui«8 
Königin  genobta  in  großen  QjnaDen,  welche  im  Orient,  unter  Der  SXegie* ww**** 
rong  De*  ©aHicm,  Die  DberhanD  f>attc  3)iefe  fl&nigin  war  febr  gelebt 
unD  hatte  febr  t>iele  grieebifebe  Bücher  getefen.  Sie  war.Der  jüDifchen  $Ht* 
ligion  sugetban ,  unD  weil  fie  ein  große*  Verlangen  trug,  Den  ehelichen 
©lauben  näher  fennen  ju  lernen/  fo  erfunDigte  (le  ftd>  De*fall*  bep  Dem 
^angeführten  WfWf  ju  Antiochien,  wel*e|ein  gefc^ief ter  unD  anfthn* 

,  • 

•)  ey  seb.  Hißor.  EccUf.  Lib.  VII.  C»p.  if. 

**)  evnapivs  in  PLOTINO. 
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Kcber  Wann  war,  twt  aber  Dabcp  falfcbe  unD  gefährliche  «Dlemumgen  in  Der 
Religion  ^atte,  unD  ficb  übcrDem  in  polittfehe  unD  n>cltii4>e  ©«4ml  meng* 
te ,  fo,  Daß  fein  geben  nicht  mit  Der  ^ciliafett  überetn|lunmte,  Die  fem  Sunt 
trforDerfe.  ©iefeä  meiften  entließ  Die  anDern  ovientalifeben  ^Micboftc, 
unD  befcbloffcn  Daher,  ein  Concilium  m  galten,  um  Der  Unruhe,  womit  Die 
Kirche  beDrobetwacD,  bereiten  oovjubeugen.  ; 

warD  Demnach  hn  3abr  264,  ui  Slntioc^ten  em£onctltum  gebau 
ten,  um  Die  &bre  Des  pau't eamofarem  ju  unterfueben.  €r  behauptete, 
©DtteS  eobn  feo  nicht  oor  Der  Sföaria  bereite  oorbanDen.  gewefen ,  fr» 
Dern  habe  Derfelben  feinen  Urfprung  ju  Danfen  unD  fe»  aus  einem  bioffen 
SJenfcben  ju  einem  ©Ott  gemacht  worDen.  Um  Diefe  Nennung  ju  be* 
Raupten,  beDiente  er  ftcb  folgenDcr  ©rünDe:  <2Benn  ©DtteS  <£ot>n  nicht 
$u  einem  ©Ott  gemacht  worDen,  fonDern  folcbcS  berate  feiner  Statur  naa) 
gewefen  ifr,  fo  muß  er  confubftantiel  mit  Dem  93ater,  Das  ijt,  &on  eben 
fcemfelben  $ßefen,  wie  ©Ott  Der  Sßater  fepe,  unD  auf  fold>c  2lrt  muj?  man 
<ln  bereite  oorbanDeneS  $Befcn,  oDer  eineeubftanj,  oorauSfefcen,  woran* 
triefe  beoDen  confubftantieüen  5>erfonen  enttfanDen.  2ln  Diefem  «Borte, 
welches  Damals  ganj  neu  war,  ob  es  gleich  nachher  angenommen  warD, 
ärgerten  ftcb  Die  fetter  in  Diefem  Concilio,  unD  fugten  Daher,  ©Orte* 
^>obn  feo  nicht  confubftantiel  mit  Dem  Qßater,  welches  in  Den  fotoenDen 
Seiten  Den  Slrianern  unD  anDern  Äckern  ©clegenbeit  gegeben,  Die  £onfub* 
pantialitdt  Des  Lohnes  mit  Dem  Sßater  ju  Imignen,  unD  ftcb  auf  Den  (£>a>lujj 
fceS  {Eoncilü  ju  5lntiochia  ut  beziehen.  <£s  ifr  aber  fchwer  ju  befhmmen, 
-in  welcher  ^Deutung  Die  <2$dter  Damals  Das  SBo«  quo  wo*  .öfter  confut» 
«flantiel,  genommen,  weil  Die  Slcta  triefe*  (Eoncilti  oerlohren  gegangen.  2ltb* 
nafiiiö  unD  anDere,  welche  nachher  Diefes  QBort  mit  groffem  (£ofer  oer* 
theiDiget,  haben  Dafür  gehalten,  Daß  Die  Qßdter  Des  £oncilii  ju  Antiochien 
fcaS  ^ßort  oWö-io«  bfog  in  Der  Sftepnung  verworfen,  in  welcher  es  »oa 
v  :  Dem  Paulus  *3amofaremia  genommen  warD,  nemlich,  Dag  Der  ^obn 

in  einem  QBefen  leiblicher  Sßeife  mit  Dem  Q>ater  fcp,  fo,  wie  man  von 
jwepenauS  einem  Metall  geprägten  Sttunjcn  fagt,  Dag  fte  confubframiel 
ftnD,  wobep  man  eine  bereite  DorhanDene  Materie  3um©runDefe^t,  rcoc 
aus  bepDe  gemacht  worDen. 
«äöTb« nrfrfr      ®  ^  Paulus  Qamofaremie  merfte,  Dag  feine  <£dfce  auf  Diefem  £on* 
Abgelegt  u^ciliooerDammt  wurDen,  fo  fcerfpracb  er,  feine  Sftepnung  fahren  ju  laffetv 
cjcemwuBKunD  fich  wieDer  ju  Der  Eebre  Der  Kirche  ju  befennen,  welches  einige  auch 
-glaubten,  unD  Daher  gute  *£)ofnung  fu>bpften,  Dajj  Diefe  Äe^crei;  in  ihrer 
©eburt  wörDe  crfltcft  werDen.  SSftan  fal>e  aber  gleich  nachher,  Daj  Diefeö 
Q^erfrrechen  nur  auf  Schrauben  gebauet  war,  unD  Dag  zt  fo  wenig  fein 
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tekn  <xU  feine  Cefjre  wränDerte.  €ö  ward  alfo  ein  neue*  £oncilium 
gehalten,  ber>  welkem  70.  ©ifööffe  gegenwärtig  waren.  3n  diefem  £on* 
cilio  ward  Paulus,  nac<)  oorljergegangenen  Q$erf>6r,  abgefegt  und  ercom* 
municirt,  und  ein  andrer,  9camenö  SDomnuä,  wieDer  an  feine  (Stelle 
jum  Sßifc&oflF  eingefefct  £>ie  Urfacfce  feiner  2lbfefcung  gab  ein  ^rieftet/ 
Ramena  ^alcfcion,  welker  mit  i()m  in  Diefer^nfammlungDifputirt  t>atte/ 
in  einem  ©onodalfcfereiben  allen  $Mfd)6ffen,  wie  auej)  allen  9>rieflern  und 
S)iaconü5  der  $ird>en  ju  2Jntioc&ia  ju  ernennen.  3n  Diefem  Briefe  wirD 
nebft  feiner  falfd)en  ß<f>re  aud)  von  feinem  unordentlichen  Ceben  geljanDelc. 
Unter  andern  f>eißt  t$,  Dag  er  ft<£  in  weltliche  eac&en  miföte,  unD  liebet 
Den  $itel  eine«  Ducenarii,  oDer  eine*  Swffefcerö  über  Die  ftinanjen,  alt 
«ine$$Mfc&oflfe  führen  wollte;  Daß  er  orDentlidj  auf  einem  S^broneviuDienj 
erteilte,  unD  mit  wrfc&ieDenen  liederlichen  ^eibtfperfone  n  Umgang  f>at* 
te.  *)  ^auluä  wollte  Dennoch,  Diefeö  Urteil*  ungeachtet,  feinen  bifch&ff» 
liehen  <Sik  nicht  oerlaffen,  ha"  er  endlich  Durch  den  Damals  regierenden 
Äapfer  Slurelianuä,  Den  man  Darum  gebeten  hatte,  mit  SDtocht  Daju  ge* 
inrnngen  ward.  (Seine  SlnWnaer  wurden  pauliamtfen  genennet. 

Jährender  3eit  war  Die  Regierung  allerhand  Veränderungen  un* 
terworfen.  ©er  Kapfer  ©alltenutf,  welcher  ftcb  durch  fein  fchlechtetf  Siegt* 
ntent  bep  aflen  t>err)a§t  gemacht  hatte,  ward  im  3abr  268.  erfragen.  €iti 
vornehmer  9l6mer,  Samens  Claudius,  beftieg  nach  ihm  Den  $hron.  <2Bie 
Derfelbe,  nach  einer  dreijährigen  SKegterung,  Die  QBelt  oerliefc  fo  folgte  ihm 
fein  Söruder,  £luinttUu$,  welcher  aber  wegen  feiner  frrengen  EKegierung 
gleich  wieDer  oon  Dem  ftriegtfwlf  oerlafien  ward,  unD  ftch  au$  Verjwei* 
feiung  felbfl  Da*  £eben  nahm,  hierauf  gelangte  ein  anfcbnlicher  ©eneral, 
tarnen*  Slurelianu*,  ui  der  e«»ferlichen<Bürde.  ©ieferDvegent  erzeigte 
fich  im  Anfange  gütig  gegen  Die  Triften,  welches  man  unter  andern  auch 
daraus  abnehmen  farin,  Da§  er  Den  Orientalen  ^öifc^offen  gegen  Dm 
Paulus  Qamofatenuo  l)ülfrcid>e  £and  leiftete,  unD  denftlben  n6tbtgte, 
Den  bifd)6fflid)en  <Sü$  ju  Slntiochta  mit  großem  (Sd)impf  ju  oerlajfen. 
©egen  daa  £nde  feiner  Regierung  aber  lief?  er  fcharfe  Verordnungen  wider 
Di« £l)rifren  ergeben,  und  oiele  de$(5Mauben*  falber  l>inrid)ten,  wiewol 
man  nichts  gewiffe*  daoon  fagen  fann,  -indem  Die  2lcta,  welche  oon  Diefett 
Verfolgungen  handeln,  nicht  mehr  oorl)anDen  finD.  €c  war  übrigen« 
ein  t>ortrcpic^er  fXegent,  welcher  Dur$  feine  ©ef^icfli^feit  unD  dur$  fei* 
neu  $leig  Daö  verfallene  Äapfertljum  wieDer  l>er(lellte.  €r  ward  aber 
endlid)  feiner  (Strenge  wegen  oerf)a§t,  unbjulefet  275.  gar  erfragen,  wor* 
auf  Sacitu*  an  feiner  ©tatt  wieDer  jur  Regierung  w\ai\a,u. 

.   %  3, ..  Un^ 
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«MNtel«  Ungefähr  um  t>iefe  Seit  verließ  Der  grofie  ^eilige,  3memius,  Der 
-  «Kater  Der  «Blbncbe  unD  rechte  ©tijfker  De*  ÄlofterlebenS,  Dte©efellfcbaft 
Der  «Dienten,  um  feine  übrigen  Sage  in  Der  ginfamf  eit  Hilbringen.  £r 
war  in  äegpptcn  t»on  aDelicben  unD  reiben  Altern  gebogen.  3"  faner 
9tigent)  bemerfte  man  etwa*  befonDeretf  an  ibm,  inDcm  er  nic&tinfcie 
isDcbule  geben  wollte,  um  Den  Umgang  unD  Die  ©emeinfebaft  mit  anDern 
ÄinDern  ju  oermeiDen.  (£r  lernte  Daber  au$  weDer  ^reiben  noeb  lefen, 
unD  t>crfrant>  feine  anDre  (Spraye,  ale"  Die  Slegpptifcbe ;  wie  2Ubanafiu8 
in  Dem  geben  De*  beiligen  amOnii  berietet,  welc&etf  aber  mit  Dem  nfc&t 
übereinftimmet,  wag  anDreae  Ämertie  föreibt,  Dag  er  einen  2lDt>oca* 
etiffet  Ut  ten  abgegeben.  3nDeflen  mar  er  feinen  Altern  jeDerjeit  febr  geborfam. 
ESSS  Mn&  na* t)em  $ot,e  feinec  ^ltern  tl>ei,te  w  fein  ^«m^gen  unter  Die 
Icbeni"  ^rmm  au*'  unö  be9flb  W  in  «ta«  9Bufte.  £iefelbfr  übte  er  fi*  in  Der 
©ngejogenbeitunD  in  einem  füllen  geben  15.3nbre.unD  agnic^töatö 
unD^öroD,  Da  ftd)  Die  anDern  €remiten  nurbi*berDetf3letfcbce^D3Bein$ 
entl>alten.  34)  übergebe  Die  ^treitigf  etten,  welche  2lw ontuo  in  Der  9Bü* 
ften  mit  Dem  Teufel  gegabt,  oon  Dem  er  biäweilen  fo  übel  jugeriebtet,  unD 
jb  beftig  gefd>lagen  worDen,  Dag  er  bepnabe  Da«  geben  Darüber  eüigebüf* 
fet.  2lntoniut3  bat  DaDurd)/  allem  QSermutben  nacb,  geiftlicbe  QSerfue^un* 
gengemepnet;  ätbanafiiis  aber,  weiter  fein geben  betrieben,  bat  foW 
cbeä  nacb  Den93ucbftobcn  oerflanDen,unD  würfUcbe  Quelle  Daraue  aemac^t. 
€r  dritte  naebber  mit  grofiem  Spfer  für  Die  reine  gebre  gegen  Dieärianer, 
unD  Detffalte  gebort  Der  grogte  $l>eil  oon  feinen  Unternebmungen  in  Da* 
vierte  3al>rb"nDert. 

@o  grofien  <35ortbeil  unD  ^u^en  aber  Die  Ätrcfce  bon  tiefem  wun* 
DernflwürDigcn  Sttanne  batte,  eben  fogrog  war  Der  (ScbaDe,  melier  ibr 
Dur<&  einen  fallen  gebrer  ju  eben  Derfelben  3eit  jugefüget  warD.  £)ie* 
t>tt  firoffefer  Irrige  gebrer  bieg  Warne,  unD  warD  im  3aj>r  €briftt  277,  unD  im 
Ä<&er,  23?*  juxten  3abr  Der  Regierung  De*  Äapfertf  $robi,  auf  folgenDe  2(rt  juerfl 
befannt:  Sin  gewißer  «Otonh  in  2legppten,§tomen0*  ecfcytwmist,  febrieb 
4. 53üd)er,  t>on  Denen  er  Da*  erfre,  €t>angelium  nannte,  ob  DaflTelbe  gleicb 
mit  Dem  £t>angelio  gbritfi  in  feinem  anDern  (^tuefe,  alt  in  Dem  bloflkn 
Sitel  überein  fam.  €r  binterlieg  einen  eruier,  Ramend  Cerbtnrbiw, 
»elcber  fowol  feine  23ücber,  al*  fein  Vermögen  erbte,  unD  na$  Sttag* 
aebung  Der  (Scbriften,  Die  er  üon  feinem  ^ebrer  erbalten  batte,  eine  neue 
$ebre  ausbreiten  fuc^te.  €r  gieng  aber,  wie  er  eben  Damit  befd)äfcfc 
get  war,  mit  $oDe  ab ,  unD  binterlieg  alle«  feiner  QBirtroe.  S)tefe  Srau 
laufte  in  ibrem  QBittwenfTanDe  einen  ^flauen/  welchen  fie,  Da  pe  einen 
wumern  ©eifl  bep  i^m  bemeffte,  in  Den  'Sßiflenfc&aften  unterrichten  lieg, 
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Die  tximal*  in  Werften  getrieben  rourDen,  rcoDurcb  er  enDlicb  unter  Den  • 
perfifcfcen  ©ehrten  &u  einem  aroflen  Slnfcben  gelangte.  &iefer  junge 
Sftenfd)  bieß  Cubnc,  meldben  warnen  er  aber  na^er  \>er4nDerte,  unD  ftcb 
Wanes  nawite,  rockbc*  Sßort  in  Der  perfifeben  öpra^e  fo  oiel,  nid  Der 
Umgang  beDeutet.  *j  £r  erbte  nacb  Dem  $oDe  Der  oben  angeführten 
^ßittme  Die  (Schriften  De*(S(fcptianu*,  unD  fcfomieDete  au*  Denfelben  eine 
Religion,  meiere  eine  geraume  Seit  Die  größten  feeroeaungen  in  Der  iürefee 
toerurfaebte,  ju  unfern  3<iten  aber  toieDer  rege  gemaept  raorDen,  unD  auc& 
no#  nic^t  gänjlicb  auögcjtorben  ift.  £)ie  (Sfribenten  gejteben,  Daß  er  ein 
SJJann  t>on  einer  grofien  gäbigf ett  gercefen.  £r  batte  eine  grünDlicbc 
fenntnißwm  allen  Birten  Der  gSijfenfc&aften,  unD  ließ  im  Anfange  einen  fofc 
a)en  €pferfür  Die  2lu*breining  De*  ebrijt  Ikfcen  ©lauben*  bhcfen,Daß  man 
fein  SöeDenfen  trug,  ibnju  einem ^riefler  in  Der^taDt  Sbra^ju  machen. 
3n  Diefem  Sinne  machte  er  ficf>  Durcfc  eine  ^cbu(?fcbrift  befannt,  toorinn 
er  Die  (griffen  rotber  Die  3uDen,  £epDen  unD  Die  perfifeben  Sfögge*  oer* 
tbeiDigte.  £)er  #err  Beaußbn,  roelcber  ju  unfern  Seiten  Da&on  eine  <pv 
ftorfe  abgefaßt,  unD  fieb  ju  Dem  €nD<  fprifcfcer,  perfifcr)er  unD  arabifeber 
©Triften  beDienct,  bält  Dafür,  Daß  man  Dem  Wanee  oiele*  angeDicbtet, 
unD  jeigt  injbnDerbett,  Daß  Die  $(ctaoon  DerUnterreDung  jn>if$en  ibm,  un& 
Dem  ^ifeboff  in  ^efopotamien ,  2fr<belaue,  ju  Den  gabeln  geboren.  **) 
€nDltcf)  aber  ließ  er  ficf>  Dot&Durcty  oerfcbieDcne  pbuofopbifdje  SSttepnungen 
binreiffen,  unD  mengte  folebe  in  Die  cbrtjtlicbe  8ebre.  3njbnDfrbtit  aber 
machte  er  ftcr)  DaDurcb  fon>ol  bep  Den  €bnflen  als  bep  Den  perjif<$m 
S&agi*  Derbaßt,  Daß  er  Die  Sluferjtebung  Der  $oDten  laugnetc  9?acfr 
Dem  triebt  De*  2Ubtifar<ufit?e  rcarD  er  bep  Der  UnterfucbungDer  SKeligio* 
nen,  tnfonDerbeit  mit  einem  Slbfcbeu  gegen  Die  jüDiföe  Religion,  eingenom* 
men.  ***)  JÖenn  er  ärgerte  jicb  an  Der  #iftorie  De*  alten  Sejfament*, 
»eil  ©Ott  Darinn  ein  ©Ott  De*£rieg*beer*  aenannt  roirD,  unD  man  in 
Den  ©efebiebten  De*  alten  23wiDe*  finDet,  Daß  ©Ott  alle  Sßolfer  ausrotten 
lafien,  roelcbe  einem  anDern  ©lauben,  al*Die£inDer3fraeI*,  beppfücbte* 
tcn.  UnD  weil  er  glaubte,  Daß  Der  ©Ott,  welcber  SXacbe,  SttorD  unD  Die  erfne  Erb* 
Vertilgung  Der  Qßölf er  liebte,  ein  bofe*  <2Befen ,  unD  ein  geinD  fomolrc  »ott  t>c« 
De*  menfcbli^en  ©efölecbt*,  al*  De*  @d>5pfcr*  felbft  fepn  muffe,  fooer*  JJg*  W» 
fiel  er  auf  Die  SDfcpnung,  Daß  notbroenDig  ju>cp  ^rineipia,  ein  gute* unD  p 
ein  b&fe*  DorfjanDen  fepn  müßten.  UnD  Diefe*  toar  fein  »&auptirrtbum. 

^3  -  .  ©ein 

*)  evseb.  Lib.  Vif.  Cap.  3r.  Feitee tiai 2ßort »on  JVTania, oDtr SoO^f ff/ t>cr, unb faqf, 
Idf  fefne  Uluffübrunq  mit  feinem  iftamtn  übcvdmiciiimmet.  S>i<f«  ulblcitungab« 
i|l  »vot  nlcbt  Die  rid)tiq(lc. 

JJJ  beavsosrb  Cririquc  für  1c  Dogmes  de  Manichee. 
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©ein  £nDe  wirD  Don  Dem  £ptpbam*  unD  anDern  fblgcntergcffolt 
betrieben:  manee  legte  fi<b,  wie  ebeDemiTJontvimi?,  l>en  tarnen  eine« 
$röfter«  bet>,  unD  rühmte  ftcf>,  Dag  er  <2BunDer  tbun  f  6nnte.  <3Bie  er  aber 
Derfprad),  Den  ^obn  De«  j?5nig«  \>on^crftcn  t>on  feiner  Äranfbeit  wieDer 
fjerjuftellen,  Der  9>rinj  ibm  aber  unter  Den  J^nDen  ftarb,  fo  entflobe  er 
nad)  5ftefopotam(en,wofelbff  er  einen,  Ramena  ittaiceliuo,  ju  verführen 
fua)te,  Der  infonDerfjcit  wegen  feiner  ©ottc«fura>t  fef>c  berühmt  war.  £)er 
SSricf,  welchen  er  an  Den  Waicellu«  abliefe  fängt  folgenDcrma|]en  an: 
lllanes,  ein  3pofieI  it£ßi  Cbiiffc,  entbeut  Dem  nlarceUtte  fernen 
<5vufß.  XVüliä)  tfefanDt  bin,  Das  tmnfdjlicfce  (Bcfcblccfct  w*tc 
miftuvicbren  :c.  hierauf  roarD  eine  UnterreDung  jwifc&en  ibm  unD  Dem 
2li(t)elaii0,  weldjer  Söifcboff  biefelbft  mar,  angeftellet,  bei>  welchem  ©e* 
fpräc&e  VHane«  ganj  verwirrt  foü  geroorDen  fepn;  *)  worauf  er  ftd)  an 

(W«  SuDc.  einen  anDern  Ort  begeben.  Sftid>t  lange  nadlet  aber  fiel  er  Dem  Jtönige 
in  Berßen  Docfj»  in  Die  JpänDe,  melier  ibm  feine  SSetrügere»  fcorbielte,  unD 
ÜmlebenDig  fa)inDen  ließ.  £)er  bereite  oben  angefubrte  Beaufibre  ma$t 
bepDiefer  £rjeblung  tocrfcbieDenc  Slnmerfungen,  unDjeigt  au«  perßföm 
unD  arabifefcen  Biebern,  Dag  Die  perfiden  &6nige  ibn  eine  lange  Seit  wt* 
Der  Die  3ftago«  in  &<bu&  genommen,  weldje  ibn  befäulDtgten ,  Daß  et 
Die  2foferfret>ung  Der  £oDten  leugnete;  enDlicb  aber  feo  er  Do<b  t>on  ibnen 
Derlaffen,  unD  al«  ein  ^aDDucäer  bingerid;tet  worDen.**)  £r  f>atte  jwölf 
21po|rel,wie  €bri|hi0,  unD  feine  Äefceren  warD  auf  feine  9?a<bfolger  fort* 

S»anfa)4<r.  gepflanzt/  Die  Den  tarnen  Der  «Dtanidjäer  erbeten.  3*>n  Cer>rfd^c  befhim 
Den  (jauptja'cjjlicb  Darinn :  Sttan  muffe  jwe»  ^3rincipia,  oDer  ©runDwefen, 
ein  gute«  unD  ein  bofe«,  jugeben ,  unD  au«  Der  QBermifcbung  tiefer  bei)* 
Den  Naturen  fep  Die  <2Bc(t  gemacht.  £in  jeDcr  Sttenfd)  b^tte  uro  Beelen, 
t>on  meldjer  Die  eine  Don  Dem  guten,  Die  anDre  aber  wn  Dem  b6fen^Bcfen 
berrübre.  ©er  ©effanD  unD  Der  2lcferbau  fei)  junDlicjj,  u.  D.  m.  JÖie 
SftänicWer  wurDen  nac^ber  in  2lt?0env4l>itc  unD  Buborn-  abgeheilt. m) 
SÖieerßern  waren  ju  einem  weitßrengern£eben,al«  Die  ledern  ocrbunDen; 
fie  mußten  ftcb  Docb  aber  alle  enthalten,  gleifcb  unD  Ädfe  uieffen  unD$Öein 
ju  trinken.  Unter  Den  2fciemv»äblten  waren  jwolfe  befinDlid),  Die  Den 
tarnen  Weif  {er  fubrten.  3u  Diefen  jwblf  heißem  fam  nod)  Der  Dreo* 
^ebenDe,  al«  Da«  4>uipt,  fnnut,  welche  SmorDnung  man  jum  SinDcnfcn 
De«  Wancs  unD  fetner  jwölf  Slpoßei  t>cranßaltct  batti.  £)te  übrigen 
Ratten  #ifa>öffe ,  72.  an  Der  £W ,  welche  wkDer  anDre  ju  Grießem 

./  .»  w  ..  ...  ... 

*)  epiphan.  Hneref.  C6. 

**)  Hißor.  des  Dogmes  de  Manlebie. 

**')  avovstinvs  smra  f a v s t. 
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unD  ©tnconi*  mcpbeten;  roorau*  man  fleht,  twg  fr  in  ib«n  duffWicben 
Slnftalten  Dem  ©ebraucb  Der  Kirche  nacbgcabmet  <2Bir  werten  nocfr 
oft  ©elegenbeit  haben,  in  Den  folgenDen  Seiten  Den  ihnen  ju  rcDen. 

£)ie  tWanutdif^c  Kefccrep  nal>m  alfo  ju  Den  Seiten  Dcä  Kapferä 
$robi  ihren  Anfang,  unter  Dejfen  Regierung  Die  dbviflcn  nic^t  ©erfolgt 
nmrDen.  ©iefer  Kupfer,  welcher  auf  Den  $acitu$  gefolgt  war,  marD  im 
3al>c  282.  erfragen,  unD  hatte  einen  (Seeojficier,  Samens  Caruä,  jum 
Sßacbfolger.  QBie  at>er  auch  Derfclbe  nicht  lange  nachher  nebft  feinem 
6obne  «rmorDert  roarD,  fo  gelangte  Der  bekannte  fciocletianuä  allein  juc 
$Regicnmg,i>on  welkem  man  eine  befonDerc  Zeitrechnung  feftgefe&t,  welche 
insgemein  Aem  üiocletiani  genannt  nMrD.  £)ieferKaofer  erjeigte  pd)  nebjl  A«w  Dio* 
feinem  3)}itregenten,Dem  Sftariminiano,  ungemein  gndDig  gegen  Die  €brU clenana- 
fien,  unD  Die  garten  Verfolgungen  entjrunDcn  nicht  eher ,  alä  gegen  Da* 
SnDe  ihrer  Dvegierung.  Vichts  DefToroeniger  rcurDen  Doch  einige  t>tn  unö 
n>tcDer  in  Den  ^3rot»injen,  nach  Sftaggebung  Der  alten  ©efefce,  t>on  Den  @tatt* 
baltcrn  hingerichtet.  2Batf  man  \>on  Der  tljcbanifcfccn  Legion,  oDcr  Dem  £iflo> 
Sorp*  t>on  einigen  iooo.  (^olDaten,  erriet,  roelcbe  ui  Diefer  Seit  alle  Der  Jjf  *f  c 
cr>rtflU4>cn  Religion  falber  hingerichtet  roorDen,  folchtf  oerDient  nicht  Den  S 
geringen  ©lauben.  £)enn  ju  gefchrceigen,  Dag  eine  fo  grofie  ©recution,  umetfuit. 
auch  bep  Den  allcrbeftigflen  Verfolgungen,  niemals gegeben,  unD  eine  folebe 
©raufamfeit  Der  ijclinDen9\egiewngbe$&iocletianutf  in  Dem  er|ten3abrt 
nicht  gemctg  ift,  fo  fann  man  nitytbegreiffen/ane  ein  fo  groffeö&orptf  au* 
lauter  cbrijtlicben  <£>olDatcn  allein  befteben  fbnncn,  unD  Dag  fein  einjiget 
unter  allen  in  feinem  ©lauben  fpüte  rcanfcnD  gemacht,  oDer  t-on  Demfcl* 
ben  angefallen  fepn.  1'cbeint  auch  roiter  Die  etaattfunft  DiefetS  Kap* 
fer*  ju  (rreiten,  fo  Diele  <£olDaten  auf  einmal  hinrichten  »u  lafien.  £>enn 
menn  er  nebft  feinem  Sftitregent  einen  folcfjcn  #ag  aufDicCbvitfcngeroor* 
fen  Wtte,  fo  roürDen  pe  ihren  ©rimm,  nach  Dcm^Öepfpiel  Der  torigen  Kap* 
(er,  mit  t>iel  geringerer  ©efabr  an  Den  Kirchenlehrern  haben  auökujen  Von* 
nen.  erhellet  überDem  au£  Der  ©efebtebte  felbft,  Dag  Die  chrijtliche 
Kirche  bep  Dem  Anfang  Der  Regierung  Deö  Kapfcrö  üiocletiani  unD  fei* 
netf  ^itregenten  Der  ©ollf  ommcnjten  SKube  genojfen.  «Man  finDet  aber 
auefr,  Dag  Diefer  SrtcDe  unD  SöoblftanD  eine  UnorDnung  unD  eine  $ra> 
heit  unter  Den  ^l>viilen  fclbjt  üerurfachet,  rooDurcb  e$  enDlich  Dabin  gefom* 
men,  Dag  Die  £>celforgcr  unD  '•ßreDigcr  Daö  ^2Bort  unD  ©efefc  ©Otted 
tergeffen,  unD  einanter  nicht  nur  gesagt  unD  ©erfolgt,  fonDern  auch  Die 
geglichen  Remter  blog  Degn>egcnxju  erlangen  getrachtet,  um  fich  Daturc^ 
ju  bereichern.  fDaber  mepnt  man  auch,  £ag  fol^c  ^fttf  Sorn  ©Ct^ 
teö  gereift,  unD  Der  Kirche  Dte  nicht  lang«  Darauf  erfolgten  Unglucfögilc 
)ugeiogeit*  ©fc 


Digitized  by 


i5i      £tn$enl)iji0tfe*  ©ritte*  S^mUtU 

©ie  Verfolgung  nabm  gegen  Da*  €nbe  De*  tritten  Oeculi  i^tenSIn« 
fang,  unD  wart  nur  ®tuflfcnn>eifc  fortgefefcet.  S>cnn  DieÄaofer  erfubn* 
ten  ficb  niebt  mebr,  wie  cbeDem,  wegen  Der  groffen  Sftenge  Der  Triften,  fo 
offenbar  unD  obne^cbeu  ju^Scrfc  ju  geben,  ©ewig,  wenn  Dicdbriftcn 
mit  Den  3uDen  unD  #epDen  gleicbgeftnnt  gewefen,  unt>  jum  ©ewebr  Wt* 
ten  greiften  wollen,  um  if>r  Sieben  unD  il)re  ©ewiffenofreybeit  ju  bcfd?ufecn, 
fo  würben  Die  tapfer,  unD  infonDcrbeit  Diefe  ledern,  unfehlbar  Q5ccenf en 
getragen  b<wen,  auf  eine  fol$e  21rt  gegen  ein  Volf  ui  wüten,  welches'  an 
t)cr  3at)l  Den  4Der)Den  gletcb  war,  unD  tdglid)  neue^roben  gab,  wie  geringe 
etf  Den  $oD  achtete,  wenn  e$  auf  Die  £rbaltung  De*  ® laubeng  anfam. 
SJBeil  aber  unter  Den  fielen  berrlic^en  unD  unnad>abmlid)cn  Vorigen, 
woDurcb  Der  cbrijtlicbe©laubet>on  allen  anDern  untcrfcbicDen  warD,  aua) 
tiefer  fcortrepebe  <5a(j  bcpnMicf)  war,  Dag  man  nicf>t  ^56feö  mit  Sofern 
vergelten,  fonDern  alles  geruhig  unter  einer  tprannifefeen  ObrigFeit  ertra* 
gen,  unD  ©Ott  allein  Die&acbe  uberlaffen  muffe,  fo  beDienten  fid>  Die  (Hm* 
ften  De*  Vorteils  nietyt,  welchen  fte  in#anDen  Ratten,  fonDern  waren  bep 
allen  Verfolgungen  rubig  unD  ftille.  ®  ie  folget*  Diefe  Ickern  bc»Dnifct)en 
Äapfer  merften,  fo  nahmen  fte  Die  Sflatffe  immer  mebr  unD  mebr  ab,  unD 
erregten  enDlicb  eine  allgemeine  Verfolgung  wiDer  Die  (Ebriften,  welche  Die 
tyeftigfte  unD  langwierig^  unter  allen  war,  welche  Die  Äircbe  jemals  au*> 
geftanDen.  SSitfweilen  aber  bitten  Die  Söefenner  Cod>  einige  9\ube,  Die 
Verfolgung  war  auefc  niebt  glcicb  ffarf  an  allen  Orten,  inDem  ju  einer 
Seit  wer  Äapfer  berrfebten,  nemlicfc,  £)iocletianu$,  Sttariminiamrö, 
culiuä  unD  donftantiuä,  t>on  Denen  einige  Den  (griffen  mebr,  antre  afrer 
weniger  gewogen  waren. 
93evfolt}iing      Sic  allgemeine  Verfolgung,  wout  in  Diefem  €>eculo  allcrbanb  Vor* 
unter  ©ipclo  fpie(e  gemalt  worDen,  nabm  in  DemS^bt  302.  tr>rcn  Anfang,  unD  gef>ö* 
tianp.       ret Demnach  in  Dn$ feierte JfabrbunDert.  S)amit  icb  aber  Die«£)itforie  niebt 
unterbreche,  fo  wiB  ict)  mit  Derfelben  Diefen  Dritten  ^erioDum  cnDigen.  £Me 
Verfolgung  erfrreefte  |t<$  auf  alle  jprownjen,  fowol  gegen  borgen  ah* 
gegen  SlbenD,  fo  weit  Die  romifeben  ©ritojen  giengen.   Sföan  verfolgte  Die 
febriflen  niebt  allein  mit  (ScfcwerDt  unD  geuer,  fonDern  aueb  mit  ten  M 
St  1 1 0  b  M  tigften  ©cbmdbfc^riften,  um  Diefelben  reebt  verfaßt  ju  macben.  3^0$, 
edjtift  tviber  tiefe  VerlÄumDungen  wurDcn  üon  Den  griffen ,  infonDerbeit  üon  Dem 
y ic  £q>&cn.  2tmobio,  mit  groflem  SftacbDrucf  beantwortet,  weldjer  in  einer  fefyr  grünt* 
li$  geratenen  (^ebrift  niebt  nur  Die  griffen  uertbeiDigte,  fontern  auc$ 
tie  Ungereimtheit  Des  römifeben  ©ofccnDienfteä  mit  IcbenDigen  garben  ab* 
mablte.  3öeil  er  aber  erfNicfc  felbfi  oor  furjer  Seit  jur  cbrifllic^en  9ieU* 
aion  uberjetrexen/  unt  noeb  nic^t  getauft  war,  fo  bat  er  niebt  wintern 
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f  6nncn,  Dafj  ficfc  nid>t  t>erfc&ieDene  3rrtbümer  in  tiefe  @$rift  eingefcbhV 
d>en  bitten.  *)  ©et  drgfte  geinD  Der  d^riilen  n>ar  Der  ^tattbcilter  iti 
StleranDrien,  £ieroclee\  ©enn  Derfclbe  bcDientc  04)  niebt  allein  De* 
©cbroerDteä,fonDern  au$  DergeDer  »iDer  Die£britfen,  unD  bemübete  ficfc, 
tbnen  allerbanD  2BiDerfprücbe  unD  €ontraDictionen  in  Der  Bibel  ju  jei* 
gen.  €r  jtellte  aueb  eine  folebe  93crglcicbung  jroifcben  Den  SBunDerrcerf  m 
£bri|ti  unD  De*  2lpollonit  Spanei  an,  Dag  Die  lefctern,  nacb  feiner  SBefcbret* 
bung,  Die  erftern  ubertrafen.  £iner  oon  Den  SEtörtprern,  Tanten*  2loe* 
pus,  toarD  DaDurcb  fo  febr  auf  Diefen  Statthalter  erbittert,  Dag  er  Dem* 
felben,  mieerebenaufDemDiicbttfublfaß,  eine  Derbe  Obrfeige  gab.  **) 
&  ift  leiebt  ju  geDenfen,  n>a$  Diefer  nnbeCacbtfame  gpfer  für  eine  <2But< 
fung  nacb  fieb  gejogen,  inDem,  allem  QBermutbcn  nach,  eine  fo  bobe  obrtg* 
feitlicbe^erfon  DiefeDbrfeiae  niebt  (hllfcbroeigenD*  roirD  eingeflecft  baben. 

mdre  beffer  geroefen,  roenn  Diefer  gute  ©lärtprer,  nacb  Dem  Krempel  Der, 
2Jpo(H  alles*  geDultig  ertragen7  oDer  ftcb  Die  ^ut>e  gegeben  bdtte,  Die 
^ebriften  Deä  *f)ierocle^  ut  nMDcrlegen,  bep  roelcber  ©elcgenbeit  er  bätte  ( 
jeigen  f  önnen,  Da§  Die  Sttübe  Deä  #ierocletf,  um  SBiDerfprücbe  in  Der  bei* 
ligen  ©ebrift  ju  entDecfen,  febr  fcblecbt  angeroanDt  roorDen.  ©iefe  93er* 
folgung  foll  febr  oiele  Sflärtprer  aufgerieben  haben,  unter  Denen  Doc&  einige 
für  erDicbtet  gebalten  toerDen.  ©nf>in  geboren  Der  grofie  Cbriftopb,  Die  tJ 
beilige  ©orotbea,  n>elcr>e  nacb  ibrem  $oDe  jemanDen  mitten  im  hinter 
einige  SKofen  nebft  anDern  grüßten  foll  gebracht  baben.  ©er  beiltgeSKit* 
ter  ©eorg,  Deffen  Jpijtorie&atomuo  fclbft  für  eine  fpmboltfcbe  £rfinDung 
bellt,  unD  anDre. 

<2ßie  man  am  epfrigften  befödftiget  war,  Die  €bntfen  auszurotten, 
fo  legte  ©iocletianuä  Die  Regierung  nieDer,  Die  Verfolgung  aber  borte  Def* 
ttegen  niebt  auf,  fonDern  roarD  oon  Den  anDern  ^apfern  fortgefefct.  ©er 

aige  €onjtantiu$ ,  Der  in  feinem  <£)erjen  t>*n  griffen  gewogen  toar, 
te,  fo  Diel  mbglicb,  Den  £pfer  Der  übrigen  ju  befdnftigen.  ©iefer  oor*  ^ 
treffliche  £crr  gieng  enDlicb  ju  <J)orf  in  Britannien  im  %a\)t  306.  mit 
$oDe  ab,  unD  hinterließ  einen  <Sobn,  tarnen«  Conftantinu*,  roelcbeSDer 
ierübmte  Äapfcr  ifr ,  unter  Defien  Regierung  Der  cbriftlicbe  ©laube  Der 
^errfcbenDe  roarD,  unD  Die Äircbe eine  anDre  ©eftalt  erbtelte.  Seine  2ln*   3nfla  n  » 
fünft  juriXcgicrung  maebt  alfo  eine  neuc.3al)rrccbnung,  unD  mit  Derfelben  *« 
enDige  icb  Die  Äircbengefcbicbte  De*  Dritten  ©eculi;  roorinn  (tcb  Die  cbrifHü  fr,U(n  ™* 
<bc  Religion  auf  eine  fo  munDernätoürDige  Slrt  allentbalben  auöbreitete,,Da§ 
t>ie  bepDntfcben  ?>bilofopbi  W>ft  DarauS-Den  Untergang  Der  alten  Religio» 

Ii  .mut^f 
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mutbmajtcn.  ©nige  tapfer  in  liefern  Ceculo  maren  t>m  £bri jlcn  fo  ge* 
fcogen ,  Daß  Die  et  ribenten  Dicfelben  heimliche  £bri|Ten  nennen ,  unD  Den 
$l)ilippunt  2lrabS  für  Den  erften  cbriftltchen  tapfer  baltcn,  ob  ateidj  ähif* 
bitte,  aus  ^cbmetcbelcp,  Sonflantino  Dem  ©roffen  Diefe  €l>re  beileget. 
£)aS  äuffcrlicbe  Äircbenregiment  mar  faft  eben  fo,  roie  in  Den  bepDen  ooru 
JWeSMW»  gen  3abtbunDerten,  befebaffen.    3nDeficn  ftengen  Dod>  febon  einige  $5i« 
(ejw  öwfff"  fdr>6ffe  an,  fieb  megen  t>er  Derter,  mo  fie  refltirten,  einen  Qßorjug  oor  Den 
anCfi*  et  «M8*n  fltinimaffen.  @ol^6  traten  infonDerbeit  Die  SMfcboffe  ju  SKom, 
n!n  BBoti    SlleranDrten  unö  Antiochien.  3b" ^)ol>ctt  aber  mar  Doch  noch  febr  einge* 
•niumaffm.  föranft.  £)enn  mie  Der  römifebe  $3ifchoff  fta)  eine  gemiffe  Oberauffidjt 
önmaflen  mollte,  fo  protejtirtcn  Die  anDem  im  3abr  258.  aufs  feperlicbtfe 
DamiDer.  £>er  größte  geiftltcbe  $itel  mar ,  Söifcbojf.  95on  Patriarchen, 
€r,*bifcb6ffen,  Primaten  unD  anDern  Titeln,  Die  bernacb  auffamen,  mußte 
Bcfartung  man  Damals  noch  niebt  Das  geringfte.  §)as  SßBort,  pabfl,  mar  jmar  jü 
M  jPortlj  tiefen  Seiten  gebräuchlich,  eS  b^tte  aber  feinesmeges  Die  SöeDeutung,  mie 
«M«1*       bewies  $<iatf.  &  mar  eingemeinfchaftltcber%mie  für  alle  SUlteflen  in 
ben©emeinen,  unD  marD  erftlicb  unter  Öregorio  Dem  ÖiebenDen  t^nto* 
tntfe^en  $8ifd>öffen  als  ein  befonDerer  €brenname  bepgelegt. 
euWacc»      €S  mirD  auch  in  Diefcm  ©eculo  oon  eubbtacome,  <£rOrctften,  2lce* 
nt.  totl*n,£,efern  unD  Öänna-n  gereDet.  ©ieöubbtacsm  murDen  ui  Dem 

£nDe  angenommen,  Daß  fte  in  Den  groffen  ©emeinen  Den  SDiacont*  ntt 
*f)anD  geben,  unD  Die  SMnge  oerriebten  fo  Ilten,  meiere  bloß  in  Der  Slufmar* 
hing  bejtunDen.   3u  Den  Seiten  Des  (Lypi  tant  maren  fieben  ©ubDiacorti 
€rotcfil(it.  ju  Stom.  £Me  £jrorcißen  murDen  gebraucht,  um  Die  b&fen  ©eifto  so 
9l<ofuW.  fcefchmeren.  $Me  2lcolm*>en  maren  gemiffe  UnterbeDiente,  meiere  Den  an* 
t*rn  aufmarteten ;  Diefelben  bitten  mit  unfern  beutigen  Äußern  Diel  dbn* 
t«tmi.  Siebes.  $)ie  Jtectoree  murDen  Dur<b  Auflegung  Der  4>foDe  &u  ibrem  2lmtt 
eingemepbet,  unD  lafen  in  Den  QBerfammlungen  Die  <£d)riften  Der  *)>ropbe* 
fantowl.  ten ,  Süpoflel,  unD  anDerer  berübmten  Banner ,  öffentlich  her.  SMe  Can* 
toreo  orDneten  Die  ©efange an,  meines  ebeDem  Die  ©iaconi  unD  Cef«  ju 
tt)un  pflegten. 

^an  b«t  bisb«  noeb  niebt  oereinigen  f 6nnen,  ju  meiner  3eit  Die» 
|e  UnterbeDienten  eigentlich  eingefefct  morDen.  ©nige  behaupten,  Daf  fofc 
cbeS  bereits  in  Dem  erften  npojtolifcben  eeculo  gegeben  fep;  anDre  aber 
.  jieben  DiefeS,  mit  beflerm  ©runD,  in  Smeifel,  unD  jeigen,  Daß  Diefe  Sleni» 
ter,  menn  fte  ja  \\x  Den  Seiten  Der  SlpofM  bereits  angeorDnet  gemefen,  t)en» 
nod)  nicht  unter  Die  heiligen  DrDcn  aerechnet  movDen,  fonDern,  Dag  maii 
fiebloß  als  iSÄitbelfer  angefeben,  melche  Die  ©tacont  ju  gemijjen  Sßttrid)* 
tunken  angenommen,  Die  fie  felbjl  nicht  befreiten  fonnen.  3a,  fte  ge^m 
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no<&  mdrer,  unD  behaupten,  Dag  man  fie  nu&t  er>er,  ate  in  Dem  jmMften 
3a()rbunDert  unter  Die  DrDen  gerechnet.  @ie  berufen  fieb  ju  Dem  ötDe 
auf  Da«  Swgnig  ******  Cantoris,  welker  in  Diefem  (Scculo  gelebet,  unD  Da« 

t)0n  folgenDerge(ralt  reDet:  «o«o  inftitutum  efl ,  fubdiaconatum  effe  fa- 
ctum ord'mem.  Unter  Denen  angeführten  fünf  geringem  SöcDicntcn  Der 
jlirc&e  waren  Die  £ectore«  Die  anfcr>nlict>fren.  $>enn  Wn  finDet,  Dag  Der 
ftofr  3ulianu«  in  feiner  3ugenD  fcetor  in  DerÄirctyn  ju  StoomeDien  ge* 
uxfen. 

Slufier  Dicfen  maren  noefc  anDrc  SSeDiente  feorbanDen.  3.  £.  Die  Sßcrfötcbt» 
Cburboter,  melcbc  Die  (Scblüffcl  Der jftrcfce  in  QSerroabrung  batten ;  Die « f ,(iocrf  ^c 
c&piata*  oDer  Fojfarii,  mela>e  <Sorge  trugen,  Dag  Die  $oDten  begraben  L^i!'11 
ir-urDen ;  Die  Paraboiani,  melc&e  Den  Äranfen  ljulfreic&e  #anD  leiteten, v 
unD  uon  Dem  gried^if^cn  <2Borte,  Kaea&aMiw,  aifo  genannt  nmrDen, 
n>clü)c«  fb  üiel  beigt,  al«  fia>  einer  ©efabr  unterwerfen ;  Die  <Care<t>eten, 
welcbe  Die  ÄinDer  unD  ifteubefebrten  im  ©lauben  unterrichteten.  Unter 
Die  SBeDtcnten  Der  £ircf>e,  welche  naebb«  nt>4>  binjufamen,  unD  t>on  ei* 
nem  grofien  Slnfeben  waren,  finD  folgenDe  ju  rennen :  SMe  Definßres 
cDer  cancetiarii  Der  Äir$en,  roelc&e  lefctern,  wie  man  mepnt,  Daber  Den 
tarnen  erbalten,  weil  fte  in  Den  gcifrlicfccn  Diicbtbäufern  bep  Den  $büren 
oDer  ©ittern  (adCanceiios)  ott  <2Ö3^<t>rcr  fhinDen;  Die  Oeconomi,  welche  Die 
©nfünfte  Der  Äirdjen  v>ern>alteten,  Diefe  nmrDen  nacbfjer  Vice  Domini  ge* 
nannt ,  unD  ein  jeDer  Wcbojf  mar  verbunDen ,  einen  folgen  Oeconomum 
iu  unterbalten.  *)  Sßon  Dem  <2Borte  Vice- Dominos  mirD  Da«  franj&fi* 
fd>e  2Sort  Vidame  bergclcitet.  2)ie  Notarii,  meiere  mit  lauter  Seiten  unD 
SJbfürjunqen  febrieben,  unD  Deren  .£aupt  Primicerius  Notarius  genannt 
»arD.  Äic  Apoir/Jiarü  oDer  kcfponj'aUs,  nxlcfce  DvefiDentcn  einer  Ätrcbc 
ctxr  eine«  Älojrer«  waren,  unD  (leb  <w  Dem  fapferlicben  $stftf  oDer  au<$ 
beo  einem  £oncilio  aufhielten,  um  Da«  Söejte  einer  Äircfce  ju  beforgen; 
anDrer  ;u  gefebmeigen,  Die  icb  bier  nutt  anführen  will. 

£>ie  ÄtrcfcenjTribenDcn  ftnD  übrigen«  niebt  einig,  ob  Die  Cbrtften 
in  Diefem  ®eculo  febon  orDcntlkbe  Ätrc&en  gebabt  baben.  Einige  mepnen, 
Dag  man  in  Den  Drep  erften  QabrbunDerten  nocj>  feine  Äircfcen  gefjabp 
unD  grünten  ibren  ^afc  auf  Die  jeugnifle  <Dngcm*,  tllmucit,  jfehaev 
2trnobtt  unD  itacranhi,  meiere  fagen,  Dag  Die  Cbriflen  511  ibren  Seiten 
n>eDer  &ir$en  neeb  Elitäre  gebabt,  unD  and,  ni$t  haben  mufTen. 
f$rint  aber,  Dag  jie  Durcb  Da«  ^ort,  Tempel,  nur  6log  folebe  ©ebduD« 
t erflanDen,  melcbe  Den  fjepDnifcfccn  Rempeln  a^nlicb  maren.  Öenn  2Ji  n& 
biu&  bejeugt  felbfr  an  einem  anDern  Orte,  Dag  alle  tyvifttn  gemilTe  ^eilige 
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Dag  folcrje  wäbrenDev  Verfolgung  nicDergertficn  worDen.  *)  ilactanmia 
fcf>retbt  gleichfalls,  Dag  man  Den  Tempel  ©Dttetf  in  Bptbinicn  oerwü* 
jret.  **)  QBaö  man  alfo  aud)  wegen  Der  bepDen  erjten  3af)rbunDcrte 
«inwenDen  f6nnte,  fo  ift  e$  Docr)  von  Dem  Dritten  ©eculo  unleugbar/  Dag 
man  ju  Diefer  3*i*  föon  geweidete  unD  orDentlic&e  Äirdjen  gehabt.  S)enn 
(Dptarus  berietet,  Dag  man  ju  9fom4o.$ird)en  gejctylet,  ebe  DieQBerfok 
aung  unter  Dem  £)iocletianu$  ibren  Anfang  genommen.  £r  nennt  Diefe 
Strien  Quadraginta  bafilicas.  (So  pflegte  man  Die  Äircfcen  bi^roetien  ju 
nennen  oon  Dem  SSorte  Bafiüca,  oDer  Dem  Orte,  wo  Die  »pepDen  efycDem 
triebt  ut  galten  pflegten ;  Denn  weil  t>iele  oon  Diefen  Bafilicis  nac&ber  in 
Treben  oerwanDelt  wurDen,  fo  behielt  man  Den  alten  tarnen  bep.  £>ie 
alten  cbriftlicr)en  Äir<$en  batten  aufferDem  noc$  oerfcr;ieDene  Benennun* 

ßen;  atö,  Tempel,  Conventicula,  Synodi,  Dominica  unDKyriacn,  toon  WeU 

d)em  ledern  tarnen  man  Daä  nun  gcbrducblic&e  <2Bort,  kixty,  herleitet. 
<£)atf  <2Bort  Fanum  aber  brauste  man  blog,  um  DaDurcfc  Die  QSerfamm* 
!ung$b<*ufcr  Der  Äcfcer  anzeigen.  SMe  erften  Äircfcen  waren  febr  fd)lecj>t, 
unD  internem  oon  #olj  gebauet.  25e$a  bejeigt,  Dag  man  ju  einer  gewif* 
fen  3eit  nidtf  eine  einjige  (reinere  $ird>e  in  ganj  Britannien  gefünDen. 
SfBie  alfo  Der  25tfd)off  vloniatf  eine  Äircfte  oon  (Steinen  bauen  lieg,  fo 
warD  Diefelbe  oon  Den  ©nwobnern  Cafa  Candida,  oDer  Da*  weiffe  £au$, 
genannt ,  um  folcfce  oon  Den  übrigen  ju  unterfc&eiDcn.  ?t>ie Streben  wug* 
ten  auef)  oon  feinem  SKeicfctbum,  unD  waren  mit  feinen  3ierrarben  auö* 
gefdjmücfet.  Cie  fiengen  nur  f urj  oor  Der  Verfolgung,  unter  Dem  £)io* 
cletianu*,  an  gr6|Tcr  unDpräcbtiger  ju  werDen.  &  fc&eint,  Dag  t*  Den 
©runDfafcen  Der  erften  ^brtften  entgegen  aewefen,  Die  ^irefcen  mit  ©olD 
unD  Silber  auöuifcbmücf  en.  §)enn  wie  ©ulptthi*  0eocru$  einem  9>rie* 
fler  um  Sierra«)  Der^irdje  jebenBtiicf  öolD  geben  wollte,  fo  antwortete 
Derfelbe:  £)ie  Ätrrfefn  werben  md?r  burc^  <0olb  erbauet,  jonbern 
nieberfteriffen.  3n  Dem  folgenDen  (Secuta  aber,  unD  unter  Den  erffen 
ebr ijt liefen  Äai;fern  wurDen  gleiß  oetfdjieDene  prange  Äirc^en  aufge* 
fübret,  unter  welchen  infonDerbcit  Die  3ftrd)e  Der  fteiliaen  (Sopbie  ju  €on* 
tfantinopel  berübmt  ift,  welche  £ontfantinu$  Der  ©rofic  bauen  lieft 
£>ie|< ;  Äinfa  lieg  3ufh'nianu$,  nacbDem  fte  Durcfr  eine  geuerebninft  in 
Die  Slföe  gelegt  worDen,  mit  folc&er  ^radjt  wieDer  beeilen,  Dag  et 
facjte:  KivUvxa  <r$  xaAoftuv.  3dj  habe  bid?  öbernwnben,  €3alo* 
mfcn.  SDi«  erpen  Cbrijten  t>erfammleten     nid^t  na$  Dem  ec^an  eine« 
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gewinn  3nfrrnmentf.  £>enn  Die  locfen  famen  erftlicfc  lange  nadlet 
auf,  unD  £eD<*,  welcher  in  pem  pebenDen  ©eculo  lebte,  ifT  Der  ertfe,  Der 
fi4>  Detf^ort*  Campana  bcDienct,  weil  Die  crften  Mocfen  su  9hiola  in  €an» 
panicn  gegofien  roorDen.  3)ie  erften  Äirdjen  motten  inDefien  fo  fc&lec&t 
beftyaffen  fcpn,  wie  fte  wollten,  fo  oeref)rte  man  Diefclbcn  Dod>  äuflerlid) 
mit  einer  folgen  Sbrfurcfct,  Dag  man  Die  #änDe  unD  Dae  ©efid)te  wuf<$, 
ja  bisweilen  fo  gar  Die  <^cfcuf)e  oon  Den  Süfien  jog,  fo  oft  man  Die  iftrcj>e 
ju  betreten  willenä  war. 

VSBB^  &»«  (Sinfönfte  Der  ©eifHicf>en  betriff,  fo  bejtunDen  Diefelben  in  ©nffinfte 
Dem  erfreu  3af>d>unDert  blog  in  Opfern  unD  in  Den  frepwiüigen  ©aben  ©«P*» 
Der  ©emeine;  Die  entmeDer  auf  Den  Staren,  Durcf)  Die  £oUecten,oDerauc|) f(,t* 
Dur$  c2erma,cj)tnitTe  gefammlet  »urDen.  Sllle*,  was"  man  Duref)  Diefe  2Be* 
ge  jufamtnenbra4)te,  marD  in  eine  allgemeine  £affa  gelegt,  worautf  man 
Den  $riefrernmonatf)lic&Da$3brige  reifte,  Daä  übrige  aber  unter  Die  21r# 
men  ausfeilte.  <2Bie  aber  Die  allgemeine  £iebe  iu  erf  alten  anfieng,  fo  l>i clt 
man  für  ratbfam,  Den  Langel  Durc^gen>iffe3ulagen  oon  liegenDen  ©rün- 
Den,wicaucfc  Dur$  gefjenDen  ju  erfefcen,  wie  e$  mit  Den  fieoiten  im  altert 
Seftamente  pflegte  gehalten  vi  werDen.  ©ton  pnDet,  Da§  einige  Qtötet 
Die  3*<nDen  auf*  forqfältigfte  empfohlen,  unD  Da§  Die  Coricilia  überall 
Den  ©Wubigcn  eingefd;ävft,  Diefelben  abjutragen.  ^ßor  Dem  achten  3«br* 
fjunDert  marD  inDefien  inDiefcm  ^tücfeoon  Der  mehligen  Obrigf  eit  ntc^t^ 
»erorDnet.  £)enn,  ob  man  gleich  aud;  oorljer  Die3ebenDen  einforDerte,  fo 
»urDen  Doc$  Diefelben  nur  ale»  eine  frepwiüige  ©abe  angefeljen.  Ptptnus, 
Der  Ä6ntg  in  granfreic^,  wirD  für  Den  erf!en  gehalten,  Der  im  3a(>r  764. 
Durcj  ein  ©efefc  terorDnete  /  Die  3^ent)en  ju  erlegen.  21nDre  Könige  fmD 
feinem  23epfpiel  gefolgt,  unD  baben  eben  Daficlbe  befohlen,  woDurcp  Denn 
Da*  SKec&t  Der  SetjenDen  aujTer  Streit  gefegt,  unD  oollig  betätiget  wor* 
Den.  *Y*& 

•3n  Diefem  (^ecufo  nabmen  auefc  Die  3ft6nc$e  ifyren  erfren  Anfang.  ^infan^Drt 
3r)re  erften  Stifter  waren  Zmoniv9f  oon  Dem  bereite  oben  gereDet  wor*  p  • n  Ä  *V 
Den ,  unD  pauliis ,  bepDe  SIegpptier.  paefcomuo  war  Der  erfte,  welket 
ein  Älofter  in  Aegypten  bauen  lief,  unD  ein  gtetd>etf  n)at  &il*rion,  ein 
@<$üler  De*  2Jntcniuo,  in  ^Natäftina.  £)enn  oor  Diefen  3«ten  waren 
feine  3ttönc$e,  fonDem  blof?  fogenanme  Afceöci  t>orf)anDen,  weldje  oon 
Dem  <2Borte  amats ,  oDer  einaejoaenbeit,  i(>ren  Tanten  erhielten,  £Me* 
fe  ftnD  oon  einigen  mit  Den  3ftond[)en  oermengt  worDen,  Da  Docfc  untet 
bepDcn  ein  groffer  Unterf($ciD  beftnDlic^  ijt,  melcber  bauptfäcblic^  Dftrinn 
beißet :  1)  ©ie  ®lbnty  entjogen  )l^Der  ißelt  ganj  unD  gar,  unD  wo^n*  ttnferfa)f a> 

II3  ten«"*«  *<* 

*)  prioeavx,^  Qrig.ttjure  Deciniarum* 
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«DWntyn  unt>  ten  fn  bet  lüften,  fcf>r  weit  bon  Den  ^tdDten  entfernet ;  Die  Afcctioi  ober 
»fmici«.    gelten  fi$  in  Den  ^tilDten  auf,  unD  waren  bloß  in  Der  Sebenäart  bon  an? 
bern  Seilten  unterbieten.  2)  £)ic  $tt&n$e  waren  im  Anfange  alle  Sanen ; 
bie  Afcetici  aber  waren  au$  ^riefler.   3)  SMe  $J6ncf>e  waren  an  gereifte 
Regeln  gebunDen ;  Die  Afcetici  aber  richteten  fi<$  einjig  unD  allein  na$  Dem 
<2Bortc  ©Dtteä  unt)  Den  allgemeinen  ©efefcen  Der  Äird>e.  £>a£  Die  3Ü6n> 
<fec  jtcb  im  Anfange  ni<#t  mit  Dem  Kranit  befajfet,  folebeä  erhellet  au$  Den 
^Borten  be$  ^ievonymw.  welcher  Dawn  folgcnDcrgeftalt  reDct:  2>ie 
Pflt(i)t  eines  \Tl6nci)en  i]t  nidjt  ju  lebien,  fonbetn  |cme  Qünben  ju 
beweinen.  *)  ©a^er^cißteöau<6  in  Jure  Cianonico^mni^ne^foUaUfm 
V9n  anbem  tjeUbiet  nmben,  nifyt  aber  (Ubfl  lebten,  benn  bas  3>tw 
tenamr  gebebt  allein  Den  Pnepern  ju  **)  €6  Warb  au$  Dem  ©run* 
be  al*  eine  Steuerung  getaDelt,  Da  Der  $abjl  Sternen*  Der  v.  im  3*b*  1 3 1 1 . 
DerorDnetc,  Da§  Die  S&töncbe  foOten  orDinirt  werten,  wefjfal*  fic  au$  Den 
tarnen  hfouovazot  erhielten ,  um  fie  &on  Den  anDern  ju  unterfcfceiben. 
.Ob  alfo  gleich  im  Anfange  fein  SftiMut  in  DemgcifHicfcen  OrDen  befinDlic& 
war,  fo  war  ee  ihnen  Doc^  ni$t verboten,  in  Dcnfelben  ju  treten,  wenn  fie  Die 
bajuerforDerlicpen  £igenf$aften  befaffen.      SRan  pnDct  auefc,  Daniele 
bon  Diefen  Sflöncfecn  i>er&epratt)et  aewefen.  f)  diejenigen,  welche  jer> 
to^orf.  (freuet  lebten,  biefien  Slnad^oreten,  Diejenigen  aber,  welcbc  bepfammen  in  Den 
ten  unDeöno»  Altern  ji<$  aufbielten,fyeflen  Onobiten.  SMefe  wurDen  na$bw  wiefcer 
b,tcn-       tngewifie  Älajfen  abgeheilt.  Beben  Sttönc^e  fhmDen  allemal  unter  Der 
S)«ant  un&  2lufftcf>t  eine*  anDern,  Der  Den  tarnen  5)ecanu$  führte,  ©er»  Qßorgefefcte 
Ctntciwrii.   t>on  bunDert  SD?6n<$en  warD  £entenariu$  genannt.  £)ie  oberften  «pßipttr 
siebte  unt>  füfjrten  Den  tarnen  Siebte,  oDer2lrc$imanDriten.   3eDoc£  tiefe  cjllt&ci; 
Sir^lraanDri»  hing  gefebabe  erjtttd)  lange  nad)ber.  5Detm  Der  Sftbncf)fylanb  warÖ 
<fn-         genwdrtig  nicf)t  fowol  gejtijftct  unD  in  DrDnung  gebracht ,  (broettt  H 
warD  in  Dem  gegenwärtigen  3af>rfmnDert  nur  Der  ertfe  ©runD  ju  bcmjel* 
bengelegct. 

Äirtbenffrt«      Unter  Den  $ir$enfTribenten  (inD  infonDerljeit  in  Diefcm  petita  f& 
*r"Sv   r  -9*nl5e  nierfwürbtg:  JÖiony(iiw  2Ueranbumi3,  weiter  mit  Den  Äcfccrn 
siicmSuu«  r*  &amaH9<n  S,eitcn  #nu9  iu  l^^tcn  batte.  (^eine  ©c^eiftea  belle* 
(>en  in  einigen  Briefen,  uon  Denen  Die  meuten  Krlobren  aegangen.  llle* 
$n<tt)Mut.tl)rtiu&,  &on  Defien  überbliebnen  <25c&rtftcn  man  no$  einen  »utfiUfi  bep 

bem 


*)  h  r E r o n.  £/>//7.  ä//  /?//>/»r.  Monachus  non  docentlt*  fed pUngent'ts  bähet 
**)  Decrer.  P.  2.  Caufa  16.  Quaeft.  1.  Monachus  pttjeitur^  clerici  fafeunt. 
*+* )  Decret.  P.  a.  Caufa  16.  Quaeft.  1.  Digne  im  Mo**ßeri§  viuetts  per  pefU 

eleHionem  ad  Clericatum  protnvttetttr. 
i)  a  r  a  v  %  Ti N.  4t  bätreßlm,  Cap.  io. 
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fcem  pbormo  finDet  <Bve$$vme  Hefc*r4fareenfie,  wel*erin6\iemcin    ©reger  (u* 
Cbatm»arm  ejno  genannt  wirD.  98on  Deffen  Triften finD  untffaft feine 
ü brig  geblieben.  tHciOn'mid ,  €el>rer  ju  Betabion,  f>ot  t>iel  übet-  Die  <)>ro>  ön&hÄ 
rieten ,  Daö  £obelieD  unt>  Die  Offenbarung  getrieben.  €r  banDclt  an*  ^ 
wn  Dem  taufenDtfbrigen  SRctd>e,  unD  oon  Dem  Safce,  Daß  Die  Seelen  Der 
Verdorbenen  erfHi*  na*  einer  gewtffen  geit  ui  Dem  Sfaf*aucn  ©Otte* 
gelangen.  2lrnobiiiö,  Deflen  fieben  &ii*er  wiDer  Die  «£>eoDen  anno*  in  9Jrnpbto#. 
großem  Stnfeljen  (tnD.   €t  war  au*  um  fo  Diel  gef*icfter,  Die  Ungereimt 
Iwt  De*  bepDmf*en  ©otteeDienfteo'  an  Den  $ag  ju  legen ,  Da  er  no*  oot 
ferjet  3eit  felbft  ein        gewefen  war.  2Ule  unD  jeDe  aeben  il)tn  au* 
benSKubm,  Dag  niemanD  mit  beffern  ©runDen  Die  Sborfceit  Der  bep&ni* 
fa)en  «Religion  befiritten;  weil  er  aber  Den  cbriftli*en  glauben  nur  turjli* 
angenommen  batte,  fo  finD  in  feine  ©*rift  oerf*ieDene  3rr*umer  einge* 
ftofjen :  S)enn  er  eilte  fein?  mit  Der  33oHenDung  feiner  Arbeit,  um  Defto  eber 
als  ein  SBitglieD  in  Die  &ir*e  aufgenommen  ju  werden ;  weil  einige  $8e* 
benftn  getragen  fyatten,  if>n  auftunebmen,  Da  er  no*  vor  furjer  Seit  einet 
fcon  Den  btfngtfen  geinben  Der  Triften  gewefen  war.  Qftn  feiner  S*viflt 
fallet  3Du  ptn  folgenDeo*  Ur*eil :  £r  trtbcrlttjt  Die  beybrnftbe  Äeügtort 
mit  mebveim  VXa<^t>xu<f ,  de  er  Die  cbrißli<fce  peitbeibigre.  £v 
jeftjt  Die  tborbeit  Des  ^eyDentbumo  Deutli^er,  ale  bie  Htobtbeit 
De»  cl>i  ift  liefen  (Klauben?.   Unb  Dtefto  Wirb  man  faß  bey  allen  Hai* 
befebrten  (inben :  fcenn  (le  feben  Die  Jfebler  Der  ÄeligiOn,  n?el4>e  fit 
wrfaflRn,  beffer  ein,  alo  Die  ^errtic^feir  berjenigen,  ivel<t)e  fte  an* 
nebmen.    £nDli*  ift  no*  tTJinutiuo  felir  ju  merfen,  wel*er  unter  SÄfounti* 
Dem  angenommenen  tarnen  (Dctatnno  ein  ©efprd*  jur  93ertbciDigung  Sclijr. 
De«  cbriftlt*en  ©laubenä  gef*rieben.  Soldjc*  wirD  oft  mit  Dem 2linobio 
uifammengefügt,  unD  Daijer  rübrt  eä,  Da§  einige  autf  3rr*umDie  S*rift 
De«  2knobii  in  a*t  $8ü*er  geseilt,  3$on  Dem  (Dritjeneo,  Cn tullianue 
UnD  Cjpriamieift  bereite  oben  gebanDeltworDen. 

y.  S)U  3«t>fn  bitten  Dur*  Die  gerfhfyrung  ibree*  Sempete  allee*  ringe*  3ufant>t>tt 
n>a*  in  iljrem  du|]erli*en  ©ettcäDienfte  anfebnli*etf  unD  pr4*tige*puD<n  in  fcie» 
\\\  finDfn  war.  £Me  Opfer  b&rten  auf,  weil  Diefelben  allein  in  Dem  ^em*  H ^W"1 
pel  |u  3«nifalem  fonnten  oerri*tet  werDen,  unD  Die  3uDen  beoba*teten 
alfo  ni*ttf  mebt^  alä  Die  ^3ef*neiDung,  Den  Sabbatb  unD  einige  anDre 
f leine  @ebrAu*e ;  inDeflfen  fu*ten  (te  Do*  eine  gemifie  Slrt  Deö  Regimen« 
beojubebalten :  Sie  weiten  fi*  felbft,  mit  Söewiüigung  Der  tapfer,  in 
Dieiem3al)rbunDertein£)berf^upt  unD  einen  Slnfubrer,  Der  werft  €tnar*, 
unD  na*b^  ^atriar*  genannt  warb,  unD  feinen      ju  Liberia*  fjarte. 
iöiefem  Krempel  folßten  D<<  3uDen  in  S5abplon,  Oie  na*  ©efangen* 

f*aft 
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§>aft  biefelbfr  &urücfqeblteben  toaren,  unl)  erwählten  au$  einen  folgen 
arriarcben.  S)ie  3uDen  batten  alfo  ju  einer  3«t  J«>««m  Jßatriarc&en, 
iriarv«,    üon  t)emn  Der  ein«  im  jüDiföen  ßanDe,  t>er  anDre  aber  ju  Öabplon  re» 
fiDirte. 

UnD  weil  t>te  3ul>en  beforgten,  Dag  wegen  Der  greifen  gerflreuun^ 
fcer  Nation  ibre  Traditionen  unD  Cefjrcn  oerlobren  geben  möchten,  roeil  ftt 
nic^t  aufgetrieben  waren,  fonDern  nur  numDlicb  unD  Durcb  pülft  Des 
©eDäcbmificS  fortgepftonjt  rourDen,  fo  faxten  einige  von  ibren  ßebrern  Den 
€wfcblug,  Diefeiben  in  ein  5©uc^  jufammenjutragen.  2luf  folc^e  2lrt  fa# 
tuen  Die  fogenannten  talmuDiicben  ^c&riften  jum  QSorfcbein,  roorinn  man 
Die  alten  jüDifa)en  ©efe&e  unD  £ebren  aufgejeiefcnet,  Die  man  bisber  nur 
tnünDlkb  /  niemals  aber  febriftlicf)  gebabt  batte.  £>iefe  $raDitionen  aber 
baben  folgenden  Urfprung:  9}adj)  Dem  $oDe  Simeons  Des  ©cremten  (tun* 
Den  einige  ßebrer  auf,  Die  man  inegemeim  $gnnaim  nannte  meiere  jic$ 
auf  Die  münDlicben  ©efc^c  unD  SßerorDnunaen  legten,  Die  aujfer  Der  j>eüu 
gen  (Scbrift  von  Den  3uDen  angenommen,  unD,  n>ie  fte  fagen,  von  Dem 
£sDraS  bejtdtiget  »orDen.  £)iefe  TraDirionen  nwrDen  Durc^  oerfcbieDe* 
ne  Sufäfce  mit  Der  3«t  immer  mebr  oergrbflert,  unD  nabmenenDlicb  fofebc 
ju ,  Dag  Das  ©eD4$tni§  Diefeiben  nicf)t  mebr  faffen  fonnte.  £>a&er  bieU 
tenDie  3uDen  juDen  Seiten  Des tapfer*  Sfntonii  9)ii  für  ratbfam,  Diefel* 
ben  förifftlicb  ju  entwerfen.  SXabbi  3uDa,  mit  Dem  gunamen,  Der  «&et* 
lige,  roelcper  Das  £aupt  Der  boben<£cbule  hi  Liberias  war,  übernahm  ju* 
erft  Diefe  Arbeit,  unD  fagte  Das  münDlicbe  ©efefc  in  feefcs  23ücbern  ab.  £>ie* 

Misnah.  fe  eebrift  marD  Misnah  genannt,  unD  mit  groffer^b  wbierung  oon  Den  3u* 
Den  angenommen,  meil  fte  Dafür  btelten,  Dag  ibre  munDlta>e  ©efefce  mit  Der 
<£3>rift  ein  gleicbes  Hilter  bitten,  unD  ju  gleicher  Seit  mit  Dem  ©efefc  ®h>? 
pS  auf  Dem  Soerge  (Btnai  gegeben  tvorDen.  UnD  »eil  fie  Diefeiben  eben 
fo  I)o cb  achteten,  als  Die  alten  getriebenen  ©efefee,  fo  machten  fte  verfeme* 

©emara.  Dene  €rflarungen  Darüber,  unter  Dem  tarnen  ©emara.  $)iefe  €rflä* 
rung  maefct,  nebfl  per  Misnah  oDer  Dem  ?qrte,  Den  eigentlicb  alfo  aenanrw 
ten  $almuD  aus ;  roobep  man  Dennoch  Den  $almuD  von  3erufalem  von 

talwut>.  Dem  babplonifcben  SalmuD  unterteilen  mug.  £Me  Misnah  ift  alfo  DaS 
münDlicbe  ©efefc.  £>ie  ©emara,  cntWlt  Die  £rftärung  Deflclben.  $8c\>* 
Des  iufammen  nennt  man  Den  $aImuD.  S)ie  talmubifcj>en  23üc&er  rotr* 
Dennocb  ifct,  Der  albernen  unD  ungereimten  gabeln  ungeachtet,  welche 
Darinn  enthalten  finD,  von  Den  3uDen  febr  boebgefc^d^t. 

©fe  ittu  ^n  mug  fid;  biUig  munDcrn,  menn  man  liefet,  maS  für  groffe  ©* 
W)cn  £anal*genf<f)aften  unD  merfmürDige  Tbaten  Die  3"&*n  öen  ^anaiten  beplegen, 
Utt-        um  ibre  ^raDitionen  Deflo  anfeljnli^er  ju  machen.  ^3on  Dem  Sliefer  er*cf>* 

ten 
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Im  fte,  toenn  Da*  ganje  girmament  in  Rapier,  unD  Dae*  ganje  SÄeer  in 
SMente  ocrroanDelt  mürDe,  fo  mürDe  Do*  alle*  Diefe*  nicfct  f>inlangli  *  fepn, 
Dasjenige  aufwfcfcreiben,  ma*  er  oertfanDen,  inDem  er  allein  300. 6>*rif< 
ten  oon  Der  2lrt,  ©urfen  ju  fäen,  abgefagt.  *)  QSon  Stfiba  föreiben  fie, 
»eil  Sftofeä  oorf>er  gefeben,  Dag  Slfiba  gröffer,  alö  er,  merDen  mtirDe,  fo  habe 
er  ©Ott  gefragt,  marum  er  ft*  ni*t  lieber  Defielben  beDienet,  Da*  ©efefc 
ju  geben?  ©Ott  aber  habe  Darauf  geantwortet:  Stfiba  mürDe  ertlich  oiele 
fcunDertQahre  nachhw  geboi>ren  merDen,  unD  fo  lange  fonnte  Die^romul* 
garion  Deä  ©efcijctf  niebt  anflehen.  Ein  anDrer  §anuit  mirD  megen  Der 
©rö|jTe  feincö  Seibeö  gerübmet,  wenn  fie  erje|)len  oon  if)tn,  Dag  er  Die2lugen 
SlbfalomS  gefunDen,  morinn  er  fi*  bis  auf  Die  9?afe  oerborgen.  Einern, 
Samens*  ^ochanan,  mirD  Diefe$  jum  Svubme  gerechnet,  Dag  er  niemals 
fein  Qßafler  abgef*lagen,  moer  nicjjtoier  Ellen  oon  Der  ©pnagoge,  oDet 
einem  $3etbaufe,  entfernt  geftanDen  k.  SDtan  ficf>c  Daraus,  mie  begierig 
Die  £Xabbinen  fmD,  t>a&  2lnDenren  unD  Den  3uibm  Derjenigen  fortjupflan* 
jen,  weiche  Daö  münDliche  ©efel}  jufammengetragen ;  man  ftefyt  aber  au* 
juglei*  au*  if>ren  unglütflid>en  unD  tboriebten  £obetferbebungen,  Dag  fie 
|ti  feinen  SobreDnern  gebobren  finD.  Um  Die  ©emigbeit  Der  $raDitionen 
Darjuthun,  haben  einige  SKabbinen  rechte  Giften  unD93erjeicf>nifie  oon  Den 
$anaiten  gemacht,  mclche  Diefe  $raDttionen  oon  SlDam  an  bis*  auf  ihre 
eigene  Jetten  fortgepflanzt  Sttan  frmn  ft*  aber  auf  Die  3«tre*mmg 
Der  3uDen  nicht  im  geringen  oerlafien ;  Denn  fte  oermengen  Den  EäDra* 
mit  3orobabel/  unD  Die  Seiten  SlleranDri  3annät  mit  Den  Seiten  «öeroDtoV 
unD  begeben  fonft  noch  folcfcc  grobe  geiler  in  Der  Chronologie,  Die  fonff 
nirgenDö  erhortmorDcn. 


Wföirjim  fchrcitc  khju  Dem  mer!nwtt)tgen(Seculo,tntt)el*em  Dieiftrche 
unter  Ten  chriftlicbcn^apfern  eine  ganj  untere  ©eftalt  erhalten. 
@ie  mar  bieder  ale"  eine  gcifUicf>e SRepublif  regieret  morDen,  ohne, 
Dag  Die  meltlicheDbrigfcit  fl*  mit  t^rer  innerlichen  Einrichtung  bemenget. 
£>enn,  »eil  Die  tapfer  -öeoDen  maren,  unD  fiberDem  Die  cbriftltche  SKeli* 
öion  mit  Der  duflerfren  (Schärfe  oerfolgten,  fo  mugten  Die  Ebriften  felbfl 
für  ibr  Äir*enregiment  (Sorge  tragen.  Ein  jcDer  Sötfcf>off  regierte  alfo 
fein  ©tift,  unD  orDnete  Die  itirchenfachen  na*  feinem  eigenen  ©utDünfen 


S)a$  »Irrte  Sa^unfecrt. 
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an.  <2Benn  aber  groffe^treitigfciten  enttfunDen,  (b  hielten  t>erfc^iet)«ie 
t>en  tf>ncn  eine  QSerfammlung,  welche  man  ein  (Eoneilium  nannte.  <2ßie 
aber  Die  bof>e  Obrtgfeit  jelbft  Dem  chn  fr  lieben  (blauben  bcoptf  tefnetc,  fo 
warD  Da*  jftrebenregiment  t>on  Den  feijty&jfen  auf  Die  Äapfer  gebracht, 
unDdonftanttnuä  fowol  ate  feine  Nachfolger  haben  Die  Dberberrfcbaft  über 
CGcrb <rei- Diefelbe bejtct  nDtg auägeübet.  UnD Diefeä f onnte aud> nicht aoDerä fepn, ob 
fnna  m  tw  gleich  einige  au*  Dem  3"fanDe  Der  erfren  Kirche  aefa)loj]en,  Dag  M  i?tr> 
£fil*g  w  chenregiment  mit  Der  weltlichen  Regierung  nicht*  ju  fa)ajfen  babe.  2lu* 
wctt<»  ©cett»^^  sprineipio  ift  mit  Der  $eit  Da*  gcDoopelte  ^Regiment  eingeführt  wor» 
Den,  Da  man  einen  UnterfcheiD  unter  Der  Kirche  unD  Dem  Staate  gemacht, 
unD  fia)  eingebtlDet,  Daß  alle*,  wa*  unter  Der  Verfolgung  t>on  Der  erften 
Kirche  gefriftet  worDen,  forajföltig  muffe  erhalten  werDen,  unD  Dafj  Die 
<f)rifrlitbe  Religion  e*  mit  fid>  bringe,  Da|j  in  Der  itirebe  unD  Dem  weltli* 
<hen  Regiment  ein  Status  bieeps  fei).  Sftan  bat  aber  Dabei;  niebt  uberlegt, 
t>a§  Dasjenige,  was  vorher  Die  Notb  erforDert,  nnnmebro,  Da  Diefelbe  auf» 
gcb5ret,  nicht  ferner  nötbig  fep,  inDem  Die  bobe  Obrigfett  ftd)  Durch  21n> 
nebmung  De*  cbri)Hid>en  ©lauben*  felbjt  jur  Verwaltung  Der  Äircben* 
fachen  gefd)icft  gemacht,  unD  eine  geseilte  ^ac^c  in  Äirchen*  unD  <^taat** 
fachen  gegen  alle  ©runDfcuje  unD  vernünftige  Dlegterung*regeln  frrewt. 
tDiefer  3rrtbum  aber  warD  nicht  wenig  Durcb  Die  grofle  Nachftcbt£on* 
(tantini  Sftagni  befbrDert.  S)enn,  ob  Derfelbe  gleich  Deutlich  genug  &u  er* 
fennen  gab/  Da(?  er  Da*  £aupt  Der  3Ctra)e  fep,  unD  ibm  aueb  nicmanD 
iüefe  eigenfebaft  ftcciriQ  machte,  fo  lieg  er  Doch,  weil  ec  felbft  nur  vor  für» 
|er  Seit  Den  cbriflli<ten  ©lauben  angenommen  batte,  unD  in  Der  Religion 
ganj  unerfahren  war,  febr  oiele*  auf  Die  ©eiftlicbtat  anfommen,  unD 
fchmetchelte  Den  $öifd)öjfen  ungemein,  inDem  er  fich  balD  ibren  ^obn,  unD 
ialD  ibren  ^öruDer  nannte,  welche*  Die  Damals  lebenDen  £&ifcböffe  |owd 
al$  ibre  Nachkommen  nicht  perfaumt  haben,  al*  einen  ÜBewet*  von  ihrer 
Roheit  unD  v>on  ihren  Vorrechten  anzuführen,  bi*  fte  enDlicb  Den  Pflegen* 
ten  alle  ©eri4)töbarfeit  über  Die  ©eidlichen  au*  Den  #teen  gewutietn, 
tmD  folebe  auf  fid)  unD  auf  Die  £oncilta  unter  Dem  VorwanDe  gebracht 
haben,  Daf  €brifht*  fclbft  Da«  £aupt  Der  Kirche  fei).  UnD  Dicfe*  ifr  Der 
©runD,  Wegfall*  fie  fta)  auf  Den  eoncilii*  immer  Der  Sormel  beDtenet: 
©olct>e3  bat  Cbufttis  befohlen.  <£o  war  Der  guftanD  in  Der  Ätrcbc 
befchaffen,  bi*  Die  romifd>en  SBif4>5ffc  anfangen,  Den  3)iei|ter  ju  fptckn, 
unD  oon  Den  groffenetrettigfeiten,  Die  auf  Den  (Eoncilüö  berrfebteu,  2lnlaj? 
nahmen,  ftch  allein  oor  allen  anDern  Die  boebfte  ©erid)t$bavtm  amumaS 
fen,  wobep  fte  Den  VorwanD  brauchten :  ^ie  ^ira)e  habe  ein  geDoppcltesl 
4frW,  ein  unfkhtbar**,  foichw  fep  fyxim*  wnD  ein  fichtbare^  folchcö 
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fet>  Der  Bifdjojf  ju  &om,  oDer  Der  Nachfolger  $etri.  £>iefe*  ioirD  in  Der 
folgenden  X)t|torie  Deutlicher  gezeigt  roerDen. 

<2Bie  Der  tapfer  €onftantiu*  in  Britannien  t6Dtlichfranf  geroorDen 
toar,  fo  hielt  er  bei)  Dem  ©alcriu*  SEarimianu*  an,  Dag  er  feinen  ^obn 
Conftantinum  nach  Britannien  Riefen  moxbte.  Den  er  bereit*  fb  lange 
vergeblich  Durd)  Briefe  $u  fteh  eingelaDen.  ©aleriu*  aber  hatte  einen  h«m* 
lieben  #afj  auf  Den  €onjtammu*  getoorfen,  unD  roeil  er  ftch,  au*  gurcht 
Der  Dem  Ärieg*beer,  welche*  Denfelben  liebte,  nicht  getrauete,  offenbar  Die 
l&anD  an  ihn  ju  legen,  fo  fud)te  er  Diefen  $errn  auf  eine  unoermerfte 
2li*t  um*  £cbcn  ju  bringen.   <2Bie  er  Demnach  au*  Dem  inffönDtaen  Slnhah 
ten  De*  Vater*  merfte,  Da§  er  Den  €onftantimi*  nicht  füglich  lanaer  roür* 
kt  aufhalten  fonnen,  fo  wrfprach  er  ihm,  Daß  er  grephett  haben  (ollte,  fef* 
nen  Pranfen  Vater  ju  bedienen.  €r  mepnte  Diefc*  aber  nicht  aufrichtig, 
fonDern  geDachte  ihn,  unter  allerbanD  VorroanD,  auf  Der  SReife  in  Verbafi 
nehmen  ui  (a(fen.  ^obalD  aber  Confrantinu*  Diefe*  merfte,  fo  trat  er 
Die  £Keife  unoerjöglicr),  unD  jroar  mit  einer  foleben  (Eplfertigr'eit  an,  Daß  ü)n 
©aleriu*,  ob  er  ibm  gleich  frarf  naebfefcen  liep,  Dennoch  nicht  toieDer  ein* 
holen fonnte.  £r  langte  auch  alücf lieb  in  Britannien  an,  unD  fanD  feinen  Muttlt 
Vater  noeb  am  Eeben.   Confranriu*  aber  qieng  nicht  lang  nachher,  nem>  t!*M 
lieb  im  3abr  306.  mit  $oDe  ab,  unD  €on|tannnu*  roarD  roicDer  oon  Dem  \uL 
#riege*heer  »im  tapfer  au*geruffen. 

5)iefe*  ifl  Der  berühmte  Sonftantinu*,  unter  Deffen  Regierung  Die 
Äirche  eine  anDre  ©eftalt  erbiclt,  unD  Der  chriftliche  ©Kmbe  Der  herrfeben* 
De  roarD.  (Solche*  aber  gefebabe  Doch  niebt  ef>er,  al*,  Da  er  bereit*  einige 
3af>re  regieret,  unD  nicht  nur  Die  anDern  Äapfer,  n>elcr)e  feine  ©egner  toa* 
ren,  vertrieben,  fonDern  fid>  auch  oon  Der  ganjen  r6mtfct)en  Monarchie 
^eijter  gemacht  batte.  ©enn  Die  chriftliche  tfirche  mußte  noch  einige 
3af>re  groffe  Verfolgungen  oon  DemSBariminu*,  Sflarentiu*  unD  ftciniu* 
au*fteben. 

Sftit  Diefen  Verfolgungen  roaren  Die  innerlichen  Kriege  unter  Den  tinni&e  fit 
Dielen  ju  gleicher  Seit  regierenDen  Äapfern  oerbunDen,  welche  auch  eine  £fc  Jllcv<  w 
groffe  Spaltung  in  Der  $ircbe,  unD  jroar  bep  folgenDer  Gelegenheit  erreg*  *fltW • 
ten :  <2Bie  Der  Bifchoff  ju  Carthago,  Sftenfuriu*,  mit  $oDe  abgieng,  fo 
R)arD  an  Demenzielle  oon  Der  afrifanifchen  ©eifrlichfeit  unD  Dem  Volfe 
edcilianu*  roieDer  jum  Bifchoff  erwärmt  Ueber  Diefe<2Babl  nmrDen  Bo* 
tru*  unD  Celeufiu*,  »eiche  fejbft  nach  Der  bifch6pchen  ^ßürDe  gebebt 
hatten,  fef>r  erbittert,  ©ie  t>erbunDen  ftch  Daher  mit  einer  reichen  grau 
ju  Karthago,  tarnen*  Lucilla,  unD  fonDerten  fich  nicht  nur  oon  Dem  €a*ci* 
Jiano  ab,  fonDern  beflunDen  auc^  Darauf,  Daß  feine  SBa&l  rpieDer  foDte 
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iernicfctet  werDen.  S>a*  £aupt  Diefer  ^artbep  »ar  einer,  tarnen« 
£)onam*,  n>clc^cr  nod)  70.  mi&oergnügte  afrifanifdje  33ifc&6ffe  auf  feine 
0eite  jog,  unD  Den  €äcilianu*  fordern  lieg,  oor  il>nen  ju  crfc^cinen.  ^Bdl 
Derfclbe  aber  tiefe*  &u  tfeun  SöeDenfen  trug,  fo  fällten  fte  Da*  Urteil  über 
«}n,  unD  fugten  it>r  QBerfafyren  Durct)  folgenDe  Dre»  Urfacfcen  &u  rc<$tfcr* 
ttgen:  1)  <3Bcil  er  auf  if>ren  S3efef>l  nicj)t  erfctyeinen  wollen.  2)  <2Beil  er 
t>on  folgen  <J)erfonen  orDinirt  worDen,  Die  ujr  Seit  Der  Verfolgung  Den 
©lauben  oerlaflen  fetten.  3)  <2Bdl  er,  wie  man  fagte,  t>erl)inDert,  Dag 
einigen  im©efdngnifie  befinDli^en^drtprern  feine  Ccbenörnittel  äuaeftil>ret 
werDen  f  6nnen.  2luf  Diefe  5öef*ulDigungen  erf  tärten  fte  Den  biftyofflityn 
©tubl  ju  €artf)ago  für  oacant,  unD  festen  einen  oon  Den  Sinbängern  Der 
Snfan§  unD  Lucilla,  Tanten*  SJtajortnu*,  wieDer  jum  ^3ifd>off  ein.  2luf  folefce  $trt 
tufprunä  ber  emfhtttO  eine  Trennung  in  Der  Äircbe,  unD  Diefe  (Streitigfeit  gab  $u  Der 
»onatijtcn.  ^Cf u  ^  ^  aenannten  ^onatiften  2(nla§,  we!d;e  fi<t>  Durd)  ganj  2lfrifa 
ausbreitete,  unD  in  langer  3«t  niefot  wieDer  f  onnte  geDämpft  werDen.  %n 
Der  folgenDen  #ifrorte  werDen  wir  oft  Q5elegenf>ett  baben ,  oon  ihnen  ju 
reDen.  £  te  giengen  jwar  in  Der  ßebre  nid) t  von  Den  übrigen  Triften  ab, 
fte  waren  aber  Do$  Die  gefttyrlicbften  unter  allen  Äefcern,  incem  fte  fe(p 
gebägig  unD  raebgierig  waren,  ftcfc  für  beffer  unD  heiliger  al*  anDre  gelten, 
unD  auf  feine  2lrt  fonnten  bewogen  werten,  mit  Der  ^«rdjep  De*  Cärili* 
ani  unD  feiner  2lnf)änger  greunDfebaft  ju  galten,  unD  ftc^  mit  Dcrfelben 
WieDer  ju  oereinigen,  Sflan  fiet>t  Daran*,  Da§  blofie  <£eparattften  oft 
drger  unD  fdxtolicfcer  fmD,  al*  Diejenigen,  welche  würflig  einer  fallen 
i'efjre  beppflid)ten. 

£)amiti<&  aber  wieDer  ju  Dem  Conffanttnu*  ujrücffcbre,  fo  traa> 
tete  «öerculiu*  Demfelben  |ter*  nad)  Dem  ßeben ,  ob  er  gleich  fein  €;cfcwic 
aerfoijn  war,  unD  feine  $od)ter,  gaufra,  jur  tyt  batte.  Softttttw,  weU 
cfcer  Den  €on#antinu*  aUent^alben  anuifcbwärjen  fucfjct,  berichtet,  Dafj 
Der  Unmutl)  unD  QBerDrug,  Den  man  über  fetne  Erhebung  oerfpüret,  Daher 
feinen  llrfprung  genommen,  weil  Somraminu*  uid)t  au*  einer  ree&tmafji* 
gen  gty  erzeugt  worDcn,  inDem  Die  Helena,  feine  üSttuttcr,  feine  rechte  ©e* 
maf)lin  De*  eonftantiu*  gewefen.  ♦)    ^ßie  aber  43ercuüu*  einmal  De* 
9?ad)t*  Ijeimlicb  in  Die  (Schaff  ammer  £onfrantini  fd)li$,  um  Denfelben  ut 
«rmorDen;  fowarDeroon  Den  beuten  De*  gonfrantini  ertappt,  unD  mit 
5We«  internem  etrtcfe  erwürget.  Sföarentiu*,  ein  ^ofen  ^erculii,  fuefete  Den  $oD 
W«  *<*rt  feine*  QBater*  $u  r4cf>en,  unD  hmDigte  Daber  Ccnflantino  Den  ^rteg  an. 
■Wen  5CMp^on^antinu6  |-4um(c  an  (einer  eäte  anc^  ni*t,  fonDern  braute  eim  grof* 
^        fe  ^rieg*ma<^t  auf  Die  SBeine,  mit  welker  er  Dem  ^ayentio  entgegen  gienfl, 
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e,  fo  überlebte  (Eonjtantinu*  Den  Damaligen  gujtanD  Detf  romtfcbenDvei*  e 
auf*  genauefte.  €r  nierfte ,  Dag  Die  Slnjabi  Der  Triften  fo  fef>r  *u*  a 
genommen  batte,  Daß  Dicfdben  Die  $epDen  fafl  an  Der  Spenge  übertrafen.  SStontS. 
€r  fonnte  aueb  leicht  mutbmaflen,  Dag  eineiKeliaion,  meiere,  Der  batteflen 
unDgraufamftcnQßerfblgungen  ungeachtet,  ftcb  Denn  od)  fo  rocit  autfgebrei« 
tet,  cnDlid)  Doch  einmal  triumpbiren,  ja  Dag  Daä  »|)epDentbum  auf  einmal 
über  einen  Raufen  faüen  röürDe,  fobalD  Der  Äapjer  feib(t  Dem  cl>riftlic&en 
©lauben  beppflid)tete.  s23ep  folgen  UnifhinDen  bielt  er  eä  am  ratbfam* 
flen  ftct>  offenbar  ju  Der  ^artbep  Der  €briflen  ju  befennen,  inDem  er  Da* 
öureb  nic&t  allein  in  Den  <3tanD  aefefct  roarD,  Den  anDern  itapfern  Die  <2Ba* 
ge  ju  galten,  fonDern  fieb  aueb  «pofnung  machen  fonntc,  mit  Der  Seit  Die 
#errf<baft  ganj  allein  ju  erhalten.  £)enn,  Dag  Die  23egierDe  jur  $obett, 
unD  feine  eigne  ^kberbeit  febr  oiel  ju  Diefem  ^ntfcbluffe  beigetragen,  fol* 
<beä  ifT  niefft  ju  laugncn,  ob  man  inDeffen  aueb  jugleicb  gegeben  mug,  Dag 
Die  ßiebe  jur  Religion  gleid)fall6  Daran  $b«ü  aefcabt,  roeil  er  einen  fe$r  er* 
babenen  33egrif  oon  Der  unglaublichen  ^3ejtanDigfeit  gefagt,  toomit  Die 
Cbriften  Die  beftigfien  QSerfolgungen  erDulDeten.  gu  gefcbroeigen,Dag  man 
ibm  oon  3uaenD  auf  gute  ©eDanfen  t>on  Den  €l>ri|ten  bepgefcrad)t,  unD 
er  in  Deren  Söefcbü&urig  Den  gugffapfen  feiner  Altern  folgte.  £)iefe$  ifl 
eä,  roa$  man,  obne  partbepifd)  ju  fepn,  oon  Der  Q3efebrung  £on|Tantini 
«föagni  fagen  fann.  Sttan  erroa'blt  auf  feld>e  2lrt  Die  Sftittelffrafie  jtt>ifd)en 
Dem  Srfimitö,  meiner  Die  ganje  ®act>c  Dem  (üigennufce  (Eonftantini  Wla* 
ani  auftreibet ,  unD  Dem  Urufcbno,  welcher  ein  SSunDerroerf  Darauf 
mad)t,  unD  Dte  93efebrung  Conflantini  OTa^ni  mit  Der  SBefebrung  ^3ault 
in  eine  Claffe  fefct.  3$  fa™1  ntc^c  umbin,  Die  #iftorie  anjufübren ,  n)ie 
fte  bei)  Dem  icufebttie  angenoffen  rotrD,  Der  foldje,  roie  er  fagt,  auö  De$ 
Äapferö  eignem  SftunDe  geboret.  *) 

«*.  3Bic  Conftantinuä  bep  feinem  gelDjuge  gegen  Den  Sftarcnti'ue?  merfc  moxk  Ux 
te,  Dag  Die  feinDlid>e  Sföacbt  il>m  überlegen  war,  unD  Dag  er  obne  befonDern    f  rtMgj 
SSepftanD  ©Otteö  Dagegen  niebt  roürDe  jtanD  b^ten  tonnen,  fo  ttJanDte^"^"^ 
er  fieb  an  Den  ®£>ct  Der  £\)xiftm,  roekber  feinen  Q3ater  €on(lanriu^  bebü*  fcbiu«. 
tet  hatte,  unD  bat  Denfelben  inncrlicb,  Dag  er  (tcb  ibm  Durd)  ein  actt)i(]e^ 
Seieben  offenbaren  möcbte.  9Ißie  er  mitten  in  Diefem  ©ebet  begriften  mar, 
fo  erblicf  te  er  an  Dem  Gimmel  ein  glänjenDc*  Äreu^  mit  Der  £3epf$rift : 
3"  Diejem3et(t)en  rtrfrfi  Du  ubevuMnCcn.  In  hocßgno  vhees.  ©abep 
ober  blieb  c^  niebt,  fonDern  €bri|hiö  erfebien  ibm  in  Der  folgenDen  s}tacbt 
Äbermalö  mit  eben  Dcmfelben  Äreu^e,  unD  befahl  ibm,  Dafielbe  inDcr^clD* 
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fc^lad^r  mit  feinen  SeinDen  jugebrau$en.  £>er£anfergab  feinem&rkgfr 
l>ccr  Davon  unverjuglich  9}acj)ri<$t,  unD  lieg  ein  golDeneS  mit  ^Delfteinen 
befefcteS  ^reufc  verfertigen,  unD  folcfce*  feinem  gelDjeichen  einverleiben.  €t 
beftellte  jugleicfc  funfiig  sfltann  von  Den  befhn  unt>  angefebenften  ©olDaten 
in  feinem  ganjen  Äriegefyeer,  um  Daflelbe  wed>fet$weife  ju  tragen.  3$ 
nebme  feinen  $f>eil  an  t>cn  ©treitigfeiten  unt)  Urteilen,  reelle  über  triefe* 
«^BunDcrwerf  gefdHet  worDen.  ©iefe*  einjige  will  idj>  nur  anführen,  Dag 
Das  Argument,  welches  «Eforrfueo  2lvnolo  aus  Dem  ©ttllfc&weigen  De* 
*£ufebttt9  in  feiner  Äirc&enbifforfe  entlehnet,  um  DiefeS  SßunDerwerf  $u 
fctm>äd)en,  niebt  von  Der  jfraft  unD^tärfe  ift,  als  er  fid)  einbilDet.  £)etm 
es  fann  fepn,  Dag  ftüffcto*  feine  Äircf)enbtfforie  getrieben,  ebe  er  von 
Diefem  ©eficfjte  Des  ^aofers  ^aebric^t  gehabt,  unD  Dag  er  foldjes  nachh« 
feiner  Cebensbefcbreibung  Conftanttnt  einverleibet. 

9?acbDcm  DiefeS  gefcbef>en  war,  unD  ConftantinuS  ftc&  von  Den  an* 
tvefenDen  $8ifc$&ffen  im  ©lauben  batte  unterweifen  laffen,  fo  gieng  er  fet> 
nem  geinDc  mit  groffer  ftreuDigfeit  entgegen,  unD  erhielt  einen  voUfomm* 
nen  ©ieg.  ?DJarenttiiö  felbft  fam  auf  Der  gluckt  in  Dem  $»berfrrom  um* 
Sieben,  unD  tvie  feinÄ&rper  naebber  gefunDen  n>arD,  fo  bieb  man  DenÄopf 
ab,  unD  brachte  Denfelben  an  einen  gewiffen  Ort  in  Der  ©taDt  9tom.  ©ie* 
feS  gefebabe  im  3abr  312.  hierauf  begab  ftcb  £on|kntinuS  nach  diomf 
unD  warD  mit  groflfen  greuDen  aufgenommen,  ©ein  ©cbwager  ttciniuS 
war  geam  Den  SttariminuS  eben  fo  glücflicb,  inDem  Der  lefctere  Dem  erften 
Den  ©leg  gleichfalls  überladen  unD  im  €lenDe  fterben  mugte ;  worauf  Die 
ganje  r&mifcäe  Jg>errfd;aft  Dem  €onffantinuS  unD  8iciniuS  allein  yajki 

SMefe  oevDen  ©cbwager  regierten  eine  Seitlang  fefor  ruhig  unD  ver* 
traut  miteinanDer,  unD  gaben  fold)e93erorDnungen  b*tauS,  DieDenCbri* 
Pen  fefjr  vortbeilbaft  waren,  inDem  Die  Sßcrfolgungen  völlig  aufgeboben 
wurDcn,  unD  Der  Kirche  Die  vollfommenjte  9luf>c  verfchaft  tvarD.  <2Ba> 
renDergeit  breitete  fich  Der  chriftliche@laube  ungemein  aus,  unD  viele  Äir* 
<t>en  wurDen  wieDer  aufgebauet,  Die  ju  Den  Seiten,  Da  man  gegen  Die  S^ri* 
ften  wütete,  nieDergebrod>en  waren.  SnfonDerheit  wirD  von  einer  Kirche 
tu  $»rus  gereDet,  Die  Durch  eine  von  Dem  befannten  ©ifchojf  ju  Cäfarea, 
4£iifebio  gcbaltene  SKeDe,  eingewendet  worDen,  welcher  uns  auch  Die  ertfe 
SSeföreibung  von  Den  alten  Kirchen  mitteilet.  *)  £s  tfl  wahrfc£ein* 
lieb,  Dag  Diefelbe  nach  Dem  SftoDeU  Der  vorigen  gebauet  worDen,  weil  Die 
&ir$cn,  Die  nachher  an  verfc^ieDenen  Drten  aufgerichtet  wurDen,  eben 

Die|>U 
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*)  e  v  s  e  b .  Hißor.  Ecclcf.  Lib.  X,  Cap.  a.  ©r  nennt  jtd;  06er  an  tiefem  Orte  niebt 
m  Namen,  fonDern  faßt  blof,  Dflf  Diefe  m  Ciw*  m  wenigen 
SöctWcnjleii  ac^atten  »pvl>en. 
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tnefelbe  ©eflalt  unD  v£inricbtuna  gebabt,  wie  Die  £ir$e  ju  $pru&  $tatt 
fann  jugleicb  Darau*  Den  ©eblug  machen,  Dag  es  Den  Triften  aueb  unter 
Den  bepDmfcbenÄapfern  ntc^c  an  fronen  unD  wohlgebauten  Treben  gefeb* 
let.  äu$  Der  SKeDe,  welche  tifufebiue  bep  Der  Sinwepbung  Diefer  Äircbe 
geilten,  erbellet,  Dag  Damalö  Da$93erfMnDnig  jwifeben  Dem  2kmm$  unt) 
gonjiaminuä  ned)  gut/  unD  bepDe  einig  gewefen,  Die  ilbnflen  >u  befcbüfcen« 

Sonfranrinutf  baue  inDeflen  Den  cbrijtlicben  ©lauben  niebt  nur  6ffcnt* 
lieb  angenommen ,  fonDern  war  auebauä  duiferften  Gräften  bemühet,  Dem 
felben  noa)  weiter  ausbreiten,  unD  Datf  ^epDctubum  oöllig  ausrotten. 
UnD  Daber  wollte  er  Die  in  Da$3af>r  313.  einfalienDen  Ludos  Seculares 
ntct>t  fepern,  worüber  Die£cpDen  febr  erbittert  wurDen,  »eil  fte  Dergleichen 
gefte  al*  einen  £auptpunct  in  ibrer  D^cliaton  anfaben.  ©eine  ©emotion 
gteng  fo  weit,  Dag  er  Da$  Äreufc  in  alle  gelDjeicben  fefcen  lieg/  ja  er  faßte 
felbft  eimge  Formulare  Don  ©ebetern  für  Die  ©olDaten  ab.  *)  $ufj>er* 
fcbieDenen  Dünsen,  Die  Damals  gefcblagen  wurDen,  ablieft  man  fein&ilD< 
nig,  wie  er  auf  Den  Änien  betet,  ©tefeö  ^abr  war  übrigens  Daö  cvfre  3»&(cttoöct> 
\>on  Den  fogenanntenromifcbenSnDicrionen,  t>on  Denen  15.  nacbeinanDer, 
unD  jwar  auf  eine  folebe  ärt  geregnet  wurDen,  Dag  man,  wenn  Da*  1  j. 
3nDiction*jal)r  ju  (£nOe  war,  oon  forne  wieDer  an  ju  reebnen  fieng.  & 
ift  notbtg,  bier  Den  Anfang  Der  QnDictionen  ju  jeigen,  weil  Diefe  SXecbnung 
annoeb  in  Dem  &ireben|tplQ  gebräuchlich  itf.  ©aä  <2Bort  beDeutet  eine 
©teuer,  oDer  eine©a)a^ung,  welcbe  alle  3abre  oor  Anfang  De*  hinter* 
pflegte  aufgelegt  unD  eingeforDert  ui  werDen,obne  gweifel  jur  Unterhaltung 
Der  r6mifdj)en  ©elDaten,  welche  oerbunDen  waren,  1 5. 3abre  ju  Dienen. 

©er  Streit,  welchen  jDonattw  Damals  in  Der  Äircbe  rege  madjte> 
wrurfaebte  Dem  (EonftantinuS  febr  Diele  ^uf>e  unD  Unruhe.  ©ie  ©ona* 
tiften  gaben  für,  Dag  Die  <3ßabl  ^  €äcilianu$  unrechtmäßig  fep,  unD 
juchten  folebe  Dureb  #ülfe  DeS^apferS  wieDer  ju  jerniebten.  Um  Diefeti 
Bwicfpalt  ju  beben,  warD  im  %a.\)t  313.  ju  Dvom  ein  Concilium  in  Dem 
^aUafreDerÄapferin  Jauftd  gebalten,  worinn  nacb  DemQBerb&r  ber^a* 
eben,  Die  gegen  Den  CäcilianuS  angebrachten  £-ntfd;ulDigungen  fürungük 
ng  erfläret  wurDen,  unD  feine  <2Babl  betätiget  warD.  ©ie  ©onatijlen  fc^f  tn 
aber  lieffen  es  niebt  Dabep  bewenDen.  ©te  fagten,  Die  Stnjabl  Der  ©eiftlt*  ©otratljlm. 
eben,  welche  Das  r6mifcbc€oncilium  ausgemacht,  fep  Diel  ju  flein  unD  un* 
juldnglicb  gewefen,  eine  fo  wichtige  @ad)e  ju  entfebeiben,  Diefelbe  würDe 
aueb  einen  ganj  anDern  Ausfall  baben,  wenn  fte  nod>  einmal  in  einer  Doli* 
f  ommnen  unD  jablteicberen  QJevfammlung  würDe  Dorgcnommen  werDen. 
©er  tapfer  lieg  alfo,  um  if)rem  2lnbalten  eine  ©enüge  ju  leiten,  in  Dem 
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Sencilum  folgenden  3ahre  eine  qr&ffere  QSerfammlung  ju  Strich  in  ©aflien  anfMcn, 
i«  «rief,    wo  €4  ciltanu*  abcrmal*  frepgcfprochen  warD,  feine  Sinetägcr  aber  Krtttmmt 
wurDen,  unD  Diefer  Sluefprud)  wart»  nachher  ton  t)em  Äapfer  befWtiget. 
6anonc<D<f»  &uf  ^ic^cm  Ccncilio  tt>urt>cn  übrigen^  wrfd)ict>ene  Canons  gemalt,  welche 
fdbea.       tte  DrDnung  unD  £\\<H)t  t>cr  Kirche  betrafen.  Unter  antern  warD  fcfTgcfc^t, 
tag  Da*  Dfterfeft  allenthalben  an  einen  $age  follte  gehalten  werten.  S>iefe 
QSerortnung  hielt  man  Def wegen  für  notbwenDig,  weil  DerjchieDeneannech 
Diefc*  $ejt  an  Dem  i4.$age  De*  Sftonat*  2lpril  feperten,  woher  ehcDem  fo 
toiele  ^treirigfeiten  entftanDen  waren.    Sföan  wrorDnetc  ferner,  tag  Die 
SttrchcnbeDienten  ftcr*  bep  Dem  Staue  bleiben  follten,  woju  fie  einmal  orDi* 
nirt  unD  berufen  worden ;  ferner,  Daß  Die  SMaconi  Da*  SlbenDmahl  nicht 
ausheilen,  noch  fich  etwa*  anmaßen  follten,  welche  Dm  ^vieftern  juge* 
hörte;  unD  enDlich,  Daß  Derjenige,  weiter  im  tarnen  Der  heiligen  5>np* 
einig! eit  getauft  worDcn,  wenn  c*  auch  t>on  einem  Äefjer  gefchchen  wäre, 
nicht  wieDer  follte  umgetauft  werten,  u.  f.  f.  Slufier  Diefem  Concilio  mur* 
Den  furj  nachher  noa>  jweene  anDre  gehalten,  eine*  ju Slncpra, unD eine* 
ju9feucaTareen,wofelbft  man  gleichfalls t»erfchieDene  neue  Canone*  machte, 
bisher  hatten  Die  bepDen  tapfer,  Stcintu*  unD  Conjtantinu*,  in  einem 
ffrieg  jmf.  guten  SßerftänDnifje  miteinanDcr  gelebt.    3m3aht  3i4-a&w  efttfhinD 
föcneonffan-  ein  SWßwrftanD  unter  ihnen,  unD  £iciniu*fieng  au*  £aß  gegen  DcnCon« 
tw  unD  Act*  ftantinu*  an,  Dio  griffen  ju  verfolgen,  SMefc  geinDfchaft  braefc  enDlich 
in  einen  offenbaren  itrieg  au* ,  Der  fich  Durch  eine  gelDfchlacht  in  9>anno< 
nien  enDigte.  £)enn  £onftantinu*  erhielt  Den  ®  ieg,  unD  Öciniu*  warD  gcn&* 
thiget,  um  ftricDen  ju  bitten,  welchen  er  auch  erhielte,  worauf  Ca*  tapfer* 
thum  oon  neuen  unter  bepDen  gethcilt  warD. 

3eDoch  Der  «£)aß,  welchen  ftciniu*  auf  Den  (Eonftantinu*  geworfen 
hatte,  warD  DaDurd)  nicht  au*gelofdjet.    S)enn  er  fteng  gleich  WieDer  an, 
fciedhriften  ju  verfolgen,  unD  feine  ÖBorte  ftimmten  nicht  im  geringen  mit 
feinen  Sbatcn  uberein.  £)enn  ju  eben  Derfeben  Seit,  Da  Die  QJerfolgung 
am  htftigftcn  war,  (teilte  er  fich,  al*  wenn  er  felchc  auf*  dufferfre  *erab* 
fcheuete,  unD  wollte  nicht  einmal  Dabon  reDen  boren.  <2$ie  aber  Diefe*  ei« 
nige  3^hre  gewähret,  fo  bradj  Der  Äricg  im  3af>r  323.  t>om  neuen  au*, 
©roffe  311«  woju  man  an  bepDen  (Reiten  groffe  Jurüfrunacn  machte.  Conftantinu* 
h:cmrnqfn4ti  f^tte  200.  ©d>tffe,  120000.  Sftann  gufvolf,  unD  10000.  SKeuter.  ©ie 
1  m*xtw-  stacht  aber,  welche  Siciniu*  jbwol  ju  Gaffer  al*  ju  ßanD  jufammenge* 
bracht  hatte,  war  weit  grofter.    3n  Dem  folgenDen  3ahre  Um  e*  nahe 
.  ?Aif^hp  2(Drianopel  ju  einem  h'^cn  treffen,  worinn  £iciniu*,  nachtem  er 
wp  Arlane  34000.  SJjann  eingebuffet,  Die  flucht  nehmen,  unD  fieb  in  S3p$anj  ein* 
fa>lieflen  mußte,  wofelbft  er  erftlia)  ju  SanDe,  unD  nac^Dem  feine  glotte 
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bfp  ©allipoH  gefölagen  ttorDen,  auch  ju  ^Bafier  belagert  warb.  €r 

fanD  enDlich  Littel,  au*  ^öpjanj  ju  entfliehen,  unD  lieferte  Dem  £on|mmi* 

nu*,  nacheem  er  ein  neue*  Kriegebeer  auf  Die  Söeine  gebracht,  abermal* 

eintreffen  bep  £halceDonien,  n>elcf>e*  er  aber  toieDer  \>crU>f>r,  unD  nac& 

WcomeDien  fliehen  mufjte.    <2Bie  er  hier  eine  Seitlang  belagert  roorDen, 

unD  fein  anDre*  Littel  fahe,  ftch  ju  retten,  fo  begab  er  ftch  au*  Der<£>taDt 

in  Da*  tag  er  £onjtantini,  unD  flehete  Denfelben  um  fein  geben  unD  um 

©naDe  an,  meiere*  ihm  Der  UebertoinDer  auch  einräumte,  unD  ihn  naefc 

$he(Falonich  fehief  te.    <2Bie  er  aber  auch  Dorten  neue  £4nDel  amufriften 

fua)te,  fo  roarD  er  in  Dem  folgenDen  3«hre  umgebracht-    Stuf  fofc&e  Art  Sonftoit* 

gelangte  Sonftantinu*  allein  ju  Dem  oöliigen  S3efu$  Der  ganjen  r&mifchcn  «fl  langt 

Einige  3ahre  oorher,  ehe  Diefer  lefcteÄrieg  mit  Dem  8iciniu*  feinen  Äöpg& 
Anfang  nahm,  brach  Die  arianifebe  Äcfcerep  auä,  welche  Die  Kirche  einige  (uns  ;u  Der 
bunDert  3abre  beunruhiget,  unD  bi*roeilen  fo  febr  überbanD  genommen,  fr&ccOetSM 
Dajj  fte  allenthalben  obgefteget,  unD  Don  oerfchieDenm  Äapfern  felbft  be*anft- 
fchü&t  roorDen.   ©iefe  bef  annte  JRct?cr ep  hatte  folgenDen  Urjprung : 

$)ie  ebriftliche  &ird)e  glaubte  beftanDig  in  Den  bepDenerften  3<*hf 
bunDerten,  Dag  nur  ein  ©Ott  fep,  aber  Drcp'perfonen,  QJater,  <£obn  unO 
heiliger  ©eift .   QSon  Dem  <£obnc  infonDcrhcit  glaubte  fie,  Dal?  Derfelbe  an 
ÜÜacfct,  <3BurDe  unD  Swiafeil  Dem  Qßater  gleich  fep.  Alle  alte  Kirchen* 
t>dter  fmD  in  Diefer  SJiepnung  tmD  in  Diefcm  Sehrpuncte  t>on  Der  heiligen 
5)repeinigfett  einig  gewefen.     Einige  oon  ihnen  haben  ftch  nur  nicht  fo 
Deutlich  in  Diefem  <£>tücf  e,  wie  heutige*  Sage*,  er!  lotet,  unD  Daher  fcheint 
e*,  wenn  man  Die  Au*Drücf e  Diefe*  oDer  jenen  tebrer*  obenhin  unD  ohne 
gehörige  Ueberlegung  anfleht,  al*  wenn  einige  oon  ihnen  Dem  (cohne  eine 
(Geburt  nach  Dem  93ater  uiacfcbrieben.  £)aj?  aber  Diefe*  ihre  Sftepnung 
nicht  gemefen,  folche*  erhellet  febr  Deutlich  Darau*,  Daj?  |le  alle  Diejenigen 
fcerDammt  haben,  welche  Den  ^ol>n  ju  einer  Creatur,  oDer  ju  einer  in  Dem 
ftaume  Der  Seit  erfebatfenen  ^erfon,  machen  »ollen.  S>aher  tourDen  Die 
(Sbianiten  für  «efcer  achalten,  weil  fte  eine  folcfce  &hre  führten,  unopau* 
lue  Baroofatemio  warD  au*  eben  Diefer  Urfache  auf  Der  93erfammluncj 
ju  Antiochien  oerDammt.  3a,  wenn  man  Die  Schriften  Der  QSäter  genau 
umerfudht,  fo  finDet  man,  Dal?  fte  nicht  Don  einer  folgen  ©eburt  reDen> 
tooDurch  Der<£>obn  einen  Anfang  gehabt,  fonDern  fie  oerftehen  DaDurch 
bloß  eine  metaphorifcbe  unD  figürliche  ©eburt,  unD  »ollen  gleichfam  fagen, 
Daf?  Da*  2ßort,  welche*  in  unD  mit  Dem  93ater  oon  £wtgteit  her  gewcfen> 
oon  Dem  Sßater  Durch  eine  gcmilfe  Art  Der  Operation  auegegangen  fep,  um 
Die  SLßelt  ju  Raffen,  unD  (ich  felbft  mit  DemQJater  Den  gehaltenen  S)im 
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«en  ju  erfenncn  ju  geben,  unt>  in  Slbfuht  auf  Diefe  Emanation  unD  Offen* 
barung  rocrDe  er  in  Der  0cbrift  Der  eingebohrne  <£>ol)n  ©Dtteö  genannt. 
Söiefe*  ifT  Der  (Bchlüffel,  um  Die  alten  jCirchewäter  ju  üerfre^cn ,  utiD  Die 
Broeifel  jU  beben,  welche  man  füt>  n>egen  einiger  t>on  ihnen  gebrausten 
tc^re  Der  SReDenäarten  machen f6nnte.  UnD  Daß  Die  erflen  £ebrer,Der  oben  ange* 
^r*c  führten  2lu$Drutfe  ungeachtet,  feine  anDre  ©eDanfen  t>on  Der  ©ottheit  Deö 

KSDweo£®0*ne<  9**9*'  Caan  man  «nDÜc^  au  ch  Darauf  abnehmen,  weil 
«c*.  »ide  nac^  Dem  nicelmfeben  €oncmo,  unD  unter  anDern  auch  2ltbanaftu6 
Der  grogte  ©egner  Deö  äriu$,  unD  Der  eofrigfte  QSert&ciDigcr  Der  £onfub* 
flanrialität  Deä  <6obnee>  mit  Dem  QBater,  eben  Diejelben  SKeDenäarten  gc 
braucht,  unD  Dem  0obne  eine  Drepfachc©eburt  jugefchrieben:  „£)ie  erffe, 
„woDurch  er  t>on  aller  ^wigfeit  her  in  unD  mit  DemQSater  gewefen,in  xoti 
*<her  Slbftcbt  er  Der  einige  @ohn  (uonytw)  ©Dttetf  Deö  QJaterä  genennt 
„werDe.  <bie  anDre,  woDurch  er  t>on  Dem  Q&ater  ausgegangen,  um  Die 
„QBclt  ju  erfchajfen ;  unD  in  Diefer  2lbftcht  werDc  er  oft  genannt  Der 
*gebohrne  unter  allen  Kreaturen.  £)ie  Dritte,  woDurch  er  Sföenfch  gewor* 
„Den,  unD  Daher  finDe  man  in  Der  Schrift  Den  SüuäDrucf:  S)aä<2Bort 
„warD  gleifch  »,  S)a  nun  2trfonafuie  felb[t  alfo  lehrte,  fo  hanDeft  man 
Unbillig,  wenn  man  Die  erflen  Äirchetwäter  Deä  2lrianifmi  befa)ulDiget,  weil 
fte  eben  fo,  wie  er ,  gereDet  haben. 

©iefe  ^rflärüng,  worinn  ich  Dem  großen  englifchen  ©ottetfgclehrten, 
©octor  23utl,  gefolgt,  fcheint  mir  am  bequemten  ju  feon,  Die  Sttcpnuna, 
Der  erffen  Äircbcnoäter  t>oa  Der  ©ottr>eit  Deö  <&obnetf  einjufehen,  unD  Die* 
jenigen  ju  wioerlegen,  welche  auä  Diefem  oDer  jenem  SluäDrucfe  betrafen 
sollen,  Dag  Die  ertfen  Äirchen&äter  eben  Dicfelbc  3Äet;nuna  t>on  Dem  <Sof>n 
©Dtteä  geijeget,  welche  2Jnua  nachher  fortgepflanzt.  SLßenn  man  fagen 
wollte,  Dag  Die  Qßdtcr  ftd)  in  Diefem  Ötücfe  atlejeit  auf  eine  gleiche  ärr 
erf  Idret,  fo  mitßre  man  Der  ©efebiebte  wiDerfprechen ;  aber  e$  i|t  auch  (mar* 
alle  ihre  SXeDentfarten  »on  Der  ©eburt  Deä  <5oi)neä  in  Der  %m  auf  £brifrt 
menfchliche^anir  allein  ju  Deuten,  weil  fte  &on  Der  ganjen  Herfen  ui  reDert 
fd>etneti.  3a,  wenn  man  boret,  Dag  Die  bemelDcten  Q}äter  £l)ri|TMUi  balD 
!>en  ewigen  (£>obn  ©£>tte$,  unD  balD  Den(*r(rgebobrnen  unter  allen  (Evea» 
turen  nennen,  fo  fann  man,  wo  man  fie  nicht  befchulDigen  will,  Dag  fte 
ftd>  felbfl  wiDerfprochen,  auf  feine  anDre  ©cDanfen  faüen,  alö  Dag  fic  Die 
terfchieDenen  SlrteiiunD  Stuften  Der©eburt  oor  Slugen  gehabt.; 

Äierauä  fann  man  fi<h  eine«  35cgrif,  t>on  Der  Cc^re  in  Den  bfpDcn 
erffen  3al>rbunDerten  machen,  unD  erfennen,  Dag  Die  crflen  QSater  <|ca(au(>c 
haben,  Der  ©obn  fep  in  einem  QSefen  t>on  £nx>tgfcit  her  mit  Dem  QBater 
jewefen,  unD  Dahw  DerDatumtfn  fie  Diejenigen,  welche  ihn  unter  Die  «r* 
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affenen  3)inge  rechneten.  ©ie  Multen  auch  Den  ©or>n  für  eine  Don  Dem 
ater  utiterfchieDene  göttliche  9>erfon,  unD  in  Dicfer  Abßcht  erklärten  fit 
Den  Sabeüni*  für  einen  Äefcer,  welcher  Die^crfonen  Dermengte,unö  fagte, 
Da§  fte  nicht  anDer$,ai$  nur  Dem  Hoffen  iftamen  nach,  ooneinanDer  unter« 
fchieDen  wären.  ©0  \>iel  ijr  gewig,  Dag  fie  ftch  nicht  allenthalben  gleich 
Deutlich  unD  umftänDlich  erflärt  (>aben.  <2Bie  alfo  Der  aleranDrinifcbe 
$Mf<$ojf,  2lleranber,  im  Anfang  DiefcS  3ahrhunDert$,  eine  genauere  unD 
Deutlichere  €rf  Idrung  Don  Diefer  ©ache  geben  wollte,  unD  öffentlich  lehrte/ 
Dag  eine  €inig£eitin  Der£>repfaltigfeit  fep,  fo  wurDen  DaDurcb  Diele,  unD 
infonDerheit  Diejenigen  aufmeref fam  gemacht/  welche  Die  ßer)re  Des  QabeU 
Iii  t>on  Der  QBermenguna  Der  5>erfonen  am  meinen  Derabfcbeueten.  €in 
gleiches  gefchabe  bep  Denjenigen,  Die  Don  Der  platonifcben  ^^ilofop^te ,  wef- 
che  (ich  Damals  fowo&l  bep  Den  jüDifcben  als  ebriftlichen  Lehrern  febr  bt> 
liebt  gemacht  hatte,  eingenommen  waren,  unD  Die  ©repeinigf  eit  Der  £br* 
tfen  mit  Der  Nennung  Des  ^Mato  oon  Dem  göttlichen  3Befen  Dermengten,  , 
roorinn  Das  ^ort/ODer  Aoy««,  welches  mir  Den  ©olm  nennen,  Dem  Ö3a* 
ter  fuborDinirt  wirD.  *)  §)er  SMfcbofffam  alfo  in  Den  9tof,  als  wenn  er  Deo 
©abcüianifmum  wieDer  erneuren  moUte.  Unter  Denen,  welche  eine  folcr)e 
SliräDeutung  Don  feiner  £er)rc  machten,  war  infonDerheit  ein^Mrieffer  ju 
SlleranDrien,  Samens  Zvim,  befinDlich.  tiefer  24vttto  war  mit  einer  yorttc&Ui 
grollen  ^ereDfamf eit  begabt,  unD  fchien,  Dem  äußerlichen  2fo  jeben  nach,  fehr  9Wu$. 
eifrig  unD  mgenDbaft  ju  feon.  **;  ©ein  Umgang  war  angenehm  unD  doI* 
(er  giebe,  feine  Aufführung  ehrbar  unD  orDentlich ,  unD  feine  getbetfgeftalt 
vortrefflich,  £r  war  wohlgebilDet,  grog  unfr  anfebnlich;  unD  Die  Scatur 
hatte  ipn  nicht  nur  mit  einem  eenfthaften  Anfehen  ,fonDern  auch  mit  einet 
folgen  Sttine  begabt,  woraus  eine  Qßeracbnmg  Der  ÖBelt  btrDorjuleucbten 
fchien.  ©eine  ÄleiDertracht  hatte  auch  etwas  ganj  befonDereS  an  flc&. 
©ie  war  fehlest  unD  olme  alle  bracht,  unD  Derjenigen  ÄIciDung  ähnlich, 
welche  Die  Sttönche  ya  tragen  pf&gten.  (Er  war  alfo,  in  Abficbt  auf  feine 
@emütJ)Sgaben,  in  Der  ßeibeSgeftolt,  in  Der  äußerlichen  Aufführung,  unD 
in  feiner  ßleiDung  *>on  Den  anDern  ©citrlichen  unterfchieDen.  UnD  weil  er 
Stigleich  ein  groffer  unD  fptfeftnDigcr  Difputator  war,  fo  hielt  man  ihn  für 
einen  3flann,  welcher  Der  ebriftlichen  Kirche  einen  groffen  ©chaDcn  jufü* 
aen  fönnte,  wenn  er  fein  <PfunD  jur  93erthciDigung  allerhanD  irriger  Sehr* 
fafje  anwenDen  wollte. 

€r  war  in  ^pbten  gebobren,  unD  beute  es  eine  3<töan0  mw%  &*m 
tllflftsne  gehalten,  welcher  fich  Don  Der  Äirche  abgefonDert.  ;€r  »erlieg 

<P  2  aber 

*)  h  1  ER  o  m.  aduerfus  Lueiferum.    Rettert  dt  Platonrs  et  Arißotclis  fim  in  Eft* 

fcopatum  j'wnuittur.  ... 
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aber  Denfelben  nadfttt,  unD  \>erfbl>ntc  ftcb  mit  Dem  aleranDrinifcben  SM* 
feboff  tvieDer.  9<acb  Deffcn  $oDe  machte  er  ftcf>  ju  Dem  erleDigtcn  biitybff* 
liefen  &IU  £ofmmg.  SMefee  aber  feblug  febl,  inDem  juerjt  2lrf>iUas,  uno 
nacb  Demfelben  t>cr  oben  angefügte  SlleranDer  $u  Stoffen  in  SlleranDrien 
erwählet  tvurDen.  Sttan  mepnt  Daber ,  Dag  Der  QBerDrug  über  Diefe  2lu* 
fcbliejfung  ibn  mit  Daju  angetrieben,  Die  £ebre  2lleranDri  ju  taDeln  *),  tvek 
«cfcrc  m  cbe*  tc|>  Dabin  gefteüt  fepn  Taffe.    <Sie  Diel  ifl  geroig ,  Dag  3rti»  Den  Slle; 

5iriu$.  ranDer  befcbulDigte,  Dag  er  Die  &bre  De*  öabelhi  erneuerte, unD  Die  gort* 
liefen  53erfonen  miteinanDer  vermengte,  (Er  verfiel  bep  Diefer  Gelegenheit 
auf  ein  ancre*  £rtremum,  unD  fagte :  ^enn  Der  QBater  Den  ©obn  gejeugt, 
fb  mug  Der  ©obn  einen  Anfang  baben,  unD  folglich  mug  eine  Seit  vorban> 
Den  getvefen  fepn,  Da  Derfelbe  noeb  niebt  ejriftict  b«. 

2lrtue  frreuete  Diefe  ^et>re  anfange*  nur  bin  unD  roieDer  in  befonDern 
öefeilfebaften  au*.  SSie  er  aber  merfte,  Dag  ibm  verfcfcieDene  bepfielen, 
unD  Dag  Die  Slnjabl  feiner  5lnt>dngcr  fieb  täglid)  vermehrte,  fo  fkng  er  an, 
©erurfadjt  öffentlich  Davon  ju  preDigen.  ©olc^cö  aber  gab  ju  einem  grofien  «Streite 

Uwube.  in  Den  aleranDrinifcben  ®  emeinen  Stnlafi,  unD  Die  Sbriflen  tvurDen  DaDurcb 
alle  ntd)t  tvenig  geärgert.  Einige  taDelten  fotvol  Den  2UeranDer  alö  Den 
2frtud,  unD  fagten,  Daß  Der  Wcbojf  ftcjb  mit  feiner  ^»cbarffinnigfeit  groft 
macben  unD  Die  roicbtigffen©ebeimni|fein  Der  Religion  erfldren  tvolen.**) 
l^er  3Mf$ojf  2UeranDer  fuebte  Den  4riu$  unverjüglia)  Durcb  allerbanD 
münDlid;e  Sßorflcllungen  tvieDer  auf  Den  regten  <5Öcg  ;u  bringen,  tvietvol 
vergeben*.  S)enn  Zum  fubr  fort,  feine  ßebre  immer  iveiter  au*jubrei< 
ten ,  unD  feine  9>artbe»  nabm  täglich  ju.  löaDurcb  tvarD  24leranber  cnD* 
lieb  genötbiget,  ein  £cncilium  jufammen  ju  rufen.  (Solche*  tvarD  im  3abr 
320.  auch  tvurfltcb  gehalten,  unD  von  Demfelben  tvarD  2U'iu*  nebft  noch 
2B(rt>  m  neun  £>iaconi*,  Die  feine  $artbep  bieten,  Durch  cinbcüige Stimmen  ver» 

Damraf.  Dämmt. 

£)iefe*  Urtbeil  erbitterte  Den  2lrrö8  Dergeftalt,  Dag  er  Die  3)?a*fe  vöU 
lig  abnabm,  unD  eine  flarfe  ^3anbe»  gegen  Die  alcjranDrmif.t)e  Äircbe  ju* 
fammenbraebte.  €r  war  auch  fo  glücflicb,  nfcbt  nur  febr  viele  auo  Dem 
QSolf  e ,  fonDern  aueb  verfcbicDene  93ifcb&jfe  auf  feine  Seite  &u  sieben.  Un* 
ter  Den  ledern  war  auch  Der  berühmte  UjufeWije  von  StfcomeDien  befind 
lieb,  welcher  naebber  gleichfam  Da*  #aupt  Der  arianifeben  Hartheu  tvarD, 
inDem  er  einer  von  Den  anfebnlid>|ten  ^öifeboffen  ju  Den  Damaligen  Seiten, 
•ein  groffer  ^ofmann  unD  De*  itaoferö  Favorit  war.  SlleranDrr  tvarD 
Durcb  Diefe  Söetvegungen  veranlaget,  ein  neue*  (Eoncilium  iu  SÜejranDrien 

*)  socrat.  Hiß  EccJ.  Lib.  I.  Cap.  ^ 

*•)  60  iirt&eilrt  ouc^  eoerates  in  feiuer  5Clra)<nbiHorle  an  Um  öBgfiogcnenprte. 
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ju  t>erfammlen,  t>on  toelc&em  Slriu*  nebft  feinen  2lnb<lngern  abermals  er* 
communicirt  toarD.  Bleranber  gab  ju  gleicber  Seit  allen  SMfcboflren  "ftacb* 
riebt,  Wegfall*  er  alfo  oerfabren  muffen,  unD  jeigte  in  oerföieDenen  Sörie* 
fen,  Die  uns  no$  übrig  geblieben  finD,  Die  Unricbtiqfeit  Der  ariani($en 
2ef>re. 

<3Bie  3rme  auf  folcfce  5trt  ercommunicirt  mar,  fo  ©erlieg  er  hieran* 
Drien,  unD  begab  ftcb  nacb  ^atäfrina,  roo  ocrfd>ieDene  5ötfct>6ffc  ju  feiner 
5>artbep  traten.  (SobalD  er  biefelbtf  angelangt  mar,  fo  lieg  er  ein  ^djrci* 
ben  an  feinen  groflen  'iöef^üljer,  Den  tfufebiuo  oon  ifticomeDten  abgeben, 
roel<$e$  überaus  merfroürDig  ift.  £r  legt  feinen  ©egnern  Darinn  allerlei 
jur  Wfc  unD  befcbulcigt  Diefelben,  Dag  fte  fief)  felbfr  wiDerfprdcben ,  üiDem 
jie  faaten,  Dag  ©Dtteä  @ol>n  gebobren  roorDen,  unD  Dennocb  feinen  2ln* 
fang  i>abe.  3n  Diefem  Briefe  erflirt  er  feine  Skepnung  fotgenDergefralt: 
tllan  Detfoigt  uns,  weil  wir  faejen,  Der  Öol>n  bat  einen  Anfang, 
cSvDtt  aber  bat  fernen  Anfang;  tmD  iveü  veiv  Dafür  balten,  baß  Der 
Qobn  aue  nichts  erf4)4ffen  ivorben,  ivela>o  wir  mdn  anörre  be> 
tn-etffen  fonnen,  b&  er  fein  Cbcil  Ober  Portion  uon  <5vDtt  ©ad  ©ctoe 
meifre  2luffef)en  aber  erroeef  te  eine  ®d>rtft,  roelcbe  Znm  unter  Dem  9?a*  ^  Wt- 
men  Cbalia  an*  i'tc&t  (Teilte.  3"  Diefer  (Scbrift  bat  er  feine  falfebe  frbre 
ganj  Deutlich  vorgetragen,  unD  Damit  Der  gemeine  Sflann  folebe  nod^  eber 
annehmen  m6cbte,  fo  warDicfelbe  fo  etngeriebtet,  Dag  fte  fonnte  abgefungen 
»erDen. 

©er  tapfer  Conftantinuä  toar  biöber  niefct  im  ©tanDe  geroefen,  Die  €on|?amfnu« 
QBerroirrung  ju  beinmen ,  roelcbe  Durcfy  Die  &bre  De*  Iritis  in  Der  #ird>e  £  Wc 
fcerurfac&etrcorDen,  weil  er  ju  eben  Derfelben  Seit  mit  Dem  fictnhtf  Ärieg  S  cSSS 
fubrte.    ^obalD  aber  Steint!!*  übemnmDen  war,  fo  faßte  er  juerft  Den  dun  <&jati, 
£mfd)lug ,  Der  jtirebe  fKube  unD  einen  befttoigen  grieDen  für  Den  lieber-  bem 
fall  Der  #et)Den  ju  v>erfd>affen.    €r  gab  gleicb  eine  Q3erorDnung  berautf, 
Dag  aSe  Diejenigen,  treidle  Der  Religion  wegen  in$  SlenD  gejagt  toorDen, 
roieDer  üurücffommenl,  unD  Dag  Diejenigen,  Denen  man  tt>re  Öüter  genom* 
men,  folebe  mieDcr  erhalten  follten.  *)  Sbie  @om>emeur$,  tt>eld)eerDen 
5>rot>injen  oorfcfcte,  roaren  meijrentbeilö  griffen,  unD  Diejenigen,  tt>eld>e 
annoer;  ^)epDen  waren,  erhielten  Sßefebl,  fcen  lottern  nic^tmebr^u  opfern. 
€r  ermahnte  jugletd)  Durcb  ein  ix>eirlduftigeö  ^reiben  Die  £inn>obner  im 
Orient,  Da*  vg)^1"^11^"1  Ju  t>cr!afjen.  unD  Die  cbrifllid;e  Religion  anju* 
nebmen.  Sr  gab  aber  Doc()  aueb  ju  gleicber  Seit  Die  QSerftdjerung,  Dag  er 
ntemanDen  pingen,  fonDern  einem  jeben  feine  ©ernnjeuofrepbeit  laffen  well* 
te.   £r  »ertoarf  aueb  Den  5lnfcf)lag  Derjenigen,  welche  ibm  rieben,  Die  bepD< 

2)  3  nif^cn 

*)  e  v  s  E  b.  vit.  Conßavt.  Lib.  II.  Cap.  ao.  ftq.  . 
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nifchen  Tempel  nieDersuretflfcn,  weil  er  Dafür  hielte,  Dag  ©ewalt  unD  93er« 
folgungen  mit  Den  ©runDfäfcen  Der  chriftlichen  Religion  ni$t  übercin* 


9ca$Dem  Die  Kirche  alfo  für  if>re  auswärtigen  geinDe  in  eiefcerbeit 
gefeit  war,  fo  wanDte  (EonftantimtS  feine  Sorgfalt  auf  Den  innerlichen 
guftanD  Derfelben,  welcher  Durch  Die&breDeS  2lnii9  in  einefolche  QSertrir* 
rung  gcratben  war,  Daß  Die  #epDen  Daher  ©elegenbeit  nahmen,  über  Die 
cbrijNicfce  SReligion  iu  fpotten,  welches  fie  auch  fb  weit  trieben.  Dag  fte  Diefe 
sD?<9nmig  Streitig! eiten  fogar  auf  ihren  Thcatris  uorjteüten.  *)  £)er Äapfer  gerietb 
J f  f  Äöofer«  DaDurcfc  in  eine  nicht  geringe  Söefümmerniß ;  »eil  er  aber  noch  nicht  getauft, 
SZrneeh«  unl>  in  &«1  ©ninDjaicn  Der  Religion  nod)  nicht  t>ollig  erfabren  war,  fo  fiel 
M  u  <S  Dem  t£ufebiue  Don  WcomeDien  leicht,  ibn  ju  bereDen,  Daß  er  febr  müDe 
& eDanf en  t>on  Der  ßebre  Des  Zx  iue  faßte,  infonDerbeit,  Da  ftch  Der  itapfer 
nacbDem  über  Dem  gicintus  erhaltenen  Siege  in  9cicomeDien  aufttelte,  wo 
äftifcbtiTs  ©elegenbett  hatte,  tdglid)  mit  ibm  umjugeben.  i^ufebiuö  gellte 
alfo  Dem  tapfer  t>or,  Dag  Die  Unruhe,  welche  Damals  In  Der  Äircfce  berrfcb* 
te,nur  ein  <2Bortfrieg  fep,  unD  bloß  \>on  Der  £crrfchfucbt  DeS  SMfcbojfä 
in  SlleranDrien  unD  Deffen  £af]e  gegen  Den  2luus  ^errübrte.  9ffiie  alfo 
Der  tapfer  Diefe  Sttepnung  gefaßt  hatte,  fo  fertigte  er  Den  befannten  ehr* 
würDigen  ^Mfchojf  ju  CorDuba,  (Dpum,  mit  einem  Schreiben  fowobl  <m 
Den2UeranDer  als  an  Den  2lvme  ab,  worinn  er  fie  ermahnte,  Die  Äirch« 
nicht  Durch  unnüfce  <2Bortfriege  ju  beunruhigen,  fonDern  welmcbr  grie> 
Den  unD  gintgfeit  ju  erbalten.  **)  SUlem  <2$ermutben  nach  ift  Ornfebme 
Der  Urbeber  DiefeS  Briefs,  »eil  2UeranDev  Darinn  am  fehetrftfen  angegrif- 
fen, unD  Die  ganje  Sache  &u  einem  <3Bortfrreit  gemalt  wirD. 

Ofhte  begab  fiefj  mit  Dem  Schreiben  Des  iftwferS  nacb  2lleranDrim, 
unD  ließ  gleich  nach  feiner  SlnFunft  Die  @cijllid)en  jufammenfommen.  5lber 
weDer  Diefe  QSerfammlung  nod)  Das  Schreiben  Des  ^apferS  hatte  Die  gering* 
ffc  $Bürfung,  **)  unD  man  merfte  Daher  jur  ©nüge,  Daß  Diefe  Unruhe 
Durcb  fttrfere  Littel  würDc  müjTen  geimpft  werDen.  53ep  folgen  Um« 
tfänDen  rietb  man  Dem  tapfer,  ein  allgemeines  €onciiium  jufammen  ju 
berufen,  ©er  tapfer  willigte  auch  in  Diefen  93orfd)(ag,  unD  beftimmte 
Die  StaDt  s3}iak  in  ^öptbinien,  welche  nicht  weit  t>on  "fticomeDien  entfer* 
©a$  erfk  a0>  net  lag,  wo  Der  Äapfer  refiDirte,  ju  einem  Sammelplafce.   4>iefelbfr  warD 
Sm  lm&     ^Serfle  <*u9«twn*  Soncilium  in  Der  cbrijtticben  Kirche  ehalten,  Denn 
f(jfl   *     fo  lanae  DieÄirche  unter  Den  hepDntfchen  tapfer  flanD,  unb  Die  QSerfol« 

gungen 

•)  evseb.  vit.  Conßant.  Lib.  IL  Cap.  6r. 
'*)  f.  v  s  f.  b,  vit.  Conflant.  Lib.  II.  Cap.  69. 
***)  BtUllTI  dt  rtbus  in  Nicatnä  Synndo  geßhafttd  Pbotim. 
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(jungen  n>4f>rten,  tonnten  Die  £bnften  fola}e  allgemeine  qBerfammlungen 
nicfct  anbellen,  fonDern  mußten  eö  bep  fleinenäufammenninften  beroen* 
Den  lajfcn.  ■ 

„  £>ie  SMfttyfc  tt>el$e  auf  Die  Capfccficbe  €inlaDung  ju  {Rieda 
emfreUten,  rmm  an  Der  Sabl  3  1  8-  2iu|fer  Denen  aber  Hellten  ftcf>  auefr 
tioc^  febr  »tele  ^rieftet  unD  ©iaconi  ein.  9Bon  Dem  römiföen  Stubl  er* 
ttlfüHl  gleichfalls"  jroeene  SlbgefanDten,  nemlicb,  Vttuo  unD  TPincentiu*. 
S>er  *)}räfeä  Diefeä  (Eoncilit  mar  (Pfuie,  Der  Ö3tfcf>off  pon  €orDuba,  ein 
tbrrotirDtaer  alter  Sftann  \>on  bepnabe  70. 3abren,  welker  Caä  bif$öffii$e 
5Iim  bereite  30. $al>r  verwaltet,  unD  $ur  Seit  Der  Verfolgung  unter  Dem 
■fcrfmfonutf  Den  tarnen  Qtyrifri  mit  groffer  greuDigfcitbefanm  batte.  (£* 
(teilten  ftd)  au$  einige  bepDntfdje  $bilofopl)i  ein,  um  tbeilä  oon  Der  ebriffr 
liefen  ?ebre  %icbrid>t  einrieben,  tfeeilö  auet)  allerbanD  Streitigkeiten  auf 
Die  üöaljn  ju  bringen,  unD  unter  Den  Triften  eine  Uneinigfeit  ju  erregen. 
2lnti9,  um  Dcffentroillen  Diefeä  (Eoncilüun  perfammlet  roorDen,  roarD  gleich  %tiü4  f r 
wrgeforDert,  um  pon  feiner  £cbrc  SKecf)enfc§aft  jii  geben.  £)erfelbe  bef  ann*  fc&cfnt  »0t 
te  hierauf  ol)ne  Scbeu  feine  3rrtbümer,  n>ela>e  enDUcfc  alle  Darauf  ^tnau^  Demfcibcti* 
giengen,  Daß  Der  Sobn  auä  niebt*,  rote  Die  anDern  Creaturen,  erraffen 
»orDen.  ®ie  Die  SMfcfcoffe  Diefetf  borten,  fo  (Topften  fte  ibre  Obren  ju. 
€inige  trollten,  Dag  ergleicb  follte  ©erDaütmt  werten.  SlnDre  aber  bebau* 
pteten,  Dag  Diefeä  ntc^t  obne  eine  genauere  llnterfuc&ung  unD  reifereUeber* 
l*0ung  gegeben  f 5nnte.  Solche  gef^abe  au$,  unD  bep  Diefer  ©elegen* 
beit  tbat  |lc$  infonDerljeit  ein  3Maconu$,  Samens  2fcbanafms,  beroor, 
De*  naefcber  ©ifc&off  *u  SlIeranDrien  unD  einer  Don  Den  ör&gten  ©egnem 
2U*ii  wart. 

£)ie  erfte  öffentliche  Segion,  weldje  im  3uniu$  325.  gehalten  mtti, 
fieng  man  mit  einer  2lnreDe  an  Den  tapfer  an,  welcher  fcarauf  in  eigner 
^erfon  in  Der  latenten  Sprache,  alä  feiner  Sftutterfpracfce,  antwortete. 
Sonft  n>ai*D  Diefe  €  pra$e  anf  Dem  gegenwärtigen  (Eoncilio  nic&t  gebraut 
»eil  Die  meiften  Söifcboffe  auö  ©riecbenlanD  unD  Dem  Orient  waren,  wo  Die 
gried)ifcbe  Spracbe  aüentbalbcn  eingeführt  war.  Sftan  machte  bierauf 
gleich  Den  SJnfang,  Die  £ekc  4ni  ju  unterfud)en,  wobep  e*  nic&t  obne 
©ifpüten  abgieng.  ^ad)bcr  wart  ein  23rief  pedefen,  welken  i£uftbiu& 
iu  ^tcomeDien  getrieben,  tüortnn  Derfclbe  unter  anDern  behauptete,  wenn 
man  Dafür  bielte,  Dag  ©Ctteö  Sobn  niebt  erfc^affen  «orDen,  fo  muffe 
man  aueb  fagen,  Dag  er  mit  Dem  Q3ater  confubfrantiel  fep,  woDurcb  Die 
21nb4nger  Deö  iSrufcbh  Die  f>ter  oerfammleten  QBdtcr  oertDirrt  iu  macben 
gcDa4)ten,  n>ci!  Diefeä  ^ßort  oon  Dem  Concilio  ju  ^ntiodjien  gegen  Den 
PäuIuö  eamofatmus,  »iewd  in  einem  anDern  93er1tanDe,  tvie  ic^  be* 

teirt 
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reit*  oben  gejeigt  babe ,  verworfen  worDen.  ©ie  Qßdter  De$  £oncüü  biet* 
ten  fi*  im  Anfange  allein  an  Die  ©*rift,  unD  *eigten,  Dag  Cbrifta*  Dar» 
inn  ©Otte*  eobn  genennet  werDe.  QtBie  aber  Die  Slrianer  einwanDten, 
Dag  Diefer  Sttel  au*  anDern  auserwäblten  Kreaturen  ^  bie  man  ÄinDet 
©Dtteä  nennte,  beogclegt  würDe,  fo  faben  fi*  Die  9ß4ter  genötbiget,  Den 
unter  Dem  ©obne  (üCtrcö  unD  Den  übrigen  fogenannten  JCinDern  ÖOttrt 
befinDli*en  Unterf*ciD  naber  ju  befiimmen ,  unD  fagten  Daber,  Dag  Der 
®obn  ^obn  ©Dttes  von  Deä  Sßaterö  ©ubfianj  fep.    S(uf  fol*e  Slrt 

©a«®ort  WarD  Daä  QBort  Subftanria  unD  Confubftancialitas ,  wel*c$  vorder  in  Der 

Confubftan.  Sfteonung,  wortnnetfPaultto  Qamofatemie  gebraust,  verworfen  wor* 
™J2L2S?tHt,  nunmebro  aud#o*  in  einem  anDern  QßcrfianDe  wieDer  angenonv 
ön9(n,)mmfn'men,  unD  man  bat  ftd>  Deflelben  au*  in  Den  folgenDen  Seiten  (ret*  al*  efr 
neä  no*igen  Termini  «gen  Die  Einwürfe  unD  Älügeleoen  Der  SJvianer  in 
Der  Äir*e  beDienet.  &enn,  wenn  man  fie  glei*  Dur*  anDre  &u$Drücfe 
binDen,  oDer  ibnen  anDre  Wormeln  vorlegen  wollte/  fo  waren  fie  bereit;  Die* 
felben  ju  untertreiben ,  ebne  jeDod)  von  thicr  vorigen  Sftepnung  abuiroei« 
*en.  UnD  auf  fol*e  2lrt  reDeten  fie  jwar  wie  Die  anDern  re*tglaubigen 
Cebrer  Der  #ir*e,  fie  fu*ten  aber  Dur*  allerbanD  £rf  Wrangen  eine  &ufc 
fiu*t  <^ie  gefiunDen,  Dag  Der  ©obn  ein  wabrer  ©Ott,  Die  Ärafc  2Bei& 
beit  unD  Da*  33ilD  De*  QSater*,  Demfelben  au*  in  allen  ©riefen  glei*  fep; 
unD  alfo  f*ienen  fie  einerlep  M>re  mit  Der  £ir*e  ju  fübren.  ifta*^ 
aber  erfldrten  fie  Diefer  alfo,  Dag  alle  Derglei*en  9>r4Dicata  au*  von  fol» 
*en  Kreaturen  gelten  formten ,  von  Denen  man  fagte,  Dag  fie  na*  Dem 
SMlDe  ©Dttetf  gcf*ajfen  worDen.  5lber  Da*  <2Bort,  £onfubftontialität, 
benahnt  ibnen  alle  2tueßü*te,  unD  norbtatc  fie,  thre  re*te  Sftcpnung  an 
Den  $ag  \\i  legen,  wel*e  fie  fenfi  unter  Doppelt*  lautenDen  Korten  ui  ver* 
bergen  fu*ten.  3u  Der  ginfübrung  Diefetf  ^Jßortö  gab  übrigen*  Der  Q3rief 
DetflEufebitie  aus  WcomeDien  Slnlag,  worinn  DerfelbeDatf  ^ort  6noti<rioe 
verwarf,  unD  DaDur*  Den  anDern  S3if*effen  ©elegenbeitgab,  fi*  Diefe* 
SluSDrucf*  ut  beDienen.  *)  <2Beil  alfo  Die  ärtaner  Dur*  Diefe*  SBort  fo 
febr  in  Die  £nge  getrieben  wurDen,  fo  waren  fie  unverjügli*  bemübet,  Daf* 
felbe  für  ungültig  unD  verDä*tig  ut  erflären,  unD  beDienten  fi*  ju  Cera 
£nDe  cineö  geDoppelten  ©runDc»,  weil  DaflFelbe  ni*t  in  Der  ©*rift  gefim* 
Den  würDe,  unD  weil  Die  $ir*e  Diefen  £lu$Dvutf  felbfi  ebeDem  verDammt 
bätte.  &ie  Qßtker  De*  Coneilii  aber  jeigten ,  Dag ,  wenn  Da*  'äßort  £ow* 
fubfiantialita't  ni*t  autfDrücfti*  in ©*rift  gefunDen  würDe,  fo  träfe 
man  Do*  Dafelbjt  Die  23eDeutung  Deffelben  an.    (sbie  jeigten  l^iernücb^ 

au*, 

*)  am bros.  Lib.  III.  dtfidt  Cap.  ult.  Au&or  ffjvrum  Euftbius  Nicemed.Epip*- 
fuf  Epißola  fita. 
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au$,  in  weiter  Sfbftc&t  e*  bon  bem  Condlio  ju  $lntio<&ien  bem&rfett 
»orben,  weil  pauht»  Öamofacemuj  baffelbe  auf  eine  grobe  unb  mate* 
rialiftye  2lrt  erf  I4ret ,  fo,  wie  man  fagte,  »iele  etuefe  @olt>  jtnb  pon  einem 
aJtetau. 

Wac&bem  feie  <33dter  be*  Concilii  fi$  alfo  bereiniget  Ratten ,  biefe* 
3Bort  ate  ba$  beauemfre  anjunefjmen,  Den  lifhgen  2luäflü<$ten  Der  2fria# 
n<r  ju  begegnen,  fo  fefcte  (Dffue  ein  genriffeä  Rormular  nirUnterfcfcrift  auf, 
meines  baä  brannte  nicämföe^pmbolum  iff,  unb  folgenbergcftolt  lautet  t 

glaube  an  einen  einigen  <B(I)rt,  einen  aUm4<t>t»9en  t3<fc£pfer  ®»mtolum 
aüYr  iDinge,  foiv&bl  berjtcfcrbaren  als  ber  unf!d>tbaren/  Unb  an  einen  SRUatyi». 
6£rrn  3£fum  Cbriff  um,  (Öftres  einigen  Qobn,  bei*  t>om  X)atet 
gebobren  t(f ,  bas  iff,  t?0n  feiner  Qubßatij,  <5<Dtt  uon  (BKDtr,  iLid^t 
irtn  £i4)t,  wabibafrigen  <5<2>tt  t>bm  rrabrbaftigen  (EKDtr,  gebolv 
ren,  nUfcr  gefefcaffen,  mir  bem  TDater  in  einem  wefen,  burd?  votU 
cfcen  aües  im  Gimmel  unb  auf  Ofrben  geföaffen  tff ,  welcfrer  um 
uns  tTJenfcfcen  unb  um  unfrer  Öeligfett  willen  ©Om  Gimmel  fcom* 
mm  ifi;  unb  iTJenfä)  tvoroen,  geht  ren,  unb  am  bntteu  tage  auf* 
erpanben,  unb  aufgefabren  gen  Gimmel,  unb  vt?irb  vt>ieberfommen, 
ju  rieten  bie  Hebenbigen  unb  bie  Cobren.  Unb  an  bem  &Cmv 
ben  bei'igen  (Beiff ,  u.  f. ». 

Sitte  anmefenbc  S23tfc^6ffe  untertrieben  btefed  S3efenntnt§,  &i$  auf  twerförefc 
<imge  wenige  Slnbänger  be$  ätixte,  unter  Denen  fic|>  infonberbeit  fünfe  toe*  j>ung  Deffel» 
gerten,  nemlt$  t£ufebiue  ju  Sfticomebien,  (Cbecgnis  ju  Wcäa,  i  Hart»  w». 
ju  CNcebonien,  Cbeonae  unD  Öccunötw  in  gpbien.  Cfrifebnts,  ö>eo* 
gntö  unb  tTJari*  aber  untertrieben  ft$  nad>f>cr  bo$,  roeil  fte  beforgten, 
abgefegt  ju  rcerben;  unb  eö  blieb  alfo  niemanb  übrig,  altf  «Lbeonae  unD 
©ecunbuö,  twlcf>e  (leb  Durchaus  ni$t  baju  bequemen  wollten.  £)er  ge* 
let>rte  <£u|ebiuö  t>on  £a*farea  ftritte  an  bem  ertfen  $age  gegen  Das  <2Bort 
£onfub|cantialität,  an  bem  folgenben  ^age  aber  lieg  er  fid>  Dafielbe  gefaU 
!en ,  unb  nal>m  eö  an.  hierauf  n>arb  4i iue  nebfr  feinen  Sin Wngem  üer*  ©  <  r  6  a  i» 
bammt,  unb  ein  glcicfte^  öc^icffal  roieberfubr  auet  feinen  ©ebriften,  to**jmto1bk 
fonberfjeit  aber  ber  ^5cj)rift,  welche  er  unter  bem  tarnen  ^r>alia  fyeraufc 
gegeben, 

©iy  fe^c  aber  au$  bie  ?öifc?)6(fe  mit  biefer  bon  ben  ^rianern  erregten 
^treitigfeit  befc&äftigct  waren,  fo  festen  fie  babet)  bie  anbecn  Uneinigfeiten 
f  einlege*  au^  ben  2Jugen,  welche  fie  unter  fl*  fclbfl  batten.  S)enn  etf 
t>ergieng  fein  3:ag,  ba  bem  Äapfer  nic^t  immer  neue  klagen  übergeben 
würben,  tvorinn  einer  (letf  ben  anbem  bef*uloigte.  ®er  tapfer  nal)m 

3  i^a« 
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jwar  an«  tiefe  Otogen  an.  <3Bie  er  fie  aber  alle  bepfammen  f>atte,  fo  watf 
et  fie  ins  Jeuer,  unD  ermahnte  fte  jum  SrieDen  unD  jur  eanfnnu*.  *) 
SD«  ®trdt  ■     9to*Dem  Der  £auptpunct  mit  Dem  2lnus  abgetan  war,  fo  fc^ritt 
wegen  be*man  ju  andern  Spinaen,  unD  unterfu*te  au*  Die  (SStreitigfeiten  wegen 
S&'ÜfiuZ     5*9*  W  OfterfejteS;  infonDerbeit,  Da  Die  aftatif*en  $ir*en  no*  be* 
m»  enwte» ^ntig  fottfuf)tcn/  üaö  Oflerfef!,  na*  Strjt  Der  3uDen,  am  14. 2lpril  ui 

fepern;  Die  anDern  $ir*en  aber  Den  Sonntag  Daju  erwählt  batten.  9?a* 
einer  genauen  Unterfu*ung  machte  man  Den  tS*luß  ,  Daß  Das  $eft  nie 
mit  Den  3uDen  juglei*,  fonft  aber  an  allen  Orten  an  einem  $age  follte 
gefepert  werDcn,  unD  Die  afiatif*en  23if*&flfe  oerfora*en,  jt*  DiefeS  au* 
gefallen  ju  lafien.  £s  »arD  alfo  Da*  Dfferfejt  auf  einen  (Sonntag  feftge* 
fefct,  unD  Der  Dfferfonntag  foüte  Derjenige  fepn,  wcl*cr  auf  Den  nä*ften 
QSollmonD  na*  Dem  grüblingtfaeguinoctium  folget.  €be  Dicfe  3BerovD< 
CyciiPafcha-  mmg  gema*t  warD,  batten  fi*  fowol  Die  morgenldnDif*en  als  Die  abenD* 
k,<  WnDif*en  Äir*en  eines  Cpcli,  oDer  einer  3citre*nung  &on  84. 3<ti>vcn 
beoienet,  um  Das  Dfterfefl  auf  eine  gewi|]e  gett  tm3abre  feftyufefcen,  roel* 
*eS  fonft  wegen  De*  unorDentli*en  ©angS  Des  SflonDS  ni*t  gef*el)in 
fonnte.  Stuf  Diefem  £oncilio  aber  roarD  Der  bekannte  £pclu6  betont*, 
eines  S&a*ematict  ju  2itben,  angenommen,  wcl*es  eine  3ettre*nung  von 
19. Sabvm  war,  unD  für  Die  befle  unD  p*erfte  gelten  warD,  inDetn  Die 
SfteumonDen  [>ct>  DemSluSgana  oon  19. 3^bren  bepnaljc  &u  eben  Derfelbcn 
Seit  wieDer  fommen,  unD  fa|T  auf  eben  Diefelben  $age  in  Dem  Tonnen* 
.  jaf>r  einfallen,  ©tefe  3«tre*nung  ift  Diejenige,  wel*c  man  na*ber  Die 
ßülDene  3af>l  genannt,  »eil  man  in  Den  CalenDern  mit  golDnen  $Su*tfa* 
ben  Die 'Jage  t>on  obgemelDtcn  SßeumenDen  mit  1.  2.  bis  19.  an  *u  jei** 
nen  pflegte,  fo,  Dag  Die  StfeumonDen,  wenn  19. 3al)t«  ocifcffen,  na*Dcm 
fie  injmif*en  wegen  DeS  unglci*en  2aufS  Des  SDJonDS  ju  oerfd)ieDenen3ci* 
ten  eingefallen,  an  Demfelben  $age  wieDer  fommen.  2iuf  fol*e  2lrt  fam 
Diefe  merfwürDige  ^tifning  ju  jtanDe,  unD  es  warD  bef*lo|]eni  i)S)a« 
£fterfe|t  foll  nie  mit  Den  3uDen  juglei*  gefepert  werDen.  2)  £s  foü  jeDer* 
jett  an  einem  Sonntage  begangen  werDen.  3)  S)erD|Terfonntag  i(i  Der* 
jenige,  wel*er  auf  Den  nä*|ten  QSollmonD  na*  Dem  grüblingSaequino* 
ttium  folget.  4)  §Mt  aber  Diefer  Q&oHmonD  auf  einen  Sonntag,  fo  muß 
Das  Dfterfeft  a*t  $age  lang,  bis  auf  Den  nä*f!cn  Sonntag  t?erf*obm 
»erDen.  Sftan  mepnt ,  Daß  Das  Concilium  Dem  2Mf*oflf  v»on  hieran» 
Dricn  aufgetragen,  DiefeS  auSiure*ncn  unD  in  OrDnung \\i  bringen,  weil 
Slegppten    Damals  Das  ßano  war,  wo  Die  Gtcrnftinfüm  meiften  blübe^ 

$020  m.  HUL  Eccle£  Lib. I  Cap.  17. 
leo  jüagn.  Pontif.  Etf(!k-  9+ 
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te.  *)  StoDre  aber  mepnen  /  Dag  örufeWuo  t>on  Eäjarea  Oiefe  Eommif* 
fton  erhalten.  : 

3nDe|fen  blieben  Doch,  tiefet  EntfdjeiDung  ungeachtet,  noch  einige 
Qaartodecimaner  jutöcfe,  welche  Dafür  gelten,  Dag  Das  Ofterfeft  auf  Die 
3rt  mufle  gefepert  werDen,  wie  folebeö  ftetö  in  5lfien  gebräuchlich  gewefen. 
£)er  oornebmfte  unter  Denen,  welche  fich  Der  fejtgefteüten OrDnung  wiDer* 
festen,  mar  ein  alter  3Rann,  Ramend  2liiDii \e,  welcher  auch  Degwegen  bep 
Dem  Äapfer  angesagt  n>arD.  ©er  ßobn  feine*  2BtDerfpTucfcä  war  Da$ 
€lenD,  welches  er  in  ©eptj^ten  einige  Qabre  bauen  mugte.  €r  wanDte  aber 
feine  Seit  hiefelbft  fo  wohl  an,  Dag  eroiele£epDen  jumc^riftlic^cn  glauben 
bef  ehrte,  öecratee  unD  Qdjememis  ergebnen  eines  ©efpräch*/  wel* 
che*  Der  Äapfer  Damals  mit  einem  nooatianifchen  23ifd)off  gehalten.  ©er 
Äapfer  fragte  Denfelben,  ob  er  feine  Einwilligung  ju  Demjenigen  gäbe,  wa* 
Das  Eoncilium  wegen  Der  ewigen  ©eburt  Des  Lohnes  befa)loffen  habe? 
*3Bte  Der  SBiföojf  DiefeS  bejabete,  fo  erfunDigte  ftd;  Der  tapfer,  warum  et 
ftch  Denn  oon  Der  ©emeinfebaft  Der  anDern  abfcmDerte?  ©er&ifchojfant* 
»ortete:  <3ßcil  man  Diejenigen  »ieDer  in  Die©emeinfchaft  Der  Kirchen  auf* 
nähme,  Die  nach  Der  Saufe  eine  $ol>tjunDe  begangen  hätten,  ©er  tapfer 
aber  oerfefcte:  Qomtrßr&ii  Dji*  allem  aneileitei maxien,  unD  allein  in 
fcen  Gimmel  (teilen. 

©U  übrigen  23cfd;äfttgungcn  t)er  Sßäter  DtefeS  Eoncilii  waren  fcatyn  ^*r< 
gerichtet,  Dagfie  oerfcbieOeneSßerorDmmgen  unDCanoneS  abfagten,  welche  Xttmeiw 
Die  ÄirchenDifciplin  betrafen,    ©er  SKaum  oergonnt  nicht,  fie  alle  «am* «im. 
haft  ju  machen.  ©aSmerfwürDigfte  iff,  Dag  einigen  58ifchojfcn,  als  De* 
mnjuSXom,  Antiochien  unD  SlleranDrien  ein  gewijfer  QBorjug  unl)  eine 
©crichtsbarfeit  über  Die  anDern  eingeräumt  unD  jugeftanDen  warD,  wie 
Denn  DemS3ifchoff  in  2llcratiDrien,tMr<heine  befonDre  QSerorDnung,  2leg#* 
pten,  £pbien  unD  ^cntapoliö  untergeben  worDen.  ©ie  Gelegenheit  Daju 
gab  Da*  Slnfehen  unD  t>ie  ©r&fle  $er  ^täDte,  toorinn  fte  fich  aufhielten, 
«frier  ift  alfo  Der  erfle  Anfang  t>on  Den  groften  Titeln  unD  Vorrechten  ju 
fuchen,  welche  fte  (ich  nachher  angemaffet.  ©er  ftebenDe  €anon  reDet  m 
jbnDerheit  oon  Dem  Sijftoff  ju  Qerufalem,  Dem  aud;  ein  gewiffer  QSoriug 
wegen  Der  alten  «öeiligfeit  Diefer  <£taDt  gegeben  wirD.  öoeratee  eneblt, 
Daß  einige  ^ifchoffe  auf  Diefem  Concilio  willens  gewefen,  ein  neueS©efefc 

*)  5n?an  jinbet  fohwljl  »ot  t>iefer  3cif,  al«  aud)  nae&ljer,  fcaf  Me  ägwtiföefc 2*ffW' 
fe  t>tc  3<it  t>e$  DftctfefUö  toird)  Me  befannten  Epiftohs  Pafchales  i jren  ©emef» 
neu  allemal  angehört.  15 ufebius  T>at  einen  folgen  SSrtef  t?cu  Dem  alejranDrfni» 
fd>cn  95tfdF)offc  2<r»atoIto  angeführt,  welker  folgen&ergeftalt  anfangt:  3bc  babt 
m  öfmnädjfftommenben  VoUmonö  cvfJcDWcrwrbe,  wd(^epOen  Slnfanj 
Ses  C/cU.vo»  19.  ^ab^ren  if?,  u.f.  f. 
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lu  machen,  woDur$  Den  $rteftern  Die  €b«  follte  verboten  werDen.  ©et 
Agpptiföe  Söifäoff  papbmirfw  aber  b«be  ft$  Dagegen  gefefct,  unD  Die 
fcarauS  fliefienDen  UnorDnungen  fo  lebbaft  üorqefMt,  Dag  Die  anDern  33ü 
fcb&ffe  feiner  Sföepnuna  33cpfall  gegeben.  *)  QBeil  übrigens  ju  Diefem  €ew 
tilto  ni#t  allein  alle  ärten  Der  Äefcer  eingclaDen  waren,  fonDern  ft(f>  au<$ 
lhepDnifc|e  *J>bilofopl)i  einteilten,  fo  fehlte  eS  ni$t  an  (^treitigfeiten  unD 
fcifpüten  iwifc&en  Diefen  ledern  unD  Den  Vätern  Des  £oncilii.  (Büafiu* 
tnennt,  Dag  Diefe  ^bilofopbi  mit  Den  $lrianern  unter  einer  £)ecfe  gelegen, 
toet^eS  Denncxf)  ferner  ju  beweifen  ift.  £)ag  übrigens  »tele  Don  Diefen 
Vätern  niefct  fo  grofte  unD  grünDlicf)*gclebrte  $beo!ogi  gewefen,  ab  man 
insgemein  glaubt,  fokfjeS  ereilet  aus  t>erfcf>ieDenen  mit  Den  Ungläubigen 
gcbaltenen  UnterreDungen.  £)enn  Da  einer  üon  Den  b*pDnifd>en  «Pbifo» 
fopbis  fragte,  wo(>er  fie  Dartbun  F6nnten,  Dag  Der  bcifcge  ©eift  ©£>ttfci>? 
fo  antworteten  fie  aus  einem  apofrppbifc&en  $3uct>e,  welches  Den  Situlfubrt: 
2lufnabme  tllofte;  weil  Der  €r^engel  $?icr;ael  ju  Dem  $eufeifaae: 
VOiv  finb  aüe  bmä>  Den  beiUgen  (Btifi  erföatfm.  **)  ^UBenn  alfo 
Die  übrigen  (SrünDc  nic&t  fr^rfer  gemefen,  fo  bat  man  billig  Urfacfee,  an 
fcer  93efel>rung  fo  t>ieler  «pepDenju  jweifeln,  welc&e  auf  Diefem  £oncüio  foB 
gegeben  fepn.  ©iejentaen  aber  banDeln  inDeffen  unbillig,  meldte  wegen 
Der  Unwiffenbeit  einiger  SttitglieDer  Dieter  Verfammlungalie  bier  verfamm* 
let  geroefene  Väter  für  gleich  gut  galten,  £)enn  Die  meiften  unter  iljnen 
finD  lautere  unD  reebtfebaffene  £bnften  gewefen,  unD  mcle  batten  ftcb  uit 
Sott  Der  Verfolgung  um  Des  ©laubens  willen  martern  (äffen.  ©iefe* 
Conälium t>ecDieiit alfo  überhaupt  mitgebt  eine  beilige  Versammlung  ge* 
ttannt  ju  roerDen,  obgleich  Diejenigen  ju  roeit  geben,  welche  DiefeS  Concilium 
mit  Dem  »loncilio  Der  2lpoftel  in  eine  Ctafle  fefcen.  9ßie  Demnacb  Diefe* 
alles  auf  folcfce  2frt  ju  flanDe  gebracht  war,  fo  lieg  Der  tapfer  jwep 
^reiben  abgeben,  t>on  Denen  eines  an  alle  $ird>en  überbaupt,  Das  an* 
fcre  aber  an  DiealeranDrinif<$e£ird)c  infoncerbett  gerietet  war,  **+)  um> 
er6fnete  Darinn,  was  auf  Diefem  (Eoncilio  befcblofjen  worDen.  £r  f$rieb 
aufjerDem  aud)  noeb  einen  53rief  gegen  Den  Zvixw,  welchen  er  mit  Dem 
bcpDnifdben  ^>büofopbo,  DemPoipbyitus,  t>erglcid)t,  unD  verwieg  Denfel* 
<Da#  Coi^  ben  nebfr  Den  bepDen  2Mf$öf <n  fcbeonas  unD  BectmDite ins  GfrlenD.  & 
nimm  »trönen  folgen  SfuSganq  batte  DiefeS  große  unD  erfle  allgemeine  (Eonciliuni, 
f(«Wftc$.  tx>elc^eö  mit  einer  SveDe  befd)lo)Ten  warD,  Die  grufebtue  oen  Cäfarea 
jum  Sta^m  Des  Tupfers  hielte.  UnD  weil  Diefer  ^ttfeku*  fufy  Durc^  fein 
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oori^etf  QBerbalten  wrD4c&tig  gemacht  batte,  als  wenn  er  Der  £ebre  De* 
2ti  ius  bepip»fltc^tete/  fo  fc^rtcb  er  einen  S3rief  an  feine  eigne  ©emeine,  unD 
bejtugte  Darinn,  Dag  er  Datf<2Bort  gonfubjtanttalität  angenommen. 

^ufebiue  ju  WcomeDien  aber,  unD  C^oqnisju^icfiaQabert  gleich 
Darauf  ui  erfennen,  Dag  pi  e*  mit  tl>rer  Unterfcprift  ni$t  ernftlicb  gemen* 
net  ©ennfte  pengen  ni$t  lange  naebber  öffentlich  an  ju  lebten.  Dag  Det 
®ofyn  niebt  confubftontiel  mit  Dem  Qßater  feo.  @ie  wurDen  Degfallö  üon 
tetn  Äapfer  intf  ©rilium  nacf>  ©aüien  oerwiefen.  <2Bie  erbittert  Der  Äap* 
fer  auf  Diefen  gfrfebiw  gewefen,  folcbeä  erbeüet  au$  einem  Sörtefe  an  Die 
Gemeine  &u  WcomeDien,  worinn  er  Diefen  Sftann  mit  febr  geizigen  $ar* 
ben  abmablt  *)  2fo  Deä  inö  £lenD  oerwiefenen  £ufebü  ©teile  war& 
2lmpbion  toieOer  jum  Sötfc^off  in  'SftcomeDien  eingefefcet. 

3n  Dem  3abre  na$  Dem  nicäniföen  £onciltö  gieng  Der  aleranbrini* 
fc&e  Söiföoff,  2Ueranber,  mit  weldjem  Zürn  Die  groffe  EKeligione'frreitijg* 
feit  juerfr  angefangen  b<itte,  mit  $oDe  ab,  unD  weif  ben  Diefem  Streite  nie* 
manD  einen  gr&ffcrn  ^pfer  bliefen  (äffen,  alö  DetaleranDrinifcbe  SMaconm*/ 
2tri>ana|itTb,  fo  hielt  man  feinen  für  fähiger  unD  getiefter,  ale  ihn,  Den 
öleranDrimfcben  33tfe$ofifefhifel  n>ieDer  ju  befleißen.  €r  n>ar  aueb  oon  Dem 
2Ueranber  auf  feinem  $oDtbette  Daju  oorgefcblaqen  unD  Der  ©emeine  cm« 
jfbblen  »orDen.  £r  warD  Dafter  fowol  wn  Dem  QSolfe,  alä  oon  Den  anDcm  IfttiMfcJ 
SWMfcn  Diefcr  ^rooinj,  einhellig  jum  23ifcboff  erwäget,  SBiefe*  ift  Der 
befannte  Zttmafiw,  Deffen  fcbren,  elften,  «egebenbeiten  unDcW"  w«** 
fbigungen  einen  groffen  $b*»l  DerÄircbenbtftorie  Diefeö  ©ecult  einnehmen; 
unD  &war  um  fo  oiel  mebr,  »eil  er  Da$  bifeboffliebe  $mt  46.  3abr  wxmU 
tet.  £)ie  Slrtaner  wurDen  Durdj  Dtefe  <2Babl  in  eine  groffe  Unrufye  gefegt, 
meil  fk  beforgten,  Dag  er  ihnen  aüen  nur  möglichen  2BiCcrftanD  thim 
»örDe.  UnD  fie  irrten  aueb  \)\mx\n  nic^t,  wie  au$  Der  folgenDen  £iftorie 
ereilen  wirD. 

<2Bie  DieÄirdje  eintgermaffen  wieDer  jur  £Ku^e  gefommen  war,  fo 
toanDte  Der  tapfer  aUc  Ärdfte  an,  Die  ct>rifHict>e  Religion  weiter  ausjubrefc 
ten,  unD  Die  bepDnifcbe  auf  alle  2lrt  |n  fcbwäd>en,  unD  unter  Den  gug  jU 
bringen,   £r  lieg  ju  Dem  €nDe  an  allen  Drten  fcb&ne  Streben  aufrichten/ 
unD  folebe  mit  guten  £infünften  oerfeben;  Die  bepDnifcben  Tempel  aber/  toUfabnu 
»orinn  Die  größte  2tbgötterep  betrieben  warD,  lieg  er  iufcblieffen.  S>aDurch  fa)cn  Xcmp«! 
»ürfte  Der  Äapfer  fo  oiel,  Dag  Die  #c»Den  in  groffer  ^Wenge  ibren  alten  J"[^n  *uw 
Aberglauben  oerworfen,  unD  Die  cbriplicbeDveligion  annabmen,  unD  ^wat  '<vt0»(n* 
einige,  weil  fte  ibre  oorigen^rrtbärnereinfaben  unD  erfannten,  anore  aber» 
um  De*  JCajrfct*  ©unjt  ju  gewinnen.    5Äan  börte  alfo  täglicj),  Dag  ficb 
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San  je  fetdDte  bef  efaet,  unD  nt*t  nur  i&re  alten  $empel  nieDergertfien,  fem 
Kern  aua)  neue  cf>vifllic|>c  $irc?>en  aufgebauet  batwn,  £>er  ci>riftlic^e 
©laube  warD  aua)  ju  Diefen  Seiten  bep  anDern  QSolfern,  t>ie  Der  römifefcen 
4?errfcfaft  ma)t  unterworfen  waren,  als  in©eutfcr;lanD,  Armenien/  3^ 
tien  unD  2letf)iopten  ausgebreitet.  Sie  merfwürDigfie  Söefebrung  unter 
allen  gefefafa  in  2Jetf)iopten  Dur$  Siumentfom,  wofelbfi  Da$  £r>rifien> 
tfam  bis  auf  Den  beutigen  Sag  noa)  erhalten  worDen.  SMe  (Stnwofaer 
DicfetJ  CanDcö  geben  jwar  Dor,  Dag  Der  cl)rifilia)e  ©laube  bep  ifaen  bereit* 
Dura)  DenJtömmerer  auö  ^o^renlanD,  CanDacetf,  ton  Dem  in  Der  8po* 
fielgefa)ia)t  gereDet  wirD,  eingeführt  wcrDen.  Stöan  fiefjt  aber  auö  Der 
»grifrorie,  Dag  fie  noa)  ju  Den  Seiten  jfvmwnt«  £epDen  gewefen.  UnD 
weilDiefcä  SanD  wenigen/  oDer  faftgar  feinen  Umgang  mitgremDen  gehabt, 
fo  mepnt  man,  Dag  Die  Zeremonien  Der  erfien  $ira)e  Dafelbjt  annoa)  um 
DerdnDert  anjutreffen.  (Sie  entfalten  fi$  no$  Deä  2Mutä  unD  Deä  <£rfiicf  * 
ten,  fie  fepern  Den  ^abbatl)  nebjt  Dem  Sonntage,  unD  DulDen  Feine  2MI* 
Der  in  Den  Äira)en,  atö  ©etnäblDe.  3(>w  Zitate  unD  Äirc^en  finD  naa> 
Der  alten  einfältigen  2lrt gebauet  unD  eingerichtet,  unD  fie  wifien  aua)  noa) 
Don  feinen  anDern.  ©aber  fafan  fie  Die  großen  fieinernen  ©ebäuDe,  wek 
djeDie  3efuiten  in  Den  legten  3abrfanDerten  Dafelbft  aufrichteten,  für 
^afteele  an,  welche  fte  aufführten,  um  fia)  De*  ßanDe*  ya  bemeifiern.  *) 
£)ie  Sübpginer  erlauben  Den  3)ricftern  nta)t  nur  in  Den  gljcfranD  ju  treten, 
fonDern  fie  falten  eö  aua)  für  ein  Mc&t ;  fie  »ergonnen  nur  niefct,  Dag  ein 
^riefier  jum  &weptenmale  fjepratfat.  UnD  Diefeö  ift  auch  Den  erfreu  unD 
allgemeinen Äira)engcfe$en  gemag.  Sftan  ficht  fowolfeierauä,  al*  au$ 
anDern  UmfianDen,  Dag  Die  in  $Ü>pginicn  annoa)  üblichen  Cercmonien  in 
ten  meifien  (Stücf  en  mit  Denen  ®cbraua)en  Der  Drei;  erfien  3ar>rbunDerre 
naa)  £btifii  ©eburt  übereinfhmmen.  SBeil  gvumentiut,  Der  erfie  2lp* 
fiel  Diefce^anDeä,  Don  SÜeranDrien  Daf>in  gefa)icft  warD,  fo  finD  fie  t>on  Der 
Seit  an  biä  bieder  jeDerjcit  Dem  aleranDrinifa)cn  @ru&l  unterworfen  gewe* 
fen,  obgleich  Die  aleranDrinifa)en^atriar<ben  unter  Der  £>ber1?errfcfaft  Der 
dürfen  felbfi  in  Dem  dufferfien  S&cDntcf  unD  in  einer  groffen  Unwifienljcit 
leben.  «Stan  fiebt  aua)  auö  Diefem  ilmfianD,  mit  welker  Sorgfalt  Die 
Sibpginer  ibre  alten  Öewofabeiten  beobachten. 

Sffiie  Die  ?lrianer  ins  €ienD  getrieben  unD  »erjagt  waren,  fo  ttarD  Die 
SXufce  allentfalben  wieDer  bergefieHt    3cDoa)  Diefer  ÄircfcenfrieDe  war 
ftrftrferMtt  von  feiner  langen  £)auer.  iöenn  Die  arianifa)e  s]>artfap  fam  nia)t  tan* 
lie  Papf(rii*e  ge  wd)i)U  wieDer  empor,  unD  2Jnuo  warD  bep  folgenDer  ©elegcnbeit wie* 
©naDc  w  i » ig  m  fCincm  ^rtjjo  iurucf  gaffen,  ®er  tapfer  fatte  eine  ec^wefter, 
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Stomen*  £onf?antta,  Die  eine  ^SBtttwe  Des  ftciniuä  war,  unt)  in  meiere  er, 
infonDerbeit  nach  Dem  $oDe  feiner  SJhmer  Helena,  ein  groffeä  Vertrauen 
fe&te.  SDiefeQEonffantia  war  einem  gewiffen  ^rieflcr  ungemein  gewogen, 
»elcher  heimlich  Die  5>artl>e9  De«  2lrtt»  (>ieite,  unD  ftdf>  Der®u»ft  worinn 
er  bep  Der£on|tantia  flanD,  Daju  beDiente,  Diefer  gürjftn  gute  ©eDänfert 
Don  Dem  2Jriue  bepjubringen,  unD  Denfeben  als  einen  unfchulDigen  ©tonn 
abjumahlen.  UnD  weil  er  feine  ©elegenbeit  oorbepgeben  lieg,  mit  Der  €on* 
ftonria  Don  Diefer  <^a<$e  ju  reDen,  fo  glütfte  e$  ihm  enDlid),  Diefelbe  Dollig, 
jum^ort^eil  De*  2Uü!9,  einzunehmen.  9fid)t  lange  nachher  fiel  Diefegür* 
(tin  in  eine  t6Dtlicbe  $ranfb«t/  unD  wie  jte  merfte,  Dag  |le  niefct  wieDer 
auffommen  würDe,  fb  (teilte  jte  Dem  Äapfer  Die  J>avte  Verfolgung  Dor, 
»eiche  er  wiDer  Den  Sirius  unD  anDre  anfebnlicbe  Sfltänner  wrWngt,  unD 
fugte  binju,  Dag  ©Ott  ibn  gewig  Deg  wegen  ftrafen  würDe,  wenn  er  nod> 
ferner  Damit  fortführe,  ©ie  ttnpfobl  ibm  auch  Den  bereit  oben  angefttyr* 
ten  ^riefter,  ate  einer  jtyr  vernünftigen  unD  ehrlichen  SJtonn,  unD  gab  nicht 
lange  nachher  Den  ©eifr  auf.  £)er  Äapfer  warD  Durcfc  Die  legten  SKeDen 
feiner  ©cbwefter  ungemein  gerübrt,  unD  beratbfcblagte  ftcf>  um>erjügli<& 
initDem  ibm  Don  feiner  ©c^roefrer  fo  febr  gerühmten  $riefter,  unD  lieg  ftcfj 
Don  Demfelben  jum  SDJitleiDen  gegen  Den  2lriue  bewegen,  £r  fertigte  aud) 
üroerjüglich  Den  Söefebl  aus,  Daf  2(rto*  fowobl  als"  üftifebitis  unD  Die  übri* 
gen  foieDer  aus  Dem  ©rtlio  jmrücffommcn  follten.  ^ie  mugten  fleh  aber 
fcennod)  Dorher  DerbinDen,  Die  auf  Dem  £oncilio  pon  ihnen  beffrittenen  2lr* 
ticfelju  untertreiben,  welches  fteaud)tbaten;  unD  man  finDet  ihren  SSBt* 
berruf  in  Der  Äir$enf>iftorie  Des  Bcaare  e.  *)  Of  ufebttie  unD  S&eomite 
gelangten  wieDer  ju  ihrem  NfcWfiK*etl  2lmte.  2lriti6  aber  fonnte  feine 
^rlaubniß  erhalten,  wieDer  nach  2lleranDrien  m  fommen,  weil  ftcf>  2ltba* 
na(tuö  &jfemlidj  Dagegen  fefcte.  §)enn  Dcrfelbe  behauptete,  Dag  einer,  wel* 
a)er  Die  ©ottbeit  (Ebrifü  münDlich  unD  febriftlich  angefochten  hätte,  nicht 
wieDer  in  Die  ©emeine  ©DtteS  muffe  aufgenommen  werDen.  $)er  &ap* 
fer  lieg  §war  jum  Steffen  DeS2(itus  ein  ^reiben  an  Den  2<tt>ana|tö9  ab« 
gehen,  unD  fuchte  Denfelben  auf  anDre  ©eDanf  en  ju  bringen.  2lt!>anafiu3 
aber  blieb  bep  feinem  einmal  gefaßten  £ntfcblu(fe,  worinn  er  Don  Dem  hci> 
(igen  Antonio  beftärft  warD,Der  eben  Damals  aus  feiner  SSBüfte  |tl  hieran* 
Drien  anlangte. 

3eDoch  Diefer  €pfererwecfte  eine  groffellnrnhe,  unDfefcteDte  £ird;eüt 
eineni($tgeringe@efahr.  &enn2Ubanafiu9WarDDegwegenalSein janfr 
ITichtiaer  unD  unruhiger  Sttann  ausgerufen,  welcher,  Der  tßefebrung  unD 
tos  «äßtDerruftf  feiner  ©egner  ungeachtet,  fortführe,  Unruhe  unD  Streit 
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in  Der  Äird&e  ju  ermatten.  9tf  emanD,  Dem  Da*  reDUcbe  ©emutf)  3tfottiAfti 
befannt  ift,  mirD  feine  SSegerung  einem  £o$mutbe,  oDer  Der  SöegierDe 
ju  jtreiten,  auftreiben ,  fonDern  er  war  Dtelmebr  Mütommen  überjeugt, 
Dag  Da*  $Sefenntnig  De*  2Uiu*  niefct  aufric&tia  gemefen,  unD  Dag  Derfelbe 
nur  auf  eine  furje  3ett  ft$  serielle,  um  nad$er  feinen  porigen  ©ift  wie* 
Der  auSjufrreuen,  unt)  Unftaut  unter  Den  ^ffiei&en  auf  Dem  5icfer  ©Dtte* 
ju  fäen.  UnD  Diefe*  mar  Die  einjige  llrfactye,  meäfali*  er  ft<$  Dem  2lviti5 
mit  einem  folgen  £pfer  miDcrfefcte.  3nDe(fen  aber  n>*irc  e*  Do$  befrer, 
unD,  in  ^bfic^t  auf  Den  ÄircfcenfrieDen,  fixerer  gemefen,  menn  er  ftcfc  mit 
Der  oor  furjer  Seit  gegebenen  £rf  la^ung  Der  Strianer  begnügen  la)]en,  unD 
crmartet  bätte,  ma*  fte  meiter  mürDcn  angefangen  l>aben.  S)enn  fo  f>dtt« 
er  Dem  tapfer  ibre  Salfcfcbeit  unD  ibren  begangenen  StteinepD  offenbar  jei* 
gen  f  fcnnen.  3)a  er  aber  gegenrtxktig  no<$  t)or  Der  Seit  auf  blofie  SRun> 
majfungen  fi#  fo  epfrtg  miDerfefcte,  fo  brodle  «r  DenÄapfer  DaDur#  forool 
gegen  ftcfc  fclbfl,  als  gegen  anDre  Dtoc&tgWubige  in  Den  £arnifcfc,  unD  gab 
Gelegenheit  |u  Der  'SerläumDung,  alämenn  fein  £pfer  mebr  au*  einem 
perforieren  #ajfe,  al*  au*  einer  (Sorgfalt  für  Die  reine  Cefcre  berrityrte. 

Uhifebiue  ju  SftcomeDien  Perfäumte  Diefe©elegenbeit  niefct,  2Uban# 
tfumanujfdjroätjen,  unD  if>n  af*  einen  bartna'cfigen  unD  DerObrigfettun« 
gel)orfamen  Sttann  abjumabien ;  unD  Da  er  ifm  erftlicfc  unter  Diefem  Q5or« 
manDe  bep  .pofe  t>cr(>a§t  gemalt,  fo  bemühte  er  fieb,  no$  anDre  ©tun* 
De  unD  ®efd>ulDigungen  aufzutreiben,  um  ifm  DoUenD*  ju  flürjen.  9toa> 
Dem  er  lange  Darauf  gefonnen,  aber  niefct*  au*fünDig  machen  tonnen,  fo 
beflellte  er  enDlicf)  einige,  meiere  Den  Tkbanafiw  beföulDigen  mußten,  Dag 
er  Den  Slegpptern  au*  eigner  Sftactyt  einen  Qvibut  aufgelegt.  3u  Dieter  S3e> 
fc&ulDigungmarD  no<$  eine  anDre  gefügt,  Daß  er  DteD\ebellen  mit©elD  m 
JWffiW  tcv^u^*  *Bfc  aber  Die  <Sa$e  ju  9ftcomeDien  unterfud)t  marD,  mo  ter 
H? J5 7"!'  tapfer  ffö  Damals  aufhielte,  fo  marD  2tbanafiuf>  unfcfculDig  befunDen, 
letoA«    ttnD  mit  *i*kn  €brenbejeugungen  mieDer  jurücf  gefanDt. 

^  ©egen  Den  SBifc&off  ju  Slnttocbien ,  XuftaMw,  maren  Die  Sfrianer 

glücf  lid)er.  £)erfelbe  mar  naefc  Dem  2Ubanafiue  if>r  gr6gter  ©egner,unp 
ijatte  unter  anDern  Den  üftifebiue  &on  (Eäfarea  befcfculDiget,  Dag  er  Da$ 
nieänifef>e  &efenntntg  üerfdlfcfcet.  Um  Diefen  3)}ann  ju  (lürjen,  erfonntn 
fic  folgenDe  ^rftnDung:  ^ttfebtue  pon  WcomeDien erfaufte, nebft  anDern 
(BiMvffim  Don  feiner  5>artbep,  eine  lieDerlic^c  ^erfon,  mel^e  fi^  bep  einer 
großen  Q5erjammlung  Der  ©cijllic^en  ju  Stationen  mit  einem  jarten  Äiiv 
De  auf  Dem  $rm  einfinden  unD  fagen  mugte,  Dag  fie  DajTelbe  mit  Dem  tiru* 
Pacbiue  gejeuget.  ^ußatbtttd  aber  leugnete  eö,  unD  begebrte,  Dag  fie 
J»iefe$öef^ulDi()ung  bemeifen  foUccs  worauf  fie  ficj,  in  ©wangelungeine* 
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anDern  ©cweifetf  /  ju  einem  (EpDe  erbot,  tiefer  €pD  warD  ibr  t>on  Den 
«rianifeben  ^3ifd>6ffcn  erlaubt;  worauf  ghißarbüie  feinet  2lmt$  entfefct,  guftoifjuu 
unD  v>on  Dem  tapfer  na*  $bracien  jn$  £ieno  getieft  warD,  wofelbft  er  nitt  Dur*  wt 
au*  mit  $oDe  abgieng.  SM  <2Beib  aber,  belebe«  ü>n  angeflagt,  foU 
nac^ber  bep  ibrem  EnDe  befannt  baben ,  Daß  fte  Daju  oon  feinen  geinDen  1 
erfauft  worDen.  Wa*  Dem  §all  Des*  £u|tatHtt0  warD  t>ie  £ir*e  ju 
^ntioebien  mit  einem  arianifdjen  S3if*off  wieDer  perfeben.    Sßiele  Ein* 
»obner  aber  bebarrten  Denno*  bep  Der  reinen  Sebre,  unO  wollten  feinert 
Umgang  unD  feine  ©emeinfebaft  mit  Den  anDern  baben.  Unt>  weil  fte  ju* 
alei*  Den  {£ufferbiu0  no*  immer  für  ibren  rechtmäßigen  2Mf*ojf  bielten, 
ffe  nmrDen  fie  €uflatbianer  genannt. 

3n  einem  folgen  wanfenDen  guftanDe  war  Die  Äircbe,  Da  Der  #ap* 
fer  Den  Entf*lug  fagte ,  Den  fapferlia)en  <&\§  t>on  2Kom  an  einen  anDern 
Ort  )u  perlegcn.    Er  battc  ftcb  Durcl)  Die  <2BeränDerung  feiner  Religion  in 
fKom  perbagt  gemalt,  unD  fowol  Der  r6mif<be  SKatb  als  Die  übrigen  Ein* 
»obner  reDeten  mit  Der  größten  Erbitterung  pon  ibm.  *)  ©aDur*  fowoty 
öl*  Durcb  Die  no*  ftet*  fortwäbrenDe  8bg6tterep  warD  Dem  Äapfer  Die 
&aDt  fftom  fo  febr  juroiDcr ,  Dag  er  ftcb  Pornabm,  eine  neue  (£taDt  na* 
Dem  Sftufler  Der  alten  anstiegen,  unD  Dafelbfl  inetünftige  feine  fKeftDenj 
ouftufcblagen.    ©er  tapfer  ©iocletianutf  ^atte  Dergleicben  bereite  mit 
WcomeDien  im^inne  gebabt,  unD  Diefc<StaDt  in  allen  <Btücfcn  Der  (StaDf 
$om  4bnlicb  macben  wollen ;  e0  fam  aber  nid)t  ju  ftanDe,  unaeaebtet  e* 
ftcb  Die  metfle  Seit  an  Diefem  Orte  aufjubalten  pflegte.  Conftantinue*  wat 
im  Anfange  Willem",  feine  neue  SKefiDenj  bep  Dem  alten  $roja  anjulegon* 
<2Bie  er  aber  nacb  Äpjan^  fam,  unD  tie portbeilbafte  ©egcnD  Der  ^taDt  ©er  topfa* 
fabe,  fo  fngte  er  Den  Entfestig,  an  Diefem  Orte  fein  groffeä  QBorbaben  inö  [JJf^lJJJ 
<3Berf $u fefcen, wel*eö aueb gefebabe:  ©er crfte@runD  juDiefer berübm* ™Jhr^ 
ten  ©taDt  warD  im  3abr  326.  gelegt.  Wlit  welcbem  Epfer  man  aber  Dar* 
an  gearbeitet,  fol*e0  fann  man  Daraus  abnebmen,  weil  Diefelbe  im  3abt 
3  30.  bereit*  ju  ibrerQSoUfommenbeit  gelangt  unD  eingewepbet  warD,  nacb* 
Dem  1080.  3abr  feit  Der  Erbauung  Der  etaDt  5Kom  perflofien  waren.  , 
©ie^taDt  warD  ^eurom,  in  Der  grie^ifebenepraebe  aber  nacb  DeöÄap*  &&amini 
fer$  tarnen  Conftaminopoiis  genannt,  unD  man  pflegte  Das  2inDenfenpon  t>er  etat* 
Der  Einwepbung  Diefer  ©tat>t  alle  3abr  feperlicb  ju  begeben.  Um  Diefe*^«0*" 
^5taDt  bewobnt  ju  macben,  wurDen  fowol  Die  Einwobner  Deä  alten  SRomä, p  fc 
alö  aueb  anDre  auö  Den  ^>roPinjen  Dabin  gebracht.  UnD  Damit  Die  9?6mer 
ficb  niebt  betrüben  mbebten,  Dag  man  fte  gen6tbiget,  ibren  alten  SSBobnplafc 
\\x  »erlaflen,  unD  einen  anDern  ju  erw^len,  fo  warD  Die  neue  ^taDt  in  al* 
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Im  ©tücfen  »ie  Die  alte  eingerichtet,  unD  t>tc  Einwohner  De*  alten  9tom* 
fchienen  alfo  nicht*  al*  Die  guft  oeränDert  ju  haben.  £)er  tapfer  ftiftete 
einen  <^enat,  unD  räumte  Demfelben  alle  Diejenigen  greifen  ein,  welche 
fcer  alte  Rath  ju  Rom  f>atte.  £)ie  neue  <£taDt  warD  auch  wie  oi*  alte  in 
14.  grofle  Quartiere  abgeheilt,  unD  mit  eben  folgen  Rufern  unt)  ©ebäu* 
©örtö}tuiia  ten  angefüllet.  3a ,  eö  warD  fo  gar  auch  ein  £apitolium,  wiewol  ju  ei* 

tofclfc«*  nem  antern  ©ebrauch,  alä  Daö  r6mifcbe,  angelegt.  £>enn  in  Diefem  neuen 
Ratten  Die  6ffentlichen  &hrer  in  allen  Birten  Der  Äünjh  unD  SBifienfchaf* 
ten  ihre  SluDitoria. 

3n  $ibfia)t  auf  Die  Tempel  aber  hatte  Die  neue^taDt  feine  2lehnlich< 
feit  mit  Der  alten.  S)enn  »eil  Die  Slbgötterep  ganjlicb  au$  Der  <$StaDt  oer* 
bannet  fei>n  foüte,  fo  Durften  feine  hepDnifche  Altäre,  Tempel/  oDer  abgotri* 
f4>c  SMlDer  in  Der  (Start  aufgerichtet  merDen.  ^3lo§  an  einigen  unheiligen 
Orten  Der  <StaDt  wurDen,  jum  ©cbmurf  unD  3icrrarl>  Derfelben,  oerfchte* 
l>ene  wobUauägearbeitete  £>au!en  oon  einigen  <&6&en  bingefefct.  *)  3m 
©egentbeil  murDen  fehr  oiele  prächtige  JCirchen  erbauet,  unter  Denen  Die 
toornehmfte  Der  ewigen  ^ßeiefyit  ©Dtte*  gewiDmet,  unD  <6t.  Sophien* 
t irebe  genannt  warD ,  welchen  tarnen  fte  auch  noc^  führet  €onftanrinu$ 
ließ  hierauf  eine  QBerorDnung  wtDer  Dicker  l>crauögel>en/  unD  oerbot  u> 
nen,  weDer  öffentlich  noch  heimlich  jufammen  ui  fommen,  um  ihre  Religion 
ju  treiben.  £r  nahm  ihnen  auch  ii>re  QBerfammlungehäufer  ab,  unD  räum« 
tc  folche  Den  Rechtgläubigen  ein.  Unter  Diefem  ©efefc  waren  Die  Slriar.er 
nicht  mit  begriffen ,  weil  fte  noch  feine  befonDre  ©efeüfcbaft  aufgerichtet 
Batten,  fonDern  (ich  ju  Den  wahren  ©täubigen  hielten,  unD  es  bloß  Dabep 
temenDen  lieffen ,  Daß  fte  oon  Der  Religion  ^fälliger  <2Beife  in  Den  (Gefell* 
CoBilanttaf  föaften  Difputirten.  €ine  <2Bürfung  tiefet  ©efefee*  war,  Daß  faft  alle 

Tit&tol    ^te  ^c&cr*9en  '  welche  mm  ö«n  hepönifchen  Äapfern  mit  Den  Red>taläii* 
*     higen  fafl  einerlep  Religtonäfrepbeit  genoflen  hatten,  auf  einmal  nicDerge* 
fchlagen,  unD  enDlich  fo  oertilgt  wurDen,  Daß  faum  Der  Hoffe  Sftame  übrig 
geblieben  ift.  S)te  Sftooatianer  waren  noch  eine  Seitlang  befannt,  unD  er* 
hielten  fleh  Durch  D<u  äußerlichen  Schein  Der  ^ugenD  unD  grömmigf  cit. 

^lofrH hx  ttt  £>ic  ©Qnatijlen  aber  fangen  oon  Diefer  geit  recht  an,  Die  $ftaitf  e  a6> 
junehmen.  €ö  waren  unter  ihnen  gewifje  ßeütc  bcftnDud),  welche  gircum* 
ceUioneö  genannt  wurDen,  unD  nicht  mir  allenthalben  im  StanDe  bewafnet 
berumfrreifren,  fonDern  auch  t>icle  ©raufamfeiten  ausübten,  unter  Dem 
Q3orwanD,  fich  Der  UnterDrücften  anzunehmen,  weßfall*  fie  fich  auch  Den 
tarnen  23efd)ü&cr  Der  Öerechtiaf eit  beilegten.  3a,  Diefe  UnorDnung  aiencj 
fo  »ck,  Daß  ihw  *w  iöim»  f«  wrtiefien,  unü  bep  Dem  etatthalter, 
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Säurinu^  um  «g>ulfe  anleiten,  welcher  oueb  einige  Gruppen  gegen  |ie  au*# 
febiefte,  unt)  ©tele  üon  Diejen  fogenannten  23efcpü&ern  Der  ©ereebtiafeft 
t>inrict)ten  lieg.  £)ie  Anführer  Diefer  söanDe  waren  SföariDa  unD  gaftr, 
ttela)e  pon  Den  anDern  al*  gro|[e  £eilige  angefeben  wurDen. 

SBäbrcnDer  Seit  waren  Die  Strianer  uncrmüDet  Darauf  beDad&t,  if>ren 
gegen  ©egner,  Den  Xtbanafiue,  ju  ftürjen.  ©ie  erneuerten  ju  Dem  gefönM« 
€nDe  eine  SöefcbulDigung,  welche  fie  fdjon  ebeDem  gegen  einen  $nefter,$ungcn,ro©mK 
tarnen*  illacariu*,  üorgebraebt,  Der,  iljrem  Vorgeben  nad»  bep  «fi,?"? 
^riefrer,  Der  3fd>yv&*  b^B/  einen  Stltarfelcfc  in  (Stücfen  gebrochen,  unD  JMS? 
fcaju  pon  Dem  2Ut>4nafttie  perbefct  worDen.  ©eaen  Den  Hxfymfiw  felbfl 
aber  brachten  fte  eine  noeb  weit  gr&fiere$8efc&ulDtgung  por;  unD  jagten,  et 
(yabe  einen  ^ifeboff,  tarnen*  2Ufemue,  erfragen,  unD  Demfelben  Die  rechte 
$ano  abgebauen,  um  Damit  allerbanD  magifebe  Operationen  ju  Derrtc&ten. 
5ßie  Der  Äapfer  Dat>on  9f  aebrietyt  erhielt,  fo  befobl  er,  Die  <^a$e  ju  unter« 
fata.  2Ubanafme  batte  bieber  alle  Diefc  QBcrtäumDungen  Dera^tet 
^ßie  er  aber  fabe,  Dag  Der  tapfer  folebe  in  Anregung  jog,  fo  wanDte  et 
olle  ©Mibe  unD  Sorgfalt  an,  Den  2lrfenüiirauf$ufü<$eh,  unD  war  auefc  fo 
glücf iid>,  Denfelben  enDlicb  -,u  finDen,  *)  woDurcb  alle  gegen  ihn  gefömie* 
cete  feinDlic^e  Slnfcblage  rücf gängig  wurDen:  ©enn,  fobalD  Der  Äapfet 
fciefeä  erfubr,  fo  ertbeilte  er  Söefebl/  mtt  Dem  ^roeeg  inne  ju  balten.  £r  lieg 
mia)  ein  ©^reiben  an  Den  2lrbanapu6  abgeben,  wortnn  er  nia)t  nur  fei* 
nen  Unwillen  über  Die  gegen  ibn  gemaebten  SöefcbulDigungen  bezeugte,  fon* 
oern  aueb  Drobete,  alle  Diejenigen  ernftlicb  ju  (trafen,  welche  ficb  inäfun* 
füge  erfubnen  würDen,  Dergleichen  SßerlaumDungen  wtDer  if>n  porjiu 
bringen. 

3eDo$  Der  tapfer,  Deffen  ©emütl),  wie  auä  Diefer  $i(!orie  erhellet, 
leia)t  ju  bewegen  war,  lieg  jtcb  t>on  Der  eufebianifeben  ^artbep  pon  neuen 
überreDen,  Die  <2>acJ)e  noch  einmal  wieDer  porjunebmen,  unD  ein  Conciliunt 
ju  Cäjarea  im  jüDifcben  VanDe  ju  balten.  arbanafiua  aber  wegerte  ficfc, 
Por  Demfelben  ui  erfebetnen,  tbeilä,  weil  er  glaubte,  Dag  er  ficb  febon  genug 
»ertbeiDigetb&te;  tbeil«  aueb,  weil  ibm  Der  Ort  DerDäc&tig  febien,  inDem 
£ufebiiw  Dafelbft  Wc&ojf  war.  3eDoc&  Diefe  <2Begerung  war  Don  einer 
Um  golge.  iöenn  Der  tapfer  warD  DaDurcb  beftig  erbittert,  unD  faßte 
üble  ©eDanfen  pon  Dem  2Ubana|ttte.  £r  DeränDerte  hierauf  Den  Ort,  condd'um  m 
unD  befbfel,  Dag  Da*  Concilium  ju  Sprutf  follte  gehalten  werDen,  welche«  tpw*. 
aua>  im  Qaljr  335.  gefebabe.  funDen  fieb  bep  Diefer  Qßerfammlung  febt 
Diele  S3tfcb6ffe  au«  äegppten,  Sibpen,  SJfien,  auö  Dem  Orient,  au0  Sflaee* 
Donien  unD  sJ3annonien  ein,  pon  Denen  Der  grbgte^^eil^lrianer  war,nw# 
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<ui*  man  abnehmen  Hann,  »ie  weit  Die  £ef>re  M  Zxiw  ftcb  febon  Damal* 
tnüfie  ausgebreitet  bflben.  SMe  bepDen  Ofufebü  waren  Die  $riebfeDern 
von  allem,  wa*  auf  Diefem  £oncilio  vorgieng,  unD  weil  yiacciüu«,  Der 
&ifdjoff  von  SCntto*ten#  auf  Demfelbcn  präftDirte,  welker  eine  Crtatm 
ton  ibnen  mar,  fo  fonnte  ficf>  2UbanAftiiö  von  Diefer  93erfammlung  ntc^t 
Diel  Öute*  t>crfpre4>en. 

iTtacartua,  melier  iugleidj  bcfcfculDiget  war,  warD  Durcb  Die  <£ot* 
Daten  Dabin  gebracht,  unD  weil  man  Den  Zxlyanafiw  Drobete,  auf  gleite 
5Jrt  mit  ibm  ju  verfahren,  wenn  er  fieb  wegern  würDe,  vor  Dem  Concilto 
ju  erfebeinen,  fo  bequemte  er  fieb  enDlicf),  unD  erfefcien  in  Der  ©efeflfe^aft 
5itf)anofiu(j  ü0n  49.  ägppttfc&cn&ifd)otfen.  <2Bie  er  in  Die  Sßerfammlung  trat,  fo  lief 
EL  mrcSI;  «w«  *"/  ^ie  <inen  «nDern  gemeinen  eünDer,  freben.    £>iefe*  ernxcfte 
'Ät  folgen  QSerDruß  bepDen  ägpptifcben  &ifd>6nen,  unD  infonDerfjeit 

bep  Dem  potamon,  Dag  Derfelbe  Den  Ü&ftofa»  von  Cäfarea  bart  anreDe* 
le,  welcher  DaDurcb  fo  erbittert  warD,  Da§  er  von  feinem  ®tut>l  auffhmD, 
unD  Die  Sßerfammlung  verlieg.  £)ie  dgpptifcben  Söifcboffe  wegerten  fia)  . 
einbellig,  Die  bier  verfammleten  Qßdter  für  Siebter  De*  2ttbanafni6  ju  et* 
fennen,  weil  fie  feine  abgefagten  $eüiDe  wären,  infonDer^eit  nannten  fte 
Die  bepDen  Cnfebien,  Den  tflacctüus,  unD  anDre.  £)ie  <2>acbe  warD  aber, 
Diefer  £inwenDung  ungeachtet,  Dennoch  von  Dem  ^oncilio  vorgenommen, 
unD  e*  traten  gleicb  nad)l>er  einige  auf,  welche  Den  2lcban4ftut?  einer  boa> 
mutbtgcn  unD  gewaltfamen  Sfoftubrunq  in  feinem  2lmtc  befcf)ulDigten,  unD 
enDltd)  warD  aueb  Die  alte  <£acbe  wegen  De*  verbrochenen  Äelcb*  wiecer 
rege  gemacht.  2lrbanafuie  antwortete  Darauf,  Dag  Diefc*  lefctere  nicmal* 
gefebeben  fep.  (fr  babc  Dem  Ifdvcras  Moß  verboten,  |1ct>  mit  beiligm 
Verrichtungen  jubemengen,  weil  er  fein  orDinirter^ricjtcrfep,  ja  er  brachte 
ein  <2cpreiben  von  Demjfcbyrae  jum^Borfcbein,  worinn  ibn  Derfelbe  t?on 
Der  Söcfd)ulDigung  wegen  De*  jerbroebenen  belebe*  frepgeiproeben. 

©ureb  Diefe  unvermutete  Antwort  würfen  einige  nid)t  wenig  be< 
fturjt,  unD  e*  warD  Darüber  mit  grofier  £efrigfeit  Pro  °°ntra 
ten.  (Snt>ltcf>  bteltcn  Die  meiften  Dafür,  Dag  man  fixere  Seilte  an  Den  Ort 
bmfebiefen  moebte,  mo 'Diefc*  qefc&ebcn  fepn  follte,  um  eine  juvertäfee 
9^ad>ticbt  Davon  einrieben,  ©ie  Männer,  Die  man  Daju  ernannte,  m 
wn  Cbeocjnia,  tllane,  iHaceDomtn?,  CbeoDorus  Uvfactue  unD  X>^ 
len»,  welche  aber,  weil  fte  alle  Der  ^artbep  De*  JEnfebaie  beppfüc^teten, 
von  Dem  2Ubanafius  al*  partbepifcb  verworfen  wurDen.  SWan  nabm 
aber  fo  wenig  feine  SinwenDungen,  al*  Die  ^roteflatione*  Der  übriqen 
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2ubanafius  jur  £afr,  Dag  er  eine  3ungfrau  au*  eiRem  ^eiligen  DrDen 
gefcfcroängert.  *)  atbanafiua  aber,  welker  bereit*  vorber  Davon  unter* 
rietet  mar,  bat  einen  $riejter,  tarnen*  Cimotbeue,  bep  DemQßert^r 
feine  ^erfon  voruifreUen,  welc&e*  au$  eine  erwünföte  Oßürfung  &atte. 
£>enn,  Da  Die  lieDeriicfce  $erfon  tt>re  Älage  vor  ©eri$t  vorbrachte,  fo 
tranDte  fi$  Cimorbeus  ju  tf>r,  **)  unD  fagte:  tErfübnefr  Du  Di*,  mir 
tiefe«  fcfculb  ju  gebend  <203ie  Da*  <2Beib  nun  antwortete:  3<i,  Du 
bift  berjenifte,  welcher  mid)  meiner  £bre  beraubet ;  fo  entfhmD  ein 
grefe*  ©elfter,  unD  Da*  <2Beib  warD  au*  Der  <23erfammlung  getrieben. 
Bcbanaftt»  begehrte  jwar,  Daß  man  Da*  'SBetb  anhalten,  unD  auf  allen 
Sali  peinlich  fingen  foßte,  ju  befennen,  wer  ibr  Diefen  ^nfcfclag  gegeben. 
h  fonnteaber  Diefe*  fo  wenig  erbauen,  al*  mit  feinem  anDern  Verlangen 
Durchringen,  Daß  Dicfe  33efcbulDigung  Den  Aflis  Concilii  mochte  einverleibt 
treroen.  £)enn  Die  2lnf  läger  riefen,  e*  wären  no#  anDre  SöettulDigum 
gen  vorf>anDen,  welche  ganj  Deutlich  fönnten  beriefen  werDen.  ***)  eie 
brauten  ju  Dem  €nDe  ein  ©eföirr  uim  3*orfc&ein,  unD  nahmen  einen 
abgebauenen  verDorrten  2(rm  berau*,  unD  fernen :  iDtefee  ifi  Der  2U  m  Des 
Brfemue,  it>el4>en  2Ubanafiu0  Demjelben  abbauen.  5)aDurcb  ent* 
ftanD  ein  grofie*  Ocpc^rep,  unD  eine  gewaltige  Bewegung.  Einige  wurDen 
auf  Den  2lcban4fiue  erbittert,  Den  jie  för  Den  $l>äter  anfaben,  anDre  aber  auf 
feine  5(nf  läger,  an  Deren  2i|t  unD  58o*beit  pte  nidjt  jweifelten. 

3njwif($en  war  2Ufemii6  felbft  na$  $pru*  gefommen,  unD  f>a«e 
rem  2tcbanafuis  von  feiner  Slnfunft  unD  Der  Urfad>e  Derfclben  Sftacbnctt 
gegeben,  nemlicl)  feine  5lnflagcr  ui  oerwirren,  unD  feine  UnföulD  an  Den 
Sag  ju  legen,  QBie  alfo  Die  geinDe  De*  2irbana(iua  am  l)eftigfhn  auf 
if)n  logfrurmten,  unD  Die  meiften  if>n  al*  einen  3ftifTetl)äter  anfafjen,  fo 
lieg  er  Den  2Ufeniu8  bereinfommen,  unD  jeigte,  Dag  Derfelbc  noer;  bepDe 
$lrme  ^dtte.  £)iefe*  erweefte  bep  aUen  ein  groffeö  £rfraunen,  unD  eine 
fcefrige  ^SerwunDerung;  2lrba*iafiue  aber  bielt  ifcnen  ibre  $3oel)cir  unD 
ü)re  ©etrugercp  vor.  3eDe<$  Die  Slnfiäger  liejfcn  Deswegen  Den  Sföutt) 
ma)t  finfen,  fonDern  febvien  überlaut,  2ltl)anajiu*  fep  ein  Sauberer,  eie 
matten  Davon  fo  viele  ^Beuläuftigfeitcn,  unD  übertäubten  Durcfc  ibr  ©e» 
fa)rep  unD  ©efdjwäfce  enDlid)  einige, Dag  fie  folcj)cö  würflig  glaubten.  3«/ 
(bqareinbepDnifc^er^fribent,  nemlicb  2lmiTrianue  marceUinue,  bat 
(blcfce*  für  wafjr  gehalten;  Denn  er  fcf>reibt:  tllan  bielt  Den  2Ubanafui6 

2la  3  ftfc 

*)  philostoroivS  Hiflor.  Lib  II.  apud  p  H  o  T  i  v  m  fagt,  Da#  Ätbanaftua  Die» 
fei  2Beib  ctfauff,  um  ein  folc&e*  3cugnif  gegen  Den  £uftbius  abuilcgcn,  roorina 
er  allen  anDcrn  rctDerfpric&t,  n?el*e  Dicfe  J?i(lorie  oiifflCieidjiKt  r)aben. 

**)  soxom.  Hiflor.  Eccltf.  Lib.  II.  Cap.  aj. 
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för  einen  YXtabrfeger,  weichet-  auo  Dem  TDoacltteftfcrey  unfc  Anbern 
Werf mablen  fönftitieJDinge  ttftbecfagen  Wnnre.  *) 

<2Bie  Diefe*  auf  Dem  Concilio  ju  Sprue*  »orgieng,  fo  Ratten  fid&  im 
jwif<$en  Die  £)cputtrten,  welcbe  man  abgeföicft  tjatte,  wegen  De*3f$9t<K 
unD  Deo*  jerbrocbenen  Äekr;ä9*ac&rtcf)t  einrieben,  mit  triefen  fallen  unD 
partbepifcben3eugnij|cn  t>crfct>en,  unD,  um  Diefelben  ju  erbalten,  unerbbrte 
®ewalttbätigleiten  gebraucht;  n>enn  man  anDert  Demjenigen  Glauben 
bepmeffcn  fann,  was  Dat>on  in  Den  9ßertbeiDigungäfcr)riften  Deä  2ltban4> 

So  angeführt  worDen.    3Bie  fie  wieDer  ju  $pru$  anlangten,  fo  war 
banaftue  fcj)on  »eggereifet,  unD  Deswegen  (Matteten  fte  obne^cbeu  Den 
Wanajin«  33erid)t  um  fo  Piel  nachteiliger  ab.    hierauf  entfetten  Die  arianifd)cn 
Imti  cÄ  ®»fW«  Den  atbanafmo  feine*        unD  fügten  no«Diefe*  bimU/Daf 
«an  mw.  (V  ^  jf|  ^anl)rien  ^bnen  foüte.  Stuf  fol*e  2trt  warD  Diefe*  €onci> 
lium  gcenDiget,  welcbetf  Der  Religion  febr  nachteilig  war,  inDem2ltbana* 
(ins,  Die  pomebmfte  ©tüfce  unD  Achtle  Derfelben,  gefillet,  unD  auffer 
(StanD  gefegt  warD,  weiter  etwa«  junt  feilen  Der  reinen  £el>re  Dorju« 
nehmen. 

3eDo<§  Die  eufebianifcfce  ^artbep  war  Damit  noch  nicht  jufrieDen, 
Dag  fte  Diefen  groflen  Sttann  tr>rc  SXache  empfinDen  lafien,  fonDern  fte  be> 
mutete  (ich  auch  nunmebro  auf*  äufierjte,  ihr  Qßorbaben  übüig  auöjufü^ 
ren,  unD  Der  arianifchen  Cehre  einen  frepen  Sauf  &u  »erraffen.  €ö  warD 
Degwegen  in  eben  Demfelben  335.  3abre  ein  neue*  Conciltum  ju  3erufa* 
lern  gehalten,  bep  welchem  ftcb  Atta»  mit  einem  Briefe  Don  Dem  tapfer, 
unD  mit  einem  ©laubenöbefenntnifie  einteilte ,  welche*  er  Dem  Äapfer 
übergeben,  unD  womit  Derfelbe  jufrieDen  gewefen,  ob  gleich  Datf^ortCon* 
«rlirtwirb  fubjtantiel  nicr)t  Darinn  beftnDlicb  war.  S)ie  Sötfd^eflrc,  welche  auf  Dtefem 

trfcDfr  tn  MeConcilio  ju3erufalem  wrfammlct  waren,  trugen  Demnach  fein  SöcDenfen, 

©tmeinf^aft  öen  Mm  aufzunehmen,  unD  ihn  nebft  allen  feinen  Anhängern  Der  ©e* 

ESJä  meinfebaft  Der  iftrebe  wicDer  einverleiben. 

8  WacbDem  Sltbanafmä  oon  Sprue*  weggegangen  war,  fo  beaab  er  ftch 

in  möglicher  £pl  nacb  £onftantinopel,  um  Dafelbfr  in  eigner  ^ierfon  Dein 
Äapfer  '"ftaebriebt  ju  geben ,  wie  feine  geinDe  unD  ©egner  mit  ibm  utnge* 
gangen.  <&o  balD  er  ju  (£onftantinopel  angelangt  war,  fo  begebrte  er,  mit 
Dem  Äapfer  ju  reDen.  S>er  jvapfer  aber  fcblua  ibm  Diefen  unter  Dem  9ßor« 
wanD  ab,  weil  er  auf  einer  fcffentlichen  Äir(benoerfammlunat>erurtbeilet 
WorDen.  2ltbanaftu*  t^at  herauf  Ote  &t Wrung,  Dag  er  nicht  nach  €on> 

fraw 
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fhwtmopel  gefommen  fep,  um  ©naDe,  fonDern  blog  um  5>vccf>t  anzuhalten, 
unD  Dag  er  Den  Äapfer  anflehte,  ihm  ju  erlaub«! ,  Dag  er  ftcb  mit  feinen 
Öegnern  in  De*  tapfer*  Söepfepn  unterreDen  Durfte.  Conftantinu*  ur* 
feilte,  Daß  er  ibm  Diefe*  ntc&t  wobl  abfragen  fönnw,  unD  verlangte  Da* 
ber  von  D«n  Sifc^öjfen ,  welche  ibn  feine*  Slmt*  entfefct  hatten,  eine  au** 
für>rlicf>e  Nachricht  von  allem,  wa*  in  Diefer  ^ache  vorgegangen  war.  & 
rourDen  ju  Dem  £nDe  fecb*  äbgeorDnete  ,  nemlicb  Die  bepDen  £ufebten, 
Cbeogtit!? ,  patr&pbiititf ,  Uvfäcitw  unD  Tralens  nach  £onftantinpel  ge* 
ityicft,  welche  mit  Uebergebung  Der  vorigen  S3efcj)ulDigun<jcn  eine  neue  auf 
tir^abn  brauten,  meldte  Darinn  bejfanD,  Dag  2lrt>arufiu9  ftcb  verlauten 
'  Ifen,  e*  in*fiinftige  fcbon  in  Die  SSBege  ju  richten,  Dag  fein  Äorn  von 
'lanDrien  nach  £onftantinopel  follte  gefi'ibret  wrrDen.  2Ubana|ui9 
r  Diefe*  fo  gut  von  ftcb  ab,  al*  er  fonnte,  unD  bezeugte,  Dag  er 
s  niemals  gefaget.  $)er  Äapfer  aber  war  bereit*  fo  febr  aufgebracht/  Sie^anafiD« 
tag  tr  ibn  nicht  weiter  boren  wollte,  unD  febief  te  ibn  nacb  Girier  in*  £lenD,  toub  ms^Un» 
belebe*  Damal*  Die  £auprftaDt  in  ©aUten  war.  sejagt- 

2luf  fola>e  21rt  behielten  Die  Sirianer  Docb  Die  DberbanD ,  obgleich  De* 
Äapfer  fxtr  Die  reine  ßebre  woblgefinnt  war,  unD  Da*  niednifebe  Conciltum 
unt)  Die  auf  Demfelben  gefagten  ^cblüffe  beobachtet  wiffen  wollte.  £*  war 
nun  niebt*  weiter  übrig,  al*  Dag  2friiw  wieDer  miteb«n  in  fein  vorige* 
IM  m&cbte  «ingefefct,  unD  in  Der  fapferltcben  J>aupttfaDt  in  ©egenwart 
aller  SSttenfcben  von  neuen  mit  Der  Äircbe  vereiniget  werDen-  @ie  brach* 
ten  e*  alfo  Dabin,  Dag  Der  tapfer  ibn  nacb  £onftantinopel  fommen  lieg. 
$Bie  er  biefelbjt  anlangte,  fo  fetye  jld)  Der^ifcboff  ju  gonftanti*?opd,2Ue* 
ranber,  au*  duflerften  Gräften  gegen  feine  ^[BieDeraufnabme  in  DieÄircbe, 
»eil  er  ibn  al*  einen  groffen  unD  gefährlichen  Äefcer  anfabe,  Der  Durch  eirt 
gefebminfte*  Söefenntnig,  unfr  Durch  Q&orte,  welche  auf  Schrauben  ge> 
fefeet  waren,  Den  tapfer  verblenDet  harte.  5lbcr  Die  eufebianifche $>artbep 
war  Damal*  gar  ju  ftarf ,  unD  alfo  war  aller  QBiDerftanD  vergeben*,  £b* 
Sriuo  wieDer  öffentlich  feilte  aufgenommen  werDen,  hatte  er  eine  ünterre* 
Dung  mit  Dem  Äapfer  auf  Dem  (Schlöffe/  ^9  weicher  ©elerenbeit  er  Dem* 
felben  fein  @Mauben*befe«nrnig  uberreichte,  welche*  fo  funjtlich  eingerich*  - 
m  war ,  Dag  man  feine  falfche  gebre  Darinn  wahrnehmen  f onnte.  £r  bei 
jeugte  hierauf  mit  einem  (£pDe,  Dag  er  mental*  etwa*  anDer*  gereDet  oDet 
cjefchrieben ,  al*  wa*  auf  Dem  Rapier  frunDe.  Einige  fagen ,  Dag  er  eine 
aeDoppelte  Schrift  bep  ftcb  gehabt:  Sine,  welche  er  Dem  Kapier  übergeben, 
Worauf  Da*  s23ef enntnig  De*  niednifchen  Concilii  gefchrieben  war ;  Die  an« 
Dre  abef  in  Der  $afche,  worauf  er  gefchworen,  unD  welche  feine  irrigen 
fcbrja*«  enthielt.  3$  laße  Diefe*  Dabin  gcficUet  f«pn.  £on|tawmu* 

war* 
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mar  inbefien  fo  n>ol>l  mit  ü>m  lujrieben,  t>aß  er  Söcfct>l  erteilte,  tl>n  tt>iet>tr 
in  Die  Äirc&e  aufounebmen. . 
Stlnmpbb      S)ie  £ufebianer  empfiengen  Den  2lrius,  tt)ic  er  »cm  ©cblofie  b«nim 
myrtlyg  ter  £am,  unD  fugten  ibn  mit  grofiem  ©eprdnge  Dura)  Die  @taDt.  £>er 

SinDDci  f°^cnöe  öf>er  wart)  &u  fcinem  fcperlic^cn  Sinjuge  in  Die  große  Äircbe 
'  p  "  befrimmt,  melier  aueb  würflieb  vor  ftcb  gieng.  SiBie  er  aber  mit  vieler 
^3radf>t  Durd)  Die  ©afien  Der  (BtaDt  von  feinen  Slnbängern  begleitet  warD/ 
fo  uberfiel  ibn  eine  fo  heftige  (Eoltcf,  Daß  er  ftc^  auä  Der  ^roeegion  binweg, 
unD  an  einen  gewijfen  Ort  begeben  mußte,  wofelbjt  er  fur&  naebber  tott 
©(iu€nbe.  gefunDcn  roarD.  £in  folcbeä  (EnDe  nabm  Dicfer  unruhige  Sftann ,  melier 
Durcb  feine  ©ebriften  unD  etreitigfeiten  Den  grieDen  Der  Äircben  ftörte, 
unD  ju  Den  betrübtefren  unD  bluttqften  Kriegen  unD  Verfolgungen  Slnlajj 
gab.  £)ie  meiflen  faben  feinen  fcfyeunigen  $oD  alä  eine  Strafe  ©jüttetf 
an,  unD  febrieben  Diefen  Erfolg  Dem  ©ebet  De*  58ifa)offÖ  2tleranDrt  ju, 
welcbcö  Derfelbe  an  Dem  vorbergebenDen$age  in  Der  groffenÄirc&enjfcon* 
frantinopel  gefyalten,  in  melcbc  2li  tus  follte  eingefubret  roerDen.  ©Jan  fagt, 
Daß  ftcb  Damals  viele  &rianer  befebret,  unD  Daß  man  Daö  bcimlicbc  &e* 
rnaa),  worauf  er  gefrorben,  als  einen  verfluchten  unD  »erbannten  Crt  an« 
gefeben,  bi$  enblia)  ein  reicher  Strianer  ein  $au$  Darauf  baue«  tafien,  um 
Das"  SlnDenf en  Davon  auszutilgen.  *)  SMefe  mcrfwurDige  Gegebenheit  gc* 
fcbabeim3abr 336.  £)ieö~  iflDie  allgemeine  Sttepnung  vonDcm^nDe  De« 
2lriU6.  <>enrici!3  tta-Uftu*  erfübnt  ftcb  jwar  niebt,  Die  ganje  £iftorie 
ju  verwerfen,  er  fagt  aber,  Dag  ju  Den  Damaligen  Seiten  jweene  21t ii  gewe* 
fen,  unD  Dag  eö  niebt  Der^auprfefcer,  fonDern  einer  vonDcflTcn  Stnbdngern 
gewefen,  Dem  Diefeä  wieDerfabren ,  weil,  naa>  feiner  SDJepnunq,  Der  rea)te 
24riti9  bereits  lange  vorber  mit  $oDe  abgegangen,  Sbtc  @5rünDe,  welche 
eranfiibrt,  feine  Sfleonungui  befr^igen,  trift  man  in  feiner  €rfl4rung  über 
Die  Äircbenbifforie  Deä  öoaatcs  an.  **) 

3n  Dem  fokjenDenQabre  rufrete  (td)  Der  tapfer  ju  einem  3uge  wiDer 
^erfien.  <2Bie  er  aber  eben  im  Gegrif  war ,  Denfclbcn  anjutreten ,  fo  fiel 
er  um  Oftern  ju  SfticomeDien  in  eine  gcfdbrlicbe  Äranfbett;  uno  weil  er 
cionjlantinu«  merfte,  Dag  er  niebt  wieDer  aufkommen  wurDe,  fo  verlangte  er  Die  beiUge 
»itDgttauft.  $aufe,  welche  er  bie?  bieber  auegefefct.  (£r  erbielte  folcr)e  aueb  von  Dem 
Öfufebme  inifticomeDien,  weiter  an  Diefem.Ortegegcmva'rtig  war.  S>er 
anDre  lEufebiue,  weiter  Das"  geben  De*  jtavfer*  befa)rieben;  bejeuget,  Dag 
er  Dabep  eine  grofie  StaDac^t  blicf en  laflen.  ***)  ^r  machte  bicrauf  fein  $e» 

jlament 

*)sozomsn.  Hißor.  Ecclef.  Uh.  II.  Cap.  30. 

**)    v  \  l  k  s  1 1  S'otae  in  socrat.  Lib.  I.  Cap.  iL  [' 
*^  1  vseb.  Vit.  Conßant.  Lib.  IV.  Cap.  6t. 
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ffrmteM,wormn  er  Die  $b«lung  beftötigte,  t>te  er  bereit*  üorber  wegen  De* 
Äapfertbum*  unter  feinen  <5&bnen  gemacht  hatte,  unD  ernannte  jum  Exe- 
catore  Tcftamenti  Den  eben  angeführten  arianifdjen  <J}ricfter,  welken  ibm 
feine  echwefter  empfohlen  hatte.  &  erteilte  au*  Befehl,  Daß  2lrba* 
nafnw  wieDer  follte  jurücfgerufen  werDen ,  ob  gleich  Oftifebttie  in  9?ico* 
meöien  äße*  anwanDte,  Diefe*  ju  oerbinDern.    ScachDcm  er  folcbergeftalt 
afltfinDrDnung  gebracht  hatte,  foftarb  er  am  20.  SDtan  337.  Öein  entfeel*  mtt>  jlfrft 
ter  Äörper  warD  nach  £onftannnopel  geführt,  unD  in  Der  Kirche  Der  Sipo? 
|M  bepgefefct  ©a*  SmDenfen  Diefe*  tapfer*  ift  billig  bep  Den  €hriflen 
m  grog  unD  be%/      w  Der  Äirche  fo  Diele  3Bobltbaten  erwiefen,  unD 
Der  erfte  unter  Den  romifeben  Äapfern  gewefen,  welcher  fwfc  öffentlich  jur 
cWjllichen  £ehre  begannt ,  unDjDiefelbe  Durch  ©efefce  beftätiget.  <3Benn 
f«J  alle*  nmrflich  alfo  »erhielte,  wa*  tSulebme  Don  ihm  gefchrieben,  fo  ift 
er  öhne  alle  Safter  gewefen,  ausgenommen ,  Da§  er  ftd;  gar  ju  gütig  unD 
gelinDe  bejeuget  fcenn  Diele,  fagt  Diefer  Öchriftft  eller,  taDelten  u>n  rve* 
gm  feiner  gar  ju  gvoffen  tlloDerarion,  ivetl  Diefelbc  jn  aüetbant) 
m$br4tKl>en  2lnlaf?  gab.  *)  <2ßenn  man  aber  Demjenigen  fehlerer* 
~  5*©lauben  beplegcn  will,  wa*  $0|ttmi6  unD  anDre  h*pDnifcbe  <s*frf* 
ten  Don  ihm  erjeblen,  fo  ift  er  Der  lafterhaftefte  gürft  auf  Der  ^Belt  ge* 
.to.  Sofimti?  führt  folgenDe  Urjache  Don  feiner  33cfebrung  an :  Sfßte 
(Eonftantinu*  Den  2)?orD  an  Dein  CErifpu*  unD  Der  gaufta  begangen  hatte, 
")te  er  Diefe  <6ünfce  bep  Den  Göttern  au*juföbnen ;  weil  er  aber  bep 
ben  feine  ©naDe  erlangen  fonnte,,fo  gab  ihm  ein  Slegpptier  Denrath, 
f  ju  Den  (Ebriften  ju  wenDen ,  welche  willig  wären,  Die  ÖünDen  iu  Der* 
nil  >  ** )  5luö  Diefem  Bericht  follte  man  fchlicfien ,  al*  wenn  Die  53ef  eb* 
nin$  De*  Conftantinu*  nicht  eher,  al*  nach  Dem  $oDe  De*  £iciniu*  gefefce* 
f)m  wäre,  welche*  mit  Dem  geugnifie  aller  anDern  ^fribenten  ftreitet. 
51Ue*,  wa*  man  unparthepifch  hiervon  fagen  fan,  befteht  btotnti:  £rwat 
|i|^y  welcher  Diele  Schier,  aber  noch  weit  mehrere  SugcnDcn  hatte; 
wnD  e*  Ift  nicht  $u  Kmgnen,  Dag  ftch  bep  feiner  23efebrung  auch  enra* 
menf($liche*  eingerieben.  WemanD  f ann  Den  SttorD  entfchulDigen,  mU 
chen  er  an  feinem  cumen  ^obn,  Den  Srifpu*,  begieng,  welche*  ein  £err 
oon  groffen  £igenfcbaftcn  war,  ob  er  gleich  Daju  Durch  Da*  falfche  Singe* 
bfaux  Äapferin  gaufta  verleitet  warD.    UnD  anftatt  er  Diefen  gehltritt 
Dt*  »Einrichtung  Diefer  Äapferin  büflen  wollte,  fo  war  Doch  Diefe  lefcte 
tion  eben  fo  taDclnewürDig,  al*  Die  erfte.  Äurj,  £onftantinu*  war, 
alier'  «SSerbinDhchfeit,  welche  Die  chriftliche  Kirche  ihm  fchulDifl  ifV  unD  aw 
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ler  «JBobltbaten  utfgeacbtet,  womit  er  Die  ©eifrlic&feit  uberfc&üttee,  Dect 
fein  ^eiliger.  £)ie  QBerfolgunaen,  welche  er  wiDer  Den  3rb*n+tfu>9  v^er* 
bdngte,  <rn?ecftcn  if>m  aud)  nicfjt  eben  Die  größte  #ocr;acbtung  bep  Den 
&eä5tajdubtaen;  Docb  tbun  ibm  Diejenigen  unrecht,  welche  fagen,  Dajj  et 
Der  faii'd>cn  feebre  Deä  2lviue  bepgepfliefctet.  £Denn  er  war  ein  befMnDiget 
unD  epfriger  QSertbepDtger  De*  niednifetyen  ^efcnntni|je$,  fo  lange  er  lebte. 
€r  fcbmeic&elte  Den  ©eitflicbcn  fo  fel)r,  Daß  er  fi$  auf  Den  doncilii*  ntc^t 
ebe  nieDerfefcen  wollte«,  bitf  f»c|>  Die  ©eiftlicbf  eit  gefefct  batte.  2Benn  er  an 
fte  ftyrieb/  fo  nannte  er  fte  feine  93rüDer,  ja,  er  reebnete  jlcf>  felbfl,  naa) 
Dem  wrtöt  Deä  i&tffttt*»*;  unter  Die  QMfcb&jfe.  *) 

9iacb  Dem  $oDe  £on|tamini  tbeilten  feine  Drep  ^&bne,  fvaft  Dee"  t>d* 
terlicben  $ejtament$,  Daä  $apfertbum  unter  fteb.  €on|tantinuö  Derdlte* 
(le  erbielt  Manien,  ©aüten,  unD  alle*,  wa*  Dieffcit*  Den  2llpen  lag.  £)em 

S>epten  <£obn  (Eonftanttttf  ftfl  Elften  unD  Sleappten  ju.  ©er  Dritte  unH 
ngjte  ^obn  (Eonfrauo*  befam  Stallen,  Slfrica,  Liethen  unD  3m)rien  ju 
feinem  €rbtbei(.  ©iefc^beflung  batte  inDeffen  niebt  lange  S3c(tanD.  3)enn 
£on(tantinu$  Derdltere  warD  furj  naebbev  oon  DemCofifiant  umgebraebt/ 
unD  Dabec  roarD  Da«  Äapfcrtbum  in  jwep  Sbetle,  nemlicb  in  Die  SdnDer, 
Welche  gegen  borgen  unD  5lbenD  lagen,  eingeteilt,  ©er  fc&leuntgeSoD 
(Eonftamint  war  ein  groffer  Qßerluft  für  Die  Äircbe,  weil  er  ejn  epfriaet 
$3cfenner  Detf  nicdnifdr>cn  ©pmboli  roar,  unD  2Ubanafntm  tpieDer  juruef* 
gerufen  batte.  Conftantiu*  aber  liej?  ju$  oon  Der  eufcbianifcfcen  3>artbep 
verleiten,  unD  Die  Slrianer  boften  Dal>er,  unter  feiner  Regierung  ooHia  Die 
CberbanD  ju  erbalten,  welcbee*  aud)  gefc&abe,  infonDcrbcit  nacb  Dem  $oDe 
Confr  antic,  Da  £on|tantiu*  Die  ganje  romifa)e  3tta«bt  wieDcr  aUein  in  £dtv 
Den  batte. 

3nfft(ffufif<      2Ub*tnaftue  war  f  aum  uirticf  gef  ornmen,  fo  ftengen  Die  ftrianer  föcn 
&ü>wwju.    wieDer  an,  fieb  Daruber  ju  befibweren,  unD  wanDten  für,  weil  er  oon  einem 
(Eoncilio  feineä  Staitä  entfefct  worDen,  fo  f&nne  er  Dajfelbe  triebt  wieDcr  aiv 
treten ,  biä  er  r ur rf)  ein  an D eveo  (Ton c ilium  frcpgcfprocfccn  worDen.  §ie 
befd)ulDigten  ibn  no<$  aufFerDem,  Da§  er  bep  feiner  jurüeffunft  einen  neuen 
Aufrufet  |u  Sllerantrten  angeftiftet,  unD  rerfebictene  ©ewalttbdtigfeitm 
tob  utib  tafelbft  ausgeübt.    ^Bie  Diefe  Ilm  üben  wieDec  rege  wurDen ,  fo  (tarb  Der 
e^rifrcii  g«  berühmte  *8if($o(f  ju  Sdrarea,  äftifcbiti?,  h>elc$et  un(treitig  Der  gelebrtefte 
mm  m  u>  untec  öcn  @ci|llic|en  ju  Den  Damaligen  Seiten  war.  €t  &at  eine^ireben» 

bifrotie,  eine  Cljronicf,  eine  Pracparauonem  unD  Demonflrationem  Euange- 

ficam,  Datf  ^eben  €onflantini,  eine  SKeDc  jum  ßobe  Diefe«  Äapfertf,  unD  ein 
5ÖUcJ)  wlDer  Den-  {rftfocle*  ^interlalfen.  Buffer  Diefen  ©ucjjern  fc^rieb  er 

noa) 
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no$  gegen  Das  €nDe  feinet  Gebens  ein  ^BerP  gegen  Den  tTtarceflue  t>on 
tepra,  unD  brepfjig  $3ücf>er  gegen  Den  porpbyrius,  n>e(<^e  ücrlobren 
gegangen.  €r  bejeugt  aud>  felbft,  Daß  et/  auf  Verlangen  Des  &ap* 
fers  £onfrantini ,  funfjig  arf urate  Srremplare  oon  Der  beiligen  ^cfcrift 
abtreiben  laflen.  *)  €*  ift  niemals  ein  Sebrcr  gewefen,  n>egcn  Dep 
fen  Sebre  unD  $ftepnung  oon  Der  ©ottbeit  €^ri|Ti  man  met>r  (ketten  fann. 
Unö  wie  fein  Sieben  unD  feine  Sluffubwng  jweifelbaft  ift ,  fo  trift  man 
aua)  in  feinen  Triften  DieleS  an,  weites  auf  eine  Doppelte  2lrt  farm 
erftäref  werDen.  ^nfonDerbeit  muß  man  feine  EebrjÜ&c  au*  Der  ®<t>rift 
gegen  Den  illarccUti»  beurtbeilen.  25alD  reDet  er  mit  Der  Äircfce,  unD 
fagt,  Der  eobn  ift  ein  oon  €wigfeit  ber.    33alD  aber  &eift 

roieDer,  Cf>rtflu^  ift  niebt  wabrer  ©Ott,  fonDern  es  tfr  nur  einer,  nem* 
licfr  Der  Q&ater ,  welcber  allein  feinen  Anfang  gebabt  bat.  Sttan  JvnDet  sc^mm« 
oafjer  auef)  in  feinen  ©c^riften  Da»  2Bort  (Eonfubfranttel  ni$t,  woraus  mqtn  feinet 
mnn  (lebt,  Dag  er  Dem  nicanifefcen  Conctlio,  unD  Dem  Darauf  abgefaßten  Ortforth 
&ffenntmfTcnicbtmit  einem  aufrichtigen  £erjen  untertrieben.    3a,  er 
nennt  in  fetner  Demonftratione  Euangcüca  Den  <Eobn  ein  SQSerfyeug  jut 
€rf$ajfung  Der  ^dt.  Stifts  Defto  weniger  baben  ftd>  0oc$  oiele  bemübet* 
feine  Sei>rc  uj  cntfc&ulDigcn,  unD  noeb  ifco  fud)cn  einige  ju  bebaupten,  Da| 
in  feinen  (^ebriften  feine  würflige,  fonDern  nur  alib  fcbeinenDe  <3Bt0cc* 
fprüa)e  entbalten,  roelcbe  Daber  ritbrten,  weil  er  Dasjenige,  was  Dergotfr 
liefen  Sftatur  tytifti  jufommt,  ni$t  forgfältig  genug  oon  Dem  unterfebte* 
Den,  was  unferm  £eplanDc  nacb  Der  menfd)licben  Statur  bepgeleat  wirD. 
3fian  muffe  alfo  fetnt  Triften  auf  eben  Dicfclbe  2lrt,  wie  wrfcbieDene 
anDere  Triften  Der  alten  Äircbeno4ter  beurtbeilen,  welche,  aus  einer  glei*    .  ■ 
cffenllrfa^e,  ftc|>  felbft    wiDerfprecfcen  feinen.    QBas  man  aber  aticji 
jur  QJertbetDigung  feiner  (Schriften  fagen  mag,  fo  ift  Do<$  Die?luffubruncj 
frinjSwegeS  ju  entfcbulDigen,  welche  er  bep  Der  artanifeben  CtreitigFeit 
bewiefen,  unD  woDon  Die  oorbergebcnDe  #iflorie  ein  Deutliches  3<uöm'l 
ablegt.  £)iefeS  allein  ift  bintänglicb,  tt?n  oerDäcbtig  tu  machen,  Daß  er  in 
ferner  £ird)enbtftorie  DcS  Streits,  welcfcen  2tvui*  erregt,  mit  feinem  <3Borte 
aeDenft,  unD,  wenn  er  t>on  Den  öcfefccn  £onftantmi  geaen  Die&efcer  rcDty 
Das  ©efelj  auSldjjt,  woDurc&Die  Triften  2Uü  jum  fteuer  DerDammt 
wurDen.  Pbtlopoicjitte,  welker  fonft  Diefen  3Äann  jeoeriett  rübmet,  legt 
ibm  Do<^  eine  falfcbe'febre  bep,  unD  fagt,  er  fcabe  geglaubt,  man  f6nne 
©Ott  niebt  reebt  erßennen  noeb  begreifen.  **)       ift  aber  wabrfcbeinlicj, 
Dn^  er  DaDurcJ  DaS^Befet;©]DtteS  üerilanDen,  welches  Die  ©eijtlic^en  Der 
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tamaligen  Seiten  Dur*  aflerbanb  ftibtUe  unb  fiefünftelte  (Erklärungen- beut 
ltd>  ju  machen  fugten;  e*  wäre  ju  roünjcben,  Dag  er  nur  fonjt  in  feine« 
anbern  3rrtbum  moebte  geraden  fepn.  £in  neuer  romifeber  ©fribent 
maebt  folgende*  Portrait  t>on  tbm :  icr  liebte  unb  feiste  Den  blieben 
ubeiaue  bO<t>/  ei*  batte  einen  2lbf4>eu  für  neue  (Slaubensfcnmeln, 
unb  bementtte  ftcfc  ntetK  mit  ben  X>erfolmincjen  bes  Zltbanaftu* 
©eine  2lbfi$>t  gientj  üielme^r  batyty  bie  ftvettenben  paarten  mit* 
einanber  $u  t?emnigen.  *) 

3«  el>*n  Dcrfelben  Seit  gieng  Der  SSifcboff  ju  £onftantinopel,  2fleran* 
ber,  mit  $oDe  ab.    9?id)t  lange  sorber,  ebe  er  ftarb,  warb  er  bontai 
anroefenten  33ifd)öffen  gefragt,  tuen  er  für  ben  gefebirtteften  bielte,  feine 
Stelle  lieber  ju  befleißen.  €r  machte  herauf  jroeene  Scanner  /  nemlia) 
paulnm  unb  tllaceboriinm,  namhaft,  unb  fagte,  ber  erfte  fcp  ein.  reebfc 
fcbajfener  unb  ehrbarer,  ber  anDre  aber  ein  getiefter  Sftann.  paulu* 
n>arD  herauf  t>on  Den  Rechtgläubigen,  VBacfbonma  aber  t>on  ben  2lria* 
uern  unterjrüfet.  UnD  roeil  es  fa)ien,  tat;  Diefe  (entern  nach  Dem$oDe  2lle> 
jantri  bie  OberhanD  behalten  Durften,  fo  beforgte  man,  Dag  ben  lllace* 
bonius  bie  2Babl  treffen  m&c&te.  €r  warb  aber  Docb  niebt*  Defto  roenu 
ger  tiefc*mal  ubergangen,  unD  bie  <3BaJ>l  fiel  auf  Den  Paulus.   Wit  Die* 
fer  SBaJl  war  Der  ÄOöfer  £on(tantinu*  niebt  ujfrieten,  infonberbeit  »eil 
fte  in  feiner  2lbtt)efenbett  gegeben  mar.  €r  lieg  alfo  Den  paulus  in  einem 
f  ufebiu*  ^oncilio  roteDer  abfegen,  unb  an  beflfen  (Statt  ben  £u  ebiue  oon  9iico* 
»oii  g«comc»  mebienmieDer  |Utn  s33ifcbotf  in  £onftanrinopel  erroäblen,  rooDurcb  Die  aria* 
cicn  rcirt)  951»  nifc^e  jttartbcp  Die  mdcbtigfle  unb  ftärffte  in  tiefer  (Statt  roart. 
ffrffp  Jw*      £>er  au*nel)menDe  fedjufc,  tejfen  fieb  tifujcl  ius  boit  leiten  fctf 
itantmppci.  £apfcr$  iU  getroften  batte,  brachte  ü)n  auf*  neue  gegen  ben  2lthanafTiis 
auf.  Unb  »eil  ju  eben  terfelben  Bett  ein  <£oncilium  ju  5Cnttect>icn  geM' 
ten  roarD,  rcorinn  man  unter  anDern  aueb  Dicfe*  wrortnete,  tag  ein 
53ifcboff,meld;cr  einmal  feine*  Statt*  entfefct  Worten,  baffclbe  nicmal*  \w 
Der  erlangen  foüte*  wenn  er  ftcb  naa)  feiner  Slbfefcung  eif  ubnte,  bie  gering 
flen  2lmpt*pfucbten  au*juuben,  fo  nabmen  Die  €ufcbianer  Dabec  gelegen» 
Slt&anaftu«  heit,  Den  2lt banajiue  abermal*  De*  aleranDrinifcben  2Mßtbum*  ju  beraiu 
i»ttb  au  f*  6en,  unD  einen  anbern,  tarnen* 'ifufebiuevWieDer  Daju  im  QSorfcblag  ju 
mu<  wfoiflt.  ^finaen.  <3Bie  aber  tiefer  folebe*  t>on  ficb  ablebnte,  fo  richteten  fie  il>re 
©etanfen  auf  einen  getDijTen,  (St-egonut?,  unb  festen  Denfelben  aueb  n>ivf* 
lieb  jum  SJififroff  ju  5l(eranDrien,  an  flatt  De*  ^tbanafius,  ein.  Sie 
©emeine  wollte  tenfelben  jn?ar  niebt  annebmen,  fic  beriefen  ficb  aber  auf 
ben  Manien  De*  Äapfer*,  umjbn  in  tem  rubigen  s^efti}  De*  ^3tgtf>um*  «u 
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Iten.  SMefes  gab  ©elegenbett  jueinem  griffen  Tumult,  roebep  triel 
j  Dergeffen  toarD.  £)te  €tnroot)ner  in  SüeranDrien  erve^ten  einen 
u&r,  n>eU  fie  Curc&auö  feinen  antxrn  5ötfcfeoff  als  t)en  ^rbanafit» 
&aben  rooUten.  £)er  f apferltc&e  @out>erneur  aber  fette  Den  neuen  Wc&ojf 
mit  cjemaffneter  £anD  ein,  unD  weil  Die  Gruppen,  roelcbe  er  bep  ftd>  batte, 
aus  allerbanD  Nationen,  unb  unter  anDern  au<$  aus  .pepDen  unD  QuDen 
befhmDen,  fb  •würben  bep  Diefer  ©elegenljeit  Piele  ®ottloftgfeiten  ausge* 
übet. 

^S3eilDer  neue  25if$offmit@ewalt  unbSttac^t  auf  Den  bifd)6fflicf;en 
6m!)l  gefegt  mar,  fo  fuc^te  er  aucr)  feine  #crrfc&aft  Durc&  ©ewalt  unD 
Sprannep  ju  befeftigen.    £r  verfolgte  Dafyer  Diele  aus  Der  ©emeine  mit  Ccnfian«« 
Der  äufierftcn  ©trenne,  unD  lieg  fie  nicfjt  nur  geiifeln,  fonDew  auefjauf  alle«*  *jjfw¥f 
Our  erftnnli<t)e  2frt  feine  Strenge  empfinDen.  $u  Den  Damaligen  Seiten  f*  w^K 
ben>ie§  ftct)  2lntomii6  als  einen  wabren  greunD  unD  eifrigen  Wa)üfcer J  ' 
Deö  Mwafiut?,  unD  ermahnte  Den  fapferlid)en@om)erneur,  Den&irc^en? 
fricDen  ntcbt  ju  unterbrechen,    ©eine  Söriefe  aber  wurDen  jerrijfen  unD 
unter  Die  #ü|fe  getreten,  unD  jemel>r  man  jum  ftrieDen  ermahnte,  oDer  je 
|Mrfer  man  ftc$  jur  ©egenwel>r  fe^te,  Deffo  mebr  wurDen  Die  Öemütber 
erbittert.    2itbana|tiie  lieg  u\\l>renDcr  Diefer.  Verfolgung  ein  £irctilar* 
(^reiben  an  alle  rechtgläubige  SBifc&ojfe  abgeben,  worinn  er  ü>nen  t>on  Dem 
ganjen  Verlauf  Der  <6act>e  &acbric&t  otib.  £r  reifere  aud>  felbft  im  $at)r 
341.  na*  D\om,  um  Dem  rbmifeben  wchoff  *>lio  feine  9iotf>  ju  flogen, 
unDDenfelben  ju  bewegen,  Die  <Sad>e  m  einem (Eoncilio ju  Dvom  unterfu* 
eben  ut  lafien,  wofelbft  man  fid)  ntc^t  für  bewafnete  ©olDaten  ju  furchten 
llrfacbe  hätte,  weil  Der  anDre  Kapfer,  £on|lanS,  Die  Dvechtgläubigen  be*: 
ftyütye. 

•    3"  c^en  berfelbcn  3C^/  roi*      UnorDnung  in  Der  aleranDrinifchen  9ufcbß»cR 
Äirche  berrfchte,  entftanD  eine  anDre  unD  nicht  geringere  Unruhe  ju.£on*^lc,jm<ö*fn 
ftontinopel,  unD  $war  nach  Dem  §oDc  Des  bekannten  ^Mfcboffs  fkufebü,  ^J""1' 61>Ö> 
»elcher  in  Dem  3ol>r  341.  Dicfcs  3<itlicbe  gefegnete*    SMefcr  Oftifebhid 1  ICT* 
mar  einer  t>on  Den  anfebnHd)jfen®eijtlicben  ju  Den  Damaligen  Seiten,  aber 
mich  einer  t>on  Den  gefährlichen  geinDen,  n>etcr>e  Die  Äircbe  jemals  gehabt 
fcat  £>ic  2ehre  Des  Zvim  würbe  niemals  fo  weit  Durcr;geDrungen  fepn, 
toenn  fie  nid)t  Durd)  Diefen  flauen  3)}ann  roäre  unterflü^t  worDen,  Der 
bep  $ofe  ftets  in  5lnfcl)en  unD  ©naDen  roar,  unD  Durc^  feine  SöereDfatw 
feit  Den  Äapfer,  n>oju  er  wollte,  bcreDen  tonnte,  ^aber  n>erDen  Diejem^ 
gen,  meiere  Der  £cbre  Des  tyim  folgten,  in  Der  ^irdjenbiftorie  Sufebianer 
ßenennet,  weil  er  hierbei;  eine  (lik-fere  Ö?olle  fpiclte,  als^i  ins  feit  fr.  fKan. 
^ofte,  Dag  ft$  Die  Um(l*inDe  Dur^  feinen  $oD  DerdnDern  würDen,  wiewol 


Digitized  by  Google 


198     Stit$mty$mt.  SJierttf  3^tJ)un>ert 

vergebens,    denn  Der  ®runD,  tt>el<$en  er  ju  Der  artanif$en  Äefcerep 

gelegt  batte,  mar  fo  ftarF,  unD  Das  @ift,  »eldjeS  lie  cbriftlicfreÄircbe  ange» 

griffen,  batte  fcfcon  fo  fet>r  überbanD genommen,  Daß  man  feine  fo  fcfcleum* 

ge  Äefferung  Permutben  tonnte.  (SobalD  Der  bif$6fflid)e  €>ü}  ju  €on* 

frantinopel  ericDiget  mar,  entfranD  ein  beftiger  etreit  wegen  Der^adrfelge. 

diejenigen,  roel$e  Der  ^artbep  Des  2itl?an«|tut>  beppfficbtetcn,  ernsten 

unperjüglid)  Den  oben  angeführten  pAuium,  *)  welcher  bereits  einmal 

porber  ermaßt  morDen.  die  Gruner  aber  orDinirten  ju  eben  Derfelben 

3eit  in  einer  anlern  Strebe  Den  iTTaceDomus.  $8epDe?)}artbcpen  bemaf« 

neten  ficb  gegeneinanDer,  unD  Der  Streit  braefc  enDlicj)  in  einen  offenbaren 

Ärieg  aus,  rcobep  perf&icDene  umS  ßeben  famen. 

©treu  wv      ^ßi«  btt  tapfer  £onfrantiuS  bwroon  Stacbrtcbt  ertjielte,  fo  Riefte  er 

ft«n  t>c«      einen  Ofpcter,  Samens  £ermogeneS  Dabin,  mit  Dem  Söefebl,  Denpanto* 

TT  *n*Pw  aMfefeen,  unD  Die  ^>artl)cp  DeS  tttaceDonme  ju  unteren,   die  ©n> 
nounwpei.  rtot)ncr  a()fr/  ttvcI(^e  c^  mit  paijl0  ^cjt€n^  fam      öjfic^  Jur 

tt>ef>r,  unD  jünDeten  niebt  allein  Das  £auS  an,  roorinn  ftcb  4>ermogeneS 
,  aufbielte,  fonDern  t6Dteten  it>n  enDUcb  gar  felbft,  unD  föleppten  Den  toDten 
Ceicbnam  Durd?  Die^taDt.  daDurcb  roarD  Der  tapfer  fo  erbittert,  Daf 
er  in  Der  gr6ß  ten  Spie  felbft  pon  2(ntiod)ien  nacb  £onjtantinopel  aufbrach. 
€r  lieg  fi$  aber  Do$  Durd)  Die  Rheinen  Des  QBolfS  bewegen,  unD  flrafte 
ntemanDen  am  geben.  €r  begnügte  ftcb  allein  Damit,  Daß  er  ir>nen  Die 
Reifte  pon  Dem  Äorn  roieDer  abnahm,  meines  ibnen  feinQßater,  £on|fan< 
tinuS,  bepgeleat  batte.  der  erroäblte  SMfdjojf,  paultio,  mußte  Die^taDt 
räumen.  £r  n>ar  aber  aueb  mit  Dem  Waceöonto  nkbt  reifct  jufrteDen, 
»eil  Deffen  <2Babl  ol>ne  fein  <2$orroi|]en  gefcbcl>cn  war. 

3njroifien  n>arD  ein  Soncilium  ju  fKom  gehalten,  rDoju  Die  orien* 
talifeben  £Mfcp6ffeaucb  eingelaDen  rourDen.  die  Slrianer  aber  rcegerteiT 
fid>  ju  er febei neu,  unter  Dem  QBorroanDe,  Daß  es  unnötig  unD  ü  berrluM 
fep,  Die  ^ac$e  Des  2fcbanÄfii?0  t>on  neuen  oorjunebmen,  inDemfoIcbe 
bereits  pon  anDcrn  ConciliiS  jur  ©nüge  unwrfuc^t  roorDen.  <£ie  befcfctter* 
ten  ficb  jugleicb  über  Den  r&mifcfcen  Wcboff,  ^tihiid,  weil  Derfelbe  Den 
2ltbatia|iiit>  unD  Den  VHaicfllu*  pon  Slncpra  aufgenommen,  Die  Doc$  auf 
öffentlichen  Ätr^ent>erfammlungen  Wngft  if>r  Urtfjeü  empfangen 
&it  taDelten  aw&  Den  r6mif*en  S23ifct>off  Degwegen,  roeil  er  ftc§  eine  gr6f* 
fere  $Ra$t  anmaßte,  als  ihm  suftunDe,  inDem  er  nal)t  mehr  fep,  als  eia 
anDrer  ^3ifcr;off,  unD  aus  DemßJrunDe,  Dag  er  in  einer  *f)auptfraDt  reftbir* 
te,  |k&  Feine  Dr>err>errf4>aft  über  Die  anDern  $Öif$6ffe  berauSnebmen  f6nn* 
te.  2flan  fie^t  Daraus,  Dag  Die  25ifö&ffe  ju  Den  Damaligen  S^tcn  einam 
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t€r  anno^öJei^  cjcwefen,  ob  f«^  Diejenigen,  welche  in  grofien  eräDten 
rcofynten,  wegen  De*  auf  Dem  Sowilto  ju  sJMa  gefugten  ^cfcluflfe*,  einen 
Sßormg  vor  Den  übrigen  jueigneten.  SftacbDem  piiluo  Diefe  Sfotwort 
erf)üIten,fo  faßte  er  Den  ^mfiblujj,  Da*  (Eoncilium  ntc^töDejlö  weniger  mit 
Den  gegenwärtigen  Söiftyöjfen  iu  erbfnen,  welche  an  Der  3<xt)\  50.  waren. 
£>ie  <Saci)e  Deä  2frbanafiuö  wart)  von  neuen  vorgenommen,  unD  nac^Dem 
man  biefelbe  genau  unterfuc^t,  fo  erflatte  man  fowol  Den  $tbaiutfme  altf 
Den  Marcellus  für  unfcbulDiq.  S)er  römtfebe  $3ifcfcoff,  3ulitta  fertigte 
herauf  ein  wertlduftigeö  einreiben  an  Die  orientalifeben  $8ifd)6|fe  ab, 
unö  ertbtflte  Denenfclben  Darinn  niefct  nur  9cacbrlcf)t  von  allem,  was  auf 
Dcm(Eoncilio  juÜvomiperbanDclt  worDen,  fonDern  er  ermabme  fteaueb  jum 
grieDenunD  jur  €inig?eit,  unD  bat  julefjt,  Da§  man  Die  entfetten  Söiftyöffe 
toieDet  ju  ibrer  vorigen  ^SBurDe  verhelfen  möchte. 

QBeil  aber  Diefeä  alle*  niebt  Die  geringfle^ürFung  batte,  folief}  jfi?# 
Im 9  Dem  tapfer  (Eonftanä  Daä  Unrecht  vorteilen,  weldbf^  Dem  2lrl>ana]tti0 
unD  patiiusj  jtt  £onfrantinopel  wteDetfabren  war.  Conftanä  befebwerte 
fia)  bierüber  bei)  feinem  SöruDer  £onftamiiu5,  unD  man  mac&te  alierbanD 
Bewegungen,  um  Diefe  Unruhen  ju  ftillen.  £)ie  orientalifeben  ^ifc^öffe 
befa)werfen  ftcb,  Dag  man  fte  fälfcblici)  einer  irrigen  fcbre  bef<f,ulDtgte,  unD 
faxten  ein  ©laubenebeFenntnifj  ab,  welcfce*  fie  Der  QSerfommlung  mittbeil* 
ten,  Die  Damals  ju  SftaplanD  gehalten  warD.  ©iefeä  Söefenmnig  war  fo 
fünftlic^  eingeridptet,  unD  fo  fefjr  auf  ^ebrauben  gefefct,  Dag  man  feine 
Äcfcerc»)  Darinn  wabrnebmen  f onnte.  £)ie  abenDlanDifcben  SSifcböffe  aber 
wollten  Dajfelbe  Docb  niebt  untertreiben,  wonie^t  Dte&bre  De$2UuieDar* 
ton  fc&lec&terDing*  unD  ausDvuef lieb  vcrDamt#  würDe.  ©iefeä  aber  woH* 
ten  Die  StbgeorDneten  nid;t  tfyun,  unDverlieffcnDafjerDie  maplÄnDifc&e^er* 
(ammlung  mit  vieler  ^itterfeit. 

€nDlic&  vereinigten  ftd)  bevDe  tapfer,  ein  grofieö  ttnD  allgemeine*  ©aefarM» 
Concilium  ju  bauten,  unD  erwählten  Dtiju  Die  (Statt  ©arDica  in3llprien.  «nflföe  to* 
£iefelbft  firnDen  (tefc  im  3«l>r  347-  Die  ^3tf4>6ff<  in  groffer  Spenge  auä  3?. d,lum* 
^rovinjen  ein,  worunter  febr  viele  2lriaher  bepnDlicb  waren.   QBril  Diefe 
ledern  aber  merften,  Da§  Die ßrtboDorcn  fte  an  ©lenge ubertrafen,  auc£ 
nicmanD  von  Dem  Äricgöbeer  Dcä  Conftantiu*  vorljanDen  war,  Der  fie  be< 
fcbtifcen  fbnnte,  Die  abenDlanDifcben  Söifcbbjfe,  welcbe  Der  s]3artbet>  De$ 
8tbanafiu$  beppfiiebteten,  uberDem  Den  cbrwurDigcn  unD  grauen  &tf<boff 
(Dftum  jum  Anführer  bauen,  Der  aueb  auf  Dem  nicitotfc&en  Conciiio  pro* 
Mxtf  fo  traueten  fte  Dem  ÄrtcOen  nicj>t,  unD  matten  Daber,  wie  Dieeacbe 
fo  weit  gekommen  war,  Dag  ein  Urtbeil  folltc  gefallet  werDen,  6ffentlicb  f  unD, 
Dag  fie  i&ren  $u|j  nic^t  in  Die  $M>e  feften  wollten,  wennat^ana|tuo  unD 
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Die  anDern  abgefegten  0if66flfe  grepl>eit  erhielten ,  in  Diefelbe  *u  gefjeri. 
Söarüber  marD  fo  lange  gefhritten,  bis  Die  Seit  wrftoflfen  mar,  tfcorauf  eirie 
jeDe  s]3artbei)  ftd>  befonDerS  oerfanmriete,  unD  Die  eine  Die  anDereDerDamm* 
te.  £)ie  orientahfc&en  523tfct>6flTc  betätigten  Das  Urtbeil,  roelcfces  fie  t>ofc 
berfefcon  über  Den  2Man4fiue,  Paulus,  JTJmceUns  unD  2l|ctepa3  ge* 
fället  Ratten,  ©ie  fixten  au#  Den  r&mifc&cn  Söiföoff  3ulius  neb|t  Dem 
iEfüis  oon  ibren  Remtern  ab/  roeil  ffc  fu$  ni$t  entbloDet,  mit  Den  wrur* 
feilten  Söifcboffen  gemcinf$aftlict)c  <Sad[)e  ju  machen. 

£)ie  abenDlänDifrfjen  23ifd)6ffe  aber  gaben  ibnen  in  Diefem  @tücfe 
nichts  na$.  eie  erklärten  in  ifcren  SBerfammlungen  Den  atbanafiiiö  unD 
Die  übrigen  für  unfcfculDig,  unD  entfetten Derfc^ieDene  ortentaliföe&i^öjfe 
ifrreS  2JmtS.  yiad)  Diefem  Concilio  fonDerten  ft$  Die  morgenlänDi^en 
tinD  Die  abenDtänDifcben  ^iretyen  ooneinanDet  ab.  ©ie  ledern  battenniejt 
Die  getfngfte  ©ctminfcf>aft  mit  jemanDcn  an  Der  anDern  leiten  t>on$f>ra* 
cien;  unD  Die  morgenldnDifc^en  giengen  mit  niemanDen  um,  Der  t>on  Der 
anDern  ^eite  3Upwns  mar.  SMefeS  mar  Die  SBürfung  unD  Der  2tuS* 
gang  Des  groflen  farDicenftfc&en  Concilii,  meines  man  ju  Dem  £nDe  toer* 
fammlet  I>atte,  um  grieDe  unD€inigfeit  ju  ftiften,  unD  Das  Mißtrauen  ju 
beben,  meines  unter  Den  orientalifeben  unD  abenDlänDifc&en  Äirdjen  be* 
finDlicf)  mar.  9hm  aber  bra<$  Dasjenige,  roaS  bisher  größtenteils  auf 
einen  sBerDac^t  beruhet  l>atte,  in  eine  ofenbare  SlbfonDcrung  aiis.  2B$ä> 
©ieebrifien  renDer  3«*/  Oie(e  ©treitigfeiten  unD  Unruhen  in  Dem  Äapfertbum 
Ef^T?1  f)^f^ten,murCen Diefflen  beftig  in  ^rften verfolgt,  *)  meil  Dieken 
nen  »enoigt.  j-ottJDj  jj|e  p^jtyen  ej^aai  Den  Äonig  @apor  gegen  Den  -©tfc&ojf  oori 
©eleuci«,  Million,  in  Den  ^wnifcfr  gebracht,  inDem  fie  vorgegeben,  Dafj 
er  ein  beimltcbeöQSerjtanDniß  mit  Den  römijcben  $apfern  tmterbielte.  SDte 
cbrifilid)en  Äircfccn  murDen  hierauf  unoerjuglic^  nieDergeriifen,  unD  t>cr< 
fd)ieDene  ^riefter  mußten  Das  ?eben  laffen.  Simeon  marD  in  Letten  unD 
23anDen  gelegt,  unD  oor  Den  jtonig  gcbvac&t,  melier  n)m  befobl/  Die  ^onne 
anzubeten.  <2Bie  er  ft$  aber  ffanDfjaft  toegerte,  DiefeS  tu  tfjun,  fo  roarp 
er  jum  ?oDe  oerurtbeilct,  unD  nebftbunDert  anDern  gefangenen  &t)t\\1m 
ju  gleicher  3*?it  bingetiebtet.  ©iefe  (frecutien  gefcbafye  im  3al>r  343.  3n 
Dem  folgenden  3al>re  lieg  <£apor  einen  Söefebl  Durcb  ganj  tytvfun  ftmD 
machen,  roorinn  allen  Denen,  meiere  Den  tarnen  ^l>rifti  bcfennen  roürDen, 
ohne  Den  geringen  tlttterfcbeiD,  es  motten  ^ricflcr  oDcr  ^itpen  fepn,  Die 
SoDeSfftafe  angef  ünDiget  warD.  liefet  S3efel)f  30g  Den  Untergang  unjt^* 
üger  tyxiftcn  na$  fity,  fo,  Daß  es  fc^ien.  Daß  Der  ctJnftHc&e  warne,  mel* 
ct>er  (tc&  alfentf)alben  in  Werften  ausgebreitet  f^atte,  gdnjlicjan  Diefem  Orte 
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»ürDe  vertilgt  werten,  ©agegen  toarD  Die  cbritfliche  Religion  anDerttärt* 
»etter  fortgepflanjt,  unD  auch  fo jar3nDienroarD  Durch  Die£>traf>len  Der* 
felbcn  erleuchtet.  £>er  Äapfer  (Lonftantiu*  febief  te  einen  gebotjmen  3nD* 
aner,  tarnen*  Cbeöpbttuo,  Dahin,  welcher  ein  €bnft  getx>ort>en  toar, 
unDoiele  von  Den  fogenannten  Momenten  bef  ehrte,  welche*,  rote  man  mepnt^ 
Die  alten  <5ab4er  waren,  £r  überreDete  fogar  Den  gürten  Diefe*  QSolf *, 
oerfcbieDene  cbrifllicbe  Äirchcn  in  feinem  EanDe  auf  Juristen,  unD  fonnte 
fta)  alfo  in  3nDien  eine*  eben  fo  guten  (Erfolg  rühmen,  al*  Jfruntenrtu* 
in  Bethtopten.  SMe  Strianer  machten  fiel;  mit  Der  Mißton  De*  CbeopbtU 
gro§,  weil  eroon  ihrer  9)arthep  war;  Die  Rechtgläubigen  aber  freueten 
fa  über  Die  mite  <2Bürfung  Der  3>reDigten  De*  jxmmtim,  »eil  Derfelbe 
fta)  ju  ibren  Eebrfä&en  bef annte. 

s^ic^t  lange  nach  Dem  farDicenftfchen  Concilio  toarD  eine  QSerfamra» 
hmg  ju  SftaplanD  geilten,  roo  Der  tapfer  Conftan*  refiDirte,  tbeil*,  um 
Den  Streit  ju  heben,  welcher  Die  &irc$e  zerrüttete;  tbctle  auch,  Den  pbo* 
etnuö  iu  DerDammen.  SDiefer  pbotinue  war  Ö3if4>off  ju  ^irmio,  Det 
#auptftaDt  in  3Uprien.  €r  war  mit  einer  grofien  SSereDfamfeit  begabt* 
unD  fiel  tfjm  Dal) er  nicht  ferner ,  Da*  Qßolf  ju  irrigen  3ftepnunaen  ju 
»erführen.  £r  Iduanete  Die  heilige  £)repeinigfeit,  unD  fagte:  £)er  93atet 
fep  allein  ©Ott;  ©Ott  Der eolmfep  uor  Der  Sungfrau Sflaria  nicht  oor* 
&utü>en  getoefen,  unD  übrigen*  nur  ein  blofier  «toenfefc;  Der  ^eilige  ©eifi 
ober  fep  nicht  eigentlich  eine  fonDerbare  ^erfon  Der  ©ottbeit.  6r  mar 
bereit*  oorher  auf  Dem  Concilio  ju  Antiochien  oon  Der  ^artbep  De*  £u£t 
bii  oerDammt  toorDen,  *)  unD  nun  gefebabe  ein  gleiche*  im  3abr  347.15011 
Den  abenDlänDtfchen  23ifd)6jfen  auf  Dicfer  mapldnDifcben^erfammlung. 

SBeil  man  aber  Da*  auf  Dem  farDicenfifchen  (Eoncilio  roiDer  Die  Stria* 
ner  au*gefprocbene  Unheil  nicht  ooüjrrccfen,  noch  Den  abgefegten  23ifcb&f* 
fen  ihre  ShrenfMen  ohne  Söepbülfe  De*  (Eonftantiu*  nMeDerqeben  f  onnte, 
fo  fertigte  Da*  mapldnDifcbe  Concilium  jtoeene  23ifcb6ffe  an  Den  Äapfer 
donflanriu*,  nebjt  einem  Äriefeoon  Dem  tapfer  Sonflan*  ab,  toorinn  Der* 
fclbe  feinen  23ruDer  erfuchte,  Die  unfchulDigen  Söifcböffe,  infonDerheit  aber 
Den  ^t^nafiiiöunDPauluO/JoicDerin  ihr  Statt  einjufcfcen,  toiDrigenfall* 
aber,  unD  n>o  er  ihm  hierinn  nicht  miHfabrte,  ihn  mit  <Kri«a  ju  überjiehen 
trohete.  (^obalD  Diefe  bepDen  AbgeorDneten  nach  Antiochien  gefommen 

£c  toaren# 

*)  Unter  Den  SWdjulMauncjcn  aeaen  tan  Qlttanafiix*  mx  AHO)  Wffe  betin  Mief),  Daf 
et  bea  pbonnua  MBtcrflü^rt.  atrnolö  (agt :  Bulptritw  &e*etu&  mclöc,  tat  Dfcfei 
»on  t)em  2(tbAna(iUd  prauo  confilio  4-,cfd)c()cn  fei).  SBetl  ober  Mcfc*  ntd)t  SDüp 
te  De*  etolptriiu,  fopt>etn  Der  3lr lawcr  finD ;  fo  fic&t  man  Darauf  mit  tveniß  man 
«vf  Me  eitationm  Ut  ^rrwl^a  banm  ^nne,  tnfonDuh««  ißfer  Worte  M 
2Ctbana(tiii. 
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»aren,  m  Der  Äapfer  eonfrantm«  reftDirte,  fo  beroafheten  ft$  Die  SMa* 
twr  gegen  Diefdben,  infonDerbett  fucfctc  ihnen  Der5öif<*off  tiefe«  Ott«,9(* 
inen«  Srepbanit»,  aHen  nur  erfinnlichen  SBerDrug  &u  erroeifen,  unD  nxrt 
er  felbft  nicht  ju  thun  vermochte,  fblehe« mußte  ein  nicbt«roürDiger!Dienfch, 
Sfcamen«  Oneager,  auf  feinen  Antrieb,  Derricbten.  £)iefer  braute  einmal 
De«  &benD«  beimlic^  eine$ure  in  Die  (^chlaffammer  Der  bepDen  Söifcb&ife, 
«nD  brach  hierauf  nebft  noch  einigen  anDern  in  Da«  Simmer,  unD  febrie, 
tiefe  ebrroürDigen  Herren  hätten  geburet,  unD  er  hätte  fte  auf  frifebet  $h« 
ertappet.  SMe  #ure  befannte  aber,  Dag  fte  oon  Dem  Oneager  heimlich  in 
Die  (Scblaffammer  gebraut  roorDen,  unter  Dem  QSorroanDe,  Dag  einig« 
ftremDe  fte\>erlanget,  um  ficf>  mit  ihr  ju  erlufrtgen.  girier  oon  Den  ®  ehüU 
fen  De«  Oneager«  befannte  gleicbfall«,  nach  einem  peinlichen  93erbor,  Daß" 
folche«  unter  ihnen  ^orr>er  oerabreDet  unD  uberlegt  roorDen.  €nDKa)  ge* 
(lanD  Oneager  felbft,  auf  Die  an  ihn  Degfall«  ergangene  grage,  Die  ganje 
^ache>  unD  fügte  btnju,  Dag  er  oon  Dem  Ö3ifct)ofl>  Btepbam?*,  Daju  »er« 
leitet  roorDen.  £>urcr>  Diefe  Gegebenheit  roarD  Der  tapfer  £onfranriuö 
jb  gerührt,  Dag  er  nicht  nur  Denübtepbanu«  DearaDiren,  fonDern  auch^et* 
föieDene  oon  Denen  in«  £lenD  getriebenen  ^Heftern  roieDer  juruef  rufe» 
lieg.  Wc&t«Deftorocmger  hatten  Die  Brianer  noch  eine  fo  mächtige  Vitt}* 
beo  ^ofe,  Dag  Die  Stelle  De«  Qrepbanm*  Durch  einen  anDern  ton  ihrer 
^ette  roieDer  befefct  roarD.  £)crfelbe  bieg  leonruie,  unD  hatte  Die  Sebre 
l e«  2triu«  oon  Dem  erften  Anfange  an  bef  annt.  €r  ftelitc  ftcf)  jroar  Buffer* 
licr);  al«  roenn  er  eö  mit  Den  Rechtgläubigen  hielte;  heimlich  aber  fliehte  er 
tiefe«  CcbrqcbauDc  ju  untergraben,  unD  beförderte  einzig  unD  allein  Slrianer 
ju  Den  geglichen  Stemtem  bep  Der  Kirche  ju  Slntiochia.  €r  roar  Defftoe» 
gen  auf  Den  tflamanus  unD  ibioDovue  f©  fehr  erbittert,  roetl  Diefelben  tit 
erffofoing  eofrigften  QBjrtbeiDiger  De«  ©lauben«  roaren.  Sföan  meont,  Dag  tiefe 
beoDen  S&ännee  Die  fogenannten  Slntiphonien  m  aTJererfl  erfunDen,  Da  jroe? 
nul1-  Chore  gegeneinanDer  fingen,  roelcher  ©ebrauch  nachher  ton  Der  jvirc&e  ju 
Antiochien  auf  alle  anDre  Äirchen  in  Der  €[J>rtftenr>ett  gefommen  i)t.  *) 
£ben  Diefer  £k  warnte  fblf  auch  Der  erfie  geroefen  fe?n,  roelcher  Den  ©efang 
eingeführt:  t£bre  fty  (BtDct  Xterer,  Qobn  tmb  Dem  belügen  (Bnftr, 
Da  man  ebeDem,  nach  Dem  Gericht  Der  Slrianer,  fich  Dtejet  gormel  beDienet: 
$£bre  fey  cötDte  Dem  Pater  Dui  cfe  Den  ÖObn  in  Dem  beilujrn  <Bn(r; 
©Der  auch:  Urbre  fey  Dem  Xtoter  in  Dem  Qobnunbbetlicjen Reifte. ♦*) 
*  Unter  anDern  »erD<kr)tigen  ^fonen,  roelche  Äeontmo  ju  geijtlic^en 
«emtern  beforDerte,  roar  au*  Der  befannte  2Utiuo  befmDlich.  Stoffl* 
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war  im  Anfange  ein  grober  4)flnt>tMrF$mann,  nac$l)et  nabm  er  Die 

fbn  eine*  5lr£tetf  an,  unD  wie  er  Durch  feine  Curen  etwa*  ©elD  erworben 

glitte/  fo  faßte  er  Den  €ntf<$lug ,  (i<$  auf  Die  93bilofopbie  ju  legen.  «SBeü 

er  aber  febr  fcfjwafjbaft  war,  unt)  ein  lofeä  unD  freies  Sttaul  batte,  fo  ward 

er  jwepmal  autf  ?lntioa)ien  Derwiefen.  €r  begab  (i$  hierauf  n<«b  hieran* 

Drien,  unD  legte  fid>  hiefelbft  einjig  unD  allein  auf  Die  ©tfputtrfunfr,  wobe* 

erfW>  bemubete,  Den  cbrifrlicben  ©lauben  in  lauter  Syllogismis  üorjumu 

am ,  unD  eine  §bwlogie  nach  geometrifcher  Cebrart  ju  ftanDe  ju  bringen. 

3)ie  Kühnheit,  mit  welcher  er  immer  bon  Der  g6ttlichen  %mtr  reDete  unD 

DifputirtC/  brachte  if>n  entließ  Den  tarnen  einetf  Steiften  juwege.  9?acb* 

Dem  er  hierauf  t>on  Der©cmeinfcbaft  Der  Strebe  autfgcfchlojTen  war,  fofteH/ 

te  er  fich,  alä  wenn  er  pch  aue»  eignem  triebe  \>on  Der  Jttrche  abgefonDert> 

unD  warD  alfo  Datf  #<*upt  *>on  einer  ©ecte,  Die  naebber  unter  Dem  Hainen 

Der  2f«tianer  begannt  geworDen.  *)  €*in  fold>et$  «Portrait  machen  Diefln*  memet. 

banger  Dco*  nicclnifcbcn  ©laubenabefenntniffeä  fcon  Diefcm  Sftann.  £)ie 

Briancr  aber  legen  ibm  eine  groffe  ®elebrfamfeit  unD  eine  ffrenge  $ugenD 

bep.  pbiioßoraitK  fagt,  Dag  er  auä  fetner  anDern  Urfad;e  auöDer^ir« 

dje  getrieben  werben,  alä  n>eil  einige  S3ifd)otfc  auf  feine  grojfc  $ugcnD  unD 

(zMebrfamfeit  epferfuebtig  gewefen ,  unD  weil  er  auf  einem  Cencilio  Den 

2$aftliu0  t>on  ?lncpra  j*o  weit  gebracht.  Dag  Dcrfelbe  befennen  muffen,  Der 

©obn  fep  Don  Dem  QSater  in  fubfhntia  unter  fchicDen.  **)  3a, Diefer  ©En» 

bent  entbl&Det  fich  nid;t,  ibm  SBunDerwerfe  beizulegen.  allem  QSermu* 

tben  nach  haben  Die  erjtern  Dem  Sietute;  gar  ju  biele  gebier,  unD  Die  lefctern 

$ar  ui  grotje  SugenDen  unD  €tgcnfcbaften  beigelegt.  QBenn  Dieed>rif« 

ten  Der  Slrtaner  niebt  \>erlcf>ren  gegangen  wären,  fo  Durfte  man  mefleiebt 

gelinDer  t>on  einigen  £cl)rcrn  urteilen ,  Die  man  nun  al$  rechte  Sföonfrra 

unD  (^cheufale  Der  ©ottlofigfeit  anficht,  weil  ihre  ©efehichte  allein  in  Den 

(Schriften  ihrer  JeinDe  angetroffen  werDen. 

3n  Dem  folgenDen  3abrenac^  Der  maptänDifchen  QBerfammlung  ward 
ein  £encilium  ju  €artl>ago  wiDer  Die  £>onatiftcn  gehalten,  worinn  unter  ©onötfjN. 
anDern  ein  (Eanon  aemacht  warD,  Dag  niemanD,  Der  einmal  im  tarnen  Der 
beiligen  S)rcpeinigfeit  getauft  worden,  wieDer  folltc  umgetauft  werDen, 
3>enn  Darinn  befhtnD  battptfikhlicb  Die  irrige  ßc^rc  Der  £)onati|ten.  Sftan 
fann  übrigen*  aue?  Diefer  Ößerfammlung  fowol,  alt  au*  Dem  mapMnDifcben 
£oncilio  abnebmen,  Dag  DerguflanD  DerDvec^tgWubigen  ju  Den  Damaligen 
Seiten  ganj  erträglich  gewefen.  ©enn  Der  abenDlänDifcbe  tapfer  ^onfTan* 
war  ein  epfriger  Söcfc^ü^er  Deö  niednifc^cn  ®lauben0befenntui|feo ;  unD 

Sei  ob 
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ob  fein  SöruDer  Conftonn'us  gleieb  DenSfcianern  iuaetban  war,  fo  gieng  et 
fcocb  jebr  bebutfam,  fo  lange  Qfonftans  lebte,  weil  er  ftcb  oor  t>enfclbcn 
furzte«.  Sföan  fann  fokbeS  Daraus  abnebmen,  Dag  er  nacb  t)em  Soft 
t)tö  ariamfeben  Söifcboffs  (Biettorii  ju  SlleranDrien,  weiter  im3abr  349. 
erfolgte,  lieber  Den  Ztbanafiu*  wieDer  jurueffommen  ließ,  als  feinen  Sru* 
ttfytMfM  Der  erjürnen  wollte.  Ztbanafim  begab  ficb  unoerjuglteb  auf  Die  SKcife, 
•Wj  wtfi>ft  un^  nacbDem  er  ficb  noeb  oorber  mit  Dem  Äapfer  £onftans  unterreDet,  fo 
cintefe«  ^ngte  er  *u  ^ntioc^^n  an»  ^r  l>tefclbfl  von  Dem  ConftantiuS  fe^r 
Ä 1  *  *  freunclid)  empfangen,  unD  gebeten,  alles  Dasjenige  ju  entfcbulDigen  unD  in 
QBergeifenbeitju  fteücn,maS  oorbergefebebenware;  worauf  Diefer  berubtn* 
te  Prälat  in  aUe  feine  <£brenftellen  wieDer  eingefefct  warD.  <2Bert  ätfcm» 
fitiö  Der  eofrtgfre  unD  (törffte  93erO)eiDiger  Des  nicamfeben  £oncilii  mar, 
fo  fuebte  er  Das  Slnfeben  Deflfelben  an  allen  Orten,  wo  er  binf  am,  infortöer* 
beit  aber  ui  SHeranDrten  ui  befeftigen,  wofelbft  er  feinen  bifcbojflicben  &k 
batte.  QSicle  oerlieffen  bierauf  Die  arianifebe  Sebre,  unD  Bereinigten  fia) 
wieDer  mit  Den  SXecbtgltlubigen,  unter  Denen  aueb  Die  beoDen  epfrigenSlria* 
ner,  Uifaaua  unD  Valene  befinDlicb  waren. 
SMdftWi  SMefe  9tobe  unD  ©lücf feligfeit  Der  Strebe  aber  batte  mit  Dem  3oDe 
M  Son(UuK  $at)fers  €onftaritie  ein  €nDc  tiefer  erfolgte  im  $abr  350,  Da 
■*»  einer,  Samens  SftagnentiuS,  Das jCriegSool?  gegen  ibn  aufbebte,  wela)e* 
fciefen  frommen  ifaofer  ums  Ceben  braebte,  unD  Den  SDlagnentiuS  wieDer 
auf  Den  $bron  fefctc.  <2ßie  Diefer  StturD  gefebabe,  fo  war  £onftantiu$ 
eben  in  einem  Kriege  mit  9>erfien  oerwief  elt.  ÖobalD  er  aber  Davon  9f  aa> 
riebt  erbtelte,  fogab  er  Diefen  3ug  auf,  unD  wanDte  feine  Staffen  gegen  Der? 
SftarentiuS.  ^eil  aber  aueb  ein  anDrer  ©eneral,  Samens  OBenunittf, 
oon  Dem  Krieasbeer  in  *J>annonien  jum  Äapfer  erflärt  worDcn,  fo  ^tclt 
(Eonftontius  für  ratbfam,  Den  btyenrju  gewinnen,  um  niebtmit  bepoett 
jugleicb  Ärieg  ju  pibren.  QBetraniuS  nabm  Die  greunDfcbaft  Des  £onflan» 
tiuS  an,  unD  oereinigte  ftd>  mit  ibm  in  2>annonien.  £)tefe  QSerlnnDnna 
aber  war  oon  feiner  langen  Stauer,  ©enn  ConflantiuS  bemübete  fia) 
beimlicb/  Die  QSornebmften  oon  Dem  Äriegebeer  Des  neuen  ÄapferS  auf 
feine  ®eite  ju  bringen.  ©obalD  QßetraniuS  DiefeS  merfte,  fo  leqte  er  Den 
53urpur  ab,  unD  flebete  Den  (Eonftanttus  auf  Den  Änien  um  ©naDe  unD 
um  fem  £eben  an.  €r  erbielt  DiefeS  aueb  obne  SJtöbe,  unD  warD  niebt  nur 
auf  feine  ganje  ßebenSjeit  reicblieb  oerforgt,  (bnDem  braute  au$  Die  ubri» 
gen  ^age  feiner  Sßaüfabrt  überaus  cbnjilicb  unD  anD&btig  ju. 

@o  letebr  aber  fonnte  SonjTamius  mit  Dem  anDcm  #«iptfeinDf, 
Dem  ^agnentiuS,  niebt  fertig  werDen.  ©erfelbe  röcfte  mit  einem  anfebn* 
lieben  ^riegsbeer  in  3llprien  unD  ^annonie»  eitv  wnD  Üeftru  in  Dem  fbfr 

genDen 

Digitized  by  Google 


genDen  3abre  Dem  Confhmtiu*  eine  gelDfcfrlac&t  bep  Dem  glug&rau,  »0 
gegenwärtig  Die  berühmte  (Effert  er  Sörücf  e  ift.   9?acf>  einem  harten  unD 
Mutigen  treffen  n>arD  enDlicb  Da*  Ärtegöbeer  Deö  SRajrentiu*  auf* 
gefölagen.  Sföajrcntiue?  fclbft  ffofce  na$  ©aUten,  unD  nähern  er  Dafelbft 
aufö  neue  eingebüßt,  fo  na()m  er  ftd>  felbfl  Da«  ßcben  ju  £ion,  rooDurdr) 
£onflantiu$  allein  ju  Dem  rubigen  &eftfc  Dcä  ganjen  römtfcf)cn  tapfer*  Conflait«u* 
tbumä  gelangte,  ©er  arianifcjje  (Sfribent,  pbiioftorctiue,  bejeuget,  Dag  Pf'*»**  * 
fkfe  n>%enDer  @$foc&rem  bimmlifc&e*  2i<fct  feben  taffen,  rooDÜrcb  Der  n* 
@ieg  De*  Confiantm*  beforDert  roorDen.  *j  <2Benn  Der  Äapfer  rechtgläubig 
jeiDffen  roäre,  fo  toürDen  Die  CrtfcoDojren  ohne  Sroeifel  au<b  ein  folcbe* 
>t  gefe(>en  baben.  SMefer  ®ieg  emoetf  te  eine  grofie  greuDe  bep  DenSIri* 
rn,  metl  Diefelbe  DaDurd)  über  it>re  geinDe  ju  triumpr>iren  geDacbten, 
Diefe  JDofnung  febtug  ibnen  aueb  niebt  febl.  ©enn  Die  übrige  SKegie* 
rung  De*  £apferä£onftantiu$  ifl  nichts  anDer*,  al*  eineÄctte  oon  bejmn* 
Digen  Verfolgungen  unD  fallen  dcnalutf ,  unD  Die  arianiföe  l'cbre  hatte 
einige  3abre  völlig  Die  Oberhand.  3nDefiTen  roarD  Diefelbe  Docfy  mit  einet 
gemiffen  93orft4t  unD  mit  Doppelt  lautenDen  ©laubenäbefenntnifien  befe* 
ftiqet  unD  fortgepflanjt,  unD  man  bilDete  Dem  tapfer  ein,  Dag  er  Daä  nid? 
irifefce  ©laubenäbefenmnig  am  epfrigften  DerfyeiDigte,  ttenn  er DieKefcerep 
Der  &rianer  am  meinen  beförderte. 

.  1  -Äurjvorber,  ebe  Sftajrenthrt  ubemmnDen  roarD,  fteg  £onftanrfu$ 
eine  Sufammenfunft  ju  (^irmto  balten,  meiere  am  meiften  Dabin  jtelte,  Die 
jlefeerep  Des  pbonm  ju  Dämpfen,  unD  Diefen  Sftann  De*  biföojfltcfjm 
€5tuf>ltf  ju  <^irmto  ju  entfern.  S)ic  Sebre  Des"  pportmro  war  noct)  oiel 
l)4rter  unD  gröber/  alt*  Die  £ebre  De*  2lriu*.  3)enn  er  machte  ©Ott  Den 
€5of>n  nur  ju  einem  bioffen  3ftenf<$en,  unD  leugnete,  Dag  Der  fjeilige  ©eift 
eine  fonDerbare  ^erfon  Der  ©otil>eit  fep.  Sftan  faßte  Demnach  ein  ©lau* 
benobeFenntntg  ab,  roorinn  Die  Cebrc  Der  Slrianer,  (Sabellianer  unD  De$ 
^botmioerDammt  roarD,  ob  gleich  Da*  gormular,  in  Sibftc&t  auf  Die  2M> 
j$&fife,  roetd)e  e*  abfagten,  t>erDdd?tig  war.  Sttan  finDet  Da*  $Bort  €on* 
fubfianrialitdt  nic^t  in  Demfelbeu,  unDDer^obn  mirD  auc^  gerinn  niefit 
Um  Vater  glckfc  gemalt.  ^ac^Dem  Diefe  gormel  t>on  allen  s^ifcb6ffen 
gebtfliget  roorDen,  fo  n>arD  folc^e  Dem  pbocino  jur  Unterfd)riff  vorgelegt,  • 
©erfelbe  aber  toegerteficb/  Diefeö  ju  tf>un/  unD  erbot  fkb  melmebr,  ferne 
^et>re  öffentlich  ju  vertl>eiDigen.  hierauf  roarD  eine  Conferen*  ger>altenf 
Öte  febr  lange  tpityrte,  unD  roortnn  mit  groffer  #i&e  Don  bepDen  $r>eile» 
geflritten  roarD.  ^acb^em  enDlid)  Die  äeten  von  Den  9}otarit$  auögefer*  %9t\tmi 
ttaet,  unD  Dem  Äapfer  juge)cr;icft  roorDcn,  fo  roarD  pbctinu*  oerDammt,  toirt  «er* 
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unD  fetner  SSörDe  entfcfct,  roorauf  (Bfeimniue  tötetet  jum  btf<$&fflid>en 
ju  (^irmio  gelangte.  Üttan  ftcf>t  Darauf  roie  unpermerft  man  Die 
SKeligion  ju  untergraben  gefugt,  unD  roie  Der  tapfer  €onftantiu6  fkt>  be» 
muf)Ct,  rocDer  Den  SJrtancrn  noef)  Den  3U$tgläubigen  ju  natje  ju  treten. 
9öil  arianifc&en  ©fföMfc  fförften  t(>n  in  tiefen  9>rincipii$,  Damit  fieDutcJ 
einen  folgen  Umfdmxif  ifyrSicl  Defto  fixerer  erreichen  möchten. 

StacfoDem  £onftantiuö  alle  feine  ©egner  gcDampft  batte,  unD  allein 
Äapfer  geroorDen  mar,  fo  jtengen  Die  Ülriancr  ati,  wie  id)  eben  gefagt  f)abe, 
fcieSEJMäfe  immer  mebr  unD  mebr  abjunebmen,  unD  eineQkrfblgtmg  n>icec 
fcie  rechtgläubigen  $3ifcr)&ffe  ju  erregen.  Urfacitre  unD  Halene  febrten 
hierauf  gleich  roieDer  um,  unD  fähigen  jict)  ju  Der  porigen  ^artbep,  unter 
fcem  QßorroanDe,  Dag  ftepon  Dem  tapfer  £onfrartf  ju  Dem  «äBiDerruff, 
welken  ftc  por  furjer  Seit  getban,  gejwungen  roorDen.  £incr  Don  Den 
erften,  roel^er  angegriffen  roarD,  roar  Der  conftantinopolitanifcfce&ifctojF, 
Paulus.  €r  marD  feinet  8mt$  entfefct,  rooui  t(>m  Der  tapfer  Conffcui* 
tvieDer  t>err>olfcn  batte,  unD  aufSSefeblDc*  (Eonjtantiutf  mit  Ketten  gebun* 
fcen  inä  (JlenD  getieft.  WaccDomtio  roarD  an  feiner  c^tatt  roieDer  win 
£Mf<$off  mit  geroafheter  £anD  eingebt ,  bep  welcher  ©elegenbeit  übet 
3000.  feürger  oon  Den  (colDaten  nieDergemacbt  rourDcn.  ©er  gefatv 
gene  £3ifdf)otf,  Paulus,  roarD  niefct  lange  naeffter  beimltcr;  ermorDet.  *) 
UnD  roeilibm  Dicfeö  Ungjticf  rocaen  De*  gpfert  roieDerfubr,  Den  er  für  Die 
€rl)altung  Der  reinen  &bre  bliefen  laficn,  fo  ijt  er  unter  Die  heiligen  gerea> 
net  roorDen,  unD  Die  r&mifcpe  Kirche  begebet  fein  geft  noct)  am  |tcbenDen 
Sage  De*  Sftonatä  3uniuö. 

2lcbanaftue  aber  roar  infonDerbeit  Derjenige,  auf  Dcfien  Untergang 
Die  3rtaner  beDa<$t  waren.  3bre  ^dupter  roaren  Damals  JLt ontins  r-cn 
Slntiocbien,  (Seonnus  oon  SaoDicea,  unD  2tcarttfe  pon  £aTarca.  SMcfe 
fugten  nebfr  anDern  Den  tapfer  pon  neuen  roiDer  Den  Sfcfeanaffttf  aufcu* 
bringen,  unD  beDienten  jtcb  unter  anDern  De*  gBorroanP*,  Daß  er  @$ulD 
an  Dem  Sttijjpcrgnügen  geroefen,  roorinn  Die  bcpDen  SSrüDer,  Conftan* 
unD  €on|tantiu$,  miteinanDer  gelebt,  Dag  er  Den  erfren  ju  allerbanD  S>ro* 
jungen  gegen  feinen  S3ruDer  perleitet,  unD  Die  $artl)cp  De*  SÜagncntiuS 
£»eu<55erfol'  gehalten,  ©er  tapfer  £on|tantiutf  wart  DaDurd)  fo  febr  auf  Den  2Uba* 
ff%S!5j|M#w  erbittert/  Dag  er  gleich  roieDer  Den  €ntfc^lug  fagte,  ibn  in^^lenD 
B  J  im  iu  treiben.  Um  Diefetf  ju  beroerffleüigen,  manDten  fic{>  Die  arianifd>cn  ^öi* 
(ty&jfe  an  Den  53ifct)off  jufXom,  MJbtvws,  unD  brachten  Diele  S3ef(julDt» 
aungen  tuiDer  Den  2trl>anafn:6  xum  Qßorfcbein.  92Beü  aber  ju  eben  Der* 
/ ' .  ^ben  Seit  Briefe  pon  Den  ägpptifd;en  ^öifc^f  en  anlangten,  roorinn  3rba> 
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ndfttw  DertfreiDiget  n>arD,  fo  n>ußte  Überiue  ni#t,  rooju  er  ftd>  entfä)ltef* 
fm  foDte,  unD  gab  t>af>er  Dem  tapfer  Den  &atl),  ein  €oncilium  jufammet* 
ju  rufen,  »eil  auf  Denselben  Die  <£>acfce  am  bellen  fönnte  unterfud)t  »er* 
Den.  £>iefe$  gef<$af>e  aueb,  unD  eä  roarD  ein  Concilium  ju  Strich  in  @al> 
lien  aebalten.  2luf  Diefer  ^Berfammlting  fjatten  Die  Orientalen  SSifcboffe 
Die  DberbanD.  S)enn,  Da  Tttncenrius  Don  Capua  neb)l  anDern  begefjr* 
te,  Dag  man  Die&bre  Dee*  2k nie  um>crjüglic&  oerDammen  follte/  fo  antroor* 
reten  Die  morgenlänDifc^en  Söifcböffe,  Dag  ftc  Die  £ef)re  Dc$  2lriue  nic$t  Der* 
Damtmn  fbnnten,  reo  man  nid;t  juglcid)  Den2*cbanafuiö  ercommunicirte« 
6ic  trieben  Diefe  <5ad)c  aud)  mit  einem  foldjen  €pfer,  Dag  XKncentiu* 
Don  (Eapua,  nebfr  Den  meinen  anDern  biefclb|T  Derfammleten  Q3ifcb&fTen, 
enDlicb  au$  gurebt  Darinn  willigten;  Paulinus  aber,  Der  ^ifc&ojf  Don 
Jrier,  roelc&er  ftcb  Dagegen  fefcte,  intf  £lenD  gel>cn  mugte. 

'SBie  2W>anaf«iö  merfte,  Dag  er  oon  neuen  bep  Dem  tapfer  in  Um 
gnaDe  gefallen  mar,  fo  fertigte  er  einige  ©c^reiben  an  Denfelben  ab,  um  feine 
gerechte  ^acr^eju  vertbeiDigen.  3n  ^Jerfon  aber  ju  erfcfceinen,  getrauete 
er  |ia>  nict)t,  ob  er  gleich  t>on  Dem  tapfer  eingelaDenn>ar,roeld)e$  man  niebt 
perfäumte,  afe  eine  SffiiDerfpenfligfeit  auflegen.  3n  Diefcn  UmfMnDcn 
fleUte  er  feine  jroepte  Apologie  oDer  ®c&ufefc&rift  antf  £id)t,  roorinn  er  fo* 
»ol  feine  eigne  Sluffübrung  als  Die  Aufführung  feiner  geinDe  abmalet. 
3njn>ifcfcen  bemübeten  ftd>  Die  abcnDlänDifcben  s^ifd;ojje,  welche  mit  Dem 
€onciuo  }u  Arles  nid)t  jufrieDen,  unD  über  Da*  bartes&erfa&ren  mit  Dem 
Tkhanafim  migDergnügt  waren,  Die  ©a<$e  Dem  tapfer  Don  einer  anDern 
<5eiteDorju|tellen,  unD  Denfelben  ju  bewegen,  ein  neues  Concilium  au& 
iufebr eiben.  SpiefeS  fonnte  aber  fo  ba(D  nidjr  ju  ßanDe  fommen, roeil  Der 
Äapfer  Damals  in  aüerbanD  Unruben  Dernncfelt  roar.  £>ie  3uDcn  erreg* 
tm  einen  AufjtanD  in  £)io  *  (Eäfarea,  unD  ermorDeten  nicht  nur  Die  ganje 
romifefce  25efafcung,  fonDern  ftretften  auch  allenthalben  im  SanDe  berum> 
unter  Der  Anführung  cined  gewiiTen  ^atricii,  Den  fic  für  ibren  j£5nig  auä* 
gaben,  ©er  junge  Gallus,  ein  Detter  Deö  (£on|rantiu$,  welcher  Dor  etmV 
gen  Sauren  jum  €4far  etfldret  worDcn,  febiefte  aber  gleich  einige  Gruppen 
wiDer  (ie  au$,  weldje  eine  grc|]c  Spenge  Don  ihnen  erlegten.  uDiefer  @aU 
lu$  hielt  fi<$  weniger  tapfer  gegen  Die  ^icrfmncr,  unD  trieb  Diefelben 
fefyr  in  Die  £nge,  welches  ibn  jule&t  fo  übermütig  machte,  Dag  er  Derfchie* 
Dene  ©ewalttbätigteiten  ausübte,  unD  ftch  enDlich  gar  in  Den  SßcrDadjt 
fe^te,  al«  roenn  er  nact  Dem  Äapfertfjum  (rrebte,  wegfallt  ev  gefangen 
genommen,  xum  2oDe  Deruvtbeilet,  unD  enDlid)  entbauptet  warD. 

€in  jeDer  glaubte,  Dag  auf  feinen  gall  auc&  Der  gatt  feincö  jungem 
aSruDcrt/Dtf  3ulionu^,  folgen  »üvDe,  infonDerl^eit,  Da  Derfelbe  furj  n<4* 
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fcer  mt*  ©rte*enlanD,  mo  er  fhiDirte,  na*  #of*  gerufen  wart»,  ©f  ttarD 
ober,  Der  cf>ri|tli*en  £fc*en  jum  Wa**^  Dieftfmal  lo§gefpro*en  unD 
na*  @rie*enlanD  jurücf  gcfc^tcft,  um  Dafelbft  feine  Sradia  fortjufefeen.  Su* 
liamtf  war  Damals  Drep  unD  jmanjig  3at)r  alt,  unD  Der  Äapfcr  l>atte  $n 
nebft  feinem  S3ruDer  ©allo  in  Der  cbrifHi*en  SKeligion  erjief>en  laflfen. 
Sftan  bemerfte  aber  bep  Dem  ledern,  unD  fogar  f*on  in  Der  3ugenD,  taS 
er  Dem  «öepDenthum  aeneigt  mar.  SDenn  fo  oft  er  jt*  nebft  feinem  3$ru* 
Der  in  Der  SöereDfamfeit  unD  9>f>tlofopl)ic  übte,  fo  übernahm  er  Die  Sßcr* 
*eiDigung  Der  bepDnif*en3)}epnungen,  ahSDer  fömä^ften ,  ob  er  glci* 
&\itf>m  Darinn  feiner  Neigung  folgte.  QBie  Gallus  jum  £äiar  erfldrt  »arD,  fo 
ÄsSE?  f*»cftc  Der  tapfer  3ulianum  na*  Slflen,  um  Dafelbft  in  Den  fünften  unD 
PCs  juuaiius.  Qßi|]en(^aften  unterrichtet  ju  merDen.  £r  verbot  if>m  jeDo*,mjt  Dem  be* 
rühmten  <6opf)iften  Übanio  umjugehen,  weil  berfelbe  ein  #epDe  mar. 
3ulianu$  aber  lieg  ftcb  ni*ttf  Deftomeniger  Dur*  Die  hepDnifcfcen  9M)ilofo* 
pf)0$  oerfübren;  unD  Damals  marD  Der  @5runD  ju  feinem  na*maligen  be* 
trübten  Abfall  gelegt.  <3Bie  er  na*  Conjiantinopel  juvücf  f am ,  fo  mußte 
er  fi*  meifterli*  ju  oerftellen,  unD  jmar  auö  gur*t  oor  Dem  tapfer.  3a, 
feine  ©imulation  aieng  fo  meit,  Daf  er  fi*  eine  platte  f*eeren  ließ,  unD  in 
Den  £>rDen  Der  Swn*e  eintrat. 

3njmif*en  fuhren  Die  abenDlanDif*cn  S3if*6ffe  fomol  al*  Die  mor* 
<jenlänDif*en  unermüDet  fort,  bep  Dem  tapfer  um  ein  <£oncilium  an^uhal* 
ten,  miemol  in  einer  ganj  umerf*teDenen  $lbfi*t.  £)ie  lefetern  fu*tcn  e$, 
Um  ihre  ©egner  ju  fingen,  Daä  über  Den  ätfcanafiue  gefällte  Urteil  us 
untertreiben;  Die  erften  aber  bemühten  ft*,  Datf  (Eoncilium  ju  (UnDeju 
bringen,  um  Dem  2ttbanaftu6  mieDer  ju  feiner  ^JBürDe  ju  oerhdfen.  SDfan 
ftebt  Darauf,  in  roel*em  Önfeben  Diefer  Sittann  gemefen.  £*tmli*  lieg  fia} 
gpcffimn Der  Äapfer  bemeaen,  einConcilium  ju^aplanD  &u  oerfammlen.  £>te3u* 
tu  9B«yl<wt>.  fammenfunft  gef*af>e  im  3af>r  3  5  s ;  unD  ob  glei*  Die  abenDlä*  nDif*en  3fr 
f*6jfe  in  einer  meit  gr&ffern  2lnjahI,al$Die  orientalif*en,gegenmärtig  ma* 
ren ,  fo  hatte  Do*  Diefe*  Condlium  einen  für  Die  #ir*e  betrübten  SluofaH, 
InDem  Der  Äapfer  Dur*  feine  ©egenmart  Die  geinDe  De*  2ltbanafTua  un< 
rerftüfcte.  §)er  ^3if*off  oon  SÄaplanD,  2)ionYf»u0^  bra*te  ytoat  glei* 
Da^  nicdnif*e  ©laubenäbefenntnit?  jum  Q^or^ein,  unD  moDte  fol*eä  jux 
Unterf*rift  herumgeben.  i0?an  rig  tl)m  aber  Dad  ^vipier  au*  Der  #anD, 
unD  oerlegte  Die  ßufammenfunft  in  Den  fapfcrli*en  $allaft,  toel*eö  Dert 
©egnern  Drt  2Jrb«na(lu9  Den  eieg  vöüig  in  Die  £ä nDe  gab.  ®te  51ria* 
ner  (afen  einen  oon  Dem  tapfer  getriebenen  5öricf  f>cr,  v^orinn  ibre  Vd>tt 
t6üig  enthalten  mar,  unD  Der  JCapfer  befeuerte,  Dag  er  oon  ©Ctt  im 
$raum  RJefefrl  ehalten,  Den  berittenen  ge^rpunet  auf  eine  fol*e  2Jrt  »u 
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erffoten.  (Er  fugte  uiglcicb  ^tnju,  Dag  man  um  fb  Diel  »entger  tlrfacfje 
f>dttc,  an  Der  9üd>tigfeit  feine*  ©lauben*  ju  j»eifcln,  »eil  ©Ott  feinere* 
gierung  mit  fo  Dielen  biegen  fegnete.  °Bnl  man  aber  ntd>t  qe»ig  t>erf*> 
a>ert  ift,  Dag  alle  träume  g6tt!icf>c  Offenbarungen  jtnD,  aueb  Die  #iflori< 
jeigt,  tag  Diele  ungläubige  Regenten  Die  glücflicbftc  Regierung  gefübret  b<f 
ben,  fo  bielten  einige  Don  Den  anDern  33ifcb6ffen  für  fixerer,  Da*  nicamfebe 
©Iauben*befemunig  ju  untertreiben  unD  anjunebmen,  »eil  Daflelbefcbon 
einmal  t>on  aUm  gebilliget  »orDen. 

hierauf  bemubeten  jtcb  Die  ©egner  De*2ft!?Änafnie7  e*  Dabin  ju  brin* 
m,  Dag  Diefer  23ifcboff  Don  neuen  m6cbte  DerDammt  werten,  ^eine 
reunDe  aber  festen  fi#  au*,  allen  Gräften  Dagegen,  unD  faaten  unter  an* 
i/  Dag  einige  Don  Denen,  »elcbe  nun  mit  einem  folgen  Spfer  auf  fein« 
fcrurtbeilung  Drungen,  tl>n  fclbfl  ebeDcm  frepgefproeben  bitten.  £nDli<& 
(hnD  Der  $ai;fer  im  Jörn  auf,  unD  fagte :  Jdp  bin  es  felbft ,  i<t)  bin  . 
fein  2lnfÜcter,  unD  tbr  mußt  glauben,  tva*  i<t>  eticfc  faflf.  ty&it 
aber  Die  Slnbanger  De*  Ztbtnafiw  beg»egen  Docb  noeb  niebt  rüben  »oll* 
ren,  fonDern  beftänDig  auf  ibrer  Sftepnung  bebarrten,  einige  Soifcboffc  au$ 
enülia)  gar  fagten,  Dag  Der  Äapfer  feine  Sflacbt  babe,  in  geifllicben  feac^en 
ein  Uctbeil  ju  fällen,  fonDern  fia)  Dielmebr  Den  gorn  ©Dtte*  jmieben  »ür< 
De,  fogcrictb  Der  tapfer  in  einen  folgen  ßorn,  Dag  er  feinen  sbeaett  enf 
bloffr,  unD  33cfebl  gab,  fie  unoerjüglicb  binjuaebten.   £r  faßte  fi4>  abec 
fcoa)  nacb  einer  furjengeit  »ieDcr,  unD  lieg  c*  allein  Dabep  be»enDen,  Dag 
er  jt<  in*  glenD  jagte.   €in  folcfcc*  £nDe  nabm  Diefc  jablreicbe  mapldnDi* 
fbe$ircbem>crfammlung,  »orinn  Die  QSerurtbeilung  De*  2ttbanaftttd  be*  Sttfanöffof« 
(Idtiget  »arD,  obgleicb  über  300.  abenDldnDtfcbe  SMfcboffe  gegenrodrtig  ntuf  »on  neu 
»aren.  £in  neuer  33c»ci*,  »ie  »enig  man  ftd)  auf  Die  Conciiia,  welche  JJJ)1*  ®^ 
au*  fo  Dielen  ebrrcürDigcn  Q&Ütern  befielen,  Dcrlaffen  fenne!  ö  * 

Unter  Denen,  »elcbe  Dtö  ?anD  räumen  unD  in*  (ülcnD  geben  mußten, 
toaren  lEufcbms  Don  <58crcelli,  fcfonytfiw  t>on  SÜaplanD,  unD  iUcifer, 
5öifd)o(F  Don  Cagjiari,  Die  Domcbmften.  (Sie  unterließen  niebt,  »0  fie 
binfamen,  Die  reine  fcbre  *u  prcDigcn,  unD  »urDen  Daber  Don  Den  SKecbt* 
gldubigcn  al*  bcüige  Männer  unD  SPÜrtprer  angefeben.  SDie  Slrianer  be^ 
möbeten  ftcb  injroifcben,  aueb  i!>rc  anDern  (Gegner  tom  ©lauben  abmenDi^ 
ju  madben,  unD  »eil  fie  »abrnabmen,  Dag  Da*  53epfpiel  De*  romtfeben 
^Sifc^off*,  Jübeiit,  Diele  nacb  ftc^  J^!)cn  »örDe,  »eil  Die  ^öifcbojfe  Diefer 
^taDt  fd;on  Damal*  in  einem  groffen  ^Infebcn  »aren,  *)  fo  »anDten  (Te 
alle«  an,  Diefen  Sftann  ju  gewinnen,   ^r  »iDerfe^te  fieb  ibnen  aber  mit 
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groffer  ÖtanDbaftigfcit,  unD  braute  Den  Äapfer  DaDurcfc  fo  fefa  geget*fic5 
auf,  Dag  er  it>n  mit  gewafheter  £anD  auäSXom  na$  feiner  SKcfiDenj  bnn* 
gen  lief.  ^SobalD  er  biefelbft  angef ommen  war,  warD  er  für  Daä  gebcüm 
€onfeil  gebraut,  wekbe*  man  Damalö  Da$  £onfiftorium  bieg/  uno  tt)0* 
felbfr  Die  n>icf>tt#en  eacben  abgebanDelt,  unD  oon  Den  gegenwärtigen 
Sftotarite  aufqcjeid>net  wurDen.  2ln  Dtcfcm  Orte  bielte-  er  Daä  merfrcüc* 
Dige  Öcfpräd)  mit  Dem  tapfer,  welcbetf  febr  weitlauftig  in  Der  Äircjcrv 
bijtorie  Dcö  £beoocnet  110 +)  aufgejeiebnet  ijr,  unD  ein  Seuanig  ablegt,  mit 
wekber  ^efJanDigfcit  Libeviua  Die  <&<\ö)t  De*  2frbanafhit*,  ücrtl)ciDtgetl 
9?acb  geenDigter  UnterrcDung  gab  ihm  Der  tapfer  Drep  $agc  S3eDenfyit, 
©rr  xhmb  um  Da*  über  Den  •itbanaliue  gefüllte  Urtbeil  ju  untergebnen,  ^cil  er 
11  SBiföojf ^(><r  ji^nDboft  bep  feiner  Sftepnung  blieb,  fo  warD  er  na<$  ?bwcicn  in* 
ffS8i?S?^«0  gebraut,  unD  feine  Stelle  wieDcr  Dem  jreltr  verlieben,  weiter  Da* 
Sc**      SrÄiwSoMMf  bep  Der  r5mif*en  jftrehe  Dcrmaltete.    ©erfelbe  blieb  jn>at 
bc(t4nDia  bep  Dem  nictünifcben  ©laubenöbefenntnifie.   (fr  bequemte 
fid;abcrr  Docb  ausgingt,  mit  Den  2trianern  Da*  ^bcnDmablju  empfangen. 
«Der  alte      £)i*  Verfolgung  Der  Dfecbtgtöubigen  gieng  Damals  fo  weit,  Dag  Der 
Oflu«  wir  d  alte  unD  ebrwürDige  >I>ftu3,  welcher  auf  Dem  nicanijcjKn  Concilio  Da*95r& 
•«folgt.     fiDium  aefübret  batte,  felbfl  niebt  gefefconet  warD.  3>nn,  weil  Diefer  ^ann 
wegen  feinet  Sflter*  unD  feiner SugcnD  unD  ©elebrfamfeit  halber  in  einem 
(bleuen  Slnfeben  mar,  Dag  man  ibn  für  Den  größten  unDoornebraflen  unter 
«Uen  35ifcf>5jfen  gleite,  aueb  alle  feine  SBorte  unD  Briefe  al*  Drafel  an* 
(abe,  fo  glaubten  Die  Slrianer,  Dag  fte  niebt*  gewonnen ,  fb  lanae  Diefer 
Sttann  jtcfc  noeb  tf>rer  Cebre  miDerfefcte.  ©er  Äapfer  lieg  ibn  al(b,  auf  tyr  2ln< 
giften,  ju  ficb  f ommen,  unD  fud>te  if>n  |ti  überreDen,  Dag  er  Den3rbana|Tus 
terlafjen  mochte.    €r  mar  aber  unbeweglich  unD  weil  man  ibn  alfo  auf 
Dicfe  &rt  niebt  gewinnen  fonnte,  fo  fuebte  man  ibn  Durcb  alle  nur  erfinn* 
hebe  Anhingen  \\i  ermüDen ,  obne  für  fein  bepnabe  bunDertjctbrige* 
Hilter  Die  geringfh  Sfcbtung  ]u  baben.  £>ie  Verfolgung  warD  bierauf  ad* 
flemein,  unD  man  borte  niebt*  anDer*,  al*  Dag  Diefer  in?  (ElenD  getrieben, 
jener  in*  ©efängnig  geworfen,  unD  jener  feine*  2lmt*  entfefct  worDen. 
£)iefe*  Unglücf  warD  noeb  Durcb  ein  anDrc*  \>crmebret,  Da  Der  oben  anae* 
fül>rte  junge  9>rinj,  ^ultanu*.  jum  £äfar  unD  9*eicb*nacbfolger  erflÄrt 
foarD,  unD,  wie  er  noeb  ju  2ltben  fruDirtc,  t>on  Dem  tapfer  Webl  erbielt, 
tie  Gruppen  Deö  Äapfertbumd  ju  commanDiren.    Unter  Diefeö  Äapfer« 
fünftigen  9legierung  fonnte  ficb  Die  Äirc^e  nic^t  tnel  ©titrt  toerfpredben, 
roelctc^  tSvegtoiw  Haiianjcnno  UnD  &4fi\Hi&,  Die  Damals  mit  (bm  \u 
?itben  Den  ©tUDien  oblagen,  be'reW  bor^cr  weiffagten;  ob  ajeiefr  3ulia* 
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mit  ft$  Damals  noch  jur  c^rtfHt^en  Religion  bef  annte.  <3ßte  (Bfrettortu* 
fljn  jtim  erffenmalegefehen,  fo  foH  er  gefagt  haben:  VOat  für  cm  UnctUfcF 
DerWnDicjec  tiiw  Die  Foy  fertige  Äecnertmtf  Diefee*  &eim  <5<TC€ 
gebe,       i4)  ein  falber  piopbet  feyn  motte! 

SMefer  3ufianuS  war  Don  einer  mittelmäßigen  ©röffe,  ^atte  einen  Vorn*« 
biefen  £als  unD  breite  ©chultern,  melche  er  befhfnDtg  auf  unt)  nieDer,  fb  ^<,CJU"«?1 
mie  Den  Äopf  bin  unD  her  ju  beroegen  pflegte,  ©eine  §uf|e  maren  nicht  ^cxi  3«^ 
fefte,  unD  manf  te,  menn  er  gieng,  Don  einer  ©ette  jur  andern,  ©eine 
äugen  maren  lebhaft,  aber  Dabep  milD,  feine  ganje  ©eftchtSbilDung  mar 
miglucflich,  unD  feine  9tofc  rümpfte  er  bejtanDig.  ©ein  SttunD  mar  feh* 
greg  mit  meDerhängenDen  Sippen,  unt)  fein  Söart  unorDentlich  unD  juge* 
jpi&et  ©eine  ©eberDen  maren  überaus  lächerlich.  £r  bemegte  Den 
£  opf  unD  Die  ©  chultern  unaufb6rlicb,  lachte  ohne  llrfaehe  unD  ohne  «Waffe, 
hielt  mitten  in  DerSKeDc  auf,  um  gleidtfamfrifchefoift  ju  fch&pfen,  tf>at  tbö* 
richte  fragen,  unD  erteilte  t>enwrrte5lntmortcn,Die  meDergufammenhang 
noc^  ^erfknD  Ratten.  €in  folcbeS^ortrait  macht  <Eheflfcini9«Rauan  je* 
nus  t>on  ihm,*)  momit  Slmmhnu*  iriavceL'tni'ß  jum $hei!  ubereinflün* 
met,  **)  melier  noch  DiefeS  binjufe&t,  Dag  er  m  Äleimgfeitcn  feinen  SHuhffl 
gefugt,  unD  fem  Vergnügen  in  Dem  Umgang  mit  unmurDigcn  Acuten  gefiin# 
Den  habe.  3eDoch  Diefc  geiler  maren  mit  Dielen  Dortreßicben  £icjerifchaf< 
ten  Dermengt,  morinn  tf>n  niemanD,  als  3uliuS  €äfar,  übertreffen.  £r 
hatte  ein  fo  groffes  Vergnügen  an  Den  frepen  fünften,  Dag  er  Althen  nicht 
ohne  fronen  oerlaffcn  fonnte.  ©obalD  er  nach  Statten  gefommen  mar,  mttb  im 
mußte  er  feinen Bart  unD  feine  pl)ilofopl)tfche bracht  ablegen,  unD  nad)Dem  SRadjfoigcr 
ihn  Der  Äapfer  in  ©egenmart  Des  ÄricgSbeerS  jum  £äfar  erflärt,  erhielt  f{l^m 
er  Die  ©ebroefrer  Des  £on|tantii:S,  Die  ipelena,  jur  €be.  3uf  folefce  2lrt 
marD  Diefem^errn  Der<2öeg  mm  throne  gebahnt,  melcher  nach  Dem$oDe 
Des  €on|rantiuS  Die  Äirche  fo  heftig/  als  irgcnD  ein  anDrer  ^et>Dnif<^er 
Ävipfer,  Derfolate.  «-JBcil  er  beftänDig  ein  pbilofopbifcbeS  £cben  gefuhret, 
jb  urteilten  Diele,  Da§  er  nur  ein  fehlster  Regent  merDen  mürDe;  unD 
man  fahe  ihn  Daher  als  eine  theatralischeren  an,  mie  er  pebium  erften* 
mal  in  Der  f  aoferlicben  bracht  bffentlich  feben  ließ,  £r  legte  aber  gleich 
im  Anfange  folche  groben  Don  fetner  gähigfeit  unD  Don  feinem  unerfchro* 
efenen  SÜuthe  ab,  Daf}  er  ganj  £>eutfcblanD,  ©allien  unD  Britannien  im 
gaum  hielte.  €r  fhmD  um  Mitternacht  auf;  menn  er  reifete,  fo  maren 
bcfWnDtg  Die  gelehrteren  SJMnner  unD  Die  Dorrreflich)ten  ©eKhichtfchrcibei 
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ti2     «feMifbrf*  ®im$%afflfm^, 

in  feinem  ©efofge ;  im  ^fien  unD  Srtnf  en,  wie  auef)  in  Der  Älcfcu 
er  oor  einem  gemeinen  (^olDaten  ni$tä  uorautf,  unt)  allenthalben  legte  et 
groben  Don  einer  großen  €Delmütf)iaf eit  ab.  2Bie  ein  ^Doocat  be$  fei* 
nem  2lufenti)alt  in  (Pallien  einer  Sftiffctbat  befc{)ulDiget  warD,  Die  er  aber 
»  md;t  aefkfjen  wollte,  unD  fem  2lnf  läger  fagte:  2lnf  |^>ic^>e  2Ut  tann  ein 

jeöei'  t'i'CT  f ommen,  aud)  wenn  er  Das  größte  Vcx  brechen  bectanejer^ 
wenn  er  nur  Die  Zb&t  leugnet,  (oo  antwortete  Suliuä :  2faf  folc^ 
2fvt  f^nnen  <*uct>  Cie  Un;<t>uiDtcjften  leiben,  ivcnnDte  23e(H)u Gigling 
Allein  biroctribet.  Sftan  (lebt  Darauf  tag  e$  Diefem  #crrn  nicf)t  an  \>otf 
trefltcf)en  €igcnfc§aften  gefcblet.  %Bie  aber  Der  gar  ju  groffe  Qfpfcr,  Den 
Diele  Kü\1)em>ater  für  Die  Religion  bewiefen,  fu  oerbinDcrt,  Die  Vorjüg* 
Diefed  #errn  einuifcl>en,  fo  traben  aua>  Die  bepDnifcfcen  ©fribenten  au« 
j.ben  Derfclbcn  Urfac^e  feine  $cJ>ler  nicf)t  raerfen  f&nncn. 

$3cp  Der  allgemeinen  Verfolgung,  welche  Damals  alle  53ifd;6fe,  we& 
ä)i  Die  s]>artbep  Deä  2fcb<*nafiu9  gelten,  crDulDen  mußten,  i(r  Diefer  llm> 
ftanD  befonDerä  merfwürDig,  Dag  XtbAnafiue  felbft  in  einer  langen  Seit 
ni<#t  angefochten  warD.  icä  oerjrrid>cn  Dielme^r  jwei;  3^**/  feitDem  et 
Den  leijtenSörief  Deä  ^apferä  erhalten,  Dag  mannicfctäwiDer  ibnDornabm. 
gnDlicf)  lieg  ibm  Der  fanferlic&e  ©ecretariutf,  SMogentf,  anzeigen,  Dag  er 

S5>  auä  Der  0taDt  begeben  follte.  <2Beil  aber  Sbanaftuo  Den  förifftlt* 
en  Söefebl  De*  tapfer*  ju  fef>cn  Derlangete,  £)iogenc$  aber  Denfclbcri 
niebt  aufweifen  tonnte,  fo  warD  in  Diefer  <£aebe  weiter  niebtä  Dörgen  ommen. 
5lo«<jeub(e  gfi^t  lange  nacfcljer,  nemlicb  im  3^356,  f  am  Der  fapferlicfye  &attbalter 
2W«45^?  <Sprianuö  felbjt  mit  einer  vlnja^l  Gruppen  naef)  SUeranDrien,  unD  befefcte 
itn  3W)anain  ^  £jrc^C/  mx\nn  2ltb<tna(iue  war.  QBeil  aber  Diefer  2Mfd)off,  Dem 
ungeachtet,  fortfuhr,  Den  ©otteSDicnfr  ju  oerriefcten,  fo  bracb  er  nebfr  feinem 
Qßolfc  in  Die  Äirc&e,  unD  übte  Darinn  folc&e  ©ewalttbatigfeiten  au<V  Dag 
€t  Begebt  einige  Dabep  ume*  Üebcn  famen.  2(rbana(iu9  felbfr  war  fo  glucflicfc  bep 
jjcfc  in  eine  Diefer  Verwirrung  au$  Der  $ir$e  &u  entfliegen,  unD  warD  fo  langefcon 
-  feinen  ftreunDen  »erborgen,  biö  er  Gelegenheit  erhielt,  ftc&  in  eine  «äßüfte 

ju  begeben.  Sftan  fefcte  injwifcben  einen  anDern,  Samens  (Seorrjurc, 
wieDcr  an  feine  Stelle  ein.  <2Beil  aber  Die  meinen  (üinwotyner  Dem  2Jtba* 
nafiw  ergeben  waren,  unD  alfo  Diefen  <£»eorgiud  niebt  für  einen  recfytmaf» 
[igen  ^öifeboff  erf ennen  wollten,  fo  wurDen  fic  fd>arf  beftraft,  unD  enDltc^ 
breitete  fic^  Diefe  Verfolgung  Durd)  ganj  Slegppten  unD  ßibpen  au^,  wo^ 
ftlbfl  über  30.  SötfcWc  abgefegt,  unD  i£.  inö  €lenD  getrieben  wurDen. 
3bre  Stellen  unD  Remter  erhielten  Die  arianifc|en^ifc()offc  wieDer,  welche 
alle  alö  unwürDige  ^nner  befd;rieben  werDen.  3nfonDerbett  bat  (5eor> 
fluiß/  Der^acbfbiger  ac^nafn,  ein  fc&lecfcte*  Sob,  unD  ein  ^epDni 
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ßfribent  fleugt,  tag  er  bcpDeö  n>oßufltg  unD  bturatcrtc)  geroefen.  *)  §)te 
©nroobner  in  SlleranDrien  fuchten  u)n  Daher  ju  toDten,  unD  er  wart»  gc* 
}tt>mtgcn,  Die  <6taDt  *u  räumen.  Pflicht  lange  nachher  aber  roarD  er  \w* 
Der  mit  gercafnetcr  £anD  eingefefct,  unt>  erhielt  DaDurch  ©elegcnbcit,  (Tct)  ■  , 
an  feinen  geinDen  nacbDrücf  lieb  ju  rächen.  ,  > 

2W>anaftus  hielt  (Ich  injtoifchcn  in  Der  3Bü|ten  auf ,  unD  ob  feine 
geinüe  gleich  alle  Sftübe  anroenDeten,  ihn  irgenDäroo  ju  ertappen,  fo  fonn* 
.ten  fic  Doch  ihren  £mrf  ni<t>t  erreichen.  £>enn  Die  $ttoncr;e  unD  <£inficD* 
Jer,  welche  fleh  in  Nr  QiBüflen  aufhielten,  waren  il)m  alle  gerochen,,  unb 
Mrjtecften  ü>n  auf  eine  fo  verborgene  $rt,  unD  in  fo  weit  entfernte  -Öohlen, 
laß  feine  ©egner  ihn  ntc&t  finDen  fonnten.  2ttl>anafii:»  ^atte  inDeflen 
nicht  Datf  ©lücf ,  Den  berühmten  £infleDlcr,  Den  beiligcn  2lmomu?,  in  Die*  £o&  btt  fyu 
(er  QBüfle  mehr  anjutrc(fen,  Denn  Derfclbe  flarb  im  Anfang  Deä  3 soften  üflcn Staton«. 
3al)rö\  nachDem  er  fein  Sllter  auf  105. 3af)r  gebracht  f>acte.  Q5on  if>m 
foioobl,  atä  von  Dem  SinfteDler,  Paulo,  welche  ju  gleicher  3«t  in  Der 
SBüfte  lebten ,  werDen  wunDcrbare  orien  erjel)lt,  Die  ich  hier  nicht  am 
fuhren  will.  2lntonitid wirD fürten  erften Stifter  Dc$ SUonc^^orDenö, unD 
Paulus  für  Den  QSater  Der  Eremiten  gehalten.  3u  &*n  Seiten  De$  2ln* 
tomuo  vermehrten  fleh  Die  3J}6ncJ)8fl6ftcr  in  Der  füllen,  nach  feinem  $0* 
De*  aber  roarD  Die  Slnjabl  Derfelben  noch  flärfer.  <£ie  gereichten  inDeffen 
Der  Äirche  in  feiner  ßaft,  weil  Die  erften  ^6nche  fleh  Durch  Arbeit  ihrer 
£anDe  ernährten.  Uno  alfo  fonnten  Die  ©odeteUen,  welche  gegenwärtig 
Die  bc  flen  £inf unfte  eine$  SanDeö  an  fich  jieben,  um  nichtfwurDige  unD  fau* 
le  ©efellen  ju  unterhalten,  Damals  als  nü^liche  «Kanufacmren  angefehen  wer* 
Den,  worinn  aüerhanD  Arbeiten  rem  mcnfchlicben©cfd;lechte  jum  heften 
verfertiget  rourDen,  wobei;  man  Dennoch  auch  Die  2lnDachteübimgcn  nicht 
<ui$  Den  5iugen  fcfctc. 

£)ie  arianifchen  Verfolgungen  nahmen  tmmittelft  täglich  mehr  über*  SDfcorfonf» 
hanD.  2ltlMna(iuo  fc^rieb  jwar  eine  neue  ©c^nfjfdjvift  in  Der  QBüfle,  er  f<h<n  23crfol» 
richtete  aber  DaDurch  mcbtä  auo\  SiicmanD  rafete  flärfer,  als  Der  arianü  J""fl[J  n<&* 
fche^ifchoffsudonfrantinopel/tllaceDonuit».  <£>enn  Derfelbe  rourftecine  lu' 
lapferltche  ^ßercrDnung  auö,  woDurch  Die  Anhänger  Deö  nic^nifchen  ^on* 
eilü  fo  hrftig  verfolgt  tDuvDen,  Dag  man4 auch  ju  peinlichen  Mitteln,  unD  ju 
Der  Confifcation  ii)red  Vermögend  fchritte.  9H3ic  grog  Damalö  Die  93er* 
folgung  muffe  gemefen  fepn,  folchc^fann  man  Darauf  abnehmen,  meii  Die 
ftdrfften  Raulen  DerÄirche,  Der  alte  ebntürDigetDfiuo,  unD  Der  romifche 
JSifchoff  &tbcruio,  fclbjl  in  manfen  anficngen.  SDcr  Sali  Dicfcr  bepDen 
ßroffen  Banner  mirD  auf  folgcnDe  5lrt  erriet:  ©ic  mimt  ließen  im     •  '  , 
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Jfoljr  357-  tin  ©laubenöbefenntnig  ju  ©irmio  auffefcen,  welches  alle  unD 
jcDe  untertreiben  fönten,  ©et  <5$erfafier  Defielben  mar  poramiu*,  Der 
iötfc&ojf  ju  CiiJabon  in  fiuftowilen,  welcher  Die  Unterförift  Deffelben  Dur$ 
Wair  bc$  ganj  Spanien  ju  beforDcrn  fucfetc.  €r  fanD  aber  einen  grojfcn  ©egner 

tita&frf.  <in  Dem  alten  (Dfio,  unD  befcbrcerte  fi4>  t>eßfa(Iö  nicbt  nur  über  Denfelben, 
fonDernerwecfte  aucb  Die  Verfolgung,  welcfce  Den  gaü  Dicfe*  Dortrefflic&m 
3)tonne$  juwege  brachte.  $Ran  gieng  mit  Dem  ehrwürDigen  Ojmäauf  efr 
ne  rec^t  barbarifebe  Slrtum,  unD  »eil  er  bereite  über  bunDert  3<*bre  alt 
n>ar ,  fein  ($wa<$er  unD  ausgemergelter  Körper  aucb  eine  folcf>e  harter 
nicbt  länget  ertragen  fonnte,  fö  bequemte  er  fieb  enDlicb,  Diefe*  söefenntnill 
ju  untertreiben ,  worauf  er  jwar  wteDer  ju  feinem  s2Mgtf)um  fam;  nia)t 
lange  naebber  aber  mit  SoDe  abgieng.  arbanaffne  bezeugt,  Dag  er  doc 
feinem  £nDe  Diefen  gall  befftig  unD  mit  Dielen  Sbränen  beDaurct,  unD  al* 
len  unD  jeDen  geraden,  Der  arianiföen  Sebre  nicbt  bepjupflicbtcn.  *) 
WbfaO  2ibu      Von  Dem  romifeben  2Mfv$off  ittbeittis  ftnDet  man  folgenDetf  aufge* 

t \U  jeiebnet :  StacbDem  Derfelbe  ftcb  jwep  %ofyu  im  ©rilio  aufgebalten,  unD  im 
jwifeben  Diel  Ungemacb  erDulDet  battc,  fo  lieg  er  ftd>  enDlicb  aucb  überr#» 
Den,  Da$  oben  angefügte  gormular  ju  untergebnen,  unD  Den3tbanaf?u0 
ju  t>erlaffen.  £r  fertigte  gleicb  ein  betreiben  an  Den  Äapfer  ab,  unD  er* 
djeilte  Demfclben  fcon  feiner  Unterfcbrift&acbncbt,  worauf  er  wteDer  in  fein 
Sunt  eingefefct  warD.  Sftan  fann  au*  Diefen  Um jftinDen  fowol  Den  elenben 
3u|tanD  Der  Äirc&t  ju  Den  Damaligen  Seiten,  al*  Die  t>on  Den  2lr  ianern  aui* 
geübte  Spranneo  erfennen,  wo  Die  ©fribenten  Die  ©ac&e  nicbt  t>ergröf> 
fert  baben.  $)enn  man  muf  jugleicb  gefteben,  Dag  Die  meitfen  ^ebriften, 
welche  uns  v>on  Diefen  3<tt*n  übrig  geblieben  ftnD,  oon  Den  greunDen  tetf 
21tbanafTtw  verfertiget  worDen,  unD  DieSttbanajtaner  waren  eben  fo  bitpiy, 
wie  Die  ärtaner ,  wenn  jte  Die  OberbanD  batten.  3<V  öer  £pfer ,  wclcben 
SltbanaftuS  felbft  in  feinen  <&cbufef<$riften  bliefen  täflet,  Da  er  Den  €enffrm* 
•tiutf  für  Den  2lnti<$rift  auaruft,  unD  feine  perjbnücbcn  gebler  f$arf  Dura> 
liebet,  giebt  |ur  ©nüge  ju  ernennen,  D<iß  er  ficb  ntd)t  gelinDe  würDe  be* 
wiefen  baben,  wenn  er  einen  ortboDoren  Jtapfer  auf  feiner  Ccite  gebabt 
bettte. 

S)ie  Verfolgung,  welche  Die  2lnbdnger  De*  nfeemifeben  ©laubenäbe* 
fenntnifleä  unter  Dem  £on|tantiu$  erDulDen  mugten,  verurfaebte,  Dag  oet# 
fcbieDene  anfebnliebe  3Ä<inner  ftcb  in  Die  SBüften  unD  €in6Den  begaben, 
©aflffi Unter  anDern  nabm  aueb  Der  berannte  ^afitme  Dabin  feine SufTudbt, n>el- 
SR6na)«re*  d)er  mit  Dem  <5retjcaio  nasianjeno  ju  Sitben  (hiDiret  battt.    €r  war 
gel«.        ter  erfle,  welker  Daö  «toön$*leben  Durc^  verfc^ieDene  Kegeln  rec^t  in  DrD* 
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nung  bracht«,  Die  mich  noch  unter  t>em  tarnen  Der  Regeln  De$  b«Hgen  $5a* 
ftlü  beFannt  ftnD,  unD  genau  beobachtet  werben,  ©eine  ©chüler  waren 
alle  £6nobiten,  oDer  folebe  tote,  welche  in  gemeinfebaftlichen  Rufern 
tt>obnten,  Die  man  Coenobia  ober  Softer  nannte,  unD  t>on  Den  anDew 
3R&ncben  untcrfcbieDen  waren,  Die  Den  tarnen  2lnachoretert  führten,  unD 
ton  Denen  ein  jeDer  für  fich  in  Der  €in&De  jerjheuet  lebte. 

Wachem  SoDe  De*  antiochifeben  Siftop  leomii  bemächtigte  fieß 
einer ,  Warnen*  UruDorms ,  De*  erleDigten  etul)l*.  ©erfelbe  war  ein 
e^ülcr  m  2Utim ,  unD  Der  ariamjc&en  ßebre  t>oIlf  ommen  ergeben.  (£t 
(lichte  feine  wahre  ©eftnnung  nicht,  wie  fein  93orfabr,  ju  verbergen,  fem 
kern  gienggeraDe  b*ram3,  unD  twwarf  nicht  allein  Dae'  ^Öort,  (Eonfub* 
jhimialitih,  fonDern  Idugnete  auch,  Dag  Der  ^obn  Demeter  in  fubflan* 
na  gleich  f<9/  woDurd)  er  auch  Die  morgcntönDifchcn  SMfchoffe  gegen  ftch 
beroafnete.  Um  Dicfeä  Dejlo  beffer  ju  fafien,  mug  man  merfen,  Da§  Di« 
SKcligion,  welche  unter  Der  Regierung  Deä  Äapferä  £on(tamiuö  Die  Ober* 
I>anD  f>mte,  Darinn  t>on  Der  £el>re  te<  2Jiii  unDPborini  unter jthicDen  war, 
Daß  man  jwarDaöSßort,  Confubtfantialita't,  verwarf,  aber  Doch  zugleich 
behauptete,  Dag  Der  <&obn  Dem  QBater  deich  fep  in  fubftantia,  ob  er  gleich 
nicht  Don  eben  Derfelben  ©ubfrantia  wäre,  2lriti0  aber,  Pbcrinue, unD 
tiefer  neue  SMfcboff,  £Eti&orsit0,  verwarfen  alle*  mfteinanDer,unD  mach* 
ten  Den  <£ohn  ju  einer  Hoffen  Creatur.       enttfunDen  Daher  Drep  «f)aupt*  ©re^upf, 


fecten  in  Der  Äircbe.  S)ie  erflc  hielt  Reh  feflan  Dae"  ^ort,,(Eonfubfhn>  ijc'c«  w  &f» 
rialita$,unD\>ertbeiDtgte  Da*  nieänifche  ©tanbenöbefenntnig  mit  Dem  ßr6g*£w '?  J(* 
Un  €pfer.  SJrfe  Anhänger  Dtefer  5>artbep  erhielten  Den  tarnen  Jpomou«  (fon/to* 


ftaner.  SMe  anDre  ®ecte  machte  Die  £ofreligion  aud,  unD  Deren  greunDe  Qomwfiv 
»urDen  ju  Den  3eiten  De*  Äapfertf  €on(lanriu$  für  ortboDoj-  gehalten,  unD nnr- 
^omotuftaner/orer  halbe  SJrianer  genannt,  wtewol  man  fie  in  Der  $ijto>  üQmutnfa 
rte  auch  oft  fehlem  2lrianer  nennt,  weil  fie  Der  2ef>re  Dcä  2lrtu3  fo  nahe  ncr. 
famen.  S)ie  Dritte  war  Die  arianifepe  (Secte,  Deren  Anhänger  Die  £ebre 
2i\-\t,  pborim  unD  Diefe$  i£tiboritobne  alle  SÖcDinaung  annahmen,  unD 
fcen  tarnen,  pure  Sfrianer  oDer  SJnomoianer,  D.  i  jolche  erhielten,  welche 
lducjmten,Dafj  Der^ohn  Dem  Qßater  auch  in  fubftonria  gleich  f«9i  DaDurch  Bwnwtaw* 
aber  mit  Den  bcofcen  erften  Beeten  in  Streit  gerieten,  Sftan  ficht  Darauf 
In  welchem  elenDen  SufanD  fleh  Die  Kirche  fdE>on  Damals  bcfunDen.  5)ie* 
fe  «^treitigfeiten  festen  Die  ganje  <2Belt  in  Bewegung,  uno  brachten  eine 
©emeine  fo  beftig  gegen  Die  anDre  auf,  Dag  alle  Joauprpuncte  Der  ebriftti* 
4>en  Religion ,  unD  Die  wmehmffrn  ©ebote  £bri(tt  übertreten  WttrDen, 
it>elche  in  Der  Ausübung  Der  ^anftmutt)  ünD  Siebe  beliehen.  3nce|7en 
aber  ejehen  Doch  auch  Diejenigen  ju  weit,  welche  alle  Diefee&eintfciten  al^ 

•  •  •  *  b(o(fi 


Digitized  by  Google 


2i6      ^rdjentyjlorfo  S3jme$  3*fy$ttiAett; 

Bloffe  SBBortfncge  anfchen.  ®enn  Die  grage  bor,  ob  €t>rifh«  <ife  eiti 
wahrer  ©Ott,  oDer  nur  als*  ein  bloffer  Sftenfd)  anjufeben  fco?  Unt)  Deg* 
fallö  fonnten  Die  jrreitigen  *)3artbcpcn  nicht  füglich  in  einer  ^ßcrbinDungle** 
bcn.  SDton  taDelt  nur  Die  .gar  }ti  grofieipilje,  unD  Die  Daraus  cntftanDenen 
QSerfolgungen,  tüte  auch,  bag  einige  Die  Religion  atö  einen  93orwanD  qv 
brauchten,  ftcb  Den  9S3eg  ju  einem  Söißthum  ju  bahnen,  unD  Diejenigen, 
n>clct>e  fid>  Dicfcn  21bftcfeten  wiDerfe&ten,  ju  unterDrütfen. 

Sburdj  Dicfc  Sufalle,  unD  Da  Dritte  ^Jartbep  binjufam,  unD  fic^  nichf 
wenig  ausbreitete,  n>arD  Der  <£cj>auplafc  Dco*  jtriege*  veranDert,  unD  Die 
größte  $8ittcrfett  regierte  nachher  eine  Scitlang  tinter  Den  bepDen  legten 
5>artt)epen.  S)ic  bepDcn«f)aupter  unD  gci|] liefen  ^elDen  waren  öaftlit?* 
Don  2(ncpra,  unD  £uDörms,  von  »eichen  jener  Die  ^omoiuftaner,  Dicfcc 
aber  Die  SSnomoiancr  anführte.  Sin  jeDeo*  Concilium  f onnte  ate  eine  gdW 
fcblacbt  angefeben  rocrDcn,  worinn  Diejenige  <))arthep  Daö^clD  behielte,  wth 
che  bewafnete  ÖolDaten  auf  ihrer  ©cite  hatte.  S)ic  jwepte  *J3arthep,  oDer 
m  balben  2lrianer,  hielten  im  3af>r  358.  ein  Soncilium  ju  Slncpra,  VW 
inn  Die  Sebre  Der  Slnomoianec  verDammt  warD.  @leicf>  nach  geenDigten 
Soncilio  fertigte  man  einige  SlbgeorDnete  an  Den  tapfer  ab,  um  tt>n  Davon 
Nachricht  ju  cjeben.  &  f4>tcn  aber,  Dag  Der  tapfer  Durch  Diefe  fubtilcn 
föifpttten  fo  verwirrt  worDen,  Daß  er  cnDlich  felbft  nicht  gemußt,  waä  (ie 
eigentlich  haben  wollten.  £)cnn  Da  Die  StbgeorDneten  bep  £ofe  anfamen, 
fo  merften  jie,  Daß  Der  tapfer  bereite  Durch  einzureiben  von  Dem  £uDo> 
jrto  ju  Deflen  QBortheil  «ingenommen  worDen.  23a(tUtw  aber  braute  c* 
unveriiicjlich  Dahin,  Daß  er  feine  Sftepnung  mieDer  anDcfte,  unD  eine  QSer* 
orDnuna.  herausgeben  ließ,  Die  Der  votiaen  geraDc  entgegen  war.  er* 
gellet  Darauf  offenbar,  Daß  Diefer  gute  Äaofcr  felbft  nicht  gewußt,  waä  er 
eigentlich  glauben  follte,  Denn  er  tinterfchvicb,  waö  Die  meiden  für  gut  fyiel* 
ten,  unD  fiel  Denjenigen  bep,  mit  welchen  er  julcfct  gereDct  batte. 

ScachDcm  alfo  jSaftltw  Den  tapfer  bercDet,  Daß  er  ftft  rcicDer  auf 
Die  ©eite  Der  l>alben  Arianer  gewanDt,  fo  warD  in  einer  ju  ©ttmio  gebal* 
tenen  Sufammenfunft  abermals  ein  neueo*  ©laubcnäbe!cnntniß  abgefaßt, 
welches  auc^  von  Dem  r6mifcben  SMfcboff  ilibeiio  untertrieben  warD, 
Der  Durc&  Diefe  ©efdfligfeit  Dctf  Äapferö  ©naDe  wieDer  völlig  erhielte,  unD 
Die  grepheit  erlangte,  nach  9lom  ju  geben,  unD  Dafclbft  nebft  Dem  jfeltr, 
Den  man  auch  nicht  gerne  verflogen  wollte,  Der  comifchen  Äirche  gemein* 
fchaftlich  vorjufteben.  CEiiDoritie  aber  mußte  Antiochien  verladen,  unö 
2Jetni5  nach  ^>f>rpcjien  tnö  (ülenD  geben,  iltbenuo  aber  langte  in  SXom 
an,  nachDem  er  Drep  3abre  im  Sriiio  gewefen  war,  unD  warD  von  Der 
©«meine  mit  großen  SreuDm  aufgenommen.  ®ec  anore  ^JifchofF  »arD 
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glei$  na$  Der  Sinfunft  De«  liberiuo,  jwepmal  au*  bcr  ©tafct  t>erttriebetv 
^  obgleich  Der  tapfer  ü>n  nebfr  DemlUbeno  bep  feinem  2mite  ju  fc&üfeett 
*,  fo  fonnt*  erDod)  nicfct  Durchringen,  »eil  Da«9Bolf  nebft  Der  ©etö» 
rit  Darauf  befhinDe,  e*  fep  wiDer  Die  Äirc&enorDnung,  Daß  jweetK  83U 
j$6ffe  ju  gleicher  Seit  ein  fÖigtt>um  oermalteten. 

$)ie  Q*erroirruna  unter  Den  Cbrtften  war  Damal*  fo  groß,  Daß  bet 
Äapfer  ^/na4>  Dem  Öepfpiel  feine«  93ater*,für  n6tf>ig  tyelt,  ein  aflgemei* 
nt*  Concühim  au*jufc£reiben.  <2Bie  man  mit  Den  Daju  erforDerlic&eti 
2ln|talten  befc&äfriget  war,  fo  lieg  Der  befannte  8ei>ret^  fyiaviue,  welc&er 
ju  Den  Damaligen  3eiten  einen  großen  SKufjm  erlangt  fjatte,  eine  ®<$rift 
ton  DenÄircfcenoerfammlungen  an*2i<$t  treten,  worinn  er  Die  Dielen  ©(au* 
ben*befenntnifle  unterfut&te,  welc&e  oon  Den  orientalifc&en  Söifö&ffen  feit 
Dem  nicdnifcben  Concilio  abgefaßt  worDen ,  unD  Diefelben  jugleicfr  wiDer* 
legte.  €*  wäre  ju  wünfcfcen  gewefen,  Daß  er  au*  oon  Der  fcfclecbtcn  <2Bür# 
fung  Der  Äircfcenoerfammlungen  überhaupt  etwa*  bepgebrac&t  pätte,woju 
tym  Die  |>iftorie  feiner  eignen  Seiten ,  ja  Da«  nicänifäe  £o ncilium  felbfr, 
SBatene  genug  litten  geben  f&nnen,al*  woDurcfc  nur  Oel  in*  fimtt  gegof* 
fen,  unD  Die  Verwirrung  vermehret  worDen.  (rr  würDe  Diefe*  aucfc  ot>ne 
Smeifel  gett^an  f>aben,  n>enn  er  Wtte  Dorau*  fet>en  1 6nnen,  wa*  für  betrübte 
golgen  Da*  grofie  unD  allgemeine  €oncilium,  woran  man  Damal*  arbet» 
tete,  na^fi^gejogen 
'  €on " 


Jötefc*  Concilium  warD  enDlkfr,  na$  einer  weittäuftigen  OBorberet* 
t  im  3a^t  3  *9.  \xx  SKimini  in  3talien  gehalten,  imD  e*  erfcfcienen  Da*  l«  StiwUU. 
öber  400.  tSifctüffe,  Dag  alfo  Daflelbe  oiel  jablretc&cr  al*  Da*  nicänfc 
pttar.  £)ie  33i|"d)offe,  welche  Dem  nicämfc&en  ©lauben*befenntni|Je 
>pf!tc&tcten,  unD  an  Der  3<*()l  Die  ftarfften  waren,  Derfammleten  ftd)  tu 
einer  Äirc&e,  Die  5(rianer  aber,  welche  go.^erfon  au*maetten,  in  einer  am 
Dem.  £)a  nun  Die  erftern  Die  ledern  fo  fet>r  an  Der  Spenge  übertrafen, 
frofte  man  ni$t*  aerober*,  al*  Dag  Da*  nicamfc&e  ^pmbolum  auf  Die» 
itoncüio  würDe  beenget  merDen.  «Beil  aber  Die  wenigen  arianiföen 
"froffc  eine  fo  mutige  etüfce  an  Dem  tapfer  £onfiamiu*  Ratten,  fo 
I  enDli$  alfo  au*,  Dag  Diefe*  Concilium  eine  e>tüfce  für  Die  Sirianer, 
ooer  eigen«*  für  Die  £omoiu|taner  warD;  welche  ledern  in*gemein  in 
Den  €5treitigfeiten,  Die  pe  mit  Den  SlnWngern  De*  nic4nif<$en  ^pmboli 
Nten ,  mit  Den  Sfrianernpermengt  werDen.  3a,  Diefe  ^>artl>ep  (>at  ftcj 
nac^^er  eben  fo  ftarf  auf  Diefe*  Conciltum,  wie  Die  SRec^tgWubtgen  auf  Daej 
Concilium  ju  flttcäa,  berufen. 

Th\  S)er  Anfang  Diefe*  Conciltt  war  rec^t  erwünföt.  ©ie  greunDe  De* 
S*«nÄ(tuo  Duingen  Darauf,  Dag  Da*  nicänrfäe  Concilium  unD  Die  «uf 

g<  Dem* 


m      jtfKfcn&iftotfe.  Viertes  3a()rl)twbm* 

Demfelben  gefaßte  ^c^lüfic  follten  bcfl^tt^et  roerDen.  3)ie  Dinner  aber 
trachten  Daö  auf  Dem  ftcmifd>cn  Concüto  entworfene  gormular  jum  Q&or* 
febein,  unD  jagten,  eö  fei)  am  bellen,  fo  ttnfAfug,  atö  moglicb,  von  ©Ott  ju 
xeDen,  obne  neue  (2B6rtcr  einjufübren,  Die  in  Der  <£*rift  nid)t  angetrojfen 
ivürDen,  rooDur*  fte  auf  Dae  Qßorteonfubfrantialität  gelten,  SSeil  ata 
Die  erfren  Den  ledern  an  Der  3abl  überlegen  waren,  fo  roart)  Da*  nicanifa)e 
^laubenäbefenntnig  Dur*  Die  meinen  Stimmen  betätiget,  unD  Ui  |ääu8 
unD  "Oaleuo,  meiere  ftd)  Dagegen  fefcten,  wurDcn  verDammt  unD  abgefefct. 
Ifta*  Diefer  €ntf*etDung  b&te  Das  Concilium  geenDiget  werDen  fenntn, 
tvenn  ni*t  eben  Damals  ein  $3efebl  vom  Äapfer  angelangt  wäre,  woturefc 
tbnen  auferlegt  warD,  gewijfe  SlbgeorDnete  an  Den  fapferli*en  £of  abju* 
fd)icfen,um  von  Demjenigen,  waö  auf  Diefem  Concilio  abgel)anDeit  worD<n, 
18eri*t  abjujratten.  *)  ^EBeil  man  alfo  Diefem  $3efebl  nachleben  mujjte, 
fo  wurDen  jef)n33if*öffe  von  Der  erfren,  unD  jelm  2Mf*6ffe  von  Der  anDern 
^artbep  an  Den  tapfer  abgef*tcft.  £)ie  er|ten  werDen  alö  junge  unD 
«nerfabrne ;  Die  anDern  aber  alte,  erfabrne  unD  li|hge  Männer  befa)rie* 
uen.  £>te  legten  eilten  fo  febr  mit  Der  SReife,  Dag  fie  Den  tapfer  efjer  &\i 
Die  erften  fpra*en.  **)  ©ie  (Matteten  Demna*  t>on  allem  Äeri*t  ab,  Mi 
auf  Dem£oncilio  vorgegangen  mar,  unD  lafen  ibm  Dae  gormular  vor,n>el» 
eö  auf  Dem  Concilio  ju  ^irmio  abgefagt,  unD  von  ihnen  auf  Der  c rotten 
ir*enverfammlung  ju  SKimini  Den  anDern  vergebene*  jnr  Unterf*rift  an« 
geboten  morDen.  £>te  anDern  jebri  £)eputirten~abcr,  wcl*e  fpdter  anlang» 
ten,  tmirDen  faltftnntg  empfangen,  unD  gerieten  DaDur*  in  ein*  fola)e 
gur*t,  Dag  fte  ftd)  enDli*  bequemten,  ein  neue*  @lauben*befenntnig  ju 
untertreiben,  wel*eä  mit  Dem  ftrmifdjen  überein  fam,  Darinn  aber  nodj 
ärger  war,  Dag  e$  allein  (>ieg,  Der  ^obn  ift  Dem  Qßater  gleich  ebne  Den 
Sufafc,  in  afkn  Stücfen.  9?a*Dem  Diefem  gef*el>en  n>ar,  unb  alle  20. 
SibgeorDnete  eine  9}ereinigung$actc  aufgefegt  bauen,  fo  reiferen  fte  witDcr 
tw*  fKtmtni  juröefe. 

£)iefe  9to*ri*t  ermeefte  eine  grofFe  QBerwtrrung  auf  Dem  Conciluv 
inDem  Die  iBif*öffe  von  Der  erften  ^artbep  ni*t$  mit  ibren  itfjn  2%orfc 
^eten  ju  f*affen  baben  wollten,  weil  fte  ft*  m  eiuer  t^nen  p  fettoü*« 
Unterfarift  hatten  verleiten  lafien.  Qßie  fte  aber  merften,  Daß  e$  auf  De* 
tapfer*  SBiilen  unD  «efebl  gegeben,  fo  fiel  einer  na*  Dem  anDern  ab, 
unD  unteneiebnete,  ma*  Die  jebn  ©eputirten  fc^on  unt<rfd)riebai  Batten. 
€nDlid>  blieben  nur  Stt>an|tg^if4>6ffc  von  Der  ganzen  ®}enge  übrig,  welche 
eine  Settlang  Dagegen  proteitirten,     aber  Do*  au*  iule^tü bergen 
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ItcfFen,  fo,  t>af?  Das  arianifdje  ©lauben^^cfcnntniß  entlieh  auf  Diefer  grofieit 
QScrfammuing  DurcbgebenDS  gcbifligct  wart».  €inen  folgen  $u*faU  bau* 
Dtefetf  berühmte  Conciltumju  fHimtni,  moraufDie  $lrianer  ftc£,  nadlet 
lange  berufen,  unD  Dajfclbc  als  einen  SSemeiS  pon  Der  9\ic£tiarett  il>re* 
©laubenS  angefübret,  infonDcrhcit,  Da  Dajfelbe  grögtentbeilS  auSafcenD* 
WnDifcben  55ifct)6}fen  beflanDen.  <3Bie  Der  artaniföe  Wcfroff/ 
nn?,  in  Den  folge nDcn  Seiten  21«  tjrflm©  Den  Ausfall  Diefes  ^encilw  pot* 
hielt,  fo  antwortete  Dcrfelbe:  Wir  wollen  Das  2tnfH>en  Dei  Onalü  bey* 
feire  ßgen,  unb  btu<t>  Deren  3tt0fprö4>*  tmfvt  öatje  nü$t  ju  befe* 
ßitjen  fiteren.  3c£  ivill  mtcb  nickt  auf  Das  ntcämjcfce  Onctltum 
berufen.  Berufe  Du  Dieb  nic^r  auf  Das  ConctUum  511 mini.  fci* 
heilige  Qd?rifc  allein  foü  unfein  Bereit  enrfcr)dDen. 

3u  eben  Derfelben3eit,mte  DiefcS£oncilium  juSttmfni  gehalten  mart), 
Perfammlc ten  (ich  Die  orientaiifcheu  SSifcboffe  ju  <£>cleucia.  Spiet  gerieten 
Die  Slrianer  unD  Die  halben  Atianer  aneinanDer,  unD  Die  Häupter  Der  er* 
flen  murDen  abgefegt  Unter  Den  Arianern  mar  Damals  Der  Söifchoflr  pon 
€a*farea,  21carm*,  in  Dem  gr&fjten  Anfeben;  unD  Daher  nannte  man  Di* 
jenigen,  meiere  jugleicb  nebjt  ihm  PcrDammt  murDen,  Acatianer.  SöepDc  Station*. 
fPartbepen  fertigten  ihre  Abgeordneten  an  Den  Äapfcr  ab,  um  Denfelben 
thren  (S&jen  gewogen  ju  machen.  SMe  £)eputirten  Der  halben  Slrianet, 
Deren  £aupt  iöafmue  von  Sincpra  mar,  begaben  (ich  unpersüglich  auf  Die 
SKeife.  <2Bie  fcf>r  fte  aber  auch  «IM/  f°  famen  ihnen  Doch  Die  Slcatianer 
jupor,  unD  hatten  Das  ®lücf,  Den  Äapfer  ju  gewinnen.  ?JcattuS  mar  ein 
SÜann  pon  groffem  Slnfeben  unD  pon  einer  auSnebmenDen  SöereDfamfeit 
er  überlegte  alles  fehr  grünDlich,  unD  führte  es  nachher  eben  fo  gefchminDe 
unD  glucf  lieh  aus.  €r  marD  überDem  für  Den  gelehrteren  SMfcboff  J«  t>ett 
damaligen  Seiten  gehalten,  unD  Daher  fiel  es  ihm  bep  fo  grofien^igenfebaf* 
ten  nicht  ferner,  einen  £crrn  pon  jblcher  @emütf>Sart,  mie£on|tantiuS, 
auf  feine  (^eiteju  jiehen,  unD  ihmmiDrige  ©epanfen  pon  Der  QSerfamm* 
hing  ju  ^eleucia  beizubringen.  »apUuo  pon  Ancpra  marD  alfo  nebfl 
feinen  goliegen  übel  empfangen ,  unD  pon  Dem  tapfer  ha«  ju  SKeDe  gefe* 
fcet.  3nfonDerheit  mu^te  »aftliue  einen  hefftigen  <3ewpeiS  erbulDen,  Da  f 
1X  aDe  Diefe  Unruhen  in  Der  Kirche  angegiftet. 

©ein  College,  tfrufrarbm*  pon  ©cbaftia,  aber  jteng  hierauf  an  ju 
reDen,  unD  (teilte  Sern  tapfer  Die  ©ottestäfrerungen  por,  momit  Die  Hria* 
ner,unDinfonDerheit  <£uböriu?,  Den  @ohn  ©DtteS  beleget.  €r  jog  ju 
fcem  £nDe  eine  Schrift  berpor,  morinn  fte  behauptet,  Der  ©ohn  ©Otte« 
fep  Dem  ÖSater  ungleich-  S)er  tapfer  marD  DaDurch  fehr  aufgebracht,  unO 
fraate  Den  äiuC^riue,  Pb  er  Diefe  e^rift  abgefafiet?  iZutotw*  antmor* 
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tete:  Zexiw  bab*  tiefet  enttoorfen.  UnD  tcie  Berit*  Diefrt  bejahte,  (b 
mußte  er,  auf  93efebl  De«  tapfer«,  nach  fJMyrpgien  in«  €lenD  gehen,  fein 
greunDilutJOriueaberfonnte  fich  nicht  anDer«  retten,  al«  tag  er  tiefte 
De«  Aerius,  oDer  eigentlicher,  feine  eigne  Sebre  verDammte.  9ttcJ>|t«  Defh> 
tveniger,  und  ob  2Uttuo  gleich  entweichen  muffen ,  liefienDcch  Die  Siriancr 
fcen  S&uth  nicht  fmfen,  infonDerbeit,  Da  Die  bepDen  berühmten  SÄanner, 
Uv (actus  unD Halene,  (ich  mit  ihnen  vereinigten,  de  brachten  e«  and) 
fcurch  Deren  Söepbülfe  Dabin,  Dag  einige  von  it)ren@egnern  De«  21mW  ent> 
fefettvuiDen,  unD  tguftoritt»  fleh  felbjt  De«  confknnnopohtanifchcn  Sßifc 
tbum«  bemächtigte;  n>orau«man  fleht,  Daß  Die  anomowner,oDerDfegrc* 
bcnSlrianer,  gegen  Da*  £nDe  Der  Regierung  Ccnjrantii  Die  CberhanD  be» 
galten,  ob  fte  gleich, um  ihre  gcinDe  ju  tfürjen,ihre  eignen Sebrfäfce  t>erf>cel* 
ten,  unD  [ich  (teilten,  al«  n>enn  fic,  Dem  Verlangen  Des  ^onfrantit  iufelcje, 
$em  großen  Concilto  >u  SKimini  beipflichteten.  5)enn  man  merf  t  au«  Der 
cjanjen  $ijtorie  Diefe«  Äapfer«,  Dag  er  e«  gerne  mit  Der  fWrf ften  ^ortfjep 
gehalten,  ©aber  erftärte  er  ftd)  auct>  jumSSefchüker  tiefet Conctlü, n>etl 
Daffelbc  au«  fo  vielen  53ifct)6fen  bejianDen.  UnD  n>eil  Ulfaaue  unD  9t? 
letie  fiel)  für  Die  epfrtaften  Sefchüfcer  Diefe«  Concilii  auegaben,  unD  Die 
cßollftrecfung  Der  auf  Demjelben  abgefaßten  QSerorDnungen  auf  fichju  nefc 
wen  fct)ienen,  *)  fo  hatten  fte  ftet)  ju  Den  Damaligen  3eitenDa«  völlige  3B<r* 
trauen  De«  tapfere*  erroorben.  . 

3eDocb  Die  €recution  mar  mit  mehrern  @d)n>ierigfeiten  verbunDen, 
«1«  man  fi<h  eingebüDet.  £)enn  Die  meinen  £Mfcb6ffe,  melcbe  ft$  ebeDcm 
*u«gurcht  verleiten  laffen,  Dasjenige, »a*iu  SXtmint  befcblofien  »orten, 
Durch  ihre  Unterfd>rift  ju  befMtigen,  bejeuaten  nachher  eine  crnfllk^c  £Keuc 
?fcaruber,  unD  wollten  mit  Den  anDern  nu$t«  ju  febafftn  haben.  X^tncerv 
tiue  oon  £am  unD  libei iue  von  SXom  Heffen  mfonDtrheit  Die  gr&ßte 
etanDbafttgfeit  bflcfen,  unD  erfefeten  DaDurch  Den  gebier,  welchen  fte  vor* 
fcer  begangen  Ratten.  SciemanD  aber  unter  aflen,  meiere  Dcr^artbei)  De« 
Ztbanafii  ujgetbanroaren,crn>ecfte  Damal«ein  fo  aroffe«  5luffet>en,  al«  Der 
AjtorM  U*  S&ifcboft  iu  *jJoictier«  in  granf  reich,  Der  heilige  ^üaritte.  £)enn  Derfelbe 
frr  i» .  limn  hat  tenSractat  9<aen  Den  tapfer  Conjlanmi«,  morinn  er  Die» 

•«  m  *a«r  ^m  flBe  Unglücf«fäUe  vorfallet,  Die  Dur*  feine  Regierung  verurfa» 
<het  »orDetir  &  wäre  ju  »ünfeben  ge  tvefen,  Dag  er  (tct>  all  er  ^elnvorte 
^ntbalten,  iraD  Den  Äapfcr  tvfDer  Den  Slnticbrift  unD  einen  Sprannen  genen- 
wet,  no*  *n  mit  Dem  «Server  gUDa«  vergKcben  f>dtte,  ©enn  tn  ge* 
f^tveiaen,  Dag  e*  einen  Jetten  Äircbenlebrer  überau«  unanflanDtg  % 
lev  h6#fn  Obngfeie  foldje  vertagte  $itel  bep^ulegen,  fo  if!  e«  auep  po* 
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nicht  aufgemacht,  ob  Conflanthi^  tiefe  Kattien  in  einem  folgen  öraDwr* 
dienet;  inDem  Die  Strenge,  meiere  et  gegen  Die  $reunDe  Deä  Stt^anaftu^ 
auägeübet/  Dem  2tnfel>en  nach  mehr  au*  3wN)um,  unD  »eil  erfich  gar  ui 
leicht  einnehmen  (äffen/  al$  auä  Öraufamfeit  hergerübret.  £ine  feiere 
<£)ifee  fommt  alfo  nicht  »ohl  mit  Den  groffen  SBunDernxrten  überein,  »el< 
(Je  Dtefcm  Äirchent>atet  beigelegt  »erDen.  £)enn  feinen  tapfer  für  einen 
$prann  unD3uDaä  fchelten,»eil  DerfelbeSöeDenfen  trägt,  Da$2ßort  (Eon* 
fubfrantialitaä  m  gebrauchen, unD  jugleic^oerftorbene^enfcbcn  »ieDcrtnm 
Den^oDten  aufju»ecfen,  »ie  man  t>on  Dem  heiligen  ^ilavio  erjeblt,  *)  Da* 
reimt  (ich  nicht  gut  jufammen.  ©er  heilige  ttlftttfcwe,  »elcher  nun  in$>  £<r  WW 
gemein  Der  Söifchoff  Martin  genannt  »hrD,»ar  ein  ^chület  ^ilarii,  unD  «Ratttau*. 
hatte  ftd)  im  Anfange  Dem  Kriege  ge»iDmet,  auch  mit  gtoffem  Dvufyme  unter 
Dem  3uliano  geDicnt,  Da  Derfefce  Die  Gruppen  DeäÄapferthumScomman* 
Dirte.  €r  verließ  aber  nachher  Die^ricaäDicnfTe,  unD  begab  ftch  in  Den  acjfb 
lieben  OrDen,  »orinn  er,  nebft  feinem  Öcbrmeüler  i^ilano,  aUerhanD  9ßer* 
folgungen  auägetfanDen.  34)  übergebe  Die  ihm  bepgelegten  QBuntct* 
n>erfe,  unD  i>er»eife  Den  Eefer  auf  anDre@5efchkhte,  »orinn  man  forool  Die 
pon  ihm  alö  Don  anDern  «öeiligen  oerrichteten  ^unDer  meitieuiftig  ange* 
fuhrt/  unD  mit  allerhanD  &bc$erhcbungen  autfgefchmücf  t  antrifr. 

£)ie  eigentlichen  unD  groben  Brian«  fpielten  inDeffcn  groffc  Stallen. 
3bre  SBerfreUung  gieng  fo  weit,  Daß  fie  für  Die  frarffren  SBefchüfcer  De* 
rimtnifchen  £onci!ii  gehalten  »urDen,  »eiche*  fie  Doch  in  ihrem  -Oerzen 
halten,  unD  Den  tapfer  Dahin  brachten.  Dag  er  Die  halben  vlnaner  verfolg? 
te,  Deren  Eebrc  er  Doch  beppfiiehtete.  xftiemanD  er»iejj  ftch  bep  Diefen  Um* 
fla^Den  getiefter,  alä  Ufnboriit*.  SDenn,  ob  Derfelbe  gleich  ein  Schüler 
De*  2te tiwe  war,  unD  faft  eben  Diefelben  ©Äfce,  »ie  fein  Vehrmeifrer,  h*gte, 

S>  DetDammte  et  ihn  Doch  fo»ol  al*  Den  lEunomm«/  •*)  welcher  Deutlicher 
erau*  gieng,  Durch  »eiche  Aufführung  Diele  grobe  $uianer  fo  fehr  geär* 
gert  »urDen,  Dag  fte  fich^on  ihm  abfonDerten,  unD  Dem  abgefegten  lEuno* 
mui6  beptraten,  »oher  fte  £unomianer  genannt  »utDen.  $Äan  Fonnte 
alfo  au*  Der  dufferltchen  Aufführung  De*  tffuDorme  nicht  anDer*  fehlten, 
«l*  Dag  er  ein  epfriget  ftteunD  Der  ^genannten  halben  Arianer  fep.  JÖag 
et  aber  nicht*  weniger,  al*  Diejenige  ^Nerfon  »ar,  »eld;e  er  v>orftelIen  »ollte, 
folcheä  fleht  man  überaus  Deutlich  aus  feinem  Verfahren  gegen  Die  halben 
Sfrianet,  »eiche  et  balD  untei  Diefcm,  balD  untet  jenem  9ßor»anD  oerfolgte 
unD  abfegte  Unter  Denen,  »eiche  ftch  Damal*  vor  Dem  tf  uftorins  buefen 
«ugten;  »at  auch  Der  ^i|choffiu^onftantinopel/tllaceDonitie,beftnDiich/ 

€e  3  »eichet 
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welcher  feinet  21mte«  entfefct  warD,  »eil  er  fich  gegen  Die  grüben  fÜrianer 
f  <bte  bc«  ttf  tärt  f>arte.  <2Bie  Diefer  iTJaceDomue  feine«  '©itjrbumö  beraubt  mar,  fo 
a&aet&ooM.  warD  er  Da«  {xmpt  einer  befontem  ^Jartbcp,  unD  flrcuete  einen  neuen 
3rrtbumau«,  intern  er  Die  ©ottbeit  De«  belügen  ©citfe«  leugnete,  unD 
behauptete/  Derfclbc  fep  eine  bloffe  Creatur,  mit?  t>en  Ingeln  gleich,  nnewol 
in  einem  bohern  ©raD.  <2Bcil  er  nidbtö  lehrte,  rca«  Die  ©ottbett  DcfJ  eob* 
ne«  betraf,  fo  crbielt  er  einen  greffen  vlnbang,  fowcl  Don  Den  balbcn  2lrfa* 
nern,  al«  \>on  Den  ftrcunDcn  unti  Smbtwgern  De«  2ttfeattfffu0  felbft.  €r 
war  übrigen«  ein  unruhiger  Sftami/  unD  b^«e  Durch  fein  hochmutf)ige$ 
unD  graufamc«  ^erfahren  grofie  Unruhen  ju  Conflanttnopel  angefhftet, 
welche«  Dem  tEttDsritis  Gelegenheit  gab,  ihn  ju  (Kirjcn,  unD  fich  De«  Hfa>MV' 
lieben  <£tuf)l«  ju  €on|tantinopci  fclbft  ju  bemächtigen.  £)ie  Anhänger  De« 
SflaceDonii  finD  unter  Dem  Hainen,  S&accDonianer,  befannt. 

£)iefe  neue  Äefcerep  trieb  Den  2Ut>anafTue  abermal«  an,  feine  gebet 
SU  febdrfen,  unD  Die  Briefe  ad  Serapionen*  auszufertigen,  worinn  er  Die 
©ottbeit  De«  beigen  ©et|lc«  Darrtmt,  unD  gegen  Die  neuen  ^cfcer  bewetfet. 
3njn>if$en  warD  Der  tapfer  gemüßiget,  feine  ©eDanfen  auf  anDre  ©in* 
ge,  al«  auf  Die  ^treitigFcitcn  Der  ©eifllicbcn,  ju  ricbten,mDem  er  im  34* 
360.  nach  Dem  Orient  reifen  tnufjte,  um  DafclbjT  Den  ^erfianem  QBiDer* 
ftanD  ju  leiten.  3"  Antiochien  warD  er  t?on  Den  an  Diefem  Orte  uerfamnt* 
leten  33ifch5tfcn  gebeten,  einen  neuen  Q3ifcheff  ein$ufefcett,weil<£t?ffacbiti$ 
geworben,  unD  ÖftDortuö  nach  €onftantinopcl  gefommen  war.  $Jüe 
Stimmen  pereinigten  (icb  in  Der  ^erfon  De«  Welem,  De*  33ifcbop 
ju  (^ebafha,  unD  Die  5lrianer  trugen  infonDerbcit  fetjr  Diel  ju  Diefer  ^BaW 
l>cp,  weil  fte  ibn  für  ibren  grcunD  gelten.  <2B:c  er  aber  in  ©egennwt 
t>c«  tapfer*  jum  erftcnmal  öffentlich  reDete,  fo  wiDcrlegte  er  Die  £ebre  Der 
Slrianer  mit  einer  grofTen  €inficht  unD  SöereDfiunfeit,  woDurcb  Dicfelben 
öegen  ihn  fo  febr  aufgebracht  wurDeti,  Dag  fte  Den  tapfer  übcrrcDcten,  er 
jep  ein  ©abeüianer,  worauf  er  in«  £*lcnD  geben,  fein  33igtbum  aber  einem 
$lrianer,  Dem  CSfujojue,  überlajfcn  mußte,  gu  Den  Jetten  Diefe«  €ujeji 
öiengen  Die  uerfteflten  Sltianer  auf  einem  ju  Antiochien  wrfammleten  £on< 
cilio  geraDe  berau«,  unD  fagten,  nun  feb  e«  Jeit,  Die  wahre  ©eftnnyng  De« 
^erjen«  frep  ju  entDccfcn,  unD  au«  Dem  riminifeben  ©laubenebefenntniffe 
fcie  ^Borte,  Dem  Vatev  gleid),  au«mlaffcn;  welche«  aueb  gefebabe;  n>o* 
turebfte  Den  <£ofm  ©Dttc«  ju  einer  blojTen  Kreatur  machten,  n>ie  2*iiu^ 
bereit«  Don  Anfang  an  gettyan  batte.  ^ie  o3eoi  (TiH6  pon  ÖaoDicea  ge* 
fragt  »arD,  n>ie  Die  Slrianer  Den  ^obn  ©Ott  Don&Ctt  nennen  f5nnten, 
fte  Denfelben  zugleich  für  eine  erfcbajfene  Kreatur  l>teUen  ?  fo  braucht  er 
piefe«©ophtfma:  4Me9iftpon<0^tt!  unOm  Diefem  Mm  wivOAu4> 
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Ten.  £>iefe$  rcar  übrigens  Die  lefcte  SSerfamm* 
hing,  welche  unter  Dem  Äayfer  Conjtantio  gehalten  roarD.  eecratee 
führt  in  feiner  $irchenl)i|torie  neun  artanifebe  (Slaubcnäbefennrnifie,  aufier 
biejem  ledern,  an,  *)  meiere  bereit  311  Den  Damaligen  &tittn  gemacht  roor* 
Den,  unD  root>on  nm  noch  einige  übrig  geblieben. 

Sticht  lange  nachher  gieng  Der  tapfer  £onffanttu$,  unD  &n>ar  auf  foU 
genDe  2lrt  mit  £oDe.  ab.    ^ie  er  befestiget  war,  Die  SKeligiono|rreitig* 
feiten  bepjule.jen,  fo  geDadjte  fein  Qßetter,  3ulianuä,  an  ganj  anDre  Sa* 
chen,  nemlicb  fia)  bei>  Dem  Ärieg$heer  beliebt  &u  machen,  unD  fich  DaDurd) 
Den  3Beg  jum  Sbron  ju  bahnen.  <2Bic  (Eonftantiuä  Diefeö  merfte,  fo  lieg 
«r,  um  Dejjen  Sttacht  ju  febrodehen,  einen  groffen  $l>eil  t>on  Den  Gruppen, 
welche  3ulianuä  commanDirte,  ju  fich  entbieten,  unter  Dem  93oru>anDe, 
Dag  er  Diefelben  gegen  Die  ^erfianer  gebraueben  wollte.  SMefcr  Söcftbl  töe&eflfo« 
»erurfaefcte  einen  Aufruhr  im  Sager,  unD  Der  Tumult  nabm  enDlich  fo  fet>r  WSuifamtf. 
überbanD,Dag  Die  SolDaten  nießt allein  iumÖewebr  griffen,  fonDernauch 
Den  3ulianuö  für  einen  Äaofer  erflärten.  3ulianuö  (teilte  fich  jroar  im 
Anfange,  aläroenn  er  Diefe  £hw  Durchaus  nicht  annehmen  wollte;  enDlich 
aber  lieg  er  ftcb  Daju  bereDen,  unD  gab  Dem  €onftantiu$  Don  Diefer  SSege* 
benheit%Khricbt,  mit  Dem  33ei;fügen,  Dag  er,  Dem  ungeachtet,  ibm  eben  fo 
treu  unD  geborfum  fepn  wollte,  wie  t>crf)cr.  donftantiuö  warD  Darübet 
.febr  erbittert,  unD  fchrieb  einen  beigen  93rief  an  Den  3ulianu$,  worinn  er 
Deffen  2Babl  für  ungültig  crflärte.  Sulianue'  aber  las  Diefen  S3rief,  Oop 
au$  feine  Sif*  erhellet,  unoer jüglich  Dem  ganjen  ilriegöheer  Dor,  unD  fefcte 
,  DaDurcl)  alles  in  geiter  unD  $la mtnen.  £)a*  Äapfenhum  warD  alfo  Durch 
änen  innerlichen  Ärieg  betretet.  3ulianuS  rücf  te  mit  feinem  ^rtegofjeit  ^u!(Anu# 
]<M$ Pallien  in  ^annonien  unD  Traden  ein;  unD  hw  war  es,  wo  er  Die  Ji! Jf  »<  ^ 
«Dtosfe  o5l!ig  abnahm,  unD  ftcb  6ffentlich  ju  Der  alten  hepDnifchen  Religion  H?  tlZJl 
bef annte.   £ontfantiue  famnte  aber  auch  «n  Der  anDern  Seite  nicht,  fon<  tf>un, 
Dem  eilte  nach  (EonfTantinopd.  2fuf  Dem  933ccjc  aber  warD  er  t>on  einem    $o&  «nb  - 
gieber  überfallen,  woran  er  Den  3. November  361.  ftavb,  nachDem  er  noch  $ortt<»t 
torber  \>on  Dem  arianifeben  s^ifcbojf  Oft^ojo  Die  $auffe  empfangen  hatte. 
€r  braute  feine  game  Seit  Damit  ju,  Dag  er  an  Der  Religion  fünfleite,  unD 
eine  Q3erfammlung  über  Die  ancre  hielt,  fo,  Dag  Die  23tf<hojfe  ju  feinen  gei* 
ten  wie  wanDernDe  Ritter  fonnten  angefeben  werDen,  welche  feine  bleiben* 
te  Statte  hatten.  €m  b«)Dnifchcr  ©fetbent  bejeuget,  Dag  Durch  ba6  be? 
fl^nDige  §at)renDer  ^ifchbffe  von  einem  Cttejum  anDern,  melchcö  auf  fap* 
ferltche  ^ojlen  gefchahe/  Die  >u  Den  öffentlichen  Surren  beflimmten  $ferD# 
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tlnb  <2Bagen  gam  ju  ©runDe  geric&tet  »orten,  *)  unb  Da§  er  Dur*  feinen 
Aberglauben  bte  cf>riftli*e  Religion  t>emoirr^  wel*e  an  fi*  felbft  &eüe  unD 
lauter  gewefen.") 

©<fa&rH<$er  9*a*  Dem  SoDe  €on|tanni  erhielt  Die  $ir*e  eine  anDre  ©eftalt,  un* 
3utfan&  ber  aüe^art^epen mußten  nunmcfyro gegen  einen  gemeinf*aftli*cn geint  jhei* 
Äir^c  unter  jen,  ^  nic^t  um  5Bort!riege  ju  t^un  war,  fonDern  welcher  DieSlbftfy 
ttm  jtiua«o.  ^  cljrtfNi*«  SKeligion  auä  Dem  ©runDe  ausrotten,  fo,Da(j  ft*  Die 
Äir*e  niemals,  au*  felbft  unter  Dem  Jerone,  decio  unt>  iDiodetiano  in 
einer  größeren  ©efaljr  befunden.  £)ie  neue  ^Regierung  war  ntc^t  Darauf 
betagt,  Die  griffen  mit  geuer  unD^*werDt  m  verfolgen,  weil  Die^rfa^ 
rung  geleitet,  Dag  Die  £ir*e  ©Ott«  Dur*  fol*e  gewaltfame  Littel  ni#t 
f  onnte  jerfttret  werDen.  iföan  (>atte  vielmehr  mit  einem  flauen  «perrn 
ju  rtjun,  Der  Da*  ©ebäuDe  Dur*  Sift  unD  allerl>anD  verborgene  2taf*täqe 
ju  untergraben  fu*te,  wel*eä  feine  QBorfafyren  mit  gewafneter#anD  fo  oft 
vergebend  beftürmet.  diejenigen/  wel*e  inä  ©rilium  getrieben  waren/ 
wurDen  wieDer  jurüefgerufen ;  Die  abgefegten  2Mf*&ffe  erhielten  i(>r  vori* 
§M  Sunt  wieber,  unD  alle  ^rtfjepen  wurDen  unterfhifct,  ni*t  auäftebi 
|ur  Religion/  fonDern  um  Die  eine  ©cete  wieDer  Die  antre  anzubringen, 
unD  Die  Uneinigst  unter  Den  £f)riflen  ju  Unterbalten,  um  fie  DaDur*  in  Den 
Slugen  Der  £epDen  Defto  lä*erli*er  ju  machen,  £>ur*  eine  jeDe  ©na* 
benbejeugung,  welebe  3ulianu*  Der  cbrtftli*en  £ir*e  erwieg,  verfemte  er 
berfelben  au*  juglei*  eine  toDtli*e<2BunDe,  wie  au*  Der  folgenDen  *g>ifh>* 
tie  mit  mebrerm  erhellen  wirD. 

3*  Ijabe  bereit*  oben  bemerft,  Dag  3ulianu*  ft*  furj  vor  Dem  $o> 
De  De«  Äapfer*  £onftantü  wieDer  jum  £cnDenn)um  benennet,  £)aä  erfte, 
wa*  er  bei)  Dem  Antritt  fetner  Regierung  vornahm,  war  Die  Unterfu*ung 
Der  S[Birn)f*aft  in  Den  vorigen  Seiten,  unD  Die  SKeformation  De*  fapferü* 
*en  #aufe*.  Sföan  fatye  Damal*,  ma*  für  ein  Ueberflug  an  Dem  4pvfe  De* 
€onfiantiu*  gef>errf*et,  unD  wie  viele  unnüfce  25eDiente  an  Demfelben  um 
terf>alten  worDen.  £*  waren  allein  iooo.  Marinerer  bep  £ofe  vornan* 
Den ,  fron  wet*en  ft*  verf*ieDene  fo  prd*tig  aufführten ,  Daß  3uliami*  pt 
einem  fagte,  Den  er  battc  f>olen  lafien,  um  il>n  ju  barbieren :  £v  babe  ri* 
wen  Äaibter,  niefcc  aber  einen  Äarbsbertn  perlangct.  Slber  Dic5lr^ 
nep  war  ärger,  al*  Die  Äranfyeit.  denn,  anffatt  Der  vielen  überfluten 
SöeDienten,  wel*e3ulianu*abf*afte,  warD  Der  ^)of  wieDer  mit  j>epcni* 

f*en 


+)  AMMIAN.  marc  ci.l.  Lib.  XX I.    Junten tis  f üblich  vitro  citroque  d'tfc 

rentibus  per  Synodos  rei  vebicuUriae  fuccidebat  rteruos. 
*)  €bc n  Dafrlbfl.  Cbrißtanm  ultpwm,  0bfih$sm  etßmpHcem  aoili  fuftrßi- 
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f$en  3tyt(ofopf)te,  Sterndeutern,  Sö3ahrfagcrn  iint)  ©iHendienern ange* 
füllt,  Deren  ficf>  der  junge  tapfer  bedienen  wollte,  um  datf  4?ef>dentf)um 
wieder  einzuführen,  ©ie  wichtigen  Siemter  wurden  alfo  diefen  beuten 
ocrlieben,  und  i^ren  SRathfchUtgen  folgte  der  tapfer  in  allen  Stücfen. 
<2Bie  hoch  3ultanuö  die  beydnifeben  g>6ilofopt>en  gefchäfcet,  folebe*  fann 
man  daraus  abnehmen ,  dag  er  dem  bekannten  OTavitnuö  bep  feiner  ?ln- 
fünft  autf  8ften  entgegen  gteng,  und  denfelbenauffc  järtlichfte  umarmte  unü 
fügte.  €r  führte  pch  auc^  felbft  alä  ein  $l)ilofbpf)  auf,  und  Heg  feinen 
Söart  wieder  wachfen,  welchen  ihm  Conftantiuä  abnehmen  lafien,  da  er 
jum  €äTar  erflärt  ward,  Sttan  erblicft  ihn  daher  auf  allen  $tömen  aW 
einen  £4far  ohne  Söart,  alä  Slugufhim  aber  mit  einem  langen  ©arte, 
©er  oben  angeführte  fDtortmu*  mar  übrigen*  derjenige,  welcher  ihn  am 
meiflen  jum  Abfall  verleitet,  und  folche*  nach  dem  $ede  3uliani  mit  dem 
geben  büflTen  mußte,  ©er  tapfer  aber  foU  ihn  degwegen  fo  lieb  gewon* 
nen  haben,  weil  er  tytttae$  feine  Sbeurgie  und  andre  magifche  Operation 
ne*  de*  ^J>roncö  derftchert.  ifl  jedoch  wahrfchemlicher,  dag  der  ^ap< 
fer  ihm  auö  einer  €itelf  eit  diefe  €hre  erwiefen,  und  damit  er  jeigen  m6chte, 
wie  hoch  er  die  @elef>rten  fd^te.  ©iefeä  ift  die  SJleimung  Zmmiani 
IttarceUini ,  welcher  folcheö  durch  diefe  QBorte  anjeigt :  Exfiluit  fadecore, 

et  exofeulatum  reuer ent er  fecum  indux'tt,  nimius  captator  wams  gloriae. 

Sobald  er  den  £offtaat  eingerichtet,  lieg  er  die  hepdnifchen  Sempel  5>«  m%tn 
er&fnen,  und  die  niedergeriffenen  wieder  aufbauen.  Er  wohnte  felbft  den  fcienft  wirDer« 
großen  Opfern  bet),  und  lieg  ju  Eonftantinopel,  dem  ©lücf  e  ju  €hven,  eine ncum* 
grofje  Säule  aufrichten.  Qßie  er  bet)  diefer  Sduie  ein  prächtige*  Öpfet 
brachte,  fo  hielt  ihm  Warte,  der  ^Mfchoff  don  Ebalcedonien,  diefe  ©ort« 
loftgf  eit  \>or.  <3BetI  derfelbe  aber  blind  war,  fo  nahm  er  diefe  Erinnerung 
mit  dachen  an ,  und  (agte:  Waiis,  dein  <0<Dtr  fann  diu  dem  (Befityt 
nic^t  wieder  geben.  <2Bie  x>tx  23ifchoff  darauf  derfefcte :  öfe  ift  mit 
lieb,  daß  ict>  blind  bin;  denn  fo  bin  id)  dee  T>eibntflee  öbeiboben, 
folefce  (Bfretiel  anjmeben,  fo  fchwieg  3ultanu*  ftille,  weiler  daö  Slnfeben 
haben  wollte,  dag  er  feine  Effecten  zwingen  f6nnte.  €r  h^tte  indeffen 
noch  andre  Urfachen,we$falle"  er  nicht  graufam  mit  den  Ehrijtenwrfubr,  weil 
ei*  den  Entfestig  gefagt ,  in  diefer  wichtigen  Sache  bebutfam  ju  verfahren/ 
und  als  ein  fphitofoph  die€httfien  durch  ftreundlichfeitund  Sanftmuth  ju 
gewinnen.  €r  getrauete  (Ich  auch  hiernach!*  nicht,  wegen  der  gar  ju  gro(* 
fen  Spenge  der  €hri(ten,  feine  Stacht  ju  deren  tlnterdrücfung  anzuwenden. 
Sftach  diefen  Sftaatfregeln  nahm  er  ftc^  t>or,  beendig  ju  »erfahren,  und  aus 
tiefem  önmde  lieg  er  unverzüglich  alle  diejenigen  sSifcb&ffe  wieder  jutücf* 
wfen,  die  Conftamiu*  der  Religion  halben  in*  Elend  getrieben  hatte,  ©te 
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Slnhdnaer  Deä  ntcdnifc^en  ^oncüü ,  Die  Slnaner,  Die  falben  Sfrianer ,  Die 
©onatiften  unD  alle  anDcrc^efcer  rourDen  mit  gleicher  ©naDe  angefeben, 
unD  mit  gleicher  Sflacbt  unterfiu&t,Damit  fte  Daturd)  Defro  cl)cr  aneinander  flf/ 
ratf>cn  modjren.  3a ,  er  lieg  fo  gar  öffentlich  funD  machen,  Da|j  er  feine  @e* 
»alt  an  Den  (H)diten,  Die  er  insgemein  ©aliläer  nannte,  auöubcn  moflte. 
dagegen  beDiente  er  ftd)  ganj  verborgener  Littel,  fte  ausrotten.  £r 
befc^nitte  il)nen  if>ve  £tnfunfte,  unD  »erbot  ihnen,  alte  griccf)ifcbe  unD  to> 
teinifdjc  ?l>. : toreö  sti  lefen.  Ob  er  aleid)  Dabep  Die  2lbftcj)t  hatte ,  fte  arm 
unD  ungelebrt  ju  madjen,  fo  befebonigte  er  Doch  Diefeä  Verfahren  Dura)  ok 
lerl>anD  (^cbeingrünDe.  £r  fagte,  Die  QSerminDerung  ihrer  £infünfte  fe$ 
blo§  Deswegen  i>on  ihm  verengt,  um  tt>ncn  Den  Q3eg  jum  Gimmel  t^flo 
!eid)tcr  ju  machen,  »eil  ihr  eigner  Sföci|ter  gefagt:  öeiigfinD  Die2Umen. 
SDaä  anDre  QSerbot  aber  fci>  Deswegen  t>on  ihm  herausgegeben  motten, 
lt>eil  etf  Den  (Ebritfen  unanjtänDig  fep,  b^Dnifcbe  Bücher  ju  lefen,  riefet 
ben  fta)  auch  in  fein  tiefitnmgeä  jftad)Denfen  emtoffen,  fonDern  bloj?  glau* 
ben  mußten,  roel$eö  «Lelfus  auch  cbeDem  gegen  Die  griffen  anzuführen 
pflegte.  *) 

£)te  »ornebmjte  2ibftcbt  aber  bep  Dem  Ickern  Qßerbot  beflunD  Dar* 
inn,  um  DenSt>ri(len  DenSßortbeiiju  benehmen,  welchen  fte  au$  Den  bept» 
nifc^en  Wiehern,  jur  S3ejrreitung  De*  £epDentbum$,  ju  entlegnen  pflegten 
«Stcgomtd  n*5tan$cnuo  urteilet  felgenDerge|talt  Daoon:  ♦£*  »erhalt 
ftd)  bterntt  auf  eben  biefelbe  2ti  t/  als  wenn  ein  tfecrjtmeißer  ftrfc  mk 
ferner  tapferfett  bruffer,nact>Deiii  er  allen  anDevn  geübten  formet* 
(lein  »erboten,  ftd?  mit  tbm  jtr  (plagen.  3nfonDerbeit  aber  fuebte  et 
Der  cbrifHicben  Religion  DaDurd)  einen  ^>aitptflreicb  beibringen ,  Daf  er 
Den  ©o&enDienft  auf  einen  anDern  gufj  fefcte,  unD  Daö  »pepDentbum  auf 
eine  folcfce  2lrt  einrichtete,  Da§  Dajfclbe  mit  Dem  (Ebriftentbum ,  in  2Ufta)t 
«uf  Die  guten  <2Berfe  unD  b«iu.ge  (Stiftungen,  um  Den  QSorjug  flreitcn 
fonnte.  £r  fucf>te  Daher,  Die  £epDen  aufzumuntern,  Den  Ernten  ©ute* 
ju  tbun,  gafrfren  *u  fepn,  unD  £ofpit4ler  auftürmten,  ftch  anftatt  Der  poe* 
rifct>en  gabeln  auf  eine  gefunDe$>bilofopbie  ju  legen,  $n>e9*oDerDrepma(De$ 
Sagetf  ju  beten,  ibren  ©6rtern  ju  (Ehren  in  Den  Tempel  £obgef<inge  uj  fm* 
gen,  fid)  Der  unjüd;tigen  (Scbaufpiele  ju  enthalten,  an  allen  Orten  6fftnt* 
liehe  Schulen  anjuorDnen,  um  Die  3"9<nD  in  rem  ©otteöDienfle  unD  io 
Der  Sfloral  ju  untermeifen ;  unD  t ur&,  |td>  in  allen  SugenDen  ju  üben,  »ela)« 
bei>  Den  €Wen  eingeführt  waren,  Damit  Diefe  nicht  fagen  f&nmen,  Da§ 
Kfformatf.  f«  «nnoc^  etn>a$  oor  Den  |>epDen  oorau^  hatten.  5Wan  fteht  Daraus,  »ie 
cn  m  ^-gefahrli^  Diejijv tapfer  Der Kirc&e gemefen, unD  n^ für eüie betrübte 2Bür» 
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ftmg  feine  Regierung,  in  Slbfic^t  auf  Die  cbriftlicbc  DWtgton,wurDegebabt 
baben,  wenn  Diefclbe  Don  einer  lungern  3)auer  gewefen  wäre.  3)enn 
obglci'4)  Die  (Ehtiften  an  Oer  3abl  unD  Sftenge  Die  JpcpDen  ubertrafen,  fo 
waren  Docb  faft  alle  ©rammatici,  ^oeten  unD  ^ilofopbi  noeb  Dem  #ep* 
Dentbum  ergeben.  Slucb  war  Die  bf  pDnifcbe  Religion  ju  Diefen  Seiten  gani 
anDertf,  wie  ebeDem,  eingerichtet,  ©enn  Die  <}M)ilofopbi  erflärten  Die 
gabeln  Der  ^oeten  auf  eine  allegorifcbe  <2Beife,  unD  beDtenten  ftcb,jurQßer* 
tbctDigung  m  58ilDerDienftetf,  fafr  eben  Derfelben  ©rünDe,  welche  Die  2X6* 
mifct>cat!>olifcl>cn  noeb  beutigeä  $ageä  anjufübren  pflegen.  £)ie  platoni* 
f<3>e  $l)iIofcpI>te  berrfa)teui  Diefen  Seiten  überall,  unD  man  batte  Diefelbe 
nur  mit  einigen  morgentönDifcben  Sufä&en  wrmebret.  £)ie  Damals*  ublt* 
ebe  ^bilofopbie  fübrte  Den  Sftamen  Der  ^Tf>eurcjt€ ,  unD  war  mit  folgen 
Sftpfreriiä  angefüllet,  wclcbe  fel)r  in  Die  5lugen  fielen.  2Meä  Diefeä  wu|jte 
fub^uliamiöiu  $tii(jenj  machen,  um  Daä$epDenrl>um  ju  befWrfen. 

$Ba$  alfo  ebeDem  ^cbwerDt,  geuer  unD  harter  niebt  auärtebten 
fönnen,  Das  warD  nunmebro  Durd)  fift,  ©efebenfe,  (^cbmeicbelepen  unD 
Siebfofungen  ju  (^tanDe  gebraut  £>enn  DaDurcb  bewegte  Der  tapfer 
jebrfctele,  infonDcrbeit  £of*unDifrieg$beDicme,  t>om@lauben  abjufaUen. 
©od)  blieben  Die  meitfen,  unD  welcbetf  wobl  angemerkt  ju  werDen  oerDie* 
net,  Die  meiften  unter  Dem  ^riegebeer,  bcfMnDig.  £ä  erbellet  fol$e$  aus 
einer  befonDem  Q5cgebenl)eit,  welche  jlcb  gieieb  bep  Dem  Anfang  feiner  SXe* 
giertmg  ereigneten,  Da  einige  ©olDaten,  welche  fleb  Durcb  ©efebenfe  juro 
Stbfall  oerleiten  laffen,Da6©elD  wieDer  juröcf  gaben,  unD  Den  tapfer  baten/ 
fie  wegen  tbrer  an  ©Ott  begangenen  Untreue  ju  (Trafen ;  woDurcb  Der 
Äapfer  fo  erbittert  warD,  Dag  er  fie  unwrjüglicb  an  Den  Dvtcbtplafj  führen 
lieg.  £r  bielt  aber  mit  Der  Specution  juriicfe,  unter  Dem  QBorwanD,  fie 
wären  Der  £bie  nid)t  tveirb,  ale  tTI&ryrer  ju  fterbcit  3n  einem 
Briefe  an  Den  £cebolu-3  treibt  er:  *)  Jö>  »tU  ™4>t/  Daf*  man  Die 
(Etelilaer  mir  (öeivalt  ju  unfein  Altären  jtet>e.  Wan  fcü  fie  bloß 
Durd?  träfrirje  t£rmabnimcfcn  ju  tteivinncn  fitzen.  XViv  muffen 
fie  ni^t  baffen  fenbern  wegen  Der  ^ritbömer,  worinn  fie  ffeefen, 
mit  tbnm  VIlitlciDen  baben. 

3eDod>  Die  griffen  wurDen,  Diefer  SföoDeration  ungeaebtet,  womit 
fid)  Der  tapfer  fo  fel>r  brüftete,  niebtä  Defrowentger  allentl>alben  auf  Da$ 
beftigfte  oerfolgt.  ®enn  Da  er  Den  £epDen  grepbeit  gab,  ibre  ?empel. 
an  aUen  Orten  wieDer  aufzubauen,  fo  entflunDen  tdglicb  Die  größten  Unei* 
nigfeiten  jwifeben  ibnen  unD  Den  (Ebrifftn,  wobep  öfterö  oiei  55lut  oergof* 
jen  warD.    UnD  weil  Die  erften  Durcb  Die  Obrigfeit  unterftüfct  wurDen, 
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melc&e  gr6gtentbeile'  be»Dnifcfr  mar,  fo  mugten  Cic  legten  Diel  leften.  «SÄan 
richtete  wie  oon  ibnen  bin,  miemol  ni$e  Degmegen,  mit  man  fagte  weil 
fie£l)vifhn  mdren,  fonDern,  meil  fte  einen  2lufrubr  ju  erregen  gefugt  bat« 
ten.  ©enn  3ulianu*  wollte  allemal  in  Diefem  £>tücfe  unftyulDig  fepn, 
mekbeä  man  auä  einem  Don  feinen  Briefen  abnehmen  fann,  Da  er  febreibt: 
3ct>  barre  geglaubt/  l>ap  Die  Häupter  ber<ß auUuT  einleben  warben, 
baß  icb  ibnen  mehrere  VPobltbaten,  4le  mein  X)prfabr  erdiger,  üv 
bem  i4>  Die  metffen,  wdcfyc  unter  feiner  Regierung  ino  £lenb  getrte/ 
benworben,  wieber  juruef gerufen.  *) 

Unter  Denen,  melcfce  bep  Den  (Streitigfeiten  unter  Den  äepben  unD 
(Ebriften  Daö  £ebcn  einbüßen,  war  aud)  Der  falfcbe  Söifcboff  ju  hieran* 
Drien,  (Seorgtue,  befinDlicb,  unDmeil  Der  bifcbofflic^e^tublDurdb  feinen 
3ltb«Bflpu«  ^oD  erleDiget  marD,  fo  fam  Der  berübmte  alte  SÖifcboff  2ttbanaftu8  wie* 
klangt  »ic«  Der  naej)  $lleranbrien,unD  marD  nid)t  nur  mit  aroffem  3<wcbjen  unD 
S^thtira  CBI       empfangen,  fonDern  aueb  mieDer  in  fein  Stau  eingefefct.  ®leicb  naa) 
9  9       feiner  Surücf fünft  marD  im 3^  362.  einSonciliumju  SlleranDrien  gebat 
ten,  morinn  Daö  niednifebe  ©laubenäbefenntnig  beftdtiget,  unD  Die  l'cbre 
m  2Uius  unD  niaceöomue  DerDammt  marD.   €tf  mdbrte  aber  niety 
UnD  wirb  lange,  fo  marD  2M>anaf!tis  t>on  neuen  oertrieben.    £)enu  Die  ^enDen 
n>ictw»cttiic»faben  ibn  ald  einen  gefdbrlicben  Sttann  an,  unD  rubeten  niebt  eber,  biö  fte 
bttt-         ibn  aus  Dem  9Bege  gefdjaft,  unD  Daju  De*  Äapfere  iöcfcf>l  erhalten  batten. 
33ep  Diefer  @5elegenbeit  marD  oon  Den  #epDen  fomol  ju  SHeyanDrien  al$ 
an  anDern  Orten  oiel  Unfug  betrieben,  unD  menn  C  ic(£hnfreii  tut  Daruber 
befd)merten,fo  antm ortete  Der  tapfer  ilmen,nacb  feiner  Öemobnbcit,  über« 
au$  fp6ttifd) :  ileioen  ift  euer  Cbeü.   UnD  Dtefeo  bat  euer  <04>t  t  eua> 
ja  fclbf*  befohlen. 

3u  Derfelben  Seit  machte  3u(ianu*  groffe  Surüffunqen  ju  Dem  perft* 
feben  Kriege,  melden  er  ju  fubren  millen*  mar,  unD  riebtete  Degv^gen, 
um  Die  ©unfr  Der  ©Otter  ju  Diefem  QSorbaben  $u  erlangen,  ju  Stationen 
febf  ötofTe  Opfer  an,  mobep  biämcüen  über  bunDert  Dcbfcn  auf  einmal 
geopfert  murDen,  SMefeä  oerurfaebte,  Dag  Die  ©nmobner  in  Stnttodbien, 
meldje*  fajt  alle  (Ebriften  maren,  ibn  aufä  dufferfte  oerabfebeueten.  UnD 
meil  ftejugleicb  oonStotur  jum^cberjen  aufgelegt  maren,  fo  jogen  fie  balD 
feine  53erfon,  balD  aber  feine  Sluffübvung  überaus  bobnifefc  Dur*.  Unter 
qnDern  fpotteten  fie  über  feinen  iöart,  unD  fagten,  man  Hnnt  benfd* 
ben  jufammenfpinnen,  tmb  ein  Öetl  Darauo  macben.  £)aDurcb 
marD  3ulianu6  im  Anfange  fo  erbittert,  Dag  er  b«rte  Srobmorte  geejen 
Uie  etaDtfaUen  lieg,  unD  öffentlich  funD  machte,  Dag  er  feine  fapferlia)e 
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DtefiDenfr  na*  Sarfu*  in  Gifteten  ju  torlegen  willen*  w4re.  <2öeil  er  aber 
jugleicb  ein  ^t)tlofopf)  fepn  woHte,  fo  jwang  er  fid),  unD  ließ  e*  allein  Dabep 
beroenDen,  Dal?  er  wieDer  über  Die  £inwobner  ju  2mtiocbien  fromte.  £t 
febrieb  &u  Dem  £nDe  Die  befannte  <5atpre,  Die  wir  noeb  baben,  unter  Dem 
$üel  Mifopogan,  oDer  Der  ÄavtfdnD.  3n  Diefer  ©ebrift  fpottet  er  über 
feinen  eignen  23art,  fein  ungefämmte*4Jaar,  feine  fcblecbte  ÄleiDertracbt 
unD  fein  bürgerliche*  £eben,  unD  oergleicbt  Diefe*  alle*  mit  Der  SBoHujt 
unD  Der  weibifeben  Sluffü brung  Der  23ür$«r  ju  Stationen.  €r  fügt  uilefct 
noer)  binju,  Daß  man  in  Diefer  0taDtmebr  ©aufler,  al*  Bürger  antreffe. 
9m  muß  gefteben,  Dag  Diefe  (Schrift  ungemein  roifeig  unD  fc^erjbaft  ab* 
gefaxt  ift.  Sftocb  mebr  aber  muß  man  fty  wunDern,  Daß  ein  fo  mächtiger 
Äaofev,  welcher  oon  feinen Untertbanen auf  einefo  f>6r>nifdt>e  Slrt  oerfpottet 
twrDcn,  e*  bep  einer  fo  gelinDen  SKacbe  bewenDen  laden. 

£r  blieb  übrigen*  bep  feinem  93orbaben,  Die  ©runDfefte  DerÄirchen 
unpermerft  \\\  untergraben/  unD  in  Diefer  <tbfict)t  erzeigte  er  fleh  ungemein 
antoig  gegen  Die  3uDen.  UnD  »eil  er  wußte,  Daß  Die  Cbriften  Die  3er*  3uKanu$ 
(Ireuung  Der  3uDen,  unD  Daß  ibr  Opfer  fcfwn  fo  lange  aufgeb&ret,al*  einen  $™  gfrWj 
£auptgrunD  jur  söeftärfung  ihre*  ©laubenä  anzuführen  pflegten,  fo  erbot  !*  et^SJJjj 
et  fieb,  um  Diefe*  Argument  ju  zernichten,  Den  Tempel  ju  3erufalem  wie*  roict>cr  aufju- 
oer  aufzubauen,  unD  oertrauete  Die*  ©efebäfte  Dem  Sllppiu*,  einem  oon bauen, 
feinen  betfen  greunDen,  an.  £)iefe*  erweef  te  eine  unbefcbreiblicbe  greuDc 
bep  Den  ^ubm,  wehte  fieb  oon  allen  jDrten  ber  ju  3*nifalem  oerfammle* 
ten,  um  tbr  neue*  f)Uid)  aufzurichten,  unD  zugleich  mit  Den  €briften  ihr 
Q3e("p6tte  trieben,  Die  DaDurd)  nicht  wenig  betrübt  wurDen,  unD  tiefen  ?ln* 
fcblag  al*  Den  aüergefctb  dich  fre  n  anfaben,  Der  jemal*  I>attc  erfonnen  werDeti 
fönnen,  um  Die  cbrifllicbe  Religion  zu  unterDrücfen.  CyuUuo  aber,  Der 
^tfeboff  )U  3erufalem,  war  bep  riefen  UmfMnDen  ganz  ruhig/  unD  perließ 
fKb  auf  Die  5ßei|fagung  Cbritfi  unD  Der  Propheten. 

<2ßie  Die  Slrbeit  nun  por  ftcb  gieng,  unD  alle*  mit  einem  unglaublichen   ®aUt>  <je< 
6)fer  cietrieben  warD,  fo  brachen  au*  Dem  ©runDe  oiele  geuerfiammen  f  *  *  & «  n  «« 
mnt  wel*e  aueb  Die  2irbeit*leute  ergriffen,  unD  Diefelben  nötigten,  (ich  SB»«&er»«r. 
hinweg  zu  begeben,  unD  Da*  QiBerf  liegen  zu  lajfen.  ©iefe*  ^JBunDerwerf 
rnirD  pon  einem  bepDnifcben^tnbenten  angefüllt,  welcher  zu  eben  Denfel* 
ben  Reiten  lebte;  *)  wogegen  man  niebt*  emwenDen  fann,  wo  man  niebt 
fagen  will,  Daß  2fmmtanuo  tVtorcclItnue,  Der  Diefe*  3*ugn iß  abgelegt,  ein 
cbrifllidber  ©fribent  gewefen ;  wooon  Docb  feine  gan&e  Jpiftorie  Da*Öegenii 
u)eil  geiget.  JDenn  er  fm)rt  in  Derfelben  niebt*  an,  welche*  Dem  bepDni* 
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föen  ©tauben  entgegen  rvdre,  unt>  rühmt  überDem  alle  Unternehmungen 
De*  3ulianu*,  welche*  ein  cbrifrlicber<£fribent  nimmermehr  tvürDc  getban 
haben.  €s  ifr  aber  auffcc  tiefem  geugnig  noch  ein  ftdrferes,  unD  pax 
von  Dem  jüt>ifc^cn  Äabbt  (öeoalia  vorbanDcn^nxldKr  fagt,  Dag  Der$em* 
pel,  nacj)Dem  et  mit  großen  tlnf  ofren  erbauet  rvorDen,  toieDer  eingefunden, 
unD  Dag  an  Dem  folgcnDen  $age  geuer  vom«£)mnnel  gefallen,  wovon  Daö 
annoch  übrige  £n>n  unD  $Met>  jerfchmoljen,unD  tDot>urc^t>tele  3uDen  um* 
fcben  gefommen.  ©tefeö  S3ef  enntnig  von  einem  Dtabbinen  ift  um  fo  viel 
wichtiger,  tveil  Diefe  £eute  nicht  gerne  etroa*  jum  QSortbcil  Der  £t)rtffrn 
anzuführen,  vielroeniger  aber  Die  Triften  Der  (Ebriften  abschreiben  unD 
ju  gebrauchen  pflegen.  <2ßic  man  aber  bep  einer  £i|rorie  alle*  bepbrin» 
genmug,  tvas  Davon  au^roiDerDicfclbefanneingewanDtmerDen,  fo  muß 
man  nicht  vorbeplaflfen,  Dag  Cyrillus,  Der  $Mfd)off  von  Serufalem,  melier 
ftcb  an  DtefcmDrte  aufhielte,  unD  fonft  feingcinD  von  Sföirafcln  war,  nia)t 
t)a*  geringjre  Don  Diefem  grofien  QßunDer  ertvebnet.  Sttan  ftnDct  auch 
nidbt,  Dag  fein  Swgnig  von  irgenD  einem  Kirchenlehrer  in  Deti  folgcnDen 
Seiten  angeführt  roorDcn,  rvelcbe*  jeigt,  Dag  er  in  einer  feiner  einjigen  von 
\ ,  feinen  Schriften,  aud>  in  Denen  nicht,  n>el<$e  verlorengegangen,  Davon 
mug  SttelDung  getban  baben.  Sluffer  Dem  ^tiUfcbweigen  Des  Cyrillus 
mepnen  einige,  Dag  DiefeS  QBunDcrroerf  nidjttventg  Duvcb  Die  verf^tete* 
nen  €rjeblungen  gcfchroädjt  tverDe,  tvcldje  Die  <2>frtbcnten,  Die  einige  Seit 
9*tt>etteFcn  nachher  gelebt,  Davon  mitgetbeilet.  SDenn,  ob  |le  gleid)  alle  Darinn  über* 
über  &ufc*  etnfommcn,  Dag  ein^BunDcrtverf  vorgegangen,  fo  finD  fie  Docb  wegen  Der 
Sffiuo&crwrf.  $n  un^  ^gcifc,  wie  e*  gegeben,  nicr>t  einig.  €inige  glauben  Daber,  Dag 
2tmrmanus  i13ai  ceüinus  feine  £rjel)lung  auf  ein  bloffc*@crüchte  gegrün» 
Det,  welche*  er,  geborig  $itunterfucben,  nicht  Der  Sftübe  wertl)  geartet,  weil 
er  al*  ein  $epDe  Daber  feinen  Nufcen  ju  erroarten  hatte.  34>  habe  für 
nbthig  gefunDen,  Diefes"  alle*  anjufübren,  tmD  überlajfe  e*  anDern  ju  beur« 
tbeilen,  ob  fo  jtarfe  unD  viele  3wgni|je  blog  Durch  Da*  ^tillfcbwcigcn  Dts 
CynlH  fönnen  gefchwcfcbt  unD  vernichtet  werDcn,  infonDerbeit,  Da  er  in 
feinen  bmtcrlafienen  catecbctifd;cn  (Schriften  feine  Gelegenheit  gehabt,  von 
tiefem  SlBunDcrwerfe  ju  reDcn.  (E*  febeint  übrigen*,  Dag  3uHanu*  felbtf 
in  einem  von  feinen  Briefen  Diefe*  '•JöunDer  gemepnet,  Da  er  fchreibt,  Dag 
fcer  Tempel  Drepmal  jcrjtört  worDen.  £)ag  man  mit  Der  Arbeit  nicht  fort* 
gefahren,  folebe*  beweifet  nichts,  tveil  3uüu*  furj  naebbero  ftarb,  unD  ti 
eine  natürliche  golge  von  feinem  $oDe  war,  Dag  man  mit  Der  Arbeit  inne 
gehalten,  tveil  fein  Nachfolger  ein  geinD  DerSuDen  war.  <Die  cbri|tlic&en 
efribenten  vermehren  Diefe*  mit  vielen  UmfränDen.  •)  2)ahin  gehöret, 
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tag  ft$  auf  Die  ÄleiDer  Der  Slrbcitfleute  glüenDe  Äreufce  gefe&et,  Welche 
Durch  fein  Littel  n>ieDer  fonnen  abgenommen  werben,  unD  Dag  Durch  Die* 
feö  -IBunDerwerf  nicht  aUein  Die  Arbeit  gebemmet,  fonDern  auch  welc 
3uDen  unD  £cpDen  bewogen,  worDen,  Den  ehrlichen  ©lauben  anju* 
nehmen. 

3ulianu$  gab  fonft  auch  noch  in  anDern  (Stücfcn  Den  3ufcn  Dide 
5rep()etten,  wiewol  nicht  au$  £iebe  ju  t  iefem  QSolfe,  fonDern,  um  Den£bri* 
ffen  webe  ju  tbun.  3n  Diefer  3lbjt$t  erlieg  er  ihnen  auch  Den  jährlichen  •* 
Tribut,  womit  e$  folgenDe  &cfäaffenbeit  hatte :  (£$  war  ein  alter  @e* 
brauef)  bep  Den  3uDcn,  Dag  fie  jährlich  ein  gewiffeä  ©elD  ju  erlegen  pfleg« 
ten,  welches  in  Die  <£$afcf ammer  Deä  $empelä  gebracht  warD.  SRacb  Der 
Sertforung  De*  $empcl$  eigneten  ftcb  Die  Horner  Diefen  Tribut  $u.  SSic 
abn-  Die  3uDen  eigne  Patriarchen  erhielten,  fo  nabmen  Diefe  Das  ©elD,unD 
par,  allem  Q&rmutben  nach,  mit  3ßorwiffen  unD  Einwilligung  Der  Äan* 
fer,  Diefeä  ©elo  ju  fiep.  S)ie  SalmuDiften  fagen,  Dag  man  eä  Durch  Den 
(Schall  Der  trompeten  in  allen  <Snnagogen  angezeigt,  wenn  Die  3eit  t>or* 
fyanDcn  gewefen,  Dag  man  Diefen  Tribut  entrichten  muffen,  bisweilen 
reifeten  auvb  Die  Patriarchen  felbft  fowol  nach  Kempten  als  nach  anDern 
AnDern,  wo  fich  ^ititn  aufhielten,  um  tenfelben  einzutreiben.  Ö&til 
aber  Die  folgenDen  ^anwehen  ju  Den  Seiten  Dieftf  $at>fcrtf  Den  Tribut 
mit  einer  gar  ju  groffen  (Strenge  einforDertcn,  unD  Die  3uDen  fiel;  Darüber 
befdjwerten,  fo  befahl  rUilianutf,  welcher  ihnen  in  allen  ©röcf  en  zu  fchmei* 
cheln  fuchte,  Dag  Diefer  Tribut  t>6Uig  aufh&ren  follte.  *) 

SftachDem  3ulianu$  alleö  ju  Dem  perfifchen  gclDzug  beranftaltet  hat* 
te,  fo  rücfte  er  gegen  Die  Perfer  an,  voller  4iofnung,  ai$  ein  Sieger  wie* 
Der  jurücf  zu  f  ommen.  5luf  Diefer  Dvcife  brachte  er  Die  große Schrift  gegen  ^ntfaRf 
Die  chriftliche  3\clü]ion  zu  ftanDc,  welche  Itbamue  noch  för  weit  heftiger  e^rfft  wiDer 
hält,  altf  alles,  was  porpbyrtue  wiDer  Diefclbe  gefchrieben.  £>er  än*  M*  S&rtfla». 
fang  Diefer  Schrift  lautet  folgenDcrmaffcn :  34)  aetne  es  fifc  nüt$Ud>, 
allen  Wengen  Die  lUfactjen     ent&ccFen ,  welche  »«i4>  benagen 
haben  f  Die  öecte  Der  (Baiitöev  für  eine  menfcfcliefre  t&finfetmcf  $tt 
halten.   Sin  großer  $heil  ötefer  (Schrift  t(t  annoch  in  Der  <Schufcfchrift 
teä  (TyriOtis  anzutreffen.  3ulianuö  (teilt  Darinn  eine  Sßergleichung  an 
jmifchen  Der  Sehre  S^oftö  unD  platoniö  ton  ©Ott,  unD  jiebt  Die  lefctcreDer 
erflevn  oor.   €r  fagt  gleichfalls,  Dag  feiner  oon  Den  $lpofteln  fich  itttih* 
net,  Sh^iffum  einen  ©.Ott  ju  nennen,  aufgenommen  3<>banne0,  welcher 
fie  alle  überlebt,  unD  Daher  nach  einer  fo  langen  Seit  hatte  fagen  fönnen, 
wa*  er  gewollt.  Buffer  Diefer  echrift  hat  man  noch  »erfchieDene  S3rief* 
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unDSKeDen  Don  ibm,  welche  oon  feinem  (Efyavacttr  jeugen.  Unter  batON* 
tern  fu$te  ibn  infonDerbeit  Der  Söifcboflf  ju  SaoDicea,  Apollinaris,  ju  roi* 
Derlegen.  £v  ober  faf>e  Dtcfe  <Scbrift,  feiner  ©ewobnfyeit  naä),  mit  <S» 
a$tung  an,  welche*  au*  Dem  2lu*Drucfe  erhellet,  Den  er  beo  Diefer  ©ele* 
aenl>eit  gebrauchte,  ©enn  er  fagte :  ävi  yv*w ,  f yv«r ,  *ät^a»f,  0.  i.  3$ 
pabe    gelefen,  fortlegt  tmb  Wi'bammt» 
<5rin  Bug      €nDlicf)  langte  er  im  3a^r  363.  mit  feinem  Ärteg*beer  bei)  tem6i- 
njiDcrUcrficn.p^rrtt  an,  unD  bra<$  in  Sfffprten  ein,  wofelbft  er  einen  ^iecj  über  t>te  tytx-> 
ftaner  erfjielte,  unD  fic&  Der  groffen  etaDt  £teflpf)on  tigerte,  £r  getraue 
te  ftd)  aber  ni<f)t,  Diefelbe  orDentlicf)  ju  belagern,  weil  fie ungemein  ftarf 
befeftiget  war,  unt>  lieg  e*  alfo  bieg  Dabeo  bewenDen,  Dag  er  Da*  £anD  t>er* 
wufiete.  hierauf  gieng  er  in  Da*  inner  jre  t>on  Werften,  nacbDcm  er  Derber 
feine  eigne  glotte  anjünDeu  laflen,  Damit  folrf>e  Den  geinDcn  niebt  in  Die 
#4nDe  fallen  m&cf)te.  <2Bte  er  einmal,  na$  Dem  Q5e»fpiel  3ulü  €ct(ari^, 
Dem  er  gleicf)  ju  werDen  fud)te,  in  feinem  3*lt  De*  Sftacbt*  faß  unD  febrieb, 
fo  erfa)icn  ibm  ein  @ei|l,  Den  er  bereit*  oorber  einmal  gefeben  f>atte,  Daet 
Äapfer  geworDen  mar.  9hm  aber  fabe  Diefer  (Seift  ganj  Mag  unD  maget 
au*.  *)  3ulianu*  warD  über  Diefe  €rfcbeinung  nicj)t  wenig  beftörjt,  et 
fagte  ft$  aber  Docf>  balD  wieDer,  unD  f)ieft  nid;t  lange  Darauf  ein  treffen 
mit  Dem  JeinDe.   £)ie  ^erfianer  wurDen  jwar  wieDer  in  Die  glua)t  ge* 
trieben,  wie  er  aber  eben  im  23egrijf  war,  feine  Q36lfer  aufjumuntern,  Die* 
felben  ju  verfolgen,  fo  warD  er  oon  einem  $>feil  getroffen,  Der  ibm  in  Die 
^eite  unD  tief  in  Die  &ber  Drung.    £r  bemübete  ftc|>  auf  alle  ?Irt,  Den 
*J3feil  felbft  wieDer  au*  Der  ®unDe  berau*jujie|)en,  wie  aber  fokfce*  uiv 
m&glia)  war,  unD  er  enDlid)  ganj  abgemattet  00m  9>fcrDe  fiel,  fo  braute 
man  ü)n  an  Die  (Seite,  um  ityn  \u  vjerbinDen.  itanm  battc  er  fi$  ein  we« 
nig  wieDer  erbolt,  fo  forDerte  er  feiir]>ferD  unD  feine  ^Baffen,  um  DemSref 
fen  oon  neuen  beojuwobnen.  <2Beü  er  aber  gar  ju  tief  &lut  oerlobrcn 
(jatte,  unD  Die  Gräfte  Derfa)wunDen  waren,  fo  mugte  er  in  feinem  gelte  ju> 
Sobbe*3a<rücfe  bleiben.  0obalD  er  merfte,  Dag  weiter  ferne  $ofnung  jum  £eben 
übria  war ,  fo  bielt  er  eine  SKeDe  an  Die  Umftef)enDcn ,  unD  befugte,  Dag  er 
&en  $oD  niä)t  febeue,  fonDern  Damit  ganj  wof)l  jufrieDen  fep,  Dag  er  Die» 
fe*  Seben  oerlaficn  foUte.  £r  unterreDete  (ic^  bi«<mf  mit  Den  bepDen  ^ 
lofopbl*/  iH4jrimo  unD  Prifco,  \>on  Der  £errlicf>feit  Der  Beelen,  unD  gab 
enDlia)  Den  26. 3un.  363.  in  Der  9*ac£t  feinen  ©eift  auf,  nacbDem  er  31. 
3abr  gelebt,  unD  1. 3a&r  unD  8.  SJionatlje  regiert  batte.  Einige  erjeb^n, 
Dag3ulianu*,  nac^Dem  er  t6Dtlid)  oerwunDet  worDen,  eine^anD  00U  $ft« 
jenommen,  unD  folc^e*  mit  Diefen  ^Borten  gen  Gimmel  gen>orfen :  Da 
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baff  to<t>  not^  enMi<t>  gewannen,  0  (SfoUUkr !  *)  2tnDre  ober  faaen, 
Dag  er  es  gegen  Die  <$onnc  gctt>an,  wclcbe  Die  93erfianer  anbeteten,**)  unD 
jmar  mit  Siefen  <2Borten :  lifo  Damit  Deinen  iDtirfl.  *** )  3$  fabc 
bereite  oben  Das  Portrait  DiefeS  ^apferS  gemacht,  unD  fowol  feine  $ugem 
Den  als  feine  £after  angeführt.  £)ie  Cbnften  rühmen  ü)n  ju  wenig,  und 
Die  £et)Den  ju  t>iel.  ©ie  befte  SlbbilDung  ma$t  Der  etyrifttiefre  $oet  pw 
Dentins  t?pn  tym  in  folgcnDen  <2Borten: 

-    -    -    Du&or  fortiffimus  armis 
Cond'ttor  et  leg  um  eeleberrimus  ore  manuque, 
Confultor  patriae;  Jed  non  confultor  haben  dat 
Religionis    -    -  - 

£)ag  er  übrigens  Die(Ebriften  ntd&t  fo  fjeftig  »erfolgt,  als<5reej$rni$ 
n<tjian$enu9  berietet,  unD  Dag  Die  griffen  feine  üoüfommene  Obedien- 
tiam  pafliuam  unter  feiner  Dvcgierungbemiefen,  folcfces  erbeüet  aus  Demeig* 
nen  Seugnifie  Des  <0rerjoi-ü.  \ )  ÖDenn  Da  Der  tapfer,  wie  er  auf  Dem 
3uge  nacb Werften  begriffen  mar,  einen  Dftlcier  abtriefte,  um  ftcf>  einer 
Grefte  ju  bemächtigen,  fo  wiDerfeljten  jt<$  Demfelben  Die  gubörer  Des  alten/ 
«Saegoin  mit  einem  folgen  9}acj)Drucf,  Dag  fie  ü)m  Slrme  unDS3einewür* 
Den  in  ©tuefen  gefcblagen  fjaben,  wenn  er  ftd)  niebt  mit  Der  gluckt  gerettet 
Wtte.  Sfn  Dem  borgen  na<$  feinem  $oDe  uerfammleten  fieb  Die  oornebm*  ^wriami« 
pen  gelDberrn ,  unD  erwäbltcn  3orianum,  einen  t>on  Den  erften  #ofbe* **9fa • 
Dienten ,  roieDer  311m  Kapfer.  <Siefcr  3orianuS  joar  ein  überaus  anfebn* 
lieber  $?ann,  fowol  in  %bfki)t  auf  feine  Seburt,  als  aueb  feiner  groflen  93er* 
Dienfte  balber.  £r  n>ar  fo  lang  i>on  ^erfon,  Dag  man  SJJübe  batte,  in  Der 
£ile  einen  faoferlicbcn  $abit  $u  jinDcn,  Der  ibm  geregt  war.  ^eine<3Babl 
erweefte  eine  grofle  greuDe  bep  Den  griffen,  »eil  er  felbfl  fo  epfrig  in  Der 
cbri|llicben  Religion  mar,  Dag  er  unter  Der  Regierung  3uliatll  DcgfallS  ju 
»erfcbieDenenmalen  »erfolgt  worDcn.  Cein  erfteS  war,  Dag  er  Das  Kriegs* 
f>eer  ju  retten,  unD  folebes  fkber  aus  Dem  feinDlicben  SanDe  jurücf  ju  fiib* 
ren  fiteste.  £s  war  aber  Daju  Fein  anDer  Littel  DorbanDen,  als  Dag  et 
ft#  iu  einem  um>ortbeilbaften  grieDen  entfcbltefien,  unD  Den  ^erftanern 
alle  5>rooinjen  an  Dem  glufje  SpgriS  überlaffen  mugte. 

©obalD  Der$oD  Des  guliani  ruebtbar  warD,  fo  wurDcn  alle  ©tdöte 
mit  einer  unbefcfjreiblicben  greuDe  angefüllet.  2ln  feinem  Orte  aber  be* 
jeugte  man  fi$  vergnügter,  als  ju  Stotioctyen,  wo  man  nichts  als  3«"^ 
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fefre  unD  $riump()$  wahrnahm.  S$ep  Diefer  allgemeinen  grettD«  fc^rieb 
(öietjorius  tTUjtanjemie  jwo  Crationeä,  worinn  er  Den  Bulianuä  mit 
Den  gehäßigjten  gar ben  abmalet.  S)er  hepDnifcbe  <£fribent  JLibamtia 
aber  ergebt  if>n  m  feiner  ^arentation  biä  an  Den  ^)immeL  ^eü  Der  neue 
tapfer  nicht  nur  ein  guter  Chnft  fonDern  auefc  ein  QSertheiDtger  D«ä  nie& 
nifc^en  ©laubenäbefenntnij|eö  war,  fo  ließ  er  alle  ^Mfcboffe,  meiere  forool 
unter  Dem  Confrantto  als  Suitono  inö  £lenD  getrieben  worDen,  wiefcer 
Stuft  twtjurücf  rufen.  $5ep  Diefer  (Gelegenheit  gelangte  au$  2lrbanafiitö  wieDet 

5ttt)anöfia«ju  feinem  ißi&tbum,  nac^Dem  er  oorher  eine  freunDlich«  UnterreDung  mit 

nMcnutfof.&em  tapfer  gebatfen  hatte. 

£)ie  ©efahr  börte  alfo  to5Dig  auf,  worinn  Die  Jtircfce  bi^cr  gef<hn>e&t 
hatte,  nad&Dem  3uhanuä  au*  Dem  <2Bege  geräumt,  unD  «in  cbriftlia)er 
Stapfet  wieDer  jur  Regierung  erhoben  worDen.  dagegen  rourDen  Die 
Ctreittgfeiten  Der  €britfen  unter  ftch  oon  neuen  rege  unD  auf*  |>ö#t 
getrieben.  2llle  Beeten  ben>afneten  fich  gegen  einanDer,  unD  Di«  groben 
Sirianer  felbft  feilten  ftch  in  oerfcbieDene  ^arthepen.  2lUe  Äefcer  famen 
inDefien  Doch  in  Diefem  Ötücfe  überein,  Da§  ft«  Den  2Ubanafiue  ^inDern 
wollten,  wieDer  ju  Dem  aleranDrinif^en  SBigtyum  ju  gelangen,  ©eine 
©egner  in  StlerunDrien,  welche  oon  DemUncma  angeführt  worDen,  «rfcfye* 
nen  oor  Dem  Äapfer,  unD  baten  Denfelben,  ihnen  einen  ©ifc^off  ju  geben, 
©er  Kapfer  aber  antwortete,  fi«  f)dtten  einen  S23ifcf>off  an  Dem  2lrl?awu 
fius,  unD  wollte  auch  Di«  klagen  nicht  einmal  andren,  meldte  jte  wiDer 
Diefen  3ftann  oorbrachten,  welche*  Denn  auch  fo  oiel  wür!te,  Daft  Ztbv 
naftue  in  Dem  rubigen  $3eftfc  De*  $&tgtf>um$  blieb,  fo  lang«  3ortanu* 
lebte.  3eDocf>  Die  Regierung  Diefeo  frommen  Äapfcrö  währte  nicht  lange. 

Sob  *e<  >  ©enn  «r  jtarb  in  D«m  Anfange  De*  folgenDen  3ahre*  mitten  in  Der  $aa)t, 

rioni.       unö       M  borgend  mi  Sfcette  toDt  gefunDen. 
m<nma*      ^a*  D«m  SoDe  3oriani  warD  «in  anfehnlicher  Sbic&bükm, 

uiin^fht^amH  ^«Hintanu*,  jum  tapfer erflärt,  weiter  nicht  weniger  ein 

Sufer*  fluter  Wtf  a!ö  fem  81nt«c«flbr  war.  £)enn  ft«  hatten  bepDe  Der  Religion 
halber  oon  Dem  Äapfcr  3uuano  Diele  Ungelegenbetten  crDulDet.  Ötolen* 
tinianue  war  übrigens  ein  tapferer  unD  unverzagter  «T)err,  unD  legte  Down 
gleich  bep  Dem  Antritt  femer  Regierung  Die  Deutlichen  groben  ab.  £}enn 
Da  ihn  Da*  £rieg*beer  jwingen  wollte,  einen  SSttitgebülfen  in  Der  Regierung 
«njunehmen,  fo  antwortet«  «r:  t£e  fiuno  bey  €iid>,  miö>  jnm  Ä4Y|fr 
jir  atrai  Ich.  Hnn  il>i  aber  Dieföe  emm<U  gerban  babr,  (o  niu^c  tbr 
mi<t>  nacb  meinem  (BnrDünf  en  reaiercti  laflen.  <2Beil  aber  Da*  Äap* 
fertbum  Durcfc  aüarbanD  barbarifc^e  <3S51Fer  beunruhiget  warD,  fo  bi«Ö  er 
Do*  naefter  für  rat^fam,  einen  ©«hülfen  aniunehnen,  unD  feinen  fbw 

Der 
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Der  Valens  jum  Äapfer  ju  erf Idren.  55>a^  itapfertbum  warD  hierauf  fol< 
c^ergeftalt  unter  tynen  getbeilet,  Dag  Valen*  Den  Orient  erhielt,  Valcntia* 
nu$  aber  in  Dem  Söefuj  Der  gegen  SibenD  liegenDen  ftmDer  blieb,  weil  Die* 
fclben  Dem  Unfall  Der  frcmDcn  Golfer  am  meijten  unterworfen  waren. 
60  geneigt  inDeffen  bepbeÄapfer  waren,  Die  cfjriftlicfce  Religion  ju  befc^ü* 
fcen,  Dag  jteaueb  aBe  jtrenge  VerorDnungen  wiDerruften,  Die  3ulianuö 
qemaefet  hatte,  fo  begten  jte  Doch  nicht  einerlei)  Uflcpming  von  Der  ©ottbeit 
(Ebrifti.  S)enn  QSalenö  war  ein  epfriger  Slrianer,  unD  verfolgte  Die  2ln* 
banger  Deä  ntc^ntfä^en  ©laubenebefenntnifleä  mit  Der  größten  «£)cftig£eif> 
roieau$DerfolgenDen£iftorie  erhellen  wirD: 

SDiefer  Valens  lieg  ftch  von  Dem  arianifc&en  523ifc^off,  afuDotfo, 
einnehmen,  unD  befannte  fieb  nicht  nur  gleich  ju  feiner  $arthep,  fonDem 
verfolgte  auch  fowol  Die  halben  Strianer  als  Die^ecbtgWubigen.  £)ie  Ver* 
folgung  warD  inDeffen  Doct)  nt<f>t  allgemein,  fo  lange  fein  ÄruDer  Valen* 
tinianutf  lebte ;  Denn  weil  Die  ©laubigen  unter  Deffeii  S c^u^  rul)ige^  lebten, 
fo  nahmen  Die  Verfolgten  &u  Dentfelben  ibre3uflucht,ob  fte  gleich  auch  hier 
nicht  oon  aller  Unrube  frep  waren.  S)enn  wie  Der  r6mifcbe  Söifchoff, 
JLibectuä,  im  3al>r  366.  mit  $oDe  abgieng,  unD  IDamaflue  an  Deffen 
©teile  wieDer  ewäfylt  warD,  fo  witerfefcte  ftch  ein  römijchcr  £)iaconu$, 
Ramend  iUfinus,  Diefer  'SBabl,  unD  fuc^te  ftch,  Da  er  einen  großen  21n* 
hang  erbielte,  Des  römifeben  (Stuhl*  ju  bemächtigen.  <£)ie  ^acbe  geriet^ 
ju  einer  fo  gro|fcn2Beitläuftigfeit,  Dag  ein  einhcimifcherJtrieg  Darauf  ent* 
ftonD,  welker  fcerfcbicDenen  Das  Ceben  foflete.  3a  man  jünDete  gar  Die 
4pauptfirche  an,  unD  Der  ©owerneuer  3ut>entutf  mugte  aus  Der  (StaDt 
entfliegen,  weil  er  nicht  tfarf  genug  war,  Diefen  Aufruhr  ju  Dämpfen,  SDer 
oft  angeführte  ^eponifebe  Öfribent,  2lmmiami9  ITJavceUmus,  welcher 
ju  eben  Derfelben  geit  lebte,  befebreibt  bep  Diefer  ©elegenheit  Die  üppige  2luf* 
fuhrung  Der  r&mtfchen  33ifchotfe,  unD  fagt:  iTtan  Darf  (?4>  "i^t  wtnu 
Dem,  Daß  (i<t>  Die  Heute  um  Diefe  Ötelle  janf  en,  Denn  Die  ÄtfäK>ffe 
SU  baben  fo  tnele  lEinfünfce,  Daß  fie  in  pr&fcttejen  Wägen 
fftbren,  unD  prächtiger  ale  Die  Äomge  fpeifen  rennen.  *)  £)af)ec 
fagte  auch  sprä1  testatus,  ein  #epDe,  unD  nachmaliger  ©ouwrneur  juSKom, 
Sit  Dem  9>abft  2>amafua:  tT?a4>e  m\d>  ju  einem  25ifcbO|f  in&om,  fo 
n?iU  i<t>  «u4>  ein  (Cbtiß  werDen.  JÖiefe  Gegebenheit  wrurfachte  eine 
Trennung  in  Der  Kirche,  welche  fel>r  lang  währte.  S)enn,  ob  gleid)  Die 
5>artbep  Des  SDamaftt  in  Diefem  3<*br  Die  OberbanD  behielt,  unDUrftnus 
an*  Der  ©taDt  getrieben  warD,  fo  fam  er  Doc^  in  Dem  folgenDen  3^^ 
WieDer,  unD  beunruhigte  Die  ^irc^e  von  neuen, 
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Srtjanaftu«  SB«  t>ie  Sfrianer  merften,  tag  fie  einen  Söefchüfcer  an  Dem  tapfer 
»irö  roicöcv  Valen*  Ratten,  fo  ftengen  fie  an,  it^rc  Verfolgungen  gegen  Den  4tbana< 
»wtW>c n.  pue  jU  erneuten,  »eil  fie  an  Dem  glücf liefen  gortgang  ihrer  8el>rc  jweifel* 
ten,  fo  lange  Diefer  groffe  Sftann  fein  2lmt  verwaltete.  feobalD  Zibtow 
fuis  merf  te,  Dag  man  ihn  wieDer  ftarf  »erfolgte,  fo  begab  er  ftcf>  heimlich 
«u*  Der  £>taDt.  £)ie  fapferlichen  SöeDienten  fugten  i{>n  allenthalben, 
wiewol  vergeben*.  Sftan  mepnt,  Daß  er  ftd)  Damals  in  Dem  ©rabe  fetneö 
Vater*  verborgen  aufgehalten.  £)iefe*  war  bereite  Da*  viertemal,  caj? 
er  au*  SlIeranDrien  ju  entfliehen  genötbiget  warD;  worau*  man  ftebt,  t>af 
nicht  leidlich  jemanD  fo  jeltfame  unD  wiDrige  Gegebenheiten  in  feinen 
£eben  erfahren,  al*  Diefer  ätbanafuw.  Sftadpem  er  ji$  eine  Seitlang  in 
fcem  ©rabe  aufgebalten,  fo  warD  er  enDlich  felbtf  von  Dem  tapfer  Valcn* 
^urüefe  gerufen,  meiere*  jeDodj,  wie  man  mepnt,  wiDer  Den  Rillen  Dtefeö 
tapfer*,  unD  blog  au*  gurcht  vor  feinem  s3ruDerViU^ntiniano  gegeben, 
«Öiermit  aber  batten  auch  Die  Verfolgungen  De*  2lrl>anaf!ne  ein  €nDc 
£)cnn  feit  Der  Seit  blieb  er  in  Dem  ruhigen  ®eji$  feine*  9ttt*,  fo  lang  er 
lebte. 

*3Bcü  Die  ©othen  Damal*  über  Die  SDonau  gegangen  waren,  unD 
$hracten  au*geplünDert  hatten,  fo  t>ielt  DerÄapfer  Valen*  für  n&tl)ig, 
ihnen  entgegen  ju  gehen.  £bc  er  aber  Diefen  Sug  antrat,  ließ  er  ftd)  tau* 

Sen,  unD  man  ficht  Demnach  fowol  au*  feinem  eigenen  Krempel,  al*  au* 
>emS3epfpiel  feiner  Vorfahren,  Daß  man  Die  $aufe  bisweilen  bi*  auf*  duf*. 
ferfte  au*gefefcet.  €r  warD  von  Dem  artantfe^en  ^öifc^ojf,  ttft^crio,  getauft, 
tvobep  er  (ich  mit  einem  £pDe  foll  verpflichtet  haben,  alle  Diejentacn  ju  ver* 
foloen,  »eiche  ftcb  Der  ßehre  De*  2luus  wiDerfefcen  würDen.  ®o  er  Die* 
fe*  Verfprecben  Damal*  geleitet,  fo  fann  man  fagen,  Daß  er  folebe*  aua> 
treulich  gehalten,  Denn  feine  Regierung  war  nicht*  anDer*,  al*  eine  Kette 
t>on  Verfolgungen,  unD  in  Diefer  2lbftd;t  tonnte  man  Die  Dvcgtcrung  De* 
€onftantiu*  al*  eine  gülDene^eit  anfeben.  QnDeffen  4uffcrte  fich  Doch  Die* 
fe*  nicht  recht  Deutlich,  fo  lange  Der  tapfer  Valentin  tanu*  lebte.  SDenti 
fcerfelbe  war  bi*  an  fein  (EnDe  ein  epfriger  S3efcbufccr  De*  nieänifchen  ©lau* 
ben*bcfenntni|Te*,  unD  Daher  nahmen  auch  alle  Diejenigen,  welche  Diefer 
«ßartbep  jugethan  waren,  ju  ihm  ihre  Sufuicht.  S)icfe*  verurfachte  auch, 
fcafj  man  ihn,  Daer&u  eben  Derfelben  Seit  heftig  franf  warD,  übcrreDete, 
feinen  <£obn,  Den  ©ratianu*,  ein  KinD  von  acht  3abren,  jum  tapfer 
erf  Idren,  Damit  Valen*  nach  i^m  SoDe  Die  Stacht  nicht  allem  iu  £an* 
len  haben  mochte. 

3'tt  Dem  3a^r  37a  (rath  Der  be!annte  Kirchenlehrer  ^iku  1110  int 
€xiHo,  worin«  er  fett  Den  3eiten  De*  tapfer*  Suliani  gewefen  war.  €r 
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fofl  grofie  SBunber  üerric^tet  Reiben,  *)  unb  mirb  Dal>er  unter  bie£eiligen 

geregnet.  3"  <bm  bcrfelben  3cit  wart)  ein  (Eoncilium  ju  üaobicea  gefjial* 

ten,  roorinn  man  wrfcbiebeneä  anorbnete,n>el$e$  in  bie  bamalige.$irc§en* 

Difciplin  einen  £influ§  l>arte.  £e  warb  unter  anbern  bem  XWfe  t>er#    ^it ich* 

boten,  ft(fc  in  bie  priefferwablen     mifc^en,  wobey  man  jugleid?  iut&t  Ua-  Da« 

fefr|e$te,  baß  bie  2bif?b$ ,fe  allein  üOn  ben  WetropOlitanfe  unb  ben  «wHfl«»  3«*' 

angränjenben  23ifrb<5^Ten  follten  gew4blet  werben,    «£)ierau$  fief)t 

man ,  ba§  bie  £Mfd)offe  baä  SXecfct  allein  erhalten,  voat  t>orl>er  baö  ganjc 

CQolf  gehabt.   jDte  Weiber,  welche  man  bie  ältefren,  ober  bie  pr4fi> 

birenöcn  nannte,  foüten  niefct  mebr  in  ber  Äirc^e  $u  biefem  2lmte 

befteüt  werben.   Sflan  mepnt,  ba{?  baä  €oncilium  bierbep  auf  einige 

»on  ben  dltcftcn  GDfaconijfen  gejielet,  roelc&e  ftc&  eine  befonbece  ®en>alt 

über  bie  andern  berautfgenommen.  £>en  pi  ieftern  war  b  t>ci  boten,  bie 

Äriige  $u  be}tid)en,  |t'4>  w  einer  Äabfftibe  mit  ben  XPeibern  ju 

baben,  unb  ben  Öc^aufpielenbeystmjobnen;  roorauä  man  abnebmen. 

fann,  ba&  biefeä  bamaltf  mug  fepn  gebrauch  gcroefen.  Den  Cbnff  en 

warb  aufgelegt,  bee  ©onnabenbe*  bae  £t>angelüim  nebfi  ben  ubri* 

gen  Äußern  ber  ©efeuft  511  lefen,  ben  Bonnabenb  aber  niffet  mit 

ben  Juten  $ugletrt)  511  feyien,  unb  biefen  Cag  titelt  fo  beilig  311 

achten,  al*3  ben  ©onntag.    Sftan  fiebt  barau*,  bafj  ber  bonnabenb, 

ober  ber  ^abbat^  ber  Quben,  im  Anfange  au$  gefepret  worben.  3Dic 

tiebesmable  unb  anbie  (ßaftereyen  in  ber  l\urt)c  würben  abge* 

febaft.  j}n  ber  5«!*™$^  warb  getroefnetee  $U$ä)  (xHo<P*yui) 

jur  ©peife  oOigej(t)r:eben.   !Die  VtJsntamfien,  welche  fici)  mit  ber 

Äirdje  vereinigen,  jollte  man  t>orber  umtauften;  roorautf  erf>cüet,  Daß 

unter  allen  wn  ben  Äe&ern  erteilten  Saufen  bie  Saufe  ber  3ttontani(reti 

allein  für  ungültig  gehalten  roorben.  diejenigen,  welche  bieöfngei  an* 

beteten,  unb  bcien  Verbitte  unb  Öcfei^  bty  <3<Dtt  fuefcren,  würben 

in  ben  23ann  ber  Äir<t>en  getban.   SÖJan  bat  alfo  auefc  fefcon  bamal* 

©erboten,  bie  #aligen  unb  anbre  fccrftorbene  Sftenfcben  anjurufen.  £nb# 

liefe  bvinqt  baa  CendUum  a»d>  bie  btbttföen  25u<fcer  in  (Drbnumj, 

unb  föließr  aus  bem  alten  Ccftamente  bas  22>ijct>  3h'bitb#  tebias, 

ber  tPeisbeir,  ber  ITlafFab^er,  unb  ben  pretiger  ©alemonie;  in, 

Öem  neuen  ifrßamente  aber  bie  Offenbarung  ^obannie  aus. 

®dbrenter  Seit  ber  tapfer  Sßalcnä  mit  ben  ©etben  Ärieg  führte, 
baue  bie  Äircbc  etnigcrmajTen  Ütube.  eobalb  aber  biefa*  ^rieg  geenbiget 
rcar,  fo  nahm  bie  Verfolgung  lieber,  unb  jtrar  bep  folgenber  ©elegenbeit 
ihren  Anfang;  S)er  berühmte  conjlantinopolitanifcbe  ^ifa)oflr  (tarb  im 
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gahr  370.  §fa  feine  ©teile  wart)  ein  anDrer ,  tarnen*  SDenrtpbiUi?,  er* 
wählet,  welchen  auch  Der  tapfer  Qßalenö  befldtigte.  £Me  Anhänger  De* 
nicdnifcf>en  (SlaubenoMenntnifleä  aber  erwählten  Den  i£t>«ejriue,  meldet 
Durch  einen  anDern  Söifchoff,  Ramend  ürnffat^ttie,  cbnprmirt  roarD. 
SMefeä  perurfachte,  Daß  Valenä  einige  ©olDaten  nach  (EonfTantinopel 
fehiefte,  Die  Den  CStJÄtjvtuo  forool  afe  Den  öfuftatbiue  greifen  unD  in$ 
(flcnD  treiben  nmfjtcn,  bep  roelcher  ©clegenheit  oerfchieDene  pon  bepDen 
5>artl)epen  um$  £eben  famen.  Unter  Denen ,  welche  fich  Dem  tapfer  Ca* 
mal*  mit  Der  großen  S3cfränDigf  eit  roiDerfefcten,  roar  infonDerheit  Der  oben 
fcajUM.  angeführte  Äaftlius,  welcher  |ldj  Dennoch  in  Diefer  Verfolgung  nicht  nur 
erhielte,  fonDern  auch,  Durch  #ülfe  <&vc$wii  Hajianjeni,  Söifchcfif  ju 
farea  in  (EappaDocicn  roarD.  €r  regierte  Diefe  Äirche  eine  lange  geit  mit 
grofiem  SXubme,  unD  roirD  unter  Die  anfct)tilid)fren  $irdjcnp<lter  gerechnet, 
ob  t$  gleid)  feheint,  Da§  er  cine£ehre  pon  Dem  Eiligen  ©eijte  angenommen, 
welche  Der  ßer>re  Der  SDJaccDonianer  gleich  fam.  S)enn,  ob  er  gleich  Den 
heiligen  @ci|r  nicht  für  eine  Creatur  hielte,  fo  nannt  er  it>n  Doch  fo  wenig 
in  feinen  ©Triften  a(e?  in  feinen  DUfrm  einen  ©Ott.  Einige,  unD  infon* 
Derzeit  (Ehcctonus  Hajiai^enuo,  I;aben  ihn  jeDoch  in  Diefem  ©tfirfe  ju 
entfdmlDigen  gefugt. 

2u(>anajiu*      3m  3al>r  373.  ftarb  Der  berühmte  SMfctojf  *u  SlIeranDrien,  Xtb&f 
flfrK.       naR'tiö ,  nad)Dem  er  fetner  Kirche  46. 3at>re  oorgeft  anDen,  unD  injn>ifa)cn 
t>iele  Unglücksfälle  unD  groffe  Verfolgungen  erDulDet  hatte,  roeil  man  tf>n 
als  eine  ©dule  Der  Äirc&e,  unD  als  eine  SKutr^e  für  Die  Slriancr  anfahe. 
£l>e  er  ftarb,  bat  er  Die  UmftchenDcn,  Daß  man  feine  ©teile  Durch  einen 
alten  unD  ehrroürDigenSftann,  Samens  pernio,  wieDer  erfefcen  m6<hte, 
welche*  auch  gleich  nach  fanem  Slblcben  gcKhahe.  ©ie  SJrianer  aber,  in* 
fonDerheit  *£u3©ju9,  fehlugen  Dem  tapfer  einen  anDern,  Ramena  £uäu5, 
por,  unD  Der  tapfer  fertigte  unocrjüglich  einen  Befehl  au*,  Den  iuauo 
QScmM'rrunfl  mit  «Macht  einjufefjen.  €r  befahl  juglcid)  einigen  Gruppen ,  Diefee*  Vor* 
SffiS*  *u  untcrfrü&en,  unD  roeil  Diefelben  fomol  aus*  3uDen  ate  £epDcn  bc* 
Zrtt       fhw&«V  fo  brachen  jte  in  Die  Kirchen  ein,  unD  verübten  Dafelbfr  gro|Te@e* 
waltthätigfeiten,  inDem  fie  Die  gierrathen  nieDerriffen,  Den  Slltar  entheilig* 
ten,  unD  pemim  jum  weichen  nothigten.  Viele,  roelche  ftdr>  Dem  fbatio» 
wiDerfefcten,  rourDcn  hart  begegnet,  unD  bis  auf*  2Mut  gepeitfehet,  worauf 
Denn  Derfelbe  enDlich  nicht  ohneSMuwcrgieficn  auf  Den  bifchfcfflichen  ©mf)l 
gelangte.  Sffiie  er  alfo  mit  ©cwalt  cmgcfc&t  mar,  fo  fucf>te  er  auch  fein 
Slmt  mit  ©croalt  ju  behaupten,  ©eine  größten  <2BiDerfacher  waren  Dil 
ägpptifchen  Mönche,  Die  er  Deswegen  mit  Der  äufierften  ©trenge  in  ihren 
finden  »erfolgte,  ©er  vertriebene  SSifM  pernio  nahm  feine3uflucht 
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na$  £Rom,  mo  er  von  Dem  iDamafus  mobl  aufgenommen  marD,  unD  ficf> 
bis  auf  Das  3abr  378.  beftänDig  ju  $om  aufhielte. 

SMe  römifcbe  Strebe  mar  Damals  felbfr  mit  aßerfjanD  Unruhen  ge* 
plagt  £)enn  aufier  Dem  fallen  Söifcboff"  Urftm»,  roovon  bereits  vor* 
fcer  gereDet  morDen,  gelten  ft$  auef>  Dafelbfl  einige  (Separation  auf, 
Die  Den  tarnen  Ratten,  Uticifeiianei ,  t>on  Dem  befannten  Jlucifer,Dem 
33if<$otf  ju  (Eagliari,  Der  fic^au*  Mißvergnügen  von  Der  Äircbe  abge* 
fonDert  fcatte ,  unD  nebft  feinen  2lnM  ngern  einen  ©otteSDienft  t>or  ft$ 
fclbfl  bicltc»  UeberDem  mar  Diefe  ßirebe  auej)  mit  ©onatijfen  geplagt, 
tvekfce  ibren  eignen  23ifd)off  in  Der  ©taDt  Ratten,  unD  aufierbalb  Derfclben 
jufammen  famen.  QSon  Den  Donatifhfc&en  33ifc|6jfen  unD  Deren  Sluffüfc 
rung  bat  man  befonDre  9?ad;ric&t  von  Dem  iDptato,  Dem  Söifcbojf  von 
SDWevo,  meiner  unter  Dem  tapfer  Sßalentiniano  eine  ©cfcrift  gegen  fie 
heraus  gab. 

SMe  DUcbtgtäubigen  erlitten  Damals  einen  greifen  Qßerlu|r  an  Dem 
töi-egorio  Hajianjeno  Dem  ältern ,  weiter  im  3abr  373.  mit  $oDe  ab* 
gieng.  Slber  Dicfer  Qßerlufl  marD  f)inlänglic&  mteDer  erfefcet  Durcb  feinen 
©oi>n,  (fifrerjoriunt  Den  junttern,  melier  einer  von  Den  grfcgten  Treben* 
lebrern  gemorDen  ifr ,  unD  von  Dem  mir  in  Der  falgenDen  #iftorie  noef)  oft 
reDen  n>evDen.  Slujfer  ibm  Ratten  Die  JreunDe  De«  nicamftyen  £oncilii 
no<$  einen  grofien  ^öefc^ü^cr  an  Dem  £*(?tlU9,  über  Defien  ©tanDbaftig* 
feit,  mit  melcber  er  ji<£  Dem  tapfer  QBalenS  miDerfefete,  man  ftd)  billig 
»unDern  mu§.  €*S  ftunDen  aueb  ju  Den  Damaligen  Seiten  andre  Wlhn* 
ncr  auf,  welche  Durcfc  ibre  £ebre,  unD  Durcfc  ibren  Sofer  Die  verfallene  itir* 
t$c  frdftigfl  unterjtü&ten.  Unter  Denen  matten  ftcb  mfonDerbeit  £ier$* 
nymua  unD  3mbvejm9  berühmt.  SDer  icfcte  gelangte  im  3al>r  374.  ju 
Dem  maptänDifc&en  SBigtbum.  ©eine  <3Bal>l  mar  überaus  merfmürDig, 
unD  roirD  mit  folgenDcn  UmWnDen  erjeblct: 

<2Bie  Der  maoltoifebe  SHftof,  2tufentiu$,  ein  befannter  5(rtaner, 
tm  3abr  374.  mit  $oDe  abgieng,  fo  entftunD  ein  grofier  ©trete  in  Diefer 
JCirdbe  megen  einer  neuen  #ifa)cffsmabl.  £)enn  Die  gveunDe  Des  nicäni*  • 
fcfcen  ©laubensbefenntnifieS  fomol  als  Die  Slrianer  fuebten  einen  Söifcboff 
nad)  ibren  Winten  ju  ermäblen.  <2Bie  aber  enDlicb  Der  ©treit  fo  febr 
äb*rf>anD  nabm,  Dag  man  einen  Slufrubr  in  Der  ©taDt  beforgte,  fo  verfüg* 
te|td>  Der  römifcje  ©euverneur,  Zmb&fjw,  in  Die  itirc&e,  unD  I)ielt  ei*  3lm&ro(iu#. 
ne  nac|>Drücflicj)e  S^eDe,  morinn  er  Das  ^olf  jum  fixkttn  unD  jur  ^inig? 
feit  ermabnte.  JÖiefe  SKeDe  battc  eine  fol^e  ^ürfung,  Daf  bepDe  ^>ar* 
t^epen  ft^  miteinanDer  vereinigten,  unD  einhellig  ausriefen :  3mbro(ttr9 
(öU  imfec  öij^if  feyn,  2Lmbx*fm&  marD,  als  em  ßriegsmann,  über 

>iefe 


Digitized  by  Google 


240     Äirc^tjfotie*  2>iette$  3aI)rf)Uttt>ert* 

tiefe  Gegebenheit  nicht  wenig  beftörjt,  unt)  fucfctc  Daher  au*  Der  ©aDt  ju 
entfliehen.  3)a$  9ßolf  aber  hielt  ü>n  jurücfe,  unt)  gab  Dem  Äapfer  98* 
lentiniano  nicht  allein  t>on  Diefer  Q33af)l  Nachricht,  fontern  bat  au*,  ta§ 
2tmbrofui9  ihnen  }um  S3ifchoff  möchte  gegeben  werDen.  ©er  Äapfer, 
weiter  Diefen  Sufall  alö  eine  göttliche  @chicfung  anfabe,  erteilte  unter« 
jüglicfr  feine  anwilliguna.  ^njwifcbcn  \)<xm  ftcb  Zmbvofiue  auf*  neue 
verborgen,  wiewel  vergebens.  SDenn  er  warD  mit  groflem  £pfer  auf«« 
fudjt,  unD  entließ  entDecft;  worauf  er  ftch  cnDlicb  bequemte,  unD  ftc&  jum 
wirb  «Sifc^off  ^3if<^oflr  in  SttaplanD  ortiniren  ließ.  eobalD  tiefet  gefefcc^cn  war,  (b 
tu  fSftaplanb.  tbeiltc  er  alles  @3olD  unt)  Silber,  t»atf  er  befag,  unter  t)ie  Ernten  autf.  *) 
€r  wrfchenfte  fo  aar  au*  feine  liegenDen  ©rünDe,  unt)  behielt  feiner  ^ebtw 
(Ter  SftarceUina  allein  Die  £infünfte  Davon  Dor.  hierauf  legte  er  fta)  le* 
Diglich  auf  Die  heilige  (Schrift,  unD  jwar  mit  einem  folgen  €pfer ,  Dag  er 
innerhalb  einer  f  urjen  Seit  ein  grofler  «Jbeologuä  warD ;  unD  weil  ihn  Die 
Sftatur  mit  einer  auänebmenben  SöercDfamfeit  b^abt  hatte,  fo  warD  er  ei* 
ner  t>on  Den  gr&gten  gei|Tlid>en  SKeDnern,  Die  Die  ebriftliche  $ird>e  jemals 
gehabt  b<*t.  Sttan  mug  gefteben ,  Dag  feine  <2Babl  nic^t  rechtmäßig ,  fon* 
Dem  gegen  Die  ^irchenaefetje  gemefen,  als  welche  au$Drücflid)  DerorDnen, 
Dag  fein  ^Seitlicher  ^ifchoffwcrDen  feil,  ehe  er  alle  anDre  ©tuffen  Durch* 
gegangen.  **)  2(mbrofIue  geflchet  Diefeä  felbfr.  (Er  mepntaber,  Dag 
man  bep  einem  folgen  auflferorDentlichen  gaU  wo!  eine 2lu$nabme  machen 
f6nne,  jumal,  wenn  Der  (EanDiDat  Die  ui  einem  23ifchojt  erforDerlichen  €i- 
genfehaften  heftet.  €r  fagt :  2tii0  Diefem  <5runbe  baben  fon*l  Die 
ccctDentauf<t>en  ale  OrientaUfcfcen  &ir4><5ffe  meine  (Drbtnatton  be|ta* 
ttget,  n 

$ob  m;b      3n  t)cm  folgenDen  Qahre  nach  tiefer  merfwürbigen  S3eförberung 
Portrait  bei  frarb  Der  tapfer  Sßalentinianttf  ju  nicht  geringem  EeiDwcfen  Der  chriflli* 
tapfer«  93a*  $en  Kirche,   £r  war  ein  epfriger  33efd)u&cr  De*  nicanifeben  ©laubenfc 
iMiniam.  bef enntniffe^ ,  jeDoch  folchergeflalt,  Dag  er  feine  ©raufamf  eit  gegen  Die  an* 
Dre  9>arthep  ausübte;  welche  $ugcnD  um  fo  vielmehr  oerDient  gerühmt  ju 
werDen,  je  feltener  folche  &u  Den  Damaligen  Seiten  war.  ©er  hepDnifchc 
<£>fribem,  2tmmtanue  illarceUinus,  reDet  folgenDergeffalt  Dat>on:  i£v 
beunruhigte  niemanDen  Der  Religion  halber,  unD  notbifjte  niemals 
btejentcren,  welche  einer  anbern  parrbey  beipflichteten,  Daß  fte  fid) 
ferner  ttleynunn.  fjemäß  erzeigen  füllten,  fonbern  er  lief  alles  tn  fcem 

etÄnbe 

♦)  P  A  V  UN.  it)  vita  A  MBR  o  Sri. 

•*)  Decret.  P.  I.  Dift.  59.   Uici non  f*nt  in  Epifcepos  tlig*ndi,ftd  per  fingmu 
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©tanbe,  ivie  ee  wäc.  *)  3n  Diefer  @anftmut&  unD  SJMgiaung  folgte 
ft)m  aber  fein  SÖruDer  SSalen*  nict>t  nacfc,  fonDern  t)erpeU>e  naf>m  oielmcbr 
na$  Dem  ?oDe  Sßalentiniani  Die  ^aofe  ü&llig  ab.  $)enn,  ob  eä  gletd) 
bep'  Der  bereite  feftgefefcten  Sbeilung  De*        "jwiföen  ibm  unD  Den  ©6f>* 
nen  De*  Qßalentiniani  fein  ißewenDen  batte,  fo  fc&euete  er  fi$  Docfcoor  Die* 
fen  bepDen  jungen  Herren  bep  weiten  fo  piel  nic§t,  al*  *or  if>rem  Qßater, 
welche*  fein  leiblicher  SruDer  war,  unD  Dem  «r  feine  £rbebuna  auf  Den 
$f>ron  ju  Danfen  (jatte.    ©ie  06l>m  Des  QSalentinianu*,  welche  ibrem  QJröffaitu« 
QSater  in  Dem  abenDtönDiföenÄapfertfmm  folgten,  waten  ©rattanuä  unD«n&  ®J,eJ^ 
QSalentinianutf  Der  jüngere.    £)er  erfte  war  bereite  bep  ßebjeiten  feinet SL'Jir«  bcddc 
95atet6,  Der  anDre  aber  gleidj  na$  Deffen  $oDe  nun  tapfer  erkläret  wor*  gjgj  ^ 
Den,  welches  ftcb  ©rarianutf, ate  ein  frommer  unD  fanftmütbiger  £err, 
gern  gefallen  lieg,  obgleich  Die  2Babl in  feiner  Slbwefenbeit  gegeben  war, 
unD  Diefe  Ernennung  ntc^t  nur  soUtommen  billigte,  fonDern  au$  Da* 
abenDWnDiföe  Äapfertfjum  mit  Dem  wiütgften  £erje«  mit  feinem  93ruDer 
tbeilte.  tiefer  ©ratiamtf  mar  übrigen*  Der  erfre  unter  Den  r6mifcf>en 
tfapfern,  melier  fieb  wegerte,  Die  ÄleiDung  al*  Pontifex  Maximus  ui  tra* 
gen,  n>eil  er  eäfür  unanffänDig  biclte,  ale*  ein  Qtyrift  in  einer  folgen  $rad)t 
ju  erjcf>einen;  Doch  behielt  er  Den  $itel,  na<f>  Dem  Krempel  feiner  Oßorfafc 
xen,  bep,  welche  SöcDenfen  getragen  Ratten,  Diefen  t>epDmfcl;cn  ©ebrauefc 
auftufjeben.  2lu$  allen  Diefen  UmjMnDen  follte  man  fafr  Den  (£c5>(u§  ma*  obSuifonittf 
<&en,  Da§  fein  Eei)rmei|?er  2ttifonnt9  fein  #epDe  gewefen,  wie  man  infc  ein  edrijl  a<* 
gemein  oorgtebt.    SMefer  2fcifomne,  welker  wegen  feiner  oortreflic&en™i{B? 
poetifeben  Triften  fo  febr  befannt  ift,  warD  pon  Dem  jungen  tapfer  ntm 
r&mifcfcen  Söürgermeifter  gemacht.  SÜan  t>at  ni$t  leicht  über  Die  Religion 
ein«*  Spanne*  fo  febr  gejrritten.  Einige  galten  tf>n  für  einen  ^epDen,  an« 
Dre  aber  (agen,  Daß  er  S3tfdjo|f   23ourDeaur  gewefen,  unD  unter  Die  #et* 
ligen  oerfe&t  worDen.    Einige  erwählen  Die  SÜittelfrraffe,  unD  ^a(tm  i(>n 
blo§  für  einen  €f>riften.  <25te  beweifen  folc^eö  ibeiltf  autf  feinen  ^c&riften, 
tbeile  au$  Daber,  weil  er  Pon  jwo  Tonnen,  Die  feine*  QSaterö  ©c&weftern 
gewefen,  erjogen  worDen,  unD  bep  einem  fo  cbri|rficf>en  #ervn  einen  £of* 
mrifter  abgegeben,  ©tefe  SJlepnung  ijr  Die  |i$er|fe. 

gu  eben  Derfelben  Seit  warD  ein  £oncilium  ju  5Kom  gehalten,  auf  ©fe  tofyt 
n>elc^em  Die  3rrt^ümer  De*  Apollinaris  oertammt  wurDen.    @old>e  M  SÄpoUi««* 
beflunDen  Darinn,  Dag  er  behauptete,  (Cbnffuo  fc>abc  eine  metif(fcli<£e  2-22  w* 
XTlatvVf  aber  ol>ne  tint  üernönftige  Öeclc  aebabr,  an  Deren  Ötart  ^* 
a  bei*  fey  Die  (Borrbett  Dee  XPOrto  tjeit?efcn.  $r  war  Deswegen  auf  Diefe 


*)  ammiants  marcel l.  Lib.  jo.  InttT  rtYiguMum  dtutrßtatet  mediusßititt 
ptc  quenquam  Mfuittamt,  nequtvtbac  coßermrtmperguittautilt»äetQ. 
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®ebanfen  geraden,  »eil  er  beforgte,  man  möchte  aus  ber  einen  $erfon 
Cbrifh  $wo  machen.  €r  l>teit  aud)  Dafür,  batf  «Ibiiff  ue  feinen  £e  tb  mit 
t>om  Gimmel  gebraut,  unb  al|ö  me^r  bem  Schein  naefc/  ale  tröif* 
licfc  ein  wahrer  VHenfd»  getaefen.   Orr  glaubte  auefc  ein  taufend 
jäbriges  &ei<t>,  anbrer  Smbümer  ju  gefebweiaen.  fföan  fatte  lange  mit 
ben  3rrtbümem  beS  Apollinaris  @5eDult,  n>eü  er  wegen  feiner  gebre  unD 
orbentli^en  geben*  bep  allen  in  groffem  Staffen  war.  <2Bie  biefelben  fia) 
-  aber  gar  ju  weit  ausbreiteten,  fo  raufjte  man  enblicb  bie  gehörigen  Settel 
anwenben,  unb  ju  ber  Umerfucfcung  unbQSerbammung  berfelben  företten. 
5)ie  Sfabänger  DcS  Apollinaris  wurDen  Apollinarisen  genannt.  <33on 
tlnrtblcomaubnen  famen  bie  Antic>icomaTianfter,  ober  Die  Jfeinbe  ber  3ungfr«u 
¥ianitcr.     üiaria  ber,  wel*e  legten,  baß  biefelbe,  naefcbem  |te  Cbnflum  gebob* 
ren,  niefct  Jungfrau  geblieben,  fonbern  mit  bem  Joftpb  noefc  meb' 
rere  Äinber  gejeugt  r>abe.  *)  Anbre  aber  matten  Cue  Jungfrau 
CpflprfMa«  tllavi4     einet  (gfottin,  unb  wurden  OUyribiani  genannt,  weil  fie 
■i.  berfelben  eine  getriflfe  2Jt*c  &uct>en  opferten,  bie  in  ber  griecfcifcben 

^prac&e  ben  tarnen  (EollpriDeS  führten.  Söepbe  Beeten  fucfcte  Urpipba* 
niue,  ber  in  biefem  3af)il)unbert  in  Slnfefcen  war,  naefc  4u|Ter(ten93ermö« 
gen  ju  befreiten. 

£)iefer£pipl>ann!efubrte  in  feiner  3ugenb  ein  «Dtfnc&Sleben.  SftuJ* 
bem  er  eine  ^iitkna  einem  Älojter  »orgeftanDen  batte,  fo  warb  er  enblidj 
Söifdjoflf  in  Cppern,  in  welkem  kirnte  er  ficb  curefc  oerfefciebene  Triften 
berbor  tt>at-  3m  3al>r  374.  trat  fein  fogenannter  tölaubensanfer  and 
^JSffiSSi       3^*9  3<*b*  nachher  machte  er  ben  Anfang  an  feinem  groflen^erfe 
S«lfefr,ll>fr  lt,*öcl' oie  Äe^cr.  €r  legte  Demfelben  ben  tarnen  Panarhn  bep,  welche*, 
cxc«er.     j^j^  j^n^  flgncn  Auslegung,  f wen  Mafien  mit  Hlebtcamenten  wiber 

alle  Arten  de*  (Sufts  anjeigt.  £r  betreibt  in  biefem  <2Betfe  bie$iflorie 
©on  mebr  als  go.^efcerepcn,  unb  man  bat  feinen  ben  biejer  Arbeit  bewieje* 
nen  gleiß  jeberjeit  t>od>qcfc^d^tr  ob  er  gleid)  barinn  bon  einigen  getabelt 
worben,  baf  er  ein  wenig  gar  ju  leicbtajäubig  gewefen,  unb  mannen  Sflep* 
nungen  angebietet,  welche  jie  niemals  gehabt  baben.  Unb  weil  fein  geben 
ieigt,Dajj  er  wclgeuer  befeflen,  fobat  man  Urfacbe,  an  ber  Unpartbepli** 
feit  feiner  ©efdnd&te  JU  jweifeln.  <2Beil  aber  bie  #ifce  ju  ben  damaliaen 
Seiten  febr  oft  mit  einem  löblicben  €pfer  bermengt,  unb  Die  Äe&ermacbe* 
rep  für  ein  grofieS  QBerdienft  gebalten  wärb,  fo  bat  man  fein  Söebcnfen 
getragen,  ibm  einen  <}Ma&  unter  ben  gr6gten  Äirc&enlebrern,  jaenblia)gar 
unter  ben  ^eiligen  einjurdumen.  Söep  bem  5öefd)lug  feiner  ^)i|torie  wi< 
ber  DieÄe^er,  reDet  er  bon  ber  bamalS  in  ber  #ira)e  üblichen  ge^re,  in 

*)  ■riPHAW.Haeref.  77.  ^qq. 
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ft$t  auf  Die  Ätrd)enjucf)t,  n>orau*  idj  nur  einige  ®röcfe  anfübren  ttnH,um 
Den  SufranD  Der  Äircben  in  Diefcm  3al;rbunDert  ju  jeigen:  ifce  wirb  oen 
prteffein  t?ei boten,  fia>  jum  jiue^tenmal  $u  üeibeyratben.  3«  Der 
W$4>e  iveiben  bvey  jfeyeitage  ober  "üeifammlungewfje  nambafc 
gemäße,  nemlicb,  VHtttwOcben,  tfreytag  trnb  ÖOnnraej.  fcer  Öonn/ 
ratf  ivirö  em  tfieubentag  ernannt,  an  welchem  man  M\&>  in  fcer 
ffrenejflen  tfaflenjeir  md>t  faff  cn  feil. 

SDie  Verfolgungen,  roelcpc  Der  tapfer  Valentf  tt>it>er  Die  Slnbänger  Söalem 
De*  nic<$nifa)en  ©laubenöbefenmntffeä  ausübte,  nahmen  immer  mebrunDMfa'üj ■ 
mebr  überbanD,  unD  (hegen  enDltcb  naef)  Dem  $oDe  Valeminiani  auftf  ™*f«M»M» 
b6a>fte.  einer  Don  Den  Dornebmften,  roelcber  ftcb  Dasu  brausen  lieg,  mar  * 
ein  fjober  ÄriegöbeDienter,  Manien«  Stancftyene*,  »elcber,  um  Den  Slria* 
nem  ju  gefallen,  groffe  ©emalttbdtigfeiten  ausübte.  <S>te$D*6ncbe  in  Den 
2Büfien  tourDen  fo  gar  md>t  oerfebonet,  fonDern  tbeilä  erfragen,  tbeil* 
au4) ju  ©olDaten  angeworben.    £Mefe  Verfolgungen  märten  biä  auf 
Den  SoD  M  tapfer*  Aalend,  rcelcber  im  3abr  378/  unD  fcroar  bep  folgen* 
Der  ©elegenbeit  erfolgre:  £ine  groffe  5lnjat>l  ©otben  f>atte  t>on  Dem  ^ap* 
ftt  grepbeit  begehret,  pcb  in  Sbracien  nieDerjulafien,  unD  fl(b  Dagegen 
erboten,  in  Äriegfyeiten  mit  ju  gelDe  ju  geben.    SDer  2fnfübrer  Diefer  $to  not^t« 
©efanDfcbaft,  welche  fte  an  Den  Kaofer  abgeben  lieffen,  mar  Der  befannte  föcjöitooff; 
gotbifefce  Söifc&off,  Uipbila,  melier  Die  ©oiben  jum  cr>rifrlt<t>cn  ©lauben  u,W,Ifc 
bef ebret,  unD  DaDurcb  ein  grefte*  2lnfcj)en  bep  ibnen  erlangt  batte.  <3Btc 
Derfelbe  bep  Diefer  ©elegenbeit  tia<$  (Eonftontinopel  fam,  fo  bielt  er  mit  Den 
t>ernebm|ten  Slrianern  oevfcbiebene  gufammentunfte,  unD  ließ  fu$  entließ 
überreDen,  ibrer  gVartr)cp  beizutreten,  deinem  Krempel  folgten  Die  ©0* 
tben,  unD  tourDen  ni^t  nur  alle  epfrige  ?lrianer,  fonDern  pflanjten  aueb 
Den  Arianifmum  in  Dem  abenDtänDifcben  ^apfertbum  fort.    £ben  Diefer 
UlpbtU  ift  au<b  Der  Urbeber  unD  £rfinDer  Der  gotbifeben  Q3ucbftoben  unD 
Cfyaractere,  n>el<$e  annecb  allentbalben  in  Europa,  unD  au  ob  in  Der  tatet* 
mföen  ©pracbe  gcbrduc^ltcr)  finD.  <£r  übcrfefcte  Die  33ibel  in  Die  gotbtfc&e 
<^prad>e,  n>won  un*  noeb  Die  €oangelten  übrig  geblieben,  woraus  man 
X>it  23ef<$affenbcit  Der  norDifd>en  0prad;e  ju  Den  Damaligen  Seiten  etfen* 
nen  fann.  ^an  fagt,  Dag  er  Die  Sßücfcer  Der  ßSnige  niebt  überfein  mU 
im,  roeil  Diefclben  mitKricgdbegebenbeitcn  angefuUet  finD,  Damit  Die  03oti>en, 
tiit  obneDem  febon  Dem  Kriege  fo  fef>r  ergeben  waren,  DaDurcb  ni($t  noc^ 
ntebr  Daju  moebten  gereift  roerDen.   PbtlofJorrf nie,  ein  arianifeber  ^fri* 
&ent,  ;bericbtet,  Dag  Der  Äapfer  Diefen  Ulpbila  fo  boeb  gefebd^t,  Dag  er  ibn 
niemals  anDerö,  alä  Den  iKofeö  Der  Damaligen  Seiten  genennet.  *; 

*)  philojtoro.  Hift.  Lib.  II.  apud  photivm, 
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IHpWa  richtete  Da*  ihm  aufgetragene  ©efdtffte  an  Dem  lapferlicjen 
töofe  mit  einer  folgen  ©efefcief  liebfeit  au*,  Dag  <=Balen*  Den  ©otben  Die 
grepbeit  gab,  fldb  in  ^(>racicn  nieDerjulafien.  <2Bie  fte  aber  oon  Den  fa9* 
ferlic^en  ÄeDienten  übel  begegnet  rouiDen,  fo  ergriffen  fie  autf  £)efperaiion 
i>a$  ©eroebr,  unD  brachen  im  Qabr  377.  in  $f>racien  ein,  unt>  oeroüjrc* 
ten  Das  £anD.  (Sobalo  Sßalentf,  welker  Damals  an  Der  Religion  fünftel* 
te,  unD  Die  ©eijtlicfcen  oerfolgte,  Die  feiner  Sflepnung  niebt  beppflic&teten, 
von  Dem  Einfall  Der  ©otben  Wacfcricbt  erbielte,  fo  gieng  er  ibnen  mit  fei* 
nem  Mtitefitycx  entgegen,  unD  lieferte  ibnen  im  3<ibt  378,  niefct  nxitooB 
SlDiianopel,  ein  treffen,  £)ie  ©otben  aber  er()ielten  unter  tyrem  $6nige 
§ritigerno  einen  oollfommenen  <^ieg,  unD  Ratten  Daö©lücfe,  niebtnur 
%mt)  §)rittbeüe  oon  Dem  fapferlicbenÄriegäbeer,  fonDern  auet)  Den  tapfer 
tBalcns  ftlbrt  ju  erlegen.  Einige  fagen,  Dag  Der  Jtapfer  ocrvounDet  in  eine  glitte 
fommt  um$gtbradf)t,  unD  Dafelbft  oon  Den  ©otben  oerbrannt  worDen.  *)  Minore 
W,<IK  a^er  berichten,  Dag  er,  nac^Dem  er  feinen  f  ap;erlu$en  »&abit  von  fid)  gercor* 
fen,  fief)  unter  Datf  gugvolf  gemenget,  unD  in  Der  ^cblacfot  umciefotu» 
itten.  **)  £in  folget*  £nDe  nal)tn  Halens,  nacfcDem  er  fecfyebn  34« 
<in  ftrengeö  Regiment  gefübret.  SDaö  ganje  Äapfcrtbum  fiel  naefc  feinem 
5&>De  feinen  bepeen  33ruDcr*<S6bnen,  Dem  ©ratiano  unD  QBalentiniano, 
<wbeim. 

^eil  Qßalentinianu*  Damals  annoc&febr  jung  mar,  fo  batte  Der  (Mte* 
fle  iöruDer,  ©ratianuö,  Die  ©eroalt  allein  in  «£)anDen.    QBeil  er  aber 
fabe,  Dag  Daö  Äapfertbum  an  allen  leiten  Durcj)  Den  Einfall  barbariföer 
Golfer  geängftiget  roarD,  fo  bielt  er  für  n&tfjig ,  einen  SÄitgebülfen  in  Der 
Regierung  anumebmen,  auf  Den  er  fid)  t>erlajfen  fonnte.   Sr  lieg  alfo Den 
SbeoDofiuö  aus  Spanien  fonmien,  n>clcf;er  eben  fo  erbaben  n>e$en  feiner 
©eburt,  als  berübmt  roegen  fetner  SugenD  war.  £Denn  Derfelbe  (rammte 
t>on  Dem  tapfer  jrajanu^  ber,  unD  roar  Diefem  grofien  tapfer  au$  an 
£&coö*fa$  ftibetf*  unD  ©emütbägaben  fcoüf  ommen  gleicfc.  liefen  $beoDofium,  n>cl> 
•er  ©reffe.  ^  naebber,  feiner  berrlicben  ?b«ten  balber,  Den  tarnen  Dee  ©roffen  erb^l* 
ten,  erf  larte  ©ratianuö  im  Qabr  379-  jum  Äapfer,  unD  überlieg  il>m  Den 
Orient.   £r  felbft  aber  bereit  für  ftct>  unD  feinen  $3ruDer  &a$  abenDto 
e*»r>5cbt  t-ifc^c  jfapfenbum.   <SobalD  $beoDofiutf  Die  Regierung  antrat,  fo  nab» 
Hf-ÜÄÄ^  4wf*«ft  Der  Slriancr,  roelcbe  ju  Den  Seiten  £onfrantii  unD  QBaienri* 
te  iSSS  '  al,f  Die  ^m        flammen  war,  in  Dem  morgentönDiföen  Äapfer* 
•  tbum  auf  einmal  ein  ^nDe.  £>ie  erleDigten  eteüen  rourDen  mit  recttgläu* 
bigen  s^ifd;6tfen  befe^t,  unD  oiele  Slrianer  vereinigten  fic^  toteDcr  mit  Der 

*ir*C/ 

•«    *)  t h  E o  D 0  n  e  t.  Hirt.  Ecclef  Lib.  IV.  Cap.  )6. 
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Ätr&e,  um  nic&t  von  il>ren  Remtern  geftofien  *u  tverDen.  Unter  allen 
Äirdjen  tvar  Der  SMflanD  Der  con|tantinopolitanifcben  am  fcblecbteften  be* 
j$ äffen,  ©enn  Dafelbtf  hatten  Die  Slrianer  vierjig  3dl)w  .Die  DberbanD 
gehabt,  uno  Dieganje  <StaDt  war  faft  Der  £ebre  De*  4iiuo,  oDer  anDem 
Äefeerepen,  ergeben,  ^ßeil  Demnach  ein  febrverDienter  unD  gelegter  Sftann 
crforDcrt  tvarD,  Die  verfallene  Äircpe  roieDer  auf  einen  guten  gut;  ju  fefeen, 
fo  richteten  alle  unD  jeDe  ibre  2lugen  auf  «Bfretjbrium  Hajianjenum,  Den 
jungem,  melier  fic$  eben  Damals  in  ein  Softer  etngefcblofien  batte,  um 
feine  Seit  in  Dvulje  jujubringen.  Sttan  (,at  ibn  infWnDigjr  na$  Conftan*  ©rwtiu* 
tinopcl  ju  fommen,  umDer^irc&e  an  DiefemDrte  vorgeben.  £r  tvegerte  &ajiai<}.enu* 
(id)  aber  im  Anfange  fel)r,  Dicfem  Antrag  eine  ©enüae  ju  leiften,  unD  fcbufcte  witi  ^fiSÄ 
fein  Hilter  unD  feine  ©cfctvacbbcit  oor.  ^ßie  man  ibm  aber  ju  ©emutbe  },"p^on 
führte,  Da§  e$  feine  tyfityt  erforDerte,  Die  verfallene  $ir<$e  tvieDer  berju* 
fteuen,  fo  lieg  er  fieb  enDlicf)  überreDen,  unD  langte  im  3*»bf  379-  ju  (Eon* 
(iantinopel  an.  ©o  febr  fieb  aber  viele  über  feine  2ln£ unft  freueten,  fo  feljt 
ärgerten  fieb  auefc  viele  an  feinem  fcblecfcten  Slnfeben,  meil  er  Alters  f>albet 
ganj  fromm  unD  gebueft  einbergieng,  aueb  fc^te^t  unD  armfelig  geflcioet 
tvar.  ©ie  2lrianer  tvaren  gleicfc  Darauf  beDacfct,  if>n  \u  ftürjen,  unD  ibrert 
SÖifdjoff  SDcmopt?tlum  ju  erbalten.  töivgoi  ins  aber  tvafnete  pcf>  mit 
©eDult,  unD  Farn  mit  Den  ©laubigen  in  einem  ^rivatbaufe  $ufammen, 
mUfyti  «öauö  nacl>ber  in  eine  anfcbnlicbe  Strebe  vertvanDelt,  unD  mit  Dem 
kirnen  Stoaftafta,  oDerDie  2Jufer|Tel)ung,  belegt  tvarD,  »eil  töiegoitue* 
Dafelbft  Den  ©lauben  aleiebfam  tvieDer  von  Den  $oDten  aufertveeft  Ijatte* 
€r  n>ar  aueb  fo  glücf  Heb,  Die  SJnjabl  feiner  Suborer  Dur$  feine  grünDlicbett 
unD  erbaulichen  ^rcDigten  merflieb  ju  vermehren.  Unter  Denen,  tvelcf)* 
t>on  anDem  Orten  nacb  Contfantinopel  famen,  um  i^n  ju  l)&ren,tvar  aucf> 
^teronvnme  befinclicb.  £>iefer  Sttann  ^atte  ficf>  fc|on  Damals  Durcp 
fnne  ©elebrfanifeit  einen  arofTen  SXubm  erworben,  Der  aber  nac&ber  Dure£ 
feine  ©c^riften,  unD  infonDerbeit  DurcJ)  Die  von  ifym  ausgefertigte  Ueberfe* 
fcung  Der  33ibel  um  ein  groffcä  vermebret  tvorDen.  Sföan  mepnt,  Da§  er  ju 
fcwfer  3«*/  wie  er  ju  (Eonjtantinovel  einen  3uborer  De$<£>regorma  ab^ab, 
fcaä  Cproracon  tifebü  in  Die  lateinifebe  ©prac&c  überfefcet.  ©amate 
lebte  gleicbfaltö  Der  bekannte  cbritfltebc  lateinifebe  SDtcbter,  piuDennuo, 
»Deiner  unter  anDcrn  »oetifeben  ©Triften  ai4ein@cDicbtn)iDer  DieÄ'e^ 
rep  Der  SOtorcioniten  gemaebt,  ob  er  gleich  fclb(l  niebt  febr  ortboDor  tvar. 
einige  t>abm  aus  feinen  ©Triften  Dartl)un  tvollen,  Da§  cv  Die  Unjferb* 
lict>eeic  Der  Öeelen  in  Siveifel  oejorren.  *)   8lnD«  (cßcn  i^m  jur 

*)  PRVDENT.  Hymn.  X.    Hummut  excipit  arula  corpus 
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Dag  er  bte  alten  poete  n  gar  ju  fleißig  gelefen ;  |fo,n>ie  man  oon  Dem  fcter* 
nymo  erjef)lt,  baß  ibn  Der  Ceufel  im  Craum  aüe  tta<£t  gepettfcfeet, 
weil  er  Den  (Cicero  faß  ni<fct  aue  Der  &anb  legte. 

£)er  jtapfcr  ^eoDoftutf  toarD  nid)t  lange  na*f)er  t&Dtlid)  franf,unD 
»eil  et/  na*  Der  ©ett>or>nf>eit  Der  Damaligen  &titm,  feine  $aufe  ausgefegt 
ftatte,  fo  lief  er  |t*  Diefelbe  ju  ^f>eflaloni4>  &on  einem  S3if*off,  tarnen* 
Z  c<x\m,  ertbeilen.  3n&*ffM  erfunDigte  et  ji*  Do*  oorfyer,  »eifern 
©laubcnSbefenntnifie  Diefer  $8tf*off  beppftt*tete,  roeif  er  ft*  oon  feinem 
anDern  rooflte  taufen  laflcn,  als  Der  Da«  nicmiif*e  ©pmbolum  annähme. 
9*a*  feiner  ©enefung  gab  er  nebfl  Den  anDern  Äapfern  DaS@efc&,tt>el*eS 
man  insgemein  nennet  Cumm  popuios,  n>eil  (t<4>  mit  &i«f*n  Korten  an* 
fängt.  j|n  Demfelben  wirD  allen  unD  jeben  befohlen,  bae  nicänif*e 
(Blaubensbef enntmß  an$unebmen,  imb  5uglet4>  oerorbnet,  Da?  bir> 
jentgen,  Die  btefem  Bymbolo  beipflichteten,  ben  Hamen  ber  Carholt* 
feben  föbren,  bie  anbei n  aber  Äerjer  genannt  tserbenfMJten.  3^ 
Deffen  roerDen  Die  Intern  inDiefem  ©efe$e  nur  beDrofyet,  nt*t  aber  mit  einet 
n>urfli*en  ©träfe  belegt,  Denn  Die  harten  5>6nalmanDate  famen  erftli$ 
na*ber  jutn  <3ßorf*ein,  Da  Die  fogenanmen  £a*oltf*en  allenthalben  Den 
Sftetfrer  fpielten. 

£>as  morgenlänDif*e  Äapfertbum  roarD  alfo  me&r  unD  md»r  wn 
Dem  Slriamemo  gereiniget  3n  Den  äbenDtänDern  aber  entftanD  eine  neue 
<Die  Meli«  Äefcerep,  nemli*  Der  fogenanmen  prifciüianiffen.  3f)r  #aupt  unD  Sin* 
lianijlcn.  füt>rer  pifciUranus  mirD  als  ein  Sftann  Don  grofier  ©elefjrfamf  eit  unD  aus* 
netjmenDen  £eibeS*  unD  ©emütfysgaben  betrieben,  »obep  er  ein  fefrr  or* 
Dentli*eS  unD  eingebogene*  Eeben  gefü^ret;  n>el*eS  alles  oerurfa*te,  N§ 
er  in  einer  furjen  3eit einen  grofien  Slnbang  ni*t  nuroon  Männern  unD 
Leibern,  fonDern  au*  fo  gar  Don  einigen  $8if*6firen  erhielte.  Sföan  fte> 
fjet  aus  Dem  eulpitio,  Dag  man  DiePiifciü.amfrcn  unter  anDern  bef*ul* 
Diget,  baß  fiebee  Ha4>t9  julammen  gefomme«,  unb  in  Diefen  Vw 
fainmlungen  Unjtie^t  getrieben.  *)  Ößcil  man  aber  alle  ^e^er  Dcrgleü 
*en  befdjulbiget,  unD  Die  £epDen  Den  Triften  eben  DiefcS  jur  Saft  legten, 
fo  t>at  man  Urfa*e  Daran  ju  jweifeln.  3bie  £ebre  war  übrigen*  eine 
Xtomfföimej  Der  mani^a.jcben  unb  gnoffrfcfcen  £.ebre.  "Um  aber 
Diefe  Äefcerep  in  iljrer  ©eburt  &u  erfttefen,  roarD  ein  goncilium  ju  ©ata* 
goffa  in  ©panien  gehalten,  toofelbfr  Die  £el>re  Der  ^rifciUianiften ,  toeil  fei» 
ner  oon  il>nen  ficf>  einteilte,  6ffentli*  oertoorfen  »arD.  Unter  anDern 
nmrDen  au*  Diejenigen  oerDammt,  ivelcfce  bae  ibnen  im  2lbenDmAbl 
gereifte  2>roD  ni4>t  uerjebrten;  woraus  man  fließt,  Dag  au* 
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inn  ein  3rrn>um  Der  ^rifciUianiflen  beftonDen.  <2Bie  aber  Die  €rfabrumj 
föon  längfr  gelebret,  Dag  Die  ^treitigfeiten  Durcb  Die  €oncilia  unD  Öpno* 
Do*  roeit  efjer  t>ermel)ret  unD  wrgr6f[ert,  ate  geenDiget  roerDen,  fo  gieng  t& 
au<b  bw-  ®«nn  Die  ^rifciUianiflen  rourDen  DaDurcb  erbittert,  unD  orDi* 
nuten  ntd>t  nur  Den  prifcillianiim  jum  23ifd)ojf  in©aUicien,  fonüern  wr* 
urfaebten  aueb  nocj>  fonft  aller&anD  Unruhen,  ©er  größte  geinD  unD 
Verfolger  Deö  prt  falhant  max  ein  fpanifäer  Wcfcojf,  Ramend  Jr  baäiis, 
im  unorDemlicber  unD  beiger  Sftann,  welcher  niebt  eber  rubele,  bi*  er  e* 
Dabin  aebraebt,  Dag  Dem  pitfciUiano  Da*  £eben  abgefproeben  roorDen. 
Sftan  rann  Denfelben  alfo  getüüjer  mafjen  für  Den  er(len  balten,  Der  noegen 
eine*  (treiben  Sebrpunct*  Da*  geben  eingebüßt.  £)ag  man  aber  Diefe 
grecution  für  unerlaubt  unD  übertrieben  gehalten,  folebe*  erbellet  unter  am 
Dem  aud)  Darauf,  »eil  Der  beüige  Hlaramis ,  Der  &ifcf)ojf  t>on  $our*/ 
»te  und)  oerfc&ieoene  anDre  nkbt*  mit  Den  QMfcböffen  ui  fc^affen  baben 
nullten,  Die  Den  tapfer  SDlartmu*  Dabin  oermoc&t,  ein  fo  fftenge*  Unheil 
über  Den  priicilhamts  ju  fällen.  <2Beil  Diefer  Watrinue  al*  ein  grofier 
^eiliger  in  Der  römi  föen  ßirc&e  pereljret  toirD,  unD  e*  na$l)er  jur  ©etoobn* 
beit  geworben,  Die  Äefcer  mit  geucr  unD  e^roerDt  ju  »erfolgen,  fo  n)ifien  Die 
9\6mifcbcatboli|cben  ni$t,  nne  jie  fub  au*  Diefem  Üabprintbe  jieben  follen. 
£Me  Urfacfcen,  roelcbe  iTiaimbourg  ya  unfern  Seiten  angefüb«,  ftnb  re$t 
laa>erlt<b.  €r  fagt:  Hlartmu*  babe  Diefc  £recmion  ma>c  Deswegen 
perbammr,  als  ob  er  bicfelbe  für  umed)r  gehalten,  fenbern  iveii 
2JtbacHi9  fid)  wegen  einer Qaa>e  an  DenÄayfer  getranbr,  Die  allein 
t*r  bae  geifJlid>e\0ei  ia?t  geb&er.  £)urcb  fok&e  elenDe  $Ju*ftö$te  i(l 
e*  ni4>t  ferner,  alle*  ju  befefönigen. 

<2Bie  <5regoii»i$  najianjenuo  am  aHerepfrigften  befebäfriget  trar/ 
Die  Ätrcbe  ju  £on(tanrinopel  nneDer  auf  einen  guten  §ug  ju  fefcen ,  fo  jlell* 
te  fia)  ein  SKann,  Ramena  VHarinniö,  in  Diefer  <StaDt  ein,  rcelc&er,  ob 
er  gleich  ein  Qtyriftroar,  Dennocfc  aucf>  Die  cpniföe  ^3büofopbie  trieb,  unD 
begnxgen  insgemein  XVavimue  Cynicue  genannt  roarD.  SDiefer  SD?ann 
tt>ugte  ftcfc  Dergeftalt  ju  oerjtellen,  Dag  Oregoriuo  ibn  für  einen  ^eiligen 
anfabe,  unD  eine  grofle  Siebe  ju  ibm  faßte.  ifta<$Dem  er  Duvc^  »pülfc  De$ 
<B rege ni  ju  einem  groffen  Slnfcben  gelangt  mar,  fo  lieg  er  f)eimlicb  einige 
^iappttfebe  ©eiftlicbe  nacb  ^onflantinopel  rommen,  unD  ficb  t>on  Denfelben/ 
»ie  ^regoiiuo  einmal  franf  mar,  Deö  37acbw  jum  S&ifc&off  orDiniren. 
ÖBie  Diefer  ruebtbar  n?arD,  fo  betrübte  ftcb  <0iegpn»6  fo  fef>r  Darüber, 
Dag  er  Die  <£taDt  »erlaflen  n>oilte.  2)ie  €imvobner  aber  bielten  ibn  ju* 
ruefe,  unD  tourDen  fo  erbiet  gegen  Den  tilar.rmre,  Dag  fie  Denfelben  mit 
groflem  Ungejtüm  »erjagten.  £ßie  au^  Der  tapfer  SbeoDofiuö  furj  Dar* 
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auf  nacb  Conftantinopel  fam,  tinD  ta*  <3olf  inftanfcigfi  bat,  tag  Äp» 
•  govtue  ibr  23ifcboff  bleiben  mfo&te,  fo  willigte  Der  Äapfcr  in  tiefe«  23egel>* 
ren.  ^XBeil  aber  nJajrimue  Diele  Slnbänger  unt  greunte  batte,  fo  fonnte 
«Bretrcriuo  fein  Sunt  niebt  mit  t)em  gehörigen  2lnfet>en  gemalten,  «nt>  er* 
wdbue  fca^er,  um  f\$  aUer  Unruhe  |n  entsagen,  fein  einfame«  fcoen 
Bieter.  _ ,  ■ 

Conciiiam  ©iefe  Unortnungen  ju  beben,  unt  ten  ^rieten  tn  ter  £jrd;e  »teter 
Conftantino-  ber&uftellen,  bielt  $b<otofm«  für  notbig,  ein  allgemeine«  Conctuum  ju  M 
lr\m^Lnum  tcn  i  rocI*en  ^ntfc^lug  er  aueb  niebt  lange  naebbet  in«  2Berf  tote.  €* 
p  erfcf)ienen  temnaeb  im  3abr  381.  Muntert  unt  funfiig  95ifcp6ffe  |u  €jn 

tfanrinopel,  weld)c  alle  tem  niednifc^cn  (Bpmbolo  beipflichteten,  aujfec 
tiefen  flellten  fid£>  aud>  feeb«  unt  trepgicj  von  ten  Anhängern  De*  lTTace> 
bonnio  ein ,  redete  man  wieter  mit  ter  Kirche  ju  vereinigen  bofte. 
nennt  taber  tiefe  Qßerfammlung  ta«  $\v*w  aUcfemeine  Onctlmm,  ob 
e«  gleich  lange  nicht  fo  jablreicb  war,  al«  tie  Oßerfammlung  ter  WWW 
ju  XRxmim,  unt  einige  antre  unter  tem  (Eonflantio  gehaltene  gufammen* 
fünfte.  £«  beflant  übertem  nur  au«  lauter  morgenWntifc&en  Wcpoffcn, 
reelle  ter  £errfcf;aft  $b«»>tofu  unterworfen  waren.  $)enn  tie  9w 
fommen  b«ben  tiejenigen  QBerfammlungen  bloß  allgemeine  £oncilia  ge» 
nannt,  auf  tenen  ta«  niednifc^c  ^pmbolum  betätiget  Worten,  £>ieftf 
jtoepte  allgemeine  Concilium  jielte  bauptfäcblicb  auf  tie  SJtacetomancr,  »J 
che  febr  Überbant  genommen  Ratten,  welche«  man  au«  ter  groffen  Anw 
ihrer  93ifcb&ffe  abnehmen  fann.  4biernäcb(t  aber  fönte  ta*  €oncilium 
auch  taju  tienen,  tie  conitantinopolitanifebe  Kirche  wieter  mit  einem  neuen 
^öifc^offe  ju  verfeben.  SMefer  lefcte  ^Mrnct  wart  juerjt  vorgenommen. 

©er  tapfer  Styotofüi«,  weiter  felb(t  jugegen  war,  fertig  ten 
<$recjortuiti  Haitanjenum,  a(«  tcn  wörtigjlen  unt  gefc^tcf tcfTcn ,  vor; 
unt  wie  er  von  tcn  meinen  in  tiefem  (Stucf  e  Öepfall  erhielt,  fo  wart  0te* 
gonuo  von  tem  Söifcbojf  ju  Antiochien,  VHelerio,  welker  auf  tiefem  (Eon* 
rilio  prafitirte,  öffentlich  eingebt.  SfBte  fid)  aber  nad>ber  einige  agpptt* 
fd)e  unt  macctonifcbe?5ifd)offe  bep  tiefer  QBerfammlung  einfunten,fopro* 
tcjtirten  fte  witer  tiefe  QBabl,  unt  fagten,  eo  fey  iritev  Die  Äü4>cn> 
fteferje,  &aß  Derjenige,  welcher  bereits  an  einem  (Dtte  ein  bifftotT' 
Utycs  2(mt  t?em>alte,  trtn  Demfelben  an  einen  anbern  (Dvt  füllte  oer* 
©reßorlu«  fe^f  werten.  <0vctjoriue  nabm  tiefe  ^3roteftation  fo  wenig  übel  auf, 
SUifaiuniu*  tag  er  vielmehr  felbfr  feine  (Erlaflfung  forterte,  unt  folebe  entlicb  aueb,  wii» 
jgjjfe.^  wol  niebt  obne  t^ube ,  erbielte,  intern  fieb  Diele  tagegen  festen,  tie  infon* 
St*«       Arbeit  tureb  feine  5lbfcbiet«rete  ungemein  bewegt  wurten,  welche  anno* 
unter  feinen  antern  Weten  bepntlicj  \%  •)  0Wf 
Pwt.  xxxu. 
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i  GrtQOiiae  lebte  tw^er  ftet*  in  einem  ^rivatftonbe.  er  tt>itb  für 
einen  von  Den  aufrichtigen  unD  reDlicblten  Ätrcbenvätern  gebalten,  un* 
man  rübmt  tf>n  infonDerbeit  Deswegen,  Daß  er  mebr  auf  Die  9Jad>folge 
Cbriftf  in  t>er  Sanftmut!)  unD  £)emutb  geDrungen,  al*  an  Den  tvetnauf* 
tigen  unD  fubtilen  ^eligionoftreitigfeiten  einen  ©efaüen  gehabt.  SJton  ta* 
Delt  bloß  an  tbm,  Dag  et  Die  Üveinigfeit  Der  gricd^tfc^en  (Spraye  verDor* 
ben,  inbem  er  Die  3ugenD  feine  eigene  Qtofe  lefcn  laffen  /  anftatt  Der  alten 
$oeten,  von  Denen  man  alle  Template,  fo  viel  man  nur  auftreiben  form» 
UL  jum ^r6ßten  Sftacbtbeil  Der  gelehrten  <2Bclt,  verbrannte,  n>ei(  Die  ©eift* 
*  t  Den  Äaofern  al*  überaus  fcbäDlicbe  Söücber  vorgefteHt  batten. 
>Dem  (Bretjonud  auf  folc&e  5(rt  feine*  Amte*  erlaflen  tvorDen, 
Da*  Conciltum  ju  einer  neuen  «äßabl.  £Me  meinen  Stimmen  Stafortu* 
ich  auf  einen  alten  ebnvürbigen  Sftann,  Hamern*  ttecrariw,  welcbergj^.  »W« 
jtvar  auä  feinem  geiftiieben  OrDen,  ja,  wie  einige  mepnen,  noeb  niebt  ein**'™0«* 
mal  getauft  mar,  niebt*  Defto  weniger  aber  wegen  feiner  ?ugenD  unD  @te 
fcfcicf  liebfeit  vielen  vorgewogen  unD  jum  ^öifeboff  ju  €on|tantinopel  erftärt 
toarb.  hierauf  machte  man  Den  Anfang,  Die  ©lauben*jrreitigfeiten  ya 

Erfudjen.  !Öa*  mcämfcbe  ©pmbolum  warD  in  alJen  feinen  ^uneten 
Stiefeln  betätiget,  nur  Daß  man  noeb  einige  <3Borte  wegen  Der  An* 
.  nung  Der  menfcbltcbcn  9*atur  gegen  Die  Apollinarisen,  unD  von  Dem 
^eiligen  ©eilte  gegen  Die  SftaccDonianer  btnjufügte.  3n  Dem  ntatoifcben 
♦©pmbolo  t>cigt  e*  bloß  von  Der  Annebmung  Der  menfcblidjen  ^atur : 
Cfrrifhis  tfi  berabgeftmmen  pom  $tmmel,  tfi  ein  tllenfc^)  gertw 
fceti/  cjecreuQtget,  unb  am  Dritten  Cage  ivieber  auferfranben«  £>a* 
conjtannnopolitanif^e  €5pmbolum  aber  btücft  ficb  folgenDergeftalt  au*:  symboiam 
C^rtffitd  tfi  H7enf4>  geworben  burd?  Den  bet'igen  (Seift  t>on  Dei  Conftantino- 
jFungfrau  tTJaria,  gefrettntget  tinter  pontio  pilato,  geftorben,  be*Polittnun,^1 
mraben  unb  attferffanbm.  93on  Dem  b«ligcn  ©eift  reDet  Da*  nicäm* 
Jc$e  @ombolum  alfo:  TOiv  gl&iben  avty  an  Den  beiligen  (Beiß.  3n 
betn  ©pmbolo  aber,  welche*  ju  Conftantinopel  aufgefefjt  worDen,  wirb 
triefe*  weitläufiger  erfldret.  (£*  b«f#  Dafelbft  alfo:  XOü  gläuben  auefc 
an  Den  beiligen  (Seift,  Der  Da  lebenbig  maefct,  Der  t?om  X>ater  60*? 
ejet>et,  unb  mit  Dem  X>ater  imb  bem  Qofcne  ^utjletct)  angebetet  unb 
3ugiet4>  geebret  rtürb. 

SÄan  maebte  auf  Diefem  Concilto  ferner  aDer^anö  AnorDnungen/ 
tt>eldbe  Da*  Ätrcbenregiment  betrafen/  n>orau*man  abnehmen  fann,  Wie 
roeit  ficb  Damaf*  Die  @ericbt*barfett  Der  grofien  85if*6(fe  erfhrcefet.  £)ie A  ©er  eotn 
merfwurDigfre  SlnorDnung  beflunD  Darinn,  Daß  Der  #ifrt>otf  ju  Coivf« 
l^ntm^pel  föt  benjweytm  in  ter  (Drbnung  n4*  bew  SiT^^aS  r»febfflt 
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ö5P     Sivtyntyfavic.  Sttme*  3#tymbm; 

*r  &er  Otb'Äonrerf!4ret  warb,  unb  $n>ar  au*  Dem  ©runbe ,  weil  Confrominepe! 

wwg-crti4m.  Da*  neue  SKom  unD  eine  f apferlkfce  9\e|ÜDen$aDt  wäre.  *)  £)ie  cunflaiv 
tinopolitaniföen  85if<$6ffe  fonnten aud) ni$t*  anDcr*  anfuhren,  roeU f« 
Dorljero  in  einem  geringen  &nfel)en,unbSuft>aganei  Der  $3tfcr;6ffe  &on«£)era* 
dea  geroefen  roaren,  unD  man  ficfyt  nlfo  Darauf  Da§  Der  QSorjug  unD  Die 
SEBürbe  Der  23if$&ffe  per)  einjig  unD  allein  auf  Die  ©r&fie  unD  Da*  SJnfcfyen 
fcer  (Staate  grünDet.  **)  hierauf  »erlangte  Datf  (Eoncilium;  Da§  Der  &w 
(er  Durcfc  ein  orDentli#c*  €Dict  alle  anDre  Beeten  aufteben  mbd)te,  roelajtf 
micfr  geföafre.  §)cnn  gleich  nac^cr  erfäien  Da*  befannte  ©efe& 
tofli  roiDer  Die  Äefccr,  nwDurcfe  Denenfelben  anbefoblen  roarD,  aücÄira)en 
ben  Slnbdngern  De*  nicänifc&en  ©laubenöbef  cnntmjTe*  ju  ubergeben,  ©urej 
fciefe*  Concilium  fonool  al*  Durcfc  Da*  eben  angeführte  (EDict  De*  Äapfetf 
tt>arD  auf  fol4>e  8rt  Der  £errf$aft  Der  Slrianet  im  Orient  ein  £nDe 
Gemacht.  ***y 

©leid)  nacr;  Diefem  £onritfo  roarD  «frt  anDere*  unD  fleinere*  t»on  Dea 
nbenDl4nDifct)en  $öifdj)5(fen  ju  SlquÜeia  in3taliea  gehalten  /  raorauf gleich 
falle  Da*  ateänif^e  epnbofom  betätiget  roarD*  Söep,  Diefrni  eonrilio 
fürte  XMeiianu*,  De*  93i|cf>off  iuSquileja,  Dtt*.$3räftDtum,  obglek&  Der 
getiefte  2Mfd)ojf  u*^a»lanDf  2lmbvo(ni3,  eigentlich  Die  ©ittctionljattc. 
<£*  f$ien,  al*  wenn  Die  morgen*  unD  abenDtäiiDifc&en  23ifd)5ffe  rcc&t  mit 
(inanDer  flritten,  wer  am  fleijjigften  unter  ü>nen  Concilia  galten  £ 6nm& 
©enn  unmittelbar  Darauf  »urDen  roiebes  #i)eo  Ofoncilia  gefjaltcu,  eine* 
in  3talien  unD  eine*  ju  Sonflfantinopei,  ttejjfall*  Denrtaucfc ,<8ttQ9tkm 
HAjtanjenue,  Da  er  w>n  einem1  fäpfcrii&cn  ^JeDieuten  cinnelaDen  roarD, 
ftem  Concmo  bet>jurool)ncn,  fölgenDcn  merEmurbigen.  SSrief  aabenfclbctt 
«fbgeljen  lieg:  34>  fliege  alle  Vtxi^mXungmbtiilÖifS^Sfft  auf*  4up 
fei(fert»o  man  nüfct*  blvet,  MsQtotcfje  tmb(0anfe„bie  mir  einan* 

Sr  bifpumerv  obne,  baß  |te  fetbft  ivifltn>  1*40  (le  Nabelt  trotten*  {) 
4>  bäbe  noefc  nie  ein  Conctfiuro  erlebt,  ivddpeo  cit  fjutee  £nör 
genommen'  b^rre.  2>n*  Z^ran  Elxit  i(J "  bnöm-^)  no4v  nirt>r  gcbobeiv 
fonöern  miv  pevmebrt  wOvÖwf.  iDetm  bei:  jDifpiititgeifl  "nnb  Der 
^o<t>mütb  b  \\xn  bafiibft  (Jete  Die  (ßberbanb.  ff)  ©er  eftrficje  <5re/ 
goritw  5ac  W«ttnn  oöüPömmenJ  rec^ty  Witt  Diefe  ®orte  flnD  allen  Denen 
^n  ®tein  m  an(lbfle^  ro'dtye  jkßf»  (e§r  auf  Da*  an(ehenDer  Condlieir 
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«nt>  auf  Die  $to$t  Der  ttf $e  berufen,  tiefer  re^tföoffene  Cefjtedel« 
«acbber  fkt*  in  Der  ©riUe-bi*  391,  *a  er  in  emennnef>r<ito  ncunjigjtyri* 
mtt  mit  $oDe  abgieng.  <£>ein  Beben  #*on  XBreitorio  piesbycer* 
>en  »orDen.  £r  Ijat  aucf>  felbft  ferne  $ebm6gef<$t$te  in  Herfen 
t,  meiere  fo  jtmpel,  al*  feine  SReDett  fättmlftig  finD.  • 
«SBäbrenDer  Seit,  Dag  tiefe  .unD  $nDre  Cwetlia  gehalten  imtrDeiv 
>nrc  fict>  einer  /  Sftämen*  il7arimuöf  gegen  Den  tapfer  Ärananu*  aufc 
foelcfcer,  Da  er  fld)  \>on  allen  wrlaffen  (abe,Dte'gtacbt  ergreifen  mugtey  unfc 
enDlid)  ju  tyon  erf^la§efi  nrnft.  VDärmms  nabm  herauf  feinen  <fcob« 
jum  SDtftreaemcn  an  ,  *mt>  erfaßte  Die  ®tafct  2*ier  $u  feiner  SReftDenj.  • 
lerÄnDefung  uhDfca*  f)öttee4itffai©raii(im  fe&ec  Defienjüngerti 
93alcntinianum,  in  eine  fol^efuccft,  Dag  Derfefbe  fkfc  te*  map» 
tönDiföert  23ifc$off*  3mbi*f?t  beDiente,  um  ttoen  <2*rgletct>  jn>ifa)en  iljni 
unD  Dem  SBarimo  *un>ege  ju  bringen,  welker  aua)  erfolgte.  21mbiofui* 
aber  marD  nur  fcf)le$t  für  feine  tftufje  belohnet.  £)enn  Die  Butter  De« 
Äaofer*  QBalcnrintant,  3uftina,  toefofre  Der  *ariani(c^n  &bre  epfrig  erge* 
&en  war,  erroeefte  eine  beftig«  98ef  folaung  gegen  ibn.  5>enn,  n>eil  fie 
tougte,  Dag  er  alle*  arimanDfce,  um  Die  SKeliajon  ju  fjanDljaben,  fo  lieg  fte 
fon  3af)r  385  im  tarnen  De*  $a#r*  t>on ifjm  begehren,  Dag  er  Den  2(rt* 
änern,  roeld^e  ftd)  an  il)rerh  Jg>'dfe  aufhielten,  eine  $ira)e  einräumen  feilte. 
Ämbropuö  aber  rcegcrte  ftc6  biefe*  ju  t!>un,  unD  fagte,  Dag  er  Den  Sern* 
pcl  ©Ott«  nicj>t  anDern  ubergeben  ftnnte.  £)ie  Äapferin  föicfte  jroat 
«rüge  ben>afncter  <&olDaten  f)in,  um  Die  Äira)e  mit  ©eroalt  einjunebmen. 
Slmbioftu*  aber  lieg  fid)  DaDurcfc  in  feinem  einmal  gefagten  Ößorbabeti 
nic&t  irre  macben,  unD  weil  er  Da*  QßolP  auf  fetner  ®eite  fyatte,  fomugten 
&ie  (SolDatcn  unoerria)teter  ^adje  roieDer  abjiefjen.  £)ie  $ai>ferin  mar* 
Darüber  fo  erbittert,  Dag  fieil>ren@of)n  bereDete,  ein  ©efefc  &um  heften  Der 
Slrianer  ju  geben,  unD  ifjnen  eine  frepeSKeligion*übung  ju  terftatten.  ©ie 
^3ublicatton  Diefe*  @efefce*gab  Der  Äapferin  ©elegenfjeit,  Denambioftus 
t>ot  ©enc^t  ju  forDern,  unD  ibn  roegen  feine*  Ungeborfam*  ju  (trafen, 
»enn  er  bep  feinem  Sßorljaben  bebarren  foUte.  3eDo<^,  feine  £)rof>ungett 
waren  toermbgenD,  Diefen  geifllic^cn  #clD  eine  Jurc^t  einjujagen.  S)enn  et  &mf>rojtu« 
btelt,n>ie  Die  Verfolgung  am  beftigften  war,  Die  fcf)vlrfflen  5>reDigten,unD  t>«r*  *M  verf*l«t. 
tfjetDigte  Darinn  niety  nur  feine  2luffubrung,fonDern  jeigte  au4  wie  fa>lecjt 
ttc  33efa)ulDigungen  feiner  ©egnet  gegrünDet  nxüren.  Sftan  fieftt  au*  einet 
t>on  feinen  Damaft  gehaltenen  D^eDen,  Dag  man  il>n  unter  anDern  befcbulDi« 
$«t,  a(*  wenn  er  X>oll?  Durct)  feine  cjei|ilic^en  lieber,  iveldbe  ev 
m  t>ie  XTiüfit  gebraut/  «nb  in  Die  7tovd>t  )tt  ttJatlanb  eingefw^rer, 
^witi  >*uui  perleitete,  eol^e  ©efünge  beflun^en,  nac^  Dem  3eug* 
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txd  Prtolmi,  ber  feine  6iftortebef$rieben,  in  Slntipfcomen,  ober  2lbwe** 
ngen  von  jwepen  £l>oren,  na$  2lrt  Der  Orientalen  ilirc&en.  55>ie 
>er  De$  2lmbio(ui5  würben  nachher  fo  f)oc&  geachtet/  baß  man  einen 
geijtlic^en  ©efang  ein  ambro|tanifcped  CicD  genennet. 

unter  Den  Sufy&rem  be$  ämbroftue  in  Sttaplanb  war  bamaltf  auc§ 
ber  befannte  Zuguftinw  bepnDlic^,  welcher  jwar  ju  tiefer  Seit  noefc  t)ec 
manicba'ifcfoentSccte  beppfliebtete,  mtytyv  aber  einer  von  ben  größten  Äir* 
<$enlebrern  unb  ein  Draf el  ber  Cbriflen  warb.  £)iefer  2Uiguffrmi9  war 
ber  ©eburt  naefc  ein  ^frifaner,  unb  führte  biö  in$  19. 3<*fa  Wne$  Altert 
$luautffnui  ein  unorbentlicbeä  Seben.  Sftacfr  biefer  Seit  aber  änberte  er  fiefr,  unb  |tu* 
birte  febr  fleißig,  wiewol  er  babep  batf  Unglucf  r>atte,  ben  Sttantc&ctern  in 
bie  .pänbe  *u  fallen  unb  beren  ßebre  anjunel>men.  $r  fteng  aber  balb  an, 
btefelbe  ju  verabfefceuen,  infonberbeit,  ba  er  merf te,  baß  Diefelbe  in  froc&tra* 
benben  unb  verblümten  Lebensarten  bcjtanb,  Die  ü>m  fein  ßetjrmeiftoi 
Jfaußue,  felbjt  nid)t  erfläven  tonnte.  €r  erwählte  alfo  anftatt  ber  von* 
aen  geijtltcj)en  Bemühungen,  nunmeI)ro  weltliche  ©efebäfte,  unb  warb 
öffentlicher  ßebrer  ber  $Rebefun|t  ju  Sftaplanb.  «-SBäfjrenDer  Seit,  baß  et? 
fiel)  in  biefer  ©taDt  aufhielte,  befucj>te  er  oft  Die^reDtgten  be$2imbcoftue# 
nicf)t  jwar  fo  febr  in  ber  2lbjio§t,  um  baburef*  in  ber  £efcre  be$  2lmbvofius 
gegruubet  ju  »erben,  als,  um  (t*  in  ber  Berebfamfeit  vollfommener  ju 
6eine  55o  machen.  3"  tiefen  Umtfanben  verbarrete  er  einige  3a(W  &te  er  enblicfc, 
fc&rung.  naefcbem  er  bie  ^eilige  ^c&rift  ernfKicb  gelefen,  einige  bisher  no<$  nid)t 
bemerf  te  Bewegungen  bep  (i4  wafjrnafjm,  welche  enblicb  fo  ftarf  würben, 
bag  er  feine  rf>etorif$e  ^rofeßion  verließ,  unb  feine  3uffa$t  ju  tem  2lm* 
bvofto  nabm,  von  bem  er  audj)  getauft,  unb  ber  Äircbe  einverleibt  warb. 
£Bie  er  feine  <Sünben  am  epfrtgfien  bereuet;  fo  foll  er  biefe  9H5ecte  gehöret 
fcaben :  ToUe ,  lege.  3$  laffe  biefcä  an  feinen  Ort  gcffellet  fepn,  meil  i$ 
in  biefer  Äirc&enf)iftorie  einen  Mittelweg  gebe,  unb  weber  alle  ^Sunber* 
n>erf e  annehme,  nod)  auefr  aUe  verwerfe.  SfBeil  Ziwftmue  bamate  bie 
gpifieln  $au(i  bejtänbtg  lag,  fo  können  biefe  vielleic&t  allein  einefola)e 
gute  SBimmg  gehabt  l>aben.  2htejuff  imrc  warb  alfo  niefct  nur  befebrt, 
fontern  aucj>  einer  von  ben  größten  Ätr^envätern,  welche  bie  alte  cbrifl* 
liebe  Äirc&e  jemals  gehabt  l)a t  3ßir  werben  in  ben  folgenben  Seiten  no$ 
oft  ©elegenbeit  baben,  von  ibm  unb  feinen  Triften  ju  retett 

3n,wifcben  batte  fid)  Sttarimu*  in  ©aliien  unb  ^eutfc^lanb  fo  feffc 
öe^^t,  Daß  Der  Äapfer  Qßalentinianuö  nicf>t  ficber  vor  ibm  )u  fepn  glaubte. 
Spie  Jtapferm  3u(hna  warb  baber  geniubiget,  jicf>  Der»g)ülfe  be^  2lmbi^ 
ßua  abernwlo  ju  betieneu,  unb  benfelben  an  ben  SJtai  tmu$  abjufenben^ 
um  «Ue  S«intfeiia|«it.en  ja  vermuten,  »ei;  biefer  Seife  hl  b^bnbert  merf. 


Digitized  by  Google 


»ürBig,  Dag  2lmbiofTiw,  ob  er  gleidb  biegreunDfcfaft  Des  «fcnrfmi  fo  notfc 
wenDtg  brauste,  Dennocb  Demfeiben  Den  an  «nigen^rifciüiantften,  unD  an 
Dem  pnfciUtamo.  felb|f,  wie  aucb  an  Der  befannten  £ud>roeia  begangenen 
©JorD,  mogegen.Der  fcobreDner  De*  j^aoferS  SbeoDofü  fo  befttg  febreibet,^ 
überaus  b<*tt  unD  cmpfxnOlic^  wgebalten.  Sföan  ftef>t  Daraus,  Dag  2tm» 
brofuis  Die  ©ewalt  unD  Bat  SMuwergieflen  au<$  gegen  Die  ifc|er  wrDam* 
met,  welcbes  naebber  für  ein  beiliges  unt)  DerDienftlitb  28eif  ehalten  wor* 
Den.  SRarimuS  war  naebber  nod)  einige  Seit  rubtg,  ob  man  gleicb  an  bep* 
Den  Steilen  wegen  eines  Krieges  beforgt  mar,  weiter  enDlicb  aucb  jwifdjen 
Dem^artmu(SunD3:beoDofiuötm3abr  388ausbracb.  SnDiefemiftie* 
%t  warD  SftarimuS  jwepmal  überwunDen,  unD  fiel  enDli$  Dem  SbeoDofio 
unD  Qtolentiniano  in  Die  £änDe.  SbeoDopuS,  ein  ungemein  mitleiDiger 
#err ,  wollte  ibm  jwar  Das  geben  febenf  cn ,  er  warD  aber  i?on  Den  <^olDa* 
len  im  3abr  388  nieDergemacbt,  nacbDem  er  fünf  3abre  regiert  I>atte. 
c  -v%Kb  Dem  $oDe  De*  SftarimuS  batten  $beoDoftus  unD  QSalentinia* 
»uS  Die  Regierung  allein  in  #änDen ;  obgleich  Das  s2(n feben  Des  erflern  fo 
grog  war,  Daß  man  gewi|Tcrmaf]ren  jagen  fann,  Dag  er  allein  geberrfebet. 
<i3ie  wenig  er  aber  Daber  uniag  genommen  /  fieb  ju  erbeben,  folebes  erbel* 
ttt  aus  Den  ^treitigfeiten,  Die  ntc^t  lange  naebber  unter  ifjm  unD  Dem 
ambrofiue  etitfrunDen,  woju  folgenDe  Söegebcnbeit  SJnlag  gab.  ©ic 
Cbrtften  Ratten  in  Der  f  leinen  ^taDt  Calltotco  eine  jüDifcbe  (fcpnagoge  an* 
aejünDet  unD  in  Die  Slfcbe  gelegt,  unD  man  befcbulDtgte  Den  $3ifcbofif  DiefeS 
Orts,  Daß  es  auf  fein  2(nfriften  gefebeben.  UcberDem  batten  (te  auc&  eine 
Äircbe  abgebrannt,  welcbe  Den  ^alentinianern  iugeb&rte.  €in  fo  gewale* 
fames  unD  unerlaubtes  ^erfabren  erweef  te  bep  Dem  Äapfer  einen  niebt  ge* 
ringen  3orn,  unD  er  befobl  Daber,  Dag  Der  Sßifcboff  niebt  nur  Die  jüDifcbe 
^pnagogeauf  eigene  Soften  wieDer  aufbauen  feilte,  fonDern  Dag  aucb  Die 
Sfeoncbe,  welche  Die  anDere  Strebe  angejünDet,  ernftlid)  geftraft  werDen  foll* 
ren.  <23egen  DiefeS  UrtbetlS,  Das  Docb  aelinDe  genug  war,  reDete2Jmbro> 
fius  Dem  Äapfer  fowol  febriftlicb  als  munDlicb  überaus  bart  }u,  unD  l)6r* 
te  niebt  ebec  auf,  bis  Diefer  gütige  £err  feinen  gegebenen  ©efeW  »ieDet 
aufbob. 

3eDoc5  Diefe  ©efälligfett  i(!  gar  nic$t  ju  reebnen  gegen  Die  S)emut!>, 
»efebe  Der  tapfer  Diefem  Sttfcboff  ju  einer  anDern  Seit  erwies.  SMe  (£in* 
»e^ner  in  %eflafc>nicb  ^tten  einen  21uf|tanD  erregt,  unD  üerfcbteDene  fap* 
ferltcbe  ^eciente  umgebraebt  ©er  Äapfer  lieg  fie  Degwegefi  l)art  beffra* 
fen,  unD  man  mepnt,  Dag  Damals  bet>  7000  Sftenfcben  oem  pine«  ^iru^ 

3i  3  pen 
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pen  umringt  tmD  nieDergebauen  n>otDen.  SMefe*  ücrurfacbte ,  Dag  3m* 
Incfroö  Dem  tapfer  i  rote  Derselbe  in  Di«  £i«be  ju  SttaplanD  geben  rcolltt, 
mit  feiner  gen>6bnlicbeu  etanDbafttgfeit  begegnete,  unD  ibm  oerbot,  in  Die 
Strebe  emnureten.  £)er  Äapfer  MM  ü>ro  par  t>or,  Dag  $>aDiD  au$ 
ßefünDiget;  2lrobroftiie  aber  wrfefcte:  £>a&iD  babe  auefc  Stoffe  getban. 
Sbcoboftu*  bequemte  |t<fc  alfo,  unD  entflog  (üb,  6(fentlicb  in  Oer  £tr$e 
Söufie  iu  u>un.  £>cr  Äapfer  mugtt  herauf,  nacb  Dem  ©utbeflnDen  fcc$ 
2lmbt  o|uw,  eine  Settlang  auf  Der  £rt*  in  Der  Äircbe  Itcgen,  unD  mit  ?l)r& 
nen  um  Die  OSetsebung  feinet  CütiDen  bitten.  ^Sit  Der  Äapfer  enblicb 
auf  Dem  SHtar  »pfette,  unDnacbbertnnerbalbDeä  ©itterroerfs  fteben  blieb, 
fo  lieg  ihm  arotnoftus  Dürd)  feinen  9M>£iaconum  roiffen,  Dag  Diefe*  nur 
eine  ereile  für  Die  priefter  ftp,  j«0  Dag*  ft$  JU  Den  anDern  Sapen  wr< 
fugen  follte.  £>er  tapfer  ent'^toigte  JW&,  Dag  er  Dtefetf  feineäDcge*  au* 
#ocbmutl)  getban,  fonDe**  m\\  ?r  e£  tn  Der  Äirc^e  ju  Conftantinopel  alfa 
gen)ol>nt  fep.  €r  tarn  inoefeit  Dein  ^3cfel>(  Dc$  4»tibio(tus  unt>erjügU<ft 
nacb/  unD  begab  ftcb  an  Den  Drt>  welken  t'bm  Diefer  ^öifc^off  anroeifen 
lieg.  SÄan  pflegt  Dicfcö  insgemein  alä  einen  gierratb  in  Dem  geben  De* 
ämbrefti,  unDafö  eine^robe  feinet  beiden  £pfer*  anjufübren;  anür« 
Aber  machen  anDre  €rfl«ürungen  Darüber,  unD  feben  ctf  altf  einen  geiflli<ben 
«Öocbmutb  an.  <5o  biet  ift  gäfoig ,  Dag  bie  Sftadbf  ommen ,  unD  infbnfccr* 
beit  Die  r6mifcben<JMbftc,  ftd>  Diefe*  Krempel  frobl  ju  9hifc  gemalt.  £wo 
Da  fie  über  Die  Potentaten  ju  berrftben  angefangen,  fo  baben  fte  ntcbtwr« 
Ten,  Den  £pfer  De*  2toibrofui5  UnD  Den  ©eborfam  Deö  tapfer*  anju* 
>ren.  ambrofitw  mag  c*  übrigens  getban  baben ,  au6  roekbem  ©eifk 
er  will,  fo  bat  e$  feine  gute  <2£ürftmg  nacb  ftcb  gesogen.  £)cr  Peinige 
ÖcpUe  maebt  bierbep  folgenDe  Slnmetfung:  J<b  g.atibe,  baß  es  prie* 
per  cjemtcj  gtebt,  weldje  itJÖnfc^ert,  Daß  aüei'ärfrm  wären,  irie 
iLbeODo(iiiei.  3<fc  erlaube  aber  mcfcr,  baß  »tele  yüißen  fmb,  tueUbe 
berjebren,  Dag  aüe  prieffer  feyn  modern,  t\*te  2tmbiOftuö.  *)  ■ 

^er  tapfer  ?beoDo(tu«  rcanDte  Die  legten  3abre  feiner  9*ecn'erun$ 
cui/  Daö  ^>epDentbum  ausrotten ;  unD  man  fann  auej)  mit  <2BabrN& 
nigen,  Dag  Dafielbe  unter  feiner  Regierung  Den  legten  €>tog  bcfommetu 
©ie  gröflte  Unrube  entffanb  Degtoegen  ju  SlleranDrien,  »o  Da6  93o9M 
^ujämmenrottete,  um  ibre  #eiligtbümer,  infenDerbeit  Den  Tempel  M&* 
raptj  ju  »ertbeiDigen,  melcber  gleicbfam  Da*  Zentrum  unD  Der^nbegrif  ib< 
rer,  vlbgötterep  n>ar.  3eDocb  Diefer  Tempel  n?arD  neb(l  Den  anDern  jerfw 
ret/  «HD  map  wtbeef te  bep  Diefer  (öelegenbeit  Der(<bieDene  ©reuel  unt)  <&> 

ler« 
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ferhanb  Äunfle  unD  ©aucfelepen  Der  bepDmf$en$rtefter,  tooDur*  fteDa* 
<2*olf  oerblenDet  unD  im  ^bcrßlauben  erhalten  hatten.  2)er  tapfer  QSto 
lentinianu*  fud;tc  eben  Diefe*  im  DcciDettt  in*  SBer?  ju  fc^en.  £r  n>ac 
ober  nicht  fo  glüeflich.  ©entt  Da  er  mitten,  tn  tiefem  SBotfcaben  begriffen  2><v  tfatfer 
n>ar,  fo  roarD  er  im  3abr  392  oon  einem  hoben  Dffieier,  9tamenä  $trlHi<^J,cnt<n^ 
ßafto,  ermordet;  rceleber  an  feiner  £tatt  rcieDer  Den  fapferlichen  ©ecre»""^:cs,!>'ri,  ct' 
tair,  Eigentum,  <mf  Den  $bron  fefcte,  Der  Da*£epDentbum  au*  allen  £rä> 
ten  ju  erhalten  fud>te.  €*  hätte  alfo^Der  £pfer,  reellen  Die  tapfer  in  Der 
Ausrottung  De*  £epDembumö  bliefen  ließen,  Denen  £epDen  bepnabe  Die 
«ßerrfchaft  voieDer  in  Die  £<mDe  gefoielet;  loorau*  man  fiept,  roie  gefäbr* 
heb  Dergleichen  QBcrfolgungen  finD.  S)ie  £epDen  Ratten  übrigen*  nun« 
mebro  mit  Den  €[(>ripen  unter  Den  erften  r6mifchen  Äapfern  ein  gleite* 
€M>icffal.  £)enn  man  fahe,  Daß  gelegte  £epDen,  nach  Dem  SÖcpfptel 
3uftini  VHarrerio,  CertuUiam  unD  anDerer,  auch  ^cbu&fcbriften  für 
Da*  £epDenthum  febrieben,  unD  Die  toiDer  Die  jpepDen  oerbetngten  SßerfoU 
aungen  oon  Denfelben  abzulehnen  fugten,    ©abin  jielt  infonDerbeit  Dil 
fReDe  De*  jUbamtis  von  Den  Cempeln.   ©er  tapfer  SbeoDofiu*  fuebte 
möetfen  Diefen  SJlorD  ju  ra^en.  SftacbDem  man  fieb  fef>r  lange  an  bepDen 
feilen  gerütfet,  fo  fam  e*  enDlich  jum^nege,  toorinn  £ugeniu*  uoar  im 
5infani}e  einige  QSortbeile^atte/enDlicb  aber  im  3abr  394  erfragen  toarD. 
£>aDurch  fiel  Die  gan^e  r&mifcbe  Monarchie  Dem  SbeoDofio  allein  ju,  ml*  S&«toftu# 
cber  wegen  feiner  großen  $batcn  Den  tarnen  De*  ®r  offen  erhalten*  ÄrflUcl11 
^nDlid)  gieng  Diefer  oortrefliebe  Surft  nad>  einer  fo  glücflichen  al*  ^ 
ruhmlichen  fecb*j«bnja,brig*n  Regierung,  im^ts^s  ni  SDtaplanD  mitunb  W^m 
$oDe  ab.  £r  »irD  nic^t  allein  oon  chriftlichen,  fonDern  auch  oon  hepD*  tet. 
nifchen  <£fribenten,  ai*  oon  Dem  •Symmaty,  Victore,  (Lbemtffio  unD 
anDern  gerübmet,  unD  Diefer  lefcte  stehet  if>n  allen  feinen  <33orfabren  oon 
frßnm  fagt  blofj,  Dag  er  r*oUu|tig  «eivefen  unD  aüentbalben  <0elO 
xufammm  ju  fcfcarren  $cfiid)t,  um  folebee  iimvärbigen  leuten  trie-r 
freu  jujmrenDen.  *)  tiefer  ©fribent  aber  ift  partbepifcp,  unD  man  !ann 
fic$  alfo  auf  fein  Seugntj}  niebt  oerlaffen.    pbiloftormu*,  ein  epfiriger 
SÜrianer  unD  ein  groffer  Seine  & «f  DrtboDorie,  ftimmt  mit  Denen  ein,  Dil 
tt>n  rühmen,  er  ertoebnt  aber  auch  zugleich  feiner  SEBolluft.  **)  Unter  an* 
Dem  erjehltman  auch  folgenDe  Gegebenheit  jumSKuhm  Diefe*  tapfer*: 
ji)ie  er  einmal  fabe,  Daß  Der  Zvftniü*,  welchen  er  feinen  ÄinDerti 
itttii  ^ofmeifier  gegeben  hatte,  feinen  Qobn,  Den  2lrca&tu?,  tvele^er 
0efe©t  batte,  Itebenb  unterrichtete,  (o  befohi  er,  bAp  Der  lr 
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metffer(iQen,2Jrc«WuaÄber  flehen  f^ütr,  ungeo^tet  Der  leiste  betritt 
sum  Äayfer  ei  Ulmet  iv or&cn .  £>iefe*  etnjige  f ann  man  von  ii>m  faejen, 
Dat?  er  fef)t  lei*t  jornig  werDen  Eonnte,  er  war  aber  au*  let*t  wieDer  ju 
befänftigen.   SDttt  ihm  gieng  Die  Jgcvrlu1;fcit  Der  römif*en  Monarchie  ju 
©rabe.  S)enn  Diefelbe  nahm  nad;  feinem  $oDe  immer  mehr  unD  mefc 
ab,  bi«  enDli*  erftli*  Der  OcriDent,  na*her  aber  au*  De»  Orient  barbae 
rif*en  Völt cm  &um  SXaube  warD.  Sftit  Dem  <£oDe  tiefe«  Äanfer«  will  id; 
3u|tonbtxt  au*  Die  #iftorie  Dtefeö  Sahrhunöert«  enDigen.  Sftan  flcr>c  Darauf  Daf 
»r*e  in  *tm  oie  chriftli*e  £tr*e  eine  ganj  anDre  ©eftalt  befommen,  unD  Dag  Die£ep* 
Scrt      ^  mcl*e  Die  £W1tm  Dörfer  mit  geuer  unD  e*werDt  »erfolget,  fo  m 
in  Die  €nge  getrieben  worDen,  Dag  fte  (1*  mit  einer  febr  geringen IXeligion* 
frepheit  auf  Den  £)6rfern  begnügen  muffen,  Wegfall«  fte  in«gemein  &on 
Dem^Borte  Pagus  Pagani  genannt  werDen,*)  wel*en  tarnen  man  no$ 
ju  Diefen  fyittn  in«gemetn  allen  #cpDen  unD  ©öfcenDienern  bepjule^cn 
pflegt.  S)ie  cf>rifHic|>c  9\cligion  aber  erhielt  nt*t  nur  allenthalben  in  Der 
romifcfjen  3Ronar*ie  Die  DbcrbanD,  fonDern  breitete  ft*  au*/  wie  in  Der 
«Öiftorie  gezeigt  worDen,  in  anDern  fttoDern  au«,  ©iefer  glor  Der  £ir*e 
warD  inDeffen  Dur*  Die  £ef>re  De«  Sittie  ntc^t  wenig  gef*wä*t,  welche  im 
tinfange  Diefe«  3abrbunDert«  juerft  au«bra*,  unD  unter  £onjrantio  unD 
Talente  ju  einer  folgen  <5ttkf  e  gelangte,  Dag  fte  Die  h<rrf*cnDe  Religion 
n>arD.  3a  Die  Verbitterung  unter  Den  £b#en,  unD  Die  Verfolgungen, 
welche  fte  gegeneinanDer  erregten,  gaben  Den  #epDen  ©elegenfjeit,  unter 
Dem  ^anfer  3ulwm>,  Die  eine  <5ecte  nebft  Der  anDern  ju  untcrDrucfen. 
©ie  Vorteile,  reelle  Die  chrifrlt*e  Religion  an  Der  einen  <Seite  erlangte, 
inDem  fte  Dur*  öffentliche  ©efefce  eingeführt  warD,  büfte  fte  an  Der  anDern 
<£eite,  Dur*  Die  Uneinigfeit  unD  Dur*  Da«  ewige  Streiten,  wieDer  ein. 
UeberDem  wi*  Die  £ir*e  gänjli*  t>on  Der  alten  eimplicität  ab,  unD  wr* 
fiel  auf  ein  äuffedi*e«  SölenDwerf,  unD  auf  ein  prä*tige«  Sßefen.  «ton 
legte  Den  erften  ©runD  juDer  £ierar*ie,  oDcr  ju  Dem  aufierli*en  £ir*en* 
regiment,  unD  Die  SJiW&ffe  in  Den  toier  groflfen  etfoten  Helfen  ft*  £rar> 
ä>en  nennen,  n>el*cr  $itel  na*her  in  Den  tarnen  Der  Patriarchen  \>er* 
wanDelt  warD.  £«  wurDen  Damal«  au*  infonDerhett  im  Orient  Die  fo# 
genannten  cborepifeopi  geftifftet,  wel*eglei*fam  93if*offe  auf  DcmSanDe 
fcorfreOtcn,  unD  Den  groffen  Prälaten  in  Den  etäDten  unterworfen  waren, 
lieber  gehören  au*  Die  Arcbidiaconi,  wel*e  ft*  Den  Vorjug  t>ot  Den 
ältefren^rieftern  anmaften.  UnDDaherwarD  in«gemein, wenn  ein  bif*öjfs 
li*er  eift  erleDiget  worDen,  ein  2lr*tDiaconu«  t>on  eben  Derfelben  Äir*e 
wieDer  jum  ®if*ojf  erw4hlet,  wel*e  <28al>\  in«gemcin  auf  eine  fol*e  a« 
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IM  toolfiogen  ju  werDen,  Dafj  Da*  Qßolf  Den  <2Borfchlag  th<^  t>te  ©eif* 
•eit  aber  wdblte.  »)  93on  Den  Arcbidiaconis  waren  Die  fo  genannten 
Archipreshyteri  unterfchieDen.  £>enn,  ob  fie  gleich  bei;De  Sßicarii  Der  23t> 
jchbffe  waren,  fo  leiteten  ihnen  Doch  Die  erfren  bauptftcblicb  in  Der  3uritf* 
Diction,  Die  anDern  aber  ingetflltc^enOßerric^tiingcn^ÖepflanD.  **)  vlufler 
liefen  hatte  man  noch  einen  X?ic4i  tum,  welcher  Die  Verbrechen  unter fuebte 
unD  befrrafte,  auch  anDern  SÖencficta  er  teilen  unD  n>ieDer  abnehmen 
formte.  (£in  foleber  cBicariu*  war  in  Diefem  <6tucf e  oon  einem  gröflern 
Slnjibcn,  alö  ein  SlrchiDiaconutf,  weil  man  oon  ü>m  nicht  an  einen  $Mfcboff, 
fonDern  nur  an  einen  ^rjbifdjojf  appelliren  fonnte.  Q5on  einem  Bityv 
tiacono  aber  gieng  Die  Appellation  an  einen  SBifchoff.  ***) 

SBan  bemerf  t  übrigen*  au*  Der  äufierlicben  ©efralt  Der  Kirche,  Daf 
Dicfelbe  in  Den  meiften  ^tuefen  na<&  Dem  SßorbilDc  De*  r6mifcben  <^taat* 
eingerichtet  worDen.  S)enn  wie  Da*  Äapfertbum  in  gewttTe  3kootnien 
unb  SÄefen  eingeteilt  war,  fo  gefebabe  in  Der  Äircbe  ein  gleiche*.  £tne  ©rim&  bn 
©ioce*  oDer  ein  <5tift  begriff  Diele  $)rooinjen  unter  ftch,  unD  Die  h&chffc 
Dbrigfeit,  welche  in  Der  «£)auptftaDt  einer  jeDen  SMoce*  reftDirte,  warD 
Exarchus  oDer  vicarius  fmperii  genannt.  Auf  gleiche  Art  mar  in  einer  jeDen 
©ibceä  Der  Äircbe  ein  Oberhaupt,  welche*  ©rarch  oDer>>irriarch  genannt 
toarD.  3n  einer  jeDen  ftawini  war  ein  Sfletropolitanu*  oDer  $rima*, 
unD  in  Der  #auptftaDt  ein  SMfthojf,  welcher  nebft  Den  anDern  Presbyteris, 
oDer^rieftern,  Die  jftrehenfachen  regierten,  fo,  wie  Die  weltlichen  ^räfiDen* 
ten  in  Den  (£tciDten,  nebft  Den  obrigfeitlicben  9>erfonen  Dem  Staate  oor* 
fhinDen.  Auf  Diefe  (Einrichtung  grunDen  ftch  Die  neuern  Äirchenctmter, 
unD  Der  QBorjug  De*  r&mifchen  unD  conftanrinopolitanifcben  Söifdjoff* 
beruhet  auf  feinen  anDern  ©runD.  S)ie  groffen  Patriarchate  begriffen 
Diele  Heinere  ^iftbrnncr  unter  ftch,  welche  ihrer  ©ertcbt*bar?eit  unterwor* 
fen  waren,  ausgenommen  einige  wenige,  al*  Die  Söifchöjfe  ju  (Eartbago, 
Coftnifc  unD  oerfcbteDene  anDere,  welche  ftet*  in  einer  gewifien  3nDcpem 
fcenj  geblieben.  Au*  Der  £i|Torie  cßfiegoiü  na^anjeni  flehet  man,  Dag 
man  e*  Damals  für  unerlaubt  gehalten,  ein  25i|5rbiim  mit  Dem  anDem 
311  üenvecbf ein,  ob  gleich  Dicfcö  fd)on  Damal*  niebt  immer,  nachher  aber 
noch  oielwenigec  beobachtet  warD,  inDemman,  um  Da*  Deswegen  gemachte 
©efefc  gelinDer  unD  oortheilbafter  ju  erflcken,  Den  UnterfcbeiD  unter  Der 
€lecttonunD  ^oftulation  erDacbt,  unD  jwarfolcbergeflalt,  Dag,  wenn  einer. 
Dtefer  oDer  anDrer  Ur fachen  balber  nicht  wahlfähig  ift,  er  Doch  Durch  Die 
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$ofhilalion  ya  einem  Sötgtbum  gelangen  f ann.  ©ne  feiere  ^ofhilöticn 
gehabe,  wenn  Das  ganje  £apituUemanDcn  jumSöifcbojf  oerlangte.  UnD 
wenn  Die(er  UmflanDwrbanDenwar,  foubdfabe  manv>erfc£ieDcne©ingtv 
welche  fonjt  \>on  einem  erfordert  wurDen,  Der  erwäblt  weiten  follte.  *) 
Sßcrföicbenc       &eb|t  Dem  ^irebenregiment  wurDen  jugletc$  allerbanD  Zeremonien 
CcTcraontca.  eingefübret.  Sttan  junDete  Des  SageS  in  Den  Äircfcen,  unD  infonDerfyeit 
be»  Den  ©räbern  Der  ^eiligen,  Siebter  an,  man  räucherte  beo  Dem  ©ottefc 
Dienft,  man  reifete  aus  einet  beiligcn  SlnDacbt  nad)  Dem  @5rabe  Cbrijti, 
man  fud)te  Die  2lfd)e  unD  ©ebeine  Der  Märtyrer  unD  anDrer  ^eiligen  auf, 
unD  oerwabrte  Diefe  Ueberbleibfel  unter  Den  Slltar,  oDer  an  einen  anDern 
Ort  in  Der  Äircbe.   Sftan  finDet  aber  niebt,  Dag  man  Die  SöilDer  oerebret, 
oDer  Die  «^eiligen  angerufen ;  fonDern  üfpipbanttis  lieg  oielmebr  ein  Sötlü 
abvaifen ,  welkes  er  von  ungefebr  in  einer  Äu\1)c  antraf.  UnD  weil  Der 
©otteSDicnft  unter  Den  bepDnifcben  Qßcrfolgungen  niefct  allemal  an  getmf 
Ten  Orten  unD  ju  einer  feftgejlelitcn  Seit  fonnte  gehalten  werDen ,  fo  nxirD 
tiefer  *J>unct  nunmebro  in  eine  reebte  OrDnung  gebraut,  wober  Die  foeje* 
HoraeCa-  nannten  borae  camnhae  ihren  Urfprung  genommen.  Ob  man  übrigens 
»onicac.     j$0n  ju  Diefen  Seiten  gewüje  Umirgien  oDer  Äti<t>enntu«ie  gebabt,  fofc 
c|>eö  ift  niebt  ausgemalt,  £)enn  einige  glauben ,  Dag  ein  jeDer  fein  ©ebet 
\y\  feiner  SlnDacbt  felbft  entworfen,  unD  Dag  Die  Unwiffenbeit  Der  folgenDen 
Seiten  &u  einer  folgen  e<mimlung  Sinlag  gegeben.    «Man  fann  aber  Da* 
Don  nichts  gewif|eS  behaupten. 
Sinmetcfun«      3$  fjabe  bereite  oben  erwebnet.  Dag  Die  fywt  Des  OfterfefteS  allem* 
|5"  fj^jsbalben  an  einem  Sage  auf  Dem  nic4nifcf>en  £oncilio  feftgefefet  worDen,  unD 
tat  $ibent>'0a6  man  *m  <^onnabenD,  oDer  Den  alten  ^abbatb,  gleichfalls  gefepert. 
wa&l.       £>ie  Saflenjeit  aber  vor  Dem  Dtferfefte  n>ar  noeb  n»d>t  reefct  eingerichtet, 
unD  warD  bisweilen  fürjer,  bisweilen  aud)  länger  gebalten.  JÖte  Saufe 
fe&te  man  insgemein  bis  Offern  aus,  weil  man  oorgab,  Dag  Diejenigen, 
welche  getauft  würDen,  mit  £briflo  (lerben  unD  aufertfeben  mfigten.  93te» 
le  aber  («fcten  Die  Saufe  aus  bis  an  Das  £nDe  ibres  Gebens,  unD  man  für 
Det,  Dag  Die  meinen  tapfer  niebt  eber,  bis  furj&or  ibremSoDe,  getauft 
worDen.  3a  einige  Äircf>enlebrcc  felbft  liefien  ibre  Saufe  febr  lange  anfte 
4)cn.   <£>iegoiiuo  najianjenus  fcfceint  Die  Urfacben  Da\>on  anzugeben, 
tDenn  er  fagt,  Daß  ee  befnvegen  gtffyefan,  weil  man  geglaubt,  t>4 
alle  begangene  öönDen  Dtn4>  Die  Caufe  abgewann  tvmben,  imD 
t>*ß  es  fänm  feyr  Die  (ßnabe  (BiDttts  vweDev  3«  erlane?eti,  trenn 
man  naefc  Der  taufe  cm  beifdben  fiele.  3u  welcber  3eit  Der  @e* 
braueb,  Die  »er  ju  taufen,  jucrfl  eingefub«  ftovDen,  fblcfccs  fann  man 
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nidjt  9rtt>fg  behaupten,  Sftan  ficht  Mx>6 ,  Dag  man  bereits  ju  Den  Sei* 
tenDe*  CertuUtan*  gerijan,  weil  Dtefer  ©fribent  t>at>on  al*  w>n  einet 
aUcntbalben  eingeführten  ©etoobnbeit  reDet,  ob  er  gleich  Dabep  bcietigt,  Dag 
ü)tn  Dtefelbe  nic^t  gefaüe.  &  ifr  Daher  wabrfcheinlict ,  Dag  Cevtnlhanu* 
eä  gewig  würDe  angeführt  unD  bemetft  baben,  wenn  fciefer  ©ebrauej)  nur 
rurjlich  wäre  angenommen  »orten.  2tu*  Dem  3^önt(|e  De*  2Jugujlmi' 
unD  anDcrer  fielet  man  gleichfall* ,  Dag  auch.  Die  ÄinDtr  jum  SlbenDmabl 
angenommen  noorDen ,  worau*  einige  Den  ©eblug  gemalt;  Dag  fo($e*  feit 
Den  Seiten  Der  Sfpofrel  üblich  gewefen.  *)  <2ßeil  aber  Die  Slpofrcl  fo  wenig, 
ate  Die  erflen  Ätrc^cnle^rer  eine*  folgen  ©ebrauch*  erwehnen,  unD  Cypvi* 
anuö  Der  erjte  ijr,  Der  Deffelben  geDenfet,  fo  fch eint  e*,  Dag  Diefe  ©ewohn* 
hett  ju  aüererft  in  Dem  Dritten  3abrf>unDert  tfjren  SJnfanq  genommen. 

93ep  Der  Saufe  wurDen  allerbanD  Zeremonien  eingeführt.  $flan 
falbteDte$dufungei>or  unD  nach  DerSauftanDlung,  man  legte  ihnen  weifle 
KleiDcr  an,  unD  gab  ihnen  ein  brennente*  Vity  in  Die  4?anD ,  rocgfaüö 
auch  Die  $aufe  <p»ri*uo< ,  oDer  Die  <3ßerfldrung,  genannt  warD.  Sftan 
mepnt  gleichfalls,  Dag  in  Diefem3abrbunDmDerUnterfchetD  unter  Dergetffc 
liehen  unD  meltlicben  ÄleiDung  einciefübrtroorDen,  welche  ebeDem  einerlei 
n>ar ;  auflfer  Dag  einige  bepDnifcbe^btlofopbi  t^re  alte  pbilofopbifcbeSracht 
bepbcbielten,  naa)Dem  fte  cbriftliche  Kirchenlehrer  geworDen  waren.  3u 
Den  Seiten  De*  tapfer*  eonjfantini  Sttagni  aber  fugten  Die©eiftlichen,  unD 
infonDerh«*  Die  &ifch6ffe,  ft$  von  Den  übrigen  Dur*  eine  befonDere  $\<i* 
Dung  ju  unterfcheiDen.  tiefer  tapfer  fdjenfte  Dem  S8ifd>ojf  ju  3erufa«  5tletofrfra<&t 
lern,  tUrtcariG,  einen  mit  ®olD  getieften  SDtontel,  um  ftch  Deflelben  ju  j>" 
beDtonen,  wenn  er  eine  Saufe  oerrichtete.  UnD  weil  anDre  nicht  Geringer,  ^<tt* 
al*  tiefer  S3if$ojf  fepn  wollten,  fo  ifl  c*  wahrfcheinltch,  Dag  er  balD  Stach* 
folger  in  Diefem  ©tücfe  roirD  befommen  baben.  $uif  folche  21rt  wich  man 
immer  mebr  unD  mehr  oon  Der  alten  ©tmplicitdt  ab/  unD  fieng  an,  alle* 
prächtiger  unD  f6ftlicbcr  einzurichten.  £>iefc*  erfheef  te  (t*  fo  gar  auf  Die 
<3acramente  felbfr ,  inDem  einige  Dafür  hielten,  e*  fep  ju  fd>lccbt,  mit  blofiem 
^Baffer  $u  taufen;  ja,  Der  römifebe  S3ifcboff,  Qtncittß,  foll  eine  Saufe  für 
rechtmäßig  erttäret  haben,  welche  mit  <2Bein  verrichtet  worDen.  3nDe(]en 
jeigt  Do*  Die  #iftorie,  Dag  man  Dtefe*  nicht  weiter  getrieben. 

3n  Sloftcht  auf  Die  Äircbcnjucht  ftnDet  man,  Dag  man  fünf  ©tuffen  P«ff®fjf« 
Der  53ufle  eingefübret.  5)ie  ^ünDer,  roelcbe  ft*  bereden  wollten,  mugten^«  ^r 
juerft  bep  Dem  Eingänge  in  Die  Ätrcbe  (leben  bleiben,  welcher  @raD 
auAavr«  genannt  warD,  hierauf  warD  ibnen  vergönnet  mit  Den  neulich 
beCe^rten  3uDen  unD  ^epDen  Die23ibel  lefen  ju  froren,  welchen  ©raD  man 
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dKsoa&i<;,  ODer  *****  nannte.  <2Benn  tiefte  eine  Scitlang  gewatet,  j& 
ifw&ten  fte  bttuer  Drt©emeine  nteDerfallen  unD  beten,  weld>ee*  man  mit  ton 
tarnen  woirtamc  belegt*.  Sftacfyber  wurDen  fle  unter  Die  ©cmeine  awfc^e* 
nommen,  unD  aller  Qßorre*te,  biä  auf  Die  ©enieffuna  De*  2lbenDmal)lfy 
tf)eitf)aftig  gemacht,  welcfcefl  waa*  bi*ß.  £nDlid>  folgte  Der  le|te  ©raD, 
cDer  TfA«ao-<c,  woDur*fleeineo&llige  Vergebung  aller  ibrer^ünDen  erbiet 
ten.  £>od>  warD  Diefeä  na*  Dem  ©utbeflnDen  Der  ©eiftli*en,  na*  Der 
©reffe  Der  (SünDen  unD  na*  Den  UmflänDen  Der  ^erfonen,  emweDer  Der* 
furjet  oDer  oerlangert.  3*  bab*  oben  Die  ^6nttenj  berubrt,  wel*e  2lnv 
brofnia  Dem  §l)coDofio  auflegte,  unD  worna*  man  fi*  titept  nur  in  Den 
fblgenDen  Seiten  rote  na*  einem  dufter  gerietet,  fonDern,  wel*e  man 
«u*,  wie  l*  balD  jeigen  n)ill,  mit  febr  Dielen  3u#&en  oermebret 

^SBa^  Die55eicbte  anlangt,  fo  war  niemanD  oerbunDen,  feine  (SünDert 
jemänDen  infonDerbeit  ju  befennen,  wie  man  au*  fcer^rftang  DetfCbry 
foftomuo  über  Die^Borte^3auli  fielet:  Urin  jeöa  prüfe  ftefe»  felbß,tmfr 
5J?ün  batte  alfo  efle  er  fron  Dlcfem         unD  rrmf  *  von  Dtefem  Äeldje .  *)  SMojj 
"DCh  H?* in     ^r*e  *u  ^onftantinopd  war  t*  eine  Seitlrtng  euigefübrt,  Dag  man 
xtm\w   ^ne  ^un^n  Dcm  sj)r jeftcv  insgeheim  bef  enneu  mußte,  Wel*e*  Do*  naa> 

f>cr  Wegen  etnetf  SUrgerrtifFtf  wleDer  abgef*afft  WarD,  tnDem  ein  ^rieftet 
Da&er  &nldß  nabm,  eine  SDtotrone  jur  Un£euf*beit  ju  oerleiten,  9ia*b# 
aber  warD  Die  Dbwnbeicf)te  in  Der  römifeben  &lr*c  eingefübret.  ©cgen 
fcie  i\ei>cv  pflegte  man  mit  Der  2ibfefjung  unD  CanDetfoerwcifung  ju  oerfa^ 
ren.  ©enn  e*  war  Damals  no*  niebt  fo  weit  gef  ommen,  Daß  man  fte  am 
8ebett  frrafte,  wel*ee*  na*ber  allentbalben  eingefübrt  warD.  21u$  riefet 
Urfa*e  mißbilligten  einige  23if*6ffe  Die  €recution,  welcbeDer  tapfer  m> 
rtmu*  an  ocrfcbieDenen  ^rifcillianifren  oollu'eben  ließ. 

<^eit  Den  Seiten  Deä  Cyprian!  war  ee*  gebrau*li*,  Die  $inöer  glet* 
rta*Der$aufe  jumSlbenDmabl  anjünefjmen,  mel*eO  manno*  inDergrie* 
4>ifdt)en  £ir*e  ju  tbun  gewohnt  tfT*  **)  £üt  3***  Oer  Verfolgung  war 
ten  (Eommunicanten  erlaubt,  eine  ■ttortton  oon  Dem  gefegneteh  SßroD  mit 
tta*  #aufe  ju  nebmen,  um  fl*  Dejfen  beo  oorfallenDer  ©clegenbeit  ju  be< 
feienen;  welker  ©ebrau*  aber  in  Diefem  Qabrbunbert  abgef*aft  warb* 
Hut  einem  ^Briefe  De$  «AferonYttti  flehet  man,  Dag  tie  3u()örer  ibren  $8eo» 
fall  über  Die  gehaltenen ^reDtgten  entweder  Dur*  ein  ÄanDef  latf*en,  oDer 
nu*  Dur*  einen  lauten  guruf  ju  erf ennen  gegeben;  welcher  ©ebrau*  nebfr 
OcrfcbieDenen  anDern  von  Den  IjepDniföen  ^>f>tlofcp^i^  unD  DseDnern,  Die 
tat  £f>rl|tentl)um  angenommen^  f*eint  einaefil^rt  ju  fepn»  ^ier^nymue 
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lebet  fblgenDergeftalt  Dat>on :  *Xhe  i<t>  einmal  (Bregouum  Hajianje* 
mim  bar,  mir  eine  jfrage  mifjul^fcn,  fo antwortete  er  mir:  3<t>rriU 
Dir  tiefte  m  Der  erf  141611,  wo  t>ev  23eyfaU  Deoroiee  Dir  Dae* 

jenige  Der(f  4nMicb  machen  wirb  /  n?äö  Du  nun  ni<fct  »eiffebeß.  *) 
■5  Obgleich  Da«  (Ebrifrenthum  in  Diefem  3<»W>unDert,in  Slbficbt  auf  Die 
$eiligfeic  unD  (^implicitär,  nicht  mit  Den  erften  Seiten  fann  verglichen  wer* 
Den,  inDem  Die  23ifch6jfe  unD  93orfteher  Der  Kirchen  bep  Den  9veligion& 
fh-eirigfeiten  grofie  Sollen  gejpielct,  unD  nic&t  aüemal  eine  apoftoli|"d)e  2luf* 
futjrung  beroiefen,  fo  führten  Die£briften  Damals  Dennoch  einigermaßen  ein 
reinem  unD  unfd)iilDige*  geben.  £)aber  febreibt  Der  tapfer  3ulianu*  in 
einem  von  feinen  Briefen  Den  §ortgang  Der  chriftlichen  gehre  Der  £ofpita* 
fct<u  Der  £bri|ten  unD  ihrem  heiligen  geben  ju,  unD  ermahnt  Die  «jpepDen, 
ihnen  in  Diefem  <£tücf  e  nacbjufolgcn.  **)  UnD  Da  Diefeö  S^gnig  von  et* 
nem  #ei;Den  unD  von  Dem  großen  geinDe  Ded  £briffentbiim$  herrühret, 
fo  fann  man  feinen  jWrf ern  ißeroei*  anfuhren,  um  Die  Unfc&ulD  Der  £brU 
fhn  ui  Den  Damaligen  Seiten  Darjutbun.   Sftan  fanD  itvar  Damals  aud> 
$lecbte  ^rieffcr,  aber  ibreSlnjabl  war  titelt  grog,  wegen  Der  großen  Stten* 
ge  Der  Cbriften ;  unD  Daher  wäre  et  etwas  au(terorDentli(f)e^  gewefen,  n>enn>  • 
fia)  unter  einer  fo  großen  Spenge  nict>t  einige  räuDige  (Sc&afe  fottten  befiin* 
Den  haben.  SDlan  banDelt  alfo  febr  unbillig,  wenn  man  Daö  ganje  £bri* 
Rentbum  nach  einigen  wenigen  beurteilet,  wie  (ßottfneD  2linoU>,  unD 
webfl  i^m  noch  anDre  eben  fo  gefmnte  £>frtbenten  getban,  wekbe,  in* 
Dem  fie  Die  Söepfoiele  einiger  unartigen  ©eifllicben  anführen ,  Daher  &e* 
fcaenheit  nehmen,  Da$  ganje  Shntfentbum  anjufd)U>arjen.  £)ie  @etjth> 
djen  Diefer  Seiten  banDelten  freplid)  Darinn  unrecht/  Dag  fie  Die  3rrenDen 
mit  einer  folgen  Strenge  verfolgten.  2lber  Diefem  gefa)al>e  Doa>  titelt  aU 
lenthalben   £)erm  ich  habe  bereite  oben  angemerf  t,  Dag  Der  heilige  tl  ?ar* 
n'nue  unD  anDre  einen  Sibfcheu  föt  Diejenigen  hatten,  treidle  mit  Den  tyti* 
fciUianifren  fo  übel  umgegangen  waren.  £)a*  Drafel  Der  Damaligen  Sei* 
tm,  Der  heilige  2foimj|iimre,  billiget  jwar  eine  folche  Verfolgung :  Sftan 
ftehet  aber  jugleich  au^  feinen  Schriften,  Dag  er  Diejenigen  allein  fürÄe&er 
gehalten ,  welche  au$©)r~0ei&  unD  w«ltlid)en2lbfichten  eine  neue  Echrefort* 
jupffanjen  fugten.  ♦**)  UnD  Dag  anDre  Damals  eben  Diefelbc  Sftepnung  gehe* 
get,  erhellet  au*  Dem  Denen  ürmanit  f ,  &  i(t  aber  fcfcwer,  von  Der* 

$  f  3  glei* 
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ftir$en$tfiorfe»  93ferte$  3af)tf)unbwt; 

gTeW&en  SSemegungtfgrünDen  *u  urteilen,  unb  eine  jeDe  cBcrfblgung  fann 
unter  tiefem  SBorroanD  Dolljogen  tperDett 
Jcdto  in  We»  SMe  t>ornel>m|ten  Äefcer,  welche  in  tiefem  3<*  brfyunDert  Die  Äircfce  be< 
f<m3a&r&ua«  unrufyigten,  roaren,  auflev  Den  2lnanern,  Die  balben  ärtaner,  l)ie  pbon> 
•ctt  maner,  Die  iTJacebonianer,  t>ie  2CpoiItnari(ien ^  Die  &uctfertaner,  Die 
Collyribtaner  unD  Die  3nrtDicumat  ianiter ,  &on  welchen  allen  in  tiefer 
•g>tftoric  bereit*  gereDet  n>orDen.  SDie  <2$f  ribenten  machen  noefc  t>ecfd>iet>^ 
ne  anDere  namhaft,  eie  ermefjnen  Der  Joviamv ,  roelcfre  follen  gclefcret 
f>aben,  baß  alle  6tönben  gleict)  groß  ntfren,  unb  Daß  Derjenicre,  weU 
d>er  burd)  bieEaufe  trteDergebobren  warben,  md)t  ferner  fdnbigen 
Itfnne.  «£>ief)er  gelten  au$  Die  2lubianer ,  Deren  Äefcerep  mefyrentljeil* 
bartnn  beftanb,  fraß  tfe  Das  ileben  Der  (Stofflichen  Dialogen,  unD 
Die  Vertaner,  welche  Dafür  gelten,  Dag  unter  ben  2itf(iK*ffen  unb  prie# 
(fern  fem  Unrerfd)eiD  fey,  (n>clc()e$  eine  niefct  geringe  Äefcerep  ju  Den  Da* 
maligen  3eiten  war,)  unD  Daß  alle  jfeffe  nur  juDtfcfee  tl'eremonien  rcav 
-  ren.  £nDlic£  ftnD  no$  Die  £ud?tten  oDer  mafiatüaner  ju  merren,  »el* 
#e  mit  Den  ^ntbufiajfen  in  vielen  etikfen  uberem  t amen,  unD  fr 
in  perfetyebene  eecten  tbcilten,  tc.  ©tan  ftcf>t  au*  Den  SReben  (Sit* 
gorit  Hastanjeni,  Dag  man  in  Diefem  3abrbunDm  auc&  einige  Äcfctr 
gehabt,  welche  Den  tarnen  &ypfifraiii  aefübret,  unter  Denen  Der  Qtoter 
Diefeö  (Öregorü  erjogen  roorten.  *)  öie  legten  fi<$  Deswegen  Den 
wen  6ypftfJ arii  bep,  weil  |te  ftc£  räumten ,  ba|5  fit  Das. bocfcfce  VOv 
fen  allein  (v^of )  anbeteten.  &e  perel>rren  übrigens  bas  jfeuer, 
entbleiten  fid)  gewiffer  Öpetfen,  hielten  Den  ©abbatb/  oertrarfen 
Aber  Die23ef(t>neiDung;  toorau*  man  Hebt,  Dag  man  fte  rceDer  unter  Die 
jüDifcJen  noefc  unter  Die  bepDnifd>cn  Äcfcer  rennen  eann.  <2*on  Den  be- 
rühmten efeibenten  in  Diefem  3abrf>unDert  i(t  gleichfalls  fdjon  gereDet, 
unD  Deö  Zmmiani  WarcelJim  ift  auc&  bereit*  geDac^t  werben.  Einige 
glauben,  Dag  Derfelbe  ein  ct>rtfrltc(>cr  ®f ribent  gewefen ,  unD  grünten  ftren 
Ca£  auf  üerfc^ieDene  Dorrf)eilbafte  ^rjel)lungen  unD  Seugnifie,  n>el<be  er 
toon  Den  Triften  bepbringt.  ©enn  man  finDet,  Daß  er  Die  iSÄartvrer  lebet, 
weil  (Te  mit  einem  unperfälfcrjten  (0Uuben  unD  mit  grofler^reutig* 
feit  tbremXeiben  entgegen  gegangen.  Sin  einem  anDem  jDrtt 
rtUmt  er  einige  23ifcf>6ffe  wegen  ir}r«r  «Mjfefett  unD  ©emutf),,  unD  fagt, 
baß  eine  fol(t>e  2(uffübrung  Den  Wienern  unD  Terebrern  Des  tvab* 
ren  <B<£>t tee  an|Wnbig  fey.  Slber  aus  Diefem  allen  erteilet  ntc^tö  anDert, 
dlö  Dag  niarcellmue  einer  Don  Den  aufrichtigen  ©eribenten  gwefen,  Die 
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man  fe&r  feiten  antrtft,  n>ei*e  fein  SBefcenfen  tragen,  Dte$H0enD  aOentfraU 
ben  ju  rühmen,  mo  fte  Diefelbe  roafcrnebmen.  ©tan  fann  Demnaefc  eben 
fo  wenig  oon  Dem  VfiarccUmo  jagen,  Dag  Derfelbe  ein  Sl>rt|l  geroefen,  alt 
oon  Dem  aufrichtigen  ©ef^ic&tfc^Veiber  unfern  3<iwn,  Dem  Cbuano,  Dag 
Derfelbe  Der  reformirten  Religion  bepgepfltc&tet,  ob  er  glei$  Die  SKeformir* 
ten  oft  oenbcici.qet.  £3eurthei(et  man  aber  Den  snaiceüinum  na$  Den 
meiften  ©fribehten  ju  unfern  3«ttn,  fo  trift  Die  Sftutbmaffung  ganj  riß* 
tig  ein.  Äeuuf)ri|tlic&er  ^fribent  f&nnte  unter  Den  cbriftlic&en  $apfern 
folcf)craeftoltMn  Den  bepDnifc()cn©6ttern  unD  ©ottinnen  reDen,  olö  IXl&v* 
celltniit*  getban.  UnD  ttflt  man  fein  geuaniß  oon  Den  Cgriften  für  oer* 
ttyt$,  weil  er  unter  cfcriftlidjen  Äapfern  getrieben,  fo  finDet  man,  Dag 
&tbamu0,3ofimu9,  unDanDre  tyepDnifcfce  (fefribenten,  »elc^eju  eben 
Denfelben  Reiten  lebten,  fein  SöeDenfen  getragen,  Die  Triften  anjufc&toa'r' 
jen.  34)  btfbe  für  nötbig  erachtet,  Diefetf  anzuführen ,  um  ju  jeigen,  tofe 
fcidjrig  Das"  3fuanig  f*»>  roeiebeö  illarccUmue  toon  Den  £()#en,  unD  in* 
fonDerfjeit  oon  Dem  großen  <2BunDerroerf  bep  Dem  Tempel  ju  3erufalem> 
erteilet,  Deffen  bereite»  oben  gcDad)t  werten. 


t>tö  fünfte  gaWunbett, 


>ad&  Dem  $oDe  De*  grofien  tapfere*  SbeoDofü  toarD  Da*  tapfer«  t&cftans  t>e* 
rijum  unter  Defftn  bepDen  <£&bnen,  StrcaDiounD  ^onorio,  auf&aoferttymf 
~  ~  eine  fol$e  2lrt  getf>eilet,  Dag  SlrcaDütf  Die  gegen  borgen,  .pono*  J»  />*« ft  »«* 
riu*  aber  Die  gegen  SlbenD  liegenDen  Mnber  unD  ^rooinjen  erhielt.  ^anycclPfBt* 
Fann  ton  Diefer  Teilung  eine  neue  £pod)e      Seitrecfcnung  fejtfe&en, 
tpeil  Die  xbmiföt  £errfd)aft  niemals  roieDer  oereiniget  toorDen. 

Äurj  oor  Dem  Anfang  De*  fünften  3abrbunDertö,  nemlicfc  im  3af>r    tot»  mb 
397,flarb  Der  berühmte  mapianDifc?)e^ifct)eif  2tmbiopti0,  welcher  wegen  e&ara  et  er 
fetner  SSereDfamfcit,  <2ßi|Tenfcbaft  unD  >5efMnDigfeit,  unter  allen  ©ei|fli*9«™n>fti. 
a>n  Der  Damaligen  Seiten  in  einem  grofien  Sinfeben  war.  (Seine  (gebrif* 
ten,  t>on  Denen  unä  nod>  Die  meiften  übrig  geblieben,  befielen  avbgtentf)ei!$ 
in  Srfldrungen  über  Die  beilige  e^rift,  unD  oerDicnen  in  Der  %b\W  einen 
befonDern  DUi&m,  Dag  fie  mel>r  auf  Die  Uebung  Dringen ,  alö  weiriduftige 
etreitt9!eiten  oottragen.  (Sein  Seben  ifl  oon  paulino  befdjrieben,  n>el* 
*er  if>m  mef>r  ah*  twnfcblic&e  €igenfd;aften  bepleget.   @r  ernannte  auf 
feinem  $oDbette  Den  ^rnip  tctamuti  ju  feinem  Sftacbfolger,  welcher  <tud> 
na#  feinem  $oDe  Da*  mapldnDif^e  S&tft^uttt  würflig  erhielte.  Wct)t 
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364      Äfa^Wforfe.  Sftnfteö  ^a^unbett*  . 

lange  na*ber  marD  au*  Der  bif*6jfli*e  @ifc  ju  Conftantinopel  Dur*  Den 
SoD  De«  Wectarii  erleOtgct,  an  Deffen  ©teUe  Jotennte  tyvfWm* 
tt>ieDet$8if*offttMrD. 
Cltofoft»  ©W«  ® «f*off  ju  eonfrantinopel  {fr  in  Der  £ir*enbtfrorie  eNn 
fb  berübmt,  al«  Smbrofiue.  £)enn  feine  S3creDfamfeit  war  fo  airtnefc 
menD,  Daß  er  Dabcr  Den  tarnen  Cbrpfofromu«,  oDer  ein  golDner  ^unb, 
erbeten.  Qßon  feiner  (StanDbaftigfcit  aber  gab  er  glci*  im  Stnfange  fof* 
genDe«  Sfterfmabl:  €utropiu«,  ein  fef>t  anfebnlt*er  Sflann,  roel*er  unteif 
Dem  neuen  tapfer  SlrcaDio  fafr  alle«  regiert  batte,  fiel  in  UngnaDe,  uno 
flobe  in  eine  $ir*e  ju  Confrantinopel.  ©eine  ©egner  aber  roollten  ifjn 
toieDer  mit  ©«malt  berau«ncbmen,  unD  glaubten  Daju  um  fo  Diel  mefjr 
berechtiget  ju  fepn,  weil  £utreptu«  felbft  Der  Urbeber  von  Dem  ©efefce  mar, 
Dag  feiner  femer  in  Der  £ir*e  eine  fiebere  3ufto*t  baben  fcBte.  3efcoa), 
itbi  yfoftomuo  fefcte  ft*  au«  allen  ifra1  ften  Dagegen,  unD  rettete  Dura)  eine 
DurcbDringenDe  SReDe  Dem  £utropiu«  Diesmal  Da«  ?eben.  £r  b&te  aber 
DaDurcb  balD  feinen  eigenen  Sali  bef6rDert,  weil  man  Diefe  tyat  flir  eine 
SBiDerfpenfrigfeit  bielte,  unD  feine  SKeDe  al«  aufrübrif*  anfabe.  ©iefe« 
aflf«  aber  war  Do*  nicht  oermogenD,  ibn  ju  beroegen,  Dag  er  Den  £utrc* 
pium  ^ausliefern  fouen,  n>temol  Derfelbe  Do*  na*f>er  an  einem  anoem 
Orte  ergriffen  unD  Eingerichtet  toarD. 

2(u«  Diefem  Krempel  fabe  man  unoer  jügli*,  ti>a«  Cbryftftemttf 
im  ©*ilDe  führte,  unD  Da«  QBolf  marD  in  Den  ©cDanfen  befrMet,  treibe 
e«  oon  feinem  aufri*ttgen  unD  epfrigen  Sßorbaben  gefaßt  batte,  nemlicfc 
Die  ©eiftli*feit  auf  einen  anDern  guß  ju  fefcen,  unD  Die  eingefallenen 
gebler  ju  oerbeflem,  tooDur*  er  ft*  aber  febr  Diele  geinDe  erroeefte,  Die 
etMtfc      «icbtebernacblieflen,  bt«  fte  ibn  gefügt  batten.  *)  3nDef]cn  erhielt 
f%  unD  £u>  er  ft*  Do*  febr  lange  Durcb  Dic@unft,tt>cl*c  er  ji*  bepDemQßolfeaiDor* 
^nOen..      (,en,  unD  fomol  feine  grof]e»tbätigfeit  unD  Srepgebigfeit  gegen  Die  Sir* 
•  men,  al«  au*  feine  triftigen  unD  rübrenDen  9>reDigten  brachten  ibm  ein 
fol*e«  Slnfebcn,  unD  einen  fo  groffen  Sfiubm  jwoege,  Daß  Die  ©eiftüdjrVit 
lange  ni*t«  gegen  ibn  aii«juri*ten  ocrmo*te,  jonDern  oiclmebr  leiten 
wußten,  Daß  er  fie  auf  alle  2lrt  cinf*ränf  te.   Qßie  n6*ig  aber  Damal*  Die 
Reformation  Der  @eiftli*f  eit  getoefen,  folcbe«  erbellet  au«  Den  53rcDigten 
De«  tbvyfoß omu*,  toorinn  er  oon  Den  Qßcibern  unD  Jungfrauen  reDet, 
mit  mel*en  Die  ^riefter  unter  Dem  tarnen  Der  <S*meftern  unD  £ontu» 
bemalen  febr  oertraut  umgiengen,  bep  toel*er  ©clegenbeit  er  ibre  Unju*t 
unD  UnorDnuna  fcart  beträfet.  Unter  allen  bib(if*en  £ü*ern  bcDiente 
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t  Der  .€pi|Wn  $ault,  unD  n>4f>Ite  au*  Den  felben  feine  $e;te.*) 
errt*tete  et  ni*t  nur  Dur*  feine  ßebren  unD^reDigten, 
\  au*  Dur*  fein  überall*  erbauü*e*  Sieben,  mel*e*  fo  flreng  unD 
genau  mar,  Dag  er  oft,  um  fein  2lmt  nur  ni*t  ju  t>erfaumen,  fi*  gan  je  $age 
De«  €fien*  un&  $rinfen*  enthielte.  UnD  roeil  er  roegen  Der  f*mä*li*en 
$5efd>ajfenbeit  feinet  Äörper*  ni*t  alle  ^petfen  vertragen,  unD  feinen 
QBeintrinfen  fonnte,fo  fpeifete  er  ni*t  gerne  mitanDern  in  @efeUf*aft,**) 
lockert  ümi  na*ber  oon  feinen  fteinDen  jur  Saft  gelegt,  unD  aJ*  ein  £o** 
mutb  au*geDeutet  roarD. 

@lci*  im  Anfange  Diefe*  3<*l)tf>unDert*  entfhinDen  groffe  ©treitig*  ettdt  ta- 
felten toegen  Der  eebriften  unD  Siebte  0>ncjeni6,  n>el*e  ni*t  nur  WtfJijSÄ?1 
£ir*e  in  eine  grofje  Bewegung  festen  unD  lange  Dauerten,  fonDem  au*  tcn0rföW1»- 
übelgefinnten  g8enf*en  ©elegenbeit  jur  Verfolgung  gaben,  unD  enDli*fo 
febt*  überbanD  nabmen,  Dag  man  ein  allgemeine*  (Eoncifium  jufammenru* 
fen  mugte,  um  Diefe  Unruhen  bepjulegen.    ©er  befannte  Rtifinuo  oon 
Slquileia  ma*tc  im  3abr  397  eine  latetnif*e  lieber fc^ung  DonDer©*u&< 
fd>iift  berannt,  n>el*e  -pampbiim  für  Den  (Dngcnce  getrieben  batte. 
&  übcrfefcte  au*  Die  ^*rift  De*  (Drtgenee,  mgi  mpx?*>  unD  lieg  Daoon 
einige  ©remplare  ju  9lom  auotfreuen.  SMeje*  roarD  Dem  Äitffnue  t>on 
einigen  übel  aufgelegt,  unD  man  bef*ulDtgte  ibn,  Dag  er  au*  $öo*beitDie 
3rrn>umer  De*  iDrifjeneo  au*geftreuet,  um  Da*  Volf  in  Der  lateinifeben 
3Cir*e  511  oerfübren.  £iner  oon  feinen  oornebmflen  ©egnern  war  £>iero*  Qkmtm* 
nytmis,  tt>el*er  ebeDem  ein  vertrauter  greunD  De*  Ritprnif  genoefen  roar,^1^ 
unD  Die  ©Triften  De*  (Dvigenea  fleißig  gelefen  batte.  €*  f*eint,  Daß  Der  ^W** 
Q$erDa*t,  roorihn  ^ieiernymiie  geraden  mar,  al*  wenn  er  Den  3rrtbü* 
mern  De*  (Ductenes  ergeben  wäre,  Den  metften  Sintbert  an  Der  t>on  ifmt 
tviDer  Den  Rnjmiw  erregten  Verfolgungen  gebabt,  um  eine  folebe  9?a** 
reüe  Dura)  Diefe  Slujfubrung  oon  fi*  abuilcbnen.  £r  bef*ulDtgte  Dabet 
Den  Äufintie,  Dag  Derfelbe  Die  Eebriften  De*  (Drigcnes  oerftlf*et,  unD 
faßte  Den  £ntf*lug,  eine  neue  lleberfefcung  $u  verfertigen,  SMefe  Arbeit 
aber  ift  »erlogen  gegangen,  unD  toir  baben  nur  allein  Die  Verfion  De* 
2&ufim.  fytvQnymM  batte  bep  feiner  lleberfefcung  Die  2lbft*t,  alle 3m 
rf>ümer  De*  Drtgene*  an  Den  $ag  ju  bringen,  Damit  fol*e  obne  Siebenten 
fonnten  oerDammt  roerDen.  Rußmie  aber  fyatte  einige  Stellen  perän* 
Dm,  Damit  Die  anDern  Dejlo  Iei*ter  Dur*geben  mö*ten. 

£)er  römif*e  S3ifa)off,  2tna(faftu8,  citirte  DenÄiipmie  ju  oerfc&le* 
Dcnenmalen  na*  ^Kom,  um  auf  Die  gegen  ibn  angebrachten  ^3efa)ulDigun« 

?l  gen 
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flett  ju  antworten.  Kujinue  aber  erfc&ien  nicht,  fonDern  ließ  etf  altein  to 
bep  bewenDen,  Dag  er  fein  ©laubenöbefenntnig  etnfc&icf  te  /  unb  öffentlich 
bezeugte,  Dag  er  Die  £ef>rfd^e  De*  tDncjenea  nicf>t  ücrtbciDkie,  fonDern  blofe 
ein  Üeberfefcer  feiner  Triften  fep.  2lna|rajunj  aber  war  Damit  nicht 
jufricDen,  fonDern  oerDammte  tf>n  \>iclnicbr  alö  einen  Kcikt,  unD  oerbot, 
Dag  niemanD  Die  Schriften  De$  <2>rtctenee  lefen  follte.  €r  folgte  in  Diefem 
ßtücfe  Dem  Söepfpiel  De*  aleranDrini|cben  23ifchoffä,  Cbeopbüi,  welcher 
ju  allerer!*  mit  groflem  £pfer  Die  Triften  Deö  OHntjene*  oerDammt  bane. 
tiefer  tbeopbilue  war  ein  ftoljer,  rachgieriger  unD  ehrgeiziger  SDtonn, 
unD  ein  fo  beftiaer  geinD  Der  ^etjer,  Dag  ü>m  nic^tö  als  feine  DrtboDorie 
jum  SXuhme  fann  nachgefagt  werDen.  3eDoxb  Diefer  SEann,  melier  in 
feinem  ganjen  £eben  mcbttf  anDerä  that,  ald  Dag  er  Die  Äeber  auffuc&te, 
warD  ,u  Diefer  Seit  pon  Den  dgpptifcben  daneben  unoerrautbet  felbfl  jutn 
$efcer  gemacht,  unD  jwar  bep  folgenDer  ©elegenbeit: 
GtxHt  btt  &  waren  unter  Diefen  Mönchen  einige  beftnDlich,  meiere  Dce  Qßcrte 
S&copbiit  mit  Der  Schrift  gar  ju  genau  nacb  Dem  £)u<hfiaben  auflegten,  unD  glaubten, 

«LI  ?S>Ti!  ^n0e  l,nö  Jütf«  mt>  rine  •n«nf*l«*«  <ß>cf*alt  befige. 

wen  ixori  ^iefe  ^w  fu(^te  cfeopbiii*  um>eräüglicb  ju  befreiten,  unD  Heg  ja  Dem 

«EnDe  eine  Schrift  heraufgehen,  worinn  er  bewies*,  Da?  <B4)rt  ein  <0e# 
fey,  Der  feinen  leib  babf.  £r  warb  aber  Degroegen  pon  einer  ganje« 
Schaar  beiger  Mönche  beftürmt,  welche  bereit  waren,  in  Den  $oD  ui  ge» 
hen,  um  ju  beweifen,  oa#  (50tt  3>anDe,  Jföffe  unD  anbic  <BUeSmi(' 
ftn  babe.  <£>ie  grünDeten  ihre  Sftepnung  auf  Die  SHeDenäarten  Der  <£chrifo 
worinn  ©Ott  Dergleichen  bepgelegt  wirD,  wie  auch  Darauf,  Dag  ponSlDam 
gefagt  roirD,  er  fep  nach  Dem  £benbilDe  ©Dtteä  gefchaffen,  wegfalWfte 
auch  3ncropomoipbiten  genannt  rourDen.  SSSte  man  einen  alten  fföann, 
tarnen*  Serapion.  überreDet  hatte,  feine  3rrt(>ümer  ju  fcertaffen,  iwD  ui 
glauben,  Dag  ©Ott  ein  ©eift  fep,  Derfelbeabcr  nachher  fein  ©ebet  peni* 
ten  follte,  unD  |lch  feine  ©eftalt  oDer  gigur  oor  Stugen  fteüen  tonnte,  fo 
fieng  er  bitterlich  an  *u  weinen,  unD  fagte:  Wan  bat  mir  meinen  (Etat 
ttjefjetenoromen.  «äBeil  nun  (Diirjenes  in  feinen  Schriften  Deutlich  bei 
»iefen  hatte,  Dag  ©Ott  ein  ©eifr  fep,  unD  feinen  £eib  habe,  fb  beftyutoig? 
ten  Diefe  Mönche  Den  tbeopbiium  unD  alle,  welche  Diefeo  lehrten,  Der  Äe* 
fcercp  De*  (Dricrenee ;  ja  ihre  SSitterfeit  gieng  fo  weit,  ba£  fie  £aufien> 
weife  auf  ihren  Ät6|lern  nach  SileranDrien  faraen,  unD  Den  tbeopbtlus 
ju  ermorDen  Droheten.  ©iefeö  fe^te  Denfclben  in  eine  folche  Surcht,  tag 
er,  um  fie  iufrieDen  ^  (leüen,  Die  Sebre  De«  (Durteneo  fowohl  in  einem 
epnoDalfchreiben,  alö  auch  in  feinen  (sEirculairbriefen  verDammte,  welche 
Dw  aleranDrinifchen  «ifchöffe,  nach  Der  9ßerorDmmg  M  nkäniftm  €otu 
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dln,  wegen  De*  Dflerfefte*  an  tf>rc  ©emeinen  gleich  na$  Dem  ftefre  Der  (><i* 
ligen  Dvcp  Ä&niae  jäbrlicfc  pflegten  abgeben  ju  laffen,  um  Den  antern  QM* 
Höffen  anzeigen,  an  meinem  Sage  Da*  D|lerfefr  feilte  gefepert  roerDen. 

<2Bie  aber  Die  ©efabr  überftanDen  war,  fo  erl>teit  fcbeopbiluo  ©efe* 
genfyeit,  ftcb  an  Dtefen  i9?önct>en  ju  rä^en,  unD  trieb  Dur$4!)ulfe  De$©ou< 
fcerneurä  in  Aegypten  DerjtyieDene  aus  ifyrenÄlöflern,  unter  Denen  fctofco* 
tue,  ämmomus,  i£ufebiu9  unb£wb?tmu«  Die  t>orne()mflen  roaren, 
roelcbe  in  Der  $i|lortcunter  Dem  tarnen  Der  langen  25räbei-  befannt  fmb .*)  \Mqn 
^SBieDiefe  na<$  SlleranDrien  famen,  um  pcf>  über  eine  fo  barte  QSerfolguna  SBritoet. 
ya  befefcroeren,  fo  empfieng  £beopbtluo  Den  dlteften  unter  h>nen,  nemlicj!  . 
Den  Zmmonto»,  Dergeftalt  f>ifctg  mit  Ohrfeigen,  Dag  Derfelbe  ganj  blutig 
oon  ibm  gieng. 

9?ad)Dem  Dicfe  vertriebenen  3tt6n$e  eine  geraume  Seit  oon  einem  Ot* 
U  uim  anDern  berumgeirret,  fo  begaben  fte  ftcb  enDlicfc  nad;  Conflantino* 
pel,  unD  fugten  bei;  Dem  3obanne  Cbt*Vfbftomo  0c$uö.  8ber  Diefer 
gute  $8ifcf>off  roat  Damal*  aud?  nicf>t  eben  in  Den  bellen  UmflanDcn ,  roeil 
Derfapferlictye  ©cneral©aina$,**)  naebDemftall  Deo^utropiueV  unter  Dem 
tapfer  SlrcaDio  Den  Sttcijler  fpielte.  Öbiefer  ©aina*  mar  Der  ©eburt  nac£ 
ein  ©otl>e,  unD  hatte  ncbil  Dem  größten  £beil  Don  feinen  üanDöleuten  Die 
Ccbre  De*  Zviu»  angenommen.  ** )  £r  verlangte  Da(>er  von  Dem  tapfer, 
Daß  eine  jRirc&e  in  €on(lantinopel  Den  2trtanern  m6$te  eingeräumt  roer* 
Den.  2lrcaDiuS,  roeldjer  fiefc  ni$t  getrauete,  einem  fo  mächtigen  Spanne 
em>aö  abjufc§lagen ,  uberlegte  Die  <£acfce  mit  Dem  Cbnpfoftcmo.  Riefet 
aber  fefcte  fieb  mit  einem  folgen  £pfer  Dagegen,  \)  baß  ©aina$  fein  93oc* 
)>aben  mußte  fabren  laflen ,  unD  Die  5Jrianer  fid>  begnügen  laflen  mußten, 
ibren  ©otteäDienft,  rote  Dörfer ,  aujferbalb  Der  <6taDt  ju  galten,  ff )  <3Betl 
fie  aber  bereite  fett  langer  Seit  geroobnt  waren,  Die  OberbanD  in  £onflan* 
tinopel  ju  baben ,  fo  tonnten  fte  eine  folebe  Qßeracfctung  ntd>t  fo  leicht  t>er* 
f<bmerfccn,unD  fuebten  alle  nur  möaUcbe©elegenbeiten,  Die  anDern  m  ibrem 
©otteäDienfte  ju  floren,  roeld)e*  enDlid)  fo  weit  gieng,  Dag  fie  Diefelben  De* 
9fa$tf  bep  einer  ^rocetjton  überfielen,  eie  rateten  aber  DaDurcfc  ni($ t$ 
anDere*  au*,  als  Daß  ibre  ©eroalt  no$  mebr  einaefebranft  roarD. 

0o  roar  Der  SuflanD  in  £onflantincpcl  befd>affen,  als  ftd)  Die  bereite  5bre5ttage 
oben  ernennten  langen »rüber,  ncbfl einer  grofien  Spenge  anDrer oerfolg*  mi  ttt  tm 

gl  2  ttn*v<wi«w». 
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•*)  sociates  Lib.  VI.  Cap.  6. 
***)  sozom.  Lib.  VIII.  Cap. -f. 
f )  theodor.  Lib.  V.  Cap.  ja. 
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ten  yjioncpe,  Den  Dem  tpryioftonio  ctni reuten ,  uno  Den  tnm  mit  pinern 
Sbranen  um  ecfcufe  toiDer  ibren  geint),  Den  Cbeopbiltr.?,  anhielten.  CbtT» 
foßomue  toarD,  al*  ein  fefjr  ef>r(tc^er  unD  mideiDiger  Stomn,  ungemein  (je* 
rührt ,  Da  er  fo  Diele  graue  unD  ebrroürDige  SJtönner  in  einem  fo  flaglia)en 
SuftanDe  fabe,  unD  flirte  Daber  Den  Ct>e$pbüue  Durc£  ein  an  Denselben 
abgeladene*  (Schreiben  *u  befänftigen,  ttrimo!  Dergeben*.  £)enn  Diefer 
bifjige  3Rann  blieb  ntd>t  allein  bei)  feinem  einmal  gefaßten  €mj$luf},  Die 
3Jl6nd;e  ju  oerfolaen,  fonDern  fuebte  ftct>  aud)  an  ibrem  35ef$uftir  ju  rd* 
t&cn.  3u  Dem  € nDe  beDiente  er  ftib  De*  £pipbansi,  De*  9  fftoffit  in 
pern ,  unD  bereDete  Denjelben ,  niebt  nur  eine  3ßerfammlung  ju  tarn*/ 
Die  Cebre  De*  (Dricjenio  ju  DerDammen,  fonDern  er  brachte  e*  aueb  Dabin, 
Dag  <E pippaniua  eine  SKeife  naa>  donftantinopel  antrat,  um  Dafelbfi Die 
©ad>e  gegen  Den  »£bi  vfojfomtiü  ui  treiben,  toelcber  Die  SSttöncbc  in  (£0)11(5 
genommen  baue,  ^pipbantue  aber  führte  ft cb  bep feiner  ^infunft  ju  £ ou* 
fran tinopel  gar  nid) t  Dem  (Ibaracter  eines  ^eiligen  gemäg  auf.  £>etin  Da 
Cbrpfoßomue  ü)n  erfuebte ,  in  Dem  {mufc  eine*  ©eiftlicben  abzutreten /(• 
feblug  er  folebe*  niebt  nur  ab,  fonDern  moüte  aueb  gar  niebt  einmal  mit  Dem 
cu  l$fanu  ChrVfrJlwiii»  reDen.  €r  t>erfammlete  tielmefc  au*  eigner  ©eaalt  einige 
M%SSS  Wwfr  »*l*e Mi  Conffantinopel  gegenwärtig  waren ,  unD  na*Dtm  er 
ü,  ^ v  ibnen  Dasjenige  becannt  gemacht  bötte,  roa*  auf  Dem  coprifdjen  Concilio 
befd)lo|Ten  roorDen,  fo  verlangte  er  t>on  ü>nen,  Dag  fte  Diefen  ©cblüfien 
Dura)  ibre  Unterfcbrift  beptreten  m&cbten.  2Der  grögte  $beil  Don  Diefen 
ißifcboflfen  aber  tooüte  ftcb  ntc^t  Daju  bequemen,  unter  Dem  QBorroanD,  e* 
fco  nid)t  erlaubt,  einen  3Rann  fo  lange  nad)  Deflen  $oDe  \u  oerDammen. 
S)enn  auf  fola)c  $(rt  muffe  man  aud)  alle  Die  alten  unD  ebrnmrDigen 
ter  oerDammen,  roelcbe  Den  (Dvttjtnes  für  einen  groffen  Eebrer  gehalten, 
unD  mit  ibm  in  einer  vertrauten  @emeinfa>aft  gekbet  buttert  ^ 

£pipl>amus  roarD  DaDurcb  fo  erbittert,  Dag  er  fid>  öffentlich  mit  Den 
geinDen  De*  Cbvyfoftonme  oereinigte,  unD  Den  Sntfctyug  fagte,  in  ©e» 
genmart  De*  ganjen  Q5olftJ  Den  ^rigencm  unD  Deffen  QJertbeiDiger,  Den 
iDiofconim ,  uj  oerDammen ,  unD  Den  tLbvyfofttmum ,  alö  einen  $lnban« 
ger  Deflelben ,  jugleicb  anjugreiffen.  ^Beil  man  ibn  aber  toarnete,  Dag  er 
DaDurcb  nur  Da*  QSolf,  melcbe*  Den  Cbnfoftomus  liebte,  empören  unD 
toD  «nD  ium  $lufltanD  bringen  tourDe,  fo  lieg  er  Diefe*  QSorbaben  fabren.  €r  be» 
fijKfijF  ial>     olfo  »icDer  juruefe,  unD  gieng  niebt  lange  naebber  in  einem  bob*n 
«ptpoamui.  alter  mit  ^oDe  ab.  Wart  bielt  ibn  ju  Den  Damaligen  Seiten  für  einen 
überau*  geirrten  3Äann,  tüit  er  Denn  au<b  Diele  eebriften  binterlaffen, 
unter  Denen  feine  Äe&erbiftorie  Da*  Domebmtfe  ^ßjerf  ift,  ©ein  orDenu 
liebe*  geben  unD  Der  fpfer,  toelcben  er  in  Der  ^ertbetDigung  De*  fowföciw 
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Den  ©lauften*  blicf  en  laflcn ,  fcaben  i&m  eine  Stelle  unter  Den  ^eiligen  ju# 
wege  gebraut;  obgletcb  fein  £eben  jetqt.  Daß  er feineäwege*  oon  beftigen 
EeiDenfcbaftcn  frep  gewefen,  unD  ferne  Ccfjriften  weDer  unpartfjeptfö,  nodj 
mit  der  gehörigen  Äeljutfamfeit  gefcbrieben  ftnD. 

3eDoc$,  Die ©treitigf  eiten  wurDen  Du  rcb  Die  Bbreife  unD  Den $oD  De*  mtnUit 
tZpipbcmiue  feine*wcge*  qeenDiget    S)enn  Da  C  beopbüus  oon  Dem  tb»p^l* 
Äapfer  nacfc  (Tonflaminopef  berufen  warD,  fo  langte  Derfelbe  ni$t  tongeK  J^JSJH 
nac^ber,  in  Söegleituncj  einer  gro(jen  «Wenge  ägpptifcber  2Mfö6ffe,  Dafelbfl 5ik 
an/  unD  bewie*  ftc&  gegen  Den  Cbi-yfofiemtis  noc&  oiel  l>drter ,  al*  £pt* 
pbantusgetban  batte-  ©enner  wegerte  ji#  ni$t  nur,  in  feinem  £aufe 
abjutreten ,  jbnDern  wollte  aucfr  nicfct  Den  geringen  Umgang  mit  ibm  ba* 
ben;  unD  ob  <Cbnrf*>(tomtiö  ibn  gleicb  6fterd  auf  Da*  liebreiche  einlaDen 
lie§,  fo  fc&fag  er  e*  Docb  bejfctnDig  ab,  ju  ibm  ju  fommen.  3nftwif<$en. 
bielten  Die  lanDflücbtigen  SOioncbe  unermüDet  an,  fte  gegen  Den  JLbeopbilu* 
ju  fd)uöen,  unD  befcbulDigten  Denfelben,  Dajj  er  auf  eine  unerlaubte  unD  ge* 
n>altfame  2irt  mit  ifjnen  umgegangen.  Cbiyfcftomue  aber  wollte  in  Die« 
fer  £arf>e  Durc&au*  fein  Urteil  fällen,  ob  er  g(ei$  oon  Dem  tapfer  Daju 
Söefebl  erbielt,  um  tbeil*  Die  Herfen  oe*  Cbeopbilu*  $u  fronen,  tbeil* 
aber  aucb  Die  Jftrc^engefefce  nicbt  ju  ubertreten,  al*  wefdje  oerbieten,  über 
einen  Slngef  lagten  aufierbalb  Der  ^rooinj  Deficlben  ein  Urtbetl  ju  fällen. 

Cfceopbilue  warD  inDefien  fo  wenig  Durcb  Diefe  ©ehnDigfeit  De* 
CtcyMfemt  gerübrt ,  Dag  er  fcielmebr  $ag  unD  Waty  arbeitete,  DenfeU 
ben  ju  frürjen.  UnD  »eil  Chvffoßomm  Durcb  feine  febarfe  tyreDtgten 
wiDer  Da*  unordentliche  ßeben  Der  ©eiftlicben  einen  groffen  $b€if Derfelben 
gegen  fkb  bewafnet  batte,  fo  fiel  e*  Dem  Cbeopbuu«  niefct  f$wer ,  ftcb  tu 
nen  jtemlicben  51nbang  in  (Ton  fr  an  t  i  nopel  $uwege  ju  bringen,  <£r  lieg  aucb 
an  anDem  Drten  werben,  unD  fparte  weDer  ©elD  no$  Äunftgrijfe ;  ja,  er 
erfunDigte  fty  fo$ar,  wie  ftc^CbrYfofiomue  in  (einer  3ugenD  ju  Slntio* 
ebien  aufgefubret  <2ßie  er  ftd>  Demnacb  mit  einer  groflen  Spenge  elenDer 
unD  falfc&cr  S3cfcbulDigungen  t>erfeljen  baue,  fo  fteng  er  an ,  Dem  Cbryfb* 
ßomuo  einen  9)roce§  iu  macben.  £r  oerliejj  ficb  Dabep  auf  einige  oon  il>m  , 
beflocbene  ^)ofbeDtentc,  tnfonDerbeit  aber  auf  Den  iöepflanD  Der  ^apferin 
^uDoria,  weldje  Dem  Cbr^fcpcmuo  niemals  reefct  gewogen  gewefen,  nun 
aber  tnfonDerbeit  wegen  einer  ^reDtgt  wiDer  i()n  aufgebraebt  war,  welche 
tiefet  $Mfcboff  gegen  Da*  wetl^licbe@efci)kcbt  überbaupt  gehalten  tatte,  Die 
man  aber  tnfonDerbeit  auf  Die  Äapferin  andeutete.  ^Rac^Dem  alle*  in 
DrDnung  gebraut  worDen ,  lie§  Cbeopbiiue  nebfl  feinen  21nbängern  ein 
^onciüum  tn  einer  ^orflaDt  oon  CbalceDonien  balten,  unD  Den  ifrjfa 
Potrniö  ftatyn  fbrDern,  welker  in  Der  Sitation  aUein  ^rcf)iDiaconu*  ju 
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fconjtantinopel  genannt  warD,  recfjt  al«  wenn  Der  bif<$6p$c  ©tul)l  be< 
reit«  trleDiget  wäre.  £Me  ^f^ulDigungen ,  welche  man  wiDer  tbn  t>or* 
braute,  waren  enm>eDer  falfd>r  oDer  Doc$  oon  gar  feiner  £rf>eblic&feit. 
£)enn  man  rücfte  ftm  unter  andern  t>or,  baß  er  ftcfc  babere,  tmb  aU 
lern  für  ft4>,  niefct  aber  in  (Befellfctjafc  mit  anbern  fpeifete. 
Synodu«  «äBärjrenber  Seit,  Dafj  tiefet  Conctlium  bet>  einer  €icf>e  (ad  Quercum) 
•aQuercuai.ge^ten  n>arD,  Derfammlete  Cbryfcjfomtte  ein  anDre«  s,n  (Eonfkntinopel, 
wobep  40  ^ifd)6ffe  gegenwärtig  waren.  <2Bie  man  nun  eben  befcWfri« 
get  war,  Die  Sluffityrimg  De«  Cbeopbilus  \u  unterbieten,  fo  lieflen  fi>$  eü 
hige  al«  SJbgeorDnete  Cbeopbdi  anmelden.  9?aebDem  jte  bereingelajfen 
unD  befraat  morgen,  worinn  il>r  Anbringen  betfunDe,  fo  ubergaben  fie  ei* 
nen  Sörief ton  iljrem  Coneilto,  worinn  Cbtyfoffomue  nebfl  noc|>  einigen 
anDern  DorgeforDert  warD ,  um  auf  Die  gegen  fie  Dorgebraetyen  Skfc&ultö« 
jungen  ju  antworten.  (SobalD  man  aber  Den  $5rief  gelefen  batte,  fo  febief* 
te  man  Die  ©eputirten  wieDer  jurüefe,  unD  protefttrte  gegen  Da«  unorDentfo 
<$e  Q5erfal>ren  De«  Cbeopbiluo.  Cbryfoffomua  allein  erbot  ftd>  ui  er» 
feinen,  wenn  einige  t>on  feinen  größten  geinDen  Der  QSerfammlung  nie$t 
bepwoljnen  wollten.  £)ie  SlbgeorDneten  waren  aber  faum  wieDef  abae* 
reifet,  fofam  ein^efefjbon  DemÄaDfe^DagCbiTrofromtiefic^unDerju^ 
lieb  Dor  Da«  Concilium  De«  tbeophüi  adQuercum  fteUenunD  Dafelbft  fein 
Urteil  erwarten  follte.  ©nige  2Mf$öffe  bemühten  ftcb  jwar ,  Die  Unbil* 
ligfeit  Dtefe«  5öcfet>I«  Darjutfjun,  fle  wurDen  aber  geftylagen  unD  fonft  übel 
begegnet  9}acj)Dem  man  inDeffen  Den  Cbr^foflonnis  viermal  vergeben* 
citiret,  fo  fdjritte  man  $ur  ^acfje,  unD  brachte  19  S3efeJ)ulDigungen  wiDer 
ibn  Dor.  Unter  Denfelben  waren  einige  fefjr  läe?>erlic$.  Sftan  bef<$ulDiejt< 
i\)t\f  wie  icb  fetyon  geftgt,  baß  er  fufy  in  ber  Äabftube  allem  babete,  *) 
tmb  gewifje  Äürjelgen  (paftillos)  fpeifete,  bie  at«  XDurjeln  bereitet 
wären.  £)ie  anDern  Vorwurfe  jeuaten  Dtelme^r  t>on  feinem  gpfer  unD 
•>on  feiner  ungemeinen  Sorgfalt,  fein  Statt  wo()l  ju  Derwalten.  £)enn  t$ 
Urfteil, »ei.  oiejj,  ba0  er  Die  Piiefler  mit  ffrenfjer  Arbeit  plante,  Ober,  wclcfce«  ei' 
f<*öbtt  ben  nerlep  war,  tbre  Hacblafirtfe  it  bestrafte,  tmb  fie  anbielt,  ibr  2lmt 
SSS  »•?  w0^1  *u  ümi<^ten-  **)  €nDlicb  fammlete  Paulus,  Der  Söifcfcojf  üon 
Itn.  «SKroclea,  Der  bep  Diefer  Sufammenrunft  Da«  $r4ftDium  fubrte,  Die  ^tim* 
men,  unD  Da«  Urn>il  fiel  Dabin  au«,  Daß  CbrYßifontue  feine«  $lmt«  ent* 
fe^t  fepn  follte.  JÖiefe«  Urtbcil  warD  Don  Dem  Äapfer  um>er$ügiic&  jur 


C??^f,ujf  ^rfuUun9  gebracht.  £)enn  Cbrvfcfromue  warD  Don  einigen  (^olDaten 
rillt       tuv^  WWW,  in  ein e^iff  geworfen,  unD  bep  nä<J>cli4>er3«t 
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©eine  fruiDflüchtigf  eit  aber  währte  nur  einen  einten  $ag. 
toretu»  fagt,  Dag  in  Der  gleich  Darauf  folgenDen  Wafyt  ein  £rDbeben  ent* 
ftanDen ,  *)  welche*  auch  oon  Dem  alcranDriuifchen  Soifchojf  (Betrete  **) 
befniftiget  n)irD.  *3ocrate9  ***)  aber  tmD  Bcjomenua  f)  «rwebnen 
md)tö  oon  Diefetn  SrDbeben,  fonDern  fagen  bloji,  Dag  ein  öffentlicher  Stuf» 
rühr  in  (Eonjtaminopel  entflanDen,  woDurcb  Der  -öof  in  eine  folche  furcht 
gefegt  Worten,  Dag  man  Den  tbryfoftomw  unoerjüglicb  wieDer  juriict* 
fommen  lajfen,  unD  Dic$apferin£uDoria  fertigte  Dcgwegen  noch  befonDerö 
einen  febr  liebreichen  Söricf  an  ü>n  ab.  eobalD  Die  Dvucf fünft  De*  <lbiy>  «ii  frf* 
fofiomuo  rttätbar  wart,  fo  eplte  ibm  eine  grofie  Spenge  QSolfö  entgegen,  SJUfliJff1 
worunter  auch  *>iele  f leine  ÄinDer  bejinDlicb  waren,  unD  Diefer  ^ifebojf^  ^ 
warD  alfo  mit  großem  3aucbjen  unD  mit  brennenDengacfeln  in  Die  *g)aupt* 
fircf>e  eingefubret.  (£r  ^tclc  bep  Diefer  ©elegenbcit  Die  merfwürtigeSKeDe, 
n>clct>e  wir  noch  h^ben  ,  worinn  er  feine  Äirche  mit  Der  <^ara ,  Den  £  Ivo* 
pbtUid  aber  mit  Dem  Könige  oon  2legppten  oergleichet.  SDem  allen  unge* 
achtet  wart  Datf  Concilium  ad  Quercum  fortgefefct.  ^nDlich  aber  entflunD 
eine  folche  Uneinigfeit  unter  Den  t>ier  oerfammleten  SMfchbjfen,  Dag  einige 
oon  ihnen  oerwunDet  wurDen.  Sttan  Drohete  ffc#ar,  Den  Cbeophiiue  in* 
Sföeer  ju  werfen,  n>ekhe$  ihm  ein  folches*  (Schrecf en  oerurfachte,  Dag  er  bep 
nächtlicher  Seit  nach  älcranDrien  flüchtete,  worauf  Cbi-Yfofiomue  unD  Die 
conftantinopolitanifche  Kirche  wieDer  ni  Der  oorigen  Dfabe  gelangten. 

©iefer  grieDe  aber  währte  nicht  langer,  als  jwep  Sttonathe.  SDenn  Sdn«  SBtr* 
nach  Diefer  3eit  »erfolgte  man  DenCbiyfofiomus  oon  neuen,  woju  folgen*  folgungen  roü 
fce  Gegebenheit  Slnlag  gab.  (SS  warD  hn  Qahr  403.  Der  Äapferin^uDorta  ?DfLD1!1,l5^r9* 
ya  €hren  eine  (Säule  aufgerichtet  ©ie  £inwephung  Diefer  ©dule  gefeba*  wwmw" 
U  mit  grofier  bracht  unD  mit  folchen  Ceremonien,  welche  Der  Slbg6tterep 
fchr  ähnlich  faljen.  (Cbtyfoü  emue  prcDigtc  Demnach  fer>r  fcharf  Dagegen, 
er  brachte  aber  DaDurch  Die^apferin  oon  neuen  wiDer  fich  auf,  welche  enD* 
lieh  Den  Schlug  fagte,  ein  Concilium  uifammen  ju  rufen,  um  Den  cibnpfö* 
fiomm  oon  neuen  \u  oertammen.  £)iefer  ftanDbafte  SSifchoff  aber  lieg 
fcefjtoegen  Doch  Den|3ttutb  nicht  fallen.   (Er  fuhr  oielmehr  mit  (einen (Straf» 
preDigten  fort,  unD  hielt  Damals  Die  bekannte  9\cDc,  welche  mitDiefenOßor* 
ten  anfängt:  i^evoDta*  rafet  no4>,  unD  oeiiantfr  nod)  Das  &aupc 
kannte.  £)ie  Äapferin  brachte  Dcgwegen  aUe  feine  geinDe  wü>er  ihn  ia 
ttn  ^)amifch,  unD  würfte  enDüch  aus,  Dag  ein  neues  Concilium  ju  £on# 
jtanriaopel  gehalten  warD,  wo  mau  Dem  Ch^fojionwö  infonDerheit  we* 

* )  theob.  Life.  V.  Cap.  34. 
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gen  M  ©efefces  einen  Vorwurf  mac&te,  n>el$es  auf  Dem  £onrilio  ju  8n> 
ttod^ien  angenommen  n>orDen,  Da§  ein  SMfc&off,  Den  Das€oncilium  einmal 
obgefefct,  ft<$  nic$t  weiter  mit  $tr$enfac$en  bemengen  follte.  «Cbrefofte 
mu9  f>ielt  jn>ar  an  feiner  £citc  au$  ein  Concilium  \>on  42  2Mfd)6ffen ,  er 
richtete  aber  DaDurd)  nichts  aus.  £>cnn  feine  geinDe,  treibe  Dur$  Den 
#of  unterfrü&t  wurDen ,  rourf  ten  einen  58efe(>l  t>on  Dem  tapfer  $lrcalno 
an  Den  CbryfMiomtte  au«,  rooDurcj)  Denselben  befohlen  roarD,  Die  Jtinfce 
$u  wtfoflftt  5Bie  aber  Cbryiöffrmu*  antwortete,  rag  er  fein  2lmt  ma)t 
nieDerlegen,  noeb  aus  Der  itircfcen  weisen  roürDe,  too  man  i|>n  ni<bt  mit 
©eroalt  heraustriebe;  fo  mußten  feine  fteinDe  niebt,  rooui  fte  fi$  emfa)u# 
fen  follten,  intern  ein  großer  $l>eil  Der  ©eifUid)feit  unD  De«  QSolfS  bep  Der 
Äirc^e  perfammlet  mar,  um  ibren  iöifct>off  ju  befc^ufcen.  (ünDlicb  braa)en 
einige  bunDert  beroafnete  SJtönner  in  Der  Ojternacbt  in  Die  Mivcr>e  ein,  unD 
Derubten  Dafelbjt  groffe  ©eroalttfya'tigr'etten.  QBie  hierauf  ein  neuer 
fct>l  Pom  Äapfer  anlangte,  fo  bequemte  ftcf>  enDlicfc  Cbnfeftomuu  ju »ei* 
eben  unD  nachgeben.  €r  nabm  bierauf  mit  bittern  Ordnen  Don  feinen 
SreunDen  Sibfc&ieD,  unD  lief  ftcfc  auf  ein  e^iff  fefcen,  roetyeS  ü>n  naa) 
?Bptt)inien  braute. 

$aum  aber  war  Cbvyfoßomus  roeggereifet,  eräugnete  ftcfc  ein  befon* 
Derer  SufaH/  welcher  feinen  geinDen  ©elegenbeit  gab,  Den  Cbrpf'ßomu» 
bis  aufs  dufferfte  }u  verfolgen.  £s  entftanD  n emheb  ganj  unpermutbet ein 
geüer  in  Der  £aupt£irc$e,  rooDurcb  Diefelbe,  nebfr  einem  $r>eil  Der  (^tafct, 
in  Die  8fc&e  gelegt  n>arD.  2lllc  greunDe  Des  Cl?iyfö|f omue  unD  anDere 
recbtfcfcaffen  geftnnte  9>erfonen  faben  DiefeS  als  eine  Strafe  ©OtteS,  m 
aen  Des  Dem  Cbrpfoftomo  jugefiigten  Unrechts,  an.  ©eine  geinDe  aber 
breiteten  aUentbalben  aus,  Dag  Die  Stabänger  Des  Cbvylöftowt  Die  Äira)e 
aus  SKacfce  angejünDet;  ja,  fie  lieflen  fo  gar  einige  pon  tfmen  geißln  unD 
auf  Die  golter  legen,  ©ie  roaren  aber  Do<$  ni$t  oermfcgenD,  Das  53ef ennt* 
nifpon  ir)nen  ju  ergingen,  Dag  fte  DiefeS  Unglücf  angeftiftet,  oDerDawn 
$f)eil  gebabt. 

(Einige  $age  naefc  Der  SJbreife  Des  Cbwfoßomue  ertpa'blten  feine 
©egner  einen,  Samens  ärfacee,  jum  S3if<$off  \u  €on(rantinopel.  SXe 
anDern  aber,  roelcfce  pon  Der  ^artbep  Des  Cbppfoßomue  tparen,  wollten 
i^n  nic^t  Dafür  erfennen,  fonDern  gelten  i^re  befonDem  3ufammenfönfte, 
»effalis  fte  ^cbanntrer  genannt  »urDen.  übvyfbftomw  aber  ttwirD 
pon  Wak  in  ^ptbinien  nac^  Den  ©ränjen  ponetlicien  gebraut,  unD<uif 
Dem  <2Bege  fe^r  bart  begegnet.  S)enn  man  g6nnte  ibm  ipeDer  $ag  noa) 
^aejt  SKu()e,  ob  fein  Körper  gleich  Dur$  be^nDige  ^ranft>etten  ganj  aus» 
gemergelt  tpar.   S)ie  fretSn>45>renDe  Unruhe,  Das  rau^e  Detter,  Die  un^ 
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aufb6rliche  gurcht,  Den  3fauren,  einem  rduberifchen  Sßolf e,  in  Die  ^änD* 
ju  fallen,  Diefe«  alle«  jog  ihm  enDlich  ein  l>efttgeö  gieber  ju,  »eiche«  tf>n  ntc^e 
eher  »erlief,  bt«  et  (in  Den  Ort  feine*  (flenDe«  anlangte.  £ie;tlbft  fam  er 
D06  einigermaffen  »ieDer  jur  SKuhe,  unD  ^atte  Da«  ©lücf ,  ©erföie&ene 
mitleiDtge  ^erfonen  anzutreffen ,  welche  ihm  t>iele  Siebe  emriefen.  fe  lief 
t>on  Diefem  Orte  einige  Briefe  an  feine  greunDe  abgeben,  »orinn  er  Denen* 
fclben  feine  9Jotf)  ungemein  beweglich  üorfretlte,  unD  DaDurch  ein  folcbe« 
SDJitleiDen  bep  ihnen  eroecfte,  Dag  man  an  feiner  SXäcffunft  ya  arbeiten 
anfieng.  3nDejfen  gieng  Doch  Der  römifa>e  SMfchoff  fo»ol  al«  einige  an* 
Dere  ungemein  behutfam  in  Diefem  Otficfe  ju  <2Berfe,  unD  gelten  e«  mit 
bepDen  ^artbepen,  nemlich  mit  DemCbttfbftomo  unD  feinem  Nachfolget 
Zvfxccs;  ungeachtet  fie  Den  erflen  für  Den  rechtmäßigen  Söifcboff  erfann* 
ten,  unD  fic^  Dc§»egen  auch  feiner  <^ache  mit  einem  folgen  €pfer  annah* 
men :  <2Beil  aber  Die  anDre  ^arthep  gar  ju  (tarf  war,  fo  f onnten  fte  nicht 
Da«  geringe  au«ricf)ten. 

^bretiDer  Seit,  Dag  Cbiyfofiomuo  im  SlenDe  lebte,  mt  er  Docfc 
nicht  mugig,  fonDern  bemühte  ftch  unabtägig,  Da«  %o\t  im  ©lauben  *u 
fldrfen,  unD  Die  «&epDen  ju  befebren.  Sflan  fann  folche«  au«  Den  fctelen 
Briefen  abnehmen,  Die  er  Damal«  geschrieben,  unD  »eiche  »ir  noch  ba&en. 
Stotf  eben  Diefen  Briefen  erbellct  auch  Die  Noth,  »eiche  er  in  einem  falten 
CanDe  au«frehen  mugte,  unD  Die  ©cfahr,  »orinn  er  lebte,  »eil  er  befMnDtcj 
ju  befurchten  hatte,  Den  Sfauren ,  »eiche  Da«  CanD  ohne  Unterlag  Durch* 
frreiften,  in  Die  «£)ä*nDe  ui  fallen. 

•  <3Bie  Diefe«  im  Orient  üorgieng,  fo  hatten  Die  bepDen  anDem  grofim 
Kirchenlehrer,  Hieronymus  unD  Xiiguft tnus,  genug  imOcciDent  ju  thun. 
Hieronymus  fchärfte  Damal«  feine  geDer  gegen  einen  geroifien  Sftann,$fta* 
men«  TPttnlantiua,  »elcher  mit  Dem  jfcrtano  emerley  Hebre  fäfettfc 
unb  wrfc&tebene  Äir4>entjebr4u4>e  tabelte,  Die,  une  er  porgab,  of# 
fenbar  mie  Dem  HeyDentbum  entlebnt  vt?4ren.  2uicjuftinu9  aber  bat* 
te  mit  Den  Donation  ju  thun,  unter  Denen  infonDerfjeit  Diejenigen,  »eiche 
CircumceUßnes  genannt  »urDen,  groffe  ©e»altthdtigfeiten  gegen  Die  an* 
fccrn  Triften  ausübten,  »oDurch  Der  tapfer  #onoriu«  enDlich  gemtiginet 
tt>«rD,  «in  fcharfe«  £Dict  »iDer  fte  heraufgehen  ut  laßen.  SMefe«  €Dict> 
welche«  in  Dem  Codice  Theodofimo  angetroffen  »irD,  *)  ifl  ju  SKawnna 
im  3ahr  405.  Datirt,  »eiche  @taDt  Damal«  Die  SXefiDenj  &er  tapfer  »ar. 
SBan  nannte  Diefe«  £Dict  in«gemein  Da«  llmoneebtcr,  »eilDenjDonatiflen 
bep  etrafe  anbefohlen  »irD,  pa)  mit  Der  Äirche  ju  oereinigen.  2lugu(fo 
nue  aber  that  ihnen  einen  »eit  gr6(fern  etym  Dur*  feine  geDer,  Durc* 

^jl  in    v  "      *  feine 

?)  Cod.  theod.  deHacrct. 


•       374      Jttrdjenfjtjlone*  Sünfte*  3affri)tmDeru 

feine  $reDtgten  unD  Durch  Die  Conferenjen,  welche  er  fbwol  mit  Den  t»r* 
nebmften  unter  Den  2>onatiffen,  al*  mit  anDcrn  Äefcern  in  ^frifa  anftcll« 
te.  SRan  fieht  Diefe*  au«  Den  merfwurDigen  UnterreDungen  mit  Demjfor* 
timtue  unD  Jfelir,  fron  Denen  Der  erflc  ein  grober  ©onatifl,  Der  anDre  aber 
ein  $Rtini$Aer,  unD  jwar  einer  oon  Denen  war,  Die  pcb  Die  2lu*erwät)ltcn 
oDer  beleuchteten  nannten.  2ltiniifrimie  hatte  auch  Da*  ©lücf,  Den  legten 
|ur  £r8enntni(?  feine*  3rrtbum*  ju  bringen. 

3m  3abt  40?  ßieng  Der  neue  Btfcboff  ju  €onftantinopel  mit  Sofce 
ab,  unD  an  Deffen  Stelle  warD  ärttcue,  einer  oon  Den  größten  fteinDcnDe* 
Cbi^fsß omue,  wieDer  jum  Bifchoff  erwählet.  SMefer  ?oDe*faü  gab  im 
Deffen  Den  ftreunDcn  De*  <£bfyß|iomi  Slnlaf},  feine  Surficf  runft  ju  befor* 
Dem,  unD  e*  begaben  ftch  Defjwegen  &erfcbieDen*Btfcb&ffe,infonDerbeit  au* 
Italien/  nach  Conftantinopel.  Q_ßte  fie  aber  nicht  weit  mehr  von  Der  £  tot t 
entfernet waren,  fo  wurDeu  fte  von  Der  fapferlichen  ©arDe  angehalten  unD 
übel  begegnet,  woDurch  man  fte  ju  jwingen  geDacbte,  mit  Dem  2lttice  ae* 
meinfchaftltche  (Sache  ju  machen.  3eDoch  Diefe*  war  nicht  ocrm6cjenD,fie 
ju  bewegen,  unD  Daher  fchleopte  man  fte  auf  ein  <£xhiff  unD  fd>tcfte  fte  »te« 
Der  juruef  e.  Einige  ortentalifche  Bifdjoffe,  welche  in  einer  gleichen  äbfuhl 
anlangten,  erfuhren  ein  noch  weit  Innere»  Schief fal,  unDwurDengat  in« 
€lenD  aefebiefet.    2Bie  Cbr^fbftomne  oon  Diefen  Verfolgungen 
rieht  erhielt,  fo  warD  er  Daruber  berjlicb  befümmert,  wie  man  folche*  au* 
feinen  Briefen  abnehmen  fann.  <äeine  geinDe  machten  ftch  üiDefien  öie 
Bewegungen,  welche  feinelhalben  gefchahen,  ju  kirnen,  unD  bereDetenDea 
Äaofer,  ihn  noch  weiter  weg  unD  an  Da*  fchwarjeSfteer  ju  fd>icfen,wofelb|t 
Cbvyfoffomua  enDlich  auch  nach  einer  boebff  befebwerlichen  SXeifeoonDrq 
$ob  tmt>  tölonathen  anlangte,  (fr  hatte  aber  unterwegen*  fo  mel  Ungemach  erDul» 
Wtowto  m  oet,  Dag  er  nicht  lange  naebber,  nemlich  Den  i^tpi  407  mit  $et>e  ab* 
ttwfojtomf.  gieng.  Wenige  Äircbenoater  haben  gr6jfere  Verfolgungen  au*gefhmDen, 
unD  fafr  niemanD  bat  folche  weniger  oercient,  al*  Cbrpfoßomue;  Denn 
fein  ganjeä  Gebert  war  eine  .Kette  von  (auter  christlichen  SugenDen.  £>a* 
her  verfchonen  auch  Diejenigen,  welche  ftch  su  unfern  Seiten  einegreuD«  Dar» 
au*  machen,  Die  alten  Äirchetroäter  Durchjubecbeln,  ff  et*  Den  Jzbtnmm 
Cl>iy|o(tomum  unD  $regcr.tim  HtMwemmt.  £r  war  einer  fron 
Den  bereDteffen  SMnncrn  ju  Den  Damaligen  Seiten,    eeine  hinterlaff<ne 
Schriften  beftef>en  gröftentbeil*  in  £omilien  unD  Briefen. 

3n  Dem  fblgenDen  3af>re,  mich  Dem  $oDe  De*  Cbtyfcltotmie,  frarb 
Der  Äaofer  SlrcaDtu*,  nachDem  er  13  3abre  nicht  eben  mit  großem  Diubme 
regiert  hotte.  ®enn  er  lief*  ftch  befrtoDig  von  feinen  ©ünftlingen  leiten, 
wohin  Diefelben  ihn  haben  wollten,  unD  befaß  alfo  nicht*,  al*  Den  bloffcn 
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ycamen  eines  Regenten,  tcoen  oaiieioe  rann  man  aucp  ron  jeinctn  ?ovu* 
Der  £onorio  fagen,  rocldjer  .aletc(>fall^  beffänDig  unter  Der  QSormunDfd&aft 
anDerer  ßeute  flanD,  unD  unter  Dem  Der  berühmte  ©tiltco  Da*  Regiment 
führte,  welcher  aber  408  umgebracht  roarD,  n>eil  man  ifjn  befcbulDigte,  Dag 
er  t>erfd)teDene  barbarifefce  Nationen  in  Da*Äapfertbum  gelocft  (jätte.  £)ie 
93&lrer,  tpclcfce  Damale  Da*  abenDlänDtföe  Äapfertbum  überfefcroemmten, 
iraron  Die  QSanDalen,  Die  Allanen ,  Die  CluaDen,  Die  ©armaten  unD  am 
Dere,  welche  in*gefammt  au*  Korten  famen.  £)ie  gefäbrltd)ftcn  unter 
allen  waren  Die  ©otfjen,  welche  ftd)  im  3al>r  409  unter  Dem  berühmten 
2llaric&  wreiniaten,  unD  SHom  fo  I>efrig  belagerten,  Daß  man  ftd)  gejroun* 
gen  fa^e,  Den  älaricfc  Durd>  ®elD  ju  erfauffen,  Die  Belagerung  aufjube* 
ben.  ©leid)  Darauf  nmrD  aud)  an  einem  93erglei$  jroifcben  JUaricb  und 
Dem  Äapfer  .£)onorio  gearbeitet,  melier  ledere  niebt  au*  Dlaoenna  fam, 
fonDcrn  alle*  Diefe*  gefdjeben  lieg,  ol)ne  ftd)  im  geringen  ju  rubren.  Qßeil 
aber  Der  QSerglcid)  Durcf)  De*  tapfer*  Um>orftd)tigfeit  jernid)tet  nwrD,  fo 
rücfte  ?llari4)  abermals  im  3al>r  410  vor  SKom,  unD  eroberte  Diefe  mäd)* 
tige  ^taDt,  roelc&e  el>eDem  Den  gr6gten  $l)eil  Der  SSSelt  ©efefce  gegeben. 
$tan  erjebit,  Dag  £onortu*,  wie  er  Die  9tacfcrid)t  erbalten,  Dag  SKom  oer* 
lobnn  gegangen,  Darükr  febr  betrübt  roorDcn,  »eil  er  gemepnt,  Dag  e* 
Da*  £ubn  fep,  roelcbe*  er  febr  liebte,  unD  Dem  er  Den  tarnen  SKom  bepge* 
legt  batte.  92Bie  er  aber  gef>6rt,  Dag  e*  Die  etaDt  Dtom  fep,  fo  f>abe  er 
ftcj)  jufrieDen  gegeben.  *) 

3n  Slftifa  rourDen  Damal*  Die£)onatiffen,  welche  fo  lange  übel  l)au*> 
gleiten,  unD  Deren  gen>altfame  Sluffübrung  man  Durcfc  QBerorDmingen 
unD  £Dicte  vergeben*  ju  tjemmen  gefugt  f>atte,  fo  fefyr  gef$n)dd)t,  Dag  fte 
ftd)  nad;l>er  niemals  red)t  roieDer  erbolen  fönnen.  SDcnn  e*  roarD  ein 
€onctlium  *u  €artbago  gehalten,  bep  rcelebem  ftcfc  269  Donatiftifd)e  23i* 
f4>6ffc  entweDer  in  >])crfon  oDer  Durcb  ©eoolimäcbtigte  einfunDen.  SDian 
fann  Darau*  abnebmen,  n>ic  jablveicb  Diefe  ©me  gewefen,  unD  e*  fd)eint, 
Dag  ftc&  blog  Deprcegcn  fo  viele  SMfdj&jfe  eingcjteUet,  um  Die  ©egenparujep 
ju  überwiegen.  9tfd)t*  Deflonxniger  roarD  bo$  ibre  Sebre  verDammt,  unD  SM*  ^ftti 
wie  fte  na^er  an  Den  tapfer  appellirten,  fo  ergiengen  frarf e  QSerorDnum f^afFtt>crS)d 
gen  roiDer  fte ,  »orinn  ibnen  unter  anDem  befohlen  n>arD,  au*  Sifrifa  ju  KÜftL"  ' 
»eichen,  unD  alle  ibre  Äircj)cn  Den  Sfobängern  De*  nidnifc^en  <Bpmboli  De  9 
juöberlafien.  S)iefe*  l>atteeine  folc^e^urfung,  Dag  jicb  Die  ©onati* 
ilm  roieDer  in  grofier  3nenge  mit  Der  $irc&e  Dereinigten,  ^aebber  i|t  Diefe 
eecte  flet*  in  einem  geringen  Slnfefcen  Siefen,  unD  ^at  enDli*  gar  auf* 
gehöret. 
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3n  eben  Denselben  3af>re  gieng  Der  berühmte  aleranDrinifche  WftWS 
CbeopHue,  welker  Den  (Cbrefoftomito  fo  heftig  ocrfol^t  hatte,  mit$o* 
tie  ab.  £r  oerwaltete  fein  Stau  27  3abre  mit  einem  greifen  ^nfefyen,  une 
war  Darinn  glürflicher,  alä  Cbryfoftomuo ;  ungeachtet  Die  £ifrorie  jeigt, 
Dag  er  bep  weiten  fein  fo  gutes  «perj  aehabt,  ate  (Cbtyf&ftomtnj.  ©eitu 
^drte  unD  fein  un\>erföf)nlicte«  Q5emutbe  erhellet  Darauf,  Dag  er  niemate 
toerftatten  wollte,  Dag  Der  Sftame  De*  <P>ryfo|remi  t>en  <$erjeicbnnTen  Der 
Kirche  follte  einverleibt  werDen.  ©olebeä  aber  gefchalje  Doch  einige  3<*f)rc 
nachher,  UnD  Der  9*ame  De* dnrfofronu  warD  nic|)t  nur  Der  Cifte  Der$i* 
fdjoffe,  fonDern  aud)  Dem  OBerjcicbnifFe  Derzeitigen  einverleibet. 

<2Bie  Die  flacht  Der  $)onatiften  auf  folcf>e  2lrt  gefchwächt  worDen,fo 
entjrunD  eine  neue  ©ecte,  welche  Dem  2Uiguftmit0  eben  fo  Diel  ju  fehaffen 
Tjjjjk  M  machte,  als  Die  Sföamctyaer  unD  <5}onariften.  S>er  Urbeber  Diefer  ©ecte 
ö*"'  war  ein  Sftönch/  Ramend  pflafuue,  welcher  in  ©rogbritannten  gebot)* 
ren  worDen.  ^teronymuö  nennt  ihn  Dal>er  Canem  Atbhum,  unD  betreibt 
jugleid)  feine  geibcegejtalt,  Dag  er  Dicf  unD  fett  unD  oon  fehr  breiten  ©chuk 
tern  gewefen,  ( MUonh  bumeri. )  (gern  eigentlicher  9tame  war  Woigan, 
welchen  er  aber  mit  pelagiuo  oerwechfeit.  S>nn  ihorgan  bedeutet  in 
Der  alten  britanntfeben  Sprache  einen  Seemann;  unD  man  mepnt,  tag 
Daber  Die  ^roeinj  Bretagne  in  ftranfreich,  Armorica,  oDer  ein  2lrm  00m 
Sfteer  genannt  worDen.  SMefer  peiagüio  mar  fowol  feiner  £ef>re  alö  jei* 
nee  Sieben*  halber  in  einem  groffen2tafeben,  unD  warD  mfonDerbeitoonoem 
aroften  Kirchenlehrer  Bttguffrno  ungemein  hochgehalten,  welche*  auä  Dcf 
fen  eignen  Seugniffe-  erhellet  *)  €r  war  eine  Settlang  in  SXom  gewefe«, 
unD  hatte  fich  Dafelbft  Durch  \>erfd)ieDene  gelehrte  Schriften  hen>orgethan. 
$ßie  er  ftd>  aber  noch  «n  9vom  aufhielte,  fo  verfiel  er  auf  eine  befonDere 
Seine  fc&re  ßer>re  t*n  Der  <Bmbt,  worauf  er  Duvch  einen  ©prer,  Ramend  Rufmafc 
1  Der  ©iw  j*0u  ffpn  gebracht  werDen,  Der  folche  ßehre  im  3af>r  400  juerft  mit  nua) 
SKom  gebracht,  fich  fclbfr  aber  nicht  getrauet,  Diefelbe  befanm  ui  machen, 
fonDern  Den  pelacnue  Daju  angehebt,  pelacnuo  fteng  hierauf  unoerjü«* 
ich  an,  eon  Der  (EmaDe  öffentlich  ju  Difputiren,  unD  feine  ^ehre  erhielt  gleich 
einen  jtemlicben  $5epfatt\ 
taiejüin.  ©ein  oornebmtfer  ©d)üler  war  <C4leftme,  welcher  Dem  pefacno 
weDer  in  Der  ©charfiinnigfeit  im  Dtfpunreii,  noch  in  Der  ©elebrfamfeit  et* 
wa*  nachgab,  oi>  er  gleich  freper  unD  Dreiser  war ,  au*  fein  «Ötatf  er.  ©ie 
fcerlieffcn  enDlich  bepDe  Die  ©taDt  SXotn,  unD  begaben  ftch  nach  Bfrifa,  wo 
Cäie|hue  gleich  anfiena,  feine  fchre  fortjupflanjen.  <2ßie  er  aber  Degn>e* 
gen  bep  Dem  SBiftoff  ju  Karthago,  2Uiieito,  perf laa^  warD,  fo  hielt  DerfeV 
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be  im  3al>r  412  eine  93erfammlung,  um  Die  Sebre  De*  CMtftiue  ju  unter* 
fuc^en,  meiere  man  in  fteben  Sfrticf ein  abgefaßt  batte.  £)enen  jufolge follte 
(LMeftiu*  lepren:  i)  baß  2ttMmßer  blieb  erföafentvOrben,  unbAiuty 
nun  öe  ge florben  feyn,  ivenn  ei*  gleid)  nict>t  gefunbige  t  l>4tte ;  2)  baß 
feine  QÖnbe  ftd)  mdjjr  auf anbre  Wengen  ei  ftreefe ;  3)  baß  bie  neu* 
gebognen  ÄmDei in  eben  Demselben  3ußanbe  wären,  wOrinn  2tbam 
t>Oi*  Dem  QönDenfaU  gewefen;  4)  biefer  Zlrricfel  (nmmt  mit  bero 
3W>eyten  grctßtc ntbeile  überein ;  5 )  baß  baö  (Befetj  eben  fbwobl  jur 
©eligfeit  tmb  $um  nimmcl  fübve,  wie  bae  goangelümi;  6)  baß 
tHenf4>en  ohne  öönbe  »orbanben  gewefen;  7)  baß  bie  ÄinDer  ob' 
ne  taufe  feiig  werben  fönnten.  Q3on  biefen  ärticfeln  Jiabm  er  einige^  ejtcow* 
an,  einige  aber  wollte  er  ni$t  für  bie  feinigen  erfennen,  wejjfall*  er  t>onbemn,unidrt 
Concilio  ercommunicirt  warD.  €*  tfr  übrigens  merfwürbig,  Da§  man  Den 
leisten  SIrticf  el  für  feiernd)  erklärte ,  Da  man  bo$  Dotier  allen  tba  Iben  ge* 
mobnt  gewefen,  bie  $aufe  bie?  auf  Die  lefcte  ^ninDe  De*  Seben*  au*ju* 
fefeen. 

2fagnfiintte,  Den  man  ftet*  Den  tfefcern  entgegen  ju  ffeflen  pflegte/ 
muf  te  Demnach  oon  neuen  Die  geDer  fchärfen.  UnD  weil  Die  #auptlef)re 
De$  pelagti  Darinn  beftanD,  bem  freyen  VOMen  bee  menf^en  weitere 
Ö4>rÄnten    fernen,  fo  fucfcte  2lugiifiinu0  in  feinen  ©Triften  benfeU 
ben  einjufd^iiinfen,  woDurch  er,  wie  man  mepnt,  in  Da*  anDre  extre- 
mum  gefallen.   SD} an  bat  tut  uoar  jeDerjeitgrofie$)?üf)e  gegeben,  ju  bewei* 
fen,  fcaji  Sugtiflmue;  Die  SSttittelfrraffe  erwählet  unter  Denen,  welche  Den 
SöMUen  De*  Sttenfcben  in  geiftlicben  S)ingen  entweDer  gdnjlicb  unterDrö* 
efen,  oDer  mit  Den  pclagianern  ju  weit  au*Debnen.   €*  fällt  aber  Do$ 
ungemrin  fcfcwer,  Diefe*  unwiDerfprechlich  ju  jeigen,  unD  feine  ehemalige 
gebre  mit  Derjenigen  ju  oereinigen,  welche  er  nachber  wiDer  Die  ^elagianec 
behauptet,  Manche  glauben  überDem,  Dag  er  in  Diefem  Streite  ju  weit 
gegangen,  unD  ein  Fatum  ftoicum  eingeführt,  oDer  Den  Sftenfcben  alle  greo*  • 
beit  benommen,   ©aber  erachteten  einige  ©eiftltche  in@aliien,  welche  TO"™ 
waäfott  (Semi^elagianer  genannt  würben,  am  ratbfamften  ju  feon ,  e*     *™  g 
wefcer  oollig  mit  Dem3ugufrinu9,  noch  aueb  mit  DemPelagiuo  ju  halten,  guflino  »iDct 
cQon  Der  Antwort,  welcpe  tMeftiu*  auf  Die  gegen  tf>n  angebrachten  Söe*  fc^riafliancr 
fcfculDigungen  ertbeilet, lann  nic^tö  juoerwf ige* gefagt  werDen,  inDem  ^itt 
Dawn  nur  nod)  einige  Fragments  bep  Dem2Higujttno  übrig  geblieben,  unD  jf w 
aüt*,  wa*  wir  wtfien,  oon  feinen  geinDen  aufgezeichnet  worDen.  *)  5Ba*  ' 
man  übrigen*  oon  ü)m  anfuhrt,  folcbeöbejeugetjurönüge/Dag  er  mitgrof»  Ä 
fer  eubtilita* t  Difruttret.  ©enn  er  fagt :  5uer Jt  muß  «fr  Diejenigen  fra*  {fff«  ^  «; 
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gen,  weiche  beboupten,  baß  ein  tTJenfcfc  Obne  Öiinbe  fevn  fjnne, 
waa  bie  Öönbe  überhaupt  4(1,  unb  Ob  man  im  Qtanbc  fey,  biefelbe 
ju  Dermciben,  ober  nid?t  1  Äann  man  Die  Qunbe  nit^t  »ermeiben, 
fb  bänbelt  man  nid>t  unreif,  wenn  man  biefelbe  begebet.  2\ann 
man  |te  aber  oermeiben,  fö  folgt  baraue,  baß  em  tYJenf<£obne  Qön* 
be  feyn  t$nnt.  Htm  ff  leitet  ce  aber  wiber  alle  Vernunft  unb  iStt 
reefctigfeie ,  bao  jenige  Öunbe  $u  nennen,  was  man  auf  feine  2rt 
»entleiben  fann.  Ulan  rann  überbem  fragen,  ob  ein  Wenfrfe  obne 
©ünbe  feyn  muffe  ?  darauf  wirb  man  obne  Zweifel  mit  3a  am> 
Worten.  EPenn  nun  ein  illenfö  obne  Sünbe  feyn  foü,  fo  fann  er 
auer>  obne  Öunbe  feyn;  wenn  er  aber  nkfct  Obne  ©ünbe  feyn  fann, 
fo  iß  er  ai?4)  nicr>r  ba$n  verpflichtet.  *)  SDtan  ftc|>t  Darauf,  tag  et 
feinen  ©egnern  genug  ju  föaffen  gemacht. 

SÖtan  finbet,  Da§  ber  iCapjcr  ^)onortu«  ficfc  befWnttg  in  biefe 
gionäfrreitigfetten  gemenget,  ungeachtet  Der  Sujtanbbetf^apfertbumstbm 
ganj  etwa*  anDer*  Wtte  ju  Denfen  geben  f&nncn.  £)enn  ein  grofTerSW 
DesDccitentf,  infonDerjieit  ©allicn  unb  Spanien,  warb  w>n  perföiepe* 
nen  novDiföen  Nationen  überfc&roemmet,  roelc&e  allcntbalben  mit  Den€in* 
Wörnern  fcr>r  graufara  verfuhren.    SJep  biefer  ©elegenbctt  flutteten  Die 
Renten  rcd)t  ihren  £pfer  roiDer  Die  (Ibnilcn  aue,  inbem  fie  alle  tiefe  Ufr 
glücfäfa'lle  Oer  SReltgioneperclnDerung  unb  ber  Sibfdjajfung  De$  alten  ©6* 
fcenbienfteö  jufc^neben.  SDiefe  fatte  Vorwürfe  perurfa^ten,  Dag  ein  fc» 
ber  fapferlicber  SöeDienter,  Samens  Sftarcellinua,  ben  2tuaufttnuro  auf» 
munterte,  ben  c&r (filteren  (Glauben  gegen  Die  £epDen  ju  pernVibtgen.  2ui* 
Cßetanlof» cjufimtta  lieg  fiefr  enDlicfc  au<$  überreDen,  unb  fd>ricb  ju  Demente  Daöbe* 
\££A  fti  l  röbnue  <2Ber!  dt  ciuitatc  Dei ;  roorinn  er  erfrlicb  Die  Ungereimtheit  unD 
Saanil  £  Da*  a&Wfcmacftc  SEBefcn  Des  (>epbnij$en  ©öljcnDtenfrea,  bierndebfr  aber 
de  Ci  vi  täte  Die  £errlicj)feit  DceS  cbrüllic&en  ©lauben*  jeiget.  Sföan  balt  tiefe«  QBerf 
für  Daä  grunDlic^fle  unD  febönfte  unter  allen,  meiere  tiefer  grofte^it^en* 
teurer  getrieben,  Sftan  beDiente  fieb  auf  folebe  ?lrt  ber  Jcber  bei  2ti'gu* 
ff  im,  Den  (glauben  \\\  pertbciDigen  unD  Die  Meter  ui  wit  er  legen,  SKan 
perlangte  aueb  feine  (SntfcbeiDung  bep  allen  jmeifelbaften  gallcn. 
fen  trug  ftc&  Doc^  Damale  ein  gen>i(fer  Sali  ui,  »cleben  2li:gupinne  ju  ent* 
f4>eiDen  ftcj)  ntc&t  getrauete.  igin  gcivtfler  lllann,  welker  feine  jftr* 
liefen  2tbgabennict)t  entrichten  tonnte,  warb  rOn  bem  23urgcimci< 
per  aicynbinO  ine  (Bef4ngnip  geworfen,  fa  gar  mit  bem  £obe  bebre» 
bet,  wenn  er  m4)t  in  einer  gewiffen  Seit  besablen  würbe.   3n  biejer 
25e4ng({igung  erbot  fi<t>  em  reicher  mann,  bte  perlan^te  eumme 
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btv  gvciu  Des  (befangenen  jti  foenten,  wenn  bicfelbe  ihm  erlanben 
tvoUte,  baß  ev  eine  na<t>c  bey  ilyv  fcfetafen  Durfte.  £>ie tfrau  eif  im* 
bitte*  ftd)  behalte  bey  ibiemVnanne,unbetbielt  feine  i£inn?ilugung. 
SBie  Die  <&a4>enac{)b<r  Durcf)  einen  gereiften  Sufaü  ruc&tbar  wart),  unD 
man  Detf  3umi|iini Sttepnung  Daoon  ui  reiften  oerlangte/  fo  reollte  erntest 
Darüber  urteilen,  fonDern  fagte:  i£in  jeber  mag  Darüber  na4>  (einem 
etginen  töutbefinben  feibfi  urtfceileti. ;*) 

3njreif<ben  breitete  ftd^  Die  pelagianifäe  ^cf>re  immer  weiter  aü& 
Pclacnue  feibjt  bielt  fi*  Damals  in  gjaMßtoa  auf,  reofelbft  ibn  Job*"* 
nee,  Der  53if4off  juSerufalem,  ju  einer  (Eonferenj  einlaten  lieg,  Diem 
3emfalem  im  3abr  41  f  seilten  reavD ,  um  t>or  Derfelben  feine  ftfetföi 
ui  erfkken.  €r  rearD  Demnach/  fo  balD  man  fi<$  wrfammlet  Ijatte,  gefragt/ 
Ob  er  ft$  511  Derjenigen  ilebie  befenne,  Die  t>on  2lugtiffrno  n-ioerlegt 
tvorben  *   pelaghte  aber  antwortete:  Was  babe  icb  mit  2lugnfrmo 
;u  tbimi  unD  machte  fiel)  DaDurcf)  bep  allen  Denjenigen  »erbaut,  ir>cld;e 
fciefm  Äirc&enlebrer  bo$j$dfeten.  S)er  S3if«$oflf  3c  banne»  räumte  ifjrn 
injmifcben  utreermutbet  unter  Den  anDern  9Muej!ern  eine  Stelle  ein ,  unD 
bat  feine  Slnfläger,  alle*  Dorjutragen,  reaä  fie  reiDer  ü>n  einjureenDen 
ten.   hierauf  warb  eine  fune  UnterreDung  jreifd>cn  pdagio  unD  Dem  ?*la?in* 
befannten  0>rofio  gehalten,  ben  melier  ®elegenl)eit  pelagiu*  ficf>  fo  f^8??tÄK 
iti  wrtfellen,  unD  mit  einer  folgen  (^ubtilitätni  Difputiren  reugte,  Dag  er  im  ^  c^Xüt 
t>on  allen  SInreefenDen  fiepgefprod)en ,  (Droftue  aber  Der  Äefcerep  oerDdd^  falrm  frevflf 
tia  gemalt  rearD.  ©tefeö  rearD  naebber  in  einem  ju  ©i oapo iie  gehaltenen  fpro^en. 
Concilio  befMtiget,  reofelbjt  petagiu*  jrear  Die  meinen  if>m  bepgclegten 
Qrrtbümer  für  Die  feinigen  ernannte,  Die  ^Borte  aber  folctycrgejtallt  ju  er* 
fltiren  reugte,  Dag  feine  ße^re  wrDammt,  er  felbfl  aber  frepgefpro^en 
n>arD. 

9iad)  Dem  SoDe  Dee*  frreitbaren  ^ifeboffö  m  SileranDrien,  Cbeopbili,  ^riffu*,  3jt 
gelangte  einer,  tarnen*  Cyrill"*/  reieDer  m  Diefem  S3igtbum,  reeller  an  4,0 
Dem  Äu|Terli<t)en  2lnfcl)en  feinem  SlHteceftbr  nid)t$  nachgab,  an  ©elet>rfam*  ' 
feit  aber  Denfelben  übertraf.   (Eben  Diefer  Cyrillus  ifl  ee\  welcher  feiner 
$lrbettfamfeit  unD  feines  (Spfer*  wiDer  Die  £e^er  balber  fo  febr  berühmt 
unD  naefc  feinem  ?oDe  unter  Die  ^eiligen  \>crfe^t  morDen.   (Er  gab  gleich 
im  Slnfan^e  iu  erfennen,  n>aä  man  t)on  ibm  |H  erwarten  Ijatte.  €ö  ent* 
ftunD  im  3abr  41  y  ein  heftiger  Streit  in  SlleranDrien  unter  Den  Thrillen 
unD  QtiDen,  »elcber  enDlid)  fo  fel)r  iiberbanD  nal>m,  Dag  fte  einanDer  De* 
9?ad)t$  auf  Den  ©äffen  anfielen,  unD  wrföieDene  bep  Diefer  ©elegenbeü 
,  Dad 

'*)  avovstints  de  Sermone  Domiui,  tLib.  I.  Cap.  16.  Nihil  bic  in  älterem par- 
fem  diftuto,  liceat  cuiuit  seftimare,  auod  velif. 
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ggf  Wv  Da*  fcben  einbüfhtu  Sin  Dem  fblgenDen  Sage ,  nachDem  in  Der  Dorherge* 
»iwrinig,  ^en^n  ^a(^t  e{m  jy^e  ttnorDnung  betrieben  worDen,  begab  ficb  CynUus 
mit  einer  grofien  Spenge  in  Die  jüDiföen  (^pnagogen,  unD  trieb  Die 
3uDen  nicht  aflein  herau*,  fonDern  bemächtigte  (ich  auch  aller  tt>rer  ©uter, 
unD  nötigte  pe,  fo  gar  2lleranDrien  gänjlicb  ju  perlaffen.  ©et  f  apferücbe 
©oufcerneur,  Drefte*,  mar  mit  Diefer  Aufführung  febr  übel  jufncDen,  unD 
gab  Dem  Äapfer  Don  Diefer  fceru&fen  ©ewalt  De*  s33ifcboff*  um>erjügli<h 
&acbrid)t.  Cyrillus  erbot  ficfc  fytvauf  ju  einem  Ößergleich-  Slßie  (ia) 
aber  Drefte*  wegerte,  einen  Vergleich  mit  ibm  einjugeben,  »eil  er  erfHicb 
Die  Antwort  De*  tapfer*  erwarten  wollte,  fo  fielen  ibm  Die  ©etfrlic&en,  unD 
infonDerbeit  Die  agpptifchen  Sflonche,  auf  Den  £al*,  unD  belegten  ihn  nicht 
nur  mit  Dielen  (^cheltworten,  fonDern  nannten  in  auch  einen  #epDcn.  % 
e*  fam  enDlicb  fo  n>eit,  Dag  ein  3Ä&ncb,  Warnen*  Xmmvniue,  Dem  Dre* 
fre*  Den  Äopf  mit  einem  @tetn  ganj  blurig  fd>lug.  Ungeachtet  nun  Diefer 
$)}&ncb  gleich  nachher  gefanaen  gefegt  unD  hingerichtet  warD ,  fo  lief  Doch 
Cyrillus  feinen  Äbrper  De*  wacht*  mit  allen  gewöhnlichen  Zeremonien  m 
Der  Kirche  begraben,  unD  legte  ibm  nicht  nur  Den  tarnen  De*j  <2Bortrejf» 
lieben  bep ,  fonDern  wollte  ibn  auch  unter  Die  Sttcirrprer  rechnen,  n>enn  ifjn 
niebt  anDere  Daoon  abgeraten  bauen.  UnD  »eil  Die  ©etfrlicben  eine  ge* 
wifle  üornebme  §)ame,  Warnen*  #ppatia,  in  QßerDacht  hatten,  Dag  Die* 
felbe  Den  Drefre*  gegen  fie  aufgebest,  fo  rotteten  (ich  einige  pon  ihnen  &u* 
fammen ,  unD  brauten  Diefe  ©ame  auf  eine  recht  barbarif<$e  2lrt  um* 
ben,  inDem  fie  ibren  £eib  in  ^rüefen  haueten,  unD  folche  an  einem  geroiffen 
Orte,  Der  Den  Warnen  Cmaron  führte,  öffentlich  perbrannten,  öoerarw 
fagt,  Dag  fict)  Cyrillus  Durcb  Diefe  ^f>at  eine  grofte  WacbreDe  jugejogen.  *) 
3cb  finDe  aber  nicht,  Dag  ibm  Degwegen  ein  #aar  gefrümmt  worDen;  e* 
fmD  üielmebr  wenige  Söifcböffe  in  einem  gröffern  Slnfeben  geroefen ,  al*  er. 
£)enn  er  war  übrigen*  ortboDor,  unD  glaubte  alle*,  wa*  feine  Qßorfabren 
geglaubt  batten.  ®  iefe*  war  ju  Den  Damaligen  Seiten  niebt  allein  binlang* 
lieh,  tt>n  in  feinem  Ämte  \\x  erbalten,  fonDern  ü>n  auch  nach  feinem  $oD« 
unter  Die  ^eiligen  iu&erfeljen,  welche*  auch  gefchabe. 

SJlan  mepnt  übrigen*,  Dag  Diefe  $3egcbenbeit  ju  Dem  ©efe&e  ftntafi 
gegeben,  welche*  Äapfer  SbeoDofiu*  Der  jüngere  in  Dem  fblgenDen  416. 
3abre  gegen  Die  fogenannten  Paraboianos  ergeben  lieg,  welche  Den  gering» 
ftenDrDen  unter  Den©eifrlichen  au*machten,  unD  ^orge  für  Die^ranfcn, 
infonDerbeit  bep  anfterfenDen  Meuchen  trugen,  unD  eben  Degwegen  Parate 
laniy  oDer  folche  genannt  wurDen,  Die  (ich  wagten  unD  in  ©efabr  begaben, 
«Durch  Diefe*  ©efe&  De*  ^eoDojti  wirD  allen  ©eidlichen,  infonDerbeit  aber 

Diefen 

*)  sociat.  Lib.  VU.  Cap.  14. 
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liefen  Parabolanis  perboten ,  ftch  in  ©taat*fochen  ju  menaen,  unb  uigleich 
n>arD  auch  if>re  $tajabl  eingefchranft.  <2Beil  ftch  aber  Die  ©taDt  Stleran* 
Drien  über  Diefe*  @efe$  befä>n>erce,  fo  n>arD  folche*  jum  ?^eii  nachher  mte^ 
Der  einbogen. 

%uhöemPelatj!ii8,  »te  ich  bereit*  oben  erroebnet,  frepgefproeben 
tt>orDen,  fo  breitete  er  feine  Sefcre  tt>eiter  au*,  unD  Die  gabj  feiner  Slnbänget 
sermehrte  ftch  merflieb.  Unter  Denen  n>ar  auch  Der  $Mfd)off  pon  Sföop** 
t>efre,  tbeoborus,  befinDlid),  roelcben  einige  für  Den  erfren  Urlieber  pon  Der 
£ct>re  De*  pelagiiro  f>aUen.  S>icfer  £beoDorue  febrieb  fünf  Söücher  n>i*    te^w  bc« 
Der  Diejenigen,  welche  Die  *£rbfönDe  t>ertbeiDigten,  tinb  jagten,  Dap     c  D  Dflorf 
Der  *11enja>  t>on  Vlaniv  fänöirre.    £r  befcbulDigte  jugleicb  einen,  ^a^weflaw. 
men*  $*r*m,  welche*  Der  berühmte  £ierenymue  ju  fepn  (feinet,  Dag 
Derfelbe  Die  &ebie  von  Der  t£rbf  mbe  jueift  in  Dem  0>nent  befannc 
gemacht,  imD  bae  fünfte  £t>anrteüum  gef<t>iicbcn ,  w eU$fo  ei,  roic 
er  fägt,  in  Der  25ibliotbrt  Dee  i&ifrb.i  Cafareenfie  cjefunben.  £)iefe* 
muß  Da*  r>cbroifd>c  £pangelium  Sttattbäi  fepn,  welche*  Die  9cajara"er  ju 
gebrauchen  pflegten,  unD  von  Dem  Hieronymus  oft  gegen  Die  $>elagianet 
angeführt  tpirD.  Üuf  folebe  5lrt  befcbulDigten  pdamlue  unD  fcbeoboruei 
Den  **>ieion?mne,  Dag  er  Der  erfte  £rfinDer  Der  8er>re  ton  Der  €rbfunDe 
fen ,  unD  erfübnten  ft<^>  alfo  ju  fagen ,  D4g  Diefe  £ebre  erft  furjlich  erfimDen 
n>orDen.  Pelatri'>ö  machte  ftch  febr  groß,  unD  mußte  e*  nicht  genug  her* 
«uäjufrreidjen,  Dag  er  auf  Dem  £oncilio  ju  £)iof)>oli*  frepgefproeben  roor* 
Den ;  er  ließ  auch  allenthalben  au*frreuen,  Dag  14 Söifcb&ffe auf  Diefer  93er* 
fammlung  feiner  Sttepnung  bepaetreten  nxtren.  Steffen  erfübnte  *r  ftd) 
Doch  nicht,  Die  ?laa  De*  Concilü  an*  Eicht  ju  gelten,  meil  er  ftch  Darinn 
felbfr  unD  feine  Sehrflfee  oerratben  hatte.   äiicnifism»  aber  erhielt  nach* 
fytt  Doc^  Diefe  2Jcta,  unD  lieg  fte  nebfl  feinem  S&eDencfen  öffentlich  befannt 
wachen.   £ierDurch  giengen  manchen  Die  Slugen  auf,  unD  peUcju»  roarD 
nebft  <£4leftio  an  wrfötebenen  Orten  für  einen  Äefcer  erfläret.  £)iefe* 
gieng  Den  $elagianern  (ehr  ju  «öenen,  unD  fie  bemüheten  fieb  Daher  auf* 
äufierfte,  Den  auf  fte  geworfenen  s8erDac$t  pon  ftch  abjulebnen.  C&eßfttt 
reifere  Degroegen  felbfr  nach  SKom,  unD  fuchte  Durch  ein  auf  Schrauben  ge# 
fe^te*  ölauben*befenntnig  Den  r6mifchen  ^öifchoffSoftmue  tnfetne  ^3ar* 
n>e9  ju  «eben.  €r  richtete  auch  rourf  lieh  Durch  feine  ©efehief  lichf  eit  fo  Piel  3oftnu*,3te 
auö,  Da|  er  pon  Zrfimo  unD  Der  ganjenrömifchen  £lerifep  frepgefprochen  JJfjfÄ-jS 
n>arD.  PeUcinw  felbfl  fehief  te  nicht  lange  nachher  ein  @lauben*befennt*  S^JjjH 
ni^  nach  SKom/roelcbe*  gleichfall* richtig  be^mDen  n>arD,fb,  Dag  SofTmtie  an  ö<RCittt 
fiena,  fie  bepDe  mit  anDern  5lugen  anuifehen.  €r  fchrieb  fo  gar  einige 
»riefe  *u  ihrer  ^ertheiDigung,  unD  rücfte  e*  ihren  ©eanern  por,  Dag  fie 

9i  n  fromme 


bigitized  by  Google 


182      Ätr<^nf)ijforie*  Sänfte*  S^unbet*. 

fromme  unD  recfctfcfcaffenc  Triften  anjufc&märäen  unt)  ju  oerflefnern  fucfc 
ten.  Unter  anDew  fcfcrieb  Softrmi»  auc&  Degroegen  an  Die  afrifaniftyen 
2Mfcf>6ffe.  SMefe  aber  baten  ifon ,  Dag  er  fein  Urd>eil  btä  auf  eine  genaue* 
£>er  ^clo'  re  ünteriud)ung  jurucff>alten  m6cfcte.  £«  oerfammleten  fiefe  Daber  im3abr 
4 -V- *  Sm      *u  £artl>ö9°  2I4  ^if^ojfe,  unD  nacbDem  Diefelben  Die  Sluffübrung 
pelaq«  unterfuebt,  unD  gejeigt  batten,  Dag  er  nur  Durcfc  gefc^minfte 
"  SBcfernmitfl«,  n>clcbe  mit  Der  in  feinen  ec&riften  autfgeftreueten  2ebrenic&t 
übereinf  dmen ,  Den  beuten  Die  öligen  ju  oerblcnoen  fud)te,  fo  dritten  fie 
iu  Dereentenj,  unD  oerDammten  ad;t  Driefel,  welche  au*  feinen  ^üa^ern 
gebogen  roorDen. 

QB^renDer  Seit  (>atte  Sdfitmte  au<$  eine  nähere  9}acfcric$t  oon  Die* 
fer  <Sad>e  eingebogen,  unD  gemerft,  Dag  er  bintergangen  tooroen.  £r  fag* 
tc  Daf>er  Den  €ntfcblug.  Den  £4  efrurni  nod)  einmal  ju  befragen/  um  ein 
neues  23efennmig  oon  ifjm  ju  erbalten.  <2Bie  Caiefhua  aber  Daju  feine 
Euft  bezeugte,  fonDern  aue*  9\om  entflobe,  fo  unterfebrieb  Sofimue  nebjl 
«je au$h  &er  romtfeben  ©eijtlicbfeit  Da«  ju  (Eanbago  gefüllte  Urtbeil.  5lüe  itaüe# 
3<aUcn'  niföe  Giföoffe,  toelcbe  niebt  in  Die  QSerDammung  Der  ^elacjianer  toillü 
gen  wollten,  rouiDen  ibrer  Remter  emfefjt,  unD  na$  Dem3n$alt  Der  fap* 
ferlicben  QkrorDnungen  au«  Staikn  oertrieben.  QSiele  oereinigten  ftc^ 
i»ar  voieDer  mit  Der^ircbe,  ac^tje^n  aber  blieben  beffönDig  bep  tyrerSftep* 
nung. 

<2Bie  pelacnus  oon  allen  Diefen  Gegebenheiten  9Jact>ric$t  erhielt,  fo 
fuc$te  er  feine  Celjre  oon  muen  ju  rechtfertigen/  unD  oerDammte  alle  Dieje* 
ntgen  ojfentlicb,  toelcbe  bebauptcten;  baß  <5<Dtreo  (Smabe  m4>t  ju  allen 
imjcrn  iSanolungcn  norbig  fey.   £r  befannte  auc&,  baf*  Die  Ämber 
Die  taufe  juv  Veraebung  Der  Qunben  erbielfen,  unD  räumte  alfocie 
*n  fiSin^b^nt>e  e,n*  ^an  fraöU  Öfftwsm  Den  2lucn?funits  um  Dvatb,  roek 
JJJcn  X«  S?  *ct  m         *cr  t,am«l<ö«n  Seiten  toar,  Derfeibe  fd>rieb  bep  Dicfer  &t* 
kgiHiw,      legen^ett  Die  bcpDen  befannten  ^öüc&cr,  t»on  bei-  (BnaDe  3»4:fu  ihr  (fi 
unD  i>on  Der  t^ibf.mbe.   £r  jeigt  Darinn ,  Dag  P'Ucfitte  nur  Den  blejfen 
tarnen  Dcr(BnaDe  ernenne,  loeil  er  fage,  Dag  Diefelbe,  in  Vlbfity  auf  unjre 
,  QBerbtentfe,  erteilet  toerDe,  *)  unD  Dag  alle«,  toaö  er  uj  feiner  QSerttctDb 

aung  bepbring«,  Dabin  f  onne  geregnet  merDen.  3n  Slbfi^t  auf  Die  €rt* 
funDe  jeigt  Ibmtftnw,  Dag  ^elagiu«  in  feiner  e^rift  oon  Dem  frepen 
^Bitten  Dc^  i^enfc&en  fage :  fcau  <öut<  unD  »$fe  ivaD  n.a>t  mit  ima 
ejebobvcn,  fcnCrcin  vvh  finD  es  jHbft,  Die  Dicfeo  r^uni  npel(feeö'21ugu* 
guffimis  in  Dem  jioepten  Gud;e  roiCerleßet. 

Unge, 


)  AvflvsTl^vi^  de  Gratia,  Cap.  Ü 
•f     *)  AVovtTiNvs,  de  Pctcato  or{gipaU,  Cap.  jj/ 
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Ungefähr  um  Diefe  3*«t  9«p  ein  $ri<ff«v  tarnen*  lueiantfo .  im  jtV 
Dtföen  ganDet>or,  Dag  (SamalM  ibm  erf^icnen  tt>4re,  unD  Den  Ort  an* 
gejeiqt  b<Stt*,  wo  Der  £eib  De*  Ijoili^cn  etepbani,  De*  erffen  SRärtprer*,  be* 
graben  läge,  £)ie  ©ebeine  wurDen  alfo  gleic&  aufgegraben,  unD  juerft  auf 
Den  25erg  3u>n,  nact)f>cr  aber  naefc  €on|tantinop*l  gebracht.  ©Jan  gab 
oud)  oor,  Dag  man  Da*  2Mut  Diefe*  heiligen  in  einer  Slaftye  gefunDen,unö 
Dag  Daffelbe  alle  3al)re  einmal,  nemlicb  Den  3.2luguff,  oDer  an  Dem  $age 
f oebte,  Da  (Stepbanu*  oormal*  gejreiniget  worDen.  £>tefe*  Sölut  foll  noejj 
ju  Neapel  oermabret  werDen,  wo  e*  aber  nunmebro,  fettöem  Der  $abft 
©reaoriu*  Den  alten  €alenDer  oeränDert,  nic^t  mebr  Den  3 ,  fonDern  Den 
13.  äuguft  fodjet.  <2Benn  Diefe*  ftcb  alfo  oerbaMt,  fc  bat  man  feine  Ur* 
faefce  ju  jmetfeln,  Dag  Der  gregorianiföe  SalenDer  im  Gimmel  apprebirt 
tinD  angenommen  worDen. 

Äur*  Darauf,  nemlicb  gegen  2lu*gang  De*4i8.3<n>i*e*/  gieng  Der  ro* 
tmfebe  S3ifcboff  Softmus  mit  ?oDe  ab.  SDtan  bat  oerfcbieDentlicfc  übet 
feine  Sluffubrung  wiDer  Den  peiagtue  unD  (Cälefrtiio  geurtbeilet,  weil  er 
ü>re  ?ebre  juerft  gebilliget,  nad)ber  aberwteDer  oerDammet.  Sugttfimu* 
beinübet  fM)r  fooiel  er  nur  fann,  Diefe*  ju  entfc&ulDigen,  unD  fagt,  Da§ 
Softmus  blog  Degweaen  Den<r«Heftn!öfret>gefprod>en,  weil  er  t>erfprod>en/ 
ftd)  511  bejfern.  $>an  ftef>et  aber  Deutlich  au*  Den  Briefen  De*  Soft  mit*, 
txif  er  Die  fcbre  an  fid>  fclbft  gebifliget.  <3Btf  Die  ©cifHic&fett  jtcb  t>er*  e&H  *v 
fmimlete,  einen  anDern  s^ifd)off  ju  erwäblen,  fo  bemäebrigte  fieb  Der  Sir*  JJJjjJ 
d>iDiaconu*,  äfuLiiiue,  ganj  unoermutbet  Der  Äird>e,  unD  geDacbte  Da*  \Sm^  * 
felbfr  jweo  ?age  bis  auf  Den  näcbften  Sonntag  ju  bleiben ,  weil  feine  21n* 
Wnger  al*Denn  willen*  waren  /  ibn  ju  orDiniren.  ©er  grogte  $beil  Der 
Öcijtltcbfett  unD  De*  QSolf*  aber  ermäblte  injwifcfcen  Den  Äonifacitim, 
n>  clebeö  ju  einer  Trennung  in  Der  romtfeben  Äircf>e  21n(a(?  gab.  £ in  jeDer 
t>on  Diefen  beiden  Wcböjfen  warD  oon  feinen  Slnbängern  orDiniret;  <£iu 
taliue  aber  batte  infonDerbeit  Den  ©ouoerneur  juSKom,  Den  <£ömmad>u*, 
auf  fetner  ©eice,  weldjer  aueb  Den  tapfer  vDonoriu*  Dabin  bereDete,  ftd)  * 
t>or  Dem  ^ulaltus  ju  erHaren,  ^eineoon  bepDen  ^3artb<pen  wollte  inDef* 
fen  nachgeben,  unD  Daber  fam  e*  ju  ^cbl^gcrepen  unD^luroergiejTen,  bep 
n>el<b«  ©elegenbeit  *ifulaltiw  au*  Der  fetaDt  oerrrieben  warD.  $nDlic$ 
erbielt  Der  Äapfer  eine  genauere  9tocbrtd>t  \>on  Diefer  @acbe,  unD  crfl^rte 
Dte^Sabl  De*  Bomfacttte  für  canonif^  unD  rechtmäßig,  woDurc^  Der 
Streit  geenDiget  marD. 

iUa<*  einiger  3eit  flarb  Der  berübm«  Äircbenlebrer  ^ktmfnm  in  Job  unl 
einem  bob«n  Alfter  oon  91  3nl)«n.  «DMn  b«t  ibn  unter  Die  «öeiligen  gc*  §8222  52 
r^net,  unD  fein  g<fi  wirD  Den  30.  September  sefeoert,  an  welkem  Sage  ^«ww* 

9tn  *  « 
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er  im3rtftr  420  mit  SoDe  abgegangen.  €r  lebte  (tetf  al*  eto!Ö*ön<$,unö 
»oll«  jtcfc  Durc&au*  in  feine  sSerricfctungen  einlebten  laffen,  um  alle  feine 
^tunDen  Dem  ^tuDiren  ju  roiDmen.  Unter  feinen  Dielen  unD  groffm 
©Triften  ift  feine  lateinifcfce  DoUnterfcfeung  Der  25ibel  Da*  Dornebmjfc 
<2ßcrf.  JÖiefe  QBerfton  roirD  Di«  QSulgata  genannt,  unD  ift  noefr  in  Der 
romifc&en  $tr$e  gebrauchtet  £r  war  Der  einjige,  toelc&er  ui  einem  fok 
$en  QBerfc  Damals  gefdjicft  war,  inDem  er  ficfc  mit  groffem  epfer  auf  Die 
töräiföe  ^praefce  gelegt  ^atte,  Die  ju  Den  Damaligen  Seiten  überall  in  Der 
€f)riftenl)eit  jb  fcr>r  oerjaumt  warD,  Dag  fein  einziger  Don  Den  alten  Sehern, 
n>enn  man  Den  (Dngenee  aufnimmt,  Diefe#auptfpracf>e  rec^tf^affenoer^ 
ftanDen.  3nDejfcn  n>ar  Diefe  Ueberfefcung  De$  ^ieronymt  Do$  niefct  Die 
erfte.  ©enn  man  fyatte  bereite  \>orl>er  eine  anDre,  unD  alfo  genannte  ita* 
lienif<$e  £)oilmetfa)ung,  meiere  aber  naefc  Diefer  Seit  ntd>t  roeiter  gebraust 
toarD.  SDton  ftnDet  übrigen*,  Dag  Hieronymus  mit  Don  4umt|frno  m 
gen  Diefer  Qßerfion  einigen  Streit  gehabt ,  unD  Dag  21ugußim?0  Denfelbm 
bon  Diefer  Arbeit  abgeratben.  Hieronymus  aber  fabe  2lugufftnmn  atä 
einen  Sftann  an.  Der  nic&t  getieft  fep,  t>on  folgen  (Sachen  ju  urteilen, 
unD  Der  übrigen*  au$  nia>t  oerDiene,  Dag  er  feine  ^eDer  n*Der  ü>n  fc^dr* 
fe.  *)  Hieronymne  batte  oerföicDene  feltfame  Sföepnungen,  altf  &.  Daß 
bie  ifengel  fünDigen  tonnten,  Daß  Öonne  imb  Steine  eingeben 
ten,  unD  Daß  Die  X)orfid?t  (Bettes  fi<t>  allein  auf  Die  nienfct>en  er* 
(f  reef  e.  <3Beil  er  aber  ein  epfriger  QBertljeiDiger  Der  berrfc&enDen  $ar* 
tbep  war,  fo  fcaben  Die  anDern  £el)rfa>  feine  €anoni(atton  nk$t  IjinDern 
fönnen. 

£)ie  c&riftlicfce  Religion  toarD  ju  eben  Derfelben  Seit  fo  f>efdg  in  <J}er* 
(ten  Derfolat,  Dag  Diele  au*  Dem  SanDc  flogen,  unD  bep  Dem  jungen  tapfer 
SbeoDofio  ecfcinj  fugten.  £)iefe  Verfolgung  warD  auf  folgende  2trt  ver* 
anlaflet :  2lbbae,  em£>if<t>ort  m  perfien,  ei fubnte  fufc  in  fernem  flty 
fer  nebfl  anbei  n  einen  peifianif4>en  öDempel  nieöerjtireifiVn.  £>er 
Ä^nig  nabm  biefeo  febr  ungnäbig  auf,  unb  befobl  Dem  2lbbae,ben 
tempel  triebet  aufzubauen ;  welches  aber  Der  Jöiföoff  abfcfclug, 
ungeachtet  er  i>oiber  feben  tonnte,  baß  Der  gänjlirfce  Untetgang  bea 
Cbnftembume  in  pettfen  barauf  erfolgen  wölbe,  £e  emfrtmb 
«u*  itHirfli«  eine  beftige  Verfolgung  iviber  bie  Cbrtfren,  unb 
bao  war  einer  von  benerffen,  welker  fein  JLeben  einbüßen  mußte; 
toegfaU*  er  al«  em  ^4rtprer  angefeben  marD.  bat  aber  billig  Up 
faefre  *u  jmeifeln ,  ob  er  einen  foleben  ^itel  oerDiene.  S)enn  De*  £6nig* 
Verlangen,  Dag  er  Den  wrurfacfcten  e^aDen  »ieDer  erfe^en  follte,  war 

auf 
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«uf  Die  natürliche  ^3tUtcjfett  gearünDet,  utiD  ein  £6mg  tonnte  ntc^t  geltn* 

Der  mit  feinen  Untertanen  wrfabren.  8)a  aber  2lbDa*  ft<&  megerte,  Die* 

feg  ju  tbun,  fo  machte  er  Dem  Ä&nige  eine  f<$le$te  3Dee  t>on  fetner  eignen 

SKcligion,  infonDerbeit,  Da  er  o orber  fabe,  roaä  für  ein  unerfüllter  £d)a; 

De  Daraus  entfielen  roürDe.   (fr  bat  alfo  neb|>  allen  anDern,  roelc^e  mit 

ihm  unter  Die  Sftartprer  gerechnet  rooroen,  auf  Die  (Eanonifarion  nur  einen 

feuchten  9Infpru<f).  ©er  Äapfer  SbeoDoftutf  roarD  bet>  Diefer  Verfolgung 

um  #ülfe  angerufen.  €r  nabm  ft#  au$  Diefer  SöeDrangten  an ,  unD  er* 

flärte  ntd)t  nur  Den  Ärieg  mioer  Die  9>erftaner ,  fonDcrn  erbtelt  auc&ün 

3a()r  421  einen  fo  groffen  (Sieg  über  Diefelben,  Dag  fte  auf  billige  SöeDin* 

gungen  grieDen  fölieiTen  mußten.   £>iefer  Äapfer  $beoDofiue*  batte  feine  ©Alerte 

^cpnoefter  Pulcheria,  eine  befonDerä  anDäc^tige ^rinjegin,  &ur  SRttregen*  |  r*if Pj 

tin  angenommen,  meiere  ibren  SÖruDer  mebr  wie  einen  ^riefter,  altf  ^H^AaS 

einen  Regenten  ergeben  lieg,  unD  Demfeiben  auf  Die  ^auptpflic^r  eines  ^m  J 

Regenten  einprägte,  Die  j&ifööfft  unD  tllö'ncbe  ju  ebren,  511  faffen, 

und  alle  Cape  mir  feiner  Qdnreff" er  m  Den  Cbor  $u  geben,  JÖegroc» 

gen  roh-D  Diefer  Äapfer  oon  Den  erribenten  Der  Damaltgen  Seiten  fo  fef>r 

gerübmet,  ob  man  gleich  au*  Der  4biftorie  ftebt,  Dag  er  Durcfc  eine  folcfce  €r* 

jtebung  ganj  untücbtta  ju  einem  Regenten  gemalt  roorDen,  unD  nic&tä  ate 

Den  Wolfen  tarnen  eine*  tapfer*  gefübrt  babe.   5Baö  für  eine  ^ürrung 

Die  £ebre  unD  £ruebungDer  ^utc^eria  bep  ihm  gebabt,  fo($eä  fielet  man 

unter  anDern  Darauf:  OzinWrfncb begebrte einmal  eine gereifte  (Bna* 

benbe^engtmg  uOn  Dem  Äayfer,  unD  wie  Derfelbe  (oid)e  Dem  ITifav 

4>enni4>r  ert  peilen  tonnte,  (0  ei*6bnte  fi<fy  Der  ttwnd?,  Den  &ay* 

fer  51?  ercommtmiciren.  2ln(f art  nun,  Daß  Da*  Äayfet  Den  VHon  eben 

borte  (trafen  follen,  iveld^eo  Der  Pflicht  eines  Regenten  gemäß  ge* 

tiefen  n?*re,  fo  t*arD  er  »telmebr  gans  berröbt,  imb  wollte  nr4>t 

cber  Die  geitngße  Öpeife  ju  pefc  nehmen,  bis  er  t*n  Dem  tTtfnefcen 

trteber  abfohrirc  tuorDen.  Altern  Darf  ftcfc  alfo  niebt  rounDern,  Dag  Die 

©eiftlidtfett  unter  einen  folgen  SHegenten  gan  j  au*  Der  5lrt  gef$tagen. 

5>er  tapfer  *g)onorhie»,  meiner  Den  OcciDent  bebende,  batte  fafl    tob  unö 
eben  Diefelben  £igenf<baften,  unD  Daber  nabmen  »erfcbieDene  angranjenDe  SfflS^JSf 
Nationen  Slnlag,  Da*  abenDldnDifd)e  Äapfertbum  m  überfc^memmen.  ©f  J8t 
ftarb  433,  nac&Dem  er  28  3abre  ein  fc&lecbtee*  unD  unglücf \\d)t$  Regiment 
"ibret  batte.    Unter  Den  ©efe^en ,  toelcbe  er  mit  Dem  SlrcaDio  gemein* 
ftltct>  berauegegeben ,  ift  Diefe*  infonDerbeit  merftr ürDtg ,  Dag  Die  23i*  gftjwj 
ufe  nitfct  ferner  in  bmgevlifben  ^aä>cn  Rubrer  fe^n  fbüten,  »eil  JJ  SftfTj£ 
fte  Die  tbnen  anvertraut  gemefene  3urtöDiction  gemigbrauebet  batten.  Um  ©c,ftn^Cu, 
Wefe*  re^t  ju  oer (leben,  mug  mau  fotoenDe*  merken ;  ^Beil  Die  e^en 
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Cbriften  unter  Den  beoDnifchen  Opfern  ihre  ©tretdgf citen  nicht  i>on  fem 
weltlichen  9fao>tern  fonnten  entfcheiDen  laflen,  fo  ordneten  fie  befonDereGte 
richte  für  ftch  an,  welche  au*  lauter  ^ricftein  befhmDen,  unD  Preshytma 
genannt  wurDen.  £)iefe  gcuTlichen  SfccMaufer  aber  waren  oon  einem 
weltlichen  ©erichte  ganj  unterfd)ieDen.  £enn  Da*  Urteil  befhmD  nur  in 
QSermahnungen ,  unD  Die  SKacbe  wart)  ©Ott  überlaflen.    5)iefc  Urtheile 
wurDen  mit  Der  Seit  Dahin  oeränDert,  Daß  man  Denen,  welche  eine  eac&e 
t>erlohren,  Söuffe  auflegte,  unD  Die  #al*ftarrigen  oon  Der  ©emeinfchaft&er 
Kirche  abfonDerte.  <öic  ^ifc^öffe  prdfiDirten  bep  Diefen  ©engten,  unö 
ihre  $tteonung  behielt  insgemein  Die  ÖberbanD.  <3Bie  aber  Die  ©ciftlia)cn 
nachher  au*  Derart  fchlugen,  fo  eigneten  fleh  DieSöifcbojfe  Die 3uri*DictiM 
Emfcopaies  cjani  allein  ju,  unD  erbaueten  bcfonDre  ©eric^t^clufer,  welche  Epifiopaits 
•udientiae.  auriientiat  genannt  wurDen.  €*  warD  alfo  mit  Der  3«t  ftr  unerlaubt  unD 
für  eineQßerwegenheit  gehalten,  einen  ©eidlichen  oor  ein  weltliche*  ©eriety 
julaDen;  wenn  fictf  aber  ein  ©eifNicher  erfühnte,  fleh  Den  n>cltltd>en  ©c* 
richten  ju  unterwerfen,  fo  empfieng  er,  wenn  er  au*  einem  geringem  Dr> 
Den  war,  39  Schläge  mit  einer  ^eitfehe,  wenn  er  aber  au*  einem  Wem 
£>rDen  mar,  fo  warDer  3o$age  eingefchloflen.  ♦)  €on(tantinu*3ttagnu* 
lieg  ferner  Die  QScrorDnuna  ergeben,  Daß  pon  ihren  Urtbeiten  weitet  Ui* 
nc  2lppel!atfon  ftart  haben  jöUre,  unD  wenn  eine  »on  beyDen  p«r* 
tbeyen,  aud)  in  bövqerlicrxn  £4nDeln,  fid)  auf Däo  efeißU<i)e  Äec^t 
beriefe,  fo  fbllre  Die  anDre  partfeey  gehalten  ftynf  toer jelben  Dabin  ju 
folgen,   «äßieaber  Die  SStfcböffe  eine  jolche  3un*Diction  mißbrauchten,  fb 
warD  Diefe  QBerorDnung  oon  SlrcaDio  unD  £onorio,  wie  ich  eben  gcfagt,»i* 
Derrufen.  ©ic  warD  aber  Doch  nachher  wicDer  erneuert ,  unD  Die  $ötf$öf> 
fe  breiteten  if>re3uri*Diction  immer  weiter  unD  weiter,uuD  fogar  auch  über 
weltliche  9>erfonen  unter  DcmSßormanDeau*,Daß  ihre  $Xecbt*facbe  niDem 
getftlicben  ©erteilte  gebore.  @ie  erfonnen  überDem  noch  eine  anDrc  Slrt 
Tribunaf  De*  ©ericht*,  welche*  fie  Tribunal  Mixtum  nannten,  roorinn  ein$8ifcr)off  Die 
Mixtum,    weltlichen  eben  fo  gut,  al*  Die  orDentlicfcc  Obrigfeit  richten  f onnte,  unD  jwar 
wegen  Der  fo  genannten  Prävention,  oDer  wenn  fie  DU  ^aefee  juerfl  an 
ftch  gesogen,  <2Bic  cnDlicb  Die  päbfrliche  Monarchie  gefhftet  warD,  fo  wut* 
Den  Die  römifeben  $8ifd>&ffe  ju  allgemeinen  Richtern,  fo  gar  auch  über  $b 
nige  unD  Surften  gemacht.  Um  Diefe*  ju  befd)6nigen,  mußte  e*  b«lTen, 
Daß  ebrifhitf  Diefe  ©erechtigfeit  Den  r6mifcf>en  'JMbffon,  al*  Den  Wad>fol* 
gern  $etri,  oerliebcn,  inDem  Der  #cilanD  ju  Dem  ?lpoftel  gefagt:  treibe 
meine  S^afe,  ©<e  Littel  aber,  Deren  ftch  Die  ©etfrlichen  hauprfüc^lich 

*)  Dtcret.  P.  j.  Quaeft.  I.  Cauia  IX.  St  minor  fuerrt,  vno  mlnut  de  Quadrat iwfs 
%&ut  ßccipiat,p  bonorßtior,  jg  ditrum  inclußont  muk7<tnr. 
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ju  Diefetn  3n>ecfe  beDienten,  beruhten  tf>ctlö  auf  Die  «Perforiert,  tr>etl*  auc$ 

auf  Hie  eact)en.  3n  2tb)ld>t  auf  Die  ^erfonen  regneten  fie  ju  Der  geiftli* 

4>en  klaffe  unjitylige  S)fcn|ct)en,  mit  meierten  fie  nict)tö  ju  tfjun  Ratten,  in* 

Dem  fie  it>ncn  Den  tarnen  Der  ©eifrigen  beplegten.  <£$  entfhmDen  alfo 

eben  fo  oiele  titulair*  als  mürflict)e  @eiftli<HinfonDerr)eit,  »eil  DieSöeDieru 

ten ,  unD  alle,  Die  in  einem  fokt)en  ^)aufe  wohnten,  eben  Derfelben  3uri** 

Diction,  wie  Der  #err,  unterworfen  waren.  S>ie  <S5act)en  fucr)ten  fie  auf 

eine  folct)e  2lrt  einjufleiDen,  Dar}  Diefelben  entweDer  n>ürfüct>  iftrct)enfact)en 

waren,  oDer  Docl)  Damit  eine  C8erwanDfcr)aft  r>atten.  *  <2öeil  j.    Die  £r>e 

bep  ihnen  ein  eacrament  ifr,  fo  jogen  fte  aUe  Damit  t>crbunDene  UmfMnDe, 

al*  Sflorgengaben,  $eftamenten,  gegata  2c.  oor  Daö  getjtlicfce  ©ertct)te. 

UnD  wenn  allee*  nia)t  bclfen  wollte,  fo  befct)ulDtgte  man  Die  ^erfonen  einet 

Kefeerep.   &  fiel  Den  ©ciftltcbcn  um  fo  Diel  leichter,  mit  Diefen  unerr)6r* 

ten  gorDerunaen  DttrcfouDringen,  weil  Die  ^Beltlict)en  $u  Den  Damaligen 

Seiten  fo  einfältig  unD  ungelebrt  waren ,  Darj  wenige  ir)ren  eignen  tarnen 

^reiben  fonnten,  mefjfall*  Die  grojfen  Herren  ae&wungen  wurDen,  ©eiffc 

Udr>e  ju  Treibern,  SXentmeiftern  unD  @et>oUmact)tigten  anjunetjmen.  S)ie  2Bor)f  r  bai 

©ei|tlicr)en  mußten  aud)  Die  Stellen  Der  Wotarien  unD  2fDoocaten  üertre*  ®»«  &tri> 

ten.   2lu$  DieferUrfacbe  werDen  nod)an  oerfcr)ieDenen  Orten  DieCopiiften  c"*  *nt$ant 

unD  @et)ollmdd)tiqten  Der  Procuratoren  Clerici  oDer  £(er£en  genannt. 

9toci)  Dem  $oDe  Deö  Äapfert  £onorii     W  emcr>  Samens  3o* 
(Kinnes,  welcher  Deä  t>erftorbenen  tapfer*  Primicerius,oDer  oberfter  ©ecre* 
tair,  gewefen  war,  wieDer  jum  tapfer  aufrufen.  £)er  Jtapfer  $beoDofm$ 
aber  fetjte  fiel)  Dagegen,  unD  unterftüfcte  Die  ÄtnDer  Der  ^laciDia,  einet 
<g5ct)wefler  Des  Äapfcrtf  ^)onorii,  mit  einem  foldjen  9tocr)Drucfe,  Da§ 
J>anne$  im  3abr  425  überwunden  unD  erfd)lagen  warD;  SBalcminianu*  SSalftttft/a» 
Der  ©ritte  aber,  ein^obn  Oer  ^MaciDia,  Den  fapfcrlicbcn  occiDentalifct)en nu*  ö«5Dtft» 
$r>ron  WieDer  beflieg.  3u  Den  Seiten  Diefe*  Qßalcntiniani  nar)m  Die  Unru* tc* 
t>  unD  UnorDnung  fo  febr  überbanD,  Dag  Die  römiföcn  tapfer  oon  Dem 
occiDentalifcr)en  Äapfertr)um  ntct>tö  weiter,  als  ein  Srücf  in  Italien  übrig 
behielten.   $8?p  Dem  Anfange  feiner  Regierung  warD  Da«  oanDalifcfce  ^Ket<$ 
in  Slfrifa,  unD  jwar  auf  folgcnDe^eranlajTung  gefhftet:  $Der  fayitrlicb* 
General,  Äomfactue,  wibcyrarbere  fidp  mit  einer  iDame,  Die  mir 
fcen  t>anö4lif4>en  Ä^nigen  oeriranDr  war.   jDiefee  gab  (Belegene 
|>etr/  Daß  em  anDrer  bober  »eDtenrer,  Hamen»  Iritis,  Dicfen^o/ 
mfaem  bey  ^>ofe  in  X^crDad)t  ferne,  ale  tvenn  er  fuc^  e,  fid)  buid) 
fiembe  i^uife  jum  £errn  über  2lfrtPa  aufjtnrerfrn.    Orr  (aerte 
cjickt)/  um  Die  Ktcfrucifeit  ferner  4nf. arte  Da^urbtm,  Da|3  DerÄay^ 
Jer  Dem  Äonifacmo  Den  JöefeW  »iifcnten  m^ce,  jmücf  jufemmen, 


Digitized  by  Google 


a8&     Äta^nfjijlorie*  Sftnfte«  3a^unbett 

fb  itulrbe  er  gletct?  bo&On  öberfäbrt  werben.   2ln  ber  onbem  Öeite 
aber  meldete  er  bem  ÄOnifacio  gleK&fam  im  X?ertrauen,  baß  er, 
wenn  er  oon  bem  Z^ayfer  foüte  jurücfgerufen  werben,  nt<fct  erfreu 
nen  fbüte,  weil  man  etwas  ££fee  iviber  ibn  t>orbabe.  *)    Wie  fta> 
250mfaciu$  bemna4>  wegerte,  bem  tayferli<fcen  Äefebl  eine  (Benügc 
$u  letßen ,  fo  warb  ber  Äavj er  in  feinem  mißtrauen  beftärf  r ,  imö 
f  önbtgte  ibm  ben  ZVrieg  an»  We  23onifactue  ficfc  mir  einem  Ärie* 
ge  beörobet  fabe,  fo  ließ  er  ftc&  mit  einen  t>anbalif<t>en  £urffen  in 
Öpanien  in  ein  Äunbniß  ein,  tmb  t>erfprad>,  2lfiifa  mit  ibnen  ju 
uu^M^f1  ^ti[en'   2>äö«1*  tarnen  bie  X>anbalen  na4>  3frtra,  unb  bemaa> 
SfriPa       tl^tcn  ^  m*c  nm  ^  SÄn$en  JUnbee,  fonbern  richteten  aud)  un' 
fl*       ter  ihrem  Äo*nige  (ffenfei id)  ein  neues  &e  icfc  auf,  treidle  bie  auf 
bie  Seiten  beo  Äayfero  ^ußmiani  gewebter»    ©iefe*  gejtyafye  Im 
428. 

Stuf  Diefc  merfwürbige  QBeranberung  (m  Äapferrfwm  folgte  eine  no$ 
fd)äDli$ere  93eränDerung  in  ber  Äirc&e,  unb  Daljer  oerDtent  Diefeä  428fte 
3al>r  mit  febwarjen  23ud)|Taben  angezeichnet  ju  werben.  ©enn  wie  m 
t>anbalifcfcefteic&  in  Slfrifa  aufgerichtet  warD,  fo  warb  auefc  i&t  Der  ©ninb 
ju  einer  Äefcerep  gelegt,  welc&e  nebfr  Der  arianifefcen  Die  aro&ten  Söewequn* 
gen,  infonberfjeit  im  Orient  üerurfacfKt,  wo  fie  aueb  noeb  bt^  auf  Den  freu* 
Slcflorfii«,  tigen  $ag  niefct  v>6Uig  ausgetilgt  worDen.   ©er  Urbeber  Dicfer  neuen  W 
»'f*°ff  M«rewar  Heltoriue,  welker  in  Diefem3a(>re  ju  bem  contfanrinopolitanu 
n\         f*cn  SKWum  gelangte,  ©iefer  Sftann  festen  fet>r  epfrig  im  ©lauben  ui 
fepn,  unb  bemühte  fi$,  bem  Cbnpfcffemtie  tn  allen  ©tücfen  nacfou# 
men.  €t  l>atte  eine  f>errlicj>e  (Stimme  unb  eine  fertige  3unge.  ©iejeni* 
gen  aber,  welche  Äenner  ber  QBor>lret>ent>eit  waren,  urteilten,  Dag  er  jwar 
jierlicf),  nic&t  aber  grünblicfc  preDigte,  unb  biefem  Urteil  frimmt  eoerate* 
ecin  e&a>  bep,  welcher  tr>n  für  einen  [ungelegten  Sttann  Wlt.  **)  ©er  $öbel,weld)tt 
weter.       nur  Durcb  Da*  äufferltcfce  gerührt  wirb ,  oereftrte  tyn  wegen  feinet  erheben 
unb  bleiben  2fnacftd>r^  unb  feine*  ehrbaren  ©ang*,  unb  feiner  (rillen  tlufj 
fnbrung  halber,  $urj,  er  war  wegen  feiner  SiigenD  unb  ^3ereb|amfeit 
einer  oon  ben  anfcf>nlid>jren  Innern  ju  ben  Damaligen  Seiten,  unb  fein 
Cpfer  gegen  bie  Äcfcer  war  fo  gro§,  bag  er  in  feinen  erften  ^rebigten,  bie 
er  in  Conftantinopel  hielte,  ju  Dem  Äapfer  fagte:  Peinige  bu  bie  f^rbe 
t>0n  ben  Äckern,  fo  tt»iU  i<t>  bir  ben  Gimmel  wieber  geben.  Ueber* 
winbe  bu  bieÄc^er  mit  mir,  fo  will  kfc  bie  Peruaner  Wieber  mir  bir 
iiberwinben.  £r  »erfolgte  au$  glei*  na$  feiner  Orbination  bie  in  £on< 

ftanti* 

•)  pro  cor.  Bit  Vsnd.  Lib.  F.  Cap.  t. 
**)  s ocr at.  Hiß,  Eccl  Lib.  VII.  Cap. 
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ftantinopel  befinDttc$en  Äefcer  mit  einer  folgen  £eftigfeit,  Dag  Der  Zapfet 
feinen  £ofer  mäßigen  mugte. 

@o  mar  tiefer  «Kann  befebaffen,  welker  nac&ber  felbft  ein  «&aupt# 
f  efcer  unD  ein  Urbeber  Der  neuen  Cebre  wart),  meiere  unter  Dem  tarnen  De* 
Neßorianifmi  befannt  ift.  SolgenDe  Umjtänüe  gaben  Daju  Die  erfte  ©ele* 
aenbeit :  Sflefroriue'  Ijatte  feinen  Syncellum ,  welker  2tnafia(iiie  bieg ,  uont 
Antiochien  mitgebracht.  SMefer  Zmftafive  lieg  einmal  in  einer  ^rebigt, 
Die  er  ju  £onjtantinopel  bielte,  Diefe  3ßorte  fallen,  man  mufle  Die  3ung# 
frau  lllaria  nierje  eme  Hlurter  <04)rree  nennen  /  Denn  fie  fey  mir  ein 
Wenfct),  unb  es  fey  iinntfg lict> ,  Daß  <0(Dtr  t>on  einer  Creatur  babe 
1 Snnen  gebobren  werben,  ©iefe*  migfiel  Der  ©cifttic&f  eit  forool  alä  Dem 
Qßolfe  *);  jie  nmrDen  aber  noeb  mebr  geärgert,  Da  fte  b&rten,  Dag  Vits 
ßoruw  felbft  Diefe  Cebre  in  t>erf<$ieDenen  *preDigten  wrtbeiDtgte,  t>on  Denen 
Die  erjte  am  2j.^ecemb.  gcl>alten  roarD,  unD  n>orinn  er  ftcb  folgtnDermaf* 
fen  auäDrücfte :  &ar  <0i£>tt  eine  tTlutter,  fo  ftnD  Die  &eyben  jti  enc 
f4>ulbigen ,  welche  Dergleichen  ibren  (Buttern  auct>  beylegen ;  unb 
Der  2lpoffrl  Paulus  bat  ntcfct  Die  VPabrbeit  gerebet,  Da  er  fagr,  Dag 
Die  <ß>ottbeit  (Llyiifti  obne  Vater,  Obne  nimter  unD  obne  (Befcblecfcr 
fey.  ttlaria  bat  (01>rt  n:ctot  gebäbren  fonnen,  Denn  eine  Creatur 
fann  Den  Schöpfer  nicfct  gebäbren.  <Svl)tt  bat  jwar  wobl  tfleifcfc 
angenommen,  er  ifi  aber  ntc^t  geftOrben.  iDer  allein  ifi  geworben 
unb  anfei  ff  anben,  beflen  tfleifd?  er  angenommen«  jc  2lu$  Diefen  £efaefe&re 
^Borten  fann  man  nid)t  anberä  fd;lie(fcn ,  ate  Dag  er  geglaubt,  Dag  in 
Qftrijlo  »wo  ^erfonen  befinDlicb  wären,  uemltcf)  Die  göttliche  unD  Die  menfefc  lB  g  $ij|0. 
liebe.  *3Beil  er  ficfc  nun  Dergleichen  SlutfDrücfe  unD  SKeDenäarten  be(Üm 
Dig  bcDiente,  fo  30g  er  flA  Den  #ag  von  Dem  gr6gten  3.f>eil  Der  £inrool)> 
ner  in  Der  0taDc  ju.  Einige  galten  if>n  für  einen  ^botinianer,  anDre 
fagten,  Dag  er  Die  $e(jerep  Pauli  öamofareni  »ieDer  erneuerte,  ©er 
oft  angefübrte  ©efcbicbtfdjrciber  Öocratee  aber,  welcher  eben  Damals  in 
£onfrantinopcl  mar,  unD  mitHtftorio  Umgang  fjatte,  bezeuget  auäDrticf* 
li<$.  Dag  er  toeDer  Die  3rrtbümcr  Deä  Pauli  noefj  pborini  gebeget,  inDem 
er  nkfctgeldugnet,  Dag  in  (Eljrifto  eine  göttliche  ^3erfon  torbanDen  fep,  fon* 
Dcrn  er  oabe  allein  einen  Slbfcbeu  t>or  Die  SXcDentfart  gehabt:  Die  iffutreir 
<5 (Dttee  ;  (  qsotokoc . )  **)  €inige  glauben  Daber  au4>,  n?enn  Die  ©eifrlic&ctt 
tbrer  ^i^e«nD  ibren  SeiDenfcbaftcn  niebt  fo  Diel  «Kaum  geladen,  fonDern  (lc^ 
mit  Demne^orio  liebreieb  unterrcDetbcttten,  fo  Durfte  eö  nic^t  fo  gar  fc^roer 
gefaUen  fepn,  i^n  jur  ^rfenntnig  feineö  3rrt(>um$  ju  bringen,  unD  ibn  iu 

O  0  übei> 

*)  Er aor.  Hiß.  Eccl  Lib.  I.  C«p.  %. 
*f)  1 0  c  n  a  t.  Lib.  VII.  Cap.  j». 
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überreDen,  feine  garten  unD  ungewobnlicben  SKeDenäarten  abzulegen.  £)etm 
bepDe  sJ>artf>et>en  f amen  in  Dem  <^tücf e  mitemanDer  überein,  Dafj  £brijrul 
©Ott  unD  Sföenfcb  fep.  $)er  UnterfcbeiD  bcfhinD  allein  Darinn,  Dag  He* 
(ioiim  Dasjenige  jwojtterfonen  nannte,  was  Die  anDern  Durcb  jwo 
füren  auoDrucften.  $Benn  Sftejtoriua  fagte,  Daji  ^Ijriilu^ ,  in  fo  weit  et 
©Ott  wäre ,  ntc&t  ton  Der  Jungfrau  3tt  aria  gebobren  worDen ;  fo  faxten 
Die  anDern,  Dag  Sl)ri|ruö,  ©Ott  unD  «Dienfö,  gebof>ren  worDen,  geffor; 
ben  unD  auferfranDen  fep,  aber  nid>t,  fo  weit  folcfceo*  feine  ©ottbeit  oDer  Die 
f&c fcenef tn  göttliche  Statur  betrifft.  Äurj ,  H* ftoriuo  behauptete ,  in  <£()ri|to  waren 
ftbnr  DUfefcb' ^0  vereinigte  ^>crfonen ;  Die  anDern  aber  lehrten,  in  Cfyrifh)  wären  po 
rc*  vereinigte  Warnten,  febeint  Demnach,  Daß  man  Durcb  frcunDlia)elln< 
terreDungen  Den  CTeßorüift  leid>t  wütDe  bewogen  baben,  bei;  Den  alten  unD 
einmal  angenommenen  SKcDenäarten  ju  bleiben,  ttnp  Dasjenige  Oiarur  tu 
nennen,  wa$  er  nun  $erfon  nannte,  woDurcb  man  oielen  bofengolaen 
würDe  oorgebeuat  baben.  Ob  aber  CTeftOrn»  Deswegen  fonne  entfall» 
Diget  »erDen,  fofa)e$  übcrlaffc  icb  anDern  ju  beurtbeilen. 

Einige  fiengen  bicrauf  unoerjüglicb  an,  fteboon  DemStcftorio  ju  tren* 
nen,  weil  pe  tt>n  für  einen  Äefcer  bieften.  3nfDnDcrl>cit  bielt  ein  $}ifa)ojf, 
Warnen*  pvoclue,  an  einem  gewijfen  Jefltag  eine  ^reDigt,  worinn  er  Die 
fcebre  Deä  Heftoni  weitläuftig  wiDerlegte,  unD  bewieä,  Dafj  man  mit  SXccbt 
jagen  fönne,  ©0$$  bab« i  für  un*  gelitten,  unD  fep  für  une*  geworben, 
unD  Die  3ungfrau  Sftaria  werDemit  SKecbt  ®soto*os,  oDer  Die  Butter  ©Dt* 
te$  genannt.  3e  mebrern  s23epfall  aber  Diefe  ^3reDigt  bep  Den  Subbern  er* 
biclte,Dc(romebr  warDneflonu«  DaDurd;  erbiet,  unD  bemübete  ficb,gleic& 
Darauf  in  Drep  anDern  *J3rcDigten  Den  pioclus  ju  miDerlegen,  jeDocbobne 
ibn  ju  ncntien.  SMefe  ^reDtgten  wurDen  naebber  in  ein  §3ucf>  gefammlet 
unD  allentbalben  berumgefebieft,  woDurcr)  fowcl  in  Den  morgen«  alt$  abenD* 
WnDtfcben  ^rooinjen  Die  beftigflen  (gtreittgfciten  entflunDen,  tnfcnDerbeit, 
Da  einige  Die  neue  £ebre  mit  groffem  €pfer  »ertbeiDigten.  Unter  Den  ©eg* 
nern  DeäHeflovü  war  DeraleranDrinifd)e53ifcbof  £yi-tUue  Der  bornebm* 
(le,  welcher  niebt  nur  unoerjüglicb  feine  JcDer  wiDer  ibn  fd)arfte,  fonDern 
ibm  aueb  wiflfen  lief,  Dafj  er  niebt  DaO  aeringjtc  cber  mit  ibm  ju  febaffen  ba* 
ben  tonnte,  b«$  er  feine  Sttepnung  geänDert,  unD  feine  irrige  fc&re  fabrm 
lafien. 

3eDocb  aUetf  Diefe*  war  niebt  t>erm6genD,  Den  Hr  ßortti*  )>on  feinem 
3rrtbum  abzubringen,  infonDerbeit,  Da  ibn  fowol  Der  £of  al$  Die  €*tatt> 
obrigf eit  fcbüijte.  £r  warD  oielmcbr  Durcb  Dicfen  ^epjtanD  fo  fubn  gc> 
macj)t,  Dag  er  allen  Denjenigen  übel  begegnete,  welche  ihm  Die  ^Jabrbeit 
faxten,  unD  alle  ?8or(lv1lungcn  unD  grmabmwgen  w\<iutt,  mtytfcml 
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Cyntlna,  als  Der  römif$e  QMfc^off  C&Uftimw  unD  anDre  an  tr)n  ergeben 
helfen,  gnfclicf)  bielt  Cynlfue  im  3<*br  430  eine  gufammenrunft  ju  Site* 
ranDricn.  £>ie  auf  Diefem  Concilio  »erfammlete  ©eitfltcbfeit  fertigte  niefct 
lange  nac&fjer  ein  ©pnotiaIfct>retl>cn  an  Den  Heffortue  ab,  t>cö  3nbaftS, 
Da|?,  wenn  er  innerhalb  jebn  Sagen  na<$  Empfang  t>e^  Treibens  feine 
3mf)ümet  nicbtwiDerrufen  roürDe,  man  if>n  nid>t  ferner  für  einen  SMfcfroff 
ernennen  wollte.  ©iefeS  (SynoDalföretben  enthielt  ein  ©laubcnSbef ennt* 
nig  unD  jwblf  foaenannte  Anatbemata  cyriüi  wiDer  Die  Sebre  Des  Heftsrif 
t>on  Den  bepDen  $>erfonen  in  €brifto.  £)a  inDeffen  t)ie  ©treitigfeit  fo  febt 
überfoanD  genommen  batte,  Dag  fte  Durcb  Briefe,  Ermahnungen, <25<brif» 
tm  unD  ©robungen  niebt  weiter  f  onnte  geimpft  werDen,  fo  bielt  Der  Äap* 
fer  $f>eoDofiuS  für  ratbfam,  na$  Dem  £egef>ren  bepDcr  ^art^epen  ein  all^ 
gemeines  Concimim  ausjuföretben.  ©etin,  obgleich  Hefferiut  wobl  t>or* 
ausfabe,  Daf?  Die  meiften  ibm  entgegen  feon  würDen,  fo  t>erlie{?  er  fic£  fcoefc 
auf  fein  Slnfcben  unD  auf  Den  groffenSlnbang,  ;t>elcpcn  er  ftdj  in  <tonftan* 
tinopel  erworben  batte.  £)aS  SDict,  weites  $u  Dem  €nDe  befannt  ge* 
madjt  warD,  war  Den  19.  9?ot>.  430  Datirt.  ©er  Ort  aber,  weiden  Der 
tapfer  ju  Der  SBerfammlung  DiefeS  allgemeinen  €oncilii  befh'mmte,  war 
Die  ©taOt  EpfjefuS. 

Unter  Denen,  welche  &u  Diefem  Concilio  eingelaDen  wuvDen,  war  aueö 
2Jtic?uftmu3  beftnDlid),  Den  man  feinet  groffen  ÖvubmS  unD  SlnfebenS  bat 
ber  befonDerS  unD  auSDrücfli<$  genannt  batte.  €r)e  aber  Der  Sörief  bep  £eb  u il 
ibm  anlangte,  war  er  bereits  mit  $oDe  abgegangen.  €r  ftarb  ju  ftippo  6äWttu3iiM 
in  9himiDien,  meines  eben  Damals  oon  Den  QßanDalen  belagert  war,  im  9U'U,Ü* 
3abr  430,  Den  28.  Sluguff,  nac^Dem  er  76  3a&v  gelebt  batte,  tmD  tn^tnU 
fd^en  wegen  feines  groffen  9ßerftanDcS  unD  auSnefemcnDen  ©elebrfamfeit 
balber  ein  Ora!eI  unter  Den  £bri|ren  gewefen  war.  3nDe(fen  fyat  man 
tod)  ücrf^ieDeneS  an  ibm  auSgefctjet,  welkes  aus  Der  5ibbilDung  erbeüei> 
Die  &u  Pin  \>o\\  i(>m  machet.  €r  fagt :  augujimtid  befaß  mefct  $vie* 
le  (ßtitbvfxmt e it  als  X?et  franb.  Ufr  batte  ftä)  in  Den  f3pra4>en  tmö 
«Iren  ÖcjKtften  nict>C  fonCHTltcfc  urwtefeben.  flft  fct>vtcb  Uityt  nnb 
Stellte^ ;  bttfc  ip  er  nuin  allemal  rein  in  feinen  2lusbiücf  en.  2t  be# 
bient  ftcfc  oft  (innrerer  2tii9biöcPe  imb  ivoblgeivablrcr  Äebeneaiv 
reit/  ev  ivteöei  holt  aber  aueb  einerley  oft  l?unbevtftial.  *)  95iele  glau* 
ben ,  Daö  feine  2efjre  t>on  Der  @naDe  mit  Den  Sefyrfa^en  Des  Caloini  unD 
*"}anfentt  t)6llig  öbereinfomme,  obgleich  Das  triDemüiifdje  Concilium  Die 
^ebren  Der  legten  öermorfen,  Die£ebre2ttifTt^*ni  aber  beftdtiget  bar.  QSon 
feinem  unermüDcten  gleijfe  jeugen  Die  fielen  ectriften,  welche  er  (>inter* 

Ooj  lajjen, 

*)  dt  rm  BUmb.  Tom.  III. 
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laffen,  unt>  Deren  <2*erjeicbni§  fn'efelbfr'ju  ttxidduftig  fallen  Dürfte.  Ober 
gleicr)  ^ifdjjoff  jii  £ippo  war,  fo  führte  er  Do*  ein  ftrenge*  ^ncb^ebeti, 
tinD  ift  Stifter  unD  Urbeber  De*  bef antuen  Ortend  Der  Slugufriner,  Der 
nod)  blübet.  @ein  £eben  tjHon  pofftDto  bef*rieben,  Der  40  3abre  mit 
ibm  umgegangen;  Don  noelcbem  poptDio  wiraud)  ein  QSerjeic^ntf  t>on  (eu 
nen  ^ebriften  b^ben.  Unter  aßen  ift  fein  Söu*  de  ciuitateDei  Da*  befte. 
UnD  »eil  er  in  tiefer  @*rift  mit  Den  #epDen  ju  tbun  bat,  fo  erfläret  er 
ftd)  an  t>erfd)iecenen  Drten  mit  einer  folgen  grepmütbigfeit,  Die  ibm  Don 
epfirigen  DrtboDori*  fonnte  jur  £a|t  gelegt  werDen.  9Ißenn  er  &.  23.  t>on 
Den  Drep  göttlid)en  ^erfonen  in  einem  QBefen  banDelt,  fo  fagt  er :  Ukm 

verbis  loquuntur  Pbiiofopbi.  Nobis  au: an  ad  certatn  regulam  loqui  fis  eß,  ne 
verbot  um  licentia  etiam  in  rebus,  quae  in  bis  ßgnificantur ,  impiam  gignat 
opinionem.  Nos  autem  von  deeimus  duo  vel  tria  prineipia ,  cum  de  Deo  loqui- 
mur ,  quamuis  de  vnoquoque  loquentes ,  etiam  fingulum  quemque  Deum  ejfe  fs- 

teamur.  *)  ©eine  legten  $age  waren  \>oüer  ^orge  unD  Söcfümmernifj, 
»egen  De*  Unglütf roorinn  äfrifa  gefhtrjt  warD.   £}enn  Die  QSanDalen 

Jatten  ft*fafr  De*  ganzen  SanDe*  bemächtiget,  unD  Die^taDt£ippo,roor> 
in  Buguftinu*  ft*  aufbielte,  war  eben  Damal*  fyvet  belagert  ^ßiele  ba< 
ben  ibm  einen  93crfolgung*gei(t  f*ulD  gegeben,  unD  an  ibm  getaDelt,  Dafi 
er  in  feinen  Triften  bebauptet,  e*  fep  erlaubt,  Die  Äefcer  ju  verfolgen.  **) 
UnD  weil  er  allein  Die  iateinifdje  ®pra*e  inne  hatte ,  unD  Dafyer  Die  33ibel 
in  Der  Urfpracje  ni*t  lefen  fonnte,  fo  baben  tr)n  einige  nur  für  einen  ge* 
fd)icften  ö>fribenten,  ni*t  aber  für  einen  grünDlicbcn  ©otte*gelebrten  ge« 
balten.  93on  Den  f>arten  Verfolgungen,  welche  Die  afrif  anifd^e ^tr<$e  t>on 
Den  QSanDalen  unD  Don  Dem  jtöntge  Derfclben,  ©enferid),  ausfielen  mufj* 
te,  foU  naebber  mit  mebrern  gereDetwerDen. 
Sri  trifft      3m  SlnfangeDe*  folgenDen  431. 3abre*  traten  Die 58if*6ffe  Die  SKet* 
•Bucmeine  ft  na*  €pbefu*  an,  wo  Da*  Concilium  follte  gcbalten  werDen.  <£yiM» 
Concitium  *u  langte  mit  einem  ©efolge  \>on  50  $8ifcr)öffcn  an;  Vttftovim  aber  batte, 
«PMM.     au^cr  ejner  gro(]*en  gjjenge  ©eiftlicben,  aud)  febr  t>iele  4>offcute,  unD  unter 
Denen  jweene  ©rafen,  Den  CanDiDiauum  unD  3renäum.  bep  fcc|>.  £)et 
Söifcbojf  \>on  5intiocr)ien,  3obanne*,  aber  blieb  (anae  nebft  feinem  ©efolge 
au*,  unD  entfcbulDigte  ftcb  Dura)  befonDcr*  abgeladene  Briefe,  Dag  er  jut 
beftimmten  £eit  nid)t  eintreffen  föntue.  SMefe  ^mfcbulDtgung  bielt  man 
Dod>  ni*t  für  bintänglicb,  fonDern  man  batte  tr>n  ütelmebr  im  QSertac&t, 
al*  wenn  er  e*  mit  Der  $>artbep  De*  Heffcrti  bielte,  unD  nur  Dur*  fein 
Hu*b!eiben  fu*te,  Den  gortgang  De*  Soncilii  ju  l^emmen,  9^acr)Dem  man 

inDef* 

2  AVGVSTINVS,  de  Civit.  Dfi,  LIb.  X. 

•*)  Ar«ysTiwv$,Epift.  93.  ad  vixceht. 
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tnbcffen  nocbeine  Bm\*t\Q  auf  ü>n  getoartct,  injmiföen  aber  bereite  200 
Söif#ffe\>cr(ammlet  waren,  fo  falte  man  Den  gtuftlug,  ju  Der€r6ff* 
nuna  Deä  <£oncilii  ju  breiten,  unD  fertigte  Den  2i.3unim*&ier  SMfcboffe 
an  Den  VUßOviw  ab,  roelcbe  Denfelben  einlaDen  mußten,  an  Dem  folgen* 
Dm  $age  in  Der  QSerfammlung  ju  erfd>etnen.  Heftomis  aber  proteflir* 
te  Dagegen,  unD  fagte,  Dag  man  »orber  Die  2ln!unft  Deä  33if<$off6  ßoban* 
oft  oon  5lntiod)ien  ermatten  müßte,  ©iefc  9>rotcfranon  unterjeiebneten 
68  $3ifcb6ffe,  rodele  alle  feiner  ^artl>et>  jugetban  maren.  ©er  ©raf 
CanOiDiamK  bemübete  fieb  gleichfalls  aus  allen  Gräften,  ee*  Dabin  ju  brin* 
gen,  Daf?  Die  eacj>e  bis  auf  Die  Slnfunft  Rannte  ton  5(ruiocj)ien  möchte 
autfgefefct  merDen. 

£>em  allen  ungeachtet  aber  fxengen  Die  anDem  an,  Das  Concilium  ju  Sie fforfo* 
eröffnen,  unD  eä  murDen  oon  neuen  Drep  523ifc^6ffe  abgefanDt,  um  Demj£'rt,»on  jjjj 
He  ftono  Dauon  9?a<$ricbt  nt  geben.  CanDiDianuS  aber  oerbinDerte  f\z *onc,Uo  "tm* 
Durcb  feine  floaten,  Den  "yceftorium  ju  fpreeben,  meßfalte  fie  unoerrieb* 
teter  <Sacbe  mieDer  jurüeffebren  mußten.  £nDlicb  gefc&abe  Die  Dritte  £t* 
tatiort,  unD  mie  folcfce  eine  eben  fo  f<$lecbte  2Bürf  ung  batte,  fo  dritte  man  yat 
Unterfuc^ung  Der  <£>acbe.  Suerft  marD  Der  obenarigefübrte  23ricf  Des  Cyvil* 
1t  an  Den  Heff  orimn  abgelcfen,  Den  Die  $etnDe  CynUi  für  £e&erifd>  ausgeru* 
fen  batten, mckber  Sörief  aber  für  ortboDor,  unt>  mit  Dem  nicämfcben  ©lau* 
benebefenntniffe  übercinflimmenD  erftärt  marD.  #ierncfcfcjr  murDen  eint* 
ge  Triften  Des  ifteftorii  beriefen ;  f  aum  aber  mar  Diefeä  gegeben,  fo  riefen 
alle  SlnmcfenDe  mit  lauter  Stimme :  Vnfiud^t  fey  Vlcftovim  vmb  (eine 
*Le*n  e.  ^ntlic^  marD  Das  Urteil  folgenDergeftalt  abgefaßt :  VOtil  He*  6<faurtW 
fftriue  fiäp  geivcgevr,  auf  unfre  CtratiOn  511  eifct>einen ,  unD  DerfeU 
be  aus  feinen  Abriefen,  ^4>viften  unD  ÄeDen,  Die  er  poi*  furjer  Beie 
in  Diefer  <3raot  gehalten,  einer  gortlofm  Äebre  öberjeugt  u?OrDen, 
fo  baO£|m$  (Lbufitie  bmd>  Diefco  Concilium  befehlen,  ihn  feines 
bif4>o|iict)en  2lmteö  511  entfetten,  unD  ibn  am  Der  (Hemeinfduft  Der 
ZMrdpcn  311  ftoiTen.  *)  £)iefcS  Urtbeil  marD  oon  mebr  als  200  $5ifcf>6f* 
fen,  entmeCer  in  ^erfon,  oDer  Durcb  ©eoollmdc^tigte,  untertrieben.  2(n 
t>em  folgcnDen  Sage  lieg  man  DalfelbeDemHi'ltoniiemit  DieferSlnrcDe  be* 
{ annt  machen :  iDai?  beiltge  (£onciUum,  n^elciyee  311  i^pbelno  r»erfamm* 
let  t(r,  laH'r  Dem  HeflOHiio,  Dem  jive^tm  jf^Dae,  iviffen  :c.  günf 
Sage  nacb  Der  Slbfeljung  Deö  ^e(toriu6  langte*3obannc^  \>on  Slntiocbten 
mit  Den  aßatifeben  ^Mfcfjoffcn  an,**)  Durcb  Deffcn  ^Infunft  Die^cene  nicf;t 
mnig  verdnDert  n)arD.  £>enn  er  tvegerte  fid;  gleich  anfangt,  mit  Den  5tb* 

Do  3  öeorD* 

*)  eV  a  g  r.  Hiß.  EccI.  Lxb.  I.  Cap.  4.    .  . 
**)  EVACR.l.c.Lib,  t^Cap.y. 
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geordneten  De*  £oncilit  in  eine  €enferenj  ju  treten,  unD  richtete  mit  t>et 
|krtbep  De*Heffotl  ein  befontcreö  Solleiiitim  auf,  um  DieScbreunD2luf* 
fübrung  De*  £priüi  ju  unterftic^en.  ©er  ©raf  CanDiDianu*  fieng  bierauf 
an,  allerbanD  SöefcbulDigungen  wiDer  Den  Cyriflti*  unD  Den  ju 
Ö>beju*,  tllemnon,  beroorjubrinaen.  £r  taDclte  ibre  unorDcntlicbeäuf' 
fübrung,  Dag  fte  au*  #ag  ttnt>  $itterfeit  gegen  Den  CTeffontre  mittlem 
€oncilio  geeilet,  ebe  Die  aparifcben3Mfcb&ffe  nad)£pb*fu$  fommen  f&nnen, 
fcag  fte  De*  Äapfer*  Söefeble  unD  feine  QBermabnungen  miö  Den  $iucjcn  ge* 
fefcet,  unD  Da*  Urteil  fo  fcbleunig  gefallet  bitten ,  Damit  nieinanD  Die  fefce* 
rifc^e  8ef)te  De*  dyiiüt  untcrflic^cn  moebte,  Die  Derfelbe  in  Den  oben  angfr 
fübrten  unD  na*  £onflantinopel  getieften  |w6If  Stiefeln  au*gefrreurt, 
welche  ftcb  Der  fallen  £el)re  De*  2lriu*,  5lpoümari*  unD  gunomlt  näber* 
ten.  SftacbDem  CanDiDianu*  feine  SKeDe  geenDiget  ^atte  /  fo  antn>ortcte 
jjofymne»  vonZmi^d)itn  um>erjügKct)  Darauf,  Dag  Cyrillus  unD  VPmt* 
n$n,  weil  fit  Diefe  UnorDnung  angefangen,  Die  fapferlicben  befehle  t>eraa> 
let,  unD  ft$  Der  Äefeerep  fc^ulDig  gemacht  bitten ,  abgefegt  unD  ejrcommu* 
tlictrt  werDen  müßten,  welche*  aiicfe  gefd>abe,  unD  Diefe*  Urtbeil  warD  t>on 
43  $5tfd>&tfen  untertrieben.  SoepDe  ^artbepen  febief  tei:  Die  Steten  an 
Den  äapfer,  unD  bef^merten  ftcb  btftig  übereinanDer.  ©er  tapfer  aber 
b<me  ftcb  bereit*  t>on  Der  «JVartbep  De*  CanDiDiani  einnebmen  laßen,  unD 
glaubte,  Dag  Die  *}>artbep  De*  Cyrillus  unrecht  b&te. 

Söep  Diefen  UmfMnDen  langten  Die  SlbgeorDneten  ton  Dem  r&mifcben 
SStfcfcoff  Cäleftmo  an,  nxlcbe  Dem  epbcftnifc&cn  (Eoncilio  unDerjüglicb  bep* 
traten,  unD  Da*  Urtbeil  untertrieben,  welcbe*  wiDer  Den  CTefloriue 
fället  rooröen.  JöaDurcb  marD  Die  9)artbcp  De*  CyiiUi  niefit  wenig  be* 
ftörft,  »eil  Die  (EntfcbeiDungen  Der  r6mifcben  SMfcbejfe  Darnal*  febon  t>on 
einem  greifen  ©erntete  waren,  ©er  grofie  23efcbüfcer  De*  Hefton«*, 
t>er33ttooff3<M>anne6  t>on  anrichten,  erbielt  gleicbfall*  $u  DerfcbieDenen* 
malen  #efebl,  ju  erfebeinen.  <2Bie  er  aber  folefce*  bejWnDig  abfällig,  fo 
fdllete  man  Da*  Urtbeil  über  t'bn  unD  über  einige  anDre  orientalifebe  ®i< 
feboffe,  Dag  e*  ibnen  niebt  erlaubt  fepn  foflte,  einige  geiffltcbe  ©ewalt  au** 
juüben,  bi*  fte  ibr  Qßerfeben  würDen  erfannt  unD  ibren  gebier  bereuet  b* 
ben.  SDie  anDre  ^artbep  aber  wiDerfefcte  fieb  Docb  no<$  eine  Seitlang,  weil 
fie  Durcb  Den  £of  unterfrü&t  warD.  £)er  tapfer  aber  erbielt  mit  Der  Seit 
immer  mebr  unD  mebr  Sftacbricbt  Don  Diefcr  ^aefce,  unD  wrlieg  alfo  nta)t 
nur  Vltftovium ,  fonDern  bob  aueb  Da*  £onciltum  folgenDergeftalt  auf, 
frag  CynllutJ  unD  Wemnon,  3ol>anneö  v*n%t\ti*<i>Un  unD  Die  antern 
orientalifeben  Söifcboffe  in  ibren  Ämtern  bleiben,  unD  ein  jeDer  fi*  wieDe« 
na*  |)aufc  begeben  follte.  auf  Diefe  ?(rt  tätigte  fiefc  W  ep^efmifebe  €ol* 
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(egium,  toobep  Cyrillus  in  einer  geDoppeften  2(bft*t  getadelt  trorDen, 
1)  ba§  er  gar  ju  fd)ncü  iuXVnte  gegangen,  tnöem  Hefrorius  strey* 
mal  t>OrgeforDert,  feine  Qcfcrifcen  umerfuefct,  unD  er  enDUcfc  t?on 
200  23  feilen  perDammt  weisen,  ju  wtUfyem  allen  man  ni(t)t  . 
mein*  ale  eine  etnjige  Qeßion  angewandt.  SD?an  bef<$ulDiget  il>n  gleich* 
falls,  2)  Daß  er  einen  &ofbeDienten  Durct)  cödö  gewonnen/  um  t>en 
Äayfev  ju  beieDen,  Den  VXtftfiviue  $u  peilaffen,  unD  Dem  Concilto 
berlineren,  ©tefev  lefcte  Vorwurf ifl  t>cr  (Mrf  fte ;  er  fann  aber  auch  pon 
feinen  SeinDen  ju  feinem  OTacfetbetl  erDid)tet  fepn.  *) 

£be  bat  Conctlium  auSeinanDer  gieng,  dritte  man  ju  einer  neuen 
$8tf<$offäu>al)I,  um  Die  Stelle  Des  Hr  freniu?  ju  erfefcen,  unD  Die  meifren 
Stimmen  fielen  auf  einen  ^rtttfer,  Samens  ITJarimianue ,  welker 
vier  Senate  nach  Der  Slbfefcung  CTeßorii  orDinirt  roarD.  ^obannea 
pon  2lnti04)ien  t>ei*f5r>nte  fiel)  roieDer  mit  Dem  Cyrille».  ©eJ>r  Piele  an* 
Dere  orientalifebe  Sßifch&ffe  aber  waren  pon  if>ren  3rrtt)ümern  nicht  abju* 
bringen,  tncjfotuid  felbjr  roarD  in  ein  Softer  nicht  weit  pon  ^nochien 
eingefchloffen,  mo  er  Pier  3af>r  bis  436  blieb,  Da  er  auf  fapferlichen 
$8efel)l  in  eine  nahe  bep  $lcgppten  gelegene  ^JBujte  gebracht  toarD.  €r 
baue  biefelbfr  Das  Unglücf ,  Den  Zaubern  in  Die  £änDe  ju  geratben,  ml* 
che  ibn  aber  wieDer  loelieffen.  Magnus  bejeugt,  Dag  er  eine  Schrift  gc* 
fuuDen,  roorinn  Hefiotius  felbltfein^chicffal  betrieben.  **)  EbeoDo*  ^nbe  Ui 
riiöilector  fagt,  Daß  er  van  VDtfcmein,  Die  \ic\>  in  feinem  tigenen®*^M- 
JUibe  gejeuget,  uerjebrer  wörDen,***)  ein  anDrer  unbefannter  fefri* 
bent  aber,  Den  t^oagrius  anführet,  behauptet,  Daß  Die  XVüimci-  allein 
feine  3tmf|e  ueijebver.  SMefcS  fcheint  eine  €rDidjtung  ju  fepn,  obgleich 
feine  geinDe  nicht  ermangelt  baben,  Darüber  if)re  Betrachtungen  anjujtek 
len,  unD  Den  UmftanD,  Dafj  feine  Sunge  aHein  leiDen  muffen,  ate  eine 
Strafe  ÖDtteS  anjufeben,  weil  er  Durch  Die  ßunge  feine  falfc^e  Ccf>rc 
ausgebreitet.  35on  feinen  ®c^rtften  (inD  und  noch  einige  Fragmenta  übrig 
geblieben,  unD  es  ifl  Denenfelben  wie  Den  Triften  Der  anDern  ^efcer  er* 
gangen ,  Daß  fte  pon  Den  orthoDeren  Äirchenpdtern  Der  Damaltgen  gel* 
ten  pernichtet  worDen.  £)iefe  ebvlichen QMter  haben  folcheS  ohne  S^eifel 
in  einer  fel>r  guten  Slbfic&t  gethan,  Damit  Die  ^ac^femmen  Durch  Derglei- 
chen f e&crifd>e  (Schriften  nicht  mochten  perfü^ret  roerDen.  ift  inDeffen 
Dpc^  nod?  ntc^t  ausgemacht,  ob  Die  UnterDrürfungfolcberfe^eri|($en®  Trif- 
ten Der  Äir4>en  mel;r  echaDen  oDer  SRu^en  flefc^affet?  S)enn  »enn 

man 

»)  dt  pin  BMiotb.  T.  III.  P.  a. 
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man  Die^rünDe  feines  ©egner*  uMerbrucft,  foma$t  man  feine  eigne 
©ac&e  t>erD4c$tia.  £Me  cbrifrlic&e  Religion ,  welche  fid>  auf  t>ic  ftärffien 
Söeroeife  unD  auf  Die  gefunDe  Vernunft  grunDet,  betarf  folc^cr  Littel  fei* 
neäroegeS.  @ie  fann  tt>re  eigene  £er>reftep  einem  jeDen  tjor  Slugen  legen, 
unD  oi>ne  <£dKu  Die  Triften  tyrer  ©egner  anfuhren.  fmD  nur  übet 
gegrünDete  fHeliaionen,  welche  Dergleichen  QSorficfctigfeit  nbttyg  l>abcn. 
£)te  StnWnger  Sutobometf,  Deren  ÖWigton  auefc  bep  Den  cierinaflcn  ?ln* 
ff  o§  n>an£ er,  muffen  aus"  ^torf>  alle  tynen  entgegen  frcl>entc  (Schriften  au* 
Dem  3Begc  räumen  unD  verbrennen.  UnD  Die  QBertbeiDigct  Der  päbftU» 
$en  £errfd)aft  |lnD  aus  eben  Derfelbcn  Urfac&e  gelungen,  ftcf>  fold;er  ge> 
roaltfamen  «Wittel  ju  beDienen. 

diejenigen  irren  am  roeuigjren,  »elc&e  über  Den  Heftoriua  unD 
ltrfad>c,  »o*  t)cffen  £ef)re  unD  2luffüf)rung  folgenDeS  SöeDenf en  fdüen:  Wanfiebr,  baß 
Äcftcrcoen  *™*  ^r0^e  Männer  *uf  *vvi3e  HebifAtje  getatben  finb,  weil  fie  tjar 
cMftanfccn.   5U  &cf"3         *ic  Äetjct  geffritten  baben.   2lrius,  weichet  fi<b 
an  ben 2aisbtücTen  Des  aUranDnnif<|>cn  Äifcfcoffs  Ärgerte,  Die  ihm 
bem  QabelJianismo  nabe  $u  remmen  f<t>ienen,  getietben  bmcb  fem 
eifriges  fcifputiren  auf  bie  £ ttremitat,Die  (Sottet  fcbtifti  $u  Uug* 
wi.  Apollinaris  eiferte  ft'4>  betgeflalt  über  bie  Hebte  Ätii,  baß  et 
auf  bie  tbetbeit  verfiel,  Die  beyben  Hatuten  in  Cbrifto  sufämmett 
511  mengen  unb  ju  bebaupten,  baß  in  Cbrifto  mit  eine  tTfatut  t>ot> 
banben  fey,  welche  bas  £leif<t>  angenommen;  unb  es  fd)emt,  baß 
Cyt iüue  nac^bet  aus  eben  bie(em  25eu>egtmgsgt unbe  biefe  Äebens* 
Art  bes  Apollinaris  gebiüiget.    jDetjenige,  welcher  fiefy  Der  Hebte 
fces  Apollinaris  am  aUerbeftigflen  t&ibetfcQte,  war  Che  e  Denis 
tTJopewftanus,  weither  (i<t>  mit  gtefiem  jfleifle  bemubere,  Die  bey* 
ben  Haturen  in  Cbrifto  511  untetfd^eiben;  unb  Heftotius,  ivelcber 
feines  Untettifbts  genoffen  batte,  ftibt  feit,  na4>  bem23eyfpiel  feines 
Hebrmeiffers  ben  jftttbum  bes  Apollinaris  ju  bep  reiten,  *£s  festen 
ihm  aber  juerfi  bet  AusbrucF  ©foroxoe,  Ober  eine  (0otresgeb4bretin, 
An|teßig,  welchen  Hamen  man  ber  jungfiauillatia  beilegte,  unD 
enblicb  getietb  et  auf  bic  Hebte  t>on  ben  beyben  perftnen  in  iebriffo. 
Harber  getriefte  ßcr>  ^titycbes  fo  febt  in  bie  Btrcitigfeit,  welche 
ev  wiber  ben  Heff  ot  iuö  anfteng,  baß  et  auf  ein  anbete*  Ufrtremum 
eetpel,  unb  lebt te,  baß  nur  eine  Hatur  in  Cbtiffo  fey.    Zw  wtU 
efcem  allen  man  (tebt,  baß  bie  gar  ju  grofle  £>«3e  wiber  bie  Äener 
Atters  Diel  gefäbflic^ete  Äe^eteyen  betuotgebracbf ,  als  biejenigen 
u?«ren/         mn  w  beitraten  fity  potgenommen, 

1 
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«Dton  fann  übrigen*  jur  QSertbeiDigung  De«  Heftoriiw  fagen ,  Daf 
«  Die  berübrte  *XeDen*art  gr&gtenn>eil*  wegen  be*5}Jn}brau#*  terworfen, 
Denkte  2lpoUtnan(len  Damit  trieben,  tnDem  Diefelben  behaupteten,  Dag  Die 
Jungfrau  SJtoria  forool  t>ie  g6ttli$e  als  menfölicbe  9*atur  jur  <2Belt  ge* 
bracpt  £)enn  fie  glaubten,  Dag  Durcfc  Den  Sfoeorucf  Der  <£$rtft,  Das 
XEorr  r*>arD  Jfleifcfc,  wrfhnDen  toerDe,  bae  IXJort  tfl  tn$leif4>  uec* 
wanbeir  worben.  35ton  befd;ulDigte  Den  CTeftoritto  iroar,  Dag  er  geleb* 
ret,  in  £briff  o  mären  jroo  ^erfonen :  SJUein, es ift  nocb  ni$t  ausgemalt, 
ob  er  e*  würflig  alfo  t>crjtanDen,ot>er  ob  etf  blog  eineiige  gcrocfen,wel^e 
Cyrillus  unt>  anDre  au*  feinen  SReDen  gejogen,  um  i^n  jum  Äefcer  ju  ma* 
eben,  unD  Da*  2lnfei>en  De*  bifööfflicben  ©tubl*  ju  Sonftantinopel  ju 
foulen,  Dcffen£obeit  Die  aleranDrintfcben^ifcfcöffe  jeDerjeit  mit  fielen 
Stugen  anaefeben,  feit  Dem  DieJ>atriard)en  ju  ^onftanrinopel  DenÖBorutg 
t>or  Den  anDern  erbalten.  l£)enn  Daber  enrfhmDen  auefc  jum  $beil  Die 
Verfolgungen,  n>el0e  Der  SJnteccflbr  Cvuü«,  Cbeopbüu»,  tmDerCbnp* 
foftomum  erregte  3)a*  ftarftfe  Argument,  roelcbe*  man  jur  93enf)eiDU 
aung  De*E7  ff  anftibren  fann,ifl  ein 53rief, welken  er  an  Dens23ifd)oflf 
tnStom,  4l  4  ftritMi,  abaelaffen,  unD  roorinn  er  p$  folgenDergeftalt  er* 
fldret:  Wni  i<ty  gefunden  habe,  baß  einige  mit  2lno  tmb  2lpoumart 
Die  $iv>o  Hanum  in  Cbr  fic>  auf  eine  folc$e  2(rt  vermengen,  Daß  fle 
fagen,  Die  gorr,id>c  tlxmv  fey  geboren  t?on  Der  3unttfrau  Wana, 
tmb  Daß  jfleifrt)  Cbr»ff  i  fey  in  feine  (Sforrbeit  »envanbelt ,  tmD  alfo 
Otis  bte|em  (Brunbe  Der  Jungfrau  tHaiia  Den  Hamen  Der  ITJutrec 
(0>  vDtteo  beilegen,  (b  babe  tdt)  für  narbig  ttebalten ,  Diefe  STJeymmtj 
$tt  befreiten.  *)  UnD  geroig,  n>enn  DieOrtfyoDoren  Die  Jungfrau  Sftaria 
au*  Diefem  ®runDeeine  Butter  ©Orte*  genannt,  fo  l)at  Heftoiius  billig 
Ur facbe  gebabt,  ftcfc  Dageaen  ju  fc&cn.  Allein,  Heporiue  mar  fo  unglucf* 
lief),  Dag  Die  DrtboDoren  Diefe*  niefct  gelben  wollten.  S)enn  fie  t>erDamm* 
ten  Den  Apollinaris  eben  fo  gut,  roie  Den  neffortu*.  3$  für>re  Diefc* 
niefct  ju  Dem  €nDe  an,  neßtrium  ju  entföulDiaen,  infonDerheit,  Da  er 
ein  bo<&müti)iger  unD  eigenftnniger  ?Kann  n>ar.  3$  behaupte  blo§,n?enn 
C^nlluo  «iebt  feinen  ^ortbeil  Dabep  gehabt  Wtte,  Den  Hefloitue  für 
einen  i^e^er  ya  erfWren,  fo  n>ärDe  entmeDer  gar  feine  äe&erep  in  Diefem 
Sali  entflanDen  fepn,  oDer  manmörDe  Den  CTefiorm»  Durcb  freunDli^e 
unterreDungen  unD  fanftmutl)ige  Vorftellungcn  gar  leicht  Da^in  gebracht 
tyaben,  anDre  ^XeDen*arten  ju  gebrauten. 

€nDti4  (tarb  Diefer  berübmte  Sflann,  nacbDem  er  Dur<5  Witt, 
<Sc$ma$l>eit  unDQSerDrug  ganj  ausgemergelt  toorDen.  eeine^reabet 
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cjieng  ntc&tmit  fym  ju  ©rab«;  fonDern  nabm  trielmebr  immer  fiarfttrübec* 
banD,  unD  ift  aueb  no<b  ntcf>t  erfofc&en.  ©enn  man  fuit)€t  im  Orient  no# 
t>tele  ^eflortaner/  reelle  feinen  tarnen  ebren,  unD  ibn  ale»  einen  apo^oli* 
€rfint>mia  f$en  SÜann  anfeben.  Sftacfc  l>em  ^oDe  Hefiont  bcDienten  feine  2Jnbän* 
Sfcforia*  get  cineö  feinen  jfomftgrifä,  ihre  fiebre  ju  beflärfen.  §>enn  9»cn* 
**'  gen  Den  Hefloriue  oorbeo,  weil  Derfelbe  auf  Dem  epbeftanifcben  Conrilio 
»erDammt  worDen,  unD  bielten  ftc&  an  Die  ßebre  jweener  altern  $8ifcb6ffe, 
De*  CbeoDori  tlloporeftans  unD  JDioDori,  welche  in  Der  ©emeinfcbaffc 
Der  Grefte  geftorben  waren,  ungeachtet  fte  mit  Heftoiid  einerlei  gelebret 
Ratten.  UnD  weil  Cbeo^ruo  \  ilopeorffcmu»  tn  einem  arofien  Slnfeben 
im  Orient  gewefen  war,  unD  Die  ^eftorianer  augenfcbetnücfc  auö  feinen 
©c^riften  beriefen,  Daß  neflortuenicbtä  anDerä  gelebret,  afe  wa*  Dieter 
Söifäojf  bereite  gefagt,fo  rougtmDie^b^^ö^€9ntttni($taiei($,n)aö 
fte  Darauf  antworten  follten,  unD  Die  Darauf  entfiebenDen  ^cbwierigfcitm 
fonntennic&t  anDcrtf,al$  Durcb  einaUaemeineä£orcmum  gehoben  werDen, 
wooon  icb  nacbber  reDcn  n>tU. 

<2Bte  Diefee»  im  Orient  ooraieng,  fo  warD  im  OcciDent  eine^ro&inj 
na<$  Der  anDern  barbarife^en  Golfern  jum&aube.  3$  babe bereit  obm 
t>on  Der  £rricbtung  De*  oanDalifd>en  SKeicbö  in  Su/riBa,  unter  Dem  Äimig 
©enfericb,  gereDet.  <25ic  Diejer  ©cnfericp  [4  Der  «gxmptjraDt  Cartbago, 
tmD  uigleicb  fafr  ganj  Stfrifa  bemächtiget/  fo  faßte  er  Den  vfmtVbiiiß,  Die 
atianifc^e  ßebre  ju  befefftgcn  unD  ausbreiten,  unD  oerfolgteDaber  Die  Dem 
nicanifcben  ©laubenöbefenntnuje  ergebene  2W<&6jf e  aufö  befriste.  $>enn 
nicbt  nur  Die  93anDalen,  fonDern  aud>  Die  meinen  anDern  norDifcben  9B&1* 
fer,  wek&e  Damate  Daä  ^apfertbtim  überf<bn>emmtcn,  waren  Der  ge^re 
5lrii  ergeben,  unD  alfo  fxeng  Der  Striantömue?,  welcher  im  Orient  audgerot» 
tetwar,  im  OcciDent  wieDer  an  UeberbanD  ju  nebmen,  unD  uoar  fo  febr, 
Dag  Derfelbe  Dureft  Die  Unterfhj&ung  oerfcbieDener  Marionen  an  Den  meijhn 
Orten  Der  berrfeftenoe  ©lembe  warD. 

Ungefebr  um  Diefe  Seit  enDiget  Der  oft  angefubrte  ©efdtftfctföreiber, 
Qocv*tes,  feine  Jtircbenbiftorie,  welche  in  fieben  Söucfter  geteilt  ijr,  unö 
eine  3eit  von  133  3abren  embdlt,  nemlicb  oon  Dem  3abr  306  bi$  439. 
£>eranDre  Äircbenffribem,  öojomemie,  bat  feine  £ifrorie  gicktfal*  bt* 
«uf  Diefe  Seit  forrgefe&t.  ©er  le&te  Sbeil  Dcrfelbtw  ai>er  ift  oerlobren  sie* 
gangen,  unD  toi«  baben  ntefttt?  mebr  alö  Die  neun  93ucf>er,  oonConftantino 
«Öiagno  bit?  auf  Da*  3abr  in. 
Tti  CptilH..  (fnDlicb  fiarb  Der  berubmte  (Cyrtöu*  im  3abr  44.;,  na^D'em  er  über 
feine  geinDe  gepegt/  unD  fein  2lmt  mit  einem  nidjt  geringen  $lnfebcn  a 
gefubrt  batte.    5Bie     man  i&n  gejc&a^t,  folcfie^  erbeUet  Dar* 
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<w*,  ba§  bie  griea)if$en  2Mfa}öffe  feine  £omiuen  ausroenbig  letnttn.  €r 
hinterließ  auffec  liefen  £omiueu  no$  biele  anbre  e^riften,  ate  Untere    e  e  l  r  < 
Düngen  vtoi  Der  Anbetung  inKSeiliunbinDei  ^abr^cit^ifUiun/  ©Grifte«. 
5en  über  bte  »lieber  ttlofts,  über  ben  »irfee,  ober  bie  f  leinen  piopbe* 
ten  unb  über  ben  3bb*nne&.   X>erfä)iebene  Cractate  t>on  ber  t>riltejen 
^reyeinifffeir^DOn  ber  tllenfct>u>eiDtincj  Cbnfli,  unb  eine  *34>rifc  n?i# 
bc r  bie  fögenannren  2lntlnopcin$tpbtti'n,n>elcbe$  feine  lefcte  Arbeit  mar. 
£)er  (£ifer,  ben  er  gegen  tic$tc&er,  unb  infonberbeit  gegen  Den  Heffrritia* 
Miefen  lte&,  perurfacfcte,  Da§  er  al$  eine  (^tüfce  De*  Ölaubenä  angefeben 
n>arD ,  unb  aud)  nacj>  feinem  $oDe  unter  bie  ^eiligen  perfefct  roorDen. 
£)enn  eine  fokfce  Aurrübrung  föfcfcte  ui  ben  Damaligen  Seiten  alle  gebiet 
am;  unD  bebcefte  aua)  Die  bielen  SDMngel,  welche  «Cyrillus  an  fia)  batte. 
SDenn  er  befag  femeäroege*  bie  einent  apoftoltfc&en  Spanne  anftänDige 
5>mutb,  fein93erfolgung$geifr  leuchtet  bie(mel>r  auö  feinem  ganjen  geben 
f>en>or,  unb  n>ie  bi&ig  er  gewefen,  fola)e$  bejeugen  fon>o(  überhaupt  feine  -i 
feefcriften  lviDer  Die  Äefcer,  als  aua)  infonDerbeit,  ipaö  er  iriDer  ben  iiap<  , 
jer  julianu*  gefa>rieben.    ^er  übrigen*  \>on  feiner  Aufführung  in  Des 
neftorianifa)eri  <drreitigfeit  nähere  ^cul)rt4>ten  eingeben  tpill,  Der  fanti 
fbla)e  bep  oem  £ni  p»n  *)  finDen,  aofnbf!  wrfcbicDene  mistige  23efcj>ufc 
Dtqungen  angetroffen  werben,  Die  man  fotpol  Dem  Cprillo  ate  Dem  ganjen 
£oncilio,  n>egen  Def?  bep  Diefer  (Sac&e  gepufferten  biegen  unD  unorDentlu 
<fcen  ^etragenö,porge«>orfen.  2>u  ptn  fua>t  Dicfelben  iroar  ju  beantreor* 
Ceti/  feine  (BrünDe  aber  ftnD  bon  feinem  fonDerlia)en  ©wiebte. 

Sftä'cbjr  Dem  aieranDrini|"$en  S3ifa>ffe  war  einer,  9?amen$  <£uty>  €u(pa)el. 
<bce,bergro(jte©egner  Heftciu,  weiter  wegen  feineä  £ifcr$  wiber  Die* 
jen  Äefcer  pon  Dem  r6mifa>en  $)abft  Ueo  ungemein  gerübnu  wirb.  £tf 
aiengaberDiefcmSJtanne,  wie  \>ielen  anDern,  welcbegar  ju  r>i^ui  ju  <3BerFe 

H-  *»»/  unD  DaDura)  in  ein  anDre*  £rtremum  perfaüen.   £>enn  er  eiferte  ©clneEc&re. 
fo  fct>r  über  Die  Scbre  wm  Den  bepDcn  ^erfonen  in  Cbrifro,  ba§  er  be* 
iptete,  in  dbrifa  fepnur  eine  9tatur ;  unD  rpie  alfo  ber  eine  im  $b« 
irrte,  fb  irrte  Der  *nDre  im  gufammenmengen.   Einige  »on  feinen  greun* 
Den,  unD  unter*  beufelben  infonttrbeit  tCntebi'iö,  s£ifa)off  ius]>brpgi*n> 
fuebten,  fobalb  fie  feinen  3rrtbum  merften,  ir>n  n>ieDer  auf  Den  rechten 
^eg  \u  bringen.  9ßie  aber  \Qid)rt  vergebend  mar,  fo  marD  Diefer  ±ufo 
bttiö  auf  einer  ju  €ont^anttnopel  im  3abr  44«  »on  30  ^öifa)6ffen  gebat 
tenen  QBerfammlung  felbjt  fein  Slntiager,  unb  gab  eine  <&<btifr  beraub,      \  > 
»orinn  feine  ^rrtbümer  enthalten  waren,  ©an  fertigte  bicrauf  einige  %b*  s«r  tth+jm 
georbnete  an  it>n  in  Da^  Älofler  ab,  *>on  Dem  er  9Um  nnir,  mit  Dem25egefc  ^ 
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ffanrtnepdae»  tm,  bafi  er  t>or  Der  gSerfammlung  erlernen,  unb  auf  Die  gegen  tyn  ange* 
brauten  &efcbulDigunaen  antworten  m&c&te.  fEurcefcea  aber  roegerte 
ft$,  ju  fommen,  unter  Dem  StomanD:  baj*  er  ein  Oelöbbe  getban, 
niemals  aus  feinem  Älofler  jtt  geben.  £Er  erfUrte  (?4>  aber  bo4> 
^ugletd),  baß  erjebevjetr  bereit  fey,  bae  nicänifd)e  Symbolum  ju  unter* 
fdjreiben,  unb  Der  lebte  beitreten,  welche  auf  Dem  epbe|tntf<^m 
CcnciliO  feff gefegt  imb  befiatigec  ivoiö en,  fo  weit  biefetbe  mit  Der 
y  ^eiligen  &4>rift  öbeveinf  frmmte,  welche  er  für  eine  geiviflere  Äegel 
hielte,  als  alle?,  tvae  Die  X)4ter  auf  tbren  5uf4mrnenfiinfcen  au# 
toasten.  ©eine  Cefcre  aber  beßunbe  Darinn,  baß  in  Cbrifio  nur 
eine  Httur  üttbanben  fey. 

cjöie  Da*  Conciltum  Don  Dtefer  2tntn>ort  bcnac|>rt^ttqet  roorben,  fo 
He6  Daffelbe  ibn  ium  jroentenmal  forDern.    *£ury<fce*  aber  entf<§ulCi<tte 
ficb  wn  neuen,  unD  fc&icfte  einen  anDem,  feine  ©teile  ju  Dertreten.  ^Öie 
Mnb  «rfd;cint  aber  Da$  £omtltum  Damit  md)t  jufrieDen  war,  fonDern  ibn  jum  Drittem 

crdUc^.  mal  citiren  ließ,  fo  erjtyien  cnDltct)  tncvdx*,  unD  marD  \>on  Dielen  SRon* 
$en ,  unD  weil  er  ju  Conftantinopel  in  einem  großen  ?lnfeben  mar,  aua> 
*on  \>ielen  €>ofoaten  begleitet.  Sttan  Difputirte  bierauf  fef>r  lang«  unD  bef* 
tig  über  Diefe  Materie,  unD  bötte  mele  SDlübe,  ein  Deurii<be*  Äcfenntnif 
bon  ibm  beraud  ju  locf  en.  €nDlid>  bef annte  er,  Da§  Cbrifht*  t>or  Der  9&er* 
timgung  unDSttenfcbroerDung  jroo  SRaturen,  nadjber  aber  nur  ettwgebabf, 
unD  bemubete  fwb,  Diefen  ®afc  felbjr  au*  Den  ©ct>ctften  De*  4rhana(u 
unD  Cyiiüi  ju  erroetfen.  9ta$  Diefem  $8ef  enntnifle  f^rirte  man  ju  Dem 
Urteil,  wk&e*  folgcnDergeffalt  abaefajjt  roarD:  Wtii  bei-  ehemalige 
pite|fer  unb  2U*d>imanbiir,  *.£iirrd>ee,  i>*Uf- muten  über  jeugr  i»0r* 
ben,  baß  ev  in  Die  ^rrtbumer  TPalenrint  unb  Apollinaris  wtfailen, 
fo  tvtib  er  allein  Äe^er  feinee  2lmte  entfegr,  unb  aus  imfrer  (So 
roeinfdt>aft  auegefölefien. 

fEutvcfceö  aber  mar  mit  btefem  Urteil  nf$ t  jufrfeben,  fonbern  anfr 
tbortete  gletcb,  Da§  er  an  ein  grbflere*  €oncilium  appetlirte.  t£x  ferste 
tuicft  um>erjüglub  QßertbeiDigung**  unD  ^ebufcfdKjften  an  Den  r6raif$en 
Q3tfd>off  Jleo  unD  anDre  ab;  feine  ©egner  aber  faumten  an  $rer  ©ette 
ttueb  nic&t,  ein  gleite*  ju  tl>un,  moDurc^  Die  Äirdbe  in  eine  eben  fo  aroffe 
S3eu>equng  aerietb,  wie  ju  Den  Seiten  De$  nefiot  iu  Orurvebe»  f>atte 
übrigen*  Diefe*  mit  Dem  neftono  gemein,  Dag  er  im  Anfange  bureb  Den 

*  S&SSS1  ^of  ^        Ä«9ftr  Krt  im  3abr  449  ein  neueö  Conrili* 

V£tom    m  J"  ^befu*  ^fanim<n  ™fat  ^  (leb  i3o«ifcb6ffe  au*  rem 

Orienf,  au*  5(egt)pten,  Slfien,  $omu*  unD  %raeten  etnfiinDcn,  unD 
»ei  Der  beraume  aleyanDrintWe  »ffc^n;,  Dwfcovu*,  tpelc^er  Der  £cbre 

De* 


Digitized  by  Google 


De*  ^tttydjeo  gewogen  war,  auf  tiefem  Concilio  proTtDittt,  foftel  Dfe 
€>acr;e  ganj  anDer*  au*,  al*  man  geDacfct  fjatte.    Ü^an  merfte  gletc#, 
Woljin  tiefer  mutige  Sftann  jielte,  linD  Daß  btc  meiflen  unD  anfel;nlicf)jT:en 
fid>  auf  feine  <^eite  lenften.    ©enn  nacktem  bepte  ^artbepen  abgebet 
worDen,  unD  man  Die  Stimmen  fammlete,  fo  rief  man  überall;  T>eiv 
findet  fey  oetjeniffe,  welcher  fagt:  5n?o  Hannen.   £nDlic&  fiel  Det  Gptl$t  bett 
©c&lmj  Dannau*,  Dag  tStitvc^ee  frcpgefpro<$en  wart),  feine  Anflöget  ^WWfr*'' 
ober>  nemltcfc  <£tifebme  unD  ^lautam*,  oerDammt  unD  in*  ©efcmgnifj 
geworfen  wurDen.    £inen  folgen  ?(u*fall  fjatte  Da*  jwepte  epf>eftntfc$e 
£onftltum,  welche*  insgemein  Da*  falfcfje  genannt  n>rrD,  ume*oon  Hern 
erjren  jti  unterfc^eiDen.    Sflan  giebt  rem  iDtofcoiue  föulD,  Dag  er 
niebt  allein,  um  feinen  (fnDjwecf  ju  erreichen,  Der  £ifr,  fonDern  micfc  Det 
©ewalt  beDienet,  unD  Diejenigen,  welche  fiä  Dem  Urteil  ju  wiDerfefceti 
aefonnen  gewefen,  Dur(£  Die  ©olDaten  fureptfam  gemacht;  welche  21uC# 
jaibrung  Denn  nac^er  feinen  gall  beforDert.    £Me  eutpc&ianiföen 
benren  aber  reDen  oon  Diefer  ^erfammlung  al*  t>on  einem  orDentlicfcen  unD 
gottlic&en  Concilio,  unD  legen  Dem  2>to|coui9  grojfe  £obfprü$e  bep,  wie 
man  au*  Der  Äircf>enf)ifrorie  JoHnnis  2U$tat&  erfefjcn  fann.  *) 

©iefe*  Concilium,  worauf  eine  falfc&e  vefcre  offenbar  betätiget  Wor> 
Den  verurfad;te  eine  grofle  Bewegung,  unD  Die  ^Sifc^^flfc,  welcbe  Die  SSftep* 
nung  De*  (£uryffcee  wrDammten,  infonDer&eit  aber  Der  23if<pof  juSKom, 
&eo,  gelten  bep  Dem  Äapfer  CbeoDofiuo  um  Die  gufammenberufung  ei* 
ne*  allgemeinen  Concilii  unermüDet  an ;  fie  f onnten  aber  ifjren  £nDjwecf 
ntcfct  erreichen,  weil  Diefer  tapfer  felbft  Dem  (Stitycrxe  gewogen  war. 
3eDodj,  wie  SbcoDoftu*  im3af>r45o  (!arb,  unD  fein  ^ac^fclger,  OT*r»  JtfclMpl 
xtaniw,  Der  anDern  ^artfjcp  anbieng,  fo  oerdnDerte  fi$  Die  ®cene,  unD ]mt' 
man  machte  alle  Slnfralt  ju  einem  allgemeinen  Concilio.  SMefe*  aber  fonti* 
te  Do*  ntc^t et>cr,  al*  in  Dem  folgenDen3«bte  ju  <£tanDe  fommen;  weil 
Da*  romifebe  kapfertbum  Dur$  fc&were  Kriege,  unD  infonDerfceit  Dur$ 
Den  f$recf  liefen  Einfall  Der  Tünnen,  beunruhiget  warD,  welche  Straelen, 
3üprien  unD  ©riecfcenlanD  geplünDert ,  unD  Die  orientaltföen  tapfer  ge*. 
jwungen  Ratten/  ifcnen  einen  ?ribut  ju  erlegen,  <2Bie  fte  enDlicfc unter 
ibrem  graufamen  itonige,  Attila,  auf  ijoooo  2D}ann  angewadjfen  waren, 
fo  brauen  fte  im  3abr  4n  ^annonien  in  ©allien  ein,  unD  plün* 
Denen  allenthalben,  bi*ftet>onDcm  r6mifd)en  gelD^rrn,  Sietio,  Der  |tc^ 
mit  Den  ©otben  unD  granfen  vereiniget  Ijatte,  in  einer  groffen  unD  blu* 
ttgen  ^iDf^lacbt  übcrwunDen,  unD  gelungen  wurDcn,  ©aüien  wteDec 
ju  Derlaffen.  tiefer  4ttu4  war,  Der  Söarbarcp  unD  ©raufamfeit  un^ 
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geartet,  welcfce  man  tl>ra  inagemein  bepU^t,  ein  flauer  unD  lifriger  Äopf, 
Wie  eröonjfernanbe  betrieben  mirtx  *)  Sttan  rütwm  t>on  ifim,  baß 
*r  feine  <$>en<fceley  ertragen  Tonnen,  baß  et-  fid)  gegen  Diejenigen 
gn4big  er$eigc,  n^eldx  ftdj  t>Oi*  ibm  geDemiwbiget,  imö  baß  er  pd? 
eine .  i£l?te  Daraus  gemod^r,  fein  X)er(pre4>en  mtt*rbräe$ltd)  $u 
halten.  €r  jbU  Darauf  bebaebt  gemefen  jfepn,  Die  gou>ifcbe  ^praefce  in 
gtor  ju  bringen,  unD  ju  Dem  £nDc  eigne  &prac&meifcernac$3talicn  w' 
(^rieben  fyaben,  tun  Die  (Einwohner  in  Der  gotbtfcbcn  ^praefce  ju  unter* 
weifen,  worauf  man  ftebt,  Dag  er  fein  fold>eä  Ungeheuer  gewefen,  al$ 
man  il>n  internem  betreibet,  *3ein  2tbf(t>eu  fön  Die  ^etu^eley  gteng 
Jb  weit,  Daß  er,  rcue  ibm  ein  C4labrtf$er  2>t4)ter  naefe  Oer  £rob</ 
rung  uon  2(c|ttilc|a  ein  HobgeDictj>r  uberretdpre ,  tvOrtnn  er  fein  <5e/ 
f4>fe$rregifrer  t>on  (Sotr  f>ergeföbrt,  Darüber  in  einen  foUfcen 
3orn  gerietl?,  baß  er  um>er$ugli4>  befolg,  Die  öefcufe  $u  wi# 
brennen. 

,  9to<$bem  man  lange  wegen  Detf  Orts  geratbfa)laget,  wo  Daä  £on* 
ctlium  follte  gehalten  werben,  fo  erwäbltc  man  cnDlicb  iftteda  in  fÖ9tl)ini* 
en.  €^  murDcn  hierauf  im  3abr  451  Die  fapferlufcen  £ircularfcpreibcn 
an  aUe$ifd)öjfeau$gefertiget,  umDiefelbcn  ju  Diefem  Concilio  eimuia* 
Den.  ^SBie  fic  aber  alle  perfammlet  waren,  fo  wurDen  fie  »on  Dem&ap* 
fer  Sftartiano  erfuefot,  ftcb  na<$  £balcebon  ju  begeben,  weil  er  t>cn  £mi> 
frantinopel  leichter  unD  eher  Dabin  fommen  tonnte,  intern  feine  ©egeiv 
<Da  stierte  wart  bep  Diefem  £oncilto  b6d)ft  nötbig  war.  5>ie  $Rtf<$ötjre  bequemten 
0  Ha  cm  eine  f$$  <uicb  &aju ,  unD  alfo  warb  Diefem  vierte  allgemeine  (EoncÜium  ju  (Ebal* 
SBSSS  10  ceDon  gehalten,  t>on  welcher  (StaDt  eä  aucfrDen  tarnen  Detf  cbalceDoni» 
^     *   fc&en  befommen.  3n  Den  Steten  Diefe*  (Eoncilii  finDet  man,  Dag  Die  $n* 
iabl  Der  SBifcböff«  auf  Diefem  €oncilio  in  360  ^>crfonen  be|tariDen,  unD 
Da(?  Die  Q3erfammlung  in  Der  aufferbalb  Der  <£>taDt  gelegenen  Äird&e  Der 
Wligcn  £upbemia  gehalten  worDen.     QSon  Dm^unDerwerfen,  wcl* 
dbe  bep  Diefer  Gelegenheit  bep  Dem  ©rabe  Der  heiligen  £upbemta  foUen 
•efebeben  fepn,  will  ia)  nicr>tö  erwebnen.   913er  folepe  ju  wijfen  toeilaridt, 
rann  fie  bei)  Dem  t£t>agrttiü  •  *)  unD  anDcrn  fiiiDcn. 

£)a$  erfte,  welcfcctf  Da*  Conciliuin  üornabm,  war  Die  Unterfu« 
4>ung  Der  auf  Dem  legten  epbefmii^cn  Concilio  üerbanDelten^ac^en,  a>o* 
bep  infonDerbeit  Die  Sluftubrung  Deö  iDiojcoit  in  €rwegung  gejoaen  warD. 
SNr  pcrfolgte  ^ufebiue  war  gegenwärtig  fein  »ornefynfto  fwfai  unD 
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übergab  eine  @$rift,  roorinn  er  Dem  fcnofcorud  fcfoilD  gab,  D«£er  ®e* 
malt  gebraust,  ilm  unD  anDre  auf  eine  ungerechte  2lrt  oerfolcjt,  unt  Di« 
Äc&erep  De*  Ururycfceo  bejfcktiget  habe.  (2Bte  Der  befannte  fprtfc^e  2M< 
fdjojf/  CbeoDorcruo,  toeld>er  oon  Dem  epbe(mif$en  Concüio  au*ge(<Mof« 
fen  roorDen ,  &um  gr6(3tcn  (Scbrecfen  De*  2>io(coiiw  unD  Der  ectt>ptifd>cn 
$8tfcb6flfe,beoDiefef  QSerfammlung  jugelaffen  warb;  fo  fc^rien  Diefe  i&u 
feboffe  alle  über  laut,  Dag  man  ifjiu  feinen  *JMa(j  unter  Den  anDern 
Höffen  einrdumen  folite.  SMe  anDern  Söifcboffe  aber  fd)rien  nec^>  ftärfer, 
Dag  erallerDing*Dem  £oncüio  beoroobnenmügte;  unD  Die|e*  ©efc^rep  Der 
einen  $artiw  NiDer  Öic  anDre  n>äl>rte  fo  lange,  bi*  Diejenigen,  roeldje  am 
flärf  tfen  an  Der  3abl  waren,  Die  anDern  übertäubten.  £ine  foUfce  böd>ft* 
unanftanDige  Shijfüfyrung  mar  beo  Diefen  fciügcaQSerfammmngen  bereite 
jur  ©etoobnfyeit  getoorDen ,  unD  man  beobachtete  Dabe»  fttoenig  3tel  unD 
SÜaaflTe,  Dag  Die  faoferltcben  SöeDienten  oft  in*  Hirtel  treten,  tmD  Die$M* 
fct>6ff€  jur  0anftmut&  unD  jueinemanftiWDigern^efen  ermahnen  mugten, 
JÖie  33ett>eaung  aber,  welche  Durdj  Die  ?Jnfunft  <Ll>eeborert  erregt  toarD, 
rührte  auti  Dem  Q3erDad)te  ber,  Dag  er  Der  £el>re  D-cö  Heßdiiuo  }ugetl)an 
feo,  toetl  er  eine  <Sd>rift  roiDer  Den  (Cyrillus  herausgegeben;  roorinn  er 
Denfelben  befcfnilDiget,  Daß  er  in  Den  etreitigfeiten  mit  Hefte*  auf  ein 
anDere*  Crtreraum  oerfallen.  QeDocb,  feine  vorige  Sluffübrung  unD  ^er>re 
ft>ra$en  ifm  oon  Diefem  QSerDacbtefreo,  unD  Daber  »ar  er  au<h  bereit* 
oon  Dem  rftmiftyen  ÖHfchoff  &eo  unD  anDern,  Die  ntc|>t  Der  ^artbeo  De* 
örurycfceo  beipflichteten,  frei;  erfannt  toorDeru  tiefer  Cbeobormto  ift 
übrigen*  Derjenige,  Deflfen  ^irchenbiftoric  td)  in  Diefem  ^Eßerfe  fo  oft  ange» 
führet  <^eine  *f>tfron<  ift  in  fünf  S3ücber  getbeilet,  unD  gebt  oo»  €on# 
ftontin  Dem  (großen  bi*  auf  $beoDofium  Den  anDern.  2ito*  Den  Eobe** 
erbebungen,  mit  welchen  er  Den  OxoDonim  UlopsDeftamim  belegt, 
f  ann  man  abnebmen,  rote  hoch  er  Diefen  «Kann  gebalten.  *) 

9öie  Dte5lcten  De*  legten  epbefmifeben  Concilü  oerlefe«  waren,  fo 
riefen  oiele  oon  Den  anmefmDen  Wiföbftm,  Dag  fie  &ur  Unterförift  ge$n>un* 
gcntoorDen,  unD  Dag  iDiofcoius  fte  Durcb  Sftacbt  unD  &rob«ncjen  Da$u 
genbtbtget  habe.  SMcfc*  warD  nacbl)er  noch  oon  einem  jcDen  infonDerbeit 
erläutert,  unD  man  brachte  DiebeoDen  erften  Legionen  fotool  Damit,  als 
mich  mit  Der  tinter  juchung  Der  Cebre  De*  üfutycfceo  ju.  3n  JDcr  Dritte« 
Legion  toarD  JDiofconis  ju  oerfcbieDenenmalen  oorgeforDert;  n>ieretaber 
nicht  erf$ien,  fo  fa)riue  man  ya  feinet  Slbfe^mg,  toelcbei^urg^Darauf 
feU>franae!ünDigct  unD  erneb  Durcb  Die  gaine  ©taDt  befaratt  gemaeiN«wrfc 
.5Dtc  anDern  .Sif(*6jfef  welche  feiner  $am)ep  4Ugeu>an  toaren./  biwöi  um 
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©naDe,  unD  biteben  Daberin  ihren  Remtern;  Diejenigen  aber,  weldjeman 
auf  Dem  vorigen  ConctUo  DerDammt  unD  abgefegt  hatte,  gelangten  wieDer 
S>le  üebre    tbretworigen  £brenftellen.    3n  Der  fünften  ©ejjton  warD  ein  ©lau« 
t>e$  eutycfce«  benöbefenntmg  beriefen  unD  gebilliget,  worinn  man  Die<2Borte  gefegt  hatte: 
">a mm  f  * *        mi,ß  betennm  emen  cinjtgen  3*^|um  Criffrim  in  $ivo  t^atw/ 
ren,  Ofcne  X?ernnf<t>uncf  unD  obne  2lbfbnD*runcf ,  woturefc  fowol  Die 
frbre  De*  <£myd)e*,  al*  De*  Heff  ortt  oerDammt  WarD.  S)ie  folaenDen 
©eßtoneö  wurDen  mit  DerfcbieDenen  anDern  (Sachen  angebracht,  infonber* 
l>eit  war  man  jweifelbaft,  wa*  man  mit  Den  bepDen  SJVif Höffen,  Cbro# 
Domo  unD  3b*e  anfangen  follte,  weil  Diefelben  wiDer  Den  tiyri0n*<ief<brte* 
ben,  unD  }lcf>  De*  Sttefrorianifmi  t>erD4cbttg  gemalt  hatten.  <3Beil  jie  aber 
in  Diefem  Conctlto  jugleich  nebft  Den  anC>ern  Den  <£tivfd*e6  unD  He|io/ 
ritiö  perDammten,  unD  man  mit  ihnen  n>egen  Der  ^erfofgwuv  We  fle  van 
Dem  fcioicoiuo  erlitten  hatten,  SftitleiDen  trug,  fu  fahe  man  mit  ihrer  t>ori» 
gen  Aufführung  Durch  Die  ginger,  unD  crfWrte  fie  bepbe  für  ungültig. 
3*  habe  für  notbig  angefeben,  Don  Der^ffiieDerelnfe&ung  unDgrepfprecbung 
Weier  bepDen  Männer  ju  banDeln,  weil  Deswegen  nachher  arofle  <Stretn> 
feiten  entftanDen.  3um  Söefcbluß  wurDen  verfd)ieDene  Kanone*  gemacht, 
worunter  Diefer  Der  merfmürDigfle  war,  Daft  Der  inicfcoffücfce  3mt>l  ju 
Conffanttnopel  n&bft  Dem  vfaufdbm  Der  D^inebmffe  fevn  fotfte, 
3ßoDurcb  Dasjenige,  wa*  auf  Dem  anDern  allgemeinen  Concilio  befchlofien 
worDen,  betätiget,  unD  noch  mit  mehrern  Sufa^en  unD  93orjügen  üermeb* 
ret  warD.  93on  Diefer  Seit  an  warD  Die  Äircbe  Quini  vertex,  oDer  Die  fünf* 
t öpfiebte  genannt.  S)ie  ©riechen  Drucf  ten  Diefe*  Durch  Da*  $ßort  Canri 
au*,  unD  jeigten  DaDurch  Conftantinopel,  AleranDrien,  «Korn,  ^mochten 
unD  3erufalem  an.   <2Bie  a&cr  nachher  Die  (Streitig!  eiten  unter  Der  grieebt* 
fchen  unD  römtfehen  Äirche  überhanD  nahmen,  fo  bezeichneten  Die  ©riechen 
Durcb  Den  23ucb)taben  %  an  (tatt  Dorn,  9tu§lanD,  weil  Die  Staffen  Die 
griechifc&e  Religion  annahmen.  *)  tiefer  Canon  perurfachte  in  Den  fbl* 
genDen3ctten  einen  groffen  (Streit  unD  unenDliche  ^rotefiatione*  DonDem 
r&mtfcben  (Stuhle,  morau*  man  abnehmen  fann,  Dagmanftch  bi*her  nicht 
nach  Dem  ©efefce  gerichtet,  welche*  auf  Dem  conftantinopolitanifeben  Com 
dlio  unter  Dem  $ectortu*  gemacht  worDen.  SÜan  muf)  alfo  Sie  Roheit 
unD  Den  QSorjug  De*  bifcboftltcben  eifce*  ju  Conflantinopel  erftueb  wn 
tiefer  Seit  an  reebnen.  2iuf  fold><  Art  warD  Da*  chalceDonenftfche  Cond» 
lium  geenDtget,  weiche*  für  Da*  oierte  allgemeine  Concilium  gehalten  wir*, 
unD  »an  aßen,  ja  aueb  oon  Denen,  welche  ftch  nach  Der  Deformation  Süthen 
Pen  Der  pAfrfiu^en  JCir$e  abgefonDert,  bi*  hieher  jeDerjeit  für  canonii* 
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«igcjcocn  woroen.  ssjenn  Die  ^genannten  protejtanten  errennen  t>tcr 
Stoffe  unD  rechtmäßige  Soncilia,  nemlicb,  Da*  nicäntfcbe,  Da*  conltanri* 
nopolttanifa)c,  Da*  epbeftnifcbe  unD  Da*  cbalceDonenftföe,  unt)  richten  ftc& 
nad)  Der  &bre,  welche  man  auf  Denfelben  feffgefefct  unD  betätiget.  3« 
©egentbeü  aber  bat  Diefe*  Soncilium  Den  ©runD  ju  Der  Uneinigfett  unter 
Der  lateinifcben  unD  grted>ifcf>cn  Äirc^e  geleget.  lÖenn  alle  äcjpptifcbe  2& 
fdjöjfe  protejtirten  Dagegen,  Kbv  viele  anDere  ^ifc^6(fe  wegerten  ficb  gleicb* 
fai«,  Demfelbcn  Durcb  ibre  Unterfcbrtft  bepjutreten,  ja  c$  »atD  enDlicfcga» 
von  Dem  itaofer  ^afilifco  öffentlich  verDammt. 

Ucbrigen*  bebaupten  einige,  Daß  Der  Streit  mit  Den  £utpcbtanem 
mebr  in  verfcfcieDenen  2KeDen*arten,  als  in  Der  ©a$e  felbft  beftanDen,  un* 
Dag  !£wyct)et>  au*  feiner  anDern  Urfa<#e  geleitet,  in  £brifto  fep  nur  eine 
9totur,  weil  er  ftcb  feinen  flaren  unD  uj  läng  Itcben  begriff  von  r er  ^Deu- 
tung Diefe*  QBorte*  gemacht.    <bic  mepnen  alfo,  Daf  Die  (£  utpebianer 
obne  ^öeDenfen  Den  anDern  würDen  bepgetreten  fepn,  wenn  Da*  cbalceDo* 
neuftfebe  (Eoncitium,  an  ftatt  jwo  Naturen  ju  nennen,  allein  gefagt  hätte: 
Cbfitfu*  ift  wabrer  ©Ott  unD  wabrer  Sföenfcb,  obne  QBermengung  unD 
Qkrmtfc&ung.    igurycfceo  fagte  jwar,  Die  (Bottbeit  ift  gebebren,  bat 
gelitten  unö  i(f  gefrorben.     3(1  aber  folebe*  vielleicht  nicf>t  Degwegett 
gegeben,  weil  er  feinen  UnterfcbeiD  unter  Dem  abftracto  unD  concreto  ju 
macben  gewußt,  fonDern  ©Ott  mit  Der  ©ottbeit  vermenget;  unD  foüten 
ficb  Die  9}eftorianer  unD  ^un^ebianer  niebt  blog  Degwegen  einanDer  für 
Kefecr  gefällten  haben,  weil  Die  ertfen  eben  Daffelbe  Mira)  Da*3Bortpers 
fen,  wa*  Die  anDern  Durcb  Dal  Qßcrt  Hatttr  verftunDen.  9ßenn  man 
Demnacb  Den  He|toriue  gefragt  bdtte,  ob  Sbrifti  ©ottbeit  unDSttenftybdt 
ni4>t  ein  gewij]«*  Torum  ausmachten,  welche*  man  Theamropon,  ©Ott 
unD  3ftenfd>en  nennte?  fo  würDe  er  obne  Sweifelmit  ja  geantwortet baben. 
UnD  wenn  man  an  Der  anDern  ^eite  Dem  t£uty<fef  0  Die  grage  vorgelegt 
bätte,  ob  nacb  Der  Bereinigung  Der  ©ottbeit  unD  3ftenfcbb*it,  eine*  von 
benDen  feine  wefentlicben  £igenfcbaften  verlobren  bätte?  fo  würDe  er  Diefe* 
ebne  3weifel  verneinet  baben.    <§5o  urtbeilet  unter  anDern  HuDolf,  um 
Sie  Slbeginier  in  feiner  ätfciopifcben  #iftorie  ju  vert&etDigen.  3$  tarn  Die* 
fe*  Dabin  geflellet  fepn,  nur  Dünft  mieb,  wenn  man,  an  flau  Dentitionen 
unD  Der  $itterfeit  9taum  ju  geben,  in  eine  brüDerlicbe  Conferenj  mitein* 
anöer,  blog  au*  Ciebe  jum  grieDen  unD  \ut  £inigfeit,  getreten  w4re,  fo 
n>ürte  Die  £ifte  Der  ^e^er  getvig  nicf>t  balb  fo  grog  fepn,  all  fte  gegenwär* 
tiQ  iff*   £>nn  e6  fd)citu,  Dag  viele  QQerfammlungen  unD  €oncilia  aebal* 
ten  ro'orDen,  niebt  in  Der  Stbficbt,  Die  eaefre  ju  erläutern  unD  aufjufl4retv 
fonDern  blog,  einanDer  ju  verfeuern. 
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«D?i§»er$nü.  f  oflete  febr  t>teie  Stöbe,  ebe  Da*  cbalceDenenftfcbe  Concüium  aBen* 
%tn  übet  Da*  in  ^n  sj}repinjen  angenommen  roarD.  3m DcaDent  protefürte  Der 
ffieSl  romWe  Wd>°ff/  teo,befti9 tmDer pen£anon,mortnnDer9tang De*$i* 
«m.  fc&offt  in  €onftontinopel  fetfgefefct  roorDen,  unD  man  jiebt  aus  Diefer  $rote* 
ftationSfc&rift  De*  $öif4>offö  ileonte,  üag  er  Den  toorljin  unter  t>em  großen 
^eoöofto  gemalten  feanon  für  ungültia  bält,  unt)  behauptet,  Dag  Derfelbe 
Dem  rbmifcfcen  ^>tubl  mental*  mitgeteilt  »orDen.  £r  räumt  gerne  ein/ 
tag  ?on|tantinop«l  ftineQSorjüge  unD  QSortbeile  baben  muffe,  »eil  e*  eine 
t anfertige  ©tat)t  fep ;  e*  f&nne  aber  Diefe  (BtaDt  fein  apojtolifcber 
fe»n.  *)  ^olc^ergejtalt  fieng  Diefer  Söifcbofif  an,  auf  eine  fubtile  2lrt  unter 
Den  metropolitanmnD  apoftelifcben^ifcb&ffcn  einen  UnterfebeiD  &u  machen, 
t  a  Docb  Die  9S3urDigfeit  Der  bifcbofflidjen  0ifce  ebeDem  nad;  Dem  Slnfeben  Der 
£ taDtc  gerechnet  roarD/  unD  Die  rbmifeben ,  antiocfctfcben  unD  aleranDrini' 
f$en  5öif<t>6ffc  Die  t>ornebmften  roaren,  weil  fie  in  Den  grbgten  (StäDten 
toobnten,  niebt  aber  Deswegen,  »eil  Dicfe  Söißtbümer  apoftolifcfce  dufter 
gebabt  batten.  5)enn  wenn  Da*  ledere  gelten  follte,  fo  mügte  (^mprna 
notbwenDig  Den  ^orjug  por  SlleranDrien  baben,  unD  ein  fmprnifcber  SB« 
f<toff  in  einem  weit  gröfierm  Slnfebcn  al*  ein  aleranDrintfcber  fepn,  roeil  Der 
Slpoftel  3obanne*  anfebnlicfcer  ift,  als  Sttarcu*.  <2Beil  aber  Diefer  fcblaue 
*6mifd)e  S3ifcfcotf  merfte,  Dag  Dvom  tdgli$  abnabm,  (Eonftantinopel  aber 
t&Q\i<b  ju  einem  profiiern  glor  gelangte,  fo  bielt  er  für  nbtbig,  DenDtongDer 
remifeben  2Mfcbbtte  auf  einen  anDern  ÖwnD  ju  bauen,  roorinn  tbm  feine 
Sftacbfolger  treulieb  gefolgt  ftnD.  SMefe  pon  ibm  betoiefene  ^Bac&famfm 
unD  itlugbeit  bat  nid)t  wenig  ju  feiner  €anonifation  bepgetragen.  <2Benn 
tnDefien  Da*  Cbriftentbum  riiebtnaebber  in  eine  folcbecr|taunlicbeUntt)i(fen* 
l>ett  Dcrfunfen  roäre,  fo  bitten  |tcf>  Die  r&mifejcn  $öifd)6ffe  ibr  EXec&t  Dur<b 
Diefe  S>iftinction  gänalicfc  perDerben  rönnen.  Sftan  finDet,  Dag  einer  fub 
Derfelben  beDienet,  um  Die  römifeben  ^Mbjte  Durd)  ibr  eigen  Vorgeben  ju 
»iDerlegen.  UnD  folc&e*  mar  ein  93atriarcb  oon  Slntiocbien,  tpelc&er  Den  xb* 
milden  ^db(ten  ibrenQJorjugin  Dem  i3.3abrbunDert  au*  Diefem@runDi 
ffreitig  mac&te:  VOtnn  Die  Ö)iiiDe  Der  Äißtbumer  naefc  Den  Qrtfrem 
gercdjtiet  iverDeti,  fö  muß  2tntic4)ien  Den  Vti •  jug  oor  Kom  l>abm, 
petrud  Die  Äii d>e  $u  2Jntioct)ien  fteben  3at>i  e  tegteret,  c&e  er  n<u^ 
ÄOm  gekommen,  unD  an  Dem  elften  0>t  te  fo  t^4>  gefct>4Qt  unö 
dur,  alt?  an  Dem  legten  t?cil>obnt  unD  gef(t>m4ber  tuOrDen.  **) 

3n  Dem  Orient  aber  fanD  Diefeö  (Eonciltum  noeb  mebrern  ^BiDcrfpru^. 
UnD  »ie  Piele^übe  Der  tapfer  aucj>  anmanDte,  DaiTelbeaHembalbenein^ 
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fuhren,  fo  roar  ef  ihm  Mi  nicht  möglich,  Damit  in  tyatäfrina  tmDSIfgppteri 
DurchjuDringen.  £)er  abgefegte  aleVanDrinifche  iötfc^off  roarD  jtoar  nacfr 
9>apblagonien  Inf  ©enD  getrieben,  unD  protemue  roteDer  erwählt ;  Die  met* 
ften  Einwohner  aber  wollten  Durchauf  Don  feinem  anDern  Söifcfjoffe  etwa« 
wiffen,  fo  lange  iDtofcorue  lebte,  welchef  Denn  ju  einem  Streite  in  Der  aleran* 
brinij^en  Äirdje  unD  ju  einem  Aufruhr  in  Der  ©taDt  Anlafj  gab.  Sben  fo 
lanftcn  fteb  igmhymuw  unD  Zbctbofiw  in  3erufalem,  unD  Die  SNcmche 
waren  in  ganj^aldjtina  in  Bewegung. 

Auf einigen  ©treitigfeiten, welche im 3a^r 454 n>cgen Derjeper De<  ...  . 
Dfrerfeftef  entfhmDen,  ftebt  man,  Daß,  obgleich  Daf  haupifächlicblte  wegen 
Diefer  ©adbe  auf  Dem  nic4nifchcn€oncilio  wranjtaltet  worDen,  Dennoch  t>er* 
fd>ieDene  SoeDenflichfeiten  übrig  geblieben.  SDtan  hatte  ftch  bif  her  nach  Den  * 
Anhalten  unD  ©ittbefinDen  Der  aleranDrinifchen  Q3if46jfc  gerichtet,  inDem 
ein  jeDef  maliger  SMfchoff  Dergleichen  Aufrechnungen  üornabm,  unD  Dur# 
circulaire  Djferbriefe  allen  befannt  machte,  an  reellem  $age  Daf  Öfter* 
fe|r  foflte  gefepert  wcrDen,  wornacb  Der  r5tntfc$e  Q3ifd>off  ileo  ftch  in  Die* 
fem  3abre  auch  richten  mußte.  £&amit  man  aber  inftunftige  nicht  med?* 
u  oerbunDen  fepn ,  ftch  blinDlingf  nach  Den  aleranDrtntfcben  Q5ifch6ffen 
In  Diefem  ©tücfe  ju  richten,  fo  ließ  Der  SBifchoff  ileo  Durch  Den  bekannten 
X>icrortum  einen  neuen  Dftcrcanon  verfertigen  unD  jugletch  Die  Urfachen 
fcer  ©treitigPetten  unter  Der  lateinifchen  unD  griechifchen  Kirche  an  Den 
Q:ag  legen.  £)iefer  XJicrortuo  roar  ein  ©alltcr  t>on  (Geburt;  unD  funD, 
Dag  Der  Cpcluf  Def  SDJonDf  t>on  19  3ahren,  Deflen  fich  Die  ©riechen  bt* 
Dienten,  bequemer  atf  Derjenige  fep,  Den  Die  Lateiner  gebrauchten.    €r  ©worficu. 
brachte  alfo,  inDem  er  Denfelben  mit  Dem  €pclo  Der  Tonnen  t>on  283<*h$non 
ren  multiplieirte,  einen  Dfiercanon  *on  522  3ahren  herauf,  Der  nachher 
ftetf  in  Der  lateinifchen  Kirche  gebraucht,  unD  in  Der  Chronologie  unter 
Dem  tarnen  Def  tnetorianifeken  Cycli  berannt  tft.    3n  MgenDen 
455-3ahrewarD  Der  occiDentalifche  tapfer,  9Salenrinianuf  Demi,  erfcbla* 
gen,  unD  mit  ihm,  alf  Dem  legten,  gieng  Da*  ©efchlecht  Cef  groflen  $beo* 
Doftuf  auf.   ©ein  $}6rDer,  Stamenf  SÄarimuf ,  gelangte  jwar  roteDer 
an  feine  ©teile,  er  warD  aber  noch  in  eben  Demfelben  3abre  oon  feinem 
eignen  Liener  getoDtet.  Einige  $age  nach  Wntm  $oDe  Farn  Der  tfanDa* 
lifche  $6nig  ©enferich  nach  Statien,  unD  nahm  nicht  nur  Die  ©taDt!Kom 
ein,  fonDern  plünDerte  Diefelbe  auch  oierjehn  $ag*-  &*tn  SJtartmuf  folgte  Wie*« 
einer,  9}amenf  2wituf ,  welcher  aber  gleich  Darauf  roieDer  flarb ;  auf  welchem  3  7»  J n  &  j>{» 
aüen  man  ftef>t,  Dag  Daf  occiDentalifche  ^apfertbum  in  einem  elenDenJu*  Sq|  SSr 
ftanDe  gewefen,  unD  (ich  ju  feinem  Untergang  geneigt  habe.  Sftit  Der  €ro*  tbum*. 
frerunj  unD  9>lunDerung  SHomf  enDiget  Der  efribent  profper  feine  €f>ro* 


Digitized  by 


308      5tir<$enf>tjforie*  Jftnfteö  3a()t^unl)e«; 

»icf,  tuefche  er  \>on  Der  €rfchafftmg  Der  <2Bdt  bis  auf  Da*  45  *.3<ti>r  n<4 
CbrW  ©eburt  gebet,  unD  in  jtt>ep  $beile  getbetlet  ifh  dufter  Mcfcr  £bro* 
nicf  bat  piofper  noch  wrfchieDene  ©cDfchte  abgefaßt,  auch  einige  Renten* 
jen  au$  De*2lu£ru|?im  Wiehern  gejogen,  unD  iff/ n>ie  man  mepnt,  De*  xbm 
fchen  2Mfu)ojf$  Leonis  ^ecretär  gewefen. 

3$  ^abe  bereit  oben  ernennet,  Dag  Die  meiften  norDifchen  QS&lfer, 
n>elche  Da*  Äapfertbum  überfchroemmet,  Die  Scf>re  #rii  angenommen,  unD 
Dag  Der  panDalifche  Ä&nig  ©enferich  M  |U  einem  groflenjjreunD  unD$te 
jDfc  9te^(»  gbä^er  Derfelben  aufgeworfen.     $Bie  Dtefer  Ä&nia  Demnach  ein  neue* 
«laubigen  weich  in  Bfrifa  aufgerichtet  hatte,  fo  verfolgte  er  Die  ©eiftlicbfeit  an  tiefem 
n  et  De  n  in  Orte  mit  einer  folgen  ©raufamfeit,  Dag  t>iele,  nach  auägcfranDenen  3)tar* 
foiJt    PW'  tern,  Daeßebeneinbö6ten,anDre  aber  fid)  mit  Der  Slua)t  nach  entlegenenOer» 
W9t        tern  ju  retten  gelungen  rourDen.  £)iefe  Verfolgungen  trieben  Den  Äay» 
fer  SJlarcianuä  an,  Die sBanDalen  mit ifrieg  ju  überleben.  3^d) tiefet  be» 
rühmte  tapfer  ftarb  mitten  in  Den  Surüffungen  ju  Diefem  Kriege,  unD  ein 
$l>racier,  tarnen*  £eo,  gelangte  roieDer  an  feine  (Stelle.  Unter  Diefem &w 
fer  fiengenDie€utpu)ianer  an,  (ich  mieDerju  erholen,  tnfonDerhett  in  äleiaru 
Drien,  n?o  einer,  Warnen*  timorhene,  ein  €utpdbianer,  ftcb  De*  bifcbefflt* 
<hen^mbl*  anmaßte,  unD  Diedgi>ptifcben53ifct)6(feDergef!alt  Drängte,  tag 
Diele  t>on  ihnen  nacbConfrantinopel  flüchteten,  um  bepDem  3?apfef^a)uis 
ju  fuchen,  »elcher  DaDurch  gleich  bei;  Dem  Antritte  feiner  Regierung  in  al> 
lerhano  <2$erDrießfichf  eiten  wroicfelt  voarD. 

Unter  Diefem  tapfer  nahmen  übrigen*  auch  fo  genannten  ©tpliten, 
eine  aeroiffe  21«  üon  Mönchen,  ihren  Anfang ;  unD  man  halt  insgemein  ei* 
nen  £mfieDler,  Warnen*  eimecn,  für  Den  Vater  unD  (Stifter  Derfelben. 
Sßeil  Diefer  Simeon  Dura)  feine  £eiligfeit  fleh  «inen  folgen  Stab«*  emw* 
ben  hatte,  Dag  alle  unD  jeDe  inDieSfBilDniß  eilten,  um  ihn  iu  fehen  unD  mit 
ihm  ju  fprechen,  fo  K#g  er  fiep  ein£äu*aen  auf  einer  (Säule,  oDer,  roelebeä 
»ahrfchetnlicher  ifr,tngorm  einer<Saule  bauen,  »orinner,  nach  Dem  $e* 
rieht  De*Hicepboni?,Drepgig3abr  gewohnet,  unD  feine  3eit  größtenteils 
Simeon  flebenD  jugebraeht  €r  erhielt  Daher  Den  Warnen  Simeon  Scyüta  t>on  tem 
Stylus  griechifchen  <2Borte  rvkn ,  ein  Pfeiler  oDer  einceäule.  2fuf  Diefe  felffame 
CrftnDunagerieth  er  theil*,umDer  grojfen  Sftenge Qftlf*  ja  entgehen,  aeU 
ehe«  täglich  ju  ihm  Farn,  tbeil*  aber  auch,  f«n«  ^eiligfeit  ju  beroeifen,  unD 
aUer  <%m  ju.  jeigen,  Dag  er  e*  nicht  bep  Den  gett&btufyen  Mitteln  bewen» 
Den  lieffc,fein  gleifchjurrcufeigen,  fonDern,um  ein  noch  qro|7cre*cBerDienfi 
}u  haben,  eine  neue  mt  Der  harter  erfonnen  habe.  S)iefe  Aufführung  raar 
nen  an  Der  11  (Eremiten  imSfnfange  fo  an(i6ßta,Dag  fte  ihn  fr  yar  ercommunü 
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ciren  woflten ,  *)  weit  fte  feine  ©emotion  für  boetyr  ungereimt  unD  faf*  mv 

menfetyieb  gelten.  £nDlid>  aber  wurDen  fte  eä  qcwobnt,  unD  naefc  Dem  $o* 

De  Simeon*  fugten  ibm  fo  aar  einige  in  Diefem  ©tücf  e  nac^uaf)men.  £)ie* 

feö  iff  Der  erfte  Urfprung  Der  fo  genannten  (Ötpliten.  £)ie  täglichen  QSer*  £fff<n  feit» 

nefctungen  Diefeö  ^imeontf  auf  feiner  6älc  befhmDen,  auflfer  Den  SXeDen,  fam«9luba<&t« 

meiere  er  an  Die  UmtfebenDen  f>ielte,  IcDiglid)  Darinn,Dag  er  fiel)  ofjne  Unter* 

laß  unD  jroar  fo  tief  bücf  te,  Da§  er  b&weilen  mit  feiner  ©ttene  Die  gufie  bt* 

rührte.  3n  Diefem  Söücfen  unD  in  fblcfcen  tiefen  Komplimenten  mufj  au<$ 

unfehlbar  feine  4>auptDeootion  beftanDen  baben,  weil  er  ftd)  einmal  jwolf* 

fcunDert  unD  oier  unD  öierjigmal  nac&einanDer  fo  tief  büefte.  2ln  grof* 

fen  geften  fhinD  er  biämeilen  Die  ganje  9facf)t  mit  auöcjefrrecf  ten  Firmen,  unD 

Durcfc  Dergleichen  feltfame  unD  tjjöricfcte  Sfuftüge  fuebte  er  fteb  v>or  allen  am 

Dern  Den  tarnen  etneä  -f)eüi^ett  ju  erwerben.  3Beil  nun  feine  ©eflaltunfc 

ÄleiDungmit  feinen  ©eberDen  fiberein  fam,  inDem  er  einen  langen  unD  jot* 

tigten  ^3art  fjatte,  unD  ein  Äalbfell  trug,  welches  tt>m  biö  auf  Die  guffe  gieng, 

fo  Darf  man  ft<$  nkfct  wunDern,  Da§  Die  £eute  anfangt  über  einen  folgen 

Sinblicf  befrürjt  worDen,  unD  Dag  DteSD*önc&e  in  (einer  9*acJ)barfcM"t,  wie 

oiele  gcfjler  fiefonfr  aud)  felbft  Ratten,  i(>n  Dennoch  ercommunictren  woUen. 

Simeon  fefcte  inDeffen  Diefe  nirrifc^en  Bewegungen  beftänDig  fortbte  461, 

Da  er  auf  feiner    ule  ftarb.  ^Beil  er  fict>  jb  wobl  gehalten, unD  Durch  fei* 

ne  abgefcfcmacf ten  ©aucfclepen  nicht  ermüDet  worDen ,  fo  trug  man  fein 

SöeDenf  en,  ihn  Den  allergrößten  ^eiligen  gleich  ju  Mafcen,  unD  ihn  als  Den 

Slpofftl  Der  Damaligen  Seiten  anjufehen,  ungeachtet  Die  Slpoflel,  wenn  er 

gleich  ncu^Ct)ri(li3<iten  fbfche  ©aucfelepen  betrieben  hätte,  ihn  unfehlbar 

felbfr  würDenercommuntcirtljaben,  wenn  Die  ftcommunication  Damal* 

fd>on  fo  gebräuchlich  gewefen  wäre,  atö  in  Den  fblgenDen  3«ten.  ©0  fef>r 

ftch  aber  auch  Simeon  unD  feine  Nachfolger  wegen  Diefer  übertriebenen  Sin* 

Dacht  brüten  mögen,  fo  haben  fte  e$  Doch  noa)  nia)t  fo  weit  gebracht,  al* 

aewifle  mabomcDanifche  oDer  b«>Dnifche  Eremiten,  unter  Denen  man  einige 

finDet,  welche  ftch  aufDem  $opf  Durch  ganje^ro&injen  wäljen.  SSerin 

eö  alfo  ein  ^BerDtenft  iff,  ftch  in  ein  $l)ier  oDer  in  einen  Maulwurf  ju  t>er* 

wandeln,  fo  hoben  Diefe  ledern  fcr>r  oiel  oor  Den  ®tt;liten  t>orauo\  Sftart 

fleht  übrigens  bierauä ,  wie  weit  Die  Sttenjtyen  oerfaüen  fönnen,  wenn  fie 

«n  Der  Religion  fünftein,  unD  Da§  Die  2et>re  grifft,  welche  Die  eocialitet 

einfe^arft  unD  Die  Dortrefflicjtfe  Snoral  entölt,  Dur$  Dergleichen  Siufjuge 

ganj  unfennbar  gemacht  wirD. 

Äurj  tor  Dem  $oDe  ©iraeonö  flarb  Der  berühmte  römifefce  55ifchoff  ?«/  *n%i> 
JLee^;  Deflfen  Slnfel)en  unD  ©ewalt  in  ^irc&enfadjen-  fo  gi-oß  war,  Dag  er  »off i»9ton# 

3  DaDurchfttfbu 

*)  eva  0  2,  Hißer.  Eccl  Lib.  I.  Cap.  i> 
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baDur*  feinen  9to*folgcrn  Den  Sfßeg  jur  Roheit  gebabnet  €r  hinter* 
lie*  Diele  ©Triften ,  wot>on  wir  anno*  96  9>rcDigten  übet  Die  Dornum* 
gen  gefle,  unt)  141  Briefe  fjaben.  Unter  anDern  2©unDerwerfen  rctrt 
fym  au*  folgenDe*  bepgelegt:  itint  anb&btige  fcame  erhielt  bey  Dem 
(Dfreifeffe  Die  fErlaubniß,  feine  ^anO  ju  ruffen.  Weil  aber  leo 
beßfaU*  eineunjöd>tige  Bewegung  bey  ftcfc  bemerfee,  fo  ließ  er  (1* 
öie^anb  abbauen,  ober  gleich  baburd)  abg«balten  warb,  STlefle 
$u  ieferi.  JDas  r$mifc£e  X)olc*  aber  fieng  an,  bartfber  511  murren, 
unb  beßwegen  erbielc  Sie*  von  <0<Dtr,  baß  ibm  bie  3>anb  wieber* 
gegeben  warb,  SMefe  33egebenbeit  bat,  wie  einige  wollen,  fceranlaffet, 
Dag  man  ben  r6mif*en  g3dbfrcn  Die  gtiffe  füflet,  geraDe,  al*  wenn  Dieft 
93erfu*ung  ni*t  ebenfowobl  Dur*  einen  gugfug  al*  Dur*  einen  #anb< 
fug  entfteben  fbnnte.  »aronüw  felbft  f*eint  Diefe  #tftorie  für  eine 
Säbel  ju  galten/  unD  Die  tyat  ifl  au*  Der  Älugl>dt  unD  Vernunft 
De*  Ueonis  feine*wege*  aemetg.  Vernünftige  Cfribenten  galten  Da* 
QBunDerwerB  glei*fatl*  für  eine  gabel,  welcbe*  mit  Dem  Seo  bep  De(fm 
©efanDf*aft  an  Den  Attila  foü  torgegangen  fenn.  XQit  Attila  an  per* 
fcfciebcnen  (Drten  in  jftalien  febr  graufam  bauagebalten  batre,  unb 

g\)  nunmebro  ber  Qrabt  &om  näberte,  fb  gieng  ibmber  r$mtf*e 
ifooff  iteo  entgegen,  unb  braute  ibn  bur4>  eine  bewegliche  &e# 
be  Dabin,  baß  er  fein  \?orbaben  fabren  ließ.  ^0  erjeblt  .profper 
Diefe  £i(wrie,  wel*er  Damals  intern  gegenwärtig  war,  unD  £eo  (elbft 
«rjeljlt  fte  auf  Diefe  2(rt  in  feinen  ^rebigten.  Hacbber  aber  batre  man 
Die  tfabel  gefömieber,  baß  3trila,  i*4brenber  Seit ,  baß  leo  Diefe 
Äcbe  gebalten,  einen  alren  tTJann  mir  einem  blPfjfenQcpt^erbre  ge* 
feben,  weiter  gebrober ,  ibn  gleich  umzubringen,  rcenn  er  ni*t 
imtm-jügltcfc  wieber  jurücf  gienge.  ©te  ea*e  aber  beDurfte  feinet 
OBunDerwerf*,  weil  £eo  ein  ebrwürDiger  unD  bereDter  «Kann  war,  unD 
Slttüa,  wie  i*  bereit*  oben  gezeigt  babc,  ni*t  fo  unmenf*li*  war,  afc 
man  ifm  insgemein  abmablet.  «SBa*  man  übrigen*  an  Diefem  $8if*off  ra* 
Delt,  beftebt  Darinn ,  Dag  er  Die  eeben*frrafcn  unD  Verfolgungen  DcrÄ* 
fcer  gcbilliqct,  unD  Den  tapfer  Sftarimu*  wegen  Der  Strenge  gerühmet, 
Die  er  an  Dem  pnfciUianue  *)  ausübet,  wel*c  Do*  Don  Dem  beiligcn 
Nlairino  unD  anDern  l>o*fren*  gemisbilliget  warD.  <5ein  ^a*fblgtt 
war  ÄiUariue,  wel*er  Da*  Sunt  eine*  2lr*iDiaconi  bep  Der  r6mif*en 
^ir*e  bi6ber  oerwaltet.  3u  glei*er  3eit  gtengen  au*  t>erf*ieDene  anD« 
anfebnh*e  $Mnner  mitSoDe  ab,  al*  jfueenalio,  WtoWW  3erufalem, 
^aftliue,  ?ßif*off  ju  2lntio*ien,  unD  2lnataUue,  ®(*ojf  ju  Sonftaiv 

tinopel^ 

^St.  lkonis  Epift.  9S.  u 
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rinopel,  moDurd)  Die  fcorncbmften  23 i* thumer  faft  &u  gleicher  Seit  erlebt* 
getnmrDen.  Öamal*  ftarb  aud)  »irufcoaa,  Die  t>inter(a(fcne  QBtmpe 
§btoDojü  De*  anDern,  n?eld;e  ihrer  @elet>rfamfett  unD  ihre*  (Eifer*  in 
Der  DUltgion  halber  in  einem  grofjen  2(nfeben  mar.  <§ie  überfefcte  einen 
£beil  Der  heiligen  ©cfortft  in  beroiftye  <2$*rfe,  »elcfoe  Arbeit  aber  Der* 
lobren  gegangen. 

Cbtoton»  Jlector  erjebl«,  Dag  Der  Äapfer  &o  unter  anDern  wr* 
orDnet,  ba£  man  am  Qonmage  ntefer  arbeiten  foUte  *)  n>orau*raan 
jieht/  Dag  man  Dm  Sonntag  Dorther  nur  fcbled;t  muß  gefepert  haben. 
£ben  Diefer  <£cbriftfreller  rühmt  Den  ^atriareben  <0ennabiue  Deswegen, 
Daß  er  niemanDen  in  einen  getfcLicbt  n  (Drben  aufgenommen,  wo  er 
nic^t  alle  Pfalmen  audtvenbtg  berfagen  f&wen/ mekbe*  anjeigt,  üt 
roa*  vor  einem  fct)te($ten  SufranDc  Die  $b<doatf  mug  geroefen  fepn.  £)a* 
allcrfcltfamfte  ijt,  n>a*  Diefer  CbeoDoiu*  £ector  vcm  einem  tllabler  er* 
$eblec,  Der  Cbufrum  in  öev  (Beftalt  De*  ^upirtereabgemablet,  Deflen 
&anb  gleich  Darauf  perDOrw.  23ey  Diefer  (Belegenbeit  jeigt  CbeO# 
borus  jugleic^ ,  rt>ie  man  Cbrifrum  ted)t abmabten  mußte ,  nemiiefy 
mit  gelben  unö  gef  räufelten  paaren.  **)  3$  ^abe  für  n6tl)ig  eracb' 
tet,  Diefe*  anzuführen,  um  foroobl  ein  Portrait  uon  Dem  <$fribcnten,  al* 
t>on  Den  Damaligen  Seiten  )u  machen.  "! 

©er  Äapfer  2eo  lebte  biö  auf  Da*  3abr  474/  Da  er  nach  einer  ftebr 

ß)tijdbrigen  Dvcejierung  mit  $oDe  a&neng,  unD  einer,  tarnen*  3*no,  Den- 
pfcrlicben  Sbron  n>teOer  beflieg.  <Siefcr3eno  führte  ein  fo  fcblecbte*  9te 
giment,  Dag  er  furj  nachher  gelungen  roarD,  Die  glucbt  nacb3fa"rien  m 
nehmen.  &aftlifcu*, welcher naej) feiner ^ntmeicbungwieDersurävegierun^ 
gelangte,  mar  ein  eben  fo  fcblecbtcr  Regent.  €r  lieg  ftcb  von  feiner  Vernäh*  -«SS  j£K 
Im  3*noDia  überreDen,  Die  ßebre  De*i£utycbes  anzunehmen,  unD  Da*  cbalce* >cfta<rffM 
Donenftfcbe  (EonciliumiUverDammen/WoDurcbDie^ircbe  in  eine  nicht  gerin*  eoncilii. 
ge  vöeaegung  gefegt  raarD.  Um  fieb  Dem  Vorhaben  Diefe*  tapfer*  $u  n>t* 
berfefeen,  verließ  Der  berühmte  Daniel  ötylita,  ein  Nachfolger  De* 
roeons,  feine  <&Mi,  unD  fam  nacb  £onftantinopel,  roofelbjt  Diefer  fcltfame 
«Wann  Dem  ganjen^öofe  eine  gurebt  einjagte.  3eDocb  Die^irdje  blieb  niebt 
lange  In  Diefem  3ujranDe.  sbenn  geno  fam  turj  Darauf  jurüefe  unD  be» 
tnäcbtigte  ftcbDeä^bron*  mieDer,  moDurcb  Die  Äircbe  eine  neue  @e(lalt  er*; 
bielte,  jeDocb  fo,  Dag  fie  au*  einer  UnorDnung  in  Die  antre  gerietb. 

£)a*  occiDentalifcbe  Äapfertbum  mar  in  weit  fcblccbtern  UmftclnDen* 
3fta<{)Dem  öerfctyeDene  Äapfcr  in  einer  furjen  Seit  mit  grofl'er  Q3crn>irrun^ 

*)  THEOD.  LICTOR,  Lib.  I.  afud  NICEPH.  CALLMT. 
.»•)  THEOD.  LECT.  Lib.  I.  afud  NICEPH.  CALi-IST. 
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nacbetnanDer  «giert  batten,  fo  befrieg  enDlicb  einer,  9f«men*$Xomulu$,Den 
€nt>e  «  « t>  man  aucb  fonft  äuguftuluä  nennet,  Den  f apferlicben  $bron.  3U  feinen  3ei* 
KÜdtaS? tcn  aD*r/ncnmc&  Hn3öbf  476/  cro^r^n  Die$eruler,  ein  wrackte*  Q^olf, 
McSSSt untcr       ^om9*>  DDoaccr,  Die  ^taDt  Dtom,  unD  machten  jugleid)  Dem 
$umf.      occiDentalifcfeenÄapfcrtbumeinSnDe.   ©enn  nad)ber  fübrte  feiW  weiter 
Den  f  apfevUc^en  $itel,  unD  Die  SXejlDcnj  warD  na<$  SKavenna  verlegt.  <Dec 
SKejt  Deä  abenDldnDifc^enÄai)fertl)um5$war\)on\>erfctieDenen  anDfrn<25ol> 
fern  bejroungen.  2lfrif a  befallen  Die  QSanDalen,  Spanien  unD  einen  $t>eil 
von  ©aüien  Die  05 otben,  Das  übrige  von  Pallien  Die  SöurgunDier  unD gran* 
f en,  von  welken  Da*  ganje  tanD  naebber  Stanf  reic(>  genennet  worDen.  £in 
Sbeil  von  ©cofjbritannien  fhmD  unter  Der  Söotbmajjigfeit  Der  Ingeln  oDet 
^ad)fen. 

^BdbrenDer  Seit,  Dag  fremDe  Nationen  foldjergetfalt  Da*  occiDema* 
lif$<$apfertbum  unter  ftcb  tbeüten,warDte3virdK  im  Orient  in  voller  ^öe* 
wegung  wegen  De*cbalceDonenftfcben£oncilu,welcbea  von  einigen  verroor* 
fen,  von  anDern  aber  angenommen  tvorDen.  Um  Die  De§fall*  ent|tanfcene 
©treitigfeiten  ju  beben,  bieltDerÄapfer3eno,nacb  Dem  3^atb  einiger  ©eiffc 
liefen,  für  gut,  Da*  berübmte  ^ereinigung*eDict  unter  Dem  Tanten  Heno- 
ticon  berau* jugeben,  roclcbe*  Die  ägoptifeben  $Mf$6ffe  untertreiben  foßten. 
&)iefe*  Henocicon  verDammt  jwar  foivol  Die  Sebre  De*  Heitel  tue  alt  De* 
$£urp<fces,  nemlicb  fowol  Diejenigen,  welche  Die^erfonCbrifh  trennen,  al* 
tvelcbe  Die  Naturen  in  (Ebtifjo  vermengen ;  e*  venvirft  aber  au#  jugleia) 
Da*  cbalceDonenfifa)e  goncilium,  woDurcb  Denn  Die  Streitig! eiten  ef>er  ver* 
mebrt  al*  verminDert  wurDen.  ©er  Äapfer  marD  wegen  Diefe*  QSereini* 
gung*eDict*  fo  gar  al*  ein  r>etmUc^er  (£utp$ianer  angefeben.  SDtan  borte 
Daber  in  einigen  3abrennicbt*anDer*,  alt  bcftigeSdnferepen,  inDcmeini* 
gl  roiDer  Diefe*  Henoricon  fa)rieben  unD  e*  verwurfm,  anDreaber  Dafielbe 
2Bfrf ang  vertbeiDigten.  ©er  tapfer  fat>e  alle  Diejenigen  al*  SXcbelien  an,  welc&e 
Kfolton.  fein  Henoticon  niebt  annel>men  wollten,  £)ie  vornebmften  QßcrtbciDiger 
Deflelben  waren,  2lc4ttu8,  Der  Söifcboff  ju  Conftantinopel,  unD  penu* 
iTJonejtus,  Der  SBifcfcofF  ju  SlleranDrien,  mit  Denen  aber  Diefer  Urfacbe 
balber  Die  übrigen  ®tf$oty e  feine  öcmeinfc&aft  baben  wollten,  <3Bie  alfo 
Der  r&mifcbe  SMfcboff,  tfcltr,  jweene  Legaten  nacb  Conjlantinopel  febiefte, 
unD  Diefelben  ftcb  verfügen  lie|Jen,  mit  bemclDcten  bepDen  $Mfcr;6ffen  in 
eine  Conferenj  ju  treten,  fo  wurDcn  ftenaebber  abgefegt  unD  ercommunu 
ctrt.  ©iefe  Unruben  wahrten  fo  lange,  al*  Der  tapfer  3eno  lebte,  unö 
alfo  verDient  Diefe*  9ßereimgung*eDtct  mebr  eine  FormuU  Dütoxdiae,  a(* 
eine  FormuU  ConcorOiac  genannt  ju  werDen. 

3n|Wi* 


Digitized  by  Google 


.    Äirc&m&ifiötie*  SftnfteS  Sal^utTtert*  313 

3mwffcfcen  fluni)  Dieafrifaniföeßtrcfce  unter  DenpanDalif<$enß5nfr 
gen  beftige  Verfolgungen  au«,  ©enferich ,  melier  im  3af>r  477  (färb, 
hatte  feinen  ältefren  (Sohn  £unnertc(j  jum  Wacfcfblger.  £)crfelbe  bewietf 
fi$  im  Anfang  ungemein  milD  unt>  gnäDig  gegen  tot  Anhänger  De*  nicto 
niic&cn  ©laubenäbefenntnifieö,  unD  Derftattete  i^nen  nt4>t  nurDieftrep* 
heit,  f«&  ju  frerfammlen,  fonDern  erlaubte  ihnen  auefc,  Die  (fetaDt  Cart^^o 
wieDer  mit  einem  93if$offe  ju  v>erfef)en,  welche  <StaDt  in  24  fahren  feinen 
$5if$off  gehabt  hatte.  €r  verfiel  aber  nachher  auf  eine  folche  Strenge  un& 
©raufamfeit,  Daß  er  Darinn  feinen  95ater  weit  übertraf  £)a$  ganje 
ßanD  warD  mit  ^c&arfricfctern  angefüüet,  unD  einige  &if$öffe  wurDen 
gepeiniqet  unD  Ungerichtet,  anDri  aber  inö€lenD  vertrieben,  Sßiele  flogen 
in  Die  ©nöDen,  unD  böflen  Dafelbft  aue*  junger  unD  9*on)  Daö  Sehen  ein. 
33cp  Diefen  UrnftönDen  foBen  flefc  Dcrfc^icDcne  <2BunDerwerfe  jugetragen 
fjaben.  procopius  bejeugt,  bafj^tmneiicfc  t>erf<fctebenen  bteSunge 
abfefcnetben  laflen,  welche  aber  beßroegen  nichts  DefrOtt?emger  eben 
fb  gut,  wie  oorber,  geieDet.  *)  2lnbre  aber  fagen,  baß  biefenigen, 
welche  feumm  geivefen,  nad)  einer  folgen  tirrcennon  aüeierfc  ihre 
Sprache  beeommen.  SMefe  plagen  hörten  enDlicfc  mit  Dem$oDe#un* 
neric&S  auf,  welcher  im  3ahr  485  erfolgte. 

£)te  Unruhen  aber,  welche  im  Orient  Dur<$  *a*  93ereinigungtfeDict 
De*  tapfer*  Aeno  &crurfacf>et  worDen,  nahmen  mit  Defien$oDe  fein  £nDe. 
£)enn  weil  fein  iftacfcfolaer,  Stnafkfurt,  felbft  nic&t  gar  &u  orthoDor  war/ 
fb  (tiefte  e»  Die  ©treitigfeiten  in  Der  Äircfce  eher  ju  erhalten,  als  bepjule* 
gen.  ®lei<$  nach  Dem  Antritt  feiner  ^Regierung  famen  einige  ©efanDten 
t>on  $b«>Dorico,  Dem  neuen  gotbtföen  Äönige  in  Stauen,  ju  €on|towtt* 
nopelan,  um  einen  grieDemunD  greunDfc&aftötractat  ju  ^tanDe  &u  brin* 
gen,  welchen  Sfnafia  jui*  willig  eingieng.  tiefer  $b<&Doricu$  war  Dem 
Äapfer  Sco  recht  jur  ©eiffel  geaeben.  £r  war  ju  £onflantinopel  «rjoaen, 
-  unD  Don  Dem  tapfer  3eno  nicht  nur  ju  Den  fehlten  €bren(hllen  erhoben, 
fonDern  auch  jum  Conful  gemacht  worDen.  UnD  weil  Die  Rentier  unter 
ihrem  £6nige  DDoacer  ^talkn  eingenommen,  fo  bat  er  Den  tapfer  um 
(frlaubnifi,  feine  ORgothen  t)ar>tn  ju  führen,  um  Die  #eruler  wieDer  au* 
Stalten  ju  üertreiben.'  SftachDem  er  Diefe  grepfjeit  erhalten  Ijatte,  fo  brach 
er  in  Stalten  ein,  unD  beilegte  Die  Rentier  in  Drep  gclDfd&lacfcten.  £r 
nothtgte  Den  ODoacer  felbjr,  (1$  in  SKaoenna  emjufctyieflcn,  unD  wie  er 
Diefe  ©taDt  na$  einer  Drep  monatlichen  Belagerung  im3^r  493  wober* 

SKr  te, 

*)  pxocop.  Bell.  Van*.  Lib.I.  Cap.  g.  (Seine  UBorfe  lauten  foKicnfter^(?aIf : 
&c  iitft  Witten  öie  Sange  außvtifön,  tte  idj  $©t&  fMchhqr  in  Cröffanttgopd 
ßcfurtfxrj  htfx,      fr  IW  fertig  S^eO««. 
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/   te,  fo  lieg  er  Den  ODoacer  umbringen.  Huf  folebe  5frt  fiel  Die  £errf<$aft 
über  3talien  oon  einem  barbarifeben  Qßolfe  auf  Da*  anDere,  von  Den  £eru* 
lern  auf  Die  Oftaotbcn. 
fteftb  trt       Obgleich  Sb^Doncu*  nebfl  Den  anDew®otben  Die  &bre  De*  Sirius 
Ofaot&e»  in  angenommen  batte,  fo  verfolgte  er  Docb  Degwegen  Die  anDre'ttartbep  niebt. 
3WIUO.      ga      g^gigung  unD  ©ereebtigfeitwar  fo  au*nebmenD,  Dag  er  bi*wei> 
len  Die  Hrianer,  wenn  fie  unr«d)t  batten,  felbfl  wrurtbeilte.  Ob  alfo  gleia) 
Der  £of  unD  Die  SKeqterung  ju  feinen  Seiten  Der  arianifeben  gebre  ergeben 
war,  fo  batten  Docb  Die  5tnt)dnger  unD  greunDeDe*  nicdnifcben@Maubenfc 
beFenntniffe*  Die  DberbanD.    3n  SJfrifa  warD  Die  Religion  nacb  Dem 
$oDe  £unnericb*  aueb  niebt  weiter  angefoebten,  fonDern  Die  Qßcrfolgun* 
©ober  9«n  fürten  unwr  (tintm  Sftacbfolger,  Dem  ©ontamanto,  auf.  ©allien 
granfrdcb  batten  Die  granfen,  «n  Deutfcbe*  Qßolf f  inne,  »ober  Da*  ßanD  naa)l)er 
tiefen  Stamm  gr^nfreid)  genannt  worDen.  £)tefe  granf en  waren  ^et;Den,  bi*  ibr^ö» 
croaitctt.         ^iO0O\j4uö  Den  cbrifllicben  ©lauben  annabm/  unD  ftd>  im  3<*br  496 
tauffen  lieg,  Deflen  Söeofpiel  Die  meiften  granfen  folgten,  unD  aueb  £l)ri* 
«5 1  b  c  n  f  e  n  jien  wurDen.    3$  ubergebe  Da*  groffe  2BunDerwerf ,  wekfce*  bep  feiner 
figÜff**  Saufe  foH  gegeben  fepn ,  tnDem  em  <5<f4|j  mir  0>el  sem  Gimmel 

Rheim*  fTebiarbt  troiDen,  um  Den  Äonicf  Darme  $u  falben.  £)enn, 
obgjeicb  Da*  ®ef<5g  annoeb  an  einem  betligen  Orte  in  gran£reic$  aufbe* 
wabrt  unD  gejeigt  roirD,  fo  bat  man  Do^  billig  tufacbe,  fowol  anDiefetn 
9BunDerwcrf,  al*  an  Dielen  anDern  Sföiracfeln  ju  jweifeln,  welche  bep  Der 
Q3efebrung  oerfcbteDener  anDerer  norDifcben  Könige  follen  gefefceben  fepn, 
tnDem  alle*  gleicbfam  auf  Der  *J}oft,  ol>ne  Die  geringste  Vorbereitung,  ge* 
febabe,  unDibr^britfentbunfblogin  DergefcbwmDen^mfölieffung  bejnm* 
De,ficb  taufen  ju  laffen.  ©er  irrDifcben  unD  jeitlicben  Slbficbtcn  m  Reform 
gen,  treibe  Dabei;  febr  Diel  beptrugen,  wooon  Die  Söefebrung  fbrool  Diefe* 
(OoDoodi,  al*  DerfcbieDener  anDem  norDifcben  Ä&nige  Da*  Deutliche  3eug* 
nig  ablegt,  unD  wooon  i<b  ju  feiner  Seit,  mfonDerbeit  in  Der  «f>ifft>rtc  De* 
deuten,  neunten  unD  jebnDen  3abrbunDert*  au*fubrlicber  b<wiDeln  werce, 
fca  Die  Üebre  grifft  fo  DerDorben ,  unD  Durcb  aDerbanD  Sufdlje  Dergeftalt 
»erfkUt  war,  Dag  t>on  Dem€bri(lentbum  niebt*  weiter,  al*  Der  blofle9tome 
übrig  geblieben.  ©tan  fuiDet  Daber,  Dag  ftcb  einer  taufen  laften,  um  Die 
©unft  einer  3ungfrauju  gewinnen,  einanDrer,  um  feiner  grau  einen  ©e* 
faUen  ju  erweifen,  unD  noeb  ein  anDrer,  um  niebt  allein  jurücfcju  bleiben. 
£X«  allerweniafhn  bef ümmerten  ftcb  Darum,  wa*  pe  glauben  mugten,  unl> 
tt>a*  oon  einem  reebtfebaffenen  ^öe!enner  De*  tarnen*  Sbriili  erforDert 
warD..  Sollte  jemano  etwa  efnwcuDen,  Dag  iu  Den  Seiten  Der  2!pofrel  Die 
t&ddpmm  ebeu    gt\<bwfmt  anö  bep  euwr  eben.  Do  örojTcn  2lir8abi 
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TOenfc^en  gefc&eben,  fxmu§  man  metfen,  tag  Diefe  SSefebrungen  ni$t 
anDerä,  alä  na$  einem  oorbergegangenen  grünülicbcn  Unterricht,  unD  auf 
Die  Damit  oerbunDerien  ^unDerrcerf.e  erfolget,  unD  Dag  Die  ertfen  *J)rofe* 
Ipten  Die  Äauptpuncten  Der  gebre  (Ebrifti  tnne  gebabt,  unD  t>on  Der  3ßal)r* 
beit  Derfelben  boüfommen  überjeugt  geroefen,  ef>e  fte  ft<&  taufen  laflfen. 

£Me  Söcfebrung  CloDoudi  roirD  mit  folgenDen  UmflanDen  erriet; 
VOie  ber  Ä^nig  in  einen  Ärieg  mit  Den  2lUemanniern  oerwtcTef* 
war,  fb  tfcater,  Auf  2forrieb  feiner  (Bemabltn,  ein  (ffeltibbe,  bie  ebriff* 
lirfce  Religion  anzunehmen,  wenn  er  ben  Bieg  erhalten  würbe. 
Halbem  er  auefc  tvörfitd?  bie  ©4>la4>t  gewonnen,  fb  lief?  er  ficfe 
t>on  Der  &£nitnn  Cb?ctect)ilbe  Überreben,  Die  Caufe  ju  Äbeim* 
an v.mehmm,  unb  warb  aifö  an  einem  (Dftertage  nebft  6000  £ran* 
f  L-n  cterattfr.  3)ag  aber  Diefeä  alleä  ebne  eine  Dörfer  gegangene  Unter* 
»eifung  gegeben ,  unD  Dag  Der  Jlonig  felbfr  nur  einen  fc^lec^ten  Söegrif 
»on  Der  &bre  gebabt,  welche  er  angenommen,  folcbeä  erbellet  au*  folgen* 
Der  Gegebenheit:  XXke  er  firfc  nic&t  lange  nad?ber  Die  paßionebiftO' 
rie  porlefen  lieft  unb  borte,  wie  »bei  man  mit  Corifeo  in  [JerufaUro 
umgegangen,  fo  warb  er  febr  erbittert  über  bie^uben,  unb  tfcac 
einen  tbeuren  £yb,  baß  er  folcfcee  fribon  wollte  gebmbert  baben> 
wenn  er  mir  fernen  Bolbaten  bamale  in  jfentfalem  gewefen  wäre. 
Sreöegarme,  welcher  Diefe  «£)iftorie  erjebit,  maebt  Dabep  Die  Slnmerrun«, 
Dag  man  am  biefem  Äejeigen  bee  inniges  abnehmen  fonne,  baß 
er  ben  Hamen  einee  1  ecbrfcBalf enen  Cbrifren  m  berCbat  gefübret.  *) 
€in  jeDer  n>irD  bierau$  leicht  Den  ^cblug  machen,  roie  e*  mit  Dem  £(>ri* 
frentbum  Der  übrigen,  Die  fiefr  Damals  juglei<b  mit  taufen  lafien,  bemanDt 
gewefen. 

£)iefe  23ef  ebrung  Cloboüiüi  maebt  eine  neue  3«itrec&nung  in  Der  fran*  3uü«tit>  bei 
j6fifc^en  $ijtorie,  unD  mit  Derfelben  miü  icb  Diefeö  fünfte  3abrbunDert PWJ2"2W* 
cnDigen.  3*  babe  Die  e*icf  jalc  Der  &ird>e  fo  wol>l  im  Orient,  al*  De*  «wwe«* 
eibent  erjeblet,  unDgejeigt,  Dag  balD  Diefe,  balD  jene  ^artbep,  balDDie 
Sftejrorianer,  balD  Die  ^utpebianer,  unD  balD  roieDer  Die  SKecbtgläubigen  . 
feie  DberbanD  gehabt,    £)a$  Äircbenregiment  gelangte  in  Diefem  3abr* 
bunbert  ju  einem  groflen  2lnfeben.  £>ie  fünf  grolfen  SMfcboffe  ju  iRom,  $ütif  $atr!i 
eonjkntinopel,  SlleranDrien,  Slntiocbien  unD  3erufalem  nahmen  Den  «va)en. 
Sitel  Der  9)<uriardjen  an;  Die  anDern  SBifc&öffe  aber  in  Den£auptfttDten 
fcer  5>rooinjen  tourDen  £rjbtf<$öffe  unD  Sföetropolitani  genannt,  ©ie  g* 
ringern  ©eijllicben  folgten  Dem  Ö3epfpiel  Der  53ifcb6ffe/  unD  Daber  roirb 
bejiclnDig  ^on  Slrc^imanOnten, ober  Siebten,  von  5koto>$rc$bpteris, oDet 

Dir  2  erjprie* 
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erjprieftern  gereDet.  SnfonDerbei*  gelangte  De*  bifeh&pche  ^tufcl  in 
SKom  unter  Dem  berühmten  ^ötfc^off  Leo  ju  einem  großen  2tnfcben,  roel« 
eher  2Mfchoff  ton  Dem  Äapfer  9BalentinianoDem£)ritten  eine  vlrt  Der3u* 
ridDtction  über  Den  gamen  DcctDent  erhielt.  3<h  N><  t>ercitö  0Den 
»ebnt,  tag  es  Diefem  feifchoff  unerträglich  ge»efen,  Dag  l>em  conftantü 
nopolitanifchen  Q3iSthum  Der  i»cote  SXang  nach  Dem  römifchcn  beigelegt 
»orDen.  3a,  er  n>ar  Der  erfte,  welker  Die  Roheit  unD  OBorjüae  Der  bu 
#)&p$en  ©i&e  nac$Der  SöürDe  Der  Stifter  regnete,  unD  anftott  e* 
Dörfer  geheiflen  hatte,  Daß  Den  r5mif$en  33ifch&ffen  Der  QBorjug  vor  Dm 
übrigen  Deg»egen  gebühre,  »eil  9*om  Die  alte  £auptftaDt  feo,  fo  mußte 
e*  nun  \>tiffm,  Dag  es  Deg»egen  gefdjehe,  »eil  Diefer  ^ifchoffofhihl  von 

Setro,  Dem  vornebmften  Slpoftel  gegiftet  »orDen.   Einige  mepnen ,  tag 
Diefem  €>eculo  auch  Die  öffentliche  Verehrung  Der  3ungfrauSföaria  ein* 
gefuhrt,  unD  Der  9*ame  Derfelben  von  Dem  Wch^fF  Antiochien, 
true  ,Jn(lo,  juerjt  Den  Äirdjengebetern  einverleibt  morDen.   Sftan  finDet, 
Dag  man  fchon  Damals  40  $age  ju  Dem  grofien  gaften  vor  Dflern  be* 

Emmet.  2luS  Den  <6treitiafeiten,  »eiche  ^ieronymu*  mit  Dem  V\$i* 
ntto  hätte,  erhellet,  Dag  Damals  ein  ge»ifler  (gebrauch  eingeführt  aeive* 
fen,  »elcher  jur  Bergernig  Slnlag  gegeben,  Dag  man  nemlich  an  gewiffen 
iroflen  Sellen  Die  ganje  Stacht  Durch  in  Der  Kirche  blieb.  Qßcil  obert>ie* 
le  Daher  Gelegenheit  nahmen,  Unfeufchbeit  ju  begehen,  unDfonft  aller* 
hanD  ©alanterien  auSjuüben,  fopreDigte  Viculantme  mit  Dem  gr&jjtcn 
fefer  »iDer  Diefe  nächtlichen  QSerfammlungen.  3>ietonymtte  aber  ver* 
theiDigte  Diefelben.  ©er  Ausgang  jeigte  enDlich,  Dag  Die  Tarnung  Del 
IDijTtUntme  nicht  übel  gegrünDet  ge»efen,  »eil  man  gej»ungen  »arD, 
Diefen  Gebrauch  aufzuheben.  3J*an  pflegte  auch  D«n  Gräbern  Nr 
Sttdrtprer  ju  effen  unD  ju  trinfen.  £nefe  2foDad>tSübung  aber  veroar* 
Delte  (ich  enDlich  in  greifen  unD  eauffen,  unD  gieng  ju  Den  Seiten  21iicfu* 
frini  tn  8frica  noch  in  »ollem  <5cf>»ange,  ungeachtet  man  Diefe  unartige 
©etvobnbeit  an  Den  meiften  anDern  Orten  bereits  abgefchaft  hatte. 
CtaFftnffe  3m  Anfange  DiefeS  S^hrhunDertS  trieben  Die  Geglichen  ipanDefünb 
QwIbSBanDtl,  unD  hatten  DaDurch  Den  QBortheil  t>or  anDern,  Dag  fie  von  Dem 
*  cn,       goH  befrepet  »aren,  »elcher  alle  fünf  3«hw  bejahlt  »arD,  unD  Den 

men  führte  Luftralis  Collatio  oDer  Chiyfareyrum.  ©iefeS  »äbrte  bis  auf 
QSalenrinianDenS)ritten,  »elchcr  Den  Öci|llichen  verbot,  »riter  £ani> 
lung  ju  treiben,  infonDerbeit,  Da  fie  nicht  mehr,  »ie  vorher,  Durch  Dil 
9coth  Daju  aewvungen  »urDen.  £)enn  Da  fie  in  Den  erften  Seiten  biog 
ton  Den  milDen  ©aben  Der  Gemeine  lebten,  (0  »urDen  fie  nachher  mit 
Ktflwo<n  ©rünDen  unD  <^nDwn  ©ütern  verfehen,  unD  jualeicfc  von  Den 
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Äirc^n^ijlom  $fttrfte$  3ofcljunt>ert*  jr? 

bepDen  allgemeinen  Auflagen  befreiet,  nemlich  fron  Dem  äopffchafc,  oDet 
Cenfu  Capitum ,  unD  t>on  Der  Abgabe  oon  Den  ganDgütern,  ooer  Cenfn 
Agrorum.  3nDeffen  mepnen  einige,  Dag  t>ie  ©etlichen  'gröffere  £in* 
fünfte  gehabt,  Da  fte  allein  t>on  Opfern  unD  ©aben  gelcbct,  inDem  Die 
©emeirien  ftebfehr  milDthätig  bejetget,  welche  grepgebigfeit  aber  aufge* 
h6ret,  Da  Die  ©cifllichen  gemiffe  £infünfte  befommen. 

3d)  habe  bereits  Don  Den  Dornebmflen  Äefcern  gereDet,  wdche  in 
Diefem  3a^rbunDert  Die  Kirche  beunruhiget.  Einige  rennen  auch  Die  Drfoffifo* 
fogenannten  präDeftmartaner  (neber,  welche  lehrten,  Daß  «nige  Wem tla8Cr* 
fa>en  jur  Öelictt eir,  anDre  jtit  VeiDammniß  erfebatfen  ivorDrn.  & 
itf  merf  lieh,  Dag  Die  Q3egierDe  unD  Der  (Eifer,  mit  Den  ^elagianern  ju  Difpu* 
firen,  fte  in  Dtefen  ^rrtbum  geftürjet.  £Mefe  ^rdDeflinatianer  beriefen 
ftd)  fnfonDerhett  aur  Die  Triften  De*  Btigufrim,  unD  gaben  t>or,  Dag 
Derfelbe  mit  ihnen  in  Ditfem  Zuriete  einig  fep.  23cn  Diefem  Streite  mit 
Den  ^elagianern  wollten  einige  Die  Sftitteltfraffe  jwifchen  2lugufrmo  unD  Öem«flWii 

Selacjto  ergreifen ,  unD  wurDen  Degwegen  Qemt/peUcjianer  genannt.  8|Äncr* 
obarmea  Captem«  tt>ar  Der  erfk ,  melier  «4  SJtarfetlle  in  granf  reiefc 
Diefe  £ef>re  auöftreuete,  wegfalle*  feine  Anhänger  Den  warnen  Mafliiienfes 
erhielten,  ©nige  erwählten  gleichermaßen  Den  Mittelweg  jwifeben  Dem 
(tutyd)te  unD  tieftarüte,  unD  wurDen  2tcephau  genannt,  melier  eecte  3fcet>h<u*f. 
Der  tapfer  Slnaffafurä  beppfliebtete.  £)er  beilige  2lucttifrtnue  reDet  Dort 
einer  ©cete,  welche  ju  Den  Seiten  De*  tapfer*  StreaDiuä  enttfanDen,  unD 
tt>el<$e  man  mit  Dem  tarnen  Der  abelianev  beleget  SDiefe  oerwurfen 
jn>ar  Den  £betfanD  nicht,  fte  behaupteten  aber,  Daß  Derfelbe  blog  in  Der 
^Bereinigung  Der  ^erjen  beffrhenmügte,  ohne  einen  leiblichen  Umgang 
mit  einanDer  ui  haben.  3n  einer  folgen  £t)e  nahmen  fte  fremDe  JUnDer 
an,  unD  erf irrten  Diefelben  hj  tyren^rben,  unter  Dem  ^ormanD,  Dag 
Sibel  in  einer  folgen  £r><  gelebet,  Wegfall*  fte  ftch  auch  Slbelianer  nennen  WeUattev. 
lieflen.  *)  SlUcm  Sßermutben  nach  hat  ftch  t>»efc  eeete  nicht  weit  attfge* 
breitet,  weil  ftch  fehr  wenige  Diefem  non  plus  Wtra  werDen  unterworfen, 
unD  ihre  Leiber  als  SMime  De«  €r!enntniffe6  ©ute*  unDSÖofe*  angefe* 
hen  haben,  Die  man  nicht  anrühren  Dürfte,  ©ie  Qßerfuchung  ift  fo  grof, 
Dag  Robert  de  Arbrifceüis  etf  ju  feinen  Seiten  als  ein  Martyrium  anfalle. 
Dag  :r  fo  t>te!e  dächte  mit  Den  ^lofterjunafrauen  zugebracht,  ohne  fte  \w 
Beruhren.  ift  ungereimt,  Den  €heflanD  ju  DerDammen;  Diel  unge* 
reimt  er  aber  ift  e$,  Denfelben  ju  billigen,  ohne  jeDoch  Dem  «jbauptpunet 
fceä  £heftanDe*  eine  ©enüge  ju  leiten :  ©egwegen  urteilet  Der  franj6fV 
fcf>e  Richter  nicht  unrecht,  wenn  er  fagt: 

•)  atgtstikvs,  dt  Hstrtfi,  Cap.  17, 
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3*8     Äfa^rt&ifforie*  Sönfteö  3<tf)rf)imbett* 

Boire,  manger,  coucher  enfemble, 
C'eit  manage,  ce  me  femble. 

Unter  Die  Äefcer  tiefe*  3al>rbunDertö  rechnen  einige  auch  Den  VigibtM 
tium,  obgleich  feine ÄefcerepbauptfäcblicbDarinn  febeint  bejtanDen  \u  ba* 
ben,  Dafi  er  Die  Sln&acbteubungen,  welche  De*  9cacht*  in  Der  Kirche  c»e* 
trieben  tourDen,  oerDammet,  unD  oerfcbteDene  antere  Zeremonien,  j. 
Die  Anbetung  Oer  «^eiligen,  unD  fcergletd>eti ,  getaDelt ;  welche*  Denn  oon 
feinen  ©egnern,  Der  eingeführten  ©eroobnbett  nach ,  al*  gefährliche  Äefee* 
tepen  angefeben  roorDen.  3nfonDerbcit  fcbtlt  ^itvonymm  ihn  für  einen 
©amaritaner  unD3uDen,  unDfagt,  er  roäreroertb.  Dag  man  ihm  Die 
gunge  abfebnitte;  Diefe*  aber  rührte  auch  jum  $bcil  oon  Der  befonDern 
geinDfc^aft  fytx,  welche  £terortvmt?0  unD  XHgtlanen»  gegen  einanDec 
hegten,  inDemDer  lefcte  Den  erften  DerÄefcerep  De*  (Dricpnca  befebulüi* 
get.  Xftgüantiue  f>arte  jroar  oiele  2lnbanger,  Diefe  ©ecte  aber  roäbrte 
nicht  lange,  tt>o  e*  anDtr*  eine  ©ecte  genannt  ju  roerDen  oerDienet. 
3uftaitt>  t>er      Sie  ßuDen  hatten  eine  lange  Seit  unter  Den  ebrifthehen  Äapfern  aller* 

Sfuöm.  ^nnD  Schief  falc  erfahren,  nacbDem  ein  tapfer  ihnen  mehr  al*  Der  anDre  fle* 
toogen  mar.  Unter  Den  bepDen  $l)eoDofien ,  unD  unter  Dem  3uliano  tm 
ibr  guftanD  erträglich ;  unter  Den  anDern  ^apfem  aber  lebten  fte  in  93eraa> 
tung,  unD  manfinDef,  Dajj  Da*  bef  annte  Zoncilium  ju  Zioire  Den  Zbritfcn 
verboten,  mit  ihnen  Umgang  ju  haben  tint  mit  ihnen  ju  fpetfeti.  *)  Sfticbttf 
fceftoroeniger  bluteten  Doch  tr>re  äfaDemten,  unD  fie  hatten  if>re  eigne  ^atriar* 
eben,  welche  unter  Dem  ©cbu(&  Der  tapfer  lebten,  unD  oon  Denen  oft  in  Den 
Q [ie  i»(rtcß  römifchen  ©efefcen  gereDet  nrirD.  3m  Anfang  Diefe*  3abrbunDert*  enttfunD 

vcrfolöt.  «He  [)t^t  Verfolgung  wiDer  fie,  unD  jmar  bep  folgenDer  ©elegenbett :  5)ie 
3uDen  pflegten  unter  anDern  geften  auch  befonDer*  einen  grofien  gepertag 
ju  begeben,  ju  einer  Erinnerung  ihrer  Sßefrepung  Durch  Die  Ä6nigin  CSftf^cr. 
$)te  biebep  üblichen  Zeremonien  befhmDen  Darinn,  Da§  fte  einen  ©alacn 
aufrichteten,  unD  ihren  geinD  #aman  im  $5ÜDe  aufhenf ten.  SMe  ©jrijkn 
faben  Diefe*  lange  al*  ein  @piel  an,  welche*  fte  nicht  rührte;  wie  aber  Die 
3uDen  Den  ©algen  in  ein  Äreufc  oerwanDelten,  fo  fiengen  oiele  an,  einen 
Slrgwobn  ju  fchopfen,  al*  wenn  Die  3uDen  DaDurch  auf  Zbntfum  jielten, 
um  Denfclben  DaDurch  ui  oerfpotten,  Wegfall*  Der  tapfer  $beoDoftu*  ihnen 
auch  oerbot,  Dergleichen  ©algen  ferner  aufjuvichten.  2ln  einigen  Orten 
gehorchten  Die  3uDen  jwar,  an  anDern  Orten  aber  fuhren  fte  Dem  ungcaa> 
tet  Damit  fort,  woDurch  Die Zbtifanfo erbittert wurDen,Dajj  fieoerfchieDene 
jüDi|che©pnagogenanirinDeten,unD  Dte3uDen  fo  heftiaoerfolaten,Daf  Der 
tapfer piefen  eifer  Durch  befonDere  ©efe^e  hemmen  muSte,  Qßie  inteffen 
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na<$  einigm  Saferen  funD  wart),  Da§  Die  3uDen  einen  jungen  C Wen  in  Den 
©algen  $aman*  geben! et,  fo  nabln  Die  Verfolgung  t>on  neuen  ibrenSlnfang, 
unD  man  borte  ntd^t  cf>cr  auf,  bi*  oiel  2Mut  oergofien  unD  Die  ScbulDigen  ge* 

Saft  worDen.  ^ßcii  aber  in  Dem  ©efefe  Detf  $b*oDofw*  nicht*  wm  Dem  aufge* 
ttften  Triften,  fonDern  nur  blof  t>on  Der  SHSiDerfpenfhgfeit  Der 3uDen 
erwebnt  wirD,  Da§  Diefelben,  De*  gegebenen  Verbot*  ungeachtet,  Dennodj 
Den  Balgen  $aman*  aufgerichtet,  fo  fcheint  Die  obige  ^iftorie  nur  ein  faU 
fcf>cU  ©eriid)te  jufetm.*) 

3d)  babe  bereit*  oben  t>on  Dem  unter  Den  griffen  unD3uDen  ju  Den 
Seiten  De*  «Cyrillu*  enttfanDenen  Streite  gereDet ;  welcher  enDlicb  Dabin 
auffiel,  Da§Die3uDengfajlicbau*2lleranDrien  oertrieben  wurDen,  wofelbft 
fte  feit  Den  Seiten  SlleranDer*  De*  ©roffen  gewohnt  batten.  Uebrigen*  lief* 
fen  ficbDie^uDenauf  Der  3nfel€reta,  welche  beurige*$age*£anDia  beiflfet/ 
t>on  einem  Betrüger  t>erfüt>rcn ,  Der  (ich  SSftofc*  nannte,  unD  fte  ju  bereDet» 
fnebte,  ftcbDon  einem  s3$erge  in*  Stteer  -,u  flürjen,  mit  Dem  Verfprecben,  fte, 
wie  ebeDem  Die  ÄinDer  3fraeltf  ,  trorf  ne*  Suffix  binDurch  ju  fuhren.  3n* 
Deffen  batten  fte  Docb,  aller  Verfolgungen  ungeachtet,  allenthalben  ibre  ei* 

E Schulen  unD  Spnagogen  ;unD  in  Dem  werten  3abrbunDert  wrferrigte- 
>anan  Die  ©emara  t>on  3erufalem,  Äabbi2l|eaber  Die  babplonifcbe 
ara.  S)iefc  lefcte  n>arD  oon  Äabbi  3afc  üoilig  ju  StanDe  gebracht, 
nnD  ifl  in  einem  weit  grofferm  51nfeben,  al*  Die  erfte  2Me  ©emara  unD 
3fli*bna  werDen  ^ufammen  unter  Dem  tarnen  $bal»nuD  begriffen.  £>a§ 
Die  ©emara  nicht  älter  ijt,  folebe*  erbellet  au*  einigen  Korten,  welche  tnr  ©enwa. 
Der  ©emara  *on  3etufalem  angetroffen  «>erDen,  al*  Söorgbent,  son  Dem 
wenDifd>en  oDer  gotbifchen  «SBorte^urg,**)  u.  f.  w. 

3nfonDerbcit  aber  wrDient  Die  5luf  bebung  De*  Matriarchat*  angemerf  t  Oluffjf  bunt 
|UwerDen,woDurcb  eine  qro|TcVcrteerunginDer  rechlichen  unD  Ötaat*»^  jto»töcii 
üerfaflung  Der 3uDcn  üorgieng.  Sftit  Diefem  Matriarchat,  wot>on  oben  nur  wttmQMt. 
tüvi&xttxt  worDen,  hatte  e*  folgcnDe  Söefcbajfenbett:  Obgleich  Die  3uDen 
behaupten,  Da§  fte  bereit*  lange  t>or  Der  Serfiorung  De*  Tempel*  M<*triard>en 
gehabt,  fo  fcheint  c*Docb,  Da|?  fte  unter  Dem  Äaufer  ^aDrianojuerftentftom 
Den.  Sie  waren  mit  einer  groffen  ©cwalt  wr|eben ;  Dief«  Stacht  aber  mar 
mcf>t  fogrog,al*  Die  Siabbinenoorgeben,  welche  Diefelbe  belegen  foanfcbn* 
lieh  machen,  Damit  fte,  wenn  ihnen  Die  €briflen  Die(£rfuliunq  Der*)>ropbe«' 
jenung  oon  Dem  Untergang  ibre*  Regiment*  bei)  Der  Slnhinft  De*  Sftejha* 
t»rt>alten,  Dech  ein  gewiffe*  Regiment  anführen  tonnen,  welche*  Diefe  3>a* 
marken  Don  Dem  Stamme  £>aoiD*  oerwaltet  Siber  ju  gefa)weiacn,  Dag 
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t*  föt  föwer  tjl,  ju  bewe  ifen,  au*  welkem  ©tamme  Dieerpen  9totrtar*en 
entfproffen,  fo  waren  fie,  wie  Die  übrigen  Untertanen,  Den  romifcf>cn  Äap* 
fern  unterworfen  ,  unD  tmtrDen  enDlich  in  Diefem  3a Wintert  völlig  abge* 
jdjaf  t.  SRan  mepnt,  Da§  einer,  9?  amcntf  ©amaliel,  gl  cid;  nad)  Der  legten 
3crflreuung  Der  3uDen,  unter  Dem  Äapfer#aDriano,  Der  erfte  Patriarch  ge* 
tvcfen.  tiefer  ©amaliel  hielte  ftd> ,  fo  wie  feine  Wacbtommen ,  befltoig 
bi*  auf  Da*  3abr  429  ju  Liberia*  auf;  Da  Diefe  <2BürDe,  welche  bepnabe 
300  3abre  gewähret  hatte,  mit  einem  anDern  ©amahel  wieDer  aufborte. 
3uöa«,  t>tt  $)er  berühmtere  unter  Diefen  Patriarchen  ift  3tiDae,  Oer  heilig?,  welcher 
NW  Oer  Urheber  Der  bereit  oben  angeführten  Sfötebna  ifr,  toelc^e  Da*  weltliche 
unD  geiftlicfce  9udj  t  Der  3uDen  enthält.  Sie  SXabbinen  fapen,  Dag  er  mit 
Slntonino,  welker  nachher  Äapfer  worDen,  an  einer  Söruft  adcoeti;  fteba* 
benaber  nt$t  Daran  geDacht, DafSlntoninu* über 40 3abr  alter  war.  Äeu 
ne^ationt>em)irretDie3eitrea)nungmcbr,  al*Die  jüDtfc^e,  n>o\>on  un^Ud< 
Söeofptele  vorbanDen  fmD.  ©ie reDen  ju  eben  Derselben  geit  t>on  einem  ge* 
»iflen  Äaofer  Slntipa*,  meieret  3uDa,  Dem  ^eiligen,  febr  viele  ©naDenbe* 
jeugungen  foll  erwiefen  haben,  Da  Doch  ein  folc$er  Sftame  gar  nicht  unter  Den 
£apfern  anjutrejfen  tfl.  3a  fie  fagen,  meiere*  noch  weit  arger  ift,  Daß  Der 
Äapfer€on(tantinu«unt)5Jntoninu^)u  einer  Seit  regieret,  unD  Daß  Der  eine 
Den  3uDen,  Der  anDrc  aber  Den  Triften  gewogen  gewefen.  *)  ©er  anDre 
$fflel  merf  würfwürDige  tyau iarch  war  &iliel  Oer  3we?re,  welker  eine  neue  Seit* 
recfcnung  (liftete,  nemlich  von  ©rfchaffung  Der  5BeIt.  §}ie  3ut>en  beDiemm 

SO  eheDem  anDrer  3eitred>nungen ;  al*,  von  Dem  2lu*gange  De*  9Solf*  au« 
egppten,  von  Der  QBertunDigung  De*  ©  efc^etf  auf  Dem  SÖerge  ©inat,  von 
Der  Einweihung  De*  Tempel*,  von  Der3urücffunftDer3utwiau*  Der  babp* 
lonifcben  ©efangenföaft  ic.  Q3on  Diefer  Seit  aber  fiengen  fie  an,  von  Der 
€rfcha jfung  Der  <2Belt  ju  Wen,  fo  wie  Die  ehrten,  nach  Slnleituna  De*  £ic* 
ny ftue,  Die  3ahre  von  Der  ©eburt  €brifri  jählen.  UnD  weil  Die  3u*en  eine 
^ropbejepung  hatten,  Dag  Der  Sttejjia*  4000  3ahre  nach  Der  ^rf^ajfung 
fcer  ^eltfommen  foflte,  fo  haben  fie  Dießahre  verfürjt,  um  ju  geigen,  Dajj  Der 
SRefha*  Der  ^r>rifren  200  3ah«  früh«  unD  vor  Der  geitgefonunen,  unV 
olfo  nicht  Der  rechte  Sttegia*  fepn  fonne,  welche*  Die3«Den  auch  hurtige*  $a» 
ge*  noch  behaupten ;  ob  fie  gleich  nunmehro  felbff  ju  gefteben  gezwungen 
werDen,  Dag  ihr  eigner  Sttegia*  bereit*  einige  bunDert3abre  über  Die  von  ify 
tun  befrimmteSeit  au*geblieben:  ©ie  fmD  aber  Doch  jufrieDen,  Dafo  na^ 
ihrer  Sttepnung,  Der  Sßegia*  Der  griffen  ju  jeitig  gef ommen.  S)te  ebrifb 
liefen  efribenten  haben  (ic^  tx&megen  heftig  mit  Den  SuDen  herum  aeianft, 
ob  e*  glei*  niefct  DerS^he  wern)  gewefen.   Ä)enn  Die  Seit  Oer  änfunft 
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Cfjrifh"  grünDetftc&nidjtauf  eine  gen>tfie3a(>l  Der3abre,fonDern  auf  anDre 
t>orbergegangene  merfwürDige  Gegebenheiten,  welche  t>on  t)en  5>ropbeten 
Dorber  oerfünDiget  toorDen.  Unter  Diefem  $atriara}en  roarD  ein  Cpclu* 
t>on  i93öt>ren  feftqefe^t  unD  angenommen,  rooourcb  Der  Sauf  Der  Tonnen 
mit  Dem  Sauf  De*  ä&onD*  oerglicben  roarD.  Sftacb  Der  Sluftebung  Der  $cu 
triarc&ate  rourDen  anDere  geringere  obrtgfeitlicbe^erfonen,oDerfo  genannt 
te  Primaten  ernxfyler,  oon  Denen  ftcf>  t>iele  jugleicb  an  t>erf<$ieDenen  Orten  $rfoi«fc«. 
aufjubalten  pflegten.  SMefen  bejabltenDteSuDen  nunmebro  Die^c&afcung, 
roeldje  Die  ^atviarcben  ebeDem  geboben  batten ;  unD  Diefe*  nxtyrte  fo  lan# 
ge,  biö  Diefer  Tribut  juDen  Seiten  $|>eoDofu  De*  jungem  in  Die  fapferlk&e 
<aa)afcfammer  gebraut  roarD.  *) 

Sföan  fiebet  übrigen*  au*  Der  ^)tftode  Diefe*  unD  De*  oor&ergeben* 
Den  3aMunDert*,  mit  »eifern  €ifer  Die  Äefeer  oerfolgt  »orDen.  SDie 
erften  Thrillen  mißbilligten  Dtefe*  auf*  boa)fte ;  nadlet  aber  f>tefc  matt 
e*  für  Die  tyfiifyt  eine*  rea)tfd)affenen  (EbnfUn,  unD  auf  Diefe  Slrt  roirD 
e*  auef)  in  Dem  Jare  Canonico  eingefd)arft.  Sfticbt*  ift  clenDcr ,  al* 
Die  ©ifhnction,  roelcbe  in  Diefem  £Kcd^te  unter  Der  Verfolgung  gemacht 
roirD ,  roelcfee  Die  OrtboDoren,  unD  rcela>e  Die  Äefcer  au*üben.  €* 
teigt :  JDie  Äerjer  |tnO  Dem  Änecrjt  be*  ^obenprieftero  abnl  d>/ 
n>eld>er  (t(t>  gegen  &«l>  CWfri,  bae  iß,  gegen  Die  carinii* 
|c£e  Äinfce ,  beivAfnet  batte.  l>te  (Di tbobojren  aber  uwb  Äecfct* 
gläubigen  ftnD  Dem  petrue  gleich,  welcher  für  Die  Z\ü<^e  fechte, 
unb  ibiero  £c inbe  ein  (Dbr  abbauere.  **)  Sttan  muß  ftd)  fonft  billig 
rounbern,  Da§  Die  3uben  unD  «£>e»Den,  welche  €bri|rum  oertäugneten 
unD  oerfpotteten,  mi  Diefen  Seiten  unangefochten  geblieben/  unD  Dag  Dil 
Äaofer,  meldte  Die  fd>drfflein  €Dicte  roiber  Die  Slrianer,  SttaceDonianer, 
Euciferianer  unD  anDre  beruu*gcben  laffen,  Doa)  Die3uDen  in  <2)cbu&  ge* 
nommen.  $)enn  lu  £itfovte  jeigt,  Daß  man  Denjenigen,  mela)c  am  roe* 
nigtlen  v>on  Der  Ortboborie  abrieben,  oft  am  bärteften  begegnet.  SRan 
f>at  alfo  eine  tynlänglia)e  Urfaa>  ju&roetfeto,  D^^  Dergleichen  93erfolgun* 
gen  Durcb  einen  belügen  (£ifcr  oeranlaflfet  worDen,  fonDern  man  mu§  oiel* 
mebr  glauben,  Daß  Die  €iferfua)t  roeit  mebr  Daju  bepgetragen,  al*  DU 
Siebe  jur  Religion,  ©enn  menn  Die  OrtboDoren  Dafür  gelten,  Dag  e* 
©Ottangenebm  fep,  Dieser  &u  oerfolgen,  roelc&e  Doa)  £t>rifrum  für 
Den  €rlöfer  Der  Sißelt  ernannten,  fo  mußten  fte  au<$  notbroenDtg  glauben. 
Dag  e*  ibin  noeb  mel  angenebmer  fep,  Die  3uben  unD  »ö*9&<n  ocrfoU 
aen,  welche  Den  ^o^n  ©Dtte*  oerfpotteten.  SEBenn  man  aber  Die  ©a* 

e*  cbe 
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che  genauer  erwegt ,  fo  findet  man ,  Dag  t>ie  DrthoDoren  fjauptfla)* 
lieh  Durch  folgenDe  UmftänDe  ju  einem  fo  harten  ^erfahren  gegen  DieÄe* 
fcer  bewoaen  worDen.  §)ie  93ifchörtc  befürchteten  nicht,  tag  Die  3u* 
Den  unD  43eoDen  oielc  Cyrillen  t>on  ihren  ©emeinen  abwenDig  machen, 
cDer  jemals  Die  Dberberrfehaft  wieDer  erhalten  würDen.  3)iefe  gurcht 
ober  fcbwebte  ihnen  beftänDig  in  Slbfic&t  auf  Die  anDern  Äefcet  t>or  Slugen, 
infonDerbeit  fchienen  ihnen  Diejenigen  am  gefährlichen  ju  feon,  meiere  am 
wenigften  t>on  Der  DrtboDorie  abmieten ,  weil  Dieselben  oft  Durch  Unter* 
ftü&ung  Des  weltlichen  SlrmS  Den  Reiftet  gefpielet  bdtten.  UnD  Degwe« 
gen  mahlten  fte  Die  ©onatiften,  welche  faft  in  feinem  (Stücfe  *on  Dem 
herrfchcnDen  ©lauben  abgiengen,  mit  Den  gebägigfren  garben  ab.  ®a# 
aber  DiefeS  Der  eigentliche  SöewegungSgrunD  gewefen,  foldjeS  erhellet  unter 
anDern  auch  Daraue»,  »eil  man  in  Diefem  QabrbunDert  fein  SöeDenfcn 
trug,  einen  platonifchen  ^l)ilofopl)um,  ^ahmene?  Bynefiua,  jum.Söi* 
fchoffoon  $3tolomaiS  ju  machen ,  ungeachtet  Derfelbe  öffentlich  ju  erfennen 
gab,  Dag  er  Diejenigen  Slrtifel  DeS cbrifllichen  ©laubenS,  meiere  mit  Der 
platonifchen  ^hilofophie  frritten,  niemals  annehmen  würDe.  3)tonfte()t 
übrigen«  aus  Der  £iftorie  DiefeS  3abrbunDertS ,  in  welchen  3u|tonD*a$ 
€hriflenthum  Damals  bereits  geraden  war,  unD  wie  weit  Die  üjtlebenDen 
€hri|ten  oon  Den  ^^riften  in  Den  erften  3ahrhunDerten  unterfaßten 
waren,  ©oc^  war  Das  QßerDerben  noch  nicht  fo  greg  unD  allgemein, 
wie  in  Den  folaenDen  Seiten,  £)enn  man  traf  gegenwärtig  noch  eben  fo 
Diele  re\1)tfcha ffene  als  b5fe  Cyrillen  an.  SDJan  tonnte  aber  aus  Den  8a« 
(lern,  welche  ftdj  bereits  eingesehen  hatten,  unD  aus  Der  Unwifienbeir, 
welche  Durch  Die  Ueberfa>wemmung  Des  Äapfertbums  Durch  barbartfehe 
Stationen  enrftanDen  war,  bereits  auf  Den  elenDen  SuftanD  Der  folgenDm 
Seiten  einen  ftchern  Schlug  machen.  (Sin  (Sierjoriu*  Hastanjero», 
einCbnfoßomtio,  ein  2Uitju(tmuo  unD  anDre  hemmten  annoefe  Durch 
ihre  Cef>re  unD  Durch  ihr  Sehen  manches  i'aftcr,  unD  es  ifl  mabriepeinlia), 
Dag  Die  r6mifchen  ©emeinen  unter  einem  fo  oewünftigen  unD  anfcbnlia)m 
S3ifchoff,  als  ileo  war,  angehalten  worDen,  Der  Pflicht  ihres  griffen* 
thumS  gemäg  ju  leben. 

<Son  Den  berühmten  (SSfribenten  DiefeS  3ah*hunDertS  habe  ich  be* 
Wtofa*  *****  °f*n  gereDet.  Slufier  Denfelben  fmD  noch  folgende  merfwürDiq :  pbi- 
flu«.  lofioiflüie,  ein  artanifcher  ©fribent,  Deflen  Äirchenbiftorie  mit  allen  an« 
Dem  arianifchen  Büchern  ein  gleiches  echicffal  gehabt,  Dag  uns  Daoon 
nicht  mehr  als  ein  2luS$ug  bep  Dem  pfeociue  übrig  geblieben,  pbtlc* 
(loi-0ius  rühmt  Dettum,  ♦tunenmmi,  {gufebtum  t*n  nicOmeMen 
unD  anDre  Sirianer  ganj  ungemein,  Den  legten  infonDerh<it  nennt  et  einen 
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ßtoffcn  SÄann.  @o  fehr  er  ober  übrigen*  Die  OrthoDoren  Dur^te^t,  fo 
em>el)M  er  Doch  nicht*  pon  Dem  (Bretjorio  Hajianjeno,*)  toorau*  man 
ficht,  Daß  Diefer  Sittann  allenthalben  beliebt  geioefen.  patiltro  (Drcftue,  Oroftuf. 
welcher  eine  allgemeine  »pitforie  in  fleben  55üd)ern  entworfen.  Einige 
mepnen,Daß  er  felbft  Diefem  Sffierfe  Den  $itel  gegeben/  de  mifiria  bominum, 
unD  jroar  nicht  ofme  Urfach*.  £)enn  wenn  man  eine  »gjifrorie  (tyreibt,  fo 
betreibt  man  Da*  €lenD  Der  SÄenfchen.    ©ibontue  äpollinarie ,  xoeU  ®  i  b  o  » f  u  l 
eher  fef>r  oiele  Söriefe  unD  ©eDicbtc  abgefaflfet,  oon  Denen  noch  einige  übrig  ölpoüinar«. 
fmD.     Caßianue,  pon  Dem  Die  fogcnannten  halben  spdagtaner  herfom*  Caftanu*. 
men,  unD  melier  hauptfächlich  roiDer  tti  ßorium  gefcbrieben.  ©inccntfii« 
cewtiio  lirinenf io ,  welcher  auch  wiDerDie  Äefjer  getrieben ,  unD  ein  ttrtocngl. 
gleiche*  ©lücf  mit  Dem  Caßiamio  gehabt,  Daß  man  ihn  auch  für  einen 
halben  ^elagianer  gehalten,  (dumme  Calaber,  ein  griechischer  ^oer,  Dnintul 
welcher  ein  Supplement  ju  De*  $omeri  3lia*  gemacht,  welche*  Der  £ar*S«l«to- 
Dinal  Äeflarian  juerft  an*  Eicht  gefteHet.    £)er  berühmtere  unter  allen 
aber  i(r  Qulpiciuo  t3et>erue,  melier  eine  #irchenbiftorie  in  jierlichem  eulpMn* 
Latein  getrieben,  Die  noch  fcon  Den  ©elebrten  f>oc^gel)alten  wirD.  €t®ewni«. 
hat  auch  Da*  geben  De*  berühmten  SBifc&off*  fflarrim  abgefaßt.  SBan 
fiebtDarau*,  wa*  Diefem  SDJanne  für  QBunDcrwcrfe  beigelegt  werDen, 
welche  er  ohne  3«>#l  felbfl  würDe  verworfen  unD  für  falfch  erf  läret  ha* 
beri/  wenn  ihm  Die  Schrift  ju  ©eftchtegefommen  wäre.  S)enn  e*  fcheint, 
Daß  Diefer  ITJartinua  mei>r  bemühet  gewefen,  Die  SDtoiföen  ponDem&ber* 
glauben  ju  befrepen,  al*  fte  Darinn  ju  bewarfen;  wot>on  man  bep  Dem 
«Sulpitma  Qeperne  ein  ungemein  Deutliche*  Seugnif  antrift.  tPie  Die* 
fer  *TIartinue  gerne  bae  Vtlt  t>On  einem  geiviffen  abergtöubifcfcen 
2>tenfre  abtrenDig  macben  n?cllte,  welken  baffelbe  an  einem  (Drte 
t*  rrie$rere ,  it?o  Dem  Vorgeben  nad>  einige  m&rym*  begraben 
worDen,  fofagteer,  eoivare  ibm  einer  »on  Denen  eigenen,  Die 
borten  begraben  lägen,  unD  bätte  ibm  offenbabrt,  Daß  er  ein  iXlif* 
fetbäter  fey,  Den  man,  nac^Dem  er  feiner  TPerbreffcen  balber  eno 
Rauptet  tvorben,  borten  eingefdjarret,  tt>0Dure£  es  tttarti mte  Da* 
&itt  brachte ,  baff  Die  tferebrung  Diefer  <5r4ber  aufborte.  ^S$cnn 
anDre  in  Diefem  (ätücfe  Da*  Krempel  De*  ^eiligen  iTJartini  ft(^  jur  ^act« 
folge  oorgeflellt  l>dtten,  fo  Dürfte  fi$  Der  Aberglaube  niefct  fo  toett  au*ge* 
breitet  baben.  €inige  ^unDertDerfe,  welche  eulpiriue  öeoerue  Die* 
fem  ^eiligen  beplcgt,  flnD  Dem  Stofehen  unD  Der  ^jeiligfeit  Deffelben  <jat 
nicht  qemdß,  al*  Daß  er  j.     Den  bSfen  <S»«P  einmal  cjejirtmgen  b«» 
ben  foü,aue  einem  befefienen  nimfcben  Dur*  Den  natiiili<&?n<0»ang 

e*  2  au»* 

*)  PHii.»STOtc.  Hiß.  Eccl.afud mo tu h. 


Digitized  by  Google 


324     ÄtafccnWforte.  "Stoffe*  3at)rf>unt>ert* 

miejufabren,  u.  b.  m.  *)  Öulpiriue  Bewerfe  ma#t  übrigen«  fo  M 
Sfficfen*  t>on  Den  SßunDertDerfen  De*  beil.  Martini,  tag  er  au<$  fugt: 
VCmn  hörnerne  gleict)  wieber  aufftunbe,  fr  warbe  berfelbe,  femer 
prächtigen  unb  blübenben  Ö4)ieibavt  ungeachtet,  bod?  ntcfct  tw 
mcSgenbfeyn,  t>iefe  Vüunberwerfe  nacb  VCörben  ju  befct>reiben. 
Co  febeint  aber/  Da§  Diejenigen,  toelcfce  Daö  geben  tiefe«  ^eiligen  abae^ 
falTet/  ungeachtet  fte  in  Der  <£>d)reibart  Dem^omero  bep  weiten  niefct  glei* 
eben,  Denfelbcn  Docb  in  Diefer  $ijtorie  im  9ßercjr6fjern  unD  Sufefcen  mt 
übertreffen/  unD  mebr  getrieben,  al*  fie  billig  gefollt  bitten.  S)ie  SDte 
rafel,  roelcbe  «Dtartinu*  nad)  feinem  $oDe  foü  t>erridjtet  baben,  fmDeben 
fo  unglaublich.  golgenDe  Jpiftorie  fann  DiefeS  bezeugen.  ©eine  &elw 
qwen  warben  einmal  burc£  gan$  £ranf  reich  gerragen,  unb  enbliä> 
ju  2lttrerre  in  Die  Äircfce  bee  belügen  (Bermani  nabe  an  bem  Barge 
btefee  ^eiligen  niebergefcfjr.  Weil  mm  ya  eben  berfelben  Seit 
groffe  t5bunberwerfe  gefchaben,  fr  entfftmb,em  Qrreit,  Ob  cnefe 
\M iraf  el  bem  beiligen  Ularttno ,  ober  Dem  beiligen  (Bei  mano  ui ;u> 
fd>retben  waVen,  Um  biefe  öadx  beßo  gewlffer  ju  entfifcetben, 
fctelt  man  für  ratbfam;  einen  2UuJ4t3igen  jwifcfcen  beyben  Ö&gen 
$u  legen.  Unb  weil  btefer  gufiftgige  allein  an  ber  Qeite  gebeilet 
warb,  bie  na  er)  bem  Qarge  beo heiligen  Hlarrim  gefebret  war,  fr 
machte  man  baraus  ben  Öchiuf ,  baß  bie  Wtmber  werfe  t*n  bem 
heiligen  ttlarrino  getvüfet  worben.  fcie  Einwohner  in  2lurerre 
wußten  bey  biefen  Umßanben  bie  ££bre  ifcree  fettigen  auf  feine  an* 
bre  2lrt  jti  retten,  ab  baß  (te  porerabeii,  ee  fey  biefeö  auf  Sulafliing 
bee  beiligen  Germans  unb  aus  <bofu4)f  eit  gegeben,  weil  ein  frenv 
ber  ^eiliger  fein  £aiiö  m  t  feiner  <0egenw«rt  beebret.  &uf  fbla)e 
2lrt  cmföeibet  »aronnie  Diefe  eac&e,  um  e*  mit  Dem  beiligen  (Sermano 
niebt  juDetDerben.  *♦)  £)enn  man  ftnDet,  Daß  in  Den  fblaenben  3af>r* 
fcunDerten  groffe  Streitigkeiten  unter  Den  StäDten  unD  ©ejeUfcbaften  m 
gen  Dep  ^BunDernxrlre  unD  QßerDienfte  Der^eiligen  ernftanben,  inDem 
eine  jeDe  <8taDt  unD  ©efellf$aft  ü)ren  ^eiligen  für  Den  gr&jjten  unD  erb* 
benjten  unter  allen  gehalten. 

•)  SVLPITIVS  SEVHRVS   W  Vttd  S.  MärtittL 
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'urj  t>orber,  ebe  Da*  fünfte  3af)rbunDert&u  €nDe  gieng,  entfhmD  ©trrft  fe 
'  na*  Dem  $oDe  Des  romifcben  S5if*offiS  2tnaflaftt  ein  ©treit  in  ber  rfitnifa)« 
k  Oer  rbmifdjen  $ir*e.  £s  warD  jwar  glei*  na*  feinem  §  oDe R,r<v<- 
einer,  Samens  Qymmarfcuö,  wieDer  erwählet,  Der  romifdje  ^atriciuS, 
geftuS,  aber,  welcher  einen  3Mfd)off  wünfd)te,  t)«r  fi*  bequemen  mochte, 
Das  Henoticon  Des  ÄapferS  Scnoni^  &u  untertreiben ,  wußte  t>ie  <£ad>e 
fel*ergeflallt  einjurid)ten,  Da|?  einer,  SRamcnS  jUmcwit*,&onDcranfcern 
*J>artf>e!>  erwäblt  wart».  $Se»De  8Mfd)offe  wurDen  Demnad)  an  einem  3> 
ge  orDtniret.  Um  Diefe  (Streitigfeit  ju  beben,  vereinigten  jt*  enDli*  bepDe 
spartbenen,  Den  gotl)if<*en  Äonig  $f)eoDoricunuum  <s£ci)ieDSrid>ter  anju* 
nebmen,  ob  Derfelbe  glei*  ein  Slrianer  war,  woraus  man  fiebt,  in  wel*em 
imfeben  Diefcr  4perr  gejtanDen.  $b*oDoricuS  entf*ieD  Die  <£>acbe  foleber* 
gejtallt,  Da§  Derjenige,  welker  juerjr  unD  Dur*  Die  meiden  Stimmen  er» 
nutylt  worDen,  S8if*off  fe»n  follte,  worauf  Bymma<t>u«  in  feinem  Slmte 
betätiget  warD.  £>ie  geinDe  Des  «3ymma(t>ue  aber  wurDen  DaDur* 
ni*t  jur  SXube  gebraut;  Denn  fie  bef*ulDigten  ibn  furj  nad;f>er  allerl>anD 
groben  gajler,  unD  febieften  falf*e  3*ug<n  nad)  Sfcwenna,  wcl*e  üm  ben 
SbeoDorico  oerf  lagen  mußten.  3ßie  bierauf  ein  Concilium  >u  spalma  wr< 
fammlet  warD,  fo  ftellte  ft*  ^yrnnwebue  mit  einer  groflen  Spenge  OßolfS 
ein.  S&eil  ibm  aber  feine  geinDe  auf  Den  ^ege  angriffen  unD  einige  \>on 
feinem  ©efblge  erf*lugen,  fofübrete  man  ibn  glei*n>ieDerjurucfc.  9ifl** 
Dem  man  Die  ©a*e  unterfu*t,  fo  warD  &ymma<bue  wn  Dem  Concilio 
frengefprc*en  unD  Das  Urtbeil  üon  76  23if*off<n  untertrieben.  £S  tft 
merfwürDig,  Dag  in  Den  Aftb  Diefe^  Concilü  fotgenDc  <3Borte  gefunDen 

»erDen:  Romanac  fidis  Antißtsminorum  tion  fibiacetiudicio  ;  WOl'anS23eU 

Umtom  Die  £obeit  Des  r6mifcben  etubls  beweifen  wellen.  SBtiUb« 
DaS  Concilium  Damals  Den  Symmacbus  fren  fpra*  unD  aljb  wirfl^Def* 
fen  Siebter  war,  fo  fiebetman,  Daß  es  nicbtSanDerS,  als  ein  boebtrabentetr 
unDprä^ttgflingenDer^utfDrucf  ifr.  *)  ^cgen  Der  ©ultigfeit  DiefeSCon- 
cilü  bat  man  febr  gc|hitten;  unD  eS  fmD  <£*riften  für  unD  wiDer  Dafjclbe 
ans  2i*t  geftellet  worDen.  örunobtue,  ein  ftreunD  DiefeS  Concilü,  f*reibt 
unter  anDern:  £tn  jeDer,  welcher  $t?v  pabfltiben  &obeit  gelanget, 
wtrD  5tigUi4>em  ^eiliger,  woran  Do*  Die  €rfal)rungfo  oftDaS@egem 
tfycü  bezeuget. 

cjßd^renDer  Seit  lebteDte  ©eiflli*! eit  im  Orient  unter  einer  beftdnDi* 
jen  Verfolgung,  weil  Der  tapfer  5lnadaftuS,  welcher  eben  fo  woljl  aisiem 
^  .  ^  S  %  -5  «ÖW* 
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«Borfabr  Da«  cbalceDonenftfcbe€oncilium  t>erabfd>euete,aUe  diejenigen  brücf  * 
te,Dte  Demfelben  beppfliebteten,  unD  e«  enDlicb  aueb  bep  einigen  Söifd>6ffen  Da* 
bin  braute,  Dag  fie  ftcb  wiDer  Dafielbe  erklärten.  3«        fatte  Die  £ira)e 
eine  3*ütong  2Rubegebabt,nicbt  lange  Darauf  aber  gienge  Die  Verfolgung 
&on  neuen  fo  beftigan,  Dag  man  bep  220  $8ifcb&(fe  jublet,  welche  Damald 
In«  £lenD  getrieben  roorDen.  $beoDoricu«,Der  $6nta  Der  Dftgotben  in3ta* 
lien,  »erfolgte  niemanDen  Der  Religion  balber,  unD  eben  fo  wenig  gefebafce 
tiefet  oon  21laricb,  Dem  Könige  Der  Söeftgotben,  in  ©panien.  Sftan  n>ugte 
alfonirgenD«t>on  einigen  Verfolgungen  etn>a«,al«  in  Sifrifa  unD  im  Orient, 
t»o  Die  Slrianer  unD  Diefogenanncen  2(cepbali,  *)  welche  Da«  (Eonciliumju 
CbdceDon  &ertt>urfen,Die  anDern  »erfolgten,  unD  Durcb  Den  tapfer  2lnafkfi* 
um  untcrfKujt  n>urDen,Dernur  Die  Drop  erften  allgemeinen  Concilta  annahm. 
&  erbellet  Daraus,  DagDiefer  Äapfer  Den  2lccpl)ali6bcpgetl)an  unD  ein  beim* 
lieber  (Sutpcbianer  gemefen ,  ob  er  ficb  gleicb  frellte,  al«  wenn  er  Den  £u# 
tycfeeeüerDammte,  unD  Da«  Henoticon  genoni«  t>on  Den  S8tfcb6ffen  utw 
terfebrieben  roiflen  wollte.  €r  braute  au<b  fer>r  totele  Söifcboffe  auf  feint 
©eite,  unD  trieb  e«  enDlicb  fo  weit,  Dag  niemanD,  al«  Der  einige  <j>atr* 
areb  ju  €on|rantinopel,  niaceDoniue,  übrig  blieb, wclcber  annocf>  ©tanD 
bielte,  unD  ft$  DaDurcfc  fer>r  fielen  g3erDrugjujog.  <2Beil  aber  Diefer^a» 
triareb  \>on  Den  €tnwof>nern  ungemein  aelicbet  warD,  fo  gerierb  Die  ganje 
<c  taDt  in  Bewegung,  unD  Da«  QBolf  feprie  Durcb  alle  (Waffen ,  Der  Äap* 
fer  fep  ein  3Ranid)der ,  unD  babe  ftcb  Der  Regierung  unwürDig  gemacht, 
woDurcfc  Der  Äapfer  in  eine  folcfce  $urcf;t  gerietb,  Dag  er  Di«  ©cblo«pfbr* 
ten  verriegeln,  unD  ©c&ijfe  in  ^öereitfepaft  bölten  lieg,  um  ficb  mit  Der 
ftlucbt  ju  retten.  Äaum  aber  war  Die  @5efabr  überftanDen,  fo  lieg  Der 
Äapfcr  Den  macebomu*  greifen,  unD  bep  nddnlicfcerSeit  nad)£MceDon 
bringen,  ©eine  ©teile  warD  Dureb  einen  anDern  s])atriarcben,  tarnen* 
Ctmotbeue,  wieDer  befefct,  welker  fieb  beffer  nacb  De«  tapfer«  <2Billenui 
riebten  wugte.  «Dlan  fann  Den  £f)aracter  Diefe«  ^atriareben  au«  Der  £i» 
florie  ernennen,  welche  Cbeoboru»  &ector  *on  tbm  anfübret.  Cimo* 
tbeuo  foüte  einmal  einen  2luffeber  über  bäte  fttiOtrtfctK  Älcffer  oibv 
niren.    XVit  abev  beifcnicie ,  welcher  orbiniret  ivevben  fbüre,  juer' 
fennen  gab,  baß  er  ficr>  Die  &4nbe  niefct  oon  jemanden  würbe  auf* 
Ugcn  laflm,  ber  bao  Concüium  511  (Cbalcebon  verdammt  bätte,  fr 
wünfebte  Ctmotbeue  allen  benjentgen  ben  £lu<t>,  weUfce  biefeeCon* 
ctlium  x>eioammten,  unb  »errtycete  bier  auf  bte  (DrbinatiOm  SD« 
Äayferwarb,  ivit  er  bat)On  bena^ucfetigctwarD,  nic^c  weniger; 

SÜiner, 
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jtkner,  CtmOtljeue  aber  leugnete  mrtn  nur  bie  tb^ivelcbeer  uOrfiir' 
5er  Seit  begangen,  ffcnbern  t>erflu4>te  a»4>  alle  biejenefen,  bie  bas 
Onctlium  ju  Cbalcebon  annebmen  wölben.  *)  ^Bte  febr  man  Da« 
mal*  ba^cMcebonenfjfcfeeeoncilium  im  Orient  wrabf^cuet,  erbellet  unter. 
anDern  au$  Daraua,  Dag  niefrt  lange  nad)ber  jroepbunDert  SSfloncbe  na# 
(Eonftannnopel  famen,  meiere  ftdj  Darüber  beflagten  unDDie  Sluftebung. 
DeflTelben  begebrten,  n>efjfaU^  (le  au#  t>on  Dem  Äapfer  fefrr  gnäDig  aufge* 
nommen  würben. 

£Me  Unruben  nabmen  alfo  immer  fMrfer  überbanb,  unD  e$  fam  im 
gabt  514fr  »«it/  Dag  einer,  Sftamenö  Ößitalianutf,  auf.  Sfnjftften  einiget- 
Sifcb&ffe,  einen  SlufftanD  wiDer  Den  Äapfer  erregte.  3a,  wieSlnaflafiuS 
in  Der  Äirdje  ju  ^onfranttnopel  Da*  fogenannte  Triftgion  fingen  lieg ,  mit 
Dem  Sufafce:  jär'ttn»  ffefreuQtget,  meiere*  eutpd>ianifcb  war,  inDem 
£utpcbeä  (ebrte,  Dag  Die  ©ottbeit  gefreufciget  n>orDen,  unD  geworben,  fb 
enrjhmD  ein  groffer  äußauf  in  Der®taDt,  wobep  nid>t  nur  t>iel  Sölut  &er* 
goj]en  marD,  fonDern  eö  mürben  fo  gar  Die  SöilDer  De$  Äapferä  8naftafw$ 
nieDergeriffen.  SMefe*  serurfaebte,  Dag  Der  Äapfer  ftcb  t>erffecf te,  unb 
enDlicbganj  DemütbigunD  obne  Ärone  t>or  DemQSolfe  erfepien,  unD&ffenfr 
lieb  bejeugte,  Dag  er  Den  $bron  gern  wrlaffen  wolle.  **)  £)ie  €inwobner 
aber  n>urDen  Dur<b  Diefe*  iöejeugen  De«  .kapfer*  bergeflalt  gerügt/  unD 
jumSDiitleiDen  bewegt,  Dag  fie  fi4  jur  SKube  begaben,  unD  Denfelben  baten, 
Die  Regierung  nur  wieDer  anjutreten.  <£o  grog  inDeffen  au$  Diegufagen 
unD  Qfcrbeiffungen  De*  Äapferä  Slnaftaflu*  waren,  fo  bielt  er  Docb  niebt 
Da*  geringfle  t>on  allen.  3n$n>if<ben  machte  QSttalianu*  grofle  ^rparef* 
fen.  S)enn  er  bemäebtigte  fi$  nicf)t  nur  ganj  $bracien,  fonDern  naperte 
ficb  auc£  mit  einem  Äriegö^eer  Der  ®taDt  Conftontinopel,  woburef)  Der 
Äapfer  gen6tbiget  warD,  um  grieDen  ui  bitten,  unD  ju  \>erft>recben,  Dag 
bie  vertriebenen  93ifeboffe,  infonDerbeit  aber  Die  ^Vitrtard^cn  ju  £onftan« 
tinopel  unD  2fntiod>ten,  wieDer  in  ibre  SHStirDe  füllten  eingefefct  werDen. 
3eDodj  Diefe*  alle*  gefc^afje  nur,  um  Die  ©efabr  t>on  fiefj  ab&uwenDen,  unb 
Seit  ju  gewinnen,  Wegfall*  Denn  aueb  Die  &ir$e  niefct  eber  jur  SKu&e  g*> 
langte,  al*  bi*  Der  tapfer  ftarb,  welcr>*  im  3af>r  5 1  8  gefc^af>e. 

®ein  9?ad)folger  in  Der  Regierung  war3uflinu*,  welcber  ton  einet 
febr  geringen  ^erfunft  war,  unD  fiefc  t>on  einem  bioffen  ©olDaten  bii  ju 
Oer  boebtfen  ©tnffe  im  Äriegäbeer  gezwungen  b<ute.  SMefer  neue  Äap* 
fer  erklärte  ftcb  gleich  för  einen  greunD  unD  &ef<$ü(?erbe*£oncilii$u£brtk 
cebon.  2luf  fokf>e  ^Irt  warb  Die  rbmifc^e  Jftrcb«  mit  Der  coniianrinopolt^ 

tarn* 
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©le  ort»  taniföen  naa>  einer  Trennung  von  34  Safjren  roieDer  vereiniget.  QJer* 
cntaiii^c  «nb  jtyicDene  in$  ÖenD  getriebene  iötfcfe6fTe  rourDen  tvtcDer  jurücf  berufen, Die» 
m4e>Äir*c^ca^m  tT>€^c  ^cfc  ^MWtt«  ebeDem  t>erfotqt,  nutzten  n>iet»ev  in* 
wirb  »icStöenD  manDern,  unter  Denen  Der  ^atriarcj)  ju  Slnriocfcien,  Betet»»,  Der 
mit  dnanbcrvornefmiftetvar. 

•«(folget.  §)ie  $ir#e  gelangte  Demnach  tvteDer  ju  il>rer  vorigen  9M>e,  of>  gleich 
tiefe  Dvubevon  feiner  langen £>auern>ar,  unD  mebr  Den  tarnen  eine* 
©ttU|tanDe*,  oDer  Der  QBeränDerung  einer  ^cene  in  Die  anDere,  ateDen 
tarnen  einet*  SrteDen*  vcrDiente.  $)enn  gleicfc  Darauf  brauten  einige 
fcptfrfcfje  Sttöncbe  eine  3vcDen*art  auf  Die  Q3abn,  welche  eine  gro|Te$ea>e* 
gung  verurfad)te.  ®ol4>e  bcfrunD  Darinn,  Daß  (ie  fagten :  Urtnei  vcm  Der 
Beiltgcn  sDieYctnigfe.c  i|t  gcf  rciiQi get.  QSerfcfcieDene  von  tiefen  beuten 
famen  im  3abr  519  nad)£on(tantinovel,unD  begehrten,  Daß  DiefeSXcDenfr 
*rt,  alt  eine  QBormauer  iviDer  Die  Sebre  De$CTe|torins,  mochte  angenem* 
men  roerDcn.  3Bie  aber  Der  2>atriarcb  Deswegen  Die  @ei|Jlid>f eit  ju  9vatb« 
jog,  fo  funD  man,  Daß  Diefer  JiutfDrucf  verDäcfrtig  tvar,  unD  fi$  Der  Me* 
rep  De*  fJhitycfree  näherte.  SDtan  \>ei*n>arf  Demnach  Dicfe  9*eDen*art,  al* 
einen  neuen  unD  biöbernicbtgebrdudjlic^enSlueiDrucf,  Der  in  Den  vier  allge< 
meinen  £onctlii*  nicfct  befinDlicf)  feo.  ©er  ©raf  QSitalianu*  nabm  fta> 
tiefer  "jD^ndje  an,©raf3u|tinianuö  aber,  ein  Ovit>al  33alentiniam,  erflarte 
fid)  tviDer  fte,  unD  Diefe  beoDen  anfef)nlia)en  Banner  beDienten  fiel)  atfo 
tiefet  ^ortfriegeä^  um  einanDer  allen  nur  erfmnlidjen  <§cbaDen  jujufiV 
gen.  (2öte  Die  3Rön<$e  fafjen,  Daß  fte  in  €onftantino»el  feinen  $öe»fafl 
junDen,  fo  begaben  jte  jt$  nac$  SKom,  in  Der  Hoffnung,  Daß  man  Denen 
it>re  DfcDcnSart  billigen  tvürDe.  <2Bie  fie  fta)  aber  au$  bw  über  ein  3a(>r 
vergebend  aufgehalten  Ratten,  fo  reifeten  fie  enDlia)  unverriebteter  (^ac&en 
unD  fel>r  mißvergnügt  roieDer  juniefe.  (die  büßten  ju  eben  Derfelben  3«t 
ibren  groften  $8cfcbufcer,Den  $$italianu$,ein,  roelc&er  im  3«bc  5ao  $u 
£onftantinopcl,  unD  wie  man  meont,  auf  fjeimlic&e  <2ßeranflaltung  3ufte 
niani,ermorDertroarD. 

5>r  Jtapfer  3uflinuö  (ie§  e$  ntcj>t  Dabe»  betvenDen,  Dag  er  Die,  tvegen 
tetf  (Eoncilii  ju  £balccDon  entftanDenen  <Btreitigfeiten  geDämpfet,  fonDern 
er  faßte  aucf>  Den  £ntfd)luß,  Die  Slrianer  einjufc^rdnfen,  unDDenfelben 
il>re  Hirzen  ju  nebmen.  iCein  QSorfafe  aber  mar  fcfcroerer  aufyufübren, 
a(*  Diefer,  »eil  Die  avianiföe  ßebre  Durcj>  Den  ganjen  OcciDem  berrföte. 
$b<oDoricu*,  Der  Söefcbüfcer  Der  Slrianer  in  3talien,  tvarD  Daruber  fo  erbifr 
tert,  Daß  er  auf  eine  gleiche  51rt  mit  Den  ttaltdnutten  ^ifa>6ffcn  ju  verfaß 
ren  Droste.  €r  fcf)icfte  jm  Dem  CEnDe  Den  r6mi|^)ch  33ifcboff  3obanne5 
mit  vier  JXat^^errn  naa>  Sonflantinopel/  um  Dorten  feinen  ^Sorfaij  be« 

famu 


Digitized  by  Google 


tonnt  \u  machen,  SMefe*  mar  Da*  erflemal,  Dag  «in  r&mi(<her  ©ifchoff 
in  ebener  $erfon  eine  folcbe  Verrichtung  übernehmen  mugte.  £r  hätte* 
aber  Doch  Dabep  Da*  Vergnügen,  Daß  er  feiner  <2ßürDe  gemäß  empfangen 
warD.  SDenn  Die  ganje  <£>taDt  gieng  ibm  einige  teilen  weit  entgegen,, 
unD  führte  ibn  in  ^roeegion  in  Conftantinopel  ein.  €r  richtete  auch  Dfc« 
il>m  aufgetragene  €ommtßion  fowol  au*,  Daß  Der  Äapjer  ^uffcmw  feinen 
SÖcfehl  wieDer  einsog,  tmD  Die  Slrianer  in  9tof>e  ließ.  .: 

<2B4brenDer  3cit,  Dag  jjobannes  in  Conftantinopel  war,  ließ^h«*  SWgltört 
Doricu*  jweene  SttitglteDer  Des  2Katb$,  Den  Symmacfcuö  unD  23ot  eins,  in$  8  n  D  c  JiJ 
©efängmß  werfen,  weil  man  Diefelben  befchulDiget,  Daß  fie  mit  gefährlichen  ^hSortS/ 
$lnf$lägen  wiDer  Den  $b*oDoricu$  fchwanger  gegangen,  unD  Dem  r&mi* 
fchen  «Senat  Da$  t>orige  Sinfeben  wieDer  geben  wollten.  Äoettus  war 
ein  grunDgelebrter  SJJann,  unD  hatte  (ich  infonDerheit  Die  Cogif  De*  2lriffo# 
tele»  fo  befannt  gemacht,  Daß  er  au*  Derfelben  einige  ©tuefe  uberfe&ct. 
S9?an  bdlt  ihn  auch  für  einen  oon  Den  eitlen ,  welcher  Die  &b?fA&*  21ri* 
froteleä  auf  Die  Rheologie  angewanDt,  welches  nachher  allenthalben  einge* 
führt  warD.  ©ein«  fcbön|te  ©chrift  ift  Die bef annte  Qmßkth  Pbi/oßpbica, 
meiere  mir  noch  unD  niemals  obne&ewunDerung  lefen.  (Er  warD  unwahr 
5:24-  bingeriebtet ,  unD  ©pmmaebus,  welches  fein  (Schwiegervater  mar, 
erfubr  in  Dem  folgenDen  3abre  ein  gleiches  StytcffcL  S)iefeS  ift  übrigens 
&te  einige  ©raufamfeit,  welche  SbeoDoricuS  ausübet,  mo  man  niebt  aucf> 
Das  &arte  Verfahren  Dabin  reebnen  will,  momit  er  Dem  romifc^en  ^atrt* 
arc^en  'J^annee  begegnete,  £)enn  meil  er  auf  Denfelben  einen  VerDacbt 
wegen  feiner  Sluffübrung  in  Conftantinopel  geworfen  batre,  fo  lieg  er  ibn 
gleich  nach  feiner  Jurücf  fünft  gefangen  fe&en,  in  welcbem  gujtanDe  er  auch 
im  3af>r  5 26  wir  $oDe  abgieng.   3:f>ecl>ortcu0  felbft  fkrb in  Dicfem 526.  $  0  b  «  n  & 
3abref  uachDcm  u  33  3abre  regiert  hatte.  (Seine  itranfheit  foll  Dem ££a 
gemeinen  Vorgeben  nach  von  einem  ©eficfcte  ibren  Urfprung  genommen 
haben,  fca  ü)m  Da«  £aupt  Des  hingerichteten  (Sommachi  befrdnDig  cor 
SJugen  gefcbwebet,unD  wie  manfagt,  fo  foll  er  auch  Die  anDcmtSmnmachOi 
unD  Söoctio  vollzogene  ©pecution  furj  vor  feinem  €nDe  mit  vielen  $hr& 
nen  beDauret  baben.  SMejer  Regent  war  ein  fo  großer  greunD  Der  ©erech* 
rigfeit,  unD  fo  unpartbepifcb,  Dag  Die  Anhänger  De$  niednifeben  ©laubenS* 
kefenntniffeS  fich  oft  feinem  Urtheil  unterworfen,  ob  er  gleich  «n  Slrianer 
war.  SÖlan  erjcblt  unter  anDern,  Dag  ein  rechtgläubiger  ^riefler  bei;  ihm 
in  UngnaDen  gefallen,  weil  er,  um  feine  ©unft  ju  gewinnen,  Die  &bre  Deöi 
^riu«  angenommen,  ©eine  ©ertlichen  fugten  ibn  ^war  oft  ui  bereDen, 
l«e  3uDen  $u  perfolgen,  fie  f  onnten  eö  aber  niemals  Dabin  bringen.  2)enti» 
tt  folgte  jle«.  Den  SXecjeln,  welch*  ihm  fein  eecw<}»,  CaßtöDoaiö,  emge* 
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prägt,  H$  man  niemaU  baß  <0en?ifle n  eine*  anbem  jwmefen  möflV, 
Intern  aller  3w ancy  in  Äeligicmßfacijen  eine  offenbare  (öetvalt  fry. 
£)aher  (hafte  et  atldb  Den  r6mifchen  (Senat,  »eil  Derfelbc  Dcmjßöbel  et* 
laubt  hatte,  eine  jüDifche  ©pnagoge  anjujünDen.  3l)m  folgte  * 
feiner  ©chroefter  (Sohn;  in  Der  SXeaieruna. 

3n  Dem  3abre  vorher  trug  ftch  im  Orient  ein  groffe*  Unglucf  ju,  in* 
totm  t>ie  präcbtige^auptftaDt  Antiochien  Durch  ein  €rDbeben  ganj  ju  ©run* 
t>e  gerietet  rourD.  Unter  Den  Ruinen  Der  ^taDt  roarD  nebft  anDern  auch 
t>er  Patriarch  <£upbraftue  begraben,  Deflen  Stelle  Der  bekannte  »irphrairo 
eyni*  roieDer  erhielte.  £)er  Äapfer  3uftinuß  fuchte  Diefer  herrlichen  Statt 
tm\>er  jüglicb  roieDer  aushelfen,  unD  febief  tc  ju  Dem  £nDe  groffe  ©elDfummen 
Dahin.  €r  ftarb  aber  furj  Darauf  im  3<*hr  5  27,  unt>  r>atte  Den  bereit*  oben 
Stopfet  3»  angeführten  ©rafen  3nft  inianum  jum  Nachfolger,  £)iefjr  3«trinianu0 
piaiantte.  jß  emcr  oon  ^en  beriihmteften  Äapfern  in  Der  *g)tfrorie ,  roeil  er  nicht  nur 
Durch  feine  fiegreiche  Waffen  Den  gotischen  unD  oanDaltfcben  deichen  ein 
€nDe  gemalt/  unD3talien  unD&jrtfa  roieDermit  DemÄapferthum  fcereini* 
get,  fonDern  auch  Da*  r6mifche  Stecht  inDieDrDnung  unDÖeftalt  gebracht, 
roorinn  ftA  folche*  noch  heutige*  Sage*  beftnDet,  unD  faft  in  allen  europai* 
fchenfKeichen  unD  WnDern  gebraucht  roirD.  €r  mar  45  3af>r  alt,  wie  er 
jur  Regierung  gelangte ,  unD  berrfchte  39  3ahre.  €r  roar  ein  £>err  t>on 
iroflen  Mbefc  unD  ©emüth*gaben.  Öeine  £eibe*geftalt  unD  äleiDung 
in  einer  Kirche  511  £Kat>enna  abgebilDet,  unD  biß  auf  unfre  Seiten  erhalten 
»orDen.  S)a*  S3ilD  foü  noch  bep  feinen  ßebjeiten  verfertiget  fepn.  Sßon 
feinen  @emütb*gaben,  wie  auch  von  (einer  Seben*art  hat  precopitt*  Diele 
befonDere  9cad>rtchten  mitgeteilt.  ©0  balD  er  jur  Regierung  gelangte, 
legte  er  Durch  etn  ©laubenßbefenntnig  anDen$ag,  Dag  er  gefonnen  fep,in 
Die  gugftapfen  feine*  Antecefibr*,  De*  tapfer*  3ufHnuß,  ju  treten, 
jvftjjw      3"  «Ifen 3*ittn  lebte  Der  befannte  öenebicnie,  Der  <23aterunb^ttf' 

SwMct  mM no*  blut>cnt)cn  Ö">fRn  *Mfr orDen*.  ©erfelbe  fonDerte  fufc  gleich 
in  feiner  3ftgenD  Don  Der  ©efelifchaft  anDerer  SWenfchen  ab,  unD  lebte  Drep 
3ahre  in  einer  «pöble  ganj  alleine,  £r  roar  nur  mit  einem  Jette  beDecft, 
unD  fa^e  fo  heglich  au*,  Dag  Die  Birten,  welche  ihn  Dur#  Die  Süfchc  geben 
fahen,  ihn  für  ein  n>ilDe$  ^hter  htelten.  5ßie  er  einmal,  Da  er  em<2Beib* 
U lD  gefehen,  eine  unorDentltche  Regung  bei)  (ich  empfunDen,  fo  fofl  er  ftch  gan> 
«acfenD  unter  dornen  unD  £>ifteln  geworfen,  unD  fi*  fo  lange  Darinn  her* 
iimgeroaijt  haben,  biß  er  ganj  blutig  gewefen.  ©ergleichen  äufjüge  brach* 
ten  ihm  Daß  2lnfehen  eine»  groffen  ^eiligen  unD  fo  oiele  echöler  itiroege,  Dag 
•c  ftch  ini  etanDe  fahe,  ein  Koffer  ju  bauen,  (fr  Rtftete  alfo  im  3al>r  s  29 
*a$  berühmte^ lo|ta  in  3talien,  unD  faßte  Die  SKeaeln  M  befannten  OrDen* 
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Der  Söenebictiner  ab,  Die  anno*  f>ei(ig  beobachtet  toerDen,  unD  au*  meieren  Drben  bee 
man  abnehmen  t\wn,n>ie  Der  ©otteäDienft  ju  Den  Damaligen  Seiten  oerriefc  totiAtttet. 
tet  toorDen.  gineroon  feinen  e^ülernunD^actfolaern  mar  Der  befand 
te  Coitimbanue, melier Diefe^XeaelnanoerfcbieDenenDrten  einführte, unD  <£ of um  Cr. 
bitftoeilcn  an  Den  SMngen  £ ünftelte,  Die  oon  feinem  iO?ci jrer  angeorDnet  war* *  « *• 
Den.  <2Bie  ftreng  DicferSDlann  geroefen,  folcbtf  erbellet  aue*  t>erfc^ieDenm 
oon  ibm  oerfugten  Slnftalten,  welche  roeit  eber  ^cfrulfnabefyal*  alten  SDMuk 
necn  febeinen  gemdg  ju  fepn.   ©ein  p£nitennale  oerorünet  unter  atv  / 
$ern,  Daß  Diejenigen  feefcs  Qcfcl4fje  mit  einer  peitfcfce  fcaben  fbüen,  wel- 
che oerejeffen,  Den  C  ifebtjebetetn  Da*  2men  bm$i?3ufct3en.   itine  gUi* 
(bestrafe  n?trD  Denen  cjebrober,  n?el4>e  bey  Dem  Anfange  eineo  iie# 
fceo  büßen,  ©Der  Den  Äet<t>  mit  ibten  $4hnen  beiübien,  u.  D.  m.  »et* 
cbegalletf  oiel  er>er  ein  ©elfter,  als*  ein  anDäcbttgeä  betragen  ju  eweefen 
fdbig  i|f.  Couimbanusioar  übrigen*  ein  3rrtänDer  oon  ©eburt.  ©ie 
beroifdje  ? .bat,  toelcfce  er,  nad)  Dem  23eric$t  De*  Slimoniuä,  oerriefctet,  Da 
er  an  Dem  franj6ftfcben  £ofe  war,  ifl  Dem  £b<wacter  eine*  ^eiligen  niefct 
fonDerlicb  gemäg.  £)enn  toie  $beoDoricu$  it>m  einige  milDen  ©aben  febief* 
te  fo  fagte  er,  Dag  er  nimmermebr  ein  ©efefcenf  oon  Der  J)anD  eine*  Ungldu* 
bigen  annebmen  toürDe.   hierauf  föiug  er  aUe  ©efafie  in  etuef  en ,  Dag 
£Bein,£rbfen  unD  alle  anDre^ac^en  auf  Die  <£rDe  fielen  unDjerftreuettour* 
Den.  ♦)  tiefer  fcltfame  £ifer  toac  einem  fo  grofien  ^eiligen  unan* 
frtoDig,  tt>cü  Diefe  ©aben,  toenn  er  fie  gleich  felb|i  niefc t  brausen  »ollen,  Docft 
anDern  bitten  nüfclicb  fepn  F6nnen.  s 
SDerÄanfer^uftinianu^  gab  ftc&alle  nur  erjtnnlicbeS^u^DaiJ^t^ 
frentbum  fortzupflanzen,  unD  Die #e pt  cn  ju  bef  eljrcn.   3 m  Anfange  feinet 
Regierung  richtete  er  mit  Den«öerulern,  toefcbetf£epDen  toaren,  einSSünD* 
nig  auf,  **)  unD  bereDete  Diefelben  nicfctnur,  fi<t>  taufen  ,u  (äffen,  fonDem 
toar  auc§  felbft  bep  Der  Saufe  ibreö  Ä&niges,  ©raiti*,  jugegen.  2Beil 
man  aber  gar  uifebr  mitibrerSBefebrung  geeilet  hatte,  fo  toar  e*  im  Sin* 
fange  mit  ibrem  £f>riftentbum  nur  fölec&t  befcbajfen.  ***)  ©orDa*,  Dee 
^)utmenÄ6nig,giena  ju  eben  Derfelben  Seit  mit  Dem  Äapfer  einS3ünDnt  j 
ein  unD  nabm  Den  c bri |T  lieben  Ö  lau  b  en  an,  unD  lieg  fi<$  taufen.  $1  ber  Die« 
je*  f  oft  ete  ü)m  fein  geben :  £)enn  er  roarD  oon  feinem  eignen  Qßolfe,  toelcfce* 
annoefc  Dem  #epDentbum  ergeben  roar,  Eingerichtet  ®o  eifrig  ftcb  aber 
Der  Äapfer  ertoietf,  Die  t&epDen  ju  bef  etyren ;  eben  fa  eifrig  war  er  auep  in  Der 
Verfolgung  Der  Äe^er,  welche  man  Damalö  für  Di<gr5pte2ugenD  unDfüc 

St  z  Dal 

3  Ar moni vs  Hift.  Franc.  Ub.  in.Cap.9f.  , 

•g  evagr.  Lib.  IV.  Cap.  ao. 

|W*J  procqp.  Btll.  (adfb,  üb,  IL  Cap.  14. 
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tx\t  rechteflennjeichen  eine« magrer,  Triften  hielte,  QSernunfcige  Seuteaber, 
welche  Die  <5  ac^e  mit  anDern  Slugen  anfaben,  erf  ann  ten  leicht,  Dag  weDer  Das 
eine  noch  Da$  anDre  Dem  auten  tapfer  jum  3Uibm  gereichte.  £)enn  Der  £t> 
fer,  mit  »eifern  er  Die  SÖefcbrung  Der$epDen  ju  beförDern  fuebte,  jiclte  al« 
lein  Dahin,  um  fleh  Durch  Daä  mit  ihnen  eingegangene  23ünDni§  ju  wrftcfo 
fen;  unD  i^r  ganjeö  Cbriftentbum  befhmD  leDiglicb  in  Der  $aufe,  ot>ne  ju 
wiffen,  warum  fte  getauft  worDen.  piccopina  bat  t>cßfallö  biebeo  ana> 
merf  t,  Dafi  Der  ©fer,  welchen  Der  Äapfer,  in  Slbftcbt  auf  Die  Söcf efjrung  Der 
Äefcer,  blitfen  la|fen,  mit  weltlichen  ^bftchten  vermengt  gewefen,  tnDem  er 
aud  Der  (lonftfccuion  ihrer  Littel  einen  ^ßortljeil  gu  jieben  gefugt.  *)  €r 
•richtete  au«t>  niebtä  anDerS  DaDurch  aus,  als  Dajj  er  Unruhe  unDSlufrubr  er* 
werfte,  unD&iele  (b  weit  trieb,  Dag  fteftd;  aueSßerjweifujng  felbft  Daneben 
nahmen. 

$iufru(jt  £)te<Samaritaner  wurDen  tt)ie  anDre  Äefcerangefeben,wefjfall$  fte  im 
ka  ©amarü gafyc 530 einen SluftfanD  erregten,  unD  nicht  nur  allenthalben itireben  unD 
,ÖB(r*  ganje  £)6rfer  anjünDeten,  fonDern  auch  alle  griffen  ermocDeten,  Die  ihnen 
in  Die  £änDe  fielen,  eie  bemächtigten  ftd)  gleichfalls  Der  @tabt  <$ama* 
ria,  unD  frönten,  nacbDem  fte  borber  Den  $Mfcboff  unD  Die  ©eifrlic&feit  Der 
■ganjen  ©tat)t  hingeratet  Ratten,  einen,  Ramend  Qulianu* ,  &um  tapfer. 
S)aDurch  warD  3u|rinianu$  gezwungen,  ein  Äriegäbeer  gegen  fte  anrüefen 
ju  laflen,  worauf  etf  ju  emem  blutigen  treffen  fam,  in  welchem  febr  »iele 
^amaritaner  nebfl  ihrem  tapfer  Das  Eeben  einbüßten.  £)ie  meiffen  un* 
(er  ihnen  bequemten  fieb  &war  nachher,  Da*  Thrillen tbum  anzunehmen,  ob 
fte  gleich  in  ihrem  £erjen  nicht*  weniger  als  Triften  waren.  £>en  öbd* 
gen  aber  warD  verboten,  Die  epnagogen  ju  bejueben,  unD  ein  2tmt  ju  wr< 
walten. 

£Me  aleranbrinifebe  Kirche  war  Damals  in  eine  groffe  QSerwirrung 
fcerathen.  £)ie  €uty<hianer  berrfd>ten  Dafelbft,  unD  hatten  (ich  t>or  nid* 

Sr  langer  3«t  in  jwo  Beeten  geseilt,  woju  folgenDe  Gegebenheit  2fola|j 
f> :  9Bie  Öet*rus,*>er  falfche  Patriarch ,  t>on  Antiochien  nach  vIleranDri* 
in  geflöchtet  war,  fo  wärDerfcon  einem  SEonch  gefragt,  ob  fcer HeibCMh 
tomipribel  ot>ev  itKOi'iupeibcl  geivefin?  Öeuetue  anrtrOitere:  Die 
t>4tei  bitten  DafVfc  tyffoittn,  ooß  er  corrupribel  gewefen,  weil  man 
fonffc  CW(h  Zöt>  tmb ierOen  mcfcc bereifen  Wnnte.  €in  eifriger  €u» 
bftfttner  aber,  ^ametW3ulianue,  fuchte  Diefe  iWepnung  un\>eriöglich  ui 
beflreiUn,  unD  behaupte,  Da§  man  DaDurch  Der  gehrei>onDen  bei)Den^a» 
turen  in^briflo  Den^Beg  bahrtte,  welche  Doch  t>on  allen  €utpchianern  »er* 
worfen worDen.  eeoeru*  unD^uiimitö  ^rieben  hi^wf  nwtor-cinanDer, 

UtU) 
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unb  bte  ©muofjner  in  Slferanbrien  feilten  fi#  in  jwo  @ecten.  ®ie  2fo* 
Wnger  Deä^eoeri  nmrDenCorrupticoiae,  oDer  folcfce  genannt,  n>dct>e  einen 
£eib  \>eref>ren,  Der  t>ern>efen  fann.  ©te  Wacfcfolger  Quliani  aber  nannte 
man  <J)bantaftaf*en,  ober  folcfce,  n>eld>e  glaubten,  Daß  Der  Selb  grifft  bloß 
in  Der  $f)<mtafie  oDer€inbiiDung  beflcbe. 

SDicfer  Streit  i>erurfa<$te  einegroffe  Bewegung  nac$  Dem  ?oDe  De3 
alcranDrimfc&en  S3ifi$offö  Cbeobofn.  SDie  Corrupticolac  erroä  j)lten  einen, 
Ramena  theobofitte,  Die  ^bantaflen  aber  einen  gewifien  (Sajemmyurn 
2Mfcboff.  Söepbc  5>artf)ep  fotogen  ficj>  tapfer  mit  einanDer  (>erum.  <&fe 
Äapfcrin  SljeoDora  fd)tefte  jroar  Den  bekannten  Warfe*  na$  Stegnpten, 
rcelc&er  CbeoDofium  in  Den  Söeftfc  De*  bifd)6ffli$en  2lmt$  einfette,  unD 
(Bfajenmn  ine*  <£lenD  trieb.  SMe  anDre  9>artf>ep  aber  gcrietl)  Deswegen 
in  einen  @<j>armüijel  mit  Den  SolDaten,  unD  roarf  grojfe  ©tetnt  t>on  Den 
«f>aufern  f>erab,  worüber  Diele  Da*  geben  einbüßten.  SDiefe*  t>erurfa$te, 
Daß  Cbeobofttre,  melier  in  2UeranDrien  niefet  fic&er  &u  fepn  glaubte/  mid) 
Conftantinopei  fluttete/  unD  au$  nicf>t  roieDer  jurücf  fam.  ©er  iCap* 
fer  3u|hnianu*  (teilte  hierauf  eine  €onferenj  ju  €onftontinopel  an,  um 
Die  ®emüti>er  nMeDer  mit  einanDer  &u  vereinigen;  aber  Diefelbe  enDigte  ftdj 
auf  »eben  Diefelbe  8rt,  n>ic  aüe  anDre  £onferenjen,  inDem  ein  jeDer  bep 
feiner  Sttepnung  blieb,  ©er  berühmte  tfulgenrius,  tt>ela)er  ju  Den  Da* 
maligen  Reiten  ein  Orafel  mar,  ernxtylte  bep  Diefer  Streitigkeit  Die  Sföt* 
telflrajfe,  unDfagte:  £>er  Leib  Cbrißi  fty  auf  geuttflfe  2rr  coriuptü 
bei  gewefen,  weil  be  tfelbe  junger,  jDurff  unb  anbre  Unbequemltcfc* 
fetten  aueejeff anben,  nae&  bcm£obe  aber  fey  btefer  jletb  fetner  X>er* 
wefumt  unterworfen  gawfen.  ©iefer  jfulgenrüio  (larb  im  3<*l)t 
533-  «Sein  <Bd)üler  .Jerranbut*  &at  fein  ßcben  befc&rieben,  unD  foletye* 
&em  jrelicianue,  feinem  Wadrfolger  im  Slmte,  ^geeignet 

3u  eben  Derfelben  Seit  lebte  auefc  Der  berühmte  Dhnyfius  Exiguus,  P^ny 
ttek&er  fufr,  ob  er  gleicf)  ein  fcptf)ifc&cr  ^6na>  war,  Doa)  einen  großen  tx,«uus- 
9*uf)m  ermorben  f>atte,  n>eil  er'tfjette  fe!>r  tugenDfjaft,  tbcite  auc|>  rea)t 
grunDli^)  gelehrt  mar,  unD  Die  lateinifcfce  unD  grte<$ifc&e(3prac&e  toollfom* 
mm  inne  ^atte.  £r  trug  Die  SDecreta  Der  römifdjen  SSifcfeöffe  Don  <6e* 
ricio  an  bi*  auf  Suiafitafium  Den  anDern,  neb(t  Den  africanifa)en  Canoni- 
bus  Rammen ,  unD  überfegte  einige  &u$er  au*  Dem  griec^ifc&en  in*  la* 
ttiniföe.  2(m  berityrnteften  aber  i(l  er  DaDurc^  gemorDen,  Daß  er,  Da 
man  jia)  t>or(>er  tfjeite  mit  Olympiadibus,  ü>eil^  mit  SKecfcnungen  ab  Vrbc 
u.  f.  h).  begriffen  mußte,  juerft  angefangen,  Die3af)«&on  ber 


©eburt  €brifti  an  ju  jdl)len,  um"Die  Sbrohologtcgan3  cbrWia)  juma* 
*en.  €t  h«t  f>KPbcp  »orauöQefefcet ,  Daß  e^iflutf  im  »itftm  3«^« 


334     £it<$enf)tj!örie*  3^unl>ert* 

3fyft  bit  194  Olympiadis  unD  im  43  3«^  Der  SKegierung  De*  Äapfer*  8ugufh'  ge* 
no*  to^ren  morDen.    Ob  mm  ölet*  Calpifuie,  Qcalicjer  unD  anDre  t>on 

burt.  1)6,1  ^^cn  chronolo8is  angemerkt,  Dag  Dtefe  DUcfcnung  £tony|ti&on  Da 
©eburt  €f)riflt  um  jn>ei>  volle  3al>re  irre  gebe,  fo  ift  fte  Doc^  Don  felfri* 
ger  Seit  an  bi*  ifct  jeDerjeit  mit  $8ep|timmung  Der  ganjen  €bri(^enbeit  an* 
genommen  unD  behalten  roorDen.  5)iefe  SKeebnungäart  i|t  unter  Dem 
tarnen  Aem  Dionyfuna  berannt.  iDionyfuia  bat  aueb  einen  Cyclum 
Pafchaicm,  oDer  eine  Dfterfefttagärecbnung,  auägefonnen ,  welche  7*5  an* 
fängt  SnDlicb  ftarb  Diefer  berühmte  SÜann  im  3<*b*  540,  unD  roirD  in* 
fonDerbeit  Don  Dem  Cafnoboro  fef>r  gerübmt,  Der  Diele  3abre  fcf>r  »er* 
traut  mit  ibm  umgegangen.  SUiä  Der  QSorreDe,  »elcbe  er  Dem  Briefe 
De*  piOcli  t>orgefefcet,  ftebet  man,  Dag  er  mit  Den  anDern  fcptbifcbenSftön' 
c$en  einerlei  SÄepnung  geroefen,  nxlcbe  ficb  Der  9UDen$art  beDienten. 
ifaner  aus  Der  iDrcvemtctf eic  bat  gelitten.  Ucber  Diefen  2Jutf>rucf 
roarD  Damals  fef>r  beftig  geffritten,  unD  furj  naefcber  famen  noeb  jtpo 
gragen  binju,  welche  ju  einem  eben  fo  bittern  etreite  Slnlag  geben,  nenv 
ueb,  Ob  Die  Jungfrau  ITteria  eigentlich  Die  lllurrer  Hkviftx  Itfnne 
genannt  werben,  unD  ob  <£bnjhio  allein,  unb  foic^ei  geßalt  «m 
Jleifcfce  gelitten,  Daß  feine  <0ottbeit  niebr  bas  geringfie  Reiben  em* 
pfttitbettf  S)iefe  Drep  fragen  machten  Dem  3ufrintan  ju  Den  Damali* 
gen  Reiten  genug  ju  febaffen.  *3Bie  unermüDet  aber  aueb  fonft  Diefer  Äap* 
fer  in  ©taatfc  unD  anDern  (Sachen  getuefen,  fokbeä  fiebet  man  au*  Der 
grofien  Deformation,  tteldje  er  in  Dem  römifeben  SKecbt  unD  in  Den  bür* 
geritten  ©efefcen  Dornabm.  tiefer  lefete  UmflanD  ift  fo  merfmürDig, 
Dag  er  befonDerö  üerDient  erörtert  ju  roerDen. 
Ius  iufti*       <2Bie  Der  tapfer  3ujtinianuö  merfte,  Daß  Die  r6miföen  ©efefce 

auneam.  UnD  ^erorDnungen  Dergeftait  angemaebfen  roaren,  Dag  man  DaDurcfc  in 
(Eonfufton  unD  Verwirrung  gerietb,  fo  faßte  er  in  Dem  jmepten3abr  f& 
ner  Regierung,  nemlicb  528/ Den  €ntfcblug,  Daä  nüfelicbfte  jufammen  ui 
fammlen  unD  nt  bebalten,  Da*  anDre  aber  atä  überflügig  $u  bewerfen. 
S)er  tapfer  $b*oDofiu$  Der  jünaere  batte  jroar  Dergleichen  febon  ju  feinen 
Seiten  vorgenommen,  unD  Durcp  a$t  Dinner  *)  alle  Conftitutiones  Der 
cbrijtlicben  tapfer  in  ein  SBucb  jufammen  tragen  lafien,  »elcfce*  23u# 
SoDer  SbeoDoftanu*  genannt  tt>arD.  *)  £ierbep  aber  blieb     unD  es 

*)  3bre  SRamcn  tt>^t^m  fn  bei  NntlU  de  Tbtoäoßam  Codi™  ßmtmfstt  ob«« 
jefgt. 

SMcfcr  Codex  Theodofianus  cnf^dlt  Die  Conftirariones  XVI  Äapfer  tea 
Conftantino  M.  fttt,bi6  auf  TheodoHunx  Iuniorem  uitt>  ValenrLnunum  III 

«ni»  iß  oa&(i9oa  Den  CoUcaori^uj  aua)  in  XVI  ©öa)^  abgctbeiU  werDeiu 
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warD  weiter  nid>t*  oorgenommen,  bi*  tiefe  grofie  Deformation  unter  Dem 

gufliniano  oor  jidj  gieng,  worauf  man  fteben  3abre  wanDte. 
m  Der  Codex  juftinianeus  jum  QSerftyein,  welker  au*  Dem  Codice 

Gregoriano,  Hermageniano  unD  Theodofiano  jufammen  gefegt  War,  UtiDDOrt 

jebn  ©elebrten,  über  wcl$e  Sribanianu*  Da*  ^räftDium  führte,  int 
3af>r  529  ju  fanDe  fam.  hierauf  traten  im  3af>r  533  Die  fogenann* 
ten  Digcfta  oDcr  Pandeaen  in  50  SßuAern  an*  $i$t,  worinn  Die  XVit 
Compilatores ,  Deren  «fnuipt  abermal  $ribonianu*  war,  unenDlic^  Diele 
Excerpta  au*  Den  ^<$riften  Der  alten  3uriften  gefammlet  fjaben.  £()e 
aber  noefc  Die  ^ublication  Der  ^>anDecten  erfolgte,  ließ  Der  Äaofer,  Dur<£ 
Den  ^ribonian,  wieauet)  Durc|  Die  bepDen  ft-ofefiores  juris,  £)orot&euttt 
unD  $beopt>ilum  einen  furjen  begriff  jum  heften  Der  SuqertD  Dar? 
au*  jieljen,  ^amit  feiere  nid>t  gleich  ben  Dem  Anfange  if>re*  (StuDiren* 
über  eine  fola)e  $lenae  oon  ©efefcen  fctyoiertg  werDen  mö<fcte.  tiefer 
für  je  2lu*$ug,  welcher  auefc  im  3ar>r  533  erfc^ien,  begreift  4  $8ü<$er/ 
unD  ift  unter  Dem  tarnen  Der  3n(btutionen  befannt.  £nDli<$  folgen  Die 
fb  genannten  9tot>eüen,  worinn  allerbanD  QSerorDnungen  befinDli<5  finC)/ 
WoDurc&Dieoorigen  ©efefce  rf>eil*  erläutert,  tbetl*  ooUfMnDiger  gemalt/ 
tbetl*  au$  gar  abgefaßt  Worten.  ©tefe  S3üd)er  unD  ©efefce  werDen 
no$  beutige*  $age*  bep  Den  meiften  europa1  tfefoen  Nationen  in  Den 
!en  erfldret  unD  in  ©erid)ten  angefügt.  QSon  Den  ed>icffalen  Diefctf 
juflinianeif($en  SXecfct*  fowofjl  im  Orient  al*  OcciDcnt  WiU  i#  ju  fetner 
3ett  reDen. 

©ergrofieDtubm,  welken  ficfc  3uffinlatiu^  Durcfc  Dt*  SKeforma* 
tion  Der  r&mifcfcen  ©efefce  erworben ,  warD  ni$t  wenig  Dur$  Die  glücfli* 
d>en  £rieg*unternef>mungen  oermel>ret,  woDurd)  er  jwei)  grofie  fRt\$tf 
nemli<£  Da*  t>anDalifd)e  in  Stfcifa ,  unD  Da*  ojtgotbifd)e  in  3talien  jer* 
ftorte,unD  CaDurcfc  Da*  fef>r  gefunfeneSlnfeben  De*  r6mifd>enÄai>fertl)umtf 
lietnliabermajTen  wieDer  in  Die  £obe  braute* 

©er  afrifaniföe  3ug  war  Der  erjte,  unD  mit  Demfelben  fjdtte  e*  foU 
genDe  33ewanDnifi.  £)ic  UnterDrucfung  Der  afrifanifdjen  Ätrcfcen  untet 
Den  oanDaliföen  konigen  fcatte  Die  gried)tfcben  tapfer  Dereit*  ju  oerfd^ie* 
bcnenmalen  in  einen  folgen  3<>*n  9<fefct,  Dag  fie  DeffaÜ*  einen  Äriegatt* 
jufangen  willen*  gewefen.  £)tefe*  aber  gef<$abe  Dod)  niefct  ef)er,  aö  ju  Ä  ^ 
fcen  Seiten  De*  tapfer*  3tifhniam.  ©enn  Derfelbe  föicfte  im  3af>r  533/  .^T'fö* 
im  ftebenDen3ab*e  feiner  Regierung,  unter  Der  2lnfübrung  Söelijaru,  eine  *a  ö"aiifrf>e 
gtotte  ton  500®  Riffen  nad>  2tfrtfa,  welche  ftcb  fatf  auf  einmal  De*  gan*  ftda)  tuf 
3«n  £anDe*  benötigte,  Den  oanDalifcben  $5nig,  ©iltmer,  felbft  gefan  h. 
gervnai)m,  unD  Dem  vanDalifc^en  SXeity  ein  ^nDe  maa)te,  na^Dem  e* 
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108  3abre  geftanDen  barte.  SBie  ©Himer  im  Stfumpb  Dura}  Conftomi* 
nopel  aefübrt  roarD,  unt)  Der  tapfer  in  feiner  größten  *J3vac^t  auf  einem 
$bron  erbliche,  fo  foü"  er  au*aerufen  baben:  fWfiif  Vanitatum,  &  omnia 
Vanhas.  *)  ©er  tapfer  fa)enf te  ibm  inDeffcn  Doa)  Da*  Ceben,  unD  räumte 
il)m  einige  EanDgüter  in  ©alatten  ein.    Unter  Den  $ojrbarfeiten,  meiere 
bep  Dicfem$riumpb  6ffcntltct>  ®cfeau  getragen  wurDen,  waren  aua)  Die  bei* 
ligen  ©efälTe  befinDltcb,  welche  $itu*  ebeDem  in  Dem  Tempel  ju  3erufa^ 
lern  erobert,  unD  naa)  9*om  bringen  lafien,  Die  aber  t>on  ©enferia)  btp 
Der  Eroberung  2Xom*  naa)  (Eartbago  gefa)aft  worDen.    V&it  ein  3uDe 
Diefe  ©efdfle  erblicfte,  fo  fa)rie  er:  Urm  folefces  £>e%tbum  geirrt 
fliegt  in  Das  öapleß  Dce  Äayfere,  fonDern  an  Den  (Drt,  Dem  Oer 
Äo'nig  Qaloroon  ein  fol^es  juerfi  ttet*>ibmet  bat.    £>er  Äapfcr 
warD  DaDura)  fo  gerübrt,  Dafj  er  Die  ©efifie  naa)  3erofa(em  bringen  lief. 
2luf  fola)e  2lrt  warD  Slfrifa  wieDer  mit  Der  römifa)en  3ftonara)ie  oercini' 
get,  unDDaönic^nifcbe®lauben6befennmi6Jn)ela)e^Die  arianifa)en  £6* 
nige  unterDriicft  Ratten,  gelangte  Bieter  ju  feinem  vorigen  Stnfeben. 
mt  aueb  ba«      tiefer  eiea  munterte  Den  tapfer  auf,  einen  93erfua)  ju  wagen,  ob 
SÄÖiMfiJ  **  "i*t  moglia)  fepn  Durfte,  au*  Da*  otfgotbifcbe  SXeia)  in  Italien  unter 
iien         wen  gug  ju  bringen,  unD  fia)  De*  tapfer«  Söeltjarii  }u  Dem  €nDe  ju  beDie» 
tien.  S&elifariu*  bemächtigte  fia) alfo  uiforDerft  im 3a(>r  535  teilten*, 
unD  wie  er  in  Dem  folgenDen  3<*bre  mit  feinem  Äriegtfbeer  in  3talien  an» 
Farn,  fo  belagerte  er  Sfteapoli*.  3 njro ifd) cn  Ratten  Die  ©otben  ibren  £b nig 
Sb^Datum  umgebracht,  unD  an  Deflen  Stelle  einen  anDern,  tarnen*  Q3iö* 
ge*,  wieDer  auf  Den  ?bron  gefefct,  toeldjen  aber  ^eujariu*  etniae  3a!>re 
naa)ber  ju  Dvaoenna  aefanaen  nabm,  unD  mit  feiner  ganjen  gamilic  naa) 
SHom  bringen  Ue§.  3fnDeffen  warD  Dem  gort)ifa)en  SXeia)e  Doa)  Dura)  Die» 
fen  3«.a  gegenwärtig  ma)t  o6Uig  Da*  ©arau*  aemaa)t,  fonDern  fola)c*  ge* 
fa)abe  erftüa)  Dura)  Den  anDern  fapferlia)en  ©eneral  Sßarfe*.  Qßtc  Der 
$6nig  Der  ©otben  fia)  gleia)  bep  Dem  Anfange  Diefe*  Kriege*  jiemlia)  in 
Die  €nge  getrieben  fabe,  fo  mufte  Der  r6mifa)c  Samara)  Äcrapmje  a\6 
SlbgefanDter  naa)  (Eonjtantinopel  geben,  um  Den  grieDen  wieDer  berjuflel* 
len.   tiefer  2lgapetuo  n>arD  im  Anfange  febr  freunDlia),  unD  mit  allen 
^b^nbejeugungen  aufgenommen.  9toa)ber  aber  Drobete  man,  n>n  in* 
©enD  ju  jagen,  weil  er  mit  Dem  ^amardben  ju  Sonfrantinopel,  Dem2ln# 
tbimio,  niebt*  ju  tbun  baben  woUte,  weil  er  Denfel  ben  wegen  einer  M*' 
re^  in  95erDaa)t  bielte.  Zsapmn  aber  Heg  fia)  D  ÄDura)  nia)t  im  aering» 
ften  fa)recfen,  fonDern  fagte :  Jd)  babe  fjeoa^t^  ju  einem  cb»iRU4>c« 
»ernten  ju  eommen,  unD  wt>  finDe  einen  ^i^cletmnu»,  ^nClicb 
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Keß  Der  Äapfer  Docb  Den  2Jntl>imni0  abfefcen,  unD  ubergab  Diefe*  ?f  mt 
einem  anDcrn  3>atriarc&en,  in  Deffen  JDrtljoDcrie  man  feinen  3mcifel  ju 
fefcen  Urfacbe  l>attc. 

2l54pe tu»  ftarb  gleich  Darauf,  unD  einer,  tarnen«  Q>ylt>ermt»,  er* 
hielte  feine  Stelle  mieDer.  <2öeil  aber  Die  ^apferin  $b*oDora,  welc()e  fi<$ 
ftwol  in  ($taat**al*  Äircbenjac^en  mengte,  f>einilic^  alleSJKilje  anmanDte, 
Das  Concilium  ui  €t>alceDon  oernmf  id)  ui  machen,  fo  lief  fte  einen römi* 
fcfcen  £>iaconum,  tarnen«  ttirjilium,  welcher  ftcb  Damals  in  £onftanti* 
nopcl  aufhielte,  ju  ft<$  f ommen,  unD  ocrfpracfc  Demfelben,  Dur$  #ülfe  De* 
söelifarii,  melier  il>r  aanj  ergeben  mar,  aumrömifeben  ^3ißtf>um  ju  t>erbcl* 
fen,n>enn  er  Da*  cbalceDonenfiföeConctlium  abraffen,  unD  mit  Dem  3n* 
tbiitiiiw  ein  gute*S8ernebmen  Unterbalten  wollte.  Vigilius  lieg  ftd>  Die* 
fe*  gefallen,  unD  begab  fia)  um>crjüglic$  na*  9*om,  tt>o  er  gkta)  mit  *m"™*fl£* 
Söelijario  überlegte,  mie  man  Dem  Bytoertuoam  füglicbften  einen  tyxKtffaf  iiiSoff 
maefcen,  unD  ihn  befcbulDigen  (6nnte,  Dag«rmitDen@otben  einen  verbog 
tenen  v#riefme<f>fel  unterbalten,  um  ibnenSXom  *u  überliefern.  *)  gu  Dem 
€nDe  fcbmieDete  man  falfcbe  Briefe,  um  Diefe  33ej$ulDigung  glaublich  ju 
ma^en.  <2Bie  &ytoeriiif  falje,  Dag  man  ti>n  verfolgte,  fo  flobe  er  in  eine 
£ircf>e.  SÄan  locfte  ibn  aber  mit  £if*  mieDer  beraub,  unD  braute  il>n  auf 
Da*  <&d>log.  hierauf  warD  Die  ©eift  liebf eit  jufammenberufen ,  unD  man 
nmgte  alle*  auf  eine  fola)e  21rt  einjurkbten,DagriitUuo  jum  Patriarchen 
mtä)\t>  «nD  ^yii>eni?0  in*  £lenD  getrieben  warD. 

£>iefe*  alle*  gefebabe,  ol>ne  Dag  Der  Äapfer  ^ufh'nianu*  Da*  gering*  ekmaffter 
fte  Dat>on  wugte,  unD  e$  mar  Diefe*  niebt  Da*  erfteunt)  Internal,  Dag  Die  ffayfrrfnsijc* 
Äaoferm  Die  mi^tigjten  £)inge  in*  QßecF  fcfct«,  obne  ibren  ©emabl  im 
aeringften  Deswegen  ju  fragen.  <2ßenn  man  alfo  Da*  Regiment  De*  &ap* 
fir*  tmpartbepifi  erroegt,  fo  (tebt  man,  Daf  Dieifer^err  mebr  Den  tarnen' 
eine*  glücf  liefen ,  ai*  eine*  grojjcn  Regenten  serDtene.  S)enn  er  tbat: 
niebt*,  al*  n>a*  Die  Äapferin  für  gut  bielte;  fte  aber  tbat  int  ©egentbei* 
alle*,  roa*  fW  wollte,  unD  Daber  befümmerten  ftcb  Die  SÄinifter  unD  ©ene* 
rat*  febr  wenig  um  Den  Äapfer,  fonDem  fugten  nur  ibre  ©unft  ju  erfjat* 
ten.  <2Bie  aber  nac&bw  bep  Dem  tapfer  flagbar  angebracht  marD,  Daf 
man  Dem  öyteerittö  offenbar  m  nabe  getreten,  fo  befolg  er  Do*,  Dag  man 
Die  vSacbe  t>on  neuen  umerfud>en,  unD  Syloertttm  wenn  er  unfcbiilDig 
fcefttnDen  würDe,  mieDer  in  fein  &mt  einjefcen  foUte.  Äaum  aber  mar  S?l* 
oei  intj  ju  9vom  angelangt,  um  ftcb  ju  verantworten,  fo  marD  et  Don&ehV 
fario  Dem  Vw&io  überliefert,  mek^er  ibn  nacb  ^>a(maria  febrefte,  \mt  Da* 
fclbft  junger*  fterben  lief.  UnD  meil  man  naebbev  ni*t*  weiter  DaDott- 
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t>6rer^  fo  ifr  e*  glaublich  Daj  fkfc  Der  Äaofer  mit  leeren  gntfcbulDigunam 
«bfpeifcn  iaflen. 

5H«mu*  tR  ogie  X>itfilttie  ftcb  folcbergeftalt  in  feinem  8mte  befetftaet  batte,  fo 
ein  bnmii^cr^it  w  fcm<2Bort,  unD  fertigte  an  Die  eutoebianifeben  OMföftfc  befonDcrc 
wqjMBcr.  öfyxtibm  tioorinn  er  Die  £ebre  oon  Den  beiden  Naturen  in  ^r>rifle> 
i»em>arf.  €r  bat  Diefclbcn  aber  aueb  jugleicb,  Diefe  ^aefce  ^etmüc|>  ju  bat* 
ten,  »eil  er  annoeb  Den  alten  ©lauben  befennen  müßte,  um  ftcb  in  SXom 
unD  beo  Dem  Äaofer  felbjt  nkbt  vertagt  ju  machen,  welcher  Der  8er>rc  De* 
gtitycb»'*  gleicbfali*  juwiDcr  war.  $>abet  bezeugte  er  au<b  in  Dem^rie* 
fe,  welken  er  an  Den  ^aojer  abgeben  lieg,  Dag  er  eben  Denfelben  ©laulw 
befenne,  welchen  feine  Sßorfabren,  Dierömifct)ens^ifcb6ite,befannt  bdtren. 
SNan  fiel)t  übrigen*  bierau*,  Dag  Der  £mDi$iamfmu*  Damal*  noeb  in  fei* 
ner  o6Uigen  (btarfe  gewefen,  ob  glcid)  Die  £utocbianer  cf>  fafr  täglieb  in 
neue  Beeten  teilten.  S>nn  weil  einige  unter  ibnen  Die  grage  aufwurfen, 
weil  C£briiluö  felbjt  fage,  Dag  Der  jüngjre  $ag  allen  unD  jcDen,  unD  oua) 
€5£>tte*  (gobn  »erborgen  fco,  ob  er  Denfelben  ale  Stenfö  niefct  gewußt 
babe?  fo  beantworteten  einige  Diefe  grage  mit  ja,  anDre  aber  mit  nein, 
»öiuxte«.  feie  legten  wurDen  mit  einem  befonDern  tarnen  2lgnoeten,  oon  Dem  arte* 

Sfcben  QBorte  «y*oi7v  genannt,  welcbe*  fo  oiel  bcDeutet,  al*  unwiffenD 
n.  3»  «»en  Derfelben  geil  behaupteten  aueb  einige,  weil  in  Der  beiltgen 
$>re»einigfett  Drei)  s]}cr fönen  wären,  fo  mügten  Darinn  aueb  Dreo  $}atu> 
ren  feon.  ©er  Urbeber  Dtefer  SReonung  waO^bannw,  mit  Dem  3una* 
men  ^bilopono*,  Defien  Slnbänger  Degwegen  Sbriteiren,  oDer  fo  lebe  ae* 
.        nannt  wurDen,  welche  Dreo  @6tter  glaubten,  äug  allen  tiefen  Uroflan* 
Den  erbellet  auf*  Deutliche,  in  welchem  elcnDen  guftanDe  Da*  tEtyftfta' 
tbum  fieb  Damal*  befunDen,  unD  Dag  Der  ©laube  fajt  allein  in  unnüfcen 
©peculationenbeflanDen,woDur*Die€briften  au*  einem  tf>öri<*ten  ©treit 
m  Den  anDern  oerfielen,  unD  Die  £auptpuncten  De*  Cbntfentbum*  an  Die 
Ceite  festen,  um  allerbanD  unnü&e  gragen  ju  entfcbetDen. 
CerdtfgFcft      £}ie  wicbtigfle  Dfrltgionofrremgf eit,  welcbe  ju  Den  Seiten  De*  &w 
TXSd*        3ufltniam  oorfief,  unD  ju  einem  allgemeinen  £oncilio  Slnlag  gab,  be* 
tÄ*ttcl'      traf  Die  alfo  genannten  Trin  Caphuia.   3<b  ^abe  bereit*  oben  angeführt, 
Dag  Die  Drep  SMnner,  CJ>eoDoitte,  lViopoüefiamte/Cbco&orccuounö 
3ba  <iftxffen|te  auf  Dem  QConcilio  uj  €balceDon  befcbulDiget  worDen,  al* 
wenn  fte  Der  W>re  De*  Vit ftoni  jugetban  wären,  oon  welker  Söef&utoi* 
gang  man  f«  aber  auf  Diefem  £oncilio  frepgefproeben.     £)iefe*  gab  Den 
eutpebianem  unD  Den  fo  genannten  Stcepbaliern  ©elegenbeit  bereatetf  £on* 
cilium  mMmmßk  weil  e*  folebe  Sttdnner  angenommen  unD  frepgefprf* 
^en,  Deren  ©Triften  nic^t  otel.be|Ter  wfoen,  al*  Diee^riften  De*  ^efto* 
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riu*.  SMe  ©Triften  biefer  t)wp  SÄonner  würben  in^ gemein  Die  brep  £a# 
pitel  genannt,  worüber  fowofcl  t>or  al*  na*  DemConcilio  jufcljalceDon  tyf* 
rig  geflritten  worDen.  ©amal*  fhwD  eben  Der  ißif$off  üon  £appaDo* 
den,  Cbeoborue,  beo  t)em  tapfer  Qufriniano  in  befonDern  ©naDen,  unD 
weil  Derfelbe  Der<25ecte  Der.Slcepbalier  eifrig  beogettyan  war,  unD  Da$£on* 
olium  ju  (IbalceDon  hafte,  fo  fu$te  er  Da*  2lnfet)en  t eiTdbcn  auf  eine  un* 
bermerEte  2trt  ju  fa)w4cf)en,  weil  er  ni$t  offenbar  ju  <2Berfe  gelten  Durfte, 
iuDemDer  Äapfer  felbft  Diefetf  €ondlium  in  feinen  <g5<&u<$  genommen  foatte. 
£r  wanDte  (1$  DaberncbjtanDern  bon  feinen  anf^naern,  welche  alle  beim* 
licfce  $Ccep^aticr  waren,  anDenÄaofer,  unD  fagte,  Da  er  ftc&  auf  Den 
<£<$ufc  Der  tfapferin  CbeoDora  berlaften  fonnte:  £etff  unmfe,  Daß 
Du,  0  Äa^fer,  Die  2lcepbalier  Dut<£  04>nften  tmD  TPerorbnungeit 
t&teDer  mit  Der  'An che  $u  vereinigen  fu4>?ß.  £e  ifl  ein  ireit  f &3e# 
rer  unb  becroemerer  tOeg  ttfrbanben.  C>48  einzige ,  weltfeee  ifcnen 
bey  Dem  Concilto  $u  (CbalceDOn  anft*5ßirj  iß,  begebt  barinnen,  Daß 
Dicjcö  £onctltttm  Den  (LbeoDorum ,  3bam  tmb  fcbeoboretum  antje* 
nommen.  XVenn  man  Diefe  tVJänner  mit  ifcren  Qd>rtften  wrDanv 
mer,  fo  wirD  Der  ganje  Streit  auf  einmal  aufb&en,  unD  ein  jeDer 
t»irD  |t$  willig  finDen  Ufien,  Dem  Concilio  ju  CMceDOn  beyjutrej» 
cen. 

£>er  jfcwfer,  weicher  ni$t  wugte,  Dag  hierunter  etwa«  anber$t>er>  S>f< 
borgen  war,  (a^  Diefe  93or(teUung  alä  einen  treuen  unD  wobigeme^nten^P1"»1*^ 
SKatt)  an,  unD  berfpracfc,  Demfclben  nac&wrommen.  ®ie  baten  ibn  Da^acn"Ä ]?  * p 
fcer,  Dag  er  unberjüglicfc  eine  ®d>rtft  anö  2id)t  (TeUen  unD  Darinn  Die  trit 
Opitaia,  nemlicb  Die  Triften  CMdmI,  Den  SöriefDetf  3bae  unDDa* 
$811$  CbeoDorett  gegen  Die  jwölf  Sirtifei  Cyrill*  berDammen  mochte. 
£)enn  DaDura)  würDen  eigentlich  biefe  triaCapitula  üerfhmDcn.  £>tt  ftty* 
fer,oDer  bieuuebr  Ebeoborue  oonCappobocien,  fagte  hierauf  in  Detf£ap# 
fer$  tarnen  eine  Oc&rift  ab,  wortnnen  ein  ©laubcnäbefennmig  enthalten 
war,  welc&eö  Die  tria  Capimla,  nebft  Der  £el>re  De*  (Drigenea  berbammte, 
£)iefer  (Entwurf  warD  allen  $8ifcb6jfen  jur  Unterfdjrift  vorgelegt,  tllen* 
noe,  Der  <patrtar$  ju  Conftontinopel,  wegerte  ftcfc  &war  im  Anfange,  un^ 
ter  Den  <3$orwanD,  Dag  er  Daöjeniäe  nia)t  üerDammen  f6nnte,  waö  Datf 
€oncütomxu£l)«fcrt>on  gebiDiget  batte,  er  lieg  fi*  aber  enDlia)  Docf)  Daju 
bereDen.  eebr  t>iele  anDere  33if<b5ffe  aber,  wel*e  fi*  wegerten,  Dem  fao* 
ferlt*en93efebl  wegen  DerUnterf^rift  eine@enäge  ju  leiten,  »urDen  tyvtt 
Remter  entfe^t  unD  in*  €lenD  getrieben.  ®ie  übrigen,  wela>e  fia>  Daju 
Uquemten/  unD  Deren  3M>1  Diegr6gte  warf  »urDen  rei$li$  betonet. 
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eo  mt  Der  SufanDDer  gri€<$tf*en  Äir*m  begaffen.  3n  Nr 
latdnifcben  £'ircbe  aber  festen  fi$  Die  mcifren  Dagegen,  n>eil  fie  ed  fhr  eine 
i^rfuiMtng  Der  Slcep^alier  bielten,  um  Da*  €onciliumju£b<»"fcM  ju  f$N& 
cf) cu,  in  n>eld)em  Urtbeil  ftc  aud)  nid)t  irreren, 
gfe  H  Nr      ©er  #of  glaubte,  tag  e*  niefct  t>iel  Sttübe  f  oflen  rcürDe,  Den  r&rnt* 
J^a^.  j"fv^en  ^triarc&en  X>itulinro$u  geroinnen;  man  lieg  Denfelben  Degroegro 
u£titit%n*b  £onftantinopelEommen,  roo  eraueb  im  3at)r  547  anlangte,  unfr 
aufgcfü&ret.  mit  fltoflen  (übrenbejeugungen  Don  Dem  tapfer  empfangen  roarD.  3» 
Anfange  aber  wollte  er  fiefr  Dur$au*  nid)t  bequemen,  unD  roegertefia) 
niebt  nur  mit  Der  äufferfien  ©tanDbaftigfeit,  mit  Dem  Patriarchen  m 
€onfrantinopel  Da*  geringfre  ju  Raffen  hj  tyaben,  fonDer«  er  umertfunfr 
fict)  au  er)  fo  gar,  in  einer  öffentlichen  <^ct)rift  Die  Äapferin  $beoDora  jh 
©eine  wrDammen.  3J?an  Drücf  te it)n  aber  Dod>  fo  lange,  biö  er  fid)  Dem 2Bülci* 
Snf  iÖiff^  Äapferö  gemäg  bezeugte,  unDDaä  befannte  Judicatam  ausfertigte,  rao* 
imjudlca"Durcb  er  Die  tria  Capitula,  jeDocb  obne  9tocbtbeii  De$  (EbaleeDonenfijcben 
Concilii,  üerDammte.  £>iefe$ Jodicatum  aber  gefiel  bepDen  sßartbeoen  niebt 
SDk  Slcepbalier  taDelten  Die  DSefwation,  tielcfce  er  in  äbfkbt  auf  Da* 
Concilium  &u  €t>alceDon  etnfliefien  laffen.  ®ie  anDem  aber,  Deren  2lrt* 
jabl  Die  größte  war,  bejeugten  infonDert>eit  Daruber  ir)ren  Unroiüen,  Dag 
er  ftet)  üerfü^ren  laffen ,  Die  tria  Capitula  ju  üerDammen,  unD  einige  giengen 
gar  fo  weit,  Dag  fie  in  Den  folgenDen  3<W)te  öffentlich  roiDer  fein  Jadica- 
rom  protefrirten.  3nfrnDerr>eit  mact)te  Der  afrifanifefc  Wdjoff,  iaam* 
Du eine  »eüläufhge  unD  in  12  ^öücr)er  oetb eilte  (Schrift  Dagegen  bcFannt. 

<2Bie  \>icrtlttre  fabe,  roaf  für  eine  fcblecbte  ^ürftmg  fein  Judicaroro 
gebabt,  unD  Dag  bepDe  9>artt)e»en  fid>  Daran  gedrgert,  fo  bat  er  Den  jtap* 
fer,  ir>m  feine  ect)rtft  roieDer  jurücf  ju  geben,  unD  Die  etreitiafeiten  f> 
lange  autfuife&en,  bü*  folct)e  auf  einer  orDentlkbenSufammenfunft  fönntrn 
untcrfudjt  roerDen.  Jtaum  aber  bfltte  man  ibm  Die  <^d;rift  roieDer  juge* 
gellet,  fo  raerFte  mancjlei<$,  in  roeld)er  2lbficf>t  er  Diefe*  begebret,  trat*  tag 
er  willens  fei;,  fict)  mit  Den  occiDentaltfcben  $Mfcb6ffen  roieDer  511  üercini* 
gen»  2Jton  fucfcte  tf>n  Daber  üon  neuen  fo  lange  ju  Drucfen,  bt*  er  Die  tri* 
Capitula  &on  neuen  \>erDammt  batte.  3*&ocb,  Xhejilttte  lieg  DiefeämaJ  eine 
groffere  $öe(WnDigfeit,  atö  t>orber  bliefen,  unD  n>oUte  Die orientalifcben^ 
ftbffe  »eDer  feben,  noc^  mit  ibnen  reDen.  £r  braute  aber  Den  Äapfet 
&aöurc&  Dergeflalt  gegen  ft«b  auf,  Dag  er,  um  feine  ^erfbnju  retten,  in  eine 
Är#e  flieben  mugte.  !9ian  fa)icfte  qletcr)  ©olDaten  ab,  um  ibn  beraub 
giueben,  unD  Diefelben  bemübeten  fi$  ibn  balD  bet>  Den  ^>aaren,  balD  beo 
öeniöeinen  berau^ufcbleppen.  Vtgtlm»  abetv  tueieber  groß  uitt)  frart 
t>on  Kräften  tpar,  bielt  ft*  an  Die  unter  fcmfttac  bcpnDlic&cn  s]3fcüer  fo 
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Die  Ährt&e  ganj  mit  Semen  angcfüfiet  HM,  uns  Di«  eolDaten  feibft  m 

$?üleiD*n  Dapon  giengen.  Widjt  lang«  na<$'  et  giew  Umtun?  autf  freien 

(Stütfen  auo*  DeriSträe,  nac^Dcm  man  ibwporber  epDlicb  t>er(14>ctt dritte, 

Da§  ibm  fein  SeiD  gegeben  feilte.     91BcH  er  aber  auo*  perföieDenen  Hm*2BfrMKrfol# 

ftönDen  mehr  als  &u  Deutlia)  abnahm,  Daß  er  feine  ©t<$4tf)ett  rn  (Eonff  an* 

tmopel  ju  boffen  b^tte,  fo  ftobe  eV  bep  ftätytlidjer  3<it  na$  €^aketon, 

und  nobm  feine 3ufl«d>t  juDer  &ir<beDer  fceiligeri^ur^etnfa.  ^anfc&icfte 

ü>m  midj)  biefelbft  einige  nad>,  um  ibn  3U  bewegen,  mietet  nad)£onframi* 

nopel  jurücf  ju  febren,  er  aber  wegen«  |ld)  ftoiiDbaft,  Dielte  jaf  u>un,ob  er 

gietd)  febr  fywaQ  mar,  unD  befcfjwerte  ftdjfebr  Mrfiber,  Daß  man  ir>n  mit 

fmn  £eftigfeit  oerfblgte.    £)iefe  $ef*4nDrgfett  m  VMni*  wütfte  fo 

wel,  D«t*  Cbeofconte  pon  (TappaDocien,  nnD  einiae  andere  Pon  feinen  ©eg* 

nern,  um  ibn  jufrieDen  ju  fallen,  ibm  ein  ©toutans&efewimijj  überliefet*  , 

ten,  morinn  fie  Die  Pier  allgemeinen  (Eoncilia  billigten.  Schate  V  igilius 

tiefet  erbalten  batte,  fo  begab  er  ft<t>  wieD'er  rratyConftantinopeL 

©ic^treirigfeit  wegen  Der  Drei)  Kapitel  wart»  inDefien  no$  mit  orofV 
fem  €iftt  getrieben,  imD  man  bitlt  fut  ratbfam,  ei#  affgetneine^  (Eoncitiunt 
;,u  perfammlen,  um  enDlub  einmal  Dfefe  fo  febf  beftrttte'ne  ad)e  Dura)  ein 
Brtbeii  ju  SnDe  ju  bringen-  £>iefc*  eonciUunr  mar*  aud>  im  3abr  s  5  i 
jtSonftaroinopel  gebalten,  unD  e*  funDen  f?a)  bef  Dcmfrlben  if  ©  Orientalin  I^Ä»! 
i$e  23ifd)6ffe  ein.  <3on  occiDentalifcben  aber  war,  aUflcr  fwif  afrifamftyen,  m 
fein  einziger  zugegen.  9tad>Dcm  Die  s3ifct)6ffe  j*a}  aef$*  batten,  (teilte  flty 
$beoDoruo*,Der  fapferltc^e  Silentiarius,  ein,  Wtfld^n  9toiWn  tHejenigfrt  fcn>* 
f*rttd)en  SSeDienten  ju  fubren  pflegten,  Deren  Statt'  DWinrt  beffunb,  Den  of* 
fent!ta)cn  gricDen  ju  erbalten.  *)  SMejer  $b*oDoru$  UeJ  einen  fapferlicfcen 
üöefebl  ablcfen,  morinn  Die  Urfadje  Diefer  Qßerfammlung  angejeige  uhD  Den- 
S5if4)öjTen  befoblen  marD,  Die  ma  Capitub  ju  unterjli^en.  ^ie  biefe^  ge# 
f*eben  mar,  fo  fertigte  man  ig  SöiftWffc,  utifer  Detiim  m«f  fäfW&W 
fen  ^>atriarct)en  bcfinDüd)  maren,an  Denriej.ltttW  ab,  um  ibn  etnjufaDen; 
Der  53erfammlung  bepjumobnen.  riftiliue  aber  crtr^UlDigte  ftdj  trtif  fti* 
t«r^macbb«t,  unD  perfprad>,  an  Dem  fblgenDeh?:agc  feine  9totmort  cinr 
iofenDen,  momit  Die  erfre  Region  geentiget  mat^. 

SRa^Dem  man  m  Den  bepDen  felgenDen  <25effon<n  oergefccntf  auf  tifc 
Antwort  De6  DiqUtuo  gewartet  batte,  fo  f<$Htre  man  in  D<r  vMetrert  &ef* 
fton  na^er  jum^l5erfe,unD  tiabnt  fid)  \^or>  Die  tria'eapiwh»  jiFürft'crfÜcbett.  "' 
3u«rft  wurDen  Die  (So>riften  Cbiooori  ilfyweffafm  perlefeiVr  uriD  wie 
man  Darinn  eine  SSÄenge  pon  Äe^eret>en  tM  et>«n  Öiefelbc  eebceailiUtreffe^ 
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glaubte,  toelcfceHe(ioilue  gebeget,fo  fernen  alle  unD  jeDeüberbaupt:  )Per# 
SB  l<t  Hu«  flucht  fry  Cbeotonw mit  feinen  Ö4>iiften.  3njn>ifcben  (teilte  X)tgUtua 
t!^m cl  ?*  c'nean&r€  ©jfW  ön*  &cbt,  welche  er  Confticurum  namue,  toorinn  er  blog 
Stamm  f"r  fic&  f€*ne  ^e9nun9  öon  Den  Dre9  Kapiteln  erbfnete.  €r  billiget  jtoar 
Conftimtum  in  Diefer  2JbI>ani>lung  Diejenigen  3rrthümer  niebt,  welche  man  Dem  £b«o> 
berao*.      Dovo  beplegt;  er  oerDammt  aber  aueb  jugleicb  alle  Diejenigen,  welche  einen 
fo  anfcbnltcben  SStann  nacb  feinem  $oDe  annoeb  ju  befc^men  fugten,  in* 
fonDcrbeit,  Da  0a$  (Eoncilium  ju  €balceDon   Dergleichen  Aufffibrung  niefct 
billigen  n>oUen.  €ben  Dii|7clbe  Urteil  fallet  er  aueb  oon  Dem  CbeoDoietö 
unD  Jba,  nxkbe  oon  eben  Diefem  (Eoncilio,  nac^Dem  man  ü>re  Triften 
genau  geprüfet,  frepgefproeben  toorDen.  3eDo<b  Diefe$  Conftitutum  batte 
eine  eben  fo  fd)led)te  QBürfung,  toie  fein  Judicatum,  ab  er  gleich  in  Der  lety 
tern  (^ebrift  Die  SJiittelirrafle  ergriffen,  unD  nur  Die  9>erfonen  oertbeiDigefc 
tyw  3ntl>umer  aber  oertoorfen  batte. 
£>k  trii      ^acbDemmanauf  Dem  £onci(io  mit  Der  Unterfucbung  Der^cbriftm 
SPS? 2S  w  Weooori  fertig  toar,  unD  Diefelbcn  fomol  al*  Den  O>e>ooium  felbtf 
CoBdUo  SSS*><cDÄnnm  ^tte'  f°fam  V^tity         CbertOKtu»,  Deffen  Triften 
tarnt     gleicbfalle*  gelefen  rourDen.   «Wan  jeigte  aue*  Denfelben,  Da§  er  jur  QBertbei* 
Digung  Cbeooori  unD  Heftorit  toiDer  Den  Cyrillus  getrieben,  unD  Den 
lefctern  einen  2lpollinari|Ten  genennet,  wie  aueb,  Dag  er  Die  Naturen  in£bri* 
tfo  oermenget.   SftacbDem  fie gelefen  unD  unterfuebt  waren,  fo  toarD ein 
gleiches*  Urtbeil  über  ibn,  tote  über  Den  Cbeoöorus  unD  Defifen<£>cbriften, 
gefallet.  £nDli$  toarD  aueb  Dae*  Dritte  £apitel,nemlicb  Der  Sörief  Deä  3  bei», 
vorgenommen,  unD  mit  Demfelben  auf  gleite  Art  oerfabren. 

^olcbergeftaltmurDen  Diefo  lange  beftrittenen  DrcpCapitci  oon  Dem 
jtoepten  £oncilio  ju  £onftanrinopel  oerDammt,  rooDurcb  Da*  Slnfeben  De* 
€oncilit  ju  €balceDon  niebt  roenig  gefebmdebt  n>arD.  S)enn  ob  man  glcicb 
tiefet  Untere  ÖLoncüium  billigte,  fo  fonnte  Docb  ein  jeDer  leiebt  merfen,  wie 
toeit  Diefe  Approbation  ft$  crflrccfte,  inDem  niebt  nur  Die  Drcp  fo  oft  ange* 
jovienen  €apitel,  fonDern  aueb  alle  Diejenigen  oerDammt  n>urDen,roekbeDie< 
felben  oertfyeiDigten,  unD  folgltcbaucb  DaäConeiltum  ju£baiceDou,n>cl4>e$ 
3Bl*  au*  Diefe  Männer  6ffentlicb  frepgefproeben  batte.  Slufier  Diefen  Dreo  Kapiteln 
SLjE    HMtft  auc&  auf  Diefem  £oncüto  Die  &bre  De*  (Dricrcneo  oerDammt,  toelcbe* 
www*    c^eoDorue  t*n<Cappaboaen  nic$t  oerbinDern  fonnte,  n>eil  er  fein  Slnfe* 
ben  Dur*  Den  ?oD  Der  tfapferin  ?:bcoDora  oer (obren  batte.  t>w  Pin  meo^ 
net  inoeffm  Docb,  Daß  Die  8ebre  D^Origeneö  auf  Diefem  Soncilio  nu&t  oer< 
Dämmt  w orDen,  unD  Da§  man  Daffelbe  mit  Dem  ^Dict  oermenge,  wcWM 
Oer  Kapfer  Deswegen  oor^er  berau^e^en  (äffen.  ♦)  PtgtUuo,  w>el*er  jt* 
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ftonDbaft  betviefen  batte,  bequemte  ft<&  enDlicfc  au$  $ur  Unterer  iff,  93tai(fo*  m 
unD  verDammte  ni$t  aliein  Die  bereiten  Drcp  ®ct>rifcen,  fonDcw  aueb  Die  SHeS** 
Urheber  Derfelben.  2lüf  feiere  2lrt  enDigte  flcf>  Diefeö  €onciHum,  roelried  *on(Uw»' 
noeb  für  Daä  fünfte  allgemeine  den ciluim  in  Der  römifeben  Äird>e  gebaiten 
roirD.    diejenigen  aber,  welche  naefc  Der  SKefbrmation  Sutbcrt  fkb  t>on 
DieferKircbe  abgefonDert,  nebmen  bloö  Die  vier  erjten  allgemeinen  £oncilia 
an,  unD  fyaitm  Diefeä  fünfte  Soncilium  foivol,  ale*  alle  anDre,  welche  nad>* 
ber  verfammlet  tvorDen,  nur  für  folcfce  SufammenFünfte,  tvelcbe  man  bep 
Dem  fcr>ca  überbanD  genommenen  QßerDerben  Der  Kircbe  veranfkltet, 
Die  folalicb  ju  feiner  ^Heqel  unD  Dttcbtfcbnur  &eä  ©laubenä  Dienen  f6nnert. 

9? ad)Dem  Dtefeä  Clonc tlumi  geenDiget  tvorDen,  unD  Der  r6mif$e  53a* 
trtara>  ftd>  mit  Demfelben  vereiniget  f?attc,  fo  »arD  Derfelbe  mit  groffen 
(Ebrenbejeugungen  roieDet  entlafien.  £r  ftarb  aber  auf  Der  SKücfteife  in 
0icilien,  im  3*br  55  J/  nacbDem  er  Der  römiftyen  Ktrcpe  14  Qabr  vor* 
geftanDen,  unD  injK>ij$en  groffe  QSerfolaungen  erDultet  batte.  @o  febr 
aber  Da*  cbalceDonenfifd>e  Concüium  im  Orient  angefochten  n>arD,  eben  fa 
viele  Slnfecbtung  mußte  Diefe$  in  Conftantinopel  gehaltene  Sonciüum  tn 
DcctDent  leiDen,  Denn  Die  meinen  verwürfen  Daffelbc  offenbar,  weil  e*  mit 
Dem  €oncilto  ju  (sEbalceDon  ffritte,  in  ivelcbem  (£tücfe  fte  aueb  nkbtun* 
reibt  bitten.  Sffiie  aber  Defhvegen  aHerbanD  Söctvegungen  emfhwDen,  unD 
viele  Daruber  ibre  Remter  einbüßten,  fo  folgte  eine  M  ir d)e  nact)  Der  anDern 
Dem  Söepfpiel  Der  r6mifd>en  Kircbe,  unD  bequemte  fia>,  tvoDurcb  man  e$ 
enDlicb  Dabin  brac&te,  Dag  Da*  jtvepte  con|tantinopolitanif4>e  Concilium 
allcntbaJben  angenommen  roarD. 

^Bäbrenber  Seit  machte  Der  tapfer  3ufn'niami$  Dem  gotbiföen  Mtrqana 
SKeicbe  in  Italien  ein  £nDe,  womit  e*  folgenDe  &en>anDni§  batte.  9?ad)*  Jj*  SH2* 
Dem  «difariu*,  wie  icb  bereite  oben  envebnt,  eine  Solang  febr  glüeflieb  ™* 
»tDer  Die  ©otben  gefriedet,  fo  n>arD  er  au*  3talten  rcieDer  jurücf  beru* 
fen,  unD  Der  Kapfer  vertrauete  Da$  Kriegäbeer  Dem  Warfes  an.  SDiefet 
Warfe*  lieferte  an  Den  apenninifeben  Öebürgen  Dem  gotbtfcjben  Könige 
$otila  eine  gelDfd;lacbt,  tvorinn  Die  ©otben  eine  gdnjlicbe  SftteDerlage  lifr 
ten,  unD  if>t  Äontg  felbft  toDlicb  vermunDct  in  fein  gelt  gebraut  tvarD,  tvt> 
er  nid)t  lange  naa)ber  Den  ©eift  aufgab.    3nDc(T^  war  Der  Krieg  Docfr 
IwDurcb  nia>t  geenDiget  ©enn  Die  übriggebliebenen  ©otf>en  env^blten  tit 
nen,  Ramend  Sejatf,  tvieDer  an  feine  ^teOe  jum  Äonia,  melier  Den  Äap^ 
ferlicften  mit  einem  neuen  Äriegtfbeet  entgegen  ateno.  <SBie  aber  aueb  Diefe 
$ruppen  gefcblagen  n>urDen,  unD  ^ejad  felbjt  im  treffen  umö  Cebenfam^ 
fo  roaro  DaDin-^  Dem  gotbifeb^n  SXeia)e  vMlig  Datf  @aram5  gemalt, 
na$D*m  t*  von  $bwDorico  SBwomnp  bt*  auf  Dm  5oD  to  $<ja* 

Co 


Digitized  by 


344     Äir$en#|fotfe*  <5ed>f?e$  3a()^unbert 

60  3abr  getfanDen  fattc.  £>iefe  merf mürDige  SBerä  nDerung  gefc$<u> 

3>er  r6inifc^c  ®tubl  mar  Durcfc  Den  $oD  Deö  t?ünuu9  bereite  trcp 
Monate  erleDiget,  £nDücJ>  fiel  Die  ÖBaty  awf  Ccn  P^fww,  mela)er 
bisset  2ira)iDiaconat  bep  Diefer^ircfee  verwaltet  batte.  ^[ßcil  er  übet 
bereite  »or  Dem  $oDe  De*  Xftgilü  manc&erlep  Q$citac£tunDSftac&reDe  auf 
ftcj>  gelaDen,  unD  pefc  t>te(e  Dejimegen  »on  iljm  abfonDerten ,  fo  reinige  er 
fiel)  Durcfc  einen  förperlicben  €pD,  unD  brachte  DaDurcb  feine  geinDe  nüe/ 
fcer  auf  feine  (Seite.  <2Beil  Diefer  pelAfjiuo  in  Die  gueiftapfen  feinet  $(rv 
leceffor^  trat,  unD  Die  Drep  Capittel  »erDammte,  fo  batte  et  in  feinem  8* 
faen  genug  mit  Denen  ju  tbun,  roelcbe  ftcfc  Dicfcm  Sluöfpructe  miDerfefcten. 
3a  er  munterte  fo  aar  Den  ©cneral  sJtarfe$  auf,  fte  mit  Der  <^<b<kf<  *u 
»er folge n.  W\<  aber  Warfes  SöeDenf cn  trug,  Dtefe*  }u  tbun,  meil  et  allen 
groang  in  CStoroififendfaefren  Der  cforiif  lieben  Religion  für  unanfränDig  hielte, 
fo  roavD  er  »on  tiefem  ^atriarefcen  »erlaßt,  tinD  mußte  ful)  »orroerfen  Kit» 
fen,  Dag  er  einer  unjeitigen  Jvuvdn  Dtaum  gäbe,  Sftan  fiebr  Dicfeä  au* 
feinen  eignen  Briefen,  unD  e$  ift  nld)t  Daä  erftemal,  Daß  ein  ©eneral  ei> 
nen  ^J3tfcf)pff  iur  Beobachtung  De*  Cbtiflentbuniö  ermahnet. 

(öegen  Da*  €nDe  Der  Regierung  De$  äapfer*  3ufhniam  genoß  Dil 
Äirc&e  allenthalben  einet  ermünfebten  Üvube.  €>o  erzürnt  aber  au<b  übri* 
gen*  Der  Äapfet  auf  Den  ggureebee  mar,  fo  mar  er  Docb  felbjr  ein  £1119* 
cfcianer,  inDem  et  furj  »Ot  feinem  $oDe  öffentlich  lebne,  Daß  Der  leib 
£bv»fK$kfie  alle,  <tti<fc  nfltfcUctor  iLci^enfc^afcen ,  alo  ^uneje^ 
sDiiift  :c.  unD  bei  gießen  geivefen,  unb  ba£  <Cbn|tii0,  tvenn  et 
gerjefl"ett  nnb  0eivuitfrn/  £l<$)e$  fiief>t  awe  £T{>tb,  fcnbnn  nur  jtim 
Q^ein  cjetban.  <3>aDuecb  aber  leugnete  er  Die  S&trf  liefcf eit  Det  mcnfa> 
lic&en  ^atur,  unD  machte  Den  &ib  Sbvifti  *u  einem  nur  in  Der  &M 
Dung  beftebenDen  Ceibe.  €t  lief  nic$t  allein  Dabep  bcmenDen,  Daß  et 
folebe*  fclbfl  glaubte,  fanDern  er  »erfolgte  auefc  anDre,  roclc&e*  Diefeö  mebt 
glauben  908129.  $iu$  Diefer  Uvfaebe  mußte  fu$  Der  Patriarch  ju  £on* 
ftantinopel,  tSrutvetMinv  bequemen,  inä  £lenD  nu  geben. 

©er  tapfer  3u|rinianu$  Harb  im  3«brf^W  in  einem  hoben  SWter 
»on  «43<*f>?en,  unD»erDiem,  unter  Die  merfmurDigfren  unD  berühmte» 
ften  Äapfer  geredet  ju  «>erDen.  @en>i§,  menn  man  Die  großen  Umeo 
r^mungen  beDenEt,  Die  Vi  feiner  3$*  ine  QB^rf  gerichtet  roorDen,  Dk 
föefe^e,  roelcbe  et  in  OcDnun^  gebradyt,  unD  Die  groff«  eiege,  »oDurct 
pae  romifc^e  2Kct4>  mieDer  ju  erbolen  anfieng,  fo  »crDient  et  unter 
^n  arofiten  WP>  «Dclfleti  Kapern  eine  Stelle.  SlnDre  abet  glauben,  Daß 
m  Wm  W  mw.m\  !>vm*m*  «WO       ni*t  getieft  gemei 
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,  t&\\x  tfjun,  fonDern  Dag  er  Durcf>  Den  groffen  2Xe<$t«gelel)rten  Crittf' 
nian  ju  einem  ©eiefcgeber,  unt)  Durd>  Die  b;pDen?oortrefu$en  getoberren 
Söclifarium  unD  Sftarfe«  jum  UebewinDer  gemacht  worDen.  £)enn  e*  Jg* 
fc&eiw,  Dag  fein  eigen  9?atureU  nur  auflegt  gewefen,  aUerbanD  ^^ufSSS^ 
friege  anzufangen  unD  in  «Keügion«fad)en  \*  fünfftln.  Seine  £Keaie» n,RWW' 
rung  f)<u  a(fo  tyren  ©lanj  Den  groffen  Bannern  ju  Danfen,  welche  unter 
Derfelben  gelebet.  3nDe([en  i(t  Do$  prcccpme  in  Der  $5cfcf>reibung, 
welche  er  Don  Diefcm  tapfer  gemacht ,  unfrrettig  ju  weitgegangen.  *)  3m 
3abr  $64,  unD  alfo  ein  3<*fa  t?or  Dem  tapfer  3uftinian,  ftarb  Der  be* 
rüf>mte  <Ca|<tooorue,  melier  au«  einer  Der  eDelffen  unD  alteren  romifdjen 
garnilien  entfproflen,  unD  unter  Den  gotf)if<$en  Königen  al«  £onful  in  tu 
nem  aroflen  änjefjen  gewefen  n>ar.  £r  Unterließ  Diele  Sänften,  unter 
onDern  \>crta>iet)cne  Auflegungen  über  Dfe  «Pfalmen,  eine  Einleitung  in 
Die  l)ei(ige  ed)rift,  u.  D.  m.  €r  flarb  in  Dem  70.  3af>re  feine«  älter«, 
unD  bielt  fi$  bi«  an  feinen  ?oD  in  einem  Don  ifnn  felbft  erbauten  Älo* 
Per  auf. 

9?ad>  Dem  $oDe  3ujtiniani  gelangte  feiner  Sc&wefter  Sol>n, 
3nfrinu«,  jur  Regierung;  Derfelbe  flellte  gleich  bct>  Dem  Anfange  feinet 
^Regierung  fein  ©lauben«befenntnig  wt'Der  Die  legten  Äefcerepen  an«  feiert* 
welche«  oon  allen  für  rechtgläubig  gehalten  warD.  €r  legte  auej)  DaDurd) 
ein  Sfterrmal)!  feiner  $lnDacj)t  ab,  Dag  er  wrfdjieDene  Äirdjen  präeforig 
äußerte,  unD  in  einen  belfern  StanD  fefccn  lieg,  n?ela>e  bepDen  Stücfc 
ju  Dem  £bnfrentf>um  Der  Damaligen  Seiten  I>inWnalia>  waren.  £)enn 
wenn  einer  nur  nad)  DerSe&nur  glaubte,  unD  ftc{>  frepgebig  gegen  Äircfceri 
unD  Älofter  erroie«,  fo  naf>m  man  Da«  übrige  nicf)t  fo  genau.  3"(^nu^ 
n>at  übrigen«  allen  Gaffern  unD<2BoHüflen  ergeben,  ©ie  ÄapfertnSopbia 
»irD  eben  fo  wenig  gerühmt,  unD  tf>rer  Unbefonnenbeit  warD  e«  leDtglicfr 
jujufcfcreiben,  Dag  ein  grofier  Sbeil  \>on  Stalten  wieDer  Don  Dem  £Kcic^e 
abgeriffen  warD.  3$  fyfoi  bereit«  oben  angeführt,  Dag  9?arfe«  Dem  gotln* 
föen  ^Keie&e  in  QtaTicn  ein  €nDe  gemalt,  tiefer  9?arfe«  war  in  $>er  fien 
gebogen,  unD  übcrDcm  ein  QSerfcfcnittener,  Wne  9^(1«  gdbigfeit  aber  in 
«Staat«* unD  Krieg«facj>en,  wie  aud>  feine  ©üte,  ©ereefctigfeit  unDanDre 
$ugenDen  matten  it>n  ju  einem  Der  anfef>nlid)ften  Banner  ju  Den  Dama* 
ügen  Seiten.  SJacfoDem  er  3w»en  mit  Dem  £apfertf)ume  vereiniget,  fo 
tt>arD  er  Daruber  jum  Statthalter  gefefcet,  unD  Dewaltete  Diefe«  t>o^c  Slmt 
16  3<N>w  mit  Dem  gr&gten  SHuf)me.  ©a«  groffe  2lnfel)en  aber,  welche* 
et  ftcf)  erworben  b^tte,  erweef  te  bep  .Qofe  einen  Ö3erDad>t,  Dag  man  tbn 
enDlicfe  jurüeferief,  bep  weiter  ©elegenbeit  Die  Äapferin  ©op^ia  über  m 
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ftH  gemottet  unDgefagt  fyabw,  roeil  er  ein  <3>erfc&mttener  war,  64p  er 
na4>  Onfiantmopel  5111 ucf  fommen,  tmo  unter  ifcieroanDeyn 
emimmci  nel>en  tmb  fpinnen  fotlte.  Vorauf  aber  Warfes  geantroor* 
tet,  er  wolle  ein  fol4>eo  Oewebe  m<xd)cn,  welches  Die  Äay  fei in  nict)e 
(Mite  auftupfen  im  ötanDe  ftyn.  hierauf  rief  er  Dte£ongobarDennaa> 
Statten, Deren Jpülfe  er  fic&  e&eDem roiDer  Die@otben  beDient  (>atte.  S)ie £om 
gobarDen  lieflcn  ftcj>  DajuganäroiUig  finden,  unD  tbaten  unter  ibrem  Könige 
Ölboino  einen  Einfall  in  Stalten,  ml  bemäcbtigten  fi<t>  De*  oberen  Sbcil* 
Defielbcn.  *)  Keine  einzige  @taDt  tf>ot  bep  tiefem  UebctfaU  eine  binlang* 
li4)c  ©egennxbr/  al$93aDia,  tt>cld>cr  Drtabcr  aueb  nacb  etnev  t>repj*lf»* 
etifiuttg tätigen  Belagerung  übergteng.       toarD  Dem n ad)  ein  neues  Dveicb,  unter 
SCPÄSli  &em  Warnen  De*  ^ongoburbifer) en  aufgerichtet/  roeld>e$  200  $abre  Dauer* 
Wkb  iJteia)«.  te^  ^  ^  ^on  gar|  £Cm  hoffen  jerftöret  roarD.  £)ao  £anD  aber  batne$ 
beftdnDtg  oon  Den  Damaligen  Seiten  an,  btö  auf  Den  beutiaen  $ag,  Den 
tarnen  Der  2ombarDep  behalten.  3talten  roavD  alfo  in  jmcp  £beile  geteilt. 
3>r  oberfte  tytW,  roorinn  ^ama  Die  «öauptfraDt  mar,  geborte  &u  Dem 
©a§  Äanfct.  longo barDifcben  SKeid)e.  ©er  unterfre  $beü  aber  marD  Don  Den  f opferlü 
Wtämw.tyn  ewttbaltern  oDer  fogenannten  €rarä)en  reatcret,  n>cld)e  ju  9\awnna 
reftDirten.  SMefe  merf  roürDiac  Söegebenbett  gcjdwbe  im  3af>r  572. 

®eil  Die  SongobarDen  vlrianer  rcaren,  fo  fronten  fte  in  Der  erften 
«jDifce  Die@eiiKid;feit  inQtalien  niebt,  fonDern  lieflfen  oerfcbieDenebtnricbten, 
unD  einige  Stö&ncfce  benefen,  melcbeam  (Balgen  lange  nac$  ibrem  §oDe  noefr 
follen  gefungen  fyaben.  £>ie  SongobarDen  aber  lie(]en  ft$  Durcb  Diefee  <2Bum 
Dermerf  in  ifjrem  QSorbaben  nid)t  irre  machen,  Sßan  ftebt  übrigen*  au$ 
tiefer  ganjen  ^3eacbcnbeir,ma6fürcinllnglucf  ein  einjtgeö  fpbtttfcbeö^öcrr 
nad>  ftd)  sieben  f ann ;  wenn  anDcrä  Die  £iflorte  von  Der  Königin  eepf>ia 
»abri|r,melct)epaulndiD!aconH?unDanDre anfübren.  »aveniue ut>ei> 
feit  Daran,  unD  Wlt  Dafür,  Da§  Warfe*  na$  Confrantinopel  jurücfgef  el>ref, 
cf>e  Die  2ongobarDen  Diefen  Einfall  vorgenommen, 

<2öie  Die  ßongobarDen  fo  graufam  in  3mlien  oerfubren,  fo  roäljte  ftd> 
guflfoui  in  allen  Birten  DerÖBollüjle  berum,unD  nabm  fieb  Delegierung 
nkt;t  im  geringen  an,  roejjfall*  e*  jti  feinen  Jetten  an  allen  jürten  feto*  un* 
orDcntlicb  jugteng.  £)enn  Die  Werfer  überfebroemmten  ancr>  Den  Ctient 
biß  Stntiocbten,  roelcbe^tart  Don  aüen  ^inmobnern  oerlaflen  trarD.  S)ie< 
fe  Scitung  fe^te  Den  tapfer  in  eine  foldje  Surc^t,  Dag  er  fi$  ni$t  »teDer  er* 
bolcn  f onnte,  fonDern  bi^  an  fein  <£nDe,  melcbeo  im  :$abr  578  erfolgte,  be* 
^nDig  frant  unD  unruhig  blieb.  €in  Sbracier,  Wamenö  tibei ine,  6e* 
flieg,  na*  i()ni  Den  fooferUdjen  Sfrron,  unter  Defim  9toUnin&  meiere  bi^ 
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582  tt^rte ,  roc&tö  fonberlic&e*  in  $ircbenfa$en  vorfiel.  3n  granFreidj 
allein  fachte  Der  Jiöntg  SbilDericb  an  Der  Religion  ju  f  ünfteln.  ©enn  »eil 
Derfelbe  bemer!t  batte,  Dag  Die  bielen  (Streitigkeiten  roegen  Der  ^erfonen  unD 
$ftamrenDie£ir<bebi$roeilen  in  DU  größte  Unruhe  gefe&t,  fo  befobl  er  Durd> 
eine  befonDere93erorDnung,  Dag  man  Die  beilige  JÖrepeinigfeit  allein  ©Ott 
nennen  feilte,  obne  einen  UnterfcbeiD  unter  Den$erfonen  ju  machen.  <0>re# 
gorius?  Curonenfts,  melier  felbft  wegen  Diefer  ^aefce  ju  SRatbe  gefragt 
toarD,  fc^retbr  folgenDerae|ralt biert>on :  5u  bie|er  5cir  nnadne  Der Äo°mg 
<Cbiiberi<£  eine  X)erortmmg  beraum ,  ba#  bie  beilige  jDre^emigr'eir, 
Obne  bie  peifonen  uOneinanber  5U  unterf<t>eiben,aUevm  <B<V>ZZ)oUu 
genannt  werten,  tnbemberT>ater  eben  berfelbe  fey,  was  beröobnil?, 
unb  Der  beilige  (Seift  eben  beifelbe,  wae  TDater  unb  Sobn.  Wie 
bei"  Äo'nig  mir  biefes  eneblre,  fo  antwortete  id?  flnti  :  5Du  mußt  bas* 
jenige  erlauben,  unb  bem  folgen,  was  Die  2lpc(fel  unb  bie  beiltgenZ^ir* 
4)em?ar er  rjefagt, unb  < m  tarn 1$  tmb  i£ufebiu6  geleitet  baben.*)  Qe* 
bo<$  Diefe  93erorDnung  f  am  ntc^t  ju  (StanDe,  u>eü  ftety  bie  ©eijjlic^feit  gar 
ju  ftarf  Dagegen  fefcte.  Iföan  fabe  Diefetf  9Sor()aben  Deä  Könige)  bon  Der 
fcblimmftcneeitean,  unD  Die  Damaligen  ©frtbemen,  infonDerbeittörego* 
vin*  Curonenffo,  hielten  eö  für  ein  SSRerf  mabl  einer  grofien  £itelfeit  unb 
eines  unertr^U^cn  ^ocr)mutl)ö.  $Beil  aber  Diefer  Äönig  Der  ©eiftlicbfeit 
niebt  fonDerlicb  gewogen  n)ar,fonDern,nacbDem3etignig4imonit,t)onDer* 
felben  ju  fagen  pflegte :  Unfere  öefcaQe  nimmt  bie  Z\  11  &>c    fi4),  unb 
bie  22rif<b$;ft  regieren  gegenwärtig  allem,  **)  <m<b  bep  aücr  ©clegen* 
beit  mit  ibnen  ein  ©efpötte  trieb,  fo  warb  er  oon  Denfelbcn  gebaflet.  £)enn 
fonft  ift  t6  unleugbar,  Dag  Die  meinen  UngföcföfdDe  unD  t3BiDern>drtigfeU 
ten ,  Denen  Die  itirebe  feit  einer  langen  Seit  unterworfen  gewefen,  größten* 
tbeilö  oon  Den  fielen  unD  füntflieben  Äefcbreibungen  bergerübret,  welche 
ein  jeDer  nacb  feinem  begriff  oon  Dem  göttlichen  «Sßefen  macbte,unD  woju 
man  ft<$  pbitofopbiföer  unD  in  Der  beiügen  (^cfcrift  unbefannter  2lu$Drü* 
cf e  unD  fXeDenäarten  beDiente.  SlUem  Slnfeben  na<$  ijt  Daber  Die  $lbfic^t 
€bilDeri<$$  fo  böfe  niebt  gewefen,  alä  man  Diefelbe  auflegt,  infonDerfoeit  Da 
bie  @5rünDe,  welche  Die  Damaligen  ©etftlicfcen  brauchten, um  tr>n  ui  uberjeu* 
gen,  niebt  eben  Die  grünDlichften  waren ;  wie  man  fol$e$  auch  unter  anDern 
aus  Der  Antwort  (Öregoiii<LurOnen|i6  abnehmen  rann,  welcher  DemiCo* 
nige  riet^,  lebiglich  bep  Dem  ju  bleiben,  waö Hilarius  unb Ufufebtua  gefa# 

*)  Gregor,  tvron.  Lib.  V.  Cap.  4jr.   Hmc  refpondi,  Tt  oportet  fequiyquoi 
poft  Apoflolts  alii  DoBorts  Ecclefiae  rtli^uerun$  <[md  HilariM ,  Et*f&(usqut 
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&ttf  unD  Die  Sehr*  btpjubehalten,  n>orinn  er  getauft  worDen,  Wegfalls  Denn 
auch  Der  Äönig  Diefem©regorio  Diefen  SöefcheiD  erteilte:  jefc  iviü  tiefet 
©ac^e  falber  mir  anDein  jLeuten  fprecfcen,  ivelcfce  Meter  finD,  öle 
t>u.  *)  £)ag  übrigens  Diefer&6nig  nicht  »on  aller  ©telfeit  frep  gewefen, 
folcheS  erhellet  Daraus,  tag  er,  ob  er  gleich  fein  *poet  mar,  Dennoch  oerfebifc 
t>ene  Cobgefängeabfagte,  unD  folc^e  m  Den  Kirchen  m  fingen  SBeffyl  ertt>eil* 
te.  €r  woBte  auch  Das  f(lpf>abetr>  mit  Dier  neuen  33u$ftabtn  oermebren. 
2iuS  Der  UnterreDung,  Die  er  einmal  mit  einem  3uDen  anftelite,  flehet  man, 
t>ag  er  gleichfalls  in  eigner  9>erfon  einen  QBerfucb  gemalt,  Die  Ungläubigen 
%v  bef  ehren,  ungeachtet  Die#ijtorieDiefer£onferenj  jeigt,Dafc  er  Daä#anfo 
tterf  nic^t  recht  DerftanDen.  €r  hatte  jmar  bep  Diefem  SXeligionS&ifput 
fcen  (fifrecfonitnt  Curomnfem  jum  <SecunDanten ;  Dem  ungeachtet  aber 
fiel  Die  <äacf>e  Doch  fokhergefmtt  aus,  Dag  Der  3"De  bei;  (einer  Sttepnung 
blieb.  **)  €s  fcheint  aueb,  Dag  eftreejonue  (Liironcnfta  fdbfr  nicht  mit 
;  fcer  gehörigen  ©efchicflicbr' eit  oerfeben  gewefen,  Dergleichen  Öinge  ju  unter» 
nehmen.  £)enn  man  (tnDet,  Dag  er  ftd;  bep  einem  Streite,  Den  er  mit  je* 
manDen  Der  $luferftebung  wegen  harte,  oerfchieDener  fchlechtcnÖrünDe  beDie* 
net,unD  unter  anDern  Die2(uferftcbungaus  Diefen  Korten,  oa$3ölut  oei# 
tieo  BvuDere  2lbeto  fefereyet  jn  mir  t>on  fcer  tKrör,  mie  auch  Daraus bu 
Weifen  wollen,  Dag  es  oon  Den  QSätern  im  alten  Setfamente  bei;  ihrem  ?r> 
te  heifie,  Dag  fte  ju  ihrem  QSolf  oon  ©Ott  oerfammlet  worDen,  >c  ***) 

9foch  Dem  $oDe  $iberii  warD  «Ötouritiu*  Äapfer,  welcher  fich  eben 
fo  wenig  mit  9WigionSfrreitigfeiten  bemengte,  unD  Daher  wugte  man  aua) 
unter  feiner  Regierung  wenig  Don  Unruhe  unD  Verfolgung.  3$  t>abe 
bereits  oben  angezeigt,  Dag  Die  metfren  barbarifchen  Rationen,  welche 
fich  Des  occiDentalifchcn  ^apfertbumS  bemächtiget  hatten,  Der  arianif^en 
fcef>re  bepgepfltchtet,  unD  Der  2lrianiSmuS  alfo  eine  geraume  Seit  Die  herr* 
fchenDe  Religion  in  (Spanten,  $urifa  unD  Italien  gewefen.  £)ic  Ä6nige 
in  granf  reich  toaren  allein  Dem  ntcdnifd)en  ©laubenöbef  ennmiffe  jtiget^an. 
3eDoch  Die  &bre  Des  Sirius  nahm  in  Diefen  ^3rooin>en  immer  mehr  unD 
mehr  ab,  unD  warD  enDlich  allenthalben  oerworfen.  3"  Slfrifa,  wo 
Diefe  £ebre  unter  Den  oanDalifcben  Ä&nigen  am  meifren  gebruhet  hatte, 
warD  Diefelbe  ju  Den  Seiten  Des  ÄapferS  3uftiniani  gcDämpft,  Da  Derfelbe 
Dem  oanDalifchen  Reiche  ein  <£nDe  machte.  3n  3talien  h^tte  Diefe  £cr>re 
ein  gjeiches  echtcffal,  Da  Das  S^etc^  Der  Dftgothen  ju  ©runöe  gteng, 

wie» 
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wiewohl  pe  unter  Den  EongobarDen  Das  «paupt  n>ieber  empor  ju  bebe« 
anfieng,  Dag  noch  eine  Seitlang  in  Den  meinen  ^täDtcn  $weene  SBifch&ffe 
oorbanDen  waren,  &on  Denen  einer  ein  Brianev  war.  3n  Spanien  nabtn 
Der£6nigDer<2ße|rgotben,  SHicareDuS,  melier  im  5^  587  jur  «Ke# 
gierung  gelangte,  t>aS  nk^ntfe^e  ©laubenSbefenntnig  an,  unD  befeftigte 
folcbcS  auf  etnem  im  3af>r  y«s>  ju  $oleDo  gehaltenen  £oncilio,  t>on  wek 
eher  geit  an  Der  SlrianiSmus  in  ©panien  ga^lich  ausgerottet  worDcn. 

ßu  Den  gelten  Des  ^aoferSSftauririi  lebte  ein  Patriarch  ju  (Tonfran* 
tinopcl,  Ramena  jlobannee,  Dem  man  feines  ftrengen  unD  etngejogenert 
Sebent  halber  Den  tarnen  ^ejmtatOc  beplegte.  tiefer  war  Der  aller* 
erftc,  melier  Den  $itcl  eines  allgemeinen  23ifchoffs  annahm.  €r  braute 
aber  DaDurcb  Die  r6mif<hen  Patriarchen,  unD  jmar  juerfr  Den  pelagtus, 
nachher  aber  (Biegormm  Den  troffen  wiDer  ficb  in  Den  £arnifch,  weU 
d^cr  lefctere,  weil  er  fclbfr  einer  oon  Den  anfebnlicbften  unD  gröften  xbmiß 
fchen  Söifcbötfcn  war,  jid;  mit  äufierfter  Sfladjt  Diefem  Unternehmen 
bannis  miDcrfe^te.  <£S  erbeüet  folcheS  infonDerfjeit  aus  einem  oon  thnt 
getriebenen  Briefe,  woraus  ich  ntcf>t  umbin  fann,  eine  Stelle  anjufub* 
ren,  um  ju  jeigen,  mit  n>ie  fcblecbtcm  Dlcc^tc  Die  r6mifd)en  ^ifcb&ffe  jtd> 
nachher  <inen  feigen  $itel  angemaßt  ES  beijjt  unter  anDern  folgenDer* 
gellallt:  Wir  t*iöeiben  Daojemr?e  Dmd)  unfer  leben  wieDer,  wa* 
wir  mit  unfei  m  niunbe  pvebigen.  Unfer  Äcnper  iß  burefe  ba& 
viele  Raffen  ausgemergelt,  unfer  (Stoff  aber  tff  fctirtfc  einen  unei> 
fatrlic^en  £hi\qeu3  aufgefckivollen.  Wir  u  achten  in  fd)le4)ten 
Äleibein  ttnfc  unter  Dem  Qefcein  Der  iDtmnrb  nac£  weltlicher  £o* 
|>eit  unb  C£bre,  ja  wir  per  bergen  XPolfsjäbne  unter  Dem  (Befic^te 
eines  @4>aafe.  £>aDurch  sielte  er  auf  Den  Patriarchen  ju  Conftanti* 
nopcl,  3ol>annem,  welcher  feinen  Ceib  Durch  oieleS  gaffen  plagte.  Er 
fährt  hierauf  fort:  2>er  ^eilige  petiuswar  Der  twnehmffe  2lpoftel, 
erlegte  fid?  aber  bennOcfc  DcnCitel  eines  allgemeinen 25if(t)Otf0ntd)c 
bey;  welcfceri  Hamen  aber  mmmchro,  wie  man  fiebt,  Die  ^ifc^offe 
annehmen  :c.  *)  Eine  bliebe  Erinnerung!  niebt  allein  für  Den 
barmeo  3?junator,  fcnDern  auch  für  Die  eignen  Nachfolger  <5regoru> 
welche  Die  @ad)e  noch  weiter  trieben.  ErtaDclt  Diefen  3obannem  gleich* 
faUS,  Daß  er  einigen  priefkrn  De*  ©laubenS  halber  übel  begegnete. 

Jnaud'tta  efl  praedicatio,  fagt  er,  quac  vtrberibus  exigit fidetn.  <5>reg0* 

iiti0  aber  taDelte  nicht  nur  Den  jobanneOepmatoi  wegen  feines  «poch* 
ttiutf>S,  fonDem  er  gab  Dem  2Mfd>ojf  ju  EHawenna,  welcher  aud>  j^ban* 
nee  Wh  «inen  gleichen  Verweis,  ©enn  nxil  ^Kaoenua  nunmehr o  eine 

£r  3  *Öaup$* 
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•©<iuptflat)t ,  unD  Die  SXefiDenj  Der  Fapfcvltc^cn  ©rareren  gemorben  mx, 
fo  fua)te  fid)  Diefer  3obannee  oon  allen  antern  23ifa)offen  ju  unterfc^eu 
Den,  unDfunguierfr  an,  Da* Pallium,  oDer  Den  patriarc&alifdjen Hantel, 
ju  tragen.  3eDocf>,  fo  f>errlic|>  aucf>  alle  Diefe  Ermahnungen  jur  S)emuri) 
llungen,  fo  ftel>tman  Docb,  Dafj  (ßuegoriuo  fcabep  nid)t  wrgefien,  feine 
eigne  Jpobeit  roobl  in  aebt  ju  nebmen.  £)amit  aber  folebe*  einen  (£a>ein 
jjaben  m5cbte,  fo  mujjte  es  fjcijjen,  Dag  tiefet  nur  Degroegen  gefcfntye,  um 
Dem  @tuW  De*  ^eiligen  $etri  an  («inen  Etjren  unD  SBürDen  nia)t*  ju 
vergeben.  *) 

Unter  Den  fielen  nötigen  Unternehmungen,  tt>oburd>  ftcb  tiefer 

r&mifc&e  g>atrtard^  berübmt  maebte,  ifr  infonDerfjeit  Die  Sttigion  merrnmt* 

Dig,  roelcpe  er  nacb  EnglanD  febiefte,  unD  rooDurd)  Da*  ganje  FanDium 

(fcrifttic&en  ©lauben  befebret  roarD.  Um  tiefe*  groffe  92BerP}u  <£tanDe  ju 

bringen,  bediente  er  fiö)  De*  befannten^oneb*,  2luguftmt,  n>elc^er  nel|t 

feinem  ©efolge  im  3a^r  597  bep  Der  3nfel  $anet  anlangte.   SDÜt  £n<$? 

gWeljruna  lanD  hatte  e*  Damals*  folgende  Q3efd>ajfenbeit.  £)ie  Ingeln  oDer  (^aebfen 

in  €ngi4n'  nxiren  t>or  1 50  ^abren  na$  Britannien  gefommen,  unD  bitten  (ia>  De* 

Sljeil*  Defielben  bemächtiget,  Der  nun  £nglanD  genannt  nnrD.  9}aa)ftm 

tiefe  9S6lfer  Da*  ßanD  «ingenommen,  richteten  jle  Heben  f  leine  SXcidje  auf, 

unter  Denen  Da*  Königreich  t>on  Äent  Da*  rcicbtigjte  war.   3n  Demfelben 

regierte  £tbelbert,n>ie  Buguftinu*  mit  feinem  (befolge  in  Demfanbeanfam. 

SMefer^tbelbertroar  n>ie  Die  übrigen  Ingeln  unD 0acbfen  Dem«f)epDen* 

tbum  ergeben,  obgleich  feine  ©emablin  Der  cbrijtlichenSXeligion  beppflia)tete. 

^ie  er  Die  $reDigten  Sluguftini  Dom  (Etoangelio  anhörte ,  fo  fagte  er  ganj 

faltftnnig:  JDte  Tpeifpi*fc|>ungen  ßnb  gut  genug,  unD  bte  Äebe  iff 

fd>0n  :  34)  fann  aber  meinen  <£>lauben  unb  Den  (Erlauben  meiner 

XMter  unmöglich  ueiiaflen.    liefet  lange  nachher  aber  gab  er  Doa) 

Der  c$rift(tc&en  £ef>re  SKaum,  unD  lieg  jtch  nebft  Dielen  anDern  taufen. 

Stuf  folebe  2(rt  warb  Der  ©runD  *u  Der  23efehrung  Der  EngtänDer  jum 

c&riftlicben  ©lauben  gelegt. 

©er  römtfebe^atriardj,  (Siegovtue,  gieng  einige  Sahre  naebber, 

nemlich  604,  mit  $obe  ab.   £r  wirb  in*gemein  cöicgoiiue  Der  (Greife 

genannt,  meieren  Söepnamen  er  gemiflermaflen  ttegen  feiner  unab\dn> 

gen  Arbeit,  roegen  feine*  Sfnfeben*  unD  feiner  flugen  Sluffubrung  halber 

aueb  fcerDieme.    3"Deflen  taDelt  man  Doc£  an  il>m,  Dag  er  Dem  groflen 

^prannen ,  «Pboca*,  unD  Der  franj6(lfa)en  Ä6nigin,  BrunecfylD,  gebeu* 

4>elt,  welche  beoDe  Dodj  niebt  Den  geringen  ^Kubm  verDienen.  Einige  be* 

rieten,  Dag  er  Die  oornebmfien  Slltertbümer  unD  Monumente  in  9iom  w 

flbret,  Damit  aUe,  toelc^e  naefc  Korn  tfomf  i^re  klugen  bloß  auf  beilige 

Jöini 
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5>tage  richten  tn&c&ten,  mie  aucr),  Da§  er  au6  eben  Diefem  blinDen  ©fec 
»tele  &epDnif<$e  Q3ücf>cr  verbrennen  Kiffen.  Unter  allen  feinen  ©Triften 
mirD  Diejenige,  melcfce  Den  Sitel  pajiorale  führet,  am  böcfrften  gefeba* 
fcet.  Öetne  (fi>efpiäd)e  aber  ftnD  wegen  Der  vielen  gabeln  unD  abge* 
febmaeften  QBtinDermerfe  in  einem  fcf>r  geringen  5(nfel>en.  Unter  anDern 
erster,  Daß  ein \M$ndp,  Hamend Honnofus,  welker  eine  &anp 
pe  jeibrocben,  Durcb  fein  (Bebet  auscfertMrfec,  Daß  Die  iUmpc  wie* 
Der  gans  cjeworDen,  mit  aueb,  Daß  Der  beilicje  ÄencDictue  Duret>  ein 
Vttkafet  ein  <3ieb  lv.eöer  f?anj  gemalt,  welches  »on  feiner  2lmme 
jerbro4>en  werben.  @ol<&e  QßunDcrroerf  e  ftnD  ganj  ntd^t  apofrolifcfj, 
nocf>  Der  S&ajefWl  ©Ott*  anfttnDig,  Dag  man  Da^er  auefc  mit  Den  $oe* 
ten  fagen  fann: 

NecDeus  interfit,  nifi  dignus  vindice  nodus 

Inciderit.  -  -  > 

Sttit  Dem  $oDe  Diefetf  berühmten  Sttanneä  roiH  idj  Daö  gegenwärtige  3uf!anD  De« 
3abrf>unDert  enDigen;  auä  Deficn  £#orie  man  fiebt,Dajj  Damate  Die  bei)*  UM<n  3a&r» 
Den  groffen  ^if^öjfe  &u  fKom  unD  £onflantinopel  annoefr  einanDcr  t)te  OunDcvU* 
SEBage  gehalten ,  inDem  Der  ^atriareb  ju  Qfonftantinopel,  lebannes  3e* 
junator.  jic&  untcr|lunD,  Den  Sjtel  eines  allgemeinen  ^if<J>off*  unD  jroar 
ju  Den  Seiten  @>ref?ot ü  tlianni  amunebmen.  Der  Dod)  einer  von  Den  an* 
fcfjnlic&jlen  &ifcf>öifen  war,  Die  in  langer  geit  Den  römifc&en  <6tul)l  be> 
fleiDet  Ratten.  Uebrigenä  finDetman,  Dag  Die  römifdjen  S3ifcr)ojfe  fjicfr  <2cfmffale 
föon  groffe  ^atrimonia  in  3talien  jugeeignet.    3nDeflen  mar  Docf>  ^eLhi?*^ 
2lnfe()en  in  Dtefem  3«^'bunDcrt  niefct  immer  gleich  gro§.    ©enn  ob  fie^u,°15* 
04)  ajeieb  biäroeilen  Die  Dbmnadjt  unD  ^cbro<kt>e  Der  tapfer  in  3talim 
ju  muje  machten,  fo  murDcn  fte  Docj)  aueb  manchmal  von  Den  gotl>iföen 
Wenigen  ftarf  im  Saum  gehalten,  fo  Da§  fte  |lcf>  ju  \>erfd)ieDenenmalen 
bequemen  mußten,  eine  ©cfanDfcfcaft  ju  übernehmen.  2m||er  Denen  bereit* 
oben  ermebnten  fünf  Patriarchen  fangen  nunmebro  aud>  einiae  anDrean,- 
Siefen  $itel  ju  ful>ren.  3ufftnianuö  giftete  fclbfr  ein  neue*  Patriarchat 
m3m;riett,  in  Der  <£taDt  Juihnianea  prima,  unD  Der  QMföoff  wn  SXa> 
»ernia  glaubte  gleicbfaüö  mit  fHec^t  einen  QBorjug  fcor  Den  übrigen  Q3m 
föötfen  forDern  ju  Bnnen.    Ueberhaupt  eigneten  ftcf>  Die  Söifcb&jfe  eine  .  ^.fue.  Äir* 
»«Ultdbe  @ericf>t$barfeit  jir,  unD  naljmcn  Deswegen  aller^anD  neue  Söe*  tynbcMcntc. 
Dienten  an.    <£)ai*tn  geborten  Die  £>cfenforciS  unD  2lDt>oraten ,  Die  ne**- 1 
*l>^iw<,  Die  5lrct)twint,  Die  ©ecretarwti ,  Die  €bartop()plare^  Die  2Kcfe*; 
renDarien,  Die  £)economtr  u.  D.  m,    ©mge  baben  behauptet,  Dali  Die' 
CarDind  e  cjIcid>faUö  ju  Diefen  3^«»  emüaiiDcn.      trtrD  fvcpüd;  off  i^on 
CarDu^ctt  gcreDet,  allein  Di«te*  3Bt«  l;atte  Damab  eine  ganj  anDre 

föeDeu> 
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25eDeutung,  fo  wie  auch  Datf  <3Bort  $abft  in  einem  oon  Dem  heutigen 

©ebrauch  ganj  berfchieDencn  QSerftanDe  pflegte  genommen  ju  roerDen; 

Denn  Die  oornebmfren  ^rtefter  unt>  SMaconi  führten  Den  $itel,  Presbyteri 

Cardinales,  fo  roie  Der  9iame  *)kbfr  oDer  Papa  allen  ournehmen  @ei(b 

liefen  unD  93ifchöffen  gegeben  roarD.    SDie  r6mifchen  Söifchoffe  rourDcn 

Damals  nicht  anoerä,  als  €rjbifcr)6ffe  unD  Patriarchen  genannt. 

j§jJj3j*ÄJ       3n  t>icfem  3abrbunDet  t  fam  Die  Verehrung  Der  SßilDer  uuD  9\clt* 

ESunD  quien  recht  empor.  £)ie  Reliquien  murDen  mit  großen  Soften  aufruft, 
unwn*    unl)  in  Dje  ^ir^m  gebra(^  fr  Dag  aMf  bi0  ÖUjr  aIte  ^utf  gjefnf 

#aare  unD  Slfche  k.  wenn  man  nur  fagte,  Dag  Diefe  (Stücfe  einen  $nßi 
gen  jugeboret,  für  Den  $rei(j  terfauft  tiurDen,  Den  man  felbfr  Darauf  fefcte. 
&  n>irD  auc^  oon  einem  SöilDe  ju  €De(Ta  gercDet,  »eiche«  tyxiftut  tem 
«ciieSeUe.  5ibgaro  follte  gefchenft  haben.  *)  Sttan  friftetc  gleichfalls  einige  neuegefre, 
als  VHaiia  Äetnicmncr,  Vttaria  &finifüei)iinci  unD  Waiia  Vtxtünbv 
aunff.  3nfonberbeiuhat  fu$  Der  römtfehe  Wchoff,  (Brectoiiti«,  Dura) 
SfnorDnung  üerfchieDener  (Gebrauche,  infonDerbeit  Durch  Einführung  Der 
Sftcjfc  beroor,  roowach  man  fich  noch  in  Der  r&mifcbcn  Kirche,  al*  n*a) 
einem  dufter,  richtet. 

t  34)  behalte  mir  oor,  an  einem  anbern  Orte  ju  $eigen,  Durch  tra« 
für  cin^unbenoerf,  oDerbeffcr  ju  fagen,  Durch  welche  ©autfele»  unD 
$afchenfpielerfünfte  Diefelbe  autonom  toorDcn.  2ln  foleben  fingen  war 
biefeä  3ahri>unDert  ungemein  fruchtbar.  SÄan  erjehlt,  Daß  tin  creivifier 
Öimeon  POn  <£mefa  einen  jluben  bmcfc  Dae  (ßlaeblaffn  befe  t>rrr,üv 
bem  er  es  fo  $u  marken  geivtißr,  baf  alles  (Blas,  welci>ee  bec  jfuöe 
geblafen,  Die  <B>effalt  eines  Äremw  angenommen.  Uebrigenö  xccx 
cä  in  Diefem  @eculo  gebräuchlich,  Die  Ucberbleibfel  De*  jum  21benDmat)l 
vmti  eingemeiheten  23rob*  Den  fletnen  ÄinDcrn  auSuitbeilen.  Um  Dtefen  @e* 
brauch  ju  rechtfertigen ,  erjehUe  man  folgenDe  #ifrorie.  Orm  ^ubenfinb 
batte  fict>  impeimeift  unter  anbere  Ctniftenfinber  aemenger,  imo 
am  Xtafebcn  ein  folcfceö  Stticf  25rob  befommen.  XCic  Der  X>atrr 
biefee  erfuhr,  fo  warf  er  baa  Äinb  in  einen  gltfenben  CDfen.  2>ic 
OTutter  fucfcte  bao  Ätnb  brey  Cane ,  enblict)  aber  bfrte  (ie  baflflbc 
im  (Dfen  fcfeieten.  XX?«e  man  bae  Ämb  r;erau6}Oft,  fb  erjel>!teba«' 
felbe,  baß  ee  bur<£  ein  in  Purpur  aef  leibeteoXX)eib  t>or  bei  bee 
Seuere  betvabw  worben.  ©iefe  ftiftovit  roirD  t>on  DerfchieDenen  efru 
Renten  erjehiet.  ♦*)  $iUe  Diefe  CegenDen  tourDen  ohne  »eitere  tttttfep» 
<hung  angenommen,  unD  mupten,  jum  ^öemei^  üon  Der  SXicJtiflf  eit  Der  £ehre; 

Die 

*)  proc«p.  ßfff.  p*r/ 
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tienen.  ©as  cjr6gte  «föerfmahl  Des  €hri|fcntf>umS  befhmD  Darinnen, 
Nk§  man  Äircben  unD  Älöfter  befchenfte,  unD  aufDiefegrc^gcbigfeit  grün* ' 
fcet  fta)  nic^t  nur  Die  ganonifation  febr  vieler  Eiligen,  fonDcrn  auch  Die 
Spenge  Der  ^unDerroerf  e,roefcf>e  fie  nach  ihrem  ?oDe  feilten  verrichtet  haben. 
60  tft  bereits  oben  bepgebraebt,  wie  fehlest  man  Den  Äonig  ^bilDeri^ 
obgemahlet,  tvetl  er  fein  ^flaveDer  ©eiftlicbfctt  fepn  roollte.  3Benn  et 
ftcf>  aber  eben  fo  frepgebtg  gegen  Äirchen  unD£l6fter,  wie  £)agobertuS,  er* 
mieten  hätte,  fo  tvüroe  er  ohne  ^roeifel  nach  feinem  SoDe  auch  <2BunDet 
getban  haben.  3)aaobermS,  welker  ftets  Die  ©ebeine  Der  ^eiligen  mit 
groffer  SJnDac^t  verehret  unD  Den  @ei|tli#en  viel  @uteS  getban,  hatte 
Daher  auch  jur  Belohnung  Das  ©luefe,  Dag  Drep  aroflfc  ^eilige,  nem« 
lieb  fcionyfiua,  niauiittue,  unD  lTiartinito  feine  Kroger  tvaren,  unD 
feinen  2eib  in  Abrahams  ^choog  trugen.  £)ie  #iftorie  tvirD  folgenDer* 
geflaHt  erjehlet.  2>er  SLub  Des  Äcmtge  u?aiö  t>on  Den  bc»fen  <0et* 
fjein  m  einem  fcTTad?en  bereite  Der  3><*Ue  $tifjefül?i  t.  2Jn  Dem  2lu* 
genblicf  aber  eifäjtenen  Diefe  bre?  3>eihgen,unD  riffennict*  allein  Den 
C&per  am  Den  <5>4nDm  Der  bo*fen  <5t ifter,  fonDern  brachten  DenfeU 
ben  auefc  in  2lbrabam5  Öcfcoop.  ©er  Sfutor,  Der  DiefeS  er jeblet,  fugt  bin* 
pj,  tag  folcbeS  Degtvegen  gegeben,  weil  Der  Äonig  Die  Äircben  fcf>r  berei* 
cfcert.  *)  S>ie  .öijtorie  hätte  übrigens  befferfönnen  erDichtetfepn.  ©enn 
Diefcr  Streit  jtviKben  Den  bofen  ©eiflern  unD  Den  «^eiligen  jeigtroenigflenS 
fo  viel  an,  Dag  Die  erften  geglaubt,  ein  SXecty  an  Den  Corper  Des  Honigs 
ju  haben. 

©ie  (Stiftung  Des  DrDenS  Der  SßeneDictiner  $ttönc&e  f  ann  auch  un«  SRmcbtce«* 
ter  Die  merftvürDigen  Gegebenheiten  DiefeS  3abrbunDertS  geregnet  tver- 
Den,  infonDerbeit  megen  Der  befonDcrn  Lebensart,  Die  Damals  unter  Den 
«Daneben  eingeführt  roarD.  £>enn  Da  Die  SÜönehe  in  Den  vorigen  Seiten 
&on  Den  €inftcDlern  niebt  fonDerlich  unterfcbieDen  tvaren,  inDem  fie  ennve* 
Der  von  einanDer  abgefonDert  in  ihren  bellen  tvobntcn,  oDer  auch  in  Der 
SJBüfte  jerfhreuet  tvaren,  unD  ficb  grögten  §beüs  Durch  faure  Arbeiten 
Herten,  fo  fliftete  nunmebroCer  befannteitalüwifche  «^eilige,  Äenerictne, 
eine  groffe  unD  allgemeine  ^ocietät  bep  Dem  £>erg  £agino,  mit  auSneb* 
menDen  unD  fajl  röniglichen  €infünften,  unD  fchrieb  Den  Uneben  getvifle 
Regeln  vor,  tvelcbe  au$  no<b  beobachtet  tverDen  .|  ©iefe  Mönche  baben  fic§ 
nachher  Durch  ganj  Europa  Dergeftalt  ausgebreitet,  Dag  man  in  Dem  15. 
©eculo  fchon  bep  i  jcxx>  ^3eneDictinerfl6(ler  »eiche  alle  mit  grop* 
fm  unD  reiben  £inf unften  verfehen  tvaren.  ©urch  Die  etiftung  DiefeS 

♦)  Gtßs  d  ag ober ti  dp.  4J.  iuomtm  idm  Rtx  EccUßss  Ungt  Uuqut  4it*f« 
fit. 
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OrDen«  n>art>  Der  ©runD  ju  Den  rooHüjtigen  |unD  müjjigen  8eben  Der 
gurtreituns  Sftöncfce  geltet.  €«  rourDen  nacbfjer  Don  Columbano  unD  (Sallo,  n>d> 
fcffeib«.     ^e  ^c&ulec  t>e^  britannifc&en  5ft6ncfcen,  ConereUi,  »aren,  *)  no$  wr* 
fd^t<t>ene  anDere  Älofler  balD  mit  Dicfen,  bcilD  mit  anDern  Regeln  geftiftet 
<33on  Den  fo  genannten  ©tpliten  itf  bereit«  t>orf)er  gereDet  roorDen. 
»r$eu|!W»      3n  Dtejem  ©eculo  trifft  man  oiele  efribenten  an ,  unter  Denen  U 
lfft<n'     «dttlbC  Die  meifroürDigften  fmD:  £Et>acjriue  Scfcolafftcus,  Dejfen  Äir* 
ftöofalucu« ^Wfforie,  Die  ic$  oft  angefüf>ret,  unD  n>eld;e  al«  eine  gortfefcung  Der 
'  tw>rl)in  anzeigten  $in$enffrtbenten  angefefyen  mirD,  uon  SbeoDofioDem 
pepten  bi«  auf  Da«  jroölfte  Jabv  Der  Regierung  De«  tapfer«  SJtauritii  ge» 
SfteoOonit  pet.  Cbeo&onw  JUccor,  treidlet  au«  Den  t)orl>erge^enDcn  ^ircfcenMio* 
Jector.      rjcj$  c(nen  5(u«jug  in  jroep  Sßüc&ern  aema$t,  aucf>  felbft  jroep  $öüd>cr 
€ulpfll«<.  getrieben/  Deren  fs4>  CTtccpfrortte  beDienet.    t£ttlcctuitf,  t>on  De|Tcn 
(Schriften  roiDer  Die  SRowttaner  wir  noch  toerf<j>ieDcne  <stucfe  in  Der » 
blion)ef  De«  Pbonutj  baben.     Unter  Den  lateinifefcen  ^fribenten  t>ert)ic> 
©fonpfui«  tun  infonDerpeit  fblgenDe  angemerft  ju  rocrDen:  fcionyju»  Crifjtwft 
fjijuu*.     t>on  Dem  bereit«  oben  gereDet  roorDen.  jfelir  t£nnoDiue.  Steffen  Ö^rif« 
Jff  €n»  wn  erläutern  Die  «öiftorie  Der  Damaligen  Seiten.  2tmm.amie  ttlarceü 
l5iirfii«if  to*'  welcher  eine  Chromf  getrieben  \>on  Derßeit  QSalenti«  an,  wo  tyt* 
©torcdiu«.  ronyroi»  enDiget,  bl«  auf  3u|linianum.     jomanDes,  ein  ©otbe  von 
3ornan&c«.  ©eburt,  unD  53ifc&off  ju  Dvavcnna  in  Italien.  (Er  [)at  Die  befannte  go* 
nW$«  «Öiftorie  oon  Dem  Urfprung  Diefe«  Qßolf«  bi«  auf  QSiligem  gefebric* 
SBfctot.  ben.  Victor,  Den  roir  gleichfalls  eine  €t>romf  ju  Danren  baben,  rcelefce 
gortunatu«.  bi«  auf  Da«  3<*b*  565  gebet.  Jfomtnatu*,  roeldjer  Die  £ijlorie  De«  tyv 
©regorfo«  ligen  Martini  in  QBerfen  betrieben.  (Breiten»»  Curencnft  9.  Unter 
X«roocnji«.  &ef|en  Triften  ifl  Die  üon  ibm  aufgefegte  frdnfif^e  ©efcbicfctc  in  jefcn 
iöuebern  am  meiften  befannt.  3"  Den  legten  Söücbern  banDelt  ertön 
Denen  in  S™nft*i<$  vorgegangenen  ^ircbenrnnD  ^taat«fa$en,  Die  su  fei« 
nen  3«iten  gegeben  unD  Denen  er  nun  tbeil  felbft  bepgewobnet.  SJJan 
ftnDet  Darinn  allerfeanD  befonDere^ac^ric^ten  t>on  Dem  Ä6nige  Cr>tlDcrtc5, 
IDtemol  (ffreepm»  in  Dem  Portrait,  Da«  er  oon  Diefem Könige  macber, 
iu  n)eit  ge^et,  tnDem  er  Denfelben  einen  £eroDc«  unD  ^ero  Der  Damaligen 
Seiten  nennet.  **)  PtOcopiueC^fareenlitf,  radier  Die  gotI>ifc|Kn,  perfu 
fc^en  unD  DanDalifefren  Kriege  betrieben,  Die  3uffinianu«  gefubret, 
unD  Don  Dem  man  noefc  nic^t  eigentlich  wei«,  ob  er  ein  4bepDe  oDcr  ein 
ftjrijr  gcroefen.  €«  ijt  merfroürDig ,  roa«  er  t)on  Der  Religion  Der  Dama* 
»gen  Seiten  ^reibet.       eaeittgf eiten  Der  C^npen  |tno  mir  irobC 

UÜAnnc* 

2  ▼  s  s  e  x  i  v  s  Ant  'rquit.  Brit,  p.  ijx 

**)  GREGOR.  TVRON.  Üb.  VI.  C»p.  vlt. 
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befannN   34)  balte  ee  aber  fth  eine  tWri4>re  X>ero>egenbeir,  öbec 

Die  CTattir  <&i)ttee  ju  flieiren.  ©enn  wie  fann  ein  tTJenfffc,  weichet; 

ftefc  felbjt  ni(t>t  fennet,  bie  Hacui:  <54>ttee  bcgietjfenf  •)  3n  feiner 

htftoria  arcana  mahlt  er  Den  Äapfer  Sutfmianum  gar  ju  heglich  ab,  »orimj 

er,  »ie  einige  meonen,  t)te  ©ach*  ju  »eit  getrieben.  2lfjatbt48 ,  meieret  Slgatyaf. 

tn  fünf  SSücbern  Denpr$c$ptuöfortgefefct.  9Bon  Äoetio  unt)  €af  ioboro 

ift  bereit*  oben  gereDet  »orDen.  Unter  Den  vornebmffen  (^fribenten  Die* 

fe*  3ahrhunDert*  verDient  auch  (Bregotitw  VHagmte  eine  ©teile,  »eu*  ©regor««f 

et  viele  Briefe,  eine  flHfüU'img  über  peifcfcieoene  £>ücfcei:  Der  SN«S«trt. 

©c^rifr,  ein  23ud)  von  ber  Ritten  Qorcje,  unD  ein  23ucfc,  Graduaie 

genannt,  bmterlaffen.  S)ie  vornehmen  Äefcerepen  habe  ich  gleichfalls 

fd>on  oben  bemem.  €*  verDient  übrigen*  in  Der  JCir<henhijtorie  ftyr 

»obl  angemerft  ju  »erben,  Da§  cSregoiiue  Wamme  Der  le&te  $abfl  ge* 

»efen,  »elcber  Den  tarnen  eine*  ^eiligen  erhalten;  Da  Doch  viele  an* 

Dere  feit  Der  Seit  canoniftrt  »orDen.    3Ran  fann  Darau*  feinen  anDern 

©cfclut?  machen,  al*  Daf  Die  Kirche  feinen  einigen  i>on  allen  nachfolgen* 

Den  ^äbften  »ürDig  befunDen,  Diefer  tyu  tbeilbaftig  ju  »erDen. 

<2Ba*  Die  %\fi>m  betriff,  fo  Famen  verfchieDene  harte  ©efefce  »iDer  3«|lan>  tot 
biefelben  von  Dem  Äapfcr  Qufhniano  jum  QSorfchein.  3nfonDerbeit  betraf 
triefe*  Die  ©amaritaner,  welche  ihre  <6pnagogen  nebfl  anDern  8*epheiten 
einbüßen,  ©ie  erhielten  aber  Doch  nach  einiger  3«t  ib«  ©pnagogen 
»ieDer,  unD  man  finDct,  Dag  (Sfretjoritia  Wamiue  felbfl  ihre  g4njlicbe 
UnterDrücfung  ju  verbinDern  gefuebet.  S)ie  babplonifchen3uDen  (lunDen 
gleicbfall*  unter  Den  perfifchen  Ä6nigen,  infonDerbeit  unter  Dem  CavaDe*, 
alicrbanD  Verfolgungen  au*.  Siniae  cf>ri|iliche  ©fribenten  fubren  Dat>oii 
folgenDe  Urfache  an,  weil  fte  Dem  Könige  nicht  jur  Srlangunä  eine*  gc»if» 
(Ten  ©chafee*  bchülflich  fepn  tonnen,  Der  von  einigen  Teufeln  ben?«bret 
tvarD,  »eiche*  Doch  Die<£britfen  Durch  Da*  Seieben  De*  jfreu£e*au*gericb* 
tet.  **)  £)iefe#ifiorie  gebbret  mit  unter  Die  elenDen  SegenDen  Der  Domo* 
(igen  Seiten.  <öenn  man  ftnDet  feine  Urfache,  »eJfaU*  Die  bbfen  ©eifler 
Dem  Ä6nige  in  ^crjien  Diefen  ©cbafc  fetten  mijjgbnnen,  oDer  »arum  Der 
Ä&nig  Die  3uDen  t>dtte  oerfolgen  follen,  »eil  fte  nicht  ftärfer  »aren,  al*Der 
Teufel,  ©o  viel  i|r  übrigen*  ge»ig,  Dajj  fte  heftig  verfolgt  »urDen. 
beflfen  hatten  fte  noch  ihre  eigne  alfo  genannte  Sürßen,  Denn  Die  jüDifcpen 
©fribenten  reDen  von  einem  jeDen,  »ie  lange  er  regiert,  »ie  auch,  n>emt 
einer  nach  Dem  $oDe  De*  anDern  Den  $(yron  befhegen.  Sftan  follte  fafl  Da^ 
Durch  verleitet  »erben,  Diefe  Lehrer  oDer  @<hulmeifler  für  »ürf liehe  ^Hegin* 

^p  %  m 

♦)  p  K  o  c  o  p.  de  Bell-  Gotb.  Üb.  I.  Cap.  j. 

**)  theo».  itcT.Lib.ü.  CpJren.  p.  »97.  .  . 
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ten  ut  halten,  roenn  nicht  befannt  wäre,  taf  Die  3uDen  ftch  mit  gki§ 
folget  bod>trabenDen  9\«Den$arten  bedienten ,  um  ihren  eachen % 

ein  Slnfehen  ju  geben. 


ff 


ti  Anfange  De*  (tebenDen  3abtf>unDert*  führte  Der  ^apfer$?au< 
rttiu*  mit  Dem  (Ean  oDer  €agan  Der  2foarer  einen  blutigen 
$rieg.  £r  hatte  aber  Da*  Ungliicf ,  Da&  fein  Jtriegsbeer  in  Die 
8Iu*t  gefch^en  unt>  ein  grofier  ^eil  Dcrfelben  gefangen  roarD.  £>et 
San  erbot  ftd)  par,  Die  ©efangenen  für  ein  febr  gerinae*  S6fc^elD  roitDet 
in  $repheit  JU  f^n,  *)  roie  aber  SDtouritiu*  (ich  roegerte,  Diefe*  ©eto  ut 
bejahten,  fo  rourDen  fte  alle  hingerichtet.  Sttauritiu*  beweinte  hierauf  jei* 
nen  im}eitigen@eüj  ju  fpfoe,  unD  flebete  ©Ö$$  an,  ibn  DeftaU*  lieber  in 
«Bctrö&ff«  tiefem  al*  in  jenem  Seben  ju  (trafen,    9?icbt  lange  nachher  erregte  Da* 
8**fl»£5!!  ^8o(f  einen  2(uf|tanD  roiDer  ibn,  unD  rief  einen,  tarnen*  s)>boca^  uira 
*       *  '  Äaofer  au*,  welcher  Sföauritium  unmöglich  greifen  unD  nebft  feinen 
^tnDcrn  umbringen  lieg,  £)ie  ÄinDer  rourDen  juerfl,  unD  jroar  in  ©egen* 
roart  De*  SBater*  ermorDet.    <£o  oft  man  eine*  Einrichtete,  fo  rief  Dtefer 
unglücffeiige^errfoigenDe^orteauö:  Du  bif*  gen  4>t,  imö 

Deine  Berichte  (tnD  fjeiecfcr.  gulefct  roarD  er  felbfl  aetöDtet.  Stuf  fokbe 
SJrt  gelangte  ^boca*,  einer  Der  größten  Grannen,  jur  Regierung,  Der  aber 
nicht*  DefioroenigerDon  allen,  unD  auch  fogar  Don  Dem  groflfen  ^eiligen  Der 
Damaligen  Seiten,  Dem  römifeben  Patriarchen,  Gregorr,  Die  ©lücfnjün« 
febe  empfang.  Einige  3abre  naebber  gieng  Diefer  Patriarch  mit  SoDe  ab, 
roelcher  roegen  De*  groffen  5JnfeI>enö,  roomit  er  fein  2!mt  Derroaltet,  unD 
©rrserfu*  Der  t>ielen  neuen  SlnorDnungen  balber,n>omit  er  Die icirc^e  bereiebert,  <5re> 

rriiie  Der  (Stoffe  genannt  roorDen.  Äein  römifeber  *ötfcbo(f  hat  aua) 
Diele  Triften  al*  er  binterlaffen.  «Dtan  erjeblt  al*  etroa*  merfmöroü 
ge*w>n  ihm,  Daf  er  »erboten,  Die  3uDenjur$aufe  ju  fingen,  DaerDoa) 
Dengroang  unD  Die  ©eroalt  billigte,  roelcbe  man  an  DenfogenanntenÄefcern 
msfübte.  €t  hatte  Dtefe*  aber  mit  vielen  anDern  römifeben  SÖifcböffen 
gemein,  roooon  ich  Die  Urfache  bereite  an  einem  anDern  Orte  anojefubret. 
Einige  glauben  Docb,Da§  folche*  blo§  Degroegen  gcfcheben,n>eil  Der  Sötf*off 
ju  ©ermont  mit  ©eroalt  300  3uDen  taufen  lajfen,  roelcbe*  (ffregorit»  für 
tine  Entheiligung  Der  Saufe  gehalten,  unD  Daher  Den  Befehl  ergeben  laffcn, 
m  fol***  nicht  öfterer  gefchehen  follte.   eo  fehr  man  übrigen*  Diefen 

*)  im^ATA,  ein  g^KU^etotof,  crwcf;nt  bo4  »i<h«  Hwu 
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groffen  Söifcboff  Degwegen  rühmet,  Dag  er  DieQtarläumDungunD  Da*  beim' 
Iict>e  SlfterreDen  auft  äufierfre  oerabfebeuet,  unD  Daher  feiten  jemanDen  auf 
eine  Eingabe  verurteilet,  ob  gleich  t)ie  33efchulDigung  uemlicb  flar  gerne« 
fen,  fonDern  Da*  Unheil  lieber  anDern  überladen,  fb  fef>r  taDelt  man  tf>n 
Doct>  auch  im  ©egentbeil,  Dag  er  Dem  tapfer  ^>J?oca^  unt)  Der  Ä6nigin 
93runed)ilD,  einer~febr  lafrerbaften  Sürfhn,  wiDer  befler  <3Biffcn  unD  @e# 
»iffen  gefchmeicbelt.  €r  beroieg  jroat  DaDurch,  Dag  er  ein  groffer  $ofmann 
war,  man  erfennt  aber  auch  ju  gleicher  Seit  Daraue?,  Dag  Die  <5trafpreDia* 
ten,  welche  er  gegen  Den  grieebifeben  Patriarchen  gehalten,  ihm  nicht  Don 
«£)erjcn  gegangen. 

3hm  folgte  Öabtnianue,  unD  wie  Derfelbe  nicht  lange  nachher  (larb, . ©er  M 
»oniracuis,  welchem  ledern  von  Dem^apfer  Pboca*,  Der  fieb  mit  Dem 
Patriarchen  ju  (Eonftantinopel  übermorfen  hatte,  Der  $itel  eine*  Eptfcopi  $itf|  eine< 
Oecumenki  angeboten  warD.  Äomfaous  wegerte  ftc^  ntc^t  im  gering«  Epifcopi oe- 
ften,  Denfelben  anjunebmen,  ungeachtet  fein  Slntecefibr  Denselben  auf*  auf* 
fevfte  \>erDammt  hatte.  *)  Nachher  haben  ficf>  auch  Die  r6mifchen  QMfcböjfe 
Diefeo  $ itcl*  beftanDig  beDienet.  <2Ba*  man  aber  oon  Dem  Papier  tytyotat, 
Dem  Die  r&mifc&en  $öifd)&ffe  Diefen  prächtigen  $itel  ju  Danfen  haben,  ut 
Den  Damaligen  Seiten  geurtheilet,  folebe*  erbellet  au*  einer  £i|torie,  Die 
CeDvenuo  anführt,  (Erfagt:  ütintyHigei  babe  einmal  <St£tt  gefragt/ 
warum  er  Dort;  Dem  pbocas  Dae  Tkayftixkum  verliefen  i  ÖPorauf 
fccmfellxn  Dur4>  «ne  Örimme  vom  Gimmel  geantwortet  worben: 
XOtiX  ict>  feinen  ärgern  flinDen  ftfnnen.  **; 

3<h  bä&e  bep  Dem  Äefcblug  De*  vorigen  SabrbunDert*  Der  groffen  ©fe  mtfu 
Sftigion  nach  £nglanD  Erweisung  getban.  Söiefelbe  hatte  im  Anfange  fö*  Sita}*, 
tiefe*  (£eculi  einen  fo  ermünfehten  Fortgang,  Dag  nicht  nur  DcrÄönig&beU 
bert  nebft  Dielen  anDern  Die  Saufe  annahm,  fonDern  auch  DerfcbieDene 
Söigtbümer  errichtet  wurDcn.  2tugufrfmie  felbft  warD  €r^bifchoff  ju 
ganterburp,  welche*  Damal*  auch  £>ooer  genannt  warD,  wieau*  Der  t>on 
23eba  angeführten  ©rabfebrift  erhellet:  &ier  ruber  augufimne ,  Der 
erffe  £rt3bi  fefco  jf  $u  2>et>er,  welcher  Den  Äö*nig  £ tbelbert  unt>  fein 
X?o!r*  von  Der  2lbci<5rterev  ju  Dem  (Blauben  an  'jfÜrfiim  €r>tif?nm 
bef f biet.  93on  Diefer  Seit  <w  ijt  Canterburp  ftet*  Der  oornebmfre  23i* 
fcfeoff$f»&  in  SnglanD  gewefen.  2lunupinu0  (!arb  607,  unD  hatte  einen/ 
Ramend  jUmentiu*,  jum  Nachfolger,  welcher  fich  nicht  aUein  bemübete, 
öcn  ©lauben  noch  weiter  in  €nalanD  au*iubreken,  fonDern  auch  Die  alten 
23ritannier  Dabin  su  bereDen  fuchte,  Die  QSerfajtungen  unD  Einrichtungen 

^P  3  m 

•)  9a*l  diac.  Hiflor.  Lib.  IV.  Cip.J7. 
*<)  csd»in.  Hißor.  Comp. 


Digitized  by 


358     Ätrc&ertMlorie*  Siebente*  3aljrr)un&ert. 

t>er  r&mifc&en  Äirc&e  anjunefjmen.  £)enn  Der  d>riftli*e  ©taube  n>at 
bereite  lange  oor  Den  Seiten  (ImgOrfi  Ulactni  unt)  augutttnt  in  EnglanD 
etngefubwt-  Sfber  Die  Singet  *@ad>fen,  treibe  p*  De*  $b«l*  Der  3nfel 
bemä<f>rigten,  Der  nacbber  EnglanD  genannt  roorDen,  waren  #epDen,  unD 
um  Dtefe  ju  bcPebten,  nwrD  Die  Sftigion  angeorDnet. 

SDer  tapfer  ^ocaö  regierte  bi*  610.  Um  Diefe  3*^  »arD  feiner 
Sprannep  wegen  ein  SlufftanD  rottet  tl>n  erregt,  roortnn  er  Da*  ßeben  ein* 
büfjte,  unD  &eraclüt*,  Der  ©euoerneur  in  Slfrifa,  tüteDer  auf  Den  $bron 
gefegt  roarD.  3u  Den  Seiten  De«  tapfer*  »ocaf  ocrfiibren  Die  Werfet 
in  Korten  ungemein  graufam.  Unter  Der  Regierung  De*  Äapfer*  «£era* 
dio  aber  nabmen  (te  gar  Serufalcm  unD  ^aldfrina,  nebfr  Slegppten  unD 
8ibpen  ein,  n>el*e*  alle*  Der  tapfer  mußte  gegeben  lafien,  roeil  er  ju 
febroa*  roar,  ftcb  Wefen  Eroberungen  unD  ©raufamfeiten  ju  roiDerfe^en. 
(rnDlicb  aber  fajjte  Jperacliu*  im  3abr  622  Do*  Den  <^*lu§,  Den^erfern 
entgegen  ju  geben,  unD  roar  au*  fo  glucfli*,  Diefelben  nt*t  nur  in  oer* 
f*ieDenen  treffen  ju  übernjinDcn,  fonDern  au*  felbft  einen  groflTen  $beil 
oon  Werften  einjunebmen,  rooDur*  Denn  Der  <s£*impf,  Den  Da*  Äapfer* 
tbum  eine  lange  Seit  oon  ibnen  erDuItet  batte,  einigermaßen  roieDer  autye» 
I6fcbet  roarD.  SMcfe*  ©Ificf  De*  £eracliu*  ocrurfa*te  au*,  Dag  Der  per* 
•ftf*e  Ä6ni(j  £o|Voe*  aüen*albcn  in  Reiften  verfolgt,  unD  enDli*  gar  ton 
feinem  eigenen  t^obne  ©iroe*  umgebracht  roarD. 

tiefer  <£>iroe*  gieng  ttnoerjügli*  mit  -öeradio  einen  ftrteDen  ein, 
unD  gab  ni*t  nur  alle  ©efangene  roterer  juruefe,  fonDern  fepenfte  Dem 
Äapfer  au*  Da*  Kreut  tyvifh,  roel*e*  unoerjügli*  na*  €onftanrinopel 
gefübret,unD  ton  Dem  tapfer  felbft  roteDer  na*3erufalem  gebracht  twrtv 
£>a<  5<(it>on  roel*em  Orte  e*  Die  Werfer  t>or  4  3aftren  roegaenommen  Ratten.  3U 
in  *****  einer  Erinnerung  De*  toieDer  f>erbepgcf*aften  ^retifce*  rcarD  Da*  bef  annte 
aeffi     W  ^ftiftet,  meiere*  no*  in  Der  romif*cn  £ir*e  am  14.  <$ept.  gefeiert 
1        unD  Da*  Sefl  Der  Äreufcerb&bung  genannt  roirD.  S)ic  ärie*if*e  £ira)e 
fepert  au*  ein  geft  gleite*  Tanten*,  e*  gcf*i*t  aber  fol*e*  jur  Erinne* 
tungDe*  jfteufee*,  wel*e*  £onftantino  SJtagno  offenbaret  roorDen. 

9?a*ber  roarD  Da*  &apfer*um  oon  Werften  ni*t  mebr  angegriffen. 
t£ie^r*e  batte  glei*faü*  in  einer  langen  Seit  t>on  feiner  Unruhe  erroa*cje* 
tougt,  bi*  enDli*  abermal*  eine  neueSüepriung  au*gefrreuet  roaro,Dte  alle* 
Qinfanatet  toieDer  in  Bewegung  fefcte.  <8l\t  Diefer  neuen  Äe(jerep  batte  e*folgenDe$e* 
pnor&ctti  »anDnig:  £imge#if<t^ffo  weicht  Da?  cbalcebpncnftfcfcc  Concilitmt 
■*         angenommen,  unD  jtvö  Hann  m  in  Cbiiflo  c  rPannt  hatten  #  hie  Ifen 
t>W9  $ti  gleicher  Seit  Dafür,  tx$  in  Der  f>e rjfön  Cbripi  nur  eine  d>pe* 
ration  unD  ein  Witle  fey.  Cbe^Docue,  Der  93iföoff  ju  ^>|?aran  in  *2tra* 

pten, 
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soDurcfc  ein  groffer  Streit  im  Orient  toerorfachetroarD.   diejenigen,  n>el* 

i)c  behaupteten,  Dar;  manjrooß perationeaoDer Milien  jugeben  müßte,  hteU 

en  Diefe  Sttepnung  für  hochftnöthig,  um  Der  ßetjre  Deä  <£my cfcee  ju  begegnen, 

Deiner  Die  bepDen  Naturen  mitetnanDer  vermenget.  £>ie  antern  aber,  weU 

be  lehrten,  cö  fep  nur  ein  2OTe,  glaubten  fich  DaDurch  am  bellen  roiDerDie 

iebre  De$ne|foriu3  ju  betoafnen,  welcher  £britrum  theilte,unb  lehrte,  Da§ 

n  C^rifto  jmo  ^erfonen  befinDlicb  wären.  <2Bie  Der  Streit  am  beftigften  ©er  tbmU 

lefüb«  warD,  fo  fertigte  öe i gm«  ein  ©c^reiben  an  Den  römifchen  9>atriar»  2Mf<WT 

t)en  ^onorium  ab,  worinn  er  Demfelben  Diefe^treirigfett  auf  eine  fo  fünft*  $n°Ä*j£ 

iche  Srt  erflärte,  Dag  ^onoriuo  Der  Sftepnung  t>on  einem  SiBillen  bepfteL  \n,  m 

erhellet  Diefe*  au*  feiner  Dem  Beigiue  erteilten  2Jnm>ort,n)orinn  er  ftc^ 
olgenDergetfaüt  au$Drücf t :  VOiv  befennen  einen  cinjüjentüiUen  in  £  b vi* 
lo.  JDenn  Die  beiuge  Q<t>nft  jeigt  atlentbalben  3*£fuö  £bri> 
itie  eine  irü;f  enöe  perfen  iffc  bind)  feine  crcmlicfce  unb  menf<fcU4)e 
aatitr  :c.  &  ifl  nic^t  leicht  möglich,  feine^epnung  Durch  Deutlichere 
2Borte  auäjuDrücf en.  9?id)t*  Dcfloweniger  haben  ftch  Do*  Diele  bemühe* 
)cn^onOi-üimt>on  Dem  Sftonotbeliämo  ju  befrepen,  infonDerbeit,  Da  eö  ein 
Slaubenäarticf cl  warD,  Daß  Die  römifeben  nicht  irren  £ onnten.  S)ie* 
eä  mußmaninDeffen  Doit  gegeben,  Daß  *bo»otius  eä  nid)t  für  nbthig  gehaU 
en,  fich  entweDer  für  einen,  oDer  für  einen  geDoppelten  Hillen  ju  erflären, 
oeil  er  Diefctf  altf  einen  ^ßortf rieg  angefeben,  Den  man  Den  Grammaricis  über* 
anen  müßte.  3nDeffen  bat  er  Doch  Deut(icf)  genug  an  Den  Sag  gelegt, meieret 
Siepnunger  beptreten  wüvDe,wenn  etf  Die  ^oth  erforDernfoüte,ftch  Deutli* 
ter  ju  erflaren.  SMefeäift  Dev3nf)altbon  Dem  bef annten  Briefe  De* 
Tiarchen  3>oneiü,  worauf  man  fich  nachher  in  Den  folgcnDen  StrefögRi» 
en  fo  oft  berufen,  Die  enDltd>  garju  einem  allgemeinen  Soncilio  Slnlaf  '  ^ 
gegeben.  •  ^*o<f»^ 

^BdhrenDer  3«t/  Daß  Die  €hri(len  Durch  Dergleichen  Älügelepen  Die  Waubä 
Kirche  beunruhigten,  warD  in  Arabien  Der  ©runD  ju  Der  mahomethanifchen  ml&mtka\. 
Religion  gelegt,  welche  ft<$  mit  einer  unglaublichen  ©efcbwinDigf eit  in  Slpen  nffn  *mv 
inD2lfrica,unD  enDlid)  auch  in  einem  großen  SM  oon  Suropa  ausbreitete, 
mD  annochgegcnnH^rtigDieherrfchcnte^Kelicton  in  febrmelenfrtoDern  unD 
Jirotinjen  in  Den  Drep  Sheilen  Der  <2Belt  ifc  3c  abgefchma  efter  unD  tbo* 
•ichter  Diefe  Religion  war,  Deflomehr  h«««  mantlrfache,  fich  über  Den  fchnel* 
en  unD  unerhörten  Sortgang  Derfelben  ju  rounDcrn,  inDem  nütt  nur  »&cpDen, 
bnDern  auch  ©riften  foldje  l>au)fenmeife  annahmen.  3eDocb  Die  fytiftm 
»aren  ju  Den  Damaligen  Seiten  nur  pem  blo  jfm  tarnen  ua*  QrifHn ;  unö 
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obgleich  t»te  ©tr<itigFciten  auf*  Ktigfle  getrieben  mürben,  fo  feerrftte  Doch 
beo  Den  meinen  eine  grobe  Unmiflenhett  in  Den  #mtptpuncten  De*  tytU 
ffenthumä.  diejenigen  aber,  melche  noch  etmaä  mehr  mußten,  alä  feie  am 
Dern,  lebten  Doch  tiefer  £ehre  unb  €r£enntniß  nicht  im  gcringften  g<maß. 
die  Cbriften  rcaren  überbem  burch  nie  ewigen  Sdnfcrcpen  ganj  verwirrt, 
melche  Die  4rianer,  Apollinarisen,  tTtacebomaner,  CTefforianer , 
r?cfcianer,  Patiopafraner,  tllonotbeliten  unD  anbre  erreget,  &on  Denen 
balb  biefe,  balD  jene  ^artbep  Die  Dberbanb  hatte,  da*  <2*olf  mußte  auch 
um  fo  biel  meniger,  ma£  eö  glauben  follte,  inDem  Dasjenige,  mae"  man  auf 
einem  Qioncilio  feftfefcte,  auf  Dem  anDcrn  n>ieDer  berbammt  n>arD.  Einige 
bon  Denen,  welche  Die  drepeinigfeit  oertheiDigten,  brurften  ftcb  bterocilen 
auf  eine  folche  2lrt  auö,  Daf  eä  (tyien ,  alä  wenn  fte  brep  ©otter  glaubten, 
die  Anbetung  Der  Söilber,  welche  Den  erften  (Ebriftcn  unbekannt  mar,  naf)tn 
mit  Der  Seit  immer  ju,  unD  Die  fo  genannten  belehrten  berfhinben  eben  fo 
menig,  altf  Die  Ungelegten.  diefe*  alle*,  nebft  Dem  ärgerlichen  unD  an* 
jt6ßtgen  geben  Der  Cbriften,  trug  nicht  menig  ju  Der  2m*brcitung  berühre 
SDtabometb*  beo,  melche  fonft  wegen  ibrer  gar  ju  fehr  in  Die  Slugen  fallen* 
Den  Ungereimtheit  ohne  gmeifel  in  Der  ©eburt  mürDe  fenn  erlieft  morben. 
3nDefien  muß  man  boeb  gegeben,  Daß  Sttabometb ,  ungeachtet  feine  £et)te 
im  boebften  @frab  ndrrifch  mar,  bennoeb  feine  dachen  liftig  genug  ange* 
fangen,  denn  er  fagte  nicht,  Daß  er  eine  neue  Religion  einfuhren  molite, 
fonDern  feine  Slbficht  mar,  mie  er  vorgab,  lebigüch  Dabin  gerichtet,  Die  <jr5b* 
pen  gehler  im  (Ebriftentbum  abjufchajfen  unD  au^ubejfern.  €r  moüte 
Daher  auch  nicht  für  einen  Slbtrünmaen,  fonDern  leDiglich  für  einen  ^Kefoc* 
mator  angefehen  feon,  melier  ton  ©Ott  berufen  morDen,  Die  Religion  ju 
Wutern  unD  Devfe  ben  ihren  alten  ©lanj  mieDer  ju  geben,    der  Urfprotig 
unD  gortgana  Diefer  Religion  oerbienet  umfMnbltcb  beschrieben  ju  roerDen. 
j^etfnnft      der  falfche  Prophet  tYJabometb,  Der  Stifter  Diefer  neuen  unD  feit» 
fc*  Sfta&o*  famen  Religion,  erblicfte  ba*  Sicht  Der  ^elt  im  3ahr  $6$.    £r  trat  in 
in t feiner  3ugenD  beo  einer  reichen  Äaufmann*mtttme,  Ramend  £«biga ,  m 
dienfte,  melche  ihn  nachher  jur  €he  nahm,  unD  berfebiebene  hinter  mit 
ihm  jeugte,  Die  aber  alle,  aufer  einer  Tochter,  tarnen*  gatima,  mieDer 
berfhirbcn.  diefe  £be  legte  nicht  nur  benörunb  ju  DemÜveichthumunD 
SBoblftanD  De«  Sflabometb*,  fonDern  tfärfte  ihn  auch  in  feinem  £odbmutb 
unD  £hrgei& ;  unD  meil  feine  Vorfahren  £äuptcr  De*  f  orafchitif$en  & tat» 
me*  in  SHeffa  gemefen  maren,  fo  fuchte  er  Diefe  ^ürDc  mieDer  ju  erneu* 
ren,  unD  (ich  Den  <2Beg  ju  Der  h6d)|len  ©emalt  m  Der  ^taDt  ju  bahnen, 
mo&on  er  megen  feiner  ärmuth  ausgeflogen  morDen.  ^aehDem  er  aHe 
im  Dienlichen  SWittel  reiflich  ermogen,  fo  fimD  er  fein  bequemere,  al* 
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eine  nette  «Keliqion  ju  ftiften,unD  Diefelbe  auö  Den  Drepen  Damalö  in  Arabien 
bcrcf$cnDen  Religionen,  Der  cfjrtftlicben,  jüDiföen  unD  bepDnifdjen,  jufam* 
men  ju  fc&mieDen.  Um  aber  Diefe«  Defto  befter  tnä  3Ber£  ju  fejjjen,  n>ar  ei< 
ne  Vorbereitung  Don  einigen  3af>ren  unD  ein  dufferli^  f>eüige£  ßebeti 
n5n)ig.  €r  begab  fkfc  alfo  in  eine  £in&De,  unD  fagte,  Dag  er  Dafelbft  mit 
Dem  §ngel©abriel  aufä  vertrautere  umgienge.  €rfpielte  feine SKollc  aucf> 
mit  einer  folgen  Äunft,  Daß  feine  ftrau,  t>ie  SaDiga,  rcelcbe  im^lnfange  il>r 
©efpötte  mit  fym  trieb,  ifjn  entließ  felbft  für  einen  $ropf>eten  W  W** 
anfieng. 

3n  Dem  40. 3a(>r  feine«  Blter*  nabm  er  Den  $itel  eine*  von  ©Ott  €r(üf{rf  * 
gefanDten  2lpo|reu*  an,  unt>  machte  Den  Anfang,  feine  neue  £ebre  auäju* «  ncuc9Mfr 
freuen.  &  gefebabe  foldjeä  Dcc^  in  Den  erften  vier  3a^ren  ganj  beim« Ät0B* 
lieb ,  in  welcher  Seit  er  einige  flnbanger  erhielte,  unter  Denen  5l(i,  21bu* 
befer  unD  Dtbman  Die  vornebmften  waren.  9?acb  Diefer  3<it  aber  gienjj 
er  ojfenbabr  ju  QBerfe,  unD  fc&ricb  oerfcbieDene  ^tücfe,  worau«  Die$M* 
belDcrSBabometbaner,  oDerDer  fogenannte  ^Iforan  befftbet,  welchen D«> 
man  naebber  genauer  Dur<$faf>e,  unD  folgen  in  Den  ©tanD  fe(jte,  worin» 
er  ficb  noefc  gegenwärtig  beftnDet.  Sttaf>ometb  wollte,  wie  ic&  fefcon  oben 
erwebnet,  nic^c  Da«  Slnfeben  baben,  al«  ober  gefonnenfep,  eine  neue  9te 
ligion  einjufübren,  fonDern  er  gab  vor,  Dag  er  von  ©Ott  gefanDt  wo# 
Den ,  Die  alte  ju  läutern  unD  ju  verbefiern.  UnD  Daber  verwarf  er  au<# 
Das  alte  unD  neue  $eftament  nic^t,  fonDern  fagte  nur,  Die  3uDen  unD 
Cbrifren  bitten  Daffelbe  verfälfd)t,  er  aber  fep  gefommen,  Der  ^eiligen 
<£d)rift  ibre  vorige  &cimgfeitunD9Bollffa,nDig£eitmieDer  ju  geben.  Uebri* 
genä  richtete  er  feine  Vebre,  infonDerbeit  waä  Die  ©trafen  unD  Söelobnun* 

Si  in  jrnem  Scben  beirift,  na$  Der  Neigung  Der  Araber  ein.  £r  De«* 
a$  tynen  £flen  unD  $rtnfen,  feböne  Sungfrauen  unD  anDre  £>ingi, 
woran  fle  in  Diefem  ßeben  einen  grofien  ©efallen  trugen,  £)ie£5lle  aber 
füllet*  er  mit  (bleuen  fingen  an,  meiere  man  in  Arabien  am  meiflen  ver* 
ablehnet*.  SEßaä  feine  Geologie  anlangt,  fo  lebrte  er,  Daß  Cbrifhi* 
(in  ^ropbetDcä  allerb&cbften  ©Ott«*,  unD  Don  Der  3ungfrau  Sftaria 
Durcfc  ein  ^unDermerf  gebobren  ftp;  ferner,  Daß  ©Ott  Denfelben  au< 
Den  JpänDen  Der  3uDen  gerettet,  Die  tt>n  freudigen  wollen,  fo,  Daß  fic  ei» 
nen  anDern  an  feiner  ©tatt  gefreujiget.  Q3on  (ic^  felbfl  aber  fagte  er, 
Dafj  er  Der  Srötfer  fep,  roelcber  im  £oangdio  verfproeben  »orDen.  ?0Jan 
mepnt,  Dag  einperfifeber  3uDe,  ^amenö  2lbDi«9  ben  ©aUn,  unD  ein 
nefroriatiifc^er  $lbn<5),  tarnen*  Sergius,  Dem  SJjabomett)  bep  Der  Q5er« 
fertigung  De«  Sllforan«  »f)ülfe  geleijtet.  ©enn  n>eil  er  felbft  in  Den  SBtp 
fenfefraften  niefet  im  gering(!en  erfahren  mar,  fo  mußte  er  fic^  nofyroenrig 
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S>et  Wf*  Der  33epbülf<  anDrer  £eute  beDiewn.  3nD#n  aber  roolte  er  Do<&  fclbjl 
*         für  tcn  Urheber  De*  2Hf  oran*  gebalten  Jtyn. 5r)  $)enn  wie  er  gebeten  warb, 
(eine  gebre  Dur$  einige  <2BunDer  ju  betätigen,  fb  annsortete  er  :  iDer2U> 
fyran  ftfrnie  «n  ffatt  De«  größten  XtfunDeio  Dienen.   Sföan  mu§  iiti$ 
gefielen,  Dag  Der  Sllforan,  ma*  Die ^ebreibart  betriff,  ein  reebteä  3Üu» 
j*er  Der  gierlic^feit  in  Der  arabijtyen  ©praefce  uj  nennen.  5}ie  ^ebreib* 
*rt  ift  eben  fo  nett  unD  gepult,  ate  Die  Materie  ungereimt,  übel  jufammen* 
bangenD,  unD  oeUer  SIBiDerfprüc&e  ift,  welche  biflüeilen  in  einem  #apü 
tel  raebr  als  einmal  angetroffen  roerDen. 
$>e#ra  rtet      9eDocf>  Die  grofie  Unroiflfen&eit,  welche  Damafe  tn  Arabien  berrf^re, 
h^ith*  tftoM*1  &en  meiffen  ©nroobnern  niebt,  Dergletcfcen  S)inge  ju  unterfua)cn. 
iwigmi^l  cjnDejjen  fangen  Docb  einige  oon  Den  ttornebmjten  in  tKefta  an,  ftd>  ibm 
SuroiDerfe&en,  »oDurcb  Äabometb,  um  fein  geben  ju  retten,  gen6tf)iget 
warD,  Die  gluckt  ju  ergreifen,  unD  ftcb  nacb  ^Jatrib  ju  begeben,  n>o 
f?ine  £el>re  bi^t>cr  Denmeiflen  Eingang  gefunDen  fjatte.  Q5on  Diefcr  glua)t, 
tt>el#e  in  Der  arabifeben  <£prad)e  £egtva  genannt  rcirD,unD  in  Da*  3abt 
€brifti  622  einfällt ,  ja"  bl«n  Die  SBabometbaner  ibre  3abre.  ^arrib,  votU 
d>e$  Den  fßropbeten  aufnabm,  roarb  jur  Erinnerung  Medina  Tainabi, 
©Der  Die  <£taDt  De*  ^ropbeten  genannt,  ob  man  Diefelbe  gleich  gegenwar* 
ägf  DerÄürje  halber,  nur  b(o|;  Medina  nennet. 

hierauf  fleng  SRabometb  an,  ferne  Stoffübrung  ju  DeranDem  2» 
flatt  Daß  er  bieder  1 3  fyfyvt  lang  gefügt  fcattc ,  (eine  faifebe  Sebre  Durcb  $ref 
Digten  ausbreiten,  fo  jog  er  nun  Daö  ^*djn>erDt  and ,  unD  nwmDte  Die 
ietjn  3tit>re ,  roelcbe  er  noa)  übrig  bwe,  Daju  an,  feine  &bre  Durcb  $ta(bt 
unD  ©ewalt  fortjupftonjen.  5Bte  er  noeb  ju  OTcFfa  preDigte,  fo  plaati 
«an  ibn  befWnDig  mit  aüerbanD  etreitigfeiten  unD  fegte  ti>n  unaufborüa) 
neue  fragen  oor,  rooDurcb  er,  roenn  er  fie  niebt  geborig  \u  beannuwtea 
ttmgte,  oft  btp  feinen  3ub6rern  in  <2ßerad>tung  gerien).  Um  ft^-aber 
Dergleicben  Unbcquemltcbfetten  inetünftige  ju  entbeben,  b«it  er  c*  für 
rarbfamer,  Da*  ^cbroerDt  mebr  alä  Den  ?llf oran  5«  gebraueben.  <£r  befoW 
tafjer  feinen  Sfnbangern,  a De  Diejenigen  umzubringen,  meiere  ft^>  ttegern 
tuürDen,  feine  gebr*  anjunebmen.  Ilm  ibnen  biwnn  mit  einem  aurcr» 
€rempel  Dorjtigebcn,  braebte  er  felbft  ein  f  leine*  Äriegöbeer  auf  Dielßeu 
ue,  mt  Nelken  er  juerfl  Die  €arat>anen  überfiel  unD  plünDerte,  unD  td« 
Od)  feine  Slrmee  Derftärtte,  fo  mar  er  aud>  |Tet6  auf  gr6flereUntemebmun* 
gen  beDacfrt,  €r  eroberte  niejt  lange  nac^er  m l a ,  ganj  Arabien  unD 


^  yii'  #cor' Ca*'  *i  *P'liu,:  mtkn  «  bifjenfflen  \n  »ltictreft<B  ftf*t,  Mc  ihn 
IcfdjuUNgrt,     er  pa)  bep  btt  2Ö«rfa«öung  bd  Wmnt  <U\ti  »crfrÄcn  efrV 
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©prien,  unb  featte  euDlic$  ein  $cer  tritt  icooo  SDtann  bqrfammen,  Def* 
fen  SÜacbt  niemanD  wiDerfaben  fonnte,  weil  «6  grogtentbeii*  au*  fanatf* 
jtyen  Semen  befrunD,  l)ie  ü>r  ßcben  geringe  arteten. 

€nDlt<b  gieng  Sftabometb  im  jebnten  3abre  na*  Der  £egira,  obes  3»<t$«iKn}< 
im  3abr  €brifti  63 1  mit  $oDe  ab,  unD  f>acte  Den  abttbtfer  jum  tftacb* 
folaer ,  Den  <2$ater  Der  ?li$ba,  De«  liebften  <2Beibe*  Sföabwnetb*.  5>iefes 
SauibcFer  trat  in  Die  gusjtapfen  feirte#  93orfaf>ren,  unD  DteSftacbt  Der 
3£abemetbaner  nabm  fo  wobl  unter  ibm,  al$  unter  Den  folgenben  €ali* 
i  immer  mehr  und  enDlt*  Dergeffallt  überbanD,  Dag  Darauf  mit  bet 
emcoon  Der  grögten  Sttonarcbien  erwadtfen,  wel*e  jemals  in  Der 
Idt  gewefen.    SJlan  muß  übrigen*  merfen,  Dag  Sttabometb  bep  Der 
Stnnebmung  Der  fönigiicbai  .«SBürD«  Den  $itel  eine*  *öobenprte(rer*  niebt 
nieDergelegt.  UnD  Daher  tft  ,berfelbe  aua>  auf  feine  waebfonnnen  fortge* 
pftonjt  worben,  wekbe  unter  Dem  tarnen  Der  Calipben  regierten,  und 
eine  lange  3ctt  Wenige  unD  $obepriefter  juglcid;  waren,    cfßie  aber  Di« 
©tattbalter  in  Den  $rooinjen  anfangen,  ftd>  immer  einer  grbffern  ©ewalt 
anjumatfen,  unD  euDlid)  im  325.3abrDer«6egira  gar  Die  fbniglicbe^ßür« 
De  annabmen,fo  blieb  Den  <£altpbcn  nid)ttf  übrig,  afe  Da*  priefterlicfre  2tmt, 
roiDDie^bre,  Dag  Diejenigen,  welc&eiu  S3agDaD  refiDirten,  als  $äbfle 
«mgefeben  wurDen.   «äßic  enbli*  Die  $artarn  Den  Orient  übcrfdjwcmm*  «traterfung 
cen,  fo  warD  Der  Sftame  Der  ^alipben  oblUg  ausgetilgt,  unD  na*  Der  Ws?cl/t,M 
%at  einjeDcr  mabometbanif*er  Potentat  eine  anDre  Herfen  mit  Dem  boi>en*  £aÄßKJ ' 
priejlevlicfeen  Sinuc  bef leiDet.  SÖan  bat  Demnach  gegenwärtig  einen  Sftufti  ^ 
in  Der  ^urfep,  unD  einen  ^eDer  in  5^rften,  welche  aber  Den  ßbnigett 
voüig  unterworfen  finD. 

3*  tonn  bep  Dem  Q3cf*lu§  Der  feltfamen  *£>tftortc  Dtefe*  fallen 
^ropbeten  niebt  umbin,  Des  SSönDniffe«  ju  erwebnen,  wel*e*  er  Dem 
Söorgcben  na*  mit  Den  €bri|ten  foIJ  gef*loflen  baben,  unD  worauf  ft* 
tiefe  oft  berufen,  wenn  fle  t>on  Den<^aracenen  unterDrücftworDen.  Stöan 
bat  Dicfen  $ractat  in  einem  Älofter  auf  Dem  Söcrge  Carmel  gefunDen,unb 
Das  Original,  wel*e*  einige  t>on  Den  ©*ülern  Sftabometb*  f  nebjr  Deffen 
©ecretair,  tOloaoia,  untertrieben,  iftin  Die  f6nigli*e  franj6jtf*e  Sot* 
bliotbe!  gebracht  worDen.  S)iefer  Sractat  ifr  ungemein  wrtbeilbaft  für 
Die  *riftli*e  Religion,  inDem  Sftabome*  Derfclben  größere  grepbeiten 
unD  Qßorjüge  al*  feiner  eignen  Dartnn  jugefranDen.  92Beil  aber  Dec 
3:ractat  in  Dem  oierten  3abr  Der  ^)cgira  Datirt  ift,  fo  bat  man  billig  Ur* 
faefce,  an  Der  3^icbtigfeit  Deffelben  ju  jweifeln,  tbeilö,  weil  Derfelbe  no$ 
»or  Diefer  fiiuty  gemacht  ju  fepn  febetnt,  tbeilö  aua>,  weil  man  erftlic^ 
ianfle  na*  ä)ia^ome*i5  $oDe  Die  3abve  t>on  Der  Jpegira  ju^len  angefan* 
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$en,  unD  Stow,  Der  jtoepte  €aiipf>,  befanmermaflen  Der  erfre  gettefen, 
welcher  jtcb  Diefer  3«itrecbmmg  bcDienet.  *) 

SffiäbrenDerSeit,  Dag  Di«  SKcttgton  De*  $ttaljometb*  fo  fef>r  tiberbanD 
*  l '".  tialjm,  UnD  Oer  ©runD  ju  einer  neuen  Monarchie  gelegt  tcarD,  t>ic  naebber 
,J   fbrool  Den  ^Hörnern  als  Werfern  ein  <25<brecfen  geroorDen,  fefctemanDie 
©treitigfeiten  t>on  t>em  geDoppelten  <2BilIen  in  Cbrifto  mit  Dem  größten 
€ifcr  fort,  ©er  römiföc  «Patriarch  potior  tue  förieb  im  3abr  6  3  5  Dm 
iroepten  ?öri«f,  welker  mit  Dem  erftot  Don  gleichem  3nf>aUe  ifr.  £r  taDelt 
bepDe  SiutfDrücfe  unD  9veDen*arten  forool  w>n  einem,  als  Don  Dem  geDop* 
gelten  Rillen,  unD  gieng  in  Diefer  Sttepnung  im  3<*br  638  mit  $oDeab. 
3bm  folgte  Seperimie,  unD  nachher  jobatmee,  welcher  (entere  in  einem 
£oncilio  DieSflonotfjeliten,  oDer  Diejenigen  DerDammte,  Die  nur  einen®!* 
len  glaubten,  ©er  tapfer  ^eradiue  abetrfucbtr  fte  ju  unterfrufcen,  unD 
ließ  Deswegen  fcureb  Den  Patriarchen  ju  £oTiftantmopel,  ♦Sevcttum,  eine 
QkrorDnungabfaffen,  »eiche  Den  tarnen  Ecthefis  erhielte,  unDttorinn 
autfDvücf  lief)  gelebrct  roarD,  Dag  in  €l)riflo  nur  ein  <2BiUe  unD  eine  Ope* 
Ecthefis  m  ration  fep.  £>iefe  Eahefm  lieg  Öcrerit»,  al*  Der  Q3erfa(]er  Derfelbcn,  um 
£dlt   ^'  auf fmem  &u  €onf!antino?>el  gehaltenen  Concilto  beftätiaen,  unD 

mitu       jehief  te  fold>e  auch  nach  *Hom,  n>o  fte  aber,  roie  ich  eben  ernennet  habe,  t>an 
Dem  romifeben  Patriarchen  DerDaramt  roarD* 

Beicrtiid  giena  nicht  lange  nachher  mit  $oDe  ab,  unD  Der  tapfer 
tvugte  Die  folgenDe  *3Öaf>I  auf  eine  fblebe  51rt  ju  lenfen ,  Daß  Diefelbe  auf 
einen,  tarnen*  pyri-tnie*,  fiel,  meldet  in  Die  ftuäftapfen  frtne^  93orfab> 
ten  trat,  unD  Die  Eahefm  Detf  Äapferä  $eradü  billigte,  £r  bezeugte  fol* 
noch  Deutlicher  in  einem  Concilio,  wo  er  fowol  allen  gegenwärtigen, 
«lä  auch  abrcefenDen  $Mfcb6ffen  bep  Strafe  Der  £rcommumcation  anbe* 
fohl,  Diefer  Q&rorDnung  Durch  ih«  Untcrförift  bepjutreten.  &  Dem* 
fachte  Demnach  tiefe  Ecthefis  Hendü  eine  eben  fo  grofle  Söewegung,  a  1 0  ehe* 

flMltf  Daß  nenocicoii  Zenonis. 

JOie  Sbriften  fuhren  alfe  fcefMnDig  fort,  neue  ©laubcntfartiM  ut 
machen,  tmD  an  einer  Religion  ju  fünfreln,  nach  melier  fte  ft$  Doch  in 
ihrem  ßeben  mdjtricbteten ;  Die  Sttabometbaner  aber  nabmen  injwifchcn  mit 
Dem  ©<h»ettte  in  Der  £anD  eine  *}5romnj  nach  Der  anDern  ein.  5)ec 
Nachfolger  $tahometh$,  Slbubefer,  beftegte  DerfcbieDene  gsblfer,  unge* 
achtet  er  ntc^t  lange  regierte.  21m  meiften  aber  tbat  ftcb  Der  Dritte  €a* 
lipb,  Omar,  l^ewor,  unter  Deffeu^crrfctaft  Die  Sftabometfjaner  fa(! Den 
ganjen  Orient  überf<f>tt>emmten.  Omar  bemächtigte  ficj  ^nrten  unD 
9>aW(hna/  unD  na^m  enDlic$  au$  im3a^r  *i<>,  naej  einer  jmepjäbrigm 

$BeIa* 
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SSelagerung,  Die  etaDt  3mifalem  ein.  €r  hitlt  Dafelbfi  feinen  ©njug  in 
einem JMrencn  ©aef,  um  DaDurd)  feine  £bvfurcbt  gegen  Diefe  heilige  etaDt 
an  Den  £ag  j«  legen.  * )  Sftacbber  t>erricbtete  er  aueb  feine  2inDa<bt  an 
Dem  One,  wo  £bri|ruä  ju  ©etblebcm  gebogen  roorDen.  SMefeä  tt)at 
er  Deswegen,  »eil  SDtobometb  jeDerjeit  mit  Der  größten  ^brerbienmg  t>on 
Der  %|)erfon  £brttf  i  rcDet.  UeberDem  waren  Die  erfren  Calipben  alle  grofle 
•gmtcbkr,  unD  batten  ibre  ^regrefien  Hiebt  nur  ibren  ftegreieben  ^Baffen, 
jfonoern  au*  ibrer  ec|ieinb«iliafeit  ya  Danfcn.  3m  3abr  638  eroberten 
Die  earaecnen  s2lnttocbien,  tupDurcb  ganjeprien  in  ibve.£)4nDe  ftel,nacb* 
Dem  Diefe*  mistige  £anD  über  ftebenbunDert  3abre,feit  Den  3«ten  Deägrof* 
fen  Pompeji,  unter  Der  ©otbmäfjigf  eit  Der  Dtömer  geftanDen  b«tte.  3m 
folgenDcn  3abre  giengen  fte  über  Den  (Eupbrat,unD  bemaebtigten  ftebgan* 
Sftefopotamicn  unD  eine<grofien  $beii*i>en  Werften,  nad>Dcm  fte  \>orber 
in  einer  grofien  gelDfcblacbt  Den  $5nig  in  Kerpen,  3eDegerD,  übertvun* 
Den;  unD  Denfclben  auä  feinem  eignen  SXeicbe  vertrieben  batten.  **)  5}a* 
Durcb  roarD  Der  SutfanD  in  Elften  ganj  »eränDert,  unD  Die  bepDen  groflen 
3)*onard>ien,  Die  römifebe  unD  perflfcbe,  roelcbe  ftcb  einanDer  »orberDie 
QBaage  gebaltcn  bitten,  nmrDen  nunmebro  fo  matt  unD  fraftlo*,  Dag 
erfllicb  Die  eine  unD  naebber  aueb  Die  anDre  Den  <&aracenen  ju 
»arfc. 

Sftacb  Diefen  großen  unD  mistigen  biegen  febiefte  Omar  ein  m4cb* 
tige*  Äriegtfbwr,  unter  Der  Stnfübrung  Deä  bekannten  &rieg*belDen  5lmri, 
na(b  Slegppten,  roelcbeä  um>erjüglicb  einen  anfebnlicben  $beil  Diefea  SKeicbS 
nebfr  Der  alten  #auptffaDt  Sföempbte  eroberte,  unD  enDlicb  auch  nacb  ei» 
ner  ©efagerung  oon  14  Monaten  im  3<tf>*  64°  SIleranDrien  einnabm. 
hierauf  gieng  ganj  21egpptenoerlobren,  nacbDem  folebe*  fett  Der  actifeben 
(öeefcbla^t  666  3abr  Die  r&mifcbe  Obcrbcrrfcbaft  erfanm  b<«te. 

<2ßic  StleyanDrierr  t>on  Dem  $fom  eingenommen  mar,  unD  Der  be* 
fannte  3o^anne?  <S>t  ammattiaj*,  melcber  ftcb  Damals  in  Dtefer  etaDt 
aufbielte,  unD  bep  Diefem  ©eneral  »obl  angetrieben  mar,  Denfelben  bat, 
tbm  Die  berübmte  aleranDrinijcbe  ©tbliotbef  ju  febenfen,  roeil  folebe  Dod) 
Den Sfeabometbanernju feinen  9}ubetr  gereieben  tonnte,  fo  erbielte  er  von 
Dem  5tmri  Die  Antwort,  Dafj  er  ftcb  Dcjjfaliä  bep  Dem  Calipben  Omar 
felbfl  melDen  möcbte.  3obanne$  f$fieb  bierauf  Dtefer  eacbe  balberan 
e>en€alipben,  roelcfcer  ibm  aber  antwortete:  VOennDte  Äfcbev  m  Der 
aiewnDt  intfcrKn^ibUorbef  mit  Dem  aiforan  v*n  einem  tjUicbenTftv 
fcalte  |mD,  fo  brauet  man  t>kfe\ben  mc^t,  weil  mm  an  Dem  201** 

ran 


*)  EtMAc.  Lib.  I.  dp;  p 
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ran  fc&Gn  genug  Ntt;  wenn  tfeaber  fMcfce  fcinge  in  AMtffali  bit 
fcem  Zitotfin  entgegen  (inD,  ffc  muß  man  fte  ab  fcbaDWcfce  »uc&er 
3>k  föiae  rerbtemien.  ♦)  hierauf  roatt)  Befehl  gegeben,  fle  <tUe  in«  fteuer  ju  »er» 
'  fiffiuSK  p fen-  ^an  bra*te     w<  93ücher  nach  Den  öffentlichen  s#aaD|ruben,  n>o 
Srt  u  bie man     ff>m      ^°n(U*  ftattDe*£oljeö  beDiente,  Die  SöaaDfhiben  ya 
Siföc  fteUflt.  beifcen,  ungeachtet  4000  S3aaD#uben  in  Der  ^taDt  befinDlich  »aren.  21uf 
folebe  ?lrt  gieng  Diefer  herrliche  ©<ha&,  Der,  »ie  man  mepnt,  in  mehr  al* 
700000  Büchern  befranDen ,  Det  gelehrten  QBelt  ut  einem  unehlichen 
«SchaDen,  im  Seuer  auf.   9}on  Diefer  3«fc  *n  nahm  Die  machtige  CtaDt 
SlteranDrien  immer  mehr  unD  mehr  ab,  bi*  fte  enDlich  einem ^orfe  ähnlich 
»arD.  Sfmri  lieg  e*  Diefetfmal  blog  Dabep  bemenDen ,  Dag  er  Den  einwog 
nern  einen  Tribut  auflegte,  ohne  übrigen*  Da*  gertngfle,  auch  »n  SHcltgi* 
entfachen,  ju  DeranDern.  (^eitDem  fmD  jeDerjeit  }»eene  23ifü>öffe  in  2lle* 
ranDrien  ge»efen,  pon  »eichen  Der  eine  Der  mclcbitifcbe,  Der  anDre  aber  Der 
jacobitifche  Söifchoff  genannt  »arD.  $Me  melchitifchen  oDer  Die  £ entglichen 
Q3tfcboffe,  »eiche  ihren  tarnen  t>on  Dem  bebräiftben  <2Bone  Sftelcch,  otet 
$ömg  hatten/  »aren  Diejenigen,  »eiche  Der  Religion  De*  Äapfer*  bezieh* 
teten,  unD  Da*  cbalceDonenpfcbe  Soncilium  annahmen.  £)ie  jacobitifchen 
23ifch6ffe  aber  hatten  ihren  tarnen  oon  einem  <£prer,  pacebo  ?an$alo, 
unD  »aren  Der  ^ecte  De*  <üurf<t>  e  unD  fctofcoi  t  jugetban.  €tn  fokbe* 
j»epf  6pftigte*  geitflicbeö  Regiment  trtft  man  noch  <*n  wrfchfeDenen  Orten 
an.  2bie  eutpehianifche  Sei>re  hat  noch  in  Stegppten  unD  Slbpginieu  Die 
DberbanD,  unD  Diefe*  ift  Die  Urfache,  »egfall*  Die  Jungfrau  Sföaria  Dorten 
»eit  ftärfer  al*  an  irgenD  einem  anDern  Orte  perehret  »irD.    £>enn  »ie 
eifrig  auch  h««i0e*  ^age*  Die3efuiten  in  Diefer  Verehrung  fmD,  fo  bejeugt 
^och  HuDolf,  Dag  Diefer  £)ienjt  DenSlbpginiern  ganj  laulicht  unD  Faltfm* 
nig  ju  fepn  fcheinet.  **) 
©ebenfen      9*acbDem  SlleranDrien  erobert,  unD  ganj  fleqppten  Perlohren  gegan* 
ffc      k  CI  lm  war'  nrt>  öer  ^fer  £eracliu*.    €r  mißbilligte  für*  t>or  feinem 
Äao  crtÄfrCfl;^ot)e  Dic  °ff  ^führte  Ecthefin,  »eiche  unter  feinem  tarnen  an*fta>t 
<lii.         getreten  »ar,  unD  berannte,  Dag  öergüre,  al*  Der  einjige  unD  »ahre 
93erfaffer  Dcrfelbcn,  tbnperfübrt  unD  überreDet  h^be,  DiefcSß er cixnuna;u 
unterzeichnen.    Sicfe Schrift  hatte  fo»ol  b a>  Der  einen,  a \6  bei;  Der  an* 
Dem  fßartljep  QSerDrug  er»ecf t.  S)ie  fogenannten  OrthoDoren  glaubten, 
Dag  Diefelbe  Dabin  jiele,  Die  Äefcercp  De*  U:urv4)ee  ui  erneuren.  S>ie 
eutpehianer  aber  »aren  eben  fo  »enig  Damit  jufrieDen,  »etTrarinn  i»ar 
nur  pon  einer  Operation,  aber  Doch  auch  *on  j»oen  Naturen  geriet  roarD. 


*)  albvp.  Hiß.  Dynafl.  p.  114. 
**)  uvoolf.  Hiß.  4*tbi0f. 
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Sic  pflegten  Demnacfr  folgenDergeftolt  Daruber  *u  fc&erjen:  Hackern  Die 
CbalceDonenfer  eine  lange  &irCTeftcrianer  geivefen,  fo  ftnD  fie  en&» 
i<t>  tvieöer  airf  Den  redjren  EPeg  gekommen,  UnD  bef ennen  mit  une 
inen  emsigen  UPUfen  m  Cbriff  o,  unt>  folglich  au4>  nur  eine  Hanir. 
riun  äbei  ift  ibnen  Dtefes  fifcon  nueDei^leiD,  unD  Daher  fagenfte: 
TJan  faim  weöer  eine  nc<t>  $u?o  (Dpevarionen  m  iChnfto  zugeben. 

Sftad)  Dem  $oDe  #eraclü  rourDen  Die  ©treiriafeiten  Don  Dem  geDop*  SMcEctii*. 
elten  2Billen,  »ieoorber,  fortgefe&t;  unDobglekb  Die  E«hefis&onDem£?*frl)  <Hp 
£ai)fetfelbftgemigbilligetmorDen,  foroarDDtefe<8erorDnung  Do<b  nocfc  al*1^'1* 
inÖefe&angefeben/UnD  an  allen  bjfentlicben  Orten  in  Conftantinopel  an» 
plagen.  <äEBetl  aber  Diele  Dagegen  freuten,  fo  lieg  Der  folgenDe  Äapfer, 
Eonirana,  um  Den  3dnfcret;en  einmal  ein  €nDe  ju  machen/  Die  Eahefin  ab' 
Raffen,  unD  legt?  jugleicfc  bepDen  $beilen  ein  c£tiuTcbn>eigen  auf.  £)iefeä  TyjmiCim. 
Öefeo,  n>el$etf  im3abr  648  anklebt  trat,  unD  Den  tarnen  Typus  fubree,1^0*» 
>crl>ietct  alle  ^rtdrigfeiten  \>on  einem,  oDer  \>on  Dem  geDoppelten  Hillen, 
MD  befielt  Den  ©eijtlicben,  ficb  IcDiglicb  an  Die  ^ebrift  unD  an  Die  fünf 
ungemeinen  £oncilia  ju  halten,       hatte  aber  Diefer  Typus  mit  allen  an* 
)ern  »orber  befannt  gemalten  ©taubeneTormeln  ein  gleiche*  (Schicffal, 
iemltc$,  Dag  fleh  niemanD  Darnacb  richtete,  liefet  lange  nachher  rourDen 
n  Dem  ju  SRom  im  3abr  649  gehaltenen  lateranenftchen  €oncilio  Die  ^3a# 
xiareben  ju  £onftantinopel,  Sergius,  Pyrcbue  unD  paulue  neb|t  Der 
>on  ihnen  t>ern>etDigten  Ecthefi  »erDammt.  UnD  ob  man  gleich  Dafür  htel* 
:e.  Dag  Der  Typus  Conftanro  in  einer  guten  Slbficbt,  unD  um  Die  3uihe  Der 
Kirche  ju  beforDern,  befannt  genial  roorDen,  fo  ivavD  er  Doch  nicht*  De* 
roroeniger  Don  Diefem  (Eoncilio  wrroorfen. 

JÖiefe*  Concilium  aber  roarD  tn  Der  griechifeben  Äircfce  nicht  fonDer*  SdW  Jj 
icb  geartet,  am  allerroenigffen  roarD  folebe*  ju  <£onjtantinopel  gcbiüiget  SSfiSÄS 
E*  erbitterte  üielmebr  Den  Äavfer  unD  Den  ^Patriarchen ,  unD  t>erurfacbte,  J^mi 
>ag  Derrbmifebe^ifeboff  niatrinu^fo  beftig verfolgt  roarb.  3m  Orient w   *  U;i 
jnD  Slegppten  mar  eö  wn  einer  no<#  roeit  geringeren  QBürfung.  STenn, 
eitDem  ftch  Die  ©aracenen  Dicfcr  ftuiDcr  bemächtiget  bitten,  waren  alle 
Secten  gleicb  gut.  3a  alle  alte  Äefcereijen,  roelcbe  bisher  unterDrücf  t  roor* 
Jen,  fiengen  an",  roieber  aufzuleben  unD  ftd>  auszubreiten :  £)enn  Die  ^a* 
•acenen  befümmerten  ftd)  nic^tDiel  Darum, melier ©eetc  jemand  bü^fidy 
:ete,  unD  faben  überDem  lieber,  Dag  Die  (gfetrcittgfeiten  unter  Den  Cl)fiften 
Nft  wrrae^rten ,  al^  Dag  fie  abnahmen,   diejenigen  Triften,  n>eld>e  in 
nner  ©emeinf4K»ft  mit  DemJCa^fer  unD  Dem  bi|Wlta)en  2>fm  i«  ^on* 
tantinopel  frunDen/  murDen  allein  oon  Den  ^aracenen  geDriicf t,  n>eil  man 
Tie  alö  greunDe  unD  anbdnger  De*  Äaofertf,  unD  folglich  alö  Die  arögten 
Seiaoe  Der  ^a^met^aner,  anfafte, 
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3$  f>abe  bereit*  De*  QBerDrujfe*  €rtt>efmung  getfom  /  ti>el<&en  Her 
tapfer  (Eonftan*  Darüber  empfunDen,  Dag  man  feinen  Typum  auf  Der  93e* 
fammlung  im  Lateran  ocrDammt  batte.  UnD  man  mug  gefteben ,  Dag  Dt* 
Äapfer  Die  gerechtere  llrfacfce  gebabt,  ein  folcbe*  QSerfabren  (>ocb|t  env 
pfinDli$  aufjunepmen.  feenn  Dtefet  Typus  entbielt  nickte  anDertf,  atö  ei* 
negrmabmmg  ünn$rieDen  unD  jur^intraebt,  unD  verbot  Dcn@eifNid>en, 
über  eine  (^aepe  $u  ftreiten,  meiere  ein  fo  grofietf  Slergernig  txrurfacbet  bat* 
te.  21ber  Dergleicben  SJnfralten  waren  niept  oermogenD ,  jemanden  ui  Den 
Damaltgen  Seiten  Siebe  unD  €brfiir<bt  juroege  ju  bringen,  ©enn  e*  war 
Der  ©eiftücfrfeit  nur  leDiglicfc  Darum  ju  tbun,  einanDer  abjufe&en  unD  juw* 
Dämmen,  unD  Derjenige,  roelcper  fieb  am  eifrtgfren  bejeugte^Dem  anDem  auf 
t.  Denßeib  ju  geben,  roarD  für  Den  bellen  Cbriften  gebalten.  ®ie  Da*  €on* 
cilium  annoeb  oerfammlct  n>ar,  fo  febiefte  Der  tapfer  feinen  {Eammerberra, 
Den  ÖlpmpiuS,  als  einen  ©rareren  oDer  ©ouoerneur  nacb  tytdfcn,  unD 
bcfot>l  ibm,  Die  Dortige  ©cifNicp!eit  anuibalten,  feinen  Typam  uiuntcrfcprei* 
fcen.  SoaleicJ  aber  gab  er  Dem  Dlpmpiuä  Die  gebeime  OrDre  mit,  Den  ro* 
mifc&enSöifdjoff  sföartinum  fnSScrbaft  nebmen  ya  laßen;  unD  Damit  Die* 
feö  Deflo  befler  Don  flatten  geben  möcbte,  fo  befobl  er  ibm,  in  Diefer  <$acpe 
befjutfam  ju  verfahren,  unD  fic&  juforDerft  ju  bemüben,  Da*  ßriegöbeer  in 
SKom  unD  SXawnna  ni  gewinnen  :  ^UBenn  er  aber  Dtefeä  ni<$t  ju  tbun  Der* 
mogenD  wäre,  foUte  er  Da*  ganje  ^Borfjaben  fabren  laflen.  Dlpmphtf 
fuepte  gleidb  na<$  fttttet  2lnfunft  tllaittnum  nt  überrumpeln,  <2Bie  et 
aber  feinen  3roecf  niebt  erreichen  fonnte,  fo  Dtrheg  er  Stauen  roieDer,  unD 
roanDte  |la>  mit  feinem  Äriegäbew  naef)  Italien,  toofclbfl  t>ie  ©aracenen 
fi<$  einumifteln  angefangen  batten.  .. 
öerfolautt«,      ®*         f^iefte  anfrort  Deö  Olompiu*  einen ,  tarnen*  CaDio* 
wTö < n  t> I ii  pa* ,  na :b  Stalten ,  um  Dasjenige  ine"  <28erf  ui  fefeen ,  n>aö  fein  Stoteceffor 
Typi  Con-  nic^t  au^fü^rcn  f onnen.  tllartinuo ,  reeller  getoarnet  roarD ,  flob«  De§* 
ftaatii.      flogen  in  Die  jfcrcbe  3obanni$  Sateranenftf,  CaUiopa^  aber  begab  jlcb  mit 
einigen  bemafneten  floaten  unoerjüglicp  auej)  Dabin  unD  übte  groflTe  ©e* 
n>alttt)ättg!eiten  in  Der  Äira)e  auö,  meßfallö  fiep  enDlid)  SttartmuS,  um  fer* 
nern  UnorDnun^en  oorjubaigen,  freproillig  in  feine  -öänDe  lieferte,  tbit* 
je*  gefeb^be  im  3abf  653.  ffca vtinud  warD  hierauf  in  em  auf  Der  ?pber 
licgenDeö  ^<^ijt  getoorfen  unD  nxggcfübrt;  ein  anDerer  aber,  tarnen« 
Ohscttnius,  erbielt  auf  fapferlicben  s^efcbl  Deffen  @tcUe  mieDcr.  «Karti^ 
nu«  langte  enDlia)  nacb  einer  febr  befd)tt>crlicben  ecbiffaljrt  ju  Conflanti. 
nopel  an,  »0  man  ibm  ubel  begegnete,  ihn  im  ©efdngmg  marf,  unD  ui» 
le^t  im  3abr  654     einen  Äe^er  jum  95erh,6r  braepte.  €ö  ficUten  fiep 
öleicfr  einige  3cugen  ein,  welche  i&n  niefrt  attein  bejc&ulDigten,  Dag  er  eine 
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aff^e  8<^re  fortgepftonjt,  fontern  aud>  gegen  DieDUgterung  confpiriw  f)<ü 
*.  «Dtartinu*  beammortete  jmar  alle  Diel*  SöeföutDigungen  mit  großem 
flacfctrucf ,  feine  geinbe  aber  wurden  taour$  nur  noc&  mef>r  miter  t^ti 
rbittert,  unt  giengen  entließ  fo  weit,  Dag  fte  ihn,  jum  ©pott  unD  jur  duf* 
ertfen  93erl)oi>mmg,  Durcfc  Die  t>orne()mften  ©äffen  Der  (Statt  fölepptem 
Entließ  jagten  fte  tf>n  in*  €lenD,  worfnn  er  no$  in  tiefem  3a^re  mit  $0* 
>e  abgieng.  €ben  fe  hart  begegnete  man  au$  antem  anfel>nlid&en  Sftätn 
lern,  unt  tiefet  mährte  bi*  auf  ten  $oD  De*  Äapfer*  fconftanti*,  meiert 
m  3a^r  668  erfolgte. 

3Itfn  folgt  fein  ©oljn  Conftantinu*  $agonatu*,  weiter  mit  tem 
Ealipl>en  Sttoaria  einen  grieDen  eingteng,  unt  tie  übrige  3«*  fftned  £e* 
>en*  in  9tof>e  jubraefcte.  €r  bemühte  ft<$  audj,  ter  ^ircf>e  ten  Jricten 
weter  ju  geben,  unt  infonterf>eit  ten  ^treirigfeiten  mit  ten  $}onotl)elt* 
en  ein  £nte  ju  ma^en,n>elc&e  feit  ten  3cttente^Äai)fer^«S)eracliibe|tdnttg 
jetauert  Ratten.  j$u  tem  €nte  (u$te  er  ein  allgemeine*  Concilium  ja  M  Mtfe 
£onftantinopel$tt  (Stanteju  bringen,  welche*  au$  an  tiefem  Orte  to3<l|rJ5|KS5 
383  würflig  gehalten  marD.   ©ep  tiefem  €oneilio mar  niemant  .wn^wUium 
Tfctotg,  al*  tie  «Patriarchen  t>on  (Eonftantinopel  unt  Stationen.  Stenn 
>er  r6mifd)e  $atriarc&  fifycfte,  ter  alten  @emof)ffl>eit  nad),  feine  Legaten, 
int  roctl  Slegppten  unt  Der  Orient  unter  ter  £errfd>aft  ter  (Saracenen  (htm 
?en,  fo  fonnten  Die  an  DiefenOnenbcttnDli^en^atriarAenni^tperfS^ 
ic£  erfcfcettrcn.    $)iefc*  Concilium  marD  mit  ter  XVI.  ©egion  geentiget 
3n  ter  Xiu. ©eßion  marD  Der  romiföe  ^atriarefc,  ^onoriue,  t>erDammet  Qtebammt 
S)enn  na  Atem  man  feine  an  Den  Qerejttw  abgeladenen  Briefe  gelefen^^000^^ 
inD  unterfttct»t/  fofällete  man  folgenDe*  ilrtfyeil:  XVeil  Der  ehemalige  Lf  t  c5s nnorte 
patrür*  Des  alten  Äomev  ^onOrttw,  tie  ^rrtMroer  fce*  Qerguia  * 
mgeneromen,  fo  bat  er  taturefc  rertienr,  Daß  er  aus  DerÄtr*e  ge# 
ff  offen,  unt  mit  temyitt<t>e  belerrt  werte.   Sluffer  Dem&onoriuömur* 
Den  noef)  t>erfdjietene  anDre,  Die  jum  ^cil  no$  lebten,  jum  $f>eil  aber  au* 
*d)on  geworben  maren,  wrfcammet.    3«  $ü<bn  3««t  fe&te  man  au$  ein 
rteueö  ©!auben*befcnntnig  auf,melcf)C*  165  fomm  untertrieben,  unt 
roorinn  Der  geDoppelte  «äBille  gegen  Die  Sttonotljeliten  feffgefcfct  marD.  55>ie 
ä>art^ep  Der  SJÜonotfjeliten  nal)in  DaDurcfc  immer  mefjr  unD  rne&r  ab ;  unD 
Die  jftrdje  erhielt  einen  ©tillftant,  bi*  anDre  Materien  mieDer  auf Die  33ajp 
ne  aebradjt  murDen,  unD  eine  (Streitigfeit  Die  anDre  ablöfete.  ©oflte  je* 
manD  tiefe*  £oncilium  au*  Dem  ©runDe  taDeln,  Daß  es  bereit*  t>erflort>enc 
eeute.eycommunicirt,  fo  antworten  Die  greunDe  Deffelben  au*  Dem  Jure  Ga- 
nonico  DaVuf,      Die  Äe^ev  au*  na*  i^vem  C^tc  nO*  Wnnen  er# 
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commtmidvr  tverben.  *)  ©tan  fie^t  übrigen*  au*  Dem  Decreto  Gratiani, 
Dag  niemanD,  Der  bcrcttö  oerfrorben  ift,  anDrer  SföiflTetbaten  falber  in  tim 
Söann  Der  Äirche  fann  gefefet  werDen,  welcfecö  an  ftcb  felbft  billig  ift,  un» 
geartet  Der  Söewei*,  welker  au*  Den  Korten  De*  £oangclii  genommen 
WirD,  nemlicb,  Dag  e*  nicht  beiffe,  read  tln*  unter  Der  t£vbe ,  fonDern  auf 
ter  iEibe  bmbet,  Die  <&acbe  nicbt  au*macht.**)  <5onftgieng  in  Diefem 
^erulo  nicht*  oor,  welche*  mit  Der  Äirche  überhaupt  eine  3BerbinDung  tat 
UnD  Daber  will  ich  Daflelbe  bier  enDigen,  unD  mich  ju  Dem  achten  Sabrbun* 
Dert  wenDen,  nachDem  ich  noch  oorher  einen  fur&en  Slbrig  oon  Diefem 
culo  mitgetbeilet. 

$cfdja{fcR<  SM*  fiebenDe  3abrbunDert  fann  mit  Stecht  für  Da*  unglücf  feli^e, 
^it^ficbcn'in^ftc^taufDiecbnfthc^eKic^e,  gehalten  werDen,  »eil  Die  Eebteoe* 
&fn3a&ri)im«  sßMomctb*  ftcb  fo  weit  ausbreitete,  unD  Die  ^Baffen  Der  @aracenen  fo 
gliicf  lieb  waren.  £>enn  Der  größte  $b*ü  Don  Slftcn  unD  Slfrifa  mugte  fia) 
ibrer  Söotbmäßigfeit  unterwerfen ,  unD  Die  EänDer,  worinn  Da*  CCbtifretw 
tbum  feinen  erften  Urforung  genommen,  unD  reo  Die  Religion  am  metften 
geblübet  batte,  gerieten  in  Die  aufferfre  SSarbarep  unD  in  Die  fd)tmpfiia)e 
«bnflöme  UnterDrütfung,  welche  wir  nodb  an  ibnen  wahrnehmen.  £)ie  Sttabome* 
»et  cbrifiu.  t^aner  verfolgten jwar  Die Sbnftennicbt 6 jfentlicb, aliein  DiefubrilenÄunji* 
<»ctttHcItgiott.  griffe,  Deren  jte  ftcb  beDienten,  Den  cr>rtftlic$en  (Glauben  jufchwcM>en,  n>a> 
ren  weit  gefährlicher,  al*  Die  bepDnifcben  Verfolgungen  felbfr.  (Sie  (treue* 
ten  Den<6aamen  Der  Uneinigfeit  unter  Den€bri|lcn  au*,  unD  intern  jte  Dil 
fcbwcicbern  Beeten  wiDer  Die  ftärfern,  DieSftetforianer  unD3acobtten  triDer 
Die  bleichten  fd>ufeten,  fo  unterDrücf  ten  jte  Diefelben  enDlkb  alle  auf  einmal 
UeberDem  ift  in  Der  mabometbanifchen  Religion  etwa*  beftnblich,  welche*  in* 
Buge  fällt  ©enn  fte  lebrt,  Daß  nur  ein  ©Ott  feo,  fte  eifert  hefrig  n>iDer 
Die  2lbg6tterep,  fte  oerbinDet  ibre  Slnbdnger,  ju  gewinn  Seiten  ju  beten 
unD  ju  faflcn,  unD  enthält  eine  Sftoral,  welche  in  Den  meiflen<£tücfen  nia)t 
ju  oerwerfen  ifr,unD  einigermaßen  Die  abgefcJ)macften£)ingemieDer  erfefct, 
welche  tbre^b^logie  an  ftch  felbfr  mit  ftcb  fubret.  3*  habe  bereit*  oben 
angeführt.  Daß  *u  Der  n>unDcrn*n>ürDigen  Sluobreitung  Diefer  SKeligton  Die 
Uneinigfeit  Der  ^t>riften,  ibre  Unwificnbeit  in  Den#auptpuncten  De*  ©lau* 
ben*,  unD  ihr  ärgerliche*  Seben  niept  wenig  beigetragen.  £)a*  lefete  er» 
bellet  infonDerbeitDarau*,  Dag  man  an  gewinn  Orten  in  Den  Äircben 
tanjte,  weltliche  CieDer  fang  unD  &ffentlid>e  ®aftmable  anftellte,  welche* 
•nDlich  fo  weit  gieng,  Dag  man  auf  Den  Soncilii*  Dergleichen  UnorDnungen 
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,u  oer&ieten  fici>  gen6tl>igei  fa^€.    £)ie  9>ra$ t  unD  Der  Uebermutb  Der 
23ifcfcoffe  nabm  Dergefralt  ju,  Dag  ftc  bep  ibrcn  <23ifitationen  Die  £ira)en 
aanj  arm  matten,  rcegfafl$  man  enDlia}  Dura)  geroiffe  Canonc*  fefrfefcte, 
feie  oiel  fie  oon  einer  jeDen  Äira)e  nehmen,  unD  wie  ftarf  fte  i&r©efolge 
findeten  feilten,  Da  tbnen  Denn  ntc^t  me(>r  al*  yo  9>ferDe  jugcffanDen 
mirDen.  *)  Um  ifcre  $oranneo  einjuftyränfen,  tuarD  iljnen  befohlen,  Die  tinüttonmt 
SünDer  nia)t  anDer*,  al*  in  ©egenroart  einiger  Beugen,  ju  befTrafen,  **)  ©<iflK4>» 
t>eil  man  in  £rfabrung  gebracht  batte,  Daß  fte  unter  Dem  ^ortvanD,  «int* f ctt- 
jen^ünDern  &uffe  aufwiegen,  Dieselben  t>etmli<^  ermorDet.  K.  «Kau 
:ann  au*  Diefen  UmfranDen  fia)  oon  Dem  £eben  Der  ©#li$en  ju  Den  Da* 
naligen  Seiten  leidet  einen  23e<irif  maa>n,  unD  e*  erhellet  auä  allen  ©in* 
jen,  Da^  il)r  ^nflentr>«m  faft  leDiglia)  in  bioffen  Zeremonien  beftonDen, 
Hren  Slnjabl  unDiÖJenge  t^glicb  junafmt,  fo  n>ie  Die©otte$furcf>r  unD  eine 
jrünDlia)c  £rf  enritnifi  tttajicb  mebr  in  Verfall  gerieten.  £)ie  QSereljnmg 
)er  Reliquien  erlangte  Damals  Den  f>od)f?en  ©raD,  unD  toekfce  Äira>e  Den 
jr6gtcn  QJorratb  an  Slfdje,  ©cbeinen  unD  paaren  Der  ^eiligen  fyatte,  Die* 
elbe  t)ieft  man  für  Die  beiligfle  '■JBobnung  ©Dtteo*.  UnD  Damit  niemanD 
in  DcrÄraft  Diefcr  Reliquien  jweifeln  m&<fcte,  fo  frreueten  DieSftöncbe  ta*g< 
icb  neue  ^SBunDer,  oDer  gabeln  ati$,  welche  fia)  mit  Denfclbcn  mgemtgen. 
2Bie  Der  König  ingranfreta),  (EloDeoau*  Der  Ii.  inSKafere»  fiel,  fo  mugte 
tfbeifien,  Dag  ilmi  Diefer  Unfall  Degrcegen  begeanet,  meil  er  rinenSfrmDe* 
Kiligen  £)ioni)jw$  in  <£tucfen  gebrochen.    SNe  #ifrorie  roirD  in  gdUs 
)agoberti  folgenDergcflalt  erjeblet:  Wie  Oer  Ä$mcj  $!i  Dem  (Stabe  Die  *  9uwfll«!&e. 
't9  tT?4rt?i  ero  f  am  /  um  bey  Demfelben  feine  2ÜnbÄ(£t  abstjleefen, 
mD  Den  £etb  Deo  heiligen  jDtfnyftt  ans  Dem  Sa» efe  nehmen  iv*üre, 
0  bradj  er  tmperfchen*  Den  2lrm  otefeo  ^eiltcten  in  ÖtikFen,  vreß/ 
"aüö  er  in  eine  Äa  Ire?  t»evfiel.   SDtft  Diefcr  ^tflorie,  roenn  fie  anDer* 
oaljrifr,  l>at  tt  feine  anDre  ®cfc&affcnbett,  al*  Dag  Der  IC6nig,  tt>c!a)er 
ebr  abergläubifa)  war,  fict>  über.Diefe  SVgcbenbeit  entfefct,  unD  franf 
ien>orDen.  ***)  £>er  r6mifcbes#ifa)oft  »omfacitio  Der  iv,  fh'ftete  Das 
fefl  21(1«  beilitten,  ÄOnormo  richtete  n>6cbentlt(^e  ^roeegionen  an,  unD 
i'e  Qnftrumcntalmufif  in  Den  Otriven,  warD  v>on  l  traliano  angcorDnet 
Daö  Officium  B'mifaai,  oDer  Die  ^l(\Jef  marD  überall  im  OcciDcnt  in  Der 
*trinifd>en  (6prac^e  eingcfubrt,  unD  Diefen  gefd;abe  auo)  an  Den  Orten,  n>o 
ie  lateinifcbc  ^praa)e  ganj  unbef annt  toar.  £ö  wurDen  ferna*  febr  oiek 
ll6|?er  angelegt,  ald  Die  reiche  21bten  ',u  €orwp,  ju  0t. ©allen,  unDun» 
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anblicje  anbre,  welche  fafl  alle  Den  SKegefo  De*  Eiligen  5öenel>icti  folgen, 
ftnfonberbeit  warD  Damate  Dae*  grofie  Softer  De*  heiligen  3)ionirfMa  bep 
g>ariö  gelüftet,  weil  man  eben  ju  tiefer  3eit  Den  Ceib  Diefe?  ^eiligen  fotr-ol 
«itö  anDrer  ^eiligen  gefunDen  ^atte.  &Ue  unD  jeDe  mußten  glauben,  baji 
t$  Der  Cetb  Deö  ©ionpfii  Slreopagita  war,  wcU^er  ju  Den  fetten  Der  Sipo« 
fiel  gelebet,  »eil  folc|e*  Dem  Könige  £)agoberto  im  Staunt  offenbaret 
loorDen.  *)  ©ie  groffe  (Sforfut  <&t,  meiere  man  gegen  Die  Detter  trug,  wo 
Die  ^eiligen  begraben  lagen,  warb  Dur*  wrfcf)ieDene $üioticn  wrmebrt, 
Die  man  allemfjalben  auäftr  euete.  Unter  anDern  erjef)lte  man  ju  Den  0eü 
tenDiefe*£)agoberti,  Daß  ein^üffc,  vcti&v  t>on  Den  &unben  w 
folgt  wovben,  $u  einem  (McrjeniDw  feine  Sufluckt  genommen,  wOr> 
auf  Die  &unDe  niefer  weitet  fommen  Finnen,  vt>eil  Der  vsrilicjt  Den 
fetrfcb  crefe^uQer.  SJlan  muß  fi$  billig  wunDern,  Dag  Der  «^eilige  nic&t 
eben  femol  Den  <$irf<$,a{0  Die  «&unDe,t>on  feinem  Söegräbnifle  abgeballen, 
unD  eben  fo  wenig  tann  man  begreifen,  warum  Der  SOMrrpter  Dem  £irfa)e 
biefe  protection  angeDepen  (äffen,  Da  man  Do$  Die3agD  jeDeneit  für  einen 
erlaubten  Seiwewcib  gehalten.  Sagobcrtu*,  welcher  biefe*  ÖßunDer  mit 
angefef>en,  foll  DaDurd?  Wtig  feijn  geruht  worDen.  •*) 

3n  Diefem  3aW)unDert  watD  auefc  Der  erfle  ©tunD  $u  Der  pd  bftti* 
efeen  üHonarcbie  gelegt,  inDem  s23onifaciue>  Der  Hl.  fut  Den  Sttel  eine»  all« 
gemeinen  ^ifcf>of*  unD  «£)aupt*  Der  JCirc&en  geben  lieg,  <£cine  9ia<$fom> 
men  betfunDen  auf  Diefen  Sitel,  wie  auf  Den  wrnefjmften  Slrtifel  De* 
cbrijtlictyen  (glaubend,  unD  beDienten  ftd>  infonDerl>rit  Der  3ttöncf)e,  Diefe* 
^ßorre&t  ju  behaupten.  S)enn  weil  Dtefelben  auägefanDt  wurDen,  »er* 
fd)icDene  nwbtfte  Golfer  jum  ©lauben  &u  beeren,  fo  Derftumten  fk 
nicf>t,  Den  ^eubefebrten  eine  ^brfiircbt  gegen  Den  römifcf>cn  eml>l,  al* 
Den  ©ifc  $etri,  einjuprägen,  unD  ibnen  SKom  al*  Die  rechte  £uielle  an juprei* 
tßürtifc^e  fen,  wof>cr  Da*  (Eljrijlentljum  unD  allerwegen  auf  fte  gefommen  $5>te 
Spione*,  sfötfjion ,  welche  in  Den  vorigen  3<»f>rl)unDert  in  £nglanD  ibren  Anfang 
genommen  batte,  warD  in  Diefem  ©ectilo  mit  einem  folgen  £ifer  fange* 
fe&t,Dafj  fi$Da*  aanje  SanD  nun  c(>rtfHic^en  ©lauben  befebne.  3n  Den 
SftieDerlanDen  nahmen  Die  ^epOntfct>eii  £inrool)ner  gleichfalls  Den  cf>rlflü* 
cben@laubenan,  woutDie^reDigten  Willtbrobt,  De*  erften  Söifc&oftfut 
Utrecht,  Da«  meifte  beitrugen.  tttalfrftftmi  befebrte  Die  ^riefen,  unD 
braute  e*  fo  weit,  bafh«b  aud>  il)r$&nig,9vabboDu*,iur  Saufe  bequem* 
te  XVxe  aba-  Dtcfe  betitle  ^anbluncj  foüce  t>eni(t>ret  werben ,  fo 
fagVi  &abbtt>U9  XPultianum,  Ob  t>on  fiimn  Vordre i n  mehrere 
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ittt  Gimmel  ober  in  Der  &$le  t*4renf  Bfte  ftHtlframio  <*nm*rrete, 
t>O0  tue  mnßcn  in  Der  &&le  ivm  en,  fo  flieg  C^et  Ä4mg  xviebcv  au« 
bei:  taufe  fceiw,  tmD  tagte,  Daßeraucfc  Dabm  fahren  wollte,  n*         1 . 
feine  meinen  Vorfahren  waren.  *)   Üftan  fiebt  Darauf/  Dag  es  mit 
Der  2$cfel)rung  Der  meiden  nicht  viel  ju  beDeuten  gehabt.     SDtan  fonnte 
au<$  bei;  einer  fo  fchnellen  QSeränDerung  von  wilDen  #e»Den  nicht  Knel  er« 
harten;  mfonDerbeit,  Da  man  ihnen verbot,  Die  SSibel,  als  Die  SXtcht* 
fi)mir  DeS  ©laubenS,ju  lefen,  unD  Den  ©otteSDientf  in  einer  fremDen  (Spra- 
che verrichtete,  ©icfeö  Untere  ju  beftt)6nigen,  wanDte  tnan  vor,  Dag  Das 
mue  $eftament  febr  \>iel  von  feiner  ifraft  verlieren  würDe,  wenn  man 
folcfyes  in  Die  barbarifchen  sprachen  überfein  wollte ,  unD  Die  3uDen 
fid)  auc^  D er  hebrätfeheu  Sprache  in  ihren  ^onagogen  beDienet,  ungeach* 
tet  Das  gemeine  93ol£  Diefelbe  nicht  verjfanDen.  **)  SIBaS  man  aber  auch 
\ux  cßertbeiDigung  Der  Damaligen  Reiten  fagen  mag,  fo  ift  Diefe  €ntfd)uU 
t  au  na  Doch  unfern  gelten  nicht  gemäg,  Da  viele  europäifche  Sprachen  jur 
größten QSollfommenpcit  gebracht  worDen.  <2BaS  Die  3«Den  anlangt,  fo 
litten  Diefelben  S)olimetfcher,  welche  Dem  QSolfe  Das  £ebräifche  gleich 
wieDer  in  Die  cbalD&fche  Sprache  überfefcten,  unD  folches  DaDurch  ver* 
ftönDlich  machten. 

Unter  Die  vornebmftcn  Cfribenten  DiefcS  Sentit  wirD  3fiDOrua .  ©fttöetifeti 
^ifralcnpo  gerechnet,  welcher  wegen  feiner  ©elebrjamf eit  in  einem  groß  & flbDic  V? 
fen  2Jnfel)en  getfanDenunD  verfcbicDene  doncilia  Dirigiret,  Die  Damals  inJ<SS""u? 
(Spanien  gehalten  worDen.   £r  t>ot  eine  ßronif  von  Anfang  Der  (3BcU  ^i^palenM- 
vis  auf  Das  Bahr  626,  eine #ülorte  Der  ©otben,  <3ßanDalen  unD  (Sveven, 
verfchieDene  Bücher  ton  Den  ^ivehenffvibenten  unD  Dem  £eben  Der  alten 
cBdter  ic.  l)interla||en.  (£r  wtrD  übrigens  vor  einen  reebtfebaffenen  €t>ri* 
ften  gehalten,  welcher  (ich  nicht  gcjtyeuet,  Die  £after  Der  öeiftlicbfeit  Durch* 
iujiehen.  £ben  tiefen  9\uhm  legt  man  auch  Dem  enalifchen  Sfribenten, 
ÄeDa,  beo,  welcher  wegen  feiner  €rnflhrtftigfeit  Den  tarnen,  Venerabiiis,  33eDo» 
erhalten;  unD  eine  enalifdje  ilirchenbiftorie  bie>  auf  Das  3ahr  737/  ein 
Martyroloaium,  verfchieDene  €rf Icirungen  über  Die  $3ibel  unD  einigepbüo* 
fopbifch«  Schriften  herausgegeben.  ©  ael>6vt  ferner  bwh*r  tYJarculfus,  SJtorctilfu*. 
Degen  gormein  in  $ir<henfad)cn  fehr  betannt  finD.  «Dtan  finDct  Darimt 
von  oerfchieDenen  fingen  Nachricht,  welche  fowohl  Die  Kirche,  als  Die 
«Police?  betreffen.  3n  tiefem  SahrhunDert  ift  auch  ,  wie  man  me»nt,Die 
aleranDrinifchc  JSronif  aefchrieben  worDen,  welche  von  Anfang  Der  «Sßelt 
bis  628  gehet,  <5)iefe£ronif  i|t  ein  fehr  unliebes  ^erf,  unD  wirD  von 

8a  a  3  Den 

•)  IONAS  MONACH.  ift  Uta  WVLfRANI. 

ä.  simon,  Hijtor,  C'r/r.  Nmu -Ttßswmi. 
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Den  Sforiquarii«  fehr  gerühmt,  n>ei(  man  Darinn  foldje  (Bachen  ftnDet,  t)te 
man  fontf  nirgenD«  antrift.    «Dton  n>ei«  übrigen«  nicht,  warum  Diefe 
chronicon  Schrift  Chronicon  Alexandrinam  genannt  worDen.  3>enn  Da«  er(fe€rem* 
Aicxandn-  pjar  mar0  in  <gjci(jcn  gefiinDen,  megfal«  e«  auch  v>on  einigen  Den  tarnen 

Theophy-  Pafti  Sicali  ehalten.      £)tt  ©efchtcbtfcbreiber  Tbeophyladus  Simocatu 

Uctus  sfmo-  DerDient  glcichfal«  unter  Den  t>or  nehmten  ©fribentcn  Diefe«  ©ecutt  eine 
«tu.  •     Stelle,  ©erfelbe  hat  Die  $baten  De«  Äapfer«  Sttauritii  von  582  bi«  602 
betrieben.  <3ßon  Den  groffen  Concilii«,  tt>ie  auch  »on  Den  t>ornehmfren 
Äefcerepen  ijt  bereit«  in  Der  £iftorie  gereDet  roovDen. 

Unter  Den  ^eiligen  Diefe«  3a(>rl)unDert«  ift  Der  engüföe  33if<#of 
aiDfcumw  merfroürDia.  *)  €r  roiro  infonDerbeit  Deswegen  gerühmt, 
Dag  er,  fo  oft  fein  gleifch  ihn  in  93erfuchung  gefübret,  cintae  Sungfraum 
tu  ftch fommen  (äffen,  unD  bep  it>nen  gelegen,  ohne  jeDoch  etwa«  funt»li* 
che«  mit  ihnen  ju  unternehmen,  mi\  er  eine  fold>c  v)3robe  für  Die  ftärffte 
gefeiten,  feine  ^tanDbaftigfeit  ju  bejeugen,  unDDenßüften  *u  rotDerjle* 
ben.  £in  gleicher  SXuhm  n>irD  auch  Den  befannten  2tbt,  Äobcrt  ron 
2trbrifceUi0,  beigelegt,  melier  oft  bep  Den  ÄlofTerjungfrauen  gefcfclafen, 
ohne  fte  ju  berühren,  um  eine  gleite  ^robe  ju  geben,  Dafi  er  im^tanDe 
fep,  feine  EeiDenfchafren  ju  jähmen.  Sftan  mu§  e«  Diefen  Innern  auf 
ihr  ^Bort  glauben,  Dag  fte  eben  fo  rein  »oieDer  aufgeftanDen,  al«  fic  fia> 
nieDergeleget,  unD  eine  folche  5luffubrung  ifr  aUerDieng«Die  größte  $}robf, 
»eiche  jemanD  oon  Der  Äreufeigung  feine«  ftleifcbe«  öe^cn  ^ann-  bei» 
lige  franeifeue  erfübnte  ftch  inDeffen  Doch  nttht,  W  «ner  folgen  95er* 
fuchung  ju  unterwerfen.  S>enn  wenn  er  Dergleichen  Anfechtungen  bep 
fid)  wrfpütte,  fo  fdjeuete  er  Da«  weibliche  ©efdjlecht,  um  feine  Cüffe  nicht 
noch  mehr  ju  reiben.  £)iefe  lefcte  Art  febeint  Die  befte  unD  fieberte  ju  fcpn, 

(kh  gegen  Dergleichen  QSerfuchungen  ju  waffnen,  unD  tommt  auch  mit  Der 
»eiligen  Schrift  am  meinen  überein. 

3n  Diefem  3ahrl>unDert  gedeihen  Die  fo  genannten  babplomfchen 
3uDen  unter  eine  neue  4>^r|cbaft,  weil  Die  fearaeenen  ftch  $>erjten 
bemächtigten.  @5ie  büßten  aber  Durch  Diefen  $auftf>  r.id;t$  ein,  fontern 
ü>r  3ufanD  warD  oielmehr  perbefiert,  inDem  Die  erften  Calipben  ihnen 
ungemein  gewogen  maren,  unD  Die  fo  genannten  dürften  Der  3uDtn 
unter  Der  Regierung  De«  3ff»ö«  fajt  eine  f&niqliche  ©cmalt  au«ul>ten. 
3bre  51caDemien,  Welche  bep  Diefer  großen  Q3cranDerung  leer  geroor* 
Den  waren,  nahmen  tDicDer  ju,  unD  gelangten  ju  einem  roeit  gröfleni 
gier,  al«  jemal«.  3n  Europa  mar  ihr  echicffal  t>eranDerlich.  PVufli» 
nianu«  perbot  ihnen,  foiDer  Die  Thrillen  ein Seugnig  abzulegen  unD  tefta* 

meme 

•)  Wilhelm.  MALMESITR.  IM  Vit*  S.  ALDHELMI. 
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meme  ober  donatione*  *u  machen,  ©er  Äapfer  £cracliuß  erfolgte 
Die  3uDen  beftig,  weil  man  ibm  fagte ,  t$  feo  eine  <2ßci|]aguna  oorf)an# 
Den,  Dag  Dierömifcbe  £errfc(jaft  Durcfc  ein  l>ef4>ntttened  QSolf  follte  ju 
©runDe  gerietet  merDen.  €r geDacbte  aber  ntct>t  Daran,  Da§  Diefe* auf 
t>te  ©aracenen  jielte.  3n  Spanien  litten  Die  3uDen  am  meiften  unter  Dem 
gotbifcben  Könige  ©ifebut,  melier  fte  mit  einer  folgen  Strenge 
folgte,  Daß  3|tooru9  ^ifpalenfiö  feibfl  Die  ©raufamfcit  Deß  Ä6ntge$ 
DerDammet.  *)  Unter  Den  Urfac&cn,  woDurcfc  man  Diefe  Strenge  ju  em* 
föulDigenfudjte,  war  aucb  Diefe  befinDlicb/  Da§  Die  3uDen  Die  griffen 
mit  unerbortem  gßucfcer  unD  jtnfen  befcf>n>erten.  tfl  ni$t  ya  leug* 
nen,  Dag  Die  Subtn  in  Diefem  ©tücfe  )ti  weit  gegangen,  inDeffen  aber  bat 
t>oc^  Daß  canonifcfje  9*e$t,  Durcfc  Die  gar  jti  barten  9ßerorDnungen  n>tOer 
Die  ginfen,  Die  jucen  ju  einem  folgen  #anDel  aufgemuntert.  £>enn  weil 
cß  Den  ^b^if^en  fcblecbterDingß  verboten  war,  Sinfen  ju  nebmen,  unD  ein 
(EreDitor,  melier  einem  anDern  eine  ©umme  ©elDeß,  au$  mit  ©efafrr, 
Daß  Kapital  ju  verlieren,  angelieben,  niebt  Daßgeringfte  Dafür  nehmen  mujj* 
te,  ** )  fo  fptelte  man  Den  3uDen  Den  Profit  allein  in  Die  £ctnDe.  £)a$ 
canoniföe  9\ecf>t  Drohet  jwar  aueb  Den  3uDen,  wenn  fie  garjuarofie  Sin* 
fen  nebmen  würDen,  <&rcommunication  an.  ***)  SlUein  eß  ift  feid)t  ju  er* 
aebten,  maß  für  eine  <2Birfung  Diefe  ^communication  bep  Den  3uoen  ge* 
fjabt,  unD  Dag  fi$  Diefelbcn  fcf>r  wenig  Daran  werDen  gefeljret  haben. 

,  te  Streitig! eiten  mit  Den  ^onotbeliten  waren  Durcfc  Daß  ledere  £on* 
cilium  ju  Senftanrinopel  einigermaßen  geDämpft  worDen,  unD  Die 
Äircfce  gcnojj  DerSXube  biß  auf  Den  $oD  Deß  Jtaoferß  Sufttniani 
De*  II;  2Beil  ftd)  DteferÄapfer  Durch  feine  harte  Regierung  aDent* 
halben  wrbafjt  gemaebt  ()atte,  fo  warD  er  im  Anfange  Diefcß  3abrbunDert* 
ton  einem  Armenier,  iftamenß  SöarDaneß,  t>om$b*ongcjtoficn,unD  nebft 
feinem  jungen  © obne  Alberto  umgebracht.  Unter  Diefer  neuen  SXegterung 
erbielt  Die  Äircbe  wieDcr  eine  anDere  ©etfalt :  £)enn  weil  s23arDaneß  ein  Sfto* 
notbelit  war,  fo  ließ  er  gleicb  ein  fconcilium  galten,  worauf  Daß  vorige  t>er* 
l ammt  warD.  €r  trieb  auch  Den  Patriarchen  C^ram  inß  ©enD,  unD  *er- 

orDnetf. 

*)  iffDOft.  HisPALCNtlS,  CKron.Gorh.  p.  407. 

••)  Inftit.  Juris  Gm.  Lib.  IV.  Tic  7.  Vfurarius  <ß,  q«ia  dthiton  ali{«id  rwpit, 

vltra  j'ortem,  etismßtnß  reetptmt  ptr'mlm* 
9**)  Inftit.  Juni  C*n,  Lib.  IV.  Tit.  7. 
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orDnete  an  Deffen  Stelle  einen  SflonotheKten,  tarnen*  jfcbanne*.  SfDe 
Diejenigen,  welche  tiefem  lefctern  £onctlio  nicht  beitreten  trollten,  nmrDen  per* 
folgt,  einige  aber  mußten  gar  Da*  2anD  räumen.  Welche  aber  in  Dem  feefc 
ften  allgemeinen  SoncilioperDammtmorDen,  unter  Denen  auch  Qercftue  unD 
&onortud  beftnDlichtvaren,  erhielten  theilä  tf>re  ©teUcn  n>ieDer,theil$  roin> 
Im  ihre  tarnen  Den  Äircbenver jeichniflen  von  neuen  einverleibt.  3<*  man 
aieng  fo  tt>eit,  tag  man  Die  auf  Diefem  fechflen  Concilio  \>erl>anOeltcn  Steten 
6jfentlich  verbrannte,  ©er  tapfer  BarCane*  fertigte  hierauf  ein  echrei» 
ben  an  Den  r&mtfd>en  Patriarchen  Conffantinum  ab,  roorinn  er  Demfelben 
Don  feiner  Sftepnung  Nachricht  erteilte.  Con|f  anttmie  aber  verwarf  Die* 
fen  Öafe  unverjüglich,  unD  Da*  ganjeCßolfgenetb  Daruber  in  eine  folche^öe* 
toegung,  Dag  etf  meoer  Dae*  2MID  Deö  Äapfere*  in  Der  Kirche,  noch  Deffen  9ta* 
men  in  Dem  Äivchengebet  leiDen  wollte.  £)ie  ©nroohner  roegerten  ftch  gleich* 
fafl$,  Den  if>nen  von  Dem  tapfer  jum  ©ouverneur  gefegten  yetrum  anjunch* 
men ,  unD  brachten  einige  von  feinen  deuten  um$  leben.  3^0$  <M 
groffen  Bewegungen  borten  Durch  Die  pl&fclicbeC8erdnDerung  inDerSKegie* 
rung  n>ieDer  auf;  Denn  Die  vornebmftcn  Ofpcier«  von  feinen  Seibtruppen, 
ttelcpe  Damals  in  Der  lateinifchen  (^pradjeObfequium  genannt  rourDen,  rot* 
teten  fleh  714  in  Dem  Dritten  3abr  feiner  Regierung  miDer  if>n  jufammen, 
unD  legten  nicht  nur  Die  <f)anD  an  ihn,  fonDern  Itcflen  ihm  auch  Die  äugen  aufc 
flechen.  hierauf n>arD  einer,  Ramend  Slrtemiuä,  tvieDer  eroäblet,  Der  nach* 
her  Den  tarnen  21na|tafiuö  annahm,  bep  Dcflen  Slnfunft  jur  Regierung  Die 
dachen  Der  Kirchen  ihre  porige  ©eftalt  roieDcr  erhielten. 
5>f<  ©ara*  ßu  Diefer  3eit>  nemlich  im  Qabr  7 1 3,  gieng  Die  merf  »ürDige  QBeränDe* 
cen? n  erobern  nmg  in  Spanien  vor ,  welche  einen  neuen  Stbfafc  in  Der  fiwnifchen  £iftorie 
epawn.  machet.  StocbDem  Die  earacenen  Slegppten  unD  Slfrüa  eingenommen,  fo 
traten  fie  im3ahr  7 12  eimn  Einfall  in  Spanien.  <^ie  waren  auch  in  Dem 
folgenDen  3abre  foglucf!icb,Da6  )le  nicht  nur  Den  gotbifchen^önigSvoDeri* 
cum  in  einer  grojfen  gclDfchlacht  ubcrwunDen  unD  umbrachten,  fonDern  auch 
M  ganje  DUtch  bis  auf  einige  feifigte  unD  feffc  Certer  in  Slfrurien  crober* 
ten,  wofelbjt  Die  glucbtigen  einen,  ^amcnö^clagium,  jum  it6nige  ertrag 
ten,  unD  ftch  unter  Dejfen  Anführung  mit  großer  $apfcrfeit  vertheiDigten.  *) 
©aDurch  gieng  Da*  gothifche  9\eich  in  Spanien  ju  ©runDe,  nad;D«m  e$ 
300  3abre  geffanDen  hatte.  ©i<  Earacenen  matten  CorDufa  ju  ihrer 
ÖSefiDenjftaDt. 

©urc&Diefe  merfwurDiqe  QScranDcrung  marD  Die  chriftliche  Religion, 
welche  in  Spanien  einelange3eit  bcfonDerdcjeWuhet^ute,  unterDrücft,,unö 
ßehre,  snahomethö  (lies  roieDer  atif  Den  tywtu  £)o#  nmrP  nieraano 

Der 

*)  RODERIC.  TOLLT.  Üb.  XI. 
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Der  Religion  falber  verfolgt.  $)enn  Die  (Saracenen  mären  in  QBerframina 

Der  (9emi(Tcn6fwpf)citt>iel  Haider,  alö  Die  Triften,  melcfrt  einanDer  Derglei* 

$en  ni$t  erlaubten,  unD  ibr  Regiment  war  t>ie!  gelinDer,  al*  Da$  Regiment 

Der  Brianer  in  Spanien  unD  2lfrifa.  <3Q3ctf  Die  Mauren  nac#>ergun$®pa'  3uffatrt 

nien  einnahmen,  fo  ifte*  mat>rfc$einlicf>,Dag  Der  cjr6gtc^f>cilDcr  «Iten  ©pa*  ^J11'^*11^ 

nier  nad)  unD  naefc  Den  mabometf>anifcf)en@lauben  angenommen,  unD  fol*  ien. 

cbergejtalt  mit  Den  Mauren  oermengt  morDen,  Dag  man  fle  für  ein  %oli 

gel>alten.  Der  gelehrte  Dominicaner/  tSalucin?,  ffl  Diefer  Sfrepmmg  bep* 

getban,  unD  grunDet  folefce  Darauf,  meil  Die  oon  Den  Mauren  bemobnten  £4n* 

Der  jeDerjeit  ie!>r  oolf rci$  gemefen,  Die  Sflauren  aber,  welche  oon  SSfrif a  f>er* 

über  gefommen,  nur  eine  geringe  2Cnjaf>l  aus*gemac$t.  93on  Den  ®otf>en 

bullen  fel>r  Diele  Da*  geben  ein,  Die  anDern  aber  ftoben  nad)  ftranfreta)  unD 

naefc  Dem  mttterndcfctlicben  $(>eil  oon  Spanien.  Die  Sttepnung  De$ 

hicii  n>irD  ferner  auej)  no$  Durcfc  einen  S3rief  betätiget,  melden  Der  Äönig 

Qacob  oon  Strragonien  in  Dem  3af)r  131 1  an  DaäConciuum  ju©uienne 

abgeladen,  morinn  Derfelbe  bejeuget,  Dag  unter  Den  200000  ^aracenen, 

welche  allein  in  Der9>rooin}©ranaDa  ju  feinen  Seiten  molmten,faum  500 

befinDlicfc  roaren,  welche  oon  t)en  regten  Mauren  abftammten.  Diefe  Sßer* 

mifcfcung  Der  Mauren  unD  Spanier  (>at  Der  fpanifcfcen  (^praefce  Diejenigen 

€igenfd)aften  gegeben,  welche  mir  noefc  an  ibr  mabrnefjmen,  inDem  jte  au* 

einem  ocrDorbcnen  unD  mit  arabifcf)en  Portern  »ermengten  Satein  befk* 

l>ct.   ©efjr  oiele  fpanifebe  ©täDte  führen  aueb  noc$  arabifc&e  tarnen. 

3-€-  meil  Die  Mauren  juerft  bei)  Dem  S3erg  Calpe,  unter  Der  $(nfübrun<j 

eine*  geroiiTen^riegäbelDen,  Ramena  $arif,  lanDcten,  fo  marDDerDrt 

nachher  Gibii-Tar,  oDer  Der  Söerg  De$  $arif  genannt,  morau*  heutige* 

ge$  ©ibraltar  entjlanDen. 

9}a<$  Dem  gall  Deö  33arDane$  unl)  Der  Slnfunft  Sfaaftofu  jur  ^egie* 
rung  marD  Die  ^irefce  mieDer  einigermaßen  in  £Xuf>c  gefefct,  unD  Diefer  3«* 
ftanD  nntyrte  fo  lange,  btä  2eo  3fauru$  Den  Sbron  befiieg.  Denn  ju  Cef* 
fen  Seiten  nahmen  Die  großen  Unruben  megen  Der  98erei>rung  Der  SBilDer 
ifyren  Anfang,  womit  Die$ircf>enf)iftorie  Diefer  3at)rl)unDertö  angefülletifh 
Um  Den  Urfprung  Derfelben  red)t  eingeben,  mug  man  folgenDeä  merfen:  Urforuti$ 
Unter  Den  Dingen,  meldje  Die  ertfe  cbriflltct>e$ir<$e  am  meinen  oerabfc&eue*  Btxm 
te,  mar  aud)  Die95crel)runqDer33ilDer  bepnDlic&,unD  Diefer  8bf<$eu  gieng  Scc!!Jr?5J 
fo  mdt,  Dag  man  feine  iöilDer  in  Der  Äirc&e  unD  an  ^eiligen  Orten  DulDete,  &<t  y/fä  " 
meil  man  beforgte,  Der  ^36bel  mochte  DaDur<$  jur  Slbgöttere»  oerleitet  mer« 
Den ,  meld)e  Doc^  oon  ©Ott  fo  flrenge  oerboten  morDen.  Degtoegen  fc* 
-gerte  fiä)  ^pipt?antuo  fytftig,  Da  er  oon  ungefähr  ein  5öilD  in  Der  &ixd)t 
votymtym,  unD  fein  Darüber  gef4>6pfter  Jörn  mar  fo  groß,  Dag  er  fold>e$ 
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umKrjüglich  als  einen  ©reuel  nieDerreiflen  unD  (tfmwgnebmen  lief.  6; 
teDet  felbft  folgenDergeftalt  hicroon :  XOit  icfcm  Det:&ii4>e  $u2lnab«tb* 
la  über  Der  Cbiire  einen  X>Oibang  mit  Dem  23übe  Cbriffi  oDei  eines 
^eiligen  gewahr  wavb ;  (Denn  id)  fann  m^>t  eigentlich  facjen,  ivef* 
fen  (Schalt  eo  feyn  foüte,)  Da  Docfc  <8>0>tt  (Iteng  »ei  boten,  in  Öec 
Äircfce  bae  »tlö  eine*  *Vtonnee  aufstellen,  fo  lief?  ict>  fMcfceniii 
^Stucf  en  veiflen.  2lumjf?  intie  h<ute  gleichfalls  einen  gföfifteu  Dafür,  urv 
geachtet  er  fich  nicht  getrauete,  feine  Sftepnung  öffentlich  fruit)  ju  machen, 
um  nicht  fo  oiele  abercjfdubifc^e  $)}enfchcn  roiDer  (ich  in  Den  *g>arnifc^  ju 
bringen.  *)  3U  welcher  Seit  man  übrigens  jueflt  angefangen,  Die  S5ilDer 
unter  Den  Ehriften  ju  oerebren,  folchcS  iji  ferner  ju  beftimmen.  Es  fteint 
HiDeffen  Doch,  Dag  Der  erfte  Anfang  Diefer  ^Belehrung,  oDer  wenigen*  ter 
allgemeine  ©ebrauch  Der  SöilDer  in  Diefem  3ahrhunDert  aufgenommen  fep, 
inDem  man  bei;  Den  Dcßfallö  entftmDenen  £treitigFeircn  Die  QBcrebrung  Der 
SöüDer  als  einen  neuen  gebrauch  anfalje,  melier  fich  in  Die  Kirche  ein* 
aefchlichen,  unDrooju  Die  in  Dem  t>origcn:3ahrl)unDert  eingeführte  ©etoohn* 
j)eit@elegenbeit  gegeben,  Da  man  DieSMlDniffe  Der  tapfer  unD^ifdjoffean 
peiligen  Orten  aufzuteilen  pflegte,  welches,  wie  <ß»  erpviua  jnatmiid  be* 
i^uget,  jum  Sterrath  unD  <Scbmucf  gefchahe.  **)  Sflan  war  auch  gewohnt, 
Die  groffen  Eoncilia  abjumahlen,  unD  Die  Kirchen  Damit  äusseren,  ©ie* 
feS,  welches  im  Anfange  nur  }U  einer  hiftorifchen  Erinnerung  Dienen  feilte, 
wrwanDelte  ftdj  nachher  in  eine  Verehrung,  unD  gab  öfters  ju  groffentln* 
«migEeiten  Slnlag,  inDem  balD  DiefeS,  ba(D  jenes  2MID  nieDergeriflen,  unD  ein 
anDreS  wieDer  aufgeftellet  warD,  nachDem  entweDerDiefe  oDer  jene$)artf)ep 
tieOberhanD  hatte.  <£o  oft  Die  Sttonotljeltten  berrfchten,  wurDen  Die  S3il» 
ter  Des  •äercjiuö  unD  ibonorwo  verehret;  fo  balD  aber  ihre  ©egner  jia) 
»teDer  erholten,  fo  mußten  fte  weichen.  UnD  aus  eben  Demfelben  ©runte 
*oarD  Das  ©emäblDe,  welches  Das  fehlte  Eencilium  Dorff  eilte,  balD  aufae' 
Ticktet,  unD  balD  wieDer  abgebrochen.  £>icfeS  ledere  gab  infonDerheit  @e> 
JegenheitiuDembefannten&ilDcrrneq,  welcher  fogrof[e?rag5Dicn  michftch 
jog,  unD  Dem  tapfer  £eo  unD  Dcficn  «Dtachfommen  einen  folgen  £afj  wifcct 
Alle  Diejenigen  einprägte,  welche  Die  2MlDcr  oerehrten. 
.  Einige  mepnen,  Dag  Der  tapfer  Daju  Durch  Die  @aracenen  verleitet 
»ewearnigfr  ^orDen,  anDre  geben  einem  ©prer,  Samens 2*>effi>  Die  ^chulD.  Es  fcheint 
©tunö  stav»  dbftf  DafiDer  ©treit,  toclcher  wegen  Der  Verehrung  Der  Ö3üDer  entflano, 
fn*  ScpuM  unD  Die  ^ßowürft,  Die  man  Dejjfaüs  oon  DenQuDen  unD  ^araecnen  ho* 

reu 

*)  ffi  f'pulcrorum  et  piüurarum  tfaatmt,  ttiaw,  ß  Merin  im- 

frokHH-tnon  nudto. 


?*)  Cft£atR.  Lib.  VII.  fyük  iojr. 
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ren  mugte,  Den  tapfer  aufgemuntert, einen Sflifjbrauch  abjufchaffen, welker  Sfaiirl/  He 

tcf>  mef>r  unD  metyt  Der  flbg&tterep  näherte.  UnD  weil  ficr;  im  Qabc  726  «Wtem  wt» 

>erfct)icDene  merfwürDige  23eaebenl)eiten ,  Die  einem  SjBunDerwerf  afmli<$ 

©aren,  fowol  ju  <2Ba|Ter  ald  SanDe  jutrugen,  fo  faf>e  er  folefcc  ate  Strafen 

Degen  Diefe*  gebrauch*  an,  Der  fict)  unter  Den  €f>nften  eingcfa)lichen,um> 

"e^te  (td)  mit  £rnjt  cor,  Denfelben  Dollig  ausrotten.  £r  lieg  alfo  in  Dem 

Kirnten  3af)r  feiner  SKegierung,  oDer  im  3al>r  727,  Da*  93olf  jufammra 

!ommen,  unD  ermahnte  DaflTelbe,  einen  3)}ij?braud>  fahren  ju  laffen,  wel< 

$cr  ein  felcheä  2(ergermjj  oerurfadjte.  *)    <2Beil  aber  Die  meinen  bereit* 

jemo^nt  waren,  Die  iöilDer  mit  einer  gewiffen  ©emotion  ju  verehren,  fo  b&r* 

:en  jte  DiefeSKeDe  mit  großer  ^cljmutb  an,  unD  wurDen  eben  fo  betrübt  Dar* 

jber,  als  wenn  man  jte  ()dtte  jwingen  »ollen,  Den  cfjrifNic&en  ©lauben  ju  Der* 

äffen.  3a,  Der  «Patriara)  ju  (Eonffantinopel,  (Btxmaime,  entbl&Dete  ftd> 

iicr)t,uj  fagen,  Da§  er  bereit  fep,  für  Die  QSerefcrung  DerS3ilDer  ju  flerben. 

£ben  Dtefer  Patriarch  fertigte  aua)  unoerjüglich  an  Die  anDern  S3ifc&6ffe 

>erfcr)ieDene  <üd>reiben  ab,  worinn  er  fid)  bemühte,  Die  unter  Den  £bri* 

ren  eingeführte  9Serel>rung  Der  SÖilDer  ju  befch6nigen,  unD  Denlinterfcheiö 

jnter  Diefer  Q$erc(>ruiig  unD  Dem  s33ilDerDienft  Der^cpDen  ju  jetgen,  nem* 

icfc,  Dag  man  bep  Den€t)ri|ten  nidjt  Dies2MlDer,  fonDern  Die^erfonen  et)r* 

te,  meiere  DaDurcb  vorgcftellt  würDen.  QBeil  aber  alle  fluae  £epDen  bep 

;iner  genauen  Untersuchung  ein  gleichet  Söcfennmif  unD  eine  gleiche  2(u$* 

egung  über  ihren  SöilDerDienfl  würDen  gegeben  haben,  fo  war  Diefenau* 

lient  nicht  oermögenD,  DcnÄupfer  tu  bewegen,  ton  feinem  QSorbaben  abju* 

»teben.  2luch  f onnten  Die  Dielen  'SßunDerwerf  e,  welche,  nach  Dem  Bericht 

5c$  <Bferttwmtie,mff  Den  SöilDern  gegeben  fepn  follten,  bep  vernünftigen 

beuten  feine  SBürPung  haben,  »eil  Die  4)epDen  eben  fo  Diel,  ja  noch  meb« 

*cre  anjuführen  im^tanDe  waren,  welche  fich  mit  ihren  @J6&cnbilDern  &u* 

jetragen.  S)ie  Älügflen  untersten  Daher  Den  Äapfer  in  feinem  93or* 

)aben.  ©er  $6bel  aber,  nebft  einem  groflen  Ityil  Der  ©ei|tlia)eeit,  fe&te 

ich  mit£cinDen  unD  güffen  Dagegen.  3a,  e*  entfhmD  Deswegen  gar  eilt 

Hufruf>r  in  ©riechcnlanD,  unD  einer,  SftamenäCoermio,  warD  jumtfap* 

erermdblet.  ScDoch,  Diefe  Rebellen  wurDen  gefa)lagen  unD  jer[rreuet.  ©er 

Knfül)rer  felbjt  warD  gefangen  unD  Eingerichtet. 

©iefe«  (55lücf  munterte  Den  tapfer  auf ,  fein  QSorljaben  DollenD«  mi  Sbffeftyi 
JBerf  ju  richten.  €r  lieg  ju  Dem  €nDe  im  3^t  730      ^orDnuna^  <^Jf«a«l 
oiDer  Die  23iloer  befannt  machen,  unD  mutete  Dem  Patriarchen  ju,  f>l»  2«?^ 
^  \n  unterfd>reiben.  ^ffiie  Derfelbe  fich  aber  mit  grofler  5rechb«t  weger* w* 
e,  De^  Äapfer^  ^Bitten  eine  ©enüge  ni  leiften,  fo  warD  er  feiner  SBurte 


»)  hicbp«.  in  lioni,  »?la)<t  bfam  Urfa*<  tufajrr Hf, 
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j8o      Äfrd)en()ijlötfc*  ^te$  Safyfymbm* 

intfefct.  €r  lebte  nadlet  in  Der  ©nfamPeit,  tint>  erhielt  nach  feinem?* 
De  eine  (Stelle  unter  Den  ^eiligen,  ©ein  eigen  2MID  warD  alfo  nach  einü 
ger  3*ü  nebft  Den  33Ucern  anDrer  «^eiligen  verehret,  welche  ihm  in  fei« 
nem  Sieben  fo  fciele  Verfolgungen  jugejogen  Ratten.    Sftacb  feinem  galle 
warD  einer,  tarnen«  2lna|*afüit*,  wieDer  auf  Den  patriarchalifeben  <£tut)l 
gefegt,  unD  weil  Derfelbe  mit  Dem  Äapfer  wegen  Deö  SöilDerDienftcä  gleich* 
gefront  war,  fo  warD  Diefeä  SRefbrmationäroerP  nunmehro  mit  einem  Defro 
groffern  £tfrr  angegriffen.  S)en  Anfang  machte  man  mit  Der  SRicDerreifr 
jung  eine«  auf  Dem  Papferlicben  Schlöffe  bcjtnDluhen  prä^tiaenSrucifirc*, 
welche«  man  mit  einer  fonDerbaren  SlnDacbt  ya  wrebren  pflegte,  in  Der 
Hoffnung,  wenn  nur  Dicfcö  erftlich  au«  Dem  <23ege  geräumet  worDen,  fo#* 
Dann  mit  Den  fleinern  S5ilDern  Dejro  eher  ferrig  ju  werDen.    S)iefe$  gc* 
fd)abc  auch,  n>iemol  nicht  ohne  Tumult.    £)enn  Derjenige,  welcher  cd 
herunter  bracht,  warD  ermorDet,  unD  t>on  einigen  <2Bcibern,  Die  ftcb,  um 
tiefe«  ju  verwehren,  Derfammlet  Ratten,  in  fetuefen  jerrijfen.  £>iefe 
ÖBeiber  lieffen  e«  bep  Diefem  SttorD  nicht  bewenDen.    0ie  liefen  fo  gar 
nach  Der  SHeftDcm  De*  ^itriarchen  unD  beftürmten  Diefelbe  mit  Steinen, 
worüber  fte  gegriffen  unD  am  geben  gefrraft  murDen.  £«  ift  merProurcig, 
Daf  jwep  Don  Diefen Leibern,  welche Den$ftorD  mitoerrfcbtet,  unD^tei* 
ne  in  Da*  Sjant  De*  Patriarchen  geworffen  hatten,  canoni|Trt  worDen, 
worau«  man  fleht,  Dafj  e«  gar  nicht  ferner  fdlit,  eine  ©teile  unter  Den  ^ei* 
ligen  ju  erlangen,   ©er  tapfer  liefUn  fTatt  De*  nieDergeriffenen  €rucifr 
re«  ein  anDre*  aufrichten,  woran  Pein  SöilD  mar.    S)enn  Die  fogenann* 
ten  3conocla(!en  oDer  SMlDerfliirmer  erlaubten,  Daf  man  an  heiligen  Cr* 
ten  unD  in  Den  Rufern  «ftreufce  aufrichten  Durfte,  nur  mußten  Peine s» 
Der  an  Denfelben  beflnDltcb  fepn.  9to*D«n  Da«  aroffe  Sruciflr  nieterae* 
riffen  worDen,  Pam  Die  SXeibe  an  Die  anDern  ®itoei ;  welche«  Dennoch  nicht 
ohne  Söluwergieffen  gefvbabe,  inDem  man  alicntbalben  fef>r  meiert  «äBiDer* 
ftanD  antraf.  28te  man  in  Stalten  t>on  Diefer  93erfofguncj  Nachricht  er* 
hielt,  fo  ratete  man  fleh  an  Den  eignen  SßtlDern  De*  Äapfcr*,  unD  trat 
Diefelben mit  guffen.  3a Da* ganje  2anD gerietb  in  Bewegung,  rrelcbc* 
Den  ? ongobarDen  Gelegenheit  gab,  in  3talien  nach  eignem  ©efallen  ju  tcr* 
Concifiura  fahren,  welche«  Die  ©aracenen  au*  in  granPreich  traten.    £)er  rönuV 
ÜB?;*^^  hielt  Diefer  eache  halber  im  3«hr  7$*  «n  Concilium  ju 
&ml      ^  worinn  bedien  warD,  Da§  Derjenige,  welcher  Die  $öilDert>erac^ 
tete,  unD  entheiligte,  oDer  nicht  mit  £brfurcbt  üon  Denfelben  reDete,  un* 
würDig  fepn  foUte,  Den  ßeib  unD  Da*  23lut  <£bri|ti  ju  empfahen,  unD  Der 
$emeinf$aft  Der  Äirc^e  ja  etcmefeiT.  QeDoch  alle«  Diefe^  war  nicht  r-cr* 
»HenD,  Den  tapfer  t>on  feinem  Vorhaben  abiufchrecfeni     £)enn  er 
...  jö^ui^ 
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f*tcfte  ntd&t  mir  ein  &rieg*fceer  na*3talien,  um  Die  Gebellen  ju  &u*tigen, 
fonDern  er  fiif>r  au* fort,  Die  SSilDer  allcntr>alben ,  wo  er  fte  antraf,  nie* 
Derjureiffen.  3u  Diefer  Seit oerfertigte  jfabannesfcamAfcenuö  feineweit*  ©amafee» 
täuftige  e*rift  jur  gßen^etDisung  Der  93ilDer,unD  fu*t  unter  anDernKi  Ä  !- 
au*  Da*  Sßerfafjrcn  De*  gpipbansue,  tt>kn>or>l  mit  f*le*ten  ©runDe,*?. 
)u  wiDcrlegen.  £>enn  balD  fagt  er,  tag  etf  no*  ni*t  t»5Uig  au$gema*t 
fei),  ob  Die  ©c{>rtft  ni*t  untergef*oben  worDen,  balDaber  beigt  etf,  Dag 
felbft  Die  iCir*e  Deä  t^pipbanttie,  wel*er  Diefer  £ebrer  bep  feinen  ßebjeü 
ten  oorgeftanDen,  anno*  gegenwärtig  mit  SötlDern  gejieret  fep,  geraDe,  al* 
teenn  anDere  Die  SMlcer  in  einer  fo  langen  Seit  na*  feinem  lobe  ni*t(>ät* 
ten  i)incinfe^en  fönnen. 

Einige  fjaben  in  Den  fofgenDen  Seiten  Die  <£a*e  auf  einen  anDem 
gug  genommen,  unD  gefteben  jwar,  Dag  Die  »piftorie  oon  Dem  Ofpipba^ 
tiio  ri*tig  fep,  fie  fagen  aber  au*juglei*,  Dag  Diefetf  nur  feine  eigne  3)?ep* 
nung,  ni*t  aber  Die  SÜepnung  Der  Äir*en  gewefen.  Slber  Diejenigen, 
n>el*e  Diefeo  Urteil  fällen,  (jaben  «föube,  fi*  &u  retten,  wenn  man  ibnen 
Dasjenige  üorlegt,  waä  in  Dem  Dienen  (£>eculo  auf  Dem  etoirif*en  Cond* 
lio  bef*lo(fen  worDen,  wo  Diester  auäürücfli*  oerbieten,  SöilDer  in  Die 
Äir*en  ju  fefcen,  aus  gur*t,  Dag  Diefelben  jur  2lbg6tterep  Slnlag  geben 
w6*ten.  *)  Sttan  mug  alfo  Das  Smgnig  pniDentu  t>on  Den  SöüDcrn 
nur  allein  auf  gewijfe  Derter  in  3talien  Deuten,  tiefer  pruDenrius  war 
ein  cf>ri|tlt*er  S)i*ter,  unD  lebte  in  Dem  oierten  3ar>rl>unt>erf.  €r  reDet 
t>on  Den^MlDern,  Die  man  an  oerf*icDenen  Orten  oerefjref,  tinDfüf)«  feine 
eiaene  ©eootion  in  Diefem  ©ruefe  an.  **)  Einige  r6mif*e  ^fribenten 
fjaben  (i*  bemühet,  Daraus  Daö  2(ltcr  Der  93ilDeroeref)rung  Darju*un/  o& 
es  glei*  offenbar  i|l,  Dag  DicfeS  allein  eine  ^rioatmepnung  Des  prubetv? 
tum,  unD  ein  Sflisbrau*  gewefen,  Der  an  t>erf*ieDenen  Orten  über&anD* 
genommen,  £)enn  wenn  Die  ganje  £ir*e  Diefer  &bre  bepgepfli*tet  (jät* 
te,  fo  würDeweDer^ptpbamue,  no*  ein  ganjeS  £oncilium  Dtefelbe  t>er* 
toorfen  fjaben.  .  .  <u 

&  ifr  bereits  oben  t?on  mir  angefüfjrf,  Dag  na*  Dem  Einfall  Der 
SonejobarDen  in  3tatien  Daö  £anD  $n>if*cn  t^nen  unD  Dem  tapfer  geseilt 
nrorDen;  unD  Dag  Der  le^te  einen  €rar*en  oDer  ©ouoerneur  in  Statten 
gefjalten,  wel*er  ju  SKaoenna  reftDirte,  unD  Deffen  ©ewalt  ft*  über  De» 
untern  S&etUon  Stalten  erjrretfte,  worunter  au*  9som  begriffen  wat. 

93b  b  3  ©ie 

*}  ConciL  EVth.  Canon.  35 Sc}6, 
**)  FRyuiNTr  Hymn.  j. 

Ertxi  *,l  co dum  fadem ,  ftetit  ohaia  contr* 

Facis  f »forum  pitfa  imago  Martyrir. 
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382      Äird)Mfyftm>*  §(#te$  So&r&unbett 

©ie  r6mif*en  S3if*offe  erfannten  Demna*,  fo  groß  au*  fonft  ü>re  ®c 
»alt  in  Der  ©tafct  war,  Do*  ftet*  Den  ^aj>fec  fte  ibren  Oberarm.  SM 
gongobarDen  hatten  ibren  eigenen  itönig,  unD  aufierDem  waren  no*oer* 
f*ieDene  f  leine  dürften,  ald  Die  t>on  <£poleto,  S3enet>ent  unD  anDre  oor* 
Tanten.  3u  Den  Seiten  De*  Äapfer*  Seo  war  SuitpranDu*,  ^önig  Der 
SombarDep,  welcher  grofie  Bewegungen  machte,  unD  Die  <S:aDt9frm  an* 
lugreiffen  Drobete.  ©er $abjt  gerie*  DaDur*  in  eine  ni*t  geringe  %n$ft, 
uno  fu*te  bep  Carolo  Sttartello  in  ftranfrei*  £ülfe.  £c  f*icfte  ui  rem 
€nDe  eine  @efanDf*aft  na*  granfrei*  unD  wrfafje  Diefelbe  mit  fel>r  be* 
wegli*en  Steffen  unD  Dielen  Reliquien,  al*  Den  hageln  De*  Ärcufce* 
ebrifli  unD  anDern  £errli*feiten,  wel*e  Grettoritie  für  groflTe  £eüig< 
tbümer  ausgab,  unD  Die  au*  ju  Den  Damaligen  Seiten  oon  Den  $eten> 
taten  obne  weitere  Unterfu*nng  Dafür  angenommen  unD  b&ber  al*  ©olD 
©er  tyabft  unD  Silber  gea*tet  wurDen.  '  Unter  anDern  lieg  Der  ^3abft  Dem  €arofo 
HlJteYÄatlcIo  juglci*  einen  Antrag  tbun,  wenn  er  tbm  wirer  Die  ßongobar* 
^üiff  &cn  iu  kommen  würDe,  fo  wollte  er  Dem  tapfer  9vom  ju  entretfien 
unD  fol*e*  €aro!o  SDtorteüo  wieDcr  juuiwenDen  fu*en.  ^ffieil  aber  €a* 
rolu*  Sflartcüu*  eben  Damals  Die  ^aracenen  auf  Dem  £alfe  batte,  fo  f>ieU 
te  er  e*  ni*t  für  ratbfam,  ft*  in  einen  neuen  Ärieg  in  3talien  ju  t>ern>i* 
cfeln.  (Er  ftarb  au*  furj  na*ber  im  3nf>r  741,  unD  Gtxgtoim  folgte 
*m  in  eben  Demfelben  3af)re  na*,  ©iefe  @efanDf*aft  war  übrigen*  Die 
erfre,  wel*e  oon  2Kom  na*  granfrei*  abgieng.  (feol*e  gab  na*berju 
einer  näbern  SßerbinDung  Slmag,  unD  t>crurfa*tc  enDli*,  Daß  Da*  £on« 
gobarDif*e9^ci*iiber  einen  Raufen  geworfen  unD  Da*abenDl4nDif*e  Jfap* 
fer*um  Dur*  Carl  Den  ©rofien  wieDcr  bcrgelteüet  warD. 
«BrrdtiDc*  £}u  eben  Derfelben  3<it  gieng  eine  groffe  QSeränDerung  in  Der  ntabo» 
miLmetu^  nK*M»W«t  S5Jonar*ie  m,  inDem  Die  Regierung  Der  ommiaDif*cnga> 
mmmip milic P^men,  Mb  f«n  aba|jiDif*en  ©efd>lc*te  wieDer  gegeben  warD. 
runa.  S>erre^te^alipiDonDererfTengamtliewar^an>an,  wel*er  in  einem 
Slufrubr  um*  Ceben  f am.  9?a*  Dejfen  ?oDe  wurDen  80  gürfren  von  Dem 
ommiaDif*en  £aufe  oon  Der  anDern  ^ar*ep  nieDergefä  bclt.  2luf  fol*e 
2irt  enDigte  fi*  Da*  ommiaDif*e  Regiment ,  na*Dein  14  (Ealipfjen  au* 
liefern  »f)aufe  auf  Den  $bron  gefeffen  batten.  ©er  leijte  Don  *nen ,  weU 
eher  in  Diefem^ecule  regierte,  war  SlbDalmele*,  wel*er  einen  fo  giftigen 
D*em  foU  gehabt  baben/  Dag  er  DaDur*  Die  gliegen  get6Dtet  ©n  am 
Drer,  tarnen*  eolpmann,  war  einfo  großer  greffer,  Dag  er  frübmor* 
gen*  jum  2(nbig  Drep  gebratene  Ummer  oerjebren  f onnte.  Omar  Der  H. 
»erbot  Den  Slli,  wel*er  Die  jwepte  mcu>ometbanif*e  (^iecte  gcjtiftet,  ferner 
|u  verjuxen,  weil  er  r*  für  eine  93erwegenb<it  hielte,  über  fol*e  ©ing« 
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$u  urtbeilen,bie  M  fünfttge  geben  betreffen,  unD  man,  »teer  fagte,  ©Ott 
erjürnte,  wenn  man  feinen  9M<$ften  oerftoebte.  &  ijt  merr>ürDig,  Da§ 
ein  ma^omct^nifd)er  5ur(lfol^e3)?epnunöenf)egte,  ju  ciner'3eit,  Da  Die 
(Ebriften  einanDer,  wegen  Der  QJerelJrung  Der  SöilDcr,  mit  geuer  unö 
(^cbroerDt  verfolgten/  unD  aufä  drifte  wrftoc&ten. 

3m3abr74i  ftorb  £co  3fauru$,  unD  parte  feinen  ^ofm,  (Eonftan* 
tinum,  roclcber  inägemein  Copronpmu*  genannt  n>irD,  jum  Sftacfyfolger. 
©iefer  Conjtantinuä  folgte  Den  guäftapfen  feinet  SBaterä,  unD  fucfcte  al# 
lentbalbcn  Die  SßilDcr  auf.  3m  Slnfana  feiner  Regierung  roarD  eine  9te 
bcllion  n>iDcr  ibm  erregt,  roelcfce  fo  fel>r  überbanD  nabm,  Dag  er  Die  gluckt 
ergreifen  mußte,  unD  einer,  tarnen*  21rtabafu$,  jum  tapfer  erftärtroarD. 
gonftanttnuä  aber  behielt  Docf>  nacf)ber  Die  JDberbanD ,  unD  lieg  nic&t  nur 
feinen  ©egenfapfer,  fonDern  aueb  Dem  9>atriarcben  2lnafta(io,  roelcbec 
feine  ^3aribep  gebaltcn  batte,  Die  klugen  auäfteeben.  JÖem  ungeaebtet 
aber  lieg  er  Den  leperii  Docb  in  feinem  Sinne,  roeil  Diefer  5(naftaftu$  Die 
SBilDer  eben  fo  febr,  al*  er  felbfr,  bagte.  gu  Den  3«ten  Diefc*  tapfer« 
roarD  Der  SötlDerftreit  auf*  b&cbfte getrieben.  Snjmifc^cn  roarD  Die  cbrifl* 
lityt  Religion  allenthalben  in  £)eutfcblanD  Durcb  Den  befannten  Sfögiona* 
rium,  Den  beütgen  23ontfacnim,  ausgebreitet,  roelcber  ein  Slpoftel  Der 
&eutfcf)en,  fo  wie  2Ut<tnffmittf  ein  2(poftel  Der  ^ngtö  nDer  unD  Vtilebro* 
Duo  ein&pojtcl  Der  griefen  unD s3^icDcrldnDer  genannt  ju  roerDen  perDienete« 
2111cm  Q3ermutben  naebaber  bat  Die  fcbneUeScfcbrung  Der  £)eutf<$en  bep 
Den  meiflen  in  Dem  bloflfen  Manien  bejtanDen.  ©enn  bep  wrfcbteDenen 
pon  Diefcn  ^rofclpten,  unD  fogar  aueb  bep  Den  ^ricflern ,  benote  Die 
grögte  UnnMjfenbeit.  S)ian  finDet  unter  anDern ,  Dajj  Diefer  Äomfactue  Den  ÄMiifflclm,- 
rbmifeben  ^atriareben,?ad>aiiae,  um  9\atb  gefragt,  roa*  man  mit  einem  äSKE** 
gewifien  baprifc&en  ^riejler  anfangen  folite,  Der  auö  UnnMffenbeit  bereit  ^'"W™- 
eine  3*ütong  M  $auffe  Diefe  <5Borte  gebrauebet:  Baptiio  Te  in  nomi- 
ne Parria,  FHia,  et  spiritua  Sanäa.  25cmfactu8  mepnte,  Dag  man  alle  Die* 
jenigen  roieDer  umtauften  mügte,  meiere  auf  fold>e  Strt  getauft  toorDen,  1 
SaerWüö  aber  bielt  folebeä  niebt  für  nbtbig.  Äonifacius  roarD  bep  Die* 
jer  ©elegenbett  jum  (Erjbiföof  ju  Sflapnj  bejtellt,  t>on  toel^er  Seit  an  Der 
»ornebmjte  erjbifcboflicbe  eife  in  ^eutfcbtaiiD  befldnDig  in  Diefer  ^taDt 
aeroefen.  ©ein  f  ldqlicbe*  £nDe  bat  ibm  Den  tarnen  eine*  SMrtprer*  er* 
»orben,  unD  eine  Stelle  unter  Den  grögten  ^eiligen  Perfcfjaft.  £)enn 
tr  marD  Pon  einigen  friefiföcn  £epDen  im  3a(>r  755  erfcblagen.  $M# 
befannte  (£treitigfeit,  nxldje  er  mit  Dem  faljburgifd>cn  ^ifeboff  rigüio 
Jatte,  gereicht  ibm  jb  wenig,  abDem^abfte,  jur^bre.  £)iefer  t)ialliud 
kbrw  unter  anDern,  Dag  e*  ©egcnfütJler  fiäbe.  S)aDurc5  warD  Äoni* 
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facroe  fo  fet)r  roiDer  ihn  aufgebracht,  Dag  er  ihn  bcp  Dem  $abfle,  als  ei* 
tien  geinö  unD  <33erDerber  Des  cr>viflUc^en  ©laubens,  anflagte.  ©er 
$aft  befahl  unoerjüglicf),  Dtr^ache  ju  unterfuchen ,  unD  t»en  X)igilium, 
ttenn  et  einer  folgen  unerhörten  unt>  gottlofen  Scr>re  foüte  überjeugt  roer* 
Den,  ju  ercommuniciren  unD  abjufefcen.  *)  Einige  meinen,  Dag  tiefer 
(Streit  Durch  eine  vorher  bereits  unter  23omfacio  unD  Vigilte  geroefene 
geinDfchaft  v^eranlaffct  Worten.  £s  ijt  aber  roabrfcheinlid),  Daß  eine  un* 
glaubliche  Unroiffenbeit  Diefe  Verfolgung  ganj  allein  oerurfachet.  QSaS 
man  übrigens  für  gragen  Damals  auf  DieSöafmsu  bringen  unDroelche€nt* 
fcheiDungen  man  ju  erteilen  pflegte,  folebes  erhellet  unter  andern  aus  Der 
<23erorDnung  Sacfcanä,  Dag  man  jur  gaftenjeit  fein  gleifch  efien  foüte, 
»o  es  nicht  geräuchert,  oter  am  geucr  gebraten  roorDen.  »onfacus 
brachte  übrigens  Die  ©cutfeben  ohne  Sftübe  Dahin ,  alle  Ungereimtheiten 
ju  glauben ,  Die  man  Damals  lehrte.  &)aS  cinjige ,  roaS  man  ihnen  nicht 
anDerS,  als  mit  grojfer  SSftübe  beibringen  fonnte,  befrunD  Darinnen, 
tag  Die  ^Jriefrer  nicht  bepratben  Dürften.  &)enn  DiefeS  ©efefc  fonnte  nicht 
anDerS,  als  nach  t)cffaü^  angemanDten  Verfugen  eingeführt  »er» 
Den,  ungeachtet  man  aBerhanD  Littel  Da^u  gebrauchte,  unD  Die  Mönche 
DemSßolfeeinbilDeten,  Da|5  Die  ptieffrr,  vrelc^e  ficb  wr^eyrArtjeren, 
na&>  ilnemtoDe  in  2lale  tjem^anDc Ir  vrüiDen.  **)  &ieprotcftanti|cben 
©Eribenten machen  überhaupt t>onDiefem  2$cn:facioein  fchlechtes  Portrait, 
ungeachtet  eS  fcheint,  Dag  er  fo  gut  unD  gelehrt  geroefen,  älSman  juDcnDa'- 
maligen  Seiten  fepn  fonnte.  Swan  ftnDet  in  feinem  ßeben  t>iele  SSftcrf mahle 
Der  ^implictta't  unD  eines  chriftlichen  Eifers,  unD  fein  $oD  jeiget  von  fei* 
ner  groffen  ^tanDhaftigfeit.  €r  pflegte  oft  ju  fagen :  Jn  soriejen  $<v 
ten  waren  Die  pi  iefter  »on  (Bolo,  unö  beDicnten  Wremer  <8tf 
fäfT*>  gecfemv4t  titj  (tnD  Die  pvießei'  DOn  60I3,  unD  beDiencn  fia? 
gottmer  <0ef4fle.  ***) 
tatfaiiAn  $ol)e  3«5<«tö  ^arD  ÖrepJ»antJ6  Der  II.  romifchet  ^atri* 

<£iav<£$tin  ar*'  3m  anfanÖ«  feines  Matriarchats  toarD  Das  fapferlichc  Stalten  fehr 
Stallen.  Durch  Sltftulpbum,  Den  itonig  Der  EonsobarDen,  gcDrdngt,  welcher  t>tc  SXefi* 
Dcnj  Des  fapferlichen  ^tarchen,  SXaoenna,  belagerte  unD  eroberte,  unD  Da* 
Durch  Dem  £rarchat  ein  €nDe  machte,  nachDem  folcheS  180  3at>rc  gefton* 
Den  hatte,  £)urch  Dicfen  SufaD  »erlohr  Der  erjbifch6pche  eifc  ju  9to 
Denna  fehr  Diel  &on  feinem  Slnfehen.  £>enn,  fo  lange  Die  faoferlichen 
Barchen  Dafelbjt  refiDirten,  wollten  Die  £rjbiföojfe  juftawnna  Den  romu 

fepen 

2  a ventin ws  Anna!.  Bojorum,  Lib.  III. 
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f$tn  faft  in  Feinem  ©tiicfc  etroa*  naefwben,  trorau*  Demlicb  ereilet,  Daf* 
t^ie  #of)ett  Der  Söifc&öjfe  leDiglicfj  oon  tev<2BürDe  Der  <£taDte  fjcröerüt>ret. 
©er  <^tolj,  melden  Die  ©cjbifcboff«  ju  SKaoenna  gegen  Den  r&mifcben  ^tiiM 
bliefen  \a\Jm,  t©trD  t>on  Den  giften  in  bevfcbicDenen  Briefen,  infonDerbeit- 
t>on  Dem  ^>abfl  /^aDriano,  angemerft.  *)  ©er  Äapfer  fecnfranrinu*< 
n>ar  nt4>t  wrmögenD,  Den  gaH  De*  (Erarcbattf  ju  oerbinDern,  roetl  er  fein 
STriegSbeer  ml)cm  £>rient  träumte,  um  fiefc  Die  Uneinigfeit  ju^tofce  ju 
machen,  meiere  unter  Den  Caracencn  berrfebte,  Da  Die  bepDen  ^actionen,* 
Die  OmmiaDeä  unD  SlbagiDe*  ftcb  Der  t>5c^tlcn  ©eroalt  ju  bemdebtiaen  fu$* 
ten.  $8ep  Dicfer  93em>iming  nabm  Der  tapfer  $b  wDofiopolt*  unD  anDre 
^täDte  ein,  er  befiegte  aueb  Die  Armenier,  unD  toarD  Durcb  DiefetJ©lucf  fo 
mutbig,  Dag  er  Den  £ntfcbliig  faßte,  Dasjenige  in*  <2Berf  ju  fefecn,  rceld)t* 
fein  QSater  fomol  ate  er  Wngft  im  (Sinne  gehabt  batten,  nemlid?  Den$3iU 
DerDienft  völlig  ausrotten.  €r  lieg  Demnaa)  imSabr  754  ein£oncilium  cotdlium 
balten,  roelcbeäau*  138  $8ifd)ü|fen  beftanD,  unDioobep  (GfregOritte  t>on  iu  Confiatino. 
9*eu*£äfareen  präftDirte,  weil  Der  conftanttnopolitanifebe  etubl  eben  Da»  N.»«^  *ie 
mal*  erleDiget  toar.   2luf  Diefem  Concilio  toarD  Der  23tlDerDien|t  alö  eine mt>«* 
grobe  Slbgotterep  oerDammt,  unD  Damit  man  Den  ©reuel  Deffelben  forool 
au$  Der  öcbvift,  alt*  auf)  Den  alten  Jätern  unn>iDerfpreeblia>  Dartbuti 
möchte,  fo  fammlete  man  alle  Swgnifie,  Die  man  toiDer  Die  Qßerebrung  Der 
SMlDer  bep  Dem  iEptpbanio,  eSregorto  najianjeno,  (Lbryfcßomo, 
2ltbarwfio,  iLbcofcoio  i>on  2lnepra,  ühifebio  oen  €dfareaunD  anDern 
fänDen  fonnte.    9tod>Dem  Diefer  <Sa)lug  gemacbtroorDen,  fo  Danfte  Da* 
eoncilium  Dem  Äapfcr  für  Den  €tfer,  roela>en  er  in  Der  2lu$rottung  Der 
2lbg6tterep  bliefen  laflen.  ©Je  Slcta  Diefe*  Conciiii  rcuvDen  uwerjüglicfc 
in' allen  *|>rooinjen  befannt  gemacht,  unD  iuglcia)  nmrDen  au<b  Die  auf 
Dtefem  (Eoncilio  gefaßten  (£cf>lü|Teooü|rrecft,  inDem  man  allenthalben  in 
Der  itirc&en  Die  S&ilDer  berunternabm  unD  wegführte.    Jlurj  üorber,  <b< 
manju  Diefer  £recution  f^ritte,  ftarb  ^obanma  iDamafcmue,  roelcbec 
Den  $ilDerfcienft  am  eifrigen  bic-ber  wrtfyeiDiget  batte.   ©iefer  äDama* 
feenuo  brachte  Den  ixapfer  2eo  Dur6  feine  ewigen  <£cbufcfcbriften  für  Die 
SMlDer  Deraeftalt  wiDer  fieb  in  Den  £>amifa),  Dag  Der  tapfer  tr>n  bep  Dem 
arabifefcen  (Ealipben,  in  De|Ten©ientfen  er  mar,  Der  QBercätberep  befdml* 
Diäte,  weiter  ibm  bierauf  Die  reebte  £anD  abbauen  lieg,  ©ie  Jungfrau 
Stiaria  aber  braute  et*  Durcb  ib«  QSorbitte  Dabin,  Dag  if)tn  Die  £anD  wie* 
Der  \>on  neuen  amoueb*.  **)  ©iefee>  ael>6rt  mit  &u  Den  CegenDen  Der  Dama* . 
Seiten,  infonDerl^eit,  Da  eö  nic^t  gläubig  i(t,  Dag  e*  Der  Salipb, 

Ccc  toenn 
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ttxrni  anDer*  iDamafcenue  tiefet  QSerbrec&ene*  überjcugt  n>orDen,  bep 
einer  fo  gelinDen  Strafe  werDe  fyaben  bewenden  lafien.  SDarttafcemia 
toirD  für  Den  erften  gehalten/  Der  Die  Geologie  nacb  Der  f$oiafftf$en  Slrt 
Uv>  Den  ©rieben  geleitet,  fo  nne  Utomw  2Uuünas  Dergleichen  ^uerfl  bei} 
Den  Sateinern  unternommen, 
i» 

g&tyrenDer  Seit  verfolgte  Der  £6nig  Der  CongobarDen,  Sliflulpfm*, 
(einen  ^ieg  in  Stalten.  ^ac^Dem  er  Dem  ©rarebat  ein  £nDe  gemacht 
tyxttt,  fo  Droste  er  aud)$Kom  Den  Untergang,  wenn  ftcf>  folebe*  nicfctbalD 
ergeben  mürDe;  Der  9>atrtar#  ^tepbanue  fuebte  ü)n  jn>ar  forool  Dtircb 
bitten  alä  Dur<$  ©efebenfe  jufrieDen  jti  fMen,  allein  vergeben*,  £r 
?<r  ^5?  roanDte  ftcb  Daber  nacb  Dem  Krempel  feiner  Ößorfabrcn  angranfreiefc,  unö 
neue *  öSSf i  fu<$te     Wnt>  *&"lfe'  Damals  in  Diefem  deiche  regierte.  3a, 

»»er  uie^Oi  er  begab  ftd)  felb|>,  um  feinem  2lnfucben  einen  De|to  giöifern  SHacbDrucf 
gobarotn.  ju  geben,  nacb  Sranfreicfc,  unD  flebete  sJ>u)inum  mit^brdnen  unD  auf Derv 
Änien  um|>ülfe  roiDer  Die  ßongobarDen an.  €r  erbielt  enDlicfc  aucj>  feinen 
gmeef,  unD^JMpinuö  maebte  Slnftalt,  Den  3ug  nacb  Stauen  üorjunebmen. 
€be  er  aber  Dennocb  würflig  lofjbracb,fo  ließ  er  Dem  ftijhilpbo  ju  t>erf$ie* 
Irenenmalen  Den  JrieDen  anbieten,  roenn  er  Dem  tapfer  Die  entroanDtro 
<25tdDte  tt>ieDcr  geben  unD  SRom  in  SKube  lafien  moüte.  QiBeil  er  aber 
anDer*  als  £)robungen  unD  ©ebimpfroorter  jur  Antwort  cr^ltc, 
fb  gieng  er  mit  einem  £rieg$beer  über  Die  Slipen,  unD  belagerte  2tt|lulpt)um 
in  $aoia.  $$ep  folgen  UmfMnDen  bequemte  fieb  enDlidj  2ltfrulpbu$,  unt> 
t>erfpracb,2Kawnna  nebjl  einigen  anDern  ®taJDtea  triebet  berauäjugebav 
»orauf  ^ipinuö  Stalten  roieDer  üerüejj. 

€irt  metf<       ^aam  rt&ec  mar  W«ni*  in  $ranfr*ic&  cmgefanget,  fo  totberrief 
w  u  r  d  t  aev Slifhjlpbutf  nkr>t  nur  alle*,  roa$  er  wfproeben  baue,  fonDern  ließ  ftcf)  au$ 
U5rief  im  SM*  mit  einem  ivriegäbecr  \>or  £Kem  feljen,  unD  f>teit  Die  ^taDt  Dren  Monate 
•SkL  ^to"?  eingefa)foffen.  'Damals  nw  c6,  ate  Qreplmnne  Den  befannten 
SÖrief  an  $ipinum  im  tarnen  De*  ^eiligen  $etri  abgeben  Hef/  melcber 
fclgenDcrgeflallt anfangt:  penne,  esngpcfteQgfu  Cbüfil  ic.  ®fefe 
SSrief  ift  einer  wn  Den  merfroürDigften  unter  allen  pdbftltcfcen  Briefen, 
imD  jwar  in  Sfbftc&t  auf  Die  ^rftnDung.  *)  €r  ifr  an  ^Mpinttm  unD  feine 
bepDcn<5öbne  (Earolum  unD  Sarolomanmtm  gerichtet,  unD  örepbarow 
»erfpric&t  tynen  Darinn  ni$t  nur  Daöieülicfce,  fonDern  auc&  Da*  en>tge£eben, 
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bet  ibnen  aber  auch  alle«  nur  erfinnltc^c  llnqliicf,  miD  t>tc  ewige  <2ßerDamm* 

mg,  wenn  fle  (ich  roegern  würDen,  ibm  £ülfe  ju  leijten.  £)iefe«  war  alle«, 

watf  Der  beilige  *Petru«,  Deffen^erfon  er  oorfteUte,  tbun  fonnte,  unt)  faum 

l>cp  folgen  UmjwnDen  Dürfte  getban  baben.  S)er  23rief  batte  tnüefjfett 

fcie  verlangte  <2Bürfung,  unD  93ipinu«  fam  jum  jwet)tenmal  mit  einer 

Kriegsmacht  in  3talien  an.    (^obalD  er  angelangt  n>ar,  (teilten  ftdj  Die 

faofcrlicben  ©efanDten  bei;  tbm  ein,  unt>  baten  ibn,  Dem  tapfer  Da«  ©rat* 

«hat  nebft  9fowenna  wieDer  ju  fchajfen.  jpipinu«  aber  antwortete,  er  habe 

fich  bereit  anljeifcbig  gemalt,  alle  Diefe  6t^Dte  unD^rootnjen  Dem  romt* 

fd>en  Stuhle  nijuwenDen,  weil  er  blof  au«  £iebe  ju  Dem  heiligen  $etro  Die* 

fen  3«9  angetreten  b«be.    hierauf  belagerte  er  jßaota  abermals*,  unD  WniSo« 

jwang  2li(tuipbum,  Den  im  vorigen  3abre  gefcf>lof)enen  $ractat  ju  ttfüU  n<Jion «Jj 

ten,  unD  Die  ju  Dem  €rarchat  geborigen  €täDte  berau«jugeben,  worauf]*,^' **** 

Die  Donation  an  Den  heiligen  ^etrum,  oDer  Den  r6mifcben  ©tuf>t  erfolgte. 

2luf  Diefe  Donation  cmmDct  fich  Die  weltli<tye$errfchaft  unD  Der  päbjtlieh« 

^taat  Der  romifchen  £3ifcl)6ffe;  unD  oon  DieferSeit  an  muffen  fie  nicht  nur 

al«  blofte  2Mf<$6ffe  unD  Patriarchen,  fonDern  aueb  als  Potentaten  ange* 

feben  werDen;  in  Diefem  ftcrftanDe  ift  auch  Da«^ort,v$mifrberpabff, 

ftet«  genommen  worDen.  3a>  will  mieb  Daber  gleicbfall«  f>tnfär>ro  mit  an* 

fcern  De«  «äßorte«  9>abft,  anftott  Patriarch,  beDienen.  £Me  ^tdDte, 

welche  Damal«  Dem  päbftlicben  <&tut>l  zufielen,  waren  jwet>  unD  jwanjicj 

an  Der  3abl,  unD  unter  Denselben  war  auch  Die  wichtige  ®taDt  SXaoenna 

bcfinDlich-    Ob  nun  gleicb  Diefe«  ganj  unftreitig  ift,  fo  haben  Doch  öte 

gäbfte  nachber,  um  ibr  Stecht  noch  älter  ju  machen,  einen  (^cbenfung«' 
tef  oon  (Eonftantin  Dem  @ro|Ten  erDicbtct,  woDurcb  ibnen,  wie  fte  oorge* 
ben,  Der  ganje  OcciDent  gefebenft  worDen.  ^0  lächerlich  aueb  Diefe* 
£)ocument  ift,  fo  b<u  man  Doch  eine  geraume  Seit  oor  unD  wiDer  Daffelbe 
gefrritten.  £nDlicb  aber  b^t  JUurenrtuo  VaUa  Die  galfcbbeit  Deffelben 
fo  Deutlich  oor  Slugen  gelegt,  Dajj  blutige«  $age«  niemanD  mebr  Darati 
zweifelt,  *J3ipinu«  ftorb  im  3abr  768/  unDb<we  feine  beoDen  <^5bne, 
Carolum  unD  £arolomannum,$u  Nachfolgern,  welche  Da«  SReid)  unter  fiep 
theilten.  ©er  erjte  oon  Diefcn  bepDen  bot  in  Den  folgenDen  Seiten  wegen 

£iner  Sbaten  unD  eiege  Den  23ei>nabmcn  De«  ©reffen  erbalten.  9tö<frm«*"l«f 
mge  nachher  gieng  €arolomannuß  mit  ^oDe  ab,  worauf  Die  Regierung  ^nWt 
Carolo  allein  anbeim  fiel.  £)iefe  bei>Den  ^rüDer  wurDen  fcon  Dem^abfte 
unaufhörlich  geplagt,  ibm  wicer  Die  SongobarDen  «|)ülfe  ui  leiten-  Qnfon* 
Derbcit  rietb  ihnen  Der  ^3ab|t  ab/  ftch  mit  Den  SongobarDen  Dura)  €bebönD* 
niffc  5U  oereinigen/  weil  folc^e  Ö3erbinDungen  ihrer  b°&en  ©eburt  unan* 
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(WnDig  rooren.  *)  ift  aber  f*mer,  &i«n>on  eine  anDre  Urfa**,  afo  tM 
geinDf*af  t  Der    bfte  gegen  Die  gongo  batDen,  a  nju  geben . 

€arolu*  marDglei*  beo  Dem  Anfange  feiner iXcgierung  mit  Den  8on< 
flobarDen,  unD  jroar  auf  eben  Diefrlbe  2lrt,  rote  fein  Sßater,  in  einen  ÄricgDet* 
tticfeü.  S)enn  »eil  Der  Damate  regierenDe  longobarDif*e  &6nig,  £>cfiDe* 
rutf,  toon  neuen  anfieng,  Stalten  ju  beunruhigen  unD  Dlom  ju  beDroben,  fo 

Kbte  Der  ftafaft  £aDi  ianue  bei;  granfrei*  £ülfe,  unD  fertigte  eine  ©efanfc 
aft  an  £ arolum  ab,  melier  eben  Damals  mit  Den  0a*fen  Ärieg  führte, 
unD  £bre*burg  eroberte,  »ofelbfl  er  ntc^t  nur  Den  berühmten  beoDnif*en 
Tempel  nebjt  Der  3nnenf4ule  jerjtorte,  fonDern  au*  Den  Dafelbfr  befinDli* 
eben d\etd>tt)um  megnabm.  Sie (StaDt €breäburg  hatte  wegen  ibrer £>ei- 
ligfeit  Dte|cn  tarnen  erhalten, unD Derfelbe  folite  fo  viel  beDeuten,  al*  Der  ct>r* 
ttJÜrDige  unD  beilige  Berg.  * )  »öeutigeä  $age*  beißt  Der  Ort  ^tattberg. 
©ieöcfanDfcboft  J>iDvtäni   irrte  au*  fo  Diel  au*,  Dag  darein  ö  glei*  Ul 
Dem  Äriege  roiDer  Die  gongobarDenSlnftalt  machte,  au*  roirfli*  mit  einem 
Äriegäbeer  in3talien  einbra*,unD  im3abt774$at>ia  belagerte,  Sßab* 
renDer  Seit,  Dag  Die  Belagerung  fortgefe(jt  marD,  tbat  fcarolue?  eine  9^eif< 
na*  SKom,  roofelbft  man  it>n  als  einen  33ef*üfe*r  Der  ^taDt  mit  groffem 
groloefen  empneng.    Sföan  meont,  Dag  Der  9>afrfr  £aDrtanu$  *m  Da* 
mal*  au*  unter  anDern  @ef*enfen  Die  canonif*en  <25erorDnungen  Der  ro* 
Utta<fct  ttm  mif*en  Äir*e  gef*enfet.  $a*Dem  er  fi*  eine  Seitlang  ju  SKom  aufee* 
SS^HjiL  balten,  fo  reifere  er  roieDer  na*  Dem  Cager  vor  QVwia  juruefe,  unD  jtoang 
lin  trte    £>«f*ermm        /  fofr  J«  ubergeben.  £>aDur*  roarD  Dem  lonaobarDi* 
'    f*en  9\ci*e  ein  £nDe  gema*t,  na*Dcm  fol*e*  200  3abre  gefranDen  bat* 
te.  ©efiDeriu*  marD  in  ein  iUojter  in  granfrei*  eingef*lo|ten,  unD  Coro» 
luö  nabm  bierauf  Den  $itel  an :  Rex  Fnnooram  et  Longobartlomm. 

Slfiie  £&nig  £arl  ft*  in  3talien  aufbielte,  fo  ergriffen  Die  ^a*fen, 
n>eld)e  er  oorber  bedungen  batte,  oon  neuen  Die  'ä&atfen,  unD  eroberten  ni*t 
allein  £bre$ bürg,  fonDern  au*  anDre  ü>nen  entroanDte  €5tdDte  roieDer.  3* 
Do*£arl  beilegte  fie  feiner  SKücftunft  abermals  unD  bra*t«  ce  Dabin, 
Dag  fte  ft*  ni*t  allein  feiner  £crrf*aft  unterwürfen,  fonDern  au*  in  einet 
unjdbliaen  Spenge  taufen  lieficn,  unD  Da$£bri|tentbum  annahmen,  nxla)tf 
baupt|a*lt*  in  Den  bet;Den  3abren  776  unD  777  gcf*4e.  93en  Dicket 
3eit  an  fannman  Dte^efebrung  Der<da*fen  ju  Dem  cbrifrli*en  ©lauben 
re*nen.  3(>r  Äonig  oDer  ^nfübrer  aber,  Der  befannte  Sßittef inD,  entflobe 

na* 

*)  Epift-  Stephani  *.V  Carolim  et  Carohmann/tm  apud  du  Chetr.e,  Tom.  III. 

p.  761.    Et  quis  de  veßro  noti/ißmo  genere  ft 

goharätrum  gente  dignatus  eß. 
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na$  SMnnemarf,  unD  ernste  naebber  no$  allerbanD  £dnDel.  ©«in  Da 
er  in  Dem  fblgenDen  3abre  oernabm,  Da|j€arl  in  Spanien  mar,fo  befcte  et 
Cac^fcn  oon  neuen  auf,  meiere  unter  fetner  Slnfübrung  bitJ  an  Den  dtyem» 
frrom  Drungen,  allcö,  mag  ihnen  entgegen  tarn,  plünderten,  ted)cn  unD 
Älöfto  ©erbrannten,  unD  fonfl  alle  nur  erDenfltcbe  ©raufamfeiten  auoub* 
ten.  ^orau*  man  ftebt,  Da§  Diefer  große  Äönig  mit  feinem  Qßolfe  fo  Diel 
ju  tbun  gebabt,  ato  mitten  ^acfcfen,  wekbe  mit  einer  ungläubigen  £art* 
näcfigfeit  ibre  Religion  unDftrepbcttwrtbeiDigten.  £)iefetf  wäbrtebi«  787, 
Da  fte  enDlicb  Sur  !Ku!>e  f  amen,  unD  if>r  2lnför>rer,  9£Birrcf  inD,  felbft  ftcb  taufen 
lief,  Deffen  merfwürDige  $8ef ebrung  fblgenDergeflallt  erjeblt  wirD :  i£v  f am 
jti  Dem  Äomge  in  ÄettUreHeiDfrn,  unD  wie  tbn  Dev  Äonig  Carl  in 
fciefem  £abit  Dennoch  erfannte,mib  ttm  Die  Urfacfre  fracjrr,  tveßfaUo 
er  in  einer  foUrjcn  €ra<t>r  511  tbm  f  4me ;  entbeefre  er  Dem  2&6ntete,  Daß 
Cbriffu?  ibm  auf  Die  2lrt  evfänenen  fey,  wie  er  im  hftltcfcn  2tbenb* 
mabl  atiogerbeilet  n?eror.  Sttan  mufj  gegeben ,  Da§  Diefe  £rfcbeinumj 
ganj  feltfam  unD  auflerorDentlicb  gemefen.  SÖton  fann  niebt  gewig  fagen, 
ob' Der  Äonig  Carl  Diefe  £rf<beinung  geglaubet;  wenigfrentf  frellte  er  ftc&, 
als  wenn  er  Derfelben  t>6lligen©lauben  beptndlffe,  unD  uberlieg  ibm  auf  fein 
$3egebren  einen  Wcboff,  welcbem  ^ittef  inD  fogleicb  einen  Ort  an  Der  ÖBe- 
fer  einräumte,  um  auf  Demfelbcn  ein e  £ trcf>e  ju  bauen.  UnD  weil  Diefer  Ort 
ihnen  bepDen  gemetnfcfcaftlicb  jugeborte,  fo  erhielt  er  Den  tarnen  hinein, 
ejleia>fam  ;  Hein  unD  iDein.*)  iÖiefeä  foU  Der  Urfprung  unD  erfle  Anfang 
Der  mincenfeben  ilirebe  fepn.  Naebber  wurDen  noeb  üerfcbieDene  anDer« 
Sötptbümer  in  ^aebfen  aufgeriebtet. 

3m  Orient  warD  Die  Strebe  Dur*  Den  $oD  eonftontini  Copronp* 
mi,  wclcfcr  im  3abr  775  erfolgte,  wieDer  einigermaßen  in  £KuC>e  gefefct. 
£)enn  fein  <&obn  2eo  bob  Die  Verfolgungen  auf,  n>elcf>e  fowol  unter  fei* 
nem  Qßater,  aus  unter  feinem  ®rojh>ater  beftänDig  gegen  DieQSerebrcrDer 
SßilDer  oerbdngt  worDen.   EnDlicb  aber  legte  er  Docb  aueb  feinen  Slbfcbeu 
gegen  Die  S3ilDer  an  Den  $ag.  SDenn  wie  er  einmal  jwep  SMlDer  unter  3uf!ant>  brr 
Dem  Äopfruflen  Der  Äapferin  3«ne  antraf,  fo  marD  er  Darüber  fo  erbit*  J^nMf**» 
tert,  Da§  er  Die  ^apferin  niebt  weiter  feben  wollte.  UnD  »eil  man  entDecft,  ^ 
la%  »erföieDene  bobe  93eDiente  in  Diefem  etücfe  Der  ßapferin  an  Die 
£anD  gegangen,  um  Den  23ilDerDienft  wieber  etnjufübren,  fo  ließ  er  3a* 
eobum,  feinen  ^rotafpatarium,  nebft  einigen  anDew  Dornebmen  Herren 
geißeln,  unD  ino  ©ef^ngnif  werfen.**)  «Kan  fonnte  bierau*  Den  (§cblu§ 
machen,  Dag  Die  Verfolgung  eben  foffarf  wie  unter  feinen  QBorfabren 

Ccc3  »er# 
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tocrDen  würbe.   3ebo<$  feine  Regierung  mar  oon  feiner  langen  ©au«, 
©enn  er  gteng  im  3afa  780  mit  $oDe  ab,  unD  batte  feinen  i^obn  £otu 
fhmtinum  jum  tftacbfblger,  Der  nur  jef>n  3af>r  alt  war.  S>aburcb  wart) 
<D<t  Silber»  Der  guflan^  Der  itirefce jjÄnslicf)  oeränbert.  ©enn  »eil  bie  Äapferin  3re* 
ücnfi  »it  &  ne,  weldjc  wäbrenber  S&inDerjäbrigfcit  t)cö  tapfere»  DtcDiegierung  führte, 
cingcfö&tt.    cjnc  cjfrj^c  $3cfcbü§crin  Der  ^ÖtlDer  war,  fo  warb  Der  SÖilDerbienft  Dur<$ 
ibre  Qßcrmittelung  o6llig  wieber  bergefteUt. 

2)ie  ©elegenbrit  baju  gab  Der  ^atriaref)  ju  <TonfTantinope!,  pau< 
luo ,  welker  auf  53efebl  t>er  Äapferin  folgenDe  9*oUe  fpielte.  €r  oerliejj 
ganj  unoermutbet  fein  ämt  unD  begab  ftcf>  in  ein  Älofter.  QBie  er  wm 
Der  Äapferin  unD  ibrem  ^obne  um  Die  Urfac&e  befragt  warb,  fo  antwor* 
tete  er  mit  bittern  $br<*nen,  baf  e*  Deswegen  gegeben,  jweil  feine  Äir* 
cbe,  wegen  Der  93em>erfung  Der  beigen  3MlDer,oon  anDern  Äircben  in  Den 
S3ann  gefegt  fep;  €r  würbe  (td>  auc$  niebt  eber  jufrieben  geben,  necb  fein 
Slmt  wieDcr  antreten  Fönnen ,  bi$  man  ein  (Eoncilium  jufammen  berufen, 
um  fid>  mit  Den  anDern  Äird>en  wieDer  ju  oereinigen.  £)iefee*  war  e$, 
wao*  Die  tapfer  in  wünfebte,  unD  wa$  fte  oorber  mit  Dem  3>aulue*  überlegt 
f  oncilium  batte.  roaiD  Demnach  unoerjüglicb  ju  einem  (Eoncilio  Stnftalt  gemalt, 
in  Stfcda.  welche*  au<$  im  3^br  787  W  Wcaa  ju  ©tanbe  fam.  «jJBaä  in  Dem  t>o» 
rigen  Concilio  befd;lo(]en  unD  fejtgefetjt  worDen,  fokfcee?  wart)  in  Dem  ge* 
genwdrtigcn  wieDer  für  ungültig  erfldrt  unD  wiDerrufen,  unD  in  2ibf:cbt 
auf  Den  SöilDerDienfr  warb  folgenDeä  oerorDnet  unD  feftgefefct:  JDaß  Die 
^eiligen  Silber,  t>On  welcher  jfarbe  tmb  ITiarene  folc^e  atier>  fe?n 
motten,  in  Die  Rtrdb*  unD  an  beilirjen  (Drrcn  fcüren  atifercfteüc 
unb  bafclbfl  tjeebrt  unb  t»ffterirt  werben.  SMefer  0$tag  beo*  £onci* 
Iii  warb  oon  mebr  alä  300  23ifcf)6ffen,  oDer  Deren  ©eooümädbtigten,  utv 
rerfebrieben.  *j  3nbefien  warb  Diefeä  Docb  niefct  eber  befcbloflen,  alt  naefc 
Dem  man  eine  geraume  Seit  Deswegen  gefrritten,  unD  adjt  (begione*  ge« 
.  galten  batte.  £)aä  €onci!ium  jog,um  feinen  &a$}u  bemeifen,  alle*  her; 
bep,  roaeJ  nur  jemaW  sunt  QBortbeil  Der  ^öilDer  gereDet  unD  gejäjrieben  »ot* 
ben.  Unter  anDern  führte  man  infonDerbeit  eine  ^öcgebenbeit  an ,  bie  in 
einer  Dem  beiligen  Xtimaßt  fdlfc^licb  beigelegten  SRebe  angetroffen  wirD, 
nemlic^  ein  jfube  l?abe  einmal  ein  Ätlb,  lvelefces  Cbrifhmt  t>^rcfe* 
ffeüer,  mit  e*nem  Spieflfe  bur(t)({o4)en,  worauf  em  belle*  Jblw 
Äue  bemfclben  r>en>ortjep^flfen,  weites  alle  %mn  ber  Äi  <wf  heuen 
rjebetlet.  5Jnbre  ©rünDe  nabm  man  au$  einer  ^i$rift,  welche  ben  Qi* 
tel  fübrte:  Pramm  fpiriwale.    3n  Demfelben  »irb  folgenbe  *öiftorie  er* 

jehlt: 

*)  nic bph.  in  Conftant.  fagt:  öfli  nur  r 3 * R3ffc^6fTe  gefenwirfU  getvefen,  unb baf 
X&fpDpfiu^,  t»<r  ^atriave^  itt  fywt,  wi  mm  €oncilip  MfiDirt. 
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tf)H\  £tn  £mftebler  warb  rOn  Dem  Satan  int>erfu4>ung  ejefub* 
ret,  Unfeuföbeic  ya  begeben,  £ev  Satan  aber  oerfpiad),  ibn  iit 
&ube  $u  la||cn ,  wenn  er  anfb&en  würbe,  Das  23ilb  ber  jaitgftaMJ 
lT?«ti«  anjubeten.  J>er  iEremit  fragte  belegen  einen  geiviffcn 
2(bt  um  Äatfc,  welker  tbm  aber  jur  Bmtvorr  cfab:  £1:6  fey  beffer, 
Uti5i]d>r  $u  treiben ,  als  bie  X)erebnmtf  ber  Bilber  $n  imtet-laf 
SÜan  braute  nod>  mehrere  SBunberroerfe  unb  auflerorDentlicfee  ~ 
Reiten  btpf  n>el$e  fieb  mit  Den  Söilbern  jugetragen.  S)ie  <Srjer>lunQ  ber* 
felben  preßt«  Den  cjeiicmvcirticjcn  23tf<b offen  ^hvanen  auö,  unb  niemanb 
erfufmte  fvfy,  ju  fragen,  rooijer  berajei^en  Segeuben  u)ren  itrfprung  ge> 
nommen. 

2luf  fblc&e  8rt  roarb  bie  Jfconolatrie,  rüdere  bren  tapfer  au*  ber  SSffHtffact 
ilirc^e  atö  ein  2lergernitj  ju  verbannen  mit  ber  größten  Sftube  gcfud;et/-b*e  3coaoi<w 
niefrt  nur  als  ein  beiliger  unb  ©Ott  rooblgefdlliger  ©imft ,  fanbern  auch    J?f  Iii 
Ott  ein  alter  unb  bereitö  in  ber  erfren  £ircf>en  üblicher  ©ebraueb  fefee-Ältd)« 
fefet unb  befidttiget.  £)enn  obgleich  einige ben  Söefebl ©Dtteä  anfübr* 
ten,  ba§  man  fi$  fein  93ilb  meDer  toon  bem,  roaä  im  «Gimmel,  nodj  auf 
€rben  ift,  machen  feile,  fo  mußte  es  boeb  t>etffcn ,  baß  Dtcffö  nid>r  aifo 
ju  berfrefyen  fep;  unb  ungead)tet  anbere  bte  Seugniflfe  ber  $iri#cno<iter, 
roobura)  fie  tpieber  einen  fckfren  sföißbraucr;  geetfeit ,  beutlieb  vor  Sluget? 
legten,  fo  fuc&te  man  boeb  ben  SMlberbienft  für  eine  anbdcfcttge  unb  bt* 
teitt  feit  ben  Seiten  ber  SlpofM  übliche  ©emobnbeit  auszugeben.  Muvy 
bie  Strebe  mar  bamaläm  einem  fo  elenben  Sujtanbe,  baß  man,  wenn 
eine  ^treitiafeit  rege  n>arb,  berftcj>ert  feon  femue,  üafibk  ungereimtere 
Sflenmmg,  wie  fet>r  ficr;  au«$  anbre  bagegen  festen,  ben  <&ieg  baoon  tra* 
gen  mürbe,  wov>on  Die  folgenben  ©efc^te  nocl)  beutlkfcere  groben  an  bie 
•ÖanD  geben.  Uebrigenä  muß  man  bod;  auch,  um  unpartbepifd)  ju  fenn, 
<je(refcen,  baß  bie  3conoclafren  in  eine  anbre  (frtremitet  oerfaflen.  £)enr* 
ein  anbre*  ifl  e$,  ben  Söilberbienfr  ju  oermerfen  unb  jubinbem,  ein 
«nbre^  aber,  bie  $5ilCer  GEbriffi  unb  Der  SIpoflel  mit  Hüffen  ju  treten,  ^ßon» 
biefer  Seit  an  (>at  man  ficb  bvmübet,  bie  mit  ben  Silbern  vorgegangenen 
QBunbermerfe  ju  baffen,  meü  biefclben  eine  fo  ^errlic^e  <2Birfung  auf 
Dem  nicänifcbenConciliogebabt  Ratten. 

3eboc{>  biefer  ^öüberbicnil  warb  nic^t  allenthalben  gteief)  milltg  ein* 
geführt,  fonbern  einige  bemübeten  ftc^  oielmeljr,  allerbanb  ©rünbebage* 
gen  üorjubringen.  i£)er  s]3abjt  <^abi iantiö  fä>icfte  unoerjüglicb  bie  ^cta» 
Icö  nicaniftben  ^oncilit  an  ben  Äonig  Carl,  um  biefelben  »on  ben  abenb« 
WnDifc^en  Äifc^ojfen,  nxlcbe  bem  Concilio  niebt  bepgemobnet  bauen,  ua* 
urfc^ireiben    laße».    £>U  ®ifc^6ffe  in  granfrei^  aber  Reiten  bafür^ 

baö 
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Daß  Der  @$luß  De*  Condlii  Dem  bep  fyren  Äircfcen  eingeführte  ©ebraud} 
entgegen  ftp,  inDem  fic  jroar  jugela|fen,  Die  SMlDer  in  Den  ittrcfcen  auftu* 
gellen,  Die  Verehrung  Derfclben  abe*  jeDeririt  fcerDammct  bitten.  £ic 
faßten  herauf  im  tarnen  dcö  Jtönig*  eine  »ritläuftige  unD  in  frier  33Ü* 
#ern  geseilte  0$vift  ab,  welche  man  in*gemetn  Die  carolinifcfcen  $8üa)ec 
nennet,  roorinn  fie  ni$t  nur  Da*  nicanittye  Concilium  auöDrücflic^  oet» 
Dämmen,  fonDem  aueb  Die  3*erebrung  Der  SMlDer  bewerfen. 

£inen  folgen  (Stoß  befam  Da*  niednifebe  £oncilium  gleich  in  ^ranC» 
reia}.  £)ie  Äapferin  3rene  aber  roanDte  alle  ©malt  an,  »elcbe  fie  in 
#dnDen  baue,  Daffelbe  ju  beföüfcen.  ^ie  regierte  mit  einer  unumfcbrdnfr 
ten  SDtacbt,  unD  ließ  tyren  <E5ofm,  Den  jungen  Äapfer  (Eonftantinum,  un* 
geartet  Derfelbe  bereit*  Da*  jroanjigfU  3al>r  feine*  Hilter*  erreicht  ^atte, 
Dennoch  feinen  $&eil  an  Der  Regierung  nehmen.  SDiefc*  eroeefte  cnD* 
lieb  bep  Dem  jungen  Äapfer  QßerDruß  unD  SRacbDenfen,  unD  er  faßte  ente 
lt$  Den  £ntf$luß ,  fie  naefr  ^iciüen  &u  relegiren.  S)iefcr  SUnfcblag  aber 
roarD  t>on  Dem  gaüoriten  Der  Äapferin,  ^tauratio,  entDecft,  worauf  t>er» 
föieDene ,  Die  Daran  $&eü  gebabt,  b<»rt  beftraft  nmrDen.  3a  Die  Äapfe* 
rin  entblöDete  fta>  niebt,  felbfl  Den  Äapfer  Deßroegen  geüjcln  unD  einige 
Sage  einfebkeffen  m  lafjfen.  23ep  folgen  UmflänDen,  unD  Da  Die  Kap* 
ferin  mit  einer  folepen  ©eroalt  regierte,  n>ar  e*  febr  febwer,  Da*  nicdnifa)e 
Soncilium  unD  Den  SMlDerDienft  in  Dem  Orient  über  einen  Raufen  ju 
werfen.  "  3m  DcciDent  aber  bemübete  fta)  Der  Ä6nig  Sari,  Diefen  3ttiß> 
braua>  abjufcfcajfen,  \>cn  Dem  erfon>of>l  al*  Diemeiflen  iöifci>6ffc  überjeugt 
n>ar,  Da*  er  Dem  2Borte  ©Dtte*  unD  Dem  ©ebrauefc  Der  Äircbcn  entge* 
gen  fep.  €r  lieg  ju  Dem  €nDe  ane*  ju  einem  groffen  Soncilio  wrantfal* 
ten,  umDiefe  fo  febr  beftrittene  ®a*e  auf  Da*  genauere  ju  unterjfo 

fc&re  eu  3njtt)if(Jen  enttfunD  eine  gefährliche  Äefjeret)  in  Spanien/  intern 
jmeene  &ifa)öffe,  OHlpanDus  i>on  $ole*o,  unD  $eli%  t>on  Urgel,  effent* 
lief)  lebrten,  Cl)rifhra  fey  nid)t  ein  Öofrn  (SiDrres  t>m&>  Die  tTtatwv 
fonDem  allein  Durd?  Die  £Eti*4f>lunfl.  *)  £Mefc*  wrurfaebte  eine  grofie 
Söemegung,  weil  Diefe  Sebre  nic&tnuran  fic^  felbft  gefdbrlicb  war,  m 
Dern  aua>  Durcb  Die  €igenfc&aften  unD  dufierlicfcen  UmftdnDe  Der  «Perfol 
wen,  twlcbe  folebe  üortruaen,  no$  gefdbrlicfcer  roarD.  £>enn<£LipanDt» 
n>ar,al*  &jbij<9off  \>on  §oleDo,  Da*  »gxwpt  Der  ganjen  ©eifllicbfeit  in 
Spanien.  iSÄan  pielt  Daber  üerfcbieDene  Q&erfammlungen,  um  Diefe ^ebre 
jubefhreiten,  unD  Die  gefctycfteflen  ^dnner  fchdrften  ibre  geDern  »tD« 
^UpanDum  unD  Jfelicem,    Willem  änfel^en  na^  ftnD  Diefe  bepDcn  ^ 

*)  10 ina  N»  An *.  7p t. 
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ß5ffe,  auf  Dtefe&bre  geraden,  um  ftc&  t>cflo  befler  gegen  Die  SDJabome* 
.  merjuvcrtbeiDigen,  welche  ni*tDu(Dcn  ffcnnen,  Dag  manftgt:  £bri* 
pu*  ifrDer  ®obn  ©Otte*  Dur*  Die  Statur;  fcafjer  behaupteten  |le,  Dag 
Cbnfht*  bieg  in  Abft*t  auf  feine  mcnf*Hc^e  Statut  für  Den  autferwäbl* 
ten  <^obn  ©£>tte*  von  Den  €l)riflen  gehalten  werDe.  #ieDur*  aber 
f*tenen  fte  ft*  Dem  Sftefroriantemo,  oDer  Der  Eebre  von  jwo  ^erfonen 
in  Cbrtfro  ju  nähern,  unD  ob  fie  gleich  Diefe*  beftänDfg  laugneten,  fo  wur» 
ten  fte  Do*  fta*  vor  9?efrorianer  gepalten,  *)  weil  man  fagte,  Dag  Die 
Äefcerep  De*  Steftoriu*  au*  ibrer  £ebre  folgte.  Unter  Denen,  wel*e  Da* 
mal*  wer  ten  äHtpaft  unD  £eür  mieten,  war  au*  Der  berühmte 
aicumue  befinDli*.  £)tefcr  war  ein  €ngtänDer  von  ©ebtirt,  unD  von 


Ä6nia  £ar 
3Biflenf*a 


na*  granfrei*  berufen  worDen,  um  Die  Ausbreitung  Der 
ften  in  Diefem  ledern  SKei*  befSrDern  xu  Reifen,  £)iefe*  fam 
wi*  glöcfl  *  ju  ©tanDe,  unD  it&nig€arl  erwarb  (i*Dur*  «g)ölfe  Diefe* 
gelehrten  QrnglctnDer*  einen  eben  fo  groffen  tarnen  Dur*DiegortpfTanjung 
jm  ©elebrfamfcit  unD  frepen  $unjte,  al*  Dur*  Die  grofle  9ttonar*ie,  wei* 


*e  er  im  Occioent  aufrichtete. 
SnDli* 


 y  roarD  ein  groffe*  Concffhim  fm  3afjr  794  ju  $ranffurt  am  ett£f*  €ow 

©Japn  gehalten,  wel*e*  Damals  nur  no*  ein  f&nigl(*e*  8u|tf*Io§  »ar.SHJSJf 
2!uf  Diefem  £oncilio  (teilten  ft*  bep  300  35if*6jfe  ein,  wel*e  alle  au*  Dem ^Wttfmu 
OcciDent  waren,  unD  ni*t  nur  Die  vefjre  <£lipanDi  unD  Jelicta,  fonDern 
au*  Die  ©treitigfeit  wegen  De*  SöilDerDienfte*  unterfu*ten.  ©er  König 
Carl  roar  felbft  jugegen,  unD  lieg  Dur*  paultnum  von  Sfquileja  Den  fo* 
genannten  Sacro-Sylbbum  abfaffen ,  welcper  gegen  Die  bepDen  fpanif*en 
JöffAöffe  unD  Deren  An Wnaer  gerieptet  war,  Die  Den  tarnen  ADoptianer 
erhielten.  9ta*ber  warD  Da*  nicanif*e  Concilium  verDammt,  unD  Der  SBertammt 
58ilDerDienft  verworfen.  S)em  ungea*tet  ifr  Do*  Die  Sßerebrung  Der  23il>  &  < «  SilKr* 
Der  in  Den  fblgenDen  Seiten  fowol  im  Orient  als  £>cciDent  ein  45auptartfe 
fei  De*  cbrifrli*en  ©iauben*  geworDen,  unD  man  f ann  Daber  Der  $beolo* 
gie  eben  fowol  al*  Den  groflen  ^onar*ien  unD  SKei*en  tbre  Revolution« 
*juf*reiben.  @o  oft  aber  au*  Die  Scbre  veränDert  worDen,  fo  ift  Do*  Da* 
©emu*  Der  @ottc*gelebrten  jeDerjeit  einerlep  gewefen,  wie  man  fol*e* 
au*  Den  befMnDigen  Klagen  re*tf*affenerKir*envdter  unD  Der  verfolgten 
€bnfren  abnehmen  fann.  Uebrigen*  fiel  ni*t*  wi*tige*  weiter  in  Diefem 
3abrbunDert  für,  al*  Dag  Die  bepDen  23tf*&ffe,  £upant>  unDfrlir,  gegen 
Da*  £nDe  Dejfcfben  ibre  3rrtbumer  fabren  lieflfen,  3*  rtiU  Daber  au* 
mit  Diefem  Concilio  |u  granffiirt  Die  ^)iflorie  De*  a*t«n  3abrbunDert* 
enDigen. 

'*)  P.^maica  Limet  Hifta*. 
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3aftanM><«       ©ie  ©ewalt  unD  Da*  2(nfeben  Der^äbjle  frieg  in  Diefem  Secuta 
«$t(necculf.fef)r  bod>.  £)enn  wie  Der  Äapfer  ^bocaö  fte  ju  *f>diiptcrn  Der  ganjen 
cbriltlicbm  Treben  erf  lärct  fatte,  inDem  er  if>mn  Den  $itel  Der  allgemeinen 
Söifcb&ffe  wrlieben,  fo  legte  9Mpinu6  Den  ©runD  ju  ibrer  tveltltc&cn  *2)tacbt 
Durcb  DiegrofTe  Donation,  woDurcb  fo  Diele  StäDte  Der  Söotbm^t^feic 
«Jiaty    De«  romifcben  Srublö  unterworfen  wurDen.  £)ie  romifcben  $Mb|te  licfim 
Itöbffc.      fid>  fcbon  oon  Den  Potentaten  Die  güfle  ftiflen,  unD  folcbeä  wicDerfubr  unter 
anDern  Dem  9>abft  €onftantmot>on  Dem  tapfer  3ufhmano  DemU.  m£otv 
jtanttnopel.  Sie  bcDicnten  fkb  aucb  bcreitö  in  ibren  Briefen  Der  gormel: 

Salinem  et  apoüolicam  benedictionem.    ©regOt'iUÖ  Der  III.  entbl&Dete  fia) 

nicbt,  Den  tapfer  2eo  in  s33ann  ju  tbun,  unD  ibm  ganj  3tcüten  abfpenfhg 
tu  macben.  <j>abjt  Stepbanuä  f*i>rieb  Briefe  im  tarnen  De*  beiligen 
?Petri.  ©iefer  J3ab(t  lieg  ficb  aucp  oon  ^3ipino  Den  Steigbügel  balten, 
Da  er  ju^ferDe  jtieg,  unD  war  Der  erfte,  weiter  Den  ©ebraucb  einfubrte, 
ealbun&ftcb  auf  Den  Schultern  tragen  ju  laflen.  vf  tnc  an  ficb  fclbft  fettige  £ere» 

htSCMgc.  monje/  m\$t  no(^  beobachtet  wirD,  unD  welcbe  juerfr  in  Dicfem3abrbun* 
Dert  entjlanDenju  fepn  febeint,  nemlicb  Die  Stalte  yi  falben,  trug  nicbt 
wenig  su  Der  «perrfc^aft  Der  ©ciftlkbfeit  bei).  'Senn  weil  Die  Salbung 
t>on  Den  SÖifcbojfm  gefebabe,  fo  roarö  Dasjenige,  welcbe*  an  unD  für  ficb 
felbft  eine  bloffc  Zeremonie  war  ,  oon  einfältigen  toten  atö  ein  Benefi- 
dum  angefeben,  unD  alfo  auflegt,  als  wenn  Die  Äircbe  Sttacbt  b&tfc 
jemanDen  mit  Der  f&niglicben  ^ürDc  ju  begaben,  wooon  Die  Är&nungen 
Der  Äapfer  uj  SKom  Da«  DeutlicblTe  53epfpiel  geben. 

lt»»ifi<n&df.  ®l\t  Dem  #ocbmutb  unD  Der  ^raebt  nabm  Die  Unwijfenbeit  jugletcb 
ju  /  unD  man  forderte  oon  Denen,  welcbe  in  einen  geblieben  OrDen  anfqc* 
nommen  wurDen,  faft  niebtö  anDcr* ,  alä  Daß  fie  lefen unD  fingen  fonnten* 
ifl  bereite  oben  angemerkt,  Daß  Der  Söifcboff  Q&giliutf,  wegen  feiner  8eb* 
re  oon  Den  ©egenfiielern,  ton  Dem  tyubft  3acbaria*  als  ein  Äefcer  abae* 
fefct  worDen ;  unD  Diefer  ^abjt  fagt  felbft  in  einem  üon  feinen  Briefen,  Dajj  |oU 
cbetf  Defiwegen  gegeben,  weil  er  wiDer  ©Ott  unD  feine  eigene  Seele  gere* 
fcet.  *)  3«  einigen  Deutzen  Äircben  erftärte  man,  nacb  Der  QBeranfraltung 
De*  9).  (Bitarenft  iDi,  anftatt  Deä  ^üangelti,  Die  ^tbief  Dc6  äriftotclee*  an  Den 
Sonntagen,  unD  Diefer  ©ebraueb  wdbrte  bid  auf  Die  Deformation,  inDcra 
Pbilippt?o  Ulelancbtbon  bejeugt,  Da§  er  folebe  ^erte  in  einer  itirebe  ju  ^iu 
fX&föhh  Bingen  er!Wren  geb6ret.  **)  5)a6  Krempel  Der  r6mifcben  ^dbfie,  eine  ge* 

le%ui  ^S0opwlw  *fr^n  t>0^ufUß<n/ <we<fu  önDereSöifcb6(fe  jur  §?a4folae,  unD 

.        ZACH.  Epi/I.  id. 
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nmif<tf)<  bleiben  auf  Die  3agD  retten,*)  DUJMijep  in  Den  Pfoten  <m* 

»rDnen  unt)  Äriegäbeere  commanDiren.  5>er  58if4>off  t>on  Sütticb,  gerben; 

iab  aüerhanD  roeltlicbe  ©efefce,  unD  fcerorDnete,  tut«  cd  mit  DemSOtaaf}  unD 

Beliebte  in  Sütticb  foüte  gehalten  merDcn.  S)er  Wcfcojf  t>on  «äBürjbura, 

>atte  allezeit  einen  Wolfen  £)egen  auf  Dem  %\tax  liegen,  wenn  er  'äfleffe  laä, 

im  feine  geDoppelte  S&acbt  anzeigen.  QSiele  rcdjtfcbaffene  Dinner  fa* 

>en  folcfce  >2lufjüge  mit  SEBebmutb  an;  aber  Die  ©rfurefet  unD  Der  WinDe 

S5eJ>orfam,  melden  man  aUcn  unD  jeDen  gegen  Dem  $abft  unD  Die  S3ifc&6fc 

e  etngeprdget  hatte,  n>ar  fo  grof?,  Daf?  man  e$  für  eine  ©otttofigfeit  hielt, 

bkr)et>  6ffentH4>  ju  betrafen.  €ln  getDiffer  ^fribent  rcDet  Daher  folgen* 

>er  gefüllt  DaPon  :   VOiv  feben  Den  Unmfä>cib  unter  Den  alten  unD 

teuen  25if4>$tfen  sttrtfnöge  ein;  aber  tvii  muffen  Dte<?anDauf  Den 

tTJunD  legen  unD  fetnvetejen,  um  m<t>r  ubev  feiere  ZKncye  ju  mtbet* 

len,  Die  über  uns  finb.  **)  £>ie  Regenten  feibft,  Deren  9*u(fen  es"  erforDer* 

te,  einen  folgen  Sfligbraucb  ju  bemmen,  welcher  enDlich  Die  Regierung  in 

Die  dufier|te  QSermtrrung  fefcte,  Heften  folcheö  alle*  ungehinDert  gesehen, 

onD  cä  war  nic&tö  leichter*,  al*  gewifien  neubef ehrten  Potentaten  einuibiU 

Den,  Da§  e*  fo  fepn  müßte.   <2Benn  aber  ja  jemanD  Dagegen  ftritte,  fo  leg* 

teman  ihm  entweDer  eine  falfcbe  QSerorDnung  t>or,  oDer  man  flcOtc  tr>ti 

auch  mit  einem  ©efa>enfe  t>on  alten  ©ebeinen  oDer  paaren  Der  ^eiligen 

uifrieDen,  ja  man  n>u§te  Die  ©roffen  Durch  allerbanD  ©aucfelepen  Dermafr 

fen  ju  oerblenDen,  Da§  fte  Septer  unDÄronc  »erließen  unD  fleh  tnö  Softer 

begaben;  rote  man folebe*  nicht  nur  an  einigen  Äbnigen  in  granf  reich,  fon* 

Dernauchan  Dem  roetfiacbfifcben  Äonig  ^na  wahrnimmt,  welcher  DaäÄlo* 

ftcrleben  erwählte,  unD  fein  ganjetf  Dieicf)  Dem  römifchen  <£tut)l  foll  föety 

pflid)tig  gemacht  unD  Den  fogenannten  ^eteräpfennig  eingeführt  haben. 

3n  abfiept  auf  Die  Ceremonicn,  rourDen  jucrfl  Die$rwatbeicbten  angcorD*  ^f$ic}6 

net,  welche  nachher  eine  rechte  öolDgrube  Der  ©eijtlicbFeit  geworDcn.  Sflan  "c  ™l* mw 

führte  auch  Die  ©e&atterfcbaften  bep  Der  $aufe  unD  Datf  QScrbotb  uon  ge*  *  ' 

wiffen  ©peifen  ein.  Einige  behaupten  auch,  Da§  in  Dicfem  3öh*bunDert 

Der  ^braua)  aufgenommen,  aeijtlicbe  Siemter  unD  SBcneft'cia  alöblofle 

^itel  ju  beft^en,  obne  jum  wirf  liefen  JDienfl  wrbunDen  ui  fcpn,  oDer  fia> 

an  Dem  Orte  femeä  21mt^  bejtänDig  auftul)a(tcn.  ©tefer  m$mi$  foll 

jia>  bei)  folgenDer  ©clegenbeit  in  Die  Kirche  eingcfcblid>en  haben : 

£)iegeiftlid)en  Stellen  maren  im  Anfange  niaitö  anDerMl*  »irfliche 
Bedienungen,  »clc^e  53auiuö  eine  £a jt  unD  BurDe  nennet.  $Benn  jemanD 

S)DD2  nio>t 

*)  Decret.  oregor.  Lib.  V.  Tit.  14.  Cap.  i.  « 
**)  krant.  Metrop.  Lib.  2.  Cap.  17. 
**♦)  po lid.  v  j kg.  Hift.  angl. 
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nic&t  felbft  Den  ©ienft  verwalten  wollte,  fo  f  onnte  er  au$  weDer  auf  Den  t& 
mit  oerbunDenen  Stoßen,  nocf>  auf  Den  $itet  Slnfprud)  machen.  <2Benn  aber 
ja  jemanD  feinen  £)ienft  Duri  anDere  serfcben  lieg,  fo  gefc^a^e  folebc$  Doa> 
entweder  nur  auf  eine  furjc  3eit,  oDer  auä  mistigen  Urfacbcn.  SJBie  Die 
Äirc&en  an  ©röfie  junaf)tnen,  fo  wrorDnete  man  eine  anDere  2lrt  oon  $3e* 
Dienten,  um  Den  $ricftew  bco  fleinern  Verrichtungen  an  Die»öanDju  gelten. 
?Kan  giftete  auc^Soneataüon^ini|hri^n)elie  gemeinfcfcaftlich  arbeiteten, 
wie  aueb  Seminaria  unD^ftomfcbulen,  um  auö  Denfelbcn  tüchtige  unD  ae# 
Ubrte  S3cDienten  ju  nehmen.  Sie  SftitglieDcr  (bleuer  Kollegien  ocrliefien, 
»eil  fie  feine  perfbnUcf>c  Stellen  Ratten,  bisweilen  Die  Ätrc^e,  entweDer,um 
für  fic&  an  anDern  Orten  ju  fhtDiren,  oDer  aud)  au$  anDern  8bft<$ten,unD 
genoflen  wäbcenDer  Seit  weDer  $itel  noeb  ©nfönfte.  Sftan  ftnDct  Daber, 
Dag  gewi|Te^ricfter,aleV:»ter$nyim?f,  Kurfimis,  Paulinus  jc.  feiten  an 
pewiffen  Orten  ft<$  aufgehalten,  weil  f|e  feine  folctye  Remter  oerwalteten,  Die 
U>re  perfönli$e  ©egenwatt  erforDcrten.  2(ber  Dicfeä  gab  nac^ber  ju  einem 
grofien^igbraueb  2tnlag,inDcm  alleStdDte  mit  berumföwetfcnDen@eift* 
liefen  angcfuUet  wurDen,  wooon  in  Den  jufhnianeifcbenöefefcenoft  gereDet 
C5c iflHc^c  wirD.  3"  ^t«f«tn  3abrbunDert  aber  roarD  e$  erftlicb  reety  eingeführt,  Dag 
• e  >ffe&  rofln  W  &*n$itel  unD  Die€infün(teDer  geblieben  Remter  jucignerc,  o^ni 
ntn  nbnt  flt iu&emalteii/ man  fa^e ölle aeiftlicbc Q3encftcia alä ^Jcnftonen an, rockte 
ttmf.        man  allerlco  beuten  juwanDte,  ohne  im  geringen  Darauf  aebt  ju  haben ,  ob 
jte  Die  ju  einem  folgen  Slmte  erforDerlicbe©efcbicflid;feit  befafien,  oDer  nia)t, 
m  welkem  ledern  §ali  man  tynen  erlaubte^eoollmdc^tigte  ju  balten.  SDie* 
fetf gieng  cnDlicfc  fo  weit,  Dag  man  auch  Den  Untergang  Deö  ganjen  gciftlicben 
OrDcn*  befürchtete,  Daber  mugten  Die  ^bfle  Den  Prälaten  unD  «J>rie|leni 
befeblen,  an  Den  Orten  ju  bleiben,  wo  tE>nen  ein  2lmt  anoertrauet  war,  wel* 
c$e$  man  eme  SKefiDenj  nannte.   2Bcil  aber  in  Dem  Verbot  ntc^c  f  on  al* 
len  Söcneficien  gereDet  warD,  fo  na&m  man  Dat>er  ju  aller^anD  fcWDlicbcn 
©ijrinctionen  Slnlag.  ♦) 
Sir*  aß      Unter  Den  oornefjm  jten  Sfrt benten  Dtefe^  3af>rljunDerfti  (inD  fblgenDe 
1  cffhSnrt  WWbeikdt  merfwurDig:  ^obannee  fcamafcemicwclcbcrefJ  an  ©clehr* 
SamEu«  famf  rit  unD  2lrbeitfamfeit  aUen  anDern  efribenten  feiner  3eit  juoorgetbon, 
unD  Der  erfle  ift,  Der  ein  rechte*  tbeologifdjeä  <£i)|tema  entworfen.  Ofccrctn» 
etmceiiu«.  Qyncelluo.  ein  2ftonc{>,  welcher  eineÄronicf  gefebrieben,  Die  biö  auf  Den  i\aoi 
Xboopbanc«.  fer  i^arimu^  gebet   Üjeopbaneo,  Deflen  ^bronograj>bie  ftcb  oon  S>iocle* 
Sftkcp^oru«.  tiano  biö  auf Daä  3abr  BJ  3  erjlrecf et.  nicepl>oii!9,  Der  ^atriarc^  ju  €on* 
flantinopel,  welcher  Derfc^ieDene  fofforifebe  unD  ebronologifebe  ComptnMa 
Mwmi ö  *  na*9eIa^m'  P^«ö  IDiaconwe,  Der  Äanjlev  M  longotoDifc^en  üoni* 

*)  FR.PAVLI  Hijltr.  Otnal.  Trident.  Ub. >  ^ 
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•S  £>eftDern,  befien  longobarbifö«  #iflorte  in  fec&a  Söücfcern  »ir  annoefr 

ibcti.  £reDecjaini& ,  tuelcber  Die  frani&fifcbe  «g>iflortc  (Sfagorii  Cburo.  grckgarfof 

mftö  fortgefe&t,  unD  bie?  auf  Da*  3abr  739  sehet.   Unter  allen  aber  ift  Der 

•ifebnlicbfte  2Hcumui»,  Deffen  23et)bülfe  ftcp  £arl  Der  ©rofie  bebient«,  Die  suculniif. 

.  ü  n  j  1  e  unD  Qßi  j]c  nfcb  a  ften  im  DetiDent  tvieDer  einzuführen,  unD  welker  von 

tUn  für  Den  Stifter  Der  pariftföen  boben  «Schule  gehalten  wirb.  Unter 

te  Eiligen  Diefe*  3abrbunDertf  roirD  infonDerbeit  Der  beilige  2foWmm, 

nenglifcbcr$)?6nc|,  gerechnet,  von  tvelc&em  XVilbelmw  tTlalmeebu* 

lenfiö  er jeblet,  Dag  er,  um  Dem  Teufel  ju  trogen,  fieb  bep  einer  jungen  3ung* 

:au  in*  Söett  gelegt,  unD  feine  £ü|te  DergejMt  irnjaum  aebalten,  Dag  er  fei* 

en  Jttfalter  von    ort  ju  ^[ßert  gan&  Durcbgebetet  SEBie  man  fagt,  fo  fb  Ii 

er  Teufel  niemals  fo  erbittert,  als  übe»  Diefen  @$impf,  getvefen  fepn. 

Der  Cieg  tvar  Dejto  gr&fier ,  n>ei(  man  fonft  aus  Der  «öiflorie  Deä  beiliaen 

Urbclmi  ftebt,  Dag  er  ftcb  bisweilen,  um  feine  fleif^tta)en  £üfte  ju  Ddm* 

f en ,  bi*  an  Den  .pal*  in  f alt  $Ba|7er  gefegt.  <£>ertn  man  unterrcirftjta) 

liebt  leicht  einer  folgen  €wr,  tvo  Die  Äranfbeit  ntcr>t  Defperat  ifr.  £)ec 

retlige  tfranafeuegrif  ju  einem  anDern  «Kittel,  unD  cä  föeint,  Da§  er  fi$ 

liebt  erfüfjnet,  bie  erfle^robe  ju  machen.  Wenige  5ftenf$en  (InD  in  Die* 

em  Salle  an  QßoUfommenljeit  Dem  heiligen  2Mrbdmo  unD  hebere  von 

gbrtlel  gleich,  tvcldjcr  eben  Daffclbe  getban.  S>enn  Die  *£>tftorie  bezeugt, 

>a§  ein  Eremit,  welcher  einen  gleichen  Qßerfucb  anfallen  wollte,  Darüber 

bfe^rau$Dem@leicbgewicbtgefommen,Dag  er  fein  S3reviarium  fallen  laf* 

en,  Weiert  er  in  Der  4>anD  batte.  3$  babe  meine  ©eDanfen  bierüber 

jerei«  an  einem  anDern  Orte  erofnet  unD  gejetget,  Dag  Die  Smffübrung 

M  ^eiligen  gtanctfa  t>tci  beffer,  unD  ba$  Littel,  tvelc&e*  er  gebraucht, 

veit  fieberer  getvefen.    €r  ffarb  im  Anfang  Diefcö  ^eeuli,  nemlteb  im 

3abr  709,  unD  i(t  Dafyer  ati<#  unter  Die  ^eiligen  Des  vorigen  ^ajptyun* 

Dert*  aereebnet  tvorDcn. 

?fu$  Der  #ifrorie  De$  folgenDen  ^eculi  erbellet,  Dag  Der  verwirrte 
3ufknD,  ivorinn  Die  Äirebe  geratben  war,  mebr  ju*  ate  abgenommen. 
5Üan  mug  ftef>  f)iebe»  billig  über  Die  ©eriefcte  ©Orte*  tvunDern,  unD  viele 
Dürften  fragen,  tviee*  möglich  getvefen,  Dag  eine  ^irebe,  tvelefceeinSttu* 
ler  Der  £)emutb/  €^nftmutb,  ©eDult  unD  fo  vieler  anDern  großen  $u* 
;enDen  abgegeben,  in  einen  fold>en  »öoe^mutb,  @ei^  unD  alle  nur  m&gli* 
$e  8a(!er  verfallen  f 6nncn,  un&  »ie  cö  jugegangen ,  Dag  Die  gefunDejte  t 
unD  einfdltigfle  ^ebre  fo  febr  verDunfelt  unD  in  folebe  l^crlic^e  unD  unge*  ' 
reimte  ^pifcjuiDigfeüen  verwanDeltroorDen.   QBieabcr  c^cDem  Der  <2Bobk 

S)DD  3  franD 

*)  wt lh.  mai  me $b.  in  Vita  $.  althelm  1.   DoUbat  ntauam  fohitut,  de  ft 
sgitari  iuaibriupt. 
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ftonD  Die  ÄinDer  3jrael  Daf)in  verleitete ,  Dag  fte  ©Ott  vergaffen  unbft$ 
tn  f>epDnif<$e©reuel  flürjten,  fo  brockten  au$  Der^eic&tlmm,  Die£ol>eit 
unD  Die  einträglichen  Slcmtcr  bep  Den  Sbriften  eine  gleite  betrübte  «-JBir* 
Fung  f>«rvor.  (Sollte  jemanD  auf  Die  ©eDanfen  fallen,  Dag  tc§  Den  Un* 
fug  tiefer  Seiten  gröflcr  betrieben ,  al«  er  n)irfli<$  geroefen ,  fo  Darf  ia) 
folcf>e  Siebter  nur  auf  Die  unpartbcpiföen  romifcfcen  (äfribcnten  felbft  vet« 
tveifen,  n>o  fieeben  Diefe«  aufwcicbnet  ftnDen  tvcrDen,  wie  fel>r  man  e« 
oud)  übrigen«  ju  befcb6nigen  fu$ct.  Uebrigen«  Darf  man  ni$t  jtveifeln. 
Dag  ©Ott  unter  Diefer  grofjcn  veroirrten  Spenge  anno#  einige  redjtfcbaf» 
fene£l)riftcn  erbalten,  n)crc^c6manau0Denn)et)müt()igenÄlagcnüerfd)i<l^ 
ner  frommen  Scanner  über  Den  verDerbten  SuftanD  Der  Damaligen  Seiten 
abnehmen  !ann.  S)em  fep  inDeffen  roie  fym  rooDe,  fo  !6nnen  Die  Un* 
gläubigen  Doch  Daher  feinen  Sßeroei«  nehmen,  Den  christlichen  ©lauben  \\i 
f&rcäcben,  Der  an  ftc&  felbft  beilig  fft  fonDern  e«  folgt  nicht«  weiter  Darau«, 
al«  Diefe«,  Dag  Die  fytifttn  ihrem  ^efenntniffe  ni$t  gemäg  gelebet. : 


S)aS  neunte  Sa()rOunDert 


kegen  Da«  €nDe  De«  achten  @eculi  lieg  Die  regierfüdjdge  Äapferin 
3rene  ihre  23o«hcit  recht  au«brechen,  inDem  fie  juerft  ihren 
@ohn,  Den  jungen  Äapfer  €onftantinum,  verleitete ,  Dag  Derlei* 
fc<  fleh  Durch  verfcf)ieDene  Unternehmungen  vertagt  machen  mugte,  um  \\ß 
nachher  Defto  leichter  vom  $bron  ju  ftofien  unD  fid;  De«  SKegiment«  allein 
ju  bemächtigen.  S)iefe«  ledere  gottlofe  QSorhaben  fcfcte  fie  im  3abr  797 
in«  'Sßerf ,  Da  fle  ihren  ^ofyn  gefangen  nebmen  unD  ihm  Die  Stegen  mit 
folc^cr  ©en>alt  auöretflen  lieg ,  Dag  er  Daran  fterben  mugte.  ©0  war 
Diefe  gürjltn  befchaffen,  welche  übrigen«  für  eine  anDäd;tige  Herfen  tvcfo 
te  gebaltcn  fepn,  inDem  fte  vor  Den  löilDern,  Deren  Qßerebrung  fie  mit  fo 
gro||cr  Sflüh*  im  Orient  befeftiget  hatte,  unaufb&rlich  auf  DcnÄnien  lag. 

3cb      bereit«  vorher  gejeigt,  Dag  <£.tpanD  unD  tfelir,  Dte$au* 
pter  Der  ÖDoptianer,  il>re  falfdje  6et>re  fahren  laffen.   €«  währte  aber  niefct 
lange,  fo  fteng  jreltr  rot  cd  er  an,  feine  vorigen  Cehrfäfce  ju  erneuern.  er 
©ie  2ttop<  richtete  aber  DaDurch  nicht«  anDer«  au«,  al«  Dag  er  in  einem  ju  9vom  im 
«SSJSl   3aJ)C  799  ö^altenen  £oncilto,  tvorinn  Der  ^3abfl  £eo  III.  präfiDirte,  aber* 
wammt   m^  m$anmi  trarö.  v>crurfaa)te,  Dag  et  ium  nveptenmal  umfat* 

tclte,  unD  fleh  na*  Slacfen,  Der  9vcftDcnj  De«  £6nig«  €arl«,  begab,  n>o» 
felbft  er  fein  98erfe^en  bef  annte  unD  um  ©naDe  bat  925cil  er  aber  fefcon  | 
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oft  tt>let>er  auf  feine  Irrige  Cchre  verfallen  war,  fo  roarD  er  feine*  21mt*  entfefct 
unt>  nach  Spon  t>ern)iefen,  an  welchem  Orte  er  feine  übrige  i'ebenfyeit  iu* 
braute.  $)ie  SöefchulDigungen,  womit  man  Den  iEUpantwe  beleget,  fort« 
nen  au*fül)rlich  au*  einem  Briefe  erfeben  werDen,  Den  Der  *J>abft  AftDria* 
nu»  an  Die  rechtgläubigen  S3ifd)öffe  in  Spanien  abgeben  laflen.  5>arinn 
toerDen  tf>m  folgenDe  jugefchrieben :  i)  2>aßer  Den  Sohn  <S5(Dt* 
reo  }tt  einem  filio  adoptiuo  gemacht.  2)  JDaß  er  pcb  Der  2toorDnung 
De*  Oncuu  niolro,  it>egen  Der  £eyer  Deo  (l>ff  erfefreo,  ivtDeife^r. 
3)  JDafl  er  es  für  feine  ÖünDe  gehalten,  Qcfciveinfle.fcfc,  231tit  unO 
Üfrfficfreo  $u  eflen,  rtjorauo  nun  (lebt,  Datf  foicfceo  Damals  neefc 
»erboten  gewefen.  4)  2>af>  er  eine  falfcfce  lebre,  in  2lbft4>t  auf 
Die  präöeßination,  gebegt/  unD  enDlkh  5)  Daß  er  geglaubt,  man 
»erbe  burefc  Den  Umgang  mic^uDenunD  ungerauften  iaitenniefcc 
beflecFer.  *) 

3njwifchen  war  Die  Stabt  SKom  in  einer  groffen  Bewegung,  inDem 
Der  römifebe  ^Jabft  ileo  bep  einer  öffentlichen  ^roeegion  oon  einem  gewiji 
fen  SBenfchcn,  tarnen«  $afchali*,  angefallen,  unD  Durch  £ülfe  einiget 
bewafneten  SolDaten  in  eme  Kirche  gefchleppt  warD,  wofelbft  man  ihm 
Die  Slugen  unD  3""9«  au*aureij]en  fuchte.  Cr  warD  aber  noch  ju  rechtet 
geit  errettet,  Denn  einige  oon  feinen  §reunDen  Drungen  auf  Die  Neroon  er« 
haltene  Nachricht  unoerjüglicb  in  Die  Kirehe  ein,  unD  brachten  Den^abjr, 
Der  ftch  in  feinem  SÖlute  baoete,  in  Sicherheit,  Ä,eo  nahm  hierauf  feine 
Surwcht  ju  Dem  Äönige  Sari,  unDgieng,  nachDem  er  oon  Demselben  in 
Schufc  genommen  worDen,  wieDer  nach  SKom,  in  ©efellfchaft  oieler  Dor- 
nebmen  Herren ,  jurüefe.  £iefelbft  warD  Die  Sache  oon  einigen  Com» 
miflärien  unterfucht,  Die  König  Carl  Daju  ernannt  hatte.  <}kfchalt*  unD  . 
feine  Anhänger  brachten  jtoar  oerfcbieDene  93efchulDigungen  oor,  roie  aber 
bepDe  ^artpepen  oerhört  waren,  fo  warD  £eo  frepgefprochen,  feine  Sin* 
fläger  aber  wurDen  gefangen  gefefct  unD  nach  Sranf  reich  in*.  ClenD  oer* 
wiefen. 

<2Bcgen  Dtefe*  Schufee*  fowobl,  als  anDerer  groflen  <2Bof>ltt)atcn 
halber,  Die  Carl  Dem  räbfllicben  @tur>t  erwiefen,  toar  e*  billig,  Daß  £eo 
aUe  nur  mögliche  2>anfbaif cit  bltcfen  lieg.  C*  i|t  glaublich,  Dag  Diefeti 
*J)abft,wie  er  fich  in  feinem  Crilio  an  Dem  *g)ofc  De*  König*  aufhielte,  Da« 
cjroffe  im  Qßorfchiag  gebracht  unD  überlegt,  welche*  nachher  ju 
©tanDe  fam,  unD  woDurch  Carl  jum  tapfer  De*  DcciDent*  etf lärt  warD. 
£)aju  gaben  fowol  Die  groffe  Stacht  unD  herrlichen  Siege,  al*  auch  Die 

an* 

*)  Epifl.  n aoi  1  an!  §4 9rtfo4QX0i  tf'fcotu  fattjtma  ß£ud  du  Ck*fit,  Tu* 
IU.  p»g.  I*  fe** 
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cmDern  auSnefmienDen  <28erDfenfte  Diefe*  Ä&nig*  eine  er»ünfc$te  ©eieren* 
€at!  beti>eit.  £)enn  eben  fo  berühmt  er  feine  Nation  Durd;  feine  fiegrcic^en  <2Baf. 
®«ff<  •jffjjwn  gemalt  hatte,  eben  ein  fo  grofietf  Stofebm  !>atte  er  Derfelben  aucbMirch 
l<t  %ifonM<  CftWWttW  Der  Äunjte  unD  <2Biflenfchaftcn  emorben,  unD  er  terDient 
föafftZ     Dal><r  mit  SKecpt  t)en  tarnen,  Dag  er  Die  fünfte  unD  9Bi|Tenfchaften  im 
£)cciDent  miDer  erneuert  unt»  hcrgeftcHet.  3*  hrtp*  bereite  porber  gejeigt, 
•Dag  er  fleh  Des  berühmten  2llcumt  al^  einerf  QBcrfjeuge^  bep  tiefem  gri# 
fen  cßorbaben  beDienet.    ©iefer  SUcuiniio  bemubete  fleh  auf*  auferfte, 
alle  Slrten  Der  Sßiflenfcbaften  empor  ju  bringen,  unD  ein  $riftlichcö  Sltljen 
in  granfreichju  ftiften,  »ic  er  in  feinen  Briefen  an&eigt.    SDcr  Äontg 
felbft  hielte  e*  für  eine  ^f>re^  fein  Schüler  W  fcpn,  unD  lief  ftch  pon  ihm 
in  Der  SJBeltwetebett,  infonDerbeit  aber  in  Der  Sljrronomie  unterrichten.  *) 
Sftan  ftnDet  Daher  auch  noeb  terfchieDene  Briefe,  »ortnn2UcuinttoDie  ihm 
ton  Dem  Ä6nige,  wegen  De*  SJlonDenlaufs  oorgelcgten  Sw*1/  bcamroor* 
ttt  £)er  Ä&nig  bemüf>cte  fiep  gleichfalls*,  Die  ^fnfratten  ju  verfugen,  eine 
Söibliothecf  jum  Sftufcen  Der  hoben  Schule  anjulcgen,  worauf  2Hcwmi* 
lehrte.  Slllem  93ermutben  nach  ift  Diefe$  ju  Warfen  gwefen,  »eil  ft$  Der 
Äönia  intfgemein  Dafelbft  aufjubalten  pflegte.    £tf  »urDen  noep  meiere 
•folcbe  Stiftungen  an  ocrfchieDenen  anDern  Orten  gemaebt,  unD  2Ucium» 
jeigt  in  feinen Schriften,  in  »eld;em3uftanDepch  Damal*  Die^ijfcnfchaf* 
€nf&e&r«Uten  befunDen.    UnD  »eil  er,  um  Die  bedungenen  Sachfcn  in  3aum  ju 
nrcpen.      ^tmf  jein  Mfete*  «Drittel  »Ufte,  al*  Diefelben  in  Den  frepen  fünften  unr 
in  Dem  cbri|tlicten@laubenju unterrichten,  fo  fliftcfe  er  oerfcbieDene  Äto 
<hen,  Die  man  £art>eDraleS  nannte,  »eil  man  Darinn  ton  Der  £atbeDcr  (b* 
»ol  Da*<2Bort  ©Dtteä,  al*  Die  »eltlicben  «Biflenfchaftcn  unD  Sprachen 
tmnkl.  lebrte.  £>ie  $aftoreS,  »eiche  man  Daju  brauste,  »urDen  Canonici  genannt, 
•»eil  fte  Die  canonifchen  Bücher  Der  Schrift  er!  lämn.  3«Docb,  Die  folgen* 
Den  Unruhen  in  JÖeutfcblanD  febwächten  Diefe  SfoorDmmgen  niebt  »enig, 
«nD  fo  oteleSSttiihe  fleh  auch  SrtDericu* SSarbarofia  gab,  Den  frepen 
ften  »ieDerum  aufhelfen,  fo  richtete  er  Doch  niebtö  fonDerlicheä  autf.  grice» 
rieh  Der  SlnDere  aber  mar  glüeflieber,  unD  tfiftete  eine  SlraDemie  ju  «SBien, 
»elchem  Söepfpielc  bernad;  anore  ^otenjen  folgten,  unD  ju  ^rag,  ^eiDeU 
(>erg,  ^6Un  unD  Arfurt  aleichfall^  hob«  Spulen  errichteten. 

S>er  Ä5nig  ^arl  fara  im  $ahr  800  in  Stalten  aru  unD  »arD  t>on 
ttDen  wegen  feiner  berühmten  $boten  unD  perjonlichen  eigenföaften  bal* 
*en  mit  groffer  €brfurcf)t  empfangen.  ^3ab(l  €eo  felbfl  gieng  ihm  4 
len  »eit  entgegen.  9H3ie  Der  Ä6nig  aber  feinen  €injug  in  Die  ©tatt  hielt, 
fo  (!eflte  (ich  Der  $tobfr  auf  DieÄirchenfhifen,  unD  führte  ihn  mit  einem  Sefc 
....  $efan$ 

*)  Eginhard  in  vitaCaroli.  ü  .  1 
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efanq  fn  Die  jCirc&c  ein.         einigen  Sagen  lieg  Der  äont'g 
*fammenrufen,  unD  jeigte  Die  Urfad>en  an,  »egfaU^  er  nacb&om  gefom* 
len,  nemlicb,  um  fccrfc&ieDene  3fligbr<tocbe  abjujrellen,  welche  infonDerbett 
riDer  Den  $abjt  betrieben  roorDen.  *)  €r  befobl  iugleicb,  Dag  Diejenigen 
ufa  neue  beruortreten  follten,  roelc&e  ftcb  erfübnten,  Die  SöefdmlDigungen, 
>omit  man  Dem  *J>abft  belegt,  ju  beweifen.  SIBeil  aber  niemanD  erfcjiien, 
>  roarD  8eo  frepgefproebtn,  welcher  gleich  naefcber  felb|l  mit  Dem  €oangelü> 
1  Der  «g)anD  auf  Die  $anjel  (lieg,  unD  epDlia)  befugte.  Dag  er  ficb  nic&t 
rinnern  fonnte,  in  Die  ü>m  von  Dem  rbmiföen  93ol£e  bepoeleaten  Saffer 
erfaflen  ui  fepn.    <2Bie  Der  Äonfg  am  9>Bepbnad;tötage  in  eben  Diefem  €«1  t>cc 
fabre  in  Der  Äirc&e  mar,  fo  trat  Der  93abft  beroor,.  unD  fefcte  ibm  eine@n>ffc  wird 
apferlic&e  jfrone  auf,  »ojuftm  Daäganje  QSolf  mit  lauter  Stimme  ©lütf  gm  j*a^tthl 
Dunfd>te,  unD  ibntoegen  Der,  Demganjen  Stallen,  infonDerbeit  aber  Dem  SSwtwt  5» 
bmifdjen  Stuhle,  erroiefenen  ^ßül>ltbaten,  jum  r6mifcben  Äapfer  erf  tärte.  u^ntt 
Der  $abftfelbtr  marf  ftcfc  ju  feinen  Söffen,  unD  errannte  ibn  für  feinen 
öerrn,  unD  legte  ibm  mftatt  Detf  bi^berigen  tarnen*  eine*  römtföen 
Öatricü  numnebr  Den  $itul  cineö  t6tnif$en  Äapferä  bep.  £arl  frcllte 
icb,  ate  roenn  er  bieju  Feine  fonDerlicbe  ßuft  j)ätte,  unD  bejeugte  öffentlich, 
>ag  er  <m  Diefem  $age  niebt  in  Der  Strebe  rourDe  erfebienen  fepn,  wenn  er 
•on  Dem  Q$orf)aben  De*  $abff*  Sftacfcricfct  gebabt  &ätte.  3nDeffen  ifl  ti 
oal>rf4)cinlia),  Daß  Diefe  0a<$e  oorber  jroifcben  Dem  tapfer  unD  Dem 
ßabjle  überleget  unD  üerabreDct  roorDen.  2fuf  fold;e  2lrt  n>arD  Da*  occi* 
>entalif<be  Äapfertbum  unter  Diefem  groflen  Regenten  tvieDer  erneuert,  **) 
mD  auf  Diefe  £anDlung  grunDct  ficf>  Der  noeb  ifet  übhebe  Äapfertitul. 

•  ^anfonntenicbt$geroi|Ter$  erwarten,  aläDa§Derfapferlicbe£of|U 
Eonftantinopel  ttnDer  Diefem  Ö$ornef>men  aufa  äufferfre  proteffiren  nmrDe. 
2Beil  aber  Da*  2lnfeben  Der  Damals  regierenDen  Äapferin  3rene  nur  auf 
cbroac&en  Sellen  fhmD,  fo  f>tclt  fte  für  ratbfam ,  mit  Diefem  neuen  Äapfer 
itd)t  ju  brechen,  fonDern  febief  te  »ielmebr  eine  ©efanDtfcbaft  na$  ^ranf* 
:eicp,  um  eine  Slllianj  ju  fhften.  ©er  tapfer  £arl  fertigte  gleichfalls 
:iniae©efanDten  nacf>  £onffantinopel  ju  eben  Demfelben  €nDe  ab,  träbren* 
)er  Seit  aber,  Dag  Diefe  ©ejanDten  ffcfr  Dorten  aufbielten,  giengeine  groffe 
3ßer(lnDerung  in  Der  Regierung  t>or.  £>enn  ^icep^oru^,  welcber  Der 
Scbaftmei|ler,  oDer  2ogotbetaDerÄapferin  n>ar,  batte  fic^  bereits  feit  eini- 
ger 3«t  einen  l)eimlic$en  $lnbang  gemalt,  unD  nneer  DaDurcb  (lar!  genug 
iU  fepn  glaubte,  fo  lieg  er  fid>  jum  Äapfer  aufrufen,  unD  DieÄapfcrin  ein* 
fy\it\Jm,  welche  Denn  aueb  un  3a^r  803  im©ef4ngnig  mitSoDe  abgieng. 

See  Ob# 

ANASTASIVS  fH  LtOHt. 
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Obgleich  3rene  einefolc6e©trafcmcgmibr«^o6^ittt>oW\)<tbienetl)atte, 
fb  wart)  Doch  Da«  Unternehmen  Sfticepbort  t>on  allen  getaDelt,  weil  man  ficfc 
wn  Demjenigen  nur  einen  fcblechten  Söegrijf  machen  fonnte,  welker  mit 
feiner  Wohltäterin  fo  graufam  umgegangen.  Sftan  flcl>t  Darauf  Dag  Die 
Regierung  ju  (Eonftantinopel  nicht  im<5tanDe  gewefen,  t>iele93eweaungen 
gegen  Die  Erhebung  De«  Äapfer  €arl«  ju  machen,  unD  Daher  rührt  e«,  caf 
nicht  allein  er  felbfr,  fonDern  auch  feine  SttachPommen  im  ruhigen  &eft| 
fce«  fapferlicf>en  $itul«  geblieben.  - 

Obgleich  übrigeri«  Durch  Die  Donation  ^Mpini  unD  Durch  Die  33efrdf* 
tigungDerfelben  Durch  DenKapfer  £arl  Der  @runD&u  Der  S&acht  unD  Roheit 
Der  romifeben  ^Wbfle  aelegt  warD,  fo  behielt  fich  Doch  Carl  Die  Dberberr* 
jtyaft  über  Die  <5taDt  Stom  t>or,  unD  übte  Dafelbjt  nicht  nur  in  weltlichen» 
fonDern  auch  in  geiftlichen  eine  oollf  ommene  @ericf)t«barfcit  au«. 
Jlnmethm*      gwarwurDen  Die  fcwDe,  welche  er  Den  ^mifeben^ä  bften  überlie§,Denfr 
tett  fibtr  tat  fdhen,  mit  Den  Worten :  fub  integritate,  oerlichen,  welche«  Die  pdbfllichen 
p  a9t  r"  moHi-  l>anacr  ÖUf eine  fel*c  8w  «tf  täret,  Dag  Da«  ©efebeue  ohne  einigen  Qßorbchßlt 
«m  Petn.    De«  f  apferlicben  9*  echt«  auf  Diefe  SanDe  Den  ^ttbfien  gegeben  worDen.  Slber 
Durch  Die  Worte:     integritate,  warD  allein  einoollfommenc«  ©genthum 
DerfranDen ,  ohne  Die  Käufer  ihrer  Dberberrfchaft  ju  berauben ,  welche* 
auch  au«  Der  folgenDen  #iftorie  erhellet.   Wa«  Die  ©taDt  SRom  betriff» 
fo  roarD  Diefelbe  gewiffermaffen  eine  frepe  ^taDt,  unter  Dem  ©cfcufc  ce« 
tapfer«,  welche«  man  Darau«  abnehmen  fann,  »eil  Die  Sftünje  Der  ©wet 
nachher  im  tarnen  De«  9tath«  unD  De«  QSolf«  gepräget  warD.  £>ie 
9Mbfte  haben  ftch  erfl  lange  nachher,  unD  par  bep  Gelegenheit  Der  ©treu 
tigfeiten  *wifd)en  ihnen  unD  Den  occiDcntalifcben  Regenten,  Die  ^)errfa)aft 
über  Die  <btaDt  jugeeigner,  unD  @erqiu«  u.  ift,  wie  man  mepm,  Dtr  erflc 
gewefen,  welcher  eine  folche  #errfcbaft  au«ntüben  angefangen. 
Ä  •  9  f  er       ©0  fehr  aber  tapfer  Carl  an  Stacht  unD  ©ewalt  überhaupt  yunobm, 
5fltLf  ""^h  f°  -^f*  mt  m<$  r«n  5tnfcf>en,  infonDerheit  in  Kirchenfachen,  inDem  er  im 
litten      ök**11*  Durch  feine  fogenannten  Capitularta  aUerhanD  wichtige  <3?crorD* 
B        Hungen  machte,  welche  al«  Kanone«  anqefeben  worDen ,  unD  woDurch  er 
Infonterheit  Die  unter  Den  ©cifflichen  bfrrfcbenDeni'after  ju  hemmen  fachte. 
3n  Diefer  Slbjicht  lieg  er  im3ahr  8°3  Den  Äifchöffcn  befehlen,  nic^t  ferner 
in  Den  Krieg  ju  gehen,  fonDern  bep  ihren  Stiftern  $u  bleiben  unD  ihre« 
5lmt«  allein  wahrzunehmen.  3n  Dem  folgenDen  3ahre  machte  er  Der  2Uv 
gotterep  in  ©achfen  \>6Utg  em(rnDe,  naebbem  er  Den  mit  ihnen  30  Qatyt 
fang  geführten  Krieg  glorreich  bcftloflen.  UnD  Damit  Die  eachfen  nicht 
ferner  in  Die  Slbgötterep  üerfaBen  in&chten,  fo  lieg  er  nicht  nur  allenthalben 
im  CanDe  Kirchen  bauen,  fonDern  er  »erteilte  au#  Die  eaefrfen  an  w> 
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cfcteDenc  Detter  In  ©aUtm  unD  3>utfchlanD,  Da§  fit  mit  anDern  9iatio> 
len  für  ein  93olf  gehalten  wurDen.  *)  Stach  folgen  berühmten  $batcn  Carolina» 
rarb  enDlich  Diefer  grofleäapfer  im  3af>r  8n,  unD  fein  ganje*  Kei^SJr52,i> 
DarD  feinem  cinjigen  annoeb  lebenDen  ^obne,  £uDo\>ico,  ju  Sbtfl.  €r 
nackte  Dor  feinem  $oDe  ein  $eftament,  worinn  er  einen  groflen  $beil  Don 
einen  tymerlaffenen  ©ütern  unD  Äofrbarfeiten  Den  2Jrmen  au*jutbeüen 
>efof>L  ©  ift  merfwürDig,  tag  auch  feine  Söibliotbecf  Darunter  begriffen 
jewefm,  meldte,  nach  feiner  QBerorDnung,  Den  Sinnen  nun  heften,  üerfauft 
roarD,  melden  ©ebrauch  feine  Wtöhtmm,  bi*  auf  £arl  Den  Reifen,  b?p* 
behalten,  Der  unter  aüen  franj&fifchen  Äonigenjuerfl  eine  befidnDfgtdtw 
otbeef  gefriftet.  €r  wirD  unter  Die  gr6§ten  Regenten  geregnet,  unD  Deß* 
wegen  insgemein  Carl  Der  ©roffe  genannt.  UnD  weil  er  fieb  nicht  nur 
um  Den@taat,  fonDern  aueb  um  Die  Äirche  bbcbfrwrDient  gemacht,  fo  ift 
er  wn  einigen  unter  Die  ^eiligen  gcja^let  worDen.  AnDere  aber  räumen 
ihm  Dieje^bre  nicht  em,unDmcpnen,Dafj  eintönig,  welcher  foDiele©emab' 
(innen,  unD  nicht  weniaer  a(*  5  €oncubinen  gehabt,  ftch  wol  mit  einem 
orDentllehenWafc  im  Gimmel  unter  anDern  »erworbenen  ehrlichen  beuten 
begnügen  laffen  f 6nne,  of>ne  ju  wrlangen,  wie  anDere  grofle  #elligc,  \>eref>rt 
ju  werDcn. 

Europa  erhielt  übrigen*  unter  Dtefem  groflen  Äapfer  in  Dielen  ©in* 
cjen/fowol  in  geglichen  al*  weltlichen  dachen,  eine  anDere  ©eftalt.  Unter  ©nefenb«« 
nnDem  fucfcte  Der  tapfer  Die  ^öif$6ffe  abgalten,  Da*£ommanDo  N*SjJ  SftS 
einem  &rieg*bcer  ju  übernehmen,  welche*  bi*ber  ailembalben  etngefiWte^fflSS? 
war,unD  ftch  auf  Die  weltlichen  &bne  grünDete,  welche  DiefeSötfch&ffc  allent*   m  "* 
halben  befaffen.    £>enn  Die  meiften  innige  führten  Den  5trieg  nicht  Urft 
geworbenen  Gruppen,  wie  h cutige*  ?ag*,  fonDern  Durch  «&ulfe  Derjenigen, 
welchen  |te  Die  ^ro\>in}cn  ui  ßehn  aufgetragen,  unD  Daher  wufte  ein  jeDer 
fchon#  wie  Diele  SRannfchaft  er  in*  ftelD  brinaen  mußte,  wenn  Der  Ä&nig 
93olf  n6thig  f>atte.  3Beil  nun  Die  ^ifeboffe  überall  mit  Dergleichen  93eleh* 
nungen  wrfeben  waren,  fo  (teilten  ftc  jt<$ju$rieg*jeitcn  an  DieÖpujc  ihrer 
QBafallen.    £)af on  Difpenftrte  ftc  jwar  Der  Äanfer,  in  Slbficht  auf  ihre 
eigene  $erfon,Die  ^ache  aber  blieb  übrigen*  wie  ftc  war,  unD  warD  gleich 
wieöer  auf  Den  alten  gut;  gefegt,  £)ie  meifre  UnorDnuna  warD  DaDurcfr 
Derurfacht,  Dag  Die  Regenten  ju  Den  Damaligen  Sriten  feine  orDentliche 
SKeftDenjen  hatten.  £>aDurcf>  wurDen  Die  ^ifchoffe  unD  anDere  Cehn*leute 
gezwungen, batD  in  Diefem,  balD  in  jenem  SanDemit  ihnen  bcrumjufchwik» 
men,  welche*  infonDcrbeir  }u  Den  Seiten  Diefe*  tapfer*  gefchabe,  Der  fwfr  an 
feinem  Orte  fonDerlich  lange  aufzuhalten  pflegte. 

«See  2  3« 

*)  IOINMARDM  Vttä  Caroh. 
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3u  eben  Derfelben  3eit  regime  im  Orient  2eo  Stammt*,  Den  man 
ganj  autfnebmenDe  ©emütb^unDEeibcägabenbeolegt.  €rfoll  eineetim* 
'  me ,  Die  Dem  Bonner  älmlia)  aewefcn ,  unD  fo  frad)liä)t«  «pauptbaare  ge> 

babt  fcaben,  Daj?  Der  ^atriara)  Wcepboruä,  wie  er  ü)m  Die  Ärone  aufcie* 
-  .  fefct,  in  Der  Nennung  geftanDen,  Dajj  er  einen  ©ornftraua)  anrubre 
in«  erneuert  3B*g«n  f«ner  UnbefWnDigMt  erbielte  er  Den  tarnen  Camä  lern.  3m  Sin» 
t>en  $udcp  fange  feiner  Regierung  wrtbeiDigte  er  Den  SöilDerDienft.  3m  folaenDen 
Me*  3abre  aber  erklärte  er  fia)  n>iDer  Denfelben.  £r  fua)tegleicb  imSnfan» 
ge  Den  ^atriareben  Sftcepborum  Dura)  allerbanD  Qßorftellungen  ju  gewin» 
nen.  "SBic  aber  Dtefeä  vergebend  war,  unD  er  fta)  noa)  nia)t  getwuete, 
offenbar  ju  <2ßerfe  ju  geben,  fo  ftiftete  er  einige  BolDaten  an.  Die  SßilDer 
)u  jlürmen,  unD  flellte  ficb,  als  metin  ibm  Diefer  Unfug  febr  juwiDet  wo* 
re,  ja  er  verehrte  felbjt  gleiä)  Darauf  ojfentlicb  Die  $5ilDer  in  CEonftamino» 
pel,  Damit  niemanD  Deswegen  einen  3ßerDad)t  auf  ü)n  werfen  möa)te. 
€nDlia)  nabm  er  Die  SJjaffe  ab,  unD  lie|j  eine  Qßerfammlung  Don  3cono» 
claften  galten,  melcfce  Den  3)atrtarcben  t>or  fta)  forDerten.  ^ie  aber  Dar» 
felbe  fia)  ju  erfa)einen  weaerte,  fo  flecfte  man  if>n  in  ein  Älofter,  unD  fefcte 
einen  anDern,  Ramend  $r>eoDotu$,  wieDer  jum  9>atriarcben  ein.  £>ie* 
(er  $()eoDotua  war  mit  Dem  tapfer  gleid)  gefmnet,  unD  raber  fieng  man 
unt)erjuglia)an,  Die  $8ilD* r  aUentbalben  mcDerjureiffen  unD  m  Dcrbrcn* 
jicn.  diejenigen,  »eld)e  Die  SßilDer  oerebrten,  festen  fta)  jwar  au$  aller 
2ftaa)t  Dagegen,  fte  fonnten  aber  ma)t$  auävia)tcn.  Soffen  erfüllte 
fia)  Doa)  Der  bekannte  CbeoDoroe  ÖtuDita,  eine  öffentliche  QJrocegion 
mit  einigen  2)?6na)en  anjufteflen,t>on  Denen  ein  jeDer  ein&tlD  in  Der«£mnD 
trug.  Sftan  ftebt  aus*  Diefen  SßilDerfriegen,  Da&  feine  Sveligionefh-eirigfei* 
ten  mit  gr&jferer  £ifce  gefubret  werDen,  aB  Diejenigen,  Welche  Hoffe  £e» 
remonien  betreffen,  £Me  3ved)tgldubigen  unD  2lrianer,  belebe  wegen 
.Der  ©om)eit  Cbrifh'  mit einanDer  frmten,  Ratten  eine  lange  geit  gemein* 
fa)aftliO)e  Äira)en,  »eil  fte  in  Dem  dufferlid)en  ©otteäDienfte  miteinander 
übercin  famen;  fo,  wie  ebeDem  beo  Den  S^en  Die  ^aDDucäer,  welä)etii 
Unfrerblia)feit  Der  Beelen  unD  Die  2iuferfrer;ung  Wugneten,  ftet*  mit  een 
3M)artfäcrn  in  @emeinfa)aft  .lebten,  unD  nebfl  ibnen  ju  gciftlia)en  unD  weit* 
lieben  Remtern  jugelaffen  wurDen,  weil  fte  in  Der  i'ebie  Don  Den  Opfern 
mit  ibnen  einig  waren,  unD  fta)  Den  koitifa)en  Zeremonien  unterwürfen. 
Slber  bier ,  wo  man  in  allen  ©laubensar  tief  ein  einig  war,  verfolgte  Die  ci* 
ne  Rauben  Die  anDre  mit  Reiter  unD  ^0)roerDt,  weil. man  fta)  wegen  ei» 
ner  (Suj[erlia)cn  unD  in  Die  äugen  fallenden  £:aa)c  nid)t  vergleichen  fonn» 
te.  Swar  Die  ©rieben  faben  tiefe  Qkrebrung  atö  eine  Sibgbiterep  an; 
aber  wa^  f  ann  man  >ur  €ntfc]>ulDiaung  Der  lateini|a)en  Äira)e  faejen,  weU 

. .     ..•  (Je 


Digitized  by  Google 


iWrc&entyftorte*  keimte*  3af)rf)unfcerk  405 

&e  anbte  gerne  blog  Degroegen  für  £epDen  fjielte,  »eil  pe  ibreSlugen,  an* 
tatt  folf  e  auf  ©emm>lDe  unD  beulen  ju  »enDen,  be*  i^rer  2lnDaf  t  Wog 
im  «£)tmm$l  richteten. 

3n  tiefem  8  is.  3af)rlteß  t>cr  tapfer  ein  SoneÜium  ju  Conffanffno*  ®**  Cend» 
>el  galten,  bep  meinem  Der  neue  ^atriarf  Das  spräfiDium  führte.  Un*!{"m.  *° 
er  anDern  nwrDen  auf  Die  Siebte  in £onflantinopel  eingeladen, Dem  £on**ftntMwp* 
iiio  bepjuroobnen.    £)iefe  aber  entff  ulDigten  fif ,  txrmitteift  eine« 
treiben*,  »elf  es  CbeoDome  BttiDira  aufgefegt  f><ute,  unD  Ueffen 
olfeä  Dem  ConcMo  Durf  jroeen  3)?&nf  e  überreifen,  »elf  e  aber,  fofcalö 
ieanfamen,  mit  £>robungen  unö  ©flogen  jurücf  geroiefen  rourDcn. 
Öircauf  ff  ritte  man  jur  &af  e,  unD  befmtigte  nicht  nur  Daä  unter  (Ion; 
rantino  Copronpmo  gebaltene  £oncilium,  fonDecn  DerDammte  auf  ra$ 
genannte  ftebenDe  allgemeine  €oncilium,  mortnn  Der  SötlDerDienft  ancje? 
lommen  roorDen.  2luf  folf  e  2lrt  roarD  Dasjenige ,  mag  man  üorber  £>& 
l>oDor  aenannt  batte,  »ieDer  eine  ^efccrep,  unD  Die  ebeDem  9\ef  tglaubi* 
e  genxfen  waren,  wurDen  nun  falfcbe  Eebrer,  unD  naf  Dem  <£f  lu|?  De* 
EToncÜü  Derfolat.   Sftan  fann  Demnach  Diefe  £oncilia  niebt,  anDer*  al* 
in  Sfaufpiel  anfeben,  unD  Die  DrfoDorie  »ar  niftö  anDer*,  ateDfe 
DiepnungDer  IjerrfcbenDen  93aifep,  »elf  e  Durcb  ein  Concilium  bcfld* 
iget  roavD.    &  i(t  alfo  fixerer,  fif  auf  Da«  ®ort  ©Dtteä,  als  auf 
>lf  e"  Qßerfammlungen  &u  Derlafien,  roo  man  intfgemein  feine  Stimme  ge* 
raungen  ablegen  mußte.    €*  fmD  Dcmnacb  Die  <2Borte,  Deren  man  fif  SSerjaitimt 
iei;  Wafiung  Der  ef  lüfie  ju  beDienen  pflegte,  nemlif :  Jitfut  Cbru  jj"  m^ 
lue  bat  t>md>  Diefee  beilige  (Isncilium  tefoloficn,  eigentlich  eine  „ 
eebte  ©ottefllrtfierung,  unD  e$  tbäre  bejfer  gewefen,  ipenn  man  ftf  foi*     i  r  n 
enDen  govmularä  beDient  Ijätte:  SDi«  &iT|4>enDepavtbe^  bat  für  tfur 
xfunDen,  öie  Uleyminfj,  worauf  fte  neulich  wt  fallen  ift,  för%bfe 
t>abre  iLeI>re  eifUren  ju  lafiVn.    £>enn  wie  e*  auf  Diefem  Cencilio 
ugieng,  fogieng  e*  auf  bei;  Demt>orf>ergebenDen  uj,unb  Die  itapferin  3«*' 
je,  »elf  e  Da*  ©wrige  anorDnete,  roaf  nif  t  im  geringen  bejfer,  fonDew 
ielmebr  nof  ff  limmer  unD  arger,  alä  Seo. 

Vermöge  Der  ©c^lufic  DiefeöConriliin)urDenDie  5öilDer  gleif  allenu 
alben  nicDer^eriflcn.  QJerff  ieDert<  ^öiff  ofe  mußten  in*  SlenD  n>an# 
ern,  unD  einige  Siebte,  unter  Denen  auf  Der  berühmte  Cbeoociiie  Qtti* 
ita  noar,  nmrDen  ^avt  »erfolgt,  woDurf  fif  manfe  bewegen  lieflen* 
er  berrff  enDen  ^art(>ep  bcpjutreteri.  SlnDere  hingegen  t>erfof  ten  Dett 
SilDerDienft  mit  Der  auferften  (^tanDbaftigfeit,  »eil  fte  ee  für  eine  5Wif  f 
telten,  toiel  lieber  jü  fterben,  alö  ©Ott  in  einer  Äirf  e  anjurufen,  werinti 
fitw  fdSb*  »ton.  ©i<fe  Intern  murDen  infonDer^eitPurf  Den  0>e^ 
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twti*  Qtubita  in  il>rer  3Be*mma  befWrf  t  ,  Der  Dejj megen  al*  ein 
migefeben  roarD,  unD  Die  allevijcftigftm  Verfolgungen  erDulDen  mufte, 
weiche  ibm  aber  Don  Der  anDern  9>ar*eo  Dur*  Den  tarnen  eine«  groffen 
^eiligen  rei*li*  oeraolten  roorDen. 
3nfanp Der      So  roar  Damals  Der  3uf*anD  Der  grie*if*en £ir*e  befebaffen.  3n 
m*"  Im  t>et  latcinif*en  £ir*e  aber  gieng  Der  ©eiftli*feit  alle*  na*  <2Bunj*,  in» 
vtmnt.    ^m  öer  Äö9j-er  gul)n)^  ibreSJtocbt  eher  $u  oermebren  altf  ju  oermmoern 
fu*te.  SMe  W*offe  faumten  an  ibrem  $WI  au*  ni*t,  ft*  Die  ©>r* 
erbietung,  roel*e  er  gegen  fie  bliefen  lief,  ju  Sftufce  ju  ma*en.  ©etm 
Der  $abft  Uo  Der  fcntre  ma  jte  ft*  eme  ©eroalt  an ,  rocl*e  nur  Der 
l)oben  roeltli*en  DbrigFeit  allein  auflebet,  inDem  er  tm3abre  8m  W 
Diele  Seute  f>inri*ten  lieg,  Denen  er  S*ulD  gab,  DaJ  fie  roiDer  il>n  com 
fpirfrt  W rten.  ♦)  @o  gelinDe  au*  fonfr  Der  tapfer  gegen  Die  @5eiftli*f ett 
roar,  fo  formt*  n  ft*  Do*  ni*t  entbre*en,  eine  fo  barte  unD  einem 
f*off  fo.roenig  anftönDige  £retution  öffentlich  ju  t>erabf*euen.  9ci*tf 
Dejroroeniger  roirD  Diefer  $abfr  Do*  al$  ein  fjciltger  Sttann  gerühmt,  weil 
er  Die  £ir*en  in  SKom  febr  gef*mucft  unD  fiebenmal  an  einem  SageSfteffe 
gehalten.  €r  ftarb  in  Dem  fblaenDen  3<*bre,  unD  baue  erftü*  etepba* 
num  Den  ivten  unD  na*f>er  $af*alcm  ju  3}a*felgcrn,    3u  De*  Ufr 
tern  Seiten  ma*te  Der  tapfer  Da*  befannte  SOecretum  6ffentli*  funD,  roel* 
umm  *e$  mit  Den  Korten  anfingt:  £go  Ludwins  &e.  StoDur*  roirD  m*t 
SJRÄSrt     We  Donation  ^3i»im  unD  Paroli  «föagni  betätiget,  fonDern  no*  mit 
du  oou  feinen  &ct  &t(tot      «w  Dem  Dauj  gebotigen  2anDe,  roie  au*  Dur*  Die  3n» 
fOorfa&ren  ful  Stalten,  SarDinienunD  (Eorftca  oermebret,  worüber  ft*  aber  Do* 
?im  liwJ\  toÄaofcr  DieOberberrf*aft  oorbebielt    @lei*  Darauf  nafjm  Diefer  £<ip 
fBuSSS}    auf  rfn«  S«  5Ja*en  angepeilten  <£erfammluna  feinen  eobn  £o*arium 
jbftwmif.    *um  ®c%*9<nten  <w>  n>el*e*  eine  überaus  f*lc*te  <2Btrfung  hatte,  fb 
Da§  Der  Äapfer  Dur*  Dicfe  bepDen  .öanDlungen  fo  rootyl  Der  Äir*e,  al$ 
Dem  Staate  einen  unoerroinDli*en  S*aDen  jufügte. 

©ie  Verfolgung  roiDer  Diejenigen,  roel*e  Die  SSilDer  Deref)rtcn,rour« 
Den,  fo  lange  ßeo  ärmenu^  lebte,  fbrtgefefet.  €nDli*  aber  roarD  Diefer 
tapfer,  na*Dem  er 7 ^abr  regieret,  oon  einigen,  Die  p*  gegen  if>n  uj* 
fammen  gerottet  batten,  imSabre  820  umgebra*t,  unD  einer,  tarnen* 


©enn  ob  er  alei*  felbp  fein  JreunD  Der  Hilter  roar,  fo  roollte  er  Do*, 
lim  Die  @emu*erm*t  gegen  fi*  aufeubringen,  niemanD  Degrocgcn  w» 

folge«. 
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folgen.   8$et>  tiefer  ©elegenbeit  gelangte  au<&  CbeODonto  Qnibit*  nac$ 
einet  7  irrigen  Öcfangenföaft  wieDer  ui  feinet  greobeit.  Ä  aber  Der  3uffaab  t>« 
tapfer  pcfc  auf  Den  $l>ron  beifüget  b«tte,fo  pena  er  an,  in  Die  guäftap*  *jf  $e  11  481 
fen  feiner  Qtorfabren  ju  treten,  unD  »erfolgte  Die  SMlDer&erebrer,  infon**™"** 
t>erf>ett  aber  Die3ü6ncbe,  auf*  dufertfe,  »eil  Diejelben  Die  eifrigen  95er# 
fester  De*  s23ilDerDienfte*  waren.  3eDoc&,  weil  ju  eben  Der felben Seit  einer, 
tarnen*  Conflanrinutf,  fid>  für  einen  @obn  Der  3rene  ausgab,  unD  ei* 
ucn  StoftianD  wiDer  ibn  erregte,  unD  Sfticbael  Daber  ni$t unbillig  beforgte,  1 1 
fcafj  Die  SÖilDerfteunDe  Die  ^arnjep  Diefe«  €ontfanttni  nehmen  m&cbten,  fo 
befd)lo§er,bei)Utfamer  *u  geben,  unD  Die  ©treitigfeit  Dur$  freunDfcbaftü» 
ct>c  UnterreDungen  beomlegen.    €r  fertigte  auifc  ein  ©a)reiben  an  Den 
tapfer  SuDmig  ab,  worinn  er  Cemfelben  Den  Settel  eine$Ä6nige$  Der  $vam 
fen  unD  2ongobarDen,unD  eine*  von  Demfelben  erwählten  Äaofer*  beplegfc 
toorauö  man  (lebt,  Dag  Der  Sitel  eine*  romifeben  Äapfer*  niit,  n>ie  matt 
insgemein  oorjugeben  pflegt,  Carl  Dem  ©rofien,  oon  Dem  tapfer  9ftc* 
pboro,  jugeftanDcn  morDen.    3"  Ziffern  Briefe  erwähnt  SWidjael  auefc 
De*  wegen  Der  SöilDeroerebrung  entflanDenen  Streit*,  unD  bezeugt  fein 
aufrkbtige*  Verlangen  wr  Rufjle  unD  £inigfett.  hierauf  »arD  eineQjer* 
fammlung  \u  $art*  qebalten ,  worauf  man  Diefe  Materie  unterfuebte,  unD 
ob  man  glelcb  Den  &$lu(?  Diefer  QSerfammlung  nia)t  wei*,  fo  fmDtt matt 
Do<b/  Da§  Die  granfen  anno<$  einige  Seit  naebbrc  Dasjenige  beobaebtetety 
wa*  auf  Dem  grofien  franf  furtifc&en  Concilio  befcblo|Ten  worDen,  unD  Die 
SÄittelftrafie  hielten  unter  Denjenigen,  reelle  Die  s3tlDer  frurmten,  unD 
wekfce  Dieselben  uerebrten. 

3n  DiefemSutfanDe  blieb  DiegriecfcifcbeÄircbf  bt*  auf  Den$oD3J*tcba« 
eli*  2Mbi,  welker  im  3abre  »39  erfolgte.  £)iefer  Äaofer  wirD  oon  Der 
©eiftlic^feit  mit  jtyr  gehangen  garbeu  nbgemablt,  unD  insgemein  eine 
Sentiri»  aller  Reli a i  onc n  genannt.  2(ber  Diefe  Q^enicr) tung  unD  Der  unau** 
löfa)lia>e  4!)a{j  entjhmD  allein  Daber,  »eil  er  ficb  gegen  alle  Religionen  gelinoe 
unD  frcunfclid)  erwie*,  unD  aud>  Die  3uDen  ja)ü&te.  €ine  folebe  ?ugeno 
warD  Damals  Den  Regenten  jur  £ajt  gelegt,  unD  Da^er  mablt  au<b  Der  aroffe  -?  . . 
4>tlige  Der  Damaligen  Seiten,  Cbeoooi-u*  BtuDita,  Dielen  tapfer  al*  ein 
#}onftrum  ab.  folgte  fein  ^obn  $fyeopf>ilu*  in  Der  Regierung,  Def« 
fen  Butter,  £upbroftne,  ftc&  glcicb  bemübete,  oon  allen  Orten  &er  Die 
fa)6n(len  Sungfrauen,  welcbe  nur  jufinDen  waren,  aufzutreiben,  Damit 
ibr ©obn  ftd)  au*  Denfelben  eine  ©emablin  erwählen  m&cbte.  Unter  Diefen 

Sungfrauen  war  eine,  tarnen*  S^fta,  ton  einer  fo  McnDenDen  ©ebon* 
it,  Daf  Der  Äaofer  unoer  jügltcb  DaDurcb  eingenommen  warD.  €r  näbem 
fic^  Da^er  iu  \\)Xf  unD  faßte :  £0  s|f  Duva>  em  \V<ib  viei&fte*  in  Die 
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XVelt  geBommen ;  worauf  3cafta  antwortete :  fcfe  Weiber  baben  bod) 
au<4  viel  (Bute*  geff  tfter.  SMefe  Antwort  aber  war  Dem  Äapfer  fo  (ehr 
»'       juwiDer,  Dafj  er  Den  golDenen  SJpfel  einer  anDern,  Ramend  $j>eobora,  gab, 
wcl*e  au*  würfli*  ^apferin  warb.  *)  SDicfer  tapfer  flellte  ft*  im 
Anfange,  al$  wenn  er  ft*  mit  Denen  Damals  l>errf*enDen  SReligiottfftm' 
tigfeiten  ni*t  befaflen  wollte.   Äurj  na*f>er  aber  erf  törte  er  ft*  fciel  h$ 
Der  SBUber*  tiger  gegen  Die  SMlDer,  al*  fein  QSater  ge*an  (>atte.  S)aDur*  nal>m  Dil 
? rt?  f«  r D  ®itoerf}ürmecep  re*t  wieDer  t(>ren  Sinfang.    ©ie  ©cfctncmiffe wurDen 
to«flc|<6t    mit  |-0|(|>en  ^euten  angefüutf  wel*e  Die  SMlDer  bereiten ,  unD  Die  «0<ön*e 

welche  fol*eam  eifrigen  Der*etDigten,  wurDen  in  fyren&lftfiern  wrfperrfr 
worüber  einige  gar  jüngere  fturben.    3a  Diefe*  gieng  fo  weit,  Dajj  Der 
Äapfer  au*  Die  SJcajjler  verfolgte,  welche  Die  SöilDer  Derfertigten.  3* 
bo*,  fo  groß  au*  Diefe  Sc^drfe  mar,  fo  fonnte  Diefe  heftige  Äranfbeit 
Do*  ni*t  geleitet  werDen,  weil  fol*e  fo  fefjr  über&anD  genommen  batte, 
baß,  wenn  man  if>nen  verboten  ftftte,  ©Ott  anjubeten,  ftc  ft*  ni*t  mit 
ßröfierer  ^artnäcftgteit  Dagegen  litten  fefccn  fonnen.   Unter  anDern  feit* 
Sßmt)f«n.famen  krempeln  wirD  au*  Diefe*  erjeblt:  Ungeachtet  man  einenVHab* 
SnnSm  b  *cl* im  ®ef«nfln#  (*  befhg  gepetrfcfcet  batte,  baß  man  tbn  bto  auf 
rwcr*  bic  Änocfcen  (eben  eonntc,  fo  (ung  er  bccfc,  fo  balb  er  f?cfc  nur  ein 
wenig  erbolt,  gletd)  wteber  an ,  Die  ^eiligen  j  51t  mahlen.  11"?«« 
brannte  tbn  hierauf  mit  einem  glöenben  t£tfen  Die  £anb,  aber  au4> 
baburci)  nutete  man  ntcfcto  auo ,  Denn  fobalb  er  wieder  aus  bem<5e> 
fängmlfc  ram,fomabltecrbocfctvteber  fo  t>tel,  aleer  bey  folgen  Um* 
(lanöen  $u  tbun  t>ei mochte.  #£r  foU  auch  mit  btefer  twbranme* &anb 
ein  25»lb  De*  heiligen  ^obanneo  gemablt  baben,  welche«  man  für 
ein  illcipeiftdcf  unb  ein  groffe*  &eiligrbttnt  gehalten,  weil  al!e2lr> 
ten  Der  Äranfbetten,  fo  balD  man  baffe Ibe  nur  angefeben  Ober  be* 
cöbrt ,  babttrej)  gebeilet  worben.   ^o  fefer  Die  S$\%t  inDeflfen  au*  an 
bepDen  feilen  uber^nD  nafmi,  fo  fonnte  man  Do*  leicht  w>rau*  feben, 
Dag,  fo  lange  Diefelbe  au*  wetyren  me*te,  Denno*  Der  SöilDerDienft  iif 
Sefce  nto  Ufct  ein  allgemeiner  ©laubenäartirfel  werDen  würDe.    ©icfcö  ift  au* 
iKL  Jj£»c  wirfli*  fowol  in  Der  grie*if*en  ate  romif*en  Äir*e  gegeben,  wo  Die 
«orceingrcit.  ssjikeroerefyrung  bitf  auf  Diefen  $ag  eingcfubrt  unD  Dur*  unjdf)li*e  erC  ic&* 
tete  QBunDerwerfe  fol*ergeflalt  bep  Dem  $6bel  befefliget  i(l,  Da§  fein 
^auptarticfel  De^  ©lauben^  lei*t  fefter  fref>ec.  ©enn  ein  ein^ige^  erDi*< 
teted  ^SunDer  bat  allejeit  mebr  Äraft  gehabt,  al<J  alle  ©priicfte  Der  beiß» 
gen  e*rift.    3a  je  *6ri*ter  unD  abgef*macfter  eine  Sftcpnung  u>ar, 
Dejlo  begieriger  warb.  Diefelbe  aufgenommen,  »el*e*  ni*t  nur  au*  Dem, 

mal 
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a*  fetober  bepgebracfct  ttorDen,  fonDern  au$  au*  Der  unaett>&hnlichea 
i&  feltfamen  fcebre  oon  DerQSerroanblung  De*  S3roD*  unD  <2Bein*  in  Den 
ib  urtD  sölut  £f)riftt,  erhellet,  welche  ju  Diefen  Seiten  auffam,  unD  bep 
Igenber  ©elegenbeit  eingeführt  irarD. 

€in  $W5nd)  in  Dem  qroffen  Koffer  Sorbia  lieg  im  3a.hr  830  eine  Ucfpm«f 
Scbitfc  t>on  bem  betlicj-en  3benDmabl  herau*geben,  tt>orinn  er  haupt?iw  |ebrc  »ob 
c^Uc^  brep  SMnge  lehrte:  nemliA  1)  25rob  unbtPein  JeyC^iifli  wafy'iP ^uJ**' 
x  JLeib  unb  Älut;  2)  Die  Qu  bftanj  bee  Brobs  tmb  tt)ein3  fey  na4>' 
1*  €onftcvM0nm<btimbvx*vbant>tn,  unDenDlid)  3)  t»  fey  eben  ber* 
Ibe  JLeib,  weichet  »on  Der tTtoria  efebobren  ntfrben.  S)ie  römiföm 
fteoloaj  behaupten ,  baß  triefe  Sehr c  beftänDig  in  Oer  Kirche  angenommen 
wefen,  unD  fliehen  if>ven  0afe  Durch  t>erf4>iet)ene  au*  Den  ©Triften  Der 
iten  QBä  ter  gezogene Dunf  ele  Steilen  ju  behaupten.  (§ie müffen  aber  felbfr 
eftel>en,  Daß  niemanD Diefe*  vorher  fo  Deutlich  erf Idrt,  alö  paf d^afim  &ab*  V a f  d>a ft f 
•ert ;  unD  man  finDet  überDem,  Daß  Diefen  (Sä&en,  al*  einer  neuen  unb  ■frSli?? 
erobbnltchen  2ebre,  gleich  oon  Pielen,  al*  oon  Äatomo  Qcoro,  unb  infonber*  uSSrgSSl 
eit  pon  Dem  bef  annten  Äarram  nriDerfproc&en  toorDen,  toooon  i$  nachher  x\<. 
Httläuftiqer  banDeln  roill.   3*bo<h  Die  Sftepnung  De*  »abberrt  behielt 
tebfr  perfd)iebenen  artbern  pon  eben  Derfelben  Gattung  Durd)  DieUnrnnjen* 
>ett  ber  gelten  Die  CberhanD,  unb  n>arD  bloß  Deßtwgen,  twil  fit  fo  feltfam 
oar,  allenthalben  angenommen,  unb  ift auch  noch ein *g)auptarticfel De* 
Ölauben*  in  Der  r&mifchcn  Kirche. 

<3Bie  aber  Die  Umvmenhctt  unter  ben  Chriflen  511  nahm ,  fo  breiteten  ftepai 
ich  Die  frepen  Künfre  unD  Qßiffenfchaften  bep  ben  (Saracenen  au*.  2>ie»  ä  ü  nfl  c  na* 
elben  legten  ftd>  im  Anfang  nur  auf  ihren  Sllf  oran,  auf  ihre  (Sprache  unb^l^"fjjfi 
auf  Die  ärmeptpifienfehaft ;  weiter  aber  brauten  fte e*  unter  Den  ommiabi*  K  Jcn 
"d)en  Äalipben  nicht.  *)  2lhmnfor,  ber  Swcyte  pon  Den  abbagit)ifa>cn racenen  an  \\x 
Ritliphcn,  fieng  an,  fia)  in  Der  ^Sr>ifofopt>te  unD  ?lfrronomie  jtt  üben;  feinbiö&eti. 
£n£el  aber,  SUnumon,  braute  Die  frepen  Kirnte  reebt  empor,  ^fr  lieg  mit  öllraamo«. 
p)1<n  Soften  Die  bellen  fprifc&cn  unD  griechtfa^en  Schriften  fammlen,unD 
folche  in  Die  arabifchc  (Sprache  überfe&en.   €r  manDte  infonDerhcit  einen 
«reffen  gleij?  auf  Die  Slftronomte,  unD  fiellt«  Die  bekannten  afhonomtfltjen 
Cafein  an*  ßic&t,  »eiche  er  fclbft  nach  ber  iöemegung  brtÄimmeltJ  etnge* 
richtet.  Unbtoeil  m  eben Derfelbcn Seit  itPOunterfchieDeneS&epnungenPon 
Dem  2l(!oran  entftunDen,  inDem  einige  behaupteten,  Daß  Derfelbe  unerfchaffen 
unD  ewig  fcp,  antere  aber  Dafür  hielten,  Daß  er  erfchaffen  roorDen,  unD2lU 
mAinon  Der  legten  Nennung  beppflichtete,  fo  warb  er  oon  Dem  erfrern  für 
einen  ivcfjer  gehalten.  ^Ba*  aber  Da*  größte  3flißoergnü$en  tpiOer  ihn  er« 

$ff  wcfte> 
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»ecfte,unb  if>n  bepnahe  Dorn  Shron  geff  offen  W«e,  befhmD  Darinti,  t>af  er 
Der  <§5ecte  De$  2lli  bepgetban  war.  2Umamon  lief  fich  inDeffen  Doch  Da* 
Durch  nic^c  fdjrecfen,  fonDern  machte  t>ielmebr  eine  93erorDnung  bcf annt, 
worinn  er  öffentlich  bezeugte,  Da()  Der  Sllforan  erraffen  worDen,  unD  Dafj 
$lli  m\cc>fl  Dem  ^abomcrf)  Der  t>ollf  ommenfte  unter  allen  Creaturen  fep. 
Sftacb  Dem  $oDe  Dtefe*  t>ortrepa>en^)errn  fubren  DieSflabometbaner  fort, 
alle  SfrtenDer  cffiiffenfcbaften  ju  treiben,  welche  fid)  Daber  überall  unter  ifc 
nen,  fo  weit  ihre  £errfcbaft  gieng,  unD  bi*  in  epanien  ausbreiteten,  wofclbft 
Der  gelehrte  arevroeo  Die  in  €uropa  unbefannten  philofci>bifchcn  Schriften 
fce$  2(i  tfiorelee  fammlete  unD  in*  Strabifcfee  uberfefcte;  welche  Arbeit  Die 
anDern  lateinijchenUcberfe&er  bep  ibreu  S)oUmetfcbunaen  juni  Öruncc  ge* 
legt  3nDem  fie  aber  Den  «SBiffenfcbaften  mit  einem  folchen  gleiße  oblagen/ 
fo  warD  ü)w  Sapferf  eit  DaDurch  nicht  wenig  gefchwdchet. 

<2Ba$  Die  Gegebenheiten  Der  griffen  anlangt,  fo  entlhmb  Damateein 
$roffe$  SDligoerftänDnijj  unter  Dem  ÄapferiHiDWig  unD  feinen  Löhnen,  n>el* 
<he$  enDlichfo  fehr  überbanD  nabm,  Dag  fid)  bcpDe$beilegegeneinanDer  be< 
wafneten.  3n  Diefem  SuftonDe  warD  Der  QSater  wn  feinen  <3B5lfern  te» 
lafien,  unD  faf>e fieb  Daber  genöthiget,  feinen  lehnen  nachzugeben.  $ier* 
©al  oed'  auf  warD  Die  occiDentalifcbe  Monarchie  unter  feine Drep^öbnegetbeiüyoeii 
U tt t«  u f  d)  <  ucncn  eotbariue?,  als  Der  altere,  Den  £ apferlichen  §itel  erhielte.  SDton  (hat 
wirb >ÄS  r  in*9*mem/     Die  Äapferfn  3uDith,  Die  jmepte  ®emat>lin  8uDooict  ^ii,  ju 
ben  66bncn  Diefem  Sttigoergnügen  5inla§  gegeben,  £ben  Diefe*  ö^un  auch  Die  beregtm 
turntet  W  Drep  eöhne  in  ihren  an*  Siebt  gesellten  ^chuitfchriften,  worinn  fie Die£a> 
Irthctlct.     ferin  3«Dith  al*  eine  feinDfelige  Stiefmutter  abmahlen,  »eiche,  au«  *£>a  jj  ge* 
gen  DieÄinDer  erfter  £be,  Die  Regierung  ihrem  eigenen  Sobne,  £arolo,ui* 
<D<t  Äanfcr  juwenDen  gefuchet.  £)abep  aber  lieffcn  etf  Die  Söhne  nicht  bewenten,  fon* 
t  u  bo»ica<oern  fte  befchloffen  fogar,  nach  DemSXath  einiger Gifchöffe,infonDerbeit  Drt 
2?  ffin'  ©l&ittoff*  *u  ^a9«i/  £bboni*,Den  alten  tapfer  anhalten,  öffentliche 
Jidj  SS}]}*  Äirchenbuffe  ju  tbun,  woju  Derfelbe  (ich  cnDltd)  auch  bequemen  mufjte.  5>te* 
aufferorDcntliche  ^)anDlung  »r-arD  in  Der  Sf«"«nfirdS>c  ju  ^oiffon*  im 
3<ibr833»fr«K& ooUjogen.  ^achDem ftchDic^eiftlichfeit an DiefemCr* 
te,  unter  2(nführung  Deö  bemelDeten  ^ribifchoffo' ju  ^apnj/(i:bbonie,oer* 
fammlet,  fo  roarf  fleh  Der  alte  Äapfer ,  welcher  mit  einem  härenen  €5acf  bei 
fleiDet  war,  auf  Die  (6rDe  t>or  Dem  Stltar  nieDer,  unD  befannte,  Daf?  er  fein 
$lmt  fchlccht  txrroaltet  h^tte.  hierauf  gaben  ibm  Die  $3ifchöffe  ein  Rapier 
ti  in  Die  £anD,  worauf  Die  Safler  getrieben  waren,  Die  man  ihm  fchulD  gab, 
unD  jmungen  ir>n,  aüe*  Diefetf  öffentlich  herjulefen.  S)iefe  GefchulDtgunaen 
heflunDcn  in  S  Sitticfeln,  unD  werDen  in  Den  AOu  Exaudontionis  Ladovi- 
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i  Pil  angetroffen.*)  Unter  anbern  beföulDigte  man  tyn,  baß  er  einmal 
urJaftcn5eitf«mÄrie^eermaif4)iientafl>n;  *>)  baff  er  eine  Ter* 
iminlung  am  grünen  Donneiffag  angeffellr,  unb  Dergleichen;  n>or* 
u$  forool  Die^ic^ticjfcttber^efctulDicjuncjen,  al«  DerJpocfcmutb  Der©eijt* 
d>f  eit  er&eflet.  ftac^Dem  Der  £at>fer  ftcb  aller  Diefer  fafter  fdmlDig  erfliV 
et,  fo  legte  er  feine  geroöbnlicben  ÄleiDer  unö  Staffen  ab,  unD  lief?  fieb  Den 
öabit  eine«  bußfertigen  £5ünDer$  anjieljen,  worauf  Die  33ifd;öffe  if>m  Die 
ÖdnDe  auf«  »f>atipt  legten ,  einige  ^falmen  fungen,  unDalfo  Die  gottlofefte 
mt)  ärgerlicbfte  «öanDluncjmit  ©ebetb  unD  Cobcjefanaen  befcblojfen.  3$ 
Dill,  jum  §8en>et«  Diefer  unerborten$l)at,bte  ebenen  §Borte  aue  Denkten 
mfubren,  roelc&c  folgenDergeftalt  lauten :  Wt gen  biefer  unb  anberer  X>tv* 
ned)m  erfannte  er  ftcfc  i>or  <B(Dtt,Der<5ei(fli4)teit  unö  Dem  ganjert 
Ooltt  föntlbig,  er  bezeugte  mit  bitrern  tbränen,  baß  er  gefunbtger, 
jnb  oerlangre,  ^jfenciid)  25ufle  $u  rbun,  ic  Han>  biefem  2$ef  enntmß 
jbergab  er  Den  f>i  teffern  ba«  Papier,  ivorauf  biefe  2$ef4>uibtmmgeit 
jefefcneben  warenAvela^e  folebe«  auf  Den  2Utar  legren,  £r  50g  bterauf 
feine fa^fei litten  Äleiber  aue,  um  in  Der  Cracfct  eine«  Öünberesu  er* 
ledernen,  örnblia?  baben  unr  alle,  Die  wir  gegenwärtig  gert?efen,  för 
gut  befunben,  biefe  <?anblung  bnrrfc  unfere  Unterfct>iifr  ju  bcf?4n> 
gen.  ***)  ©iefe«  alle«  verrichteten  Die  @eiftlid>en  ungemein  willig ,  tbeil* 
um  Den  aufrübrif$en  ©öbnen  ju  f<tmeid>cln,  tbeil«  aueb  if>re  grofle  @e* 
tvalt  feben  ju  laffen.  (Sie  batten  Dergleichen  febon  einmal  vorber  ju  2tot* 
gm  auägeübet  unD  alfo  war  Diefe  lefete  #anblung  Da«  jroevte  merf liebe 
Krempel  von  ibremfübnen  Qßerfabren  tviDer  Die  tveltlicbe  Obrigfeit. 
wire  ju  münden  gcroefen,  bafj  Dtefer  gute  Äapfer  eine  gr&ffere  ^tanb* 
b^ftigfeit,  forool  vor,  al«  nacb  Dtefer  JpanDlung  t>äne  bliefen  laflen. 
Allein  eä  lief  alle«  auf<2Beinen  unD  Neunen  binau«,  tvelcbe«  au«  feinet 
bittern  Älaae  erbellt,  Die  gleicb  auf  Diefe  Sammlung  folgt  unD  folgenDer* 

gcjlallt  anfangt :  Fra&us  robufti  olim  brachii  vires  ego  Chludovicus  Impe- 
rator Auguftus  etc.  f)  cjß^  j^ttc.  jemal«  Denfen  follen,  Dafj  man  Der* 
gleichen  wiDer  einen  groffen  unD  jugicicb  frommen  Äapfer,  ja  roiDer  einen 
<3obn  Paroli  SJtagniroürDe  vorgenommen  baben,  tvekbererftlict>  vor  furjer 
geit  eine  fo  grojfe  Sflonarcbie  aufgeriebtet  unD  jtet)  Durcb  fo  viele  ©aben 
unD  ©efc&enfe  Den  $abfr  unD  Die  ©eiftlic&feit  verbinoli$  gemalt  l^atte? 

')  A3»  ExauÜaratioms  apud  du  Cbtsne,Tom.  II. 
**)  Ibid.  Artic  III. 

Ibid.  ad  extremum  omnibus  rto&b,  pui  interfuimus,  vifum  eß. 
t)  Conquißio  Domini  c hl vBovrci  apud  duCbeJhe,  Tom.  II. p.  )J& 


4M     JttMMfc  »Wte*  3$*tortto* 

©er  fiftttfec  3*o*/  Wcf«  elenDe  BuffcmD  De*  Äapfer*  tpat>rte  au*  nicht  fange, 
erlangt  feine  ®enn  Diele  fa^n  Dicfe  %at  als*  Die  ar6gte  ©ottloftgfeit  an,  ja  Die  bepDen 
vorist  <H5ürt>e  jungem  33rüDer  felbft  bewafneten  ft<$  n>iDcr  Den  alteften,  tot^ariunty  um 
»Uber.  ^rcn  Qßatcr  in  grepbeit  ju  fefcen.  Sföan  erhärte  Demnach  auf  einer  im 
3<*f>*  835  $u  Thionoille  gehaltenen  QScrfammlung  allee*  für  fraftlotfunö 
ungültig,  n>a$  toiDer  Den  alten  Zapfet  oorgenommen  unD  befchlofien 
toorDen.  $)er  £rjbifd>off  £bbo  mujjte  ine»  ©efängnif  wanDern,  unD 
nachher  fein  QSerfeben  öffentlich :  befennen.  *)  ©eine  Abbitte  (lebt  in 
6er  obenangefübrten  Sammlung,  unD  lautet*  alfo:  J<fy  t£bbo,  ehe* 
male  umvövbsejcr  25ifty*ff,  befenne  meine  Öcfcwaebbeitunb  Die  it*:(i 
meiner  ÖönDen  :c.  **)  hierauf  n?arD  er  feinet  Slmteä  enrfefeet.  Ö 
tfr  übrigen*  eben  Derfelbe  £bbo,  welcher  fieb  Den  norDifchen  ^üjionen  fo 
febr  angenommen,  ©nige  3abre  nachher,  neinlich  840,  frarb  Der  Äapfer 
ftiDnrig,  n>elcber  rocgen  feiner  <&anftmutb  unD  ©ortetf  furcht  Den  S£epna* 
,  inen  Deä  grommen  erbalten.  ^eil  er  aber  Der  ©eiftlicbfett  ganj  unter* 
tbanig  roar,  unD  Die  Dvegicrung  oerfäumte,  fo  febten  er  mebrju  einem  ^rie* 
fter,  ateju  einen  großen  Regenten  erfaWen  ju  fepn.  Unter  feinen  ?8er* 
©rDnungenift  infonDerbeit  Diejenige  merfrourDig,  moDurch  er  Den  Uneben* 
beefern  grepheit  giebt,  alle  gefttage  uj  arbeiten,  rooraue*  man  fteht,  c<ajj 
tiefe  b«iliaen  §age  mit  greffen  unD  (feaujfcn  jugebracht  toorDcn.  5Bir 
$aben  Daoon  annoeb  emigcUcberbieibfclam^arrindabenDunD^JBepbnacb* 
ten,  ***)  unD  Die  Sucferbecf er  unD  5Vifretenmacher  glauben  noch  ifct  be* 
?ecr)tiget  ju  fepn,  an  Den  gefftagen  ju  arbeiten. 

Smep  3abre  nach  Dem  $oDe  SuDo*ici  flarb  Der  orientafifc&e  tapfer 
^bcopbilu«,  unD  n>eil  Dcffen  ®obn  unD  Nachfolger  Michael  annca)  ein 
jarte*iUnDt»ar,  fo  roarD  Die  Regierung  Der  Kapferin  $b<oDora  unD  3 
QSormunDem  anvertraut  SMefe  überlegten  mit  eincmDer,  n>ie  man  xtih* 
cenDer!D?tnDerj4hrigfeitDeöÄapfereDenÄilDerDienft  wieDer  einführen  f6nn> 
te,  unD  brachten*  auch  enDlich  Dabin,  Dag  folcheö  Durch  ein  im  3^843 
Cnfce  5erju  (Eonfrantinopel  gehaltene*  foncilium  wirf  lieb  gefebabe.  JÖaDurch  er* 
»ii&crfrurmc. langte  Die  «öerrfebaft  Der  SötlDcrftürmcr,  welche  fett  Den  3«Kn  Seoni* 
«UmWwt  3fami  gewähret  hatte,  auf  einmal  ein  €nDe.    9cacbb«r  ftnt  ^te  Hilter 
ftettf  mit  einer  eben  fo  großen  SlnDacbt  in  Der  grieebifeben  ah5  lateinifa>cn 
Kirche  oerehret  toorDen.  3a  man  b<«  Diefen  SMlDerDicntf  mit  einem  foU 
ehen  €ifer  getrieben,  Dag  man  fogar  Da*  anDere  ©ebot  De*  Dccalogi  öi 

•)  Ann  ah  Batift.  ijf. 

**)  Xsrratia  Clericorum  Rcmenfitm  e  CodiCf  Atrthattnß.  Ego  Eibotimdigmus quo» 

dam  Epijcopus  &c.  9 
***)  Vid.  dela  Mar*  tritt  dt  la  fo/icr. 


Digitized  by  Google 


ennffen  Söucfrern  aurfgelaffen.  £)enn  Der  engüfc&e  Amiqiwrius  S/Ww** 
ejeugt,  Dag  folc&e*  in  Dem©efefc  Deö  Äonigä  Alfredi,  Deffen  QSorteDemit 
en  io  ©eboten  anfangt,  ni$t  befinDlicf)  gewefen.  2lu$  tiefer  Urfac&e 
at  man  Den  (^pvuc&  SXöm.  i/  23.  in  Dem  triDentinifc§>en  Satecfcifmo  Der* 
ilfötunDDie  £ßorte:  in  ein  #ilb,  gleich  Dem  i>eig4nfjlict>en  H7en* 
£en,  ausgelaufen. 

3m  DcciDent  warD  nad>  Dcm$oDe£uDo\>ici  $Mi  Defien  clltefhr<Sobn, 
otf>ariu$,  tapfer,  unD  bep  Diefer  ©clegenbeit  gelangte  au$  £bbo  wieDet 
j  feinen  Sr^tgtbimi,  ob  er  gleich  in  feiner  SlbDanfung  ftcfc  uerbinDlicfc  ge# 
\ad)t  batte,  fein  2lmt  niemals  wieDer  anzutreten.  £r  wußte  jicfc  abec 
uvet)  eine  fubtile  SDifhnction  ju  Reifen ,  unD  es  mußte  beififen,  Daß  er  es 
i$t  aljb  t>er(tanDen.  £)aä  occiDentaltfcbe  Äapfertbum  n)arD  übrigen* 
nter  Die  4  ^rüDer  geseilt,  unD  £arolu$,  welcher  t>on  Der  Äapferin3u* 
itb  ge&obren  worDcn,  erhielt  gleicjrfaUö  feinen  2fnrt>eil.  $fticf)t  lange  naefc 
ero  aber  gerieten  Diefe  SSrüDer  in  allerbanD<£treitigf  eiten,welcr)e  enDli$  Dil 
roije  Q$fo$t  bei;  gontenap  veranlagten,  worinn  £otbariu$,  Der  feine 
SruDer  gegen  jic&  bewaffnet  batte,  eine  gdnjlicbe  SftieDerlage  litte.  £>iefc 
Inetnigfeit,  n>clc^e  unter  Den  ®&bnen  SuDooici  bwrfcbte,  machten  fic& 
>wol  Die  ffionnanner,  altf  Die  ©aracenen  ju  9iufce.  3Die  Tormänner/ 
>el<#e  in  JÖännemarf  unD  Norwegen  ju  $aufe  geborten,  waren  bereit* 
u  Den  Seiten  Detf  $apfer$  Ctitaftid  eine  ©cifiel  Des  ^apfertbumägewefen, 
un  aber  überf^memmten  jie  au$8ranFrei<MnD  weil  fie  £epDen  waren, 
>  jünDeten  fie  allenthalben  Die  itiretyn  unD  &l&|ter  an,  unD  fabelten  Die 
Driever  unD  3)}&ncf>e  nieDcr.  £)ie  (Saracenen  gelten  in  3t«lien  eben  fo 
raufam  bau$,  unD  tynterlufien  allentbalben  Die  betrübtefren  ©enfr 
iable.  $öei)  Diefen  UmfMnDen  mußte  Sotbariue»  Den  ^aebfen  fcf)meicbeln, 
&el<t>e  fein  ©roß&ater  jum  cbriftttc&en  ©lauben  gelungen  b^tte,  unt> 
>nen  ibre  ©ewiflenofrepbeit  oerflatten,  worauf  fie  Die  bepDnifcfce  ^Religion 
leicr;  wieDer  annabmen.  <£ie  nannten  flcfc  ÖteUintjer,  weil  fie  fhll  unö 
:ep  lebten,  unD  ein  jeDer  Die  Religion  ausübte,  Die  ibm  am  beften  gefiel.*) 
Da*  Öct>ftf<$e  QBorr  ff  eil  bedeutet  alt,  unD  Durcfc  Die  ©teüinger  wer* 
m  Diejenigen  DerftanDen,  welcbe  Jrepbcit  fyabtn,  naefc  ibren  alten  ©e* 
?obnbeiten  unD  ©ebraueben  ju  leben.  **)  £>iefe  8eutc  fann  man  mit 
en  $belemitern  bep  Dem  Rabelais  Dergleichen  ,  welche  auf  Die  §büre 
>retf  $empelä  Diefc  "^Borte  fc^rieben :  tbne,  wa*  Du  witift.  S)iefe  ^ole* 
anj  ijt  DemÄapfer  Üotbario  febr  jur  ^afl  geleget  wovDen,  unD  er  felbft  foU 
icb  Darüber  fo  fei^r  betrübt  b^ben,  Dag  er  enDlict)  au$  Q3erDrugtn  ein  Rh* 
ter  gegangen.  Sf  f  3 

•)  n  t  T  h  4  r  d.  Hißor.  Lothar.  Lib.  IV. 
**)  dt  fresnb,67o//.  /»  Voce  Sull'wga, 
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SMe  grofie  TOeDcrlagf,  mekbe  8otbarhtS  erlttttn  batte,  raubte  (bn  in* 
beffen  Docb  feine  fapferlicbe  <2BürDe  ntcf>t  €r  erflärte  vielmehr  feinen 
<Sobn,  ßuDooicum,  jum  £6nige  in  Statten  unD  febiefte  if>n  im  3<^r844 
nacb  2Kom,  um  Die  auf  Dem  tyabft  Sergfom  //.  obne  feine  Su^bung  gefak 
lene  <2Babl  ju  unterfueben,  weil  man  DaDurcb  Der  Oberberrfcbaft,  welche 
t)ie  Zapfet  ftcb  auSDrucf  lieb  vorbehalten,  ju  nabe  getreten  war.  Qeigiua, 
treuer  tiefet  QSerfeben  merf te ,  toanDte  alle*  an,  toaSer  nur  errmnen 
Fcnnte,  um  Den  Sorn  Des  ÄapferS  ju  bejanftigen.  €r  bolte  Daber  Den 
jungen  Äönig  gleicbfam  im  $riumpb  ju  SKom  ein,  unD  brachte  es  aueb 
rtnrflicb  Dat>in,  Dag  Die  <§a$e  liegen  blieb.  ©Jan  ficht  inDeiicn  Do<b  Dar* 
aus,  Dag  Die  rfcmifcben  $dbjre  Dem  Äapfer  Damals  noeb  DbUigunterwor* 
fen  geroefen. 

Urfahr,  £s  ifr  übrigens  eine  allgemeine  Tradition ,  Dag  Diefer  $abft  Sergius 
fSmitlli 1L  **x>  Crfldmng  Der  päbfrltcbcn  <2BürDe  juerfr  feinen  tarnen  DerdnDcrt. 

Vilic  «fit  ^an  mi[  fcin  rc*ter  ^am<  Bocca  di  Porco>ti*x  edjwemematil, 
&am!n  »er» SP*"/  fo  babe  er  für  unanfränDig  gebalten,  einen  foleben  tarnen  als 
dtfxw.  $kbfr  ju  fübren,  unD  ji<b  Daber  Sergitie  nmnen  lafRn.  2lber 
Jllafibmue,  welcher  Da«  Ceben  Der  ^äbjTe  befebrieben,  bejeuget,  Dag 
febon  anDere  vor  i b m  ihre  tarnen  oerdnDert.  Svton  finDet  aueb ,  Dag  einige 
*J>äb|re  naebibm  ibre  $aufnamen  bebalten,als  Äabnamts  Vi.  unDlTiaw 
ccUuö  li.  £s  febeint  alfo  DiefeS  Qßorgeben  obne  ©runD  ju  fepn.  S>er SRa* 
tue  Bocca  di  porco  n>ar  überDem  nur  Der  Suname  DiefeS  ^abfres ,  rcel* 
(Jen  man  niemals  ju  oeränDern  pflegte.  £>er  $aufname  DiefeS  <}JabfteS 
raar93etruS,  Denfelben  oerroanDelte  er  in  (Sergius,  weil  fein  3>abfrCen 
tarnen  Des  beiligen  ^etri  fubren  »ollen. 

£Me  Äira>e  hatte  nun  eine  Seitlang  SKube  gebabt.  3m  Orient  batte 
Das  SXegiment  Der  Q3ilDerfrurmer  ein  £nDe,  tt)ie  icb  bereits  oben  erroefont 
babe.  3m  OcciDent  aber  fieng  man  mit  Der  Seit  immer  mebr  unD  mebr 
an,  ftcb  nun  SöilDerDienfrju bequemen,  fo,Dag  alles  in  einem  rubigen ,  ob 
gleicb  b&cbfr  unrotflenDen,  SuftanDe  mar.  SMefcS  rcäbrte  fo  lange,  bis  Der 
befannte  4>mf manio  €r$bifcboff  ju  DvbeimS  warD.  £)enn  Dcrfelbe  ge» 
rietb  gleicb  mit  Dem  3oDef<t>alr* o  in  einen  langwierigen  Streit.  ©oDe* 
fcbalfus  war  ein  gebobrner  ©eutfa)er  unD  ein  Sttoncb  aus  Den  93encDi> 
ctin^r  DrDen.  «Sßenn  man  Dem  4oin!maro.  trauen  Darf,  fo  n>at  er  ein 
totlDerunD  unrubiger  Sföenfcb;  tnan  fann  fiebaber  niebt  fonDerlicb  auf 
Das  Scugnig  vcrlaifcn ,  wclcbes  Die  Cebrer  Der  Damaligen  Seiten  von  Den 
ßu? m?  m  ^cvn  «biegen.  ©oDefcbalftis  lag  Die  iöibel  mit  einem  be|onDcrn  gleiffe, 
wwwm*  mt>  unter  t>en  Äircbenv4tern  bielt  er  nicmanD  b^ber,  als  §tugu(hnum. 
3tn  3abr  847  t>erlicg  er,  toiDer  Die  OrDenSregeln,  fein  Äloper,  unD  b"lt 

t"^b 
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i<&  eine  3eftlang  ju  9tom  auf.  «SBie  et  wieDer  jurücf  gefommen  mar, 
b  fhreute  er  einige  Sftcpnungen  von  Der  ^rdDefrination  unD  anDere  <5tyt 
iu$,  woDurd)  Die  ©eifHicben  gleich  in  Bewegung  gerieten.  UnD  weil  in 
>em  folgenDen  3abre  eine  QBcrfammlung  ju  Sttapnj  gehalten  warD,  woben 
tabamre,  Der  €rjbif($off  Diefer  ^taDf/ prdfiDirte,  fo  roarD  ©oDcfcbaU 
HiiJ  Dabin  gcfbrDert,  um  von  feinen  irrigen  ^äfcen  ÜfcDe  unD  Antwort  :,u 
leben.  ©oDefcbaltu*  erfebien  auch,  unD  überreizte  eine  (Schrift  jur  QBer* 
beiDtgung  feiner  £ebre.  £r  warD  aber  von  Den  gegenwärtigen  $Mfcboffen  $r  n>ir&  m 
>crDamtm,  unD  von  SKabano  ju  Dem  ©rjbifcboff  in  9tf)eim$  gefebief  r,  weU  folQt. 
her  Dcnfclben,anftatt  ibn  Durch  Die  Schrift  von  feinen  ärrtbümern  ju  über* 
atyren,  geißeln  unD  in$  ©efängnig  legen  ließ,  unD  Diefetf  Verfahren  Dur$ 
;inen  (Eanon  ju  befcb6nigen  fuchte,  welker  auf  Der  agatenfifeben  93er* 
ammlung  gemacht  worDen.*)  JDabep  aber  lieg  e$  $>infma\ue  noch  nicht 
jewenDen,  fonDern  er  fmigte  auch  einen  33rief  an  Den  ^abfl  ab,  worinn 
iv  ©oDefcbalfum  mit  Den  gebägigften  garben  abmablte.  3n  feinen  anDern 
Triften  nennet  er  ibn  balD  einen  lieDerlic&en  ©efellen,  balD  ein  ©licDDe* 
Jeufelo,  balD  einen  (Simon  «Dla.au«,  balD  einen  2lriu$.  «föan  ftebt  Dar* 
au$,  von  meinem  ©#e  Diefer  ÖMfcboff  getrieben  worDen.  ©enn  viele 
kjeugen,  Dag  ©oDefchalfuö  Diefe  (Ehrennamen  nicht  verDienet,  unD  Dag 
feine  Sebre  von  Der  ^räDeftüiarion  unD  ©naDenwabl  nicht  fonDerlicb  von 
Den  (Sdljcn  Sfuguftint  unterfchieDen  gewefen. 

3m  3<*bre  849  warD  eine  Qßerfammlung  ju  fiwiercp  gehalten,  wo*  mit 
bep  ftep  ^mfmaiw  jugleicb  al$  iUäger  unD  dichter  einteilte.  $flan£fnftnani« 
verDammte  ©oDefcbalhinvaufä  neue,  unD  lieg  ibm,  nach  gebrochenem  Ur*  ffi,*ÖB w 
tbeil,  welcbeä  man  judicium  Spiritus  Sanfli  nannte,  Derbe  (Schläge  geben, 9Ä  wu* 
unD  enDlicp  ine*  ©efemgnig  werfen.**)  hierauf  fefcte  ©oDefcbaltue  jroeo 
©laubenäbcfenntniffe  auf ,  welche  auf  eine  folcfce  2lrt  eingerichtet  waren, 
Dag  Die  ©eifllicben  Dagegen  nickte  vorbringen  f  onnten,  unD  Daher,  um  ihr 
harte*  QJcrfabren  ju  befebonigen,  vorgeben  mugten,  Dag  fein  #erj  mit 
feineu  QßorterV  nicht  übereinstimmte.  ©oDefcbalfue'  aber  erbot  ftch,  Die 
SKicbtigfeit  feine«  ©laubenä  auf  Dreperlep  5(rt  ju  beweifen ,  nemlicb  Durc£ 
bei$n  (Schwefel,  Durch  fochenDe$C>el  unD  Durch  (leDenDe«  9>ech,  welche* 
aber^infmaru^niebtjugeben  woüte,  unter  Dem  <33orwanDe,  Dag  man 
©Ott  nicht  verfugen  mugte,  obgleich  folebe  groben  Damals  aüentbalbeti 
eingeführt  waren  unD  judicia  d  e  i  pflegten  genannt  iu  werDen.    4>tnf * 
mAvus  (teilte  Darauf  eine  eebrift  wiDer  DicÄefcrep©oDef<balfi  ane  Sicht, 


*)  Concil  Agsth.  C*n.  XXXI. 

utnt,  et'tam  verberibus  ßatumus  euer  cere'. 
**)  TSsgRjTS  IJiJior.  coü£5tiiALc;,Cip,II, 
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^tramus  aber  n>tt>ertegtc  tiefelbe  in  einer  €piftel,  unt)  Prubehtioe, 
ter  fcifdjoff  ton  $rope*,erftäwfic&  gicicbfall*  mm^onbeil@otefd>alfi. 
9tacbtem  tiefer  unglücffelige  SDtonn  21  3abr  gefangen  gewefen  war,  fo 
ftarb  er  entlicb  in  feinem  ©efangnijTe,  unt  bcbarrte  ben  feiner  Nennung 
Utraereirnfc     flUf  Den  legten  Slugenblicf  feine*  Sebent.  ©leicb  nacp  feinem  $ote  ließ 
mfln3»Dn©DC^mfmaruö'  um  fcm  9ß«ifaf>ren    entfcbultiqcn ,  idcf>erlid>e  £>inge  ton 
t>  c  f  *  a  1  r  0  $m  flutffprenaen ,  unter  antern  90b  er  vor :  er  babe  eine  ®c&rift  aefun* 
auMn-cact  Den,  worinn@otefd>alfu*  fage,  tag  er  mit  ©Ott  geretet,  unt  tag  ©Ott 
ftm  befohlen  babe,  für  Den  ^bifeboff  ju  SKb«im*  nidjt  ju  beten;  femer: 
tag  ibm  erjtlicb  Der  ©obn  ©Dtte*  unD  naebber  Der  b«ug«  @# 
nen  fep,  welcher  le&tere  ibm  fo  gar  Den  Söart  abgenommen.  €ntli<& 
folltt  er  aueb  in  Diefec  <5$rift  geweifiaat  baben,tag  #infmaru*  innerhalb 
3  3abren  fterben  unD  er  Den  erjbifcbomicben  ®tubl  ju  S^apnj  nrieter  befrei* 
gen  würte,  welche*  alle*  aber  fo  befebaffen  ifl,  Dag  ein  jeDer  leicht  fefyen 
fann,  Dag  #infmaru*  Diefec  Dem  ©oüefcbalfo  angetiebtet. 

<2BäbrenDer  Seit/  tag  tiefe*  gefebabe,  terfubren  Die  Tormänner 
«üentbalben  ungemein  graufani/  unD  jerftorten  unter  anDern  Die^tatt 

tamburg  au*  Dem  ©runDe,  wofeibft  tor  furjer  5*it  ein  erjbifcb&fflicbet 
i&  für  Die  norDif<£en  SXeicbe  angelegt  »orten.  £)ie  ®aracenen  banen 
an  Der  anDern  ^eite  %ta\itn  in  eine  jolcbe  gurebt  gefegt/  Dag  Der  $>abtf 
ßeoiv.für  nbtbigbielt,  Die  $3eter*fircbe  mit  einer  Stauer  su  befeftigen, 
unD  auferbalb  SXom  6e9  Diefec  $irc&e  eine  neue  (£taDt  &u  bauen.  Sluf 
tiefen  SÖau  wurten  4  %<A)Vt  angewantt,  unD  Der  $abfl  n>irD  tegwegen 
infonDerbeit  gerübmt,  tag  er  bep  tiefem  $8au  bfftdnDig  gegenwärtig  geroe* 
fen,  um  alle*  anjuortnen ;  worüber  er  notbwentig  manebe  $Üe|fc  muß 
terfäumt  baben,  wclcbe*  niebt  anDer*  fcpn  fann,  wenn  Die  Äird>enbeDtw 
3uj|ant>  Dcrren  33aumeiffer  abgeben  wollen.  3n  Spanien  (hinten  Die  £briften  Da* 
5^J22*Mtt  unter  Der  faracenifeben  Regierung,  infonDerbeit  ju  £orDuba,  wo  Die 
Der'  Touren  maurifeben  Könige  ibre  SKefitenj  batten,  eine  grofic  9ßerfblgung  au*, 
in  6pani«o.  ©enn  obgleicb  ein  großer  $bcil  ton  Spanien  tonnen  (Ebriften  wteDer  ein* 
genommen  Worten ;  unt  ton  eigenen  Königen  regit«  wart  ,  fo  war  Do<b 
Der  belle ^bcil  ton  epanienannoeb  in  Den#anDenter3)taurcn.  SnDeiTcn 
waren  febr  tiele  Triften,  welcbe  unter  Diefec  #errjcbaft  lebten,  feibrt 
^cbulD  an  ibremllnglutf,  inDem  fie  öffentlich  wiDer  Die  fcebre  Sftabomctb* 
predigten ,  unt  foldje  für  ungereimt  unt  tertammlicb  aufriefen.  S>icfe« 
fonnte  Die  Regierung  niebt  Dulten,  unD  verfolgte  fie  Daber,  al*  <£t&rer 
De*  gvicDen*.  21Uem  Qßermutben  na$  fmD  temnacb  tiele  ton  ten  tama* 
ligen  SDtörtprern  ungültiger  Qßeife  unter  tie  ^eiligen  geraden.  «Kan 
ffttet  fon(t  tielt  Söepfpiele  ton  ter  53tlligfeit  ter  Mauren  gegen  tie  €bri* 
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j*cn  in  Spanien,  imD  man  muß  |t$  um  fo  Dielmebr  über  tiefe  ©elinDig* 
feit  rounDern,  »eil  man  Den  Caraccncn  in  Den  ebriftlicben  CanDen  fo 
fetympflieb  begegnete,unD  fte  ntct>c  nur  in  eine  Qafß  mit  Den  3uDen  pe^te# 
fcnDern  fie  aueb  n6tf)i<)^/  <tnen  eigenen  £>abit  ju  tragen,  um  fielen  Den 
Qtyriften  ju  unterföeiDen.  *) 

3m  3a^r  8  s  y  gieng  Der  tapfer  Sotljanu*  mit  ?oDe  ab,  tmD  bmter*  ©icCttd- 
ließ  3<£öl>ne,  Don  Denen  Der  dltefte  ftiDoDicu*,  Äönia  Der  SombarDe  p  H^JHE 
ttarD,  unD  Den  $itei  eine*  ftapfertf  crbielte.  Carole  wairD  ein  $beil  wn  ™£u*i!m 
granfreid)  bi*  an  £pon  beftimmt,  unD  Eotbariu*  befam  Da«  übrige  bi*  ariiitro  fort!* 
Den  9Cf>ein«  unD  Sflofelftrom,  welcbe*  man  Da*SKeicb  Sotbarii  nannte,  wo*  fat 
ber  Der  noeb  beutige*  $agc*  übliche  9tame  bringen  entftanDen.  3<1j 
Ijabe  bereit*  oben  Der  ^rtftpafc^afiiÄaDL^rrvtoonDer'Jranöfubflan* 
tiation  €rwebmtng  getban.    ©egen  Diefe  ungereimte  unD  abgefcjmmcft* 
(^ebrift  fd^rften  gleicb  wrfcfyeDene  gelehrte  SDMnner  ibre  JeDern.  (Sein 
erfler  ©egner  mar  3<»bannf9  ♦Bcotu^Defien  $8u<$  aber  2oo3af>r  na<b# 
fyer,  Da  Pafi^afn  'äflepnung  uberall  eingeführt  war,  auf  einer  \w  93er« 
celli  gehaltenen  ÖSerfammlung  im  3«br  1050  wrbranDt  warD.     SMefe  Cdjrfflf«, 
e*rift  De*  ecoti  ifr  niefct  mef?r  t>erbnnDen.   <2Bir  Ijaben  nur  noeb  Da*  »«'jtfJBg 
Söucb  De*  befannten  3ttön$*  ju  (Eorvep,  Äanam*,  nebft  noeb  2  «0*?^  Ja«* 
fcern  ju  eben  Derfclben  Seit,  unD  in  einer  gleiten  Slbftc&t  entworfenen g^ai. 
@c£riften  übrig.    Ran:*m  eignete  feine  <^rift  Catolo  €afoo  ju.  €r 
wiDerlegt  in  Dcrfelben  Den  93afd)a|lu*,  unD  jeigt,Dajj  er  (tcb  rri<$t  nur  felbft 
wtberfprecbe,  fonDern  Da§  feine  Sflepnung  aueb  Diefe*  mit  fiel)  fübre,  Da§  ■ 
in  Dem  beiligen  SlbenDmabl  fein  ©laube  weiter  (Statt  babe,  unD  Da*  (Sa* 
erament  weiter  fein  ©ebeimniß  ftp.    £>ie  ©elebrteften  fielen  jwar  Dem 
SKatram  bei),  Die  meiften  aber,  unD  infonDerbeit  Der  $öbel,  welker  in*, 
gemein  an  folgen  fingen  einen  @efc|)macf  ftnDet,  Die  feltfam  unD  neu 
ftnD,  nabm  Die  Sttepnung  De*  pafcfcafii  an.  £)iefe*  warD  inDeffen  Doefr   jHe  fcbre 
noeb  eine  lange  Seit  t>on  Den  €briftm  al*  ein  9Jrobl«ua  angefeben,  bi*  Mt\bm  be. 
enDlicfc  Die  $?epnung  De*  ^afebafti,  al*Die  wunDerlic&fTe,  gewobnlic&er*  b«|| 
maflen  Den  (Sieg  Dat>on  getragen, unD  enDltcbein#auptarticfel De* 
liefen  ©laubcn*  gewovDen. 

3njwifcben  batte  im  Orient  Der  Äapfer  Sflidjael  feine  munbtgen^a&r« 
erreicht ;  weil  er  aber  Der  ^Boüuft  einjig  unD  allein  ergeben  war,  fo  fuhr« 
feine*  ^8ater*53ruDer,^arDa*,  unter  Dem  tarnen  eincöSaTar*,  Die  fap* 
ferlic&e  Regierung.  £)ieferS3arDa*  wanDte  aUe^üfyean,Diefrei;enÄunffc 

©g  g  unD 

*)  Decret.  Greg.  IX.  Llb.  V.  Tit.  6.  Cap.  if.   Judaei  et  Snraceni  ^  vtriusque  fi~ 
xus,  debtnt  in  terr'n  ebriftianorutn  vti  babitti,  per  quem  a  CbriJHaitis  dijcer- 
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unD  ^Iffenfcbaften,  n>eU$e  unter  Den  vorigen  Äapfern  ganj  m  abnahmt 
geraden  waren,  mieDer  empor  ju  bringen.  3"  &«n  €nDe  richtete  ev  wr* 
fa)ieDene  ^cbulen  in  Conjtantinopcl  auf,morinnDie  pbilofopbie  unDSBto* 
tbematief  bffentlicb  gelebret  marD.  £>ie  Sluffic^taber  über  Diefc  2lnfkiten 
toertrauete  er  einem  gemiflen  Spanne,  Ramend  SLeo,  an,  Der  aueb  fonjt 

?>büofopbu$  genannt  mirD.  SMefer  SLt*  ^atte  fic&  Dura)  feine  arofle  g<V 
iafeit  einen  folgen  SKubm  ermorben,  Dag  Der  gelehrte  Äalipb  Slmamon 
ftcb  auf*  aufierfte  belebte,  tbn  ju  bereDen,  Dag  er  in  feine  £>ienfte  treten 
'tnoc&te.  £)er  porige  tapfer  $t>eopbüu$  aber  wollte  folebeä  Durc&auöntcfct 
jugeben,  unD  erklärte  ibn  Daber,  um  ibn  im  SanDe  \u  besaiten ,  jutn  &H 
btfe^off  t>on  ^beflalonicb.  *)  Wac6  Dem  $oDe  Deö  «Iheopbtli  beDiente  |la) 
93arDa$,  mie  icb  oben  ermefynt  fyaUf  feiner  33epbüljfe,  um  Den  $lor  Der 
freoen  Äünjte  in  £on|tantinopel  $u  beforDern.  &arDad  felbft  mar  in  Den 
^iffcn[a>aften  nic&tunerfabren,  aber  fein  geben  ftimmte  mit  feiner  (fr* 
fenntnig  niebt  überein.  £>enn  er  fübrte  ein  unorDenriicbcä  feben  unD  un> 
terbielt  einen  unerlaubten  Umgang  mit  Der  grau  feine*  eobne*.  £)er 
5>atriarc^  3gnatiu*  fefcte  ibn  Deswegen  fo  gar  öffentlich  jur  SKeDe.  £)ie* 
feä  aber  ermeefte  eine  folcfce  geinDfcbaft  bep  Dem  SöarDaS,  Da§  er  aua} 
brobete,  Den  Patriareben  umzubringen.  €r  bielte  aueb  fein  «äßon,  unD 
rufjete  niefcteber,  bi*  er  Denfelben  bep  Dem  tapfer  fofd)marj  gemalt  !>atte> 
Dag  er  feinet  ?lm tö  entfefct  unD  inö  (£lenD  getrieben  marD. 
CcföiAte  £)ie  erleDigte  Stelle  marD  Dem  bcrübmten  jpboritw  mieDer  ju  tytil 
HiWttM-  tiefer  pbotiutf  konnte  fi<^>  *ta«  boben  ©eburt  rübmen,  feine  oortreflieben 
©emütbtfgabcn  aber  brauten  ibm  einen  noeb  meit  gröffern  Q3orjug  ju» 
e«(w  ©c.  n>ege.  §r  mar  Dem  idtuciren  mit  folgern  £ifer  ergeben,  Da§  er  ganje 
"mfPifffflaifttt  Damit  aubraebte.  «Sein  grofierSReicbtbum  gab  ibmaueb  Das  Q?et> 
Wö9,gww' mögen,  «ne  jablreicbe  23ibliotbec  ju  fammlen,  unD  er  mar  alfo  unffteitig 
toer  gelcbrtefle  Sftann,  Den  Die  €bvif*en  in  einigen  ^eculi*  aufmetfen  fön* 
nen,  unD  jmar  nulu  allein  in  Der  Geologie,  fonDern  aueb  in  allen  anDern 
meltlicben  ^tffenfebaften.  QBeil  er  aber  niefct  canonice  ton  Der  ©et jllia> 
feit  jum  Patriarchen  ermaßt,  fonDern  allein  oom  #ofe  Daju  ernannt  wer* 
Den,  fo  molken  Die  übrigen  23ifd)6jfe,  aller  feiner  großen  ^igenfebaftm 
ungead)tet,  ibnDennocb  im  Anfange  niebt  annebmen,  fonDern  ertraMten 
DrepanDere  Patriareben  nadjcinanDer.  £nNid)  bequemten  fte  fieb  toa) 
taju,  nacbDem  er  ibnen  eine  ffyiftftcfp  Q3er|lcberung  gegeben  hatte, 
•er Dem  vorigen  paniarebtn  3snatium  mit  feinen  ^efebuteigungen  befd^mer» 
-Cicb  fallen  wollte.  Stuf  folcpe  ^Irt  gelangte  5M>ctiu*  jum  oollf ommenen 
fötfo  Deö  conftantinopolitanifcten  JÖi^t^umö  im3^n  858.  Sc  b»elti 
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ibtt  fein  95erfprecf>en  nify.    $)enn  fbbalD  er  fid)  in  (Einern  Sfoite  feft   €r  wrim 
lefefct  l>atte,  fo  legte  er  feine  SeinDföaft  gegen  3gnatium  öffentlich  an  Denf«*t  arpff« 
jag,  unö  befcbulDtgte  it>n  nicht  nur,  Dag  er  wiDer  Die  Regierung  confpt« UWM^ 
riret,  fonDern  ließ  auch  einige  pon  feinen  beuten  auf  Die  goTterbanf  legerv 
im  fte  \u  einem  SSefenntnifle  ju  jwingen.  9>botiu$  fuchte  DaDurch  b<wpt* 
'dd;lich,  3gnatium  ju  bewegen,  Dag  er  fiep  Deä  Matriarchats  auä  frepen 
Stücf  en  begeben  m&chte.  3e0oc&  Diefe*  Verfahren  perurfachte,  Dag  ftc§ 
inige  Söifchoffeperfammleten,  unD*Pbotium  abfefcten. 

fJMjotiuä  aber,  welker  Don  Dem4öarDa$  untcrtlü^t  warD,  lieg  jl$ 
>aDurd)  nicht  febveef en.  £r  ercommunicirte  pielmebr  Qgnatium,  unD  ent* 
efcte  Die  S3ifch&ffe  ibreä  Slrnt*,  welche  Deften  ^arttjep  genommen  bitten. 
£ßeil  er  aber  merfte,  Dag  Diefe  ^Sache  ju  Dielen  unangenehmen  Solgen 
?lnlaß  geben  Durfitc,  fo  fud)teet?  por  allen  fingen  Den  r&mifchenlßabft 
fticolaum  ju  gewinnen.  (£r  fertigte  Daher  niebt  nur  fclbft  im  3at)r  859 
ine  ©efanDfcbaft  nach  SKom  ab,  um  feine  Sluffubrung  pon  Der  beften 
Seite  DorjufrcUcn,  fonDern  er  braute  etf  auch  bep  Dem  tapfer  Dabin,  Da6 
)erfelbe  gleichfalls  ju  feinem  QSorrbeil  an  Den  $abft  fdjrieb,  unD  Der  ^ 
er*fird)e  in  9tom  reiche  ©efcf>enf<  fehiefte.  £)ie©efanDtcn  langten  au$ 
purflia)  im^abr  86oju9\om  an.  2i$eil aber  feine ©efanDten  Dom3gna* 
io  erfa)ienen,  inDcm  feine  ©egner  folchetf  (>inDerten,  unD  Der  9>abfr  alfo 
feine  rechte  Nachricht  pon  Diefer  <Sad>e  erhalten  fonnte,  fo  wollte  er  auc$ 
licht  gleich  ein  Urtbeil  fallen,  fonDern  fehiefte  Dielmchr  felbjt  ©efanDten  nac$ 
lonftantinopel,  um  ftcb  naejf  Dem  eigentlichen  Verlauf  Der  (Sache  genau 
fit  erfunDigen.  ©iefetf  gefiel  aber  s}tyotio  gar  nicht,  unD  Daher  richtete 
■V  auf  eine  fofche  5frt  ein,  Dag  Die  p^bftlic^cn  ©efanDten  in  3.  Monaten 
nit  feinem  $K'nfc&en  fprechen  Durften,  Nachher  Droste  er  aufs  fcf>4rffte 
ittt  ihnen  ju  perfabren,  wenn  fte  M)  nicht  bequemen  würDen,  Dem  <3Bil* 
en  De*  ÄapferS  eine  ©enüge  ju  leijten,  «nD  3gnatium  $u  perDammen. 
Sie  wegerten  ftch  jwar  im  Anfange  mit  groffer  (StanDbaftigfeit,  wie  fte 
Iber  werften,  Dag  ein  längerer  Sßerjug  fte  in  Lebensgefahr  fefcen  Durfte,  fo 
aegte  enDlich  Die  Stirbt  über  ihre  SöefiänDigf  eit,  unD  fte  perfprachen  alle* 
iu  tt>un,  was  man  pon  ibnen  »erlangen  würDe. 

Weht  lange  nachher  |>telt  ^botiuS  ein  £oncilium  Conftantinopef, 
Deiches  aue?  318  33ifa)6ffen  beftunD,  unter  Denen  auc^  Die  päbftlic&en  ©e* 
fanDten  beftnDlic^  waren.  ©}an  befobl  3c3natio,au  erf^einen,  welcher  im 
Anfange  allerbanD  €tnwenDungen  maebte.  Sule^t  bequemte  er  fte^  DocJ 
Daju ,  unD  gieng  in  feiner  patrtarebalifepen  ^raa>t,  in  Begleitung  febr  Die* 
ler  weltlichen  unD  acifthcf)en  ^erfonen,  mitten  Durcb  Die  (StaDt.  ^ie  tt 
aber  nafje  bep  Der  Äir4)e  anlangte,  worinn  Daö  ConciliHm  gehalten  iparDf 
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fo  begegnete  ibm  ein  Fat>rerlic^cr  SöeDienter,  melcber  ibm  Den  25efeM  über* 
brachte,  Dag  er  niebt  anDerS,  als  in  Dem  iDflbit  eines  fcf>tcct>tcn  Sftoncben 
trfebeinen  follte,  melcbeS  er  |lcb  Dann  aueb  mut>te  gefallen  lafien.  <2Bie  et 
ftd>  enDltcb  vor  Das  Concilium  (teilte;  fo  fuebte  man  ibn  fomol  mit  outen 
Söorten,  als  Durd)  ©robungen  }u  bemegen,  ftcb  feincö  2lmtS  ju  begeben. 
Qi$ie  aber  DiefeS  alles  niebts  belfcn  wollte,  fo  fällete  man  Das  Urtbetl  übet 
ibn,  moDurcb  er  fetner  2BürDe  entfefct  unD  für  unfähig  erftäret  marD,  fer* 
ner  ein  btfcböpcbeS  5imt  iu  vermalten.   StfacbDem  Dtefe^  tlrtbeil  gefpre* 
eben  rvorDen,  fo  marD  er  ins  ©efängnüj  gelegt  unD  fo  lange  gepeiniget,  bi* 
er  enDlicb  gejmungen  marD,  fein  51m t  nieDerjulegcn,  (tcb  rar  einen  unmut* 
Digen^atriarcben  ju  erFUken,  unD  jubefennen,  Dag  er  fiep  gottlog  unD  um 
verantmortlicb  in  feinem  $lmtc  aufgefüllt,    hierauf  marD  er  mieDer  in 
Concfl (nrn  grepbeit  gefegt,  unD  be)]er  gebalten.   2luf folc&e  21rt  marD  DiefeS  £oncilium 
c  und  am  mflwnH  tvelcbcS  Die  Q5ttcc^cn  für  ein  allgemeines  £oncilium  ausgeben  unD 
SoBttatumo* tnSgemein  Primo-Sccundum  nennen,  mofcurcb  ^botiuS  in  feiner  %ürDe 
t&         beftötiget  marD.  £>ie  römtfeben  <£>fribcnten  Ijaben,  aus  £ag  gegen  s]}f)C» 
rium,  DiefeS  Concilium  mit  gebogen  garben  abgemablt.   £s  mar  aueb 
freplieb  uiebt  eben  apoftolifcb;  nur  DiefeS  fann  man  jur  QSertbeiDiauncj  Cef* 
felben  fagen,  Dag  Die  meiftenanDern  tloncilia,  melcbe  ju  Den  Damaligen  Sei* 
SBcflMgcf  ten  gebalten  murDen,  niebt  im  geringen  befler  maren.  SDag  3gnatio  Um 
ton  <jM>rttura  tecfyt  gefdjeben ,  ift  unleugbar ;  tnDeffen  erhellet  Docb  aus  vielen  gegen  ibn 
in  b'mzWhx  anaebraebren  unD  jum  $l>eil  ermiefenen  SöefcbulDigungen,  infonDerbeit  ouS 
feinet  Sluffüljrung  gegen  Den  fpraeuftfeben  SMfcboff ©regorium, Dager  niebt 
ganj  unfd)itlDig  cjemefen. 

^obalD  Sgnatiu^  auf  frepen  gug  gefommen  mar,  fo  fertigte  er  ein 
Abreiben  an  Den  r&'mifcben  93abft  ab,  unD  ertbeilte  Demfelben  Don  Dem 
ganjen  Verlauf  Der  ^acbe  eine  auSfül>rlicbe  Sftadricbt.  DiefeS  bracb« 
feine  Regner  aufs  neue  fo  febr  miDer  ibn  in  Den  $arnifcb,  Dag  fie  ftcb  fei' 
ner  Perlon  abermals  ju  bemdebtigen  (bebten.  &  aber  entflobe  in  einet 
ISetilerSfleiDung,  unD  fo  viele  SÜübe  man  ftcb  aueb  gab,  ibn  aufjufueben, 
(b  mar  Docb  alles  vergebens.  Sttan  fagt,  Dag  ^>r>ötiuö  millcnS  gemefen/ 
ibm  Die  öligen  ausgeben  ju  (äffen.  3cDocj>  DiefeS  fd>einr  von  Dem  Huer«, 
tvelcber  Das  leben  3snatii  betrieben,  aus  £ag  gegen  Rottum  erDic&tet 
ju  fepn  *) 

<2Bie  Der  $abft  OttcolauS  Die  eiaentlicben  UmfMnDe  Dtefer  begeben* 
beit  erfubr,  fo  warD  er  niebt  menig  über  Das  95crl)alten  feiner  @5efanDten 
erbittert,  unD  bejeugte  ojfentlicb,  Dag  er  nid)t  gefonnen  fcp,  ftcb  <*n  ^Sje» 
nige  ju  binDen,  mas  fie  m  feinem  tarnen  perfprocfcen  &4tten.  &  förieb 


Digitized  by  Google 


:Rird)enI)ijf orie*  9?eunte$  3al)rf>tmber u  421 

terauf  jtoeene  andere  iöriefe,  einen  an  Den  JCapfer  unD  einen  an  Rottum/ 

>or inn  er  feinSDNßoergmtgen  an  Den$ag  legte.  3n  ütm  Briefe  an^botium 

gtc  eriDenfelben  feinen  anDern  $itel  bei;,  alö  prudens,  rooDura)  erjuerfen* 

cn  gab,  Da§  er  ibn  für  feinen  9>atriara)en  bielte.  SJber  Diefe*  alle*  Gatte 

tefrt  Die  geringfte  Sißirfuna.    £)enn  $3arDa$,  tt>ela)er  alle  ©etoalt  in 

jänDen  barte,  befd)üfcte  93botium,  unD  Der  tapfer  trieb  mit  Der  Religion 

in  @efp6tte,  n>ela)e$  enDlia)  fo  mit  ajeng,Daj?  er  in  einer  ©efellfcpaft  t>on 

mgen  3ea)bruDcrn  alle  Zeremonien  Der  &ir$en  oorftellen  unD  nad)ma* 

jen  lie§;  unD  n>ie  $5aftliu*,  Der  (£rjbifa)off  t>on  ^effalonia),  Dem  Äap# 

:r  Dicfeö  oorbielte,  fo  gab  Der  tapfer  Dem  33tfa)off  eine  fold)e  Derbe  Sttaul* 

i)die ,  Dafi  ibm  Die  3Mne  auö  Dem  SftunDe  fielen.  Unter  anDern  pflegte 

>er  tapfer  Den^b^pbilum,  welcher  Daö  #aupt  De$  $rinfgelaae$  n>ar,  fei* 

ten  reibpatriard>en  ju  nennen ;  Rottum  aber  nannte  er  einen  Patriarchen 

te^sÄarDa^unD3anatium einen ^atriareben Der Sbriflen.  SnDlid) fa)ritt    ^60 tla< 

>er  5>abtt  in  Denier  863  \u  einer  Sentenj ,  tmD  oerDammte  s]M)otium;  JJJ*  jon&cm 

ocla)e*  33erfabren  Da*  StttßoerfMnDnig  unter  bepDengrofien  $ötötf)ümern  ft^JJ  ** 

>ermebrte,  unD  enDlia)  ju  einer  offenbaren  geinDfa)aft  2lnla§  gab. 

«äßic  Diefeö  im  Orient  oorgieng,  fo  mar  Der  ganjeDcciDent  in  Söeme* 
mng,  roeil  ?otf>ariud  feine  ©emablin,  $bietberg,  t>er(roffen  batte.  £)cnn 
)aDura>  roarD  fonool  im  ©taat  als  in  Der  K ira)e  eine  groffe  Uneinigfeit  er* 
regt,  weil  ein  gro|]cr  $bcil  Der  ©ei|rlia)en  fid)  gegen  Diefe  Trennung  fefcte/ 
mDere  aber  Die  s3>artt>ep  Sotbarii  bieten.  $3ep  Diefer  $rag6Die  fpielte  Der 
jbenangefübrte  €rjbtfa)off  £inf  mantf  feine  Stolle  mitgroffer  @efa)icflia> 
reit.  &er  2lbfd)eu,  welchen  ßotbariuä  gegen  feine  ©emabun  gefaßt  t>atre, 
t>ar  fo  gro§,  Dajj  er  aua)  feine  foniglid)e  QßürDe  an  Die  Öeite  fefcte,  unö 
ia>  oor  Dmi  ^ab|t  Demütbigte,  um  ein  günftigeä  Urteil  ju  erlangen.  9H3eil 
aber  alles  Dief'eö  ntdjte*  oerfangen  roollte,  fo  nabm  er  eine  anDere,  Ramend 
-BalraD,  jur  £b*/  rooDura)  er  jeDoa)  nur  Cel  in*  geuer  goß.  $)enn  Der 
;J>abfl  Drobete  ibm  mit  Der  (freommunication,  unD  fefcte  fola)e  aua)  wirf  lid) 
in$  SBerf/  roie  ia>  bernaa)  jeigen  n>ill. 

JDeriCapfer  iOhcbael  roarDDurcfj  Da«  Urfteil/  roeld)e*  Der^abfluber  ' 
Den  Rottum  flefallet  batte,  fo  erbittert,  Daß  er  im  3abr  8*s  feinen  s]3roto* 
fpatarium  naa>  SXom  febiefte,  unD  Demfelben  ein  mit  garten  ^robungen 
angefülltes  treiben  mitgab,  ©er  s]>abft  fflicolauä  aber  lieg  fta)  DaDura) 
nia)t  im  geringen  fc&recfen,  fonDern  fertigte  roieDer  ein  iiemlid)  barted 
«Schreiben  an  Den  tapfer  ab,  roorinn  er  Demfelben  ju  ©emütbe  fübrte, 
Da$  er  fid)  nia)t  mit©en>att,  fonDern  mitlitten  an  Den  Statthalter  €bri« 
(Ii  toenDen  muffe.  £r  n>arf  ibm  jugleia)  oor,  Daß  er  Den  ^itel  eine*  romi« 
fc^en  tapfer«  nify  mit  SXea)t  führen  f6nne,  tpeil  er  fein  Catein/  alu  Die 
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partes  ®pra$e  Der  SKömer,  oerftünDe.  3^  « erföftnte  ftcb  fogar,  &ir fagen,  Da | 
®       Mfein  Patriarch  von  €onftaminopel,obne  £inwiUigut^De«romifcl;ensl)abjty 
fccü  st  a  ö  fe  t  ab0#tt  ^etDen ^nnte-  *)  €nbli#  befcblog  et  tiefen  Sörief  mit  f olgenDen 
SDW^act     ^Borten :  Wer  Dem  Äayfer  biefes  m$t  alfö  poißeüt,  itüe  eo  ivirfiüfe 
fft/Ober  wer  etwas  bat>0n  nimmt  oö«:  baju  fest,  ber  ßU  twrfludpt 
feyn.  SKecfct,  al«  wenn  e«  von  ©Ott  felbft  Dictiret  wotDen,  SMefer  23rief 
ijt  Der  ac$te  in  t)er  OrDnung  unter  Den  Spifteln  Nicolai. 

Äuri  Darauf  gieng  eine  große  QBeränDerung  Durcf)  Den  $ob  25arDa 
fcor,  woDurcfc  9)botiu«  Die  ©tö^c  einbüße,  worauf  er  ficb  biö^er  am  mei* 
pen  toerlaffen  hatte.  Riefet  wichtige  gali  aefchab  auf  folgenDe  2lrt :  XV* 
ber  &ay|ee  im  ^fafor  866  auf  emem  3wje  nadb  &er  [jfafeiCanDien  be* 
griffen  war,  fo  warneten  ihn  einige,  baß  er  ftd>  för  Den  2$arba9  hö* 
ten  mochte.  iDiefeo  feste  Den  Äayfer  in  eine  fblefce  25etvecnincf ,  Daß 
er  um?er$äejlid)  {tintn  Cob  befd>lo|*,  tinD  ihn  auäp  mcfcr  UmQtntty 
£er  in  feinem  eigenen  3elte  bmcfc  einige  berufnere  öolbaten  timbitiv 
gen  ließ.  Stach  Dem  $oDe  De«  S3arDa«  nahm  Der  Zapfet  einen,  tarnen« 
S5a|tliu«,  jumSftttaeijülfen  in  Der  SXcgierung  an,  n>eü  er  obne  Söepbülfe  ei* 
Moflu*  n>  ne«  anDcrn  fein  9\ei$  nicht  verwalten  fonnte.  ^3f>oritt^  lieg  inDeffen  Do<b 
l  \  Wn  ^o&e0fall  Den  OTutf>  ntct>t  ftnfcn,  fcnDcrn  bemühte  fich  gleich, 

»er feine gem*  mucn  $apfec  «öaftlium  ju  gewinnen,  unD  wie  er  Diefe«  erlangt  b<me, 
fo  Drücfte  er  Diejenigen,  welche  Die  ^artbep  3gnatii  bielten,  unD  Dem  Ur* 
tbeil  De«  ^abfl«  Nicolai  bepjtelen,  fo  cmpfinDlicb,  al«  et  nur  fonnte.  €i* 
tiigepon  ibnen  brachte  et  Durch  (Schärfe  Dabin,  Dag  fte  auf  feine  <5eitetra* 
f en,  anDere  aber  machte  er  ftd>  Durch  ©efebenf  e  unD  ©aben  gewogen.  UnD 
Weil  Die  Regierung  ibm  erlaubt  hatte,  alle  Diejenigen  qßerniacbtniffe  atiöju* 
tbeilen,  welche  jum  heften  Der  Slrmen  gegiftet  waren,  fo  erbielt  er  DaDurcb 
Gelegenheit,  ftcb  viele  ya  oerbinDen.  Öetne  gt o(fe  ©elebrfamreit  verfch# 
te  ibm  gleichfalls  eine  Spenge  von  Schülern,  worunter  auch  viele  von  bo» 
f>em  ^tanDe  bcfinDlich  waren.  UnD  weil  fich  Diefelben  leicht  auf  Die  ^eite 
ibre«£ebrer«  lenFen  liefien,  fo  fann  man  fagen,  Dag  er  Durch  Den  ?oD  De« 
SkrDa«  niebt«  »erlobren. 

©em  aüen  ungeachtet  blieb  Der  ^abfl^icolau«  be(ianDig  be»  feinen 
tinmal  gefaßten  Schlug,  unD  wollte  mit  ^botio  Durcbau«  nic^t«  ju  febaffen 
fcaben.  €r  fc^rieb  oielmebt  in  Diefem  3abt  wieDet  Dtep  Briefe,  einen  an 
fcen  tapfer,  Den  jwenten  an  ^b^tium  unD  Den  Dritten  an  SöarDam ,  weil 
<^er  bereit«  ein  balb  3abr  toDt  war,  worau«  man  ftebt,  Wie  fc$wac$  Da* 
mal«  Die  CorrefponDenj  jwifcjen  JKom  unD  €on(lantinopel  gewefen.  3n 
tiefen  »riefen  etfennet  er  annoefc  aUeine  3flnattum  für  Den  rec&tmagiocn 
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ßatriawh«n.  3n  Dem  (Schreiben  an  Dem  ßapf«r  t>röcft  er  ftc$  fblg«nDer* 
eftalt  autf:  VTir  baben  in  Dem  abcj- rvid>encn3ar>re  einen  mit  lauter 
) njtu  len  angefüllten  2$rief  unter  Sutern  Hamen  bekommen,  unt> 
atben  iSruc^/  benfelben  als  eine  infame  Öcfeiift  $\fmtli<b  Serbien* 
len  $u  laffen.  Wenn  jf  l>r  biefed  aber  nic^t  tbun  werbet/  fo  n?o(fen  wie 
hieben  felbff  ju  £mer  Bcfeanbe  perbrennen  laffen.  :c.  $92an  fantl 
>arau*  tue  bob«n  ©«banfen,  welche  Die  r6miföen  ^Mbffr  t>on  fidjfdbfl 
;ehabt,  unD  Die  Frechheit  btefc$  Cannes  erFennen,  ^ein  #ocbmuth  ab«* 
;cg«n  Sotbarium  gteng  noch  metter :  £)enn  er  citirte  Diefen  .£>errn  naefr 
Korn  unt)  ercommunicirte  teufe  Iben  entließ  gar,  rocil  er  feine  ©emat)(ttt 
LMctbera  t>«rftojf«n  batte.  ^hetmo  mar  inDeffen  b«p  allen  biefen  2(ufjiV 
icn  unbekümmert.  S)«nn  er  ü«rmaltete  nicht  nur  fein  $mu,  mie  t>orb«r, 
bnOern  erfübnte  fich  auch/  gleiches  mit  gleichem  ju  vergelten,  unD  Den  9>abfjfc 
fticolaura  abuifc^en.  golgenDe  UmftanD«  mußten  ihm  Daju  Gelegenheit 
jeben : 

£>ie  S3ulgari«r  maren  t>or  einiger  Seit  jum  chriftlich«n  ©lauben  b* 
r«hrtmorD«n,  unD  Die  conftaminopolitanifch«  Äircfoefyattc  <£org«g«tra* 
j«n,  fomol  Den  önig,  als  Die  ganj«  Nation  in  Den  2«brpunct«n  Der  SKelU 
cjion  ju  unterrichten  unD  il>rc  3vircf)engebrä1ucbe  anuiorDnen.  ©cr^3abfl 
Nicola«?,  mdeber  gerne  an  allen  fingen  $beil  haben  wollte,  hatte  nach« 
her  einige  geilt  liehe  äbgcfanDten  nach  Bulgarien  getieft,  unD  Durch  DiefeU 
beneineö  unD  Da* anDcre  in  Dem,  maö  Die  grieebifebe  Kirche  geftiftet  harte/ 
ocränDernlaflen.  £>iefe*gab  ^botto  Gelegenheit,  fleh  ju  reichen,  unD  et 
««heilte  Dejjmegen  Den  bepDen  ivapfern  Michael  unD  &ajiliu$  Den  Dtath, 
em  allgemeinem  (Eoneilium  ju  halten,  um  auf  Demfclben  Daö  Verhalten  De$ 
3kbfte  Nicolai  fomol  in  tiefem  <^tücf e,  alä  in  anDern  SMtlgen,  ju  unter* 
fuchen.  5öep  Diefem  (Eoncilto,  Dem  bepDc  tapfer  in  »Jerfon  bepmobnten, 
(teilte  ftch  «in«  groflfe  Spenge  t>on  allerhanD  beuten  «in,  m«lch«  fich  üb«r  9fico* 
laum  befchm«rt«n,  unD  Demfelben  allerhanD  grob«£a|r«r  b«pl«gten.  Q>t>o* 
tiuo"  (teilte  fich  im  Anfange,  als menn  «r  Nicolai  ^artbep  ndbm«,  Damit 
man  nicht  mevfen  mochte, Dag  alles  Don  ihm  angefTiftet morDcn, unD  fagre, 
Daf  man  nicmanD  ungeh6rt  wrDammen  müfie-  £nDlich  aber  ließ  er  fiep 
Doch  gleichfam  \>on  Den  anDern  Wcboffen  übcvminDcn,  unD  erlaubte,  Dag 
Die  ^öefchulDIgunacn  m6chten  Dorgebracht  unD  unterfuchtmerten,  morauf 
«nDlich  Der  v^cbluj  gemacht  marD,  Dag  man  Den  guten  römifchen  ^abft 
feines  Simttf  entj«&te,  unD  allen  unD  jcD«n  bep  Strafe  Der  £vcommunieation  p«f  $afrft 
tesfcot,  Die  geringffe  ©emeinfehaft  mit  ihm  ui  haben,  feiicfe  ^lbfe|ung^altC(J,,  J1llD3 
hatte  inDc([eri  eben  fo  menig  ju  beDeuten,  alä  Di«  «haialige  Slbfe^ung  ^hccii.<j)rtrt(K9  ^ 
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wenig  erl)ebli$  aber  au*  Diefelbe  war,  fo  mugtc  folcf>e  Dodj  einem  fo 
boebmütbigen  "äftanne,  al*  Wicolau*  mar,  notbwrnDig  einen  empgNia)cfl 
QSerDrug  oerurfaefcen,  inDem  DaDurd;  fein  ®eb4uDe  Der  geblieben  Sttomu* 
e$ie  über  einen  Raufen  geworfen  warD,  woran  er  fo  lange  gearbeitet,  unD 
weiter  er  Die  geifMicfce  unD  weltlicbe  3)*ac$t  Der  ganzen  <3Bctt  ju  unterwer» 
fen  getackte.  €*  ©crDient  übrigens  angemerf  t  ju  werten,  Dag  EuDcoicu*, 
welker  Damals  in  Stalten  regierte,  auf  tiefem  Concilio  für  einen  Äapfet 
erfannt  worDen,  welcfren $itul  Die  ©vielen  niemals  v>erbcr  einem  t>cn  Den 
S^a^fommen  Paroli  3)e.  beoleaen  wollen,  fonDern  e*  ftet*  bep  Dem  Warnen 
Jlönig  bewenDen  laflen.  «Man  mepnt,  Dag  «Pbotiu*  Diefe*  au*gewürft, 
um  ftet  Die  @unfr  unD  Den  ^dju^  Dtcfeö  Jtapfer*  ju  erwerben ,  wenn  ihm 
etwa*  wiDrige*  begegnen  follte,  ingleieben  Denfelben  ju  bewegen,  Sftico* 
laum  ju  vertreiben,  unD  Die  von  Dem  (loncilio  gefüllte  ^entenj  in  €rfül* 
fang  ju  bringen.  9M>otiu*  lieg  bieranf  an  alle  Söifcfcoffe  (Eirculairbricjfe 
ergeben,  worinn  er  ipnen  von  allen  9?a$ricftt  gab,  wa*  auf  Dieter  Qßer» 
fammlung,  welche  er  Da*  7te  aligemeine  €oncilium  nennet,  ocrbar.fctt 
worDen.  €r  taDelt  infonDerbeit  Diejenigen,  welche  bebanpten,  Dag  Der 
^eilige  ©eifr  fowol  vom  ©obne,  al*t>omQ3atcr  ausgebe,  unD  jagt,  Dag 
tiefe*  ein  neuer  gufafc  fep,  welker  in  Den  vorigen  Emboli*  niefct  ange* 
troffen  wtirDe.  ©iefe*  tft  Die  Materie,  worüber  na<$b,er  fo  tm  gejftiu 
ten  worDen,  unD  welche  ju  Der  flctöwäfyrenDen  Trennung  jwife^en  Der  rb* 
mifcfcen  unD  grieefc if$en  Äircf)e  ©elegenbeit  gegeben.  SÖie  latemifebe  $ir* 
c£e  geflebet  jwar,  Dag  Diefe*  niebt  in  Dem  nicenifefcen  (blaubenöbePcrtniffe 
angetroffen  wcrDe ,  fte  fagt  aber,  Dag  e*  eine  golae  Deflelben  fep.  £}enn 
wenn  e*  Dorten  beigt,  Dag  Der  beilige  ©eifi  ton  Demeter  ausgebe,  fb 
fann  man  aueb  fagen,  Dag  er  von  Dem  <£obn  au*gef,e,  weil  Der  9?ater 
unD  <£olm  ein*  finD.  3a  wenn  man  Diefe  9*cDeti&  rt  verwirft,  fo  be» 
flärft  man  Die  Sebre  Slrii  von  Der  Ungletebbeit  De*  0obn*.  5lber  aufier 
tiefen  Argument,  welche*  grünDlteb  unD  fräftig  genug  ifr,  baben  ftc£  Die 
lateinifäen  gelter  bigweilen  aueb  einiger  febwacben  unD  lästerlichen  @rün* 
te  beDienet.  2luf folebe  2Jrt  wirD  ^etru*  ©iaeonu*  gerubmt,  Daß  er  einen 
griecbifc$en  ^büofopbum  fblgenDergefhtlt  wiDerleget :  XVic  tiefer  pbi' 
lofopbue  Den  Äatemcin  oomwf,  Daß  tiefes  ein  SufaQ  fey,  ter  m 
tem  nicentfcfcenCBUubenöbefeiinfnijTe  niefct  ju  ßnten  tväre;  fb  am* 
wen te  re  petrue  iDtaconue :  tTian  ftnDe  eben  fo  wenig  in  tem  meenifefcen 
CBlaiibenöbefenntniß,  tafter  tctlige  <S>ei(t  «Uein  von  tem  Vaxet 
ftueffefee:  turefetveldje  laetjedtc^e  2lntn>otter  tc<t>  ten  ejriec^ifctKn 
P^ilöfop^um  jum  Örillfc^weigen  (bü  gebrAcfet  l?Al>en.  ♦) 
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Ämtm  aber  war  tiefe*  £oncilium  geenDtget,  fb  ftarb  DerÄapfet 
•Ötfcfcael,  unD  jwar  auf  folgenDc  2lrt :  2Beil  33afiliu*,  Den  er  junt  Sttitre* 
v tuen  angenommen  hatte,  it>m  ntc^t  in  feinen  Qßollüfren  nachgeben  wollte, 
b  roarO  er  feiner  balD  überDrüjHg,  unD  lieg  einen  gemeinen  SXuDerfnecht, 
Dramen*  Söafilicinu*,  &um  tapfer  au*rufen,  unter  Dem  SßorwanDe,  Daf 
Diefcr  folche  <2BürDe  beffer,  al*  Söafiliu*,  DerDiente,  welken  er  auch  t>on 
tiefer  3eit  an  au*  Dem  •Sßege*  ju  räumen  fuebte.  *)  Söaftlht*  aber  erhielt  V&of  w  »et« 
be»3*ton  Schriebt  Daoon,  unD  liei?  Daher  Dem  tapfer  Michael,  wie  tt{ffiffmg* 
»initial  beraufebt  mar,  hinrichten,  nach  welker  Seit  er  allein  regierte.  <5o» ,q,U9cr* 
balD  er  fia)  nur  einigermaßen  auf  Dem  $bron  feftgefefrt  hatte,  fo  beraubte  Wnl)  wfr| 
er  tem  Pbotiu*  feine*  2Jmt*  unD  feiner  <2BürDe,  unD  fchlofj  i(m  in  ein  Klo*  algcfat. 
fter  «in.  5ln  feine  ©teile  erbiete  er  3gnatium  mieDer  auf  Dem  patriar* 
$alifc$en  Stuhle,  nacbDem  Derfelbe  9  3abre  t>erftoffen  gemefen  mar.  Nebfr 
Dem  Patriarchen  3gnario  lieg  er  alie  Diejenigen n>ieDer  jurücf rufen,  meiere 
Diefe*  Patriarchen  t>a(ber  entweDer  gefangen,  oDer  in*£lenD  getrieben  wor* 
Den.  Unter  Denen  mar  auch  Nicolaus  studita,  ein  Schüler  De*  bereit* 
oben  angeführten  berühmten  Theodori  studita ,  beftnDlich-  €ine  folche  <2er* 
änDerung  oerurfachte  Der  $oD  De*  tapfer*  Michael  in  Contfantinopel, 
roorüber  fich  gewif?  niemanD  mehr  wirD  gefreuet  haben,  al*  DerPabft &ü 
colau*,  Den  Pbotiu*  furj  vorher  abfegen  laßen.  £r  genog  aber  Diefer 
greuDe  nicht  lange,  weil  er  in  eben  Diefem  867.3abre  Die^ffielt  DerlaflTen 
mußte.  €r  foll  üon  Der  romifc&en  Kirche  in  Den  legten  Seiten  fepn  canont* 
firt  morDen,  ob  man  gleich  in  feinem  Seben  nicht*  finDet,  welche*  einem 
$Mfchoff>  gefchmeige  Denn  einem  «^eiligen,  anftanDig  ifr.  Sftan  \j\t\i  e* 
aber  für  ein  große*  QSerDienjr,  Könige  unD  Surften  ju  trogen  unD  auf 
Die  Roheit  De*  vomtfehen  e>tuf)l*  ju  pochen,  welche*  Diefer  Pabft  gewif* 
reDlich  gethan.  £r  mar  übriqen*  freigebig  gegen  Die  Ernten  unD  fel>r  ar* 
beitfam,  welche*  man  au*  feinen  Briefen  ftebet,  t>on  Denen  jeDoch  Der 
größte  ^r>eü  Derlof>ren  gegangen,  fo  Da§  un*  nicht  mehr  al*  100  übrig 
fmD.  £)a*  merfwurDigfte,  welche*  er  in  Den  norDifcbenÄircbenfacbenatu 
georDnet,  befleht  Darinn,  Da§  er  Hamburg  unD  Bremen  jufammen  ge* 
fügt  unD  }u  einem  bifcbojfltchen  <&\%  gemalt  €*  bejeugt  folche*  fein 
Sörief,  Der  in  Krauzii  Metropoli  angetroffen  wirD,  worinn  er  Den€rjbi« 
fc^öffen  Diefer  ©ttote  unter  gewiflen  SöeDingungen  gleichfaU*  erlaubt,  **) 
Da*  Pallium  ju  tragen. 

«  Höein  Nachfolger  war  ^abrianus  Der  II.  ein  *K6mer,  t>on  einer  grof*  ^>aDrtanuf 
fen  ^amilie,  welcher  ftcb  im  Anfange  (Teilte,  al*  wenn  er  Die  üon  feinem  bet  n.  r&mi< 
^orfaljrer  »erfügte  SMnge  wieDer  aufheben  wollte.    £*  gefchahe  Diefe*  föa  W% 

£h(>  ato 
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aber  fo  wenig,  Dag  er  t>ie(me!>t  feinen  guöftapfen  auf^  ^ctreneflc folgte. 
SDo<b  be|eugte  er  ftcb  ni$t  t>60ig  fo  bart  ejeejen  Den  Horrig  6orf>arium,  wie 
Stöcolau*.  $)enn  er  erlaubte  Demfelbcn  naefr  9*om  ju  Bommen ,  unD  gab 
tbm  felbjt  Das  2lbenDmabl>  na$Dem  getbariu*  mit  einem  £$De  t>cr(i<t>crt 
batte,  weiter  feinen  Umgang  mitten  QSalraD  ju  l>aben.  Äurj  na<$ Die» 
fmtQBergleic&e  gieng  Sotijariu*  mit  $oDe  ab,  unD  DaDur$  nabm  tie  $ra* 
ej5Die  ein  €nDe,  meiere  fo  lange  gewähret  ,*unb  Den  röimföen  $<lbfhm 
©elcgenbeit  gegeben  batte,  ifjre  ©eroalt  ju  befrarfen. 
etrett  wc      34  bab*  bereit  oben  t>on  Der  QSeränDerung  gereDet,  roefefce  in  Der 
ftn  M  Wgrtecbrföen  Äircbe  bei)  Der  ©elangung  DeS  s£afiliu*  auf  Den  $bron  wr» 
82»  ©cirtc«9'enö'  mDem  ^>otm*  flbgefefct  unD  äö^rm  feine  vorige  SfBürDc  wieDet 
»onDcmeW9c9cbenroavD-  ^aR  &°fte  te9        ©d^beit  Den  Streit,  welket 
•c         &u  Den  geiten  3M>otii  jwifeben  Der  grie$if<$en  unD  lateinifeben  ^irebe  ent» 
ftonDenwar,  wieDer  beizulegen.  Unter  Den  ©ingen,  welAc  9M)otiu*Den 
rbmifeben  ^dbflen  unD  anDern  occiDentalifd>en  2Mfd>6ffcn  foulD  gab,  war 
au$  Diefetf  befinDU<$,  baß  fte  Die  alten  öymboia  t>er4nbert,  mDem 
fte  Tagten,  Daß  Der  beilige  (Btift  fon?ol  vom  Vattv  als  Öcl>n  aue* 
gebe;  Da  im  töegenrbeil  Die  mue(t>ifa>n  2Mrd>cn  bey  Der  alten 
Densarr  geblieben/  Daß  Der  beihge  (St  (t  Dm  et)  Den  Öobn  r*m 
X>ater  ausgebe.    <2Bic(e  bemubeten  fkb,  mwerjtigtic^  Diefe  33efd>ulDi> 
«jungen  abjulebnen.  S)ec  ^abft  9ticolau$  r)attc  bereite  in  einem  t>on  fei» 
nen  Briefen  Diefeo*  Streit*  £rroebnung  getban,  unD  wie  Diefer  Sßrief  im 
gabr  867  Der  ©eiftlicbfeit  in  granfreiefc  ju  ©eftebte  fam,  fo  faßten  einige 
gleidtfalW  Den  £ntfcbluf? ,  eine  fo  f<$5ne  ©elegenbeit,  berühmt  ju  werDen, 
nic^t  auä  Den  «&änDcn  geben  ju  laflen.  3eDocb,etf  fmDun**on^Ucnbep  Diefer 
©elcgenbeit  entworfenen  0d>riften  nur  Die  Söücfcet  Deä  |>ariftfd^en  $i» 
föoffä  äeneä  unD  De$  Äatrame  übrig  geblieben.    £)ie  <gbd>rift  De* 
2leru\\  ift  mcfjttj  an  Dm*,  ali>  eine  Sammlung  00  n  lauter  5lllcaatcn ,  ebne 
eflriffbcsbafj  er  felbft  Das  gerinafre  entfc^eiDet.    Slber  Die  ^<$rift  De*  Äanam* 
SRätranj^ »on oerDient  eine  gr&jjere  Slufmerf famfeit.  3>enn  Derfelbe jeigt,  tt»eil  Dieb«» 
tiefet  awatc^ge  e<brifr  fage,  Daß  Der  betlige  (Beiff  von  Dem  ÖObne  gefanDt 
n?erbe,  fo  r^mie  man  aud)  mit  Äe4>t  Tagen,  Daß  er  t>on  Dem  Qcb» 
ne  miegebe.     EOenn  man  aber  D;eTe  ÄeDeneart  uemierfe,-  (b  ^fne 
man  Der  te&re  Zvii  aufö  neue  Zbot  unb  Cbilre.  j>enn  Derfelbe  l>a« 
be  suerff  getvtffe  Ötuffen  in  Der  fcre^einigfeie  gtmadjt,  unb  Den 
©Pbn  fttr  germt|tr,  ais  Den  Vater  gebatte«.     UnD  Obgleich  tie 
Älten  Öymbola  ftc%>  nia>t  fo  Deutlich  in  Diefer  tTJaterte  auoejebeuef  t 
Wtten,  |b  Tey  Die  romifet^e  Äir4>e  Dcc^  befugr,  biefen  ?ttfoQ  jn  rna^ 
weil  fi<fy  berfeibe  auf  Dad  XVKt  <Ef(I)ttee  grönbetet  Buffer 
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tiefer  Sftaterie  berühr«  er  au$  no$  t>erfcbieDene  anDere,  roekfre  uj  einem 
Streite  jroiföen  Der  grienen  unD  rbmifcben  $ir$e  2tnla#  gelben,  unö 
»orau*  man  fefcen  fann,  in  meieren  ©töcfen  DiefebepDen  Treben  Damate 
ooneinanDer  unterbieten  gewefen.  2>te  (Brieden  legren  nemlicfc  Den 
Lateinern  jur  t>aß  fic  am  Qonnabent  fafieten,  Oaß  fie  (1<£ 
mc£r  7  XVocfycn  t>or  (Dßern  Oer  flSyer  unfc  Dee  2&  Alto  imt  8  Cage 
dof  tiefem  tfefte  tee  $lnfd?ee  enthielten,  Daß  ü>re  (&eifrlid?en  metjt 
beyratfeeten,  unt  tergleiAen  mebr.  Siber  tiefe  (Triften  wrurfac&teti 
Damals  in  Derariec&ijtyen&rc&e  feine  (bnDerlic&e  Bewegung,  metlDie  neue 
Dvcgierung  n>iUen*u>ar,  bepDe  Jtircfcen  miteinander  ju  oereinigen,  moui 
ftd>  aueb  Der  9>atriarc(>  3gnatiuö  fef>r  tt>iliig  bezeugte,  ura  DaDurcfr  feinem 
Gegner  Deftomebr  2lbbruc&  ju  tljun. 

Diefe*  ^erf  roarD  auefc  in  Dem  3a^r  869  mirflüfc  vorgenommen, 
unD  man  hielt  ;,u  £on|fantinopel  eine  groffe  Qßerfammlung,  meiere  in*ge* 
mein  Da*  Hte  allgemeine  Conciliumgenannt  roirt.   $3ep  Demfelben  mußten  93etetalauii| 
ficj)  Die  griecbi$en  $if$offe  naefc  Dem  3tßillen  De*  £ofe*  unD  De*  ^atri*  J*c  fl^wfcj 
arc&en*  rieten,  unD  eine  3kreintgung*formul  untertreiben,  welche  WcJWJ??  * 
Piibtflicfcen  Legaten  mit  Don  SXom  gebracht  Ratten.  ©leicfc  Darauf  rourDe  seivbf. 
9>boriu*  unD  ©regoriu*  t>on  Öpracufa  nebtf  tbren  2ln langem  in  Den  Söanti 
getban.  Sftan  oerDammte  gläc&fall*  Die  Soncilia,  meiere  roiDer  3gnatt# 
um  geilten  roorDen,  infonCerbeit  aber  Dasjenige,  roorinn  Der  tyabft 
colau*  abgefegt  roorDen.   3Bie  wenig  man  aber  mit  allen  tiefen  2lufjü* 
aen  mepnte,  folebe*  bejeigte  Der  2lu*gang.    Einige  oon  Den  ehemaligen 
greunDcn  De*  sJ3l>otiu*  helfen  ftcb  Durd)  Den  ^trom  mit  bmreiflen,  anDere 
aber  entfcbulDigten  fi  b  mit  Dem  et  De,  melden  fte  ebcDem  geleitet,  Don 
meinem  fte  jeDo4>  Dte  p<5  billigen  Legaten  obm>erjügli<b  lo*fpvatben.  $8ep  , 
Der  7tenSeflivn  fteUtc  ftd)  ^bottu*  fclbfl:  nebfr  ©regorio  Doneprarufa  ein. 
£r  roarD  jroar  ungemein  unfreünDlfcf)  empfangen,  er  ließ  aber  eine  gr6(fere 
grepmütl)tgfeit  bliefen,  al*  man  geDacfct  r)atte.  <3Bie  er  in  DieQSerfamm* 
jung  tvat,  unD  fieb  auf  einen  (Stocf  lebnte,  rief  Carinii*,  einer  t>on  Den 
pdbfHicben  Legaten:  nehmt  Den  QtecF  uon  ir>m,  welker  ein  reichen 
t>ti  bifdpo  tid?en  2lmtö  tfr,  Denn  er  iß  ein  VCtlf  imb  fem  ^yirt. 
hierauf  rietben  fie  ibm,  für  lemeÖunDen  23uffe  5U  rt>un;  er  aber  ant* 
mortete:  ©aß  fit  feibfi  weit  mebr  Uifad>e  t>4rren,  tbre  ÖänDen  ju 
beweinen;  unD  Da  fte  roeiter  fortfahren  mollten,  i^n  ju  befragen,  fofagte 
er  iutn  ^3efc^lu§ :  t£r  l>arte  n.d)t  n^tbttr,  auf  tbre  VerUumDttncten  5a  SeftanMi« 
aneworcen.  2tuf folcfee  2lrt  marD  Diefe*  Concilium  gcenDiget  S>ie  Slaen  fett  Vpottt. 
Defielben  »urDen  \>on  2inafrafio,  Bibtiotbecario ,  naebgefeben,  melcber  bep 
tiefem  Concilio  gegenwärtig  tt>ar,  unD  ni<$t  nur  ©ricebife^  unt  Catein 
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tooUfommen  DertfanD,  font>crn  aucfe  tiac|>5er  l>te  5icm  Dicfeö  QToncilii  intte 
lateinif^e  epracbe  überfe&te.  9tad;Dem  Da*  €oncüium  befd>lofien  \m* 
fcen,  fo  bielt  man  nod)  eine  befonDere  Confcrenj  wegen  Der  bulgarifcbcn 
©acben,  intern  man  fid)  nic^t  vergleichen  fonnte,  ob  Die  befebrten  S3uU 
parier  Dem  rbmic^en  oDer  conftantinopolitanifcben  ®tur>l  unterworfen 
feon  folltcn.  5Me  räbltlicben  Segalen  behaupteten,  Daß  Da*  ftinD  in  geift' 
lieben  ®acr)en  Dem  r6mifd)en  t^tübl  geborenen  müßte,  weil  Die  bulgariföen 
gürjren  fieb  Dem  ^abjle  felbf*  unterworfen  bitten.  £)ie  ©rieeben  aber 
ietgten,  Daß  Die  Söulgarier  Da*  ?anD  Den  orientalifeben  ßanfern  abgenom* 
men,  unD  Daß  Da*  Qßolf  $uer|t  Durcf>  aried;ifd)e  *j>riefter  befebrt  worDen. 
£)iefer  Streit  oerurfac^te,  Daß  Der  tapfer  Q5aftliu*  einen  £aß  auf  Die 
romifc&en  Legaten  warf/  welche  hierauf,  Da(temerften,  Daß  fte  niebt  n>ei< 
fer  anaenebm  waren,  ?lbfcr)ieD  nahmen  unD  wegreifeten.  ©er  tapfer 
fyatte  für  ibre  ©iefcerbeit  feine  ©orge  getragen,  unD  Daber  wuiDen  fte  ün* 
terwege*oon  einigen  Zubern  überfallen,  welche  ibnen  aßeö  abnabmen, 
wa*  fte  bet>  ftd>  fübrten,  unD  tyre  ^erfonen  nicfctetyer,  alö  nach  vielen 
Ritten  unD  Rieben,  wieDer  in$repbeit  festen. 

«JJbotiu*  ließ      in  Defien  fo  wenig  Durer)  Die  ©*täfle  Diefe*  Com 
eilii  febreefen,  Daß  er  Dielmebr  Dagegen  üerfcbieDene  Briefe  bcrau*g<f)m 
ließ,  unD  enDlicb  aueb  Dem  Äanfer  eine  ©ebrift  jufcj)icfte,  worinn  er  fi$ 
über  Da*  Q$erfaf)ren  &**  Concilii  befejjwebrte.  ©ein  ffärffte*  Argument 
befhmD  Darinn,  Daß  Die  meifren  Söifcböffe  annod)  feine  ^artbep  btcltert, 
unD  biwinne  ^atte  er  auefc  fHect>t.    SDcnn  auf  Der  legten  groffen  Qkr* 
fammlung  erfebienen  niebt  mefyr  al*  100  QMfeboffe,  Da$M)otiu*  im  ©egen* 
tbeile  über  300  jaulen  fonnte,  welcbe  feiner  ^>artr>en  nod)  bcftänDig  utge* 
tfjan  waren.  UnD  weil  er  felbfr  ein  febr  gefebiefter  SJJann  war,  unD  einen 
fb  grofien  SInbanq  batte,  fo  mußten  feine  ©eqner  befiänDig  beforgen,  Da§ 
er  ficb  wieDer  auf  Den  patriarcbaltfcfjcn  ©tufjl  fefcwingen  m6cbte,  welche* 
«uef)  nacb  einiger  Seit  wirf  lieb  gefcbal). 
nf*)cc^<Rfa!      3njroifeben  berrfebte  im  OcriDent  eine  groflTe  Unrttbe.  £)enn  £aro* 
ffStfSii to*  iÄ  ^6nig  in  granfreieb,  nabm  nacr)  Dem  $oDe  £otbarii  Deffen 
f>mterla|Tene  WnDer  ein,  woDurcb  Der  ^3ab(r  febr  gegen  ibn  aufgebraßt 
warD,  Daß  er  au$  Derfdjn'eDene  barte  Briefe  an  ifon  abgeben  ließ.  UnD 
weil  DieferÄönigaucb  naebber  feinen  eigenen  @obn,  Carolomanmim  in* 
€lenD  jagte,  unD  Der  ledere  jtcf>  <m  Den  römifeben  erubl  wanDte,  fo  warb 
Der  3orn  De*  «pabfre*  noeb  m<bt  ocrgr6ffert,  unD  er embloDete  ftcfc  niebt,  in 
einem  Briefe  an  Den^önig  folgenDe  2lu*Drücfe  ju  gebrauten  :  3br  über« 
gehet  iviloe  Äefften  an  (ßfratifamf eir  imö  vei folcrt  ener  elften  2ölur, 
©iefere^,  welchen Der$abft£arotomamio  angeDeü)en ließ,  warum 
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fo  t>tef  tabelntfmürDiger,  roeil  Carolomanmtf  mtDer  feinen  QSater  rebellirc 

unD  ein  unorDentli*e$  geben  geführt  hatte,  au*  von  Der  ©ei|tli*fett  be* 

reito*  ercommunicirt  mar.  Eben Dafielbe fann  man  au*  von  Dem  33if*offe  k  9fofg&r«n« 

vonSaon,  £infmaro,  fagen,  mel*cn  Der  $abfr  glei*fall*  f*üfcte,  unge*£*  JaW* 

achtet  Diefer  Prälat  einet  von  Den  unorDentli*jren  3)ienf*en  ju  Den  Da*  'mmu 

maligen  Seiten,  unD  mehr  ein  Deuter,  alä  ein  &if*off  mar.  S)enn  fei* 

neä  @toljet$  unD  unorDentli*en  £eben$  halber  roarD  er  von  feinem  näch* 

ften  SöluttffreunDe,  Dem  ErM*off  von  SXbcimtf,  »f)infmaro,  aufa  äu# 

ferfte  verfolgt    3*&°*  eine  fol*e  ätiffübrimg  mar  Den  Damaligen  Seiten 

aenwfj/  unD  man  fonnte  Deö  p<lbfrli*en  <$*u&etf  au*  bey  Den  größten 

53o$beiten  fefl  verfi*ert  fepn,  menn  man  nur  miDer  Die  Könige  unD  anDc* 

re  ®eiftli*e  an  Den  pctbfrli*en  ©tubl  appellirte.  2)enn  Derglei*en2lp* 

pellarionen  muffen  DenpMften  tu  einem  Littel  Dienen,  tt>re  geijrli*e$?o* 

narrte,  moran  )le  fd)on  fo  lange  gearbeitet,  enDli*  vbllig  ju  ^tanDe  ju 

bringen.  3n  Diefer  21bft*t  fuhren  Die  päbfte  fort,  Diefen  unruhigen  Sftann 

ju  bef*uijen,  unD  mieten  ni*t  eher,  biö  er  roieDer  ju  feinem  2lmte  ge* 

langte.  $Öe»  Diefen  Unruben,  tvel*e  forooblCarolomanni,  al6^)infmart 

von  ?aon  halber  entfhmDen,  hatte  Der  gefebiefte  Erjbif*off  von  SXh*»n$ 

<Me  Äunftgrijfe  nötbig,  ft*  in  feinem  5Jmte  m  erhalten. 

SMe  etreitigfeit,  n>el*e  bisher  $mif*en  Der  grie*if*en  unD  r&mt* 
f*en  Äir*e  megen  Der  Söulgarier  gemefen  mar,  erhielt  im  3<*f)*  871  ein 
EnDe,  tnDem  Die  ^öulgarier  einen  grie*if*en  Erjbif*off  annahmen,  un& 
ft*  DaDurcb  ni*t  nur  für  ©UeDer  Der  grie*tfd;en  $tr*e  er?  Irrten,  fonDern 
auch  Die  Dberberrf*aft  Deä  Patriarchen  von  Conffantinopel  in  grift  li*cn 
©ingen  erfannten.  £)iefe  Kirche  erhielt  ju  eben  Derfelben  Seit  einen  SM j>run$ 
groffen  3umad)$  Dur*  Die  Verehrung  Der  Muffen.  £)er  tapfer  23aftliu$ ö<*  9lu»(ö* 
hatte  fl*  Dur*  groffc©ef*enre  bepDen  rußigen  QSolfefo  beliebt  gemacht 
Daß  ihr  gürft  erlaubte,  Daß  Datf  Evangelium  bep  ihnen  Durfte  aepreDtgt 
roerDen.  d'e  nahmen  au*  einen  grie*if*en  Erjbif*off  an,  mel*ervon 
Dem  Patriarchen  3gnatio  orDinirt  morDcn.  (äonft  ift  ni*t$  von  Den 
preDigten  Dteje*  €rjbif*off$  in  SXußlanD  aufgejeia)net.  3$  f*n&e  W*fir 
btfßer  Die  23üd)ei'  &w  i£t>anrjelü  im*  jfeuer  geworfen,  tmö  mibe/ 
fd>,|o.(?t  UMeDer  bnausgess  tjen^voburd)  Die  Ätiffen  bewogen  ivoiv 
t*n,  fid)  raufen  jn  lafien.  Sföan  fiel)t  Daraus,  Dag  Die  SKufftn  mehr 
Dur*  eine  geif!lid>e  ?af*enfpieler!un(i,  als  Dur*  grünDlkte  ^orfteUum 
gen  jum  ©lauben  beeret.  Eben  fo  mar  eö  mit  Der  33efehrung  Der  meu 
ften  anDern  Golfer  |U  Den  Damaligen  Seiten  bef*ajfen.  UnD  Daher  rührt 
t$,  Daß  man  bep  vielen  9feube£ ehrten  mehr  einen  blinDen  Eifer,  alo  fol*e 
Eigenf*aften mahrnimmt,  mel*e<£hrifHtf  von  feinen  3ungern  forDert  3* 
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tyxbt  Unit*  oben  angefüf>rt,Dafj  £loDo\>dutf  gleicfc  t\a$  feiner  Saufe  emen 
feigen  £ifer  Mieten  liej,  Dag  et  oueb  fagte:  Wenn  er  311  Den  Seiten  ge* 
lebt  bAtte,  ba  bie  'Juom  $  öbel  mit  <£bn(ro  umgegangen,  fö tvoute 
er  foicbea  mit  feinen  Bälbaten  ft^on  oenvebit  baben.  £>luf  $it$* 
gefon,  u>eld>er  in  Der  ©ef$n>inbigf eit  felbft  ein  €f>ri|r  geworben  mar/  lieg 
Die  Tormänner  mit  ©eroalt  taufen.  «£)iel)er  gebbrt  aud;  f eigene c  .£iju> 
rte:  tirin  nenbtf ebrter  btilffai ifcfcer  ptinj  verließ  in  otejem  öecuio 
fein  &ei<&,  unb  begab  fufc  in©  Älofrer.  tt>ie  er  aber  b$rte,  baß 
fein  täobn  bas  £eibenrbum  tvieber  emgefubrt,  fr  vt>at  f  er  Die  n  l£iufeg# 
tappe  onwrjöftad)  ab,  gutf*  $ttm  ©eivebr,  tmb  ließ  fernen  öobn, 
ben  er  gefangen  bekommen,  bie  2lugen  aueff  e4>en.  *J  £Tact>  biefer 
tvobtoeri  teureren  Cbar  begab  er  fid)  lieber  ine  Ä lofler.  60 lct> e£  roür* 
ben  aber  biefe  guten  Herren  getmij  nidn  getban  baben,  wenn  bie  <£atcd)u 
fationDer  Stöijjionarien  mebr  apoftolifcfc  geroefen  wäre.  SMefer  grofle€ifer 
ber  Sfteuberebrten  noürDe  Durcb  einen  grünDlicfcen  Unterricht  ganj  anDere 
unb  »eit  Dortreflk&ere  SBirfungen  gehabt  baben. 
€l«t>  M  SffiäbrenDergeit,  Dag  Der  conftanttnopolitanif$e  $atriar<$  3gna* 
Jtyotfr  turt  biefe  ^rofeltren  machte,  lebte  Der  abgefegte  *J}atriard)  5>f>oriu*  in  einem 
fefjr  betrübten  guftanDe.  ^ffite  groj?  fein  €lenD  Damal*  geroefen,  folebtf 
erheller  auti  c  nem  an  Den  tapfer  SBafilium  abgeladenen  Briefe,  roorinn 
er  fict>  folgenDergeftalt  uuetrücf t:  2IUe  n Prionen ,  bte  (öuefben  |<  u  0!, 
ab  bie Äat  baten,  nehmen  benenjentgen  bae  Heben,  welches  oon  ü> 
nen  junt  Cobe  nennt  heiler  rr>Orben.  Wenn  fie  ibnen  aber  Dae  Lt* 
ben  fä>enfen,  fo  jmingen  |te  biefelben  nict>f,  buvc&  junger  tmb  tau* 
feno  anbete  plagen  ju  fierben.  Öo  aber  gebt  e*  mir,  unb  icfc  mvf 
ein  Heben  fahren,  tt?elcr>e»  ärger  ift,  ale  bei  2>b.  2c.  **)  <5o  nigcnD* 
fcaft  au$  Der  ^marefc  3gnatiüö  oon  Den  Damaligen  (Bfribenten  beerte* 
ben  roirD,  fo  erhellet  Doci>  auö  (einem  Qßerfafjren  gegen  Den  9M>otiu$,  Da|j 
er  rachgierig  unD  geljäjjtg  geroefen.  9)botiu$  richtete  übrigens  Durcfc  feine 
93orfteJlungcn  wenig  au$,  inDe(fcn  erhielt  er  Docf>  einige  3al>rc  nacty>erDetf 
ÄaoferS©naDcroicDer,  unb  gelangte  na<$  Dcm^oDe  SgnatiiiU  feiner  w>ri* 
gen  ^üvDe. 

«fo(anne<  aber  Diefc  ^cranDening  n)trFlic&  gefefabe,  trugen  fi<t)  \>erfcbi<* 

S  ™  »M>  bene  merfmürDige  S>inge  im  DcciDent  ju.  S)er  ^abftv^abt  tamio  flarb 
LJÄ,f*c,to3ttbre  872,  unD  batte  >bannem  viu.  jum ^folger.  ©lei* 
*  1        barauf  n>arD  bie  grofle  €recution  an  (Earolomanno  oolijogen,  »eichen  Der 
borige  5>ab(r  fo  lange  gegen  feinen  Q3ater,  unb  itpar  au*  ber  llrfa^e  in 

*)  kränz.  Mttfp.  Lib.  II.  Cap.  n. 
r  mot.  Epiß.  ?f. 
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^c$ttfc  genommen  hatte,  weil  t>kfeu  $rinj  in  Den  geiftlichen  DrDen  getre* 
tcn  unDein  orDinirter  SMaconm*  war.    £nDlich  warD  er  Doch  auf  einem 
ju  Zenite  im  3af>r  873  gehaltenen  £oncilio,  uad)Dem  Die  oon  fernem 
^ater  wiDer  ihn  vorgebrachten  Älagenunterfucbt  worDcn,  feine*  geglichen 
€5tanDe$  unD  £)iaconat$  oerluftig  crfldrr.    ©eine  Anhänger  aber  rour* 
t)en  Durch  DiefeS)egraDation  mehr  aufgemuntert,  al$  nieDergefchlagen,  weil 
fte  boften ,  Dag  er  DaDurch  noch  einmal  )ur  Regierung  gelangen  fotmte. 
^obalD  aber  Der  $6nig  Diefco  mert? te,  fo  lic'fj  er  ihm  Die  Slugen  auäftechen. 
5>er  neue  $abft  rührte  ftch  Deswegen  nicht/  fonDern  lieg  fkh  Durch  gute 
<2Borte  unD  ©efchenfe  jufrteDen  flellen.    £)enn  tote  Cctrolu*  £afou$  im 
3af>r  874  n«4>  3talien  fam,  um  Die  !apferlic&e  SlBurDe  aniunebmen, 
toorauf  er  nach  ftiDooici  Ii.  $oDe  ein  Stecht  ju  haben  glaubte,  fo  marD  et 
t>on  Dem  pabft  nach  fR<m  eingelaDen ,  unD  oon  Demfelben  jum  r6mifcheti 
tapfer  gefront.  S3iej«r  «&crr  ftarb  im  3al>r  877,  nach  einer  37  jdhrigen 
unruhigen  Regierung,  unD  nicmanD  bü|]te  Durch  feinen  $oD  mel)r  ei«/ 
als  Der  ^abft  3ol>anne$,  weil  furj  nachher  Lambert/  Der  #erwg  oon 
©poletto,  ft<h  mit  emem  ^rieg^cer  Der  6taDt  !Kom  ni^wte,  folche  ein* 
nahm,  mW  Den  tyabft  in  Der  ^etertffirche  einfd>lo£,  weiche  Damals  aufer*   SRuf  b(t 
halb  9*om  lag.  £vj?roecjen  ercommuaicirte  ihn  nun  jwar  Der  <})abfr ;  weil  5 1  ö  * /  nfl$ 
er  aber  Diefe  ^Baffen  nicht  ftarf  genug  ju  fcpn  glaubte,  fo  nahm  er  Wt£|!SP"* 
glucht  über  Da*  "äfteer  naep  granfrekf),  unD  lieg  ein  £onciliwn  juSrope*  n{onw*- 
jufammen  rufen. 

3nm>tfchen,  Dafj  Diejeo*  im  OctiDentoorgieng,  oerfSumte  ^Mjotiu* 
nicht,  an  feiner ^ieDereinfe^ung  $u  arbeiten,  unD  fchmeic&elte  (ich  enDlich» 
fafet>r  bep  Dem  tapfer  ein,  Da|)  er  nid>t  nur  mieDtr  juÖnaDen  angenom* 
men  warD,  fonDern  auch  eine  <2Bof>nung  auf  Dem  !apferlichen  Schloß  er*  Wtstlvi 
hielte.  UnD  weil  eben  Damals  Sgnattuö  ju  einer  fer>r  gelegenen  Seit  tnit»*ri>  SLtl>tt 
§oDeabgieng,  jb  warD  9>hotiu$  wieDer  auf  Den  patriarchalischen  ©tur>l  vatrtowft^ 
gefegt,  ;um  gr6gten  (^chrcefen  aller  feiner  ©egner,  welche  beforgten ,  Daß 
er  fiel)  rächen  mochte,  worin n  fte  auch  nicht  irrten,  £>nn  Diele  oon  ihnen 
wurDen  verfolgt,  anDre  aber  ernannten  ihn  au6  furcht  für  Den  rechtmäf* 
ftgen  Patriarchen.  Sftan  glaubte,  Da$  fich  niemanD  heftiger  Dagegen  feiert 
würDe,  als  Der  3>abfr  3o^anneö ;  »eil  aber  Dicfer  3kbft  Die  «öülfe  De*  Äap* 
totfaftlti  wiDer  Dieüdaracenen  notbig  hatte,  welche  Damals  3talien  über* 
fhroemmten,  fo  trat  er  auch  auf  &w  ®cit«  Dtf  ^hotii  ,  unD  Da  man  ihm 
jblches  oorhielte,  fo^entfchulDigteerftchmitDem2.€anonDeö  niednifchea 
Concilii :  »iele  liiiirrc ,  \veid>e  iviöa  Die  otöentlic^en  $t\n 
ßiciren,  Duicfc  Die  tlstb  formen  errrf^uiDicfer  roerDen.  Jöie  iWothf 
»ooon  Der  $ab(t  reDet>  befhuiD  Daring  Da&  er  m  3talien  ^)ülfe  brauAtt. 
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43*      Ätrc&ent)ifti>rte*  Sfltuntrt  3ftt)rf>unberr* 

3u|laiib3ta»S)cr  SuftonD  Italien*  war  Damal*  folgenDergejraflt  befc^rtffen :  £)a*  Ion* 
tun*.        gobavDtf<t>e  9\etcb  nebft  Der  Cchufcgcrecbtictf  eit  über  SXom  unD  l>en  Kirchen* 
fraac  hatte  eine  langest  einem  t>on  Den  £>efcenDenten  Caroli  Sftagnt,  um 
ter  Dem  $iteleine*  romifchen  tapfer*,  jugeboret.  Slber  Die  Gewalt  Diefer 
tapfer  nahm  mehr  unD  mehr  ab,  unD  Die  Statthalter  in  Den<2>t«lDten 
unDfrooinjen,  al*  Sj&uput  gewiner  mächtigen  unD  reiben  gamilim, 
nahmen  enDlicb  fo  feto  angemalt  unD#obeit  ju,  Dag  fte  eber  f  leinen  ty'< 
tentaten,  al*  Untertanen,  ähnlich  waren,  Eben  Daflclbe  fann  man  aua) 
Don  Den  *))äbften  fagen,  welche  fid>  unter  Dem  Schein  Der  2Keligion,al* 
(Statthalter  (EbrifH/  Der  fapferlichen  ©ericbt*barfeit  entjogen,  fo,  Dag 
fcen  Äapfern  nicht*,  al*  Der  bloffe  9kme  einer  Dberberrfchaft,  fowol  übet 
tue  <StaDt  SKom,  al*  über  Da*  fogenannte  Patrimonium  $}etri,  übrig  blieb, 
welche*  ledere  au*  Den  9>rooinjen  unD  CtäDten  beftanD,  welche  pipmu* 
unD  Carolu*  Sftagnu*  Dem  römifchen  C  mble  aefebenf  et.   SRacpber  hatten 
ftch  Die  $äb|te  Der  Ohnmacht  Der  tapfer  beDient,  ihre  ©ewalt  ju  einer 
DöfligenUnabbängigfcitju  bringen  unD  folebeauf  Dengug  *u  fefcen,  worinn 
fte  ftcb  noch  gegenwärtig  beftnDet.  £}amit  man  fte  aber  feiner  Ufurpation 
unD  UnDanfbarfeit  gegen  Die  gamilie  £aroli  $)}agnt  bcfchulDigen  mochte, 
fo  erDacbten  fte  aüerhanD  2lu*fujcbte.  $3alD  warfen  fte  Den  Äapfern  vor, 
&ag  |te  Stalten  wenig  oDcr  nicht*  arteten,  balD  fagten  fte,    fep  Den  9?aa> 
folgern  ^etri,  al*  »pdupter  Der  Kirchen,  b&d)ft  unanjtänDig,  Dag  fte  einer 
weltlichen  unD  fünDlicben  Obrigfcit  unterworfen  fepn  follten.  UnD  enDlicb, 
weil  Diefe*aUe*  nicht  hinlänglich  war,  ihre  Untreue  unD  Salfchbett  $u  beDe* 
Stbi<hfungcfen,  fo  erfonnen  fte  Die  fogenannte  Donation  Eonftantini  Sftagni,  unD 
Dfi©onatton  fagten,  Da*  Patrimonium  petri,  oDer  Der  Äirchenftaat,  fep  ein@efchenf 
Gon(l«ntinti,ev  er(^cn  ebriftlicben  tapfer,  Die  Donation  pipini  unD  Caroli  Sftagni 
gttaaro.      a(jec  |-ep  nur  C(ne  ^3eF räftigung  Demjenigen,  wa*  bereit*  vor  ihrer  Seit  Dem 
r6mtfchen  (Stuhl  gefchenft  worDen.  Co  grob  aueb  &Wt  €rDicf)tungwar, 
fo  nabm  man  fte  Doch  bep  Den  Damaltgen  Seiten  für  einen  @lauben*ar< 
tiefe!  an.  S)a*  fogenannte  Erarcbat  warD  wegen  Der  Entlegenheit  unö 
Urfptung  Ohnmacht  Der  gried)ifd>en  Äapfer  gleichfam  Den  groffen  italtänifcben  Sa« 
J««««fn 'Emilien freigegeben, unD e*  entfrunDcn  Darau*  ©raffchaften,  gürjlem 
dtaattl ^<n  Runter  unD  verfchieDene  anDere  fleinere  Staaten.  S5iefe*  verwirrten  3u* 
Wfl       ftanDe*  beDienten  (ich  DieSaracenen,  unD  überfielen  Stalten  bisweilen 
mit  einer  folgen  ©ewalt,  Dag  Die  fdbftc  felbjt  in  9vom  nicht  ftcher  waren, 
©er  fabft  hatte  jwar  lange  bep  Sarolo  €afoo  um  £ülfe  angehalten, 
unD  Der  itapfer  hatte  ihm  folcje  auch  v>erfprod)en,  weil  er  aber  in  Der  3u* 
bereitung  ftarb  unD  Da*  Äapferthum  nach  feinem  ^oDe  in  einen  verwirr* 
ten  SujtanD  gerkn),  fo  ^tcU  Johanne*  Der  Sichte  für  rathfam,  ft(h  an  Den 
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srie$ifcf>en  Äapfer  Baftlium  ju  fcenDen,  toelc&er  Damal*  in  einem  groflen 
Slnfeben  ftanD.  UnD  Dfe|e*  mar  Die  Urfa$e,  roefjfall*  er  fK&  t>em  3tyotu> 
fo  geneigt  erjeigte. 

9?a$t>em  <Pbotiu*  folc&ergefMt  in  feiner  SBürDe  roieDer  eingefefct  WotfuiMft 
tt>ar ,  fo  lief?  er  im  3al>r  879  ein  groffe*  £oncilium  ju Conflantinopel  fyaU  f*«  o  toff  * 
ten,  meiere*  au*  383  SSifcbofifen  unD  3  p4bftlid)en  Legaten  bejtanD.  SÄfSSSi 
Demfetben  roarD  9M)oriu*  einhellig  in  feiner  <2Bürt>e  beenget,  unD  Der9 
Streit,  melc&er  bt^t>er  unter  bepDen  Äircbcn  geberrfdjet  hatte,  roarD  ju 
Reicher  Seit  aufgehoben.  £)a*  merfrourDigfte,  toa*  hieben  Dorgieng,  be* 
jiunD  Darinn,  Daß  oao  Formular  Der  gnectnfcfcen  Äucfce  von  Dem 
2lttögapng  Det>  beilirjcn<0ciff  9  von  Dem  Täter  Diircfc  Den  Qoi>n  t>on 
allen,  imD  au<£  t>On  Den  phbfthd)tn  t  c garen  Angenommen/  tmD  Da* 
Xttorr  Fi/hque,  ab  ein  neuer  ?!ifarj,  omvorfen  roarD.    2(u*  Diefer 
ttrfac&e  haben  fi$  nachher  Die  römifctyen  ^töbftefo Diele  Sftübe  gegeben,  Die* 
fe*  Concilium  DerDächtig  ju  machen,  unD  ju  jeigen,  Daft  folcfce*  oom  $ho» 
tio  oerflUfc^t  roorDen.    £>enn  inDem  man  Den  gufafj  FUioque  uerroarf, 
jb  oerDammte  man  Die  römifctye  $ird)e  offenbar,  roelc&e  Diefetf  jeDerjeit 
mit  einem  fo  groffen  ©fer  gelebret  hatte.     £inen  folgen  Sluöfall  hatte 
Dtcfe*  £oncilium,  welche*  Die  ©rieben  ieDerjeit  für  ein  allgemeine*  £on< 
rilium  gehalten,  unD  nwDurch^botiu*  über  alle  feine  gcinDe  (legte. 

Unter  allen  Damal*  regierenDen  Königen  &on  Der  gamilie  €aro!i 
SMagnt  n>ar  Carolu*  Craffu*  Der  anfehnltc&fte.    <2Bie  Derfelbe  im  Qahr 
880  nacj>  Italien  fam,  fo  toarD  er  oon  Dem  <J3ab|te  jum  Äapfer  gefrönt, 
nachDem  er  Denselben  vorher  oerfprodjen  hatte,  ihm  gegen  Die  Saracenen 
«J)ülfe  ju  leiten.  Jturj  mich  Diefer Krönung  flarb  Der  *pabft  3°fanne*  un&  ©torfom 
C>atte  SRarinum  n.  jum  9tocJ>folger.  S)ie  Tormänner  festen  ihre  ©trei*  Der  11.  n>fc& 
ferepen  in  granfreiefc,  wie  Die  Saracencn  in  Italien,  fort,  unD  im  3ahr 
682  Drungen  fic  fogar  bi*  an  Die  ^hore  oon  SXbeim*,  Dag  Der  2täbi|3)off 
£infmaru*  pfauch  gejmungenfahe,  Dieglua)tna$£pernaöju  ergreifen, 
an  roelc&em  Orte  er  nocSin  eben  Demfelben3ahrmit^oDeabgieng,na$Dem 
er  Den  erjbifcböfiichen  Stuhl  über  37  3ahre  bef  leiDet  hatte.  €r  roirD  für  2  0  &  u  n  t> 
einen  Der  berühmteren  franjoftfehen  Sifchoffe  gehalten,  ob  erglei^  nac^€  hatoctet 
i>em  Söeri<$t  eine*  franj5fi|c^en  ^rdlaten  ein  gr6fjerer  Sanonijt,  al*^h^lo*  fiJ  *     r  f 
ju*,  war.    ©eine  oielen  0treitfc{)riften  gefeen  mehr  Die  Äirc^enjuc^t,  9 %mn**> 
al*  Die  Rheologie  an.  3n  Der  erften  n>ar  er  Dortreflich  erfahren,  unD  Der* 
tbeioigte  Diefelbe  nic&t  nur  gegen  Die  n>elrii4e  £>brigfeit,fonDern  au*  gegen 
•tem  $ab|l  felbjr.    ©eine  Schreibart  i(T  »eit^uftig  unD  t>erttnrrt,  unD 
mit  un^hltgen  groiföenfä&en  unD  illegalen  angcfüllet,  »orau*  jroar  eine 


jroffe  S&ctefen^eU  un^  viel  ©eD<tymiß,  aber  eine  (c^le^te  Beurteilung** 
T  3ii  frafc 
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traft  tynockiKtyct.  £>i«  franjbftföe  $irc$e  büßte  mit  tym  ifjr  ganje* 
Slnfeben  ein. 

S)er  Qßergleicb,  welker  jroifcben  Der  grieebifeben  unD  (ateinifeben 
Äircbe  gefcblofien  worden,  wahrte  nic^c  langer,  ah§  Der  s])ab|t  3o^anntf 
l>er  viu.  lebte.  £)cnn  feine  beoDen  Stacbfolger,  Sttoemu*  IL  uud  *£>aDria* 
mtfllL,  proteftirtenaufä  feperlidbtfe  miDer  alle*,  n>a*  auf  Dem  QEonctUo  ju 
Conftantinopel  befcbloffen  roorDen,  unD  DerDammten  ^b^tium  auf*  neue, 
©er  £r*bifcboff  Don  Slquilcja  febrieb  aueb  einen  Sörief  an  9>botium,  unD 
tertbeiDigte  Den  Sufafc,  Füioque,  roeldje*  terurfaebte,  Daß  ^Jbotiu*  abermals 
Die  geDer  anfefcte,  um  ibn  ju  roiDerlegen.  3n  Diefet  <S<9rift  Drücft  ^>r>o* 
tiu*  fieb  folgenDermaffen  au*:  fEx  müßte  mit  grofler  veroniitOtnmg 
k$vent  Daß  einige  occtDentalifcrje  (Bcifiiityc  behaupteten/  Daß  Der 
beilige  (Beifi  fowol  t>oroTDater  ab  Qobn  ausctebe,Da  Doc$>  Die  alren 
Bymbola  Dat>On  mcfct  Das  rjeiintffie  eru?4bnten,  unD  Die  i£mi|cben 
Pabffc  folc^ee  felbfl  crefranDen  bacten.  £)ie  occiDcntalifcbcn  ©eitfli» 
eben  fonnten  Diefe*  freplieb  niebt  täugnen,  fonDern  mußten  gejreben,  c-afjt* 
ein  neuer Sufafc  fep ;  fie  bebauten  aber  Docb  mieb  jugleid),  Dag  man  nicht 
Urfacb  b<»be,  Denfelben  juioerroerfen.  hierauf  gerietb  alle*  roieüer  ingeuer 
$&otfit« unD  flammen.  Slber  Die  ©emalt  De*  <}M>otiu*  nabm  balD  ein  €nDe,  in* 
i»*rD  abet'DemDerÄa!)fcr^3afiliuöim3^br88<5  mit'jDDe  abgieng.  £}enn  fem^obn 
wai*  abge  WnD  ^acbfolger,£eo^bitofopbu*/  jagte  Rottum  gleicb  tmeDer  in*  £lenD, 
unD  fefcte  Ötepbanum  ^incelium  jum  3>atriarcben  ein.  $ur>  nacb  Diefer 
grojfen  QBeränDerung  tfarb  5M>onuö,  mit  DefjenSoDe  Die  Trennung  in  Der 
{onjtantinopolitanifcbcn  Äircbe  ein  £ nDe  nabm,  nacbDem  folebe  30. 3abre 
$o&  nnb  aewäbrt  batte.  €t  ift  Der  bcrul;mtefft  «Wann  in  Der  ^ircbenbijrorie  Diefe* 
Cjbnftcn  m  3abrbunDert*,  unD  jroar  niebt  nur  wegen  Der  fielen  QSeränDerungen,  Die 
Soottol     tt  erlebt/  fonDern  auefc,  wegen  feiner  greifen  ©elebrfamfeit,  rooDurcb  et 

{nb  ttor  allen  anDcrn  berüorgetban.  S)ie  Dorncbmflen  von  feinen  btmer* 
aflenen  ^ebriften  jtnD  feine  Bibüothec  unD  fein  Nomocanon.  feiin« 
Bibliothcc  entbot  einen  2lu*jug  au*  280  grieebifeben  Söücbern,  Die  er 
gelefen,  unD  weil  Du  meiflen  uon  DiefenSSticberh  niebt  mebr  DovbanDerv  finDf 
tinD  n>ir  niebt*  weiter  ton  Denfelben  tt>iflm,  al*  tra*  un*  $botiu*  in  Die* 
fen  2(u*$ügen  binterlafien,  fo  wirfr  Diefrt  SIBerf  für  unfäa&bar  gebalun. 
S>ag  er  alle  Don  ibm  angefübrte  ^3ücber  mitglctg  unD  QSerftanD  geiejen, 
folebeö  fiebt  man  auö  Den  üon  ü)in  Davon  gemaebten  €rieblnngen.  ^ein 
Nomocauon,  n)cla>cr  in  14  ^itul/  unD  ein  jeDet  Sirnl  töieDer  iut>erKbie*- 
Dene  Kapitel  abgetbeilt  iff,  entbot  alle  £anone$,  welcbe  in  Der  ancd)if<berc 
Äir<be  feit  Den  Seiten  Der  SlpofM  btö  auf  Da*  7.  allgemeine  £oncihum  »u> 
genommen  a'orDetu  ^Sou  Den  romifc^e».  eEtibenw  mt  e*  mit  Den  ge* 
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bdgtgffengarben  abgemalt,  unD  er  l>atau<&  aflerDing*  feine  großen  gefp 
ler  gehabt,  Sföan  fann  ft$  aber  ntc^t  im  geringfren  auf  Daä  Seugniß  Die* 
fer  (^fribemen  wrlaflen.  £)enn  etf  ift  unfrreittg,  Dag  Der  »paß  unD  Die 
ftcinDfcbaft  an  Diefem  Portrait  fefor  oielen  Slntbeil  J>aben,  weil  er  ein  abge* 
fagter  g«nD  Der  romiföen  ^dbfle  unD  ein  eifriger  QBertbeiDiger  Der  grie* 
cfcifc^en  Äirc&e  n>ar.  Philippus  üypvim  bejeugt,  Dag  er  Don  7  9Mb* 
fren  forool  na$  feinent  $oDe  al*  bep  feinem  Ceben  crcommuniciret  roorDen, 
unD  Dag  Diefe  €rcommunicattonen  einen  folcben  £«g  jroifcben  Der  römiföen 
unD  grtec&tfäen  Ätrc^e  gefhftet,Dag,  ob  man  gleich  in  4.£oncilii*  an  einet 
Bereinigung  gearbeitet,  Dennoch  alle  SÜube  vergeben*  geroefen.  *)  <2Benn 
e$ roafyr  iff,  roaä  einige  pon Den €rcommunicationcn  berieten,  Dag  Dieje* 
nigen,  welche  im  Kirchenbann  frerben  /  nidjtoenoefen,  fo  mügteDerßetb 
Deö<}M)otiu$,  roeld)er\>on  7  ^Mbffen  ercommuniciret  noorDen,  t>or  allen 
anDern  üon  Der  gäulnig  befrepet  geblieben  fepn.  QJon  Der  QBirfung  Der 
^rcommunication  an  einem  toDtenÄorper  in^ormegen  erjetylt  Äranjtu* 
folgenDe  £ijtorie :  VOie  2*baln?*i  Duo  von  oem  Ä^ntg  (Dluf,  Dem  fceilv 
gen,  na4>  Hornsen  gerufen  unD  naefcber  ju  einem  gennflfen<0iabe 
geföbrt  watb,  (0  fanb  er  einen  tobten  Äfrper,  welcher  bereite  ttfp 
60  3^rcn  begraben  it>0iben,ann04)ganj  um*ro»efet.  SDer  öifcfcoflf 
2lbaln?arDuö  fä>lof5  hieraus,  baß  Diefepeifon  im&ii4>enbann  muffe 
cjefiorben  feyn.  f£r  v>ern<t>tete  bierauf  fem  (Bebet  511  <0><Dtt,  unö 
abjotoirte  ben&6"t  per,  worauf  berfelbe  gleich  auoetnanber  tfieng 
unb  in%fä>t  jerjiel.  **)  <2Bcnn  Die  greommunicatton  feine  anDre9Süt# 
Fung  bat,  fo  fann  man  e*  für  ein  ©lucf  galten,  ercommunicirt  ju  werDen. 
£)enn  anftatt  man  fonfr  genötf)iget  ifr,  wenn  man  einen  Körper  oor  Det 
gdulnig  bewabren  will,  Denfclben  mit  großen  Unf  offen  ju  balfamiren,  fa 
fann  man  Do$  auf  Diefe  21rt  oiel  leichter  unD  geföwinDer  Daju  gelangen, 
unD  ftcb  nur  oon  Dem  ^abfr  ercommunteiren  laffen. 

^tepbanuö,  welcher  anftatt  De*  ^otiui  roieDer  Den  patrtardjafc 
f4>en©tur>l  beftieg,n>ar  ein  SöruDer  Dcä  tapfer*  ßeonfo.  £r  fag  6.3af)re> 
unD  marD  pon  Den  ®rie$en  unter  Die  ^eiligen  gerechnet.  2Jn  Diefen$3atn* 
ardjen  finD  alle  Kirc^enocrorDnungen  Deä  Jtopferä  £eoni$  gerietet,  SMefe 
93crorDnungen,  welche  bauptfd<$li<£  Darauf  abjielen,  Die  oon  Dem  tapfer 
Sufhniano  eingeführten  Neuerungen  abjufäüjfcn,  ftnD  nur  ein$b<il 
Der  Arbeit  Diefe*  t>ortreflicr>en  unD  gelehrten  tapfer*,  ©ein  £auptn>ert 
t»ar  Die-grofle  Sammlung  De*  römifeben  SKed)t$,  toelc^eö  er  in  eine  anDere  R-^ÄJ 
PrDnung  brachte,  ©enn  »eil  er  merf  te,  Dag  Die  Sammlung  3u(hniani  jj  Jf  1  w  *w 
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436     £h$mf)i|fort**  Neuntes  3af^wibert* 

in  Dem©tücfe  unvollfornmen  mar,  Dag  Diefelbe  mtf  fb  vielen  verfc&iebenen 
teilen,  al*  Den  ^anDecten,  3nftitutionen,  Novellen/  u.  f.  f.  befranD,  jb 
tief  er  Diefelbcn  alle  in  ein  €orpuä  bringen,  meld>ef  er  in  fccb*  ^^etle  unD 
fecfoig  Söitcber  feilte.  SM  ganje  <2Berf  marD  in  Der  gried)if#en  ^pra* 
cf>e  abgefaßt ,  anjtatt  Dag  ftd)  3utfinianuä  Der  lateinifc&en  ^prac^e  be* 
Dienet,  weil  Diefe  ledere  Damate  in  Conftantinopcl  ni$t  mehr  begannt  mar. 
Sttan  bat  Diefem  <3Berfe  Den  Manien  Uafliica  gegeben,  unD  n>ie  Dae*  r6mfr 
fd)t  SKec&t  aud  Den  93anDetten,  €eDtce,  gnftitutionen,  Lobelien  unD  Dem 
canonifchen  Diente  befielet,  fo  madjen  feit  Den  Seiten  Diefe*  Kapfcr*  Di« 
Söajilica,  Die  Synopfis  Baf.licorum,  Die  bellen  verfcbieDner  Äapfer,  unD 
Die  Refooaß  Der  Patriarchen  Daö  gricd;ifche  Diecht  autf. 

SlrnolDutf,  Der  Äonig  in  £)eutfd)lanD,  langte  im  %al)t  896  in  3^ 
lien  mit  einem  Äriegebeer  an,  unD  marD  von  Dem  ^abft  gormofo,  nach* 
Dem  er  SKom  eingenommen  i)atte,  jum  tapfer  gefrönet.  9fac|>  feinem 
$oDe,  melier  im  ^obx  899  erfolgte,  mar  Die  f apferlic^e  Ärone  lange  crlc* 
Diget.  $)enn  fein  ^obn,  ßuDovicuä,  melier  ihn  in  Delegierung  folgte, 
m«r  nur  ein  ÄinD  von  fieben  3abren,  unD  €aroluä  Simpler,  Der  anDre 
annoef)  übrige  Regent  von  Dem  Stamme  Caroli  $ttagni ,  marD  feiner  Un* 
©ö«      tud)tigf eit  megen  für  unmurDia  gehalten*  Die  Äapferfrone  \u  tragen.  & 

SftPcw  mt  al<°  in  einiaen  3a&rcn  *cin  $a9fef  im  OcctDent/  bi*  Die  fopferlic^ 
H y „  flc,9BürDe  fremden  ju  Sbeil  marD,  Die  nicht  au«  Dem  ©efcblecfcte  €aroli 
Irac&t.      SÄagni  maren.  £onraD,  ^erjog  in  granfen,  mar  Der  er|te,  melier  Diefi 
5BürDe  mieDer  erhielte,  unD  feit  Diefer  Seit  ifl  Diefelbe  ftets  bep  Den  Deut* 
feben  Königen  geblieben.  SJeit  Diefer  merfmürDigen  QSeranDerung  mill  ich 
Da*  neunte  ^eculum  befcfclieffen. 
Buflanb  bti       Sftan  finDet  in  Diefem  3af>rhunDert  &en  llrfprung  Der  meltficfcen  $txx* 
nruntnßa&r.  fdr>oft  Der  r&mifcben^äbftc,  meiere  ftcb  von  Den  ed>enfungen  $ipmi  unD 
««npertf.    ^aroli  Süagni  leDiglic{>  beschreibt.  Sbenn,  maä  man  Don  Der  Donation 
Sonfranrini  vorgiebt,  folche*  i(t  eine  offenbare  $abel.  (LbefrDortre  Sic ctor 
bejeugt  nebjt  anDern  autfDrücflic(),  Dag  Die  römtfeh«  Äirche  ebcDem  gar 
Feine  liegenDe  ©runDe  gebabt,  fonDern  Dag  fie,  menn  ihr  ja  einige  gänbe* 
repen  gefebenft  morDen,  fofehe  mieDer  verfauft,  unD  Datf  ©elD  ju  einem 
heiligen  ©ebrauefr  angemenDet.  *)  ©ic  Sttac&t,  meiere  Die  r5mifcf>en  9Mbfte 
Durch  Die  Ö^enf ungen  tyipini  unD  Conftantini  SÄagni  erhalten  ^artet^ 
marD  Durcb  Die  Uneinigkeiten  nic^t  menig  vermehret,  melcbe  unter  Den 
©efcenDenten  Diefer  gürften  entflanD,  unD  moDurc^  Die  *}Mbfte  ©clegen* 
heit  erhielten,  nac&  ihrem  eignen  Rillen  in  3talien  ju  verfahren.  S)enn 
Da  Die  italiamfc&en,  franj6fifc^en  unD  Dcutfd>en  ^6ni'äe  alle  von  €arolo 
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«Magno  abfrotnmten,  fo  janftm  fie  ftc&  allemal  nacfc  Dem  $oDe  eine« 
jeDcn  Äapfer*  um  Den  fapferlicfcen  Sitel,  unD  ein  jcDer  beftrebte  fi$,  Die 
greunDfd>aft  De*  ^abfte*  ju  gewinnen,  »eil  Oicfelbe  ficb  Da*  9*e#t  ange* 
maflet  litten,  nacb  il>rem  ©efallen  einen  mit  Diefer  «SSürDe  ju  befleiDen, 
ircoDurd)  Denn  it>r  2(nfcf>en  notbroenDig  fcl>r  wrmebrt  »erDcn  muf  te.  ^ie 
Üeffen  aucfr  eine  fo  eramnfcbte  ©elegenfceit  nietnal*  au*  Den  JjdnDen  geben. 
^Jie  fle  aber  an  3Äac^t  w»D  ©eroalt  $una(>men,  fo  Dermefyrte  ficf>  auc&  if>r 
<£tol&  unD  if>r  tmorDemlic&e*  geben;  unD  Daber  bebaupten  viele  »ernünfrü 
ae^fribentefyDajj  Der  f$le$re  SuftanD  unD  Die93ern>irrung  triefe*  3afct* 
bunDert6juDergabelt>onDer$äb(rinn3ol)anna  Slnlaj}  gegeben,  roelc&e 
jn>ifd)en  Veo  Dem  IV.  unD  SöeneDicto  Dem  HL  Den  päbftlicben  ^rublfoü  be* 
fleiDet  baben.  £>ie  ^)ifloriett)irDfblgenDergeflalIter5el)lt:  tgineXOtibe*  Die  $fffo< 
peifcm  reifere  in  VHannerUetbern  mir  ibrem  (fitelan  nacr>  2Ubcn ,  um  &  *on  £cf 
t>afelb|J  Den  Wtffenf^aften  obzuliegen.   Xtfie  fie  jurtkf  fam,  f*  um  &a  »Ftö 
ten  teurere  fte  anöere  in  Der  Ideologie,  unb  gelangte  baDur$  $u  imtcrfua)t. 
einem  folgen 2lnfeben,  baß  pe  enblid)  gar auf  benpäb(lli4)enQrubl 
erhoben  warb.   92Begen  Der  9üd)tiaf  eifbfefer  #iftorie  (taD  grofle  ® treü 

gleiten  wufranDen,  unD  Die  <^a<f>c  ift  aucf>  noeb  niebt  völlig  ausgemacht 
iejenigen,  meiere  Diefe  £rjebtung  für  einegabel  baten,  berufen  ftcb  in* 
fonDerbeit  Darauf,  Dag  2lnafrafiu02Mbliotbecarüte  unD  pboriue,  melcjje 
ti  Diefcn  3«tcn  getrieben,  Davon  nid)t  Da*  geringjte  erroebnen.  2lna(f a* 
tue,  welcher  Die »jpifroric  Der  9>äbftc  betrieben,  fagtau*Drucflic$,  Dafj 
leneDictu*  Der  Hl.  gleich  auf  Ceonem  Den  iv.  gefolgt.  SSflan  fmDet  au<# 
in  Den  n4ct>fren  200  3aljren  be»  feinem  einzigen  ©rVibenten  etwa*  Davon 
«ufgejeiefmet,  fcnDern  marianus  öcottie,  ein  ^Jriefrer  unD  SÄöncfj,  in 
Dem  Xi.  ©ecuto,  tfl  Der  erfre,  tveldjer  Diefe  25egebenbeit  erjeblet.  ^ie  @e* 
genpartbcp  aberbejiebt  fieb  Darauf,  Dag  man  alte  Srempfare  vom2lnaßafio 
gefunDen,  roorinn  Diefe  £iftorie  nac&aHen  UmfMnDen  bepnDlicb  getvefen. 
3$  (äffe  Diefeö  Daf>in  gcftellet  fepn,  unD  will  nur  blog  bep  Demjenigen  bleu 
ben,  n>a*  alle  unD  jeDe  utgefteben,  nemlicb,  DajjlTtarianue  Scotuo  Davon 
foIgenDcrgefralltreDet:  2>er  pabß  Jleo  ftarb  ben  i.2fmjuß,  mbjfym 
foiette  eine  HPetbsperfon,  Hamens  jobanna,  auf  Den  päbfj  liefen 
©nibl,  \vc\d>e  Denfelben  2  jfabr  n>enif|cr  5  tllonate  unb  4Cacjebe# 
(leibet.  €*  ifr  nicfyt  n>or>(  ju  begreifen,  Dag  Wariam?6 Qktoue,  welcher 
ein  eifriger  Klient  De*  rbmifefren  ^)ofc*  n>ar,  eine  fo  fcf>impflicbe4i)iftorie, 
jur  33efcbamung  Der  r6mifcben  £ir$e,  bdtteerDicbten  foUen :  no<b  weit  um- 
»abrf4)einlic&er  aber  if)  e*,Da0  er  Dergleichen  unter  einem  fo  ftvengen^abfr^ 
al*  ©regoriu*  Der  VII.  mar,  Wtte  roagen  feilen ,  roo  man  niebt  fagen  rot«, 
taß  er  fi*  Durc&  Die  gufaije  Dcr.€opii|!cn  verleiten  lajjen,  welche  m  eini* 
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438     Äin$eitf)ijTörie*  fflmnui  3a()t^unberu 

gen  €remplaren  Des  2tn«(la(ii  an^ctroffJcn  »orDen.  Wartentte  Öcsttw 
feat  eine  groffc  Spenge  ©fribenten  ju  Nachfolgern  gehabt,  »eiche  eben  t>U» 
fe  «ötflorie  für  »af>r  ausgegeben.  9S3ie  Johanne*  &uf?  tiefe  begeben» 
f>eit  auf  Dem  £oncilio  ju  CofrntfjDem  r5mifchen  ©tuhl  &ffentlid>  t>ov»arf, 
fo  »arD  er  Deswegen  nicht,  als  ein  Sügner,  betraft.  «Ötan  finDet  gleichfalls 
fcaf  iTtatmue  jfranc,  »elcher  in  Dem  i$.3ahrhunDert  lebte,  unt>  bep  Den 
9Mbf*en,  gelt;  Dem  v.unD  Nicolaus  Dem  v.  Da*  2lmt  eine«  ©ecretairs 
t>erfahe,  fein  SöeDenfen  getragen,  ftch  in  feinen  ©eDicfcten  ü&er  Diefe  0a<he 
fblgenDergeftalltauSjuDrücfen : 

Tu  feaes,  qu'elle  feeut  tant  de  lettre« 
Que  pour  fon  fens  on  la  creä 
Papefle  &  Preftrefle  de  Preftres. 

«Dton  follte  Daher  fafl  auf  Die  ©eDanfen  fallen,  Daß  2fndff<*fui6  ent»eDet 
SöeDenfen  getragen,  eine  fo  fchimpfuche£ifh>rie  anjufübren,  »eil  man  von 
feinen  eigenen  Seiten  am  befyutfamjten  ju  treiben  pflegt,  oDer  Da§  aua>an* 
t>ere  Diefe  ©teile  aus  Den  meiften  ©remplaren  ausgelöst.  £)enn  lila« 
tianuööcoctie  muß  notb»enDig  einige  Nachrichten  t>or  (ich  gefunDen  ha* 
ben,  worauf  er  Diefe  £rjel)lung  gegrünoet.  SMan  fmDet  Diefe  £ifr  orie  auch 
beo  tVtartmo  polOno,  »elcher  in  Dem  13.  3ahrfmnDert  lebte;  »eil  fie 
aber  in  einigen,  infonDerl>eit  in  Den  ältejren  €rcmplarcn  fehlet,  fo  i\t€avt 
Daher  auf  Die  ©eDanfen  gefallen,  Dag  Diefelbeoon  einer  fremDen4>anD  in  Die 
£)tfrorie  Ul mini eingerücf  t  »orDen.  *)  €s  i(l  aber »al)rfcheinlicf>er, Dajj 
t>ie*£)i'jtorie  aus  Den^emplaren,  »orinn  man  fie  nicht  antrift,  ausgeloht, 
ds  in  Diejenigen ,  »orinn  man  fle  finDet,  eingerücf  t  »orDen,  n>eil  Die^ifb* 
rie  ärgerlich  unD  Dem  r6mifchen  Stuhle  fchimpflich  ifr  ©iefeS  fmD  Die 
toornehmften  ©rünDe,  »eiche  für  unD»iDer  Die  SKichrigfeit  Diefer  £i|torie 
reiten.  Mehrere  UmfMnDe  unD  Nachrichten  finDet  man  in  einer  n?ot>lge« 
rathenen  unD  ausführlichen  StbhanDlung,  welche  Jfricbri*  epanfcem  *) 
t>on  Diefer  Materie  gefchrieben,  unD  »of)in  ich  &wi  £efer  oer»eife.  8UeS, 
»aS  man  oon  Diefer  @ache  fagen  fann,  befielet  Darinn,  Dag  Die  £iftoro 
qnnoch  bis  auf  Den  heutigen  $ag  ein  ^roblema  ift,  unD  man  auf  bepDen 
©etten  fola>e  ©rünDe  finDet,  »eiche  fch»er  ju  beantworten  unD  ju  »tDer* 
legen  finD. 

SDem  fei)  aber  übrigens,  »ie  ihm  »olle,  fo  »aren  Die  Damaligen  3«< 
ten  fo  befchaffen,  Daß  fie  Dergleichen  SÄonftra  ganj  fuglich  hen>orbrinqen 
fonnten.  £>enn  »enn  man  einige  »enige  Scanner  ausnimmt,  »eiche  $ur 

I2)0t< 
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©otte$fiir$t  ermahnten,  unD  U$  <2Bort  ©Dtted  rein  unt)  unt>etfd(fct>t 
vortrugen/  fo  börtejuan  fonfl  ntct>rö  antcrs/  alts  fold&e         welche  auf 
Die  ©eroalt  De*  5>ab|Ttf  abgelten  ,  unD  alle«  trat  mit  Den  QBnnDerroerfen    w  fc 
angefüllt,  Die  mit  Den  $8ilDern,  Reliquien  unD  Äreufcen  jbllten  gefd>eben  *n  j£j,füÄ! 
fepn.  3u  gleicher  3«i*  »mD  aud>  Die  Anbetung  Der  ^eiligen,  unD  infon*  Uüb  faff, 
Derzeit  Der  Jungfrau  ®lma  mit  aroflem  £ifer  eingefebarft.  UnD  »eil  Da«  <n. 
gegfeuer  Damal«  ein  #auptarticfel  De«  ebriftlicben  ©lauben«  roarD,  fo  £w$f§f<ii* 
mußten  alle  folc&e  <£rjinDungen ,  infonDerbeit  Die  ^eelmeffen  unD  Die  ^ßer»  et, 
Dienfle  Der  ^eiligen,  Daffelbe  unterfrü^en  l>elfen.   S)ie  ^ßerebwng  Der  9te 
liquien  roarD  immer  groffer,  infonDerbeit,  Da  man  vorgab,  Dafj  man  in  Die» 
fem  3a()ri)unDertDie  SeiberDe«  bciitytn  Sftarci  unDQacobi  gefunDen.  S)eti 
toper  De«  erften  teilten  einige  t>enetianife&e Äaufleute  beimlicbPon  Slleran* 
Driennacb  QßeneDig  gebracht  baben,  ob  man  gleicb,  Da  SlleranDrien  no<# 
in  Den  £anDen  Der  £l>ri|Ten  war,  niebt  bat  geringfte  Dapen  geb6rt.  £)e* 
£etb  De«  beiligen  Slpoftel«  Qacobi  aber  foüte  \>on  3erufalem  nacb  Spanien 
gebracht  roorDen  fepn,  unD  siele  <2ßunDer  geroirf t  baben.  SlnDerer  #eilu 
gen  ju  gefebrocigen ,  Deren  Äöpfe  unD  ©ebeine  an  oerfcfcieDenen  Orten  ju* 
gleicb  entDecf  t,  unD  red)  alle  für  Die  v echten  gebatten  murDen.  £)ie meinen 
(Schriften,  welche  ju  tiefen  Seiten  an«  £id)t  traten,  waren  mit  Dergleichen 
JOtngen,  nneawfc  mit^iraefrm  unD  feltfamenÖrünDenfur  Die9IBabrl)cit 
De«  ebriftlicben  ©tauben«  anacfüllet.  Untet  anDern  fuebte  ein  geroüjer  2lbt, 
Warnen*  2bMfi6f?u*,m  Diejem  SabrbunDert  DieQBabrbeit  De«  ebriftlicben 
©lauben«  au«  Der  Sttünje  ju  beroeifen,  unDfagte  Da§  Die  Darauf  geprägten 
Äreufce  ftcbeincfo  lange  Seit  erbalten,  obne  Daß  Die3uDenoDer«nDregein* 
De  De«  Cbriftentbum«  folebe  hatten  eutele fdjen  tonnen,  ob  ec>  glcicl)  offenbar 
fff,  Dag  Die  3uDcn  ibre  fRecbnung  niebt  Dabei;  gefimDen,  DaSÄreufcaufDep 
Sftüm/  au«uilof3bcn,  unD  DaDurd)  ibr  eigen  ©clD  ju  perDerben.  **) 

2lu«  einem  ju  9>ariö  im  3<*b*  829  gebotenen  (^pnoDoftebet  man,  fyrfwttro«f.< 
Dag  Die  95rfoatmcfien  Damal«  aufgenommen.  3n  Den  porigen  Seiten  pfleg*  fcn- 
ten  alle  Diejenigen,  roelcbe  Dem  ©ottc«Dienft  bepvrobnten,  ju  communiciren, 
nacbDem  fie  porber  auf  Dem  Slltar  geopfert,  unD  ftcb  DaDurdj  Da«  Dtabt  er* 
»orben  batten,  jum  beiligen  SlbenDmabl  jugelaffcn  ju  weiten.  &ie  Cpfet 
befhmDen  inögemein  in  2Bein,  ^öroD,  Del  unD  anDern  SMngen/  n>eld;e 
lu  ^rieftcr  mit  bepDcn  »ödnDen  annahmen ,  unD,  um  Die  DpfernDen  511 
finerDcflogrodern^repgebigfeit  aufjumuntetn,  Die  tarnen  Derfelben,tt)enn 
fie  ^effe  bietten,  6ff entlicb  anfubrten.  ©iefe  drgcrlid)e  j$en>obnbeit  toarö 
tereit«  ju  Den  3eitcn6»*vorrfmigetaDelt;  Durcfe  Die  (Stiftung  Der  9)rtoat# 
meflin  aber  nabrn  fie  no$  »eit  mebr  ubevbanD.  ©enn  e$  n?avD  Damit  itt 
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SBomitein  Den  folgenDen  Seiten  ein  grofier  unt>  fc&dnDlicber  £anDel  getrieben,  unb  Dw 
f*4n&K$<r  @ei(llid)feit  bielt  um*  ©elD  für  alle*,  nntfman  nur  verlangte,  eine  ©Mfe. 
&**  l tl  J  v  <2Benn,  pn  (&empel ,  Die  23ootoleute  eine  Sfcefie  behüten,  um  eine  glücf t 
mtm  »tro.  ^t  ^n  JU        ^  nanntc  man       eme  sjfeatrof<nmefle.   3a,  feie* 

fe*  gieng  enDlicb  fo  weit,  Dag , tt>enn  jemanD  willen*  war,  einen  SftorD  au** 
juüben,  fo  lieg  er  eine  Sttcffe  lefen,  um  tiefen  Qßorfafe  glütfh$  au*jufübrcn, 
melcber  üerDammlicbe  SERigbraucb  auf  einem  in  (Spanien  gehaltenen  £on* 
cüio  mit  tiefen  Korten  angejeigt  n>irD :  Mijfam  pro  rcquie  defunäorum  pio- 

rum  geflam  faüaci  voto  pro  viuis  ftudent  celebrare  hominibus ,  non  ob  aliud, 
mfi  vt  U%  pro  quo  idipfum  ojfertus  officium,  ipfius  facrofanfti  tibaminis  in* 
teruentu  mortis  ac  perditionis  periculum  incurrat.  *  )    UnD  Weit  auf  folcf)t 

21rt  mit  Den  ^rit>atme(]en  gleicbfam  ein  £anDel  unD  eine  Äaufmannfcfcaft 
getrieben  warD,  fo  legten  Die  ^riefter  Den  Steffen  nacb  ibrem  3nnb<üte  ae* 
»ifle  tarnen  bep;  ja,  fte  t>telccn  eine  SJJefje  bi*weilen  jwep*  oDer  Dreimal, 
Mifla  Wfe-um  Den  9>reig  Derfelben  Defto  bober  ju  (Teigern.  SMefe*  ijt  Der  Urfprung 
da«  unD  tri-  Der  fogenannten  STRefien  t>on  jwep  oDer  Drep  ?lngeft<btern,  ( Mifla  btfaciatt 
ftdto.      unt>  triftciaca.)  <8ep  tiefen  la*  Der  ^3riefler  jwep*  oDer  Drepmal  Sttcfife,  cbe 
er  jur  Dblation  dritte,  unD  lieg  fi$  Degweaen  für  3  Neffen  bejablen. 
©ocb  fann  man  nicbt  fagen,  Dag  ein  foldjcr  föänDlicber  Sfttgbraucfc  allem* 
balben  eingefügt  gewefen.  £)enn  man  ftnDet,  Dag  auf  einigen  QSerfamm« 
lungen  *erfd)ieDene  fc&arffe£anone*  unD  ©efefce  Dagegen  gemacht  worDen. 
Sföan  mug  fi<$  übrigen*  billig  n>unDern,  Da  man  mit  Den  <&acramenten 
fo  leicbtftnnig  nur  umgieng,  Dag  man  511  eben  Derfelben 3eit  mit  Den  ©rie* 

Jen  fo  eifrig  wegen  De*  gefauertenunD  ungefäuerten  33roD*  gefrritten,wel# 
er  ©treit  nebft  anDern  fingen  eine  ^palmng  unter  Der  römifc^en  unD 
gried)ifcben  Äircfce  t>erurfa<bet.  £)enn  man  finDct,  Dag  Der  $>unct  \>oti 
Dem  ungefauertcn^öroD  imStbenDmable  ein£auptarticfclDe*©lauben*  in 
Der  r6mifcben  Äircfce  gewefen,  unD  Dag  ein  ^riefter,  meiner  Dao  SlbcnD* 
mabl  mit  gefduerten  SroDte  ©errietet,  nacb  Dem  canonifc&en  SKetfcte  fein 
Sunt  eingebüßt  •*) 

Stiftung  3n  Diefem  3abrbunDert  würben  auefc  DerfcfyeDene  neue  gefte  geftif* 
»wr  Mt>  tet,  unter  Denen  Da*  §eft  ^ic^aeliö,  Daö  geft  $ilierl)eiligen,  unD  Da*  gefr 
Der  £immelfabrt  iD^arid  Die  wrnel>m|len  waren,  gu  tiefen  Reiten  foB 
auc^  Der  ©ebrauß  eingeführt  fepn,  Die  Sflefjterte  au*  Den  ©)angelien  unD 
epifteln  junebmen,  unD  folc^ean  Den  Conntacen  ju  .erfldren,  rcown, 
toie  man  mepnt,  p<uilu*  jDtaconu»  Der  er(le  Urbeber  fle»ef<n.  €bm 

Die* 

*)  Coneil  Toht.XVU.  Canon.V. 

**)  Decret.  gkigok.  Libr.  III.  Tir.  4L  Cap.  14.  *b  officio  tt  beneßeio  deponitmr 
Praeter,  quifmea^ua  et  ignctvcl  in  panc  jcrmcntatotvel  vaje  lignoo  jaafuf- 

Digitized  by  Google 


tiefer  patilne  roirD  auch  für  Den  Crftnbcr  Der  ^ojllOen  gehalten,  tnDem  SWfltax. 
er  au*  Den  ^reDigten  Der  alten  QBdter  gemiflTc  Sludge  gemacht,  Die  er 
53ofliUen  genannt,  n>etl  fle  poft  lila ,  D.  i  nach  Den  Herten,  follen  gelefeti 
»erDen.  3n  granfrctcb  war  DamaläjDaä  Sföijfale  <0i  egorii  iTJatmi  ein* 
gefuhrt,  unDman  ftengan,  Die  Steffen  mit  mehrerer  Äunfr  unD  mit  2ln* 
tipl)onren  ju  galten.    £)ie  gregorianische  2trt  nwD  auch  enDlich  mit  Der  .  ©«*  gt*$* 
Seit  allenthalben,  anftattDer  ambroftanifcben,  angenommen,  infonDer^dt  2Sf*JSS?5£ 
Da  Dicfelbe  Durd)  ein  gro|]e$  5Bunbenwrf  befhtaget  toarD,  toopon  man  genommen 
folgenDe  SegenDe  erjehlt :  XVic  man  fid?  nityt  pergletd)en  fonnte,  ob  gcgwDf  &iw 
Das  miflale  2lmbrofi!  Ober  <5renorit  in  Den  Äii  c^en  foüte  gebranc&t  m. 
werben,     fanb  man  enblt<t>  für  gut,  um  biefen  Streit  $u  entfcfcew 
Den,  be?be  auf  Den  2tlrar  bee  beiligen  petrt  |ti  legen,  unb  bieÄüv 
4>cntbdren  jujufctyteffen.     XOit  man  De»  Iffornen*  in  Die  lXnc\)c 
fam,  fb  war  bae  iTlijfale  3mbrofii  gans  unbefcfcaoigt,  Das  llliffale 
CBregorü  aber  war  in  Örücf  en  jernflen.     IHan  machte  baröber 
tiefe  ££itl4vung,  baß  baf  erffe  bleiben  feilte,  wo  ee  wäre,  ba$  an* 
bere  aber,  weil  es  in  fo  t>iele  Stäcfe  jeniffen  wOrben,  föllte  ßd> 
burefc  Die  (tanje  Welt  ausbreiten.  5)a$  tounDerlichfTe  tt>ar,  Dag  man  SMe  alfen 
nebfr  Den  gobgefangen  Der  ^eiligen  au*  Die  alten  £elDenlieDer  in  Dieilirche  Wm\kto 
einführte,  unD  Die  legten  oon  Dem  SSolfemit  eben  fogroffer  anDacbt,  öfcSJÄM 
Die  erflen ,  gefungen  rourDe«,  $u  welchem  CnDe  Denn  Carl  Der  ©cofte,  ate  flca/  8 1 
Der  Urheber  Diefer  Stiftung/Die  alten  «£)elDenlieDer  mit  groffem  gleifie  ju* 
fammen  fammlen  laffen.    SDtcfer  gute  Äapfer  l>atte  eine  ungemein  broffe 
Euft ,  an  Den  iftrehengebräuchen  ju  funfteln.  Cr  mar  aber  in  Der  $(>eo* 
logie  nkht  fo  fcfl  gcgrunDet,  Dag  er  Dergleichen  Staftalten  mit  Sftufcen  hätte 
cmorDnen  ffcnnen.  ilebrigcnä  mug  man  ju  feinem  SXuhme  fagen,  Dag  et 
t>ie(e  herrliche  Stiftungen  oeran|kltet,  unD  Dag  Die  Äunfle  unD  Riffen* 
fd>aften  im  DcciDent  Durch  feinen  gleig  unD  Dur*  fein  unermüDcte*  S&e* 
ftreben  nneDer  empor  gekommen.  £)enn  er  orDnete  bep  allen  Söigthümem 
unD  JDohmfirchen  gemiffc  Collcgta  unD  Spulen  an,  toorin  gelehrterem* 
ner  unterhalten  tourDen,  Die  Den  tarnen  Canonici  SKegulareö  fubrten,toeil  €  a  n  1  n  { cf 
i^nen  gewijfe  SRegelnunDCanoneö  Dorgefc£riebenn>arenn,unD)ie  Die  cano<  ^ftul«c<. 
nifc^cn  &üd)er  Der  Sd;rift  erf Wren  mußten.  £>ie  tränen  bepgelegten  €in* 
fünfte  nmrDen  ^rdbenDen  genannt.  !Wan  mepnt,  Dag  Diefer  Äapfer  aud^ 
Die  berühmten  Unioerfttätcn  iu  ^>aritf ,  ^öononien  unD  fJtoDua,  tt)ie  auc$ 
1  Die  gro(fe  Scbule  ju  Cgnabrücf ,  geftiftet.  SlufferDem  richtete  er  hin  unD 
*tt>ieDer  ^3ibltotf)ecfen  an,  unD  lieg  Die  bibüfc{>en  ^rempfare  mitgrofiem 
gletg  auffuc^en,  unD  miteinanDer  oergteieben.    S)er  DcciDent  gelanati 
alfb  Dur*  feine  Surforcje  ju  einem  ör6(fern  5lnfehen,  in  %tf\$t  auf  Die  @e* 

Uff  Iftyr* 
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lebrfamfett,  ate  Der  Orient,  »ele&er  Dagegen  tn  Die  äuffertfe  33flttore* 
Derfiel.  3eDocb  Diefe  ^errlicbfeit  war  einem  s^lifeeäbnlicb,unD  wri$iwm& 
ttoieDer  mit  Diefem  t>ortrefltc^en  tapfer.  3>nn  gleicb  nacb  feinem  $cDe 
nabm  fcie  vorige  Unn)i)Tenl)eitn)iel>eruberI)rtnl>.  Sßide  bebaupteten,  Ckj§ 
man  triefen  Äapfer  wegen  feiner  groffen  93erDtenfre  unter  Dietringen  reefc* 
nen  mußte,  welcbetf  aueb  an  einigen  Orten  in  granfreid)  wurfiia)  9» 
f$abe,  wo  man  ibn  niebt  nur  für  einen  «patron  unD^d)u&engcl  oon  einü 
etreff gen  Äircben,  fonDern  au<b  fcon  t)er  parifijeben  boben  (^cbulc  bielte.  ®an 

SSScitlaro«  ^at  c*  al>cr      mc^  *u  cmec  öoUfommenen  (Eanonijation  bringen  !ön» 
U  WftBi-    nen.    £)ie  gr6§te  43inDernif}  bat,  n>ie  man  mepnt,  Darmn  bejtonDtn, 
»eil  er  ficb  Dem  33üDerDienjt  fo  beftig  wtDerfefct,  ol>  man  gleicb  insgemein 
anDere  Urfacben,  alö  feine  Unfeuf4>bett,  unD  Dergleichen,  anzugeben  *  flute. 

würDe  aud)  febr  febwebr  gehalten  baben,  feine  (Eanonijation  in  €acj>* 
fen  Durcbjutreiben ,  wofelbft  er  30  3«br  einen  blurigen  Ärieg  gefüllt, 
unD  Die  eaebfen  würDen  (1*  wol  faum  bequemet  baben,  Denjenigen  ate 
einen  ^eiligen  ju  wrebren,  welker  fafl  Die  Reifte  Dcr£in»obncr  intiefan 
£anDe  Durcf>  geuer  unD  (ccbwerDt  aufgeopfert.    Unter  anDcrn  SlnorD* 
nungen,  welche  man  Carolo  SJtagno  insgemein  jufit reibt,  i|l  aud> tiefe 
QctWimtg  befinDlicb,  Da§  Die  3uDen,  welche  in  $|>ouloufe  wohnten,  Dreunwlim 
tot  3uDco.   ga^r  ^or  einer  Äircbtbüre  erfebeinen  unD  Dafelbft  3  ftaulftcJkfl  empf** 
1  ete  getan«  gen  feilten.  *)  ©iefe  Strafe  grunDet  ficb  wrrautbficb  <wf  ein  Q$erbrea)cn. 
gen  unter  ?u'5>nn  wenn  fie  ibnen  blo&  Der  Religion  wegen  aufgelegt  worDen,  fo  n) 
H*?  Wo  »u  foict>e  feine  forderliche  $robe  De*  gfriflembum*.   £ben  fo  fcltfam  MC 
StajSe»     *>ie  5*WP^  «*M>«  Die  Triften  ju  25ejier*  in  granfreic!)  batten,  frf  ff 
tiit  3uDen  00m  ^almfbnntag  an ,  bis  auf  Den  legten  Ollertag,  mit  StnV 
nen  ungefrraft  werfen  fonnten.  Uebrigeno  waren  Die  3uDen  an  Dero-Öcfe 
fciefeä  Äapfertf  in  einem  guten  Sinken,  unD  Der  JCapfer  gab  ibnen  in 
fielen  ^tuefen  nact).   SuDooicuö  5Mu$  aber  war  ibnen  (b  jet>r  getrogen, 
Daß  Die  Thrillen  DaDurcb  nidn  wenig  aufgebracht  wurDcn.     tfin  aoiÄ 
3eDefia$  trug  ju  Diefem  ©lüefe  Der  3uDen  nic^c  wenig  beo.  ©erfflbe 
wirD  ah*  ein  grofler  terenmeifrer  befeprieben,  unD  man  erjcblt  Don  \W< 
Da§  er  ein  gan&e*  guDer  ^)eu  nebfl  Den  ^ferDcn  oerfebiingen,  unD  tum 
liebe  anDere  Sauberepen  oerriebten  f6nnen.  <2Benn  Diefcö  ftcb  alfo  oer^lt^ 
(b  war  e*  einem  |b  anDäcbtigen  ^>enn,  alo  Der  tapfer  ? uDwig  tüur,ntdvt 
fonoerlicb  anfl4nDig,  Dafc  er  fem  gan^eö  QJertraucn  einem  foleben 
feben  wiomete.  €to  oiel  i|l  gewi§,  Da$  er  in  einem  folgen  änfeben  roar, 
Da§  alle  |K'fieute,  bii  auf  Die  ^>rinje«  w>m  ©eblüt,  ibm  fc^mcicbeln  mußten, 
«m  Ded  Äa»(er^  ©naDe  ju  gewinnen,  unD  Die  3uDen  Ratten  DamaUin 

.  .*)  m»AG£  Hißoirt dt 7mfs(U>t JX,Cf.W> 
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Sranfreich  Die  DberbanD.  SJlan  fagtc  öffentlich  bep  #ofe:  £e  fey  biüicr, 
Den  Birnen  äbiabame  unb  bte  VUd^tommm  Der  Patriarchen 
bemürbtcr  $itt>trebrrn,  ja  DiefeS  gieng  (b  weit,  Dag  einige  Den  Sonntag 
Derfctumten,  unD  mit  Den  3uDen  ibren  Sabbatb  feierten,  Sie  erhielten 
fich  auch  unter  Carolo  €ah>o,  unD  mele  propbejepten  Dem  £bnftentbume 
in  granfreicb  gar  Den  Untergang.  Qm  Orient  war  DerguftonD  Der  3&r3Bft<m* 
Den  gleichfalls  glücklicher,  als  jemals  üorher,  Denn  Die  3<»t>l  ihrer  @elebt>ta  örtat 
ten  vermehrte  ftch  Dergeftalt,  Dag  fle  eine  neue  JtfaDemie  anlegen  mugten. 
ht  Anführer,  £)at>iD,  mar  in  einem  folgen  Slnfeben,  Dag  er  fafl  eine 
nigliche  ©ewalt  ausübte,  <2Bte  mächtig  Damals  Das  jüDifche  ÖBolf  ge* 
jfen,  folcbes  erbellet  Daraus,  Dag  nach  Dem  Bericht  DctSKabbineninDet 
«tmigen  Staot  $beruj  ©4>ibur  900000  3uDen  befinDlich  gewefen,  wie* 
n>ol  Die  Rechnung  etwas  ui  milte  ju  feim  faeinet.  5iber  biefe  «öerrlichfeit 
nährte  ntcf>t  lange,  Denn  weil  Die  perftfchen  gelDberrn  ftch  Des  Regimen« 
bemächtigten,  unD  Den  daliphcn  nichts,  als  Die  geijtlic^e Regierung  übrig 
tieften ,  fo  r>6rtc  mit  Diefer  QBeranDerung  Der  SBoblftanD  Der  3uDen  auj> 
ttie  ic^  nachher  jetgen  will 

SMe  fcorncbrntten  Sfribenten  DiefeS  Secttli  fmb  folgenDe:  Cbeobo*  ff*!**** 
n?9  QttiDira,  welcher  fef>r  oiele  cateebetifche  ^reDigtenunD  ©riffeln  bin*Wc|f SÄ 
terlaflen.  Hic-cras  2>aoiD,  welcher  Das  geben  Des  Patriarchen  ^emaru etuWa. 
betrieben.   ^gfnbarD,  Der  Secretair  €aroli  Sttagni,  welcher  Das  Se*  mu<taf. 
ben  DicfeS  ÄapferS  unD  einige  3abrbücber  oon  Der  «pijtorie  Diefer  Seiten  €g<nh«rfr. 
mit  einer  folchen  3ierl'4Feit  abgefagt,  Dag  verfchieDene  ©elebrte  auch  in 
Der  ÜReonung  gefranDen ,  Dag  Die  Schreibart  t>on  anDcrn  verbeffert  wor* 
Den.  Seine  £icb?tM)anDel  mit  Der  fapferlichen  ^rmjegin  (Emma,  Deren 
in  Dem  (Ebronico  ßaurisbamenjl  *)  SftelDung  gefchiebet,  werDen  gegen* 
iDctrtig  t>cm  allen  für  eine  gabel  gehalten.  Sein  $itel  war  juratus  icriba, 
welches  eben  fo  siel  beDeutet,  als  Secretair,  oDerÄaniler.  €\au^imZa\u  Claubfiif 
rfnenft*.  welcher  wiDer  Den  93ilDerDien|t  geeifert,  unD  einige  biblifche SBfc  xaurfnenft*. 
(her  crfläVct.     reculpbus ,  Deffen  €bronicon  von  £rfcbaffung  Der  2Belt  Srcculp&u«. 
bis  auf  Den  $oD  ©regorii  Sflagni  gebet.   öCbefjanus,  welcher  Die  «g)iflorte  $(jcaa«u*. 
friDwig  Des  frommen  gefchrieben.    Äabanns  iTteunw,  Der  bekannte  <Kabannu< 
^rsbifchoff  ju  Sftapnj,  Deffen  tbeologtfche  unD  moralifche  Schriften  ein  OTauttt«. 
cjroffes  2Ber£  ausmachen.  €r  war  ein  Schüler  '2llcuini.  £aymo,  einer  £wmt. 
Don  Den  nüfclicbfren  unD  t>ernünftig)Ten  S!ribentcn  ju  Den  Damaligen  3«* 
ten.  Seine  Schriften  befleben  in  €rflarungcn  über  Die  $ö<bel  unD  einer 

Äff*  f^ 

•3  Cbron.  l  atiish  am  apud  du  Chetn%e,Tom.  III.  p. 49$. 
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"  gewänne«  föbntn  Äirchenbiftorie  in  ig  Söüchern.  Hfobannee  gvigenfi,  Qcötw, 
€rid(n«,eco*  welcher  juerfl  roiDcc  Die  Äefcercp  ©oDefchatfi  getrieben,  unt>  wegen  feiner 
***        ■  befonDern  DicDentfarten  nachber  fclbfr  jum  Äef?er  gemac^c  worDen.  £r 
5lnof!ai»u«  warD  in  £nglanD  von  feinen  eigenen  Schülern  umgebracht  BnajWn» 
S  t  f>  if  otftC'^ibUotbccÄmis ,  einer  von  Den  anfebnlichtfcn  Sfribenten  tiefet  ^eculi. 
«uiut.     ^c  ^at  Die^)i(iorte  Der  romifchen  Q5if4>öffe,  von  Dem  heiligen  ^Netro  anbi* 
auf  Sfticolaum  Den  I.  betrieben,  unD  Die  2lcta  Der  ju  feinen  Seiten  adelte» 
ltfuatDu«.  nm  griechifchen  Soncifien  überfefct.  Ufuaicmö,  Dejfen  Sftartprologtum  bc* 
Ä&cgino.  fannt ifh   Äbegino, welcher eine Tronic? fcmcvSctten, unD au(fertcm 
noch  ein  $8ud)  von  Der  iUrchenäuebt  getrieben.  <§on  fcinf  roaro  &be> 
menft  unD  Pfcotto  ift  bereite  oben  ausführlich  gereDet  worDen.  Unter  öl* 
gj öotti* len  Sfribenten  Diefc*  Seculi  aber  tfl  jfifconiö  rtteicatci  Der  mcvfrcür* 
«Dtocator.   Digfte.  £)enn  Derfelbe  hat  betrüblicher  <3Bcife  falfche  Epift.  Decret.  für <W 
unter  p4bfl(ichen  tarnen  herausgegeben,  Die  (ßfratianne*  nacbSjcr  feiner 
groflfen  Sammlung  einverleibt,  unD  rooDurch  Die  £l>rijrcnl)eit  einige  bu* 
De«3abre  im3rrtl)ume  erhalten  worDen.  tiefer 3fti>oiu?,wela)erfonfr 
auch  5>eccator  genannt  wirD ,  fcheint  ein  ©panier  von  ©eburt  ge»e|en  ju 
feon.  So  offenbar  auch  Die  galfchbeit  Diefer  päbftlichen  Briefe  ifc  fo  (inD 

St  Do<h  einige  bwnDew  $ahre  für  richtig  gehalten  unD  von  Den  r&mifcjen 
äbften  angeführt  worDen,  um  Die  Roheit  De*  r6mifcf>en  Stuhls  DaDurch 
)u  beweifen.   3hw  Unrichtigfeit  aber  erhellet  infonDerheit  au*  fofeenfcen 
©rünDen :  i)  Sie  (inD  alle  in  einer  gleichen  Schreibart  abgefaßt/  nsorau* 
man  fiebt.  Dag  fte  alle  atio  Der  geDer  eineö  Cannes  gefloffen.  2) 
aiteften  Briefe  ersehnen  Der  €rjbifch&ffe  unD  «Patriarchen,  Da  Doa)  WJ 
gleichen  $ttel  ju  Den  Damaligen  Seiten  annod)  unbefannt  waren.  3)  8 
wirD  Darinn  Den  r6mifchcn  5öifd)6ffen  eine  folebe  Stacht  unD#ol)eit  bew* 
legt,  welche  fte  Doch/  nach  Sföajjgebung  Der  «&ifrorie,  niemals  gehabt  b^cn. 
35e&<nFen  ÖBaö  man  ton  Diefer  Sammlung  für  ein  Unheil  ju  fällen  habe,  fokhe*^ 
-fibet  fffHc infonDerheit  23lonDcüue  tn  feinem pfcuDoOPDoro.   €e?  ift  noch  ni$ 
f* m  ti  ft??  aufmacht,  ob  3fi&oui8  alle  Diefe  päbfrlichen  ÖrntfcheiDungen  felbft  erfon* 
««^ccrcicB  nen;  f°     W  .«ewig,  Da§  Die^äbfte  ftch  Derfelben  vortrefflich  ju  bettenen 
*  gewußt  haben.    £)er  befannte  (Sfranam»  fat  nicht  allem  Dtefe  falft« 

ÖßerorDnungen  vertheiDiget,  fonDern  noch  neue  unD  unter  anDern  aucht^ 
jentge  hinjugethan,  welche  von  Der  3mmunit4tDer©eifilid;enhanrelt,^B 
Diefelben  reinem  ^ßerbrechene»  halben  von  Der  weltlichen  £>brigfcit  f6nncn 
Derurtheilet  werDen.  5)iefrö  war  Der  falfche  ©runD ,  woDurd)  Der  ^rjbi' 
fchoff  von  (Eanterbur»/  Zboma*  23ecfer,  veranlafiet  warD,  fi<h  gegen  jei* 
nen  Ä'ünig  ju  fe^en.  SJJan  finDet  auch  Darinn  Die  Donation  ConftÄmmi 
niÄfjni,  worinn  eö  awDrücf lieh  heißt,  Daß  Ditjev  Ä<;yfev  Oem  P*bf* 
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eine  WmtrU<t>e&r*ie  nebfi  t>er  e^nigli^en  Wärt*  inJt&Utn  unt>  in 
Den  ccctöewalifcfcen  ÖraDten  gefä)enfet.  *) 

•)  Beeret.  Parr.  L  DifHncr.  9*.  Conßantinus  Imperator  Papae  conceßt  cor  ort  am 
A  omnem  regism  dignitntem  in  vrbe  et  in  partibus  Qccidentalibus. 

achDem  Der  tapfer  2eo  einige  %obn  mit  großem  SKubm  regiert 
baue,  fo  getieft  et  mit  Dem  gjatrtarAen  unD  anDern  ©etlichen 
in  einen  verDrieglichen  etrett,  woju  folgcnDe  Gegebenheit  Slnlag 
gab:  ^Xöie  feine  Dritte  ©emablinn^uDoria,  mit  SoDeabgegan* 
gen  war,  fo  vermählte  er  ftch  jutn  vicrtenmal  mit  einer,  Samens  3oe,  mU 
che  er  fleh  Doch  weDer  mit  gewöhnlichen  Zeremonien  antrauen,  noch  Diefel* 
be  fr&ncn  laßen  Durfte,  weil  es  bep  Den  ©riechen  »erboten  war,  ftch  jum 
viert  et;  um!  ju  verbc  r;ratf>en.  ©enn  wenn  man  jum  jwepten*  unD  Dritten*  Unruhe  in 
mal  in  Die  She  trat,  fo  war  man  bereits  jrraffällig,  unD  mußte  ftch  einer  Sonftontfoo' 
gewifleu  23uße  unterwerfen,  £Me  feierte  €be  aber  war »ollenDS  »erboten,  %l>  jJJW bcr 
unD  warD  für  eine  ^olpgamie  gehalten,  tiefer  tapfer  hatte  auch  feibfr ^  «^1««'»* 
Deswegen  eine  QkrorDnung  herausgegeben ,  unD  befohlen,  Dag  Die  ©träfe, 
welche  Die  <£anoneS  mit  ftch  brächten,  an  Denjenigen  folltcn  voDjogen  wer* 
Den,  welche  jum  Drittenmal  in  Die  (Ehe  treten  wurDen.  2luS  Diefer  Urfadje 
wollte  £eo  Die  3oe  nicht  für  eine  wirkliche  Jtapferinn  erflehen.  SKie  fte  ihm 
aber  im  3^h^  s>°5  dnen  ©ohn  jur  £ßelt  brachte,  fo  entfchlofj  er  (ich,  Di«* 
fes  ju  u>un,  unD  bep  folcher  (Gelegenheit  warD  Die  grage  auf Das  $a»et  ge» 
bracht:  il>b  Dtefee  2MnD,  ale  ein  Qoljn  Des  Äaylere,  mit  t$civ6bn* 
liä>en  Ccremomen  fedre  fjetauft  werben t  $>en  patriarchalifchen  ©tuf>f 
jti  £on(tantinopel  befleiDetc  Damals  Hicolatw,  welcher  eheDem  Des  Äap* 
fers  Sftpflicus  oter  ©ceretair  gewefen  war,  auch  Diefcn  $itcl,  nachDem  et 
ju  Der  hochften  SöürDe  in  Der  Kirche  erhoben  worDen,  bepbehalten  hatte. 
£nefer  fe(jte  ftch  gleich  /  nebtf  Den  anDern  23ifch&ffen,  Dagegen,  unD  wollte 
folcheS  Durchaus  nicht  &ulajjen,  wo  Der  tapfer  ftch  nicht  anheifchig  machte, 
DieSftuttcr  ju  verftoßen.  £)er  tapfer  fahe  ftch  gen&tbiget,  DtefeS  einige* 
hen,  worauf  Das  #mD  als  ein  fapferlicher  *J3rina  getauft  unD  Conßantinus 
^  genannt  warD.  (Einige  $age  nachher  aber  warD  Die  goe  mit  großem  ©e* 
prdnge  als  eine  itapferinn  in  Das  (Schloß  eingeführt,  unD  Das  SÖcplagec 
ivarD  mit  vielen  gepalichf  eiten ,  jeDoch  ohne  $rießer ,  vollzogen.  SMcfeS 
93ornehnjen  wavD  von  Der  ©eißlichfeit  als  ein  großes  Slergerniß  angefe* 
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l>en.  ©er  Patriarch  CTcoUus  warf  ftd>  ju  Den  göflen  De*  tapfer*,  unD 
bat,  Daß  er  hiervon  abgeben,  ^^^er  fich  wenigftenä  Der  3<>c  fo  lange  entbäU 
ten  mfcdjte,  biä  man  Diefe  ®ache  mit  anDcw  SMfchojfcn  unD  Patriarchen, 
f nfonDerbeit  aber  mit  Dem  r6mifchen  ®  tuhl,  überlegen  f 6nnte.  ©er  5\ap# 
fer  ließ  fich  Diefe*  gefallen  /  unD  fertigte  fon>ol  an  Den  pabfl  <£ergium,  al$ 
an  Die  Patriarchen  von  SJleyanDrien,  Antiochien  unD  3erufalcm  befonDert 
Schreiben  ab,  worinne  er  fie  nach  £on(tannnopel  einluD,  um  Die  ©ültig* 
feit  Diefer  €be  ju  unterfuchen.  <2Beil  Diefe  SMfchoffe  nicht  felbfl  erfebeinen 
fonnten,  fo  fa)icften  fie  ihre  ©efanDten ;  injwifchen  aber  überredete  Der  Äav» 
fer  einen  gewiffen^rieffer,  tarnen*  $boma$,  Die  Kopulation  &u  verriet 
ten,  worauf  er  Die  goc  ju  einer  itapferinnerflarenließ^o,  Daß  alle*  fefcon 
vorbei;  mar,  wie  Die  Legaten  ui  (Eonflantinopel  an! amen.  €ö  fcheint  Dem« 
nach,  Dag  fte  entweDer  ihre  Einwilligung  ju  Diefer  €b«  geacben,  od  er  auch 
Die  ©ache  fehr  faltjtnnig  angegriffen,  weichet  von  Den  pabjTltcben  Legaten 
Deßwegen  infonDerheit  wabrfcheinltch  ijt,  weil  Der  Patriarch  fi<h  darüber 
in  einem  an  Den  9>ab|T^ergiutf  abgeladenen  Briefe  fel>r  befcb  wehret.  «SBeil 
Demnach  Der  Patriarch  Hicolaus  fich  Durchaus  bierinn  nicht  finDen  wollte, 
fonDern  immer  fortfuhr,  wiDer  Diefe  ^be  ju  eifern,  fo  faßte  cnDlich  Der  £ap» 
fer  Den  Schlug,  ihn  mit  ©ewalt  jur  QSerdnDerung  fetneö  Linnes  ju  jwüi' 
*  gen.  £r  ließ  if>n  Daher  ju  einem  (Saftniafrl  einlaDen,  unD  bat  ibn,  in  Die 
€he  ju  willigen.  9Ö3te  erfich  aber  beftänDig  wegerte,  Diefer  ju  thun,  fo 
ließ  er  ihn  greifen  unD  ino  (£lenD  jagen,  weichet*  auch  allen  anDcrn  &ifchof< 
fen  wieDerfubr,  Die  Der  Sftepnung  De*  Patriarchen  beppfliebteten.  2Dte  erle* 
Digte  Steile  Hicolai  warD  Durch  einen, 9tamcn£  itutfyyniiw,  wieDer  er» 
fefct.  ©iefeo*  gefchahe  im  3abr  907. 
5°b  J?u5  Reiter  warD  Damale  Die  (Sache  niefct  getrieben,  unD  Der  Äaofcr  ?eo 
ääJ  fc*  $axb  im  3a^r  itl-  ^cin  ^rt*fo|Ö^  war  fein  Untrer,  SllcxanDer,  Dem 
Jjj1  er  Den  mit  Der  3oc  gefugten  unD  im  oorigen  3abre  gefronten  jungen  £on* 
jtantinum  beftenö  empfahl,  ©iefer  Eeo  wirD  unter  Die  berühmteren  Äap< 
fer  im  Orient  gerechnet,  unD  hat  nicht  nur  ein  feljr  l&bltchetf  Regiment  ge* 
fübrt,  fonDern  war  auch  fehr  gelehrt  unD  in  Der  Rheologie  überaus  wobl 
erfahren,  (£r  hat  oerfchicDene  Schriften,  unD  unter  Dcnfclben  einige  pre* 
Dtgtcn  über  \)erfchieDenc  Jetfe  binterlaffen.  Sföan  hat  auch  von  ihm  ei> 
nen  fo  genannten  taf tifchen  Sractat  von  Der  $riege*wüTen|Vbaft  unD  ©n* 
richtung  unD  DrDnung  eine*  Äricgebeer*;  worauf  man  fiebt,  Daß  Die 
^riegöbeere,  wenn  fie  im  gelDe  gewefen,  alle  borgen  unD  SlbenD  Da* 
Trüagion  gefangen,  unD  Daß  Die  prieffer  fie  an  Dem  §aae  vor  Der 
Cchlacht  mit  gewepbtem  SSafler  befpvenget.  (SobalD  SllejranDer  ;ur  SKo 
flierung  gelangt  war,  fo  ließ  er  äJuthynmim  toi  ^lenD  jagen  unD  Vlico» 
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lanm  ttlyfltcum  toteDer  uirürf  rufen.  £)amit  aber  alles  orDentKcb  ju* 
geben  m&cbte,  fo  lieg  er  t>crfc^tet>ene  ©eiftlicbe  aufs  Schloß  fommen,  unö 
<£utbpmium  oorforDern  unD  abfegen,     9cacbbcr  überfiel  man  ibn 
mit  t^cbeltroorten,  ri(j  ihm  Die#aareauSDem  23art,  unD  trieb  fonftnod) 
aUevt>anD  ©cfpotte  mit  ihm,  welches  alles  er  geDultig  ertrug,  ebne  fid>  im 
geringen  Dagegen  ju  fefcen.    £nDlicb  brachte  man  ihn  in  ein  Äloftcr, 
n>orinn  er  ni($t  lange  naebber  mit  $oDe  abgieng.   Sftan  ftebt  übrigens  fo«  SBorom  Hl 
aol  aus  Dem  Krempel  DiefeS<Embimu  ,  alö  aus  Dem  33epfpiele  anDercr  JJ^Ä?' 
Patriarchen,  baß  es  nitf>t  fo  gut  gewefen,  33ifcbojf  ju  Conftantinopcl, ^ a 1 1 1 a rd[)cn 
als  ui  Dvom,  ju  fepn.  5Denn  eben  Derjenige  UmfranD,  welcher  Den  com  ulctyiMrietfi 
ftantinopolitanifeben  Söifcböffen  Das  meifte  Slnfeben  geben  folite,  nemlid),  r&mitö><n,«n» 
Dag  fte  in  einer  fapfcvlicben  ^uptftaDt  rcftDirten,  trug  ju  il>rer  UnterDrü*  KJnc?mmcl1 
rfung  Das  meifle  bei).   £)ie  r6mifcben  ^Mbfte  roürDen  unfehlbar  auf  eben 
Diefcibe  2(rt  begegnet  roorDen  fcon,  roenn  Die  occiDcntalifcben  Äapfer  ibre 
SKejlDenj  in  SXom  genommen  bitten.    <£ic  beDientcn  ftd)  aber  Der  befMn* 
Diacn  Slbroefenbeit  Der  tapfer,  ibre@en>alt  uioergroffern,  roelcbeS fcl)tt)er< 
lieb  roürDe  angegangen  fepn,  »enn  fte  einen  folgen  #üter,  wie  Die $atrU 
«reben  ju  Conftantinopel,  betfäiiDig  an  Der  (Seite  gebabt  bitten. 

StlcranDer  regierte  nur  ein  ^a\)Vf  unD  braebte  Diefe  furje  geit  febc 
fcblecbt  unD  übel  ui.  <Scine  Svucbloftgfeit  foll  fo  roeit  gegangen  fepn,  Dag 
tv  aueb  Die  alten  bepDnifcben  ©öfcenbilber  oerebrt,  unD  gefagt:c5bie  vtmi» 
fcfye  tllonai4>ie  babe  nur  fö  lange  cfeblüber,  als  oao  <5>e>eDerttbimt 
gewähret.  * )  €r  ftarb  febr  pl5(jlicb  im  3abr  y  1 2,  unD  batte  Den  jungen 
£on(Jantinum  uim  9facbfolger,  roelcber  insgemein  -JJorpbprogencta  ge* 
nannt  toirD,  nxil  er  in  einem  Simmer  auf  Dem^cblojTe  gebobren  roorDen, 
ioelcbeS  überall  mit  Purpur  bejogen  war.  2Beil  er  aber  noeb  fei«*  mün* 
Digen  Qabre  niebt  erreiebt  batte,  fo  oeroaltete  feine  «Kutter,  nebft  nocj> 
leben  anDern  QßormünDern,  Die  Regierung,  unter  welchen  ledern  Der 
atriareb  nicciauo  Der  oornebmjte  war.  CobalD  (leb  Diefer  Hico# 
iatis  toicDer  auf  Den  patriarcbalijcben  <£tubl  gefefct  batte,  fo  fertigteer  ein 
Schreiben  nacb  SHom  ab,  worinn  er  ficb  über  Das  QBerfabren  Der  p^bfllU 
eben  Üecwten  in  Der  oben  angefügten  ^befadje  befebroebrte.  Sttanfann 
nicht  eigentlich  fagen,  an  beleben  pabjl  er  riefen  $3rief  geriebtet.  J^eno 
Öerc|uu>  rcar  bereits  mit  $oDe  abgegangen ,  unD  nacb  if?m  bitten  ver* 
fcbieDene  3Mb(ie  in  einer  furjen  3cit  Den  romifeben  etubl  befleiDct. 
fcannee  Der  x.  mar  in  eben  Dcmfclben  3abre  ^ab(r,  Da  Der  junge  £on* 
flantinuS  jur  Regierung  gelangte,  £>ie  röuüjcbcn  ©fribenten  bejeugen 
jelbfr,  Dag  feine  ^efövDerung  uiebt  fonDetÜcb  canonifebgeroejeni  Dcmifte, 
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8ef<$al)e  auf  Sfoftiften  einer  gewiffen  liegen  römiföen  $)ame,  mit  meldet 
et  nfc&t  nur  ate  ^riefter,  fonDern  au4>  ale?  £rjbiföoff  oon  SKaoenna, 
nen  unerlaubten  Umgang  gepffegen. 

Seit  tiefer  3eit  gieng  in  fielen  Qabren  meber  fn  Der  £ir$e  noc&  im 
©taate  etmatf  roiepnge*  oor.    3«  Äircbenaäen  ijt  faft  nickte  anjumer* 
fen,  als*  DiejDrDnung  unDgolacDcr  $8ifc(>6ffe,  unD  einige  Stiftungen, 
Die  Damals  Gemacht  morgen,  £$fonnten  auebniebt  leiebt  ^efcerepen  ent* 
ftef>en,  n>eu  eine  ungläubige  Umotfienbeit,  fomol  im  Orient,  afe  Oed* 
fceff&rung  t>ent  bcrrfdjte.    3>a$  einjige,  melcbe*  f>tel>cr  gehöret,  ijt  Die  $3efebrung 
&rr  .^ormdn*  Der  Tormänner  in  Sranfrcicfc.     SRacbDem  Diefelben  eine  lange  Seit  in 
S"  mn1,  granfreiefc  unter  tbren  Slnfübrer,  Demftelle,  auf*  graufomtfe  baitfge« 
v*        falten,  f0  nahmen  fte  entließ  Daä  (Ebriffentbum  an ,  unD  Otoflo felbft  lieg 
fic$  tauften.    SMe  2lrt  unD  ®cifc  aber,  welche  man  f)iebep  beobachtete, 
n>ar  nidpt  fonberlic^  apojlolifc^:  5>nnjt)iefe  SMebrong  tt>«rD  n>ie  ein 
Äaufcontract  gefcblojfen.    ©er  (&äbijijojf  mar  Der  UnterWnMer  jroi* 
fd>en  Dem  Damals  regierenDen  Ä&ntge  £arolo  Simpliri,  unD  Dem  nor* 
meinnifc^en  Slnfübrer,  SKollone,  unD  Die  #auptbeDingungen  waren,  Dag 
SXollo  Die  cbriftlicbe  Religion  annehmen,  unD  Dagegen  t>on  Der  feanjoft* 
fcf>en  Ärone  Die  ^rooinj  ^eufhien,  mel^e  naebber  Die  ^ormanDie  genen* 
net  marD,  ju  £ebn  f>abcn  follte.   hierauf  liefe  ftcf)  SKoIIo  im  3abr  912 
,  taufen,  unD  nalmi  Den  tarnen  Robert  an.    <2Baö  Die  Staatäfacben  be* 
trift,  fo  war  Der  CcctDent  bereite  feit  fielen  3abren  in  einem  Derroirrten 

f uflanDe,  unD  Das*  abenDlänDifcbe  #apfcrri>um  war  aleiebfam  erworben/ 
it  et*  enDlicb  roieDer  in  Ottone  Sftagno,  einem  pcbfwn  #errn,  auflebte 
unD  Der  f  apferlid>e$iml  abermals  (jeroorgefuetjt  roarD.  SMcfc  ^eränDcrunjj 
gefcf>at)e  auf  folgenDc  2lrt. 

<3Beil  fein  r5mifcf>er  tapfer  im  Dcctoent mar,  unD  einer,  Ramena 
23erengariu$,  Der  fieb  jumßönig  in  Stalien  aufgeworfen  batte,  ein  gemalt» 
fame*  unD  graufame* Regiment  fübrte,fo  fertigte  Der}tob|t3obanne$XlJ. 
an  Den  Ä6nig  Der  Saufen,  Dtto,  welcher  Damals  feiner  3flad)t  unD  meifen 
Regierung  balber  im  grojfen  Staffen  mar,  jmeene  Legaten  mit  Dem  33cgcbren 
ab,  ba)J  er  naefy  3toli*nfrroro*n,  unDDaößanDooh  einer  fogrofien^pran* 
nep  befrepen  m6djte.  €ine  gleiche  SüilaDung  erhielt  er  aueb  oon  Derfcbie* 
Denen  ttalientfcften  ©rafen,  melcbeä  alle*  itm  Dann  bemog,  Diefen  3"3 
1  anjutreten.  €r  langte  Demnacb  im  3abr  962  ju  SKom  mit  einem  ÄricgctfW 
an,  unD  marD  fomol  oon  Der  ©eiftiiebf ett  altf  oon  Dem  93olfe  mit  grofien 
Otts  ttx greuDenbejetigungen  empfangen,  ©leic^  Darauf  marD  er  oon  Dem  $ab|l 
*frl>  3ob«nne  xii.uim tapfer  gcfr6nt,  tt>eld;er  ibm  ju  eben  Der)elben3eit  auch 
tapfer.      ?m  ^  M  ^^0Pfam6  un0  0er  ^reue  leiflete.  Dt»  aber  $ab  Dem  ^b\t 

Digitized  by  Google 


fiir^ei^tfiorfe»  3^nteö  3a$rfjimbert  449 

alle*  tpicber  jurücf  e,  wae  S3erengariu6  Demfelben  abgenommen  hatte,  unD  eehie  Jfcfc 
betätigte  jugleich  Die  ecbenftingen^ipiniunDCaroli  Sttagni.  23ep  Diefer  """a  i«  » 
©clegenbeit  warD  auct>  fefecf^t,  n>te  eo  intfünfti.ae  mit  Der  ^abfiwahl*0*'®*  • 
follte  gehalten  roerDen,  worauf  man  fteht,  Dag  Der  tapfer  ft<h  unD  feinen 
Nachfolgern  Die  £>berf)errf<$aft  über  SKom  auäDrücf  lieh  vorbehalten,  ©te 
Slctc,  welche  Darüber  aufgerichtet  worDen,  ifl  Den  13.  gebr.  962  Datirt, 
unD  Das  Original,  welches  mit  golDenen  SSuchfraben  gefchrieben  ift,  wirb 
noch  blutige*  $ageS  auf  Der  (Engeleburg  in  SKom  aufbehalten.  (£$  ifr  auch 
auöDrücfltch  in  Das  3"*  Canonicum  eingerückt,  Dag  Der  Jtapfer  Da* 
SKecht  haben  foll,  Die  fäbfti  ju  erwählen.  *) 

S)er  $ab|t  3ohanneS  aber  vergag  Den  (EpDfehr  balD,  welchen  et 
Dem  Äapfer  geleitet  hatte.  S)enn  er  lieg  Dem  SlDelbcrt,  einem  <5ofm  De* 
SÖcrenaarii,  welcher  fich  juDen  ©aracenen  begeben  hatte,  wij|cn,  Dag  et 
fich  injXom  einfinDen  möchte,  roeil  er  ihm  roiDer  Den  tapfer  bepftchen 
wollte,  Der  Damals*  ju  ^aoia  war.  SSSte  Der  tapfer  DiefeS  erfuhr,  fo 
fertigte  er  unverzüglich  einige  nach  SKom  ab,  um  ju  vernehmen,  ob  Die 


unorDentlichen  <2BanDel  mit  lebenDigen  gerben  uu.  u  n  1.  wui/tm  ct0u(l 
jagten  fte,  Dag  Der  lateranifche  ^allajr,  melier  eheDem  eine  Wohnung0  w 
Der  ^eiligen  gewefen,  nunmehr  ein  Kurhaus  geworDen  fep,  wofelbjt  Der 
9>abft  3ohanned  eine  (Eoncubine  unterhielte,  Die  eine  <Schwefter  fep  von  Der 
Concubine  feines  QSaterS.  **)  €5te  jagten  ferner,  Dag  ftch  fein  fremDe* 
grauenjimmer  mehr  unterfrünDe,in  Die  Kirche  Der  2lpofrclju  fommen,  aus 
furcht,  von  Dem  $abjte  genothiüchtigt  ju  werDen.  «Sßte  Der  tapfer  Diefes 
horte,  fo  fagteer:  JDerpab(tiff  n^iunet,  meUeicfct  beflerr  erftefc 
tiod),  unD  fuchte  ihn  Durch  vernünftige  QßorfteUungen  roieDer  auf  Denredji* 
ten  <2Beg  ju  bringen.  <2Bie  aber  folcpes  nichts  helfen  wollte,  fo  nährte  er 
fich  enolich  mit  einem  ÄriegSheer  t>et  @taDt  2Kom,  Wegfalls  Der  $abfr 
unD  2lDelbertuS  Die  glucht  ergriffen.  £)er  tapfer  n>arD  unverjügfich  in 
tote  ÖtaDt  eingeladen,  unD  Die  Einwohner  fchwuren  ihm  aufs  neue  De& 
€pD  Des  ©ehorfamS,  unD  verfprachen,  niemals  einen  *J>abft  ohne  feine 
Einwilligung  ju  erwählen. 

£)rcp  $age  nachher  warD  in  Der  ^eteröfirche  ein  (Eonciltum  von  ©fefet$aBft 
toter  jig  ^ifchoffen  gehalten ,  bep  welchem  Der  tapfer  felbft  gegenwärtig  war.  »irt  abgefegt. 
SDUn  machte  gleich  Den  Anfang,  Die  Aufführung  Des  sJ)abfteS  ju  unterfu* 
c&en,  ttnD  wie  verfchieDene  grobe  ^efchulDigungen  wiDer  ihn  vorgebracht 

*)  Decret.  Pat.  I.  Diftinct.    .  Imperator  jut  bähet  eUiendipWt'tficm. 
»*)  i.viiPRAMD.//^r./*i^.Lib.VI.Cap.Ä 
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wurDen,  ate  Da§  er  einen  CarDinal  feine  SBtonnheit  genommen,  twg  er 
einen  Ö3tfcf>off  orDiniret,Det  nur  10  %a\>t  alt  gewefen,  Da§  et  im  6pUl 
3uptter  unD  Q&enu*  angeruffen,  Daß  er  s231iitfcbanDe,  SftorDbrennerep  ♦) 
unD  andere  unerhörte  SDinge  getrieben,  welche  bt^  jur  2lbö6tteret>  gegan* 
gen,  fo  warüer  einigemal  dtirt,  ju  erscheinen;  umaufDtefe  angebrachte 
klagen  ju  antworten.  QBeil  er  ftch  aber  nicht  einteilte/  fo  fa)ritte  man 
iiim  Urtbeil,  unD  entfette  ihn  al$  ein  Sttonftrum  unD  als  einen  abfa)cu> 
liefen  Sttann  feiner  bisherigen  ^ffiftroe.    55>te  DaDurch  erledigte  Stelle 
n>art)  Dem  ^rotoferiniario  Der  römifeben  Äirchen,  ILcom,  wieDer  ju$l)eiL 
Äaum  aber  hatte  Der  tapfer  Den  SKücfen  gefehret,  fo  festen  Die  9töm« 
ihren  £pD  abermals  an  Die  <^eite,  unD  liefen  3ol>annem  wieDer  in  Hie 
@taDt,  woDurcr)  Der  neue  9>ab|r  gejwungen  warD,  feine  3uflud>t  juDem 
tapfer  ju  nehmen.  ^obalD  3&banne$  wieDer  jurücf  gefommen  war,  fo 
lief!  er  einen  t>on  Den  wrnchmften  ©iaconiö  Die  redete  $anD  abbauen,  unD 
Demftjon,  welcher  ^rotoferinariuö  war,  Die  ßunge  unD^afe  abfefonei* 
Den,  worauf  er  ein  Soncilmm  jufammen  berief,  weichet*  aue*  eben  Denjel» 
ben  Sötfchöjfen  befhmD,  Die  ibn  furj  Dorber  alef  einen  $prannen  unDSM* 
fester  abgemalt ,  unD  fefne*  2lmte*  entfefct  bitten.    £)ie(<  cf>rli<*en 
Dinner  DerDammten  alle*  wieDer,  watf  auf  Dem  Dorigen  (EonciliobetchM 
fen  worDen,  unD  ernannten  Scannern  ntc^r  nur  för  einen  rechtmäßigen  unD 
gottfeltgen  ^abjr,  fonDern  erklärten  auch  ßeonem  für  einen  Derrucbten  SjJJ 
bellen,  welche*  ju  einem  neuen  Seugniffe  Dienet,  Dag  man  DteSoncilia  fei* 
neämegetf  für  eine  SKicbtfchnur  De$  bebend  unD  Der  Sebre  galten  fann. 
©er  $ab(t  3<>h<inntf  farb  einige  Monate  nachher  auf  eine  gewaltfame 
§lrt,  inDem  er,  wie  einige  vorgeben,  in  Der  purere»  ergriffen  unD  erfta 
chen  worDen.  **)      ift  merfwnrDig,  Dag  pianna  ihn  gobannem  Den 
xm.  nennet,  Da  er  Doch  Pon  allen  anDem  fefribenten  3obanne$  Der  XU. 
trennuna  genannt  wirD.  $2an  hofte,  Daß  Durch  feinen  $oD  Die  Trennung  in  D« 
Ä^yAj'römifcben  Kirche  aufhören  würDe,  wie  aber  Die  2K6mer  ju  einer  neuen 
w        '  ^Babl  fchritten,  unD  einen,  Ramend  SöeneDictum,  erwählten,  fo  blieb  Die 
Verwirrung  eben  fo  groß,  wie  fte  oorber  war. 

<2Bte  Der  tapfer  Dicfeö  erfuhr,  fo  langte  er  mit  einem  neuen  Äriea* 
heer  in  Station  an,  unD  belagerte  SXom.  ©er  «pabft  SöemDictu* 


terte  Die  ©nwoljner  jwar  jur  ©egenwehr  auf,  unD  liefc  für)  felbtf  a»f 
Der  flauer  fehen,  unD  Drobete,  unD  ercommunicirte  Den  tapfer.  ®* 
etaDt  aber  mußte  (ich  enDlich  Doch  au*  junger  ergeben,  worauf  Die 

i )  1 1*  i 

•)  lvitpr  and.  Hiflor.  fui  tmp.  Lib.  VI.  Cap.  7. 
**)  plat.  in  lobnnn.  XIII.   Sunt,  qui  feribunt,  bunc  fceltrattjjtmum 

Potiurmonjfrunt  in  adutterh  Deprebtnfm  e$  wnfvfum  intrlifft. 
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mer  SSenebictum  in  Die  «g)4nt>c  Des  ÄapfcrS  überlieferten,  unD  Dem  entfefc* 
ten  &eonem  roieDer  annahmen.  ©letch  Darauf  wart  ein  Concilium  gchaU 
ten,  bep  welchem  Der  $abft  23enebictue  in  feiner  päbjtlichen  $racpt  er* 
febeinen  muffte.  Sftan  fragte  ihn,  n>ie  er  fich  Wtte  erfübnen  Dürfen/  Diefe 
QBürDe  anzunehmen,  Da  er  ftd>  Doch  nebft  Den  übrigen  mit  einem  (EpDe 
txrpjlicbtet,  Dergleichen  ohne  Einwilligung  Des  ^apferS  niemals  ju  tl>un  ? 
SöeneDictuS  anm>ortete  weiter  nichts  Darauf,  als  DiefeS:  Vüo  i4>  ejefiitv 
biger,  fb  babe  23armber$ifjr\tr  mir  mir;  Durch  welche  Antwort  Der 
Äapfer  fo  fehr  gerührt  warb,  Daf  er  ibm  gleich  feine  ©naDe  oeifprach, 
trenn  er  ftch  nicht  wiDerfefclich  unD  hwtnäcftcj  erweifen  würD«.  &eneDi*  3BM  &w 
etuS  fiel  unoerjüglich  auf  Die  Änie,  unD  bat  nicht  nur  um  Vergebung, 
fonDern  überlieferte  auch  Dem  anDern  ^3ab(t  feinen  päbjtltchen  (£tab  unD 
Hantel,  welcher  Den  0tab  in  ^tücfen  brach,  unD  ju  Dem  QSolfe  fagte: 
XOiv  entfilzen  b.eDiucb  biefen  tllannbei^nigenXXtörbe,  wojuer  auf 
eine  unrechtmäßige  2trt  gelange  iff ,  jeboefc  fblctxi  geftalr,  baß  er  in 
beut  geblieben  (Drben  alo  jDtacomio  bleiben,  fidb  aber  and?  fegleid) 
aus  ivegmacfcen  f£U.  SMefeS  gefchabe  im  3<>hr  564,  unD  n>ie 
t>cr  tapfer  herauf  nach  ©eutfchlanb  jurüefreifete,  fo  nabm  er  $5ene* 
Dictum  mit,  unD  lief}  Denfelben  nach  Hamburg  bringen,  unD  ihm  an  Die* 
fem  Orte  alle  Ehre  wieDerfahren.  Sftan  mepnt,  Daß  Der  tapfer  willen« 
gewefen,  nach  Dem  $obe  Ceoniö  Q3eneDtctum  wieDer  auf  Den  pdbftltchen 
©tur>l  ju  fefcen,  jeDoch  S3eneDictuS  ftarb  im  folgenDen  965. 3<fttt/  unD 
»arD  in  Hamburg  begraben. 

UebrigenS  gelangte  Diedjrtftliche  Sieligion  ju  Den  Seiten  DiefeS  berüfrni*  sinfü&run* 
ten  ÄapferS  in  Sxinemarf  ju  ihrem  eiligen  glor.  £)enn  obgleich  DaSb<«  Sbriften» 
€brifremhum  fcf)on  ju  Den  Seiten  SuDoüict  *JMi  in  ©dnemarf  <2Burjel LA"**, 1  n 
fafjte,  unD  Die  erften  Kirchen  in  3"tlanD  gebauet  wurDen,  fo  wanfte  ^dnanfl,: 
Dafjelbe  Doch  unaufb&rlich,  unD  warb  nicht  eher  auf  einen  recht  belltet* 
gen  gufj  gefegt,  als  unter  Diefem  tapfer  Drtene.  UnD  weil  Da&onttor* 
her  noch  nichts  ermebnt  n>orDen,  fot»ill  ich        wieDer  jurüefgeben/ 
um  Den  erften  Anfang  unD  Die  weitere  Ausbreitung  Der  christlichen  SHcli* 
$ion,  fowol  in  ©inemarf/  als  in  Den  anDern  norbifchen  deichen, 
ju  jeigen. 

<2Benn  man  Den  Anfang  DeSCbriftenthumS  t>on  Der  Seit  an  rechnet, 
Da  einige  ©änen  juerft  einen  ©efaüen  an  Den  €briftenthum  bejeugten,  fb 
muß  man  bis  auf  Die  Regierung  ©ormS  Des  Alten  binauftteigen,  welcher 
noch  t>Sr  Den  Seiten  Paroli  $taani  lebte,  Da  ein  DÄnifcber  ^)ofmann,  9?a* 
menS$or£ilD,  Der  inSgem  ADelfar  genannt  toirD,  auf  feinen  auslanDt* 
fcfcen  Reifen  ftch  Den  chriftlichen  (glauben  befannt  machte/  unD  Denfelben 
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f>ep  feiner  Surucffunft  an  Dem  Doniföen  £of«  auszubreiten  fuc$te.  & 
fc&einet  au$  aus  Der  gabcl,  welche  <äaro  »on  Dem  Ugartilocf  cr,cblet,  uj 
erhellen,  t>ag  Dtefer  ilonig  ©orm  alö  ein  (Ebrift  geworben.  STCaa)  feinem 
§oDe  ober  borte  man  nid)t  Das  geringfte  mebr  t>om  £fy:i#entbum  in 
nemarf ,  bis  #aralD  iUacf  nebft  feinem  SöruDer  (£ricb  ju  Den  2u* 
Dooici  $ii  ju  Sttapnj,  unD  jroar  bei;  Diefer  ©elegcnfjeit,  getauft  rourcen, 
t>a  #aralD  Älacf ,  welcher  ton  Gegner  Sotfjbrotf  serDrungen  roorDen, 
Suife&arfo«,  bep  Diefem  tapfer  ©cbu&  fuc&te.  hierauf  roarD  Der  bekannte  3)iön<^  jö 
»et  iierM|<&c£ort>ep,  Znföavive,  nacb  £)änemarf  getieft,  um  Den  cbrlftöctK» 
3ipo(teL     ©Jauben  fertjupflanjen  ,  woju  ibn  £arato  £lacf  fe&r  bel>ülflia)  war. 

3eDo<$  Die  Ausbreitung  Der  d;rifllicben  Religion  warD  nid>t  wenig  Durc|) 
Gegner  Sotbbrocf  gebtnDert,  unD  #aralD  fonnte  fein  Q$orbaben  ni4>r 
weiter,  al$  in  (SüDerjüllanD  ju  CtanDe  bringen,  mofelbfr  fein  ^3rucet 
€ri$,  auf  ©utbeftnDen  Slnfcbarit/  eine  $irc$e  bauen  lieg.  *)  9toa)  Den 
Seiten  «JwalDS  WM  ö«r  d>riftlic£e  ©laube  feine  gliub  unD  £bbe  in  Die* 
fem  fKci^e,  unD  warD  balD  t>on  einigen  $6nigen  beferDcrt,  balD  aber  wn 
anDern,  tnfonDerf)eit  \>on  ©orm  Dem  ©raufamen,  befttg  »erfolgt. 
aber  fein  <^obn,  #eralD  SßlaatanD,  jur  Regierung  gelanate,  fo  fieng  Der 
cbriftlic&e  ©laube  reebt  an  in  Diefem  9*eid)e  ^urjel  ju  fcplagen.  3u  Die» 
fer  Seit  begab  fieb  Der  £rjbif$off  Uni  nad)  SDdncmarf ,  unD  wrjbrgte 
Das  2anD  allenthalben  mit  Treben  unD  ^eelforgern,  welches  QSorbaben 
Der  iC5nig  mit  aller  Sftactyt  bef6rDerte,  ober  glcicb  felbft  annocfyfcin  (Ebrift 
n>ar,  fonDern  nur  t>on  feiner  SJlutter,  $f>pre  £)anneboD,  Diel  ©uteS  t>en 
Der  ßebre  (ItyxiHi  geb6ret  batte.  9?ic$tS  De|toroeniger  folgte  Dodj  noa)  Der 
^ern  Des  ganDeS  Den  bepDnifcfcen  3rrtbümern.  3&an  fanD  aua)  wde 
epncrctiflen ,  wekbe  Das  £epDentbum  mit  Der  cbriftlidjen  «Xeliaion  t>er* 
mengten,  welche  (Spncretifterep  aber  ju  Den  Seiten  DiefeS  Könige*,  unD 
jwar  bep  folgenDer  ©elegenbeit,  ausgerottet  roarD.  «£)enricuS  SJucfp* 
|atte  eine  Sftarfgraffcbaft  in  (Schleswig  aufgerichtet,  um  Die  (Streiferepen 
Der  £)änen  in  &eurfcf>lanD  ju  bemmen.  lÖiefe  SDtarfgraffcbaft  grif  Der 
Ä6nig  4DeralD  tnt  3abr  944  an,  unD  t&Dtete  mebt  nur  Die  feefatjung  in 
l)er  neuangelegten  ^(lung,  fonDern  bereinigte  aueb  Das  ßanD  mit  Dem 
Stoiebe  mieDer.  S)aDurcb  roarD  Der  tapfer  Otto  Der  I.  bewogen, 
nemarf  mit  Ärfeg  ju  öberjieben,  unD  war  aueb  fo  glucfltef),  Dag  er  DaS 
ganje  fejte  ganD  bis  cffienfpflTcl  überfebroemmte.  Äontg  ^>aralD  gieng  ibw 
jwar  mit  einem  ÄriegSbeer  entgegen  unD  lieferte  ibm  ein  treffen,  er  n>arö 
aber  gefebtagen,  unD  genötbiget,  (icj>  mit  feinen  QSölfern  wieDcr  in  8fc 
e^iffe  ju  begebene  hierauf  warö  Der  fixitot  unter  Der  *8eDingung  g? 
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fölofien,  Dag  Der  Jtentg  ein€^ri(ltDcrDen  foDte,  tt)e(d)ea  au$  im3abr  948 
gefd)abe.   Se  t>  Diefer  ©elegcnf>eit  foücn  Die  ©einen  Dur<$  folamDtf  <2Bun* 
Derroerf  ungemein  erbaut  unt>  im  ©lauben  gefMrft  worDen  fepn :  5Der  Äay* 
ferbacte  einen  piiefier,  tTlamens  poppo,  bey  fieb,  welcher  ftd)  bey  et* 
ner  Sitftmmenf  tmfc  einfieUte,wo  ber  Äayfer,  Oer  Äomg  tmö  bie  X?otr^ 
nebmßcn  bee  jlanbes  tf<t>  uerfammlet  hatten.  Unb  weil  ju  f ben  b«B* 
felbenSett  ein  &e!igion0bifprieenrffanb,unb  bic  bilnif<t>en  Qyncreri* 
ßen  fag ten :  baj?  Cr>t  i(f  us  jwar  wol  ein  <0(2>tr, aber  ni<fct ein fo  grofiH' 
<£fsi>tr,  aie  bie  alren  norbif4>en<Etfrter,fey,*)  auc|>  ni4)t(olc|>e  grofie 
Cbaren,  wie  biefe,  oerriebtet  batte;  fo  tratpoppo  ber&or,  unb  erbot 
fid>,  bie  &id?t  igfeir  be$  ebrifilieben  (Blaubcns  burefr  em  Wnnberwei  0 
3U  be  weifen,   du  bem  i£nbe  lief?  er  an  bem  folgenben  tage,  in  (Stegen*   2B  u  n  ö  e  r» 
wart  bes  IPolfcj,  einen  eifemen  &anbf4)tib  ganj  glwenb  machen,  werf,  roclc&cg 
unb  50g  benfelben  an,  obne  baß  ibm  baburet)  ber  geringße  Öcfcabe  "l)oppo  »er* 
jugefuget  warb.   2tnbevc  erjeblen,  baß  er  eine  gleite  probe  mit  tu  n*t(t 
nem  Äleibe  qetmdit,  welcfcee  gan$  mit  VPacfcs  befhufcen  gewefen.  **) 
©er  5>6bel  faf>e  Diefeä  <2BunDer  mit  Srfraünen  unb  2(nDacbt  an,  unb  lief 
ftd)  um>crjüglid>  taufen.  SDtan  ftnbet  übrigenö,  Dag  bie  ©eroobnbeit,  ein 
gluenDetf  €ifen  ju  tragen/  Damals  überall  im  ©ebraueb  gewefen.  Sttan 
nmrDe  Diefetf  für  eine  Säbel  galten,  wenn  man  md)tfünDe,  Dag  Diefe^robe 
bureb  alle  öefeije  betätiget  roorDen.  £ä  ifr  w>al)rfd)einlic^,  Daß  man  ge* 
roifie  ©ebetmnifie  gewußt,  ftd)  gegen  Datf  geuer  ju  v>era>abren,  bie  nun  nidjt 
tnebr  befannt  jmD.  §)a$  gormular,  beffen  ftd>  Derjenige,  Der  bie  ?kobe 
macben  follte^  ju  bcDienen  pflegte,  fd)etnt  Diefe*  no$  mef)r  ju  beftörfen. 

mußte  nemlicb  ein  fold;er  Sttenfclj  fagen :  $ur<fc  ben  beiligen  JLeib 
unfere  t&tffere  fafle  id>  c  iefes  £if*n  an,  ebne  mie$>  auf  einige  Sau* 
berey  ju  oerlaffen,  ober  mieb  eines  gewtffen  Z^ranro  511  bebtenrn. 
£>aä  ©ebet,  tt>el$e$  man  tbun  mußte,  ef>e  Die  ^robe  t>or  ficb  gleng,  ßnDet 
man  in  einem  raren  unD  feltenen  &ud)e,  n>el^e^  1550  ju  ^lauffnburg 
geDrucf t  irorDen.  ***)  ©n  groffer  unb  febarffinniger  (^fribent  b^t  f«b  w* 
l>en  neuern  Seiten  bemübet,  Die  Urfacbe  tyvoon  anjugeben  unb  Den  ©runb 
auefünDig  ya  macben,  »egfalltf  fold;e  groben  beutigeö  ^ageö  nidj>t  mebr 
fbnnen  oerricj)tet  werDen.  €r  fagt  :  iDiefe  proben  würben  ju  ben  ba* 
ntaligen  5aten  bur4>  gewiffe  (Beider  bingitt,  weld>e  aber  nun  btefe 
X>erri^tnn(ren  fabren  laffen  unb  anbere  rlbtrnommen,  i  )  3"  w 
fem  Urteile  ijt  »£)err  Äay le  fid>  felbft  ni^t  gleich,  .  ; 

*)  ctpr.  AnnaL  SUf.  pag  78. 

**)  AD.  BREMENS.  Hijlof.  EccUftaß.  .  , 

***)  matt«,  bell,  defeript.  HungarUet  Tonf^L 
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«8f Wm<r,      Auf  fol*e  Art  roarD  ©<*  nemar!  ju  Den  Seiten  t>e^  Könige*  «öotalD* 

gel 4  c  <n  jum €briftcn*um  befefort,  unD  in  Drep  ^Mtftbtimer,  nemli*  ©*le*n>ig, 
SXipcn  unD  Aarfju*  ge*eilet.  ©er  €rjbif*ojf  von  Bremen,  2K>eibacuia, 

D<a.  »epfoeteDie  Drep  erften  Danif*en  SMf*&ffe,  unD  fe&te#aralcumju^*lefc 
tvig,  ftfoagum  ni  9>$ipen  unD  SKeinbranD  ju  Aarbu*  ein.  Alle  norDif*e 
SXei*e  fhinDen  Damals  no*  unter  DerSMrection  Deä  bremif*en  oDer  fjanv 
burgif*en  £rjbif*off$,  inDent  Anf*ariutf,  Der  erfh  norDif*e  Apojtel,  von 
Dem  tapfer  SuDovico  $Mo  ium€rjbif*off  in  Hamburg  unD  jtvar  auf  eine 
fol*e  Art  bejtellt  roarD,  Dag  »öamburü  Der  erjbif*6ffli*e  ©üj,  in  Ab|l*t 
auf  Die  norDif*en  SXei*e,  fepn  folite.  SMefeä  roaprte  bie*  840/  *£>am* 
bürg  au6  Dem  ©runDe  von  Den  Sftormannern  jerftört  unD  Der  er*bif*öjf' 
li*e  ©ifc  na*  Bremen  »erlegt  tvarD. 
Ciftönuig      3n  <S**veDen  tvarD  Der  d>riftli*e  ©laube  fblgenDergeftalt  einae* 

bf  *  €&rt(lcn'  föbret :  9?a*Dem  Anf*ariu$  Die  SKeligion  in  SDclnemarf  fortgepflanjet, 
J '  <    fo  begab  er  ft*  na*  <£*tveDen,  unD  langte  Dafelbft  im  3abr  829  unter 

e^rofDcn.  öer  s^egieju^  öc$  $&nig*  s3i6rn  an.  ©0  gut  aber  au*  Der  Anfang  mar, 
fo  f*le*t  n>ar  Der  Sortgang,  unD  Die  »eitere  Ausbreitung  De«  ct>riflli4>cn 
©laubenä  tvarD  völlig  gcljcmmct ,  Da  Der  ÄCmig  AmunD  jur  Regierung  ge» 
langte.  ®enn  Derfelbe  »erfolgte  Die  Triften  mit  einer  folgen  ^*a>fe, 
Dag  Anf*ariu$  felbjt  für  ratbfam  l)ielt,  fein  Apoftclamt  in  <^*n>eDen  auf 
eine  geidans  nieDerjulegen  unD  Daä  2Het*  auf«  eiligfte  ju  verlafFen»  £r 
fam  au*  ni*t  eljer,  al*  unter  Der  Regierung  DlufÖ  Srotelgag  tvieDer  ju* 
röcf e,  unD  braute  Diefen  Ä6nig  enDli*  Daf)i%  Dag  er  ft*  taufen  lieg.  933<tl 
aber  na*  einiger  geit  eine  ^beurung  im  SanDe  entflanD,  unD  Die  (*n>eDi* 
f*en  £e»Den  vorgaben,  Dag  fbl*e$  eine  ©träfe  Der  ©6tter  fep,  roeil  man 
Die  alte  SKeligion  veränDert,  fo  führten  fle  Die  vorige  Abgötterei)  roieDer  ein. 
3a  tyre  SXaferep  gieng  fo  weit,  Dag  pe  Den  Ä'önig  felbft,  Da  er  ft*  ni*t 
Dajti  bequemen  wollte,  Den  Ööhen  aufopferten,  (f 0  tvar  alfo  mit  Dem 
€briften*ume  nur  f*le*t  befteüt,  bis  Der  Äönig  ©teenfil  Den  %ron  be* 
flieg.  £)enn  Derfelbe  nafym  ft*  Des  £briftenrt)üm$  mit  groffem  €ifer  an, 
unD  lieg  nid)t  nur  ^rietrer  von  Hamburg  fommen,  fonDern  au*  eine  grof 
fe  Spenge  ©*meDen  iu  ©igtuna  taufen,  hierauf  toarD  Der  grofle  ©ö* 
^entempel  juUpfal  jerjlört,  unD  feit  Der  3eit  batSer  *ri(rli*e©laube  (leö 
in  ©*roeDen  geblübet. 
«ffiie  au*  fn      3n  ^ortvegen  »arD  Da«  (Styrijtentbum  etroaö  frdter ,  unD  jtoar  erfl* 

«orwegen.  (j^  umcc  fcem  Ä6nig  Dluf  ^rpggefon ,  eingeftibret.  ©enn  Diefer  Ä6nia 
na(>m  felbfr  Daö  2lmt  einetJ  ^igionarii  über  ft*,  unD  lieg  Den  ©lauben 
ni*t  nur  aüen*alben  Dur*  ©olDaten  ausbreiten,  fonDern  n6*igte  Das 
^ßolf  au*,  ft*  mit  ©etwlt  taufen  ju  laflen ;  Dur*  »el*eö  Ck>mpeiie  in- 
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trare  er  Dann  Da$  ganje  ganD  jum  cbriftlic&en  ©lauben  braute.  21  flent 
Slnfeben  nacb  aber  ift  Dicfeö  £()riftentbum  t>on  feiner  fonDerlicbcn  £rbeb* 
hebfeit  gewefen ;  biuiptftd)ltd> ,  Da  eö  fcbetnt ,  Da§  Der  SSttifjionariue'  $ang* 
brano  hicf>t  Diejenigen  £igenfcbaften  befeffen ,  Die  ju  einem  fo  widrigen 
<2Berfe  erforDert  werDen,  nnD  in  Der  «öijlone  mebr  feiner  ©t^rfe,  ate  fei* 
ner  ©elebrfamfeit  wegen,  berübmt  tjt.  * )  €ben  Diefetf  fann  man  au# 

■  &on  fielen  anDern  norDifcbcn  SJlijjionarien  fagen,  ob  fie  <jleic$t>on  Den  2)?6n- 
d>en  in  tyren  ©Triften  bi*  an  Den  Gimmel  erhoben  unD  ibnen  unjdbliae 
c&unDerwerfe  beigelegt  werDen.  eo  febr  fie  aber  fowol  in  ibrer  Sebre 
al*  in  ibrem  geben  oon  Den  erften  Sebrern  unterfcbieDen  waren,  fo  n>eni$ 

•  jftmmen  au4>  Die  Grafel,  welche  man  ibnen  beplegt,  mit  Den  SIBunDem 
Der  ftpoftel  überein,  unD  oerDienen  mebr  Den  tarnen  Der  ©auef  clepen,  al$ 
bimmlifcber^BunDenoerfe,  wek&e  jur  Söcftctrfung  Der  gef>re  gegeben,  unD 
t>on  ©Ott  niebr  anDerS,  al$  ju  gewiflen  Seiten ,  unD  wenn  Die  Sftotb  ee*  er* 
forDert,  lugelaflen  werten.  £)iefeä  i|t  Daä  Äennjeicben  Der  eigentlichen 
aooftolifeben  QBunDer,  wie  iebin  Der#iftorie  De*  erffrn3abrbunDert$  mit 
mebrerm  gejeiget.  £)te  Ü^irafel  aber,  welche  Den  tföijjionarien  Diefer  Sei* 
een  utgefc&ricben  werDen,  gefebaben  ju  ungelegener  Seit,  an  unbequemen 
Orten ,  unD  jiclten  oft  auf  niebtä  ab.  ®o  erjeblt  man  oon  Dem  SÖifcboff 
ju  Dieburg,  3afiiöo,**j  Daß  eriviDer  feinen  XX>tUenTT>unDergett>an, 
unD\>on  feinem  2lntece|jbr,  !£t>eimoDO,  Daß  er  feine  £anDfd>ub,  weU 
4>e  er  bey  geiinffen  amtowirridnuncjen  uon  f?cfc  gelegt ,  nae^ber  ttt 
fcer&ufr  bangen  gefunDen.  ***)  ©ie  gebre  war  Damals  fefcon  fo  oer* 
Derbt,  als  man  anfteng,  Diefelbe  in  SftorDen  ju  preDigen,  Da§  man  Die  ©n* 
föbrung  De*  Sbritfentbumtf  in  Den  norDifcfcen  Reihen  gewiflermafienniebt 
eber ,  au*  feit  Den  Seiten  €l>riftiani  De*  UL  reebnen  fann ,  Da  man  nacb  Der 
aroflen  Reformation  erftlicfc  anfieng,  Dae"  Soangelium  rec$t  ju  erftären. 

3eDocb  e*  i|t  Seit ,  Dag  iö)  mieb  wieDer  ju  Dem  tapfer  Otto  wenDe. 
T^acbDem  ^>abft5eo  Der  viif,  erwebntermafTcn  mit$oDe  abgegangen  war, 
fo  fertigten  Die  R6mer  jwo  geifllid;e  ©ejanDten  nacf>  ®a<$fen  ab,  um  De* 
Äapferä  Einwilligung  ui  einer  neuen  ^abl  ju  erbalten.  £)er  Äapfer  fd)icf*  nfo&atmc* 
te  bierauf  jween  33if4>6flTc  nacb  Rom,  um  in  feinem  Warnen  Der  beDorfte*  t>erXui  tvtrD 
benDcn  W&0  bepjuwobnen,  welche  Denn  auf  Den  Wcbojf  oon^arni  fiel,  iura  $abft  er» 
Der  Den  Manien  3obanne*  Der  XIII.  annahm.  3Beil  aber  Diefer  $abfr 
fa|l  eben  ein  fo  ärgerliche*  geben,  al*  fein  ^orfabr  gleite*  Warnen*,  fübr* 
te,  fo  lehnten  (leb  Die  QBorneljmffen  Der  etaDt  gegen  u)n  auf,  unD  fc^loflieti 


*)  snor.  stvrl.  In  Oltio  Trytg. 
**)  kranz.  Metrop.  Lib.  VI.  Cap.  40. 
kränz.  Metrof.  Lib.  Vi  Up.  af. 
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$n  erft  in  Di*  €ngel$burg  ein,  na*ber  aber  f*icften  fte  if>n  na*  Campow 
tuen.  3eDo* ,  »ie  Der  tapfer  in  Dem  folgenDen  966. 3abr  in  Italien  an* 
langte,  fo  rief  er  Den$ab|t  roieDer  jurücf,n>el*er,  Da  er  fi*  Don  DemÄap* 
fer  unterfru^t  fabe,  ni*t  Derfllumte,  ft*  an  feinen  ©egnern  ju  rä  *en.  3"* 
fonDerbeit  mußte  Diefe*  Der  ©otroerneur  t>on  2Kom,  ^etrutf,  erfahret!/  mU 
*en  er  geifieln  unD  in«  SlenD  treiben  lieg. 
BfMrnitf  Um  Diefe  Seit,  nemli*  im 3af)r  965,  erfolgte  au*  Die  S3efebrung  Der 
&cr$o&lro.  Noblen,  Da  Der  poj)lntf*e.&er$og/  3ttie$iälauev  |t*  Don  feiner  ©emablinn, 
£)obrat>ia,  Die  eine  Kbriftin  n>ar,  jur  Saufe  überreDen  lieg,  deinem 
Krempel  folgten  glcicb  febr  mele  $oblen  na*.  Weint  aber ,  Daß  er  ju 
jeitig  getauft  roorDen,  ebe  er  no*  recf>t  gen>u§t,  n>aä  er  glauben  foüte.  SDenn 
er  bepratbete  glet*  Darauf  eine  Deutf*e  $lof  terjungfrau ,  iftamenä  Odo. 
Sttiejtelauä  jeugte  übrigen«  mit  feiner  erflen  ©emabünn  Den  befannten 
SSoleälaum,  wel*er  na*ljer  Den  fönigit*en  $itel  erhielt,  unD  Der  erffe 
Äönig  in  tyotym  roarD.  ' 

3u  eben  Derfelben  3eit  f>errf*te  im  Orient  ^iccpboruö  ^3f>oca^.  Mt 
Demfelben  fu*te  fi*  Der  Äapfer  Otto  ndbec  ju  verbinDen,  unD  fertigte  Da* 
ber  im  3af>r  9^8  eine@efanDf*aft  na*  £onftantinopcl  ab,  um  Die^rief* 
toebter  $boni,  tarnen*  2(nna,  für  feinen  <£of>n,  Den  jungen  Otto,  jur 
8«ifprant>u*  ©emablinn  ju  begehren,  ©er  ©efanDte,  welcher  fclbft  Diefe  merfoürDige 
jjhfjatt  ein StmbaflaDe betrieben, war UmrpranDus, Damaliger SDiaconu* jU^>at>ia 
nadl  eJnft r  unt*  n*MK*ips  2Mf*ojf.  €r  langte,  na*  feinem  eigenen  $8ert*t,  im 
tinopei  ac'3a&c  969  *u  £onftanrinopel  an,  marD  aber  glet*  bep  fetner  änfunft  m 
Riefet  '    ein  4Öauä,  al$  in  ein  ©efdngnif,  eingefperrt,  unD  fonnte,  fo  fct>r  er  au* 
Darum  bat,  Die  €rlaubnijj  m*t  erbalten,  mit  jemanDen  ju  reDen.  5lm 
^ftngfttage  batte  er  bep  Dtefem  n>unDerli*en  Äapfcr  ©eb6r,  t>on  nxl*crc 
er  folgenDe*  Portrait  ma*t:  i£v  rrar  i*n  einer  f  leinen  öratiir,  unD 
katte  einen  grollen  Äopf,  f  leine  2lugen,  einen  langen  25art  tmO  lan* 
ge  um  Die  Qcbulrern  fliegenDe  &aare ,  einen  Dicfen  i3aud>  unD  für* 
je  Beine.  ©a$  erfte  Kompliment,  n>el*e$  Der  tapfer  Dem  ©efanDten 
ma*te,  lautete  folgenDergeftolt:  jd)Nrtc  eu4>  gerne  eurem  QtanDe 
unD  &ang  gemäß  empfanden,  aber  euer  principal  hat  ffekbe*  n?e* 
gen  feiner  fcfelecrjren  2luffül>rung  n id>t  perDienr.   >£i  bat  Kont  ab 
eine  fetnDltd>e  ÖtaDtfmgenoimnen,unD  gefuct)f,(Tcb  noerj  mebrerer 
triftiger  Öt^Dte  ju  bemac^tiffen,  Die  mir  jugeb^i  cn.    2>a  ibm  aber 
Diefea  niefet  glücf  m  ivollen,^  erf  übnt  er  ft'4>  gar,  eud)  alo  einen  Qp:On 
|>erjiifct>icf en.   ©er  ©efanDte  ^ielt  jroar  eine  meitlduftige  ^KcDe,  morinn 
er  Den  Äapfer  Otto  ju  oertbeiDigen  fu*te,  unD  *at  bierauf  Den  Q5orf*lag 
pon  einer  98erm^lung  jtpif*en  Dem  jungen  Otto  unp  Der  fapferli*en  ^rtm 

je^inn. 


Digitize^  by  Google 


Äirdwljiftorte*  S^ntrt  3afjrf)unt)ert* .  457 

jeffon.  $f>ocaS  aber  faßte :  <Zz  b4tte  mm  ni4>t  Seit/  bArauf  ju  anr* 
werten,  weil  er  einer  pröceßiOn  beywobnen  mu-f  te. 

2fn  Dem  fblgenDen  Sage  lieg  er  Den  ©efanDten  jur  $afel  rufen,  unt> 
fagtc  unter  anDern  \u  tf>m :  'Jbv  feyö  Peine  Ritter,  ihr  feyb  nur  Jlon* 
tjobarDen.  fciitpranDuS  aber  antwortete :  VOenn  wir  longobavben, 
Sac&fen  unb  jfranfen  t?on  jemanden  föfmpffc^  reben  ,  jfc  nennen 
wir  ibn  einen  &$mer,  benn  biefer  Vttme  tft  Der  t*er&t>tüd)ft>,  be» 
wir  jemanb  geben  f<$nnen;  unD  in  Diefem  ©tücfe  batte  Der  ©efanDte 
rec&t,  inDem  niemals  eine  Nation  Die  ftusjtapfen  ibrer  QSorfabren  in  Der 
$reue  unD  SKeDlic&f  eit  fo  fefjr  fcerlaften,  als  Die  Ötömer.  S)er  Äapfer  biek 
te  nact>ber  nocb  begebene  Unterrebungen  mit  Dem  ©efanDten,  welche  bep 
ibm  felbft  na$gelefen  ju  roerDen  »erDienen.  €nDlic£  gab  er  if>m  einen 
SÖrtef  an  Den  jtapfer  Otto  mit,  aber  feinen  an  Den  Jjpabft,  t>on  meinem 
er  jeDerjeit  mit  Der  gr6gten  93erad)tung  reDete.  2luf  (ol$e  &rt  enDigte  ftcjj 
Diefe  ©efanDtfcbaft,  worauf  man  ftebt,  t>on  was  für  einem  £o<bmutbe  Die- 
ferÄapfer  eingenommen  geroefen.  €r  mar  übrigem?  ein  auter  <SolDat,unD 
etbielt  fowol  felb|t ,  als  auch  Durcfc  feine  ©encrals  grofie  Q3ortf>eile  über  Die 
(Saracenen,  unD  machte  ft<9  DaDurcfc  bep  DemÄriegSfyeer  febr  beliebt,  iöep 
Der  ©eitflicbfeit  aber  war  er  aufö  äuflerfle  \>erbaßt.  5)enn  er  beraubte  Die 
Äir$en  ni^t  nur  Der  ^enftonen,  welc&e  feine  Qßorfabren  Denenfelben  bep* 
gelegt  (jatten,  fonDern  befobl  au$,  Dag  fein  Söifc&off  ofjne  ginwilliguna 
Des  ^apfers  follte  erwäblt  werDen.  3a,  er  wollte  aar  ein  ©efefc  geben, 
Daß  aüe  öclbaten,  wekfce  im  Äriecfe  ff örben,  für  itf&ryrer  foUrent 
(tcbÄlten  werben;  wogegen  ftc&  aber  Die  Söifc&öffe aufs  dufferfte  festen. 
€nDiid)  erregte  einer  üon  feinen  gelDberren,  Samens  SobanneSgemifcfceS, 
einen  2u#anD  wiDer  ibn,  roorinnWcepboruS  im3a(>r  965  Da*  Sebeneüv 
f>ußte,  Semifc&es  aber  mieOcr  auf  Den  tyxon  f  am. 

Einige  Stibttnafytyx,  nemlicb973/ftabDer  berühmte Äapfer, Otto  & 
Der  £rfte,  nacbDem  er  36  %ai)tt  als  Äonig  in  ©eutfc&lanD  unD  n.Jn" 
3a()re  als  tapfer  regiert  batte.  SDton  f>at  ibn  wegen  feiner  groffen  tya* 
ten  Den  tarnen,  Dtto  Magnus,  bepgelegt.  3f>m  folgte  fein  «boljn,  £>tto 
Der  SlnDere,  ju  Deffen  Seiten  nidjts  wichtiges  m  Äircfcenfac&en  Dorgegan* 
gen.  £>aS  merfwürDuitfe  ift,  Das  Die  cf>ritflicbe  Religion,  welche  mit  fo 
großer  SMbe  in  SMnemarf  geftiftet  worDen ,  na$  Dem  $oDe  $&nig$ 
«ÖaralD  ^ölaatanD  abermals  febr  in  Sibnabme  geratben,wei(  Deflen@obn, 
e^enD  2iuguf^iagg,DaS  ^)epDenu)um  wieDer  einfügte.  ©erÄ6nig^a* 


45$         enfjijf  orte*  Sehnte*  3at)tf)unbert, 

rafonxttb  in  Dem  Aufruhr,  tt>elc$en  fein  <Sof)n  tr>it>cr  il>n  erreg»,  im  3abt 
980  erfc&lagen.  ©nige  rechnen  if>n  unter  Die  ^eiligen  unD  nennen  ü)n 
®t.£aralD,  man  finDet  ober  ni$t,  Dafj  er  jemals  canoniprt  roorDen. 
S)er  Äapfer  Otto  Der  il.flarb  einige  3al)rcnacf>ber,nemlicb  983-  €r  b««e 
in  Dtcfem  3«b«  Da*  tinglücf ,  Daß  er  t>on  Den  ©rieben  unD  (^aracenen 
in  (Ealabrien  eine  groflfe  wieDerlage  erlitte,  unD  mit  genauer  9ton>  aus  Der 
©etylaebt  entfam,  worauf  er  nic&t  lange  naebber  ju?Kommit?oDeabgieng. 
3bnt  folgte  fein  €5oI)n,  Otto  Der  III.,  roekber  im  Anfang  Des  folgenDin 
feeculi  regierte.  3n  Diefer  ganjen  3ett  itf  faf*  niefcts  merfroürDigeS  anu* 
jeiefmen,  al6  Die  golge  unD  OrDnung  Der^JMbfle  unD  ^5ifcf>6ffc.  9fur 
in  Dem  £eben  DiefeS  legten  ÄapferS  finDet  man  eine  fonDerbare  £iftorie, 
woraus  man  fief)t,  Da§  Der  Aberglaube  ,  ein  glüenDeS  €ifen  ju  tragen, 
Damals  Die  fjbcfcfte  ^mjfe  erreichet.  J)ie  Äayferinn  batre  bereit*  fetc 
langer  $t-it  eme  Äammerjungfrau  bey  (?4>,  welche  enbticb  in  rtne 
rerrHetbete  junge  VHannoperfon  perwanbelt  n?aro.  SDtcfer  junge 
VHenfcfc  warb  i?om  Äayfer  jum.  Jeuer  t>erbammt.  jDie  2\ayfainit 
aber  warb  begnabiger ,  in  Der  Hoffnung,  &<*ß  Pe  »br  ieben  anbein? 
tt>ärbe.  Sie  verliebte  fi<t>  aber  nachher  in  einen  jungen <5ißfenf 
imb  weil  berfelbe  ftcfc  bm<t>au6  ntcfct  wollte  äberreben  laßen,  jfcren- 
tinjä^rigen  Verlangen  eine  <S>enuge  ju  ieiflen,  fo  befcbulbigrc  fie 
ibn  bey  Dem  Äayfer baß  er  fte  um  eine  größere  (Bunß  ange  fpre* 
4>en  b4ttcA  Die  Den  Äayfer  allein  jucjeb&re.  £er  Äayfer  warb  Da* 
DurcJ)  fo  aufgebracht,  baß  er  Den  (trafen  um?erjugli<t>  r>üiri<fcten» 
Keß.  XV<nm  aber  war  biefe  £recuriOn  ootfjogen,  fb  befeuerte  f?4> 
Neffen  binterlaflene  (ömuMmn  über  btefe  himmcifcbreyenbe  Öünbe, 
ttnö  erbot  fiä),  Die  Unf4>uib  Des  ^ingertefctecen  Dürft)  ein  gUienbce 
ftütn  bar$wb!in.  fcer  Äayfer  erlaubte  btefee,  unb  Da  man  bie 
Probe  fiebrig  fanb,  fo  warb  Die  Äayferinn  $ttm  Jeuev  wurrbeiler.  ^ 
Unterf<tcib  S)iefcS  terDicnet  gleichfalls,  alt?  etwas  befonDerS  angemetft  ju  werben,  Daf 
*1f*  *  ™rt öer  ^a^^  ®rcÖ^iu^  Der  v.  ju  Den  Seiten  Der  Ottonum  juerfr  Den  Un* 
Im!  urlt»  äm».  teWeiö  muv  Den  r6mtf<5en  Äbnigen  unD  Äapfem  crfunDen,  unD  ter* 
p'orbnet,  Dag  Die  Deutzen  Äbnige  allein  Csfares,  oDerrbmifcbe  Äbnige, 
foUten  genannt  merDen,  bis  pe  ton  Den  ^äbften  be^tiget  unD  mit  Der  r6> 
mifeben  Ärone  gefrönt  »orDen.  Vtnd)  Diefer  itrbnung  folite  e$  ibnen  aU 
»ererft  frep  flehen,  Den^atntn  tapfer  iuf^ren.  **)  S)en  alten  rimif^eti: 
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jtapfern  maren  Die  Krönungen  unbefannt  (Earolu*  Magnus  mar  Der 
erfte,  welcher  ficb  ju  9*om  ven  ßeone  Dem  III.  frönen  lieg,  ©aber  ift  Dar 
©ebraueb  ennlanDen,  Daß  fi$  Die  folgenden  tapfer  au*  t>on  Dem  $ab# 
fte  frönen  (äffen.  *) 

Leiter  finDe  ich  nicht  nötljig,  etwa*  anzuführen,  fonDern  icfcnnfl  3aM>bef 
Eternit  Diefe*  ©eculum  enDigen.  &  giebt  Daflclbe  feinen  fonDerlicben  @to ff HW«  ©ce* 
jur  Äirc&enMtone/  inDem  man  feine  Äefccrepen  ju  befreiten  hatte,  mU 
<fce  fonfr  Die  Äircbe  gleich  in  Bewegung  ju  fefeen  pflegten.    £>enn  einet 
glaubte,  toie  Der  anDere,  ohne  Dag  (ich  jemanD  Die  «Wöbe  gegeben  hätte, 
ju  untergeben,  n>a*  man  glaubte.  £)al>ero  mug  man  Den  tfirc&enfrteDen 
in  Diefem  ©eculo  Der  groben  UnnMffenbeit,  welche  aüentbalben  regierte, 
einjig  unD  aUein  auftreiben.  Sroar  hatte  Der  DcciDent  t>ortrepiche  SKe*  9t<forntötfi 
genten,  fomolan  J>nrtcuS  Slucep*,  als  an  Otto  Dem  €rften,  weil  abergj *•  1 Nj* 
Der  SuflanD  Der  Seiten  ihnen  nicht  erlaubte,  eine  Deformation  unter  Den'JJ g JgJ 
©etlichen  üorjunebmen,  fo  mußten  (te  e*  aUeinDabcpbemenDenlaffen^ag^u^ 
fie  Durch  ibr  Ceben  unterrichteten,  welche*  aber  nicht  Die  geringfteQBirfung 
hatte.    S>nn  Da  Die  romifchen  ^Mbffe  eben  fo  gottlog,  altf  Die  tapfer 
fromm  unD  gottfclig  maren,  fo  folgten  Die  23ifcböffe  lieber  Den  guöftapfen 
Der  erjten,  welche  (ich  für  ©tcittbalter  ^rifri  ausgaben,  als  Der  ledern. 
£enricu*  2luceptf  wirD  Don  einigen  für  einen  tapfer  gehalten ,  weil  Der 
$ apfer  ConraDu*  ihm  Da*  Regiment  übergeben,  Don  anDern  aberwirD 
er  nur  al*  Äonig  in  ©eutfölano  angefeben,  weil  er  nicht  in  3talien  ge# 
frönt  worDen.  €r  war  glücflkb  im  Kriege,  infonDerbeit  gegen  Die  £utu 
nen,  über  meiere  er  Den  bekannten  herrlichen  ©ieg  bep  Stterfeburg  erbiclte. 
3nfonDerbeit  aber  j)at  er  fein  Regiment  Durch  Die  in  ©eutfcblanD  Dcrfüg* 
ten  herrlichen  Slnftalten  verewigt,  ihDem  er  allenthalben  ©tfote  unD  Ve* 
fhmgen  anlegte,  Don  Denen  man  vorher  noch  feinen  eigentlichen  begriff 
hatte,  fo  Dag  Die  meinen  ©täDte  in  S)eutfd>lanD  ibm  ihren  Urfprung 
fcf>ulDig  jinD.  €r  wirD  insgemein  aueeptf,  oDer  Der  Vogelfänger  genannt^ 
weil  er,  n>ie  einige  mepnen,  auf  Dem  Vogelfang  begriffen  gewefen,  Da  ihm 
Die  £rone  angetragen  worDen.  **)  SinDere  aber  behaupten,  Dag  er  Diefen 
tarnen  Degwcgen  erhalten,  »eil  Der  Vogelfang  in  feiner 3ugenD  fein  tdg* 
lieber  geiroertreib  gewefen,  wegfalte  man  auch  finDet,  Dag  er  auf  alten 
SÄunjen  mit  einem  Vogel  in  Der  £anD  abgebilDct  wirD.  ***) 

Olm  tu  1  2Ba* 
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o.  fa»iu  Cbron.  Ssx. 

0 

•  Digitized  by  Google 


4&>      Ätrc&enfyfforiet  3et)Me$3aI)rtyun&ern 

<2Ba*  Der  Äapfcr  Otto,  in  Slbficftt  auf  Die  romifc$en  $äbfte  unb  Die 
Deformation  Der  ©eidlichen,  unternommen,  unD  mit  n>a6  t?or  einem  €r* 
folg  Dicfe*  gcfcf>el>en ,  fold>cä  habe  id>  bercitd  oben  berühret.  2in  Der  einen 
Ceite  ()iclt  erDieronufcben  späbfteftarf  im  3<uim,  fcfct«  3ohannemDen  xh. 
ob,  unD  jroang  Die  SKomer,  jtch  mit  einem  €pDe  ju  »erbinDen  /  feinen 
•  £>le  beut«  ^abfr  ohne  ©nroiüigung  De*  itapferä  ju  erwählen.  2fo  Der  anDern  ^etu 
t^cn^rdiotcii^cr  febenfte  er  Den  Deumen  ^ifeboffen  unD  bebten  gan$e  ©rafföaften, 

ScsSHEu  r<*umte  *n<n  ^oI*e  ^w»äfl<  «nö  $errli*feiten  ein,  Daß  jie  au« 
°  H  ©eelforgern  f leine  Potentaten  rourDcn,  rcoDurcr)  er  Dann  mit  Der  einen 
#anD  nieDerrig,  n>a$  er  mit  Der  anDem  baute.  £)ag  übrigens  Die  ©e* 
»alt,  »eiche  fiep  Diefer  itapfer  über  Den  römifcr)en  <^mbl  &ueigncte,  Don 
feiner  langen  3)auer  geroefen,  foldje*  erhellet  auö  Der  4Öijtorie  Ottoniö  De* 
Hi.  £)iefer  tapfer  erbiete  Den  pohlnifchen  #er*og  SÖogtelaum  jur  f&* 
niglichen  <28ürDe.  SÜtan  fxnDct  aber,  Dag  Die  Noblen  nachher  auch  bep 
Dem  $abfr  um  Diefen  $itel  angehalten,  worauf  man  ftel)t,  Dag  fie  Die  $8e* 
Billigung  De*  tapfer*  nicht  für  hinlänglich  angefeben.  BttOrat»  b«t 
auch  feineäroege*  üergefien,  ftch  Diefe  £ijiorie  ju  Sftufce  ju  machen,  um  Dil 
Roheit  Der  ^Mbjte  Daraus  ju  bemeifen.  3eDod)  Diefer  ©runD ,  welcher 
Don  Den  neubefebrten  Nationen  hergenommen  roirD,  tftDon  feinem  ©e* 
Wichte,  »eil  Diefelben  feine  anDere  prineipia  in  geifTHchcn  unD  weltlichen 
SDingcn  hatten,  alä  welche  Die  päbftlichen  Sföigionarii  ihnen  einprägten. 
£>enn  Der  Dornehmfte  üieligionäarticfel,  morinn  Die#epDen  unterwiefen 
tt)urDen,  betraf  Die  SJtacht  Der  r6mifchen^bjle,  unD  man  fchdrfte  ihnen 
beftanDig  ein,  Dag  jle  Die  ^äbfre,  alö  tytifti  Statthalter,  in  allen  SMngen 
verehren,  unD  Denenjenigen,  welche  ihnen  Da*  ©oangelium  preDigten,  in 
allen  ©tütfen  gehorfam  fepn  mügten.  3n  Diefem  ©eculo  fxeng  Da*  tur* 
ftfehe  QSolf ,  welche*  vorher  in  einem  geringen  änfeben  gewefen  war,  mit 
©eraalt  an  empor  iu  (feigen  unD  Den  ©runD  ju  Derjenigen  groflTcn  f&acht 
ju  legen,  Die  endlich  Der  ganzen  <3Bclt  fürchterlich  geworden,  unD  julefct  gar 
Da*  orientalifche  Äapferthum  über  einen  Raufen  geworfen. 

3war  festen  liefe*  @eculum  ein  glücffclige*  QahrhunDert  ju  fcpn, 
»eil  fo  Diele  norDifcr)e  Rationen  jum  £f>ri|tcnthumbef ehret  worDen.  £)enn 
auffer  $>4nemarf ,  Norwegen  unD  <BchweDen  befannten  ftch  au*  pob* 
len,  «Dlofcau  unD  Ungarn  jum  cbrifKtchen  ©lauben,  ob  gleich  Derfelbebep 
Den  meiften  nur  in  Den  bloften  tarnen  unD  in  Der  Saufe  beftanD.  £>enn 
DieSfttgionarii  beDienten  ftch  mehr  einer  gewinn  $afc&enfpiderrun|r,  3  glü< 
enDe£anDfchw)eju  tragen,  Die  ^)anD  in  fieDenD  ^ajjeriujlecfen,  unD  Der* 
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gleiten,  atögrünDli* er  tyv eD igten.  $lan  findet  glei*fafl$,  Dag  ju  Den 
Damalige»  Seiten  öte  fogenannten  Portes  ÖSirgilianä  im  ®ebrau*e  ge* 
toefen,  roel*er  Aberglaube  uon  Den  3uDen  entlebm  roorDen,  unD  folgen« 
Den  Urfprung  bat  $fta*Dem  Da*  Urim  unD  $J)iimim  unD  Die  3}ropl)e* 
jepungen  aufgel)öret,  fo  beDienren  ft*  Die  QuDen  eine*  f  leinen  £>racfel$, 
n>el*eä^atl)tHin  Oer lateinifc^en  ®pra*e  aber  fiüa  vocis  genannt  warD, 
unD  gaben  t>or,  Dag  ©Ott  beeilen  Diefem  oDer  jenem  Dur*  einen  8«ut 
oDer  Dur*  eine  iofpirarion  etn>a$  runMtia*e,  woran  aber^ofepbusfelbft 
\u  jroeifcln  f*eint,  inDem  er  Dasjenige  für  unglaublich  Ijält,  »a*  man  t>on 
Dem  £gprcano  erjebler,  Dag  er  eine  Stimme  im  Tempel  gef)&ret.  *)  £>te« 
feä  roarD  na*f)er  in  eine  gewifie  Art  Deö  Aberglaubens  oerfefjrt,  inDem  man, 
um  Den  SEBtlkn  ©Dttetf  ju  erfahren,  ein  $8u*  auff*lug,  unD  autf  Den 
erjlen  QBortcn,  Die  einen  in  Die  Augen  freien ,  Den  <© et, Iii 6  machte,  ttaö 
©Ott  einem  DaDur*  anjeigen  »ollen.  €ben  Diefeä  glaubte  man  au*, 
»enn  man  jemanD  unoermut^et  reDen  oDer  lefen  f)6rte.  3Bie  jum  ©rem« 
pcl  einige  3uDen  in  Diefer  Abfielt  in  eine  e*ule  traten,  unD  ()&rten,  Dag  ein 
JtinD  Diefe  <2Borte  laö:  Samuel  tf*  tobt!  fo  f*lofien  fie  Daraus,  Dag  Der 
Samuel,  Den  fle  fu*ten,  mit  ?oDe  abgegangen  fep.  ©arinn  folgten  il> 
nen  mit  Der  3«t  Die  griffen  na*,  unD  nahmen  Dad  erfleSlBort,  »el*e< 
fie  funDen,  trenn  fie  Die  S3ibel  bfneten ,  für  ein  Dratfel  an.  S)ie£epDcn  5brt«vir- 
pflcgtenin  eben  Derfelben  Abfi*t  Den  Virgil  aufjuf*lagen,  Daljer  Derglei*  P™** 
*en  <2Beifiagungen  Den  tarnen  Sortes  virgilianae  erhalten,  SMefeä  gieng 
enDli*  fo  n>eit,  Dag  Der  $abft  gen&tf)iget  »arD,  e$  bep  Strafe  ju  t>erbie> 
ten,  wiemel  Die  ©traffe  nur  Darinn  bcfknD,  Dag  man  einige  Sage 
55ufle  tbun  mugte.  Auffer  Diefem  Aberglauben  roaren  anno*  t>erf*ie* 
Dene  anDere  groben  im  ©ebrau*,  Die  Un?*ulD  &u  beroeifen,  nemli*  mit 
einem  glüenDen  Sifen,  unD  mit  £o*cnDem  £Baj[er.  3n  Den  ©cfe&en 
€anuti  SttagniroirD  einer  geroiflen  ^>robe  geDa*t,  Corsned  genannt,  ***)  Co«ned. 
roorbep  Die  angesagte  ^erfon  ein  mit  Dielen  Zeremonien  eingen>epf)te$ 
Ctücf  £3roD  oDer  Äafe  eilen  mugte.  *D*an  l>atte  Dabep  Den  Aberglauben, 
Dag  Der  ©*ulDige  Das  ^tücf  ni*t  hinunter  bringen  f&nnte,  fonDernDar* 
an  erftiefen  mügte.  ^ßober  Denn  Da$  bep  und  übli*e  <^pri*ttort:  id> 
will  ealj  unb  öiob  baiÄuf  efien;  nMeau*:  <0<Dtc  gebe,  bafmity 

SÄmtn  3  bte* 

*)  itseph.  Antlq.  JuA.  Lib.  XIII.  Cap.  XVIII. 

•*)  Decret.  greo,  Lib.  V.  Tit. «.  C»p.  I.   In  tahbut  veltodtcilut  mit  mW*  forte 
futura  rton  futtt  rcqmrtnd«.  *****  «««  fteerit ,  quadragint*  diesf** 
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fciefea  ©töcf  erwörgen  m<*ge,  vielleicht  feinen  Urfprung  genommen.  *) 
35tan  glaubte  auch,  Da§  fich  Da«  SöroD  auf  Dem  2lltar  roabrenDer  Stteffe 
*on  felbft  umfebrte,  wenn  ftch  Die  ^erfon  De«  Verbrechen«  fchulDig  ge* 
macht  hatte.  $)a$  Formular,  Deflcn  man  ßcb  w  Dem  £nDe  bep  Der  Sfteflt 

J>eDi«nte,  lautete  alfo;  Siveritaseß,  quod  cuJpabilisßt.tornetfe  panis  iße, 
in  gyvo  ;  fi  verstas  non  eft,  non  fe  tornet  panis.  **)    £)amit  folc^e  $3efd)tT>0* 

rang  aber  ihre  rechte  <2Birtung  haben  möchte,  fo  marD  Da«  <Stucf  23roO 
aDertfctfe,  welche«  Der  angesagte  effenmu&te,  nacb  Dem  ©ewicfcte  abae* 
wogen.  $)a«  &roD  mu(jte  t>on  ©etilen  unD  ungejauett  fepn,  Der  3\ä* 
aber  mufjte  au«  Schafmilch  unD  im  Sflapmonat  gemacht  fepn.  £)enn  fr 

lautet  Da«  Jotmular :  Et  dabis  ei  panem  et  formaticum  penfantem  de  varitt 
novem.    Panis  debet  effe  bordaceus ,  absque  fermento  et  formaticus  vervrci- 

nus  Majenfis.  £u  eben  Derfelben  3«t  mar  auA  in  £)eutfcblanD  Die  ^3robe 
Judicium  mit  Dem  ^reu^c,  oDer  Da*  Judicium  crucis,  libficfc,  mobep  man  einige  in 
cruc«.      cjB0ije  gemicf elte  <$tücf en  £olj  auf  Den  2f Uar  legte ,  wowm  einige  Briefe 
mitDem  tfreufcegejeichnet,  anDcre  aber  obne  Äreufc  waren.  2ßeimmm 
jemanD,  Der  wegen  eine«  Verbrechen«  im  QßerDacbt  mar,  Da«  ©lürf  hatte, 
«in  mit  einem  Äreufce  bejeic&nete«  Stücf  *g>olj  m  ermifeben,  fomarD  er  für 
unfcbulDig  gehalten ;  ergriff  er  aber  ein  anDer«,  fo  »arD  er  gefrraft.  ©oU 
eher  ©aucfclepen  beDienten  ftcb  Die  Damaligen  SÄujionarii  bep  ibren  SÄifjio* 
nen  mehr,  alö  De«  göttlichen  'ÖBort«  unD  grunDlicher  ^NreDigten.  UnD  Die* 
fe«lefcte  Littel  fonnteaueb  nicht  mobl  angewanDt  werDen,  weil  Die  Seit  aar 
\\\  unwi(fcnD,  unD  Die  ©eifHicben  gar  m  rucblofj  waren,  worüber  oielc  ebr* 
StoAiaffw  liehe  «DMnner  Die  bttterfien  klagen  gefübret.  <3Bic  unanfldnDig  unD  mit 
jyjgw^tPfa  weniger  «Sorgfalt  man  Damals  Den  ©otte«Dienft  oetriebtet ,  folebe« 
wenite.      atyifct  au«  folgenDer  ^)ijtorie :  XVic  Der  conftanttnopoliranifdje  p** 
tnai  ct>  tinmai  an  einem  grünen  iDonnerfratte  Vlleffe  hielte  ^  tmD  ei# 
ner  ibm  »or  Dem  2tltar  tne  (Dbr  raunte,  Daß  eine  pon  oen  ©tuten, 
t>te  er  febr  lieb  batte,  ein  Juden  befomroen,  fb  lief  er  t»On  ocm2Urar 
in  Den  9eaU,um  ba$  ncugebobine  Julien  $ufcben,unbfambeinacr> 
*t>ieDer,uno  uolIenDete  Die  UleffV.  ***)  53ep  folc^er allgemeinen  Unmif» 
fenbett  murDen  au*  no*  allerbanD  munDerlic^e  Zeremonien  eingefubrt, 
unD  man  fieng  unter  anDern  an,  DießJlocfen  w  taufen,  melcbe«  unter  Dem 
9>ab|t  3obanne  Dem  XIIL  juerfl  gefcfwbe.    S)ie  fogenannte  geuerprobe 
mar  nebft  oerfcbieDenen  anDern  allenthalben  im  ©ebrauefc,  unD  Dura)  6f. 


♦)  DU  <MNG£  Glotf. 
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fernliege  ©efefce  betätiget.  Slufier  Den  bereit  gett>&r)nlie$en  geflm  »ort)  Stf 
<tu$  no#  Da*  gcfl  aHer  eeelen  eingefü^ret,  um  Die  Beelen  Der  OSerftor*  an«  ©tele«, 
bcnen  Dur<$  ©ebet  unD  QBorbitten  au$  Dem  gegfeuer  ju  retten,  unb  Da* 
mit  CJicffö^efl  ein  Defto  groffere*  2lnfel)en  baben  m6d)te,  fo  gab  man  öor, 
baß  cm  Uloncfc  t>te  Ceufelbey  Dem  öeig  üetm  erfc&recf  Uci>  beulen 
cteb&t,  weil  bie  tYtf  nc&e  ihnen  fo  Diel  Beelen  fcm  ct>  ifcre  Xtorbitten 
cntnfjen.  dtefe*  Wirt)  Docfj  um  anDern  erftli*  in  Dem  fblgenbeu  ©eculft 
angefügt 

:     Qßon  Äe&erepen  ttmfjte  man  in  Dtefem  SafjrbunDert  ntd^rö,  au*ge* 
nommen,roa$  Den  Streit  roegen  Der  $ranefubfiantiation  betraf,  welket 
föon  \>orl>ero  angefangen,  unD  noefc  fortgefe&troarD,  bid  enDliobDieSttep* 
nung  pafrW»  Die  £>bert)anb  behielt,  n>oju  einige  erDicbtete  ^iracfel 
nicf>t  roenig  beitrugen,  um  Die  QßerroanDlung  De*  SöreDä  unD  ^ßcinö  in 
Den  ßeib  unD  SBluf  £f>riftt  ju  zeigen.  Uncer  anoevn  bebienre  fict>  25u  aBunfrer« 
fiboif  (DDO'ponCamei-lnirp einer  folgen £i fjnMing,  baj?  etft^nact)  ivecfe,  Die 
ber  gutta«  ™<*  neutn  ©fribenten^abrenber  Seit  ,  baß  er  ^^JÄ 
©acrament  t>m*fctere,  in  Den  Jfinger  pa4>  unb  bieranf  bemrolfe  w 
bae  Ärob  jetgte,  iveld>es  b*n>on  blnrig  geworben  tt»«t\.  *)  Uebrö»' 
aenä  roujjteman  Damals  t>on  feinen  anDern  ite&ern,  al*  wek&e  Dadun* 
erbcntlic&c  Sieben  Der  @ei|rlid>en  jtraften,  oDer  ü>nen  if>re  £in£ünfte  (rreit% 
matten,    diejenigen,  welche  fec^  errulmten,*  biefeä  &u  u>un,  würben 
für  falfc&e  2ef>rer  gebalten,  unD  man  wrfaurate  ni<$t,  aüerljanD  «£iftoriett 
m  it>nen  ju  erDid)ten.  darauf  föeint  auefc  Die  ga&el  gegrünDet  ju  fepn, 
©elcbe  üon  Dem  23iföoff  fcatto  ju  Sflapnj  erjeblt  roirD.  denn  t>on  Den* 
fclben  fagt  man,  baß  er  einmal  eme  grofle  Wenge  armer  Heute  in  SDie  fribcl 
*m  ^aufl  emfperren,unb  bafelbff  nerbrennen  laflen,  tvobey  er  gefagr,  JjMj"  *J 
ba  er  tr>r  Öffcreyen  uernommen:  &$n,wit  Die  taulen  PrObltWttft BÜL "  "SS 
pfeifen.   Äur$  na#>er  foü  er  uon  einer  groffen  menge  Ul4ufe  «n^ 
ej?fa(fen,  unb  ungead>ter  er  flrty  in  einen  £burn  mitten  auf  bem 
&t;>ein  begeben^  benno<t)  t?On  il?nen  t>erser;rt  worben  feym   «Olit  Der 

eigene 

*)  2luf  fo!(5«  9Irt  mixt*  &icfe  ^Iflon'e  von  c inißcti  cttfW ,  unb  (ETcttfricö  2trnolfr 
föbrt  XJOilb<Im  malmeab.  jum  95cw<li  an,  ob  ftlcl^  bei)  biefem  25il()clraci 
nfd)t angetroffen  rolvö,  autt)  ni<&t  von  ihm  Faun  gefagt  tvorben  fenn,  »eil  er  Mefen 
iliNfM  füc  einen  graffenJ^eiliöen  f)dlt.  ©i!f)elmu^  bcjeuqt  »ielme^r,  Da|  otei 
frt  €iibif<&offMtDem  2lItarl)a<55roD  in^lci|d)uno  ben  2ßein  in  SBlut  »erroanbel^ 
unb  bepbc  Xoeile  nadjbeio  rvieber  ju  ibtei-  vorigen @eftalt  flebraebt.  f  ?an  tanv 
©ierau*  abnehmen ,  rofe  U)enia  man  (leb  auf  bie  Don  2Trnotö  angeführten  3eugnife 
uerlaffen  f6nne.  <Diefe<  gebärt  mit  ba*u^  unb  iet  babenocfoauiTevbem  viele.  Unriö> 
Kajeitwi  in  biefew  eiütft  bee  i()jn  Jva&vgcnpmmciu- 
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eigentlichen  £i|rorie  aber  bat  e*  allen  cßermutfjen  na*  folgend  $ef<$af< 
fenfceit,  Da§  et  Die  SDttncbe  ermabnt,ibrmü6tgeö  geben  juänDernunDfte 
DieUri*t&roDDiebeoDerQ3roDmfafe  genannt,  rooDur*  fie  Denn  bewogen 
tDorDen,f  tiefe  btSlic&egabeltoon  ibm  ju  erDicbten.  SDennanDere^friben* 
tenbejeugen,  Dajj  er  etne*  natürlichen  $oDc$  gejtorben,  unD  Da§Derfogc* 
nannte  SBÄufet&urn,  welchen  man  ju  jeigen  pflegte,  um  Diefegabelju 
bewarfen,  ju  feinem  anDern  £nDe  erbauet  roorDen,  al*  einen  feint)lia)en 
©nfall  abjubalten. 

Scta&cttiW»      Unter  Den  Kirc^enftribcnten  Diefeä  3af>rf)unDert$  ftnD  folgende  Die 
benten.      t>orne(>m|ten  :  emDae,  welker  Da*  befannte  bi|torif*e  ßericon  in  Der 
erita*.  Qriec^ifcf)en  epraefce  getrieben,  Daö  anno*  fefer  l>od>  gefetzt  rcirD.  SDton 
eoRßantfnut  l)ält  insgemein  Dafür,  Dag  er  ju  Diefen  Seiten  gelebet.  Onffanttnu* 
WWWW»  porptyi-öttennera  /  Der  conftamtnopolitanifcbe  tapfer,  tt>elc&er  De$  Äap* 
BCM'        fer$  feaftlii  Ceben  unD  Derf*ieDene  S3üd>cr  \>on  Staate*  unD  ÄrifgtSfacfcen 
©altotf,   berauägegeben,  Qaicnw,  oDer  ÜZmycitiue  PatiictDee,  ein  Samara)  ju 
8(leranDrien,  welcher  eine  #iftorie  t>on  Anfang  Der  'SBelt  b\6  auf  feine  ei« 
efracen  «D?e  aene  Seiten  abgefaßt.    Simeon  VHetapbraf t es ,  toelcfcer  Da«  geben  Der 
tftapbrafto.  heiligen  betrieben.  EOittefjnoue,  ein  Sttön*  ju  €on>ep,  Deflen  Drep 
2ßtttcPint>u«.  3^<c  von  fad)fifcj)en  23egebenbeiten  mit  groffer  Siufrid>tigfeit  gefa)rie# 
Suitprantu«.  ben  fmD.  ÄmtpranDu*,  welcher  ton  europäifd)en  €5a*en.  Die  ju  \t» 
nen  ßeiten  Dorgegangen,  unD  infonDerbeit  t>on  Der  ©efanDfd>af$  Wacbricfct 
$ubatou*.  gegeben,  Deren  id)  bereit*  oben  Sroebnung  getban  t>abe.  «^tibalDue, 
ein  SÜftön*,  roelcber,  um  ft*  bei)  Carln  Dem  itablen  beliebt  |u  macben, 
ein  ©eDkfet  jum  Rufern  aller  Fallen  Ä&pfe  aemaebt,  tuotton  ftd>  alle  QSerfe 
SBurajört»«  mit  C.  anfangen.  25ma>arDne ,  Söifcbojf  ju  SfficrmS ,  welcher  ein  prof" 
fcö  Volumen  Canonum  unD  pdbjtlicber  getreten  lufammen  cjctta> 
cjeu.    ÄaDulp^ua,  JfUtfacenfie,  JfloDoarDue, 

unD  anDre. 
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